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Vorwort 


^^  Vorliegendes    Glossar    soll    ein   Hilfsmittel    sein    zum 

^  Verständnisö  *der  in  meinen  Analecta  non'oena  (Lpz.  1859), 

in  K.  Maurers  GullJ)6ri8  saga  (ebd.  1858),  in^  Gudbr.  Vig- 
(^  füssons  Fornsögur  (ebd.  1860)  und  Eyrbyggja  (ebd.  1864) 

;^  gebotenen  Prosatexte.     Die  Ausdehnung  des  zunächst  nur 

4  fiir  die  Anall.  norr.  versproehnen  und  bestimmten  Buches 

:^       •    auf  die  letztgenannten  Saga's  möge  sein  späteres  Erscheinen 
erklären  und  zugleich  rechtfertigen. 

Die  Verse ,  deren  einige  in  den  genannten  Texten  vor- 
kommen ,  habe  ich  unberücksichtigt  gelassen ;  ich  darf  den 
Leser  auf  die  vom  Herausgeber  beigefügten  Erklärungen 
und  auf  Svbj.  Egilssons  Lexicon  poeticum  verweisen. 

Dagegen  habe  ich  den  aus  An  Qp  Fs  Eb  gesammelten 
Wörtervorrath  vermehrt  theils  durch  die  einfachen  Wörter, 
die  er  mir  in  Ableitungen  oder  Zusammensetzungen  enthält, 
theils  durch  eine  Anzahl  andrer,  deren  Aufnahme  irgendwie 
wünschenswerth  oder  auch  nothwendig  erschien;  ausser 
dem  etymologischen  Interesse  und  dem  Umstände,  dass 
die  Composita,  ächte  wie  unächte,  nicht  überall  als  solche 
gedruckt  sind,  bestimmte  mich  die  Absicht  dem  Glossare 
dadurch  eine  weitere  Nutzbarkeit  zu  verleihen. 

Bei  der  Bearbeitung  habe  ich  auf  Vergleichung  mit 
den  verwandten  Sprachen  so  gut  wie  keine  Rücksicht  ge- 
nommen, auf  Orthographie,  Flexion,  überhaupt  Gramma- 
tisches, selten  mehr,  als  die  Texte  in  An  Gj)  Fs  Eb  zu 
erfordern  schienen;  Beides  gedachte  ich  in  Verbindung  mit 
Paradigmen  zur  altnord.  Grammatik  zum  Gegenstand  einer 
besondem  Darstellung  zu  machen.  Das  Hauptgewicht  legte 
ich  auf  die  Bestimmung  des  Sinnes  und   der  Bedeutung 


VI  Vorwort 

der  Wörter.  Von  den  drei  Wegen,  auf  denen  ieh  sie 
suchte,  der  Etymologie,  des  Gebrauches,  der  von  Andern 
gegebenen  Erklärung,  habe  ich  keinen  unbenutzt  gelassen, 
vorzugsweise  jedoch  den  mittelsten  einzuhalten  gesucht,  sei 
es  um  auf  ihm  allein  das  Ziel  zu  erreichen  oder  doch,  was 
ich  auf  den  beiden  andern  gefunden ,  auf  ihm  zu  prüfen 
und  bestätigt  zu  erhalten.  Solcher  Bestätigung  bedurfte 
es  zwar  nicht,  wo  ich  auf  die  Werke  Jacob  Grimms  und 
K.  Weinholds,  K.  Maurers  und  P.  A.  Munchs  und  die  dort 
gegebenen  und  meist  auch  begründeten  Wort-  und  Sach- 
erklärungen verweisen  konnte,  umsomehr  jedoch  in  allen  den 
vielen  Fällen,  einmal  wo  ich  die  Bedeutimg  aus  den  Wörter- 
büchern des  Bj.  Haldorsson  oder  Er.  Jonsson  zu  entnehmen 
hatte,  andrerseits  wo  bei  der  zufälligen  Verwandtschaft 
der  erklärten  und  der  erklärenden  Sprache  die  Gefahr  so 
nahe  lag  durch  das  deutsche  Wort  zwar  die  Form  des 
nordischen,  aber  nicht  seinen  Gehalt  zu  deuten  —  eine 
Gefahr,  vor  der  ich  mich  wie  meinen  Leser  auch  dadurch 
zu  schützen  suchte,  dass  ich,  wo  irgend  ein  Missverständ- 
niss  zu  befürchten,  die  lateinische  Sprache  wählte  oder 
Umschreibung  oder  auch  Beibehaltung  des  nordischen  Aus- 
druckes ,  ja  sogar  solche  etwas  schulmeisterliche  Bemer- 
kungen hinzufügte,  wie  unter  bdlkr,  borg,  gjöta  u.a. 

Um  die  Bedeutung  des  Wortes  aus  seinem  Gebrauch 
zu  erkennen,  d.  h.  aus  solchen  Stellen,  in  denen  «ie  sich 
durch  den  Zusammenhang,  durch  Synonyma,  durch  Gegen- 
satz, durch  Varianten,  durch  Glossen  udgl.  mehr  oder 
minder  vollständig,  mehr  oder  minder  sicher  ergiebt  — , 
dazu  reichten  natürlich  die  Texte  in  An  Gf)  Fs  Eb  bei 
weitem  nicht  aus.  War  ich  schou  wegen  jener  aus  Ab- 
leitungen und  Zusammensetzungen  gelösten  Wörter,  um 
im  besten  Falle  ihr  Vorkommen  zu  belegen,  auf  möglichst 
umfassende  Leetüre  angewiesen,  so  nicht  weniger,  ja  noch 
viel  dringlicher  wegen  der  mir  zunächst  vorliegenden  Wörter 
meiner  Texte.  Das  Gebiet  aber,  auf  dem  ich  suchen  mochte 
und  konnte,  war  nach  manchen  Seiten  hin  ein  beschränktes; 
nicht  das  ganze  der  alt -isländischen  und  alt-norwegischTin 
Literatur,  sondern  mit  principiellem  und  consequentem  Aus- 
schlüsse des  poetischen,   das  ich  allein  durch  Verweisung 


Vorwort  VII 

auf  Svbj.  Egilssons  Lex.  poet.  berührt  habe,  nur  das  der 
Prosa,  mögliehst  der  originalen,  der  klassischen  Prosa,  und 
auch  hier  im  Hinblick  auf  die  Mehrzahl  der  Texte,  für 
die  das  Glossar  zunächst  bestimmt  ist,  am  liebsten  die  Islend- 
inga-  und  die  Noregskonunga  sögur,  vor  allem  die  Eigla, 
Laxdoela,  Njala,  Grettla;  leider  musste  ich  auf  Heimskringla, 
weil  Ungers  Ausgabe  erst  begonnen  und  noch  nicht  vollendet, 
ganz  und  gar  ^verzichten.  Die  Mannichfaltigkeit  der  in  den 
Anall.  norr.  vertretncn  Werke  gestattete  allerdings  einen 
weiteren  Bezirk,  und  so  sind  es  namentlich  Snorra-Edda, 
Speculum  regale,  die  Biskupa  sögur  und  diß  Grdgäs,  die 
ich  hier  benutzt.  Unbenutzt  dagegen  liess  ich,  ausser  den 
mir  ferner,  liegenden  norweg.  Gesetzen,  Urkunden,  Ueber- 
setzungen,  die  Fomaldar  sögur  Nordrlanda,  obwohl  —  wenn 
ich  tiberall  vergebens  gesucht  —  ich  mich  wohl  selbst  zu 
diesen  bequemen  musste.  So  figurieren  denn  auch  sie  in 
dem  Register  der  Abkürzungen,  wie  so  manches  Buch,  das 
höchstens  ein  paar  mal  angeführt  den  arglosen  Leser  eine 
viel  umfänglichere  Benutzung  vcrmuthen  lassen  könnte. 

Bei  weitem  nicht  alle  Belege  habe  ich  selber  gefunden ; 
viele  derselben  sammt  den  betr.  Erklärungen  verdanke  ich 
verschiedenen  Glossaren,  so  dem  hluta-  und  orda-registr 
in  Fms  XII,  dem  Gloss.  zur  lat.  Njdla,  C.  Ungers  Glossaren 
zu  Oh,  Bari,  Alex,  den  Gloss.  und  grammat.  Schriften 
K.  GMriasons  und  H.  Fridrikssons,  u.  v.  a.  Die  Glossare 
meiner  verdienten  Vorgänger,  Dietrich  und  Frd.  Pfeiffer, 
deren  ersterem  wir  das  erste  altnord.-deutsche  Glossar  ver- 
danken, habe  ich  leider  nicht  so  benutzen  können,  wie  ich 
es  gewünscht,  da  sie,  nach  einem  andern  Plane  als  das 
meinige  gearbeitet,  die  Poesie  und  Prosa  nicht  geschieden 
und  nur  höchst  selten  Belegstellen  aus  der  Prosa  angeführt ; 
gleichwohl  verdankeich  beiden  manche  schätzbare  Belehrung. 

Sehv  zu  bedauern  habe  ich  es,  dass  ich  das  vortreffliche 
Wörterbuch  Joh.  Fritzners  nicht  als  ein  bereits  fertiges 
während,  oder  noch  lieber  vor  der  Ausarbeitung  meines 
Glossars  benutzen  konnte;  so  aber  konnte  ich  diess  nur 
zum  Theil  und  nur  während  des  Druckes,  und  wenn  es  auch 
da  nicht  mehr  und  nicht  öfter  geschehen,  hinderte  mich 
eine  gewisse  Scheu  und  Unsicherheit  ^  inwieweit  ich  ohne. 


Vin  Vorwort 

Verletzung  fremden  Eigenthumes  diess  thuen  dürfe;  nur 
dass  ich  mir  hier  und  da  eine  *  Stelle'  zugeeignet  und  auch 
diess  nicht  leichten  Muthes^  wenn  ich  bedachte^  was  es  mir 
oft  für  Zeit  und  Mühe  gekostet  im  gegebenen  Falle  eine 
solche  ausfindig  zu  machen. 

*  Berichtigungen  und  Nachträge'  wird  selbst  das  beste 
Wörterbuch  gestatten;  um  wie  viel  mehr  diess  Glossar^ 
das  nach  Inhalt  und  Umfang  bei  uns  wenigstens  als  erster 
Versuch  seiner  Art  gelten  darf.  Einen  reichen  Schatz  der 
treflnichsten  Bemerkungen  für  den  ursprünglich  beabsich- 
tigten Anhang  stellte  mir  bereits  mein  werther  Freund 
Professor  Konr.  Maurer  in  München,  nachdem  er  die  fertigen 
Bogen  einer  Durchsicht  unterworfen,  in  uneigennützigster 
Weise  zur  Verfugung.  Da  ich  mich  jedoch  nicht  entschliessen 
konnte,  diese  werth vollen  und  inhaltsreichen  Mittheilungen, 
wie  ich  es  des  Raumes  wegen  hätte  thuen  müssen,  irgendwie 
zu  kürzen,  wird  er  sie  nun  auf  meine  Bitte  in  andrer 
Weise  und  nur  vollständiger  und  ausführlicher  veröffent- 
lichen. Was  mir  mein  Freund  Gudbr.  Vigfusson  berich- 
tigt hat,  was  ich  selber  bisher  an  Nachträgen  und  Berich- 
tigungen gefunden  und  noch  zu  finden  hoffe,  soll  mit  dem, 
was  Andre  finden  und  mir  auf  öffentlichem  oder  privatem 
Wege  mittheilen  wollen,  den  Inhalt  eines  spätem  Supple- 
mentheftes bilden.  Für  jetzt  habe  ich  am  Schlüsse  des 
Buches  ein  kleines  Verzeichniss  von  Drucl^fehlern  uq^  eini- 
gen andern  Fehlern  zusammengestellt,  um  dessen  Berück- 
sichtigung ich  den  Leser  hiermit  recht  angelegentlich  ge- 
beten haben  möchte. 

Ki£L,  Anfang  Juni  1866 

Thd.  Mbs 


Alfabet 

a  (sb)  bd(5)efghijklmno  (oo,  ö)   p  r  s  t  |)  u  v  x  y  (z) 

NB,    Der  Umlaut  von  d  und  6,  in  Gp  Fs  Eb  u,  «. ,  glcichmässig  mit  le 
bezeichnet  y  ist  im  Glossar  gesondert  in  eö  und  ce 


1.  Grammatische  Abkflrzimgeii 


acc,    —  accttsativus 

kgr  kgs  kgi  kng        konnngr  ui 

add:  =  addatur 

m.      =  masculinum  od.  mit 

adj.    —  adjectivum 

71.       —  neutrum 

adv.    —  adverbium 

notn.  =  nominativus 

bes:    —  besonders 

num.  —  numerale 

bez.     —  beziehentlich 

obj.   =  objectum 

comp comparalivus 

od,    —  oder 

conj.  —  conjunctio 

oft.    =  öfter 

d.  h:  =sa  das  heisst 

opp:=  opponitur 

d.  i:  =r  das  ist 

part —  participium 

dass,  —  dasselbe 

pl.     i=j  pluralis 

dat.     —  daiimts 

ppr.  —  part,  praet. 

del:          deleatur 

ppraes,  — .  part.  pjraes. 

dem,  —  demonstrativum 

praep.       praepositio 

ebd     =  ebendaselbst 

praes.       praesens 

einn    —  acc.  sing.  masc. 

praet,  =3  praeteritum 

einnar  =  gen.  sing.  fem. 

s.         —  Seite 

eins   —  gen.  sing,  masc.  od.  neutr. 

s:        —  siehe 

cinu         dat.  sing,  neutr. 

sing.     —  singularis 

eitt    —  acc.  sing,  neutr. 

stv,       —  starkes  Verbum 

Etw    e=  Etwas 

swv.     —  schwaches  Verbum 

f.             femininian 

sup,           superlativus 

gen.    —  genetiuus 

trans.  —  transitivum 

t.  e:  =  iä  est 

u.         =  und 

imp,          imperativus 

udgl     —  und  dergleichen 

inf.           inftnitivus 

usw      • —  und  so  weiter 

intr,    — .  intransitivum 

vgl:     —  vergleiche 

Jem          Jemand 

*  :       =;  Verszeile  {z.  B.  62«*) 

2.  Abkflrznngen  der  önellen  und  Hilfsmittel 


NB,  Jedes  Zahlencilal  bezeichnet  Seite  und  Zeile  einer  bestimmten  Aus- 
gäbe;  ohne  vorgesetzte  Abkürzung  bezieht  es  sich  auf  An;  An  nur  ange- 
wendet, um  das  daraus  entnommene  Citat  von  dem  vorausgehenden  zu  unter- 
scheiden (z.  B.  13*  Fs  26'  aber:  Fs  26'  An  13*).  Vollständige  Titel 
der  nachstehend  verzeichneten  Bücher  enthält  C  (=  Cat), 


(An)  1 — 300  =3  Analecta  norroena. 

Lpz,  1859 
1— 31«>*=  SE  88  ...436 
1   —  2>  =    88»  —  90's 
24  — io»o  =  1425  —166* 

10**— 12'»  =  166"— 170«« 
12»*»— 15W  ^-^  270»  —278' 
15«'— 17"  =  284» —290' 
17i8_i7««_^    90'*—  92« 

18    -21'^  =3  1724   -188«« 
21»»— 28'"  =  352»  —370' 
28"— 30"  =  392«  —398" 
.30'^— 31«"  =  432'«— 436' 
34"—  37*   =^  Hkr,  formAli 
37«  —  74     =^  Ynglinga  saga 
75   —  82"  =  Oh  23—28"  (Ar.  31 

—38) 
82«"—  98"  =  OH  204'«  ..  223  ( Ar. 

201  ..235) 
98"«— 111«"  =  Islendingabök  (/«/. 

/,  1—20) 
111«'- 134    =:A>'     (Rask,    oldn. 

Lsescb.) 
135  —166    =  Gunl  {Isl  II,  187— 

276) 
167   —168     =  Hall/r  (=  Fs  113'— 

116»») 
Si5.  saga 
184«4-186'»  =  1».  SiÖ.  draumr 
186«"— 203    1     Heraings  pÄttr 
204   —234     =  Didr  306  "  —  334 '  < 

(Ar.  356—394) 
235   —240'»—  Bari  110«-  115'« 

(Af.  118—119) 
240«"— 24^«  ^  Bp  /,  227«»- 229«« 
243"— 245'  --■  Bp  /,  236«»- 238'" 
245«  —255«*  =  Spec  57*— 64»« 
225««— 261 '6  =  SE  II,  11—28* 
261"- 270»  =  Gräg  (reg.) 

261"— 262  =/,17'»-19«rÄ'rj&; 
263  — 264"=^A,  38—39««  (ßsk) 
264««— 265«  =  /,  167"—  168«» 

(ysi) 

265»  —268    =  /,  237»  —  242' 

(Arfap.) 
269  —270«  =  //,  208  —  209  »^ 
270»— 281  =  NgL  /,  29—37  {§  57 

-71) 
282  —283  =  OriÖamAl  (Hdv  k,  .33) 
284  —  300  =  Or//w^.  Proben,  XII 

— xr.  Jh. 


284»  —284'"= 


169  — 184««=:U 
-186'»  =  1». 


284"- 
285'*- 
286»4- 
287»  - 
287'*- 
288*- 
288»«- 
289'»- 

290'- 
290««- 
291»- 


-285'*: 
-286'»: 

-286««: 

-287»*: 
-288*  : 
-288": 

-289'«: 
-290«  : 

290«*: 
-291'  : 

-292'»  = 


292««— 293««  = 


293«»- 

294«»- 

295'«. 

296'fi- 

297««- 
298"- 


-294««: 
-295'*: 

-296»': 
297«»: 

■298«": 

-298«': 


299»  —299»': 
i99'«— 300'«: 


GisLfrmp  XFII 

—XVIII 

Isl  I,  SS6^-^'^ 

Isl  /,  386»*— 387* 

Oh  85'-»* 

A^gZ  7,113  (§225) 

NgL  II,  523*-'* 
Dipl.  Norv.  I,  nr.  3 
Dipl.  Norv,  I,  nr.  7 

Fms  X,  382»»- 

383'« 

G(sl./rmp.p.ljXlV 
OÄ86»*-«»{A:.118) 
Gisl.  frmp.  p.  CI 

— CII 

Strengt  81  —  82 

(Ar.  18) 

Dipl,Norv.I,nr.9^ 
Dipl,  Norv,  I ,  nr, 

103 

/«//,244«'— 246'* 
Fas  I,  527«*  — 

528«« 

SV-"(ffkr,Anf.) 
GrhM  1,21^^  — 

216« 

/Ä///.476»«— 477» 
/4nOl854,26'«- 

28' 


Alex  =  Alexanders  saga  1843  (C  56) 
AM  =  Arna-Magncean.  Ausg.  od. 

Handschr.  (C  3) 
An    =  Analecta  norroena,  s:  oben 
AnO  =  Annaler  for  nordisk  Old- 

kyndighed  (C  8) 
Band=^  Randamannasaga  1850  (C 

60) 
Bari  =  Barlaams  saga  1851  (C  60) 
Bj.  Hld.  =  Lexicon  Björn.  Haldor- 

sonii  1814  (C  25) 
Bp  =^  Biskupa  sögiir  I.  H,  1.  1858. 

1862 
Cat  =    Catalogiis    libror.    Isl.   et 

Norv.  aetat.  med.  Lips. 

1856 
Didr  =  Didrikssaga  1853  (C  151) 
Dipl,  Isl.  !=■  Diplomat.  Islandic.  I. 

Kpmli.  1857  ff. 


2.   Abkürzungen  der  Quellen  und  Hilfsmittel 


XI 


Dipl,  Norv,  =  Diplomat.  Norveg. 

(C  60) 
Dropl  =  Droplangar-sona  saga  1847 

(C  65) 
Eb  =  Eyrbyggja  säga  Lpz.  1864 
Eg  =  Egils  saga  Skall.  1856 
Ey  AM  =  Egils  saga  Skall.  1809 

(C  77) 
Eluc  =  Elucidarius,  in :  AnO  1858 
Faa  =  Fornaldar    sögur,   I— III 

(C  39) 
/^Ar^FostbroeÖrasaga  1852  (C  86) 
Fiat  =  Flateyjarbök  I.  IL  III,  1 
Flöam  =:  F16amanna  saga,  in:  Fs 
Fms  =  Fornroannasögur,  I — XII 

(O  35) 
Fs  =  Fornsögur  Lpz.  1860. 

t gQ         1 

-go -gg>  =  Vatnsdoela  saga 

81—116  =  Hallfredar  saga 

leg—lgÖ?}  =  F16amanna  saga 

185W— 204  =  LandnAmabök 
Fsk  =  Fagrskinna  1847  (O  82) 
Gisl  =r  Gfsla  saga  1849  (C  88) 
GisL  frmp,  =  Konr.  Gislason  um 

frumparta  (C  24) 
Gr  =  JGrimms  Grammatik 
Gr  GDS  =  Gesch.  der   deutschen 

Sprache  (1848) 
Gr  Myth  =    deutsche  Mythologie 

(1844) 
Gr  HA  =  deutsche  Rechtsalterthü- 

mer 
Gr  Wb  =  deutsches  Wörterbuch 
Graag  s:  Maurer,  (rraag 
Grdg  =  GrigÄs  (cod.  reg,)  1850  ff. 

(C89)  «.•^«261"— 270*^ 
Grdg  AM  =  Grägäs  (ediL  u.  cod. 

AM.)  1829  (C  89) 
Grett  =  Grettis  saga  1853  (C  90) 
GrhM  =  Grönlandshistor.Mindes- 

mserkerl— III  (C44— 46) 
Gp  =^  Gulll>6ris  saga  Lpz.  1858 
Gul  =  Gula{)lngslög  hin  eldri  (§  57 

—71  in:  An  270»— 281) 
Gunl  =  Gunnlaugs  saga  (tu;  An 

135—166) 
Hdifs  8.  =  Hdifs  saga  1864 
Hallfr  =  HallfreUar  saga  {in  Fs  81 

— 116,    auch    in:   Pröv., 

nr.  II) 
Hauksb  =  Nokkur  blö5  or  Hauksb. 

1865«;  Germania  X,  476  ff. 
ffdv.  Isf.  =  Hdvardar  saga  Isfir5. 

1860 
^//t;=:Hei5arYiga  saga  1847  (C 159) 
^em  =  Hemings  {>dttr,  in:  AnlSQ*^ 

—203 


Ilgv  =  Hungrvaka,  in  Bp  I,  57 — 86 

ffitd  =  Bjarnar  saga  Hitdoela- 
kappa  1847  (C  61) 

Bkr  =  Heimskringla  (C  101) 

Hrafnk  =  Hrafnkels  saga  1847 
(C  112) 

/7o»2=Homiliebog,  gammel  norsk. 
Christiania  1864 

Isl  =  Islendinga  sögur,  I  (1843) 
II  (1847)  C  33—34 

Islendingabök,  in:  An  98*8— 111*<» 

Korm  =  Kormakssaga  1832  (C 122) 

Krs  =  Kristni  saga,  in;  Bpl,  1—32 

Krp  =  Kristinna  laga  {)Attr ,  in ; 
Grdg  1,  3—37 

Krp  AM  =  KrJ)  ed.Thorkelin  1775 
(C  124) 

Ljösv  =  Lj68vetninga  saga,  in; 
Ist  II  (1830) 

Lrp  =  Lög'r^ttu  {lattr,  in;  Grdg  /, 
211—217 

Lsp  =  Lögsögumanns  {>jlttr,  in: 
Grdg  /,  208—210 

Lxd  —  Laxdoela  saga  1826  (C127) 

Maurer,  Beiir. = Beiträge  Z.Rechts- 
geschichte  des  german. 
Nordens.  1.  Münch.  1852 

— ,  Bekehr.  =  die  Bekehrung  des 
norweg.  Stammes  zum 
Christenthum  Bd.  L  II. 
Ebd  1855—56 

— ,  Isl.  Votkss. = Island.  Volkssagen 
der  Gegenwart  Lpz.  1860 

— ,  Graag  =  Artikel  ^Graagaas'  in 
d.  Hallischen  Encyklo- 
pädie  1.  Sect.,  Bd.  77, 
8.  1—136 

ilf t<nrA= De tnorske  Folks  Historie 
af  P.  A.  Munch  I,  1.  2  IL 
m.  IV,  1.2  Chral852— 
1859 

MunchCi  =  Die  nord-german.  Vol- 
ker (I)  ..  und:  Das  heroi- 
sche Zeitalter  (II)  . .  von 
Munch,  übers,  von  G*  F. 
Claussen.  Lübeck  1853 
—1854 

Munch,  Norge  t  3tidd  =  Histor.- 
geogr.  Beskrivelse  over 
Kongeriget  Norge  i  Mid- 
delalderon.  Moss.  1849 

NgL  =  Norges  garole  Love  I — III. 
(C  50-51) 

Nj  =  Njäla  1772,  lat.  c.  gloss.  1809 
(C  132) 

Off  =  Olafs  saga  helga  1863  (  = 
ff  kr  VU  od.Fmsiy~y, 
154  (C  136) 

Oh  ^  Olafs  saga  helga  1849  (C 13G) 


XII 


2.  Abkürzungen  der  Quellen  und  Hilfsmittel 


Ol.  Tr.  =  Olafs  saga  Tryggv.  1863 

(C  137) 
Orkn,  =   Orknejinga   saga    1780 

(C  139) 
Pröv  =  44  Pröver  af  oldnord.  Sprog 

og  Literat.,  udg.  af  K. 

Gislason  Kbh  1860 
Safn  =  Safn  til  sögu  Islands.  I.II. 

(C12) 
$E  (I)  II  =  Snorra-Edda  I.  n. 

edit.  AM.  (O  74—76) 
ShI  =  Scripta  histor,  Isländer.  I — 

XII.  (O  37) 
Spec  s=  Speculum  regale  1848  (C 

122) 
SU  =  Stj6m  1863  (O  147) 
Strengt  =  Strengleikar  1860  (C 148) 
Siurl  =  Sturlunga  I,  1.  2  II,  1.  2 

1817—20  (O  149) 
Svarfd  =  Svarfdoela  saga,  in  Isl  II 

(1830) 
SvbJ.  Egihs.  =  Lexicon  poet.  (C  26) 
Tyj  =  um  tfundar  gjald,  in:  Grdg 

I,  205—218 
pj  =  {»orUks  bisk.  jarteinab6k, 

in;  Bp  I,  333—366 
ßorö  =  {>6r9ar  saga  hre^u  1848 

(C  163) 


Porskf=  Gp  {d.  i:  Gull{)6ris  saga) 

Lpz.  1868 
p,  Sid,  =3    saga   {»orsteins  Sf5u- 

Hallssonar,  in:  An  169 — 

1 84  (auch  in  :  PrÖv,  nr.  III) 
ßsk  =  {»ingskapa  [)4ttr,  in:  Grdgl, 

38—143 
FallalJ  =  yalla-Lj6t8  saga,   in: 

Isl  II  (1830) 
Vdpnf  =  VdpnfirMnga  saga  1848 

(C  167) 
y dpn f.  membr, =:sY&ipnt  fragm.  mbr. 

in:    NJ    Filagsrit  XXI, 

122—126 
Vatsd  =  Vatnsdcela  saga,  in:  Fs 

1—80  M.  162—168 
f^em  =F  Vemundar  saga,  in:  Isl  II 

(1830) 
VigaOl  =  Vfga-Gldms  saga,   in: 

Isl  II  (1830) 
Vsl  =  V£gsl6»i,  in:  Grdg  I,  144— 

192 
H'cinh.  =  Altnord.  Leben  von  Karl 

Weinhold.   Berlin  1856 
JTngl  =  Ynglinga  saga,    in:   An 

37«— 74 


A 


-a  {od.  -at),  part,  neg,  dem  Verbum  angeßgt  {vgl  -gi,  1.)  era  <f.  t;  er-a 
ist  nicht  Lxd  126*8  erat  dass  266'*  Fs  39*  varat  war  nicht  Fs  169*^ 
ek  s^kka  ich  sehe  nicht  SE  II,  36  >  kannka  ehd  38  7;  a:  Konr.  Gisl, 
frmp,  8.  222  yf.;  häufig  in  Grdgds  s:  Maurer,  Graag.  6B^/f. 

1.  ä,  adv.  u.  prtep.  m.  dat.  u,  acc.  in,  an;  m.  dat.  (wo?  wann?)  in,  auf^  an, 
bei;  m.  acc.  (wohin?  wann?)  nach,  auf,  gegen;  &  skipi  e5r  at  skipi  266^ 
{lar  er  nü  heitir  i  fxSmstÖ^um  Gp  67*;  &  vetrum  {opp:  um  sumrum) 
während  d.  W.  Eb  3";  in  Bezug  auf  imgr  at  aldri  ok  grannli^  k 
vözt  28**;  bisweilen  aec,  wo  wir  dat.  erwarten  hann  sd  marga  menn  & 
tyä  bekki  5*'  16**;  gegen  (contra)  kviÖr  berr  d  hinn  ßsk  74*  kvefta 
&  gögnin  ebd  74«;    adv.  9"  14"  19*»  27»*  29'^  99««  103*  145*»  u.  ö. 

2.  &y  dr,  pl.  &T,  f  Fluss  &  mikü  181 1*^  allra  ä  niest  16*^  milli  k  tveggja 
Gp  65*^  i>ar  er  breitt  er  Ämar  hittaz  210'  eiDstigi  ^at  er  var  viS 
Ana  Öj5"65« 

3.  d  8:  er,  /*.  Schaf 

4.  A  8:  eiga  (Atta),  haben 

abbast  (ab),  erzürnt  sein  auf  — ,  gegen  Etw  (upp  &  eitt)  hon  abbabUt 
upp  &  arfasdtuna  127* 

db6ti,  m.  abbas,  Abt  F8  115* 

d-brü5igr  {od  af-brud.),  adj.  eifersüchtig  hefir  hann  vel  hefnt  sfn 
Sern  dbriidigr  herra  293'*  vgl  afbr^M,  n. 

A-büS,  f  Bebauung y  Cultur  des  Bodens  nema  land  s^r  til  AbüSar  Fs 
20**;  d,  iVofmen  an  einem  Orte,  d.  Bewirthschaften  desselben  ef  land 
spilliz  i  ÄbdÖ  bans  während  er  darauf  wirthschaftet  Tgj  217  ^ 

d-bur5r,  m.  das  Auffallende  im  Aeussern^  z.  B.  in  Tracht  udgi^  in:  dbnrS- 
ar-madr,  m.  der  sich  prächtig  kleidet  hann  var  ab.  mikill  Fs  71* 
ebd  126'*  v«enn  ok  db.  mikill  Lxd  90*°  vgl  hlutgjam  ok  dburSar- 
mikUl  ebd  248  •'' 

d-byrgb,  f.  Verantwortung,  periculum,  liisico  fei  ek  honum  d  hendr  alla 
dbyrg^  h^r:  ich  schiebe  auf  ihn  alle  Verantwortung  hier,  ich  mache  ihn 
durchaus  verantwortlich  hierbei  195**  ek  vilda  eigi,  at  honnm  ykist 
dbyrg))  i  um  dauSa  {linu  200'-^  er  I)at  {näml:  x6  brenna  I>d  inni) 
storr  dbyrgbar-hlutr  fyrir  guöi  ein  Ding  schwerer  Verantwortung  vor 
Gott  129"  halda  od.  leggja  dbyrgö  d  d.  Verantw.  übernehmen,  sich  ver- 
bürgen (=abyrgja8k)  Krp  16*»;  270**  (•*)  266*  taka  eitt  til  dbyrgöar 
auf  eigne  Gefahr  267"  l)6ttußt  {)eir  hafa  mikit  i  dbyrgÖ  i«  Gefahr 
/laben  d.  h.  aufs  Spiel  setzen,  riskieren  13** 

Möbius,  allnord.  Gloss.  ^ 


2  ibyrgjast  —  «eJJr 

A-byrgjast,  gwv,  sich  verbürgen^  das  Risico  übernehmen^  verantwortlich 
sein  für  Etw  (eitt  od.  vi&  einu);  skyldr  äbyrgjaz  }>at  f^  266^*  ^byrgjask 
viö  Ieynanda-Iö8tum270^*  Gräg  II,  187*0-188«-^  ßr  Etw  Sorge  tra- 
gen ab.  vitni,  at  .  .  277*8;   auch:  äbyrgjaz  sik  Grdg  II,  187» -188»» 

äSa  s:  iBJa 

adal,  n.  natura ^  indoles  ...  s:  Svbj.  Egilss,  Lex,  34';  kaum  in  Prosa,  wo: 
eöli,  w. ;  aÖal —  zur  Bezeichn.  d.  Vorranges,  so  in: 

adal-hending,  /*.  ^ volle  Assonanz^  od  derj.  Silbenreim  innerhalb  der  (je 
zweiten)  Verszeile  der  Drottkvwtt-strophe,  in  welchem  gleichen  Conso- 
nanten  auch  gleiche  Vocale  vorausgehen  (t>^/ skot-hending)  z,B:  FriSroft 
konungr  ofsa  SE  598*'  ebd  Ily  82  >'  s:  An  302 

adal-skäli,  m.  d,  Haupt-  oder  eigentliche  Wohn-,  Trinkhalle  {opp:  for- 
hds)  Eb  78" 

dSan,  adv.  vorher,  vorhin,  vor  kurzem  müs  hlj6p  dban  d  kinn  mdr  Fs 
140»  sem  äöan  talda  ek  psk  61«*  Grdg  II,  178" 

aMld,  f.  Recht  od  Pflicht  des  adili;  Inbegriff'  der  abiljar:  {)essir  menn 
eru  til  aSildar  taldir  diese  Leute  bilden  die  aMIjar  264 '^  vom  konnr 
tu  erfSar  ok  aSildar  Eb  6d^ 

a5ili,  m,  der,  dem  es  zunächst  (sei  es  durch  die  natürl.  Umstände  oder  nach 
gesetzt,  Bestimmung)  zukommt  eine  Sache  vor  Gericht  zu  fuhren,  söknar- 
aMli:  als  Ankläger,  oder  vamar-aöili:  als  Vertheidiger  263«*  {opp: 
soBkjandi)  Eb  19  «^  sonr  manns  er  a5ili  vigsakar:  wenn  Jem  erscfUa- 
gen,  so  ist  dessen  Sohn  der  a5ili  vigsakar  (od:  at  vigsök)  d.  h:  der, 
dem  es  zunächst  obliegt  die  vfgsök  zu  fuhren  2ijV*  log  &  I>vi,  at  aldri 
sfSan  skyldi  kona  Vera  vigsakar  adili  ...  Eb  69  ^  bann  er  a5Ui  at 
sök  {leirri  bseM  soekjandi  ok  seljandi  269«*;  aSiljarnir  264  *'  a5ilja 
als  nom.  pl.  (=  adUjar),  ganz  wie  broBÖra  Vsl  147  "*  psk  40^  u.  d, 

a5r,  adv.  vorher,  Fs  123  «  früher,  vorhin  at  nd  s^  laegra,  en  AÖr  7  '* 
&br  (opp:  nii)  vas  {ling  d  Kjalarnesi  100^'  hit  nsesta  sumar  A5r  den 
nächstvorausgegangenen  Sommer  104  «*• «» ;  schon,  bereits  er  hon  eigi  Ä(r 
heitkona  Gunnlauga?  162"  (vgl  hon  er  dftr  h.  G.  162'«)  —  seltner 
als  conj.  =  iAf  enn  bevor  gakk  at-  finna  bann ,  dftr  f>u  farir  A^'  7  '» 
{)Ä  geriJist  . .,  äör  bann  g^kk  .  .  Dropt  13  '•  ebd  auch:  17»  22  '*  29« 

Ä-drykkja,  f.  das  Zutrinken  Krs  19'* 

äe-fangr  Vsl  160'^  *.*  di-vangr,  m. 

ä-eggjan  (od,  -nn),  f.  Anreizung,  Aufforderung  heldr  at  hl^5a  minum 
fortölum  en  {)e88  hins  gamla  karls  hegomligri  dcggjan  236  ^  Fs  185  ^ 
ebd  189» 

(B  (od.  ei),  flrf».  =  «tiÖ  »/uner  39*  262  «*  ae  svä  sem  immer,  Jedes  Mal, 
so  wie  .  .  260* 

8B ,  interj.  ach .'  »,  J)at  er  veinon :  'le  c«/  ejulatio,  inierjectio  dolentis '  ää 
//,  50'» 

«eör  (od.  «^),f  Ader,  5pecl37**  Bari.  Gloss.  -—  seSa-bI65,  n.  =  bl6Ö;  bann 
l«5t  sU  s^r  »Äa-blöb  er  ^le««  sich  zur  Ader  Fms  IX,  75  **  197  * 

Sß5r,  f.  Eidervogel  svä  var  mörg  8e&r  i  eynni,  at  varla  mdtti  ganga 
fyri  eggjum  GhM  I,  412  «^  eigi  skal  veita  gaess  nd  andir  nd  ^ar  .  .  . 
Grdg  AM  II,  347  * 
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fedra,  f.  Furcht;  msela  ajöni  durch  Worte  seine  Furcht  zeigen  verMt  vel 
vi5  o£  mselit  eigi  aeSru !  .  .  ti.  seid  nicht  furchtsam  130  ^ 

8B9rast  (ab),  bange,  furchtsam  sein  hann  baS  {)d  eigi  SB^rast  203' 

aefi,  f.  Lebenszeit,  Lehen  hinn  sidara  hlat  aefi  sinnar  Gp  49^  enda  sefi 
sina  (Lehen)  i  helgum  lifnabi  (Lebenswandel)  203  ^jjftrita  aefi  Ynglinga 
dÄÄ  Leben  der  V.  (be')schreiben  36  *°  at  hans  sogu  es  skrifuS  sefi 
allra  lögsögninanna  ä  b6k  I)es8i  (Lebensdauer)  108  '*  v^/  tettartala 
ok  kouunga  sefi  98'*,  geradezu:  Biographie  sem  segir  i  sefi  {>eirra 
(Orkneyja-jarla,  rf.  i;  in  der  Orkneyinga  saga)  Fs  17** 

sefin  (od,  «evin)  —  tu;  »vin-trygö,  f. 

aefint^rr,  m.  d,  i.  Abenteuer  (mlat:  adventura)  nü  skal  segja  f)ann 
«efint^r,  er  gjörMst  .  .  .  Fms  III,  89  *  ^,  300®;  auch  sefint^r,  n.  segja 
mörg  cefint^r  face.  p/J  -F»w  ///,  153 ''  und  sefint^ri,  n. 

segja  {d,  i,  eeja)  /«/  //,  308*  s:  eeja 

ae  j  a  (äba),  ausruhen,  weilen  SBJa  ok  eiga  dvöl  282  '^  hann  äbi  ok  sofnaSi 
296  ^  ^eir  ribu  til  A-stapa  ok  iöu  I>ar  /ord.  /^r  32^  i>A  stiga  {»eir  af 

'  baki  ok  seja  Gisl  36'  f>eir  lata  nii  taka  niSr  hesta  sina,  ok  segja 
IslII,^OS*  seja  f  engjnm  F«51*®-**;  seja  hestum  die  Pferde  grasen  lassen 
f)ä  ä5ir  {>ü  hestum  f)inum  i  engjom  minum  Fs  573' ;  s:  GrdgAM  II,  233 

-aeligr,  aij/.  («:  serr,  fl<^'.)  tn;  lang-seligr 

aer,  ser,  dat.  u.  acc.  &,  pl.  «er,  f.  weibl.  Schaf  eün  ser  m6koll6tt  Chrett  141  ** 
p/.;  hratar  ok  ser  ebd  160  8>  örrf^  i/,  193  ««-195*  pj  334«"- 

-aeri,  n.  (»on  Ar,  n.)  in:  liall-sBri 

-seringr,  m.  -rüderer,  zur  Bezeichnung  der  kleineren  Schiffe,  z.  B,  itt- 
ser.  von  8  Rudern  Fms  IX,  475  '*  so  auch:  8ex-»ringr,  tein-seringr 

-aerr,  ac^.  {von  &r,  n.  od.  6,t,  f.)  in:  skammserr,  langaerr  —  dttaerr,  sexserr 

serri,  comp,  junior  s:  cerri 

BBS,  f.  Kante,  ausser ster  Rand;  von  einem  Saum:  (pL)  SE  346^ 

sBsta  (st).,  verlangen  Etw  (eins)  sesta  taks  Sicherheit  verlangen  Grog  11^ 
196*';  «sting,  f.  d,  i:  zb  aesta;  cest.  taks  ebd  196***' 

aeti,  n.  edulia,  in:  ü-seti,  n. 

«e-tfS,  adv.  =>  «e,  allezeit,  immer  Fs  170^ 

setla  (ad),  glauben,  meinen;  beabsichtigen,  sich  vornehmen y  wollen  hann 
kvazt  ekki  setla  at  rjüfa  ssettir  119*^  104^  7'^;  auch  setla  s^r:  hvergi 
aetla  ek  mdr  af  at  bregSa  keineswegs  will  ich,  nehme  ich  mir  vor,  ah- 
zuweichen  118^^  suftr  setla  ek  m^r  at  ganga  ich  will  nach  Rom  200'^ 
{)etta  siimar  a^tlabi  hann  utan  (ndml.  at  fara)  diesen  Sommer  wollte  er 
nach  Norwegen  {s :  utan)  169  *  144  ^  ebenso  hann  (etlar  &  Brei5ab61sta8 
282'*;  bestimmen,  aufgeben  Jem  (einum)  Etw  (eitt)  ferÖ  hefi  ek  setlat 
yör  190"  I)^r  setla  ek  at  fyrirkoma  honum  &  sundi  195"  honnm 
var  lengra  Iff  setlat  vita  longior  ei  destinata  erat  Fs  131  '*  (jogl:  Jieim 
var  lengra  Ufs  auWt  ßörÖ.  Ilr  11  *") 

setlan  {od.  setlun),  f,  Meinung  ekki  er  I)at  min  setlan,  at  svd  se  137^ 
at  setlun  ok  tölu  {»eirra  Teits  .  .  ok  {>orkels  nach  der  Ansicht  und 
Angabe  des  T.  u.  Th.  u.  a.  99  »^  Vorhaben,  Absicht  190*^  Fs  85« 
yera  fyrir  starfi  ok  til  setlanar  .  .  und  zur  Anordnung  Fs  72  * 

setr,  adj.  essbar  hold  sett  essbares  Fleisch  233^ 

1* 


4  »tt afarkoBtr 

flßtt-  s:  auch  Att- 
as tt  (od.  Ätt),  f.  Geschlecht  y  Herkommen  hon  spurM  hann  at]  nafni  e&a 
SBtt  20  ^*  hann  var  soenskr  at  sett  er  war  ein  Schwede  von  Gehurt 
Gp  Ö3**  Is6rzkr  at  sett  ok  kynni  ebd  63*  leiÖa  einn  i  8Btt  Jem  in  d. 
Geschlecht  einf^fit^n  d.  h,  ihn  adoptieren  (s:  settleiding,  f.)  272*';  — 
Himmelsgegend  siban  fiugpi  (fuglarnir)  i  hrott  .  .  i  sömu  eett  137  ^'^ 
{pL  137  *'  '0)  ur  öllum  ättum  64*»  s:  höfu5-ätt,  norör-aett 

tettaSr,  adj.  herstammend  h&nn  var  settadr  af  Me&alfellsströnd  Eb49^ 
.  .  i  England!,  er  hann  rar  |)a&an  2etta5r  146'®  s:  st6r-settadr 

oettar-tala,  f.  {od.  -tal,  n.)  Geschlechtsregtster  konnnga  settartala  ok  tefi 
98«^  biskupa  kyn  ok  aettartala  110'» 

sett-bAlkr,  m.  Familie,  Sippscliaft  svä  margir  settmenn,  at  engl  sett- 
bälkr  var  })ä  jafn  mikill  Eb  10* 

jett-bogi,  m.  Geschlechtsreihe,  Nachkommenschaft  frä  honum  er  kominu 
mikill  aettbogi  Fs  161«  Lxd  100'« 

SBtt-borinn,  ppr.  einem  Geschfec/äe  (iL  h.  einem  freien  Geschl.)  durch 
Geburt  angehörig  mabr  frjAls  ok  fulltida  ok  settborinn  280"  nd  foer 
leysingi  konu  settboma  (rf.  /.  frjäls-boma)  275  '*  fiettborinn  mabr  280 '® 

aetterni,  n.  =  aßtt,  f.  Abstammung,  Herkunft  mikill  mabr  fyrir  s^r  sem 
cettemi  hans  var  til  Fs  28^*  sygnskr  maör  at  aettemi  Fs  16^  <>6</63" 

fiett-leiöing,  f  Adoption  {s:  aett,  f.)  272««"- 

sett-mabr,  m,  Geschlechtsgenosse  {von  den  aettmenn  des  Konig  Danr 
mikilWti)  35  »8 

sett-8t6rr,  adj.  von  grosser,  ausgedehnter  yerwandtschaft  SBtt6t6TT  m&br 
ok  &  (hat)  marga  fraendr  299"  febgar  v6ra  miklir  fyrir  s(^r  ok  sett- 
.st6rir  Gp  42'' 

aevin-  {od.  aefin-)  in; 

aevin-trygÖ,  f.  ewige  Bürgschaft  veita  trygöir  ok  aevintrygbir  283^* 
«evintryg&ir  ok  aldartrygbir  ChragAM  11,  171' 

!»zl,  n.  Atzung  nii  er  örninn  gamli  floginn  ä  aezlit  Eb  66'* 

af  ==  ef  r«M65''  Gräg  II,  204« 

af,  adv.  u,  praep.  m.  dat.  von;  fiä  er  nokknt  er  af  n^itt  wenn  ein  Theil 
der  Nacht  vorüber  ist  191''  ef  finnz  af  Uki  si  partes  cetdaveris  inveniun- 
tur,  si  quid  cadaveris  inv.  TgJ  215*^  henda  ok  af  sclnm  aliquid  pho- 
carum  Fs  143  '* ;  af  hafi  vom  Meere  her  />  92 ' ;  af  {)vi  seitdem,  darauf 
105^  af  afli  mit  Kraft  d.  i:  kräftig,  af  reiÖi  aus  Zorn  d.  i:  zornig  usw; 
—  adv.:  ef  i  einnm  drykk  gengr  af:  wenn  (es)  in  einem  Zuge  weg-, 
nus-getrunken  wird  7 '  ''•  mun  skina  af  i  dag  den  ganzen  Tag  (bis  zum 
Untergang)  wird  heute  die  Sonne  scheinen  Eb  53" 

A  -  f  a  1 1 ,  71.  die  auf  das  Schiff  stürzende  Woge,  Seesturz  laust  afall  hauu 
niör  i  skipit  Fs  113'»  I)A  höföu  gengit  VIII  äföll  .  .  .  |)ä  kom  Afall 
hit  IX.  Fs  153  "•  '3  —  Urtheilsfällung  doema  Afall  ein  Vrtheil  fällen 
über  Etw  (eins)  psk  123^-76'» 

A-fang,  n.  das  Anfassen;  das  widerreckilicJte Erfassen^  fVegnehmen  gjalda 
Afang  einum  281^' 

af ar,  adv.  sehr,  in  hohem  Grade  afar  vel  188  "  standa  afar  breitt  SE  68  '* 

afar-kostr,  m.  schliinMe  Lage,  hartes  Verhängniss  maeta  miklum  afar- 
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kostum  af  einam  Lxd  170^^  er  til  afarkosta  es  steht  ein  schlimmer 

Zustand  bevor  ebd  222  <* 
afar-menni,  n.  ein  (irgendwie)  hervorragender  y  ausgezeichneter  Mensch 

hann  yar  it  mesta  afarmenni  ok  vinssell  af  allri  al^^ftu  135^ 
i'fdtt,  fl<^*.  11.  mangel-,  fehlerhaft  {)6tti  mart  pat  er  dfätt  var  114  •■ 
af-bera,  stv.  weg-^  abtragen  (die  Speise  vom  Tische):  {)d  var  hann  mettr 

ok  afborit  af  borSinu  126'^ 
af-bragD,  n,  das  was  sich  vor  andern  auszeichnet,  m,  gen,  hann  1)6 tti 

mikit  afbrag5  annarra  manna  er  schieti  vor  den  andern  Menschen  im 

hohen  Grade  ausgezeichnet  167'' 
af-bragöligr,   adj\  auffallend,  ausgezeichnet  kvennbünabr  afbragMigr 

Eb  92W 
af'brig^,  /*.  Verletzung,  Vernachlässigung  afbr.  laga,  z.  B,  SGßkja  menn 

um  laga  afbrig»  Tgj  206"  afbrig»  mäls  Grdg  II,  178" 
af-brig&i,  n.  Abweichung  (vom  Rechten),  Unrecht,  Sünde  biör  hann  fyr- 

irgefa  s^r  .  .  {)e8si  afbrigM  139  ^   ( vgl  eigi  man  l^Msamt  verDa  ef  af 

er  brugöit  137»») 
af-br^Öi,  n.  Eifersucht  fyrir  afbrJWs  sakir  ff  kr  ///,  Ar.  34 
af-bnr8r,  m,  excellentia;  afburSar  —  u,  afbnrda — ,  (gen,  sg.  u,  pl.)  in 

hohem  Grade  ma5r  afbarftar-mikill  Fms  V,  181*  vfg  afbnröa-froekn- 

ligt  Hdv  36911 
af-dalr,  m.  abseits  liegendes  Thal  afdalr  eöa  litey  75»°  Grdg  /,  12*» 
af-drekka,  stv.  austrinken  hann  haf&i  alt  afdrukkit  kalkinum  Gp  A^Q'' 

(vgl  drekka  af  fullit  65 '3) 
d-felli,  n,  ^n^föcA: "hann  sagM  |>ar  fyrir  hverju  äfelli  hann  var  vorö- 

inn  Fs  134»*  vandroeöi  ok  äfelli  Sturl  11,  1,  259« 
d-fengr  (od.  ifenginn),  a^J.  fassend,  packend,  von  Getränken:  berau- 
schend eigi  skorti  ^d  Äfengan  mjö5  26»^  {>ar  var  ok  äfenginn  mjödr 

ok  (var)  mjök  drukkit  SE  208 '» 
af-gerÖ,  /*.  Unthai  (vgl  afbrigdi,  n.)  st6rar  afgerMr  Fs  53" 
af-glapa,  swv.  zerstören,  zunichte  machen,  in  Unordnung  bringen  afglapa 

sökina  fyrir  einum  Vsl  169*  värping  verör  afglapat  ßsk  100** 
af-glapi,  m.  Tölpel,  blödsinniger  Mensch  hann  var  .  .  eldsaetr  ok  I)6tti 

Vera  nier  afglapi  Gp  58"  Svarfd  177  extr. 
af-glöpun,/*.  =  t6 af-glapa ;  afglöpun  {>ing3 psk 45*-48»*-69® vgl Lrp^iV 
af-henda,  swv.  aushändigen  afhendi  hann  honum  dükinn  201»? 
äf-hendr,  adj,  los,  frei  segja  einn  afhendan  Jem  verabschieden  (ihm 

aufsagen)  leitt  er  m^r  at  segja  Jiik  afhendan  Fs  34»*  segja  B^r  e.  a. 
^  sich  von  Jem  lossagen  |)^r  h^tu5,  at  segja  mik  aldri  y5r  aldri,  afhend- 
an dass  ihr  euch  nie  von  mir  lossagen  wolltet  Fs  96*^ 
af-huga^  a4J*  tndecl,  uneingedenk  era  I)eir  eigi  afh.  vi5  mik  sie  ge- 
denken meiner  recht  wohl  Fs41  *  veröa  afli.  hörmiim  sfnum  seinen  Schmerz 

vergessen  ffgv  76*  hon  veritr  aldri  afh.  Gunnlaugi  nie  kommt  ihr  G. 

aus  dem  Sinne  166" 
af-hÜ8,  R.  abseits  gelegenes,   von  den  übrigen  getrenntes  ff  aus,  Zimmer 

afhüs  i  mi^jum  skälanam  3"  ^poslicä*  im  Tempel  umhverfis  stallaun 

var  gol^unnm  skipat  i  afhüsinu  Eb  Q** 
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afi,  m.  Groesvater  fabir  —  afi  —  Äi  SB  534"  vgl  amma,  f. 
af-klteba,  swv.  entkleiden  k6mn  f>eir  i  loptiS  (Schlafgemach)  ok  aetlaÖu 

at  afklaebast  Fs  85  *» 
af-kvaemi,  n.  Nachkommenschaft  öll  »tt  ok  afkvsemi  Gjiika  28*^ 

1.  afi,  m.  Feuerherd  zum  Schmieden  SE  340»* -342*"-  lögöu  {)eir  afla  ok 
{>ar  til  gerdu  })eir  liamar  ok  töng  ok  ste&ja  SE  62*^ 

2.  a  f  1 ,  n.  Kraftf  körperl,  Kraft  bseöi  afls  ok  vaanleiks  ok  vaxtar  157  *' 
reiSa  hamarinn  af  öUu  afli  mit  ganzer  Kraft y  aus  allen  Kr.  4"^;  Bei- 
stand afi  ok  traust  250*^  —  Stärke,  numerische  Stärke,  Stimmenmehr- 
heit skal  ])ä  afi  räba  me&  })eim :  soll  da  Stimmenmehrheit  unter  ihnen  ent- 
scheiden Lsp20S"  Lrp2lV  fd  afi  til  eins  Stimm. erfüllten  zuEtwLrp2iG* 

afla  (aö),  ausführen^  bereiten,  herrichten  Etw  (eins)  hann  laetr  skemtunar 

afla  188 ^^  erwerben  Etw  (eins)  afla  fjdr  ok  söma  />4*  gulls  Gph%'' 

fara  kaupförum  ok  afia  svA  ser  fjdr  246**  afla  fjdr  eör  kaupa  277*® 

afla  mikillar  framkvsemdar  Eb  39^ 
af-laga,  adj.  indecl.  ungesetzlich  eptir-leita  afl.  Eb  22  ** 
afla-munr,  m.  Unterschied  in  der  Kraft  engl  var  |)eirra  afiamunr  sie 

waren  an  Stärke  nicht  verschieden  Fs  42*® 
af-ldt,  n.  Aufhören  (to  lata  af)  snd  (I>u)  })eim  til  afldts  sins  grimleiks 

Spec  134'  biWst  {)^r  fyrir  dn  afldti  ohne  Unterlass  Bp  /,  97*  —  Fer- 

lust  taka  afldt  Bt6r  Eb  106^6 
a  f  - 1  d  t  a ,  stv.  ablassen  von  Etw  (einu)  hon  rill  ei  afldta  ofstarki  sinu  293  '•  * 
af-leifta,  swv.  hingehen,  verlaufen  hann  kvab  illa  mundu  afieiöa  172^' 
af-leiöis,   adv.  abseits;   fosra   eitt  afl.   Etw  schlünm  auslegen  Krs  1^; 

aflei&is-I>okki,  m.  abweichende,  missgünstige  Meinung  (?)  taldi  hon  af- 

leiöis  {>okka  um  kurteisi  karlanna  ßj  340' 
af-leifar,  f.  pL  reliquiee,  Ueberbleibsel  i  kristninni  miklar  ok  illar  af- 

leifar  heiöins  siöar  244"  büs  afleifar  Tgj  205'« 
afli,  m.  Machte  Schutz  frsenda  afli  mikill  ok  vina  152'° 
af-neyzla,  f.   Nutzung,  Niessbrauch  banna  einum  afneyzlu  skögarins 

Fs  125*8 
afr,  n.  ein  Getränk  aus  Hafer  ^sorbiäo  avenacea^  hann  l^t  bera  inn  afr 

ok  drukku  I»eir  })at  Ä^  84' 
af-rdÖ,  n.  Schaden ^  Verlust  gjalda  afr.  Schaden  erleiden  en  })at  afrdb 

munu  v^r  gjalda,  at  .  .  .  127^;  afrdSs-koll  im  Beinamen  J^orgeirr  af- 

rd»8koU(?)  36" 
d-fram,  adv.  vorwärts  reyna  kappsnnd  dfram  langt  (gerade  aus  schwim- 

men)  196 »»  falla  dfram  Fs  52'« 
af-rek,  n,  hervorragende,  ausgezeichnete  Leistung ,  Heldenthat  ])r6tt  ok 

djarfleik  mundi  til   {)urfa  at  vinna  slikt    afrek  />  6*^  ekki  afrek 

megum  ver  vinna,   ef  eigi  megum  ve'r  njota  vdrra  höggvdpna  viÄ. 

Hiina  225*;  afreka-verk,   n.  dass.  gera  mörg  afreksverk  Fs  149'*; 

afreks-madr,  m.  der  hervorragende  9Lit.  um  vöxt  e^fl  afl  135^  afr.  at 

vexti  ok  afli  Fs  233i 
af-rendr,  adj.  vollkommen  (vollendet,  eig.  abgerundet  Dropll^*  -gloss S7) 

afrendr  at  afli  Fs  48'  harör  ok  afr.  a.  a.  ebd  33*'  (dafür  afreyndr 

a.  a.  vollbewährt?  ebd  162»'  ebenso  Fiat  1,  Ul^) 
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af-r^ttr,  m.  ^tesgua  compaseua'  i  afr«ttum  e5a  i  almenningum  Grdg  /, 

11««  ebd  //,  113  (§  201  yf.)  ää  37» 
af-skiptinn,  ai^.  theilnekmendy  sich  kümmernd  um  Etw  (um  eitt)  var 

hann  afskiptinn  um  flesta  hluti  Lxd  66'« 
af-skrsemiliga,  adv,  erschrecklich,  (Schreck  «.  Furcht  erregend)  von 

einem  Thiere:  Idt  hann  stömm  afskraemiliga  Eb  117^ 
af-springr,  m.  Abkömmling  afspringr  Sems  SE  8' 
af-stigr,  m.  Seitenweg  .  .  afstig  einn  er  \A  af  {)j6ttgötanni  Fs  5«^ 
af-8vara,  svw.  abschlagen  {)d  falar  hon  oxann  .  .  .,  J>.  afsvaraSi  ok  vil 

linjta  oxann  Fs  173«* 
af-taka,  «^v.  wegnehmen,  impers:  (der  Hieb)  kom  &  liönd,  svd  at  aft6k  so 

dass  es  (die  Hand)  abschlug  116 '^  sv6   at  aftok  höfuMt  (rijy  xeqpfx- 

Aijv)  Öp  75« 
af-taka,  /.  Verlust  mikil  aftaka  ok  missa  .  .  i  frdfalli  Baldrs  19^ 
af-tekt,  /*.  Einnahme,  Einkünfte  setja  .  .  allan  (fjorftung)  at  aftektam 

(d»  h.  das  ganze  Nordviertel  zinsbar  zu  machen)  Hgv  68«^ 
aftr  =  aptr,  adv,  zurück  hverfa  a.  76® 
af-vinna,  /*.  Ausgabe,  Unkosten  afvinna  varb  engu  minni  Hgv  84«' 

1.  ^-giBta,  adv.  sehr,  vorzüglich  taka  einnm  viS  ägeeta  vel  Fs  129^ 

2.  i-g9eta,  sujv.  preisen^  rühmen  Lxd  220^'  menn  dgeetta  vom  hans 
Jidv.  isf  16»« 

d-gseti,  n.  Treffliches,  Hühmenswerthes ,  Ruhm  })ä  var  dgeeti  mikit  frä 

I)eim  sagt  SE  24«^  hefir  hverr  tll  sins  ägR^tis  nökkut  der  Ruhm  hat 

bei  Jedermann  irgendwie  seinen  guten  Grund  124*' 
ägsetis-maör,  m.;  hann  {lötti  enn  mesti  ägsetis-maSr  er  galt  für  einen 

höchst  vornehmen,  angesehenen  Mann  171««  i^^.  i  vöxt  eör  afl  Fs  3«" 
Ä-gsetr,   adj,  ausgezeichnet,    vornehm  I)ii    {)ykkir  dgsetr.ma^r  um  alt 

land  118^   dgietastr  allra  herkonimga  af  sßtt  ok  afli  ok  hng  23*' 

mildastr  ok  ägseztr  at  g6&u  107«* 
ä-gangr,  m.   Angriff*,    Oewaltthätigkeit   frjdls   af  ägangi  konunga   ok 

illrsebismanna  Fs  20  «•  veita  dgang  einum  injuriam  inferre  alicui  Eb  56 «» 
dgang-samr,  adJ.  handelsüchtig  {s:  dgangr,  m.)  dgangsamr  einum  ok 

eigi  g6Öviljugr  Fs  9«"  glettinn  ok  dgang8(s)amr  ebd  30**  s:  li-äg. 
Agangs-maSr,  m.  der  Jem  Gewalt  anthut  äg.  eSr  tyrrinn  Fs  20«  ebd  21' 
äga-samr,  adj,  unruhig,  unfriedlich  agasamt  mun  {>d  verfta  i  heraMnu: 

da  unrd  viel  Unruhe  und  Streit  im  Bezirk  entstehn  Eb  83* 
agi,  m.  Unruhe,  Tumult  dfriör  ok  agi  Fms  VI,  286*«  <?W298«9  Schrecken, 

Furcht  varlJlJr  undir  aga  miklum  ok  6tta  ebd  X,  409** 
^•gildr,  «<(/•  ^*^  Werth  eines  Milchschafes  (aer, /*.)  habend  hrutr  tvfvetr 

(er)  dgildr  Grdg  II,  193** 
Ä-girnd,  /.  Habsucht  ganga  d  meS  kappi  ok  dgimd  288«*^ 
d-girni,  f,  (auch  n.)  Begier  nach  Etw  (eins  od  til  eins)   äg.   fjär  ok 

metnabar  SE  2'*  dg.  til  fj.  ebd  8^  Habsucht  f)ä  drepast  broe5r  fyrir 

dgimi  sakar  SE  186 '^  dgimi  er  mikit  i  skapi  ^essum  sveini  Oh  22^ 
d-gjarn,  <w{/.  in  ü-dgjam 

d-gjarnliga,  adv,  heftig  grimmliga  ok  dgj.  reibr  240«' 
agn,  n.  Lockspeise,  bes,  für  Fische  agn  {>es8a  önguls  .  .  .  Bari  123" 


S  agnsax  —  dkef5 

agn-sax,  n.  dtis  Messer  zum  Schneiden  der  Lockspeise  ^culter  escarius^ 

12*8  Nj  19*1 
ä-grip,  n,  'compendiuniy  epiiome''  z.  B.  statt  dgrip  af  Noregs  konunga 

sögum  s:  Calal  p,  55 
Ä-hald,  R.  =  t6  halda  &f  d.  Anfassen^  Ringen  ok  belt  {)eim  vib  dhöld 

und  es  fehlte  nicht  viel,  dass  sie  einander  in  die  Haare  fuhren  Eh  53** 
ä-heit,  71.  Anrufung^  Gebet  höiz  {)d  *.  Ätriinalür  vi5  ÖMn  ok  dkeit  43 '^ 
d-hlaup,  n.  Anstürmen  dblaup  {)in  üvitrlig  />41'^  med  räöam  en  eigi 

med  dhlaupum  Fs  38'^ 
ii-hl^5ast,  swü.  horchen  auf  Etw  (ylb  eitt)  hann  ähl^ddist  litt  vi& 

j)at  Fs  141** 
Ä-liorfast,  suw.  ein  Aussehn  haben,  aussehen  {)at  })6tti  frekliga  ähorfast 

{nachher:  fr.  horfa)  Fs  43"  (43 «o) 
ä-hngi,  fn.    Ferstand y   Denken  an  Etw  segir   hann,    hver   fyrirsetlan 

hans   er  i  dhuga  im  Sinne   Hdv  355^   Bekümmerniss  in:  dhuga-fuUr, 

adj:  vi&  f)ik  hefi  ek  lengi  äliuga-fallr  yerit  ich  hin  deinetwegen  lange 

in  Besorgniss  gewesen  Fs  98** 
Äi,  m.  Urgrossvater,  ^Ahn*  (Gr  Wh)  faöir —  afi;  di  er  hinn  J)riM  SE  534** 
jli-vangr,  »i.   Aufenthalts- ,    Ruhe-Matte  {s:    seja)    taka    hrose    sitt   k 

äefangi  hept  Vst  160*'  taka  Aifang  (atf.  ist  Druckfehl,)  Hdv  309*« 
aka  (6k),    fahren  d.  t.   curru  vehi  Freyr   6k   i   kerru  meö  gelti   20' 

ekr  hon  köttum  ok  sitr  i   rei»  SE  96*'  ebd  464**;   /a^cn,  bringen 

Etw  (einu)  bab  bann   {>&  aka  heyi  i  gar&  sinn  Eh  53*^  übhpt.:  sich 

bewegen ,  leitu(m)  v^r  J)ä  til  leyna  vdrra  ef  at  oss  ekr  wenn  es  gegen 

uns  loszieht  Fs  50*" 
ii-kafa,  adv.  in  hohem  Grade,  sehr  j)eir  v6ru  dk.  modir  Gp  47*^  mey- 

bam  dk.  fagrt  137'^;  hann  flaag  sem  dkafast  ^quarn  vehemenOssime'* 

SE  222*' 
d-kafi,  m.  Heftigkeit,  Hitze,  von  einem  streitlustigen  Heere  dkafi  l^&sins 

84''    I)eir  f^nga    |>6    ekki    atgört    fyri   dkafa    [)eirra    sjdlfra    161*' 

soBkjast  orf.berjast  i  dkafa  163"  164"  Gp  59«  ebd  65*'  meÖ  dkafa 

Fs  48*«;  dkafa-mabr,  m.  Eh  14*" 
d-kafliga,  adv.  =   dkafa  sehr  dk.   hraeddr  77 '^  byröar  dk.   miklar 

Fs  177'  mit  Eifer,  Heftigkeit  hann   drekkr  sem  dkafligast  md  hann 

7'*  kalla  dk.  heftig,   laut  rufen  2*'  flytja  b6norÖit  dk.  angelegentUch, 

eifrig  153» 
d-kafr,  adj.  heftig,  ungestüm  dkafr  ma5r  ok  eigi  mjök  stiltr  173", 

im  Beinamen  {>6rarinn  dkafi  Gp;  dkaft  =>  adv:  hann  s6tti  dk.  r6drinn 

er  ruderte  aus  allen  Kräften   Gp  70* 
d-kall,   n.    Anrufen,  im  Gebet   til   dkalls  ok  boena   fyrir  sjdlfum  se'r 

SE  88*;  Forderung  =  tilkall,  n.  veita  dkall  um  eitt  {vorher:  tilkall) 

Eh  58«*^  (58**) 
akarn,  n.  Waldfrucht,  Ecker  })eir  liflJü  viÖ  akam  ok  viö  gros  SE  18 *• 

f^U  akarn  nökkut  i  höfu»  mer?  SE  148** 
d-kast,  n.;   dköst,  pl.   Wortstreit,    Vorwurf  v6ru  ^ar  engl  dköst  meb 

{>eim  sie  richteten  keine  feindL   Worte  gegeneinander  Eh  36** 
a-kefö,  /•.  Heftigkeit^  Ungestüm  riöa  i  dkefb  Fs  78«» 


dkenning  —  aldam6t  9 

ä-kenning,  f.  Ermdhnungj  Tadel  göra  dkenning  pj  341^ 

akkeri,  n.  Anker  draga  npp  akkerit  Fs  92^^  svd  at  eigl  hrifu  akk- 
erin  yih  ehd  92^;  akkeris-strengr,  m.  Ankerseil  ebd  92*'  Akkeris- 
frakki  {wie  sich  König  Olaf  nennt  s:  frakki,  m.)  cW92i9" 

akr,  akrs,  pL  akrar,  m.  Acker  49^  bleikir  akrar,  en  slegin  tdn  120'^ 
or  gubligam  akri  244  *^  I)ar  er  hvärki  s^  akr  n^  engl  psk  84 ** 
GrRA  8-9 

akta  (a&),  achten  auf  EiWy  sich  befieissigen  einer  Sache  (eitt)  hann  aktaSi 
mjök  ifmislegar  f{)röttir  i?p  /,  680** 

ak-taumr  {od  attaumr),  m.  ein  Schiffsseil  (am  Segel y  od  am  Hudei^) 
Lxd  56*^;  vera  einn  i  aktaainom  Eiw  auf  seine  Hand  allein  unter- 
nehmen Isl  Ily  44*' 

d-kvaeSi,  n.  Bestimmung y  prophet.  Aussage;  {)at  vilda  ek,  at  mfn 
Akvsefti  stceSist  (in  ErftUlung  ginge)  EbSV^ 

d-kväma  {od  i-köraa),  f.  zugefugter  Schaden ^  Wunde  Äkvdmur  {)adr, 
er  f^ngu  menn  Mds,  smär  ok  storar  Fs  49*^*^ 

d-kveba,  stv.  aussprechen  y  pronunliare  |>at  sein  er  eigi  sk^rt  äkveMt 
deutlich  (distincie)  ausgesprochen  257";  bestimmen,  festsetzen  Fs  68*^ 
ä  {>eirri  stund  er  i)dr  hafit  äkveMt  190*^  {vgl  at  äkve&mni  stunda 
SE  210**)  at  AkveÖnu  zur  festgesetzten  Zeit  Fs  133«  ebd  71' 

al-  ganz,  unumschränkt,  vollständig;  —  all-  sehr,  in  hohem  Grade  z.  B.  al- 
vitr:  omniscius,  all-vitr:  sapientissimus  {Gr  11,  650) 

äl  {od  61),  dlar,  pl.  -ar,  f.  Riemen,  Band  dl  (61)  heitir  band  259**; 
dlar-endi,  m.  Ende  des  Riemens  4^ 

-ala  {von  ala,  61)  in:  sjdlf-ala,  adj. 

ala  (61),  zeugen,  hervorbringen  alinn  ok  üborinn,  getinn  ok  ügetinn 
283*'  ef  bam  elsk  (nascitur)  i  üteyjum  Krp  5*  ebd  3'  nu  elr  hverr 
^essa  stafa  niu  annan  staf  undir  ser  ein  jeder  dieser  9  Buchstaben 
zeugt  von  sich,  aus  sich  noch  einen  zweiten  258*';  alinn  til  arfs  erb- 
berechtigt Vsl  170**;  —  ernähren,  futtern,  beköstigen  hestrinn  var  alinn 
d  komi  Gp  57**  beköstigen  ala  einn  eldi  (eldinu)  Grdg  II,  178*'"- 
büandi  er  skyldr  at  ala  }>d  menn,  er  .  .  Krp  4*-5'°  ala  prest  at  dag- 
verbi  ok  ndttverM  den  Priester  mit  Frühstück  u.  Abendbrod  versehen 
Krp  16**;  ala  aldr  d,  Alter  nähren  d.  h.  die  Lebenstage  zubringen  ek 
mun  eigi  d  fslandi  aldr  ala  Fs  179** 

alabr,  m.  Unterhalt,  in:  alaös-festr,  f.  Geldsumme,  die  der  Verurtheilte 
zur  Milderung  seines  Zustandes  erlegt  fjörbaugr  ok  alfibBiestr  psk  88*®-** 
118*' 

d-lag,  n.  das  Auferlegte,  von  Widerwärtigkeiten,  Gefahren  ek  spari  {>ik 
til  harttra  dlaga  fyri  okkarn  vinskap  Fs  18*^  vitr  mabr  ok  dgsetr 
f  öllum  dlögnm  ok  allri  karlmensku  Fs  120**  von  der  auferlegten 
Geldstrafe  Tgj  211*0-211**-213*4-214«-< 

al-bl69agr,  atif.  165'  s:  al-  u,  blobugr 

dl-bdinn,  ppr.  5»*  146»  147*<  159'  Fs  46*°  b.  ö.  s:  al-  u.  buinn 

al-byg^r,  ppr.  101**  s:  al-  «.  byggva 

alda-  und  aldar-  s:  öld,  f. 

alda-m6t,  n.  Grenze  zweier  Jahrhunderte  en  II  vetrum  sföar  {d.  t.  1120) 


10  aldarfar  —  älfreki 

var5  aldamöt  d.  h.  endfte  das  eine  (XI.)  Jahrh.  und  begann  das  andre 

(XII.)  nO^^.(Nß.  Are,  vom  J.  1000  ausgehend^  berechnet  hier  das  XI, 

Jh.  als  ein  Grosshunderif  zu  120  JJ.) 
aldar-far,   n.   ^temporum  hisioria'*    segja    fram  aldarfarit  aSE  204^^; 

aldarfars-b6k,  /*.  Chronik,   von  Bedc^s  Werk:  de   VI  mundi  cetaiibus 

fisl  I,  23» 
aldar-tal,  n.   (sectäi  t.  e:)  annorum  numerus  jöröin  .  .  var  furöoliga 

gömul  at  aldartali  SE  4*« 
al-dauöa,  aty.  indecl.  ganz  lod  v6ni  {>eir  eigi  aldauba  Hdv  310'* 
aldin,  n.  Baumfruchl  gras  ok  aldin  ok  jart^ar  dvöxtr  allr  Krp  36 '^ 
aldir,  /*.  pl.  homines,  s:  öld,  f. 
-aldr,  adj.  -alterig  in:  jafnaldr  63'*  140"  ^^6  45" 
aldr,  aldrs,  pl.  aldrar,  m.  Alier j  Lebensalier  ungr  at  aldri  28'*  vera 

viö  aldr  bei  Jahren,  bejahrt  sein  149«  Fs  100**  Eb  9'*  eigi  rseUr  aldr 

meb  jafnnAnum  möunnm  .  .  das  mehr  od  minder  hohe  Lebensalter  265' 

mörgum  öldrum  si&ar  *muüis  post  seculis^  SE  20'^  um  aldr  jemals 

239*;   Alter,   Greisenalter  aldr  foeröist  yfir  hann  das  Alter  tiberkam 

ihn  Fs  3" 
aldra5r,  atHf,  bejahrt  hann  gereist  nokkut  aldraSr  Fs  28" 
aldri  od.  aldri-gi  {d.  i:  aevo-  non  =  nunquam,  abgekürzt  zu  aldri,  vgl: 

ei  d.  i:  ei-gi,  s:  -gi,  1.),  adv.  niemals;  aldri  9'^  aldrei  6p  65*^  auch: 

aldrigin  76«*  82  * 
ald-rcBnn,  adj.  alt,  betagt  Fms  VI,  65  extr,  ebd  96 "  Bari  76« 
aldr -tili,  m.  vitae  pemicies,  Verderben,  Tod;  hlj6ta  aldrtila  af  einum 

Eg  9^  hefir  lokit   {)eirra  skipti  meh  üsietti,   en  sumum  stöftum  meh 

(Qändskap  eör)  aldrtila  Fms  VIII,  153« 
^'leggja,  swv.  anlegen;  hann  mun  ok  Hf  dleggja  ok  yera  |)dr  trdr, 

das  Leben  einsetzen  118* 
ä-lei5is,  £idv.  fürderhin  bera  til  ins  nsesta  borjar  dleiMs  Krp  27* 
A-leitni,  f.   Anfeindung  msela    viÖ   einn  til  fr^ju   eÖr  ileitni  Fs  8" 

Lxd  214  " 
d-lengdar  {d.  L  &  lengbar  acc.  pl.  von  lengb,  f.)  auf  die  Länge,  lange 

Zeit,  lange  noch  at  hann  mietti  dlengöar  Ufa  Fs  145»  Ildv  304** 
a-lengr  {s:  lengr,  comp.),  noch  weiter,  Öfter  psk  55'*;  ^lengr  er,  conj. 

nachdem  jilengr  er  lokit  er  fdvirtingunni :  nachdem  dass  geendet  ist  . . . 

266»  oft.  in  Grdg  (psk  95=  Lrp  214'  usw) 

1.  al-eyba,  swv.  ganz  öde  machen  |)ar  var  aleytt  Eb  114'» 

2.  al-eyöa,/*.  Wüstenei,  voll. Mangel  viöa  var  aley&a  at  vigjum  monnam 
weit  umher  fehlte  es  gänzL  an  streitbaren  Männern  83»® 

3.  al-ey(a,  adj.  indecl.  wüst  göra  aleyba  verwüsten  hann  görir  mjök 
aleyba  landit  58»»     * 

al-fari,    adj.    der  ganz,    auf  immer  fortreist    at    hann    myndi  riSa  i 

brot  alfari  120»*  Vsl  173** 
Älfr,  ilfs,  pl.  -ar,  m.  der  Alb,  Elf  (Gr.  Myth  All  ff.  Maur.,  Bek.  II,  699 

u.  Isl.  Volkss.  2),  von  Högni:  alfs  son  232»»  holl  einn  .  .  er  älfar  bda  i 

Korm  216'*"- 
Alf-reki,  m.  (od  Alf-rek,  n.?)  der  (od:  daSj  was)  die  Alfen  vertreibt; 


allingi  —  all»  11 

in:  ganga  älfrek  {dafür:  hafa  difreka  Isl  /,  97**)  seine  Nothdurft  ver- 
richten Ebl''  ganga  til  Alfreka  ÄftlO«*  *;  Maur,  BeitrA6Q,n.l  (*Alfrek 
t.  e:  äl-rek:   to  exprimere  anffuillas  aeu  anguiUis  simitia'*   Kir.  Magn.) 

al-gerla,  adv.  s:  al-  u.  gerla;  kunna  eitt  alg.  242' 

al'g6&r,  a^.  s:  al-  w.  g6ör;  Fs  ö5* 

al-hei&inn,  adj.  s:  al-  u.  heiMnn;  land  alt  alheibit  137*^  • 

al-hngabr,  cufj.  ganz  aufrichtig  {s:  al-hagi,  w.)  of  })^r  er  j)at  al- 
hugat  114^ 

al-httgi,  m.  votier  Ernst  ])etta  er  alhugi  minn,  en  eigi  h^gömi  143*' £6  46' 

all-  {von  ala,  61)  in: 

ali-björn,  m.  zahmer  Bär  Fsl  166«  Grdg  J,  188«  "-189" 

ä-lidinn,  ppr.  zum  Ende  neigend  at  Aliftnum  degi  d.  t.  Abends  191' 

alin  {od.  öln),  alnar,  pl.  alnir,  f,  Elle  ker  raikit  margra  alna  44^  öxi 
naer  alnar  fyrir  munn  (s:  munnr,  m.)  6p  64**  Ä^  212*«;  die  EUe  des 
vabmdl  {s:  vadm.),  als  Werthbestimmung  rcttar  alnir  266*^  kaupa  eitt 
alnum  Etw  nach  Ellen  kaufen  266*'  kanpa  öln  eitt  für  i  EUe  Etw 
miethen  od  mit  1  EUe  bezahlen  ßsk  129*®  III  hundniö  sex-alna  anra: 
300  sechsellige  Unzen  262»  (*;  Hpty  Ztschr,  X.  223) 

ä-lit,  II.  Aussehen  fagr  älitum  schönen  Aussehens  17**^  gÖfngligr  älitnm 
40**^  V8enn  at  äliti  112**  {s:  yfir-lit);  Alita-mjll  Dinge  die  ein  Ansehn 
haben  y  der  üeberlegung  werth  sind  hann  kvaö  {)etta  vera  dlitamäl 
Fs  63** 

A-Hta,  siv,  auf  Etw  sehen,  Rücksicht  nehmen  er  {>at  ekki  jafnrsedi  .  .  ok 
man  {>Yf  ekki  veröa  älitit  143*';  behüten  y  beschützen  Etw  (eitt)  bjI 
(deus)  mun  m^r  hjälpa  ok  dlfta  ferö  vära  Fs  172*» 

ä-lj6t,  n.  Verletzung  durch  Wort  oder  Thaty  maela  dlj6t  einum  Grdg  11, 
182*^  yggja  s^r  dlj6t  e5a  fjärrän  ebd  189*^  hsett  yift  dlj6t  e6a  bana 
ebd  191*»;  Alj6t8-rä5,  n,  pL  Nachstellung  auf  d,  Leben  Jem's  Fsl  183*»"- 

alka,  f.  ein  Seevogel  fugl   })vl  likastr  sem  alku-ungi  Fs  147*® 

al-keyptr,  ppr.  .  .  theuer  bezahlt,  hoch  zu  stehen  at  ^(ir  j)ykki  alkoypt, 
at .  .  .  ÄÄ  97  *»  Fms  IX,  302" 

al-kristinn,  ai^'.  s:  al-  u.  kristinn;  {>ä  var  alkristit  i  Noregi  76* 

al- langt,  adv.  weitweg  fljüga  allangt  194" 

all-  s:  al- 

NB.  die  mit  all-  zusammengesetzten  Wörter  s:  unter  dem  zweiten  Worte 

all,  m.  Aal  dll  ok  karfi  SE  680'* 

al-lftill  {mich  all-lit.  7*<),  adj.  s:  al-  w.  litill;  82»  140« 

allr,  öll,  alt  {od  allt)  ganz^  vollständig  s&  mdldagi  ä  at  lialdaz  allr 
261*^  })ri9ja  dug  var  })ar  allr  ma8r  am  3.  Tage  war  der  Mensch  voll- 
ständig, fertig  SE  46'^;   hann  var  allr  i  brottu  vollständig  versclewun- 

den  Eb  112';  allr  einn  ganz  derselbe  en  ef  84  er  allr  einn  F'^/172"- 

» 

173'*;   allr  d.  i.  dauör  lldv.  IsfSO^^;  allan  J)ann  dag  den  ganzen  Tag 

hindurch  224*'  fara  {>A  ndtt  alla  ok  daginn  eptir  242';   at   öllu  od. 

meh  öllu  durchaus,  ganz  u.  gar  188**    189*«   Fs  33"  meö  ö.  244»» 

Fs  85*  ebd  41'* 
allra-handa:  allerhand  var  {lar  n6g  .  .  allrahanda  drgoezka  SE  14'* 
all 8  {d.  i.  navx6g\  adv.  in  Ganzem,  überhaupt  alle  v6ni  I>eir  VIII  sam- 


12  allßherjar  —  altari 

an  Eb  84^  hann  haHti  alls  verit  biskup  IV  vetr  ok  XX  er  u>ar 
24  Jahre  im  Ganzen  Bischof  gewesen  107**;  —  conj,  da^  da  ja^  quo- 
niam  alls  vcr  erum  einnar  tung^n  da  ttn'r  ja  eine  Sprache  reden  256^^ 
alls  hann  triiir  mdr  tu  Fs  90  ^^  Hdv  3176-386» 

alls-herjar  —  des  ganzen  Volkes  {s:  Maur.  Beitr,  147),  in:  allsherjar- 
f^,  n.  Gemeingut  land  ^at  varS  silSan  a.  101^  allsherjar-g^oM,  m.  Gode 
im  AUhingdistrikt  F*199'*;  allshcrjar-lö^,  n.  pl.  d,  allgemeine  Landrecht 
^at  al|}ingi8mÄli  ok  allsherjarlögnm*  s:  Maur.,  Graag.  17*  u.  32^,  n.  67 

alls-konar  od,  alls-kyns:  jeder  Art,  allerlei  fjrir  alUkonar  hdska  18^ 
med  allskoaar  föng^m  218'^  in  jeder  Weise:  allskonar  er  })dr  illa  farit 
/'*  33";  —  ^eir  höf^u  leika  ok  allskyns  gleöi  Fs  25»  halda  alls- 
kyns  vörÖu  yfir  konungi  249* 

alls-valdandi,  ppraes:  omnipotens  allsvaldandi  gnS  240^^ 

al-mseltr,  adj,  allgemein  — ,  überall  besprochen  spyrja  almsßltra  ti^inda 
de  publids  novis  Eb  91*  Lxd  80';  —  wer  vollständig  sprechen  kann, 
von  einem  Kinde  Lxd  34'* 

al-mcBtti,  n.  ganze  Kraft  (opp:  hAlf-maetti)  257' 

al-raanna  d,  i:  allra  manna;  at  ahnanna  tali  nach  der  allgemeinen, 
gewöhnlichen  Zählung  110^^;  vgl:  almanna-gjä  die  für  Alle  bestimmte 
Kluft  {s:  gjd,  f)  121*;  almanna-veg^,  m.  Haupt-,  Heerstrasse  Fs  4'° 

al-menning,  f  od.  al-menningr,  m.  Allmende,  der  zu  allgemeiner 
Nutzung  bestimmte  Grund  u.  Boden  (s:  Grdg  §  240  MnnchCl  I^  162 //IJ 
af  ])vi  es  {)ar  almenning  (f,)  at  viöa  i  skög^nm:  seitdem  (od.  des- 
halb) ist  dort  Almende,  um  auf  ihr  (u,  zwar  auf — ,  in  ihren  waldigen 
Theilen,  in  ihren  Wäldern)  Holz  zu  schlagen  til  all)ingi8  {d.  t.  til  al- 
|)ingi8-neyzla)  101*;  allgemeines  (Kriegs-)  Aufgebot  Grdg  II,  196  • 

almennings-hds,  n.  ein  für  Jedermann  bestimmtes  Wohnhaus  {)eir 
f6ru  }>egar  i  TralSarholt  ok  y6ru  eigi    i    almenningshdsnm  Fs  160^' 

dlmr,  m,  Ulme  at  skögi  litlum  älms  eba  olifa  vi^ar  KarlaM  310*®; 
älm-tr^,  n,  dass.  ebd  166'® 

al-mügi  {od.  almdgr),  m.  das  Volk,  d,  grosse  Menge  Hgv  74'* 

almnsa  f.  s:  ölmnsa,  f. 

alnar-kefli,  n.  Stock,  der  eine  Elle  (öln,  f.)  lang  ist  alnarkeili  ok 
digrt  mjök  Fs  137  »• 

ä-lögö:  log  AlögÖ  108»  vgl  log  leggja  d  J)at  ebd  108«^ 

Alpt  {od  Älft),  f.  Schvan  136»  Fs  146« 

alr,  m.  Ahle,  Pfrieme  SE  346 »•< 

al-rä5inn,  jtpr,  fest  bestimmt,  beschlossen  |>at  (er)  alrdbit,  at  .  .  79' 

als  s:  alls,  adv. 

al-sjkn,  adj,  völlig  straffrei  Vsl  187«» 

alt  {ncLV,  acc.)y  adv,  durchaus,  ganz  u.  gar  i)at  em  alt  stefnusakir 
Lrp  212"-217*(?)  alt  eins  {s:  einn)  144«  alt  at  einu  ganz  nach  wie 
vor  Eb  63«;  häuf,  vor  Präpp.  u.  Advv,  alt  fyrir  .  .  6;^  50"  alt  ofan 
i  .  .  164*«  alt  til  .  .  (alt  f)ar  til)  30*«  alt  ut  til  37»  Gp  49»'  alt  nm- 
hverfis222'* 

altari,  m,  Altar  kesja  stendr  i  Eristskirkju  yi9  altara  90'^;  —  al- 
tari, n.  dass.  in:  altaris-klaeSi,  n.  Altardecke  Fs  115« 


altfö  —  dminning  13 

al-tf5,  adv.  allezeit,  immer  199'»  201' 

alt-jafnt,  adv.  fortwährend  immer  300" 

al-{>ingi  (od  al-J)ing),  h.  das  Altking  d.  k:  die  alljäM,  abgehaltene y  all- 
gemeine Landesversammlung  auf  Island  (Maur,Beitr,  1^1  ff ,  u,  Graag  Vl^ff.) 
al{>ingi  vas  sett  at  räöi  Ülfljots  ok  allra  landsmanna  100^'^'* 

al})iiigis-mäl,  n.  die  gemeinen  Satzungen  des  Landrechls  {vgl  allsherjar- 
log,  n.  pl.)  taka  (derogare)  af  al{>ingi8mäli  ßsk  98'^  }>at  er  fjärlag 
at  (nach)  alJ)ingi8mAli  Grdg  II,  192'* 

al}>ingis-nefna,  f,  Ernennung  der  Männer,  welche  die  lÖgr^tta  auf 
dem  Althing  bilden  sollen  Lrp  211" 

al{>ingiB-rei5,  /".  d.  Reiten — ,  d.  Reise  zum  Althing  Vsl  175" 

al-}>^da,  f.  das  Volk,  die  Leute  79**  98'  at  al}>^&u  tali  {vgl  at  almanna 
tali)  106 '^  (110 '7)  vgl  alJ)^Öu-mäl  Eb  60'*  aij)^»a  manna  /'*  67  ^  samna 
saman  allri  al{)^&a,  {>egn  ok  {>r8el  91*^  smsBrri  menn  ok  alI>^Öa  179* 
I>at  em  einkamenn,  en  eigi  al})^da  252'* 

al-|)^51igr,  adj,  vulgaris  mk\  a1{>^Migt  {opp:  ekäldskap)  sermo  vul- 
garis SE  II,  96 '8 

al{>^5n-8kap,  n.  Sinnesart  des  Volkes  vera  vift  al{)^du8kap  nach  dem 
Sinne  des  Volkes  sein,  ihm  zusagen  hon  var  eigi  vi5  al{>^5u8kap  299'* 
Eb  18^  bann  var  üvinsaßll  ok  Htt  yi9  al{)^Sudkap  Fs  63^*  vgl  hann 
var  vinssell  af  allri  al^j^Öu  135* 

al-iiö,  /■.  s:  ölüö,  f 

al-vaßpni,  n.  volle   Waffenrtistung  83*'  104 ** 

al-vara,  f  voller  Ernst  {vgl  alhugi,  alhugalSr)  hann  8eg^r  8^r  {>at 
alvöra  114*  me5  nokkarri  alvöru  einigennassen  mit  aufrichtigem  Wil- 
len Fs  142*' 

al-vitr,  adJ.  ganz  feucht,  durchnässt  Eb  73^-100' 

d-ljkt,  f,  Entscheidung,  Schluss  in: 

äl7kta(r)-{)ing,  n.  ==  almanna}>ing  {opp:  fylki8-I)ing)  288' 

älyktar-vitni,  n.  Zeuge,  der  den  Ausschlag  giebt  J)at  heitir  älyktar- 
vitni,  })ar  skal  ok  ekki  andvitni  k  m6ti  koma  274* 

ama  (aö),  belästigen;  amast  lästig,  beschwerlich  werden  Jem  (viÖ  einn) 
j^eir  taka  nsesta  at  ama8t  vi9  mik  Fs  32'^  Fbr  6** 

i-msela,  swv,  Vorwürfe  machen y  schelten,  tadeln  Jem  (einum)  hann 
ämaelti  hounm  mjök  Fs  152*  Eb  66*  I>eir  dmeeltn  Bkäldskapnnm 
hans  Fms  V,  209' 

i-m8eli,  n.  Tadel  f^kk  hann  af  ])vi  nokkut  dmseli  298'*  hann  haf?)i 
bedit  ämeeli  af  konu  sinni  Fs  58*';  leggja  einum  eitt  til  ämaelis 
aliquid  alicui  vitio  vertere  />  40**  £Ä  111  '*  mikit  orÖ  gera  ä  til  dmeelia 
sich  in  hohem  Grade  tadelnd  über  (Etw)  aussprechen  Fs  4' 

ambätt  {od.  arabött),  pl.  -ir,  f  Dienerin,  Magd  (Munch-Cl.  7,  181)  59" 
270*«  I)raell  und  ambAtt  274*'  276**  Gisl  46 *7;  ambÄttar-8on,  m.  Fs  68'* 
ebd  69* 

d- median,  adv.  unterdessen;  conj.  (=3  dm.  er)  so  lange  als  .  .,  Eb  77** 

d-milli,  d-millnm  s:  milli,  millum 

d-minning,  f.  Erinnerung,  Hinweisung  kenna  eitt  einum  me5  i5ulig^m 
dminningum  244^;    dminningar-visur,  f.  pf.  yrkja  d.   nökkurar  um 


14  amma  —  andsoelis 

I)au  tidindi    einige  Strophen   zur   Erinnerung   an    diese   Begebenheiten 

dic/Uen  86« 
amma,  /*.  Grossmuiter  131**  m6Öir  —  amma  —  edda  S£  638*  vgl  afi,  m. 
amra   (ab),  jammern,  heulen,  (von  Katzen)  miauen  i>d  töku  kettirnir 

{>egar  at  amra  ok  illa  lata  Fs  45' 
an-  s:  and- 
An,  adv,  u.  praep.  m.  gen.,  auch  dat,  u.  acc:  ohne;  m.  dat.  SE  II,  14 '^  «i.  acc. 

selja  eitt  an  riS   eins  Grdg  11,  45*'  an  Vera  einn  od  eltt  privatum 

esse  'aliquOf  aliqua  re  mun  bann  |)ik  eigi  }>ykkja8t  mega  &,n  vera  <fr 

wird  nicht  ohne  dich  sein  zu  können  glauben  Fms  Vll.y  26*';   Sprchw: 

^än  er  ilt  gengi  {dafür:  er  &n  llls  gengia  Dropl  23^ ){  nema  heiman 

hafi'  d,  h:  die  Schlimmsten  unter  unsem  Begleitern  bringen  wir  uns  ge^ 

wohnlich  selber  mit  NJ  27** 
d-naud,  f.  Noth,  Drangsal  vdr  höfum  lagt  oss  i  mikla  inau5  />22^; 

Knechtschaft  (Munch-CL  1,  181  vgl  GrRA  311)  dnau»  ok  jiraelkan  92» 

ganga  {  änaub  ok  gjörast  firsBlar  Eg  4" 
d-nau9igr,  adj,  in  Knechtschaft  befindlich  dnauMgt  f61k,    karlar  ok 

konur  59 '^  nü  eni  broebr  II  foeddir  npp    dnau5gir  at  eins  manns 

276*«» 
and-  1.  (od,  ann  [an]-  od,  önd-)  d,  i:  dvxi-  z.  B.  in:  and-lit,  and-nes, 

ann-skoti,  önd-verör,  önd-vegi  usw    2.  (od.  andar-)  s:  1.  önd,/*.  z.  B, 

in:  and-ldt,  and-varpa,  andar-drättr  usw 
an  da  (ad),  hauchen,  athmen;  andast  ausfumchen,  sterben  bann  andaSist 

slöan  ok  var  })ar  jaröaör  at  kirkju  164*«  36*»  106*«  262»  bon  var 

I>ä  öndut  da  war  sie  gestorben  181'^  andast  or  66 tt  an  einer ^  Krank- 
heit sterben  Eb  95" 
andar-drättr,m.  Athemzug^ Lebensodem  gab  gaf  bonnm  lifligan  andar- 

drätt  237*4 
and-dyri  (od.  andyri),  n.  eine  Art  Vorzimmer  Fs  72**  {»ar  var  andyri 

breitt  ok  mdttu  margir  menn  standa  jafnfram  yj  140^  vgl  3.  önd,  /*. 
andi,  m.  Geist  (vgl  1.  önd,  f.)  binn  belgi  andi  St.  Spiritus  292 ^  Fs  77*« 

Clemens  kallar  bann  (Obin)  fjända  ok  i&breinan  anda  290*' 
and-ldt,  n.    Tod  (ro  lata  önd  vgl  ^ den  Geist  aufgeben^)  &  binam  X. 

vetri  eptir  andlAt  Isleifs  biskups  108«  110** 
and-lit,  n.  Antlitz,  Gesicht  95^  129^  langt  andlit  ok  bleikt  sem  aska 

219" 
and-marki  (od.  anm.),  m.  id  quod  offendU,  Fehler,  Mangel  leyna  an- 

mörkum  siniim  fyrir  mönnum  Hgv  73*  abyrgjaz  vib  andmÖrkum  ok 

auvirbum  Grdg  11,  154*»  ebd  153«^*» 
and- ncs  (od.  annes),  n.  Vorgebirge  berja  um  eyjar  ok  annes  Fiat  1, 140** 
andri  (od.  öndr),  m.  eine  Art  Schneeschuh  (skfb,  n.)  snseliga  skuggir  (es 

sieht  nach  Schnee  aus),  kvdbu  Finnar  ({»cir  er)  dttu  andra  fala  Ftns 

Vll,  20*  (vgl  Shl  Vll,  21  n.  2  u.  Mch  11,  492  n.  2) 
and-skoti,  m.  Gegner,  adversaHus  104*'  üvin  ok  andskoti  236*  i  an- 

skota  äokki  Vsl  151« 
and-scelis,  adv.  der  Sonne  entgegen,  von  reclUs  nach  links  (opp:  861- 

sinniß)  ganga  a.  um  büß  Fs  59*  ebd  78^  öfugt  ok  a.  Eb  98» 


aiiflsvar  —  Annar(r)-liverr  15 

and-syar,  n.  Antwort  hann  fdkk  {>au  andsvör,  at  .  .  55'^  hlj'Mt  til 
andsvara  minna  237^^ 

and-8vara,  swv.  antworten  {>arf  fyrir  {ivf  at  andsvara  at  {d,  i.  er) 
spurt  er  261**  ^ 

and-varpa,  swv.  Seufzer  ausstossen,  seufzen  hann  andvarpaSi  mjök 
/>104'  Eb  96« 

and-virki  (od.  ann-v.),  n.  Arbeit ^  bes.  Heuarbeit,  das  was  dazu  gehört^ 
Wirthßtchaftsgeräth  at  sjä  um  andvirki  sitt  {jat  er  ])ar  stöS  ^663*'  ef  eldr 
kemr  i  hüs  manns  eSa  i  andvirki  hvertki  sem  er  Krp  23''  fara  me5 
byttur  eda  meb  eleSa  eba  mel$  andvirki  sitt  «Ä</24*°  (beidemal  e^n^-y.^ 
nichi  aon-v.,  vgl:  antwerk  mhd  Wb  III,  688*)  1 

and-vitni,  n.  Gegenzeugniss  i)at  er  andvitni  er  menn  bera  i  gegn 
{d.  i:  i  m6t)  j^vi  sem  d&r  er  borit  .  .  .  ßsk  68^^'^*  fcera  andvitni  & 
m6ti  274 '0 

angi,  m.  Wohlgeruch  ilmr  ok  angi  Stj  72*^  u.  o. 

angr,  m.  schmale  Bucht,  z.B.  tn  Ang^,  Angrar,  Har&-angr,  Kaup-angr, 
s:  MchlüG  Xir.  29.  222« 

angr,  m,  Kummer y  Beirübniss  239^* 

angra  (a5),  ängstigen  ^  bekümmern  Jem  (einn  od.  einum)  mjök  angradi 
hann,  at  .  .  sehr  bekümmerte  ihn,  dass  .  .  293^  hvärt  sem  mör  angrar 
(molestat)  reykr  el$a  bruni  131*^;  angraSr  bekümmert,  im  Sprchw: 
^angradr  er  gumi  hverr,  ef  .  .  .  194*« 

angr-samr,  adj.  kummervoll  sorgafalt  ok  starfsamt  ok  angrsamt 
meiulcetis-Uf  236^ 

ining,  f.  :e=  to  8BJa;  göra  auvlsla  {  dningu  GrdgAM  11,  233 

ann-  1.  s:  and-    2.  s:  önn,  f. 

annAll,  m.  liber  annalis  fr65ir  annillar  ok  aSrar  visindaboekr  Pröv  403«^ 
anndlar  islenzkir  s:  Catal  p.  66 

annarr,  önnur,  annat  (adr..,  öbr..)  ein  andrer,  der  zweite;  der  eine 
von  zweien  hann  höggr  til  annarrar  d.  i:  nach  der  einen  der  beiden 
Frauen  Fs  177®  ann..  -ann..  der  eine,  der  andre  settist  Loki  at 
ödrum  enda,  en  Logi  at  öSrum  6^  Fs  66 >*  SE  182*";  annarr  en  . . 
der  nächste  nach . .  139  *'^  |><Srarinn  var  kndstr  maSr  annarr  en  {>orgUB 
Thor,  stand  dem  Thorg.  an  Tüchtigkeit  am  nächsten  Fs  143®  homim  fekk 
hann  LX  hundraÖa . . . ,  annat  en  staSfestnr  ausser  dem  Grundbesitz 
Fs  141**  ohne  en  Fs  28'°;  at  ö&ni  im  C/ebrigen,  sonst:  fjölknnuigr 
nyök  ok  J)ö  at  öÖru  illa  />  46';  —  annars,  dass.  262*  at  ollu  ann- 
ars,  nema  {>v{  . . .  durchaus  im  Uebrigen,  nur  mit  der  Ausnahme  . . . 
Krp  28 ''^;  annarsstadar  anderswo,  andei'wärts  132*«  148®  annarsvegar 
{s:  vegar)//>  5** 

annarr  einn  nur  der  eine  von  beiden  cf  annarr  einn  foeftir  hann 
Fsl  160*  ganga  annan  veg  einn  (at  eins  AM)  nur  den  einen  der  bei- 
den Wege  (ppp:  hvdm  tvoggja  veg)  Fsl  153««** 

annar(r)-hvärr  der  eine  von  beiden  hann  kvaö  annanhväm  ver5a  at 
hnfga  fyri  ö5nim  161««;  annat-hvdrt  —  eöa:  entweder  —  oder  annat- 
hvArt  sigraz  e5a  faUa  89«*  76*'  199«»  Fs  121« 

annar(r) -hverr,  dass.;  at  ö5ru  hverju  (d.  i:  siuni)  ein  u.  das  andre 


IG  annar(r)-tveggja  —  aptrg^anga 

Malf  ah  u.  zu  dragast  {)eir  nii  me9  jöklunum  fram  ok  &  fsinn  at  öÖru 
hverju  Fs  177 '* 

annar(r)-tyeggja  {od.  -tveggi)  einer  von  beiden  Önnar-tveggja  e&a 
(cnii)  bäbar  256  >^;  aiinat-tveggja  —  eöa  entweder  —  oder  255**  Fs  4* 

annast  (ad),  Sorge  tragen  für  Etw  (eitt  od,  um  eitt)  hann  ätti  land 
at  annast  Fs  163'®  (h.  d.  skipit  at  a.  Bp  /»  338^)  annast  varnab 
^tutari  merces''  Lxd  82*^;  skaltn  engan-hlut  (neutiquam)  am  {>at  ann- 
ast Fs  27  ^>  annast  um  büit  Lxd  70**  (annast  4  eitt  ehd  86^) 

an-nes,  n.  s:  and-nes,  n, 

ann-kostr,  m,  in:  fyrir  annkost  mit  Absicht ^  mit  böser ^  feindlicher 
(ann-  =  and-  ? )  Absicht :  hann  sigldi  skipi  sfnu  &  sker  f.  a.  ok  vildi 
brj6ta,  sem  var  Fms  VIII,  3678 

(annr),  annt,  adj,  neutr.;  annt  er  m^r  es  Hegt  mir  daran  ..,  ich  habe 
Lust  zu  . .  mdr  er  eigi  annara  at  vita  min  forlög,  en  . .  mir  liegt 
ebensowenig  an  der  Kenntni^s  meines  Schicksals,  als  , ,  Fs  19*°  vgl: 
ü-annara 

ansa  od.  anza  (aö),  sich  kümmern  um  Etw  (einu  od.  til  eins);  vgl  }>au  börn 
.  .  sem  hon  (apynjan)  elskar  .  .  opp:  en  hinj  sem  hon  ansar  minnr 
ok  vanroekir  (negligit)  Stj  96** 

anti-cristr,  wi.  Antichrist  285*' 

anza  s:  ansa 

apaldr,  m,  (d.  i:  Affolteri  s:  GrWB)  Apfelbaum;  apaldrs-gar&r,  m. 
Apf. -garten  220  ^  221»«  223»  (Thidnks  «J 

apal-grär,  adJ,  apfelgrau,  mlat:  pomelatus,  von  Pferden  u.  Rindern 
hestr  a.  {gloss:  grd-epl6ttr)  Isl  I,  93"  naut  apalgrdtt  at  lit  Ä6  115«* 
uxi  ap.  at  lit  Lxd  120  »* 

api^  m,  simius,  hämo  fütmis;  apynja,  f.  simia  Bari  139*  Spec  27'»  Stj  95*® 

apne  (d.  i:  aptne  d.  i:  aptni  s:  aptann,  m.)  psk  128** 

aptan,  adv.  von  hinten  her  örin  kom  aptan  i  6pj6ts-halann  193^ 

aptann,  m.  Abend;  einn  aptan  at  kveldi  ^vespere  quodam  ad  crepuscu- 
lum*  11*  um  aptna  an  den  Abenden^  Abends  51'» 

aptan-söngr,  m.  262'«  s:  söngr,  m. 

aptr,  adv.  rückwärts  hlaupa  aptr  {opp:  fram)  rüchoärts  springen  112» 
Bumarit  (aestatcm)  muna&i  aptr  til  vdrsins  101«*  fyrir  löngu  aptr 
lange  zurück,  vor  sehr  langer  Zeit  Fs  125««;  zurück  leiÖa  a.  285«*  gefa 
a.  126«»  koma  a.  ^j&49»*,  fara  a.  20*;  segja  od.  maela  aptr  mit  den 
H'orten  etwas  zurücknehmen  eigi  skal  nü  aptr  msela  Bandam  33*  segja 
aptr  friöi  ok  herja  i  hina  sömu  vik  !^gL  /,  103  (§  314)  vera  aptr 
(von  der  Thüre) :  geschlossen  sein  er  ^eir  k6mu  A  boe  hans,  vom  aptr 
huröir  Gp  60»« 

aptra  (a&),  zurückhalten,  hemmen  z.  B.  das  Unwetter  {>eir  h&tSu  hann 
aptra  veörit,  {>y£at  hann  var  margkunnigr  (Zauberer)  Fs  78^ 

aptr-elding,  f.  Tagesgrauen,  das  Wiedei^hellwerden  f  morgun  um  aptr- 
elding  193' 

aptr-ganga,  f  das  Zurückkommen  Gestorbener  als  Gespenster  (s:  Mau- 
rer, isL  Volkss,  326»»,  Jon  Arnason,  isl.  pjööss.  I,  222)  Fs  144»"- 
Eb  kap.  34  Lxd  54«.«o  ^^^  iqq%  (^„gi  ha^n  gdkk  mjök  aptre6dö4«) 


aptrhlaup  —  ärgljiifr  17 

aptr-hlaup,  n.  d.  Zurückspringen,  -prallen  ver5r  aptrhiaupit  (desAsgrim) 

hart  Fs  1586 
aptr-mj6r,  adj.  hinten — ,  am  Ende  sc/imächiig  SE  184'' 
aptr-reka,  adj,  indecl.  zurückgetrieben,    mit  verba;    von  Schiffern  ef 

j)eir  verÄa  a.  e8a  halda  (retinent)  })eim  veör  . . .  Psk  90*^- •* 

1.  ir,  n.  Jc^  at  rdtta  tali  eru  i  hverjxi  äri  V  dagar  hins  IV.  hundra5s 
(365  T.),  ef  eigi  es  hlaupÄr,  en  {)ä  einum  fleira  (366  T.)  102«;  gu- 
teSf  fruchtbares  Jtihr,  Fruchtbarkeit  Jiar  var  göb  jörÖ  ok  hrä  ok  gjörbist 
})ar  skj6tt  är  mikit  SE  18«  dr  ok  friör  g6Ör  SE  26"  bl6ta  til  Ars 
42"  70*»  {opp:  hallaeri,  n.)i  70» 

2.  Ar,  n.  Beginn  (rücksichtL  der  Zeit)  s:  Svbj.  Eg;  in:  dr-degis,  adv, 

3.  Ar,  Arar,  pl.  Arar,  f,  Ruder  hann  leggr  sinar  ararüt  ok  roer  at  landi 
211»'»  bieöi  Arar  ok  {)iljur  £b  85« 

Ara-burdr,  m,  Ruderführung  'modus  remigandi"* ;   rAlSast  undir  ArabnrK 

eins  sich  unter  den  Schutz  von  Jem  begeben  Lxd  140*'  koma  undir 

AraburS  eins  pj  335** 
A-rseÖi,  ».  Muth^  A^i^An^etV  fjrirma&r  sakir  ar^eöis  ok  karlmensku />  8° 

ebd  62*o,eW  17*  vom  Thor:  hinn  sterksti  Ass,  AreeÖis  fuUr  290«  bera 

Arsebi  til  .  .  Muth  haben  zu  .  .  Gp  6S^ 
Arar-stüfr,  m.  Bruchstück  eines  Ruders  Fs  177" 
A-rAs,  f.  Anlauf,  Angriff  {)A  t6kz  eigi  skjott  ArAsin  92*® 
Ara-tal,  n.  Jahresberechnung  hann  (Ari  fr<S&i)  hafbi  i)at  Aratal  .  .  .  er 

berechnete  die  Jahre  36*  vom  doegr  greind  ok  Aratal  SE  50* 
Ar-bakki,  m,  Flussufer  49»  49*'»  Fs  37«* 
Ar-degis,  flrfw.  früh  am  Tage  psk  126 «'  ebd  128«« 
arör,   arSrs,  m.   Pflug   le't   hann   {irselana   draga   arbrinn  /*  197**;   — 

arör-öxi,  m.  Pflüg-Ochse  Grdg  II,  193'» 
Ar-ferÖ,  f,  Jahresertrag  («;  Ar,  n.)  batnaöi  ekki  ArferÖ  47"  SE  14" 

1.  arfi,  m.  der  Erbe,  heres;  heitir  sonr  ok  arfi,  arfuni  .  .  .  SE  534" 

2.  arfi,  m,  Vogelgras  ('alsine  media"*),  in:  arfa-sAta,  f.  ein  kleiner  Haufen 
von  r,  127*  129»*  130* 

arf-gengr,  a4j.  erbfähig  Grdg  I,  222®"-;   dann  (ebenso  wie  alinn  til 

arfs  ebd  II,  203"):   der  ehelich  gebwne  {opp:  eigi  til  arfs  alinn  der 

uneheliche)  s:  Mattrer,  Graag  80*,  n,  64 — 66 
arfr,  arfs,  m.  das  Erbe,  die  Erbschaft  honum  toemdist  arfr  142' "267^» 

hann  A  allan  arfinn  265'*  leida  tit  arfs  ins  Erbe  eififuhren  65*°  sA  er 

arfi  er  nsestr:  der,  welcher  dem  Beerben  zunächst  steht,  rf.  i.  der  nächste^ 

erste  Erbe  272*» 
arf-svik,   n,   Erb-betrug  veita   arfsvik  einum   Jem  am  Erbe  betrügen 

272^0  £6  63» 
arf-taka,  f,  das  Beerben,  in:  arftöku-maör,  m.  85^  r^tr  arftökumabr 

hins  andaöa  266  *» 

arfuni,  m.  =  arfi  {vgl  SE  534'»  m.  561*«)  in:  skap-arfuni  Krp  3* 

arf-vAn,  f  Aussicht  auf  Erbschaft  267'» 

arga  {od  arSga)  s:  ör&ga 

dT-gljiifr,  n,  Felsenkluft,  durch  welche  ein  Fluss  (A,  /*.)  stürzt  —  (plur.) 

Fs  50'*  ebd  62«* 

o 

Möbius,  allnurd.  Ciloss.  ^ 


lg  Argoezka  —  äsdttr 

Är-goezka,  f,  fruchtbare  Ernte  {s:  dr,  «.)  SE  14'* 

argr,  örg,  argt  feig  *J)rajU  einn  I)egar  hefnist,  en  argr  aldri'  Grett  28*; 
abscheulich,  nequam  pii  it  argasta  d^r  Fs  147® 

ari,  m.  Adier,  Aar  {vtfl  öm,  w.)  annarr  arinn  {vorher  ernir  II)  Fas  I, 
617'*  ari  af  grulli,  o/*  Zierde  eines  Scepters  Fms  X,  16" 
A'^.  a/«  7iom.  propr,  der  Name  des  berühmten  isldnd,  ßist&rikers  Ari 
fjorgilsson,  Cat  p.  177 

arinn,  arins,  pl.  arnar,  m.  eine  zttrn  Opfer  bestimmte  Feuerstätte,  Herd 
bjartr  eldr  k  anii  Fs  42'"'  hann  tok  glce5r  af  ami  Sturl  /,  2,  101*; 
hann  drakk  aldri  at  arins-homi  an  des  Herdes  Ecke  (=  am,  hinter 
dem  H.)  61«^ 

Ärla  (d,  i:  dr-liga),  adv,  frühzeitig  drla  morgnns  früh  am  Morgen 
Fs  176» 

dr-madr,  m.  1.  Oberaufseher  auf  den  konigl,  Gütern  in  Norweg,^  vgl 
ministerialis  in  Deutschi,  {Munch  7,  1,  673  Anm.  1  7/,  988)  28()'«  Eb 
4'«;  —  2.  ein  Jdlfreicher  Geist,  ein  Halbriese  (Mattr.  JsL  Folkss.S27^) 
at  Giljd  st65  steinn  Sil  er  })eir  frssndr  höföu  bl<Sta&  ok  köllaftu  {)ar 
bua  £  drmann  sinn  Krs  &**^-  vgl  ÄrmanuBsaga  Cat  p,  68 

1.  armr,  anns,  pl.  -ar,  m.  Arm^  brachium  SE  642**  (vgl.  hönd,  f.  u,  hand- 
le ggr,  »!.);  Arm,  Flügel  eines  Schlachtheeres  94*  Oh  67*" 

2.  armr,  örui,  armt  elend,  unglücklich;  schlecht,  verächtlich  msel  {ni  manna 
armaBtr!  sprich,  du  elendester  Wicht  Fs  149** 

arnj-vitigr,  adj,  barmherzig y  mitleidig;  a.  vi5  fdtoekja  menn  /»/ 366* 

arnaSr,  m.  Vermittelung ,  Fürbitte,  in\  arnabar-ord,  «.  pL  preces  allra 
heilagra  arnaöarord  Grdg  l,  206'* 

ami:  foco,  s:  arinn,  m. 

arning,  /*.  das  Pflügen  des  Erdbodens  verkmenn  vorn  at  amingi  Pj  350** 

Arr,  pL  drar  {od.  aerir),  »i.  Diener  {MunehCl.  7,  181);  i«  Prosa:  hann 
(der  Teufel)  raeft  sinum  drum  ok  erendrekum  Fms  11,  137'*  ebenso: 
fjdndinu  ok  hans  drar  Fms  VII,  37*'  vgl:  drr,  m.  od.  dri,  m.  'minister 
diaboli,  malus  daemon'*  BjHald 

dr-^^HjU,  adj,  gesegnet  durch  gute  Ernte,  reich  an  Gütern  vinssell  ok 
drbajU  43" 

dr-salr  {od  arsali),  m.  Bettvorhang,  Bettdecke  (Bettzeug'^)  rekkjurefill 
ok'allr  arsalr  me&  Eb  93«»  hlajjur  ok  draalr  ällr  ebd  96'»  SE  106  *ö 
{vgl  ebd  11,  271*») 

dr-t/&,  f,  Jahres tag^  namentl,  Todestag  Hgv  86' 

dr-vöxtr,  7/j.   Wachsen,  Anschwellen  des  Flusses  16  •^^ 

d-saka,  swv,  Vorwürfe  machen  weg.  Etw  (um  eitt):  ekki  kann  ek  ykkr 
at  dsaka  um  {>etta  139^ 

d-Bamt,  adv.  zusammen;  I>at  kemr  dsamt  me5  {>eim  sie  kommen y  stim- 
men darin  überein  Hgv  70"  Fs  102 '*  SE  136* 

usa-öl,  lt.  Asenbier  13*^ 

d-sdttr,  adj,  =  Bd ttr,  einig,  in  verSa  dsdttr  sich  vergleichen^  einig  od. 
eins  werden  über  Etw  nu  roeöa  jieir  um  go5or5it  ok  verfta  eigi  dsdttir, 
vildi  hverr  sinn  Wut  fram  draga  Fs  68**  ebenso  Lxd  210'*»-212**- 
284»» 


H  • 


asau^r  —  istssell  19 

Ä-sanSr,  m.  coli,  Schaf  (weibliches,  s:  SBr,  f,)  XX   k^r  ok   C   {tov) 

AsAudar  Fs  154^' 
ä-sjA,  /*.  Aufmerksamkeity  Berücksichtigung,  Hufe  yidtaka  ok  asji  gastl. 

Aufnahme  u.  Beistand  Fs  63**  ilsjä  ok  fullting  ehd  73 *«  veita   eimim 

Äsjä  Fs  62»  ebd  140  ^  biÄja  einn  dsja  Fs  62^*  ebd  98« 
i-8J6n,  f.  Aussehn  med  8v4  björtum  bl6ma  ok  fagri  jisj6n  244^°  vom 

menschl.  Angesicht  SR  52«  (Asjdna,  f,  dass.  Fbr  62*») 
aßka,  f  Asche  42«»  £:&  115 •»  brenna  at  ösku  ÄiB  38"   andlit  bleikt 

sein  aska  219'' 
li-skorun,  f  Aufforderung,  dringliches  Bitten  fyrir  {)ina  äskonin  viljum 

v^r  pr6fa  Fs  22" 
askr,  pl,  -ar,  m.  Esche  askrinn  er  allra  trjä  mestr  ok  beztr  SE  68** 
ji-skynja,  adj.  indecl,  unteirichtet  von  Etw,  interessiStt  für  Etw  |)oir  er 

heizt  veröa  äskynja,  hvat  g6Öir  siöir  eni  .  .  253'  vgl  245*^ 
äs-megiiii  n.  Asenstärke,  -kraft  {>ä  vex  honum  (dem  Thor)  äsmegin  1*^ 
is-in6&r,  m.  Asenwuth  {>6rr  i  AsmoM  14*^ 

1.  dss,  d88  (od.  äsar),  pl.  sRsir,  nu  Ase,  Name  der  nordischen  Götter  im  Hei" 
denthttm  (Gr.  Myth.  22  ff.),  NB.  Isländische  Gelehrsamkeit  des  13.  und 
i4„  Jks,  bezieht  das  Wort  Äss  auf  Asien  ( z.  B.  feröar  }>eirra  A8ia- 
roanna,  er  ^sir  vom  kallaSir  SE  fVorr,]  26**  u.  o.),  wie  sie  Brimis8a1r 
als  Saal  desPrimnus,  Oku-porr  als  Hec-tor,  Frigg  als  Phrygia  udgl  erklärt 

2.  As 8,  äss,  pl.  dsar,  m.  Balken  niidir  s6tkum  dsi  61*®;  dss-cndi,  m.  Ende 
des  Giebelbalkens  123'*  s:  briindss,  vinddss;  vom  Thürpfosten  hann  hj6  { 
Asinn  er  fram  tök  or  vindskeiöunum  Fs  62**;  von  der  Segelstange 
(beiti-Ass)  scttist  hann  niSr  d  dsinn  .  .  .  Iau8t  (es  schlug)  dsinn  ofan 
&  hann  /'*  113**««;  —  Bergrücken  Eh  84*«  for  ek  um  fjöll  ok  um 
dsa  Spec  138^;  Ä8  (rf.  i.  ass)  f  Vatnsdali  />  234«  An  142« 

äst,  p/.  dstir,  /*.  Liebe,  amor  li  hana  f^te  Freyja)  er  gott  at  heita  til 
ästa  SE  96**  ekki  voru  miklar  Astir  af  hennar  hendi  viö  Gn'8  /*  90** 
tFö«  Ehegatten:  dstir  g65ar  meÖ  {>cim  |>or8teini  ok  }>6rdi8i  Fs  11" 
Ovidiu8  um  kvenna-dstir  (de  amoribus  feminarum)  244 '^  mnnuMffi  ok 
holdUg  äst  (s:  munuMifi,  n.)  245»  (dstargyöja  =  Fenus  SE  18*«) 

fl-standast  d,  i:  8tandast  d  {s:  standa  u.  vgl  fallast  i  faSm)  yfg 
f>eirra  Helga  skyldu  dstandast  hcims6kn  ok  fjörrdd  vid  {>6ri  eins 
sollte  in  das  andre  aufgehen  Gp  73*® 

dstar-auga,  n.  Blick  voll  Liebe  ok  f>cim  dstaraugum  renni  ek  til 
bam8  {>es3a,  at  .  .  {etwa:  und  mit  solcher  Liebe  ruht  mein  Auge  auf 
diesem  Kinde,  dass  .  .  s:  renna)  138* 

dstar-I)okki,  m.  =  dst,  f.  {>u  hcfir  lagt  dstarfiokka  til  hennar  du 
hast  *ein  Auge  auf  sie  geworfen^  Fs  137* 

d8t-ma9r,  m.  der,  welcher  Jem  (eins)  innig  liebt  vom  ok  löngum  i  hör(t- 
um  hug^im  dstmenn  hennar  f>J  351" 

dst-rdft,  n,  freundschaftl,  Rath  {id  vil  ck  hafa  dstrd»  Katönis  261» 

d8t-88Bld,  f.  Beliebtsein  af  dstsirld  han8  tu  Folge  der  Liebe,  der  Zu- 
neigung j  die  er  bei  andern  genoss  108*® 

dst-Bsell,  a<^'.  beliebt  Gizurr  biskup  vAs  dstsfelli  af  (bei)  öllnm  lands- 
monnum  en  hverr  maör  annarra  108*®  vom  Gotte  Baldr  20** 

2* 


^ 


20  istsamligr  —  atburör 

Ast-samligr,  adj.  liebevoll;  — a,  adv.  bera  kveöju  einum  k.  Jem,  iiu 

mit  Liebe  Gr&sse  bringen  Fs  7^ 
Äst-semd,  f.  Anhänglichkeit,  Ergebenheit  roskja  äßtsemd  viÖ  einn  248^ 
äst-üSigr,  a4j.  von  freundlicher,  liebevollei*  Gesinnung  istüMgt  var  meö 

(zwischen)  {>eun  broeöram  Fs  69*' 
Ä-stundan,  f.  Streben,  Eifer  kristinna  manna  trü  ok  ästnndan  237'' 
äst-vin,  m,  Liebling,  AuserwäfUter  hann  (Jesus  Ckr,)  setti  i  himinsrikis- 

Bffiln  siDa  sanna  ästvini  238^ 
Ä-sJ^nd,  f.  Aussehn  vera  ds^ndum  aussehen  eptir  J)vl  sem  J)Ti  ert  as^^nd- 

um  Fs  4" 
jlsy  nja,  /".  Asin  (s:  &as,m.),nord.  Göttinn  hverjar  eru  Asyiijurnar?  SE\\4? 
d-B^nn,  adj.  in:  veröa  Äs^nt  sichtbar  werden,  zum  Vorschein  kommen 

Vsl  149  «•"•*8 

1.  at,  adv,  M.  praep.  m.  dat.,  acc,  gen.  zu,  bei^  gegen,  nach;  m.  dat.  (wo? 
wohin?  wann?)  vera  at  h^b^lum,  koma  at  boe  einum,  at  f)eirri  n6tt; 
in  Hinsictit  auf,  rücksichtlich  vaenn  at  yfirlitam,  AgSBtr  at  nett  ok  afli, 
iingr  at  aldri;  mit  adj.  =  adv.  at  sünnn,  at  rettu  d.  i.  in  Wahrheit, 
mit  Recht;  öfter  at  %vo  wir  af  erwarten,  namentl.  bei  I>iggja  nehmen^ 
Ysenta  erwarten  Etw  von  Jem:  at  einum  (so  auch:  hon  var  at  (nicht 
af)  Äsa  Jett  SE  30'*);  mit  dat.  abs.  des  partic.  praes.  u.  praet.  at 
honum  lifanda  eo  vivente,  at  svd  biinu  (rej  ita  comparata,  at  loknuni 
tiÖum  ecclesiä  missä;  verda  at  einu  werden  zu  Etw  {s:  verfta),  senda 
at  gj ö f  zt/r  Gabe  d.  i:  als  Gabe  bera  einn  at  syni  ,ztim  Sohne  d.  i: 
als  Sohn  z.  B.  nieyjar  niu  bdru  Heimdali  at  8yni  SE  100*  hin  gamla 
gj'gr  foedir  at  sonum  marga  jötna  ebd  68'*.  —  m,  acc.  nach  (pQSt) 
at  {>at  darauf,  at  födur  daudan  patre  mortuo.  —  m.  genit.  ellipt.  (wie 
iv  und  Big)  at  Hafliba  Mdrssonar  iwi  /lause  des  TL  M.,  bei  H.  M.  109® 
gißta  at  auMgs  b6uda  142»-276««  Fs  196^-62 '^-568  Tgj  208«-2093«' 
Psk  84'-"  at  sin  Krp  15*.  —  adv.  in  vera  at  da,  vorhanden  sein  })»l 
var  {)u  at  258**  sh'ks  var  at  vdu  talis  {xoiovtov)  aderat  spes,  bera 
at  sich  zutragen,  verÖa  at  dass.,  u.  a.;  beim  Comparat.  at  heldr  desto 
mehr,  eigi  at  Bi5r  nichts  desto  weniger 

2.  at,  conj.  1)  vor  dem  Inf:  zu  —  2)  mit  Indic.  od  Conj:  dass;  öfters 
(wie  oti)  vor  orat.  dir.  und  vor  Imperat.  hann  svarar,  at;  ek  skal 
...  20'^  gönim  {)Ä  annattveggja ,  at:  verum  .  .  efta  haldum  .  .  79"; 
in  Gräg  öfters  ein  Satz  mit  at  .  .,  vor  dem  ein  {)at  er  mselt  ausgelassen 
z.  B.  sd  maBr,  er .  .,  at  haun  .  .  wenn  Jem  .  .  .,  so  ist  bestimmt,  dass 
er  .  .  Vsl  191*'*.  Nicht  selten  at,  wo  wir  eine  Helativpartikel  (er)  er- 
warten z.  B.  andsvara  fyri  Jivi,  at  {statt  er)  spurt  er  261**  Fs  29*^ 
Lxd  W^^,  auch  =  ef  SE  68 »  Gp  48"» 

3.  -at,  part.  ncg.  s:  -a 

4.  Ät,  n.  Essen,  Speise  hrossakjöt»  ät  106*  at  ati  ok  at  drykkju  253** 
at  ölvi  ok  at  dti  282  «^  at  öldri  ok  at  äti  Gräg  I,  206» 

at-bur5r,  m.  das  was  sich  zuträgt  (berr  at),  Ereigniss,  Begebenheit, 
Hergang  106*  sagdi  hann  allan  atburÖ,  hvemig  farit  hafbi  die  ganze 
Begebenheit,  wie  sie  sich  zugetragen  201'*  {leir  urftu  svd  hrteddir  viÖ 
I)enna  atburÖ  .  .  81  *ö  auch  im  pl.  96'«  234*'  meÖ  {)eim  atburöum  sem  .  . 
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bei  einem  Hergange,  wie  er  .  .  164***;  Anfall,  Angrifft  eigu  ver  sigrs 
vdn  af  skjötüin  atbur&um  90^ 

at-drdttr,  m.  d.  Herbeischaffen,  namenü,  von  Lebensmitteln  eigi  mega 
missa  einn  fyrir  sakir  starfa  ok  atdiättar  Grett  28*^,  in;  atdrdtta- 
maör,  m.  ein  tüchtiger  Hauswirth  Eb  12^'   Grell  61 1» 

at-fang,  n.  in:  atfanga-  {od.  atfangs-)  dagr,  m.;  atfangadagr  j61a 
der  dem  Julfcst  vorausgehende  tag  150*  in:  atfangakveld,  n,  vom  vor- 
ausgeh.  Abend  atfangakveld  j61a  Grett  79** 

Ät-fär,  adj.  der  Speise  mangelnd,  in:  verÖr  ätfdtt  ok  drykkfdtt  es  tritt 
Mangel  an  Speise  und  Trank  ein  Fs  172*'  vgl  mat-fär,  adj. 

atfara-lauss,  adj,  ohne  Ueberfall  (at-för,  /*.);  var  atfaralaust  meÖ 
münnum  vetrinn  {)al$an  i  frä :  den  übrigen  Theil  des  Winters  fand  kein 
feindl.  Ueberfall  unter  den  Leuten  statt  Eb  88»*-109i8 

at-ferö,  f.  Aufführung,  Benehmen,  Handlungsweise  gseta  hoeveski  ok 
g65rar  atferöar  253^*  237^"  atferö  ungra  manna  Fs  4'  (plur:  ebd 
49. 1 6^.  Beschädigung,  Verwundung,  die  Jem  im  Kampfe  erhall  at  manna- 
lÄtum  ok  atferÖum  (var:  dverknm)  Eb  89* 

at-ferli,  n.  Hergang,  Verfahren  bei  einer  Sache  140"  kunna  ort  til 
eöa  atferli  die  (zu  der  Taufhandl.)  nöthigen  Worte  u.  Manipulationen 
verstehen  Krp  /,  6'•''• 
at-foerr,  adj.  fähig,  im  Stande  ef  särr  maSr  er  eigi  atfoerr  at  l^sa  .  . 
Fsl  151« 

at-foersla,  f   Verrichtung,  Arbeit  Krp  26** 

at-för,  f  Angriff,  Ueberfall  rdöa  atför  vi»  einn  121» 

at-ganga,  f.  (=  atgangr,  m.)  veita  atgöngu  (honnm  ok  drepa  hann 
sie  gehen  auf  ihn  los  und  .  .)  47«>  90»  SE  136 '  etja  einn  til  atgöngu 
viÖ  einn  gegen  Jem  224'*;  —  atgöngii-mikill ,  a4j.  wer  eine  ASache 
kräftig  in  Anfpiff  nimmt  j)eir  broeör  eru  b«e5i  raöugir  ok  atgönga- 
miklir  Fs  41* 

at-gangr,  m.  Aufeinander-losgehen,  Angriff,  Anfall  berjast  meö  storura 
höggum  ok  Öruggiim  atgangi  163**  bÖrÄust  {)eir  allir  ok  varö  {)at 
harör  atgangr  Gp  53**  af-räfta  illmenui  J^essi  meö  yörum  atgangi 
wenn  ihr  angreifen  wollt  Fs  77* 

at-geirr,  m.  Lanze  {Weinh.  195)  115**  116*^  *     " 

at-gera,  swv.  unternehmen,  ausfuhren  117»  gdtn  (od.  f^ngu)  {)eir  ekki 
atgert  sie  konnten  nichts  ausrichten  123'»'*  (129 '^  161 '^  2I8«  226») 

at-gerb,  f.  Veranstaltung y  Verrichtung  .  .  til  ämselis,  at  engar  atgerftir 
skyldi  i  moti  koma  sliknm  lihoefum  dass  nichts  geschehen  sollte  gegen  . . 
Fs  4*  bdinn  til  allra  atgerda  Fs  57* 

at-gervi,/".  (od.n.)  GescJdcklichkeit,  Tüchtigkeit  koenn  vi5  alla  leika  ok  at 
allri  atgerfi  vel  foerr  Fs  14*  hann  var  i  leiknnm  ok  B^di  ])d  enn 
atgervi  sfna  ebd  60'^  vaskleikr  ok  atgerfi  Fs  133^;  hafa  atg.  yfir 
flesta  menu  ebd  60'';  atgervi-maSr,  m.  od,  atgervis-maSr,  m.  ein  ge- 
schickter, tüchtiger  Mensch  Eb  14**  atg.  um  alla  hiuti  49»°  argerfis- 
menn  hinir  mestu  SE  16'* 

at-hlaup,  n.  (vgl  at-för  u.  at-gangr)  Angriff  veita  einum  hart  at- 
hlaup 94>  t6k8t  {>i  iiegar  athlaup  Gp  56** 
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at-hccfi  (od.  at-[h]oefi),  n.  Aufführung,  Handlungsweise  athcefi  bans  ok 
allr  foBrleikr  Fs  3"  um  sinn  hag  ok  athcefi  237"  292«'  254 »^  224" 
235*^  pl:  I)at  sem  honum  mislikabi  i  atsevom  {d.  i:  athoBfum)  hennar 
293  <>  I)C8si  hin  eskuUg  atho3g  236» 

at-höfn,  /*.  Beschaffenheit,  Natur  at  \tn  fylgir  Jiar  eptir  {)inni  athöfn 
Fs  4"  Handlungsweise  hans  tiltekt  ok  ydnd  athöfn />  9  **  HoJtdlung, 
That  239*  ÄiJ  336» 

at'hyg'gjft»  *'^'  aufpassen^  Acht  geben  nii  skulu  ver  athyggja,  hvat  .  . 
127**  hann  athugöi  siftvenju  hennar  er  beobachtete  .  .  292«* 

at-hygli,  /*.  Aufmerksamkeit  beeM  Jjarf  viö  naemleik  ok  athygli  251® 
fara  meö  forsjo  ok  athygli  Fs  13'* 

at-hyllast,  swv.  sich  die  Huld  Jem's  verschaffen,  sich  Jem  (einn)  zum 
Freunde  taacften  (Worte  des  Thor:)  ef  {)u  vilt  mik  athyllast  Fs  173*» 

at-koma,  stv,  hinkommen  hann  var  ])d  atkominn  dau5a  eör  dauftr  nahe 
dem  Tode  oder  (bereits)  tod  54*' 

at-kvefta,  stv.  s:  kvel$a  at 

at-kvaeöi,  n.  Aussprache  stafir  {>eir  er  cigi  gegna  atkvsß&um  vArrar 
tnngu  (d,  h:  Buchstaben^  für  die  wir  im  Island,  keinen  entsprechenden 
Laut  haben}  256«*  "•  vgl  hlj6Ö  eöa  atkvseöi  SE  II,  28»;  —  Geheiss, 
Bestimmung,  Urtheil  mega  mikit  atkyaeöi  finnunnar  Fs  22«'  gera  vib 
{gegen)  atkvtBÖum  <?^rf  23*  af  atkvseöi  guSani^a  ^jussu  deorum*  SE  Q^^ 
Bkyldi  {lat  atkvsßM  standast  sem  segbi  Öbinn  SE  342*^ 

at-laga,  f.  Anlegen  eines  Schiffes  an  das  andre  um  zu  kämpfen,  Angriff 
in  der  Seeschlacht  ^ar  fe'U  jarl  i  {)eirri  atlögii  ok  mart  115  meÖ 
honum  170" 

d-trüuaSr,  m.  Glaubt  dtr.  vi$  gu5  Gl  an  Gott  d^rka  gu5  ok  veita 
I>angat  allan  ätrdnab  82**  h6fz  {)d  ätrünadr  vib  Odin  ok  dheit  43** 
( Worte  des  Thor:)  nema  I)d  hverfir  aptr  til  mins  dtninaSar  'zum 
Glauben  an  mich  Fs  142^  hafa  dtrunab  d  hest  Fs  55**  dtninab  d 
fjalli  (abergläubische  Verehrung  für  einen  Berg)  Eb  6^  (dtr.  d  fjall 
(acc)  Isl  Ifdl^^);  vom  heidn.  Glauben  (opp:  Christenth.)  fom  dtninabr 
141  »0  fomeskja  ok  illr  dtrunaör  Fs  92»*-149*o  h^gomligr  dtr.  {opp: 
kristinna  manna  trü)  237' 

at-BSßta,  f  Wohnsitz  konungr  haf<)i  atssetu  d  GeirstöÖum  74** 

at-seta,  f.  =  atsaeta,  f  144 >*  SE  374** 

at-8oekja|  swv,  angreifen,  aggredi  (s:  soekja  at)  127*®**» 

dt-86kn,  f,  Angriff,  impetus  hin  haröasta  ats6kn  Gp  76**;  atsöknar- 
maör,  m,  Fs  70* 

at-sto&,  f,  Beistand^  Unterstützung  Fs  73** 

dtt,  /*.  (familia  Vsl.  178*»  regio  54«»  66*8)  s:  sett,  f 

dtta,  num,  acht  Krs  30«*  —  dtti  {od:  dttandi,  od:  dttundi),  num,adj: 
der  achte 

-dtta,  f,  Ableit,  in:  kunn-d.,  veÖr-d.,  vin-d. 

dtt-hagi,  m.  Geburtsgegend,  Heimath  fraendr  i  dtthaga  sinum  Fs  61* 
Lxd  40* 

dtt-jörb,  f,  der  von  den  Vätern  ererbte  Landbesitz,  Familiensitz  ef  ek 
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sei  ättjarbir  mfnar  margar  ok  gö9ar  Fs  19*^  fara  iil  ilttjarKa  sinna 
ok  rikis  ehd  12' 

Ätt-roBÖr,  adj,  von  der  Zahl  80,  ociogenarius  {s:  rcebr,  adj.)  von  Jah- 
ren 100*;  —  achtrudrig  {vgl  r68r,  m.)  skip  Ättroett  Eg  194"  nachher: 
d  dttesru  skipi  {s:  dr,  /*.)  ebd  194  ^^ 

attu  {od  attu)  d,  i:  at  J)ii  88^  Eb  699«;  fijj-^/.  ^,^p.  234» 

dtt-vfsi,  f.  Genealogie j  GeschlechU'kunde  256*® 

at-{)reyttr,  pjor.  («:  |)reyta)  soUicitatus  117® 

at-veita,  «ii;v.  //iV/b  hei  Etw  leisten  vera  skal  ek  atveitaudi  Eb  43'* 

at-verkna5r,  m.  Besorgung,  Arbeit  aetla  einuiu  eitt  til  atverknaSar 
Eb  94  >* 

at-vinna,  f.  Lebensunterhalt  nijöl  nokkut  liöfbn  f>eir  til  atvinnu  sdr 
Fs  143  ^^ 

at-vist,  /".  Anwesenheit^  Anw.  bei  einem  Kampfe,  Theilnahme  daran 
Vsl  157**  vera  {  atyist  ok  ateökn  Ja  er  hann  var  veginn  Nj  100*' 

at-yr8i,  n,  pl.  unfreundliche,  h'änkende  Wort«  skaup  e5r  atyrbi  {opp: 
gleM  ok  gaman)  Fs  72^  veröa  fyrir  atyrdum  eins  von  Jem  gescJioUen 
werden  Fs  b* 

aub-,  pari,  vor  Partico,  u.  Adjj,:  leicht  —  (opp:  tor  —  schwer).  — 
NB,  wohl  kaum  von  au5r,  m.  Reichthum  {ags:  edd,  n.  )>  womit  häufig 
Personennamen  gebildet  sind,  z.  B,  AiiÖülfr,  AuSann,  Aa5finnr,  AxA- 
var&r  u.  a. 

anS-eggja&r,  ppr,  leicht  gereizt  zu  Etw  (eins)  88'* 

auS-fenginn,  ppr.  {auch  auftfengr,  adj.)  leicht  zu  eTnreichen  Fs  62** 

auÖ-fyndr,  adj.  leicht  aufzufinden,  zu  erkennen,  deutlich  aaSfynt  J)6tti 
m^r  j)at  &  Lxd  214*» 

au&igr,  ac^'.  reich,  wohlhabend  {opp:  f^lauss):  {)d  taka  hinir  au^gu 
traust  af  f^  sinn  ok  btegja  {>eim  er  f^lausir  eru  da  .pochen  die  Hei- 
chen  auf  ihr  Geld  und  verdrängen  die  Armen  247  •*  aiibigr  at  fe'  136* 
112'  bloss  aubigr:  142*  43*^  hann  dtti  mjök  rika  ok  anbga  föSiirleifb 
292'*  reich  an  Etw  (af  einu)  aub.  af  frlMnum  ok  dri  44*;  im  Beinam: 
NjörUr  hinn  auögi  38»o  Eyjnlfr  hinn  auögi  Gp  41 » 

(auöinn,  ppr.)  in:  verbr  auÖLt  es  ist  (vom  Geschicke)  besiimmtf  gewährt, 
vergönnt  Etw  (eins)  Jem  (einum)  ef  j)dr  verÖr  lifs  auMt  .  .  198»* 
mikils  man  J6ni  {»essum  auMt  verba  243»  ef  I)e8s  ver9r  au5it  127*' 
128 '^  honum  Var  annarra  forlaga  au5it  en  vera  {)ar  drepinn  ßr  ihn 
war  ein  andres  Schicksal  bestimmt,  als  das  erschlagen  zu  werden  Fs  6*'; 
at  I)er  verfti  aiiMt,  at  veröa  . .  180*°  m.  gen  und  at  m.  in  f.  .  .   240  *** 

auS-kendr,  ppr.  leicht  erkennbar  Högni  er  at  [lessu  auSkendr  219" 
SE  106« 

aub-knmall,  adj.  empfindlich,  leicht  verletzbar  ßj  353*  s:  auSskoebr,  adj. 

aaS-mabr,  m.  ein  reicher  Mann  141  *** 

aa5n,  pl.  aubnir,  f.  Leerheit,  Oede  mikil  anbn  8t6rmennis  i  Hünalandi 
234**  s:  landanbn,  /".;  J\fängely  Unzulänglichkeit  des  zur  Ernährung  der 
Familie  nothwendigen  ef  }>ar  berr  au5n  wenn  sich  Unzul.  herausstellt 
psk  70" 

aubna,  f.  Geschick  Jd  mun  au5na  rdöa  sigri  89*»   Glück,  Vortheil  fram- 
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kvsemd  ok  auöna  Eb  41^  in:  auönu-mabr,  tn,:  ekki  ertu  audnumaftr 

du  bist  kein  Mann  des  Glückes  Gp  74'* 
au5na-hÜ8,  n.  einsam  gelegenes  Haus  Fsl  187^  au5nabüs  e5a  sei  übygft 

Vsl  186" 
aub-neemr,  adj,  leicht  zu  verstehen,  zu  lernen  fieir  nema  \mi  af  j)eim 

er  I)eim  er  aaöneemast  245*^ 
aub-oefi,  n.  pl.  Schätze^  Reichthum  42"^;   land  ok  i^argra  kynja  aa5- 

cefi  önnnr  bsebi  i  löndum  ok  i  lausum  aurnm  108'°  soemdar  ok  au5- 

Oßfi  konungligrar  tignar  236'®  i   fjdrhlutum   ok  anöoefum  Fs  12'°  at 

skipta  aaUcefum  276 '^ 

1.  aubr,  aubs  (od.  auöar),  m.  Reichthum,  Besitz  auftr  fjär  152'®  au&r  landa 
eba  lauBa-fjär  SE  92  '*  von  einem  Sack  voll  Silber  186**  Uppsala-auQr 
(MunchCl.  I,  204)  44*  46*  vgl  'Allod'  Gr  Wb 

2.  aubr,  auft,  autt,  adj,  leer,  öde  hasset!  autt  unbesetzt  65^  land  autt 
af  (von)  fuglum  209^  hinn  aydri  hlntr  Biolands  er  au5r  af  (durck, 
wegen)  s61arbruiia  37" 

auÖ-rdÖ  {od.  anSrteÖi),  n.  Vermögen^  Reicht faim  grundvöllr  aa6rä5a  ok 
ha>ginda  Ngv  68'°    gefa  audrse^i  {)eim  er  fdtoekir  voru  Oh  22** 

au5-S8er,  a4j'  leicht  zu  sehen,  zu  verstehen  aabssett  er  {)at,  at  .  .  Fs 
88^'  An  178'*  vgl:  auR-seinn,  ppr. 

auÖ-se'Ö  (d.  i.  -se'iÖ  d.  i.  -sdin,  s:  -se'inn)  190'* 

au5-sdinn,  ppr.  =  aaö-seer,  a<^j,  öUum  mönnum  var  auftseß  reiöi- 
{>ykkja  konungs  190'**  auös^t  {od.  aads^tt)  er  nii,  at  .  .  offenbar  ist 
nun,   dass  .  .  8^ 

auÖ-skilinii,  ppr.  leicht  erkennbar  260** 

au5-skoe5r,  adj.  leicht  zu  beschädigen,  zu  verletzen,  empfindlich  hon  var 
(wegen  iftrer  Krankheit)  audskoeS  ok  aabkiimal  pj  353* 

aub-sottligr,  adj.  leicht  zu  erreichen,  leicht  {)ikkir  eigi  au^sottligt  at 
fara  .  .  Fs  149**  eigi  er  {)at  all-anSsottligt  Fs  40* 

auö-velligr  {d.  i:  veldligr),  ö^y.  mit  leichtei^  Mühe  herzustellen;  — a, 
adv.  leicht,  ohne  Mühe  Eb  47* 

aa&-yitaÖr,  a^j.  leicht  zu  wissen,  deutlich  au5vitat  er  {>at  ^manifestum 
esV  Lxd  206" 

aa-füsa  {od.  ä-fiisa),  f.  s:  öfüsa,  f. 

auga,  n.  Auge;  {»at  er  sd  augnanna,  {)Ä  hugMst  bann  .  .:  id  quod  vi- 
debat  oculorum,  putabat  .  .  d.  h.  quum  quid  oculor.  videret,  als  er  (Thors 
blitzende)  Augen  erblickte,  meinte  er  ...  2**  J>6rr  hvesti  auguii  & 
orrainn  Th,  warf  scharfe  Blicke  auf  .  .  12^;  fara  frd  augum  konungs 
aus  dem  Angesichte  des  Königs  200  * ;  kvernar-auga  vom  Loch  im 
Mühlstein  SE  378*;  von  Morastlöchern,  Pfützen  augu  djdp  eör  fen 
Fs^b^ 

aug-lit,  71.  Angesicht  i  angliti  almättigs  guös  243*" 

augna-bragb  {od.  anga-br.),  n.  das  Blicken  des  Auges,  sein  Aufdruck 
hyggiligt  a.  />>  23*°  Augenspiel  («.*  augna-skot)  üfagrligt  var  hennar 
augnabrag5  /!$  43*  &  einu  augabragdi  tn  einem  einzigen  Augenblicke 
SE  8 '9 

a  n  gn  a  -  8  k  o  t ,  n.  =--  TO  skj  ota  angum ;  v.  d.  Augenrollen  wilder  Katzen  Fs  44*' 
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aug-s^iif  f,  eofupecius:  koma  einnm  i  aags^n  Jem  vor  d,  Angesicht, 
vor  d.  Augen' kommen  i^6  68* 

ank,  n.  augmenium,  in  auk  od.  at  auk  od.  at  anki  =  adv.  überdiess,  ausser- 
dem XXX  karla  ok  konur  at  auk  Gt'sl  89'^  gefa  at  auki  soBmiligar 
gjafir  Fs  135^*;  auk  auf  Runen  u.  in  alten  Hdss,  =  ok,  s:  K,  GisL 
in  AnO  1858,  löl  n.  1. 

1.  auka  (j6k),  vermehren  200"  250*-  **,  fnnzußgen  {opp:  nema  af)  100** 
8vä  hafa  eSa  {lar  vi5  auka  f'i'n  unveränderter  oder  in  durch  Zusätze 
erweiterter  Gestali)  98*°  vermehren^  grösser  machen  Etw  (eitt  od,  einn) 
konungar  j6ku  riki  sitt  64*^  hann  eykr  veizluna  er  verlängert  sie, 
setzt  sie  fort  Fs  132*^  {iil  skrifada  ek  .  .  ok  jokk  {d.  i:  j6k  ek)  {)v{, 
es  .  .  e/  addeham  id,  quod  .  .  9S^ ; ^ vermehren  um  Etw  (at  eimi)  }>A  es 
ejksk  .  .  et  sjannda  hvert  at  viku  wenn  jedes  7.  (Jahr)  um  eine  Woche 
verlängert  unrd  102*® 

2.  auka  (ab),  vermehren  dbr  en  aukaöist  mannfölkit  SE  42* 
anka-nafn,  n.  Zunamen  {leir  hafa  {)au  aakanafn  meb  hüskarla  nafni, 

at  I>eir  heita  hir&menn  sie  heissen  nicht  bloss  hüskarlar,  sondern  auch 
hirbmenn  253*-*  s:  auk-nefni^  n. 

auki,  m.   Vermehrung,  Zuwachs  Spec  111'  Alex  14**;   in:  sak-auki,  m. 

auk-nefni,  n.  =  auka-nafn;  248** 

aumiugi,  m.  armer,  elender  Mensch  örr  vib  aumingja /^^w  74 **  Fms  V, 
212" 

aumr,  adj,  unglücklich,  beklagenswerth  Fms  V,  14ö** 

aurar,  m.  pl.  s:  eyrir,  m. 

aurr,  in.  grober  Sandy  sandige  Erde,  argilla  {SE  76*)   in:  aur-skriba, /*. 

anr-skota  (od.  örskota),  f  Fs  180^'  *;  aus-ker,  n. 

aur-skriba,  f.  Sand-lawine,  -stürz,  I>4  hlj6p  aurskriba  ä  boeinn  />  59^ 
vgl  ebd  194» 

ausa  (jös),  schöpfen  fyldist  skipit  undir  ])eim  ok  j6su  {>eir  npp  u.  schöpf- 
ten sie  (das  eingedrungene  Wasser)  herauf,  heraus  182**  Grett  35  ****** 
Fs  113** -153^';  begiessen  Jem  (einn)  mit  H'asser  (vatni),  von  heidn. 
wie  Christi,  Taufe  (Af'einÄ.  262)  hann  var  Grfmr  nefndr,  (})A)  er  vatni 
var  ausinn  Eb  12***  {>6  er  rett,  at  um  sinn  baruit  se  i  drepit  eba 
helt  vatni  &  eba  ausit  Krp  6^  ausa  einn  moidu  Jem  begraben  Eg  114** 

aus-ker  (rf.  t;  aust-ker),  n,  Schöpfgefäss  (auf  dem  Schiffte)  Fs  147*-'* 
{dafür  ör-skota  und  aur-skota  ebd  i80*"-") 

aus  tan,  adv.  von  Osten  her  (d.  i:  westwärts)  fara  austan  d.  i.  frA 
Noregi  til  Islands  104*';  fyrir  austan  östlich  von  Etw  (eitt) '99** 

austan-fjarbar:  t«  den  ^  ostwärts  von  der  (Christiania  )  Bucht '  geleg- 
nen Landschaften  des  südlichen  Norwegens  Fs  100®  s:  Fms  XU,  263* 

austan-verbr,  ix4J,  östlich  d  austanverbum  Taurinum  50*^ 

aust-firzkr,  adJ.  aus  den  Austfirbir  (dem  Ostlande)  Islands  Eb  %V 

anstisk  {d.  i:  eystisk  d.  i:  cestisk)  289*^  s:  cBsa  (st) 

aust-ker,  n.  s:  ansker;  bcebi  drar  ok  austker  pj  338'* 

aust-mabr,  m.  Mann  aus  Osten  d.  i.  (in  der  Hegel):  aus  Norwegen,  ein 
Norweger  100'*  ebenso  116««  122'*  ef  austmabr  deyr  üt  h4r  {&  fslandi) 
Gräg  II,  197*« 


26  austr  —  4  Vit 

1.  austr,  n.  Osten  stefua  i  austr  nach  Osten,  ostwärts  5'** 

2.  austr,  adv.  ostwärts  (gewöhnt:  nach  Norwegen) ;  hyggVA  austr  4  S{8u 
100 «^  nach  od.  in  Norw:  1048. ß  (anstan  nach  IsL  104'*)  265«  266» 

3.  austr,  m.  das  Schöpfen  des  ins  Schiff' gelaufenen  Wassers  hann  g^kk 
frd  austri  er  ging  weg  vom  Seh.,  horte  auf  zu  schöpfen  Fs  113»- 153" 
hann  var  (occupatus  erat)  II  doBgr  i  austri  ehd  153*';  —  das  Kiel- 
wasser 268»  varö  hann  alvAtr  ok  hleypr  or  austrinum  Fbr  81*' 

austr-biti,  m.  der  am  Schöpfraumim  Schiffe  befindl.  Querbalken  />  153'^ 
austr-lönd,  n.  pZ.  u.  aust-riki,  n.  =  austr- vegr,  m.  von  den  osteurop. 

Ländern  Fms  X//.  263  >>" 
aust-roenn,   adj.  von  Osten  her  kommend  d.  i.  norwegisch  hiis  gera  or 

austroenum  vidi  aus  norweg.   Zimmerholz  psk  130''    mabr  austroeun, 

ein  Norweger  100"  (von  Norwegen  aus:  von  der  Ostsee,  von  GarÖariki 

(Russland)  herkommend,  s:  austrvcgr,  m.) 
austr-rüm,  n.  Schöpfraum  im  Schiffe  11*° 
austr-vegr,  m.  Östl.  Land  }>6rr  var  farinn  i  austrveg  {od.  i  austr- 

vega)  at  drepa  tröU  12«"  SE  336'«  (häuf:  die  Länder  um  die  Ostsee^ 

Russland  u.  a.  s:  Fms  XII,  264«) 
au-virÖ  od.  auviröi  (d.  i:  auÖ-virÖ  von  leichtem,  geringem  Werthef),  n. 

Schade  ibyrgjaz  viS  andmörkum  ok  auviröum   Grdg  II,  154'*;   ein 

verächtlicher  Mensch  hygg  ek,  at  engl  maör  eigi  jafnmikil  auvirfti 

(acc.  pl.)  at  frsendum  Hrafnk  11*     , 
auviröligr,  adj.  verächtlich,  niedrig;  — &,  adv.  auv.  i)ykki  mer  honum 

tekizt  hafa  mir  scheint  es  als  habe  er  sich  wie  ein  Lump  benommen 

Fs  71'«  .  .  at  jieim  toekist  auv.  dass.  Eb  107'« 
auvirö-skapr  {od  övirÖ-sk.),  m.  Schlechtigkeit,  Gemeinheit  Gp  66* 
auvisli  ({f.  i:  auS-vir&sIi?)  od,  ausli,  m.  Schaden  mundi  ekki  vera  gert 

til  auvisla  Lxd  76''    setja  öllum  auvisla   vi6  einn  Fms  III,  144'* 

gjalda  auvisla   Gräg  II  ^   188'*;    auvisla -boetr,  f.  pl.   Schadenersatz 

Vsl  187»  Grdg  II,  188' 
dvalt  {d.  i:  of  alt),   adv.  immer,  stets  47"    127'^   137*'  u,  ö.  Fs  29' 

(of  alt  Fms  V,  158'»'«  ebd  301»'  ofvalt  ßj  349'^)  vgl  AnO  1858,  86 
ä-vanr,    adj,   mangelnd   {»ar    er   mestra    umb<Sta    var    ä&r   dvant   um 

kristnina  da  wo  es  noch  der  grössten  Aufhilfe  rücksichtl.  des  Christen- 

fhumes  bedurfte  75'^ 
d-varp,   n.  Ansicht,   Meinung  {vgl  at  verpa  oröi  d:   * adjicere  verhum, 

sententiam  ferre"*)  at  dvarpi  flestra  manna  Hgv  72 '^ 
d-vaxta  (ad),  wachsen  —,  sich  mehren  lassen  hann  hafdi  dvaxtat  fdit 

(durch  Verzinsung)  119"  s:  dvöxtr,  m. 
d-verk  n,  od.  dverki,  m.  Schaden,  den  man  Jem  zufügt y  sei  es  Tod  od. 

Wunden  FW  146""- -166«^"-  F»99«  soekja  einn  of  dverkin  Vsl  147""- 

drep  annat,  er  dverk  heitir  FW  149»  (dvorkadrep,  n.  ebd  1^9^^)  hinn 

sdri  maSr  masltl:  hverr  er  sjd  ma5r  er  m^r  hefir  dverk a  veittan? 

/«  7'  Gp  51  "-61'  setja  dverkum  viÖ  einn  Jem  einen  Schaden  zufügen 

Gp  72*  boeta  engi  Yig  eör  dverka  Eb  11*»;  dverka-mdl,  n.  Eb  37*8 
d-vinnr,  adj.  beschwerlich,  mü/isam  Orkn  408'*  Fms  II,  308' 
d-vit,  n.  pl,  Vorwürfe  berja  einn  miklum  dvitum  Oh  83" 


Avita  —  bak  27 

i-Yit&y  swü.  Vorwürfe  machen,  tadeln  Jem  (einn)  Fs  58«*-1048  ö/>49« 

Ä-vöxtr,  m.  Ertrag j  Fruchtbarkeit  dvöxtr  jarftarinnar  S£  6**  Zins- 
ertrag 267^  f^inu  verja  til  ilvaxtar  das  Geld  sich  durch  Verzinsung 
vermehren  lassen  200**  vgl:  dvaxta  (a5) 

axlar-bein,  n.  Achsel-,  Schulter-knochen  Op  59** 

kzi  d,  i:  dtt-st,  ppt\  von  eiga  Eb  27*^ 


B 

ba&,  n,  Bad  {Weinh.  393)  fara  i  baft  ok  hvüa  sik  eptir  {lat  i;6  48>"-; 
baÖ-stofa,  /*.  Badestube  ebd  47' 

biiKir,  bäftar,  bsedi  (^en:  beggja)  beide;  yfir  okkr  bieM  {d.  i:  Njill  ok 
Bergjjöru)  131 '• 

bflßöi  —  ok:  sowohl  —  als  auch  (vgl  Gr.  Wb  I  1364  nr,  7)  bwöi  me& 
8t6rum  skipiim  ok  smäm  navtbus  et  tnagnis  et  parvis  54*'  bseM  I>eim 
ok  Scemundi  et  iis  (I>orMki  ok  Katli)  et  Saemundo  dS**  2b6^  W  bieM 
—  enda,  dass.  Eb  81"  auch  nachgestellt:  moSr  ok  särr  beeM  232*^ 
mörg  högg  bsslJi  ok  stor  d.  i:  b.  b.  m.  o.  st.  Fs  17  '"^ 

biegi-f6tr,  a({ß.  mit  verrenktem  Fuss  biegSum  fceti  (?);  J>6r61fr  varö 
sdrr  i  foeti  ok  gckk  jafnan  haltr  siSan;  af  ])e8su  var  bann  kalladr: 
bsBgifötr  JB*  9>« 

bfegja  (gS))  stossen  baegja  hendr  (die  Bände  d.  i:  mit  den  Bänden) 
viÄ  einum  Bdv  312  •  wegbringen,  örtl,  verändern  biegja  beraftsvist 
sinni  seine  Wohnung  im  Berad  verändern  *Eb  91 "  belästigen,  drängen, 
verdrängen  Jem  (einum):  binir  audgu  .  .  bfiBgja  }>eim  er  f^lausir  eni 
247*°  bann  bsegÖi  benni  ok  var  hon  fyrir  ^vi  üvin  bans  Gp  ^^ 
baegjast  streiten  mit  Jem  (viö  einn)  Fs  ^1''  (vgl  Fms  VII,  26^) 
Lxd  66« 

bserr,  adj.  berechtigt  zu  Etw  bserr  ^ykkjumst  ek  at  riSa  192*^  bserr 
er  bverr  at  räöa  sfnu  Isl  II,  146^ 

bsesa  (st),  in  den  Stall  (biiss,  m.)   bringen  'fyrr  d  gömlum  uxannm  at  , 
biesa,  en  kälfinum*  (erst  hat  man  den  alten  Ochsen  einzustallen,  dann 
erst  das  Junge  Kalb)  Fms  VI,  28  •« 

bagall,  pL  baglar,  m,  bacuius,  Bischofsstab  biskupr  bafiti  mitm  k  böfM 
ok  bagal  f  bendi  79"  99»» 

baggi,  m.  Packet^  Bündel  I>d  batt  bann  nest  {>eirra  alt  i  einn  bagga 
ok  lagM  k  bak  ser  4*  (s:  nest-baggi  3'0  langan  bagga  bafM  bann 
k  baki  ok  var  {>ar  {  svertt  bans  Fs  98* 

1.  bdgr  {od.  bdgi),  m.  Schwierigkeit;  in  brj6ta  bäg  i  m6ti  einum  stcA  Jem 
widersetzen  Fas  I,  43'^;  fara  i  hkg  me&  einum  mit  Jem  in  Streit  ge- 
rathen  f6r  i  hkg  meb  I>eim  Bild  28*' 

2.  hkgr,  adj.  schwierig,  lästig  {>at  ver9r  m^r  bdgt,  at  .  .  .  189« 

bak,  lt.  Rücken  leggja  bagga  k  bak  s^r  4*  feil  bann  k  bak  aptr  129* 
bann  stySr  sinn  baki  vid  burb  hallarinnar  225**;  häuf,  vom  Pferde- 
rücken  stiga  (fara-,  blaupa-)  af  baki  174'*  Fs  37*'  An  116*  blaupa 


28'  baka  —  band 

Ä  bak  157  " ;  ä  bak ,  im  Rücken  von  — ,  hinter  Ehe  (einu)  laundjr  d  bak 
hiisum  Gp  60^  komast  &  bak  einum  Jem  (um  ihn  von  hinten  anzugreifen)  in 
den  Rücken  kommen  Fs  60'^;  ganga  &  bak  (elnn)  Etw  umgehen^  z.  B. 
ein  Gelübde  nicht  halten  sä  er  d  bak  gengr  (griSrndlam) ,  er  at  visu 
gribniöingr  283";  ä  bak  von  der  Zeit:  &  bak  joliim  Fs  143«* 

baka  (aS),  braten,  inir.  skaitu  eigi  {lurfa  heitara  at  brata  du  wirst  es 
(d»  Feuer)  nicht  heisser  brauchen^  um  daran  zu  braten  129*'' 

bak-boröi,  m.  die  linke  Seite  des  Schiffes  34'* 

bak-eldar,  m,  pl.  Herdfeuer ^  an  dem  man  ^brateV  sitja  viÖ  bakelda 
ok  k^la  vömb  sina  k  mjöK  Fs  4'* 

bak-hlutr,  m.  Rücken-,  Hinler-theil  I>j6nappariiir  bäöir  alt  viS  bakblut 
Fs  48«' 

bakki,  m.  niedriges  Flussufer  (s:  är-bakki)  Fs  37*' -90* 

bak-mseli,  n.  Verläwndung  Grdg  II,  182* 

bäl,  n.  Scheiterhaufen  I)eir  t6ku  nii  eld  ok  gerSu  bäl  mikit  129*^  54" 
vom  Feuer  überhpt  bälit  t6k  at  vaxa  Fs  45'^ 

bdl-för,  f,  das  Hinbringen  eines  Leichnam  auf  den  Scheiterhaufen,  das 
Verbrennen  desselben  mif  ihm  gera  bdlför  Baldrs  k  skipinu  19  '* 

bdlkr,  m,  Scheidewand  bdlk  mikinn  sd  bann  standa  um  })verau  hell- 
inn  ok  st6rt  gat  (Loch)  d  mibjum  bdlkinum;  jdmsüla  8t6&  .  .  fyr 
framan  bdlkinn  Fms  III,  217";  fibhpt  Abtheilung,  Abschnitt,  z,  B,  in 
Gesetzbüchern  ümaga-bdlkr  Grdg  §  128  ff.  Art,  Klasse  hinn  IV.  bdlkr 
runhendinga  SE  706*;  grössere  Anzahl,  Haufen  in:  settbdlkr,  frienda- 
bdlkr  (Lacd  102^)]  im  Namen  von  Gedd.  (r.  B,  SigurÖar-b.,  Cot  p.  143, 
Vikars-b.,  Cat  p,  159)  =  visna  bdlkr? 

NB,  Der  Balken,  trabet j  heisst:  bjalki,  m.  s:  Jdrtisida  (1847).  Gloss. 

bana  (a&),  töden  Jem  (eiuum)  ef  bann  banar  maimi  Grdg  II,  188'^  ef 
mauni   er  svd  banat    Vsl  156'' 

bana-högg,  n.  Tod  bringender  Hiebj  tödlicher  Schlag  höggva  bana- 
högg  erschlagen  Jem  (elnn)  52^  Kolskeggr  liöggr  banu  banahögg 
meö  saxinu  116«»  148« 

bana-maör,  m.  der  weichet"  Jefn  tödet  (nicht:  Mörder)  verSa'cins 
banama&r  Jem  töden  Fs  9^"^  {less  streng!  ek  heit  at  vcrba  {>ess  manne 
bani  er  |)inn  banama5r  ver&r  28'^ 

bana-or&,  n.  Todesbotschaft  segja  banaorD  vdrra  manna  Fms  VI,  415** 
bera  banaorS  af  einum  für  den  Töder  von  Jem  gelten,  dann:  Jem  tö- 
den Öl  70**  J>6rr  berr  banaor»  af  MiftgarÖsormi  SE  190** 

bana-sdr,  n.  tödliche  Wunde  fd  banasdr  231" 

bana-skot,  n,  tödlicher  Wurf,  Schuss,  in:  banaBkot-ma8r,  m.  b.  eins 
der,  welcher  Jem  durch  einen   Wurf  od  (Pfeil-)  Srhuss  tödet  203** 

bana-s<Stt,  f  tödl.  Krankheit  Fs  199*  liggja  i  banasott  Fs  80«  taka 
banasött  tödlich  krank  werden  Gp  54* 

bana-{)üfa,  f.  Tod-bringender  Hügel  drepa  f6tnm  {  baua^xifu  ok 
{>rotna  Jar  ndt  den  Füssen  stossen  an  — ,  stolpern  über  einen  Hügel 
und  damit  den  Tod  finden  179'* 

band,  n.  Fessel,  von  einem  Gefesselten:  bann  var  stir&r  af  böndum 
Fs  103*  von  der  Hundekette:  ganga  (  band  bundinum  an  die  Kette 


bandingi  —  bati  29 

des  Hundes  herantreten  Gräg  II,  187';    das  Bandy  die    Verpflichtung, 

pl.  ganga  £  hönd  ok  eiba,  daher  die  so  verbundenen:  banda-menn  s: 

Bandamanna  saga  (Cat  p.  60)  ebd  20  (»"•)•  "-225-33« 
bandingi,  m.  ein  Gefangener,  der  gefesselt  ist  Oh  37' 
bani,  m.  Tod  bregöa  s^r  hvärki  yiS  s^r  n^  vib  bana  124'^  Ijosta  einn 

til  bana  49  "^  ver5a  at  bana  tödlich  werden,   Tod  bringen  var  f>Ä  komit 

at  bana  gekommen  zum   Tode,    beinaJte    gestorben    Fs  60^;    häuf.  = 

bana-maSr,  m. 
b  a  n  n  y  n.  Verbot  i  banni  ])iuu  {opp :  i  lofi  minn  mit  meiner  Erlaubniss) 

Fs  22"  (*°)    leggja  bann  fyrir  verbieten  162"   allir  hlj'ddu  hans  boöi 

ok  banni  Fs  14" 
banna   (a5),  verbieten,  verwehren  Jem  (einum)  Etw  (eitt)   100*  286 *■• 

Lappir  vildu  banna  Jeim  yfirför  32*^  vgl  banna  stfga  die  Wege  ver- 
bieten (durch  die  That),  sie  unzugänglich,  unwegsam  machen  Fs  5'^ 
ban-vfenligr,  a4j\  todesgefährlicJi,  tödlich  högg  banvaenligt  SE22&^^ 
bdra,  f,   Woge  bdran  kastadi  inn  aptr  honum  (»örAer  bylgja)  F«  163" 

''vant  yerör  at  sigla  milli    skers    ok  bdru'   Sprchw,   i.  e.   incidit  in 

Scyttam  etc.  Fms  II,  268"  ebenso  189^;  —  bdrur,  pl,  die  äussere  Rinde 

(vom  Käse)  .  .  ost-hleif  ok  v6ni  af  bdrurnar  Fs  146*^  (daßr:  börurnar 

ebd  179") 
bar-dagi,  m,  Kampf  32^^-^  u.  ö.    falla  i  bardögum  Fs  39";  Schlag 

(=  barning,  f.)   ef  {irsBllinn  verör  6maga  af  })eim  bardaga  Vsl  191 " 
barki,   m.   Luftröhre   Gilli   hrk  saxinu  k  barka  honum  186';    snei5   i 

snndr  kjdlkana  ok  barkann  Fms  VII,  191^ 
barn,  n.  Kind  konum  ok  bömnm  ok  hüskörlum  130*^  vera  meÖ  barni 

schwanger  sein  137*^;  s:  mey-bam,  svein-barn 
barna-eign  {od,  barn-eign),  f.  Kinderhaufen  Loki  gat  fiiröu  illa  bama- 

eign  SE  114» 
barna-skap,   n,   Art  eines  Kindes  bann  kvaöst  eigi  hafa  barnaskap 

er  meinte  er  sei  kein  Kind  Fs  138 '"^ 
barn-fülga,  f,  Zieh-geld  (zur  Auferziehung  von  Kindern)  270" 
barning,  /*.  Schlag,  in:  lama-baming,  f. 
barn-leikr,  m.  Kinderspiel  l^kumst  vit  barnleikum  ich  und  er  spielten, 

als  Kinder  zusammen  189" 
barn-oeska,  /*.  Kindheit  komast  or  barncesku  die  Kindheit  überleben, 

gross  werden  Eb  126* 
bar-smiÖ,   f,    Prügelei,   Schlägerei  Gräg  II,  179*°  at   ^sbt  barsmibir 

görÖiz  &  miöli  manna  106*°  of  vig  eÖa  barsmiöir  106*^ 
bariinn,  m.  baro  greifar  f  Saxlandi,  eu  bardnar  i  Englaudi  <S£466^; 

über  diese  Würde  in  Norwegen  (seit  1277)  s:  Munch  IV^  1,  690  ff. 
bilrn-skot,  n,  Sturzwelle  71'° 
basön,  f.  Posaune  Ilögni   (Hagen)  leetr  nü  vi5  kve5a  sfn  basön  (od. 

acc.  pl,  neutr,?)  227«* 
bdsB,  bdsa,  pl.  — ar,  m.  Stall  kdna  (vaccam)  leiba  a  bäs  ok  binda 

EbXlb^  davon  bsesa  (st)  einstallen  {auch  bäsa  (a6),  so:  basar  hon  nautiim 

Gisl  104*) 
bati,  m.  Besserung  (von  einer  Krankheil)  iT«/ 160*°  Vortheil,  NutzenFslbb"^ 


30  bdtlauss  —  beida 

bdt-laus8,  ady.  ohne  Boot  sigla  bAtlaust  Eb  49** 

batna  (a&),  besser  werden  batnabi  lirferft  47'^  at  .  .  batni  büsifjar 
värar  Fs  81*^  ve&r  batnar  Fs  54'*  ef  hännro  batnar  wenn  es  mit  ihm 
(dem  Kranken)  besser  wird  2Ä2**  K«/  153^  auch  m.  Gen:  batna  besser 
werden  mit  Etw  (eins),  impers:  henni  batnaM  B^ttarinnar  Eb  102*^ 

hiitTj  bits,  171.  Boot  bann  var  lagibr  {  bätinn  frd  skipinu  Fs  38*^- 
143»  Gp  56» 

baiiga-tal,  n.  Verzeichniss  u,  Bestimmung  der  verschiedenen  Wergelder 
(baugar),  'ein  Schema  für  die  Vertheilnng  der  Verwandtschafisbusse,  je 
nach  der  grössern  oder  geringeren  Nähe  der  f^erwandischaff*  Mmtrer; 
s:  Grog  §  113—115 

bang-bcetandi,  ppraes,  der,  welcher  Busse  {s :  baiig^, iw.)  zahit  Grdg  §  1 13 

baugM,  d.  i,  beygM  s:  beygja 

baug-gildi,  n.  Wergeldy  was  den  männlichen  Verwandten  des  Er- 
schlagenen zu  entrichten  war  (nefgildi,  was  d^n  weiblichen)  Grdg  7, 
196""  AnO  1850,  262  Munch  II,  970 

l^AUggildis-maftr,  m.  der  welcher  ein  bauggildi  zu  entrichten  oder  zu 
erhalten  hat,  hiernach:  Verwandter  von  männlicher  Seite  (nefgildis- 
ma&r,  Verwandter  von  weiblicher  Seile)  274* 

baugr,  baugs,  pl.  — ar,  m.  Ring  (s:  gull-b. ,  silfr-b. )  klappa  holan 
baug  um  eitt  (s:  klappa)  192*^;  Busse,  H'ergeld  til  b6ta  ok  til  bauga 
273«  {IVeinh.  117  /f.  Mch  II,  669/7*.)  «•  bauggildi,  «.  fjör-baugr,  m. 

baug-r^gr,  f.  ^ Erbtochter,  so  weit  sie  als  solche  ausnahmsweise  an  der 
Zahlung  u,  Empfangnahme  der  Geschlechtsbusse  Antheü  nimmt"*  Maurer 
s:  Grag  7,  201  * 

baug-l>ak,  n.  Ring-dach  d.  t.  Vermehrung,  Zttschlag  der  Busse  (baugr, 
Hl.)  böfub-baug^  fylgjft  VI  aurar  bAUg{>ak  zum  eigentl,  Wergeid  kom- 
men noch  e  Ören^  als  ZuscMag  Grdg  I,  193*"-  {bloss  |>ak  ebd\^h''^)\ 
at  baugpaki  zuschlagsweise,  ausserdem  pj  336^ 

bang-]>iggjandi,  ppraes,  der,  welcher  Btc^se  (s:  baugr,  m,)  empfängt 
Grdg  §  113 

bauta,  schlagen,  erschlagen  BvA,  bautu(ni)  v^r  björnnna  sie  percuthnus 
ursos  97" 

bauta-steinn,  m.  Denkstein  zitr  Erinnerung  eines  im  Kampfe  Gefalle- 
nen brenua  alla  dauSa  mcun  ok  reisa  eptir  bautasteina  36"  46'* 
göra  eigi  si8r  bauga  en  bautasteina  til  minningar  eptir  fnendr  sina 
Eg  42  *»  (auch:  bautaöar-st.  Fsk  19**;  bautar-st.  Hdvamdl,  str.  72) 
NB.  Deji  Bautasteinen  ist  der  Mangel  an  Runen  charakteristisch;  irre^ 
führend  ist  daher  der  von  J.  Göransson  für  seine  Samml.  von  Runenin- 
schriften (Catp.  18)  nach  solchen  Steinen  eigens  gebildete  Titel:  Bautil 

bazt,  adv,  d.  i.  bezt;  baztr,  adj,  superl.  d,  i.  beztr 

beör,  be»8  {od.  beftjar),  pl.  be5ir,  m.  Bett-decke  Fs  1^ 

begja  Isl  II,  312«  d.  i:  bapgja 

bet5a  (dd),  verlangen,  fordern  Etw  (eins)  beiba  b6ta  (mulctarum) 
fyri  .  .  .  142*  166'®  Gp  ßO''  auch  m.  acc.  in  beiba  lögbeiöing  eine  ge- 
setzmässige  Forderung  an  Jem  richten  ßsk  49**  Lrp  213**;  bitten  tan 
Etw  (eins)  Jem  (einn)  Vsl  146  »*  beiddi  itorsteinn  Atla,   at  .  .  136* 
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beiddi  bann  Gannlang  (at)  fara  meÖ  sdr  142*,  zur  Eidesleistung  auf- 
fordern  T^' 206 »0-207«;  beiöast  für  sich  fordern,  begehren  254'>  FAfnir 
ok  Reginn  beidduBt  af  (sonargjöldununi)  nokkurs  {  brö&urgjöld  23^; 
beidast  laga:  um  (Berücksichtigung)  der  Gesetze  I^xd  76*»;  bann  beidd- 
ist  })angat  er  verlangte  dorthin  (zu  reisen)  135**;  beidd-r  petitus  bann 
kva5  sveininn  hafa  verit  illa  beiddan  der  Junge  sei  bös  aufgehetzt 
worden  Fs  69* 

bei&ing,  f.  Forderung  in:  lög-beiöing-,  f. 

beils  .9:  beitsl,  n. 

bein,  n.  (os  u.  crus)  Knochen  2*»  Gebeine  (von  Menschen)  131*®  189*» 
Eb  124*  ff- 

beina  (nd),  i«  die  richtige  Lage  bringen,  fördern ,  unterstutzen;  bann 
beinir  fluginn  'alas  expandiV  15»*  {SE  284*')  ebd  80*«  beina  at  me& 
einiim  unterstützen  7effi  132«^  beina  f^rir  einum,  dass.  Fs  142*» 

bein-brot,  n.  Knochenbruch  beinbrot  eör  önnur  mei&sl  Fs  31* 

bcini,  m.  Förderung,  die  Aufwartung  dem  Gaste  erunesen,  Gastfreund- 
Schaft  {s:  forbeini)  vinna  beina  einum  Fs  72*  er  peim  veittr  g6Ör 
beini  191 »«  bann  g^kk  mjök  um  beina  er  machte  sich  viel  mit  der  Be- 
wirthung  der  Gäste  zu  schaffen  Fs  72* 

bein-leiki,  m.  =  beini,  m.  gastliche  Aufnahme  vinna  einnm  beinleika 
Fs  52*» -55»  Vera  i  g65nm  beinleika  Fs  40" 

beinn,  adj.  richtig  (opp:  schief)»  förderlich  günstig ;  häuf .  vom  Fahrwinde 
beinn  byrr  283^  beinasti  byrr203^;  gastfreundlich  bann  var  all-beinu 
viÖ  bann  Fs  102»;  beint  =  adv.  ganz  und  gar,  gerade  beint  er  J^e'r 
farit  sem  öbniini  d^nim  181**  beint  yfir  boeinn  gerade  über  die  PVoh- 
nung  Eb  94" 

beiskjaldi?  im  Beinamen  f>orleifr  b.  Fs  191«*  (vgl  Isl  /,  74,  not.  15) 

1.  b'eita  (tt),  beissen  lassen,  vom  Weiden  der  Thicre  Grdg  IJ,  186*®  beittu 
jieir  bseM  tun  ok  eng  sie  Hessen  ihre  Heer  de  sowohl  auf  dem  Crrasplaiz 
als  auch  der  Wiese  weiden  (?^  64*-63**  beita  upp  i  dalinn  die  Heerde 
aufwärts  ins  Thal  zur  Weide  führen  Eb  61*';  vom  Anspannen  der 
Zugthiere  beita  fyrir  (sleöa)  tvÄ  eterka  yxn  Eb  62*»;  die  Segel  wen- 
den, kreuzen  f)eir  koma  (l  £iriksfjörd,  beita  fyrir  landit,  he'ldu  si8an 
inn  f  fjörbinn  Fs  181**  vgl  beita  «l  brott  itk  landinu  Lxd  76* 

2.  beita,  f.  Imbiss,  Speise  hafa  eitt  at  beitum  ll**-*« 
beiti-Äss,   m.    Segelstange y    die    man  anwendet,  wenn  man   will   beita 

(s:  diess)  71»* 

beiting,  /*.  das  Grasen-lassen  der  Heerde  iyrrt  beitingnm  Helga  weil 
Helge  seine  Heerde  .  .  grasen  Hess  Gp  63*»  vgl  ebd  63**  «.64»;  — 
beitingamdl  n.  Rechtssache  in  Betreff  der  beiting  Fs  200» 

beitsl  (od.  beizl  od.  beisl  od.  auch  beils),«.  Pferdezaum  F«  62*» -128** 

bekkju-nautr,  m,  Bankgenosse ^  Kumpan  Fs  97*» 

1.  bekkr,  bekks  (od.  bekkjar),  pl.  -ir,  m.  Bank  sitja  k  bekkinnm 
138*»  6*  125*»  inabr  stoÖ  npp  af  binum  lioeÖra  bekk  (niedriger  im 
Vgl  zu  der  des  bdssetl)  151* 

2.  bekkr,  bekks  (od.  bekkjar),  m.  Bach  eitrormr  svaf  vi8  einn  bekk 
er  flaut  ura  d^flissuna  (Gefängniss)  Fms  P'I,  164*» 
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-beldi,  n,  {vgl  ahd:  palt,  balt,  adj.  muthvoU,  kühn,  verwegen)  in  of- 
beldi,  ». 

belgja  (g5),  außauschen  nü  belglr  Upp  diikinn  (vom  Winde ^  der  das 
Tuch  aufbauseht)  200" 

belgr,  belgs,  pl.  -ir,  m.  abgestreifte  Thierhaui  22 '^'''  vom  Blasebalg 
me5an  belgr  lagSist  ni&r  SE  342**;  s:  hafr-b.,  otr-b.,  refa-b. 

belja  (a8),  brüllen,  von  einem  Kalbe:  bann  beljabibätt,  sem  graSungr  gylli 
Eb  116<7  graftnngr  tök  at  belja  ok  gjalla  äkafliga  hkiX  GrHM  I,  2i0i< 

bella  (ball),  stossen,  treffen  auf  Jem  (einiim),  impers:  ball  ^4t  nü? 
traf  es  dich  Jetzt  (etwa:  sass  der  Hieb)?  Eb  86*^;  tödtich  treffen,  tö- 
den  'eigi  mii  dfeigum  bella'  Sprchw:  vergebens  wird  man  den,  der 
nicht  sterben  soll,  tödlich  zu  verwunden  suchen  lidv  305^;  gewaltthäiig, 
frech  unternehmen  Etw  (eiuu)  gegen  Jem  (vi&  einn):  hvar  viti  menn 
sliku  belt  viö  komingmann?  Eg  145' 

belli,  II.  Gürtel  (Weinh.  166.  175)  192»  197"  kni'f  ok  belti  Fs  98«» 

bcn,  benjar,  pL  -ar,  f.  Wunde  (ge fährt, ,  tödl.)  ^b&t  eöa  ben  Vsl  174** 
l^sa  ben  ef  at  vigi  göriz  e.bd  148'°  benjar  vom  A  enum  daufta  ebd 
152®  ff-  ()eir  fundu  bcn  litla  undir  hendinni  sein  .  .  .  hefti  stungit 
verit  Fs  144»« 

ben  da  (nd),  winkendem  (einum):  bendi  bann  bonnm  leynilega  til  sfn 
Bari  53*  bedeuten  Etw  (eitt),  verkünden^  portendere  hvat  hon  «etlar 
at  undr  t>^tta  man  benda  Eb  94^  vgl  hvat  er  tÄkna  mundi  e&r  fjrir 
benda  ficssi  in  miklu  undr  Fms  XI,  12^ 

bending,  f.  IVink  hon  görir  ^k  bending  konnngs  mönnum  Fms  l,  10' 

Forzeichen,  portentum   ^A  kom  6tti  yfir  heidiugja  af  {»eirri  bcnding, 

er  yfir  konungs  skipit  kom  hiti  svji  mikill  Fms  VIL  195* 

ber,  n.  Beere,  bacca  at  lesa  ber  Beeren  aufsammeln  Krp  24»®  Fms  V, 
201«off. 

bera  (bar),  tragen,  bringen;  tragen  bar  hann  at  landi  (es  trug  ihn  zum 
Lande,  zum  Ufer)  er  gelangte  ans  Land  16'^  hann  var  borinn  at  feör 
sinnm  (von  einem  neugebomen  Kinde)  Fs  23**;  mit  sich  tragen,  haben, 
besitzen  bera  äraeöi  {od.  traust)  til  .  .  Muth  haben  zu  .  ,  Gp  47*' -58* 
{ebd  60*);  ertragen^  ferre  maunf6Ikit  var  mclra  en  landit  nidtti  bera 
70'*;  bera  skaba  ein  Unglück  zu  tragen  haben  19^;  ftberwnltigen,  über- 
treffen Jem  (einn)  mit,  durch  Etw  (cinu):  })e'r  munu(t)  bera  mik  rtlÖ- 
um  ok  virSa  mik  engis  128**  hina  stcerri  menn  bar  hann  opt  ofrfki 
die  vomelaneren  duckte  er  oft  durch  sein  üebergewicJU  171  •' ;  vortra- 
gen d.  I.  vorbringen^  darlegen,  verkünden  bera  va>tti  119*-*  hann  bar 
{>etta  mAl  fyrir  konu  sina  Fs  12*  Jicir  ge'ngu  til  lögbcrgs  ok  bdm 
upp  erindi  sin  105*;  bera  kviÖ  od.  bloss  bera  *:  kviÖr,  m. ;  bera  sik: 
sich  benehmen  hann  bar  sik  eigi  all-vel  Eb  295;  sich  befinden  ef  |>cr 
berit  yör  eigi  vel  Eb  31";  impers:  bar  svÄ  rikit  (acc.)  undir  Hdlfdan 
es  brachte,  gelangte  auf  diese  Weise  die  liegierung  .  .  /«  119^;  berast 
sich  ereignen,  eintreffen  af  I)vfsa  bornu  cf  ab  hocce  facto  t.  e:  quae 
quum  ita  sint  294**  berast  zugehören  Fs  46^;  —  mit  Prdpp.  bera  ä 
auf  Etw  fallen,  treffen  nema  hann  (gangdagr)  beri  k  &.  paschaviku 
wenn  er  nicht  in  die  Osterwoche  fällt  Krp  30"  «.  ö.   berast  A  sich  mit 
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£iw  (reichen  Kleidern  udgl)  sehen  lassen  I)öat  {)ü  berist  &  mikit  Eb 
93  •* ;  berr  {od.  berst)  a  t  {vgl  atburbr,  m,  Begebenheit)  es  trägt  sich  zu,  , 
es  ereignet  sich  svä  bar  at  eina  nött,  at  . .  Fms  IV,  2^4'  u,  ö,  ^i. 
berr  brdtt  at  da  trägt  es  (sie)  schnell  herbei  d.  i:  (sie)  kommen  sehn, 
herbei  Fs  162**  Eb  49*';  b.  af  einam  überwinden  Jem  (vgl  victoriam 
auferre  ab  aliquo)  Gunnlaugr  bar  af  Hrafni  ok  Idt  Hrafn  I>ar  lif 
Bxtt  164"  Fs  37«-160*«  übertreffen  Jem  (af  einum)  in  od.  an  Etw 
(einu)  b.  af  elnnm  tign  an  Würde  257^;  b.  f rd  hervorragen,  sich  auS' 
zeichnen  in  at  {)at  baeri  frd,  bvf  vel  .  .  .  dass  es  auffiel^  wie  trefflich  .  . 
105';  b.  8  am  an  zusammentragen  sam.  bera  fund  zusammentreffen  hvar 
fand  Tdm  berr  saman  wo  wir  zusammentreffen  Fms  IV ,  96'*  auch  m. 
dat.  fundi:  ef  saman  msetti  bera  fnndi  }>eirra  {d.  i:  f>6rs  ok)  Mi5- 
gar&sorms  10'*  Eb  75"  eintreffen  ef  |)etta  berr  saman  '*t  hoc  evc 
neriV  117*°;  b.  til  zubringen  sem  log  berr  til  wie  das  Gesetz  bestimmt  (?) 
Grdq  I,  203'*  sich  zutragen  ard  kann  optliga  til  at  bera,  at .  .  254" 
hvat  sem  til  handa  kann  at  berask  was  auch  vorkommen  mag  247" 
en  |>at  bar  til  {»ess,  at  .  .  das  hatte  darin  seinen  Grund,  dass  .  .  40^* 
{vgl  ]>d  bäm  }>essir  hlutlr  til  40*^)  hvat  berr  til  }>eBS,  at  .  .  wie  kommt 
es,  dass  .  .  187''  192'  Veranlassung  sein  zu  Etw  ])at  berr  ok  annat 
til  }>eBsa  rits:  eine  andre  Veranlassung  zu  dieser  Schrift  ist  die,  ,  . 
Hgv  59*^;  b.  um  Zeugniss  ablegen  von  Etw  {>eir  bera  um,  sem  viO 
handsalit  v6ru  Eb  69^"*;  b.  und  an  forttragen  gdkk  bann  fyrstr  ok 
bar  undan  dt  i  dyrrin  es  trug  ihn  fort,  er  entkam  Eb  42"  freimachen, 
freisprechen  Jem  (einn)  von  einer  Anklage  )>d  yill  }>ik  eigi  undan  bera 
meft  ranns6kninni:  du  willst  dich  nicht  mit  (d,  h,  mit  Hilfe  von)  Haus- 
suchung von  der  gegen  dich  erhobenen  Anklage  freimachen  lassen  Eb  22'^; 
b.  uudir  bringen  Etw  (eitt)  in  den  Besitz  Jem^s  (undir  einum)  bera 
f4  undir  einum  ^pecuniam  largiri  alicui^  Lxd  114"  berr  eitt  (acc.) 
undir  einn  es  fällt  Jem  zu  berr  yöxtu  undir  einn  af  f^nu  es  trägt, 
giebt  Zinsen  für  Jem  von  d.  Gelde  Tgj  212"";  b.  vi5  zu-tragen,  sich 
zutragen  {>at  sem  ei  hefir  fyrr  vi5  borit  Lxd  72  "-256"  hvat  ber  nii 
{>at  vi8,  er  .  .  was  ist  der  Grund,  dass  .  .  .  Lxd  132  *<^  impers:  {lessi 
tiSindi  (acc,  pl.)  bar  ^ar  vi8  .  .  diese  Geschichte  trug  sich  zu  .  .  Eb  98  " ; 
—  borinn,  ppr,  natus;  versehen,  ausgerüstet  mit  Etw  (einu):  til  aldrs 
komnir  ok  svA  hjggjandi  bomir  Vsl  160**  vel  viti  bomir  Eg  11" 

2.  bera,/*,  Bärin  Fs  191  *  (=  Isl  1, 176 '') ;  berr,  m.  ursus  (?)  s :  SvbJ.  Egilss. 

ber-foettr,  a^.  baarfuss,  im  Beinamen  des  norweg.  Königs  Magnus 
berfoettr  (f  1103)  Magnus  konungr  haf5i  ^d  si&u  .  .  ok  marglr  haus 
menn,  at  I>eir  ge'ngu  ber-leggjaSir  (mit  blossen  Beinen)  .  .  ok  köllu&u 
margir  menn  h'ann  ber-bein  eUr  ber-foett  Fms  VII,  63  extr, 

berg  (s=i  bjarg),  «.  Felsen  Gp  49**"-  von  einem  Hause,  das  auf  Felsen 
steht  ok  var  vlöa  berg  undir  Fs  136*.  NB.  Der  ^Berg^  heisst  fjall,  n. 
od.  hvdll  {od.  höll),  m.  od.  hceS,  f. 

-bergi,  n.  Wohnstätte  («;  1.  bjarga)  in;  her-bergi;  Felsen  («;  berg,  «.) 
in:  lög-bergi 

bergja  (gd),  schmecken,  kosten,  gemessen  Etw  (einu)  hon  vildi  engum 
mat  bergja  Eb  95^ 

Möbius,  altnord,  Gloss.  O 
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berg-risi,  m.  Riese y  der  in  den  Felsen  hausst  {Gr  Mytk  499)  hrim- 
l)ur8ar  ok  bergrisar  1<<  51?  72^-100" 

berg-snös,  f,  Felsenvorsprung  Gp  60^-bV 

ber-hSgg,  n.  offenbare  Feindschaft  ganga  i  berhögg  yVÖ  eiim  am  eitt 
Jem  wegen  Etw  offen  befeinden  176"  ZäXd  142  ^ 

-beri,  m.  (von  bera,  bar:  tragen)  in:  reyk-beri 

berja  (barSa),  schlagen  Jem  (einn)  ber-Jiu  hundinn,  er  eigi  bfta  jAm 
977  Fs  77«  Eb  99<7  bann  hlj6p  ül  nautanna,  barSi  ok  elti  dt  6p  65^ 
{>6nr  yar  farinn  at  berja  troll  12*®  sumir  böggva  til,  gumir  beija 
grjöti  schmeissen  mit  Steinen  18^^  berja  einn  grj6ti  £  bei  Eb  33**  berja 
einn  lama-bamingn  Jem  lahm  schlagen  Vsl  191  ^^  berjast  lama-baming 
sich  lahm  schlagen  (ef  i>rselarnir  berjast  lama-baming)  e6<fl91'';  vom 
Hahne,  der  die  Henne  ^ schlägt^  haninn  leggr  at  benni  (hoenonni)  ok 
berr  bana  Fs  166 ••  als  Vorwurf  der  Feigheit:  6r  er  frfr  bart  alt 
Igarta  dir  ist  dein  Herz  ganz  herausgeschlagen  77*';  —  berjast  sich 
schlagen,  kämpfen  30>o  102«  bann  barMst  alldjarfliga  Gp  69*  An  92** 
berjast  meS  einn  (im  Verein  mit  Jem  kämpfen  gegen  .  .  J  Gp  63^  berj- 
ast m6ti  einum  gegen  Jem  83^  od»  b.  viS  einn:  berst  vi9  liS  mitt 
kämpfe,  schlage  dich  mit  meinen  Leuten!  Fs  134^ 

b erlig a,  adv,  offenbar,  deutlich  l>ü  befir  berliga  d  mik  (ppp:  d  annan) 
kve5it  Isl  II,  317^;  birta  b.  237"  (nachher:  birta  opin-berliga  237»^) 

-berni  (od,  -bimi),  n.  von  bam,  n.,  tn:  einbemi 

bernska,  f,  Kindheit y  Kindesalter  bann  yar  {)d  i  bemsku  112"; 
bemsku-rdS  ein  kindisches,  unverständiges  Benehmen  236** 

berr,  <u^'.  entblösst,  bloss;  vom  gezogenen  Sehwerte  31'  va5a  berum 
£6 tum  baarfuss  Fs  76**  unbekleidet  SE  370**  aldri  stigr  bann  &  bera 
jÖr5,  beldr  biik  af  bdk  (s:  bükr,  m.)  231';  —  deutlich,  bekannt  gerSu 
I>eir  }>d  bert,  at  .  .  promulgarunt  Fms  I,  62'  auch  subj:  deutlich  er- 
blickend  gera  einn  beran  Jem  überzeugen  von  — ,  bekannt  machen  mit 
Etw  (at  einn)  Fs  41**  syd  at  bann  yröi  eigi  berr  so  dass  er  nichts 
erführe  Pröv  267"  ebenso  bann  varÖ  eigi  berr  at  Oh  42  *' 

ber-serkr,  m,  Berserker ,  ein  Mensch  der  namentl.  im  Kampfe  in  be- 
sinnungslose JVuth  u,  Raserei  geräth,  wodurch  er  UebermenschUches  zu 
leisten  vermag  (s:  Maurer,  Bek.  11  y  108  ff.)  19*»  Fs  17**-64*7  Eb 
k,  26  tt.  28. 

berserks-gangr,  m,  der  Zustand  der  Raserei  beitn  Berserker,  Ber- 
serkerwuih  d  ^6ri  kom  stnndum  berserksgangr  />  &0*-69**  vgl:  }>eiifi, 
er  hamrammir  em,  e&a  t)eim,  er  berserksgangr  var  k  Eg  bh^ 

bersi  (od,  bessi),  m.  Bär  bjöm  beitir  .  .  ok  bersi  SE  442**  göltr  ok 
svd  bessi  (vorher:  g.  ok  hvitabjöm)  Svarfd  166** 

betr,  adv,  comp,  (zu  yel,  als  posiL)  besser  ek  em  ydpnaSr  betr  en  }>d 
Eg  214'  einn  ma&r  yar  miklu  betr  snndfoerr  en  atinr  Krs  18**; 
bezt,  adv»  superl.  aufs  beste  menn  er  m^r  ])ykkja  bezt  mentir  af  fs- 
lendingum  Krs  19** 

betrast,  besser  werden  md  yera  at  betrist  um  hag  ]iinn  Fs  172'* 

betr-feörungr,  i«.  *;  feSrongr. 


betri  —  birta  35 

betri,  betra,  comp,  melior,  melius  ^d  kom  inn  draumkona  min  hin 
betri  G(sl  41*^;  beztr,  superl.  optimus 

hejgja.  (jfU),  krümmen f  biegen  köttrinn  beygÖi  (bangSi  cd,  reg,) 
h&nglt  8" 

beztr,  superl.  s:  betri,  betra;  bezt,  adv.  superL  s:  betr 

bfÖa  (beift),  warten  bfÖa  HI  vetr  d.  i:  drei  Winter  lang  144**  warten 
auf  Etw  (eins):  biDa  ragnarökrs  31*^  bann  beid  }>es8,  er  .  .  darauf y 
dass  .  .  32'^  132 '*;  —  erhalten  ^  zuertheiU  bekommen  Lxd  256  *<  bann 
haffti  beftit  ämseli  af  konu  sinui  Fs  58*^  }>ar  bei8  enginn  fisk  i  man 
bekam^  fand  keinen  Fisch  darin  (sondern  nur  Fischhäute)  Eb  101** 

biöill,  TO.  Freier  Fs  88«  6p  57« 

bidja  (ba5),  heissen  Jem  Etw,  auffordern  zu  EiWj  verlangen,  auch: 
bitten;  bitten  109 "•«  Jem  (einn)  um  Etw  (til  eins):  vil  ek  bi&ja  jUt 
til  sietta  Fs  11*^  bitten  zu  Gott,  beten  bann  baS  til  gnSs  fjrir  s^r 
87**  {ohne  tU  guös):  86*  202«;  —  freien  um  Jem  (einnar)  113«  24» 
Op  57**  u.  ö. 

bifast  (aS),  erbeben  jörMn  bifaMst  vifi  Gisl  60«  sich  rühren,  sich  be- 
wegen ok  bifaSist  hvergi  feldrinn  Grett  84 '^ 

bifra,  f?  im  Beinamen  Ketill  bifra  Fs  120** 

bik,  n.  Pech  dökkälfar  svartari  en  bik  ^SiE  78^  gr^tur  (Pfannen)  follar 

.  af  biki  veUanda  Fms  VII,  232  > 

bikkja,  f  Hündin,  Betze  f<Sr  Bergr  i>d  lütari  (en)  bikkjan  Fs  54^ 
Öfter  als  Schimpfwort 

bil,  n.  Aufenthalt  (mora),  Zeit;  Augenblick  l  {ivf  bili  4**  81*'  i  f>eSsa 
biH  124«  2208  i  J)at  bil  dass.  Eb  88« 

bila  (ab),  säumen  bann  yiU  fyrir  öngan  mun  bila  at  koma  til  einvigis 
18«  SE  344*^;  Säumniss  verursachen y  verhindern,  hemmen  hyatki  er 
at  büar  siSan  Vsl  162' 

bildr,  m.  ^scalprum^  SvbJ,  Egilss.;  im  Beinamen:  Önundr  bfldr  Fs  126^ 

bilt,  adj.  neutr,  in:  einum  yerSr  bilt  es  wird  Jetn  überrascht,  verdutzt 
{>6r  var5  bilt  .  .,  at  slä  Thor  ward  (zu  sehr)  verdutzt,  als  dass  . .  3« 
|>eim  varD  öUum  bilt  yi5  (über)  Hermund  166  ^  ebenso  Fbr  86  ^ 

binda  (batt),  binden,  fesseln;  bann  batt  nm  .  er  band  (einen  Strick)  um  .  . 
SE  214'  binda  sdr  verbinden  Fpnf29^  bann  Idt  binda  ^&  fesseln  175** 
}>ä  väni  bnndnir  hestar  |>eirra  angebunden  125*'  Lxd  98«-«;  binden 
(metaph.)  f>eir  binda  vel  vinfengi  sitt  (von  einem  Freundschaftsbünd- 
niss)^Vpnf  XQ^^'^^  binda  eitt  (me5)  fastmaelnm  über  Etw  eine  be- 
stimmte Verabredung  treffen  Lxd  52'  Nj  170'  bindast  fyrir  sich  zu 
Etw  verpflichten  Krs  19*' 

birgja  (gl$),  versorgen  Jem  (einn)  mit  Etw  (um  eitt  od.  at  einu)  bann 
birglti  I>au  um  bdfä  Lxd  144«  skal  ek  vist  birgja  bann  at  nokkuni 
Nj  73  extr. 

birki-raptr,  m.  Knüttel  von  Birkenholz  ^6118«;  birki-  {s:  björk, /l) 
auch  in:  birki- Yi5r,  m.  Birkenbaum  Grdg  II j  124* 

birna,  f.  Bärin  ^d  fundu  menn  bimu  eina  ok  meS  henni  biina  tvd 
Fs  26*' 

birta  (rt),  klar  machen,  erhellen  l^siguU  I>at  er  blrti  ok  l^sti  böllina 

3* 


36  l>irti  —  bJÄFgnöf 

SE  336"  (birtast  erglänzen  SE  120")  aufklären,  erläutern  6»«  vil  ek 

nii  blrta  y5r  mina  fyrirsetlan  203*    birta   ok  s^na  .  .  alt  f)at  sem 

sannast  rar  237'' 
birti,  /*.  Glanz,  Licht  eldr  eSa  lj6s  eDa  birti  (E^is  SE  338" 
birting,  /*.  Erglänzen  (Offenbar-werden)  birting  ok  skilning  ok  dags- 

brdn  alls  ^688  238«" 
bisknp  {od.  byskup),  m.  Bischoff'  9^*^-^^ 
bit,  n.  Beissen^  Biss  at  tönnnnain  er  bitsins  yiln  259''  bestar  g^nga 

&  bit  zitm  Fressen  />  64*  vom  Schwerte:  alHkligt  til  bits  Fs  6" 
bfta  (beit),  beissen;  ffon  grasenden  Pferden  Fbr  41'*  vom  Anbeissen  der 

Fische  bftr  vel  um  daginn  Lxd  40^  vom  Schwerte:  Gramr  sverB  beit 

nd  8VÄ  vel  280«^  jdrnin  bfta  97»  vom  Bohrer  nafarrinn  Wtr  SE  222'; 

verwunden,  Schmerz  bereiten  dem  (einn  od.  d  einn)  Ingjaldr  ba5  bann 

Vera  gla&an  ok  l&ta   {>etta  eigi  k  sik  bfta  Fs  20"    hafa   mik  nd  at 

fullu  biti5  hans  rdft  seine  Anschläge  haben  mich  nun  genug  gequält  Fs 

8*  o^/ Z»a;rf  204 '•• '^ ;  eingreifen,  wirksam  sein,  anschlagen  beit  }>etta  rdd 

Fs  153**  von  dem  Schiff'e  Stfgandi:  er  v^r  köUum  bfta  i  siglinga  allra 

skipa  bezt  Fs  27»' 
biti,  m,  eine  bestimmte  Art  Balken  auf  dem  Schiffe  (skip  var  {>rennnm 

bitum  dtbitat  Sturl  II j  1,  61')  in;  austr-biti 
bitr,  bitr,  bitrt,  beissend,  scharf y  von  König  Olafs  Schwerte  Hneitir, 

bit  bitrasta  sver»  Fms  IV,  65";    hegehrlich  bftr  &  f^boetr  Hdv  886» 
bitrligr,  adj,  c=3  bitr;  snarpri  ok  bitrligri  hirtingar-})el  244" 
bit  all,  rn.  Gebiss,  Zaum  nema  bitlana  af  hestuniim  51^ 
bjälfi  {od,  bjAlbi),  m.  Pelz  ermr  sköm  (kurzer  Aermel)  &  bjdlba  peim 

er  ek  haf»a  Fms  V,  207";  in:  hrein-bjdlfi 
bjalla,  /•.  Glocke,  nola  99 "  Ifgv  65'"  vgl  klukka,  f 
bjannak  (?)    Segen   bann   lagfti   hendr   {  böfa5  {>eim  ok  gaf  {leim 

bjannak  38"  Hrisch:  beannachd,  bcnedictio"*  Gr  Myth  121  *,  vgl  skjaB- 

ak,  krafak  v.  a.  Bp  /,  64,  not,  1 
bjarg  {od,  berg),  n.  Fels,  KHppe  SE  134'«  björg  ok  steinar  42'  178" 

k    framanveritnm   björgunum    198'»;    von    KHppen  im  Meere  8J6far- 

stranmr  brast  i  björg^m  Fs  142" 

1.  bjarga  (barg),  schützen,  retten  Jem  od.  Etw  (einnm  od.  einu)  bann 
md  bvdrki  bjarga  s^r  n^  öSrum  81'"  bergen,  verbergen,  Schutz  ge- 
währen Gp  58'*  bjarga  björg  allri  viS  skaSa  allen  Schutz  gegen  den 
Schaden  anwenden  Krp  23**  reiten  Gp  59'*  varÖ  svd  borgit  biniim 
mesta  hlut  borgarinnar  (vor  dem  Feuer)  286**  bjargast  sich  retten 
87'*  bj.  viÖ  eitt  sich  von  Etw  ernähren,  Etw  gemessen  nafni  hans 
bargst  litt  vi5  ostinn  Eb  88^  vgl  d,  folg. 

2.  bjarga  (ab),  dass,  hon  bjargaSist  litt  vifi  {>d  foeSu  er  til  var  sie 
rettete  sich  —  fristete  iltr  Leben  kaum  von  der  vorhandenen  Nahrung 
Fs  143«' 

3.  -bjarga,  a^*.  indecl.  {s:  1.  bjarga)  in:  sjdlf-bjnrga 
bjarg-hyrna,  f,  Felsenvorsprung  200'* 
bjarg-kviÄr,  m.  Vertheidigungszeuge  119*  psk  56'* 
bjarg-nöf,  f.  Felsenvorsprung  200'* 


bjargräd  —  björn  37 

bjarg-rid,  n.  Beistand,  den  man  dem  Veruriheüien  erweist  rdba  bjarg- 
TiJS  einum  Vsl  189  <o 

bjarg-flkora,  /*.  Felsenkluft  177" 

bjarg-snös,  /*.  (=  berg-sn.)  199** 

bjarkeyjar-r^ttr,  m.  Stadt-,  Markt-recht  meSan  er  I)ii  vilt  kaup- 
maSr  vera,  I>ä  {larftu  engan  r^tt  I)^r  meir  annan  knnnan  gera  en 
Bjarkeyjar  r^tt  Spec  6*'  aesta  taks  at  Bjarkeyjarr^tti  Cfräg  Ily 
196"  Fms  VII,  130";  s:  Catal  p,  61  und  Mch  IV,  1,  669.  NB,  bjark- 
ey  J.  t;  Birkeninsel  (mehrere  dieses  Namens  an  der  Küste  Norwegens^ 
s:  Fms  XII,  267")  d.  t.  eine  /ur  den  Bandeisverkehr  bestimmte,  viel- 
leicht mit  Birkenstäben  abgegrenzte  Statte,  Bandelsplatz,  s:  MchNG29 

bjarki  im  Beinamen  Bö5varr  bjarki  (von  der  Birkenrinde,  aus  der  er 
fOr  sein  Schwert  eine  Scheide  machte  s:  Saxo  Gramm,  ed,  Müll,  fleisch,  II, 
p,  99,  (/,  p.  103*)  hiemach  d,Name  der  Bjarkamil  (hin  foniu)  Catalp.ßl 

bjarnar-115  {d.  i:  hilft?),  n.  Bärenhöhle  visa  einum  eigi  A  Ar  üfoerar 
eSa  d  isa  üfoera  nd  tll  bjamar  li&a  278** 

bjarn-djr  (od.  -djri),  n.  =  björn,  m.  Fs  148**  her  mättu  sjd  bjam- 
d^  Fs  27»" 

bjarn-gjald,  n.  die  an  Bärenfellen  zu  entrichtende  Abgabe  gjalda 
bjarngjöldin  Fs  150' 

bjarn-8vi5a,  f.  Bärenspiess  d.  i:  um  Bären  damit  zu  töden  Eb  108*^ 

bjarn-ylr,  m.  natürliche  Wärme  des  Bären;  svd  segja  menn,  at  01a fr 
HdvarDsson  hafi  haft  bjamyl,  I>yiat  aldri  var  ^at  frost  e8a  kuldi,  at 
Ölafr  foeri  i  fleiri  kUeÖi  en  eina  br6k,  ok  skyrtu  gyrDa  i  broekr 
Hdv.  isf  3» 

bjartr,  björt,  bjart,  licht,  hell  hann  er  bjartr,  svä  at  l^sir  af  honum 
17 «0  SB  208*  Ijös  skfrt  ok  bjart  238 «^  200» 

bj6äa  (bau5),  bieten,  sich  erbieten  hann  bauft  at  gjalda  b6nda  mörk 
142  *^'  ^  I>d  8kal  ek  boMun  ok  biiinn  til  I>es8  starfs  .  .  einer  der  sich 
erboten  hat  (od.  erbietet)  und  bereit  ist  zu  .  .  169*^;  gebieten,  befehlen 
b^br  ])d  konungr  at  taka  Odd.  .  .  199*^;  einladen  Jem  (einum):  ÖMnn 
baud  honum  til  drykkju  13**  bloss  bj.  mönnum  115^  häuf:  bj69a 
heim  einum  Jem  zu  sich,  nach  Hause  einladen  206"  207*®  Eb  20*^; 
auffordern,  einladen  Jem  (einum)  Elw  zu  ihun  (at  m.  inf,)  od.  zu  Etw 
(til  eins):  hann  baub  Gunnari  at  hl^Da  til  eibspjalls  eins  118'^  121' 
vil  ek  bj6&a  syni  I){num  til  fostrs  Lxd  50**  at  ek  bj68a  ybr  til  erfis 
eptir  .  .  Lxd  106^;  anbieten  Jem  (einum)  Etw  (eitt)  hann  bau9  hon- 
um fyrir  f^  er  bot  ihm  dafür  Geld  an  Eb  20**  hvi  bJÖr  mix  Jd  eigi 
{)at,  er  ek  vil  i>igg]a?  143*;  bjöbask  sich  verbürgen  für  Jem  (einum) 
279»  Fms  XI,  121» 

björg,  bjargar,  pl.  — ir,  f.  Bergung,  Schutz  reynir  er  björg  förs  16 '^^ 
veenti  hann  s^r  öngrar  bjargar  eSr  hjdlpar  af  öDrum  mönnum  Fms 
V,  212*;  bjargir,  pl,  von  dem  einem  Verurtheilten  gewährten  Schutz 
Vsl  146» 

björk,  bjarkar,  f.  Birke  8k6gr  er  {»ar  (auf  Island)  engl  utan  björk 
Bp  II,  6" 

björn,  m.  Bär  97**  8k6gar-bjöm  Fs  197*^   hvat  sem  er  viÖ-bjöm  eSa 


38  bj6rr  -  blAr 

hvfta-bjöm  (fVald-  od.  Eisbär)  Krp  34«  (s:  Mmtr.  'Waldbär  ii.  JVas- 
serbär^  im  Ata,  /*.  Kunde  d.  deutsch,  Vorzeit,  1868  nr.  11  u.  12J 

1.  bj6rr,  m.  Bier  (früher:  bifr  =  mlat:  biber,  s:  GuÄbr.  Vigfüsson 
in  Eb  S.  132,  not*  €;  später  und  gewöhnlich  Öl,  engl:  ale;  o^^'  öl 
heitir  meb  mönnam,  en  meS  ^som  bj6rr  Alvissmäl,  str  d4)  in:  bj6r- 
salr,  m.  sd  salr  hinn  ÄgSBti,  er  eesir  köllaöu  Brünis  sal  e9a  björsal 
SE  226* 

2.  bj6rr,  m.  Streifen,  abgeschnittner  Fetzen  .  .  bj6rar  ^eir  er  menn 
8n{8a  or  Bk6m  sfnum  SE  192*'^-;  von  einem  Stück  Land  bj6rr  Id 
ünuminn  . .  milli  Kross-är  ok  Joldu-steins ;  I>at  land  f6r  JÖnmdr 
eldi  ok  lag»i  til  hofs  Ist  I,  284";  Scheidewand  =  bj6r-|>ili,  n.  (bj6r- 
{)ili  Tar  &  milli  ok  vöru  gluggar  tveir  &  VdpnfirÖ.  s,  mhr.  in:  N^  fölags- 
rit  XXI j  124^)  annar  hlutrinn  (af  legginum)  stökk  üt  i  bj6riim  bv& 
at  ^ar  varS  fastr  Häv.  Isf  Q'' 

3.  bj6rr,  m.  Biber,  Biberfell  'bj6rr  ok  safali'  Biber-  u.  Zobel-feil,  als 
HandeUartikel  Eß  32"  Ems  IV,  298'-329«8  ebd  V,  274» 

bjüga,  stv.flectere;  nur  bugast  flectebant  se  SE  ^2^^*  u.  hoginn  flexus 

bann  var  nü  boginn  mjök  af  elli  Alex  8'^;  gewöhnl:  beygja  (g^) 
bjügr,  adj.  krumm,  gekrümmt  veSrarhom  bjügt  79'^    vor  Kälte  bann 

var  all-bjügr  d  baki  })viat  vebr  var  kalt  Fs  159*® 
bla5,  n.  Blatt  s:  laufs-blaS,  berÖar-bla5;  der  herabhängende  Zipfel  des 

Kleides,  in:  drepa  blöbunam  nndir  belti  die  Rockzipfel  unter  den  GüT' 

tel  schlagen,  befestigen  192«  jBA  81* 

1.  bla&ra,  /*.  Blase  {)d  var  likami  bans  at  sjd,  sein  blaftra  Vieri  vi8 
blöSru  Blase  an  Blase  Bp  I,  182«;  blö5ni-8kaUi,  m,  Blasenkahlkopf  (?) 
im  Beinamen  f>6r6Ifr  bl.  Eb  8*° 

2.  blaöra  (aö),  zütem  tungan  var  dti  ok  blabraöi  Fbr  77"  Oh  79 ^ 
blsBJa,  f.  Decke  breyddi  bon  jfir  rekkjuna  enskar  bleBJur  ok  silkikult 

Eb  93*";  vom  Leichentuch  Uksöngr  ok  bleaja  ok  kista  265** 
blser,  m.  iVind,  Luft,  Zug  blnr  bitans  SE  42*«  kaldr  blaer  Vem  319' 
blä-eygr,  <!€{;.  mit  blauen  Augen  112« 
bld-madr,  m.  von  dunkler  Hautfarbe  (von  den  AetMopen)  37*^  ebenso: 

BUland  hit  mikla  {vgl  ShI  XII,  82)  37  »* 
bldna  (ad),  blaue,  dunkle  Farbe  bekommen    I>rütna  mjök  ok  bldna  f 

andliti  Fms  VII,  172»;  von  dem  mit  Blute  gefärbten  Schwerte  134" 
bland,  n.  Mischung;  i  bland  vi5   einn  od*  me&  einum  zusammen  mU 

Jem;  in:  vi)(-bland,  n. 

1.  blanda  (bl^tt),  mischen  26 •<  45'  blöndam  (v^r)  eigi  giptu  viö 
dgiptu  Fs  99» 

2.  blanda  (aS),  dass.  {»eir  bafa  blandat  saman  8J6  ok  blandi  Fs  147^' 

3.  blanda,  f.  Mischung,  gemischte  Feuchtigkeit  {6r  fyrst  or  (geirvört- 
unni)  bl6Ö,  sfSan  blanda  ,  .  .  Fs  145 '  [namentl.  die  Mischung  von  sau- 
rer Milch  u.  Wasser,  ein  noch  heutzutage  auf  Island  vielfach  genossenes 
Getränk  ekki  var  at  drekka  nema  blanda  Fms  IX,  360*'] 

blandinn,  ppr.  von  gemischter  Gesinnung,  falschhon  er  blandin  mjök  114** 

bldr,  bU,  blätt,  blau  bUr  logi  (über  verborgnen  Schätzen,  vgl  Maur,, 

Isl,  Sagen  70  ff,)  Gp  47"'-    dunkel,  schwarz  stundam  folr  sem  gras, 


bldea  —  blf^  39 

Btundum  bUr  sem  hei  {vgl  SB  106^1)  126**;  häuf,  von  (den  auf  Is- 
land noch  jetzt  nationalen,  schwarz  blauen)  Kleidern  i  bUrri  kipn  Fs 
37  IS.  127* 

bläsa  (bMs),  blasen;  bann  bl^s  i  kross  yfir  drykk  Bfnum,  6J6T  bann 
drakk  durch  kreuzweises  Blasen  über  den  Trank  ihn  segnen  Fs  103'' 
bldsa  {  eggjarnar  die  Schwertsehneide  des  Gegners  durch  Beblasen 
(wie  man  sich  einbildete)  stumpf  machen  Gp  .59*®;  ausblasen,  ausströ- 
men Etw  (einu)  ormr  \A4b  eitrina  12'  SE  188'*;  vom  Anblasen  des 
Feuers  (in  der  Sehmiede)  bUsa  at  177 >«  vgl:  SEU2*;  blasen  ein  Blas- 
instrument (einu):  bldsa  öUam  sfnom  lüSrum  hydrir  228*'  bloss  hlAsAi 
bUea  til  m6t8  zum  Angriffe  in  der  Schlacht  78';  bldsa  yi8  aufpusten, 
seufzen  bann  bl^s  I>d  vi»  moe&iUga  ok  mceltl  Fs  10*>  Bdv  14*' -18* 
Lxd  236 ' ;  impers:  aufschwellen  bMs  böndina  dkaflega  pj  341  *^ 
maSr  t6k  sott  mikla,  ok  bl^s  bann  allan  . .  er  schwoll  ganz  auf,  ebd 
339**  vom  Winde:  d  bonum  bl^s  üt  oll  kkeMn  es  blies  an  ihm  das 
Kleid  ganz  aus  od,  auf  200*® 

bldstr,  bldstrs,  — rar,  m.  das  Blasen  (vom  GJallarhom)  SB  100**  (vom 
Bl.  des  Feuers)  ebd  342*  von  den  keuchenden^  stöhnenden  Drachen  {>eir 
be7r9$Q  bldstr  til  drekkanna  Gp  51* 

bldfitr-jdrn,  n,  ^das  erste  Bisen,  das  beim  Schmelzen  des  Erzes  er- 
scheint'  Grdg  II,  193^ 

blauer,  adj.  feig  }>d  yar  blau&am  mann!  eigi  ysert  er  saman  k6ma  f 
y{g  {>i8rekr  ok  Niflungar  231'^  gakk  naest  m^r  ef  }>ii  ert  ekki  me5 
Öllu  blauÄr  G(sl  69* -63* 

blautligr,  adj.  weichlich  blautlig  kyieSi  ok  regilig  244 '^ 

blautr,  a4j'  weich,  sanft  fjötarrinn  sl^ttr  ok  blantr  sem  silkirsema 
SB  110*;  weichherzig  Hdv  366**;  s:  brd-blautr,  adj, 

ble5ja  (bladda),  blättern,  abblättern,  ubertr:  ble&ja  hir5ina  den  Hof 
d,  i:  die  Hofleute  nach  u.  nach  bei  Seite  bringen,  verjagen  Fs  96* 

bleik-bdrr,  a^j.  von  hellem  Haare  Bb  17'^ 

1.  bleikja,  /*.  weisse  Farbe^  den  Schüd  überziehen  me8  bleikju  83'* 

2.  bleikja  (kt),  bleichen  Brjnhildr  ok  GuSrdn  gdngu  til  yatns  at 
bleikja  hadda  sina  25*^ 

bleikr,  atU-  bleich  bleikt  andUt  sem  aska  219**  bleikir  akrar  ^flaven- 

tes'  120** 
blessa  od.  hie z&  (a8),  segnen,  benedxcere  bann  baffti  b»5i  yfgt  krfsm- 

ann  ok  blessat  bann  300"    konungs  snnr   hit  blessaSa  ungmenni 

237*  244** 
bleyt^i-ma&r,  m,  Feigling  bleyMmattr  er  eigi  bersk  92** 
bHl)a,  f.  Freundlichkeit  skiljast  meS  hinni  mestu  blfftn  202** 
bHK-lsBtl,  n.  Sanftmuth,  Zärtäehkeü  mett  föSarlign  bUMieti  235* 
bHSliga,  ado,  sanft,  einschmeichelnd  136**  von  Liebesbücken  bann  litr 

opt  til  bennar  bUftliga  Fs  121*  von  Gastfreundschaft  Fs  \hl^ 
bliSr,  adj.  freundlich,  sanft  blfSr  ok  bosgr  öllnm  g68nm  mönnum248'* 

meS  bliSnm  orOnm  Fs  %^\    blftt  =:  bU&liga,  adv.  Uta  bUtt  ylft  einn 

es  mit  Jem  freundÜeh,  zärtlich  meinen  136**  vgl  Fs  146* 
blfgr,  adj,(?)  starren  Blickes?  {vgl  bligja  (gO)  in:  skurÖgoMt  bUgir 


40  blik  —  bl6t 

au^m  ok  melir  ekki  Mirm,  ».  in:  l/ngers  Oldn.  Lwteb.  70*^)  im  Bei- 
namen: {>6r9r  bligr  Eb  14^' 

blika  (ab),  blinken,  erglänzen  skildir  blika  283^ 

blikja,  bleik,  dass,  in:  blikjanda-böl  ^maUim  praeseittissimum^  (vgl: 
skinandi  danbi)  SE  106  «> 

blikna  (ab),  erbleichen FbrS^^  (opp:  bläna  (a&)  dunkel  werden)  FmsJJy42* 

blinda  (ab),  blind  machen,  blenden  skaltu  drepa  bann  eba  blinda  ella 
Fs  97» -98«* 

blindingr,  m,  einer,  der  wie  ein  Blinder  tappt,  in:  blindliiiga*trj6ua(?), 
ale  Beinamen  von:  Bölverkr  bl.  Eb  9* 

blindr,  a4j»  blind  Höbr  blindr  18«^  bann  var  {>d  gamall  ok  nser  blindr 
Fs  87" 

bl6b,  n,  Blut  bl6b  ok  Yigr  145^ 

bl6b-flekkr,  m,  Blutflecken  Eb  87*^ 

blöb-ndtt,  f.  Blut-nachty  Nacht  der  blutigen  That  'blöbneetr  eru  brdb- 
astar'  so  lange  der  Todschlag  noch  in  frischer  Erinnerung,  ist  auch  die 
Begierde  zur  Rache  am  grössten  Fs  39'^  ebenso  Viga-Gl  344^*  und 
(bl6bsBsir  [?]  ebr  bl6bnfetr  era  usw)  Bp  1 ,  142' 

bl6b-öx,  /*.  Blutaxt  Beinamen  des  Norweg,  Königs  Eirfkr  blöbÖx  (931 
— 935)  Fs  126  Elrikr  var  snemmendis  binn  mesti  bermabr,  {>yi  var 
bann  kallabr  £.  blöböx  Fms  1,  8'*  vgl  Fsk  17  extr, 

bl6b-refill,  m.  Schwertspitze  (opp:  bjölt  SE  112«0  169»  Gp  68» 

bl6b-ri8a,  a^,  indecL  blutig  verwundet,  mit  Blutstriemen  bedeckt  bann 
var  allr  bl.  um  berbamar  Eb  19'  bei  einem  Ringkampfe:  bvervetna 
var  bläu  ok  blöbrisa  Grett  167» 

bl6b-sp^ja,  f,  Blutsturz  blöbspjja  kom  at  sveininam  ok  andabist  bann 
Fs  153»« 

blöb-tjörn,  f.  Blutlache  Eb  71» 

bl6bugr,  a^;.  blutig,  mit  Blut  bedeckt  166^  229 ^^ 

bloeba  (dd),  bluten,  Blut  vergiessen  {>at  sä  ek,  at  bvärrtveggja  bloeddi 
136»^  230^;  bloabir  es  blutet  Jem,  es  kostet  Blut  Jem  (einom)  {>6tt 
einbverjum  bloßbi  Fs  33»-162*»  Eb  87"   Fsl  165" -148" 

bl6m,  n.  coli,  Blume  vex  ä  jörbanni  gras  ok  bl6m  5£  4^'  fliir  ok  vibir 
ok  allskyns  blöm  {)at  er  A  jörbu  vex  Fms  V,  345  extr, 

bl6mi,  m.  =  bI6m,  n. ;  vom  blühenden  Zustand  des  Christenthumes:  kristni 
befir  skinit  meb  svd.  björtom  bl6ma  ok  fagri  ii8J6n  244*® 

blömstr,  m.  =  bl6m,  n.;  gaf  ok  soetan  blomstr  aldinberanda  vibi 
Spec  138';  {»enna  fagra  voll  kalla  latinumenn  Flos  mundi,  {lat  köll- 
um  v^r  Blömstr-völl  die  hiemach  benannte  Blömstrvalla  saga  (11*') 
s:  Catalp.62;  TMdmstT  späterer  Name  der  Stnrlunga  saga  s:  Catal  pA4B 

bl6t,  n.  Opfer  (s:  Gr  Myth  31,  Maur,,  Bek.  11,  nbff.);  gera  bl6t, 
fremja  bl6t  ein  Opfer  herrichten  65"  Fs  41»  f>orri  var  bl6t-mabr 
mikill,  bann  bafbi  bl6t  ä  bverju  &n  .  .  31»  (s:  manna-bl6t,  sönar- 
bl6t)  kom  lisamt  meb  ])eim,  at  bafa  Hallfreb  til  bl6ta  den  H.,  wie 
ein  Opferthier,  zu  töden  Fs  102";  —  Verbot  (vgl  bannast  eba  blötast 
Fms  Vlll,  294')  man  ek  balda  minni  s^slu  fyrir  bl6ti  {>{na  trotz 
deines  Verbotes  Fs  36» 


bl6ta  —  bo5a  41 

1.  bl6ta  (bldt),  opfern,  Opfer  bringen;  bl6ta  d  laun  heitnU  den  heidn,  Göt- 
tern opfern  106*  hof-bl6ta  (opp:  kirlgar  soekja)  tu  den  heidn.  Tem- 
peln opfern  283*  bl6ta  i  möt  sumri  dem  Sommer  entgegen  opfern  d.  h. 
das  zur  Begrüssung  des  Sommers  bestimmte  Opfer  bringen  Fs  41'*; 
opfern  wegen  Etw  d,  h.  zur  Erreichung  von  Etw  (til  eins)  bann  biet 
tu  langUfis  s^r  auf  dass  er  lange  lebe  65"  70"  bl.  til  byrjar  Fs\l^*\ 
bl6ta  einn:  opfern  Jem  d.  h:  durch  Opfer  Jem  verehren,  daher:  bann 
er  blötinn  ihm  (dem  Gotte)  wird  geopfert  290*"  Ist  /,  47,  n,  1  {da- 
gegen: bann  gaf  Ohm  son  sinn  ok  var  honum  blötinn:  er  weihete 
seinen  Sohn  dem  0,  und  diesem  wurde  er  als  Opfer  dargebracht  55^^) 
bl6ta  einu  mit  Etw  opfern,  Etw  als  Opfer  darbringen  gruna5r  var 
bann  um  })at,  at  bann  mondi  bl6ta  mönnum  dass  er  Menschenopfer 
brachte  Fs  28«»  Krs  23» 

2.  bl6ta  (ad)  ^  bl6ta  (bl^t);  {)eir  reista  bof  ok  bldtuSu  Jsl  J,  322« 
bl6ta  einu:  Etw  als  Opfer  darbringen  bann  bl6tabi  bceM  mönnum  ok 
i4  Fs  50*  An  55**^'-  blöta  einn  Jem  durch  Opfer  ehren  bann  blötaSi 
skurKgoS  Fms  II,  263^  ^au  (HÖlgi  ok  f>orger0r)  voru  bseM  bl6tud 
beiden  brachte  man  Opfer  SE  400' 

blöt-f^,    n.    Opferschatz,    das  als   Opfer   dargebrachte   Gold  u,  Silber 

SE  400*  » 

bl6t--goUi,  m,  Opferpriester  NjörÖr  ok  Freyr,  bl6tgoÖar  39"  s:  bl6t- 

gyöja»  f 

bl6t-gröf,  /•.  Grube,  Höhle,  um  darin  (heimlich)  zu  opfern  (pl)  />49« 

bl6t-gyÖja,  /*.  Opferpriesterin  Freyja,  bl.  39"  s:  bl6t-goM,  m. 

bl6t-bd8,  n.  Opferhaus  Fs  42**  Fms  //,^263' 

bl6t-klse&i,  n,  Gewand  des  Opfernden  Fs  42* 

bl6t-ma&r,  m.  Opferer  31**  Gp  42"  e#  i>ü  ert  beiMnn  ok  ^6  engi 
bl6tmaSr  Fms  II,  265" 

blotna  (ab),  weich  (blautr,  a4j.)  werden  blotna  ok  bogna  sem  vax  fyrir 
eldi  Bari  181";  sich  einschüchtern  lassen  bann  kvebst  opt  bafa  beyrt 
b6t  bans  dlgr ,  ok  blotnar  bann  ei  vi5  Udo  330 " 

bl6t-8ta&r,  m.  OpferstäUe  38' 

bl6t-trygill,  m.  BluUchüssel  beim  Opfern  Fs  108** 

bl6t-veizla,  f.  feierliches  Gastmahl  beim  Opfer  bafa  inni  (i  bofi)  bl6t- 
veizlur  Eb  6**  blötveizla  mikil  um  baustit  at  vetrn6ttum  Fms  /,  35* 

blunda  (a9),  blinzeln  21" 

bo5,  n.  Einladung,  Aufforderung  13"  149*^  jarl  banft  bonum  me8  s^r 
at  vara;  Gunnlaugr  |>akkar  bonum  bobit  154";  Gastgebot  (vom  Hoch- 
zeitsmahle) 114"  bjööa  til  boös  115*  Gp  57«*  *;  vina-boö;  BoUchaft, 
Kunde  ek  vil  eigi  at  bo&  fari  fyrir  i  Hunaland  vdrri  fer9  211*';  Ge- 
bot  (von  Gottes  Gebot:)  238**  allir  bl^ddu  bans  bodi  ok  banni  Fs  14" 
Krs  (28*)  s:  bo8-orÖ,  n. 

boSa  (aS),  verkünden  Ölafr  Tryggy.  haffti  mönnum  kristindöm  boftaSan 
i  landinu  75*  {>ä  sömu  trü  bo5a  ek  me5  {)eirri  grein,  at  triia  d  einn 
gu5  ...  Fs  77";  gebieten  Jem  (einnm  od,  einn)  boba  einum  af  lönd- 
um  Jem  gebieten  das  Land  zu  verlassen,  ihn  durch  Gebot  aus  dem  Lande 
weisen  Eb  5"  Fms  VII,  21* 


42  boöan  —  boeta 

-boSan,  /*.  Verkündigung,  in:  fyrir-boÖan 

1.  boÖi,  m,  Verkunder  (vom  Anstifter  eines  Gerüchtes)  176* 

2.  boDi,  m,  brandende  Woge  sem  boM  nökkarr  lysti  oss  f  bjargskoru 
nökkura  177»  bo»i  feil  yfir  skipit  182  >«  vgl  Lxd  142  "-76*  röru 
dyergamir  d  bo8a  ok  hvelföi  skipinu  SE  218^ 

boÖ-orU,  n.  Gebot  guös  boÖorÖ  237"  var  Ölafr  Tiyggv.  komiim  meÖ 
n^jum  8ÜJ  ok  boÖorBum  Fs  91'® 

bod-skapr,  m.  Auftrag  brj6ta  konnngB  boKskap  Fs  98" 

boSs-mafir,  m.  eingeladener  Gast  221^'  Gp  6S*  fyrir-bodsmalfr :  <2er 
«cAon  vorher  eingeladene  oder  zum  Empfang  Jemandes  bereits  anwesende 
Gast  Fs  52» 

boBJar-b6t,  f.  das  was  zur  Verbesserung  einer  Wohnstätte  dient  bann 
gÖrSi  })ar  mÖrg  hds  ok  8t6r  ok  marga  aftra  boejarbdt  Bp  I,  645^; 
als  Beiname  s:  b6t,  f. 

boBJar-brenna,  f,  Anzündung  des  Gehöftes  Eb  56' 

boejar-maVr,  m,  Bewohner  eines  Handelsplatzes,  Stadt  d,  i:  hämo  mu- 
nicipalis,  in:  bcejannanna-log,  n.  pL  s:  Catal  p,  63 

boeklingr,  m.  übellus  258«  ffgv  59i"- 

bceli,  n.  Aufenthalts-,  Zufluchtsstätte  Lxd  2bO^  bann  f6r  i  bocli  eitt  ok 
sat  |)ar  um  yetrinn  Grett  140*;  namentlich  von  Thieren:  bjarnar-b., 
dreka-b.,  svfn-b.  usw 

boen,  /*.  Bitte  sü  er  bcen  min,  attu  . .  .  darum  bitte  ich,  dass  du  .  .  , 
88»  108*  130«»  Gebet  236"  86»  (vgl  SE  88«)  boenar-orö  Worte  des 
Butens,  des  Flehens  286««  Bitte,  Gebot  />  10«;  =  b6n-or»,  n.  OÄ  4"-6* 

boena  (nd),  bitten,  au/for(f<>r%boenir  bann,  at  .  .  Alex^^^  boendi  bann 
til,  at  .  .  Fms  X,  387'«  s&  er  boendr  er  der,  welcher  (darum)  ange- 
gangen  worden  Krp  10«°-1^»  (grdt-boena,  sir-boena  cum  ftetu-,  enixe 
efflagitare,  bei  Bj,  Hald.) 

boena-hÜ8,  n.  Bethaus,  Kapelle  Krp  19" 

beer,  boßjar,  pl.  boeir,  wi.  Gehöft  {sx  Mch  I,  1,  116.  346)  büstaftr  i.  })eim 
boe  174«  120«  162"  Fs  20««;  Stadt  d.  i:  mehrere  boeir  zusammen 
i  boenum  rf.  i:  NiÖarösi  (Drontheim)  202«« 

boeta  (tt),  bessern  Etw  (eitt)  sloeSa  um  vdr  ok  boeta  tüngarb  fsk  129«^ 
biBta  rdb  sunar  sins  272"  ausbessern,  wieder  gut  machen  {)eir  boeta  & 
(skipinu)  J)at  sem  brotit  var  212^'«  boeta  yfir,  dass.  («;  yfirb6t,  f.) 
allill  er  visa  ok  boet  yfir:  und  mache  es  besser!  Fs  94"  {vgl  ebd  95«) 
nü  skaltu  boeta  yfir  vi8  guS,  er  {>ü  .  .  nun  sollst  du  gegen  Gott  es  wie- 
der gut  machen,  dass  du  .  .  .  Fs  104";  boeta  aptr  schliessen  (von  einem 
Gitterthor):  kemr  bann  at  {)ar  er  lög-bli5  er  aptr  boett,  ok  i  bann 
at  brj6ta  upp  Krp  26  *;  —  büssen,  abbüssen  Jem  (einn)  od,  Etw  (eitt) 
d,  h.  den  Jem  od,  Etw  zugefügten  Schaden,  mit  od.  durch  Etw  (einu)  287  ^  '^• 
hverju  viltn  boeta  m^r  son  minn?  womit  (wodurch,  wiehoch)  willst  du  mir 
meinen  Sohn  bezahlen?  d.  h.  welches  Wergeid  willst  du  mir  für  meinen 
Sohn  geben  165"  |>8er  (sakar)  skal  f^  boeta  solchen  Streit  soll  man 
mit  Geld  ausgleichen  283«  Vsl  192"  munt  Jü  jafnan  boeta  fyrir  benni 
du  wirst  immer  für  sie  (für  das  von  ihr  begangene  Unrecht)  Strafe  zah- 
len müssen  115<  Fs  60«*  An  271» 


boBtir  —  b61  43 

-boetir,  m.  der  welcher  verbessert,  vermehrt  usw  z,  B,  in:  laga-boetir 
(Beinamen  des  norw.  Königs  Magnus):  legum  emendalor,  viS-boBtlr: 
additamentitm  u,  a. 

boexl  (d.  i:  boegsl),  n.  sa  b6gr,  m.;  von  den  Flügeln  eines  Drachen  Gp 

böl,  böls,  dat.  bölvi,  n.  üebeU  Unglück;  im  Sprckw:  'svA  skal  böl  boeta, 
at  bfSa  annat  meira'  Grett  108*^  vgl:  en  {)6  kann  vera,  at  {>etta  s^ 
eigi  mikils  vert  nser  {>yi  (im  Vergleich  dazu:)  ef  kemr  annat  böl  meira 
Oh  63" 

böllr,  ballar,  pL  -ir,  m.  Kugel  bÖllr  jarSarinnar  Spec  47^^;  tesiiculus 
loatinn  &  böU  F*/  149" 

bölva  (aÖ),  fluchen  Jem  (einum)  bölvar  bann  Baldri  290 '*  opp:  blessa 
segnen,  vgl:  gu8  vUl  {>iggja  blessaSa  f6m  (Opfer),  en  eigi  bölvaSa  5p6ü 
162»;  verbieten  bann  bölvar  (oflr.bannar)  Jjeim  . .  FbrM^  (GhMB2V) 

böta  £f.  t:  bantu  s:  bauta 

b6fi,  m.  Schuft  ('Kjeliring'  EJ),  im  Beinamen:  Freysteinn  b6fi  £6  64" 

boga-skot,  n»  to  skjöta  af  bogum  Eb  113' 

boga-strengr,  m.  Bogensehne  124^'^ 

bogi,  m.  Wölbung,  Bogen,  z,  B,  in:  regn-b.,  söÖul-b.  k.  a,;  ScMess- 
bogen  skj<Sta  af  boga  111"  SE  94"  An  194" 

bog-ma5r,  m.  Bogenschütze,  vom  UUr  SE  102^^  bogmenn  Fms  413*' 

bogna  (a8),  «tcA  beugen  fylking  büanda  bognadi  fyrir  (vor  den  an' 
dringenden  Feinden)  94*° 

b6gr,  m,  Bug,  amats  undir  b6g^m  bestanna  SE  66*' 

bog-syeigir,  m.  Bogenspanner,  im  Beinamen  Ann  bogsveigir  Fs  S^ 

b6k,  b6kar,  p/.  bcekr,  f.  Buch  nema  nytsemi  A  b6k  Nützliches  lernen 
'am^  —,  aus  dem  Buche  {Gr  Wb  II,  467)  SE  II,  42**  ritaöi  bann  i 
upphafi  sinnar  b6kar  um  .  .  36*^  skrifa  eitt  i  b6k  (vgl:  *Etw  zu  Pa^ 
pier  bringen^,  schriftlich  aufzeichnen)  109'  ähnl.:  aetja  eitt  ä  boskr 
266";  das  heilige  Buch  d,  i:  Bibel  vinna  eiSa  at  bök  f)eirri  er 
heilng  or8  eru  4  ritin  ok  meiri  en  bäls-bok  ßsk  80*** -76*« -79*' 
skal  {lau  til  kirkju  fcera  ok  leggja  b6k  &  böfaS  {)elm  276'  virtia 
eitt  vi&  b6k  eine  Schätzung  angeben,  indem  man  dabei  die  Bibel  an' 
fasst  266*«  s:  Maur,,  Graag  69%  n,  78 

b6ka-steinn,  m.  Farbe  (Färb^stein ?),  um  den  Schnitt  der  Bücher  zu  fär- 
ben ranVr  bökasteinn  pj  341* 

b6k-fell,  n.  Pergament  SE  II,  30«-408 

bokkr,  m.  in:  Bt6r-bokkr  s:  bukkr,  m. 

b6k-mAl)  n,  Sprache  der  heil.  Schrift,  d.  i:  latein,  Sprache  jamdceg^ 
{>vf  er  at  b6km41i  verdr  benedicti-dag  291*® 

b6k-8tafr,  m.  Buchstabe  ü,  b^  ^at  eru  11  nöfn  tveggja  bökstafa 
SE  II,  42* 

b6k-vi8i,  adj,  schriftgelehrt  (?)  BjambarSr  hinn  bökvfsl  106«* 

b61,  n.  Wohnstätte  Fäfnir  f6r  upp  &  GnitaheiM  ok  geifii  s^r  {>ar  b61 
23*^  (=  b61-BtaKr,  m.  40**  vgl:  ndtt-b61,  «.);  Wohnung  eines  norweg. 
Bonden,  ein  Stück  Land  mit  Wohnung  u.  Acker,  der  kleinste  Theü  in 
der    administrativen    Eintheilung    Norwegens    {vgl  MunchCl,   I,    161 
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MunchNG  x.  zz.  10) ;  seine  Grösse  wird  nach  der  von  ihm  zu  entrichten- 
den Steuer  angegeben  z,  B.  markar-  {od.  merkr-)  b61:  ein  Landgut, 
das  eine  Mark  bezahlt,  ebenso  eyris-,  örtuga-böl,  so  288«"  293«' 

bolli,  m.  Schale  zur  Aufnahme  des  Opferblutes  Ä6  6*°  (==  hleytbolli 
ebd^^^)  ä  ^eim  stalli  skyldi  standa  bolli  mjök  af  koppar;  {)ar  skyldi 
i  Uta  bl65  usw  Isl  Ij  336 1« 

bol-öxi,  f  Holzaxt,  Zimmeraxt  Fs  144««- 168« -160' 

bolr  {od.  balr),  i».  Stamm  {s:  bolungr,  m.);  Rumpf  des  menschL  Kör- 
pers {vgl:  bann  var  mikill  madr  vexti  ok  vel  bols-vexti  Bgv  66') 
'ganga  {  milli  bols  ok  höfubs  &  einum':  Jem  den  Kopf  vom  Rumpfe 
trennen,  ihn  töden  Grett  130'  Eb  86«» 

b61-8ta»r,  jw.  Wohnsüz  {s:  b61,  n.)  40«*  Gp  72«°  SE  106« 

bolangr  {od,  bol.),  m.  grosser  Knüttel  in  viSar-bolungr 

bölutr  Vsl  159",  d.  i:  bü-blutr,  m. 

böndi  {d.  i:  b6andi  =  büandi),  pl.  boendr,  m.  der  Bonde,  freier  Grund- 
besitzer {MunchCL  l,  161),  die  gegen  König  Olaf  </«  Beil.  ziehenden 
'Bonden'  82«»"-;  als  eine  Art  Titel:  'Njill  b.'  127«  'Illugi  b.'  140« 
'j>or8teinn  b.'  135«^;  Hausvater,  Ehemann  Freyja  var  .  .  .;  ÖÖr  het 
b6ndi  hennar  44«*  25**^  206^°  292«»  bann  er  veginn,  böndi  minn! 
Gisl  29«*  auch  pl,  boendr  (maritos)  Lxd  128»  bsedi  boendr  ok  lausir 
menn  et  mariti  et  caeUbes  Fs  23*' 

b6ii-orb|  n,  Werbung,  das  Freien  ^k  h6f  bann  upp  b6nor6  sitt  ok 
baÖ  bennar  66«^  143**  flytja  bönorO  153»  vekja  bonorS  vi&  einn,  at 
bidja  d6ttur  bans  eine  Werbung  anbringen  144*^ 

1.  bora  (ab),  bohren,  durchbohren  Etw  (eitt)  Eb  64«»  SE  222*"  Lxd  116«» 

2.  bora,  /*.  das  (gebohrte)  Loch  bann  rak  borur  st6rar  A  borbstokkun- 
um  Grett  114'  von  einem  natürl.  Höhlenloch  er  {)ar  bora  i  gegnum 
fjallit  ebd  132';  in  vaga-bora,  f. 

borb,  n.  Rand,  Kante,  namentl.  des  Schiffes,  Bord  kasta  sdr  fyrir  borb 
(ins  Meer  herabspringen)  Fs  92*»  fundu  {»eir  J)ar  borb  stört  nyrekit 
(von  den  Planken  eines  gestrandeten  Schiffsbordes)  Fs  25»;  verba  allr 
fyrir  borbi  in  grösste  Verlegenheit  kommen,  unterliegen  Eb  53«»  bann 
kvab  allt  sitt  mdl  fyrir  borbi  verba  ebd  44'",  koma  sinni  dr  fyrir 
borb  sein  Ruder  über  Bord  bringen  d.  h:  Etw  erreichen,  durchsetzen 
Eb  60  ** ;  der  Rand  eines  Trinkgefdsses,  vielmehr  der  zwischen  dem  Rand 
u.  der  OberßdcJie  der  Flüssigkeit  befindl.  Raum  er  nü  gott  berandi  borb 
k  horninu  jetzt  Idsst  sich  der  'Bord"*  am  Home  gut  tragen  (nähmt» 
ohne  etwas  zu  verschütten)  7«*;  Tafel,  Bret,  Tisch,  namentl.  Speisetisch 
125«»  I)ar  st6b  jafnan  borb  ok  matr  k  Eb  9''  var  Flosi  mettr  ok 
afborit  af  borbinu  126  *»  häuf  plur:  {)eir  ganga  nü  til  borba  ok  drekka 
gott  vin  215»  sitja  yfir  borbum  bei  Tische  sitzen  Fs  36»  sitja  undir 
borbum  dass.  Fs  41«'  {ebd  166'»)  Eb  112»  setjast  undir  borb  sich  zu 
Tische  setzen  bann  settist  undir  borb  ok  bab  menn  eta  125»'  stfga 
yfir  borb  dass,:  yfir  borb  stiga  til  matar  eba  drykkjar  249'";  —  vom 
Spielbrett  Gp  M^ 

orb-bünabr,  m.  Tischgeräth  gseta  borbbünabar  ok  ölgagna  6^^  118*» 
siban  voru  teknir  brott  diikarnir  ok  allr  borbbünabrinn  Fms  IV,  262*° 
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borS-dükr,  m.  Tischtuch  126 *•  s:  borbbdnabr,  >». 

bor5-fastr,  adj.  der,  welcher  seine  Beköstigung  an  einem  bestitnmien 
Orte  erMU;  von  Hofleuten  des  norweg.  Königs:  jjessir  menn  eru  ekki 
borSfastir  innan  hirfiar  meS  konungi,  heldr  em  ^eir  i  heruSum  .  .  . 
260»  249«"- 

borÖ-fceri,  n.  ^ ahstersoriuni*  Grdg  II,  187** 

borb-hald,  n.  MaJdzeit,  Beköstigung  SE  126^  bann  veitti  {>eiin  at 
boröhaldi  fiska  ok  mj61k  Fms  IV,  81" 

borM,  m,  Vorhang,  Umhang  bann  l^t  tjalda  kirkju  bor9a  {leim  er  bann 
haflJi  üt  baft  Hgo  11^ 

borÖ-ker,  n.  Trinkgefäss  für  den  Speisetisch  (?) ;  Gudrun  lässt  aus  den 
Hirnschalen  der  Knaben  Atle's  ein  borbkcr  fertigen  26**  vgl:  Ölafr 
konungr  (kjrri)  l^t  standa  fjrir  bor5i  sfna  skutilsveina  ok  skenkja 
84t  me5  bor&kerum  ok  öUam  tig^um  mönnam  .  .  .  Fms  VI,  442» 

borg,  ar,  pL  -ir,  f.  erfiöhter,  hügetförmiger  Platz  {wonach:  Borg  ä  Myr- 
um,  BorgarfjörÖr)  144";  Burg,  arx,  Stadi  til  borgar  Vemizit  (d.  i: 
Worms)  206'*  von  Nowgorod  286**;  borgar -veggr,  m.  Burgwand, 
-mauer  218"  220«  SE  212" 

borg-bli5,  n,  Burgthor  6"  SE  134«« 

brot  {od,  brott),  adv.  s:  braut,  f. 

bort  *;  brot,  adv. 

b6t,  b6tar,  pL  boetr,  f  Besserung  {vgl  beraSs-b.,  nafn-b.,  yfir-b.),  Ab- 
hilfe nti  {>6tti  8ii  framaferb  mest  at  räOa  h^r  boetr  d  um  hiergegen 
Abhilfe  zu  beschaffen  Fs  4"  vandrseM  mundn  verba,  ef  eigi  r^bisk 
boetr  d  103*;  Schadenersalz,  Busse ^  vom  fVergeld  287*  beiba  böta 
fyrir  einn  166«>  Gp  60»  bjoba  sajtt  ok  mikit  gtill  at  bötum  31*  vfg- 
sök  ok  boetr  266*  til  bdta  ok  til  bauga  273* 

NB.  In  den  Beinamea  z,  B.  |>yri  Dana-  {od,  Danmarkar-)  b6t  Fms  XI, 
8«  —  Ölöf  dr-böt  Fms  I,  18««  —  Jorbjörg  boejar-  {od.  bekkjar-bdt) 
Fs  191*«  u.  a,  scheint  -b6t  nicht  sowohl  emendatio,  als  decus  zu  be- 
deuten 

b6ta-laiis8,  adJ.  ohne  Busse  {)at  (hogg)  skaltu  hafa  bötalanst  der 
Hieb,  den  du  empfangen,  soll  dir  nicht  entschädigt  werden  Fs  67«* 

botn,  botns,  pl.  -ar,  m.  Grund,  Boden;  von  den  untersten  Flächen  der 
Heuschober  Eb  118'*;  der  innerste  Theil  einer  Bucht  (fjarbar-botn) 
var  })ar  J)d  fjörbr  ok  borfbl  botninn  inn  at  höfbanum  und  ihr  inner- 
ster Theü  lag  dem  Vorgebirge  gegenüber  Fs  197  ••  opp :  mynni  der  Aus- 
gang der  Bucht,  vgl:  .  .  at  i  austr  horfi  botninn  d  Hjörungavdgi, 
en  mynnit  i  vestr  Fms  XI,  126*^;  Helsingja-botn  31**  j^orska  fjarbar- 
botn  Gp  63« 

b6t-sama  (ab),  wieder  Iterstellen  Etw  (um  eitt);  I)eir  eigii  b6tsama 
um  }>8Br  bdbir  ßsk  fl2'« 

brd,  pL  brdr,  f.  Augenbraue,  cilium,  palpebra;  auga  skal  kenna  til  brda 
eb  brdna  SE  II,  499"  brdmar  (vom)  brottu  af  grdt  ok  tdrum  Bari 
199'* 

1.  brdb,  f  Schnelligkeit;  'i  brdb'  in  der  nächsten  Zeit  i  brdb  ok  lengbar 
pkr  den  Augenblick  und  für  späterhin  Fms  VII,  88  extr.  nd  vita  menn 
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^gloggt,  hvat  er  Gesti  er  oröit  fyrst  £  brÄÖ  ßr  den  ersten  Augen- 
blick Hdo  303^0 

2.  bräb,  n.  das  mit  Theer  bestrichne  Holz  |»at  myndi  ekki  eira  bam- 
inu  heldr  en  bmninn  £  hxk^  ßj  341  exir.  Ut  standa  skipit  undir 
brdM  am  yetrinn  Spec  8^  (braeba  (dd)  theeren:  brseS  vel  skip  |>itt 
am  snmarit  ebd) 

3.  brdÖ,  pl.  -ir,  f.  Jagdbeute,  Fleisch  der  jagdbaren  Thiere  (*:  'Brat' 
Gr  Wb)  \k  er  maSr  stelr  {>y£  er  sett  er  e5a  bl65agri  brd5  Grdg 
II,  166  T 

brdSa-fangs  {od,  bräS-fengis) ,  adv.  schnellen  Fanges,  in  Bast  ]>aa 
doemi  er  bräSafangs  fundust  exempla  per  saturam  coüecta  SE  II,  40 " 
yfirkomast  brÄ))fengis  Fms  XI,  36*^ 

bräb-dau9r,  a4i.  schneU-tod  verSa  br.  schnell,  ganz  plötzlich  umkom- 
men 286*  297* 

bräS-feigligr,  adj,  zu  schnellem  Tode  bestimmt  eigi  s^nist  |>ü  m^r 
brdöfeigligr  Fs  74" 

brä5-ge8r,  ac(/.  schnell,  voreilig  'brii5ge5  er  bemskan'  Sprchw.  Fms 
VI,  220*0  vgl  ebd  195 « 

brd5-gjörr,  oey.  schon  frühzeitig  entwickelt^  frühreif  h&nu.  var  snemm- 
endis  brÄSgjörr  139**  bann  var  all-brä5gjörr  Gp  58»  Eb  9* 

brdlSliga,  adv.  eilig,  schnell  ganga  br.  146^'  sehr  bald  140'* 

bräl^r,  brä9,  brätt,  schnell,  hastig  veita  einum  brdftan  bana  Fms  V, 
280  " ;  brdtt  =  adv.  eüig,  bald  136  «s  151 «  201  »•  »*  ebenso  brAUam  Oh  22  " 

brji8-r8B5i,  n.  Ungestüm  Fs  53' 

bräS-skeyti,  n,  Unbesonnenheit,  Uebereihmg  246"  (brAÖ-skeyttr,  a^. 
Hdv  816") 

brä5-i>ro8kabr,  adj,  früh  gereift  vom  Wüchse  des  Körpers  bann  var 
br.  ok  mikiU  fyrir  s^r  Fs  126« 

brsaSa  (dd),  schmelzen,  auflösen  Elw  (eitt)  breeSa  snieinn  meH  höndam 
Krp  6'*  {vgl:  brädna  (a8)  schmelzen,  intrans,  svä  at  brim  briSna&i  ok 
draap  SE  42***)  vgl  brseSa  unter  2.  brät),  n. 

bragar-laan,  n.  Dichterlohn  gefa  einam  eitt  at  bragarlaanam  zur 
Belohnung  für  das  vorgetragene  Gedicht  146^  149" 

bragar-m41,  n.  syncope,  z.  ^.  ^ars  c=3  |>ar  es,  emk  =;  em  ek  SE 
610"  ebd  II,  134»;  «;  GaÖbr.  Vigfiisson,  Vorr,  zu  Eb  p,  XLVH 

bragS,  pl.  brögS,  n.  schnelle  Bewegung  {s:  bregiSa)  von  der  Zeit  skamms 
bragSs:  sehr  bald  ßj  336^-340**  veröa  fyrri  at  bragSi,  en  j)eir  .  . 
ihnen  zuvorkommen  SE  II,  40**;  Aussehen,  das  Aeussere  (s:  yfir-bragÖ) 
{>ii  hefir  illsligt  bragS  Ä  ^^r  Fs  64**  vera  i  bragM  ein  Aussehen  ha- 
ben, ausse/ten,  sich  benehmen  Fs  91**^-93*  etwas  was  Aufsehen  erregt, 
auffallend  ist  Fs  61*^;  Au/fuhrungs-,  Handlungsweise,  That  skal  nejta 
g6bs  bragSs  ETvinar  vinar  m£ns  (d  h,  ich  nrill  ebenso,  wie  E.,  mir 
selbst  das  Leben  nehmen)  Fs  39*°  ähnl:  ofmikit  brag5  {opp:  stilling) 
ebd  36'*;  taka  eitt  (til?)  brag6s  {od,  bragöa)  versuchen,  unternehmen 
Etw  129**  t.  bragöa  Jat,  at  .  .  Fs  132«*-145<;  brogö  Zauberkünste 
Fs  39*'  1  brÖg5um  ok  8J6nbverfingum  40*';  Ringkünste  {s:  fang- 
brögft),  artes  luctatoriae  8**;  s:  viÖ-bragÖ,  n. 
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bragK-Yisi,  /*.  Zauberkunde,  von  einem  Astrologen:  hann  sigrar  mik  nu 
1  8tjomiLf{>r6tt  ok  bragSvisi  sinni  243^ 

bragr,  ar,  pL  -ir,  m.  Dichtkunst  af  honum  (dem  Gotte  Bragi)  er  bragr 
kallalSr  skäldskapr  SE  98^*  {in:  bragar-b6t,  n.  SE  642,  str.  31,  bragar- 
hittr,  m.  SE  694,  n.  1,  in  bragar-laun,  n,  und  bragar-mAl,  n.) 

braka  (al$),  prasseln,  krachen  tekr  at  braka  mjök  i  kistunni  Fs  1S2^^ 

brandr,  brande,  pl.  -ar,  m,  Brand  d.  i.  ein  brennendes  Stück  Holz  132* 
233^^  hann  stingr  brandinum  loganda  i  munn  honnm  («;  log-brandr) 
233" 

brattr,  brött,  hr&ttj  jähe,  schroff  197**  at  bjÖrgam  nokkurum  bröttam 
Fs  178«- Uöw 

branO,  n.  Brod  viÖ  fleira  lifa  menn  en  vi5  brauD  eitt  Spec  44'  hdlfr 
leifr  brauSs  180**  79'"  braud-snfl,  n.  (s:  sufl)  Zukost  zum  Brod,  z.  B, 
Butter  oder  dgl  180» 

braat,  brautar,  pl.  -ir,  f.  Weg  (eigentl:  [via]  fr  acta  od,  rupta,  vgl 
franz:  route)  brantin  üggr  ]>ar  fram  i  miUi  ok  er  eigi  breiSari  en 
götn-breidd  Eg  188^;  brant  od,  &  braut,  k  brautu,  brot,'  brott,  i 
brottu  od,  bort,  burt,  burtu  u.  a.  (s:  K,  Gislfrmp.  192*)  =i  adv,  fort, 
^weg'*  Vera  4  brautu  weg  sein  Fs  6'*  vera  £  brottu  38**  wegbleiben 
119*^  164'^  entfernt  sein  121**  fara  braut  od.  ä  braut  sich  wegbegeben 
99  **  f6r  hann  braut  lei5  sina  er  zog  seines  Weges  fort  13'*  komast 
burtu  200'^  doema  einn  burtu  Fs  122'*  draga  ä  braut  wegziehen  3*^ 
hverfa  i  brot  Mnweg',  verschwinden  32 '  nema  ä  brott  wegnehmen,  ent- 
führen 33**  heita  einn  k  brot  Jem  (aus  dem  Dienste)  weisen  ßsk  130" 

brautar-gengi,  n.  Reisegeseüschaft,  Beistand,  Hilfe  bidja  einn  föru- 
nejtis  ok  brautargengis  Hdv  322^  liOsinni  ok  brautargengi  Lxd2d%*' 
26*^  bj68a  einum  brautargengi  193**  nj6ta  sins  brautargengis  Fs  57 '* 

braut-ferO,  f.  Wegfahrt,  Abreise  biiast  til  brautferlSar  Fs  18*^ 

br^f,  n.  Urkunde  'breve'  288*»  293»  Brief  201^-^  300* 

bregSa  (brA),  in  schnelle  Bewegung  setzen  Etw  (einu);  schwingen,  z,  B, 
das  aus  der  Scheide  gezogne  Schwert  24''  Niflungar  breg5a  nd  syerB- 
nm  sinum  223 ''  hann  brA  syer5i  ok  sneiS  af  .  .  />  51"*  von  Thor's 
HamTner  2*^  breg&a  viSbrög^um  Schwingungen  schwingen  (sich  zu  be- 
freien) Lxd  156**;  verändern  hann  brd  s^r  i  konu  Uki  er  nahm  Wetbs- 
gestaU  an  18**  39**  bregbast  (d,  i.  bregSa  s^r)  23*^;  verlassen,  auf- 
geben'Skldrigi  skal  ek  brig5a  s^ttmäli  Jes.  Krist(s)  240*  bregQa  mAli 
sein  Wort  brechen  geg.  Jem  (viö  einn)  ßsk  130**;  bregftast  zurück- 
weichen, sich  entziehen  hyerr  mun  m^r  ^A  trür,  ef  faSirinn  bregSst? 
wenn  mich  der  eigne  Vater  im  Stiche  lässt  Fs  90'"'  ähnl.  ebd  140'*;  — 
breg5a  af  abweichen  z,  B.  von  einer  Vorschrift  118'*  eigi  man  l^W- 
samt  verSa,  ef  af  er  brugöit  wenn  mein  Befehl  nicht  ausgeführt  wird 
137"  Eb  95*'  abweichen  von  dem  Gewöhnlichen  y  dadurch  au/fallen, 
wunderbar  erscheinen  {>at  {)6tti  honum  mest  af  bregSa,  er  (=  at)  .  .  . 
Fs  77*^;  —  bregSaz  um  verschiedener  Meinung  sein  Vsl  182"  ßsk 
50'*;  • —  breg&a  viÖ  aufbrechen,  sich,  schnell  erheben  |>6rir  baö  hann 
skjött  vis  bregba,  ef  hann  vildi  Steinölf  finna  Gp  77"  bregSast  vi& 
dass.  ebd  63";  entgegenschwingen  Etw  (einu)  hann  brd  viS  blöttrygli 
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(um  sich  zu  schützen)  Fs  108  •••  *•  ebenhierher  wohl:  hann  brd  vib 
grönum  (er  verzog  die  Lippen)  ok  glotti  at  129®  bregQaz  framhlaup- 
um  viÖ  sich  gegenseitig  angreifen  Vsl  147** -167  ••-166*;  —  bregUr 
einn  vib  es  passirt  etwas  }>&  brä  ^vi  vi8  er  m^r  ]>6tti  nndarligt 
177  *•  en  |)6  bregör  nii  kjnlign  viÄ  aber  es  geht  doch  wunderlich  zu 
Hdö  252*;  bregSr  einum  vib  eitt  es  geräthJem  über  Eiw  in  (gemüthl.) 
Bewegung,  er  erschrickt  darüber  (honnm)  bregbr  J)vf  vib  202*^  bri 
(Stein61fi)  mjök  vib  (i>at),  er  bann  sd  .  .  .  Gp  b^*  Grett  91**  at 
hann  brygbi  s^r  bvarki  vib  sdr  ne  vib  bana  dass  er  sich  weder  durch 
(die  Aussicht  auf)  Wunden  noch  Tod  beunruhigen  Hesse  124*^;  bmgbinn 
vib  eitt  für  Etw  geeignet,  tauglich  munu  }>it  brdtt  brugbnir  vib  meira 
Fs  84" 

breiba  (dd),  breiten,  bedecken  breiba  klsebin  yfir  97«»  Gpll^  ^«105« 
131 '1  ausbreiten  vÄru  breiddar  .  .  nauta  hdbir  223 >*  vgl  Eb  48*^''* 
sk  f>6ir  at  breitt  hafbi  verit  yfir  andlitib  dttss  (Eiw  z,  B,  eine  Decke) 
ausgebreitet  gewesen  war  .  .  F«  60*  breibast  sich  ausbreiten,  breit  wer- 
den ]>&  r^mdiBt  issinn  ok  breiddust  snndin  Fs  180' 

breib-öxi,  f  breüe  Axt  149» 

breibr,  breib,  breitt  breit  bann  var  IX  rasta  bAr,  en  III  breibr  13" 
von  einem  Wege  191*  Axt  (i;///; breib-öxi,/*.)  289**;  s:  spannar-breibr, ac(/. 

brek,  n.  ^petitiunculae  crebrae'*  in:  brck-visi,  f.  fortwährendes  Bitten  u, 
Beiteln  J.»xd  134";  —  Trug^  Lisi  in:  brek-IauBS,  adj.  vdl-laust  ok 
brek-laust  psk  122*^,  in:  brek-sekt,  f  so:  sekja  einn  brekeekt  Jem's 
Verurlheilung  auf  eine  betrügerische  Weise  zu  Wege  bringen  psk  lll*-** 

brekka,  f,  Hügel  ofan  fyrir  brekkaua  Fs  42 ••  Gp  66*^  meb  brekknm 
nokknrum  löngum  180**;  oft,  =3  I)ingbrekka  (s:  diess):  leiba  einn  i 
log  eba  i  brekku  Fsl  192 '^ 

1.  brenna  (brann),  brennen,  flagrare  brenna  inni  im  Hause  verbrannt 
werden  128'®  175"  I)ik  skal  lit  bera  ok  skaltu  eigi  inni  brenna  131*' 

2.  brenna  (nd),  anzünden,  adurere  brenna  einn  inni:  Jem  das  Haus  über 
d.  Kopf  anzünden  und  so  diess  sammt  seinen  Innwohnem  verbrennen 
Vsl  184»«"-  An  101*  123"  129*»  brenna  eitt  upp  Etw  aufbrennen 
d.  i.  gänzlich  verbrennen  127  *®  br.  fyrir  einum  Brand,  Feuersnoth  über 
Jem  ergehen  lassen  84  •*••';  brenna  einn  meb  eldingnm  Jem  durch 
Blitz  vernichten  236  *';  schmelzen  u.  dadurch  reinigen  brent  silfr  {s:  silfr) 
265"  anrar  brendir  266  «> 

3.  brenna,  f.  Brand,  das  Brennen  19^*  hann  vas  at  brennn  {>orkel8 
er  war  dabei  {als  brennumabr,  s:  diess),  als  man  bei  Th.  Feuer  an- 
legte 102" 

brenn u-mabr,  m.  der  welcher  Feuer  anlegt,  incendiarius  ISi:^^'^  (doch: 
Brennu-Njdll  insofern  Njdll  u.  sein  Haus  durch  angelegtes  Feuer  um- 
kamen) 

brennu-stabr,  m,  Brandstätte  Vsl  185^ 

bresta  (brast),  bersten,  auseinander  brechen,  springen,  gewÖhnl,  bresta 
suudr  od.  i  sundr;  von  einem  holz,  Götzen  81*^  sverbit  brast  snndr 
159**  brestr  f  aundr  stjömvibin  212*  14"  433";  brestr  es  mangelt, 
gebricht  Einem  (einn)  an  Etw  (eitt)  eigi  brestr  mik  draebi  Fs  62*® 
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brestr,  m.  Gekrach  varfi  {>d  brestr  mikill  ok  fylgbi  skrsekr  mikill 
17*  133«» 

breyskligr,  adj»  schwächt  schwächlich  mannsins  ndttüra  brejsklig 
246^  (vgl  breysk-leikr,  m,  imbeciUitas,  in:  svd  sein  nAttüra  mannBins 
mk  bera  fyrir  sinom  breyskleik  Alex  106®) 

breyskr  {d,  i:  breyt-skr?),  adj.  gebrechächf  von  einem  irdnen  Topfe 
breyskr  leirpottr  Spec  116* 

breyta  (tt),  ändern ^  eine  Aenderung  treffen  breytt  A  fleiri  vega  {opp: 
r^ttT  SE  Ö94<)  42"  Fs  15«  Etw  (einu)  SE  88«-230i-360«;  ein- 
richten,  anstellen^  thun  132  *'  Fs  105*' -21''  breyta  räSahag  sinum  seine 
Einrichtung  treffen  Fs  24k^  hversn  sem  sliku  er  breytt:  wie  auch  der- 
lei angestellt  wird  Eb  96  ^^ 

breytiliga,  adv,  wunderbar,  seltsam  Fs  42"  })etta  berr  breytiliga  til 
Loösv  77« 

breytinn,  €U^j,  in:  marg-breytinn 

breytni,  f,  Veränderung  («:  rÄba-breytni, /*.)  bann  gerbi  mikla  breytni 
k  yfirlitum  sfniim  Fs  98*  var  I)ar  engl  breytni  d  h^b^lnm  keine  aui'- 
fällige  Veränderung  Eb  79«*  Handlungsweise,  die  auffällt ^  abweicht  vom 
GewöhnL  at  hafa  breytni  eine  solche  vornehmen  /«  77*®;  ef  kona  ferr 
meb  vdpnum  fyrir  breytni  sakir  Gräg  II,  204' 

breyttr,  ppir,  in:  van-breyttr 

brigS,  f  Veränderung  (engpl  brig5  mun  ek  hdr  /i  gjöra  Fms  II,  2^)4»; 
af-brig6;  Einlösung  in:  landa-brigd 

brigSa  (gö),  verändern  =  bregSa  (brtl)  240*  hon  hefnir  })eim  er  brigSa 
Os  qui  pacta  violant  SE  116';  einlösen  &  kann  fleiri  lönd  at  brigSa 
e»  eitt  Grdg  II,  76'f'- 

brig5i,  n.  pl,  &=  brigS,  n,  in:  afbrigSi,  heillabrigbi,  landabrigSi 

brigzli,  n.  Vorwurf,  Schimpf  foera  einnm  eitt  i  brigzli  Jem  Etw  zum 
Vorwurf  vorfuhren,  es  von  ihm  beschimpfen  lassen  foeri  nii  hvdrrgi  öftruni 
i  brigzli  sina  SBtt  232«'  svd  opt  er  i  brigzli  foert  hans  möftemi  so 
oft  hat  man  ihm  seine  mütterl,  Abkunft  vorgeworfen  208««;  bregSa 
brigzlum  Vorwürfe  machen  Jem  (einum)  Gräg  II,  182** 

brim,  it.  Brandung  ve5r  ok  brim  Isl  I,  276.'  brim  mikit  viS  eyna 
Grett  113«'  veÖrit  tök  minka  ok  IsBgja  brim  Eg  44«'-«« 

bringa,  f  Brust  hefja  einn  upp  &  bringu  ser  Jem  an  seine  Brust  he- 
ben, ziehen  Eb  64«^  hdrit  tök  ofan  &  bringu  heuni  113«^ 

bring-spelir,  m.pZ.  {od,  -spalir,  fpl.)  die  untersten  Brustknochen  Gp  65 *^ 
lostinn  fyrir  bringspölum  Vsl  149  *^  fyrir  ne^an  bringspalirnar  Isl  II,  55* 

brjösk,  n,  Knorpel  bita  i  brjösk  eSa  bein  Vsl  187*"  en  }>d  er  skorit, 
er  nemr  (wo  es  trifft  auf)  brjösk  e5a  bein  ebd  148 «^  in:  flag-brjosk 

brjöst,  n.  Brust  Gp  65";  Vorderseite  eines  Schlachtheeres  brjöstit 
konungs-fylkingar  94";  Gemäth  er  eigi  sorg  or  brjösti  m^r  horfiu 
239«> 

brj6st-barn,  n,  Säugling,  von  den  eignen  Kindern  im  Gegens.  zu  an- 
dern Unna  brjöstbömunum  meira  en  öl^rum  mönnum  Fs  154* 

brj6ta  (braut),  brechen  brj6ta  f6t  Beinbruch  erleiden  Vpnf  23*'*«* 
J^örs  steinn,  er  j^eir  menn  vom  brotnir  um  .  .  .  ein  scharfkantiges 

Möbius,  altnord.  Glos«.  ^ 


50  brj6tr  —  brottbdningr 

Felsstück y  vber  welches  die  zu  Opfernden  (am  Rückgrad?)  gehrochen 
wurden  Eb  12*';  von  den  sich  brechenden  Wellen  des  Flusses  iß*^; 
häuf,  vom  Schiffbruch;  brjöta  konu  til  syefnis  eine  Frau  nothzüchtigen 
Vsl  164*';  übertr:  brj6ta  boöskap  einen  Auftrag  brechen  d,  h,  unausge- 
ßhrt  lassen  (vgl  'das  Wort  brechen')  /«98»  brj6ta  guös  boöorö  237«» 
brjöta  {>j6öir  undir  sik  sich  unterwerfen  39*'  zwingen:  vildi  hann  mik 
til  trüar  brj6ta  Fs  98*^;  —  brjötast  sich  sträuben,  ankämpfen  gegen 
Etw  (yi5  einu)  brj.  vift  forlögxinam  Fs  20*^;  sich  tummeln,  sich  aus 
Etw  herauszubringen,  zu  befreien  suchen  bjöm  einn  brauzt  um  i  vök 
{vgl  SE  112*')  ok  var  brotinn  f  (eingebrochen)  hrammrinn />  146**-** 

- b r j  6 1 r ,  m.  in:  laga-brj6tr 

broddr,  m,  Spitze;  von  den  eiseimen  Spitzen  der  Eisschuhe  hann  8t65 
fast  d  broddum  (d.  i;  sk6-broddum )  Eb  86**- ('<*)  vgl  mann-broddr, 
m.  dass.  Vpnf  3*^ 

br65ir,  m.  Bruder  broebr  fratri  217"  fratres  207** 

broSur-gjöld,  n,  pL  Busse  für  den  Bruder  23* 

br65ur-hefnd,  /*.  Rache  (d.  f.  Rächung)  des  Bruders  Fs  160" 

-broßöra,  nom.  pl.  in:  nsesta-brce&ra  (=:  fjör-  od.  fer-menningar) 
Verwandte  im  4,  Gliede  ßsk  47 *•  Fsl  158 *®;  annarra- broebra  (=  sex- 
menningar)  Verwandte  im  6.  Gliede  Gräg  I,  194*;  i>riQja-brQe5ra 
{=s  dtt-menningar)  Verwandte  im  8.  Gliede  Gräg  /,  194*;  vgl  Fms  /, 
285*'  Bp  I,  10  n.  6 

-Broebri,  pl,  broeörar,  m,  in:  naesta-broööri  Gräg  1,  239"  (=^»266«*) 
ebd  194*;  annarra-br<BÖri  Gräg  11,  26»;  I)riÖja-br(BÖri  Vsl  173»o  psk 
136*«  s:  -brceöra 

broeörungr,  w.  des  Bruders  Sohn,  Neffe  287*  Gräg  I,  193*«-//  60* 

br6k,  br6kar,  pl.  broskr,  f.  Hose  (Weinh.  168)  hann  skyldi  kippa 
brokinni  er  sollte  ihm  die  ff  ose  (des  einen  Beines)  ausziehen  Eb  87**-** 
hv£tar  broekr  Gp  68'»;  hon  (HallgerÖr)  var  mikil  vexti  ok  |>vf  var 
hon  langbr6k  köllub  NJ  16*°  (HallgerÖr  langbrök  Lxd  24*);  -Haukr 
htlbr6k  Eb  4";  Ragnarr  loöbrdk  Fs  /,  238  extr. 

br6k-lindi,  m,  Hosengürtel  Fs  53"  /'^  94« 

brosa  (st),  lächeln  Fs  107*  ^hann  brosti  at  ok  maelti'  er  lächelte  dazu 
und  sprach  .  ,  z.  B.  Fms  V,  178* 

1.  brot  {od.  brott),  adv,  s:  braut,  /*. 

2.  brot  w.  Bruch,  to  brj6ta,  in:  friÖ-brot,  laga-brot,  sklp-brot  u.  a,; 
Abbruch  verftr  büÖin  üheilög  viö  broti  Uabema  demolitioni  obnoxia  fit"* 
Vsl  176';  Bruchstück  {s:  keipla-brot)  flugu  fjarri  brotin  (der  zer- 
sprengten Fessel)  SE  108*  i  hverja  vik  vom  rekin  brot  af  |>es8U  tri 
Fms  VII,  163»  doila  brotum  {s :  deila)  Eb  65**;  Brech-,  Hebestange 
foera  brot  undir  einn  (um  ihn  wegzuschaffen)  Eb  115* 

brotna  (aÖ),  zerbrec/ten,  entzweigehen  brotna  ok  slitna  SE  188*  An  124** 

brotna  sundr  14*^ 
brott  .  .  =  brot,  adv. 
brott-biiinn,    ppr.    zur   Abreise   gerüstet,    im   Begriffe    aufzubrechen 

Eb  40** 
brott-bdningr,  m.  Rüstung  zur  Abreise  157** 
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brott-fall,  n.  Epilepsie  ßj  335"-336<'-" 

brott-ferb,  /*.  Abreise  152«^  243» 

brott-  (od.  braut-)  höfn,  f,  das  mit  sich  fortnehmen  Gräg  II ^  200* 

brotta  ifid,  brotu  od.  i  brotu)  s:  braut,  /*. 

brü,  pL  -ar,  /*.  Brücke  gera  briiar  um  ar  psk  130 **  gera  brü  til  himins 
af  jörUu  8E  60**;  bniar-sportr,  m,  Brücken-ende  ^capul  porUis'*  SE  78*» 

bruft-gumi,  m.  BräuHgam  167^ 

brüU-hlaup  (orf.  -laup),  n.  Hochzeit  153*^  (Tra^f  /,  222"'f-  gera  brdö- 
hlaup  til  einnar  Hochzeit  machen  mit  Einer,  sich  mit  ihr  vennähien 
60«  66»o  73«  (daher:  brdÖhlaups-gertJ,  f.  dass.  Fs  21")  s:  GrRA  AM 
Weinh,  245  (vgl  ok  var  brüftkaup  {)eirra  at  Giims,  ok  var  {)at  sagt, 
at  hon  hlj6p  ür  hvilu  ena  fyrstu  ndtt,  er  Hrafn  var  innar  leiddr. 
Sturl  /,  1,  139«*  AnO  1849,  236  n.  5)  s:  Weinh.  238  ;f. 

brü5-kaup,  n.  (eigentl.:  das  Kaufen  der  Braut),  dass.;  von  d.  Hoch- 
zeitsfeier:  J)ctta  brdSkaup  (kurz  vorher:  brüÄhl.)  var  veitt  meÖ  hinni 
mestu  virtingu  Fs  21«*(«*) 

brüb-laup,  ».  s:  brüS-hlaup 

brüö-maör,  m.  Hochzeitsgast  Fs  73"  Krp  27"  Eg  82*^ 

1.  bniör,  ar,  pL  -ir,  f.  Braut  167'*  A:r^27»  (sonst  in  Gräg:  kona, /*.); 
Stuhl-rücken  Fbr  98« -99"  s:  8t61-bniÖr 

2.  bru&r  d,  i:  brunnr,  m,  SE  40^ 

brükaOr,  a^j-  (ppr.?)  dienlich,  brauchbar  diikrinn  hins  helga  Stephan! 
til  margra  hluta  brdkaSr  203«^  (brüka  (a&),  entlehnt,  statt  des  ge- 
tßöhnlichen  nejta  od.  n^ta) 

brullaup  d,  i:  brü5-hlaup,  n. 

brumr,  m.  Zeitpunkt  i  I)enna  brum  hoc  momenfo  96*' 

brün,  -ar,  pl.  br^nn,  f.  Rand,  Kante  (s:  brdn-dss,  m.);  Augenbraue 
J>6rr  \4t  siga  br^nar  (d,  u  brj^nn-inar)  ofan  fyrir  augun  2«'  lypti 
{>d  mjök  brdnum  manna,  etwa:  sie  sperrten  weit  die  Augen  auf  (vor 
Erstaunen)  Fs  26«  vgl  hefja  upp  brjnn  viö  eitt  Fbr  18««  Eg  26"  bera 
einum  d  br^nn,  at .  einem  geradezu  unter  die  Augen  sagen,  dass  .  Fs  124«<^ 

brnna-öld,  f.  das  Zeitalter,  in  dem  man  die  Leichen  verbrannte  hin 
fyrsta  öld  er  kölluS  brunaöld,  i&  skyldi  brenna  alla  dauSa  menn  35** 

brdn-Ass,  m.  Seitenbalken  am  Hause  (Weinh.  218)  133*'  122«« 

bruni,  m,  Brand,  das  Brennen  reykr  e&a  bruni  131«^  186*^;  s:  hus- 
bruni,  sölarbruni 

-brdni,  adj,  (brun,  f.)  in:  tvennumbrdni 

brdnn,  adj.  1.  braun  (auch:  brdnadr,  adJ.)  brdn  od.  brdnuÖ  klseSi 
Spec  66««  Bp  II,  800**;  in:  rauö-brdnn,  söl-brunn  2.  von  brdn,  f. 
in:  l^ttbrdnn,  svartbrdnn 

brunnr  (od.  bruÖr),  m.  Brunnen  bera  fötur  tvaer  vatns  frA  bruuni  270«' 

brd-steinn,  m.  Brückenstein;  pl:  brdsteinar:  Stratum  lapideum,  ge- 
pflasterter Weg  (SvbJ.  EgiUs.)  Eb  42*° 

-brJ5i  (?),  n.  in:  af-br^W 

^ryggja,  f  Brücke,  Schiffbrücke  (skips-bryggja,  f  Fbr  62"),  Ort  zum 
Landen  ofan  &  bryggjur  146^  Lunddna-bryggja  (London)  291* 

bryggju-sporÖr,  m.  Brücken-ende  (s:  brdar-sporör,  m.)  73*^  266« 

4* 
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br^n  (d.  t.  hTfnn)  Fs  124»«  s;  bnin,  /*. 

brjna  (nd),  (kantig  machen)  schärfen,  schleifen  br^a  vdpn  /Trfo  848^* 
brjnt  var  at  siSan  ok  var  it  bezta  väpn  Fs  62  ••  von  der  Sense  SE 
218«* -220*;  ziehen  an  die  Kante  (d.  t.  das  Ufer)  Etw  (einu),  bi^na 
skipinu  upp  das  ScMff  ans  Land  ziehen  Gp  69"  Fs  145«»- 147**  Frb  103« 

brjni,  n.   Wetzstein  {nachher  harft-steinn,  m.)  Hdv  348'"- 

brjning,  /*.  =  zo  br^a,  adhortatio  Lxd  240**  br^ingin  hefir  j)Ä 
tekit  da  hat  also  unsre  Aufreizung  Erfolg  gehabt  Et  25** 

1.  brynja,  /".  Panzer  24"  SE  420« 

2.  brynja  (aÖ),  iin7  einem  Panzer  bekleiden  ^&  6b  kappinn  at  fram, 
hjdlmabr  ok  brynjaör  Fms  X,  383** 

brynju-hringr,  m.  Ring  des  Ringpanzers^  (pl.J  233* 

brynju-lauss,  aey,  ohne  Panzer  41' 

br^nligr,  adj,  =:  br^n,  adj.,  sj^  menn  ekki  um  vistaföng  br^igt 

man  entdeckte  nichts,  was  einen  leichten  Erwerb  der  Lebensmittel  er- 

warten.  Hess  Fs  177* 

1.  br^nn,  a4j,  hervorstechend,  auffallend,  ganz  deutlich  br^u  mdlaefni 
Lxd  66*;  anreizend,  fördernd,  von  gutem  Fahrwinde  byrr  brjnn  (rf.  i; 
byrr  br^nandi)  259*®  s:  br^na  (nd) 

2.  brj^nn  (rf.  i.  br^r):  superdlia,  s:  bnin,  /*. 

brynna  (nt),  au«  dem  Brunnen  zu  trinken  geben,  tränken  Jem  (einnm): 
st^rimaftr  }>arf  byrinn  brfnna  (ventum  secundiorem),  en  sA  er  nautan- 
um  skal  brynna  259**  er  hänom  (hafrinum)  j)ar  brynnt  Dropl  34** 

bryn- troll,  n.  Streithammer  Grdg  //,  216*°  %33''**  bryntröli  gull- 
rekit  Zrxrf  148"  bryntröli  rekit  Falla-lJ  208" 

bryti,  i».  Vorschneider,  vornehmster  unter  den  Knechten,  HaushaUer 
131«*  280»  Fs  144** 

brytja  (aÖ),  abschneiden,  in  Stücke  schneiden,  vom  Fleische  230*  brytja 
fyrst  höfudit  ok  velja  stykkin  fyrir  ^ik  Fs  72*® 

brytjun,  f.  Austheilen  von  Speise  brytjun  fyrir  X  menn  psk  129** 

bti,  n,  Wirthschaft ,  Haushalt  {>at  er  bü  er  maQr  hefir  mÄln^an  smala 
psk  136»  8ii  heitir  hdsfreyja,  er  bd  ä  44**  171*«  288**  slatra  od. 
drepa  ftS  f  bü  sitt  172*»**  setja  saman  mikit  bü  Gp  67*;  Wohnort 
NjÄU  bj6  at  BergporBhvdli,  annat  bü  Atti  bann  £  {»örölfs-feUi  112** 
SE  210**;  das  zur  Wirthschaft  gehörende  Vieh,  Hausthier  höggva  bü 
85**  ef  maSr  höggr  bü  fyrir  manni,  {>6at  eigi  höggvi  meira  eu  eina 
kü  287** 

büa  (bj6),  wohnen  111**  u.  ö.  sich  niederlassen  Fs  31**;  —  etwas  in 
Stand  bringen,  versehen  mit  Etw,  schmücken  büa  höfub  me9  höfaKbünaSi 
292**  ausrüsten  büa  skip  142**  büa  her  Eb  3**  Fs  196**  u.  o.;  büast 
sich  rüsten  til  fer9ar  zur  Reise  27**  b.  at  fara  dass,  Fs  196**  hann 
haf&i  eigi  vi&  bardaga  büizt  er  hatte  sich  nicht  auf  einen  Kampf  ein- 
gerichtet, —  vorbereitet  Fs  127*  hann  bjüst  mjök  at  vApnam  ok 
kleeSum  er  legte  viel  Werth  auf  seine  Waffenrüstung  u.  seinen  Anzug 
Fs  29*  sich  anschicken  zu  Etw  hann  bj6st  til  at  eta  dögurft  3**;  büa 
um  lik  (od.  um  dauDan  mann)  einen  Leichnam  zur  Bestattung  aus- 
rüsten Fs  132* -131** -132*  bestatten  164**  taka  lerept  eöa  vaömäl  ok 
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büa  um  lik  Grdg  /,  8^  {vgl:  um-bünaSr,  m.);  büa  yVS  einn  sich  geg, 

Jem  betragen  bann  mun  vilja  biüa  vid  oss  sem  (viD)  aSra  fyrr  />  36'; 

s:  büinn,  ppr, 
büandi  (ppraes.),  m.  206<<'  pl.  büendr  82'*  s:  böndi,  m. 
büandligr,  ac(;.  wie  ein  Bonde  Fs  101'' 
bdand-maSr,  m.  =  b6ndi,  m.  fram,   fram  biiand-menn!   {Kriegsruf 

der  'bdendr')  93*;  auch  bdand-karl,  m.  Eg  22»« 

1.  büS,  pl,  -ir,  /*.  =3  t6  bda;  Wohnung y  Aufenthalt  bann  var  {>ar  am 
nöttina  ok  bafM  kalda  biifi  £6  73^°;  Bude  od.  Zelt,  von  den  während 
des  Thing  auf  dem  Thingplatze  errichteten  Buden  (|)ingbii8ir  vgl  senda 
menn  fyrir  til  J)ing8,  at  tjalda  bdbir  sfnar  Fbr  26")  105"  113* 
Fs  60»  s:  psk  1128". 

2.  büS,  ado.  s:  bdt 

büSar-hamarr,  m,  Felsen,  auf  dem  die  Bude  steht  Eb  69^' 

büSar-ketill,  m.  Buden-kessel,  xur  Zubereitung  der  Speisen  auf  der 
Reise  Eb  70» 

bd5ar-t6pt,  /*.  Platz  wo  die  Bude  steht  oder  stehen  soll  136^  f^em 
274*'"- 

bdbar-veggr,  m.  Wand  der  Bude  135*^ 

bdSar-yörSr,  m.  das  Ami  für  die  Mahlzeit  der  Genossen  einer  Bude 
zu  sorgen  mötunantar  blatn&u  me5  b4t,  bverir  bd5arvörS  skyldu 
halda  dag  frd  degi  Eb  69>*-70>-78<o 

ba5kr,  m,  Büchse,  von  einer  Salben-biichse :  bann  hafSi  einn  ba9k  fnllan 
af  krisma  300'  tveir  bnKkar  me5  balsamom  Bp  1,  872** 

bd5-8eta,  /*.  das  Wohnen  in  einer  Bude,  Bütte  sitja  bdSsetu  eine  Hütte 
bewohnen  Grdg  II,  198* 

bdöu-nautr,  m,  (bdöa,  f  =  bdö,  f,?)  Zeitgenosse  Grdg  I,  6*^ 

bd-f^,  n.  Bausthiere,  das  Vieh  der  Wirthschaft  268«  Gp  65»* 

bd-ferli,  n.  das  Vieh  u.  Mobiäar  der  Wirthschaft  Gp  66"  hafa  mcö 
g^r  skuldaliS  ok  bdferU  Eb  5" 

bngr,  m,  Biegung,  Krümmung  gera  mikinn  bng  &  fylkingii  Fms  XI, 
131»*''  man  erbUkte  vom  Land  aus  bag  allra  seglanna  Fms  VII,  94'* 

bd-hlatr,  m,  Wirthschafisgeräth  net  eSa  skip  e5a  bds  boluti  {d.  i:  bd- 
hluti)  Vsl  169" 

bdi,  m.  Bewohner  (s:  stafn-bdi,  m.),  Bauer  2**;  Nachbar  (d,  i:  nAbdi, 
I«.)  Fs  31"  134*0  118"  119**"- 

bdinn,  ppr,  {s:  bda,  bj6)  ausgerüstet,  paratus,  comparatus;  von  der 
Waffenrüstung,  dem  Anzüge  bann  yar  svd  bdinn,  at  bann  hafSi  hj41m 
gyltan  d  höflJi,  en  hvltan  ekjöld  ...  90"  113*  Gp  64«;  fertig,  reif 
für  Etw  sverd  bdit  vom  gezognen  ^  zum  Gebrauch  bereiten  Schwert  Gp 
47  w  sök  e9a  vom  bdin  til  Jiings  (reif  zur  Verhandl,  am  Thing)  263  **; 
*;  al-bdinn,  viÖ-bdinn  —  bdit  er  vüJ  einu  es  ist  fertig  bis  zu  .  ., 
es  ist  nahe  an  .  .  bdit  yar  yi5  skipbroti  beinahe  gab  es  Schiffbruch  155' 
ähnl:  J)d  yar  bdit,  at  . .  11"  yar  ^k  bdit  mart  bdanda  li&it  atfl^ja 
viele  von  den  Bonden  wollten  bereits  (waren  im  Begriff)  die  Flucht  er- 
greifen 94"  bann  yildi  eigi  svd  bdit  hafa  er  wollte  es  nicht  dabei 
fertig  sein  d,  h,  bewenden  lassen  142 ' ;    häuf:  viS  syd  bdit  od,  bloss 
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svd  büit  od.  at  svä  bünu  re  ila  camparatüy  unter  diesen  Umständen 

67**  226"  Eh  35";  buit,  adv.  s:  but 
bü-karl,  m.  =  b6ndi,  f».  F«  33** 
buk  kr  (od,  bokkr),  m.  Bock,  caper  .  .  I>aT  til  sem  8t6t  einn  mikill 

bukkr;  konungr  hj6  d  hälsinn  hafrinum  {d,  i:  bnkki)  Fms  Fly  95*^ 
bnkr,  m.  Körper,    Leibf    der  menschl.    Körper  230^^    lä    (>ii   bdkrinn 

sem  sofinn  eSa  dauSr  41**    von  r/en  Erschlagnen^   die  auf  dem  Boden 

liegen:  aldri  stigr  bann  &  bera  jör9,  heldr  bdk  af  buk  231'  «:  nauts- 

bükr,  771. 
bü-land,  n,  anbaufähiges  Land  honnm  {>6tti  f>at  litiS  biiland  Eb  9^' 
bdlki,  771.   Gepäckhaufen  auf  dem  ScMffsverdecke    skip  yar   albdit  ok 

bundinn  bdiki  ok  vara  Gauts  komin  i  bdlka  Fbr  27"  breifta  tjöld 

grd  yfir  bulkann  stafna  i  miUi  Oh  bV*  An  266  *<>  Eb  69*^ 
balangr,  m.  «:  bolung^,  m. 

buna,  f  ^scaiurigo^  Bj.  Hald.  tm  Beinamen  Björn  bana  (?)  £6  3' 
bdnaör,  m.  Kleidung y  Anzug,  Rüstung  210"  79"  282*  219*'    von  der 

weibl.  Kopßedeckung    t6k    hon   bdna&inn  af  höfDi  s^r  Fs  76'    (vgl 

höfuD-bdnaftr,  m.  292*')  vom  Schmucke  der  Pfeile  bdhaS  taka  af  örv- 

nnnm  194" 
bdningr,  tti.  =  bdnaKr,  iti. ;   bann  g^kk  meS  (>eim  bdningi  in  diesem 

Anzüge  {vorher  bann  var  svÄ  bdinn,   at  bann  var  i  gräm  kyrtli  .  .) 

145 8  kvers-dags-bdningr  All-iags-kteidung  Tgj  206' 
bdr,  «.   Vorrathshaus  Eb  32*® -97**  vgl  hnndr  bundinn  fyrir  bdri  til 

varöar  Gräg  11  y  187«  (bdrbundr,  m.  />  89  *<»*);  s:  dti-bdr,  svefh-bdr 
burba-munr,  m.  Unterschied  des  Herkommens,  der  Abkunft  Fs  125 ** 
bur6ar-tib,  /*.   Geburtszeit  i  {)inni  burSartiS   als   du  geboren  wurdest 

236*3 
bur&r,  m.  Geburt  eptir  burO  Kriats  99'®  eiga  bur5  til  .  .  durch  Gehurt 

zu  Etw  berechtigt  sein  280'°;  s:  at-burftr,  höfu5-b.,  dt-b.,  vitnis-b. 
bu-risna,  f,  Wohlstand,  Ueberßuss  in  der  Wirthsehaft  h^lt  bann  dvalt 

bdrisnu  sinni  Fs  29* 
burst  {od,  bust),  f,  Borste ^   seta   sfSan  t6k  bann  bust  af  geltinum 

Oh  14'^  burstin  or  gulli  SE  342'  l^sti  af  burstinni  ebd  844^ 
burt  {od.  burtu),  adv,  s:  braut,  f, 
burt-flutningr,  771.  Weiterbeförderung  bda  einum burtfltttning  A  skip- 

um  193'* 
burt-sigling,  f.  Abreise  zu  Schiff  "Wi^ 
burtu,  adv.  s:  braut,  f, 
bds-gögn,  71.  pl.  Hausgeräthe  öll  bdsgögn  b5f8u  |>eir  (seBimir)  af  goUi 

SE  62*8 
bd-Bifjar,  /•.  p/.  Nachbarschaft  Fs  31*'-*«  vdru   |)at  illar  bdsifjar  vib 

alla  {>A  er  i  ndnd  v6ru  Fs  35** 
bd-Bxnali,  m.  Hausvieh  befti  naut  ok  0auM  ok  annan  bdsmala  F#  26'* 
bd-sta&r,  tti.  Wohnort  taka  8<^r  bdstaS  i  ey  einni  39*0  174*  />  190" 
bd-8tj6rn,  f  Verwaltung  der  Wirthsehaft  Uka  bdstjörn  Eb  72" 
bd-st^ra,  f.  Wirthschafterin,  Aufseherin  Gp  57' 
bdt  {od.  bd5)  d.  i:  buit,  ppr,  n,  =  adv.  Jawohl,  freiUch  bdt  {»ykki  m^r 
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sem  }>^r  hafit  yiS  dzt  ei  gewiss  seid  ihr,  wie  mir  scheint,  hart  aneinan- 
der getroffen  Eh  27"  buit  ebenso  Fms  111,  97«  Isl  11,  90'  biiÖ 
^i-gloss  664 

bdtr,  m,  unbehauenes  Stückf  Klotz  in:  jdm-biitr,  m. 

bd-I>egn,  m.  =3  böndi;  hann  yar  g65r  bü^egn  ok  mikilhcefr  maSr 
Fs  12  «> 

bd-verk,  n.  Arbeiten  in  der  Hauswirthschaft  Fs  72*' 

^yS*^}  ^^t  P^-  '^^y  f'  Besiedehmg  b6k  um  Islands  bjgS  36'  99'  lands- 
fölkit  gn6gt  til  lands  bygSarinnar  um  das  Land  zu  besiedeln  63' 
Niederlassung^  Wohnen,  Aufenthalt  I>6tti  mönnnm  meS  störmeinum 
hans  bygS  Fs  44*®  bewohntes,  angebautes  Land  (s:  dbyg^,  f.  Einöde) 
{>ar  liggr  vatn  .  .,  en  bjgSin  mikil  öllnm  megin  at  vatninu  alle  Kü- 
sten des  Sees  sind  stark  bevölkert,  vielfach  angebaut  76*  Wohnung, 
Wohnstätte  }>ar  vom  bygOir  miklar  32**  Bevölkerung,  Einwohner  bann 
lagfti  gjald  k  Manar-bygKina  Eb  49*' 

bjgdar-lag,  n,  Gegend,  District,  wo  sieh  Leute  niedergelassen  Fs  60' 

bjgSar-maSr,  m.  Einwohner  Fs  8**-31" 

bygSar-leyfi,  n.  Erlaubniss  tum  Anbau,  zur  Niederlassung  bilJja  s^r 
bygöarleyifis  Fs  31  ** 

bygg,  n.  Gerste^  hordeum,  AMssmälstr.S2,  in:  bygg-hlaSa, /*.  Fbr  ItO^- 112* 

-byggi  (od.  -byggvi),  m.  Bewohner,  in:  Eyr-byggjar  die,  welche  das 
Vorgebirge  Eyrr  (od.  Eyri)  bewohnen  Eb ;  Falstr-byggjar  (od.  -byggvir) 
FmsXll,263  Fjönbyggjar  ebd2S4:  Saelundbyggjar  ebdS69\  in:  aptr- 
byggjar  in  puppi  versantes  Fms  Vll,  94'  frambyggjar  in  prora  ver- 
santes  Fms  IV,  100*»  Eg  16«'  skutbyggjar  dass,  Fms  VI II,  224» 

byggiligr,  adj,  zur  Besiedelung  geeignet  hyammr  byggiligr  Fs  22*' 
dalr  byggiligr  Hrafnk,  4* 

l>yfir^j*  ^^'  ^yff^a  (g'J)»  besiedein  |>j68  (sd)  es  Vinland  hefir  bygt 
108'*  I)ä  byg9)isk  Island  99*'  36";  bewohnen  kringla  heimsins  sd  er 
(ea  quam)  mannfölkit  byggyir  37'  283*  man  hans  yöm  uppi  meSan 
landit  er  bygt  so  lange  hier  Menschen  wohnen  (=  e/ff  ael)  125*;  sich 
niederlassen,  anbauen  hann  bygSi  snSr  i  Reykjaryfk  99**  eine  Woh- 
nung bereiten  fSr  Jem  (einom),  ihm  anweisen  hann  bygM  }>eim  Hrol- 
leifi  Fs  34**  hann  bygM  i>ar  skipverjnm  sinnm  Eb  Q* 

byggva  *;  byggja  ^ 

bylgja,  /*.  Welle  Fs  163*»  hon  g^kk  &  bylgjum  sem  &  landi  Fs  114*» 

-b^li,  n.  (von  b61,  n.)  in:  hj^bjli,  tvlb^li  u.  a. 

-bjll,  a4J.  (von  böl,  n.)  in:  harUb^ll,  Ärbjll  (Fms  V,  314«*),  |)ungbjll 
(Lxd  26«) 

b^r,  m.  (vgl  ddn.  by  Stadt)  =  bcBf,  m. 

byrl^ingr,  y.  Handels-,  Lastschi f  var  |)A  fyrir  |>eim  samflot  nokkut,  ^ 
byiliingar   ok   röörarferjur  ok  skdtnr  Fms  VII,  310**;  in  byrÖings- 
'maSr,  m.  Kauffährer  taka  s^r  fari  meS  byrt^ingsmönnnm  Eb  70** 

-byrbis  (od.  boifts)  in;  dt-byrtis  (utan-bor9s) 

byrSr,  pl.  -ar,  f.  onus,  Bürde  byr5ar  af  lokarspAnnm  SE  212*»  Bün- 
del fiier  bundu  byr5ar  mildar  Fs  14A*^^'  me5  mikla  byrfti  ok  }>anga 
Fbr  62»* 
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-byrgb,  f,  {von  byrgja)  in:  ä-byrgö 

byrgi,  «.  «in  umhegter  Platz,  Burg  Eb  41* 

byrgja  (gÖ),  bergen t  verwahren ^  scMiessen  byrgja  kvia-dymar  Fb  26^ 
einschliessen  nd  skal  ose  byrgja  eina  saman  i  hiisi  F»  22^^-101" 
byrgja  ba&stofuna  von  aussen  her  fest  umschliessen  Eb  iS^^  byrgja  yfir 
durch  üeberstülpen  Etw  einschliessen^  überstülpen  Fs  137"**' 

1.  byrja  (ad),  zu  Wege  bringen,  einleiten  Etw  (eitt):  byrja  mAl  dU 
Sache  bei  Jem  (vi&  einn)  vermitteln  />  10^    han8  mil  byrja^u  fleiri 

\  Oh  h^  hann  byrja5i  hennar  mal  yi&  Olaf  konung,  at  hann  y»ri 
henni  til  hlif&ar  {m6ti  livinum  sfnum  Fms  X,  310'^;  —  anfangen^  be- 
ginnen byrja  ferö  3*  SE  26'« 

2.  byrja  (aÄ);  byrjar  es  ziemt  sich  eigi  byrjar  088  I>at  Fms  V,  293* 
sem  byrjar  nafni  |>eirra  wie  es  sich  ziemt  ßr  — ,  passt  zu  ihrem  Titel 
253" 

3.  byrja  (aÖ);  byrjar  es  weht  guter  Fahrvnnd  (byrr,  m.)  für  Jem  (einum), 
er  hat  guten  Fahrwind  'byrjaSi  honum  vel'  Eb  5** 

byrr  {od,  byr),  byrjar,  pl.  -ir,  m,  günstiger  Wind  ok  er  [)elm  gaf  byr, 
Utn  ^eir  i  baf  144*»  154«o  pl:  gaf  ^eim  byri  Fbr  28«i  {>Ä  t6k  af 
byrlna  (ventos)  ok  kom  &  nor5anve&r  hvast  .  .  .  Fs  153»  beinn  byrr 
283^  höfda  {)eir  haröa  rettu  ok  Htla  byri  Fs  173'^  sigla  g6&an  byr 
guten  Windes  Fs  172*'^  hann  U  I>ar  til  byrjar  (wartend  auf.  .)  Eg  75" 

byskup  {od.  byskupr),  byskups,  pL  -ar,  m.  s:  biskup,  m. 

b^sn  {od.  bisn),  n.  Wunder  {)ar  manu  eigi  b^sn  eptir  koma  da  wer- 
den sich  keine  Wunder  einstellen  Eb  96  '^  {>etta  ^6li\  öllum  hit  mesta 
bjsn  Fms  X,  10» -64» 

b^sna  od.  biana  (ab),  von  dem  Vorausgehen  wunderbarer  Begebenheiten, 
wenn  irgendwie  eine  Besserung  eintritt,  im  Sprichw:  b^sna  skal,  at 
betr  veröi  {od.  til  batnabar)  Fms  X,  261»»  ebd  V,  199' 

bytta,  f.  Kübel,  Fass  fara  til  sels  meö  byttur  Krp  24 "  Fbr  81  "^^ 
Grett  35**"- 


D 

dA,  n.  bewusstloser  Zustand  Hggja  {  dili  ßj  336* 

dii5,  pl.  -ir,  f.  That  {s:  mann-ddS,  ü-däd);  Tüchtigkeü  reyn&  däÖ  ok 
karlmennsku  Fs  133" 

dsell,  adj.  ndt  dem  leicht  zu  verkehren  isty  umgänglich,  leutselig  dsBll  i 
skaplyndi  {daßr:  hoBgr  £  sk.)  Fs  34«  {ebd  163**)  dsell  yiö  einn  freund- 
lich gegen  Jem  daell  vib  al{)^ba  Gp  42^  h6gV8Brr  ok  dsell  i  öllu  vift 
f61kit  OrAm  146";  /cicÄ/  drella  v»ri  at  draga,  ef  hälft  hleypti  Fbr  38« 
*daBlligr,  a<ü.  dass.  14»  />  156*» 

daga  (ab),  /o^en,  TVz^  werden  en  at  morni,  |>egar  dagabi  9^  228**     * 

daga-kaup,  n.  Tagelohn;  fara  me5  dagakaup  /ur  Tagelohn  arbeiten 
psk  1333 

dag  an,  /*.  ^o«  Tag-werden^  Morgendämmerung  3*^  i  dagan  det  Anbruch 
des   Tages  SE  126  *o    en  i  dagan  st6ö  hann  upp  ok  kleeddist   11^ 
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sigla  um  n6ttina  vi8  n^l^si  ok  i  dagan  soBkja  }>eir  vestr  Oh  51*^ 
fyrir  dagan  228« 

daga-tal,  n,  Zählung  der  Tage,  (in  der  Woche)  244«  174«« 

dag-fasta,  /*.  das  Fasten  am  Tage  Krp.  29^ 

-dagi,  m,  {schw.  Form  von  dagr,  m.  s:  Gr  IJ,  4:90)  in:  bar-dagi,  daud- 
dagi,  ein-dagi,  gjald-dagi,  mdl-dagi,  skil-dagi,  spur-dagi  u.  a. 

dag-langt,  adv.  einen  Tag  Ober  sitja  daglangt  193« 

dag-lei5,  /*.  Tagesreise  62'^  fara  od.  riba  fullam  dagleiÖmn  Fs  41*^ 
£b  109»  F'sl  160" 

dagligr,  a^j»  täglich  dagligt  erfiM  Spec  IV* 

dag- m AI,  n.  die  Morgenzeit y  gegen  8  oder  9  Uhr;  jafniuer  rismälam  ok 
dagmälum  Hrafnk  25^*  Oh  18«  um  morguninn  fjrir  dagmdl  ebd%%^^ 
fyrir  dagmdl  dags  Hdv  354^ 

dagr,  dags,  dai:  degi,  pL  -ar,  m,  Tag  jafnt  n6tt  sem  dag  (acc.)  SE 
100^'  Lebenszeit  y  Zeit  &  dögam  Haralds  kins  kdrfagra  99*'  k  {)eim 
dögum  damals  107«  der  letzte  -,  der  Todes-tag  />  8*0-11"  4  hinum 
ni  degi  i  yiku  {d,  i:  am  Dienstage,  früher:  f>^8degi,  s:  yiku-dagr, 
m.  u,  Weinh.  374)  110*;  —  £  dag  heute  11^  93«  i  dag  ok  d  morgin 
hodie  et  cras  psk  78**  (im  {>8k  überall  l  dag:  heute j  am  Eröffnungs- 
tage des  Althing,  Freitag  in  der  il.  Woche  des  Sommers,  s:  Maurer^ 
Graag  50^.  s:  ^vätt-dagr,  m.)  enn  i  dag  noch  heute,  noch  heutigen 
Tages  230«  225 *<'  of  daginn  bei  Tages  Anbruch  136«  um  daga  am 
Tage,  interdiu,  um  daga  optliga  häufig  den  Tag  über  57 «  vgl  opt  um 
daga,  dass.  SE  182' 

dags-brün,  f,  Tagesanbruch  i  m6ti  dagsbrdninni  Fms  Vlll ^  126 
metaph:  238« 

dag-setr,  n.  occasus  diei  I>at  var  eptir  dagsetr,  en  tunglskfn  yar  & 
Lxd  156«  heim  ganga  fyrir  dagsetr  Grett  25® 

dags- Ij 6s,  n.  Tageslicht  {)eir  f6ru  i  dags^6si  i  rekkju  noch  während 
es  Tag  war  Eb  9T 

dag-stund,  f.  Weile  -,  Zeit  des  Tages  eigi  skemr  en  dagstundar 
leiS  ok  eigi  lengr  en  tveggja  ndtta  lei5  psk  111« 

dag-verör,  m,  s:  döguri^r 

d  a  g  -  y  ö  xt  r ,  fR.  tu ;  yaxa  dagyöxtum  von  Tag  zu  Tag  grösserwerden  £6 116  « 

ddinn,  ppr,  s:  deyja  (d6) 

dälkr,  m,  Mantel-spange  bann  sn^r  ddlk  or  skikkjunni  (so  dass  nun 
die  skikkja  ganz  lose  auf  den  Schultern  hängt)  199^  {vgl  199"*^)  stal 
ma5r  frd  Kormaki  dälki,  er  bann  baf5i  lagt  af  s^r  feldinn  Korm 
232**"-  vgl  Viga-Glums  s.  (1786),  p.  189  yf. 

dalr,  dals,  pL  -ir  (od,  -ar),  m,  Thal  fara  ofan  eptir  dalnum  85**^  33' 
dalr,  hömrum  luktr  ok  skögi  yaxinn  mjök  tyeim  megin  191'  dalr 
yar  i  bydlinum  ein  Wäldchen  (?)  127*' 

dals-botn,  m,  Thalgrund  33' 

dal-yerpi,  n.  kleines^  enges  Thal  Fs  31«  Gisl  51*  yar  milli  {)eirra 
dalyerpi  nokkut  ok  hittnst  (i)eir)  })ar  i  dalinum  Fms  Vlll,  407*^ 

ddmr,  m.  Geschmack  gerdi  sillan  af  däm  ekki  g65an  (von  schlechtem 
Biere)  pj  340*» 
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danar-f^,  n.  Hinterlassenschaft  eine$  (ausser  Lands)  Verstorbnen  (dän, 
/".  mors?  vgl  d'dv-ectog)  -e£  maSr  tekr  dänarf^  anstr  266**  (=  Grdg  /, 
238 >)  ek  skal  heimta  dänarf^  nökkut  f  Vik  austr  Fms  VI,  392 1< 
auch  in:  ddnar-doegr,  n.  Todestag  til  dänardoeg^s  sfns  usque  ad  moT' 
tem  suam  Fms  I,  219^ 

dändi  d.  i.  dagandi  («:  dnga),  in: 

diiidi-meniif  m,  pL  tüchtige  Leute  i>166^*  {dafür:  dugandi  menn  ebd^l^) 

dans,  m.  Tanz  {Weinh,  4ß^ /f.)  ^a,t  var  einn  dr6ttinsdag,  at  {mr  var 
dans  mikiU  Sturl  II,  1,  268»  (vgl  dansleikr,  m.  eftcf  /,  1,  13*);  sU 
dans  einen  Tanz  schlagen  d.  i.  auffuhren  f)A  var  Biegen  dans  i  stAfa 
ebd  II,  2y  117  * ;  Tanzlied  hann  kva.fi  dans  ftenna  yiÖ  röst  «d<f  7/,  1, 
317"  Bisch.  Jon  Ögm.  (f  1121)  verbot:  kveöa  kvaeW  f  dans  ^n  244** 

dans  kr,  dönsk,  danskt,  dänisch,  aus  Dänemark  dansklr  menn  153** 
menn  danskir  eSa  soenskir  eSa  norrcenir  Vsl  172  ^^  I)79yerskir  menn 
ok  danskir  {opp:  fslenzkir)  SE  II,  134^°;  nordisch,  skandinamsch  in: 
'dönsk  tunga'  34"  48"  257"  263»^  266«  meist  zur  Bezeichnung  der 
Länder  *  nordischer  Zunge'*  d,  h,  der  skandinavischen  Länder  z.  B.  {>& 
var  hontnn  (d,  i.  Fr68a  konungi)  *kenndr  friSrinn  um  alla  danska 
tnngu  (im  ganzen  Norden)  ok  kalla  NorSmenn  f>at  Fr6&a*fri8  SE  374« 
(*:  C.  C.  Rafn,  Antiqu.  de  V Orient  (1856)  p,  xii— xLvni) 

dapr,  döpr,  daprt,  traurig,  betrübt  156'  165« 

d&prast  (ad),  beschwerlich  werden  honnm  dapraz  sundit  Fhr  94'  Ist 
II,  lOV 

daprligr,  adj»  von  traurigem  Ansehn  älptln,  hnipln  mjök  ok  daprlig  136« 

da  säst  (ad),  müde,  erschöpft  werden  kömn  {»eir  allsfO  til  f>.  ok  vom 
mjök  dasadir  Vpnf  11' 

datta  (ad),  schlagen,  intr.  (vom  ff  erzen):  t>äkemriB5ra  i  brjöst  honnm 
ok  dattaM  hjarta  bans  vid  Fbr  20" 

-dauda,  adj,  indeel,  in:  al-dauda 

dauda-dagr,  m,  Todestag  68»  118"  Fs  49« 

danda-drakkinn,  ppr.  todestrunken  d.  h,  bis  zur  Bewusstlosigkeit  be- 
trunken |>au  geidu  alt  f6lk  daudadmkkit  68«  svefnoerr  ok  dau^- 
drukkinn  45' 

dauda-dvöl,  f,  Verzögerung  des  Todes  litil  er  m^r  daudadTÖl,  at 
gjöra  |)enna  ydam  yilja  wenn  ich  Euem  Willen  thue,  werde  ich  nicht 
lange  auf  den  Tod  zu  warten  brauchen  198*^ 

danda-r6g,  n.  Tod  bringende,  abscheuliche  Verläumdung  Fs  97«  ^eir 
köfdu  kann  roegdan  daudar6gi  Isl  I,  281^^ 

dauda-stofnan,  f  Vorbereitung,  Veranstaltung  zum  Tode  198« 

daud-dagi,  m,  Tod  f&  |>yflikan  dauddaga,  sem  .  .  so  umkommen,  wie  .  . 
146*  hafa  slikan  danddaga,  sem  .  .  dass.  Lxd  4^ 

daudi,  m.  Tod  sagt  er  frd  dauda  hvers  I>eirra  ok  legstad  35'  200«*« 

daud-leikr,  m.  Sterblichkeit,  Tod;  (metaph:)  239» 

1.  daudr,  m.  Tod  kasta  einum  til  datids  (ut  moriatur)  199*^ 

2.  daudr,  adJ,  tod  {opp:  kvikr)  20'^  .  .  allra  sdra,  sem  hann  hafdi  & 
e4r  daudum  die  er  an  sich  hatte,  als  er  starb  126«  hinn  daudi  der 
Verstorbene  (d.  t.  Erblasser)  265*^  s:  al-daudr,  sött-daudr 
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danfligr,  adj,  süll,  traurig  voru  hfb^li  heldr  daaflig  eptir  Eb  100^^ 
honnm  ftikkir  danfligt;  {lyf  fätt  var  til  skemtctnar  &  Langaböli  Fbr 
30». 29*7 

danfr,  acfj.  taub  hon  var  dauf  ok  mällaus  Lxd  M^*  blindir  e8a  daafir 
41'  81^  dnmbnm  likneskjam,  danlSam  ok  daufam  238*^ 

dannn,  m.  Geruch  reykjar  daann  Fms  II,  98*,  schlechter  Geruch,  Ge- 
stank (daher  =  d-daunan,  f.)  hrsefa-daunn  af  valinum  Leichengeruch 
vom  Schiachtfeld  Fins  VIII,  230  extr,  metaph:  dannn  ok  dauMeikr 
239»  # 

dannsna  (aXi),  schnobern  g^kk  Glsesir  (graSungrinn)  at  honum  ok 
dannsnaM  nm  bann  Eb  117' 

-degi,  n,  (von  dagr,  m.)  in:  skamm-de^,  miS-degi;  -degis,  gen.  in: 
är-degis,  adv. 

deigr,  acfj.  weich,  vom  Metall:  {»iS  rseOr  deignm  brandi  Eb  85 '^ 

1.  deila  (Id),  theilen  orK  deilt  i  II  samstöfar  261'  go8or&  smserra  (in 
minores  partes)  deild  263';  streiten  um  Etw  Qnm  eitt)  Gp  67*'  deila 
{od.  deila  kappi)  viÖ  einn  (mit  Jem)  120'  143*®;  deilir  es  findet  Thei- 
lung,  Nicht- üebereinstimmung  statt  til  I)e8s  hvat  i  deilir  meS  I>eim 
Lrp  214"-";  deila  eitt  brottum  Etw  in  seine  einzelnen  Bruchstücke 
zerlegen  d.  h.  Ober  Etw  eine  detaülirte,  endgütige  Meinung  fassen ,  -  aus- 
sprechen  Eb  66** 

2.  deila,  f  Zwiespalt,  Streitigkeit  Eb  95"  Krieg  mit  Jem  (viÖ  einn) 
60*^  mikil  deila  millum  I.  ok  H.  68^  ganga  i  deilu  ine9  einum  sich  mit 
Jem  in  Streit  einlassen  Eb  55** 

deild,  f.  Theilung,  Eintheilung  frd  fj6r8angadeild  von  der  Theilung  Is- 
lands in  Fiertel99^\  Streit  deild  manna  at  öldrhdsi  273"  deildir  vi» 
eigast  mit  einander  im  Streite  liegen  Eb  88"   *;  ill-d.,  }>inga-d. 

deildar-liS,  n.  vertheilbare  Mannschaft  90 ^ 

deili,  n,  pl.  Kennzeichen  vita  deili  die  Kennzeichen  wissen,  genaue  Kunde 
haben  von  Etw  (&  einn)  SE  4*  vitum  v^r  deili  &  }>vi,  at  .  .  76*  }>eir 
menn  hafa  oss  sagt  ifrA  I>essn  .  .  .  ok  engl  f)eirra  vissi  deili  & 
öSrnm  ohne  dass  Einer  unter  ihnen  Etwas  von  dem  Andern  (d.  h:  dem 
Berichte  des  Andern)  wusste  d,  h:  indem  sie  ganz  unabhängig  von  ein^ 
ander  berichteten  234'*  vita  <511  deili  &  einum  Jem  genau  kennen  Eg 
76** -194*°;  segja  deili  gemni  berichten  von  Etw  {&  einn)  f)eir  sögdu 
honnm  deili  &  s^r  ok  sögSu  bann  fraenda  sinn  Es  30"  vgl  sagQi 
bann  deili  &  um  erendi,  at  .  .  .  Lxd  112' 

-deilinn,  ac(;.  <»•*  blut-deilinn 

des,  pl.  desjar,  f.  Heuhaufen  menn  eru  vi»  heygarS  ok  reyna  desjamar 
Lxd  348  extr. 

detta  (datt),  schwer  und  hart  niederfallen  brandar  ofan  duttu  132 ^ 
metaph:  Idttu  nidr  detta  (mdlit),  engu  er  n^tt  Fs  159*^ 

deySa  (dd),  töden  Jem  (einn)  46**  Lxd  64**  hverjumgi  dauSa  er  {)eir 
dey5a  bann  auf  welcherlei  Weise  sie  nur  immer  ihn  töden  Vsl  156** 

d  e  y  f  a  (flS),  stumpf  machen  deyfa  vdpn  147  ^ 

deyja  (d6),  sterben  d6  {d,  i:  d6u)  flestir  diar  43 ^^  ek  veit  enga  {>A 
skepnn  ddit  bafa,  er  .  .  scio  nuUam  eam  creaturam  mortuam  esse,  qttae  .  . 
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198^   fjrir  j[>vi  at  deyja  yerda  allir  6r  heiminum  I>eB8iiin  tDcil  alle 

ans  dieser  Welt  hinweg- sterben  mOssen  285'^  dagegen  dejja  6r  sÄnim 

st,  an  den  Wunden  Fs  120*    ef  maSr  deyr  or  }>eiin  sdram   er  haim 

f^kk  J)ar  Fsl  177»;  &  deyjanda  degi  am  Todestage  Lxd  106*^ 
diar,  m.  p/.  Benennxmg  von  Opferpriestern:  skylda  I>eir  (XII  hofgoSar) 

räba  fyrir  blötum  ok  d<Smuin  manna  i  milli;   f>at   eni  diar  kallaSir 

eör  dröttnar  38^  43"  (=  Vngl  kap.  2.  11)  vgl  Gr  Myth  82 
digna  (att),  weich  (deig^,  adj,)  werden  (oj9p.*her3a)  von  einem  Schwerte  1Z4}^ 
digr,   digr,   digrt,  dioff,  umfänglich   Eh  115^   älnar  kefli  digrt  mjök 

Fs  137"  digrt  belti  ff^  47««  von  einem  Götzenhilde  hirr  ok  digr  79"; 

vom  Könige  Olaf  dem  Heiligen:  Ölafr  hinn  digri  100''  (bann  var  kall- 

aör  Ölafr  digri  Fms  /F,  39*);  —  digrleikr,  m,  crassitudo  SE  110" 
dikt,  n.   Gedicht,  von  der  ars  des  Ovid,:  tendra  hng  upp  me&  saurug- 

lignm  ok  syndeamligam  diktum  246^ 
dili,  m.  Flecken  (:=:  flekkr,  m.)  hon  rar  öU  al-lo5in,  nema  einn  dili 

nndir  hinni  vinstri  henni  .  .  .;    kann  leggr  syerSinu  &  I>essam  sama 

flekk  Fms  III,  125^;  s:  grantar-dfli,  m. 
dilkr,  dilks,  pL  -ar,  m,  Lamm^   das  den  Sommer  über  mit  der  Mutter 

läuft  Grdg  II,  156»"- 
dimma  (a9),  dunkel^  finster  werden  Hdv.  tsf  26'' 
dimmr,  adj,  dunkel  yar  Ijöst  hit  efra,   en  dimmt  hit  neSra  Hdv,  Isf 

6*'  dimmt  at  sjd  vor  Dunkelheit  nicht  sehen  können  Fbr  10**^'-16" 
dirfa  (f9),  kühn  machen;  dirfa  sik  sich  erdreisten,  erkühnen  {>ü  dirfir  }>ik 

at  ^yi  at  jafnast  yiS  oss  FshZ^  dirf  {)ik  eigi  at  I)rejta  yi8  oss!  Fs  36 *< 
dirf»,  /:  Kühnheit,  Dreistigkeit  Eg  21»  Fms  IV,  161" 
dfs,  pl.  disir,  f,   Göttin  {Gr  Myth  373,  Maurer,  Bek.  II,  703)  AÖils 

konnngr   yar   at    disa    bl6ti,    ok   reiS   hesti   um   dfsar-salinn   60^* 
diökr,  pl.  -ar,  m.  Teller  bann  tekr  mat  af  diskinum  223"   lag9r  yar 

matr  &  borS  fyrir  menn,  en  })d  y6ra  öngyir  diskar  Hdv  337* 
djdkn,  m,  diaconus  Bp  /,  154 '^ 

d j  a  r  fl  e  i  k  r ,  in.  Kühnheit,  VerwegenheU  l)r6ttr  ok  djarfleikr  F»  6  "  ÄÄ  98  ' 
djarfliga,  adv,  kühn  (s:  djarfr,  a^f-)   ganga  dj.   fram  89'*    berjast 

dj.  Gp  78»  (all-dj.  95*»  110^^  Gp  61»)  miela  dj.  tu  eins  113*5^ 
djarfr,  djörf,  djarft,  kühn,  dreist,  keck  T^r  er  djarfastr  ok  bezt  hagat)r 

SE  98'  An  173"  yeröa  djarfr  sich  erkühnen  288  *»    soekja  at  djarft 

(=  djarfliga)  67«^ 
djöfull,  m,  Teufel,  vom  Satan  285  *^  vom  Dietrich  von  Bern  232'^,  von 

der  Grimhüde  233  *7 
djup-aa5igr,  adj,  unermessHch  reich,   im  Beinamen:  AuSr  hin  djdp- 

au»ga  (s:  Isl  /,  117^")  Eh  3* 
djüpr,  djup,  djiipt,  tief  hafit  {lat  it  djdpa  das  Meer,  das  tiefe  3'  i  enn 

djüpa  886  SE  106*    (djdp,  n,  Meerestiefe  Eg  80««) 
djdp-88Br,  adj\  tief-,  scharfsichtig,  klug  171  *^  djdpsaar  f  räÖunum  Eh  80" 
do9na  (aS),  ermatten  bann  do5na5i  mjök  ok  yar  honum  {)ä  I>rotit  alt 

megn  196" 
doegr,  n.  (Tag-  od,  Nacht-)  Hälfte  des  Tages  {vgl:  misseri,  n.)  Tag  od. 

Nacht,  Tag  &  ^yi  doegri  hoc  die  96»    861  er  meira  blut  do&gra  (die- 
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rum  i.  e.  diei)  fyr  ofan  jörÄ.^^n  undir  jöröu  291  ••  i  XI  doDgrum,6tJf# 
Jjeir  sigldu  tvau  doegr  at  landinn  Fs  153**-**  Vorn  doegr  greind  olt 
äratal  SE  50^  en  nsestu  doegr  Lsp  209^;  s:  skapa-doegr 

-doBgri,  n.  dass.  in  jafn-dcBgri,  sam-doegris 

-doelar  {od,  doelir),  m.  pl.  Bewohner  eines  Thaies  (dalr,  m.)  z.  B:  Raum- 
doelir,  Vft-doelir,  Vatna-dcelir  u.  a,  (-doelskr,  adj.  in  Vatn-doelskr 
Bdv  336**);  Doelir  Bewohner  der  Landschaft  GuÖbrands-Dalir  in  Nor- 
wegen 76  ■■ 

doema  (md),  urtheilen;  zuerkennen  Jem  (einiim)  Etw  (eitt)  doema  einum 
daufta  Jem  zum  Tode  ventrtheilen  193*^  auch  doema  til  eins:  menn 
T6m  doemdir  til  bl6t8  Eb  12^'  lögr^ttumenn  doemdu  Botildi  VI 
aara-b6l  sie  erkannten  der  Bot.  ein  Landgut  §on  6  Ören  zu,  erklärten 
sie  als  Besitzerin  desselben  294*' 

doemi,  n.  Beispiel,  exemptum  vita  doemi  til  }>es8,  at  .  .  34^  258^  taka 
doemi  af  088  ein  Beispiel  nehmen  an  uns  236^  (häuf,  in  SE  s:  daselbst 
262»  226  «0  230"  260"  w.  6.)  Kennzeichen,  Kriterien  36*;  *;  r^tt- 
doemi,  ü-doemi 

^^SSi  ff*  "•  P^-  clöggvar,  f.  Thau  Lff  ok  Leif^rasir  .  .  hafa  morgin- 
döggrar  fyrir  mat  SE  202"  döggvar-drep  k  grasi  Fms  II,  278* 

d<>firS~s^^i'9  '"•  Beschlag^  Buckel  auf  der  Schwertscheide  hann  stakk  k 
honnm  döggskönnm  Gp  47*^  Gisl  115^ 

d<^ggva  (g8)t  bethauen y  irrigare  döggyir  hann  jörbina  af  meldropnm 
sfnum  SE  66^ 

dögurOr  (rf.  i:  dag-verbr,  vgl  mittarSr),  m.  Früh-mahlzeit  eta  dögurÖ 
38t  125 »5  Fs  72*»  at  döguröar  mAli  tempore  prandii  SE  126«*- 132* 

dökk-blär,  ady.  dunkelblau  skjöldr  dökkbldr  at  lit  215«* 

dökkr,  adj,  dunkel,  dunkelfarbig;  hann  reiÖ  dökkva  dala  ok  djüpa 
2011  hon  (N6tt)  var  svört  ok  dökk  SE  54"  hann  var  dökkr  &  här 
112*» 

dofinn,  adj,  empfindungslos,  steif  doünn  er  mdr  f6tr  minn  ypnf21^; 
im  Beinamen:  {>6r8r  enn  dofni  Fs  202" 

dofna  (a8),  kraftloswerden,  ermatten  {>6rDi  dofnaM  höndin  ok  Idt  hann 
laust  Fms  VI,  203*;-4>on  einer  Begebenheit:  dofnar  yfir  sie  wird  ver- 
gessen pj  348"  um  sftiir  dofnar  enn  yfir  {)essn  Band  11*' 

d61gr,  m.  Feind  s:  Svbj.  Egills,;  in:  saka-d61gr,  m. 

-d6ma,  adj»  indecl.  in:  samd6ma 

d6mandi,  ppraes.  Judex  =  d6mari,  m,  264 *  vgl  {>eir  er  d6mendr 
(=  d6marar)  skyldu  vera  SE  208* 

döm-hringr,  m,  Gerichtsring,  wohl  ein  von  Steinen  gelegter  Kreis,  in- 
nerhalb dessen  das  Gericht,  bez,  Opfer  (Menschenopfer)  vollzogen  wurde 
Eb  12  >« 

dom-nefna,  f.  Ernennung  von  Richtern  dömnefna  ok  lögr^ttu  skipun 
103^ 

d6mr,  döms,  pl.  -ar,  m,  Ürtheilung^  Entscheidung  hann  bauÖ  d6m  J>6r- 
disar  k  milinu  er  erklärte  sich  bereit,  sich  der  von  Th,  in  dieser  Sache 
gefällten  Entscheidung  zu  unterwerfen  /'ä  74*;  Gericht,  rä8a  fjrrir  bl6tum 
ok  dömum  manna  i  milli  (wenn  die  Leute  untereinander  Gericht  ab- 
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hieUen)  38^  Judicium  t.  e.  judices  (d6inarar)  nefna  mann  i  d6m  Jem 
als  Richter  (in  Judicium)  ernennen  263'  dömar  {d.  i.  dömarar)  fara  üt 
(ä;  fara  üt)  118 '^  264'°;  —  d6nir  heilagr  Reliquie  bar  prestr  vigt 
vatn  ok  helga  d6ma  um  öll  hüs  Eb  102*^    at  soekja  helgan  d6m 

hins  sffila  {>orUk8  biskups  ßj  343'* -344^; dömr  -thtm  in:  lik- 

d6mr,  sjiik-dömr,  tr611-dömr  u.  a, 

d6m-rof,  n.  Verletzung  des  richterlichen  Urtheüs  296" 

d6m8-or5,  n.  Richterspruch,  gerichtliche  Entscheidung  lüka  döms-orÖi  k 
einn  einen  solchen  gegen  Jem  fallen  Eh  102  '^-  ^^ 

d6m-sta5r,  «i.  Gerichistätte  SE  70"-102*» 

d6m-8t611,  fn.  Gerichtstuhl  settust  goMn  k  dornst 61a  sfna  SE  134*^ 

d6ttir,  döttur,  pl.  doetr,  /*.  Tochter 

d6ttur-8onr,  to.  Tochtersohn  101'  ^^  79" 

drsepr,  adj,  der  getödet  werden  kann  u,  darf  119*^  gjöra  einn  ütliegan 
ok  draspan  Jem  für  vo gel  frei  erklären  200^  gj.  einn  drsepan  ok  til- 
tcBkjan  dass,  Eb  4*°  drsepr  ok  üoell  ßsk  91^;  des  ScJdachtens  werth, 
schlachtbar  kfr  draep  Eb  115*^-116« 

drag,  n.  Unterlage  bei  einem  ^gezognen''  Gegenstand j  z.  B,  Boot,  Schtü- 
ten,  in:  leggja  drag  undir  eitt  Etw  unterstützen,  befördern  .  .  at  I>eir 
mundi  eigi  leggja  drag  undir  ofmetnad  {>6rsne8inga  Eb  10*^ 

draga  (dr6),  ziehen:  das  Schwert  aus  der  Scheide  31^  draga  sauM 
die  Schafe,  nach  ihren  verschiedenen  Zeichen,  aus  dem  Gehege  heraus- 
ziehen Eb  37*'  dr.  upp  den  Anker  aus  dem  Meere  herauf  Fs  92** 
überziehen  mit  Farbe  draga  skjöld  meÖ  bleikju  83**;  —  metaph:  ab- 
ziehen, ableiten  nöfn  sona  draga  af  nöfnum  guSanna  (Eb)  126  B;  hin- 
ziehen  (in  die  Länge)  vil  ek  eigi  {»essi  svör  Uta  draga  fyrir  m^r 
lengr  Eb  46*';  ausdehnen,  erweitem  draga  riki  einum  (d.  i.  für  Jem) 
Eb  ^*;  hinziehen,  veranlassen  mikit  dregr  mik  til  1)688  Fs  9'^;  impers: 
dregr  at  .  .  dregr  at  j61um  es  naht  die  Jul-Zeit  FbrS4,^;  dregr  til  .  . 
es  zieht,  neigt  sich  nach  .  .  ok  er  üvist  til  hvers  um  dregr  wohin  es 
sich  wendet,  was  daraus  wird  Fs  6^*  yariS  I>at  fram  at  koma  sem  til 
dr<S  es  musste  seinen  (vom  Schicksal  bestimmten)  natürlichen  Verlauf  ha- 
ben 161*^;  dregr  saman  es  zieht  zusammen^  vereinigt,  bewirkt  8aman 
dr6  kaupmäla  {acc,  sg-)  meÖ  Jjeim  sie  wurden  Handels  einig  114  ^ ; 
dregr  und  an  es  ent-zieht  ef  oss  dregr  undan  wenn  wir  davon  kom- 
men 128**  litt  dr6  (hann,  cum)  enn  undan  yi5  }>ik  (der)  entkam  dir 
wenig  (d.  h.  gar  nie  fit)  129^;  —  draga  st  sich  begeben  dragast  fram 
meÖ  jöklinum  (von  Schiffen)  dem  Gletscher  entlang  vorwärts  schiffen 
Fs  145 '^^  bann  baO  })&  dragast  &  brott  er  forderte  sie  auf,  sich  aus 
dem  Staube  zu  machen  (vgl  ^sich  verziehen^)  Fs  36*®  {»d  dregst  til  fjdnd- 
skapar  yi5  mik  du  trittst  in  Feindschaft  zu  mir  168'*  dragast  til  üvissu 
yid  einn  ein  zweideutiges  Benehmen  gegen  Jem  zeigen  Fs  57'°  dregst 
sd  mannfpla  .  .  at  reita  oss  dieser  Lump  geht  darauf  aus  .  .  uns  zu  be- 
leidigen (reizen)  Fs  46**;  dragast  sich  mehren  I>egar  bonum  dr6g8t 
aldr  als  er  älter  wurde  Fs  129*';  dragast  vel  bene  procedere  mun  i)at 
tö  vel  dragast  Fs  146»  (ebd  178") 

dragna  (ad),  nac/tschlappen ,  von  einem  losen  Schuhband  Eb  78*^    von 


dramb  —  drekka  63 

einem  Kleide  Viga  Gl  329  **    sich  m&hsam  hinschleppen  hann  dragnsr 

si^an  heim  at  bürinu  Bav.  Isf  42^* 
dramb,  n.  Prahlen,  hochmüihiges  Gebaren  i  einkenniligu  drambi,  er  hon 

bar  &  b4t  292  *> 
dramb-lseti,  n.  Hoffakrt,  Stolz  dramblaetis  kona  292*^ 
dramb-visi,  f.  dass,  metnaSr  ok  drambvisi  292'^ 
dräp,  71.  Schlag,  Todschlag,  Tödung  LX  vetrum  eptir  drip  Eadmundar 

konungs  101*^  hann  er  saklauss  af  drdpi  Sigurdar  aveins  232^  leiSa 

einn  til  dräps  zum  Tode  (ut  interficiaiur)  Fs  96^  doema  einn  til  dräps 

ok  reisa  bonum  gilga  Fbr  3^ 
drdpa,  f,  die  Drapa,  ein  mit  Kehrreimen  {s:  stef,  n.)  versehenes,  längeres 

Lobgedicht  {im  Ggs.  zu  dem  kürzeren  flokkr  od,  draeplingr,  s:  Egils 

saga  AM.  p.  427*  u.  ShI  II J,  p.  224  ff,)  hvf  ortir  j)d  flokk  um  konunginn, 

eÖr  j)6tti  J)t5r  hann  eigi  dylpunnar  verör?  152*  vgl:  Fms  V,  6*°''- 
dripu-mil,  n.  Rechtssache,  betreff,  eine  drdpa  Fs  87 •• 
drittr,  m.  d.i:  x6  draga  in:  skips-drättr,  undan-drättr 
drangr,  m.   Gespenst  (s:  Gr  Myth  867  Maurer,  isl.  Volkss.  329^)  41*^ 

Fs  131»"- 
draama-ma9r,  m,  der,  dem  sich  die  Zukunft  in  Träumen  offenbart  und 

der  die  Träume  deuten  kann  180*®"'  vgl:  draum-ma5r,  m, 
drauma-räSning,  f,  Traumdeutung  177*^ 
draum-kona,  f,  Weib,  das  im  Traum  erscheint  {Maurer,  Bek,  I,  195) 

185'  vgl  184»  185" 
draum-maftr,  m.  Mann,  der  im  Traume  erscheint  Fs  142'  Fbr  104*'  vgl: 

dranma-ma5r,  m. 
draumr,  m.  Traum  209'  135'^  dreyma  drauma  8t6ra  ok  hsettliga  um 

lif  sitt  18'    berast  i  drauma  (in  somnia)  im  Traume  erscheinen  barst 

{>6rr  {  drauma  honum  Fs  141'  riÖa  draum  Traum  deuten  136*'  u,  6, 
dregill,  m.  Band  (=:  band,  n.)  SE  110*'  von  Hosenschnüren  vafit  at 

vändum  dreglum  Nj  214*^  hafa  dregla  um  höfud  Oh  65" 
dreif,  f.  =:  xo  dreifast  in;  at  drepa  k  dreif  =  'at  t^egja  yfir'  Hdv 

(Isl  11^  481«)  {»eir  dräpu  öllu  i  dreif  um  })es8a  fyrirsetlan  Eg  22*' 
dreifa  (£5),  bespritzen  Etw  (eitt):  hann  dreifir  (mit  Gifte)  lopt  öll  ok 

log  SE   188";    dreifast   sich  zerstreuen,  verbreiten  J>eir  dreifftust  i 

sk6ginn  Fs  197 '<>    liö   Öttars  dreifbist  norSr  til  sveita  Fs  75  *o    von 

einem  Gerüchte:    yar    |>etta    mjök    yf5a    dreift    ok    fregit   hveryitna 

293  <»  42'  sich  spalten  dreifaz  £  jettir  64«  SE  2* 
dreif r,  adj,  in:  dreift,  adv.  zerstreut,  gesondert  fara  dr.  lit  eptir  bygS- 

inni  85"  f6r  })at  liÄ  dreift  mjök  sehr  zerstreut  88^' 
droit a  (tt),  facere  cacare  hann  dreitti  {lau  inni  er  nötMgte  sie  im  Hause 

at  drfta  Lxd  208  «> 
dreki,  m.  Schlange  37»  206«  s:  flug-dr.;  eine  Art  Kriegsschiff  Eg  20^ 

Fms  IV,  354*0 
1.  drekka  (drakk),  trinken,  Trinkgelage  hauen  188'*   drekka  tyfmenn* 

ing  {opp:   drekka  s^r  allein  für  sich  trinken,  s:  tvim.)  66^;   trinken 

Etw  (eitt)   164'    drekka  k^r  an  den  .Kühen  die  Milch  saugen  270** 

drekka  spenann  an  der  Brustwarze  saugen  Fs  71'^ 


ß4  drekka  — '^driia 

2.  drekka,  f.  =  to  drekka,  convtvtum,  z.  B,  in  CEgisdrekka  «.  a. 
dverga  drekka  d,  i.  skAldskapr  SE  218 ^ 

drekkja  (kt),  ertränken  Jem  (eimim)  Jon  hefir  drekt  KoU,  föstra 
minum  242*^  von  d.  Sinfluih  drekti  guö  heiminum  i  8J6vargangi  SE  2"* 

drengiligr,  aif.  männlich,  brav,  tapfer  219"  170»  Fs  10»^  Gß  47*^ 
drengiliga,  adv.  226»  all-dr.  226*  Gp  56  »-62» 

dreng-lyndr,  a(^\  braven,  biedern  Sinnes  högvaerr  ok  drenglyndr  112 " 
drenglyndr  ok  vinhoUr  Fs  116" 

drengr,  wi.  ein  jüngerer  Mann  (^ ein  Junger  Kerl,  Bursche^)  112^°  217* 
von  einer  Frau:  kvennskörungr  mikill  ok  drengr  g68rll2";  namenii, 
ein  braver,  ächter  Mann  {s:  dreng-skapr,  m.)  J)at  er  drengs  verk  232* 

dreng-skapr,  m.  Bravheit,  MännlicJikeit ,  Beldenart  212»»  Fs  76^» 
ylnna  einvigi  meS  drengskap  232'*  opt  ver^r  üdrjüg  til  drengskap- 
arins  hin  üfrjälsu  »ttin  ^serviles  natmrae  virtutem  aegre  admittunt^ 
Fms  II,  69«» 
.  drep,  n.  Schlag,  Stoss  |>at  er  drep  ef  ma5r  l^str  annan  meti  öxar- 
hamri  usw  Vsl  147 »"-149 «ff- 

drepa  (drap),  schlagen^  stossen;  dr.  d  dyrr  an  die  Thüre  pochen  Fs  ^1*^ 
&  djrr  er  drepit;  gangit  dt  nokkurr  aveina!  Fbr  9»  dr.  fingrinum  f 
mann  s^r  den  Finger  in  seinen  Mund  stecken  24*  dr.  baminu  i  vatnit 
das  (zu  taufende)  Kind  ins  Wasser  tauchen  Krp  6»  dr.  foeti,  f6tuni 
mit  dem  Fusse  anstossen,  stolpern  120^«  {)6ttam8t  ek  drepa  £6 tum  £ 
j)ufu  ok  falla  179^»  beschlagen  mit  Nägeln ,  Zierrathen  udgl  ok  (var) 
drepit  hlöSunum  und  es  war  (der  Scharlachrock)  beschlagen,  verziert 
mit  ,  .  .  192  8;  —  erschlagen,  töden  Jem  (einn)  99^^  kann  drap  J)4  bäöa 
163*^  u,  ö.;  drepast  umkommen  H  drapst  aldri  af  megri  ok  drep- 
hrföum  Eb  52» 

drep-hri»,  /.  entsetzliches  Unwetter  (Hagelschlag?)  Eb  52» 

drejma  (md),  träumen:  mir  träumt  von  Etw:  mik  dreymir  eitt  (aliquam 
rem)  91*"  136^»  mik  hefir  mart  dreymt  undarligt  (multas  miras  res) 
176*»  Baldr  hinn  g65a  dreymdi  dranma  störa  18*  hann  dreymdi  {>at, 
at  .  .  101**  77**  {doch  auch:  s&  maSr  dreymir  mik  jafnan  von  dem 
Manne  träumt  mir  fortwährend  Fs  98*«) 

dreyra  (r»),  bluten-,  dreyröi  es  blutete  ffdv  364*''  Fms  V,  185*^ 

dreyri,  m.  Blut  229*"  manna-droyri  ok  bl65  Fms  XI,  233*«  (von  Chri- 
stus): &&  sem  alla  leysti  me5  sinum  dreyra  Fs  142*^ 
dreyr-raubr,  a^j»  blutroth  sctti  hann  (es  machte  ihn)  dreyrrauSan  A 

at  sjä  Eg  49«*  Fms  VII,  145** 
dreyrugr,  adj,  blutig  hon  batt  d  höfuS  m^r   dreyruga  hüfu  ok  ]>y6 
d5r  höfud  mitt  i  bl6bi  G(sl  64*» 

1.  drifa  (dreif),  sich  schnell  vorwärts  bewegen;  vom  Schneewetter  J)d  drifr 
snier  or  öllnm  dttam  SE  186»  tök  at  drifa  Viga  Gl  329*«,  von  hastig 
herbeieilenden  Mensclien,  bloss  drifa  88*<)  221**  od,  drifa  til,  so:  drifa 
{>eir  til  ur  Öllnm  dttum,  bsedi  meS  8t6nim  skipum  ok  smdm  54*» 
56 »0  224*'- »•;  drifa  at  cinum  sich  Jem,  anschliessen  Lxd  94*» 

2.  drifa,  /:  Schneewetter  («:  1.  drifa)  Fms  V,  338";  im  Beinamen  ^6nT 
drifa  Fs  203*^ 


drikkin  —  drjgja  65 

drikkin  (cf.  t.  drit-kin?  s:  drita  u.  kinn)  im  Beinamen:  {»uribr  dr.  Gp  42^' 

drfta  (dreit),  cacare  Sturl  1,  2,  39*'  davon:  Drit-sker,  n.  Namen  einer 
Klippe,  auf  der  man  seine  Nothdurft  verrichten  solÜe  Eb  1^ 

drjdgr  {od.  dr^gr),  adj.  langhin  -,  weit  -ausreichend  til  {>eS8  at  verlti 
bökfell  drjiigara  damit  das  Pergament  länger  ausreiche  SE  II,  30*- 
40';  volly  stark  yar  ^&  landheninn  svi  drjügr,  at  Sviar  fdngu  elgi 
m6t8tö5a  veltt  .  .  war  so  mächtig,  dass  die  Schweden  weichen  mussten 
62";  veröa  drjiigari  die  Oberhand  gewinnen  .  .  .  hvdrt  dijügara  verör, 
yitsmanir  bans  ok  gipta,  eSr  brögö  mfn  Fs  39  ^'';  drjügum,  adv,  sehr, 
valde  Nj  96"  {auch:  drjiigt  od.  drjiigan  ebd  108»);  beinahe,  fere  /'ftr  79^« 

drjüpa  (draup),  tröpfeln  Fms  VI,  SÖl**-*'  drupu  af  honum  {vom  Ringe 
Draupnir)  8  gullhringar  20^  vom  herabrinnenden  Regen  töku  hiisin  at 
drjüpa  Gisl  22^®*^*;  sich  neigen  (d.  i.  'vergere  ad  interitum'*)  I>6tti  drjiSpa 
fsland  eptir  fräfall  Gizurs  bps  Hgv  71" 

dropi,  m.  IVopfen  SE  42">128*'  aaga  I>itt  kannar  alla  dropa  regn- 
ligrar  döggprar  Spec  132* 

drött,  /•.  Leibwacht,  Gefolge  {MunchCl.  I,  171  n.  2)  =  hirÖ-Bveit  48" 

dr^ttin-hollr,  adJ.  seinem  Herrn  zugethan,  treu  })at  kalla  ek  gott 
hvert  er  dröttinholt  er  31" 

dröttinn,  pl.  dr6ttiiar,  m.  Fürst  {MunchCl,  I,  111  f)  der  frühere  Name 
der  Könige  48'®,  im  Sprchw:  'dj^rt  er  dröttins  orÖ*  des  Königs  Wort 
hat  viel  zu  bedeuten  Fms  II,  269*»  Lxd  212 «  von  Opferpriestem 
(hofgoltar)  diar  edr  dröttnar  88^;  von  Gott  dröttinn  ga5  minn!  244^ 
von  Christus  y&tt  dr6ttinn  talar  i  gQ^spjallinu  243";  vom  Herrn  {opp: 
l>rißll)  271»  dröttinn  trselsins  F«/ 190»-178»'f-188""- ;  skipg-drött- 
inn  ScMffsherr  Grdg  II,  197" 

dr6ttin8-dagr,  m,  dies  dominica,  Sonntag  107*^  264"  291* 

dr6ttin-syik,  n.  Betrug  gegen  den  Herrn  Fs  18" 

drött-kv8B5r,  adj.  in:  dr6ttkv8BÖr  hättr,  m.  SE  ö98«-««-676«>  {od. 
dr6ttkv«BÖa,  /*.  SE  684"-676"  od-  dr6ttkv«tt,  n.  SE  614"-676"  u.  o.) 
'metrum  coUatatum*  Svbj.  Egilss.,  das  für  die  kunstvollen  dripar  sowohl 
als  auch  die  improvisierten  lausavisar  weitaus  üblichste  Metrum;  wC' 
sentlich  sind  ihm  die  Zahl  von  6  Silben  in  Jeder  Verszeile  und  der  in- 
nere Silbenreim  (a5al-  und  skot-hending,  f.)  s:  SE  698 •«"•-634*-^; 
dr6tt-  ob  von  der  vortragenden  dr6tt,  f.  oder  von  dem  besungenen  dr6tt- 
inn,  m.?? 

dröttning,  /*.  Herrin,  Fürstin  iS^^  von  der  Svanhilde  27"  von  der  Frati 
eines  engl,  Königs  (dr6ttning  bans  ^seine  Königin^)  201**  eines  Jarlen 
Fs  10«;  von  der  Frau  des  Herrn  {opp:  traell)  Vsl  178»"-  {s:  drött- 
inn, in.) 

drukna  (a5),  erinnken  181"  bann  baföi  druknat  i  fiskirööri  Eb  13«; 
druknan,  /.   Tod  durch  Ertrinken  Lxd  68« -128" 

drüpa  (pt),  über  Etw  hangen,  sich  herabneigen  s:  Svbj.  Egilss.;  sich  nei 
gen  {vgl  drjdpa)  von  Island  värt  Und  drüpti   eptir  frifall  Gizurar 
bps  Bp  I,  146" 

drjgja  (gö),  vollziehen,  ausüben  drjgja  vilja  sinn  Äpcc  36"-37*  drjgja 
misroe^u  viö  eina  Vsl  164"  dr^gja  hemad  ebd  174" 

MobiuB,  allnord.  Gloss.  *^ 


66  drjkkfdr  —  duna 

drykk-fär  (od.  drykkjar-f.)>  a4f'  ^*^^  Trankes  ermangelnd;  bsafti  verirr 
Ätfdtt  ok  drykkfdtt  es  tritt  Mangel  an  Speise  wie  an  Trank  ein  Fs 
172»-142«> 

drykkja,  f,  das  Trinken,  das  Trinkgelag  hann  sat  vi5  drykkja  leugi 
um  kveldum  61'"  setjast  til  drykkja  SE  132^  vera  jafnan  med 
konungl  at  dti  ok  at  drykkja  253^^  drykkjur  miklar  60^*;  s:  sveitar- 
drykkja 

drykkjar-fir,  a^j-  s:  drykk-fdr 

drykkja-maSr,  m.  Zechbruder,  compotor  7* 

drykkja -mal,  n.  Trink-mahl?  die  Morgenzeit,  an  der  man  zu  trinken 
pflegtet  eine  Art  Frühstück?  en  er  drykkjumili  var  lokit  195^°  (vgl 
um  morgininn  eptir  tidir  drekka  {)eir  allir  samt  188'*} 

drykkju-skäli,  w.  TrinkhaUe  mikill  dr.  188«"- 

drykkju-fltofa,  f.  Trinkstube  Fs  9" 

drykk-leysi,  n,  Mangelan  Trank  vatnit  var  hvergi  i  nind  ok  yerSr 
{)eim  nserr  farit  af  drykkleysi  nirgends  in  der  Nähe  war  Wasser  und 
sie  gerathen  fast  in  Gefahr  durch  den  Mangel  an  Getränk  Fs  180^ 

drykkr,  drykkjar  (od,  drykks),  pL  -ir,  m.  Trank  Gp  iQ"^  taka  .  .  mat, 
drykk  e5r  svefn  essen,  trinken  oder  schlafen  243'*  baöÖi  drykkr  ok 
matr  SE  126 <i  An  249»  drekka  Uk  drykki  zwei  Trünke  thun  Gp^9* 

dabba  (aS),  anziehen,  ausrüsten  t6k  bann  g65  va&mäls-klsedi  ok  dubbaM 
sik  Tel  Fms  FI,  208  extr,;  d.  einn  til  riddara  Jem  zum  Ritter  schla- 
gen 219*^  riddarar  dubbaMr  Fms  X,  109 '^^f-  (vgl  n^-dubba5r  Alex, 
gloss.  208) 

duga  (gÖ),  von  Nutzen  sein,  helfen,  taugen  £*  82»  />  30»  ^»76««  123" 
Gp  69^  mondi  m^r  vel  duga,  ef  ek  f^nga  at  drekka  uökkut  es  würde 
mir  wohl  thun,  wenn  ich  .  .  164*  vel  duga  sich  wohl  bewähren,  duga 
verr  sich  minder  bew,  (von  Freunden)  Fs  56  *<*••;  dugi  J)ü  m^r,  Hvita- 
Kristrl  hilf  du  mir  .  .  Fs  101®;  dagandi  menn  rechtschaffne  Leute 
295'''*   vgl:  dindi-menn,  m.  pl. 

dugnaSr,  m.  VortheÜ,  Nutten  veita  dugnad  einum  Krs  11'^  Beistand 
fara  til  dugnaöar  vi5  einn  Fbr  66^ 

dükr,  m.  Gewebe,  Zeug  saman  vefja  eitt  sem  diik  41»  SE  140^  von 
einer  leinenen  Binde  (auch  lin-dükr)  198'^  von  einem  Leichentuche  297» 
gizki  o9a  ddkr  (s:  gizki)  Fs  59® 

dul,  /.  Einbildung,  Wahn  [)at  er  mikil  dul,  at  })u  ^ikkir  .  .  .  Fpnf  10^ 
dul  ok  vil  'caeca  opinio*  259*^ 

dul-höttr,  m,  ein  mit  einem  Visir,  Maske  versehener  Hut  290' 

dulr,  m.  Verbergung,  occupatio  draga  dul  d  einu  Etw  verbergen  Fms 
ly,  207'*^anga  duls  verbergen  Etw  (eins):  I>arf  eigi  lengr  at  gauga 
duls  hins  sanna  b^r  um  Fms  V,  265' 

dumbr,  adj,  stumm  dumbum  likneskjum,  dauÖum  ok  daufum  238 '^ 
gefst  daufum  heym  ok  dumbum  mal  Bari  17» 

1.  duna  (aö),  dröhnen  bann  hr^tr  .  .  fast  svil  at  dunar  i  sköginum  . . . 
^adeo  ut  silva  resonet*  4»  (=  SE  148»)  s:  dynja  u,  dynr,  m. 

2.  duna,  f  fragor  beyra  dunur  miklar  Eb  61».  NB,  Der  ^ Donner^ 
heisst  {>nima,  f,  od.  reidar-  (od.  reiÖi-)I»ruma,  f,  s:  diese  WW, 
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dupt,  n.  Staub  Uta  verSa  at  dapti  SE  S*^ 

dura  (r6),  schlummern  259  *"  s:  diirr,  m. 

dura-  {od,  djra-)  dömr,  m.  Thürengericht  d»  h,  ein  Gericht,  vor  den 
Thüren  detj.  Hmues  niedergesetzt,  denen  Schädigung  (durch  Diebstahl 
udgl)  untersucht  werden  soll  Eb  22 ««ff- -26" -102 W"- 

dürr,  m.  Schlummer  f^kk  hann  diir  nokkum  ok  sofnafti  haim  OA  80' 

da  Sil-  (?)  in:  dasil-hross,  it.  Schindmähre  Hdv  333^  auch  in:  dnsil- 
menni,  n.  SE  532* 

dast,  n.  Staub  byä  s^ndist  sem  dust  ryki  or  hreinbjälfanam  Se**  r^kr 
l>ar  or  dust  mikit  Oh  39*^ 

dyelja  (dvalda),  außaUen,  hemmen  hann  dvaldi  {>d  ekki  ferfiina  ok 
f6r  j^eg^r  tun  ni^ttina  163  *  far  }>a  eptir  lionum  ok  dvel  hannl  Gp 
62^  Fs  70'  dveljast  munu  stundimar,  dSr  en  sagt  er  alt  die  Zeit 
muss  (in  ihrem  Laufe)  aufgehalten  toerdenf  ehe  . .  2';  dveljast  sich  auf- 
halten, verweilen  hann  dvaldist  |»ar  of  n&ttiua  2^^  127  *«  241  >^  hon 
ba5  hann  med  s^r  dveljast  bei  ihr  zu  bleiben  Fs  128^ 

d  vergr,  dvergs,  pl.  -ar,  m.  Zwerg  (Gr  Myth  415  ff.  Maurer ,  Bek.  II,  8  ff.) 
er  r^tt  at  kenna  dverga  til  steina  eda  urBa,  en  jötna  til  fjalla  e5a 
bjarga  SE  II y  428" 

dvfna  (aÖ),  schwinden,  abnehmen  dvinar  allr  }>roti  |ij6tanda  hafs  Spec 
54^;  sistere,  aufhalten  dvina  munda  ek  l&ta  ferSina  ich  %Durde  Heber 
nicht  reisen  Fs  172» 

dvöl,  /*.  Verweilen,  Ausruhn  SBJa  ok  eiga  dvöl  282^0  Fs  26^  afhvarf 
manna  edr  dvalar  Lxd  204';  Verzögerung  ef  nokknr  dvöl  yrM  k 
vfcnn  man  zögerte  Gp  78'  var  {»at  ekki  long  dvöl  das  war  bald  abge- 
macht Fbr  99* 

dygft,  f.  Braoheii  djgS  mannsins  Fs  10'«  veita  einnm  af  enni  mestu 
dygft  nach  bestem  Vermögen  Fs  131  ^^ 

d^ja  (düda),  bewegen,  schütteln  hann  dd5i  spjötspfknna  Lxd  278  *' 

dykr  (od,  dynkr),  m.  Getös,  durch  einen  niederfallenden  schweren  Gegen» 
stand  verursacht  Eb  78"  Grett  38** 

djlgja,  f  Streit,  Feindschaß  (s:  dolgr,  m.)  vom  af  I)vi  dylgjar  miklar 
me5  ^eim  Gp  55'  Eb  11  <«  Bandam  39 1* 

dylja  (dulda),  verbergen;  ableugnen  hann  kva5st  eigi  mega  dylja 
friendsemi  vift  Hr.  er  könne  nicht  in  Abrede  stellen,  dass  er  mit  ffr. 
verwandt  sei  Fs  30**  eigi  dyl  ek,  at  .  .  ich  will  zugeben,  dass  .  .  191" 
ek  dylst  eigi  vi5,  at .  .  dass,  Eb  91^  ebenso  dyljast  vi8  eitt  Etw  ab- 
leugnen psk  iS^*  Lad  4S^-72^;  auch  mit  gen.:  hann  dnldi  |»e8S  er 
leugnete  diess  Fs  125  *  Eg  72^;  dulinn  (od.  dulittr),  ppr.  unwissend,  in 
Unwissenheit  über  Etw  (at  einu  od.  eins)  er  tu  of  mjök  dulinn  at  hon- 
nm  Fs  97^4  en  [iii  gangir  dulidr  |»ess  SE  82" 

dylla?  im  Beinamen:  {>ur{Sr  dylla  (var:  dilla  Isl  /,  45')  139*' 

dymbil-dagar,  m.  pl,  die  drei  nächsten  Tage  vor  Ostern  Krs  30"- 
71*;  dymbildaga-vika,  f.  die  Charwoche  Fms  X,  72* 

d^na,  f.  eine  (mit  dünn,  m.  Dun  gefüllte)  Decke,  Pfühl  d^nur  ok  hoeg- 
indi  Eb  96" 

dyngja,  f,  Haufen  hestar  vom  f  dyngjn  (?)  Fs  194*';    Frauengemach 

5* 
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Eb  103*  GislW  fara  til  dyngju  Kolfinnu  Fs  88";  dyngja-vegg^r,  m. 

Wand  eines  Fr,  Fs  88" 
dynja  (dunda),  dröknen  20^^  (o^Mnna);  heftig  vorwärts  dringen  spjötin 

dundu  d  ])eim   eSa  i  gegnum  t>d  .  .  Fms  XI,  334^    dundi  |>d  bl6dit 

um  bann  allan  stitrztey  strömte  über  seinen  ganzen  Körper  126*' 
dynr,  m.   Gerätisch,  Lärm,  Getös  {vgl  duna,  /*.)  heyröi  hann  üt  dyn 

mikinn  Fs  5'^  SE  204*^  ri5a  {)eir  heim  mikinn  dyn  funV  lautem  Lärm) 

{  tünit   eptir  hörSum  velli   Hdv  333  ^'^    engl    dynr    verör   af  hlanpi 

kattarins  (von  dem  unhorbaren  Laufen  der  Katze)  SE  110* -108" 
d^r,  n.  Thier  67'*  61mam  d^mm,  er  smdd^mm  yer&a  at  tikaBa  181" 
dyra-dömr,  m.  s:  dura-domr 
d^r6,  f.  HerUchkeit  i  himinHkis  d^ri»  291"  til  sinnar  (Christi)  d^rSar 

238« 
djr-gripr,  «.  Kostbarkeit,  Kleinod  Eg  2**    i  guUi  ok  mörgnm  d^r- 

gripum  Gp  öl'* 
d^r-hundr,  m,  Jagdhund  d.  mikill  Eb  76*« 
-djri,  n.  =  djr,  «.,  in  bjam-d^ri,  ill-d^i  u,  a, 
d^rka  (aS),  verehren,  glorificari,  von  Gott  honnm  jäta  ek  ok  hann  d^rka 

ek   einn  sannan  gu&  238"  243**  80**    Freyr  var  meir  d^rkaSr  en 

önnar  go5in  44* 
d^rligr,  a(^\  kostbar y  von  einer  Frau  209**  292"    von  einer  Mahlzeit 

hin  d^rligsta  veizla  206* 
d^rlingr,  m,  Liebling  d^rL  guSs  von  Heiligen^  z.  B,  vom  heil,  Thorlak 

pj  333** 

1.  djrr,  adj,  theuer,  kostbar ^  in:  jafn-d^r  280 **'  d^  er  dr6ttins  orö 
s:  dröttinn,  m.;  vornehm  d^rar  konur  Grett  202* 

2.  dyrr,  gen,:  dura,  f,  pl,  {od,  n,  pl,  Eb  42**),  porta,  Thor-  od,  Thür- 
Öffnung  hurö  fyr  durum  {s:  hurtJ, /*.)  284*  128*«  229*«;  Thäre,  %,  B, 
häuf,  drepa  od,  berja  ä  dyrr  klopfen  an  d,  Th,  (um  Einlass  zu  for- 
dern); norör-dyrr  u.  suör-dyrr,  f,  pl,  Fs  72  *'•*«;  *;  verkmanna-d., 
laun-d. 

d^rs-horn,  n.  Hom  eines  TMeres,  als  Trinkgefäss  80*  {pl:  djra-hom» 

so:  drekka  af  d^rahomum  Fms  VI,  442*«) 
dys,  dysjar,  f  Grabhügel  Eb  61«" -62** -63* 
dysja  (ab),  unter  einer  dys  begraben  Jem  (einn)  Eb  60** -61**** 


E 

eärn  260*-*  s:  jäm,  n. 

ebreskr,  a^,  hebräisch  256 ^  291** 

eöa  {od,  eör),  conj.  oder;  annat-hvdrt  .  .  eöa  entweder  ,  ,  oder;  beim 
Beginn  einer  Frage  145'« 

eöli  {od,  öbli),  n,  Beschafffenheity  natOrl,  Besch,  {»i  ert  eigi  i  öMi  }>inu 
sem  aörir  menn  du  bist  nicht  so  geartet  wie  Andre  Fs  59**  von  den 
Engeln:  oeztir  allrnr  giibskepnu  {   e51i  sfnn  292*    hendr  vdru  lengri 
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en  at  hestti  ok  eSli  die  Hände  waren  länger,  aU  sie  es  ihrer  natürl, 
Art  u.  Beschaffenheit  nach  sein  sollten  178^  vom  Buchstaben  260'  {iier 
(sjokonur)  eiga  e51i  &  sj6  e5a  vötnum  sie  haben  eine  dem  Meer  oder 
den  Seen  entsprechende  Natur  210'*  alt  er  med  UkinlSam  ferr  ok  ettli 
alles  Wahrscheinliche  u.  Natürliche  SE  338  *» 

e5r  =  eSa,  conj, 

\.'  ef,  conj,  wenn;  im  abhäng,  Satze:  ob  hann  hngsaSi  }>at,  ef  .  .  4** 

2.  ef,  n.  Ztoeifel  (efa  (a^),  ef-lauss  ti.  a,)  s:  if,  n. 

efla  (Id),  stark f  kräftig  machen  efla  einn  mjök  til  virltingar  um  alla 
hlati  Jem's  äussere  Stellung  in  jeder  Beziehung  recht  ßst  u,  sicher  ma- 
chen Fs  76*  vgl  Fs  10**  efla  kristindöm  befestigen  75*;  ausftihren^  zu 
Wege  bringen  efla  bl6t  8t6r  47*'  e.  flokk  i  in6ti  einHm  Fs  15217  efla 
til  .  ,jmf  Etw  anlegen j  Etw  beginnen  j[>eir  eflda  til  sveina-leiks  63*' 

efling,  f,  Stärkung,  Förderung  til  eflingar  kristni  guSs  zur  F,  von  Got- 
tes Christenihum  (d.  t.  des  göttlichen  Chr.)  Fs  93** 

1.  efna  (a5),  Vorbereitung  treffen ^  vorbereiten,  einrichten  Etw  (til  eins) 
hann  kans  sdr  bdstaft  ok  efnaöi  til  boBJar  und  richtete  ein  Gehöft  ein 
Fs  26'  hann  efnar  til  brdfthlaupB-ger&ar  er  trifft  Anstauen  zur  Voll- 
ziehung der  Hochzeit  Fs  21**  efna  til  kaupangs  36*^;  auch  haustboS 
var  efnat  Fs  86**  hann  kvaS  I)at  yel  efnat,  at  . .  bene  comparatum, 
quod  .  .  Fs  20*« 

2.  efna  (nd),  ausftlhren,  leisten  efna  }>at  sem  ek  hefi  heitit  mein  Ver» 
sprechen  erftUlen  148"  vgl  174**  efna  heit  200**  201**  e.  orö,  dass. 
Eh  54**  i{>r6tt  er,  ef  {>ii  efnir  etwa:  da  kannst  du  etwas y  wenn  du 
diess  leistest  6*;  efna  8ei5  Zauberei  treiben  Fs  19 ^^ 

efni,  n.  Stoff  (namentL  im  Hinblik  auf  das,  was  aus  ihm  gemacht  werden, 
hervorgehen  kann);  Gott  schuf  die  Welt  af  engu  fyrirliggjandi  efni 
aus  keinem  vorhandenen  Stoffe,  aus  Nichts  237**  osrin  efni  til  mdls 
hinreich,  Stoff  zu  einer  Abhandl,  260  ^*,  häuf,  m,  gen, :  ...  er  höfSingja 
efni  emt  die  ihr  Höfdinge  werden  wollet  Fs  87*®  hon  kva5  Egil  vera 
vikings  efni  .  .  dass  Eg.  ein  Viking  werden  soUCt  das  'Zeug''  zu  einem 
Vik.  habe  Eg  78**  (vgl  konungs-efni  Kronprinz)  ills  manns  efni  ertu 
du  hast  Anlage  zum  Bösewicht  Gp  47**  nü  eru  ills  efni  i  nun  schaut 
es  schlimm  aus  Fs  47*^  vgl  ma  vera  at  eigi  s^  g68s  efni  i  177**;  Lage, 
Standpunkt,  Verhältnisse  foera  siSu  manna  i  annat  efni  die  Sitten  der 
Menschen  umgestalten  243**  hann  skildi  i  hvert  efni  komit  var  mälinu 
^erkannte,  wohin  (wie  weit)  es  mit  der  Sache  gediehen  Fs  74**  koma 
1  ün^t  efni  105  *7  koma  i  allövient  efni  in  eine  sehr  schUmme^  gefährU 
SieUung  gerathen  147  *7  Krs  24**  I>6tti  i  vant  efni  komit  £b  88*? 
vlta  hvert  efni  honnm  f)8Btti  £  vera  erfahren,  wie  ihm  die  Sachlage 
'scheinen  möchte  F*  6**  at  hverr  gefist  eptir  efnum  gemäss  den  Um- 
ständen (od,  pro  viribus)  Fs  47*^  ek  veit  eigi  gjÖrla  efni  Gunnlangs 
ich  weiss  nicht  bestimmt,  wie  es 'mit  G.  steht  (was  er  vorhat  od,  dgl) 
163" 

efniligr,  a^,  vielversprechend,  von  dem  sich  Etw  erwarten  lässt,  von 
JüngKngen  139**  141  >* 

efri  (od.  öfri  od,  yfri),  comp,  u,  efstr,  superl,  superior  u,  supremus;  at 
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Mosfelli  hinu  efra  zu  Ober- Mos  feil  (opp:  M.  hit  neftra  Nieder-M,) 
100*^  hit  efra  oberwäris  ftLVA  h.  e.  Gp  66*''  it  öfra  {unrichtig:  inöfra) 
289 '3  var  lj6st  hit  efra,  en  dimt  hit  neSra  Hdv,  Uf.  6*'  alskipat 
var  hit  efra  ok  hit  fremra  ioio  tridmio  a  svmmo  ad  imum  imesso  Rg 
20^'  von  der  Zeit:  komian  mjök  {od»  hnigiun  nökkut)  k  hinn  efra 
aldr  vorgerückten  Alters  Hdv,  Isf  S6^*'2^  hinn  efra  falnt  nastr  den 
spätem  Theil  der  Nacht  Krp  28^^;  —  I)eir  er  efstir  Bt6&a  i  HM  am 
vordersten  94"  kominn  {  hit  öfsta  stig  auf  die  oberste  Stufe  91  >* 
koma  ä  efsta  boe  i  dalnum  162 '^  im8vikan6tt  hin  fyrsia  ok  hin  efsta 
d,  erste  u.  letzte  Mütwochsnatht  Krp  32  <'  siunam6tt  hin  efsta  Gisl  154« 

eft  .  .  s:  ept  .  . 

1.  egg,  n.  Ei  (des  Vogeh)  Fs  145"(");    andar-egg  Entenei  Eg  64« 

2*  ^f^^^  eggjar,  pl,  -ar,  f^  Ecke,  Kante  taka  III  hellur  ok  setja  A  egg 
SE  184*  Schneide j  Schwertsehneide  hann  bri  sverMnu  ok  bMs  i  eggj- 
amar  Gp  69*^  Schwert  {s:  sverte-egg,  f.)  hann  f^kk  8t6r  hÖgg  af 
Mimungs-eggjum  216«' 

egg'^In^iig'f  ^*  i^  1^  6ggeln.  eine  Sichel y  deren  Eisen  eine  Elle  lang 
Ut  Grdg  II,  193* 

eggja  (aft),  hetzen ,  anreizen  129^*  181*^  eggjaM  hverr  annan  Jeder 
trieb  den  Andern  an  90*«  23««  eggja  liMt  Gp  65'*  e.  einn  til  atgöngu 
224 "-'^  ohne  til:  muntu  eggja&r  verit  hafa  (til)  ^essa  verks  af  ie6r 
{>fnnm  i^s  8« 

oggjan,  f,  AnreizuTtg,  excitatio  var&  ^&  kall  mikit  ok  eggjan  am  allan 
herinn  92«*  eggjan  hans  (von  Seiten  ,)  Fs  6*«  An  223«*  vgl:  ä-eggjnn,  f, 

egg-skurn,  /*.  Eierschale  SE  76*^  bölWtt  oggsknm  8^  12^ 

^gg-teiTku,  f».  Schneide-Stange  d.  h,  der  vom  an  der  Schneide  des 
Schwertes  oder  der  Axt  angeschmiedete  Stahlrand  134*^  s:  egg^ölr,  m. 

egg-ver,  n.  Stelle  wo  man  Eier  sammeln  kann  pj  350«^-««  Eg  19«* 

egg-volr,  m.  =  eggteinn,  m.  hon  (eyx)  var  siegin  ofan  öU  af  ok 
fram  til  eggjar;  eigi  rar  eggvölr  fyrir  henni  Fbr  86« 

egna  (nd),  als  Lockspeise  (agn,  n.)  gebrauchen  Etm  (einu):  {>6rr  egndi 
oxahöfbi  SE  226  lo 

egning,  f.  Verlockung^  Täuschung^  in:  egningar-kvi9r,  m.  psk  65«« 

ei,  adv,  immer  s:  »;  ei  {d.  u  ei-gi),  adv,  nicht  34«*  Gp  56*' •  (ei:  ei-gi 
=  aldri:  aldri-gi) 

ei5  {od.  ei5i),  n.  Landenge,  Isthmus  i5ö  84««-86*  ei5  n^6tt  fyrir  ofan 
nesit  Eg  66*»  in:  J>rfiBla-ei5  Fs  198"  .. 

eift-fall,  n.  Unterlassung  des  Eides  272« 

eiSi*,  eiÖs,  pL  -ar,  m.  Eid  vinna  eiS  einen  Eid  leisten  118««  v.  eifta  (pL) 
18*«;  epexeget:  vinna  oitt,  ..  lÖgeiÖ  Eidy  näml,  den  gesetzt  Eid  Vsl 
192«  V.  eiö, .  .  fimtardömseiS  . .  .  Psk  80«  u.  o. ;  s:  1yrittar-ei9,  settar- 
ei5,  15g-ei8 

eiB-rofi,  m.  der  welcher  den  Eid  bricht  ei^rofar  ok  morOrargar  SE  200* 
eiÖrofi  ok  konnngsniMngr  Fms  VII,  387*" 

eid-spjall,  n.  Ablegung  des  Eides  hl^Sa  til  eiOspjalls  118*<>  /^A;54*o 

eid-svari,  m.  ein  durch  Eid  verbündeter,  von  Gannarr  u,  Högni,  als 
eilSsvarar  SigurSar  26 «" 
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ei(-unning,  f,  =  xh  vinna  eiö  pnk  66" 

1.  eiga  (dtta),  haben,  besitten  hann  hafSi  i  hen^  öxi  mikla  er  hann 
dtti  er  hatte  in  der  Hand  eine  grosse  Axtt  die  er  besass,  -  die  sein 
Eigenihum  war  Fs  50*^-127'  sd  ek  alpt  eina  ok  ]>ötti8t  ek  eiga  und 
es  schien  mir,  als  gehöre  sie  mir  136'^  eiga  eina  Eine  als  Frau  be- 
sitzen, mit  Einer  verheiraihet  sein  hann  dtti  Ingibjörgu  139*<^  u,  oft. 
eiga  8on  76'^  eiga  son  vi5  konn  ndi  -,  von  seiner  Frau  einen  Sohn 
haben  Gp  57^  eiga  tal  viÖ  einn  sich  mit  Jem  unterhalten  {s:  tal)  eiga 
eitt  das  Hecht  zu  Eiw  haben  Loki  sagSi,  at  hann  dtti  höfaS,  en  eigi 
hdlfldnn  ^eum  capitis,  ntm  colH  jus  habere^  SE  344*"  so  häufig  in 
Grdg,  namenil.  mit  adjj,  verbb.  eiga  laegt,  e.  vfgt,  e.  ütkvcemt  u,  a. 
(s:  diese);  eiga  b6t  zur  Erhebung  von  Wergeid  berechtigt  sein  Vsl 
171  *-s  eiga  gjöld  eins  (ftir ,  .)  Vsl  190*';  —  eiga  eitt  at  einnm  ver- 
dienen Etw  von  -,  an  Jem  Attn  annat  at  m^r  du  hast  dir  andres  bei 
mir  verdient  121**  Etw  von  Jem  zu  fordern  haben,  beanspruchen  d&rfen 
Eb  66 1  sd  er  f^it  dtti  at  ennm  vegna  Vsl  172i-192i;  eiga  eptir 
hinterlassen  Etw  (eitt)  dtti  hann  ii  eptir  262'*  hann  dtti  eptir  III 
Bonn  Fs  120*;  eiga  i:  Antheil  haben  an  Etw  Eb  106*^;  eiga  undir 
.  .  .  unterwerfen  |)eir  vilja  eiga  undir  s^r  meira  d.  h,  sie  erstreben 
eine  grössere  Gewalt  Fs  121'  Eb  17**;  eiga  viö  einn  verkehren,  tu 
thun  haben  mit  Jem  eig  ekki  viS  hann!  147'  heizt  yilda  ek  vi&  hann 
eiga,  ef  ek  letta  vi5  nokkum  196'  I>egar  er  hann  d  eigi  viS  088 
eina  um  sobald  er  nicht  mit  uns  allein  deshalb  zu  thun  hat  82';  — 
eiga  st  vi5  mit  einander  zu  thun  haben,  namentL  von  Kämpfenden  40*' 
{>.  s6tti  at  honum  ok  dttust  Tib  um  hri5  183"  158*'  sem  {>^r  hafit 
vis  dzt  wie  ihr  mit  einander  gekämpft  habt  Eb  27*';  —  eiga  m,  Inf. 
mit  (od.  ohne)  at:  ditrfen,  das  Recht  haben,  müssen  eigi  d  (nicht  darf 
man)  tfund  or  hrepp  at  gefa  269'  ek  d  (ich  muss)  hendr  minar  at 
yerja  116'  haldaz  eiga  (haberi  debent)  jiar  önnur  kaup  öU  sem  hdr 
267  <<>  dttu  nü  (nänU.  at  hefja  }>enna  leik)  Fs  121' 

2.  eiga,  f.  Eigenihum  4A^  8ö*<^  89";  Eigenthumsrecht  leggja  eign  d  eitt 
Etw  als  sein  Eigenth.  erklären  99"  hann  lagdi  eiga  sfna  d  jaröir  {>8er 
allar  Eg  60'  {s:  eigin  u.  eign) 

eigandi,  ppraes.  Besitzer  Frejr  er  eigandi  SkiftblaSnis  SE  262"  u.  ö. 

Idta  hestinn  koma  i  hendr  eiganda  Fbr  26*^ 
eigi,  ado»  nicht  s:  ei 

eigin,  n.  Eigenihum  Oh  6"  Grdg  II,  99»*-164*' 
eigin-kona,  f,  Ehefrau  mej  gefa  einum  til  eiginkonn  215** 
eiginn,  adj,  eigen,  eigenth&mlich  rar  eigin  tunga  um  öU  {>e88i  lönd  SE  30  * 
eigin-or5,  n.  Eigenthumsrecht;  Eigenihum  fd  jarbir  at  eiginorbi  Eg  166' 

von  der  Ehe  =  eiginkona:  fd  systur  til  frillu  e5a  til  eiginorSs  />  134' 
eign,  p/.  -ir,  f.  Eigenihum;  von  Land-eigenthum  (pL)  39*'«'  82*'  166' 

Eb  4"'-  um  eign  |>d  ok  ütveg  . .  288'  s:  lancl-e.,  viör-e. 
eigna   (ab),  zueignen  hann  sd  landskostinn  ok  eignabi  b4t  Fs  46'® 

eigna  daga  vitrum  mönnum  heibnum  die  Tage  diesen  zueignen,  nach 

ihnen  benennen  244 '<^;  eignast  sieh  zueignen  Etw  (eitt)  19  *o  Gp  68*' 
eiguligr,  adj.  besitzenswerth  kdlfr  all-eiguligr  Eb  116' 


72  ®*^  —  einkalof 

eik,  eikr,  pL  eikr,  f.  Eiche  171«  /*  69"  SE  208«;    im  Sprchw:  {)at 

hefir  eik  er  af  annarri  skefr  Grett  53^'  (H4rbar8slj.,  «^.22)  «;  figa 
ei-Hfi,  n.  Ewigkeit  heimboft  til  eilifis  fagnabar  Bari  76«7>93i 
ei-lifligr,  adj.  ewig  238»^ 

ei-lifr,  afl[/.  ewig  285"  291";  at  eilffu  semper  Ufa  at  eilifu  43" 
ein-angr,  m,  Hohlweg^    Kluft;  Klemme y    Verlegenheit   'margir   verSa 

vaskir  i  einangrinum '  (wenn  sie  müssen)  Eb  23'^    ütilleitinn,  en  |i6 

öniggr  i  einangri  Grett  100  *<> 
ein-arÖ  (od,  einörb  od.  cinurO),  f.  Einfalt^  Aufrichtigkeit  heldr  tnia 

lygi  vdndra  manna,  en  sannindum  ok  einurQ  Eg  28"    Treue  einörft 

ok  yindtta  150";  Ausdauer,  Muth  in:  hafa  -,  halda  einnrK  194'*  195'* 
ein-arSr  u.  einarMigr,  <m^'.   aufrichtig,   freimüthig,  kühn  {»eir  8<Sttu8t 

einart  i  äkafa  163"  einarSligr  maSr  ok  sköniUgr  Fs  93^  einarftr  ok 

allvel  stiltr  Eb  68*';  einart,  adv,  ununterbrochen^  fortwährend  Eg  158'^; 

einarKliga,  adv.  ohne  Vorbehalt,  offen  VpnfSO** 
ein-berni,  n.  einziges  Kind  Grog  I,  200»  Eg  ll"-37« 
ein-daga  (aft),  einen  Termin  (eindagi)  festsetzen  stefna  umeindagat 

{4   Geld  was  zu   bestimmter  Zeit   {am  v^r}nng)  eingezahlt  werden  soll 

psk  98^^-100" 

ein-dagi,  m.  bestimmter  Tag^  Termin  fara  i  {>ann  eindaga  er  hann 
hafSi  honum  heim  atefnt  271" 

ein-doBmi,  n.  Recht  der  eignen  Entscheidung  (=  sjdlfdoomi)  Unna  ein- 
doemis  einum  fyrir  eitt  Jem  gestatten,  dass  er  nach  seinem  eignen  Gut- 
dünken über  Etw  entscheide  Fs  90^  Oh  36'*;  das  was  in  seiner  Art 
allein  dasteht  (vgl:  endemi,  n,)   ^eindoemin  eru  verst»  Grett  29*° 

ein-faldr,  adj.  simplex,  einfach  (opp:  marg-f.)  Spec  70««.M-71'-7 

ein-foerr,  adj.  allein,  ohne  Begleitung  196" 

ein-gi  (til  eingis  Fs  22')  s:  engl 

ein-hama,  a^,  indecl.  o<2.  einhamr,  a€(j.  nur  von  einer  Gestalt;  in  der 

'  Verbind.:  eigi  einli.  von  solchen,  die  mehrere  Gestalten  annehmen  kön- 
nen (vgl:  hamramr,  <«<;.  w.  s:  Maurer,  Bek.  11,  101  ff.  109)  jE6  48'-111«' 

ein-hendr,  adj.  einhändig,  vom  Tyr  SE  266^  Gautr  var  einhendr />  189^ 

ein-heri,  pU  -herjar,  m.  ^qui  unice  pugnis  operam  dat^  SE  84"  Odins 
Gäste  in   ValhÖU   und  einstige  Kampfgenossen  (s:   Gr  Myth  778) 

cin-hleypi,  n,  =:  t6  coelibem  esse,  in:  einhleypis-mabr,  m.  od:  ein- 
hleypingr,  m.  coelebs  Hdv  325*  ' 

ein-hlftr,  adj.  allein  im  Stande y  ausreichend  t>ikki8t  hann  nd  eigi 
einhUtr  um  vamir  mAlsins  er  hält  sich  nicht  für  stark  genug,  um  allein 
die  Vertheidigung  zu  unternehmen  Fs  125*  Eb  31** 

cin-hugsa,  swv.  sich  Etw  bestimmt  vorsetzen,  emstlichst  vornehmen  ^at 
hefi  ek  einhugsat,  at  koma  .  .  />  19** 

einir,  einis,  pU  -ar,  m.  Wachholder,  juniperus  communis;  svd  var  hann 
sökum  horfinn  sem  hrfsla  eini  .  .  wie  ein  Busch  durch  die  Stacheln 
des  Wachh.  Lxd  52" 

einka —  (od.  einkar  od.  einkum,  von  eink,  einkar,  f.  ?)  besonders  — 

einka-lof,  n.  Privilegium  beiSa  einkalof s  ok  margra  lofa  annarra 
Lrp  212*« 
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einka-maSr,  m.  Jetn  der  sich  in  der  Menge  auszeichnet  {>at  eru  einka- 

^nenn,  en  eigi  ali)^Sa  252'^ 
einka-mdl,  n.  pl.  besondere  Verträge  Eg  17^^    binda  gri9  at  einka- 

mÄlum   sin   ^  millum  78^'    vgl  \kr  }il^bir  ä  eiÖa  manna  ok  einka> 

mil  ^juramenta  et  pacta  prioata'*  SE  116^ 
ein-kannligr,  a<y.  besonder»,  eigenihümlich;    ein-kannliga,  adv,  vor- 
zugsweise SE  12»  pj  337« 
einkar  {s:  einka-)  besonders  knrteis  kona  ok  ekki  einkar  vsen  ^ nicht 

besonders^  Fbr  36 *i  hiisin  einkar  Iftil  ebd  99^ 
einka-Tin,  m.  etwa:  Herzensfreund,  im  Sprchw:  illt  er  at  eiga  {>r8el 

at  einkavin  Grett  184*»  NJ  77  extr. 
ein-kenniligr,  adj,  auffallend,  hervortretend  i  8v&  einkenuiligu  drambi 

292 ''^  halda  einn  meK  .  .  einkennilig^m  keerleik  Sturl  39*» 
einkam(«:  einka-)  besonders  ban&  bann  til  sin  vinam  sinum,  einkum 

(specieü  aber)  mdgi  sinum  Fs  76*^-21*^  jrkja  um  engl  mann  einkum 

(namentlich)  Grdg  11,  185« 
ein-kunn,   /*.    Viehmarke,   hrerr   maSr   skal  einkunn  eiga  k  ii  sinu 

bceM  nautum  ok  sauftum   Grdg  11,  154'^^'-;    davon:  ein-kynna,  swv. 

das  Vieh  mit  einer  solchen  Marke  versehen  ebd  154*®''- 
ein-lyndr,  a<^j,  eigensinnig,  eigenwillig  Fs  69*^ 
ein-mifili,  n.  Sondergespräch  gengr  Grimbildr   i    böll  {»iSriks  ok  til 

einmselis  viS  bann  um  sich  mit  ihm  allein,  von  den  Uebrigen  getrennt, 

zu  besprechen  220'  SE  216'^;    einstimmige  Rede,   allgemeine  Ueberein- 

stimmung  mikit  mun  til  baft,   er  einmeali  er  um  da  es  so  allgemein 

anerkannt  ist  282  >^ 

1.  ein-msBltr,  ppr,  einstimmig,  in:  vera  einmaslt  Oh  30*^-33»;  at  {>at 
Vieri  einmselt,  at  bann  yrKi  banamabr  bans  (dass  gesagt  umrde,  dass 
nurer,..)Eb  113" 

2.  ein-mseltr,  adj.  in:  eta  einmielt  nur  eine  Mahlzeit  des  Tages  hal- 
ten, fasta  einmffilt  nur  eine  der  beiden  Tagesmahlzeiten  aussetzen  Krp 
29^  vgl:  tvi-msBltr 

ein-mdll,  adj*  eigensinnig ^  auf  seiner  Meinung  behatTend  einmill  ok 
hjimäll  261 4 

ein-mdnaSr,  m.  der  letzte  Wintermonat  {vgl  H'einh.  377:  Merz)  fundr 
lagiSr  at  einmina&i  Fs  67 '*  i>at  var  vandi  i  bera&inu,  at  menn  böfbu 
samkvömu  i  öndverKan  einmänab  usw  Vpnf  mbr,  in:  Ny  ßlagsrit 
XXI,  124«  vgl  ebd  126«"-    ' 

ein-mani  {od.  -mana),  atlf,  alleinstehend  einmani  sem  {>d  ert  Fbr  91' 

einn,  ein,  eitt,  einer  (Zahho,  Adj,  Pron,  Art,):  vai^  einn  blutrinn 
ivalt  mestr  einer  von  den  Theilen  Gp  52*  Höftr  beitir  einn  dssinn 
einer  von  den  Äsen  SE  102^  ]>eir  taka  ein  uzann  einen  von  den  Ochsen 
SE  208*^;  —  unus,  solus,  unicus:  bann  var5  einn  konungr  at  öllum 
Norvegi  (der  all  ein  über  das  ganze  N,  regierte),  99^  ok  er  si  einn 
{sc,  kostr)  til,  at  v^r  .  .  .  hier  bleibt  nur  ü6rig,  dass  wir  ...  Eb  61^ 
verum  allir  einna  manna!  lasst  uns  alle  (von  der  Art  eines  Mannes) 
wie  ein  Mann  sein  78**  einn  viö  sik  allein  -,  an  u,  für  sich  256'*; 
eigenartig  ein  var  bon  s^r  i  l^Qsku  {s:  I^bskA,  f.)  Fs  30*'    bann  var 
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mjök  einn  um  sitt  =  einlyndr  ebd  29**;  alleinig  (nur,  hleM)  skili 
var  gerr  af  vibi  einum  aus  purem  Hohe  122'^  hir5  hans  er  fddpuft 
afreksmönnum  einain  \m8  lauter  Helden  Eg  9*®  |>att  eitt  finn  ek 
honnm  nur  das  -,  das  allein  -  144*'  eigi  fara  nema  {lessa  einu  ferS 
ire  non  nigi  hoc  unum  iter  198**  ilt  eina  man  af  standa  nur  Üehlea 
wird  daraus  erstehen' 20%^  130*;  —  «'»  «wd  derselbe  (==  eiim  ok  hinn 
sami)  vom  uppi  alUr  einn  tfma  alle  lebten  zur  selben  Zeit  141^  al 
eitt  skyldi  ganga  yfir  okkr  bsedi  (dasselbe  Schicksal  über  dich  u,  mich) 
131*^  tungur  ülikar  ^ser  er  or  eiuni  ok  fainni  sömu  tunga  hafa 
gengit  256'  (nachher  bloss  alls  Ter  er  emm  einnar  tnngn  ejusdem 
Hnguae  256*'');  —  quidam^  eine  Art  von  ]>ä  em  {leir  enn  einir  hiiskarlar, 
er  .  . .  da  giebt  es  noch  gewisse  Hausleuie,  welche  (!)eir  er)  ...  249*^ 
250';  —  einer  (unbestimmter  Artikel  od.  aliquis)  6&  ek  älpt  eina  vfiena 
ok  fagra  ISS^  Fs  191^  fyrir  m^r  skal  standa  . .  einn  iAis  son  232*' 
SE  2061' -214 '-216 7;  xjbbe  |>at  er  eins  manns  eitt  nafn  5jEf  77,42*; 
—  eins  und  einna,  gen,  sg,  u.  pL,  zur  Verstärkung^  wie  allra,  meist 
bei  Superlativen  eins  mest  Bari  90  *^  einna  sizt  am  allerwenigsten  Fms 
J,  37 1^  at  engi  yiti  einna- miklugi  görr  Lsp  209*^  s:  eins 
NB.  Schwache  Declination  inj  fara  {>es8a  einu  ferK  198"  ilt  eina  man 
af  standa  209'  ekki  vsenta  at  honüm  nemä  g6&s  eina  Eg  28" 

einn-hverr,  pron.  irgend  einer  einnhverr  skal  halda  vöku  191^'  ein- 
hvem  f6Btbr69ar  hans  Gp  59^  einhvem  morgin  eines  Morgens  140* 
&  einhverju  sumri  54  ^^  or  einamhveijom  öftrum  (fj6H)angi)  aus  ir- 
gend welchem  -,  Jedem  anderen  103' 

e innig  od.  einnug,  (d.  i,  einn  veg  Fs  174",  s:  vegr,  m.)  auf  dieselbe 
Weise,^ ebenso  193*^  eigi  ^<Stti  öllam  einnag  (omnes  inter  se  disside- 
bant)  Hdo  352 1' 

einn-saman,  adj'  allein  mit  sich,  einsam,  allein  Fs  b^  An  123 '^  232^ 
181'^  Fsl^  ef  Vit  emm  einir  saman  wenn  ich  u.  du  allein  sind  2^:1*' 

einn-samt,  adJ.  dass,  konungr  er  kominn  einnsamt  226"  falla  fyrir 
8J6ninni  einnisamt  vor  dem  blossen  Anblick  2*' 

ein-ör9,  f.  s:  einar5,  f. 

ein-roenn,  adj.  eigensinnig j  morosus  Fbr  95*'  Eg  184*'  einroonn  ok 
undarügr  ok  nökkut  brdör  i  skaplyndi  Fms  II,  161"  Eg  184" 

eins  in:  eins,  at  eins,  ^viat  eins,  alt  eins,  eins  ok;  eins  in:  vera  eins 
einig  sein  z.  B,  ssettast  ok  v.  e. ;  —  at  eins  nur,  bloss  sjaldaa  at  eins  nur 
selten  249*'  251"  or  j)fnu  landi  at  eins  (nicht  von  anderer  Seite  her) 
Fs  46'  at  eins  at  nafhi  allein  des  Namens  wegen  251";  —  {>viat  eins 
nur  so,  nur  in  dem  Falle  {>viat  eins  d  hann  .  .,  ef  .  .  nur  dann  .  ., 
wenn  . .  266"  vgl  svd  at  eins,  at .  .  nur  insoufeit,  dass  . .  svÄ  at  eins 
ertu  ung,  at  eigi  {»arftu  bregSa  henni  elli  du  bist  nicht  mehr  so  jung, 
um  jener  ihr  Alter  vorhalten  zu  können  Eb  18**;  {>ar  at  eins,  dass. 
fsk  42*';  —  alt  eins  (od.  alt  at  einn)  nichts  desto  weniger ^  gleich- 
wohl 144';  —  eins  ok  ebenso  wie  item  atque  300*° 

ein-sttrr,    aäj.  selbstoerständlich,   klar    f>d  er  ok  einssett,  &%  .  .  Fs 

ein-staka,  a^f.  indecL  hier  u.  da,  vereinzelt  ver5a  ^A  einstaka  kossär 
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Fs  88'^    spretir  (d.  t:  spretta)  upp   af  honnm  einstaka  mansöngs- 

visur  Fhr  37^  i  einstaka  yisum  ^in  monostrophut''  SE  612* 
ein*stig,  it.  Pfad  pSir  nur  einen  Menschen  197 '^ 
ein-stigi,  n.  dass.  fyrir  einstig!   Jiat  er  var  vtb  äna  6p  65^-*'    f^sl 

146  »«^ 
eins-vegar  (unius  viae)  zugleich  hlapu  e.  frA  hüsnnum  gyltr  ok  griss 

Gp  60» 
ein-tala,  swu.  gesondert  von  Andern  über  Etw  sprechen  var  {leim  ein> 

talat  um  Helgu  155* 
ein-nr5,  f,  s:  ein-ar9,  f, 
ein-venn,  a4J.  nur  noch  auf  Eines  (d.  i,  den  Tod)  wartend  hon  lä 

einvsen  pj  863«-«« 
ein-vala,  adj.  indecl.  ausgewählt:  häuf,  einvala  US  ausgesuchte  Leute 

Oisl  70"  Eb  10» -79"  Hdv  370«  u.  ö. 
ein-vald^n.  Herrschaft,  uneingesekränkte Macht 69 *^ ;  einvalds-höfbingi, 

m.  Alleinherrscher  64*'  eüivalds-konangr,  m.  dass.  75' 
ein-valdi,  m.  AUeinherrschir  Eg  3'* 
ein-yfgi,  n.  pkOV0'^ct%i« ,  Zweikampf  13»  229*  249"    ef  i>eir  verda 

drepnir  f  einvigam  247» 
ein-virki,  m.  Jem^  der  ohne  DiensÜeute  alles  allein  tu  verrichien  hat 

Vsl  159  «"-160* 
ein-voldngr,  adj.  alleinherrschend  hann  varft  einvoldngr  yfir  öUum 

Noregi  Fs  11» 
eir,  n.  Erz^  Kupfer  260^    tabula  af  eiri  Fms  VIII,  448*    eir  sortnar 

britt  ok  vei^r  s&mleitt  um  sibir  Bari  166^*;    eir-teinn,  m. :   eirt.  { 

guUhringi  ^filum  aerewn*  (vgl  egg-teinn,  m.)  Fms  II,  129 « 
eira  (rb),  schonen,  verschonen  Jem  (einum)  at  eira  skyldu  Baldri  eldr 

ok  vatn   dass  Feuer  u,   Wasser  dem  B,  Schonung   angedeihen  lassen 

sollten  18';     eirar  vel,  -  illa  es  passt  -,  gefdüi  Jem  (einum)  wohl, 

-  übel:  en  honum  megi  vel  eira  inni  at  yera  als  dass  ihm  der  Auf- 

erdhalt  im  Hause  behagen  könne  Fs  45*  honum  eirtr  illa  ef  hann  hefir 

eigi  sitt  miX  er  ist  sehr  unzufrieden,  wenn  er  nicht  .  .  151»    Bergi 

eirl^i  it  versU  Berg  war  aufs  höchste  entrüstet  Fs  53*  129" 
eirft,  /*.  Schonung  engrar  eiidar  ettir  {>ii  af  m^r  von,  ei  .  .  du  hättest 

keine  Schon,  von  mir  zu  erwarten  Op  48"  bi5ja  eirSar  einum  OA  40*; 

s:  ii-eir5 
ei  rinn,  adj.  nachsichtig  eirinn  i  skaplyndi  Fbr  19 '^ 
eir-penningr,  m.  Kupferpfennig  44" 
eitr,  n.   Gift  SE  184""-  Gp  51"    rar  kästet  eitri  {  drykk  {»eirra  ok 

d6  I)eir  I>ar  aUir  Fms  VIII,  303" 
eitr-ormr,  m.  giftige  Schlange  18'  SE  184" 
ek,  mfn,  m^r,  mik  pron,  1.  pers. 
ekja,  f.  Karren  (zum  Heuf ortschaff en^  at  aka  heyinu)  töku  {i^  sumirtil 

ekju,  en  somir  hlödu  heyinu  Eb  94" 

1.  ekki,  n.  adv.  nihil,  non  s:  engl 

2.  ekki,  m,  Schmerz,  Betrübniss  Ö.  spyrr  hyat  honum  Tseri  til  ekka 
Lxd  72» 
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ekkja,  /*.   IfUtwe  135"  179*3  rw  170^  Cfräg  /,  225"  ebd  II,  29""- 

ekla,  /*.  Mangel,  in:  land-ekla,  vell-ekla 

el  (od.  jel),  M.  Siurm  hagl  eUa  regn  e5a  jel  .  .  SE  360";  i)Viat  el  eltt 
mun  Vera  denn  es  wird  bloss  ein  (vorübergehendes)  ünweiter  sein  130* 

elda  (Id),  Feuer  anzünden,  vom  Kochfeuer  hann  eldir  andir  katlinmn 
Fbr  51**- 72«  ans  Feuer  bringen  Eiw  (einu):  elda  viöi  Crrdg  II,  137" 
{vgl',  üeldr,  ppr.)  glühen,  schmelzen  Eiw  (eitt)  in:  elda  gr4tt  sUfr  Eb 
106  «3  *;  grir,  adj. 

eldast,  swv,  alt  werden  Fs  4*-618  SE  98» 

elda-skäli,  m,  d.  tägliche  u.  allgemeine  Aufenthaltsort  im  Hause,  wegen 
des  fortwährend  unterhaltenen  Feuers  (die  grosse,  allgemeine  Wohnstube) 
166«  191"  Fs  38"  Eb  98*"-  Eg  92«» 

eld-hdB,  n.  dass.  öndvegissiilur  f  eldhiisi  Fs  198*^  Kochhaus?  186^; 
eldhüs-gölf,  n.  Eb  99  «^ 

eldi,  n.  Nährung,  Beköstigung  FW  153*  {)eifteni  yi5  manna  eldi  skyldir 
(vorher  hann  er  skyldr  at  ala  j)au)  Krp  27*^0«);    *;  kdlf-e.,  sjdlf-e. 

eldi-brandr,  m.  von  einem  brennenden  JSolzstücke  z.  B.  Jem  ein  sol- 
ches in  den  Mund  stossen  233**  Fs  45";  Brennholt  =  eldivi5r)  m. 
Fbr  518"- 

elding,  f,  BHtz  b&  hann  eldingar  ok  heyrKi  I>rmnur  störar  14" 
reiM^nimar  meS  6giirligam  eldingam  Spec  52'*  gaft  l^str  antierist 
(diabolum)  meb  eldingu  286*;  if.  Leuchten,  Flamme  Gp  51*^'  (7föAtfn 
gulls  ^ess  er  stendz  elding  das  die  Glühung  aushält  Grdg  II  ^  193'; 
das  Anbrentien  (=  eldsgerS,  f.  Fs  45")  hafa  efni  til  eldingar  Feue- 
rungsmaterial haben  F«  45' 

e1di-ski&)  n.  brennendes  Holz  (zum  Leuchten)  />  6^ 

eldi-viör,  w.  Brennholz  Fs  100»  Fbr  61*"-72«"- 

eld-kveykja,  f,  Zunder  127" 

eldr,  elds,  pl.  -ar,  m.  Feuer  bera  eld  at  hdsum  Feuer  anlegen  176*"- 
fara  eldi  am  landit  d.  Stück  Land,  das  man  besiedeln  will^  mit  Feuer 
d.  t.  mit  brennender  Fackel  umfahren  und  hiermit  seine  Besitznahme  des- 
selben erklären  eptir  f)at  f6r  {>ör61fr  eldi  um  landndm  sitt  Eb  %^ 
{s:  Maurer,  Beitr,  56  ff,);  vom  Feuer  auf  deM  Altare  j)ar  skyldi  & 
Vera  eldr  sd  er  aldri  sloknaSi,  f>at  kölluSu  {>eir  vfgDan  eld  Isl  /, 
336";  —  eldar  Brandstätten  133"  von  Herdfeuem  svd  vlöa  sem  eldar 
upp  brenna  283  **  {)ar  vom  eldar  8t6rir  eptir  endilangri  höllinni  {s: 
eld8t6,  f)  17" 

eldri  {od.  ellri  s:  diess)  comp,  und  eldstr  {od.  elztr),  superL  zu  gamall, 
a^.  alt 

eld-8SBtr,  adj,  einer,  der  gern  am  Feuer  hockt  Gp  58" 

elds-gangr,  m.  Brand,  das  Lohen  der  Flammen  komast  undan  fyrir 
gnf  ok  eldsgang^  Fs  84  ^  var5  |)d  eldsgangrinn  svä  mikill,  at  hvat 
logabi  at  öbra  Fms  I,  128" 

elds-gerS,  f.  Anmachen,  Unterhalten  des  Feuers  {s:  elding,/*.)  F*45" 

elds-hiti,  wi.  Hitze  des  Feuers  Fs  11^ 

elds-stö,  /*.  Feuerstelle  (d,  h.  der  durch  die  Mitte  des  Wohnraumes  lang- 
hin gepflasterte  Steinweg,  auf  dem  die  Feuer  brannten)  /«  6"  f'i&r  51" 
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eld-stokkr,  m.  ein  brennendes  Stück  ff  oh  133^ 

eljan  {od.  eljnn),  /".  Standhaftigkeity  Kraft  Fs  4**  eljan  ok  styrkr  Fms 

VII,  228^   eljunar-maSr,  m.  Fs  184^  eljanarm.  vi5  (standhaft  gegen) 

v48  ok  Tökur  Fms  FIIIU  447 « 
ella  u,  ellar  d.  i:  (elliga  u.)  elligar 
elli,  f.  Alter,  senectus  10"  208"  111 «'  236"  hann  bj6  Jiar  til  elli  Gp 

66»  deyja  af  elli  56«o 
elli-dauBr,  adj.  an  Altersschwäche  gestorben  sottdau&r  e5a  ellidauSr 

SE  106* 
ellifu,  mm,  elf  ne(n&  ellifu  die  Zahl  Elf  sagen  Lxd  290^» 
elligar  (od.  ella  o^.  ellar),  ado,  sonst,  im  andern  Falle,  oder  ella  122 '^ 

117"  />  40» -120" -154"  eUar  272*278»  elUgar  89«»  240**  /«  86»; 

häuf.  eSa  \ .  ella  {od.  elligar)  66*^  126»  147"  annathvart  —  e5a  .  . 

eil.  199»  89» 
elligr,  €tdj.  mit  Sturm,   Hagelwetter  (el,  n.)  drohend  (»ötti  nÖkknt  el* 

Ugt  Vera  ok  allkalt  Tp^"  21» 
elli-in65r,  a4J.  altersschwach  Lxd  12»  Grett  16^ 
ellri  {d.  i,  eldri),  comp,  zu  gamall,  a<^'.  alt  nefna  i  d6m  karlmann  XU 

yetra  gamlan  eKa  ellra  263  **  264 1*  268» 
-ein,  adj.  {von  alin,  f.)  in:  tvieln 
elua  (ab),  wachsen, überhandnehmen  sott  elna&i  d  hendr  honum  (gegen ihn, 

wie  ihren  Feind)  Hgv  69**  ebenso  Eg  bb^^  {ohne  &  hendr)  Bandam  il^ 
-elningr,  m.  {von  alin,  f.)  in:  egg-elningr 
elri,  n.  od.  elrir,  m.  Eller,  Erle  s:  Sübj.  Egilss,;  in:  elris-httndr,  m, 

poet.  Benenn,  des  Sturmes  gb  elrishundr  alla  {>ii  n6tt  6|>rotnum  kjöpt- 

um  usw  Fbr  14*» 

1.  elska  (ab),  lieben  hverir  hlatir  elskandi  eru  (quae  res  diligendae 
sunt)  fyrir  scemdar  sakar  efta  hv.  hl.  hatandi  eru  fjrir  lisoBmdar 
sakar  263"  von  der  Liebe  zu  Gott  235»  />  80»  zum  (geisL)  Lichte 
237" 

2.  elska,  f,  Liebe,  dilectio,  von  der  L.  zu  Christus  238»;  vgl  ist,  /. 
elskr,  adj.  von  Liebe  erfüllt  gegen  Jem  od,  Etw  (at  elnum  od,  einu) 

Eg^l  unni  honum  mikit,  var  BöSvarr  ok  elskr  at  honum  Eg  194» 

ebd  IT*  von  Pferden  elskir  hvÄrr  at  öbrum  Nj  81»;  in;  heima-e. 
elskugi  (d.  t.  elsk-hugi),  m,  'amor'  SE  116*  {s:  ebd  117  n.  a)  ebd  540» 

ßarl  6» 
elskuligr,  o^/*  liebenswerth,  behaglich  elskulig  athoefi  {opp:  snarpt  ok 

hart  . .  Uf)  236» 
elta  (It),  treiben.  Jagen  konungr  hafbi  olt  d^r  eitt  lengi  67'*    hann 

harM  ok  elti  (nautin)  dt  meS  sjönum  Gp  65* 
elting,  f.  das  Treiben,  Verfolgen  eltingar  miklar  F*  60» 
embffitta   (tt),  bedienen    emb.   f^  d,    Vieh  beaufsichtigen,  füttern  usw 

kona  sü  er  embsettir  f^  Hdv  308*  f^  var  embaett  at  morgunmdli  ebd 

384*8 
embsetti,  n,  Amt  {von  ambdtt,  f.)  namentl.  von  den  gottesdienstlichen 

Verrichtungen  I>ar  sdng  hann  messur  ok  flutti  fram  gubligt  embetti 

Fms  II,  198*0 
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emja  (a6),  heulen  hann  f6r  grem'andi  ok  exnjandi  289*^ 
emjun,  /7  Geheul,  vom  Miauen  der  Katzen  Fs  44*^ 
en  (od.  enn),  coi^.  1.  aber    2.  (nach  Comparat,)  als 

1.  enda  (nd  od.  a8),  enden;  zu  Ende  bringen  Eho  (eitt)  hann  hefir  ent 
sina  lefi  203'^  6tti  er  nd  af  rA^inn  ok  endat(r  mit  dem  Schrecken  ist 
es  nun  vorbei  u,  hat  es  ein  Ende  genommen  Fs  9^;  endar,  impers.  eadar 
h^r  {>enna  8ögu{>dtt  203*^;  endast  ein  Ende  nehmen  m^r  mundi  endast  til 
bana  (ein  tödliches  Ende)  9'^  endast  (vel)  ein  gutes  Ende  nehmen,  ge- 
lingen, glücken  143*^  Fs  S6^  EgBl^*  endast  til  ausreichen  me^an  m^r 
endast  f'öng  til  Eg  28»  ef  honum  endist  aldr  til  Eg  131"-156i<i 

2.  enda,  €Oi\j.  uberdiess,  wie  auch  (hinzufügend,  anreihend)  152'^;  102*' 
106«ö  126«  174*9  265*7 

endemi  (od.  endimi,  d.  i:  ein-d(Bmi,  vgl  eindimi  Oh  41'),  n.  etwas 
ganz  Ausserordentliches  (s:  doemi)  hann  kva5  sHkt  mikil  endemi 
(vera)  Fs  61'  kvaft  aldrigi  slik  nndr  ne  endemi  mielt  hafa  yerit  Oh 
41';  tili  Ausrufe  heyr  iL  endimi!  od,  heyr  &  fim  ok  endimi!  hat  man 
je  dergleichen,  so  Etw  gehört!  Fs  87 ^^  Fms  VII,  21';  endemis-maBr, 
m.  ein  ganz  ausserordentlicher,  ungewöhnlicher  Mensch  Fs  38** 

endi  (od.  endir),  m.  Ende  (von  Stricken)  festa  endana  123'^  fyrir  ntan 
allan  enda  sig  du  238**  .  .  likast,  at  meS  i>eim  enda  sUtni  8b6 
min  Fs  21^  ok  gerum  rdr  I)ar  enda  i  YatnsdoelasÖgn  Fs  80'* 
. .  Ifkast,  at  illan  enda  eigi  dass  es  ein  schlimmes  Ende  nehme  176  7; 
Fuss  eines  Berges  «:~^jalla*e.,  HliÖar-e. 

endi-langr,  aey.  lang  von  einem  Ende  zum  andern  eptir  endilangri 
höllini  der  ganzen  Halle  entlang  (s:  eldstö)  17**  litlaegpr  fjrir  endi- 
langan  Noreg  verbannt  in  N.,  seiner  ganzen  Ausdehnung  nach  200* 

endiligr,  ctdj.  in:  ü-endiligr 

endi-mark,  n.  Grenze,  Grenzlinie  gaeta  endimarka  jafngiradar  253*' 

endimi  s:  endemi 

1.  endr,  ado.  wiederum;  endr  ok  sinnum  (od.  stundam)  ab  u.  zu  Fbr  91" 
Spec  48* 

2.  -endr,  a<(;.  (von  andi,  m.)  tu:  ör-endr 

endr-n^ja,  swv.  erneuern^  wiederholen  Etw  (eitt)  Fbr  30'^  impers:  ^& 

endm^jadi  sättina  {  annat  sinn  Eb  101*' 
eng,  g.  u.  pL  engjar,  f.  od.  eng  (engi),  n.   Wiese  bseM  tun  ok  eng  Gp 

64'  hviirtki  akr  n^  eng  Hrafnk  21'  seja  i  enginn  Fs  51*'  ({  engjum 

ebd  28);  in:  Eyjar-engi  Fs  51** 

1.  engi,  engi,  ekki  (engi  u.  engr  od.  öngi  u,  öngr,  auch  eingi  u. 
enginn),  adj.  keiner:  engi  venti  ek  at  . .  (nullus  spero)  ich  erwarte 
nicht,  dass  .  .  235**  engi  nemo  101*^  eingi  dass.  5"  engan  (acc.J  nul- 
lum  Fs  51*  engi  (engi  alarendann)  dass.  4'  öngvir  (nuUae  Uierae) 
256"  öngn  od.  i  engu  non,  nihil  7"  114*'  (vgl  aukask  öngu  vermehrt 
werden  um  nichts  102**) 

2.  engi,  n.  =  eng,  f.  £6  63'  ffäv.  Isf  Sb^^  hvärki  akr  ne  engi  (s: 
akr)  ßsk  84" 

engill,  m.  Engel  englar  oeztir  allrar  guSskepna  292' 
enginn  =  engi  nemo  Fs  4'* 
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engi-verk,  n.   Wiesen-,  ffeu-arbeü  Krp  36««"-  psk  130«*  Bb  68»  " 
engr  {od,  öngr)  nullus  s:  engi,  a<^'. 

1.  enn,  en,  et  {od,  ett)  «:  hinn,  hüi)  hit,  pron.  u.  ort 

2,  enn,  adv.  noch;  enn  eigi  nondum  190*«;  66ur  Comp,  vgl:  ekki  er  eon 
(nondum  uUum)  mark  at,  nserr  mun  yi5  gangast  enn  (noch  naher), 
ä5rl^krl25M«»;  wiederum,  rursua  6"  102»  190"  />63»-13SW  auch, 
etiam  Fs  83^ 

enni,  n,  SHm  Gp  66»<>  Za;d  120** 

enskr  {d,  t.  engüskr),  adj.  englisch  enskir  menn  (d.  Engländer)  rita  ensk- 
nna  (die  engl.  Sprache)  266  *«  enskt  Mrept  Grdg  11  (194^^)  enskar 
blsejur  £b  93^^  ensk  kl«ebi  me5  mörgom  litum  Eg  168^ 

epli,  n.  Apfel  ISunn  yarÖveitir  i  eski  sinu  epli  SE  98"  Spec  16'''- 
hon  f^wa;  t6k  {»i  eitt  epli  .  .  ok  ät  Ä<;  36  W- 

eptir,  adv.  u.  praep.  mit  acc.  u,  dat,  nach;  mit  dat.:  senda  eptir  einam 
nach  Jem  schicken  192^  fara  eptir  einu  nach  Etw,  um  es  zu  erreichen 
Eb  103 '^  entlang  renna  eptir  sl^ttum  velli  6"  SE  74^  flytja  herinn 
üt  eptir  dalnum  88"  gemäss  hann  gaf  s^r  fdtt  um  (er  machte  sich 
wenig  aus  diesem  Gerücht),  en  ]>6tti  ^6  eptir  })vi  sem  {leir  sögSu 
oder  es  (der  Sachverhalt)  schien  ihm  gemäss  dem  was  jene  sagten  d.  h : 
gleichwohl  hielt  er  bei  sich  den  Vorwurf  für  begründet  Fs  4*;  tn.  €u:c. 
oft.:  drekka  erfi  od.  maela  eptir  einn  in  Erinnerung  an  einen  Ver- 
storbenen; eptir  I>at  von  der  Zeit:  post  hoc\  —  adv.  nach,  zurück, 
hintennach  um  morgininn  eptir  den  Morgen  darauf  106"  ek  s^i  h^r 
eptir  deinceps  (von  nachfolgenden  Beispielen)  268";  häuf,  ellipt.:  reisa 
bautasteina  eptir  hinterdrein  (näml.  nach  — ,  zum  Andenken  an  die 
Toden)  36"  ri5a  eptir  hinterdrein  reiten  116««  yera  eptir  zurück  (zu 
Hause)  bleiben  169««  Eb  100 1^  auch:  übrig  (m.  gen.)  bleiben  {)at  er 
eptir  er  yetrar  den  Rest  des  Winters  Fs  14^  hyat  yerSr  ]^d  eptir, 
er  . .  was  bleibt  da  noch  übrig,  wenn  .  .  SE  198"  s:  sitja  e.,  ganga 
e.,  Uta  e. ;  eptir  sem  postquam,  seitdem  tr^it  h&fbi  rekit  ä  land  bans 
eptir  sem  (bann)  bl6ta5i  Gp  66^  eptir  er  dass.  Krp  10«* 

eptir-bitr,  m.  ein  vom  Schiff  nachgeschlepptes  Boot;  metaph.  von  Jem, 
der  sich  nach  dem  Willen  eines  Andern  zu  richten  hat  .  .  at  fabir 
minn  vaeri  eptirbdtr  föSur  {)fns  161«' 

eptir-ferb,  /*.  Nachfahrt  d.  i:  die  Verfolgenden  {vgl  eptir-reibi,  f.) 
Eb  108" 

eptir-ganga,  f.  Begleitung,  ehrenvolles  Geleit  yeittf  einum  sosrnd  ok 
eptirgöttgu  Fs  16  «^  ilt  yar6  bonum  til  eptirgöngu  manna  ]>eirra  er 
g65ir  vom  es  fiel  ihm  schwer  tüchtige  Männer  zur  Begleitung,  —  Ge- 
nossenschaft  zu  erhalten  Fs  60«;  eptirgöngu-maSr,  m.  Genosse,  Beglei- 
ter Eb  39» 

eptir>ldtr,  adJ.  nachgiebig,  gehorsam  yerit  mdr  bl^I^nir  ok  eptirlätirl 

•    Fs  80"  Nj  68« 

eptir-leit,  f.  =  to  leita  eptir,  Nachforschung  fara  i  eptirleit  £6  77«« 

eptir-leitan,  f.  =  eptirleit,  f,  180';  eingehende  Untersuchung,  -  Be- 
sprechung spyrja  meS  eptirleitan  262«^ 

eptir-mdl,  n.  gerichtl.   Verfolgung,    Untersuchung  von  Etw   (um  eitt) 
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134'*   wegen  eines  Geiödeten:  um  einn  ffitd  73'  od.  eptir  einn  Dropl 

18^  vgl  miela  eptir  einn  Eb  43'* 
eptir-mjBli,   n.    Vertheidigung  hvert   eptirmseli  skal  ek  af  {i^r  hafa 

eSa  U»v6izlu?  (ept.:  U»v.  =  fToW;  That)  126*  t)^/ 126»  formaör  eptir- 

mselis  i£6  44* 
eptir-mdli,  m.  fo6  alt?)  epilogus  z,  B,  SE  224 
eptir-reibi,  /*.   Nachritt  d.  i:  die  Nadtreiienden  {vgl:  eptir -ferÖ,  f.) 

Fs  89". 
eptir-rjning  (vor:  -reyning),  /*.  in:  eptirr^ningar-maSr,  m.  Jem,  der 

Etw  auf  die  Spur  zu  kommen  sucht  frams^^nn  ok  ept.  Eb  21^ 
eptri  {od,  eftri),  compar.  von  aptr,  posterior,  hinterer  hafr  .  .   haltr 

eptra  foeti  lahm  am  Hinter fuss  2^^   von  der  ZeiC^QiT  er  eftri  {als  die 

spätem  opp:  fyrri)  bdru  vitni  274*' 

1.  er-  {in  er-endi,  er-lendis  u,  a.)  s:  ör- 

2.  er  {od.  es),  partic,  relat,  meist  mit  vorausgehend,  pronom»  demonstr. 
(bä,  sd,  i>at)  od,  adv.  pron.  demonstr.  (]>ä,  l>ar,  h^r)  zur  Bildung  des 
entsprechend.  Relativ.;  allein  (er  c=3  {>d  er):  als,  da,  wann  Fs  136'  Eb 
6**  so  lange  als  Fs  143^;  andrerseits  er  ausgelassen  |>at  mest  (er)  han^ 
mdtti  ffgv  83"  J)eim  (er)  .  .  veröa  Krp  33»;  dass  (=  at)  svA  er 
sagt,  er  .  .  Krs  4*'  fyrir  fiat,  er  . '.  deshalb,  dass  Eb  11**  kann  t^H 
{>yi,  er  .  .  er  war  Ursache,  dass  .  .  89'^  en  ^6  kom  i)ar,  er  allir 
vissn  (es  kam  dahin,  wo  -,  od:  dass  Alle  es  wussten)  114"  em  ek  I>ess 
Baell,  er  .  .  darüber  glücklich,  dass  .  .  Fs  141' •  125'*  bann  smurfti 
urtum  i)eiin  er  eigi  mdtti  füna  .  .  derartigen,  durch  welche  oder: 
dass  in  Folge  derselben  .  .  39^  {>6tti  {>6  illa,  er  bann  var  .  .  es  war 
ihm  ärgerlich,  dass  er  .  .  Fs  128*®  Eb  65»  fundu  J)eir  |)at  es  af  {)vi 
m&  skilja  sie  fanden  solches,  dass  man  aus  ihm  .  .  {od.  statt:  {>at  es 
mk  skilja  af  ?)  103 <»  vgl  ^k  (eos)  er  t>eir  (qui)  123*^  ähnlich:  %&  ma»r, 
er  bonum:  is,  cui  Vsl  192**  bann,  er  bann  is,  qui  ebd  192*»  -cunque, 
nach  d.  Relativ  78*  {vgl  -gi) 

3.  er  {od.  es):  ist,  s:  vera 

4.  ^r  {od.  i^t)  vos 
erbiS  .  .  s:  erfiS  .  . 
er-endi,  n.  s:  er^indi 

erfa  (fÖ),  ein  Leichenmahl  (erfi,  n.)  fialten,  durch  ein  solches  Jem  (einn) 

ehren  at  erfa  fö5ar  sinn  64 »^  {)at  hl^Mr  eigi  (non  decet),  at  bann  s^ 

eigi  erfSr  Eg  196  extr. 
erf5,  f,  das  Erbgut,  heredium  skipta  erf9  yi&  einn  Fs  121^'  (plur.)  . 

ebd  123** 
erfi,  n.  Leichenmahl  {Weinh.  500)  s:  /VAr  44 *<>".;  ^«  26»  Gp  67»  drekka 

erfi  eins  ein  Trinkgelag  zu  Ehren  eines  Verstorbenen  halten  Fs  132»* 

gera  erfi  eptir  einn  65®^^-  Fs  50» 
erfiSa  (aS),  arbeiten  {>j65ir  sem  ekki  erfi5a5a  ok  lifbu  viS  akam  ok 

gros  ÄÄ  18** 
erfibi,  n.  Mühsal,  Arbeit  bafa  bit  mesta  erfi5i  fyrir  210 »^  Anstrengung 

bafa  nilttleika  raeb  miklu  ertibi  ok  hilreysti  Fs  174*® 
erfiMiga,  adv.  {s:  erfiSr,  ö///.)  soekja  e.  til  eins  16'** 


erfibr  —  erkibiskap  81 

erfi&r,  adj,  bescJtwerlich,  mühsam  fd  einum  fer5  c-rfiQa  Fms  F,  20^ 
hon  var  erfitt  (molesta)  i  gripa-kaupum  Lxd  134';  erfitt  (wie  erfi9i, 
n.):  ver&r  erfitt  einnm  Jem  erleidet  Mühsal,- Beschwerde  1368- '*  F*  22*'- 
113''  var  foBtinom  oröit  erfitt  af  langri  göng^  ßj  344^'  hefir  (kann  od. 
I)at)  OBS  erfitt  veitt  124 '<  vgl  erfitt  hafa  draamar  veitt  i  n6tt  Lxd  270*^ 

erfi-drdpa,/*.  Drapa  zu  JShren  eines  Verstorbenen  z.  B,  die  des  Sigkvatr 
Bkdld  imf  König  Ölafr  helgi  90 'S  des  HallfreQr  vandr.  auf  dens.  Fs 
207  u.  a. 

erfi-kyaebi,  n.  Gedicht  zu  Ehren  eines  Verstorbnen  z.  B,  Egils  Sonar- 
torrek  Eg  196*« 

erfingi,  m.  der  Erbe  236>  u.  ö.  265^*  283"  erfingjar  i  limegS  unmün- 
dige Erben  Fs  67" 

ergi,  f,  Eigenschaft  des  argr,  adj.\    Schamlosigkeit  41'*  ebenso:  me5 

.  allri  erg^  ok  skelmiskap  Gisl  31''  at  Ufa  eptir  gu5uxn  sinum  (nach 
dem  Beispiele  ihrer  heidnischen  Götter)  ok  fylgja  svd  fdl-lifi,  ilsku  ok 
ergi,  h6rd6m  ok  ragskap  Bari  138' 

ergjast  (gb),  schwach  und  kraftlos  werden,  im  Sprchw:  ^svd  ergist  hverr, 
sem  kann  eidist'  je  älter,  um  so  kraftloser  Fms  IV,  Siß^-IIIy  192*° 

erindi  (od.  -endi,  od,  ör-,  od,  eyr-),  n.  Geschäft,  Verrichtung  J)at  er 
eyrindi  mitt  hingat,  at  das  Geschäft,  das  mich  hierher  führt^  ist  das,  dass , . 
161'  Fs  9"  Eb  22 1'  gef  |>^r  {)at  til  erendis  mache  dir  es  zum  Bewerb 
(stelle  dich  so,  als  ob  .  .)  Fs  41"  ek  d  önnur  ejrendi  yi5  {)ik  ick  habe 
andre  Geschäfte  mit  dir  vor  176*^;  ganga  erinda  sinna  seine  Nothdurft 
verrichten  Fs  70"  ganga  örna  (d.  i:  örinda)  sinna,  dass^  Eb  10'*; 
Auftrag  bera  upp  erindi  sin  105*  Eg  165'°  koma  i>e88  erindis,  at  mit  dem 
Auftrage  kommen  192'^  Eg  50"  senda  einn  erinda  (gen.  plur.)  in  -,  nät 
Aufträgen  Jem  schicken  ek  em  sendr  erinda  frd  föSur  {>fnam,  kann 
b^ftr  usw  192"  fara  slikra  erenda  VpnflV^-y  Botschaft  bo8a  od.  flytja 
guSs  erin5i  die  Botschaft  Gottes  d.  i:  den  wahren  Glauben  Krs  10^- 
12*^;  —  Bede  kann  nuelti  langt  erendi  Fs  136^  ef  svd  berr  at  f  erindi 
minu  (dafür:  i  r<B5a  minni  Fms  IV,  247**')  81'  skaut  kann  &  erendi 
(begann  er  mit  seiner  Rede),  tala5i  hdtt  ok  hvelt  ok  segir  srd:  .  . 
Fms  I,  215"  vgl  tala  tni  fyrir  mönnum  langt  erindi  ok  snjalt  *de 
religione  multa  aiq,  diserta  verba  facere^  Lxd  170 '-174 '^-182';  — 
Strophe  eines  Gedichtes  =>  visa,  bestehend  aus  8  Versen  (yfsuord)  SE 
612** -594'°".  kann  sn^  Jeim  erindam  (od,  visum)  til  lofs  {»ordfsi, 
er  mest  vorn  dkve5in  orÖ  um  {»orbjörgu  Fbr  63**  (ebd  38**)  vgl  ebd 
64"  sndum  sumum  erindum  ok  fellum  6r  snm  OA  46";  —  Athemzug, 
Spiritus  er  kann  ]>raat  eyrindit  als  ihm  der  Athem  (beim  Trinken)  ausging 
7'*  vgl  (von  einem  Ertrinkenden):  })d  var  {>rotit  örendi  bans  pj  355**  sem 
honum  vannst  til  eyrindi  in  dem  Grade  als  ihm  der  Athem  wiederkam  7*° 

erindis-lanss  (od.  erind-L),  adj.  unverrichteter  Sache  fara  d  erindis- 
lausu  (=  adv.)  Fs  b^  fara  erind-laust  Fms  VI,  248  extr. 

erind-reki,  m.  (der  Etw  verrichtet),  Bote  sendn  sesir  um  allan  keim 
erindreka  21'  Eg  106'*  biskop  eöa  bans  erindreki  NgL  I,  8  (§  11) 
von  den  Geschäftsträgem  des  Teufels  Bari  52"  vom  Teufel  selbst  ebd  157' 

erki-biskup,  m.  Erzbischof  2^^ 

Möbins,  mltnord.  Gloss.  6 
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er-lendis,  adv,  ausser  Lands  ef  maftr  andaz  erlendis  266'  psk  96^ 

(er-lendis  d,  i:  el-lendis  vgl  akd:  ali-lanti,  atich  im  Namen  Erlendr) 
ermskr  {od.  hermskr  (rro)^),  adj.  armenisch  III  bisknpar  ermskir  106>^ 

(dafür:  III  af  Armenia  Isl  1 ,  332')  biskupar  hermskir  eSa  ^rskir 

Krp  22« 
ermr  {od,  ermi),  gen,  u.  pl.  -ar,  f.  Aermel  {s:  unter  bjdlfi,  m.)  hann  reif 

af  (käpunni)  ermina  aftra  Fms  XI,  332*^;  in;  kapn-ermr 
cm,  adJ.  frisch f  muihig,  kräftig  {vgl:  erriligr,  adJ.)  emastr  maftr  Gisl 

117^  dafür:  sterkastr  atleiknnum  ebd  32  <*    |>d  (damals)  var  ek  sem 

emastr  maSr  ok  f6r  ek  landa  i  milli  usw  Fms  Vy  300^ 
erriligr,  adj.  von  frischem  Aussehn:  von  einer  Frau:  obgleich  sclton  in 

den  Fünfzigern y  var  {>6  konan   hin  erriligsta  {vor:  emasta)  Eb  94* 

kona  mikil  ok  errilig  Fms  III t  222^ 
errn-beinn,  adj,  Fs  203**  s:  örru-beinn 
erta  (rt),  aufreizen,  lacessere  {»eir  ertii  hana  I>vi  meirr,  sem  hon  var 

angrd9ari  Fbr  71'^    {dafür:   en  ]>eir  glettuz    l>yi  meir  yi5  kerlingn, 

sem  hon  ang^a&iz  meirr  vift  ebd  50**)  {>6tti  mikit  g^man  at  erta  hann 

Fms  FI,  323**  —  erting,  f,  =  to  lacessere,  in:  ertinga-ma5r  Eg  145 •• 
es  =  er  1.  ^isP  2.  part,  relat,  98« "• 
eski,  n,  ein  von  Eschenholz  (askr,  m.)  gefertigtes  Behdttniss,  für  Idunns 

Aepfel  SE  98*'   für  den  Schmuck  der  Frigg  SE  114*«;    davon  eski- 

mser,  f.  * cisteüatrix'*  Grimmsmdl,  prol. 

1.  eta  (Ät),  speisen  125 '*  177^  eta  eSa  drekka  246*^;  verzehren,  ver- 
nichten eU  f^  (das  Vermögen)  275*^ 

2.  eta,  f,  Krippe,  in:  nd  {»ykkist  i>d  üllum  fötnm  {  eta  standa  mit 
aUen  beiden  Füssen  in  der  Krippe  zu  stehen  d.  h.  obenauf  zu  sein  Gisl 
46«  {dafür:  i  jötn  ebd  131«^) 

1.  et  ja  (atta),  aufreizen  zum  Kampfe  Jem  (einum)  so  von  Pferden:  hesta- 
{>ing  I>at  er  hestnm  skal  etja  Viga-Ol  366*'''«;  in  Gang  bringen,  an- 
wenden Etw  (einu)  häuf:  etja  kappi  vi&  einn  gegen  Jem  streiten  Eg 
37*  Lxd  64"  ohne  kappi  (odgl)  etja  vi5  .  .  kämpfen  gegen  .  .  viÄ 
mikinn  USsmnn  Attu  nd  at  etja  Fs  122^-125*«  {vgl  Lxd  50<*)  etja 
vandrseSum  vi5  einn  Eg  151** 

2.  etja,  /*.  =  TO  etja  {it.*  etja-hundr,  m,  u,  etja-t{k,  /*.  von  Jagdhun- 
den; Zwang  in:  etju-kostr,  m. 

etju-kostr,  m.  erzwungene  Bedingung,  gjöra  etjakost  einnm  Jem  Etw 

vorschreiben,   ihn  zu  Etw  zwingen  Eb  112*«    v^r   gjörOnm  [»eim  tvA 

etjukosti  Isl  II,  89  *' 
ex,  /*.  s:  ox 
I-  ey«  ^'  V.  p/.  ejjar,  /*.  Insel  ey  hettir  I>at  land  sem  sj6r  etta  vatn 

fellr  nmhverfis  SE  II,  366**  i  |>eirri  ej,  er  fsland  heitir  Spee  36*'; 

ey-land,  n.  dass,  Isl  I,  27* 
2.  ey  {d,  t.  ei  od,  »),  adv.   immer  fiat  er  kallat  ey  eSa  so  er  aldri 

j>rjtr  (was  nimmer  aufhört)  SE  II,  366**   vgl  (aey  od.  »i)   ebd  50**; 

ey  ok  ey  immer  u,  immer  Hdv  349** 

1.  -eyQa,  f.  {von  2.  auQr)  in:  al-eySa 

2.  eySa  (dd),  verwüsten,  vernichten,  zerstören  Etw  (einu  od.  eitt)  hann 


ey5i  —  eyrir  83 

helSi  eytt  allan  fjörilinn,  bseSi  at  mönnum  ok  i6  Eh  lli***  hann 
eyddi  öllnm  penningam  sfnam  er  vergeudete  .  .  Fs  79"-**  Eb  15^* 
I>eir  eyddu  mjök  illji^&i  sie  verrdchteien  ganz  gehörig  d.  schleckte  Pack 
Fs  136«  land  eyddisk  (durch  Krieg)  106"  M  eyddist  Fpnf  3';  skip 
eytt  seiner  M amischaft  beraubt  psk  90*';  eyöa  mal  (vor  Gericht,  = 
nnfta.  mdl)  zerstören,  außeben  Fs  61'-125"  Vpnf  13»*  ßsk  111» 
(ey5a  8ök  ebd  111^'),  auch  mit  dat.:  ey5a  bjargkvi5nain  (für  ungiltig 
erklären)  Eb  56* 

eyöi,  n.  =  auftn,  f, 

eyÖi-bygb,  f.  Wüstenei,  von  Island:  fara  i  eyWbygÖir  j)®r  Fs  19*' 

eyÖi-fjörÖr,  m,  öde,  unbewohnte  Bucht  Fs  24** 

ey5i-mörk,  f,  ßeddestrecke ,  unbebautes  Land  62^'  fara  um  fjöU  ok 
eySimerkr  SE  208 1* 

eyöi-sker,  n.  öde  Klippe  (s:  eyÖi-byg5),  von  Island  Fs  18** 

eySla  (od.  eMa),  f.  Natter  ey51ur  ok  pöddur  ok  onnar  81** 

eybsla,  /*.  Verschwendung,  in:  eySslu-maSr,  m. :  hann  yar  eySslnm.  ok  örr 
ok  g^kk  brdtt  upp  f^  hans  Krs  9**  vgl:  fjär-eyS8lttma5r,m.  Fms  III,  83* 

eyfit  (?)  =  ekki;  eyfit  hef  ek  U  Fbr  49»« 

^y^^^j  ^'  octtlatus  hann  var  eygör  vel  er  hatte  hübsche  (?),  scharfe  (?) 
Augen  112 ••  eygÖr  mjök  ok  vel  mit  grossen  u.  hübschen  (od.  scharf- 
sichtigen?) Augen  Eb  14*  eygör  männa  bezt  Fms  XI,  79*  vgl:  eyg5r 
forkunnar  vel,  fagreygr  ok  bjarteygr  Fms  IV,  38*';  in:  bjart-eygör 
ok  nokkut  opineygÄr  Hgv  66 »  Oh  22"  fast-eygör  ebd  22** 

eygr,  adj.  =  eygÖr,  adj,,  eygr  manna  bezt  135»;  in:  snar-eygr,  sdr- 
eygr,  svart-eygpr 

eyja-ma&r,  m.  Inselbewohner  Eb  115*^ 

eykr,  eykjar,  p/.  -ir,  m.  Lastthier,  bes.  Pferd  (eykhestr,  m,  Eg  63**) 
80*  81**"-  Gp  52*«  Eb  53*^-62*8  Eg  190*' 

eykt,  f.  Zeitraum  von  3  Stunden;  Zeit  um  3*/2  ükr  Nachmittags  (=  n6n, 
/.)  {id  er  eykt,  er  ütsuSrs  sBtt  (d.  südwestL  ffimmel)  er  deild  i  {>ri5j- 
nnga  ok  hefir  sölin  gengna  tvA  hluti,  en  einn  ü-genginn  Krp  26*» 
vaettir  mik,  at  {>ar  komi  {»^r  nser  eykft  dags  ich  hoffe,  ihr  werdet  ge- 
gen 3V2  Uhr  dorthin  kommen  Hdv  345**  }>eir  g^ngu  til  eyktar  {bis  es 
eykt  morde)  Fs  176» 

ey-land,  n.  Eb  116*»  s:  ey,  f 

eyra,  n.  Ohr  12*»  svört  eyni  (von  e,  Pferde)  Hdv  332**  marka  svin  k 
eymm  Grdg  II,  155*»  setja  einn  viS  eyra  einum  Jem  Einem  *auf  die 
Nase*  setzen  Lxd  100**  flytja  einum  eitt  til  eyma  Jem  Etw  zu  Ge- 
hör bringen  22**  hneigja  sin  eyru  til  {>elrra  orSa  254*  tiMndi  em 
mdr  fyrir  eyru  komin  sind  mir  zu  Gehör  gekommen  235*»  Vpnf  15* 
im  Sprchw:  'mörg  era  konungs  eyru'  I\ns  IV,  374 **  ebd  XI,  20* 

eyri,  f.  s:  eyrr,  f. 

eyrindi  s:  erindi,  n. 

-eyringr,  m.  (von  eyrir,  m.)  in:  tölf-eyringr  Grdg  I,  193*,  tvi-eyringr 
(s:  diess) 

eyrir,  eyris,  pl.  aurar,  m.  'Ore'  sowohl  ein  Gewicht,  als  auch  eine  Münze; 
Gewicht:  .  .  gnllhring,  er  8t68  6  aura  der  6  Ören  wog  148*»;  eyrir 

6* 
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reginn  Grdg  11^  192';  Münze:  boeta  einn  .  , .  eyri  (dat.  sg,)  für  Jem 
den  Bttsssatz  einer  Öre  leisten  287"  gjalda  konungi  6  aura  fünf  Oven 
an  den  König  bezahlen  100^  sex  älna-eyrir:  'sex  ulnarum  uncia  (kaec 
ianium  legitima)^  Grdg  AM  Gloss  {vgl  alin,  f.  u.  va5-mäl,  fi.)  268*° 
262^'  akipta  tinnd,  nema  minni  s^  en  eyria-tiund  den  Zehenten  ver- 
iheilen,  sofern  dieser  Zehent  mindestens  im  Betrag  einer  Ore  ist  269'; 
aurar  brendar  geschmolzene  Oren  d.  h.  Oren  von  geschmolzenem  d,  t. 
reinem  Silber  gjalda  hälfu  fseri  aura  brenda  h^r,  en  bann  (austr) 
toeki  nur  die  Hälfte  der  Oren  reinen  Silbers  y  die  er  in  Norwegen  er- 
hielt^ bezahlen  266*';  —  aurar,  pl.  häuf:  Besitz,  Vermögen  lönd  eÖr 
a&rir  aurar  Fs  2^^  bsebi  lönd  ok  lausir  aurar  bewegt,  Besitz  90' 
auch  sg:  leggja  {>ar  til  allar  skyldir  sinar,  lond  ok  läusan  eyri  44^ 
s:  kaup-eyrir 

eyrr  {spät,  eyri),  f.  flache  Küstenstrecke  Gp  69**  An  116"  rak  skipit 
i\  eyrar  upp  Eg  80";  Stoks-eyrr  Fs  123*  BorÖ-eyri  /V  26';  Eyrr 
Eb  141«  {od.  Eyri)  «.  pl.  Eyrar  (Isl.  u.  Norw.)  s:  /W  X//,  281— 282 

-eyskr,  adj.  {von  ey,  f.)  in:  f»r-ey8kr,  8u5r-eyskr 

eye  tri,  aty,  östlich  haffti  Ö.  hinn  eystra  hlut  (rfkis),  en  H.  hinn  sy^ra 
74»  226"  234«';  Eystra-salt,  n.  Ostsee  Fms  XII,  282 

eyx,  f.  Beil  {=  öx)  höggvipn,  eyxar  eöa  sverS  SE  420 '••*^  i«: 
band-eyx 
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fi-  s:  fÄr,  aty» 

ik  (f^kk),  erhalten;  fassen,  ergreifen  nu  acc:  hann  gat  fengit  vipn  sfn 
161*  bafa  f6  (»at  er  f^ngi  Gp  50  ^-^  fast  Ti5  einn  sich  mit  Jem  fas- 
sen, mit  ihm  ringen  8'*''';  erreichen,  erlangen  nü  befi  ek  fengit  mitt 
erindi  216";  (vom  Orte)  fa  keldnr  auf  Sümpfe  stossen  Eb  96*«;  impe- 
trare  ab  aliquo,  ut  .  .  (af  einum,  at  .  .)  hann  skal  fä  af  SvartÄlfum, 
at  i>eir  skulu  gera  af  guUi  Sifju  hadd  SE  340"  f^kksk  ]^t  af  }>yi, 
at  .  .  e«  gelang  109**  119";  häuf,  {wie  geta)  mit  dem  part  pass. .  er- 
langen, bekommen,  können  hann  f^kk  engi  knüt  leyst  er  bekam  (*kriegte^) 
keinen  Knoten  gelöst  d.  i:  er  konnte  keinen  Knoten  lösen  4®  (von  einem 
Toden):  hann  yar  svd  stirer,  at  menn  feng^  hvirtki  r^tt  hann  nä 
hafit  dass  man  ihn  weder  bewegen,  noch  heben  konnte  Eg  139*^  hagit 
(it)  SYÄ  til,  at  I)it  fdit  drepit  annanhvärn  detss  ihr  einen  von  beiden 
zu  toden  vermöget  Eg  98** -80"  f^ngu  j)eir  honum  ekki  nät  {d,  i: 
n&ii)  sie  konnten  ihn  nicht  einholen  Fsk  167"  usw;  erhalten,  erlangen 
m.  gen.:  saubrinn  feer  lambs  ovis  concipit  agnum  258**,  besond.  ik 
einnar  eine  Frau  nehmen,  heirathen  hon  var  XVIU  vetra,  er  hann 
f^kk  hennar  135"  27^  betr  er  i)d  s^8  fyrir  koati  systur  minnar  at 
f>ü  i&xr  hennar  (wenn  du  sie  zur  Frau  nimmst),  en  vikingar  iki 
ha  na  at  herfangi  (als  wenn  Seeräuber  sie  als  Beute  nehmen)  /V  8'; 
f«Br  ixdkÜB  es  macht  grossen  Eindruck  auf  Jem  (einum)  pj  343  "-352"; 
—  geben,  verschaffen  Jem  (einum)  Etw  (eitt):  honum  f^kk  hverr  maSr 
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penning  til  100**  f^kk  Fr6M  honnm  her  ok  kappa  sfna  67^^  134" 
l^ann  fe'kk  f>eim  annan  mann  (als  Geissei)  i  m6ti  79'  M  einum  £6 
til  varSveizlu  HO**  ek  skal  fd  mann  til  at  biSja  hennar  ich  will 
einen  Freiwerber  beschaffen  Fs  88*;  f&  einum  eitt  {  hendr  einhändi- 
gen, übergeben  z.  B.  margar  merkr  silfrs  87'  bii  121^  goSorS  169'; 
auch  m.  gen.  at  verr  s^  {)^r  fengit^möSur  en  fö5ar  dass  du  mit  der 
(dir  gewährten)  Mutter  schlimmer  daran  bist,  als  mit  .  .  Fs  30*';  f&  at 
einu :  beschaffen  (das  notkwendige  MeUerial  odgl)  zu  Etw  bann  f^kk  at 
bl6ti  miklu  er  verschaffte  - ,  er  veranstaltete  ein  grosses  Opfer  Eb  6  *® 
l^t  bann  fd  at  bl6ti  ok  bl6ta  til  {>e88  32'  {>d  var  fengit  at  seid  ok 
siMt  tu  {>e8B  47' 

faberni,  n.  Vaterschaft,  das  Fater-sein  ganga  vi9  fabemi  eins  einge- 
stehen dass  man  der  Vater  vonJem  sei  F*  67*' -68' -69 '^  segja  fabemi 
A  hendr  einum  Jem  als  Vater  erklären  271';  väterliche  Abstammung 
SE  66*  {opp:  m6bemi)  Fms  VI,  223« 

fabir,  föbur,  dat,  febr,  pl,  febr,  m,  Vater  hann  (Christus)  meb  sintim 
helga  febr  238*^  heilagir  febr  ss,  patres  af  heilagra  febra  setningum 
244'  sem  heilagir  feSr  hafa  sett  i  ritningnm  244" 

fabm-lag,  n.  Umarmung  ek  ann  I)^r  eigi  fabmlagsins  Helga  hinnar 
fögru  164**^  vgl  man  hon  leggja  {>ik  s^r  {  fabm  sie  wird  dich  um" 
armen  Fbr  16*' 

fabmr,  fabms,  pL  -ar,  m.  amplexus  {vgl:  fang,  n.)  nü  tekr  Gannarr 
konungr  sveininn  Aldrian  ok  berr  i  fabmi  s^r  dt  u.  trägt  ihn  in  sei- 
nen Armen  hinaus  218*'  von  einem  weitbausehigen  Kleide  ek  I>6ttamst 
. . .  hafa  Bvd  mikinn  fabm,  at  ek  f>6ttum8t  mega  vöndla  upp  alt 
herabit  179'  {vgl  179*);  falla8t  i  fabma  in  einander  aufgehen  I^t  hann 
I>d  i  fabma  fallast  yfg  {>orbjamar  ok  gripatakit  er  bestimmte  weder 
für  die  TÖdung  des  p,  noch  für  den  Raub  der  Schätze  eine  besondere 
Strafe,  sondern  bestimmte,  dass  eines  das  andre  ausgleiche  Gp  63'  var 
siban  Bsezt  d  mdlit  ok  f^llust  yigin  i  fabma  Fs  139«- 127  *• 

fd-doemi,  n.  seltne,  wunderbare  Ereignisse  (pl.)  />  143*«  vgl:  ein-doemi 

fieb,  /*.  unfreundliches^  verschlossenes  Wesen,  Kälte  {s:  i&,T,  adj.)  leggja 
fteb  d  einn  gegen  Jem  ein  solches  annehmen  137  *'  er  nii  fseb  meb  okkr 
wir  sind  Jetzt  auf  gespanntem  Fusse  169 '  geram  svd  vel  ok  setjum 
nibr  fseb  f>d,  sem  d  hefir  verit  meb  okkr  169*' 

fsegJA  {^)i  glänzend  machen  (s:  fdga),  reinigen  z.  B,  Wunden  hann 
fsBgir  8dr  ok  bindr  Fbr  96*  Viga-Gl  383" 

fttkka  od,  feetka  od,  fsetta  (ab),  vermindern  Etw  (eitt)  manu  v^r  {)d 
fjrst  drepa  ok  fcetta  svd  Hb  {»eirra  Fbr  74";  fsekkubust  honum 
skotvdpnin  sie  gingen  ihm  aus  ^&  90**;  fsekkabist  8iban  meb  I>eim  es 
war  seitdem  wenig  Verkehr,  es  trat  Kälte  u.  Misstrauen  zwischen  ihnen 
ein  {s:  fdrr,  adj.)  Fs  149«* 

f»la  (Id),  verscheuchen  ek  man  fcela  {>d  i  braut  A^*  104'«  Vsl  156*0*"; 
fsBlast  scheu  werden  über  Etw  (eitt  od.  vib  eitt)  vib  {>at  fseldust 
hestar  Krs  8'  hestr  fseldist  (her-)6pit  Fms  VI,  386' 

fier,  m,  (?)  Schaf  saubrinn  heitir  fser  268"  {davon:  Fwr-eyjar  Schaf' 
inseln,  s:  Winther,  FaTÖemes  ffist,  s.  41;    Fsereyingar  Bewohner  der- 


86  f«ra  —  faldligr 

selben:  faereyskr,  a<y.)\  gewöhnlicher  u/  fsersauftr,  m.  z.  B,  Uta  «f 
naut  eba  ftersaudi  J^rj^  34* 

faera  (rö?),  Gefahr  bringen  (fär,  ».),  schaden  Jem  (einum)  ßsk  67** 

fsetta  s:  fsekka 

figa  (ad),  glänzend  machen ^  putzen,  pflegen  'I)d  verftr  eik  at  fAga,  er 
niidir  Bkal  bda'  die  Eiche,  unier  der  man  wohnen  wiü,  muss  man  pfle- 
gen Eg  169  *®  nema  j[>u  f Agir  hana  (den  Erdboden)  m^  verknaM  Spec 
117*"  verehren,  anbeten  Bari  134" 

fagna  (ad),  begrüsscn  Jem  (einom)  ÄsUkr  gengr  A  iii6ti  konungi  ok 
faguar  honum  afar-vel  188"  16»  150«  138« 

fagnattr  {od.  fögnubr),  m.  Freude  ger5u  eigi  |)ann  dvina  fagnad,  at  ge- 
währe deinen  Feinden  nicht  die  Freude,  dass  .  .  120**  von  gastlicher 
Aufnahme,  Bewirihung  I>d  er  hann  kom  til  veizlunnar  })A  var  i)ar 
fagnadr  mikill  66'  dveljast  ndttlangt  i  g6dam  fagnadi  9^  hann  hftSr 
{)eim  med  sdr  til  fagna&ar  213''  drekka  med  hinum  bezta  fagnadi 
21419 

fagnadar-fundr,  t».  freudige  Begegnung  nrdu  {>ar  hinir  mestu^  fagn- 
adarfundir  med  öllum  })eim  fedgnm  201*'  {s:  fagna-fundr,  m.) 

fagnadar-öl,  n.  ein  fröhliches  .Gelag  Fs  132*^ 

fagna-fundr,  m.  (t=3  fagnadar-fundr,  m.)  Fs  19^ 

fagr,  fögr,  fagrt,  hübsch,  schon,  vom  Ootte  Baldr:  hann  er  Asanna 
fegrBt  taladr  17"  von  Mädchen  mser  ein  undarliga  fögr  (Yrsa)  59'* 
von  der  Helga  {>or6tein8  d6ttir:  Helga  var  stA  fögr  at  ^at  er  sögn 
fr6dra  manna  at  hon  hafi  fegrst  kona  verit  d  Islandi  140**  ('H.  hin 
fagra'  139'  Eg  211  *') ;  vom  Haar  hdrit . .  svd  fagrt  sem  guUband  140*' 
vom  H^etter:  vedr  var  fagrt,  skein  sdl  i  heidi  94'  vom  grünen  Sommer 
217^;  von  einem  Gedichte  fagrt  kvsedi  151'^;  hoeveskliga  eda  med 
fogrum  Bidnm  feines  Benehmen  265^  med  fögru  nafni  ok  soemiligii  266" 

fagrligr,  at^j.  von  Mkbschem  Aussehn,  erfreulich  fagrligir  penningar 
Fs  6*^;  fagrliga  (od.  fagrla  90**^*),  adv,  hann  I>akkadi  {>etm  fagrliga 
mU  hübschen  Warfen  Fs  146" 

fd-heyrdr,  ppr,  parum  auditus,  unerhört  fdheyrd  ok  undarlig  npp- 
lostntng  176* 

fd-kunnligr,  a«(;.  seltsam  {vgl  fdhejrdr,  ppr,)  atburdr  fdk.  fj  348** 
{)d  yard  hlutr  fdk.  ebd  365  2« 

fala  (ad),  Etw,  das  verkäuflich  (fair,  a^.)  ist,  sich  zu  erwerben  sucheny 
feilschen  um  Etw  (eitt)  bei  Jem  (at  einum)  hann  falar  sverdit  at  {>6ri 
Gp  54*'  St.  faladi  iinel  ok  band  vid  verd  mikit  usw  Eg  212'  An  198'^ 
Fs  143'  SE  220'  Lxd  28«* 

fd-ldtr,  ady.  wortkarg,  schnoeigiam  162**  hann  var  fdUtr,  umjukr  ok 
üdaell  Fs  23" 

1.  falda  (fdlt),  verhüllen  Brandr  var  faldinn  ok  komst  hann  svd  dt 
Fs  109'« 

2.  falda  (ad),  ndt  einem  faldr  bedecken,  den  Kopf  verhüllen  konur  föld- 
udu  sdr  Fs  72"  mun  ek  kasta  jfir  [)ik  kvennskikkju  ok  falda  i>ik 
med  höfudddki  130"  hon  hafdi  faldat  sik  med  motrinnm  Lxd  210' 

-faldligr,'  ad^,  in :  margf aldligr 
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1.  -faldr,  <i^*.  in:  einfaldr,  margfaldr 

2.  faldr,  m.  Falie,  Knoten  fald  aptr-falda  pUcam  expticare  Strengt  d^- 
13 <*  leysa  faldiun  ebd  13*^  (davon  falda  (a5):  falten  ebd)-,  der  den 
Island,  Frauen  (noch  jetzt)  eigenthumUche  Kopfputz,  in  Gestalt  einer 
weissen,  hohen  u,  steifen  phrygischen  Mütze  (fVeinh,  177  s:  Ny  Felags- 
Ht  XVH  (18Ö7)  s.  4—10)  hon  vildi  ok  hafa  fald  eptir  lidsfrunni, 
en  skautaM  s^r  meS  hvals-gömum  (  JVall/ischdärmen,  statt  der  Lein- 
wand) GrhM  III,  48811  Orkn  144  <^  kr6k-faldr,  m.  I^d  126»'^- 

fall,  n.  Fall  (=  xo  falla  s:  Vsl  144 1^)  Gunnlaugr  feldi  liann  mikit 
fall  («:  fella)  155'^;  nm  kveldit  eptir  s61ar  iM  SonnenutUergang  46** 
Untergang,  d»  Sterben  eptir  fall  Haralds  .36^  von  THeren  Fs  141^' 

falla  (fdll),  faüen,  niedersinken  Bau5r  f^U  fyrir  |»öri  Gp  61«  unter- 
gehen,  umkommen  at  Gamla  fallinn  post  GamlU  mortem  289"  {vgl:  feldu 
289*«);  vom  abwärts  ftiessenden  Wasser,  Fluss  A  fellr  Fbr  61  ^  (vgl 
vatnfall,  n.);  verfallen  doemi  ek  fallnar  eignir  ykkrar  Fs  122'^  . .  rd5a, 
at  vebrit  f^lli  ei:  dass  das  (Un') weiter  nicht  fiele  d.  h,  dasselbe  bliebe, 
anhielte  Gp  78*  (vgl  ebd  77»)  Ml  veSrit  ok  gjörbi  logn  £^  133»  (doch 
felli-vebr,  «.  (von  fella)  turbo  Fms  I,  286"*)  1)4  f^l  byrrinn  er  hörte 
auf,  blies  nicht  mehr  £6  5*^;  falla  niSr  aufhören  eigi  man  fyrri  ni5r 
falla  illmielit  182*;  —  f^ll  es  fälU,  es  ereignet  sich  m4r  f^U  sv^  giefii- 
samliga,  at . .  ich  war  so  glücklich,  dass .  .  239*^  ftfll  einum  eitt  n»rr 
es  geht  Jem  Etw  nahe^  er  wird  sehr  davon  betroffen  Hdv  70*^ 

fall-hiettr,  adj.  der  Gefahr  des  Fattens  ausgesetzt  var5  honom  fall- 
heett  (wegen  des  glatten  Eises)  Eb  86» 

fallinn,  ppr,  beschaffen,  geeignet,  passend  zu  Etw  (til  eins)  Eg  9"  til 
{>eB8  er  kann  fallinn  allra  manna  bezt  dazu  ist  er  der  allergeeignetste 
Mann  Eg  23*  all-vel  til  hofbingja  fallinn  38**  bloss  f.  til  od,  til  f. 
260**  B&  (dieser  Sohn)  var  betr  til  fallinn  meUoris  indolis  (* ausgefal- 
len^ ?)  Eg  S^;  {lat  var  betr  fallit,  at  .  .  e«  eignete  sich  besser,  dass  , . 
27*  ^at  vseri  vel  fallit  at  yrkja  es  ziemte  sich  wohl  . .  86*  198«  F«  26* 

fälma  (a&),  die  Bände  nach  Etw  tappend  ausstrecken  hon  fälmabi  hönd- 
unnm  Fms  III,  126**;  MnscMBanken  nach  Etw  (til  eins)  bann  yildi 
f^lma  til  mfn  Lxd  98**;  }>4  fdlmaM  jötnnninn  til  agnsaxinn  (SE  170** 
cod,  reg.)  *gigas  cuUrum  escarium  coeca  manu  vibravit^  (d,  t.  til-f41ma 
einu)  12** 

1.  fair,  fals,  pl  -ir,  m.  'der  am  Spiess-blatt  befindliche  höhte  Cylinder, 
in  welchen  der  Schaft  gesteckt  und  durch  den  querdurchgehenden  Spiess- 
nagel  (geimagli)  befestigt  wird"*  g^llrekinn  falrinn  4  spjöti  Fs  127* 
Grett  109*'  Eg  109""-216««  auch  am  Pfeile,  s:  örvar/alr 

2.  fair,  adj.  venalis,  feil  ei  em  fol  hrossin  Lxd  H6";  vgl  gjaf-falr, 
a4i.  verschenkbar  I)e6Bi  hringr  er  nü  gjaffalr  Fms  VII,  124* 

fals,  n.  Irrthum  fals  ok  h^gomi  Bari  144**  me&  illu  falsi  ebd  197"; 
Betrug,  BinteHist  in:  fals-lauss,  a4j.  gjöra  eitt  falslaust  SE  112 '.  -> 
fals  (u.  falsligr),  a^.  falsch  (d.  i.  unrichtig)  von  den  heidn,  Göttern 
Bari  gloss.  —  falsari,  m.  Betrüger  f.  ok  svikari  ebd 

falsa  (a5),  verfälschen;  fälschen  y  entstellen  falsa  frdsagnir  SE  226*; 
täuschen^  beihören  Jem  (einn)  239*®   lesir   mundi  hafa  falsat  {»4  { 
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mannaskiptinu    die   Äsen    mochten  sie   ( d,  Vancn)    getauscht   haben 
hei  .  .  39« 

fil-mdlagr,  adj,  der  wenig  von  sich  giebt,  schweigsam  hann  var  engl 
AbnrSannabr  ok  (?)  fämAlugr  um  flesta  hluti  Eb^ll*  (vgl:  engl  var  hann 
skartsmaSr  ok  beldr  fÄmälugr  Fms  IVy  76 ^<*) 

fd-mennr,  adj,  paucorum  honnnum  f)ar  var  fäment  heima  da  waren 
wenige  Leute  zu  Hause  Fs  71« 

fang,  ft.  =  t6  fÄ;  vom  Fischfang:  hann  f6r  üt  til  fangs  wn  zu  fischen 
Eb  12*«  {vgl:  fang  Beute ^  in:  herfang)  ik  fang  4  einum  Jemandes 
habhaft  werden  Vpnf  11"  Lxd  54«;  das  womit  man  fängt  ^  -  auffängt 
{vgl  fabmr,  m.)  179'  }>i  grfpr  hann  {  fang  s6t  Ifkneskju  (er  ergreift 
das  Bild,  was  er  in  Seinem  Busen  zu  bewahren  pflegte)  286**  von  der 
Brust f  od.  ausgestreckten  Armen  kom  spjötit  i  fang  honnm  ok  f)egar 
i  gegnum  hann  Gp  68'«  hlj6p  gyltr  .  .  hart  {  fang  henni  ebd  73^ 
vom  Schooss  hann  kastaM  af  sdr  skikkjunni  ok  rak  i  fang  henni 
'in  gremium'*  126*^  hnd  hon  aptr  i  fang  b6nda  sinum  166*«;  Kampf, 
Ringkampf  ^I>ar  er  fangs  vAn  af  {od.  at)  frekum  ÜM^  da  ist  ein 
Kampf  (Seitens  -,)  mit  einem  gierigen  Wolfe  zu  erwarten  Lxd  66* 
Eb  90"  Fms  V,  294"  {aus  Siguröarkviöa  II,  str.  13);  f4  fang  einen 
Ringkampf  unternehmen,  bestehen  mit  Jem  (viS  einn)  mikit  undr  um 
fangit  er  ])d  fdkkst  vib  Elli  10 "  taka  fang  viS  einn  dass,  8  ** 
j[>A  varS  komit  Baman  fangi  me5  j[>eim  es  wurde  zwischen  ihnen 
ein  Ringkampf  verabredet  155'^;  —  föng,  pl,  ea  quae  capiuntur,  capi 
possunt;  von  Reisegepäck,  Waaren:  hann  lietr  flytja  yöm  .  .  til  skips 
ok  I>i  er  öll  föng  Gnnnars  vÄm  komin  120«  {s:  yi&föng)  namentL 
von  dem,  was  zur  Bewirthung,  zur  Mahlzeit  udgl  gehört,  Vorräthe,  Le- 
bensmittel {s :  vista-föng)  meS  kostnaSi  ok  föngnm  SE  12  "  föng  }>au 
er  herrin  I>7rfti  at  hafa  Eg  106'^  veijslu  hefir  ek  nü  bdna  meS  öU- 
um  I>eim  föngum  sem  ek  hefir  til  Fs  19  ?  218**  188 '^  190*^  Mittel^ 
Gelegenheit  zum  Angriff  engl  hafM  föng  A  im6ti  honnm  289*«    hann 

'  {>6tti8t  ei  föng  k  hafa  at  soekja  hann  Gp  71"  hafa  föng  k  Mittel 
zu  Etw  haben,  im  Stande  sein  Eb  40* 

fanga-r&ft,  n,  Kampf-,  Angriffsplan  Eb  90*« 

fang-brögd,  n,  pl,  von  den  künstlichen  Wendungen  beim  Ringen  takast 
I)eir  fangbrögbum  sie  ringen  mit  einander  Fs  131*« 

fang- 8 «eil,  a(y.  der  welcher  einen  glücklichen  Griff,  der  GHick  hat 
Eb  91*0 

far  .  .  s:  far,  n.  und,  för,  f. 

1.  far,  R.  Fahrzeug,  Schiff  far  heitir  skip,  en  fAr  nokkurskonar  nauft 
(s:  fAr)  259  <<'  fdkk  hann  s^r  far  ok  sigldi  til  Englands  201*"  Eng* 
lands-far,  tslands-far  ein  Engl.-,  IsL-Faftrer  d.  h.  ein  zur  Fahrt  nach 
E.,  Isl.  bestimmtes  Schiff  146«  FsSb*\  Fahrgelegenheit,  Platz  im  Schiffe 
{s:  fari,  n.)  biSja  einn  fars  Gislb^^*\  —  Art,  Weise  skrifa  (b6kina) 
of  hit  sama  far  in  derselben  Weise  98**  rdSa  landamerkjum  at  fomu 
fari  nach  alter  Weise  Eg  2lV  die  Art,  EigenthOmlichkeit  von  Etw  far 
veftranna  Eb  77*« 

2.  fÄr,  n.  Gefahr,  Noth,  Drangsal  fkr  heitir  nokkurskonar  naud  (t;  far, 
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n.)  269";  Zorn  fär  er  reiM  (ira),  far  er  skip  SE  544**  meÖ  miklii 
fdri  ok  fjdndskap  Gisl  125**;  s:  fÄrs-mabr,  fdr-sott,  fÄr-viÖri 

9i  f4r  (oi2.  f4rr),  fA,  f^tt,  ti;em^  {)aa  Atta  börn  saman,  ekki  all-f4  166 1'^ 
fffiri  pauci&re»  Lrp  215**-"  it  faesta  wenigstens  Lrp  216**;  fÄr  viö 
einn  unfreundlich,  kalt  gegen- Jem  {d.  i,  paucorum  verborwn^  vgl  Hall- 
gei^r  yerSr  feg^n  Gunnari  er  hon  kom  heim,  en  m6Mr  bans  lagM 
fätt  tu  .  .  .  'mater  süenäo  ferme  transiW  120"  118*^)  183*  Fs  154"- 
96  ^'^  An  176'  fitt  var  meS  ^eim:  es  war  ein  gespanntes  Verhältniss 
zwischen  ihnen  6p  58**  {vgl  meö  okkr  hefi  verit  ekki  mart  Lxd  106** 
ähnl:  bann  var  nokkum  fleiri:  etwas  zuthulicher,  gesprächiger  ebd 
36«*  Bandam  20")  s:  faekka  und  fae»,  f, 

fara  (f6r),  sich  wohin  begeben,  zu  Fuss  od,  zu  Pferd,  zu  Land  od,  zu 
See,  gehen,  reisen,  mit  Ang,  des  Weges  im  gen.,  dat.,  acc.  ek  f>6ttumst 
fara  leidar  minnar  ok  fara  hjdstig  .  . :  mich  dünkte,  ich  zöge  meines 
Weges  und  ginge  einen  Nebenpfad  .  .  178**  fara  ferSa  sinna  Eb  62^ 
f.  ferdar  slnnar  Eg  83*'  fara  kaupfönun  ok  afla  s^r  fjär  eine  Han- 
delsreise machen  und  .  .  246"  fara  bjgftum  d»  i.  meb  b.  übersiedeln 
Fbr  19  *  f.  berskildi  («:  herskjöldr,  m.) ;  farandi  kona  drculatrix  SE  30.**» 
Häv.  Isf21  **;  farinn  vegr:  begangener  Weg,  Hauptstrasse  fundust  {)eir  k 
fömum  vegi  upp  frä  Mörk  Fs  138'*;  biSja  einn  vel  fara  Jem  glückt. 
Reise  wünschen,  Lebewohl  sagen  191*^  I>d  bad  frd  Ga5elinda  ^k  f&TA 
yel  ok  beila  ok  koma  svii  aptr  meft  soemd  ok  virl^ing  215'*;  dahin- 
gehen, sterben  })ar  f6r  n^tr  ma5r,  e5r  hvat  yarft  honum  at  bana?  Fs 
39";  —  vor  sich  gehen,  sich  zutragen,  beschaffen  sein  ef  {)au  (fnun- 
hlaup)  far»  einsaman  wenn  sie  allein  geschehen  Vsl  150*'  segir  siSan 
alt.sem  farit  haffti  wie  es  zugegangen  wäre  139'  ef  presti  |)ykkireigi 
A8r  meS  fulln  r^tt  at  skirn  farit  .  .  .  dass  es  vorher  bei  der  Taufe 
nickt  durchaus  richtig  zugegangen  Krp  7^  farit  at  lögum  gesetzmässig 
zugegangen  Eb  63"  enda  ferr  svä  erf5  ebenso  joerhält  es  sich  mit  der 
Erbschaft  Vsl  169  *^  I^tu  I>eir  . . .  talat  um  beraSsstjöm,  hyersn  fara 
cetti,  wie  (sie)  beschaffen  sein  mässte  179"  hversn  farit  haf^i  me5 
l>eim  wie  es  sich  zwischen  ihnen  zugetragen  140*';  ferr  einum  vel,  -  illa 
es  ergeht  einem  wohl,  -  übel  vel  mnn  j[>^r  fara  bene  valeas  114*'  130" 
illa  er  oss  \k  farit  da  steht  es  schlimm  ndt  uns  147  * '  illa  ferr  ])er  ok 
man  |){n  skömm  lengi  appi  dir  ergeht  es  schlimm  (mit  deiner  Hand- 
lungsweise),  d,  i:  du  handelst  schleckt  und  .  . .  124**  illa  sveikta  mik 
nü  ok  ddreng^iga  för  |)^r  .  .  und  du  handeltest  wie  ein  Schuft  164*^ 
eigi  man  I>^r  m^r  {)ykkja  fara  mikilmannliga  um  . , .  es  mag  dir 
scheinen,  als  wenn  ich  nicht  edel  handelte  wegen  .  .  Eb  29**  fara  vel 
häuf,  von  E leidern,  vom  Haar  usw:  kleiden,  passen  ^aebi  sem  bezt 
farandi  Eb  93*  bärit  f6r  vel  139"  112 »  Fs  86'  svÄ  var  til  farit,  at . . 
ita  erat  comparatum,  ut  .  .  Ist  II,  481*;  farit  er  eina  ...  es  ist  be- 
schaffen mit  Etw  ...  ^k  var  ßvk  farit  frsendsemi,  at  .  .  mit  unsrer 
Verwandtschaft  verhielt  es  sich  so,  sie  war  diese,  dass  .  .  .  Fs  155*^  var 
veSrinu  svk  farit,  sem  G.  haftii  fyrir  mselt  79*^;  farinn  beschaffen:  vel 
or^am  farinn,  vel  k  mkU  farinn  beredt  59"  187';  fara  st  ergehen  at 
honum  heffti  üheppiliga  me5  feitfarizt  dass  er  Unglück  gehabt  mit,.  EblS^^ 
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(fara)  Irans,  m.  dat,  (=  fyrirfara)  trerderben  Etw  (einu)  Fs  10*  heldr 
eta  en  fara  Önd  sinni  fyrir  matleysi  ais  sein  Lehen  aus  Speisemangel 
gefährden  Krp  33^  hann  hafdi  mörgam  manni  farit  mulios  interfecit 
Oh  1\^^\  fara  B^r  od.  farast  untergehen  hann  mundi  vilja  fara  8<jr 
sjÄlfr  Fms  111^  59*  farast  af  sulti  vor  Hunger  sterben  Fms  II,  226 »^ 
fersk  hann  £  vötnum  Krp  34^^  {)A  er  himinn  ok  jör&  hefir  farlst  SE 
7d'';  —  m.  acc.  erleiden  Eiw  (eitt)  menn  hans  höfZ^u  farit  naigr  fyri 
konnngi  33*;  einholen  Jem  (oinn)  {>6rir  yari)  skjötastr,  hann  gat  farit 
IV  menn  .  .  ok  drap  \y&  alla  Gp  75*' -76"  hann  gat  farit  (oor; 
fundit)  I>4  i;6  63  *« 

fara  af:  hann  f6r  af  kliedum  ok  gjörfti  sik  l^ttbuinn  er  enikleideie 
sich  und  machte  sich  leicht  (ok)  for  i  kyrtil  . .  und  zog  einen  Rock  an  . . 
Gp  50"  fara  af  'abfahren^  intertre  Krp  34«®;  —  f.  at  angreifen  (vgl 
atfÖr,  f.);  sich  um  Etw  (at  einu)  bek&mntem  Fs  83^^;  ferr  {>at  (rins- 
f^)  at  spjöUum  es  gereicht  zum  Verderben,  bringt  Schaden  86";  — 
f.  fr  am:  vor  sich  gehen  I>etta  för  fram  Fs  135*',  verlaufen  aldrigi 
|>6tti  {»eim  soemiligri  veizla  fram  hafa  farit  190";  —  farast  fyrir: 
perire»  interire  först  J)at  fyrir  ivalt  immer  unterbHeb  diess  127";  — 
f.  h j  k  8^r  mit  sich  selber,  allein  verkehren  hann  f6r  hjä  s^r  ok  talabi 
vis  sjiilfan  sik  Eb  98 " ;  —  f.  i  sich  auf  Etw  einlassen  ekki  fer  ek  i 
mannjöfnuS  ich  lasse  mich  nicht  darauf  ein  (deinen  Vater  mit  dem  met- 
nigen  zu  vergleichen,  s:  mann-jöfnuSr,  m.)  143*®;  —  f.  meft  sich  mit 
Etw  befassen  y  bei  Etw  betheiligt  sein  hann  haföi  lögsög^  .  .  ok  for 
meft  (lögsöguna)  IV  sumur  ok  XX  und  verwaltete  d,  Amt  des  Gesetz- 
Sprechers  24  Sommer  108"  264  *3;  fara  raeft  sök  eine  gerichtl,  Sache 
anlegen  Vsl  171  "  - 173  *  med  i  at  fara  man  darf  sich  (da')mit  be- 
fassen Krp  8";  —  f.  üt:  d6mar  fara  üt  die  Richter  verlassen  ihren 
SitZy  um  ihre  Entscheidung  zu  verkündigen  liSr  nü  fiingit  I>ar  til  er 
d6mar  fara  üt  118*''  Eg  216";  —  f.  yfir  eitt  (ein  Buch)  überlesen 
Hgv  59*  {dafür:  lesa  yfir  ebd  74'*") 

fara-efni  {od.  farar-e.)*  n.  pl.  Mittel,  Ausstattung  zur  Reise  140" 
biSja  einn  faraefha  139*«  142"  Eb  15* 

faraldi,  f.  Fahrgelegenheit  {>eir  spyrja  hann  meft  hverri  faraldi  hann 
haftii  [>ar  komit  Fs  147"  (gewöhnt:  farald,  n.  dass.:  mitti  })at  engi 
ma5r  vita,  hverju  faraldi  }>angat  mundi  farit  hafa  pj  338') 

farangr,  m.  Reisegepäck  Hdv  362" 

farar-greibi,  m.  Beförderungsmittel  (auf  der  Reise)  {>ar  var  öllom 
mönnnm  matr  heimill  ok  hesta-skipti  ok  allr  annarr  farargreiKi  Fs 
51"  nj6ta  eins  um  flutning  ok  farargrei5a  ebd  24** 

farar-leyfi,n.  Erlaubniss  zur  Reise  Eb  121"  {opp:  farbann,  n.  Eg  141") 

far-dagr,  m.  Reisetag  d.  h.  Ziehtag,  an  dem  man  seinen  Wohnort  ändert 
y&r  er  til  fardaga  SE  510"  taka  s^r  lögheimili  at  fardögum  Krp 
20"  fcera  bd  sitt  i  fardögum  ebd  24**;  fardaga-JiAttr  {Grdg  §  78— 
83) :  *von  den  Fahrtagen  d.  h.  vom  Heimathswesen  und  den  für  den  Do- 
micUwechsei  gesetzt,  bestimmten  Ziehtagen*  Maurer,  Graag  51^ 

far-f^si,  f.  Reiselust  46"  {vorher:  ^  gerbi  hann  fusan  at  fara  til 
46") 
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far-geryi,  f.  Reisemobiliar  (s:  reiöi,  /*.)  bera  inn  fargjörvi  i  buft,  en 

reka  hesta  i  haga  Eg  217' 
fari,  n,  FakrgelegenheU,  zu  Schiffe  hon  skal  fä  {)^r  fari  vestr  138^  hon 

tök  {»orvardi  fari  aie  näeiheie  für  den  Th,  einen  Platz  auf  dem  ScJnffe 

138"  Eb  69'"  Fbr  27«*-34"-358 
-fari,  adj»  in:  al-fari 

far-lj6ß8,  adj,  hell  genug  zur  Reise  nött  farljös  Fbr  97«  Eg  39»« 
far-ma5r,  m.  Seemann,  Schiffer  Fs  75^*    hann  var  farmaOr  mikill  ok 

ätti  skip  165^  vgl  farmanua-lög:  leges  naulicae  Calal  p,  82 
farmr,  farms,  pl.  -ar,  m,   Schiff'sladung  kaupskip  mett    farmi   Fs  70^ 

I>röngt  var  d  skipinn,  var6  hirzlum  mest  hlaMt  ok  var5  hdrr  farmr- 
inn Lxd  56^^-33*^    skip  meb  vi5arfarmi  mit  einer  Fracht  Holz  ebd 

187* -27" 
farnabr,  i».   Aufführung,  gute  Au  ff.  kunna  nokkum  famab  ^nancisci 

aliquam  educalionem*  Lxd  116';  Glücky  Heil  in:  ü-famaftr 
far-neßt,  n.  Reiseproviant  Eb  70«  SE  II,  60' 
farning,  f,  {od,  famingr,  m.  Gisl  48*^)  Fortschaffung  (zu  Land  od.  See) 

ßsk  95'  U  til  farningar  Hdv  302*i-386i<^;    farningar-ma5r ,  tn.  (vom 

Fährmann^  den  Hagen  erschlägt)  211^^ 
färrammr  {d,  i:  fa-ranunr),  adj,  geschwächt,  kraftlos  (von  einem  schwer 

Verwundeten)  Fs  1^ 
far-orek,  ra.  ReiseMnderniss  |)at  hafhi  or5it  til  farreks  Hdv  318'^ 
far-ssell,  adj,  glücklich  auf  der  Reise,  von  einem  Schiffe  farsiella,   en 

hvert  annarra  />  27'* 
far-ssela  (Id),  glücklich  machen;   farsselast  glücklich  werden  SaBmundr 

kvaS  hann  hamingjn-drjügan   vera  manda   ok   flesta    farssBlaet   af 

honom  und  dass  die  Meisten  durch  ihn  glücklich  werden  würden  Fs  34  *^ 
fdrs-mabr,  m.  wer  Gefahr,    f^er derben  bringt,  von  Verläumdem:  vdm 

])eir  enir  mestu  fdrsmenn  i  orQum  175*^  {vgl  färs-kona,  f,  ein  böses 

Weib  Gisl  52««) 
fir-86tt,  /:  gefährl  Krankheit  hann  f^U  i  fdrsött  Bp  I,  326«  An  270" 
far-I)egi,  m.  Passagier  {%k  er  far  I>iggr)  Lxd  112** 
fAr-verkr,  wi.  entsetzlicher  Schmerz  pj  339** 
fdr-Yi5ri,  n.  gefährl,,  entsetzt.  Wetter  laust  i  m6ti  i>eim  sv6  miklu 

fdrvi8ri,  at  hvdrrgi  mdtti  upp  standa  6[p  47*<  Gisl  106^ 
fasta,  f.  Fasten,  Fastenzeit  um  langa-fÖstu  ok  j61a-föstu  ok  imbni-» 

daga  alla  262"    langa-fasta:  die  6  Wochen  vor  Ostern,  j61a-f.:  die 

4  Wochen  vor  Weihnachten  s:  GrägAM  gloss. 
fasta  (aö),  fasten  286»  Eb  99» 
fastligr,  aey,  =  fastr,   a^J*  in:  staSfastl.;  -a,  adv.  fastligarr,  adv, 

Lxd  52' 
fast  na  (ab),  verloben  fastna  s^r  konn   140*^  141'    hon  yar  fÖstnnS 

konungi  {vgl  festa,  dass,  140")  ok  gerfti  hann  bniblaup  til  hennar  66" 
fast-nnmr,  a4j.  anhänglich,  treu  ergeben  Jem  (viÖ  einn)  yinhollr  ok 

g65gjam,  fastmemr  vift  vini  sina  Fs  18**;  standhaft  Oh  4'^ 
fastr,  föst,  fast,  fest,  unverrückbar  Örin  stendr  föst  194'^,  fastriföt- 

um  vom  t>r8e]I|  der  an  seine  Heimath  gebunden  ist  ek  em  einn  göngu- 
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roabr,  fastr  &  fotum  F(frr  92*®  bornir  at  vera  firselar,  fastir  A  f6tum 
Alex  119*0;  fast  =  adü,  spenna  hjdlminn  fast  217"  221*«  sofa  fast 
fest  schlafen  4*«  {)yr8ta  fast  heftig  dursten  Fs  146«  var»  fast  dnikkit 
Eb  65^  varpa  fast  öndinni  tief  (laut?)  seufzen  Fs  22»«  vgl  stynja  fast 
Gisl  47'^  skora  fast  k  dringlich  fordern  282*'  soekja  at  I>eim  all-fast 
226*  eldast  f.  in  hohem  Grade,  sehr  Eb  92^^ 

fat,  n.  Decke,  stragulum  bdru  ^eir  fot  &  vdpn  hans  sie  warfen  Decken 
über  seine  Waffen  (um  deren  Gebrauch  zu  hindern)  186'  Zeug,  namentl. 
von  Kleidung  Oh  10'*   fyrir  utan  föt  sin  hyers-dag'S  bdning  (Alltags- 
kleid) Tgj  205'  göngumanna  föt  Krp  24*  I)ingrdt  ebd  24»  s:  messu- 
fat,  hd5-fat 
fata,  f.  Kanne,  Kübel  bera  fötur  tvüßr  vatns  frd  branni  270** 
fÄ-talabr,  adj,  der  wenig  spricht  (opp:  langtalaUr  Fms  ly  288^)  135 '^ 
stri&mseltr  ok  hagor&r,  cn  mjök  fdtalaSr  Fins  III,  152';    von  wenig 
Vocallauten,  von  der  latein.  Sprache  im  Ggs,  zur  isländ.  SE  11,  6*  u. 
SvbJ.  Egilss.,  ebd 
fd-toski,  n.  Armuth  Alex  61  »^  in:  fätoekis-liS,  n,  arme  Leute  ßj  S6Q^ 
fä-toßkr,  aclj.  arm,  inops  28**  Fs  84«  fätcekr  at  fd  arm  an  Geld2il^ 
fi-toekt,  /*.  Armuth  eigi  er  kaupfarar  kostr  fyrir  fÄtosktar  sakar  247  * 
f  au  skr  (od.  fauski),  m,  dürres  Holz  rovs  fauska  ok  fünaSa  hlati  Bari 
134*^-206*0,    in:  fauska -greptr,   m.    das  Graben  nach  dürrem  Holt 
Fs  123«« 
fä-vfs8,  adj,  unerfahren  SE  82»° 

fax,  n.  Mähne  {s:  mön,  f.)  des  Pferdes  sä  bestr,  er  Dagr  i,  beitir 
Skinfaxi  ok  l^slr  alt  lopt  ok  jörMna  af  faxi  hans  SE  56',  davon: 
faxi,  als  Pferdename  in  Faxi,  Hrfm-f.,  Skin-f.,  Freys-f.  (ein  dem  Gotte 
Freyr  geweihtes  Pferd  s:  Fs  55*'  Hrafnk  6")  usw,  s:  SvbJ,  Egilss. 

fd,  fjdr,  n.  Fteh  (s:  bd-fd,  sUtr-fd),  ganganda  fd  lebendiges  Fieh  m&rgt 
ganganda  f^,  bseM  naut  ok  sauSir  Fs  26*0;  Gut,  Schatz,  Geld  {>eir 
(fdstbroeSr)  skyldu  saman  eiga  fengit  fd  ok  ufengit  d.  h,  alles  (ohne 
Ausnahme)  Gut  Gp  46*  {)eir  brutu  baug  til  fjiir  ser  nach  Schätzen 
Fs  129«8  Gp  47*»"-  Geld:  hdnum  fekk  hverr'maör  penning  til  . . ., 
en  bann  gaf  fd  {lat  siban  til  bofa  100 '«  telja  ok  vir5a  alt  fd  sitt 
108*0  grei&a  fe  af  bondum  Geld  auszahlen  142'  seija  einum  fd  at 
lilni  Jem  Geld  leihen  147'  leggja  til  önnur  fd  andere,  weitere  Sum- 
men Hdv  317" 

fd-boettr,  ppr.  durch  Geld  (d,  i.  Wergeid)  gebüsst  sd  er  (is  quem) 
J>6rir  v6  var  f^bcettr  für  den  durch  Th^  Erschlagenen  war  Wergeid 
erlegt  worden  Gp  66*® 

fd-b6t,  f.  Geldbusse  (s:  fdbosttr)  bj65a  fdbostr  (/ur  den  Erschlagenen) 
Fs  53^  taka  fdboetr  ebd  74' 

f ebgar,  m.  pL  Vater  und  Sohn  (Gr.  Gesch.  654)  t>eir  fe^gar  H.  ok  £., 
bdbir  febgar  sowohl  der  V.  als  der  S.  71*'  (7/^69*  annarrhydrr  }>eirra 
f^bga  £^8*  okkr  febg^m  mir  und  meinem  Sohne  144**  I)eim  feftgum 
ihm  u.  seinem  Vater  140";  Vater  u.  Söhne  22*  Fs  30 »  allir  |)eir  feSgar 
180*;  Vorfahren  s:  lang-febgar 
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febgin,  n.  pL  Vater  u.  Mutter,  Eltern  (gewöhnlich:  foreldrar,  m.  pl.) 
Bari  122'**  ••  vgl  moeftgin,  n.  pl, 

feSrungr,  m.  Abkömmling  des  Vaters  d.  i:  Sohn  in  verrf eSrangr :  hann 
8treng5i  I>e8S  heit  at  vera  eigi  yerrfe5rungr  .  .  zu  sein  nicht  ein 
schlimmerer  Vaterssohn  d,  t.  nicht  schlimmer  als  sein  Vater  d.  t.  seines 
Vaters  nicht  unwürdig  Fs  121*";  var  hann  betrfedrnngr  besser  als 
sein  Vater  Gp  77'°  vgli  feUrbetrungr,  m.  dass.  Grett  76** 

ftf-fang,  n.  Plünderung  riSa  til  f^fanga  Plünd,  vornehmen  SV^  Erbeutung 

feginn,  a4j.  froh,  erfreut;  gera  einn  feginn  Jem  erfreuen  vildi  hann 
launa  Grö  liekningina  ok  gera  hana  fegna  u.  ihr  dadurch  eine  Freude 
machen  16*®;  häuf.  verKa  feginn /roA  werden  246'*  üb.  Etw,  Jem  (einu, 
einum)  Eb  108**  litlu  vertr  Vöggr  feginn:  V.  freut  sich  über  Weni- 
ges 28**  er  fegit  orSit  hjarta  mitt  tilkomu  {)inni  mein  Herz  ist  froh 
geworden  ob  deiner  Ankunft  126**;  hann  f6r  heim  til  büss  sfns  ok 
nrQu  honum  fegnir  fnendr  hans  ok  yinir  . . .  171*' 

fegin-samliga,  ado,  froh,  mit  Freude  taka  f.  einum  Eg  70*' 

feginB-hönd,  f,  in:  taka  vi5  einum  feginshendi  Jem  mit  Freude, 
freundschaftlich  empfangen  117*^ 

f^-girni,  f  Habsucht  Fs  126**  Fms  V,  35** 

fd-gjald,  n.  Geldbusse  {vom  Wergeid y  s:  gjald,  n.)  var  kveöit  k  U- 
gjöld  ok  skyldi  alt  greitt  t>egar  A  i>ingi  119**  handsala  f^gjöld 
Bandam  33** 

fd-gjarn,  adj,  habgierig  Fs  133*  Fms  V,  36*  Attila  konungr  allra 
manna  f^gjamastr  206'* 

f  ^  -  gj  ö  f ,  f,  Geschenk  an  Geld,  Geschenk  übhpt,  namentlich  für  Gäste  Fs 
21«>-liw  An  160*»  , 

f^-glöggr,  a^y,  genau  mit  dem  Gelde,  geizig  Eb  65*^ 

fegra  (ab  od,  r9),  schön  machen,  verzieren  Bgv  60*'  sannkenningar 
fyUa  ok  fegra  mal  SE  608* 

fegrS  (od.  feg^rb),  pl,  -ir,  f,  schönes  Aussehn  I>ar  eptir  mättu  marka 
häns  (Baldrs)  fegur5,  bieSi  hir  ok  Ifki  17"  büa  hÖfab  sitt  meS  hyers- 
konar  .  .  .  höfnbbünaM,  er  hon  fann  til  feg^ar  var  ok  kvenna- 
prüftleiks  (, «  mit  allerlei  Kopfschmuck,  wovon  sie  fand,  dass  er  zu  schö- 
nem Aussehn  gereichte  und  zu  . , ,)  292**^ 

f^-hirdir,  m.  Schatzmeister  ni5agjör5amabr  ok  f^hirftir  konungs  56'* 
149»;  üb,  d,  norweg.  f^hir5ar  (saec,  XII)  s:  Munch  II,  991  und  üb.  die 
von  ihnen  verwaltetet^  Steuerdistricte :  f^hirzlur  ('  thesaurariae* ),  deren 
ßinf  in  Norwegen  waren,  s :  MunchNG  9 

feigb,  f.  Tod,  sofern  er  Jem  bevorsteht,  bestimmt  ist  (s:  feigr,  a({j.) 
sötla  ek  I>etta  munu  vera  fjrir  feig5  ^inni  ich  glaube,  dass  diess  (bez. 
dieser  Traum)  deinen  Tod  bedeuten  möge  91'*  vgl  valkyrjur  kjösa  feigö 
A  menn  d.  h.  sie  wählen  die  Männer  aus,  welche  sterben  sollen  SE 
120«;  NJ  103*» 

feigligr,  a4f.  =  feigr,  a4j.  H,  enn  feigligi  fjöldil  Alex  30*<>  in; 
brAS-feigligr 

feigr,  a4j.  für  den  Tod  bestimmt,  moriturus  'mun  hverr  deyja  er  feigr 
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er'  Fem  2W^  I>eir  yertta  at  falla  er  feigir  era  DiÖr  294  <<  forSa  ({>ü) 
lifi  {>fna,  I)vi  konnngr  vill  {)ik  feigan  197^  'eigi  mA,  feignm  forKa' 
Isl  IJ,  103»  Fms  VI,  4M^^-VIII,  UV  An  128"»  (|)Ä)  er  teir  vom 
eigi  feigir,  {>A  komast  }>eir  undan  da  sie  (diesmal  noch)  nickt  sterben, 
sondern  noch  länger  Lehen  sollten,  entkamen  sie  .  .  />  84'  'hverjam 
bergr  nakkvat  er  eigi  er  feigr'  Fbr  100* 

feilan(?)  im  Beinamen:  Öleifr  feilan  102 1« 

feita  (tt),  fett  machen  feita  svin  Krp  34*;  feita8t  fett  werden  Mi  |>at 
(das  Schwein)  feitast  Fs  72»» 

feitr,  adj,  fett  Eg  59"  hundraö  yxna  feitra  236>» 

feiting,Y.  Mästung  kj^r  rar  foeriS  üt  til  feitingar  Eh  115 »^ 

fela  (fal),  bergen,  verbergen  }>d  fdlu  j[>eir  guUit  Fdfnis-arf  {  R{n  26»» 
bann  fal  mikit  U  i  jörftu  />  127*»^  210  »^  fela  eitt  i  rdniim  e5a  i 
skdldskap  (von  beabsichtigter  Dunkelheit  des  poet,  Ausdruckes)  SE 
214^  Vera  vel  f61git  {  rdniim  ehd  216 »  vgl  yrkja  f61git  (obscurate)  ok  er 
])at  kallat  mjök  ofljöst  ff6</544'^  hefir  }>ii  f61git  nafn  hennar  i  visu  {»essi? 
Eg  119*«;  felast  sich  verbergen  Fs  48'  kann  falst  i  Kröaahelli  undir 
forsi  VatnsdalsÄ  Fs  194**  I)angat,  er  .  .  bamit  var  fölgit  voo  das 
Kind  verborgen  war  iV  60'  {»ormöSr  var  fölginn  i  {>angi  Gp  72^; 
felast  iindir  darunter  verborgen  sein  d,  h,  davon  abhängig  sein  Eb  46'; 
—  fela  eitt  &  bendi  einum  Jem  Etw  übergeben,  *  befehlen^  ^A  signdu 
}>au  sik  ok  fAlu  guM  ond  sina  i  bendi  131'*  Fs  199"  (ähnl:  undir 
bans  (Gottes)  vald  vil  ek  alt  mitt  t&6  fela  239»«)  fei  ek  Haraldi 
A,  bendr  alla  Abyrgfi  b^r  {s:  Abyrgft,/*.)  195»«  {auch  f.  &h.  einum  d  bendi 
271»')  fela  eitt  af  bendi  s^r  ausliefern,  von  sich  geben  börn  281 '•'•»»; 
fela  undir  eib  Eid  ablegen  auf  Etw  (eitt)  Lrp  214  <»  Gräg  II,  196**  ma5r 
f61giun  inni  Jem,  dessen  Ernährung  einem  Andern  empfohlen  ist  ßsk  135» 

f($-lag,  R.  =  t6  leggja  f^  saman  (s:  f^lagi,  m,)  Genossenschaft  gjöra 
f^lag  me5  s<^r  sich  mit  einander  verbinden  267  »^  bann  baflii  f^lag 
Olafs  konungs  er  hatte  Gesellschaft,  Umgang  mit  .  .  36*® 

fe-lagi,  m.  Genosse,  Gefährde  9*  119*^231«  sä  er  f^lagi  at  lögam,  er 
binn  ükerskari  })eirra  (quorum  is  qui  inftmdor  est)  leggr  alt  sitt  f^ 
til  lags  Vsl  172»»  vgl  Gräg  II,  197""- 

f^lags-skapr,  m.  ==  f^lag,  n,  Fs  15*^ 

f($-lausSy  a(ij.  ohne  Geld  bann  eyddi  öUum  penninguin  sinum  svA  at 
bann  vard  ndliga  f^lanss  Fs  79 »»  Gp  46  »< 

1.  feldr,  feldar,  pl.  -ir,  m.  {vgl  fVeinh.  166.  176)  ein  inwendig  mit  Pelz 
geßttertes  ^e*erifc/eMf  =  165kipa  GreU6V^  {vgl  ebdbi^-  »♦)  bann  breiddi 
feld  sinn  A  sik  106»*  202«  auf  der  einen  Seite  weiss,  auf  der  andern 
schwarz  Fbr  87** -89«-»*;  *:  grd-feldr,  varar- feldr 

2.  feldr,  a4J»  passend ^  geeignet  zu  .  .  {vgl  fallinn  ppr.)  ertu  eigi  til 
{>e88  feldr  F»  67*«  {darauf:  bann  I)6tti  bext  til-fallinn  29)  in.-  tor-feldr 

f^-Htill,  adJ,  arm  i>ar  bj6  einn  maSr  f^litill  136'  137*» 
fella  (Id),  zu  Falle  bringen,  fällen  Jem,  Etw  (einn,  eitt)  beyrtli  bann 
vi5  feldan  er  hörte  Holz  fallen  Fs  101"    fella  jör5  undir  einum  ma- 
chen, dass  sich  d,  Erdboden  unter  Jem  klüfte,  spalte  Krs  12»^;  nieder- 
werfen ^  niederstrecken  8*'  19*«  besiegen  im  Kampfe  J)eir  söttu  A  m6i 
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honum  ok  feldu  (hann)  i  Ganlardali  289^*    beiseite  schaffen,  iöden 
Eirfkr  konnngr  feldi  i>d  bä5a  broeSr  siua  Fsg  131*^    fella  fall  einn 
{yfie :  höggVB.  högg  einn)  so :  feldi  hann  mikit  fall  er  (G.)  warf  ihn 
(2%)  nieder,  so  dass  diess  ein  tüchtiger  Fally  e,  i.  Niederwerfen  war 
\bb^\  fella  eitt  4  einn  auf  Jem  Etwas  falten  lassen,  werfen  Vsl  147" 
fella  niSr  eitt  Etw,  das  man  trägt,  verlieren  Lxd20&^  fella  t4r  Thrä- 
nen  vergiessen  Fs  96  **    fella  ni&r  mAlit  den  Rechtshandel,  Prozess  nie- 
derschlagen Fs  126^^;    Etw  wenden,  richten  wohin  fella  bcen  at  einom 
Bitten  an  Jem  richten  Hdv  305  <^  fella  Jiangat  hugi  sina  Fs  173*  hefi 
ek  feit  mikinn  Astarhug  til  hennar  Eb  46 '^    fella  viröing  til  eins 
Jem  seine  Hochachtung  zuwenden  Fs  1&4'^ 
-felligr  (d.  i.  feldligr  von  fald-),  aiHf.  in:  skap-felligr 
felling,  f  Fallenlassen,  Werfen  Vsl  150"  vgl  fella  ehd  147" 
felli-yetr,  n.   Winter,  in  dem  das  Vieh  fäUt^  stirbt  Lad  120^^ 
fellu-ji&rn,  n,  halbgereinigtes  Eisen  (opp:  bUstrjärn)  Grdg  II,  193' 
felmr,  adj,  in:  verSr  einum  felmt  Jem  wird  erschreckt  ekki  var5  m^r 
]>etta  svi,  mjök  um  felmt,  at  .  .  ic/i  erschrak  nicht  in  dem  Maasse 
darüber,  dass  .  .  Loid  272*  (vgl  got:  usfilma,  a4j.) 

felmB-fnllr,  adj.  voll  Angst  und  Schrecken,  allhrceddr  ok  felmsfallr 
Fbr  57  »•  Gisl  60«*  mjök  felmsfuUr  ok  6tta  sleginn  200**  bei  einem 
Brande:  fl^bu  allir  menn  felmsfallir  286  <'  Fs  198'*  vgl  fjdlms-fuUr 

fd-mikill,  ä^'.  von  grossem  Werthe,  theuer  gripir  eigi  f^miklir  Ä6  93* 

knffr  einn  harSla  f^mlkill  Fms  V,  257**;  von  grossem  Besitze,  prae- 

dives  j[>ar  em  j[>ar  margir  femeiri  viel-reichere  247' 
f^-mildr,  adj.  freigebig  112* 
f^-muta,  f  Geschenk  an  Geld  Öj5  48*" 
fen,  n.  Sumpf  Eb  119"  Eg  186*'  sökkya  eitt  l  fen  Etw  in  einen  Sumpf 

versenken  168**  186**  von  grossen  Pfützen:  angu  djdp  eÖr  fen  Fs  45*' 

elta  d  kaf  einn  i  fen  (f  fen  fied?)  />  193»* 

f^na5r,  m.  Vieh  (opp:  Mensch)  Gisl  47*  drepr  björn  bseöi  menn  ok 
f^naÖ  Eg  134*^  fdna5r  margr,  naut  ok  sauMr  Eg  87*^ 

fengi,  n.  Vortheü,  Gewinn  svd  er  fengit  i>e8s  manns  (OsiSs)  at  reka 
hans  {tov  Attila)  erindi  205**  s:  full-fengi,  harS-fengi,  yin-fengi 

fengiligr,  adj,  weHh  zu  besitzen,  in:  allmikil-feng(i)ligr:  {>e88i  sveinn 
er  allm.  ,  »  .  ist  ein  gar  in  hohem  Grade  werther  Besitz  (sagt  Jem  von 
seinem  neugebornen  Sohne)  Fs  29'* 

f  engr,  in.  Beute  yeAa,  -,  halda  til  fengjar  Viga  Gl  361 ''-392*' 

-fengr,  aty,  in  harft-fengr 

f^-nf  ta,  swv.  Geld' Fortheil  ziehen  von  Jem,  Etw  (einn,  eitt),  benutzen 
^d  Bkalu  eigendr  f^n^ta  bd5ir  hinn  heila  (>raBl  Vsl  191"® 

ftf-rdn,  n.  Plünderung  \s:  ff^ska&i)  manndrdp  ok  f^rdn  (pL)  Fs  9^ 
meb  mannskaSa  ok  f^rdnnm  Fms  FI,  263^ 

f^rdns-dömr,  m.  Executionsgericht ,  wodurch  Jem  seiner  Güter  verlu- 
stig erklärt  wird  s:  ßsk  %  4A  Eb  110**  heQa  f^rdnsdöm  eptir  einn 
Grett  190** 

fer5y  p/.  -ir,  f.  Weg,  Reise  hann  rar  d  ferO  til  hans  er  wollte  ihn  be- 
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suchen  236'    segja  fri  ferKnm  sinum  113^";    s:   heim- f.,  heiman-f., 
8kipa-f. ,  8a)r-f. ,  E6ma-f.;  Aufführung,  Benehmen  in:  at-f.,  me5-f. 

-feröi,  n.  in:  ßkap-ferÖi,  vfga-ferÖi 

f^-rikr,  adj.  reich,  wohlhabend  (opp:  fätoekr)  247«(»')  Gp  48« 

ferill,  m.  Reise  vera  &  ferli  NJ  55";     H^eg,  Richtung  si&an  fara  }>eir 

ok  heizt  feiillinn  Eg  187«»  gera  feril  um  heiWna  ^pn/"  26»-27**"• 
l.  ferja,  /".  Fahtzeug  (zu  Wasser)  182*®   s:  röörar-ferja,  sild-ferja; 
Fährst ditey  [/eher fahrt  pj  356  •"• 

2.  ferja  (farba  od.  ferjaöa),  auf  einer  ferja  fortbringen  fieir  sknlu  ferja 
menn  aptr  wieder  nach  Hause  bringen  (zu  Kahn)  Krp  5**  hami  yerSr 
ferjandi  er  darf  aus  dem  Lande  gebracht  werden,  -  sich  fortschaffen 
lassen  Vsl  187^  {vgl  j[>eir  skjldi  vera  ferjandi,  en  eiga  ei  dtkviemt 
usw  Lxd  230«)  psk  121« 

ferju-maör,  i».  ^Fährmann'*  (den  Hagen  erschlägt)  211*'  (DiÖr,) 

ferju-skattr,  m.  Fährlohn  211* 

-ferli,  n.  in:  at-ferli,  bü- ferli,  mÄla-ferli,  viga-ferli 

ferligr,  ac^j.  verderblich ^  abscheiUich  orÖ  f erlig  (von  yerläumdungen) 
179"  ferUga  {od,  ferla),  adv.  pj  349"  Fbr  100'*' 

ferma  (md),  ein  Schiff  mit  farmr  versehen,  bepacken,  belasten  ferma 
skipit  Lxd  32"  f.  sk.  me5  viSi  ok  bda  meÖ  öllum  rei5a  ebd  86' 
f.  sk.  af  einu  mit  ßtw  Eg  130"  Lxd  112» 

fern,  adj.  vierfach  femar  t^lptimar  Psk  77"  Lrp  211' 

fer-skeyttr,  adj.  vierkantig  dalir  ferskeyttir  (quadratisch)  9*' 

fer-strendr,  adj.  dass.  broddr  f.  Eg  109«^ 

fer-tögr,  a^j.  von  der  Zahl  40;  von  Jahren  hann  vas  fertögr  109" 
{vgl  fertugr  at  aldri  Hgv  67»)  {>d  var  hann  nier  fertugum  manni 
beinahe  ein  Vierziger  Fs  113** 

f^-Bsela,  f.  Wohlstand  NjörÖr  r^Öi  fyrir  Ari  ok  fesseln  manna  43" 
vgl  SE  96» 

fd-saell,  adj.  mit  Hab  u.  Gut  gesegnet,  vom  Njörd:  svd  auÖigr  ok  f^- 
B8ell,  at  hann  md  gefa  {>eim  anO  landa  usw  SE  92»;  der  mit  seinem 
Besitze  (Vieh)  Glück  hat  svd  fesaell,  at  U  hans  drapst  aldri  ^i62» 

fc5-8ekt,  f.  Geldstrafe  vorn  })A  gervar  miklar  fdsektir  Eb  45» 

ft5-8j6»r,  m.  Geldbeutel  Fs  140"'ö-169<  Fbr  18" 

fd-8kaÖi  {od.  fjAr-skaÖi),  m.  (=  f^rdn,  n.)  Vermögensverlust  verKa 
fyrir  manndrdpum  ok  f^sköSam  Fs  4*  gjalda  10  merkr  fyr  rdn  ok 
f^skaöa  Fms  IV,  327» 

fd-akylfr,  ac^f.  in  verbr  einum  f^skylft  es  geräth  Jem  in  Geldverlegen- 
heit Eb  34"  vard  honum  ^A.  f^skylft  mjök  Grett  20* 

f^-snau&r,  a4j»  ohne  Besitz,  arm  pj  334" 

1.  festa  (st),  fest  machen^  befestigen  hüs  festa  me5  strengum  133" 
Gp  50^  festa  hey  das  Heu  binden  Gp  78»  festa  yndi  seinen  Wohn- 
sitz gründen  Ingimundr  festi  nü  yndi  i  Yatnsdal  Fs  21*  festa  auga 
d  eitt  den  Blick  auf  Etw  heften,  ruhen  lassen  116»  festa  heit  ein  /*e- 
stes  Gelübde  thun  nü  mun  ek  heit  festa  ok  heita  .  . .  200^*  ähnl.  festa 
eis  einen  Eid  ablegen  271»;  festa  konu  se'r  sich  (sibi)  ein  Mädchen 
verloben  Fs  52»  An  140"  (=  fastna  30);    von  dem  Mädchen:  UiXL 
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f>eir  Sem  fyrr  at  hon  festi  aik  sjülf  114'*;  —  intrans:  haften  ^  fest- 
sitzen, bes.  von  Waffen  .  .  .  hjiUma  svi  sterka,  at  eigi  mundi  järn  k 
festa  27*^  29^^  218'  Fs  33";  festaz:  mk  nü  ekki  yi&  haxm  festaz 
nichts  kann  vor  ihm  Stand  halten  227* 

2.  foBta,  /*.  Bürgschaft  bj68a  festa  sina  sich  verbürgen  (für  Jem)  Eg 
89"  f4  einum  festu  B.  leisten  Jem  Fms  IV,  268" 

festar-garmr,  m.  Kettenhund  =3  ' f e starhundr' ;  im  Beinamen :  AuDann 
f,  Lxd  230"-»®;  derselbe  Anbunn  heisst:  f.-gramr  142'« 

festar-bsBll,  m.  Pfahl,  um  den  das  Schiffstau  gewunden  wird  ßsk  131  *- " 
Grdg  II,  200*  keyra  niÖr  (einschlagen)  festarhaela  Ist  II,  46«;  — 
festar-steinn,  m.  ein  Steinblock,  zu  ähnl,  Zwecke  Krs  15^ 

festar-kona,  /*.  Verlobte  {vgl:  heitkona  en  eigi  festarkona  144**) 
Fs  88W  An  205" 

f^-8terkr,  adj,  vermögend,  wohlhabend  £b  4ß*  af  kyngöfgom  lettam 
e9a  festerkam  253** 

•festi,  /*.  (s:  fastr,  oi^j,)  in:  nafn-festi,  ^ing- festi 

festr  {od.  festi),  g.  u.  pl.  -ar,  f  Band,  Kette  SE  112»*  Strids  GpbO^^ 
namentl.  von  Schiffstauen  u.  Ankerseilen  Fs  167'^  kann  lejsir  festar 
ok  sez  til  ära  Fbr  103  ^^  Eg  80  <°''-;  Va^lobung,  pacta  sponsaHOa  förn 
|>4  fram  festar  ok  (var)  ikveMn  brnllaupsstefna  Eg  17*^-82*'  vgl 
festa-{>ittr  Abschn,  von  den  Eheverlöbnissen  Grdg  §  144 /f. 

feta  (fat),  in;  feta  leiS  den  Weg  finden  Vsl  160"  f.  heim  den  Weg 
nach  Hause  Grett  46"  feta  til  die  Spur  von  Etw  finden  Isl  1, 146** 

-fetabr,  aey.  Schritte  (fet,  n.  passus)  machend  in:  st6r-fetaKr 

f^-taka,  f.  rapina,  vom  Kirchenraub  Krp  16'^  ('^);  Einnahme  anka  f^- 
töku  prests  Krp  21 " 

fetill,  pL  fatlar  {od.  fetlar),  m.  Band,  Binde  bera  höndina  £  fatla  den 
(verwundeten)  Arm.  in  der  Binde  tragen  Eb  37".  IfB.  Die  ^ Fessel* , 
vinculum,  catena  heisst  hlekkr,  m.  od.  fjöturr,  m. 

fd-l)urfi,  aty.  arm,  besitzlos  Fs  29"  Eb  67« 

f^-vAn,  /*.  Aussicht  auf  Reichthum  Gp  48" 

fd-yana  {od.  -vani),  a£(/.  indecl.  des  Geldes  ermangelnd,  ohne  Geld  Eb 
16  "-22* 

f^-Y^l,  f.  der  auf  Geld  gerichtete  Betrug  eigi  skal  hann  i  f^y^lam  n^ 
i  Qöry^lom  yiK  bann  yera  weder  seinem  Geld  noch  Leben  nachstellen 
277* 

fe-yirSing,  f,  Schätzung  des  Vermögens  266' 

frf-viti,  n.  Geldstrafe  Grdg  II,  87'  sex  marka  vfti  ebd  37" 

fiblari,  m.  Fiedler  {s:  gigjari  u.  harpari)  52** 

fidr  d.  i.  finnr  1.  Finne  2.  findet,  invenit 

fiSri  {od.  fidr),  n.  Gefieder  fiftri  arnarins  SE  212"  bcensna-fiSri  (als 
Füüe  eines  Küssens)  GrhM  I,  374» 

ff  fil-ble ikr,  acy.  lichtgelb,  von  Pferden  Vpnf  W^ 

fifl,  91.  ein  Mensch  von  narrenhafter  oder  tölpischer  Aufführung  gaman 
}>ykkir  oss  at  fffllnu  ok  borfa  &  f>at  svo  sem  I>at  getr  cerUiga  Utit 
(?/;f/50*-49"-51'^'-  afglapi  ok  fifl  ebd  46"  me9al-fifl  {od.  meSal- 
f61)  ebd  139««  »;  in:  leiW-fifl,  skild-fifl 

Möbins,  allnord.  Gloss.  • 
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fffla  (Id  od.  a5),  Jem  als  ein  fifl,  als  einen  Thor  bezeichnen  SE  11, 
40«;  bethören,  verßhren  ein  Weib  (eina)  Fs  60"-187«>-192»6 

fifling,  f.  unerlaubtes  VerhäUniBS  zwischen  Mann  u.  Frau  at  meb  {>eiiii 
vseri  ffflingar  Eb  16»* 

ffflska,  /*.  thöjichtes  Betragen  fara  me5  fifleku  sich  wie  ein  Thor  be- 
nehmen Eg  217«* 

fill,  fils,  p/.  -ar,  m.  Elephant  Alex  52^  fils-bein,  n.  Elfenbein  SE%V^ 

-filla,  /*.  {von  feil,  n.)  der  fleischige  Theü  von  Etw,  sammt  seiner  Haut 
in:  hnakkar-filla,  kinn-fiUa  u.  a. 

fimm:  fünf 

fimr,  adj,  gewandt,  behend  mit  Etw  (viK  eitt):  kvaS  hann  fimastan  vl5 
matreiSana  Fs  72";  fimliga,  adv.  Fbr  42^ 

-fimi,  f,  Gewandtheit,  dexteritas  in:  orD-fimi 

fimt,  f  die  Zahl  Fünf,  in: 

fiintar-d6mr,  m,  das  Fünfgericht,  das  auf  NJ als  Forschlag  im  J,  1004 
neben  den  vier  bisherigen  als  oberster  Gerichtsstuhl  beim  Althing  er- 
richtete Njdll  mselti:  .  .  .  [xstti  mdr  {>at  r^Migra,  at  y^r  ipttim  einn 
fimtardöm  ok  soektim  j[>au  mdl  (>ar  i  er  eig^  roega  Ijktast  {  Q6r&- 
ung8d6mi  NJ  160  (s:  Maurer,  ßeitr,  192)  An  106*»  262«»  ßsk  §  43 

fim-tngandi:  quinquagesimus  292^ 

fim-tögr,  a4j.  von  der  Zahl  50;  von  Jahren  liann  vas  fimtögr  107«* 

fimtungr,  m.  Fünftel  Nordhymbraland  er  kallat  fimtungr  Englands 
Eg  102**^ 

fingr,  fingrar,  pl.  fing^,  m,  (o<2.  ^ngr,  n.)  Finger  24«-*  |>d  t6k  hann  at 
hruera  fingma  pj  337*  fingr  hans  vom  af-höggvin  Oh  78?« -74*; 
o/V.;  leika  viÖ  fingr  s^r  {od.  aina),  nnt  seinen  Fingern  spielen,  als  Zei- 
chten frofien  Siftnes»  heiter  u.  vergnügt  sein  hann  var  einteiti  ok  »yi, 
gladr  ok  kdtr  at  hann  lek  viö  fingr  »4t  ok  fekk  hvatvitna  til  skemt- 
unar  Ftns  IV,  167« 

fingr-gnll,  n.  goldner  Fingerring  21*  Gp  76«  Fs  138"  Fbr  37«« 

finna  (fann),  finden;  besuchen,  aufsuchen  Jem  (einn)  113*"  187«*  oft, 
finnast  sich  treffen,  begegnen;  wahrnehmen,  entdecken  hann  fann,  at  .  . 
2**  162*";  finna  eitt  einum  ««  Jem  Etw  (Tadelnswerthes)  finden  J)at 
eitt  finn  ek  honum,  at  mt^r  ^ykkir  hann  ürA&inn  144  '*  auch  d  einnm 
r.  B.  fann  litt  &  honnm,  hvdrt  .  .  man  konnte  nicht  deutlich  an  ihm 
sehen,  ob  .  .  Eb  17** -63^;  finna  til  eins  meinen  zu  Etw  hvat  finnr  ]>u 
til  })css?  114'";  finnst  uier  um  eitt  od.  til  eins  od.  at  einu  ich  habe 
über  Etw  eine  Meinung  ekki  fanst  Eireki  til  I>essa  vcrks  E.  machte 
sich  nichts  daratis,  blieb  dagegen  gleichgiltig  Fs  149®  Ktit  get  ek  y5r 
um  finnast  ich  glaube,  ihr  werdet  euch  wenig  daraus  machen  193*'  hon 
let  ser  fdtt  um  finnast  sie  Hess  sich  wenig  merken  y  was  sie  darülter 
daclUe  Eb  13^-15**;  entHchten^  bezahlen  finna  fulla  veröaura  fyrir 
(l)ra;linn)  =  kaupa  eitt  fnlltt  verW  Vsl  192»«  finna  fc  /äA81«"  vgl 
ebd  82*8  NJ  242*  daher:  finna  sik  fyrir  sich  selbst  für  Etw  bezahlen 
d.  h:  die  verdiente  Strafe  für  Etw  leiden  Eb  64»* 

finnr  {od.  fiör  283'  Oh  16»*),  m,  u.  finna,  f  Finne  u,  Finnin,  nicht  so- 

^  wohl  Bewohner  Finnlands,  als  der  norweg.  Finn-  u.  Lappmarken;  öfter 


fir  —  fit  99 

als  Zauberer  u,  Wahrsager  erwähnt  Fs  19  »»f^- -226"-;  finn-fdr,  f.  Reise 
zu  den  Finnen,  um  sich  wahrsagen  zu  lassen  {s:  Maurer ^  Bek.  JI,  417^.)« 
finn-fer5,  f.  od,  finn-kaup,  n.  Handelsreise  zu  -,  Bändel  mit  den  Fin- 
nen, finn-skattr,  m.  die  von  den  Finnen  erhobenen  Steuern  s:  Eg  kapp, 
7.  8.  10.  13.  16—17 

fir  (od,  firi  od.  firir)  d,  i:  fyr,  fyri,  fyrir,  adv.  u,  praep, 

firn,  n.  pL  Wunderbares,  Ausserordentliches  kva5  slik  mikil  firn  er 
meinte,  dgl  sei  sehr  auffällig  Fs  62<*-46i^  bann  kvaS  firn  i,  at  .  .  Gp 
58'  koma  fram  svä  miklum  fimnm  Eg  227*^;  im  Sprchw  fimum  n^r 
{lesB  er  fimum  fser  ^male  parta  male  dHabuntur'*  Fbr  16 '^ 

firnari,  comp,  entfernter,  von  Verwandtschaft  (opp:  ndnari)  Krs  11* 
at  {)eir  sd  firnari  en  neesta  broeöra  ßsk  48^-47^ 

firr,  comp,  {von  fjarri):  weiter  weg  {opp:  nerr),  at  binn  se  {>ä  bana 
at  naerr,  en  beilindi  at  firr  Vsl  184^'  eigi  firr  en  i  örskotsbelgi  ßsk 
84 **  er  at  firr,  at  ek  munda  . .,  at  ek  vil  miklu  beldr  . .  tantum  (eo 
plus)  abest  ut  .  . ,  ut  .  .  Eg  27^^;  doch  auch  posit:  weit  weg',  miklu 
sitr  bann  firr:  er  wohnt  sehr  weit  von  hier  190^  firr  er  {»at  minu  skapi 
Eb  72 «» 

firra  (rb),  entfernen,  freimachen  Jem  (einn)  von  Etw  {^ma)  fir&a  ek  {>ik 
bana  ich  errettete  dich  vom  Tode  Fs  109*^  firra  d6ttnr  toi  ämseli  fe^m 
halten  von  Fbr  30'®  bafi  ^it  firt  mik  miklum  gloep  i^^  habt  mich  an 
einem  grossen  Vergehen  gehindert  Fs  178";  berauben  firra  menn  baeöi 
Iffi  ok  beillum  Eb  102»  Vpnf  13*;  firraz  sich  entfernen,  fem  halten 
von  Etw  (eitt),  firrast  fund  frsenda  sinua  Hdv  319'^  bann  skal  firrast 
kirkjur  ok  kristna  menn  283*'  ef  prestr  floer  {d.  i.  flfr)  kirkjii  .  . 
e»a  firriz  262"  firrask  f6str  sich  der  Pflege  entziehen  276*« 

-fir ring,  f.  in:  vit-firring 

fisa  (feia),  pedere  bann  feiß  ViÖ  Ist  II,  177  not,  10 

fiska  (a5),  Fischfang  treiben  ßsk  132'  vgl  fiskja 

f  iski,  fiskjar,  f.  Fischerei,  das  Fischefangen  rua  k  sae  til  fiskjar  11  ^  GpAl* 

fi8ki-ma»r,  m.  Fischer  Gp  46« 

fi8ki-r65r,  m.  Hinausrudem  in  die  See  tan  Fische  zu  fangen  var  bann 
jafnan  i  fi8kir66nim  Eb  12*^ 

fis*ki-8kili,  f«.  Fischerbude,  -wohnung  ßsk  132 *•  * ' 

fiski-vatn,  n.  Fischteich  294" 

fi8kja  (kt),  Fischfang  treiben  fiskja  ok  fygla  Gräg  II,  186 '^  /*Ä  182«> 

fiskr,  fiäks,  pl.  -ar,  m.  Fisch  233*  Fs  35'»  flatr  fiskr  (=^ ' pleuronectes'' 
engl,  'flatfisb»)  Fs  129  •« 

fisk-reki,  m.  Fischvertreiber ^  Name  einer  isländ.  Wallfischart  Spec 
29«*,  im  Beinamen:  ürnölfr  fiskreki  Eb  4«» 

fit,  gen.  u.  pl.  fitjar,  f,  die  zwischen  den  Klauen  befindliche  Haut  von 
P'ögeln:  fogla  skal  niarka  d  fitjiim  Gräg  II,  155'*  von  Ochsenklauen: 
ü&  af  fit  af  fremra  füeti:  die  Klauenhaut  des  vorderen  Fusses  abschin^ 
den  272**;  —  feuchte  H'iese,  namentl.  an  einem  Strande  Fbr  43'- *• 
Ar*  15''—**  bann  (Agni  konnngr)  setti  tjöld  sin  8UÄr  &  fitina  60^ 
daher:  Agnafit  50'«  vgl:  fit  ein  gdkk  einum  megin  fram  bjä  vatninn 
er  beitir  Agnafit  ok  er  {lat  nes-tangi  langr  ustv  Oh  12 — 13 

7* 


100  0^  —  fjdndskapr 

fjd  (hann  fjär):  hassen  s:  Svhj.  Egilss.;  in:  fjändi,  m. 

1.  fj&ftr,  afl[;.  versehen  mit  Gut  (fe,  n.  daher  fea5r  tn;  kynstörir  menn 
ok  vel  f^aöir  Oh  79»«),  begütert,  reich  268**  jafn-fj4Ö  kona  Lxd  132» 

2.  fjaör  . .,  fjaöra  .  .,  fjaörar  .  .  s:  fjöör,  f. 
fjaÖr-lauss,  adj.  ohne  Federn  haukr  üfleygr  ok  fja5rlaass  27 »• 
fjaör-sdrr,   adj.  federtahm^  von  gefallenen  Vögeln  fogla  .  .  fjaSrsära, 

ef  höndum  m&  taka  Krp  32  ^ 
fjaÖr-8pj6t  {od.  fjaöra-spj.),  n.  Spiess  mit  breiter  fjöÖr  (s:  diess)  |>at 

var  fjaöraspjöt,  ok  breiö  mjök  fjöörin  Grett  102'*    fja5r8pj6t  langf- 

skept  Fs  64 «»  Fbr  8«*  M  Jr««Ä.  194) 
fjal-högg,   n,  Backeklotz   fjalhögg  mikit    ok   |)rlfoBtt    Fpn/*  24 "  *; 

Qöl,  f. 
fjall,  p/.  fjöll,  «.  Berg,  Gebirge;  reka  fd  af  fjalli  172W  ofan  frA  igöll- 

anum  136'^    miMi  fjalls  ok  fjöru  (d.  i.  auf  dem  breiten  Kikstenrande) 

99*^  Eg  40»  a  fjöUum  eöa  ä  fjöröum  {od.  &  fir&i)  TW  163^» 
fjalla-endi,  m.  Fuss  des  Gebirges  yndi  nema  i  fjallaendum  /*«  20'" 
fjall-bygd,  f.    bewohnte   Gebirgsstrecke    eru    viSa    fjallbyg^ir   upp    d 

mörkina  Ä^  26» 
fjall-dalr,  m.  Gebirgsthal  fjalldalir  {iröngvir,  en  hä  fjöll  tveim  megin 

64* 
fjall-ferÖ,  f,  Bergwanderung  />  71'*  {vorher:  hann  bauest  til  at  fara 

med  verkmönnam  &  fjall  10) 
fjall-ganga,  f.  =  to  ganga  &  fjöll  </.  i.  sei  172'^ 
f  j  a  1 1  -  g  a  r  Ö  r ,  m.   Gebirgskette ,  montium  jugum :  f j allgar^r  mikiU  gengr 

af  landnoröri  til  ütsaörs,   sd  skilr  Svil>j6d  .  .   ok  önnur  rfki  39^^ 

Italia  heitir  rikl  {>at  er  liggr  fyrir  sunnan  fjallgartt  }>ann  er  menn 

kalla  Mundio  (Mundia  od.  Mundiufjöll  =3  'Mentes^  =  Alpes)  Sgmb, 

geogr.  11* 
fjall-hagi,  m.  Bergweide  stööliross  standa  i  fjallhögum  Eb  21*' 
fjall-rapi  {od,  -hrapi),  m.  Zwergbirke ,  betula  nana  kyeykja  eld  meft 

})urrum  fjallrapa  Krs  7"  Fms  /,  268  extr» 
fjalls-hliö,  f.  Bergwand,  -halde  Gp  ^1^  ofan  or  fjallshHMnni  Fms  I, 

211 " 
fjall-stöng,  f  Bergstock,  Hirtenstab  Eb  37^ 
fjalls-vegir,  m,  pL  Gebirgsland  brjöta  vegu  (mos)  ,  .  um  markir  ok 

mjrar  ok  fjallregu  f^non/anaj  63* 
fjalm  .  .  :=  felm  .  .  in  fjalms-fuUr,  adj.  angstvoll,  schreckhaft  eru  I>dr 

nd  fjalmsfullir  ok  ^oriti  nu  eigi  augom  upp  at  sjd  Oh  27* 
fjdnd  ...  s:  Qdndi,  m. 
fjdnd-flokkr,  m.  Feindesschaar  fylla  fjdndflokk  eins:  sich  Jemandes 

Feinden  zugesellen  277' 
fjdndi,  pl.  fjdudr,  m.  Feind  sem  frsendr  en  eigi  fjdndr  283*  fjdndi  oi2. 

fjdndinn:  'dei^  böse  Feind\  der  Teufel  199'*  Fs  93 »  skurgu»  ok  fjdnda 

vil  ek  frd  mer  skilja  237«» 
fjdnd-maör,  m.  Feind  68«^  Fs  17* 
fjdnd-skapr,  m.  Feindschaft  282«>  114**   fj.  viö  einn  gegen  Jem  92*; 

fjdndskapar-orS,  n.  pl.  feindselige  Worte  179* 


fjär  —  fjärreiöa  101 

fjdr  .  s .  s:  i4,  n.;    fjar  .  .  .  s:  fjarri,  adv, 

1.  fjara  (a8);  fjarar  es  ebbet,  das  Wasser  fällt  Lxd  56*^  fjarar  m.  acc. 
es  legt  trocken  -  od.  d,  See  verlässt  Etw  (aliquam  rem)  fjarar  fjörSinn 
allan  at  |)urra  d.  i.  die  Bucht  wird  durch  die  Ebbe  vollständig  trocken 
gelegt  Eb  84  ••  ebenso  fjaraöi  skip  nppi  Oh  13"  fjarat  er  frä  .  .  das 
Meer  ist  zurückgetreten  von  .  .  Zxrf76'*  skipit  var  uppi  fjarat  {opp: 
flotat):  das  Schiff"  war  durch  die  Ebbe  aufs  Trockne  gesetzt  Gp  69  «C'^) 

2.  fjara,  f.  der  zur  Ebbezeit  trockne  Strand  (vgl  10^),  vas  Island  yi5i 
vaxit  ä  iniMi  fjalls  ok  fjöru  99^;  —  Ebbe  (opp:  Fluth)  hvort  er  var 
fl68  eSr  fjara  Op  57  ^'  pyttar  vom  fnllir  meS  vatni  I)6at  ijaran  Vieri 
trotz  Ebbezeit  Fs  167  »<>  vgl:  lit-firi,  n, 

fjär-afli,   m.    erworbenes  Gut  beifia    sliks  af  fjdraflanam   ok  nejta 

1)688  .  .  Fs  13» 
fj^r-drättr,  m.  "das  Zusammenziehen,  Anhäufen  von  Schätzen  Ea  32** 
fjarS  .  .,  fjartiar  .  .  si  fjörQr,  m. 
fjarSar-botn,  m.  der  innerste   Theil  einer  Bucht  182^^-  koma  inn  £ 

fjarbarbotninn  Eb  66^-112''  s:  botn,  m. 
fjarSar-kjaptr,  m.  Mündung,  Ausgang  einer  Bucht  leggja  langskipnm 

f  fjarSarkjaptinu  202  *< 
fjarSar-mynni,  n.  Buchtmündung    koma  fyrir  eitt   fjarSarmjuni  Fs 

146" 
fj&r-eign,  f.  Besitz  von  Geld  u.  Gut  er  f>^r  knnnig  lett  hans  ok  fjär- 

eign  vär  144*^ 
fjÄr-far,  n.    F'ermogensangelegenheit ,    Vermögen  fara  at  fjdrfari  afnu 

eine  Reise  wegen  seines   Vermögens  Tnachen  181*^    gera   i    kunnlcika 

einnm    fjärfar   sitt    Jem   von   seinem    Vermögen    in   Äenntniss   setzen 

Fs  21* 
fj4r-forrä8,   n.    Verwaltung  des  Vermögens  Uta  af  höndum  öll  fj^r- 

forr«  (fjdrforraeöi  Fs  166»»)  ok  svä  bu  /«37«;   Vermögen,  Gut  taka 

vis  fjärforräSum  ok  üUum  eigmim  Fs  21  **  setja  menn  jfir  fjärforriS 

ebd  27 '« 
fjär-hald,  n.    Vieh-,   ff  ausstand  Baugi  kallaSi  illt /jdrhald  sitt  SE 

220^  in:  fjärhalda-ma&r,  m.  Bevollmächtigter ,  Aufseher  278»^ 
fjär-heimta,  /*.  Einforderung  von  Geld  taka  fjärheimta  171** 
f  jär-hlntr,  iR.  Theil  des  Vermögens,  Antheil  daran,  Vermögen  übhpt;  201^^ 

{vgl  200«")  201»  288"    me»  litlum  fjArhlut  247"    i  fjdrhlutum  ok 

aaboefum  Fs  12<<>  at  rfki  ok  (at)  fjdrhlatnm  248<  bdi  sinu  ok  öSrum 

(ceteris)  fjärhlutum  Fs  164 " 
fjar-kominn,   ppr.  weit  entfei^nt  d.  t.    nicht  verpflichtet  zu  Etw  (til 

eins) :  fjarkominn  |)7kkist  ek  til  fiess,  at  boeta  .  .  ich  brauche,  däucht 

mir,  durchaus  nicht  Wergeid  zu  zahlen  166'^  vgl:  fjartekinn 
fjar-I»gr,  adj.  fernliegend  fara  d  fjarlsg  lönd  41*»  sk6gar  fjarlsBgir 

Eg  61*» 
fjär-lag,  n.  der  gesetzlich  bestimmte  Geldwerth  einer  Sache  Grdg  §  246 
fjär-Hn,  n.  Ausleihen  von  Geld  147^ 
fjdr-reifta,  /*.  gewohnt,  fjArreiÖur,  pL   Geldangelegenheiten  eiga  fjdr- 

reiSnr  saman  liitd  39  *>  Lxd  212" 


102  Qarri  —  fjölmenna 

fjarri,  adv.  fern,  weiiweg  vera  fjarri  160'  [)d  var  liann  viös  fjarri  SE 
344*®  fjarri  flugn  brotin  SE  108^;  überir:  {tat  er  ekki  fjarri  hennar 
skapi  sie  ist  damit  zufrieden  114^*  ...  at  eigi  hefir  fjarri  farit  lians 
hagboSi:  dass  er  richtig  ahnete  Fs  18*^  ferr  fjarri:  multum  abest  Qarri 
f6r  f>at:  minime  133' 

fjär-skaSi,  m.  Fs  141^  =  feskaM,  m. 

fjär-skipti,  n.  Tkeilung  des  Vermögens  Fs  130*-* 

fjär-taka  {od.  f^-taka),  f  Besitznahme  des  Vermögens ^  der  Erbschaft 
265" 

fjar-tekinn,  ppr,  in:  fjartekit  er  eimim  til  eins  es  steht  Eines  zu-, 
von  dem  Andern  weit  ab  er  ok  eigi  all-fjartekit  til  I>e88  vaxtar  honnm 
diese  Gestalt  ist  ihm  (der  seinigen)  ziemlich  gleich  SE  11,  32*"  vgl  fjar- 
kominn,  ppr, 

fjir-tekja,  f  268"  =  fjdrtaka 

fjdr-tillag,  «.  ünterstVUzung  mit  Geld  178«^ 

fjÄr-tj6n,  n.  Verlust  von  Hab  u.  Gut  Fs  100" 

fjär-var&veizla,  f,  Verwaltung  des  Vermögens  Fs  124*' -130* 

-fjat,  n.  in:  (lifjat,)  üfjöt,  n.  pL 

fjö&r,  QaBrar,  pl.  -ir  {od.  -ar),  f.  Feder  [>d  tok  hann  haak  sinn  ok 
plokkaSi  af  fjaörarnar  27  ^*  dynja  bana  fjafirar  es  rauschen  des  Hah- 
nes Federn  87***;  fjöÖr  spjötsins  {s:  fjaörspjöt,  n.)  das  breite  Blatt 
zwischen  der  Spitze  (broddr)  und  der  Tülle  (fair)  des  Spiesseisens  s: 
Eg  109"^'-  Lanzenspitze  hann  atyÖr  niör  fjöÖr  spjötsins  199* 

1.  fjöl-,  adv,  viel,  nur  in  Zusammensetzungen 

2.  fjöl,  fjalar,  pl.  -ar  {od.  ir),  f,  Bret,  Diele;  von  den  Dielen  des  Fuss- 
bodens  r^ma  fjalir  or  gölfinii  Eb  42^  von  den  Schneeschuhen  (skid) 
biuda  fjalar  nndir  foetr  ser  Spec  20* 

fjöl-bygör,  adj.  reich  bevölkert,  vielfach  angebaut  })4  gerMst  fjölbygÄr 
dalrinn  Fs  28«« 

fjöldi,  1».  Menge  (von  Menschen):  fjöldi  liöe  63 »>  mikill  fjöldi  88« 
fjöldi  bönda  179'^  {)at  l>ykkir  skemtan  at  vera  jafnan  {  fjölda  im- 
mer in  Gesellschaft  zu  sein  247  *^  leysings  böm  ma  taka  i  fjölda 
hverjnm  er  vill  so  viel  Kinder  als  er  will  280* 

fjölga  (a5),  vermehren;  fjölgast  sich  vermehren  fjÖlgaMst  l)eirra  (Adams 
ok  Eva)  kynslöS  SE  2'  {)j6bimar  fjölguhnst  ebd  10'  {opp:  smsekk- 
ast):  toku  8v4  rfki  at  smsßkkast,  sem  kouungar  t6ku  fjölgast  34* 

fjöl-kunuigr,  ac^j.  {vielkundig,  wie  marg-k.,  nur:)  zauberkundig  21*^ 
sei&monn  ok  allskonar  fjölkunnigt  fiSlk  52**  Finna  ein  fjölknnnig 
Fs  19" 

fjöl-kyngi, /•.  Zauberkunde,  Zauberei  SE  UO*- ^*  Fj47»*-137««  vekja 

einn  upp  meb  fjölkyngi  31"    kraptr  ok  fjölkyngi  32**  fjölkyngi  ok 

fordfe5uskapr  244"  s:  fjöl-kunnigr,  a^'. 
fjöll-6ttr,   a(U.  gebirgig  Numidia  .  .  hälsu»  eör  fjöUott  StJ  94«   in: 

8t6r-fjöll6ttr 
fjöl-mennai  swv.  ein  Gefolge  sammeln  Uhr  nii  til  {)ing8  ok  fjölmenna 

hviUrirtvoggju  mjök  u.  beide  Parteien  sammeln  sich  ein  grosses  Gefolge^ 
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suchen  sich  vielen  Anhang  zu  verschaffen  118**  />49'-73*®;  fjölmenn- 
ast  {s:  fjölgast):  l>4  er  Qölmentist  ok  bygMst  yeröldin  SE  2<* 

fjöl-menni,  n,  zahlreiches  Gefolge  169'  Fs  44^*  viele  Leute  183' 

fjöl-mennr,  adj.  mullorum  hominum,  von  vielen  Leuten  hegleitet,  mit 
zahlreichem  Gefolge  versehen  livÄrrtveggi  I>eirra  broeöra  var  fjölmennr 
32"  {)6tt  f)^r  8^t  fjölmennari  en  ek  Fs  33»  m6t  fjölment  zahlreiche 
Versammlung  178'*  hann  dtti  bii  mesta  ok  fjölmennasta  für  ein  sehr 
zaldreiches  Gefolge  Fs  75*^  yar&  hann  af  {)vi  vinsaell  ok  fjölmennr 
ein  Mann  für  viele  Leute,  Vielen  zugänglich y  von  Vielen  gesucht  57*^; 
fjölment,  als  Subst:  viele  Leute  var  fjölment  komit  til  Uppsala  63^^ 
101 '^  Fs  154*^  hann  })arfti  mikils  viS  nm  slätrf^,/  er  hann  hafbi 
fjölment  da  er  einen  zahlreichen  /lausstand  (magnam  familiam)  hatte 
Gp  67^;  fjölment,  tüs  Adverb:  in  grosser  Anzahl  köma  Sviar  fjöl- 
ment til  Uppsala  47*^  koma  menn  til  l)ing8  fjölment  Fs  159*^ 

fjöl-orÖr,  adj.  wer  viele  Worte  macht,  in:  all-fjölorör  Fs  36* 

fjöl-rceddr,  ppr,  in:  all-fjölroaddr:  er  um  I>etta  allfjölroett  a  l)ingi, 
hversn  .  .  und  es  wird  auf  dem  Thing  sehr  vielfach  darüber  geredet, 
wie  .  .  .  118*' 

fjöl-skriiöigr,  «<(/.  reich  mit  Putz,  prächtigen  Kleidern  (skrub)- wer- 
sehen  {»orgonna  var  fjölskrüMg  Eb  93^ 

fjöl-Bkyld,  /.  vielfache  Verpflichtung  hann  mdtti  ekki  fkra  .  .  sakir 
fjölskylda  sinna  Fms  I,  63**;  in:  lands-fjölskyldir,  pl.  (von  Amtsver- 
richtungen  des  Bischoffs)  selja  af  hendi  landsfjölskyldir  ffgv  84^ 

fjöl-ßkyldr,  adj,  mit  vielfachen  Pflichten  versehen  nafn  fä  af  fjöl- 
akyldri  sjslu  248*» 

fjör,  dat.  fjörvi,  n.  Leben  ef  {>ar  er  heett  f^  hans  eBr  fjörvi  wenn  da 
sein  Vermögen  oder  sein  Leben  gefährdet  ist  266** 

fjör-bangr,  m.  Lebens-ring  (d.  t.  -geld  s:  baugr,  m.),  wodurch  man 
sein  verwirktes  Leben  wieder  einlöst;  I>ar  skal  gjaldaz  mörk  lögaura 
at  f^rÄnsddmi  goti&  {>elm  er  fdränsdöminn  nefndi;  I)at  f^  (diese  vom 
Verurtheilten  dem  Goden  zu  entrichtende  Mark)  heitir  fjörbangr... 
ef  {>at  f^  (diese  Mark)  geldz  eigi,  {>d  verör  hann  skögarmaSr  üoell 
ßsk  88""- 

fjörbaugs-gar5r,  m.  ein  den  Tempel  od.  andre  heilige  Stätten  umge- 
bendes Gehege,  das  dem  fjörbaug8-ma5r  zu  betreten  versagt  war  menn 
k6ma  til  mannam6ts  i  fjörbangsgarb  til  L6ns  Fs  128  *»  {vgl  ebd 
Vorrede  s.  XXVIII);  —  Strafe  der  Verbannung  u.  Friedlosigkeit,  auf 
3  Jahre  bestimmt  (und  dadurch  verschieden  von  dem  sköggangr  auf 
Lebenszeit)  |)at  skal  varSa  fjörbaugsgarSr  (häufiger  acc.  -gar5):  das 
soll  Verbannung  kosten,  mit  Verbann,  bestraft  werden  106*  Eg  216*''  «.  o. 

fjörbaugs-maör,  m.  ein  zur  Verbannung  Verurtheilter  {vgl  GrRA  736) 
104*»  Vsl  187  *^  psk  §  hl  ff. 

fjörbaugs-BÖk,  f.  ein  Vergehen^  welches  mit  fjörbaugr  zu  bestrafen 
ist  jafnt  skyldu  metast  tvter  fjÖrbangs- sakir  ok  ein  skoggangsök 
Ea  216*« 

fjördr,  fjasOar,  pL  firbir,  m.  Bucht  leggja  skipi  inn  i  fjörMnn  202 «^ 
182"  v^/  />  22«* 
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fjör-lausn,  /*.  Lebensrettung  til  fjörlausnar  vann  hann  eiVa,  um.  sein 
Lehen  zu  retten  16'  SE  218" 

fjör-riÖ,  n.  Anschlag  aufs  Leben,  Mordanschlag  gegen  Jem  (vi5  einn) 
Fs  66>"«"-159T  Gp  78«8;  fjörriUs-mdl,  n.  Eb  46« 

fjör-svafnir,  wi.  ^gui  vitam  consopit  i.  e,  inier/ectar\  Name  eines 
Schwertes  134" 

fjör-v^l,  /:  Nachstellung  nach  dem  Leben  {s:  f^-v^l,  f.)  277* 

fjötra  (ab),  fesseln  taka  einn  ok  fjötra  />90"-112"  fjötra  ok  binda 
jB^  93" 

fjötrar-rauf,  f.  Loch,  in  welchem  der  fjöturr  steckt  Eb  ei^ 

fjoturr,  fjöturs,  pl.  fjötrar,  m.  Fessel  sitja  i  fjötmm  Fs  90**  leggja 
fjoturinn  (Gleipni)  ä  Fenrißiilf  SE  98 »  kann  (J,  Christus)  lejsti  af 
088  synda-fjötur  238';  =  sle&meiSr  in  fjötrar-rauf,  f. 

fjön,  fi.  Boss  srSvbj,  Egilss.;  GyMngar  r<iku  fj6num  alla  guBsvini 
Fröü  82" 

fj6r&i,  a<y,  num.:  der  vierte 

fj6r9angr,  fjör^ungs  (od.  -ar),  pl.  -ar,  m.  Viertheil;  von  den  Vier- 
teln, in  welche  Island  getheilt  war,  s:  frä  fj6rilunga  deild  99*  {)d  vas 
landinu  (fslandi)  skipt  i  fj6r&nnga  103*;  Jeder  fj6r5ungr  war  wieder 
getheilt  in  3  })ing84Sknir :  Thingbezirke  (deren  jedoch  das  Nordviertel 
od.  ^ Nordland'*  ausnahmsweise  vier  hatte),  je(/e .  I)ing86kn  uAeder  in  drei 
go8or5:  Häuptlingschaften:  sonach  im  Ganzen  4  fj6r5angar,  13  I)ing- 
s6knir,  39  go&or5  {letztere,  im  Gegensatz  zu  den  später  entstandenen, 
Messen:  fom  ok  fall  goSorti);  eine  weitere  Eintheilung  in  hreppa,r  ohne 
politische  Bedeutung;  vgl  Maurer,  Beitr.  160  /f,  u,  Chraag  33* 

fj6r9angs-d6mr,  m.  eines  von  den  4  Gerichten,  in  welche  das  oberste 
Gericht  des  AltMng  getheilt  war  {Maurer,  Beitr.  163)  263  ff",  vgl  fimtar- 
d6mr,  m, 

fj6r5ang8-ma8r,  m.  der  durch  seine  Wohnstätte  einem  fj6r8ung^  An- 
gehörige; einander  entgegengesetzt:  innan-fjörSungsmaSr  Vsl  188"" 
und  utan-fj.  ebd  188" 

fj6rSang8-  {od.  fj6r5ungar-  od.  fjörSunga-)  {>ing,  n.  das  jedem  QdiA- 
angr  eigenthSanliche  Thing,  eingerichtet  im  J.  964  von  Thord  gelUr  103" 
Eb  12»  tt.  127 

fj6rir,  fj6rar,  fjogor,  num,  vier 

fjÖB,  n.  KuhstaU  Krp  28"  Fbr  61"  Eb  115"  Q6sit  var  brott  i  skög 
ei  allskamt  frä  bosnum  Lxd  98""- 

fj68-dyrar,  f.  pl.  Eingang  zum  fjÖ8  Eb  115"  Lxd  98" 

fjdk,  n.  Schneegestöber  hafa  mikinn  häska  af  fjiiki  ok  fro8ti/>179" 
{>4  var  frostviöri,  var  \&  ok  fjdk  nokkut  Fbr  20* -13" 

fjdka  (fauk),  fegen,  vor  dem  Winde  dahin  getrieben  werden,  vom 
Schnee  tök  ^ä  at  fjdka  Grett  77"  von  Asche  Eb  115""  ferr  flokkr 
{>eirra  (djra)  vf5a  ok  fjkr  fyrir  yindi  181"  von  einem  Kopfe  ^  der 
abgehauen  wird  höfuöit  fjkr  af  er  fliegt  herunter  231"  Oh  36 «^  kom 
höggit  &  hdlsinn  yi5  herSaraar  ok  f^kr  af  höfuMt  Lxd^^^  von  den 
Spähnen  gebohrten  Holzes,  die  durch  ein  Loch  geblasen  werden  faku 
inn  spoenimir  SE  222  > 


U  —  flettir  105 

ili  (fl6),  die  Haut  abziehen  y  schinden  eetlnSn  I>eir  at  fl&  hann  kvikvan 

ok  klufu  STÖrilinn  {  höfMnu  sie  wollten  ihn  bei  lebend.  Leibe  schinden 

u.  rissen  ihm  die  KopPiaut  ab  Fms  VII,  227*    von  Böcken  vAm  }>eir 

flegnir  2^    hafrbelgr  fleginn  homaflffitti  186*^;    abziehen  Etw  (eitt) 

fld  öldungs-hd»  193*0  flä  af  (oxannm)  fit  272  <« 
flaemingr  (floBin.?),  m.  Flucht  hann  f6r  undan  i  floBiningi  Chrett  44*^ 
flmr  d.  t.'fljr:  fugit  262"  (Grdg) 
f leer 8,  /*.  Betrug  SE  104^   Vpnf  1%'' ,    in:  flaerSsamligr,   a4j.  trugvolly 

trügerisch  ätriinaSr  falsligra  ok  flser^samligra  skurguSa  Bari  2^ 
-flÄttr,  m.  in:  hom-fldttr 

flag-brjösk,  n.  Knorpel  am  Brustbein  ^abdomen'*  26** 
flag5,  n,   ünholdin  (=  tröUkona,  /*.)  em  ok  opt  flögS  i  fögm  skinni 

Eb  18««  t;^/  F»w  ///,  125»-133**  flag»-kona,  f.  dass,  Gp  64« 
-flak,  9t.  {od,  flaki,  m.)  'rates^  in:  skip-flak 
flAr,  <id[/.  schlau,  hinterlistig  ^yi  ü&ttsl  man  {>6r9r  hyggja,  sem  hann 

talar  sl^ttara,  ok  trd  |)d  honnm  eigi  /fr/<2  21  «^ 
fid-rdb,  lt.  pL  insidiae  seeta  fiär^fiom  viS  einn  Za;^  348" 
flat-nefr,  m.  Plattnase,  im  Beinamen:  Ketill  flatnefr  100**  Eb  3*''- 
flatr,  flot,  flau,  platt  heyit  t>at  er  flatt  \&,Eb  93**    skjald])!!!  flatt 

Eg  91*'  hann  f^ll  flatr  er  fiel  platt,   der  Länge  nach  nieder  68'  flatr 

fiskr  (*;  fiflkr)  Fs  129*8  An  11«* 
flaug,  f.  volatus  sigra  fagla  at  flang  Spec  20«  in:  grj.6t-flaag,  mälm- 

flang,  orS-flang  ^ 

flanm-ösa  {od,  -ösi),  a^f-  indecL  heftig,  innerlichst  aufgeregt  f>eir  föru 

flanmiSsa;  I.  spyrr  hvi  {>eir  fara  svä  hrapalUga  ...  /V  36«  var  hann 

allmjök  flaam68i  Gisl  30  <« 
f  1  a  n  m  r ,  m.  Strömung,  Fluth  strfUr  straomr  meS  frdbaBnim  flanm  Bp  II,  6  ^® 
fleiginn  (<f.  t.  fleginn,  ppr,  von  M)  to  nantsbdk  fleignum  Eb  78«« 
fleinn,  m.   Wurfspiess  f>i  fl6  ör  ein,  er  flein  er  kallabr  Fms  I,  45*' 

{)fl3r  (sakar)  skal  f^  boBta,  en  eigi  flein  rj68a  {d,  i:  flein-xj68a?)  283« 
fleiri,  comp.  —  flestr,  superl.  zu  margr,  adj,  viel;    fleira  bama  plus 

liberorum  Fs  75*«  degi  einnm  vas  fleira:  es  betrug  um  einen  Tag  mehr 

101««  102*0    Vera  fleiri  gesprächiger,  zutMicher  sein  {vgl  fir,  adj.) 

flestom  manni  den  meisten  Leuten  SE  ^^^  hann  knnni  allar  ({f)röttir) 

ok  {>6  flestar  alle  oder(?)  doch  mindestens  die  meisten  40««  vgl:  flest- 

allr,  €u(j. 
flekkr,  m.  macula  bl6&*flekkr  Eb  87  ^^  synda  flekkar  284« 
flesk  {od.  fleski),  n.  Speck j  Schweinefleisch  SE  124*«    bera  fyri  borS 

malt  ok  hveiti  ok  flesk  Fms  VI,  263  *« 
flestr,  adj.  superl.  s:  fleiri 

flest-allr,  adj.  paene  totus  £4  {»eirra  var  dautt  flestalt  Fs  174« 
flet,  gen.  pl,  fletja,  n.  Fussboden  im  Hause  hann  reis  or  fleti  Gp  58*« 

at  i)ü  risir  npp  or  fletinu  Svarfd  116  extr.  liggja  h^r  i  fletinu  ebd  117« 
fletta  (tt),  entkleiden  {vgl  flä)  Jem  (einn)  einer  Sache  (einn  od.  af 

einn)  fletta  I>eir  hann  af  kl»dnm  Fms  VII,  227* 
flettir,  I».  Pl&ndtrer,  im  Beinamen:  Saxi  flettir  68*«  {auch  Haraldr 

flettir  Fagrsk) 
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fl^yfiTJA  (S^)y  fliegen  lassen ^  werfen  Etw  (eina)  vgl  hleypa:  hlanpa  =3 
fleygja:  fljüga;  fleygja  eldi  iipp  at  hüsannm  Fs  45*'-^^  i)d  fleygir 
hann  til  hana  saxi  Oh  73*^  fleygja  sdr  lit  &  &na  sich  in  den  Fluss 
(ztim  Schwimmen)  Moerfen  Lxd  166*® 

-fleygr,  adj.  flügge  in:  ü-fleygr 

fleymingr,  m,  Spott  hafa  eitt  {  fleymingi  über  Etw  spotten  Lxd^XO^ 
Grett  34«* 

flim,  n.  Spott y  Spottverse  kveSa  flim  um  einn  NJ  70^  yrkja  flim  u.  e. 
—  en  f)etta  er  i  flixninu:  'Fiskr  usw  Hitd  42  "-43" 

flimta  (mt  od.  aft),  Spott  [s:  flim,  n.)  treiben  mU  Jem  (emn):  flimtir 
hann  Frigg,  en  hann  geyr  Gefjon  290"  Fs  89«  Fms  VI,  194* 

flimtan  (orf.  -un),  /".  Verspotten  durch  Verse  Eg  85"  NJ  50  extr, 

flj68,  n.  Eheweib  yii  ok  brdör  ok  flj68  heita  t>»r  konur,  er  manni 
eru  gefnar  SE  536" 

flj6ta  (flaut),  fliessenj  schwimmen  b4  ^A  hve  flotinn  fl5rtr,  er  siekarlinn 
flytr:  siehe,  wie  das  Floss  sckwimnU,  das  der  Schiffer  leitet  259*^  £  {>e8S- 
um  ssefargang  fl^r  NaglfaT(-8kip)  SE  188  ^^  Uta  flj6ta  skipit  Fbr  103  ^ 

flj6tr,  a4j'  schnellt  eilig  flj6tt  skip  schnellsegelnd  Fs  2S^  menn  til  {»ess 
verkB  flj6tir  88";  fljö^t  =  adv.:  f^kk  hann  flj6tt  fregn  af  Oddi  202» 

flj6tligr,  acy.  dass.  hann  yar  vel  fljötügr  ^velocitate  praestans^  Lxd 
232 '0 

fljüga  (flaug  od.  fl6),  fliegen  ominn  fl^gr  hitt  ^JE  210«  von  einem  Ski- 
läufer: hann  flaug  fram  af  berginu  200®  von  gesprochnen  Worten:  ef 
vir  rceha  mietti  Bvd  langt  fljüga  .  .  Spec  19^ 

fl6,  fl6ar,  pl.  floer,  f.  Lage,  Schicht  var  haugr  kastaSr,  önnur  fl6  af 
gulli  eDa  silfri  .  . ,  en  önnur  flo  af  moldu  ok  grj6ti  SE  400 1'' 

fl6a  (fl6&a),  fliessen  von  Etw  {ai  eimi)  hann  sdr  vfgvöllinn  fl6a  afbl<^M 
sinna  manna  j4lex  43"  Wasser  haben  fjörftr  b&  er  fl6ir  allr  af  vötnum: 
die  Bucht,  die  ihr  Wasser  durchaus,  nur  von  den  betr.  Flüssen  erhält 
Fs  26" 

floö,  n.  Fluth  fl6»  8j6var  Eg  80»  N6a-fl68  SE  2»»  hvort  er  var  flö» 
eSr  fjara:  Fluth  od.  Ebbe  Gp  57"  vgl:  flceft,  f 

flosS  (od.  floel^r),  f.  Fluth,  Vebersckwemmung  (vgl  land  Ugt,  ok  g^ngu 
])ar  yfir  hd-floa&ar,  en  ekki  .  .  8J6r  Fbr  103  <^);  Fluth  (opp:  Ebbe)  {»ä 
biSu  f>eir  floeSar  Eg  56«  t)4  var  floe)trin  sih  dags  ^^  194  extr. 

floeSar-mill,  n,  der  T/ieil  des  Strandes,  der  zur  Fluthzeit  üherfluthet, 
zur  Ebbezeit  trocken  ist  196  ^  fieir  dr6gu  upp  skip  sitt  or  floeÄar- 
mili  Eg  83'«  ef  tr^  er  Bvd  mikit,  at  hann  kcmr  eigi  or  floßftarm^li 
Grdg  21,  123  extr. 

floeSar-pyttr,  m.  Fs  168*  s:  pyttr,  m. 

floebar-sker,  n,  eine  der  Fluth  ausgesetzte  Klippe  SE  218" 

flökkun,  f.  Herumstreifen  in:  flökkunar-maftr ,  m.  Ilerumstreifer,  Va" 
gabund  175** 

floi,  w.  feuchter,  sumpfiger  Ort;  so  hiess  die  Landschaft  an  der  Süd* 
Westküste  Islands,  die  von  den  Flüssen  Ölfüssd  und  fijörsä  begrenzt 
wird.  In  ihr  hatten  sich  die  Vorfahren  des  {»orgiU  örrabeinsstjüpr 
niedergelassen  und  Messen  davon:  F16a-menn  Fs\  Meeres-bucht  sigla 
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inn  eptir  fl6anam  GreU  13**  halda  inn  ä  flöann  ebd  113**  vom  Floi 
(od.  Hüna-fl6i)  an  der  nordwestlichen  Küste  Islands  Eb  HO*«"- 

fl6ka-hetta,  /*.  Filzhut  Eb  86«> 

f  1 6  k  i ,  m.  Filz ,  von  den  Haanotten  eines  Bockes  hon  greiddi  (sie  fitzte 
auseinander)  fl6ka  bans  Eb  32^;  in:  sk^-floki,  m. 

flokkr,  flokks,  pU  -ar,  m,  Haufe ^  grosse  Anzahl  von  Leuten  mikill 
flokkr  b6anda  80**  {s:  8t6r-flokkr)  von  TMeren  181"  flokkum:  hau- 
fenweise Hdnar  berjaz  yi5  {)4  flokkum  227*^;  vom  Gefolge  nämu  l>eir 
f)d  Btabar  meB  flokkinn  122 *>  efla  flokk  i  m6ti  einnm  Fs  162 1^;  —  ein 
kürzeres  Ehrengedicht  (vgl  drdpa,  f.)  152  *  149"  Fs  93»*  Fw«  r/,  391  »"• 

flot,  n.  </<»  Fliessen,  von  Schiffen  yera  &  floti  Oh  14'^  tn  sam-flot,  n. 

flota  (a5),  /7o/<  machen  Etw  (einu),  das  ScMff  ins  Meer  bringen  ok  er 
vdrar,  flota  })eir  skipi  sfnn  Fbr  18*^  bann  hafVi  flotat  skipinn  Gp 
69*^  ik  er  flotat  var  skipunum  ok  ferQln  albüin  Fms  II,  107  *' 

floti,  f».  Flossy  Fahrzeug  flotinn  fl^tr  259*^;  Flotte,  classis  i>4  sigldu 
skip  1  m<Sti  peim  }>au  er  vom  af  Y^ga-flotanom  Fms  ly,  277*  s: 
skipafloti 

flotnar,  m.  pL  classiarii  vfkingar  ok  flotnar  i)at  er  skipaberr  SE 
628  extr, 

-flötta,  adj,  indecl.  flüchtig  in  land-flötta,  for-flötta  Eg  108» 

fI6tti,  »I.  Flucht  leggja  &  flotta  die  Flucht  ergreifen  32**  koma  nndan 
&  fl6tta  durch  die  Flucht  entkommen  224  <<>  Fs  33  **  bann  komst .  .  .  ä  flotta 
til  skipa  sinna:  er  erreichte  fliehend  seine  Schiffe  67";  die  Fliehenden 
reka  fl6ttann  verfolgen  die  Fliehenden  67®  Eg  114**  Frisir  fl^Äu,  en 
vikingar  räka  fl6ttann  ebd  172** 

flug,  n.  (o^.  flugr,  m.)j  das  Fliegen  bann  beinir  flag  SE  80*^  bann  sd 
flug  amarins  ebd  222**  moetir  bon  (d.  geworfene  Stein)  bamrinum  ä 
flngi  in  volando  14*^  das  Fliegen  (s:  flngr,  m.),  in  flug-dreki,  m.;  — 
JdiÄ<?r,  abschüssiger  Ort  reka  einn  ofan  fyrir  flugin  199**  "  200*®  *; 
flug-bamarr,  m. 

flnga,  f.  Fliege  SE  340**^'-;  gfna  yfir  flngu  wie  der  Fisch  nach  einer 
Fliege  schnappen^  d.  h.  sich  zu  Etw  verleiten  lassen  ok  yfir  {jessa  flngu 
gein  bann  176*^  taka  vi5  flugu,  dass.  Eb  67** 

flughi  Eb  116*8  ,;  flygja 

flug-dreki,  m.  fliegender  Drache  Gp  48*'  Alex  37'  Spec  19»* 

flug-bamarr,  m.  Jähe  Klippe  flugbamrar  vom  fyrir  ne5an,  en  bAtt 
fjaU  fyrir  ofan  197»* 

flugr,  m,  =  flug,  fi.  bann  fl^gr  ok  dro  amsüg  {  flugnum  SE  212** 
t6k  t)Ä  af  fluginn  ebd  212  <* 

flugu-maSr,  m.  Wegelagerer,  Bandit,  gedungen  gegen  Jem  (til  eins) 
bann  var  flugumaSr  til  Ingölfs  Fs  194**  Viga  Gl  361** 

flngu-mannligri  adj,  von  der  Art  eines  flugumaftr;  Uzt  maSrinn 
flugumannligr  ok  illa  mun  bann  reynast  Fs  66* 

flutningr,  m.  =  xo  flytja,  d.  Befördern  von  Personen  wie  Sachen  nj6ta 
eins  um  flutning  ok  farargrei5a  Fs  24**;  Vermittelung  einer  Ange^ 
legenheit  durch  Worte,  Fürsprache  Fs  10**;  in:  flutnings-maftr,  iw.  F'er- 
mittler  bei  Jem  (vi5  einn)  Eg  153  *' 
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iljgJB.  (flQg!$a),  in  rascher  Bewegung  hin  und  her  fahren,  von  einer  auf- 
geregten alten  Frau  hon  flngSi  511  (ganz  u.  gar,  über  u.  über)  Eb  116^^ 
{var:  hon  fleygöi  öU) 

fl^ja  (6^a),  fliehen  fl^Su  (d.  t.  fl^Sn)  allir  menn  felmsfallir  til  Clerks 
eins  286  •'  174"  171»  226«  fl^ja  nndan  entßehen  170'  fölkit  fl^M  vÄs 
yegar  nndan  die  Leute  entflohen  weit  weg  49**  fl^ja  braut  fort-,  weg- 
fliehen  23*°;  trans:  fliehend  verlassen  Etw  (eitt):  {>eir  flfSu  65nl  sin 
fyrir  ofriki  Haralds  konnngs  Fs  123*  Eb  3^° 

flykki,  n.  (von  flokkr/m.)  Stück,  Massen  in: 

flykkis-stiifr,  m.  üeberbleibsel  von  einem  Stück  (Fleisch)  Fs  176» 

flf  ta  (tt),  beeilen,  accelerare  fl^a  s^r  {od.  flfta)  «tcA  schnell  wohin  be- 
wegen hann  ba5  l>4  fl^ta  s^r  at  landi  Grett  47  '*  fl^ta  adr  or  Hrnta« 
firfti  tfftrf  111" 

flytja  (flntta),  fortbringen,  -schaffen  von  einem  Ort  zum  andern  Etw  od. 
Jem  (eitt,  einn)  flytja  vom  til  skips  120«  142*^  Ülflj6tr  flntti  log  til 
Islands  dt  U.  brachte  die  Gesetze  heraus  nach  Ist.  GplV^  viltn  fljtja 
okkr  til  lands  wiJUst  du  uns  beide  (übers  Wasser)  ans  Land  bringen? 
Fs  84  *<^- "  An  154*»  sesimir  t6ka  Uk  Baldrs  ok  fluttu  til  seevar  und  schaff- 
ten die  Leiche  ans  Meer  19"  flytja  herlnn  88*«  86"*;  —  fl.  od.  fl. 
fram  eine  Sache  fördern,  ihr  zu  glückl.  Gedeihen  verhelfen  mil  249** 
170»  Eg  164^-2167  ebenso  flytja  bönor))  153^  flytja  erindi  EgU3^; 
unter  die  Leute  bringen  (mit  Worten),  verkünden  flutti  hann  {lat,  at .  . 
Eb  19^  I)eir  flytja  {>at  lygiliga,  at  .  .  .  236*»  fluttist  dtkrAma  hans: 
seine  Rückkunft  nach  Island  wurde  bekannt  156*»;  häuf:  flytja  (od. 
fl.  fram)  kysaSi  ein  Gedicht  vortragen  hann  flutti  fram  kveedit  yel  ok 
skömliga  146**  149*«  161*»"- 

£6 am,  it.  Kropf  des  Vogels  ekki  var  hjarta  hans  sem  f6afki  {  fngli 
Fbr  8*« 

f6»r,  n.  Viehfutter  (s:  nauts-f6Ör)  Isl  H,  134*;  davon:  f6»ra  (a5), 
ßttern  eigum  v^r  margt  f^  at  f68ra,  en  hey  fast  Iftil  ebd  132* 

1.  foeSa  (dd),  nähren ^  ernähren  sknlu  menn  ok  höggra  bd  eSa  taka 
aSra  yist,  sem  menn  I)urfu  til  at  foeSa  sik  85*°  |)eir  t6ku  fiska  or 
yatninu  ok  bäru  i  loek  .  .  ok  foeddust  f>eir  l>ar  Gp  45*'  noera  einn 
ok  fos&a  meS  allskonar  g68ri  gsezlu  235**;  —  auf  erziehen,  von  Kin- 
dem,  gewöhnt:  foß5a  upp  (vgl  f6stra):  i)ar  foeddist  upp . Syanhildr 
ddttir  Sigur5ar  syeins  27*  135**  139**  upp  foeSa,  ef  syeinn  er  137** 
138*-**  auch  bloss  foeöa:  Teit  foBddi  HaUr  107*»;  —  gebären  1378" 
skal  I>at  bam  üt  bera,  ef  I>ii  foeSir  (paris)  meybam,  en  upp  foefta 
(edueare),  ef  syeinn  er  137**  Fs  26*- 104*  hon  foebir  at  sonum  (als 
Söhne)  marga  jötna  SE  58*»  ok  er  syeinninn  yar  foeddr,  yar  hann 
borinn  at  feSr  sfnum  Fs  12*^ 

2.  foBfta,  /.  Nahrung,  Speise  Fs  143** 

foeSingi,  m.  Eingebomer  ok  {)ar  yar  hann  foeSingi  dort  hatte  er  seine 

Heimath  Lxd  24** 
ftBla  (Id),  für  einen  Narren  (föl,  n.)   erklären  Jem  (einn):   foelir  hann 

Frey,   en  hrospir  Heimdali  290*'    hann  foelir  Öll  gob  yir  ok  lastar 

i>au  mjök  290** 
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1.  foBra  (r9),  bringen  Jem  od.  Etw  (einn,  eitt)  skyldi  hann  foBra  hana 
(die  Süonhild)  Jörmunreki  27^;  skaltu  fccra  barn  {»etta  .  .  ^orgerfti 
ok  bi5  hana  upp  fod&a  138'  hann  sötti  (vatnit,  IVitikwasser)  i  hjähn- 
inum  ok  fcerfti  honum  164**  j^a  var  fötrinn  i  lidinn  fceri^r  eingerich- 
tet 165 •';  verändern,  tramlocieren  kirkjan  var  foerö  Eb  124*  («.*  foer- 
ing,  /*.);  herunterbringen j  -werfen,  ef  hross  fcera  menn  af  baki  Vsl 
156*';  foera  kvieM  einiim  ein  Geweht  Jem  vortragen  148**  149*°  kvieM 
hefi  ek  at  foera  y&r  ok  vilda  ek  at  {>^r  hl^ddit  .  .  iil  161^;  foara 
fram  vorbringen,  darlegen  f.  fr.  86knar-g5gn  118^  versorgen  hann 
skal  böm  hans  fram  foera  Vsl  191*^  hann  i.  fram  at  fara  skulda- 
hjü  ebd  169***;  foerast  nndan  sich  entziehen,  ausschlagen,  verweigern,. 
foerast  nndan  at  gjöra  veizluna  187  "^ 

2.  -foera,  f.  in:  üfoera 

foeri,  n.  Gelegenheit,  passender  Ort,  Zeitpunkt,  Umstand:  veita  einum 
umsätir,  ef  foeri  yrSi  ä  sobald  sich's  machte  Gp  59*  gefa  einum  foeri 
k  s^r  sich  dem  Angriffe  Jemandes  aussetzen  Fs  140'*  naer  bezt  gaefi 
foeri  i,  honum,  dass.  121**  Eb  90*  koma  i  foeri  in  die  Lage  kommen, 
in  den  Stand  gesetzt  sein  4**  Gp  72^  komaz  i  f.  sich  eine  Gelegenh, 
verschaffen  I)eir  mundu  eigi  komaz  i  betra  foeri  at  hefna  .  .  .  92  "•**; 
was  sich  passt,  geziemt  hon  kvab  eigi  hans  foeri  at  keppa  . .  sie  meinlCj 
es  zieme  sich  nicht  für  ihn,  zu  streiten  . .  Fs  138*;  —  Geräthschaften 
zu  Etw ,  von  d.  Angelschnmr  hann  kastaKi  foeri  sinu  fjrir  bor5  ok  drö 
einn  mikinn  fisk  Fs  129*^;  s:  högg- foeri,  tor-foeri 

f Gering,  /*.  Ortsveränderung  hann  gaf  f^  til  foeringar  j^eim  Hitd  73*; 
GelegenJieit  (=  foeri,  n.)  in: 

foeringar-rüm,  n.  gelegner  Platz,  Gelegenheit  ef  ek  komumst  i  fast- 
ingarriim  til  {tess  201' 

foer-leikr,  m.  Tüchtigkeit  athoefi  hans  ok  allr  foerleikr  Fs  3*' 

foerr,  ai^,  fahr  fähig,  wer  fahren  koTui  {s:  ü-foerr),  von  einem  Schwimmer 
(=  sundfoerr)  Ars  18*****  ef  öUum  vaeri  foert  i  .  .  wenn  alle  gehen 
könnten  nach  .  .  SE  72^  pass:  was  gefahren  werden  kann  .  .  skip  I>au 
er  focr  vseri  {vorher:  höggva  skipin  stä  at  ekki  var  foert)  Eg  50**-* 
von  unwegsamer  Gegend  er  {>ar  hvirki  foert  mönnnm  n^  hrossum 
Oh  56**;  fähig,  geeignet  zu  Etw  vinna  I>eim  slikt  föruneyti  sem  i>eir 
eru  til  foerir  so  weit  sie  es  im  Stande  sind  249^  hann  var  ^&  til 
engis  foerr  Gp  60*  koenn  \ih  alla  leika  ok  at  allri  atgerfi  vel  foerr 
Fs  14*  hann  kva5  |>at  eigi  foert,  at  skera  kälfinn  Eb  116*^  s:  üfoerr, 
vanfoerr,  varfoerr 

foersla,  f,  transportatio,  Uranslatio^  foersla  hina  helga  Kicholai  biskups 
Hgv  72*  in:  lik- foersla,  fram- foersla 

foettr,  adj*  -füssig  {s:  f6tr,  m.)  vel  lima^ir  ok  litt  foettr  mit  kleinen 
Füssen  Oh  22'*;  in:  dt-foettr  auswärts  gehend  (?)  Fbr  36**,  i§:  ber- 
foettr  fs:  diess)  u.  a. 

foezla  (d,  t.  foeftsla),  f,  Nahrung,  Speise  engi  foezla  nema  fugla-hold 
Fms  VIII,  31*  sem  v^r  foe&um  oss  ftarligri  foezlu  284';  Erziehung 
s:  npp-foBzla 

fö8r  d.  i.  faMr,  m,  in:  aU-föttr,  Name  des  Odin  SE  54**-84i<> 
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fööur-arfr,  m.  välerUches  Erbgui  Eb  68«* 
föÄr-  (z.  B,  in:  föÖr-leifÖ  w.  a.)  d,  i:  föÖur-  s:  faÖir,  m. 
fö5ar-bani,  m.  f.  |)inn  ^^  welcher  deinen  Vater  getödet  Fs  41^' 
föSur-bröÖir,  nu  VaierS'bruder^  Oheim  99" 
fö8ar-fa&ir,  m.  Vaters-vater,  Grossvaier  107" 
föftur-frfeiidr,  m.  p/.  Verwandle  von  Vaters  Seite  Fs  B^ 
föÄur-gjöld,  n.  pl.  Wergeid  für  den  erschlagnen  Vater  SE  218" 
föÖur-hefnd,  /•.  die  für  den  Vater  zu  nehmende  Rac/{e  (pl)  Fs  37«<> 
föSur-leifS,  f,    väterliche  Hinterlassenschaft    hann    haftti   n^tekit   yiS 
föSrleifS  sinni  153  <®   Fs  12"  An  292  <*  namentt.  vom  ererbten  väterL 
Landbesitz  settnst  i  bu,   hvärr  d  sina  foörleifb  243^    hafa  atsetu  .  . 
at  föSrleifd  sinni  145  >  Gp  63* 

fö5nrligr,   adj,  väterlich  meS  föSurligu  bliÖlaeti  235*    hlfta  foSurligri 

kenning  235  ** 
fögnaKr,  m.  285"  =  fagn&^r 

föMeitr,  adj.  von  bleichem  Aussehn  112««  Vpnf  29^ 
fölna  (a&),  bleich  werden,  vom  Laube  fellr  {»at  alt  ok  folnar  SE  4" 

vor  Angst  hann  folnaM  ok  hrsBdd48t  12" 
fölr,  adj.  bleich,  fahl  fölr  ok  litlauss  Fbr  112* 
fölska    (ad),    zu  Asche  werden,  erlöschen,  vom  Feuer:  eidrinn  er  nii 

meirr  fölskatir  en  ek  hugSa  (dem  Erlöschen  näher)  Fs  ^^    vom  }>A 

falliu  hüsin  ok  fölskaSr  mjök  eidrinn  hl  II,  153'^  s:  fölski,  m. 

fölski,  »i.  ^ forma  rei  exustae  in  favilla^  BJ  Hld  gertJu  J)eir  se'r  not 
eptir  \\i  »em  |)eir  bä  d  fölska  sie  fertigten  sich  ein  Netz  nach  dem 
Vorbilde,  was  sie  an  dem  zu  Asche  verbrannten  (aber  noch  nicht  zer- 
fallnem)  Netze  sahen  SE  182"(")  Asche,  vom  Dochte  der  Kerze  kerti 
V  vom  d  kne  me'r  .  .  ok  fölski  k  hinu  mesta  Fs  179^ 

-fülva,  f.  von  fölr  (fölv..),  adj.  in:  siiae-fölva,  f. 

fÖnn,  fannar,  pl.  -ir, /*.  fest  zusammengcprcssier  Schneehaufen  Fbr^l^^^^' 

für,  g,  u.  pl.  farar,  f.  Her,  profectio,  Reise,  Fahrt  jid  varö  för  manna 
mikil  nijök  lit  hingat  or  Norvegi  100*  50**  127";  von  den  PVande- 
rungen,  die  ein  Armer  od.  ein  Knecht  des  Unterhaltes  wegen  unternimmt 
nü  ferr  Jiroell  frjills  maniis  fönim  XX  vetr  .  .,  ok  illir  ongi  maör  farar 
haiis  274 •*  vgl  doema  för  einum  Jem  eine  solche  Beltehoanderung  ge- 
richtlich zuerkennen  psk  86*^-87® 

förla  (aÖ),  ^ deficere"* ;  die  beschädigte  Kirche  soll  in  12  Monaten  wieder 
hergestellt  werden,  cf  hann  (landeigandi)  of  förlar  wenn  er  die  Arbeil 
ohne  Hindei^niss  fortsetzen  kann  (V.  Finsen)  Krp  14*^ 

-för-ottr,  adj,  in:  lit-förottr,  adj. 

förull,  adj,  viel  umherstreifend  hann  var  fömll  mjök  ok  var  aldri 
heima  Nj  131*;  in:  viÖ-fi3nill 

föru-uautr,  wi.  Heisegenosse,  Begleiter  Gp  4%^^  HallfreÖr  ok  föninautr 
(fÖruuautar  Druck  f.)  hans  Fs  88'*  vgl  ebd  89*^  (föru-naiiti,  m.  dass. 
291^) 

förn-neyti,  n,  Reisegesellschaft,  Begleitung  Skr.  spur&i  ef  J>6rr  vildi 
hafa  föraneyti  hans  3'^    alt  115   I>at  er  hann  haf5i  til  förnneytis  viÖ 
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08B  83*  yinna  fomneyti  einnm  Jem  Begleit.  leisten  249^*  g6Öir  si5ir 
i  konungs  foruneyti  in  der  Gesellschaft,  Umgebung  des  Königs  253* 

föstu-dagr,  m.  (Fast-tag  d.  i:)  Freitag  psk  128"  Krp  33« 

füstu-tiö,  f.  Fastenzeü  291«  Krp  33** 

föx6ttr,  acy,  (mähnicht)  ^dtscolorem  jvbam  habens*  hestr  f.  Fs  56'' 

£61,  n.  (orf.  f61i,  f«.)  Thor,  Narr  U6«  rtgaGl  336W-338«  £61  ok  full- 
komit  £ifl  Bari  39»«  £61  ok  £dvitr  ebd  62«;  £6H,  m,  Svarfd  178«  in: 
mann£61i 

£61ginn  ppr.  von  £ela  (£al) 

£61i,  m.  gestohlner  Gegenstand  bora  £61a  4  liendr  einum  rem  furtioam 
in  aliquem  transferre  Grdg  11,  167 ^e««  finna  inni  J)ar  £61a  «W167«*; 
in;  £61a-gjöld,  n,ph  ^rei  furtivae  reparatio*  doema  £61agjöld  e£  {>j6£8ök 
er /«*  85««-114» 

£61k,  n.  (eig.  Inbegriff"  von  Kriegsschaaren  unter  einem  gemeinsamen  An- 
führer, £61k  =  exercitus  51 1»*,  vgl  MunchCl  /,  126  *;  £ylk  .  .)  Volk, 
Leute  (s:  maiin£61k);  von  den  Hausleuten,  Weibern  w.  Kindern  26«* 
130 '8.»  vgl  u]^j6Öa-£61k  (von  Räubern  udgl}  170' 

£6l8ka,  /•.  rf.  Eigenschaft  des  £61,  rAorÄ«/  /'^  33 «-53"  f61ska  eöa  villa 
Bari  137»»  in;  £61sku-verk,  n. 

£6l8kr,  adj,  thöricht,  unvernünftig  £61skra  manna  fortala  235^1  £61skr 
ok  heimskr  Bari  138  >« 

£61sku-verk,  n.  thörichter  Streich  13*° 

1.  £or-  (^0^:  £aüra  ahd:  £ora  nÄd;  vor)  mir  in  Zusammensetzungen 

2.  £or,  g,  u.  pl.  £orar,  /*.  Furche  e£  £<5  £aBr  ska&a  i  £orum  J)eim  er 
bann  gre£r  Grdg  11,  95" 

£oraÖ,  n.  wo*  Verderben,  Lebensgefa?tr  bringt,  von  Orten  (Morast, 
Sumpf) ;  £r^8ügn  um  liilat  Hra£n8,  at  honum  be£Öi  visat  verit  &  £ora5, 
ok  t^nzt  {)ar  Vpnf  8^  vfsa  einnm  .  .  .  ä  sse  ü£oeran  eÖa  A  annat 
£ora5  278*«  s:  Fsl  184  »'^  Grdg  11,  187««  pj  334*;  von  Menschen:  ^n 
er  bit  mesta  £oraÖl  126«»  vgl  (vom  HÖUenhunde  Gamir):  bann  er  it 
mesta  £ora&  Hmmanissitna  pestis''  SE  190«° 

£or-ätta,  f.  Vorwand,  Grund^  Beschuldigung  bann  £ann  |)at  til  £orMtu, 
at  .  .  £ft  17»  Nj  15«»;  £orÄttu-lau8t,  adv.  ohne  Grund  psk  133«° 

£or-beini,  m.  Gefälligkeit,  Zuvorkommenheit  veita  einum  £orbeina  181«* 

£or-ba3n,  /*.  Verwünschung,  böser  Wunsch,  Fluch  .  .  at  J)d  ba^Öir  m^r 
eugra  £orboena,  en  ba^Sir  8J}U£um  I>er  ballkvaemri  boena  145»««» 

£or5a  (ab),  fort  -,  in  Sicherheit  bringen,  retten  Etw  (einu)  £or5a  £jörvi 
eins  Vsl  146«  haltu  undan  ok  £or&a  Iffi  ])üiul  197*  £orba  st^r  sich 
reiten  GeirröÖr  blj6p  undir  jdrnsulu  at  £orÖa  »er  17"^  191«*  £orÖa8t 
sich  retten  vor  -,  entgehen  Elw  (eitt)  tors6tt  er  at  foröast  £orlögin  Fs 
24*'  vildi  gilb  at  v«?r  £orbadimst  }>essa  skömui  Fs  180«*  sich  scheuen 
vor  Etw  mundi  bann  eigi  £orbast  £und  \nnn  Eb  32  **  forbast  man  ek 
log  Grett  108^ 

£or-d8Bba,  f.  Unhold  kalla  einn  (nicht  eina)  troll  eba  £ordsBbn  I^gL  1, 
70  (§  196)  ebenso:  at  gjöra  mik  at  üdAbamanni  ebr  fordsebu  Grett  188«» 

£ordsBbu-skapr  (fordfes  skapr  Krp  23«'»},  m.  Hexerei  £jÖlkyngi  ok 
£ordiebuskapr  244'* 
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forSum,  adv,  einst  hon  (Tanais)  var  f.  kölluS  Tanakrisl  37**  foittnm 
daga,  dass.  Fms  IX,  4d7» 

for-eldrar,  m.  pl.  Eltern,  Vorfahren  76"  friendr  {>inir  ok  forellrar 
Fms  IV,  168'» 

for-faöir,  m.  Ahn  Tröjamenn,  forfeÖr  I)eirra  (ß6myeija)  SE  20*' 

for-fl6tta,  adj.  indeel.  flüchtig  veröa  forfl.  Eg  108*^  v.  forfl.  fyr  einnm 
Fms  7,  212» 

for-gangr,  m.  Anführerschaft  f>akka  einam  fyrir  iorg&ng  Hdv.  IsfhX^^ 

for-gipt,  f.  Ersatz,  Bezahlung  für  genossenen  Unterhalt  Fs  29*- 64*' 

foringi,  m.  Anführer  hverr  er  foringi  I>e8sa  manna?  Fs  67'*  for. 
ferÄar  Vpnf  26«  for.  flokks  Fbr  16"«  skips-foringi  Lxd  78*» 

for  kr,  pU  -ar,  m.  ^furca'*,  Stange,  namentl,  Schiffsstange  Lxd  66*'-** 
skutu  J>eir  ^i  viö  forkum  Gp  70«'  Eg  88* 

for-ka5r  {od,  -kunnr),  -knnnar,  f,  ^curiosiias*,  Lust,  Verlangen  nach 
Etw  (Ä  eitt)  var  mönnum  nü  forknSr  A  skemtan  Bdv  326'*;  gen, 
forkannar  =3  adv.  in  hohem  Grade  forkannar  margir  übercats  viele  Hdv 
322>  garbar  f.  häfir  ok  gtm^r  störar  SE  106«  viSr  f.  g6br  eM128<* 
f.  vel  216*0  Fs  14»;  forkunnliga,  adv.  dass.  f.  vel  79**  Fs  60"  Oh  18" 

for- 15g,  n.  pL  t«  «sir^caft^va,  Schicksal,  Bestimmung  {vgl  Maurer,  Bek. 
II,  162 /T*-)  konom  var  annarra  forlaga  anftit />  6**  vdr5r  hverr  eptir 
s£nam  forlögum  at  leita  ebd  11*^-20*  eigi  man  tj6a  at  brjöiast  vi5 
forlögunum  Fs  20»»  vgl  ebd  20** -24" -141  »«-84» 

for-ma5r,  m.  Anführer  forma5r  |>es8a  libs  Fs  14»*  {vorher  forr^Ss- 
ma8r  30)  von  einem  Vikinger-hauptmann  Fs  161'«  formaSr  eptirmtelis 
der  das  eptirmaeli  leitet  £6  44*;  der  vor  andern  den  Vorrang  hat, 
ceteris  superior,  meUor  kann  er  vir  vitrastr  ok  värr  formaftr  at  öllu 
und  unier  uns  durchaus  der  erste  Fs  121 '^  Fürst  formenn  nor5rhillf- 
onnar  (von  den  nordischen  Königen)  SE  12*» 

for-mielandi,  ppraes.  Fürsprecher,  patronus  causae  i>iS  vdrt  f>eirra 
formnlandi  179» 

for-mieli,  n.  Vortrag,  Rede,  von  einer  Einsegnung  Bgv  82 »^ 

for-mäli,  m.  Voraussagung,  Bestimmung  22**  Anrede  (als  Trinkspruch) 
Eg  179*»  von  der  Uohnrede  auf  der  Neidstange  reisa  mh  mefi  {>eim 
formAla,  at  .  .  /«  64»-66«  Eg  137**»';  Vorrede,  praefalio  {s:  eptir- 
m41i)  34 

1.  forn,  adj.  alt,  vetustus  u.  priscus  {opp:  neu,  vgl  gamall,  ai^.)  fom 
fjändskapr  114'«  forn  si&vexg'a  ^^  164*»- 204*»  {>ar  sem  nü  em  kall- 
aSar  foma  Sigtiinir  40'»  234*^  forn  landaheiti  SE  30»  fom  heiti  ebd 
224»;  durch  Alter  ehrwürdig  at  i>j6na  fornom  gu&om  feftra  vArra 
236'«  fomir  menn  d.  Altvordern  (vgl  fom-maSr,  m.)  Eb  46*^  als  Aucto- 
rität  '</.  Alten'  SE  II,  4*°;  vom  ffeidenthum  {opp:  Christenth.)  fom 
dtninabr  141  »<>  fom  sibr  Fs  21  >*  hin  fomu  log  106*  forair  menn 
d,  i:  Beiden  244'»,  daher:  hexenartig,  zauberkundig  (vgl  fomeskja  u. 
fyrnska,  f.)  hon  var  fr6&  ok  fom  i  ekapi  Bdv  332»  {vgl  forafr65r, 
aefj.  von  einer  medica  Fbr  96'»);  —  at  fomu  ehemals,  olim  Eg  102^- 
211"  at  fomu  eSa  njju  einst  od.  jetzt  288'» 

2.  f6rn,   förnar,  pl.  -ir,  f  Opfer  {vgl  bI6t,  n.)  Opfergabe,  -thier  ofra 
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miklar  f6nur  |^&um  sinum  til  {>okka  Bari  14:^^^'  foera  fiSm  goQnn- 
um  Fms  /,  97«" 

f6rna  (aS),  opfern  ofrum  {>eim  (gu5am  värum)  ok  f6rnam  hondraS 
yxna  feitra  236  ^^^  {>aa  kvikendi  er  gobunum  rar  föniat  Thiere  (mit) 
welchen  den  Göttern  geopfert  war  Eb  Q*^ 

forneskja,  /*.  Altertkum^  alte  Zeit  SE  334*'  hafa  margs  doemi  vorMt 
i  fomeBkjunni  Ems  IV^  172 <7;  tieidenthum,  Zauberei  244  <*  fomeskja 
ok  illr  ätninaSr  Es  92  >* 

foru-konungr,  m.  König  aus  der  Zeit  des  Alterthums  28"  Es  21" 

forn-kvsefti,  n.  Gedichte  aus  alter  Zeit  SE  672*^  sem  v^r  höfam  numit 
af  fr6&um  mönnum  ok  enn  er  sagt  i  fornkvaedum  usw  /W  IV,  3  ^  {vgl 
eptir  fomum  kvseSum  e&a  söguljöSum  34*^)  eptir  {>yi  sem  segja  fom- 
kv»&i  i  i>^5e6kri  tungu  234  >'  (Didr.) 

NB.  Die  isländischen  'fornkvseM'  sind  die  den  dänischen  Kämpeviser, 
engl.  Balladen  udgl  entsprechenden  Erzeugnisse  der  Volkspoesie  des 
IS.  Jahrh.  u.  der  folgg.;  eine  Samml.  derselben,  begann,  von  Svend 
Grundtvig  und  J6n  SigarSsson  Kjöb  1854  /f.  Cat  p.  31  vgl  GrhM  /,  301 

forn-kvebinn,  ppr.  olim  dicius,  gewöhnlich  bei  der  Anfuhrung  von 
Sprchww.  satt  er  hit  fomkveftna,  at  . .  wahr  ist  die  alte  Bede,  Sprich- 
wortf  dass  .  .  Es  140^  u.  ö. 

forn-maSr,  m.  {s:  fem,  ac(/.);  fommenn,  pl.  die  Vorfahren,  z.  B.  im 
Titel:  Fommanna  sogar  (d.  isländ.  Saga's,  die  d.  Geschichte  Norwe- 
gens u.  Dänemarks  seit  d.  Ende  des  9.  Jhs.  erzählen)  s:  Catal  p.  35  ti.  16 

forn-öld,  /*.  antiqmtas  z.  B.  im  Titel:  Fornaldar  sögur  NorSrlanda 
(d.  isländ.  Sagä's,  die  d.  Sagen  u.  Geschichten  des  nord.  ffeidenthums 
erzählen)  Catal  p.  39  u.  15 

forn-saga,  f.  Begebenheit  in  alter  Zeit,  deren  Erzählung;  skjöldrinn 
var  skrifaftr  (bemalt  mit)  fornsögum  Eg  207  *'  engl  orrosta  hefir  verit 
freegri  £  fomsogum  234'';  so  auch  im  Titel:  Fomsögur  {Leipz,  1860) 

forn-jrdiy  n.  Archaismus,  in: 

fornyrfta-lag  (ob  alt?)  od.  fornyrdis-lag ,  n.  SE  712*'  ^metrum  anti' 
quum*  {vgl  kviSu-hittr  u.  Ij68a-hättr,  m.) ,  das  älteste  u.  wohl  lange  Zeit 
einzige  Metrum  der  nord.  Poesie,  doch  auch  neben  dem  späteren  dr6tt- 
kviBtt  «.  a.  theils  in  freierer,  theils  in  strengerer  Form  vielfach  ange- 
wendet; wesentlich  sind  ihm  in  Jedem  Zeilen- paar  seiner  meist  achtzei- 
ligen  (od.  vierpaarigen)  Strophe  vier  gehobene  Silben,  deren  U  oder  2. 
oder  beide  {s:  stuMU,  m.)  mit  der  3.  {s:  höfa5stafr,  m.)  alliterieren 

for-ri&y  lt.  Vorsteherschaft ^  namentt.  des  Hauses,  des  Vermögens,  der 
Wirthschaft  H.  f^kk  honum  büf^  ok  d6ttar  sina  til  forr&fta  (bü- 
fjdrins)  Gp  55'«  taka  forräS  fyrir  büi  eins  Eb  17  <*  Eg  Z%^',  manna 
forrdft  hominum  praesidium,  vom  Godenthum  Hrfnk  14*^-31*  {Maurer^ 
Beitr.  83  u.  89')  bann  fekk  sdr  ok  go5or&  ok  manua  forrA5  Es  28'^ 
Hrfnk  17*  ebenso  staftfesta  ok  manna  forrdö  144  '^  {auch  manna- 
forrttöi  Lxd  330") 

forrdSs-maSr,  m.  AnfUthrer  {s:  for-maÖr)  Es  14*^ 

for-riBÖi,  n.  Aufsicht,  Verwaltung  hon  hefir  bü  k  jöröum  ok  k  f>eim 
alt  forreeUi  Es  130» 

Q 

Möbius,  »Unord.  Gloss.  ^ 
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fors  {od,  fo8s),  fors,  pl.  forsar,  in.  Wasserfall  21  ••  ei  mdtti  nser  vera 
fossinum  fyrir  (prae)  skjälfta  ok  vatnfälli  ok  regni  Gp  60*^*^  hann 
falst  i  belli  undir  forsi  i  Vatnsdalaä  (d.  h.  des  Wasserfalles^  den  die  V, 
an  dieser  Stelle  bildete)  Fs  194« 

for-sending,  f  gefährliche  Sendung  {)eim  er  i)at  forsending  at  fara 
d,  h:  diese  Gesandtschaftsreise  ist  für  sie  eine  gefährliche  Fs  22  *• 
Eg  175" 

for-8Jä  {od.  -sj6),  f,  Fürsehungf  Fürsorge  vald  ok  forsjü  (guSs)  237** 
238«*  fara  me5  forsj6  ok  athygli  Fs  13'*  hafi  fer  vel  hlitt  minni 
forsja  Fs  80^';  Rücksicht»  (Sparsamkeit)  })6tti  I)arvi8t  })eirra  eigi  meb 
fuUri  forsjö  Fs  13»  Bari  71" 

for-sjdll,  adj,  klug,  vorsichtig  ffgv  72*«  Eg  33'* 

for-skepti,  n.  manuhrium^  Griff,  von  Thors  Hammer  forskeptit  var 
heldr  skamt  SE  344'^ 

for-sögn,  f  gerichil.  Einsprache  d.  h,  Erklärung,  dass  man  sein  Recht 
verfolgen  wolle,  in:  forsagnar-vitni ,  n.  ein  Zeuge  solcher  Einsprache 
273«* 

for-spÄr,  adj.  der  in  die  Zukunft  sehen  kann  vitr  ok  forspdr  Eb  17*' 
An  112  '*  von  einer  Frau :  framsyn  ok  forspä  ok  margkunnig  um 
flesta  hluti  Fs  54"  Eg  9"  ÖÖiim  forspAr  ok  fjölkunnigr  39« 

for-stj6ri,  m,  Verwalter,  Aufseher  Fs  10 «^  forst.  ok  rdSamaSr  Eg  SS^ 
forst.  fyrir  büi,  fyrir  liöi  ok  landvöm  Eg  24^-201**  g6Ör  forstj6ri 
heraösins  Fs  128»* 

for-stofa,  f.  Vorzimmer,  -räum  Eb  48"  Fms  VI,  34** 

fof'Streymis,  adv.  abwärts  mit  der  Strömung  })eir  letn  hefja  skipin  ofan 
f.  Fms  VII,  253*6  (^gi  forvindis,  adv.)  hann  studdi  f.  GriÖar-vol  16*« 

for-tala,  f.  Zureden,  Ermahnung,  um  dadurch  Jem  zu  Etw  zu  bewegen 
130*  üvitrlig  kenning  af  f61skra  manna  fortölu  235**  hlJÄa  mfnum 
föbnrligum  fortöhim  236«    kcnna  fölkinn  med  goftum  fortÖlam  243*« 

forusta,  f,  s:  forvist,  f. 

for-verk,  n.  Arbeit,  bes.  Heu- Arbeit  samar  I>etta  var  litit  forverk 
Fpn/*  29"  at  reiöa  forverk  heys  den  Heuvorrath  fortschaffen  Krp29^ 
in:  forverks-maÖr,  m.  der,  welcher  wohl  ndl  dem  Heu  umzugehen  ver- 
steht Eb  52*8 

for-viöa,  adj.  indecl.  der  sich  in  seiner  Stellung  nicht  halten  kann  htkun 
varö  all-forviöa  203 '»  Nj  228** 

for-vindis,  adv.  in  der  Richtung  des  Windes  { opp :  f  ^gcgn  vindi)  Krs  22  * 

for-viat  {od.  for^dsta  od.  forysta  od.  forusta),  f.  Beaufsichtigung,  prae- 
sidium,  in  der  H'irthschaft  purfa  mjök  forvistu  Eb  50*;  forvistu- 
geldingr,  m.  Leithammel  Hdv  330'  Gräg  II,  193*«  forvistu-lauss  ohne 
Aufsicht,  Leitung,  Schutz  boendr  mjök  forystulausir  174«  drepa  niftr 
forystulausa  menn  Gp  69 '^  eigi  eni  J)eir  fomstalaasir,  er  I)Ä  ert 
fyrirmaör  Fs  8*  bann  kvaÖ  forystulanst  beima,  en  kvaftst  eigi  vel 
triia  l)r{elum  Fs  144** 

for-vitinn,  adJ.  wissbegierig  vitr  ok  forvitinn  Bari  153'*  in:  ü-for- 
vitinn 

for-vitna   (aS),  zu  wissen  verlangen;  forvitnar  mik  mich  verlangt  zu 
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wissen  Etw  (eins)  i)ik  forvitnar  slikra  hluta  248**  246 <«  251  ^^  for- 
vitnast  sich  erkundigen  nach  Etw  (am  eitt)  aldrigi  hefi  ek  fonritnazt 
am  bann  .  .  ok  eigi  veit  ek  189**  forvitnask  menn,  hvf  .  .  286^ 

for-vitni,  f,  Neugierde  15*®  er  m^r  forvitni  at  vita,  hversa  . .  176** 
Fs  26«' 

for-vitra  {od,  forvitri),  adj.  khigt  weise  forvitri  o^  gamall  36^  hon 
var  forvitra  ok  fram85Ti  Fs  7V  Hgv  67" 

forjBta,  /".  s:  forvist,  /*. 

foBS,  m.  s:  fors 

fist-  od,  föstr-  s:  föstr,  ;i. 

föst-brööir,  m.  der  welcher  mit  Jem  zusammen  erzogen  ist,  oder  mich: 
toer  mit  Jem  das  Gelöbniss  treuester  Freundschaft  y  namentl.'  gegenseiti- 
ger Blutrache  eingegangen  {s:  föstr,  Weinh.  l,  c);  63**  100«^  145»* 
252"  Fs  139'*;  föstbroBÖra-lag,  n.  die  Verbindung  zw.  föstbroebr 
Gp  45 >°  *:  Maurer,  Bek.  11,  170;  —  FöstbroeÖra  saga  Cat  p.  86 

f6str,  n.  Erziehung  {s:  fVein/i.  285  /f.);  lata  börn  sin  i  föstr  seine 
Kinder  Jem  zur  Erziehung  geben  188**  taka  einn  til  föstrs  ein  (Kind) 
zur  Erziehung  übernehmen  23  ^^  vera  at  fostri  meS  cinam  bei  fem  auf- 
erzogen  werden  36*»  Fs  139*°  i&  einum  kenslu  ok  föstr  261" 

1.  föstra  (ad),  aufziehen,  erziehen  let  ek  {»ik  app  föstra,  noora  ok 
foBÖa  .  .  235*^  Fs  86* 

2.  föstra,  f  1.  =  föstr-mööir  8«*  Fs  148**;  2.  =  föstr-döttir  127» 
föstr-faÖir,  m.  der  welcher  Jem  aufzieht  63*' 

föstr-laan,  n.  Lohn  für  Erziehung  von  Kindern  277*' 

föstr-sonr,  m.  der^  welcher  von  Jem  wie  sein  Sohn  auferzogen  wird  Fs  39® 

föstr-systir,  f.  das  mit  den  Kindern  des  Hauses  auferzogene  Mäd- 
chen Fs  139  »* 

föstri,  m.  1.  =  föstr- fabir  (fdÖnrfaÄir  minn  ok  fostri)  107»*  2.  = 
föstr-son  85*»  191"  3.  =  föst-brööir  99'*  107**  Fs  139** 

föta-blatr,  m.  der  untere  Theit  des  menschl.  Körpers  Eb  119**  (opp: 
böfuö-hl.)  Eg  140*  Fms  XI,  277« 

fötar-verkr,  m,  Schmerz  itn  Fusse,  Fussübel  bann  tök  fötarverjc  ok 
anda5iz  I)ar  af  74»*  . 

föt-borÖ,  n.  Fussdiele  (vom  Untersatz  einer  Bildsäule)  79** 

föt-brotinn,  ppr,  gebrochnen  Fusses  k^rin  bin  fötbrotna  Eb  115*» 

föt-bdr,  fl/i;.  hochbeinig  Eg  210*» 

föt-högg,  n.  der  auf  den  Fuss  erhaltene  Schlag,  Hieb  Eb  89" 

föt-böggya,  swv.  den  Fuss  abhauen  Jem  (einn)  bann  l^t  fötböggva 
^orgrim  165*» 

föt-bvatr,  adj,  schnellfüssig  6*»  112** 

föt-leggr,  jfi.  Schienbein  46*' 

fötr,  fötar,  pt.  (n,  u,  acc.)  fcetr,  m.  Fuss  saera  einn  &  fceti  Fs  192'* 
honom  skruppu  fcetmir  122**  taka  am  föt  cinum  Jem's  Fasse  (bittend) 
umfassen  Eg  143**  leggjast  fyrir  foetr  einam  118*;  übertr:  standa 
fötam  wohl  begründet  sein  stöS  ])ar  &  mörgam  fötum  fjdrafli  bans 
Eg  69"  vom  Geschlecht,  Familie  vfba  stendr  kyn  mitt  fötum  Fbr  49*- 
62**;    kominn  af  fötum  fram  (von  einem  alten  Manne)  schwach,  ent- 

8* 
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kräflet  Hdv  319*^  konmir  af  fötoin  fram  fyrir  aldrs  sökum  Fms  XI, 
155";  drepinn  hyerr  d  foetr  öSram  der  eine  über  den  andern  Eg  91' 
Hdv.  isf4t&^;  als  Maass  hof  mikit,  C  f6ta  langt  Fe  26« 

f6t-8kemill,  m.  ScJiämel  79i' 

f6t<8por,  n.  die  vom  Fueee  zurückgelassene  Spur  stiga  i  fötspor  frtend- 
um  sinum  seinen  Ferwandten  nacheifern  Fs  A!^ 

f6t-Yeill,  adj*  fnit  sckwächächen  Füssen  ßj  344^ 

frä,  adv,  u.  praep.  m,  dat.  von,  ab  u.  de  {vgl  ifrä);  m.  dat.  weg  von 
ganga  frd  lögbergi  105«  riOa  frä  Njäls  (hüsi?)  Hdv  Ub^  vgl  Fms  V 
212W-/X,  2d4«>;  8kili»r  frd  |)Vi  e±ccpius  ab  hoc  100*;  »o«,  über,  mit 
segja  tt.  a.  bann  sagM  frd  f>yi  de  hoc  105 '^  99^''-;  acft».  visa  frd 
wegweisen  143^  koma  frd  abstammen  100 '^  nema  frd  ausnehmen  100^* 

fr  88,  n.  Samen,  {)at  er  {)d  sdit  meS  hinu  mesta  üdrans  friei  ok  dfrittar 
komi  Spec  75  >* 

frsegbyV*  Rv^  &f  {»essu  fekk  hann  mikla  fraegÖ  148*  Worte  des 
König  Magnds  berfoBttr:  til  fraegöar  skal  konung  hafa  meir  en  til 
langlifis  (rex  habeaiur  ob  gloriam  potius  quam  oh  iongam  vitam)  Fms 
Vlly  73*^;  fr8ßg))ar-8kot|  n.  Meisterschuss  194";  frtegUar- verk ,  n. 
Heldenthat  228" 

fraagr,  adj,  berüfmit,  von  vielem,  von  gutem  Rufe  14'    hann  var  orftinn 
fraegr  mjök  171*°    frcegir  drengir  202**    all-fr«Egr  hoch»,  weUherükmt 
för  allfrseg  13 «»  50  **  SE  212"  s:  nafn-frsegr,  vfU-friegr 
frsenda-gipta,  f.  Glück,  Freude  für  die  Verwandten  Fs  15 •* 
frsend-böt,  /*.;  frsend-boetr,  pL  die  Wergelder,  die  die  Verwandtendes 
Schuldigen  zu  entrichten  haben  um  frsendbcetr  287 

frsendi,  pU  fraendr,  m.  Verwandter,  Vetter,  Freund;  Attila  senSir  eptir 
sinum  frsenda  Osi5  204*    frsendr  die  Angehörigen,  Verwandten  261'*; 
Freunde  (opp:  Feinde):  ver  skulum  deila  .  .   alla  hluti  vdr  i  milli 
sem  frsendr  en  eigi  fjdndr  282^';   friendi  vom  Sohne  144**  vom  Bru- 
der Fs  57» 
fr»nd-kona,  /*.  Verwandte,  Mu/wie  126*  233** 
frffind-liS  (rf.  t.  frsenda-llb),  n.  cognatorum  cohors  84  *<^ 
frsend-semi,  f.  Verwandtschaft  ]}at  yar  bannat  meti  d8um  at  byggja 
8yd  ndit  at  fraendsemi  39*®    frsendsemi  I>eirra  i  milli  169 '^  240*^; 
die  Verwandtschaft  (=  frsendlib)  yindtta  mikil  meS  fraendsemi  grosse 
Freundschaft  herrschte  unter  den  Verwandten  141 '^  vgl:  g6h  yar  frtend- 
semi  me5  |>eim  Ingimundarsonum  Fs  45  ** 

frd- fall,  ».  das  Hinwegscheiden,  Tod  mikil  aftaka  ok  missa  dsnnum 

.  .  {  frdfaUi  Baldrs  19»  69*'  166»»  Eg  16 w 
frd-ganga,  f,  das  Weggehen,  das  sich  Entfernen  Vsl  146*« 
frd-gerS,  f,  das  was  ungewöhnlich,  atisserordentlich  ist,  in:  frdg^rSa- 

maSr,  m.  (von  einem  Räuber,   der  viel  Unheil  stiftet)  Fs  3*'    frdg.  um 

afl  ok  yöxt  Fms  X,  192»-///,  114** 
frd-hverfa,  stv,  sich  wegwenden  123*' 
frakkr,  adj,  in:  frakki,  m,  vir  strenuus,  in:  Akkeris-frakki  (wie  sich 

König  Olaf  nennt)  ^vir  strenuus  in  ancoris  trahendis^  Fs  92  **•*»•** 
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fri-leikr,  m.  Behendigkeii,  Raschheit  (s:  frdr,  ai^j.)  at  vexti  ok  fr4- 

leik  />  41" 
frdligr,  a4j.  rasche  flink  garpar  miklir  ok  frdligir  menn  Fbr  83^-*^ 

ungr  ok  frdligr  Fms  FI,  354» 
fram,    adv.  forwarts;    als    Zuruf  fram    fram    bdandmenn!    93  ^•'*-'' 

83";  ganga  fram  89''   fram  k  lei&  vorwärts  des  Weges  6'^  289^  s: 

framar  u.  fremr,  comp. 
frama-ferft,  f  rüknüiches  unternehmen  />  4" 
framan,  adv.  vorwärts,  von  der  Zeit:  leiS   framan  til  leiSar  es  ging 

aufs  HerbsttMng  los  172**  U8r  nd  til  {»ings  framan  Lxd  88** 
framan-verSr,  adj,  vorwärts  gerichtet,  was  vorn  ist    k  framan verSum 

björgnnum  198 ''    at  framanverSam    bjargsnösannm   199  **  Op  54  *' 

bann  var  sjdlfr  f  framan verSri  fylkinginni  vom  an  der  Spitze  der  f. 

77';  i  framanyert  vorwärts;  aufwärts  von  einer  Nase:  bafit  app  i  fr. 

112* 
framar  (od,  framarr),  adv.  comp,  weiter,  weiter  vorwärts  6*'   (weiter 

hinaus  ins  Meer:)  196*^  hefi  ek  ekki  framar  sagt  non  pbts  dixi  189 *' 

vgl  framarr  en  ä5r  er  sagt  in  höherm  Grade  od,  noch  attsßihrlicher 

240**  besser,  trefflicher  Jieim  |)6tti  Eirekr  miklu  framar  150" 
framarla  (d.i.  framarliga),  adv,  weiter  vorwärts,  -  Atnati/*  leggja  fram- 

arla  skip  sitt  Eg  15'*;    Ahorfa  framarla  um  kvdnfangit  'altiora  ma- 

trimonia  respicere^  Lxd  88*'    ebenso  setla  framarla  til  nach  Höherem 

sireben  ebd  90* 
frama-verk,   ».  r&hmäche  Thaty  Heldenlhat  gimast  k  nokknr  frama- 

verk  Fs  4»  SE  38*  Eg  214«* 
fram-bnrSr,  m.  (mündlicher)  Vortrag  beifta  r^ttingar  ok  framburSar 

(ydttorSsins )  psk  57'    Aussprache,  pronuniiatio  me5  snjöllum   fram- 

burö  Bari  76"  me»  ferligum  framb.  ebd  143** 
fram-fara,  stv.  |>at  var0  at  framfara  es  ereignete  sich,  es  kam  dazu 

109*'  s:  fara  fram 
fram-fer5,  f,  Aufführung^  Benektnen  framferSir  ok  siSir  fölksins  244' 

bann  segir  {)d  allan  atbar5  um  framferS  dröttningar  297*' 
fram-flytja,  swv,  ausführen,    vollführen  ef  |>j6no8ta  konangs  ver5r 

eigi  boeveskliga  .  .  framflutt  255* 
fram-foersla,  f,  Auferziehung,  Unterhaltung  framfoersla  («coy)  limaga 

psk  43*'    koma  k  framfcerslu  til  eins  sich  zu  Jem  in  Kost  u,  Pflege 

geben  Eb  94* 
fram-fdss,  acy.  sehr  geneigt  zu  Etw  mannsins   ndttdra   framfds  til 

mununiifis  245* 
fram-ganga,  f.  das   Vor-sich^gehen   Tera  i  framgöngu  sich  zutragen 

Fs  140';  Vorwärts- gehen,  Angriff  ek  trdi  m^r  eigi  til  framgöngu  Fs 

48*  Muih  framganga  ok  bugr  170* 
fram-gangr,  m.   Fortschritt,    Erfolg,    Glück   litil    ydn   framgangsins 

/>  5'  soBmd  ok  framgangr  Fms  VI,  133** 
fram-gjarn,   a^.  vorwärts  strebend,    ehrgeizig   bann   var   framgjam 

snemmendis  139*®  kühn,  herausfordernd    harttfengr  ok  framgjam  vift 

sina  dvini  Fs  14' 
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frami,  m.  Foriheil,  Ruhm,  Ehre  er  i>at  litill  frami,  at  drepa  hann 
vApnlaasan  13^^  afla  s^r  fjär  ok  frama  {vorher  fjdr  ok  virftingar) 
Fs  4"(")  frami  ok  fagrligir  penningar  Fs  6W  An  180»  Fs  60«o  vgl 
gera  eitt  til  frama  ^ad  gloriam^  SE  SS^  engi  er  I>at  frami  ^haudsane 
gloriosum  esV  Lxd  148*^ 
fram-koma,  «/v.  in  Erfüllung  gehen,  geschehen  117^*»»;    vom  Zahlen, 

Leislen  einer  Abgabe  {lat  skal  goldit  vera  ok  framkomit  269»»-'' 
fram-kviema,  siov.  ausführen,  vollenden  {»etta  skal  framkviemt  veröa 

matinhiettulaast  Eb  42^ 
fram-kysBmd  {od.  -koemd),  f,  Ausführung  at  nokkut  yrM  af  fram- 
kvffimd  um  mina  riiSagerS  (dass  irgendwie  würde  (da)von  eine  Ausfüh- 
rung rücksichtl.  meines  Beschlusses  d.  h:)  dass  mein  Plan  .  .  sich  auS' 
führen  lasse  Fs  39"    Förderung,  y ortheil  j>^r  til  fraitikvsemdar,  en 
bäöam  okkr  til  scemdar  ok  vir&ingar  Eb  39®    soemd  ok  framkGsmd 
Bari  1*^;    framkysemdar-mabr,  m.   ein  Mensch,  der  Eho  auszufuhren 
vermag,  ein  tüchtiger  M.  Fs  84»* -133" 
fram-leibis,  adv.  für  der  fara  sinn  veg  fr.  242 '^  vgl:  framveg^s 
frammi  u.  i  frammi,  adv.  vorwärts  {s:  fram)    kann   haf^i   sik   mest 
frammi  haft  er  hatte  sich  ganz  vorn  an  die  Spitze  gestellt  Lxd  64"; 
hafa   frammi  od.  i  frammi  anwenden ,  gebrauchen  Etw  (eitt)  hafftu  i 
frammi  kiigan  vi5  I>d  143'*  264"  hafa  frammi  mikla  villu  Bari  66  < 
framr,  adj,  vom-befindlich,  vorwärts  strebend,  dreist,  unverschämt:  mjök 
era  I>eir  menn  fram  er  (<£.  t.  framir),    er   eigi   skammast  at  taka 
mina  konu  frä  mer  259" 
fram-saga,  f.    Vortrag  (gerichtl.)    framsaga   sakar  118'»    framsögnr 

saka  ßsk  41^ 
fram-sala,  f.  Auslieferung  beilta  einn  framsölu  at  honnm  Jem  um  die 

Auslieferung  von  ihm  angehen  Vsl  146" 
fram-s6kn,  f,  Verfolgung  einer  Sache  vor  Gericht  nii  frestaftist  fram- 
sökn  sakarinnar  ok  dvelst  mdlit  {darauf:  hvf  gengr  eigi  fram  mJllit?) 
Fs  74"  07) 
fram-stafnf  n.  Vordersteven  fr,  nökkvans  19"  fr.  k  skipina  />17" 

Gp  70«ö 
fram-sfnn,  adj.   der  Zukunft  kundig  (von  Frauen:)  Eb  116"  fr6b  at 
mörgu  ok  frams^  126**  frams^  ok  forspä  Fs  64"  forvitra  ok  fram> 
sjn  Fs  741 
fram-vegis,  adv.  fürder,  fortan  {vgl:  framleiMs)   sem  nü  skal  fram- 

vegls  frä  segja  187" 
frdr,  adj.  hurtig,  schnell  svä  fror  {d.  i.  frdr)   sem  Asael,   es  hverjo 
dfre  vas  froforre   {d.  i.  frdvarri)   AnO  1868  (Eluc.)  73"    kann  var 
bie5i  frir  ok  skjgn  Gisl  40*'  maSr  skygn  ok  frär  Nj  258* 
frd-saga,  f.  Erzählung  SE  266'    foera  eitt  i  fräsögar  eine  Erzählung 
von  Etw  abfassen  Hgv  59"    Egilssaga  schliesst  mit  d.   WfV:  ok  l^kr 
I>ar  {lessarri  fräsög^  Eg  230" 
frÄ-skila,   adj.  indecl.  getrennt  hann  var  frdskila  gcrr  er  war  forige- 

wiesen  worden  Fs  128'° 
frd-sögn,  f.  Bericht  von  Etw  182",  bes.  Erzählung  mikillar  frdsagnar 


fraub  —  fress  119 

er  j)at  vert  15«»  SE  132«»-206«    j)at  er   mjök  er  foort  i   fräsagnir 

was  vielfach  erzählt  wird  28  '^    her  m&  nii  heyra   fräsögn   })^9e8kra 

manna  hversu  farit  hafa  {»essi  tiSendi  234»'  ])^r  skulut  sitja  hjd  . 

ok  Vera  til  frisagnar  um  fand  värn  um  über  unsern  Kampf  berichten 

zu  können  163 '^ 
f  rauft,   n.  Schaum  (Y)^  Fett,   vom  Safte    des  gebratnen  Fafni- Herzens: 

fraubit  rann  or  hjartanu  24^ 
fregn,  f.  Nachricht  fekk  hann  flj6tt  fregn  af  Oddi  202»° 
fregna  (frd),  erkunden,  erfahren  I)eir  frägu,  at .  .  76"  235*  f^sl  154**- 

181 » 
freista  (ab),    versuchen  Etw  (eins);    eigi  veit  ek,  hversu  gengr,   en 

freista  m&  ek  196"  freista,  hvi  -  102^  freista  skal  {id  I)e8sar  il)r6ttar 

6*   freista  vdla  nokkvorra  SE  220";    auf  die  Probe  stellen  vaeri  vel 

at  ver  freistaSim  hans  nökkut  145*°    freista  styrks  ok  veldis  bans 

286" 
freka,  f.  Strenge,  Härte  halda  fram  mälinu  meb  mikilli  freku  {vor: 

frekn)  Eb  45«  halda  log  meS  mikilli  freku  Fms  XI,   99»^  bestimmen 

Etw  meö  freku  Fms  VI,  21 " 
frekliga,  adv,  gewaltthätig  aflaba  ek  mer  fjär  I)6tt  heldr  veeri  frekliga 

at  ort  obwohl  es  dabei  zieml.  gewaltthätig  herging  Fs  7*^    unverschämt 

(von  einem  Begehren)  Fs  43"-*® 
frekr,  adj,  gierig,  nach  Speise  Fs  72*»    kuhn^    wüd  frekt  ganga  at 

Fs  32W 
frelsa  (st),  frei  machen  gub  muni  oss  frelsa  eigur  vdrar  89*«  (rj&45»®; 

frelsask  frei  werden:  nü  frelsask  ])au  {)r8ell  ok  ambdtt  276** 
frelsi,  n,  Befreiung  lausn  ok  frelsi  240*    Freikaufung  guUhring  sendi 

hann  til  frelsis  henni  Fs  70**    Freiheit  gefa  frelsi  einum  274»®»'-; 

frelsis-gjöf,  f.   Geschenk  der  Freiheit  hann  vill  nd  launa  frelsisgjöf 

er  will  sich  jetzt  dankbar  dafür  beweisen,  dass  ihm  die  Freiheit  geschenkt 

worden  Fs  1'26^;  —  frelsis-öl,  n.  das  Gastmahl,  das  ein  Freigegebener 

bei  seiner  Freiwerdung  anstellt  274"  "  275*  ** 
frei  sin  gl,  m.  Freigegebener  (Munch-Cl  I,  184)  hann  hafbi  med  ser 

aUa  menn  sfna,  bwbi  frelsingja  ok  I>raela  Eg  30^*    hann  hafbi  med 

s^r  jafnan  LX  frelsingja  Eb  12»^ 
fTemd,  f.  Förderung,  Vortheil,  Ruhm  afla  ser  fremdar  ok  frama  Fms 

VII,  92» 
fremja  (framda),  vorwärts  bringen,  fördern,  ausführen   isdr  hann  eigi 

framit  {>enna  leik  er  vermag  dieses  Spiel  nicht  zu  Stande  zu  bringen 

8»^  ebenso  fremja  i])r6tt  193**    {lessi  hefir  hölmganga  sibast  framin 

verit  &  fslandi  ist  der  letzte  gewesen,  der  auf  Ist.  ausgeführt  worden 

160* 
fremr,  adv.  comp,  und  fremri,  adj.  comp,  {wie  framar)  —   fremstr, 

a4j.  superl.  {wie  framastr)   von  fram,  adv.  u,  irennTj  adj.  —  hyman 

in  fremri  129*  hit  fremra  =  fremr,  adv.  fara  hit  fremra  um  Moerina 

33*;  hann  var  fremstr  der  vorderste,  erste  116'' 
frer.  .  s:  frjösa  (fraus) 
fress,  n.?  m,?  Kater  kattbelgir  af  gömlum  fressum  Gräg  II,  192*® 
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frest,  n.  Frist,  abgegrenzte  Zeit  koma  aptr  ä  IIT  vetra  fresti  innerhalb 
dreier  Jahre  46  >°  251 '  Jem  zum  Zweikampf  auffordern  L  III  nitta  fresti 
triduo  elapso  147"  159*  A  viku  fresti  Fs  63»  vgl  j)vi  naest  d  IX 
vetra  fresti,  siz  .  .,  {)ä  .  .  .  elapsis  IX  annis  289";  Aufschub  hann 
kvalt  s^r  illa  lika  öU  f restin  {>au  sem  A  yrbi  Fs  32 '< 

fresta  (a5),  aufschieben  Etto  (eina)  fr.  atgöngu  92^  ef  {>^r  vilit  dauSa 
minn,  {>a  {lurfut  {)^r  eigi  at  fresta  })vi  198*^  zogern  eigi  i>arfta  f>A 
lengr  at  fresta  181^  nü  frestaftist  framsÖkn  ok  dvelzt  milit  Fs 
74"  An  153'»  286» 

fretr,  m.  peditumj  im  Beinennen:  Eysteinn  fretr  99';  fret-karl,  m.  af 
fretkarli  J)fnum  von  dir,  du  -  kerl!  Fs  160»  Hdv  319" 

fr^tt,  f.  das  Fragen,  Erforschen,  bes,  des  Orakels  udgl  (s:  Maurer,  Bek. 
II,  132  ff.)  g^kk  bann  {)d  til  sonarblots  til  fr^ttar  49*  g^nga  menn 
til  fr^tta  ok  spurba  at  örlügum  sinum  Fs  19  »^  halda  fr^ttum  til  eins 
sich  nach  Jem  erkundigen  Fs  27»';  Erkundigung  höftim  y^r  g65a  eina 
fr^tt  til  yÖvar  wir  haben  nur  Gutes  über  Euch  erfahren  Fs  16»;  er 
mik  }>at  tm5ir  fr^tt  {)eirri,  at  ek  vil  vita  es  liegt  mir  bei  dieser  Frage 
daran,  dass  ich  wissen  will  -  es  veranlasst  mich  das  zu  dieser  Frage  .  .  . 
psk  40«>w-41" 

frdtta  (tt),  erfahren,  Kunde  bekommen  von  Etw  (eitt)  122*  150 *• 
15421.(3  ^gi  jafnan  frdtti  hann  vingjamlig  or5  til  sin  fri  jarli  fort- 
während bekam  er  freundliche  Worte  des  Jarlen  gegen  sich  zu  hören 
Fs  li^;  fragen  fr^ttir  konungr  hann:  hvdrt  .  .?  190"  fr^tta,  hvaö- 
an  .  .  191" 

frejfta  (dd),  schäumen  villige Itir  meS  frejSanda  mnnni  Alex  168*^ 
vom  Eitern  der  Wunde:  freyddi  or  upp  bl68  ok  vdgr  145^ 

freyja,  f.  Herrin  svÄ  (d.  h  wie  die  Göttin  Freyja)  heitir  ok  hver 
freyja  yfir  sinni  eigu,  en  sd  hdsfreyja,  er  bd  d  44*®  (t;^^'  frd,  /".); 
in:  hds-freyja 

frfa  (aÄ?),  freimachen;  friast  sich  befreien  Fms  XI,  424 •• 

frian  {od,  frfun),  f.  Befreiung,  Schonung  veita  nökknra  frinn  85» 

1.  friSa  (ad),  friedlich  machen  frida  landit  Krs  29»^  um  Frieden  bitten 
f6r  hann  til  Rdms  ok  friSaM  fyrir  öndnbum  flgv  65»^;  friSast  sich 
versöhnen  mit  Jem  (vib  einn)  93'' 

2.  frfSa  (dd),  schmücken,  zieren  frfSa  ok  soema  Bari  104»^  vel  at  sdt 
gjörr  nm  alla  hluti  })d  er  konnng  friba  Fms  VII,  276  extr.  hluti  er 
pr^5a  mdttu  {var:  friddi)  godan  höf^ingja  Fms  IX,  535" 

friÖ-brot,    n,    Friedensbruch,    von   der    Verletzung   der   Thingheiligkeit 

kallaM  hann  I)at  eitt  fridbrot  verit  hafa  (eitt:  reiner,  vollständiger?) 

Eb  11« 
fri5-heilagr,  ä«(;.  geschützt,  dem  d.  Frieden  verbürgt  ist  199"    hann 

füßrir  fram  s^knn  Hrdlfs  svd  at  hann  skyldi  vera  fri&heilagr  Fs  150* 
friS-land,   n.  ein  Land,    wo  man  in  Frieden  sein  kann   hann  skyldi 

fribland  hafa  i  hans  riki  150**  friMand  opp:  hernabr  Eg  95* 
friS-leikr,  m.  Schönheil,  (eines  Mädchens)  Fbr  38*** 
friöligr,  fl<y.  =  ^"^r»  «*•  l>eim  })ötti  eigi  fribUgt  Eb  96«;  fribliga, 

adv,  fr.  Idta  sich  friedlich  (opp:  feindlich)  benehmen  93** 
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1.  friSr,  friSar,  m.  Frieden  nü  settu  {>eir  friS  ok  grift  sfn  {  miUi  Fs 
16«  {vgl  farit  nd  f  fri»i  ok  griöum  Lxd  172»«)  105««  bj»  ek  ykr  üt- 
leg))  mina  til  friSar  fo5ar  mfnam  damii  mein  Vater  Frieden  erhaUe, 
geschützt  sei  193 1* 

2.  friSr,  adj.  friedlich;  eiga  fritt  Frieden  haben ^  eiga  illa  fritt  Angriff 
u,  Kampf  ausgesetzt  sein  dtta  par  i  flestum  stödum  illa  fritt  Fbr  48' 
(u.  70'*)  opp:  hafa  göSan  friS  e6<i 

8.  frfbr,  a<^'.  gefälligen  Aussehens,  hübsch  (opp:  Ijötr)  IJflr  229«" (-280«) 
meybarn  fritt  ok  fagrt  137  •  friö  kona  Gp  41  »»  Yngvi  var  .  .  friör 
51'«  friör  s^am  112««^'-;  friöir  aurar  *bona  antmata"*  vom  Vieh  psk 
121  w 

frift-samr,  a<(J.  friedlich  Fr65i  hinn  friSsami  55^ 

friS-samligr^  aty,  von  friedl,  Art  kvdma  {>eirra  man  eigi  yera  friS- 

samlig  F$  44«' 
fri5-8ta5r,  m.  Asyly    im  Thors-tempel  des  Thorolf  mostr.  war  fribstaSr 

mikill  Eb  6'^  vgl  belgi-staDr,  m.  u.  hofs-helgi,  f. 
frilla  id.  i:  frlMa),  f  Concubine  Fs  54"  frilla-son  fllius  Ulegitimus  ebd 

24«  8y.  vill  fd  systur  hans  til  frilla  ella  tu  eiginorSs  Fs  134«   hon 

var  tekin  friUa>taki  ^pro  concubina  abducta'*  Eg  124«® 
frian,  f.  s:  frian 
frjdls,  a^'.  frei  frjdls  maör  freigeborner  Mensch  (frjdlsborinn  264'« 

opp:  ifhoTum  Eb  125*»)  263'«  sd  er  frjdls  fellr  d  jör»  d.  i:  der  seine 

Freiheit  erhält;  frei,  sicher  vor  Etw  0k6gar  miklir  en  frjdlsir  af  dgangi 

konunga  ok  illrseMsmanna  Fs  20  "^ 
frjdlsa,  f  Freiheit,  Sicherheit  sigla  fram  melt  frjdlsu  208'^  engl  ndM 

me»  frjdlsu  at  sitja  Brafnk  24'o 
frjdls-borinn,  ppr:  s:  frjdls,  a^\;  opp:  frjdls-gjafi,  m.    (s:  diess) 

Vsl  172« 
frjdls-gjafi,  m.  der  Freigegebne  (=  frelsingi)   {)d   sÖk  d  sonr  hans 

frjdlsborinn,  en  ellegar  (aber  in  anderm  Falle)  frjdlsgjafinn  f^tf/172«; 

derj  welcher  Freiheit  giebt  ^patronus^  (=  Bkapdr6ttinn)  Grdg  I,  227  W- 
frjösa  (frans  od,  frera),  vor  Kälte  steif  machen y  impers:  frost  yar  d 

mikit  ok  fraus  um  hann  klseSin  (nicht  fmsu  kl»Mn)  Fs  52«^*;   frie» 

ren,  vor  Kälte  steif  werden   frans  at  hrimi  es  gefror  zu  Reif  /Sii?42«; 

part,  pr.:  erfroren  td  hans  var  frerin  15'*    hann  var   allfrosinn  er 

war  ganz  erfroren  d,  h,  vor  Kälte  ganz  steif  Fs  52«« 
fr6,  f  Ruhe,  Erleichterung  in  Gefahr  kölliftu  {>eir  (i  nauSam  staddir  d 

sja  e5a  d  landi)  d  nafn  hans  (Ö5ins)  ok  }>6ttast  jafnan   fd  af  {)yi 

fr6  88'» 
fr6S-leikr,  m.  Kunde,  Belehrung,  Wissenschaft  til  fr651eiks  ok  skenxt- 

onar  8E  224«  von  der  Geschichte  255«^  von  Zauberkunde  fr6Meikr  ok 

fjölkyngi  42^  fymska  ok  fr651eikr  Fs  131'« 
fr6Migr,  adj,  nach  Art  eines  Klugen,  Verständigen;  fr6öliga,  adv,  eigi 

er  nd  spart  fr.  SE  60'*  |>e88a  |>ykki  m^r  eigi  fr6))ligast  spurt  vera 

af  i>inni  hendi  251«' 
fr69r,  adj.  kundig,  wohl-  u.  viel-unterrichtet,  namentL  von  histor.  Wis- 
sen (=3  d(£ma-fr65r  Fms  IV^  89«)  z.  B,  Ari  (hinn)  fr65i,  Siemundr 


122  froeöi  —  frumvaxta 

fr.,  Styrmir  fr.  u.  a. ;  engi  er  svd  fr69r,  at  telja  kunni  öU  störvirki 
f>ör8  1*'  245*^;  zauberkundig  hon  var  fröb  at  mörgu  ok  frams^n 
126  »< 

frGBlti,  f,  tf.  91.  Kunde f  Wissenschaf t  y  namentl.  von  Geschichte  Ari  ritahi 
frcBdi,  beedi  forna  ok  n^ja  35'^  bann  IsBrbi  Ära  prest  ok  marga  froelii 
sagtti  hann  honum  I>d  er  Ari  ritadi  siftaxi.  Ari  nam  ok  marga  froeM 
at  f>uriM  .  .  .  36  "^'•;  p/.;  von  Ari's  Werke  j)au  hin  epakligu  frceM 
256*^  hvat  es  missagt  es  i  {lessum  frce&um  in  diesen  Kunden  ^  hisior. 
Nachrichten,  Mittheilungen  98'^;  von  Gedichten  i  sunrnm  froeSum  (=  i 
Grimnism^um)  SE  6G*°  frosM  {)at  er  Grettis-fcersla  h^t  Grett  119^^; 
heilug  froedi  von  der  Kenntniss  des  Christentkumes  kenna  einum  heilug 
fro^i  Fs  93" 

froB))i-b6k,  f.  Buch  z.  Belehrung,  gelehrtes  Werk  SE  11^  8« 

froe5i-ma8r  {od,  froefta-m.),  m.  Gelehrter,  der  Vorzeit  kundiger  Mann 
gamlir  froBbimenn  34*"  SE  12»  skild  e5a  frcedamabr  ehd  216  <« 

froekinn  {od.  froekn),  adj,  muthig,  tapfer  harSr  mabr  ok  frcekion  Fs 
171'  An  169 <>  129 7  vaskastlr  ok  frceknastir  209  *<>  vgl  Fri8I)j6fr  hinn 
froekni 

froekn,  ac(;.  169**  jafn-froekn  26"  s:  froekinn 

froßkniligr,  a^J-  =  froekinn  Fs  Sl";  froekniliga,  adv.  berjast  fr. 
163"  verja  sik  vel  ok  fr.  124«^ 

froßkn-leikr,  m.   Tapferkeit  28«*  Fs  70" 

frost,  91.  KaHCf  Frost  übjgSr  af  frosti  ok  kulda  37^®  vom  frost  mikil 
ok  kuldar  Lxd  168  <^  frost  var  i  (dabei)  mikit  Fs  52  <»  frost  eru  {»A 
mikü  SE  186»  hafa  mikinn  hiska  af  fjdki  ok  frosti  Fs  179*» 

frovor  d.  i.  frdr  *;  frd,  f, 

frii,  fniar  {od.  fnir  od,  fni)  pl.  friür  {od.  frovor),  f.  Frau  me5  hennar 
(Freyjn)  nafni  skyldi  kalla  allar  konnr  tignar  svd  sem  nd  heita  frovor 
{s:  freyja,  f.)  44"  af  hennar  (Freyju)  nafni  er  {>at  tignamafn,  er 
rikiskonnr  eru  kallaSar  frovor  SE  96*^  frauva  Fms  X,  421^  svör 
fninnar:  Juramenta  feminae  293^^ 

fr  um  —  nur  in  Compp.  zur  Bezeichn.  des  ürsprüngl.,  des  Vorrangs 

frum-gagn,  9t.;  frumgögn,  p/.  ^ argumenta  primaria*  od.  einleitende,  vor- 
bereitende (?)  Untersuchungen  in  der  Hechtssache  Grdg  II,  117"  nil  eru 
öll  frumgögn  framkomin  {>au  er  sökinnl  eigu  at  fylgja  Nj  234** 

frum-blaup,  n,  Angriff  (als  Initiative  eines  Kampfes)  hlaupa  frum- 
hlaup  tu  eins  Jem  anfallen  Vsl  144^^'-  fyrir  frumhlaup  I>at,  at  {>. 
hafSi  {>ar  vig  vakit  Eb  89'^  bda  frumhlaup  tU  dhelgi  einum  darauf 
antragen,  dass  Jem  wegen^  des  von  ihm  ausgehenden  frumhl.  mit  Ver- 
bannung bestraft  werde  Eb  64* 

frum-kvebi,  m.  Urheber,  von  Loke:  frumkvedi  flserl^anna  SE  104» 

frum-kvibr,  m.  Hauptzeuge  psk  51* 

frum-sök,  f.  d.  eigentliche  Hauptsache  in  einem  Rechtsstreit  psk  42*- 
60 '8**  a5ili  frumsakar  {opp:  sä  er  vi»  sök  ferr)  NJ  235 »^ 

frum-vÄttr,  m,  Augenzeuge  ef  sä  er  frumvättr  er  viS  var  274^  Grdg 
II,  202" 

frum-vaxta,  adj,  indech  erwachsen  menn  frumvaxta  120*  Eg  194" 


frjja  —  fuUliba  123 

1.  fr^ja  (fr^Sa),  vorwerfen  Jem  d,  Mangel  von  Eiw^  absprechen  Jem 
(^inam)  Et%D  (eins)  \^t  fr^it  m^r  hugar  ihr  haltet  mich  für  feig  SE 
112^  irfbi  engl  mabr  {>or8teini  framgongu  ok  hugar  170^  LxdllO^ 
Eg  98> 

2.  fr^ja,  f  Vorwurf,  Anschuldigung  til  frjju  eör  dleitni  Fs  8'«  Lxd 
286" 

fryju-or5,  n.  =  frJja,  /*. ;  verja  sik   frjjuoröi  eins  sich  gegen  Jem's 

Vorwurfe  vertheidigen  Eb  27  «^  ♦ 

-frj^nn,  adj.  in:  li-frjnn 
frysta  (st),  gefrieren^  von  Kälte  steif  werden  t6k  {)ä  at  frysta  at  hon- 

am  klseM  Eb  73  ^ 
fngl,  fugls,  pl.  -ar,  m.    Vogel  136«"-  192»*  209';  hafa  fugl  af  landi 

(od,  bloss  af)  einen  Vogel  vom  Lande  haben  d.  i:  sehen ,  in  der  Nähe  des 

Landes  sein  sigla  fyri  sunnan  Island,   at  peir  hafa  af  fugl  ok  hval 

isl  /.  26  not,  16 
füinn,  adJ.  verdorrt^  abgefault,  von  einer  Leiche :  hann  U  leng^i  ijörSu, 

svä  at  alt  var  hold  ftiit  af  heinum  hans,   ok   sv^  mörg  bein  fdin 

me»  Spec  28»;  in:  al-fuinn  Fms  VI,  164«*  li-füinn 
fülga,  f.  Kostgeld,  Bestreitung  des   Unterhaltes  handsala  fiilgur  fyrir 

einn  psk  124"- 134  W-  greiöa  fdlgu  eins  Svarfd  149»« 
füll-  s:  fullr,  adj. 

1.  füll,  n.  das  Volle  d,i,  Trinkbecher,  vom  BragafuU  {Weinh,  461 /f.): 
drekka  af  fullit  den  Becher  austrinken  66 "  Eg  179'»''- 

2.  füll,  adJ.  putridus,  faul,  von  übelm  Geruch  fdl  tjörn  Fs  141*  fdl  i>efja 
Fms  VI,  164«*  von  einem  Gefängniss  i>ar  var  biebi  fiilt  ok  kalt  Grett  196»' 

füll- f engl,  n.  ein  volles,  tiefes  Fassen  var  margra  manna  fullfengi  i 

gulli  ok  mörgum  d^gripum  Gp  61«' 
full-friegr,    adj.   weitberHihmt   fundinum   lauk   svi   sem   mörgum   er 

kannigt  ok  fullfriegt  er  vorMt  Fs  17  »»^ 
full-gera,  swv,  vollführen^  vollenden  239^^    hon  hefir  faUgert  sitt  efni 

Fs  42" 
fuU-gerr,  ppr,  vollständig,  hinreichend,  genug  orS  sem  ^^r  maelit  man 

f6T  f>ykkja  aldri  fallger  177»^ 
full-hagi  (od,  fallugi  G(sl  68»«),  m.  muthiger  Mensch  afrendr  at  afli, 

en  hinn  mesti  fullhugi  Fs  48«  Eg  166«   hinn  mesti  kappi  ok  fall- 

hugi  ebd  230« 
full-kominn,  ppr,  vollkommen  fuUkominn  vin  Fs  116«^ 
füll- komiig a,  adv,  völlig,  durchaus  hefi  ek  f.  heitit,  sönnum  gubi  at 

}>j6na  2391« 
full-kosta,  aeU,  indecl,  vollberechtigt,  voüburtig  {)ykki  {>dr  hvergi  fuU- 

kosta?  (fragt  G,  die  H.)  scheint  es  dir,  als  ob  ich  keine  ebenbürtige 

Parthie  für  dich  wäre?  113««    skal  hon  vera  frilla  mfn,  ok  er  henni 

^6  fuUkosta  und  ist  diess  (d.  Concubinat)  doch  für  sie  eine  durchaus 

passende  Stellung  (d,  h.  zur  Concubine  ist  sie  gut  genug)  Fs  31*« 
fnll-liSa,   a^'.  indecl,  auxilii  pleni   ma  vera   at  oss  sä  8kj6tt  fall- 

liSa  vielleicht  erhalten  wir  bald  hinreichenden  Beistand  Fs  162  '*  ffdv 

347»» 


124  fullmffili  —  fundr 

full-mseli,  n.  vollständige^  letzte  Entscheidung;  von  einem  Vertrage:  var 
{)etta  . .  me5  öUnm  fallmeBlum  gört  289^ 

full-mikill,  adj.  hinreichend,  gross  genug  gera  einnm  fallmikinn  s6ma 
Fs  16* 

fullr,  fall,  falt,  voU^  geßtlU  {>A  fyldi  bann  otrbelg^nn  .  .  ok  setti  npp 
er  fullr  var  22*^;  at  fallu  =  adv,  vollständig  nü  er  ^at  settleiMng  at 
fullu  273^  lilfrinn  varjsundinn  at  fullu  SE  112 1«;  meö  fullu,  dass, 
yeita  m.  f.  allar  XII  mänaSa  tfSir  262  ^  {>6tti  &&  einn  meh  fallu 
heita  mega  Bsekonungr  vollständig  d.  i.  mit  vollem  Rechte  61'^;  til  falls, 
dass.  skulum  v^r  nd  reyna  .  .  meB  oss  til  fuUs  ganz  gehörig  Fs  36 '^ 
trda  ekki  til  fuUs  Fbr  53  <*  halda  til  fulls  vi5  einn  Jem  die  Spitze 
bieten  Eg  212**  til  fullra  laga  durchaus  gesetzmässig  soekja  mdl  t.  f.  1. 
126« 

full-r^tti|  «.  «:  rdtti,  n. 

full-reyndr,  ppr.  zur  Genüge  erprobt,  -  erkennbar  er  {)d  fuUreynt, 
hy&TT  af  öOrum  berr  Fs  160* 

« 

full-steiktr,  ppr.  zur  Genüge  gebraten  24^ 

full-tiba  (od.   -tfM),  adJ.  indecl.  mündig  mal)r  frjdls  ok  fuUtHla  ok 

BBttborinn  280"   (opp:  i  limegU  und  dalinn)  272«°  s:  Vsl  169^.6".- 

170"  {auch  fuU-tfiJr  in:  fulltiöra  manna  Fsl  173") 

full-ting  {fid.  ful-t.),  n.  od.  -tingr,  m,  Hilfe,  Beistand  biftja  sdr  fall- 
tings  {od.  äsjd  ok  f.)  78"  Fs  73"  meö  gaös  fuUtingi  244'»  m.  1^»»- 
Ins  f.  289  >4  I>itt  fullting  vUda  ek  bafa  til  kvänboanar  152«*  {nuue.: 
{>inn  fullting  usw  Fms  V,  196*^)  falla  f  fullting  mel{  einum  Jem,  sei- 
nen Beistand,  bez,  Stimme,  verleihen  Lsp  208*^;  —  fullting^-maOr,  m. 
(pl.)  104«« 

fuU-trdi,  m,  ein  des  vollen  Vertrauens  werther  Freund  f>6rr,  fulltrüi 
värr  290« 

full-yel,  adv,  ganz  wohl,  vollkommen  lesa  f.  257*^  jfirvinna  einn  f. 
Fs  160" 

full-I>urr,  adj»  ganz,  vollständig  trocken  Eb  94*^ 

fdna  (a5),  verwesen  bann  t6k  bÖfuMt  ok  smurti  urtum  ^eim  er  (=at) 
eigl  mdtti  füna  39^  vgl  |)ött  Ukaminn  fiini  at  moldu  eba  brenni  at 
ösku  SE  d»^^  fdnat  bafa  putre factum  esse,  interire  Nj  263 <<> 

fundr,  fundar,  pl.  -ir,  m,  das  Zusammentreffen,  die  Begegnung  (=  manna- 
m6t)  {»essi  fundr  var  &  Berunesi  179  **  bvervetna  f>ar  manna  fandir 
▼erOa  wo  nur  immer  Menschen  zusammen  zu  kommen,  sich  zu  versammeln 
pflegen  282«»;  Kampf  Eg  223»"-,  von  d.  Schlacht  im  Hafrsfj,  fundin- 
um  lauk  svd,  at  Haraldr  konungr  fdkk  dgsetan  sigr  Fs  17"  vgl  tm- 
ten  93*^;  Begegn.  mit  Jem  (vib  einn,  od.  häuf.  m.  gen.  od.  adj.  pron.) 
gdkk  bann  til  fundar  vi9  bana  er  suchte  sie  auf  125*  kom  ek  til 
fundar  vi9  jbr  9«*  koma  d  eins  fund:  mit  Jem  zusammenkommen  112*^ 
fara  &  eins  fand  sich  zu  Jem  begeben,  ihn  aufsuchen  30««  187««  162« 
242^  eigi  nd  fundi  eins  Jem  nicht  auffinden  können  Krp  17« -19** 
bj6&a  einum  d  sinn  fiind  Jem  zu  sich  einladen  191«'  192««  eig^  |>arftu 
at  f^saz  til  svd  mjök  vdrs  fundar  (if.  t.  sv.  mj.  t.  v.  f.)  du  brauchst 


für  —  fylgjft  125 

dich  fueht  so  sehr  danach  zu  sehnen,  mit  uns  (in  der  Schlaehi)  zusam- 
menxuireffen,  zu  kämpfen  93'® 

für  d,  I.  fyr 

fura,  f.  Föhre,  Fichle  283**  vom  Schiffe  flj6tandi  fara  psk  59^  Qrdg 
II,  202»* 

furSa,  f.  Anzeichen,  Vorbedeutung,  von  einem  Traume:  Kann  kya5  {>etta 
ei  g65a  furSu  Fs  172*'  |>etta  mnndi  (vera)  fur5a  nökkura  {leBS  manns 
er  h^r  er  diess  würde  den  baldigen  Tod  irgend  eines  der  Innwohner  be- 
deuten Eb  94**;  Wunder,  Etw  was  in  Erstaunen  set^t.  Auffallen  er- 
regt nd  er  fnrSa  mikil  um  £gil,  er  .  .  Eg  124'*  bann  l^t  Hf  sitt 
me5  svo  mörgum  ok  st6ram  simm,  at  furSa  {>6tti  i  vera  Oisl  71'* 
ok  er  {>at  fur&a,  at  honum  skal  hl^a  at  lasta  svd  mjök  .  .  76»'; 
häuf,  in  dieser  Bedeut.  gen.  furSu  =3  adv,  (s:  far5uliga,  adv,)  hann  k 
fur^u  g6&an  best  ein  erstaunlich  gutes  Pferd  12 '^  drykkr  f.  sterkr  46^ 
hann  var  mikiU  ok  sterkr,  ok  f.  torvelligr  147' 

furftuliga,  adv,  =  furtJu  (*:  furöa,  f.)  vor  Adjj.  37»  />  77»  Eg%l^- 
228" 

-füsa,  f.  in:  öfiisa,  varfüsa 

füsB,  adj.  begierig  nach  Etw  (eins  od,  til  eins)  öxar  em  ek  allfdss  Fs 
63 18  1^^  gerfti  hann  (eum)  füsan  at  fara  til  Finnlands  da  bekam  er 
Lust  nach  F.  zu  reisen  46»' 

fustan,  n.  Baumwollenzeug  {fVeinh.  161)  fustons  kyrtill  Eg  195*<^ 

fygla  (Id),  Fögel  fangen  fiskja  e»a  fygla  Gräg  II,  186»^ 

fyl,  n.  Fohlen  bar  hann  (Loki)  fyl,  {)at  var  grAtt,  . . .  ok  er  sd  hestr 
beztr  me5  go5am  ok  mönnam  SE  138'  ßrdg  II.  89"  fyl-merr,  f 
weibl.  Fohlen  ebd  II,  194»« 

f^la,  f.  {von  £61,  n.  od.  f6U,  m. )  thörichter,  verächtlicher  Mensch  em 
{»etta  f;^lar  en  ekki  dügandi  menn  Fiat  II,  364'»  tn:  mann-f^la,  f. 

iy^K^i  f  Begleitung,  Gefolge  hann  var  i  fylgö  meS  Ölafi  konungi  er 
gehörte  tum  Gefolge  des  K.  0,  79"  Gesellschaft  launa  einnm  gle5i  ok 
g65a  fylgö  Fs  130»';  bes.  der  durch  d,  Begl.  geleistete  Schutz  u,  Bei- 
stand^ von  einem  Hunde  hann  er  eigi  verri  til  fylgttar  en  röskr  mattr 
117'»  fi  einnm  mann  til  fylgttar  Fs  64»  g68a  fylgtt  hefir  {>ü  mdr 
veitta  ok  drengiliga  170»»  i>ü  hefir  s^nt  mikinn  mannd6m  i  fylgö 
|)inni  vi»  mik  />  17" 

fylgSar-maSr,  m.  ein  zur  Gefolgschaft  (des  Königs,  eines  Höfding)  ge- 
höriger Fs  33»'-66'»  Gp  66 «0 

fylgi,  n,  Unterstützung,  Beistand  NJ  183'  in:  mdla-fylgi 

^y^SJ^  (^)*  fo^ff^^»  nachfolgen,  begleiten  gerftust  {>au  |>d  skyldir  {ij6n- 
ustamenn  {>6r8  ok  fylgja  {lau  honum  jafnan  siban  2^  103"^  er  ^eim 
fylgt  f  drykkjuskdla  mikinn  ok  skipat  i  sseti  188»'  von  Sachen  (von, 
der  Mitgift :)  fylgfti  henni  heiman  Eamesland  Fs  35"  An  296"  mun 
hngr  fylgja  vexti  vom  Muthe,  der  sich  mit  den  Jahren  einstellen  wird 
Fs  4»^  Jem  den  Weg  weisen,  ihn  geleiten  pj  348";  verfolgen  (feindl,) 
hann  rak  flöttann  ok  fylgM  I>eim  lengi  Eg  114»^;  folgen  d.  i.  gehor- 
chen, gehorsam  sein  nü,  minn  hinn  kari  snnr,  fylg  fortölum  föSnr 
{>{n8l  236'*;  Beistand  leisten,  unterstützen  allmjök  fylgir  {>ü  {>e88am 
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manni  ok  faefir  {>^r  vel  d  hann  litizt  Fs  11*  w>n  Sachen  144^  vgl  nd 
sätn  {>eir  at  mälunum  ok  fyl^i  Mdr  fyrir  hönd  Griss  (dafttr:  fintti 
Mär  b6nor5it  fyrir  hönd  Griss  Fm  II,  8')  Af.  unterstützte  die  Sache 
(mdlinu)  <ftf«  (rr.  Fe  88*'..  at  {>6rhaddr  hefSi  vel  fylgt  (mälum,  rdSiun 
odgl)  dass  Th.  die  Interessen  des  Thst,  wohl  gewahrt  habe  173 ' ;  fylgjast 
sich  durch  Begleitung  gegenseitig  unterstiUzen  fylgjamst  vel,  mdgr,  ard 
at  engl  skilist  viti  annan  128^  196*^;  folgen  d.  i.  dabei  sein,  verbun- 
den sein  mit  Etw  (eino)  sd  ndttüra  fylgir  Baldri,  at  engl  md  haldast 
d6mr  hans  17'^  vom  sei5r:  .  . .  i>d  ii>r6tty  er  mestr  mdttr  fylg^i  41*^ 
246"  248 ••  Jeirri  sök,  er  Xll.kviÖr  fylgir  eine  gerichtU  Sache,  zu  der 
das  Zwolferzeugniss  gehört  ßsk  41  '^  I>at  fylgir  ok ,  at  .  .  accedit, 
quod  .  .  117'*  neyta  l>e88  svd,  at  soemd  fjlgi  es  in  wohlanständiger 
Weise  gebrauchen  Fs  13»® 

fylgja,  f.  Schutzgeist  (s:  Maurer,  Bek.  II,  67  /f.j  hafa  })eir  broeBr 
rammar  fylgjur  />50*'  i>inar  fylgjnr  mega  ei  standast  (ferre,  tole- 
rare)  hans  fylgjur  Gp  64";  mar  er  mansfylgja  Fs  68»  fuglar  |)eir 
munu  ver5a  manna  fylgjur  137^;  fylgja  =  fylgÖ  Hdv  340'^ 

fylgju-kona,  f.  =  fylgja  Fs  114»» 

fylgjn-8amr,  a^j»  folgsam,  gehorsam  Fs  69*' -29" 

fyiki,  g.  pL  fylkjÄ  {od.  fylkna),  n,  Krieger-schaar ^  Haufen  riöu  um 
brüna  V  fylki  daubra  maona  20**;  —  jeder  der  grossem  Landbe- 
zirke ^  in  die  Norwegen  seit  ältest,  Zeit  eingetheüt  war  und  zwar  so, 
dass  mehrere  derselben  dttrch  ein  ihnen  gemeinsames  Thing  u,  Gesetz  zu 
einem  grossem  Ganzen  vereinigt  waren  (s:  MunchCl  I,  126.  200  Munch, 
NG  bff,)  Sygna-fylki  Fs  119"  f6r  hann  lit  a  Raumariki  ok  herjar 
^ar  ok  f^kk  hann  fylki  i>at  af  hernabi  70*^  ferr  leysingi  or  fylki 
utan  rdS  dr6ttins  277*^  ok  er  hann  (Har.  konungr  hdrf.)  kom  i 
{>rdndheim|  stefndi  hann  Vin  fylkja  {>ing  Eb  4"  vgl  hann  dtti  {>ar 
dtta  fylkna  jiing  viö  j>rcendi  OÄ  69';  —  fylkis-kirkja,  f.  =5  höfiiÖ- 
kirkja  76";  fylkis- konungr,  wi.  {opp:  einvalds- konungr)  Fs  3*; 
fyUuB-maftr,  m.  der  zu  einem  f.  gehörige,  Einw.  des  f.  280" 

fylking,  /*.  Abtheilung  des  Heeres  {lunnar  fylkingar  83*»;  Schlacht- 
ordnung skipa  Bveitum  i  fylking  83»*  siSan  var  skotit  d  fylking  ok 
sett  upp  merkin  man  stellte  sich  darauf  in  Schiachtordn,  ...  89»  SE 
190*;  fylkingar-armr,  m.  Flügel  der  Schi.  89* 

fylkir,  m.  Anführer;  iyr  {ivi  er  fylkir  kailad r  konungr,  at  hann  skipar 
i  fylkingar  herliM  sfnu  S£512";  fylkiru.her8ir('rfMx')  MunchCl I,l%h ff. 

fylkja  (kt),  in  Sehlachtordnug  aufstellen  Jem  (einum)  {»eir  fylkja  liMnu 
31»  77»;  vertheilen,  Platz  anweisen  Attila  konungr  tekr  vel  vift  8inum 
mdgum  ok  er  ^eim  fylkt  i  hallimar  217" 

fylla  (Id),  pUleny  anfüllen  Etw  (eitt)  mit  Etw  (af  einu)  fylla  beiginn 
af  rau»u  guUi  22^  trog  fylt  af  8ldtri  6*  fylla  8k6  af  vatni  242"»» 
8kjöld  fnllan  af  rauSu  gulli  sem  mest  f»r  }>d  fylt  222»»  fyldist 
skipist  undir  {»eim  (af  vatni)  182"  vgl  fyllir  (</.  t.  fyllist)  alt  {)etta 
skip  211»';  -sättigen  Fs  72»»  von  einem  habgierigen  Menschen:  seint 
munu  {>in  augu  fyld  vettia  d  f^nu  Gp  48";  erfulleny  bethätigen  fyll- 
andi  {»at  alt  mcb  verknm  248";    fyila  log  ok  lof  Ueges  consHtuere* 
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Lrp  213  •*  f.  lögr^ttu  vollzählig  machen  ehd  215«  f.  uppsö^  erpü- 
len,  ergänzen,  stützen  ebd  216'' 

-fylla  {richtiger  -filla,  von  feil,  r.)  s:  filla,  f. 

fyls-enni,  n.  Fohlengtirne,  im  Beinamen:  Önundr  fylBenni  Gp  41*^ 

fyr  (od.  für)  od.  fyri  od.  fyrir,  adv.  u.  praep.  m.  dat.  u.  acc.  vor,  fSr; 
vom  Orte  (%oo?  wohin?)  var  grind  fyrir  borghliSinu  5*^  hann  jf^kk 
fyrir  jarlinn  145*;  von  der  Zeit  fyri  fdm  yetmm  164*^  j)eirra  ej 
vini  fyri  värt  minni  108**-";  vom  Grunde  fyrir  J>vf  deswegen,  fyrir 
j)Vi  at  . .  weil,  fyrir  sakir  m.  gen.  {s:  sök,  /".)  fyrir  |>at  sama  eben 
deshalb  212'^';  anstatt,  zum  Ersatz  (s:  b6t,  boeta,  gjalda);  mit  dat. 
comm.  od.  incomm.  Jem  zum  Nutzen  od,  zum  Nachtheil,  in:  biSja  fyrir 
8^r  u.  a. ,  in:  ün^ta  mälit  fyrir  einum,  drepa,  eySa,  sitja  f.  einnm 
u.  a.;  in  Verbind,  mit  Adoerbb,  -  an  m.  acc:  fyrir  auBtan,  f.  norSan, 
f.  sunnan,  f.  vestan  tro  Osten  von  .  .  37"  99""  103 *••  fyrir  utan 
ohne  98'*;  in  Zusammensetz,  mit  Verben  hat  fyrir  die  Bedeutung  des 
Vernichtens,  Verderbens  ('ver^-J  s:  d.  folgg,  WW. 

fyrir-flBtlun,  f.  Vorhaben,  Plan  203*  Fs  23» 

fyrir-bj65a,  stv.  verbieten  Etw  (eitt)  fyrirbauS  hann  alla  hindryitni 
244 18  fyrirbaub  hann  at  heyra  245' 

fyrir-boÄan,  f,  Vorzeichen  fyrirboöau  stoerri  titinda  Eb  13* 

fyrir-boÖning,  /".  Verbot,  d.  h,  das  was  verboten  ist  {opp:  leyfi) 
SE  594« 

fyrir-boösmaör,  m.  Fs  62*°  s:  boÖs-maÖr,  m. 

fyrir-bünabr,  m,  Vorbereitung  er  nd  mikill  fyrirbünaör  f  borg  Susji 
216" 

fyrir-burttr,  m.  VorfaU,  Begebenheit  Eb  13* -78» 

fyrir- farask,  stv.  auf  dem  Wege  Gefahr  nehmen,  verunglücken  278" 

fyrir-furda,  swv.  ein  Vorzeichen  sein  von  Etw  (um  eitt)  ^at  skal 
fyrirfuröa  um  burSamuni  Fs  125**  {vgl  furSa  (ab)  anzeigen  Etw  (einn) 
{)viat  iUu  man  furöa,  ef  .  .  Fms  II,  194") 

fyrir- gefa,  stv.  verzeihen  Jem  (einum)  139» 

fyrir-gera,  swv,  verscherzen,  verlieren  Etw  (einu)  hafa  J»eir  fyrirgört 
alhri  eigu  sinni  85>o  f^  sinn  277»  lifi  Fbr  IS"  smu  mäli  (seine  Sache) 
vi»  guÖ  237» 

fyrir-heit,  f.  Verheissung  fyrirheit  kennimanna  Eb  92^* 

fyrir-koma,  stv.  zuvorkommen  Jem  (einum)  in  Etw  {i  einu),  ihn  über- 
treffen, durch  Besiegung  zu  Schanden  machen  eetla  ek  at  fyrirkoma 
honum  &  sundi  195 '■  196"  verderben  Jem  (einum)  meö  sUkum  villum 
fyrirkoma  i)eir  mörg^um  livitrum  mönnum  236'^;  verlieren  Etw  (einu) 
engu  fyrirkoma  nema  lifi  eSa  limum  (Alles  bis  aufs  Leben  .  .)  288'^ 

fyrir-kunna  (-kunna),  verübein  Jem  (einn)  Etw  (eins),  fyrirkunnit 
oss  eigi  vdrrar  framgirni  verübelt  uns  nicht  unsere  Kühnheit  Oh  91" 
zürnen  ef  bönda  minum  mislikar  ok  (hann)  fyrirkann,  at  ek  .  .  . 
293" 

fyrir-Iäta,  stv.  verlassen  Etw  (eitt)  hafna  ok  fyrirldta  236**  at  fyrir- 
Idta  svd  göfugligan  ok  gö5an  (deum)  238*^  unterlassen,  abstehen  |>ü 
fyrirlsBtr  at  {>j5na  . .  .  235** 
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fyrir-liggja,  siv.  vorliegen ,  vorhanden  sein  ga5  skapaM  alt  af  enga 

fyrirHggjandi  efni  d.  h  aus  NicfUs  237» 
fyrir-lfta,  siv,  (vorbei-sehen)  verachten  f.  at  tigna  ])i  negligere  hono- 

rare  eos  237^  eigi  er  {lat  nafn  fyrirlitanda  252''' 
fyrir-maÄr,  m,  Anßihrer  gjöra  einn  at  fyrirmanni  Op  45 ^'-46*   an- 
gesehener, vornehmer  Mann  134* 
fyrir-mnna  (-mtinda),  missgönnen  Jem  (einnm)  JS/u>  (eins)  n6gir  munu 

Ji^r  goSorfts  fyrirmuna  Fs  68* 
fyrir-skyrta,  f.  Schürze,  Schurz  kasta  einum  eitt  i  fyrirskyrtu  178'* 
fyrir-BÄt,  /.  d:  Liegen  im  Hinterhalt  Gp  61^  bjöst  kann  viö  V.  mann 

i  fyrirsdt  vi»  HroUeif  Fs  33  <  {ehd  162  »o) 
fyrir-85gn,  f,  Satzung^  Bestimmung  f.  lögmanna  Lrp  213» 
fyrlr-sta&a,  /*.  das  vor  Jem  Stehen,  um  ihn  zu  vertheidigen,  Verthei- 

digung  Vsl  146""» 
fyrir-verja,  swv,  sich  vorsehen  |>ykkir  betri  fyrirvarinn  videiur  meUor 

qui  praeviderii  Fs  65' 
fyrn,  n.  pL  s:  fim 

fyrnast  (nd),  alt  werden^  in  Vergessenheit  gerathen  Tgj  213'* 
fyrnd,  f.  Alterthumy  alte  Zeit  siSr  i  fyrndinni  Eb  126 ^ 
fyrnska,  f,  Zauberkunst  hon  var  margkunnandi  d  fymsku  ok  fr6Meik 

Fs  131 "  Fbr  99  « 
fyrr,  adv.  comp,  vorher y  früher  sem   fyrr  er  ritit  64»  96*    eigi  sA  ek 

{>ik  sHkan  fyrr  115»  m.  dat:  fyrr  var  {»at  mörgum  öldum  vor  vielen 

Jahrhunderten  SE  40^ 
fyrri,  atif.  comp,   der  frühere  hinn  fyrra  dag  pridie  20**  80»    i  hinu 

fyrra  sinni  das  vorige  Mal  7»  i  fyrra  (rf.  t.  är)  vorm  Jahre  190* 
fyrri,  adv.  comp,  =  fyrr;  setja  |>d  fyrri  267*  196" 
fyrrum,  adv,  einst  tiSindi  {>au  er  fyrrum  höf5a  verit  SE  202^ 
fyrst,  adv,  s:  fyrstr,  adj- 

fyrsta,  f.  Anfang  i  fyrstunni  Anfangs  Fs  178»  Eb  57» 
fyrstr,  acy.  superl,  u.  num.  ord.  erster,  vom  ersten  Hola-bischof  kann 

var  fyrstr  til  stöls  at  Hölum  109  **;  fyrst,  adv.  zuerst,  vor  Allen  bann 

var  fyrst  at  mildi  ...  28"  Anfangs  Islendingabök  görSa    ek   fyrst 

biskupum  6rum  98";    fyrst  i  sta»  vor  der  Hand,  fürs  Erste  Fs  87" 
f^sa  (st),  Lust  machen  Jem  (einn)  zu  Etw  (eins)  bann  kvaft,  ^at  munda 

fjsa  menn  I>angat-farar  103*^  Fs  87»;    f^sir  es  gelüstet  Jem  (einn) 

f;fsir  })ik  ekki  i  brott  h^ftan?  241*^;  f^saz  Lust  haben  nach  Etw  (eins 

od.  til  eins)  Etw  wünschen  {s:  fundr,  m.)  93» 
f^si,  f,  Neigung,  Lust  zu  Etw  meirr  af  forlögum,  en  (af)  f^si  Fs  23" 
f^siligr,  a^.  annehmbar,  verlockend  bonom  ]}ötti  f;^8iligt  121* 
f^st,  /l  =  f^si;   bann  kvaö  s^r  fjst  Ä  at  vita,  bvdrt  .  .  />  22»  bans 

ff  st  själfs  seine  eigenste  Neigung  Oh  22»* 
fyst  Krs  8*>  u.  ö.  d.  i.  fyrst 
fystr  Krs  9»  u.  ö.  d.  f.  fyrstr 
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a 

g&  (giSa),  Acht  geben  auf  -»  sich  kümmern  um  Etw  (eins),  {>e88  gd  e&r 

gejma  152**  hann  gdM  soemdar  sinnar  Oh  16'^ 
-gd  (o</.  g6),  /*.  /Spo^/,  Hohn,  in:  goSgä 
gabb,  71.  Narrheit  kasta  d  brott  Kessar ri  glenmi  ok  gabbi  236'^  <$po//, 

^o/in  gabb  ok  hd5  245'*  annathvdrt  til  bdös  ok  gabbs  eSa  (aut)  til 

Bcemdar  254*'  gera  sdr  eitt  at  gabbi  ok  at  gamni  Oh  78^^ 
gabba  (aO),  zum  Narren  halten  Jem  (einn)  77'    ektd  hafa  menn  {>at 

mjük  plagat  h^r  til  at  gabba  mik  Fs  159'* 
gadd,  n.  (o(/.  gaddr,  m.)  Stachel ,  Spitze,  vom  Scorpion  f)at  hefir  gadd 

i  aptan  ^/eo?  168';  in:  gadd-hjalt,  n,  Schwertgriff  mit  Spitzen  (statt 

der  Paner-eisen)  Eh  15  «^  Gisl  159« 
gfefa,  /*.  Glück  ef  gaafa  vill  til  Fs  131^    reyndr  b<eM  at  viti  ok  gsefa 

e6</  54 1'  bera  gsefu  glücklich  sein  in  Etw  (til  eins)  £9  81^-21 1< -146^; 

im  Sprchw  'sitt  er  hvdrt,  gaefa  e5a  gjöfugleikr'  Glück  und  Geschick 

sind  verschiedene  Dinge  Grett  82^ 
giefi,  /*.  =3  x6  gefa,  f,  in:  gaum-go^fi 
giefa-maSr,  m.  der,  dem  es  wohl  u.  glücklich  ergeht  Fs  7*'- 115"  Fbr 

49.48" 

gffifu-samliga,  adv.  feliciter  mer  feil  svd  gsefusamliga,  at  gu5  me5 
sinni  miskunn  hefir  mik  .  .  frjdlsat  ich  war  so  glücklich  durch  Gottes 
Gnade  erlöst  zu  werden  239'^ 

geegjast  (g5),  mit  dem  Blick  nach  Etw  hinschielen,  ihn  über  Etw  gleiten 
lassen  gsegSist  hann  npp  d  arsalinn  Eb  99 ''  g.  inn  yfir  skdlann  Grett 
84*  f6r  hon  nü  yfir  (ndt  den  Augen)  at  honum  ok  gaegbist  ebd  170*' 

gier  {fid,  gjdr),  adv.  in:  i  gsor  (i  gjdr)  gesteim  154^';  {  gasr-kveld  gc^ 
Stern  Abend  Fbr  33" 

gsera,  /.  Schaffell  mit  der,  Wolle  darauf  fd  skal  vera  .  .  i  nlla  eSa  i 
gserum  Un  lana  vel  pellibus  vettere  hispidis^  269"  Tgj  208 "- 209"- 
210'*;  lamba-gserur,  pL  Grdg  II,  192" 

geeta  (tt),  Acht  geben,  aufpassen;  hann  Uggr  nd  ok  gsetir,  ef  .  .  4'^ 
mit  at  od,  til:  g»ta  at,  hvdrt  r^tt  vseri  skotit  195'  til  gaeta  92 *' 
247 '^  I>at  er  likast,  at  gipta  fylgi  rd&i  hans,  ef  til  er  gsett  wenn  man 
darauf  achtet  Gp  46'^;  auf  Etw  (eins)  skalta  ganga  upp  ok  IV  menn 
meft  ^^r,  en  aftrir  skuln  gaeta  skips  auf  d,  Schiff  Acht  geben,  es  be- 
wachen 191^  50"  253"^'-  man  hverr  annars  bezt  gaeta  befrachten 
83"  gaet  {)in,  meDan  |>d  ert  {  Hünalandi  cave!  nimm  dich  in  Acht 
213*^  gaettu  hesta  okkarra  gieb  auf  unsre  Pferde  Acht  Fs  88"  {)eir 
Mtu  myrkrit  gaeta  sfn  sie  überliessen  es  der  Fimtemiss  sie  tu  schützen 
Fs  86«  ähni.  Gp  69'« -78" 

-gaeti,  n.  in:  d-gaeti 

-gaetr,  a^^j,  in:  d-gaetr,  naer-gaetr,  sjdld-gaetr 

gszla,  f.  Beaufsichtigung  ( svf na-gaezla  Fs  71*')'foe8a  (edueare)  einn 
me5  g65ri  gsezlu  ok  virltuligri  varSveizlu  235"  eiga  eitt  undir  gsezlu 
eSr  trüna5i  I&unnar  SE  100*    hirKmaSr  {>^5i3k  svd  sem  hirzln  maSr 

MöbiaSy  altnord.  Glos«.  ^ 
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ok  gsezlu  (-maÖr):  hirSm.  bedeutet  so  viel  als  Bewacher  u.  Beaufsich- 
tiger 263*0 

gafl,  n.  ^  Giebel  (?)t  Endwand  in  einem  Hause  (=  gafl-veggr,  m.  NJ 
197^)  var  {)ar  i)ekjan  fallin  af  gaflinam  Ifj  209';  in:  hds-gafl 

gaflab  {d.  t.  gafl-hlab  ffdv  352^),  n.  Breterbekleidung  innerhalb  der 
Giebelwand  133" 

gafurlegr  291*  d.  i.  göfugligr,  ai^, 

1.  gagn,  n.  Vortheil  (opp:  meinj  Lxd  216«  j4n  173*  179'  maetti  m^r 
verUa  at  {)«5r  gagn  ich  könnte  Vortheil  von  dir  ziehen  Fs  7 " ;  opes, 
divitiae:  herjabi  {)ar,  t6k  .  .  klseM  ok  a9ra  gripi  ok  gögn  büanda 
71'*  Sieg:  i  hyerri  orrostu  ft^kk  bann  gagn  38'';  gögn,  pl.  argumenta, 
Beweismittel  268«  273 «> 

2.  gagn-,  contray  entgegen-,  nur  in  Zusammensetzungen  z.  B.  gagn-kvoS, 
gagn-sta51.,  gagn-vart  u.  a, 

gagn-dagr,  m.  s:  gang-dagr 

gagn-kvöb,  f,  'evocatio  contraria^  Vsl  179** 

gagn-leibi,  n.  der  kürzeste  Weg,  compendium  viae  fara  gag^leiM  Fs 
180*  fara  {)ar  er  mest  verör  gagnlei&it  i  Persia  Alex  92*' 

gagn-orbr,  ac^j.  treffend  in  der  Rede  gagnorbr  ok  skjötorOr  112** 

g^agn-samr,  a(^j.  einträglich ^  Vortheil  bringend  bann  var  eigi  fdmikill 
ok  bafbi  i>6  bii  gagnsamt  Eb  18*    gott  bd  ok  gagnsamt  Fbr  83*' 

gagn-sök,  pr -sakir,  f.  Fertheidigungsgründe  Fs ll'^ - 126''  Grett  191*^ 

gagn-stadligr  {od.  -stooöligr),  adj.  widerstreitend,  widersprechend  öllum 
vdnim  sibum  gagnstaUligr  235**  alla  stund  hefir  j)d  me'r  verit  gagn- 
stoeÖligr  Fs  172^  ort  gagnstaölig  voces  contrariae,  Worte  der  ver- 
schiedensten Bedeutung  SE  622  *<> 

gagn-vart  {od.  -vert),  adv.  gegenwärts,  gegenüber  m.  dat,  17**  66'  Fs 
148*'  ßitja  g.  einum  Eg  63** -84*'  bon  lietr  setja  sinn  st61  gagnvart 
konungi  222**  Ut  bon  gjöra  rekkju  gagnvert  dynim  Gp  72*" 

gala  (g61),  singen  völva  g6l  galdra  sfna  yfir  {>ör  16^ 

galdr,  galdrs,  pl.  galdrar,  m.  Zauberlied  {Gr  Myth  987);  Odin  lehrte 
xneb  rdnum  ok  Ijöbam  i)eim  er  galdrar  beita;  fyri  }>vi  eru  lesir 
kallabir  galdra-smibir  41*^  gala  galdra  15'  galdrar  ok  fomeskja 
Grett  187'*  galdrar  ok  gjörningar  244**  bann  var  fjölknnnigr  ok  binn 
margvisasti  ok  gjörbi  margt  meb  göldram  Hdv.  Isf  45*®  —  vgl  Mau- 
rer, isl,  Volkssagen  3.  332  ff.  u.  Bekehr.  11,  134  ff. 

galdra-kinn:  incantationum  genae  (?)  im  Beinamen:  ^orgrfma  g.  Eb  25** 

galeib,  f,  eine  Art  Kriegsschiff  {ndat:  galeida  vgl  Diez,  Wb  160)  vera 
&  galeibum  vib  ber  Hdv  394*^  Fms  VI,  134*0-168**"- 

gAlgi,  m,  Galgen  I)d  Idt  Jörmunrekr  taka  son  sinn  ok  leiba  til  gälga 
27*'  {)eir  reistu  honum  g^lga  ok  setlubu  at  hengja  bann  Fbr  3** 

galinn,  adj.  wüthend;  von  einem  Ochsen  bann  varb  galinn  57 *'  von 
Berserkern  £6  38*^  bans  menn  väru  galnir  sem  bundar  ebr  vargar 
41 7  {>eir  g^ngu  i)ar  bart  fram  svä  sem  6bir  ok  galnir  v«eri  Fms 
/,  44«« 

galli,  m,  Fehler,  Schaden  en  nii  er  orbinn  galli  d  gjöfinni  der  Werth 
der  Gabe  hat  jetzt  verloren  GrhM.  11,  648* 
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galti,  m.  Borgicfnvein ,  majalis  Fa  71***72**  galta  (rf.  i.  gelti,  vorher 
tööugöltr)  Fs  UV(*)   »:  ^öltr,  m,  u.  gyltr,  f, 

g  am  all,  gömnl,  gamalt,  alt  (opp:  jungt  vgl  fom,  adj.)  Uta  vera  i 
fri9i  gamlan  mann  Fs  162^-160"^  hann  varfi  all<gamall  55*  YII  vetra 
gamall  36'^  gamall  8i5r  187  *';  Sprckw  '{)at  er  opt  gott  er  gamlir 
kveöa'  {aus  den  Bdvamdl,  str.  134)  Ftns  III,  97' 

gamal-menni,  n.  Greis ^  alte  Leute  um  konur  etta  böm  eSa  gamal- 
menni  84' 

gamal-oerr,  adj.  ^delirwr  prae  senectute^  von  einem  alten,  wahrsagenden 
Weibe  (kerling)  127*  Eb  111^ 

gamal-6rar,  /*.  pl,  d.  kindische  Benehmen  eines  Greisen  TirDa  einnm 
eitt  til  gamalora  Jem  Etw  als  kind.  Rede  od.  ffandlung  eines  Greisen 
auslegen  Eh  116  << 

gamals-aldr,  m.  Greisenalter  &  gamalsaldri  als  Greis  Eg  4*^ 

gaman,  n.  Freude^  Vergnügen,  Unterhaltung  |)at  var  heizt  gaman  Helgu, 
at  .  .  die  grösste  Freude  für  H.  bestand  darin,  dass  .  .  166"  varö 
mönnum  mikit  gaman  at  {»essu  141'^  henda  gaman  at  einu  Freude 
an  Etw  finden  135'^  gera  s^r  gaman  af  einn  dass,  293*^  tala  s^r 
gaman  sich  durch  Gespräch  vergnügen,  unterhalten  51'^ 

gaman-roB5a,  /*.  frohes,  unterhaltendes  Zwiegespräch  (hei  Tische:)  gleM 
ok  gamanroB5ur  {opp:  skanp  e5r  atyrDi)  Fs  72' 

gang,  lt.  Gang,  Weg  honnm  vom  gong  kannig  Svarfd  116  *';  in:  til-gang 

1.  ganga  (gekk),  gehen;  gakk  hingat  ok  sit  hdr  217*^  gengit  er  hjd 
üti  es  ist,  wird  draussen  vorbeigegangen  192^  hann  var  genginn  erinda 
{od,  nauDsynja)  sinna  er  war  gegangen  wegen  seiner  Geschäfte  (d,  h, 
um  seine  Nothdurft  zu  verriehten)  Fs  16^  gehen,  üblich  sein,  gelten  log 
{>an  er  gengit  hÖfHu  fyrr  me5  dsom  42*^;  —  ganga  i  losgehen  auf 
Etw,  feindl,  at  t>er  hafit  gengit  &  me5  kappi  ok  dgimd  sich  aufleh- 
nen 288'  gangast  &  aufeinander  losgehen  sf5au  gangast  d  fylkingar 
ok  vari)  {»ar  brätt  ormsta  mikil  Eg  HS*  ganga  &  lagit  dem  Stosse, 
Hiebe  entgegenrennen  hann  lagbi  fgegnnm  Öm,  en  Om  g^kk  &  lagit 
Gp  62^-56*^-78''  ganga  &  trii  eins  sich  Jem  mit  unbedingtem  Ver- 
trauen überlassen  hvi  munda  ek  svikja  mina  mdga  er  i>eir  hafa  gengit 
&  mina  trü  221'  ebenso  ganga  upp  &  {»eirra  näS  Fs  11*';  ganga  af 
abgehen,  de/icere  ))A  er  af  l>eim  gengr  berserksgangrinn :  wenn  sie 
ihre  Bers.-wuth  verlässt  £6  48 '  stafimir  |>eir  er  af  ganga  die  im 
Alphabete  fehlen  256*'  abgehen,  als  Ertrag  landskyldir  ))ier  er  af  hafa 
gengit  die  erhoben  wurden,  eingingen  29^^^ ;  ganga  aptr  umgehen  {von 
einem  Gespenst  s:  aptr -ganga,  /*.)  Fs  131*^-144';  ganga  at  ,  ,  od. 
ganga 8 1  at  auf  einander  tosgehen  (von  Kämpfenden)  sfban  g^ngnst 
'  |)eir  at  ok  börbnst  frosknliga  allir  163*';  gengr  eptir:  es  geht  in 
Erfüllung  127'  Fs  146*';  ganga  frd  verHeren  Etw  (einn)  sumir  mnnu 
ganga  frd  öllu  fenn  büssen  ihr  ganzes  Vermögen  ein  134";  ganga 
fyrir  in:  lata  eitt  hendi  fyrir  ganga  Etw  aus  der  Hand  lassen  Lxd 
202'^;  ganga  i  gelten  -,  Ersatz  sein  für  g4kk  silfr  {  allar  st^rskuldir 
altes  konnte  in  Silber  bezahlt  werden  Gräg  II,  192';  ganga  fgegn  ein- 
gestehen K«/ 154"  anerkennen  psk  4i*  gangast  fgegn  zuwiderhandeln, 
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mderaprechen  at  y6t  Idtim  .  .  eigi  {>d  rä5a  es  mest  vilja  i  gegn 
gangaak  105*^;  ganga  meft  unterstützen  ^  befürworten  ok  gekk  mest 
me5  {>essu  {>orm65r  u.  Thorm,  toar  es  besoncters,  der  diess  unterstützte 
Eb  74"  g.  med  barui  schwanger  sein  270*®  g^kk  {>eiin  meft  mikilU 
moetli  (vor;  gjörbist  mikil  moeöi  me&  i>eiin)  m>  wurden  sehr  müde  Fs  146 **; 
ganga  ä  mot  einum  widersprechen,  befeinden  Jem  2Sb^ ;  gf^t^g&  nnst 
einum  Jem  unmittelbar  folgen  an  Bedeutung,  Werth  udgl  aii  maör  (Nj^U) 
hefir  nii  k  brott  komizt,  er  naest  gengr  Gunuari  at  Hl.  um  alla  hluti 
134**  bann  g^kk  nsest  honum  um  allan  vaskleik  Gp  45^';  ganga 
til  rikis  die  Regierung  antreten  Fs  119^'  Eb  3^  geng^  til  es  geht  da- 
hin^ hat  seine  Ursache  in  .  .  ok  gengr  {»at  til,  at  . .  und  die  Ursache 
ist,  dass  . .  239**  bvatki  er  bonum  gengr  til  pess  was  es  auch  sei 
was  ihn  dazu  bewegt  Vsl  148^^-155^;  ganga  dt  ausgehen y  zu  Ende 
gehen,  vei'lmifen  gdkk  bon  (veizlan)  dt  meS  enni  mestu  sosrnd  Fs  11*"; 
ganga  vi5  eingestehen,  zugeben  Etw  (einu)  Fs  116'  nü  skal  ok  Ti5 
ganga,  At  . .  Fs  40^  mun  ek  ganga  vi5  faftemi  ^fnu  ich  will  mich 
aU  deinen  rater  bekennen  Fs  69  ^  {ebd  67>«)  {xlr  list  Tel  ä  . .  bitt  at 
ek  ganga  vi5  fraendsemi  {>inni  Fs  68"  vi5  gangast  concedi,  an-, 
aufgenommen  werden  ^essi  skipan  mun  bdr  ok  vi5  gangast  Fs  77" 
vgl  ei  mundi  kristni  vi5  gangast  d  fslandi  Lxd  180^  gengst  einum 
bugr  Tib  eitt  Jem  lässt  sich  in  seinem  Sinne  zu  Etw  bestimmen  Eb  W 
Lxd  232**  pj  356';  gengr  yfir  einn  es  ergeht  über  Jem,  als  dulden- 
den  bann  kva5  eitt  skyldu  yfir  (»d  ganga  . .  dass  Eins,  ein  Schicksal 
über  sie  ergehen,  sie  treffen  sollte  Gp  60"  vgl  An  104* 

2.  ganga,  /*.  das  Gehen,  der  Gang  (id  brugöu  konur  göngu  sinni  'in 
diversa  secedentes^  ok  bjuggust  til  beimferSar  167";  vera  £  göngu 
(me9  einum)  im  Gefolge  von  Jem  sein  {»eir  voru  VII  saman  i  göngu 
Fs  86^';  taka  göng^  d  sik  sich  auf  die  Beine  machen  t6k  bann  d  sik 
göngu  ok  f<Sr  til  fiess  er  usw  Fbr  101";  in:  frd-,  medal-,  upp-,  üt-ganga 

gang- da gr  (od,  gagn-d.)>  "l  der  2$,  April  Krp  30";  gangdagar 
Christi  Uimmelfahrts-tag  nebst  äen  drei  vorausgehenden  Tagen,  gang- 
daga-vika  Himmelfahrtswoche  Krp  29' 

gangr,  m.  das  Gehen,  der  Gang  riSa  besta  (ok)  temja  btebi  vitt  gang 
ok  vi&  blaup  61^  var  gangr  bimintungia  lijafn  SE  6*;  =  framgangr 
Auszeichnung,  Ehre  {>6tti  ^eim  Hallfrettr  bafa  ofmikinn  gang  af 
konungi  Fs  96**  vgl  ShI  II,  61**  (ebenso  Fms  11^  64");  heftige, 
starke  Bewegung  (s:  elds-g.,  sj6var-g.,  vatns-g.)  svd  mikill  gangr  at 
aptrgöngum  bans  £ä  61  «*  - 114  " ;  Abtritt  (=  kamarr,  m.)  Gräg  II,  187  '^- " 

gap,  n.  Malus,  d.  Klaffen  (in:  Ginunga-g^p  SE  42*);  das  Benehmen 
eines  thörichten  Menschen  (eines  gapandi)  fara  me5  bldtri  ok  gapi 
NJ  220'  vgl:  gapuzi,  m. 

gapa  (pt),  das  Maul  aufsperren  ülfrinn  gapti  dkafiiga  SE  112"  melS 
gapanda  munn  ebd  188"  sigla  eigi  at  landi  med  gapandi  böfSum  n^ 
g{nandi  trj6nu  svd  at  landvffittir  fieldist  viQ  Isl  I,  334  *'  Maurer, 
Beitr.  144,  Ann,  u,  Graag,  17^  n.  37 

gapuxi,  m.  wer  voreilig,  tmbesonnen  handeil,  Faselhans  mdlugr  ok 
ÜTitr  ok  binn  mesti  gapuxi  Fs  71^ 
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garSr,  gards,  pl,  -ar,  m.  d!^  TFaü  (Zaun,  Mauer),  toondt  de»  Gehpft  um- 
schlossen wird  garSar  hdfir  ok  grindr  8t6rar  SE  106*  s:  gar^s-hliS,  it.; 
der  innerhalb  des  Walles  die  ff  duser  des  Gehöftes  umgebende  Raum; 
das  Gehöft;  —  *  Garten'*  in:  apaldrs-gariSr,  gras-garttr;  —  Garttar  = 
GarDa-rfki  d.  t.  Russland  i  Gornam  aufitr  286  <«  TgJ  212' 

garD-seti,  m.  das  Ende  der  auf  dem  heygarSr  aufgesetzten  Heuhaufen 
{GrhM  /,  731,  n.  62)  Eb  67« 

gar»s-hliÖ,  n.  Hofthor  223»*  Fs  108"  Gp  64«« 

garmr,  m,  Hund  s:  festar-garmr 

garn,  n.  Garn  {s:  spinna)  Eb  32'*-«' 

garpligr,  adj,  der  das  Aussehn  eines  garpr  hat  Eb  120^' 

garpr,  garps,  ph  -ar,  m.  ein  tüchtiger y  tapferer  Mann  bann  yar  bcebi 
mikill  ok  sterkr  ok  garpr  enn  meati  183*<  />  45^-126**  vom  Grettir 
Äsmnndarson:  her  höfum  v^r  mikinn  garp  at  velli  lagt  Grett  187' 

gds,  pl.  gadss,  f.  Gans  (lA  galt  kann  gagl  fyr  gas  ansercuhtm  pro  an- 
sere  Fms  IV,  202*;  heim-gAs,  f  zahme  Gans  Grett  23*"- 

1.  gat,  n.  Loch  stört  gat  d  mibjum  bdlkinnm  Fms  III,  217^' 

2.  gdt,  n.  ifo«  tro»  man  nimmt  (getr),  von  Speise  und  Trankt  cibuSy  ali- 
menlum  s:  Svbj,  Egilss.;  in:  mun-gAt 

3.  gAt,  pl.  gsetr,  f.  Aufmerksamkeit  hafa  gsetr  &  einu  Lxd  204'^ 

1.  gata,  f.  Weg,  Strasse  Fs  59"  116«  hlaapa  yfir  gryfjur  ok  götur 
176*»  engl  skal  bam  bera  i  götur  dt  . .  hinaus  auf  die  Strasse  211^^ 
höggva  götu  sieh  eine  Gasse  durch  die  Feinde  hindurchhauen  2.31»  gata 
himinrikis,  g.  helvitis  Weg  zum  Himmel,  zur  Hölle  285^ 

2.  gita,  /:  Räthsel  ('aenigma'  »  gäta  SE  II,  180<«),  z.  B.  König  Heidrek 
zu  Gest:  f)d  skalt  bera  upp  gdta  ))d  er  ek  kann  eigi  ri5a  usw  Fas  I,    * 
464»»  vgl:  Getspeki  HeiSreks  konnngs,  Catal  p,  88  u.  108 

gatua-ni6t,  n.  Kreuzweg  bann  sat  hjA  gatnamöti  Fs  138*» 
gitt,  pl.  -ir,  f.  Thüre^  d.  i:  Th&röffhung;  innan  g&tta  innerhalb  der 
Thüren  d.  h,  des  Hauses  {opp:  ntan  gdtta)  rsena  fe'  öUu  f>v{  er  innan 
gdtta  var  Eb  110»^;    var  bnigin  har5  &  giXX  der  Thürflügel  war  ge- 
neigt nach  d.  gdtt  d.  h.  die  Thüre  stand  halb  offen  Gisl  29*» 
gankr,  m.  Kukuk  SE  376*»;  in:  Gaaka-pörir  94»» 
ganm-gaefi,  f.  Aufmerksamkeit  meS  ganrngasfi  til  bl^9a  ^ar/76»»;  in: 

dgaumgfefi 

ganmr,  m.  Aufmerksamkeit,  Sorge  gefa  gaom  at  einu  auf  Etw  achten, 

sich  um  Etw  kümmern  ekki  sknlu  menn  gefa  at  sUku  ganm  145»»  at 

{»vi  gaf  bann  engan  gaom  iUts  Hess  er  unberücksichtigt  Fs  35»»  hyerr 

gefi  gaum  at,  bvert  bann  ...  83»*  52»  auch  mit  mn  c.  acc:  gefa  gaum 

at  um  stöftur  sfnar  92' 

gaupn,  f.  d.  hohle  Hand  hon  b&  {  gaupnir  ok  grtft  Fpnf  21'  Oh  13*» 

geS,  n.  Sinn;  falla  {od.  fallast)  i  ge5  anmuthen  Hgv&)*  Band  9*»-26*' 

gefa  (gaf),  geben  Jem  (einum)  Etw  (eitt);  weihen  {>enna  svein  gaf 

|>6r61fr  j[>6r  vin  sinum  ok  kallaM  bann  {»orstein  Eb  S^;   fortgeben^ 

verheirathen  ek  var  nng  gefin  Njdli  132**;  hduf:  gefr  {»eim  byr  dat 

iis  vetUum  sie  bekommen  Fahrunnd.  ok   er  {»eim  gaf  byr,  l^tn  t>®ir  i 

baf  144»»  ohne  byr:  ef  {leim  gaßfi  til  Svi}>j6))ar  Fs  91»*    gefr  ^eim  i 
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brott  sie  können  fortfahren  ebd  91  "-92*  u,  ö.;  —  gefa  «^r  od.  gef- 
ast  sich  geben  d.  K  eich  zeigen^  bewähren  nii  man  oss  gefa  (Heere) 
til  at  reyna  OBS  ok\l)ykki  m^r  nü  r&fi  at  hverr  gefist  eptir  efnum 
Fs  47  3^  hversu  gAfust  ^4r  i>eir  hinir .  .  .  ?  Eb  28»  sich  auffuhren, 
gef.  vel,  illa  von  Menschen  Fs  64«""-120«>  von  einer  Waffe  (Axt) 
hon  hefir  opt  vel  gefizt  sie  hat  sich  oft  bewährt  182^  gefast  illa 
schlimm  werden^  schlimmen  Ausgang  haben  man  I>at  illa  gefast  yib  (bei) 
ofsa  föSar  mfns  172'  'gefst  illa  lijafnaftr'  unrecht  bringt  Unglück 
Grett  146*  Ulla  gefast  iU  rAÖ'  dass.  Fs  ^^^\  —  gefa  &  zulegen  (Holz 
zum  Feuer)  Eb  47'*;  gefa  ser  at  {od,  nm)  sich  kümmern  um  -,  Rück- 
sieht  nehmen  auf  -  hann  gaf  s^r  eigi  at  Fs  44^  hann  gaf  b4t  fätt 
am  er  machte  sich  wenig  daraus  Fs^*]  gefa  app  vergeben,  condonare 
Fs  97*°  vgl  at  {>eim  s^  h^r  riki  alt  npp  gefit  freigegeben,  zugestan- 
den, bewilligt  ebd  12**  aufgeben,  verzichten  hann  vildi  npp  gefa  ^at 
er  f>eir  höfSa  fengit  af  fena  Fs  136^  gefast  upp.ftcA  ergeben  (dem 
Feinde)  Eg  Sß'-**  gefa  vi5  dagegen  geben  Etw  (eitt  od,  eina),  als 
Zahlung  Fs  85»  Eb  16*« 

gegn  in:  {  gegn,  adv,  u.  praep,  m.  dat,  entgegen,  zuwider;  riSa  i  gegn 
einum  Jem  entgegenreiten  205^;  mtela  i  gegn  contradicere  1021'^ 
{bloss  gegn  109*^)  msela  f  gegn  ok  neita  103*^  vera  i  gegn  einnm 
adversari  alicui  277*  ^sl  148*'  gangask  i  gegn  sich  bekämpfen  106»; 
hafa  i  gegn  benutzen  zu  Etw  (einu)  andvirki  {lat  er  hann  f>arf  igegn 
at  hafa  Ti5i  .  .  (zum  Holze  d.  i,  zur  Heimschaffung  des  Holzes)  Krp 
24"  und  24« 

gegn,  adj,  ^cordatus^  angemessen,  tüchtig  hann  var  gegn  ok  öraggr  Fs 
129**  sannorbr  ok  gegn  Band  28*®;  geeignet,  passend  hvat  gegnast 
muni  (vera)  i  {lessu  mAli  Lxd  80*^  f6r  hann  fiar  k  land,  sem  honum 
i>ötti  gegnast  Grett  188*° 

gegna  (nd),  passen  zu  Etw  (eina),  convenire,  respondere;  berechtigt  sein 
zu  Etw  (einn)  geg^a  börn  beggja  (patris  et  matris)  arfi  276*'  ver- 
pflichtet sein  zu  Etw  ])eir  es  eigi  dttu  I)ingfararkaapi  at  gegna  d,  h, 
die,  welche  nicht  das  Thinggeld  zu  zahlen  brauchten  109*  gegna  kostn- 
aöi  die  Kosten  entrichten  Vsl  160  *' ;  entsprechen,  ausmachen  Etw  (eina) 
en  heilum  vikam  gegndi  i  II  missenim  101»;  oft  in  der  Verbind: 
hverju  gegnir  womit  stimmt  es,  wie  verhält  es  sich,  was  hat  es  zu  be- 
deuten Högni  er  mjok  reiör  ok  vita  eigi  hverja  gegnir  221»  hann 
spnrM  hverju  J)at  gegndi  was  der  Grund  davon  wäre  Fs  131** -140» 
SE  208**  hann  kvaS  {)at  engn  gegna  er  sagte,  es  sei  unbegründet ,  er 
steüte  es  in  Abrede  Lxd  42»  Gisl  85*«  ek  etla  at  tiMndam  mani 
gegna  (bedeuten)  Lxd  272*;  passen,  geeignet  sein,  gut  oder  übel,  zum 
Ifutzen  oder  Schaden  gereichen:  g.  vel  266»  g.  betr  89*^  Hgv  83' 
bezt  128*^  Fs  155*  g.  lila:  hvf  illa  mönnam  gegndi  at  fara  {  ükunn 
j^ing  102»  g.  verr  Fs  134*'  {)at  er  öllum  oss  gegnir  verst  was  für 
uns  alle  das  VerderbHckste  ist  126» 

gegnt,  adv,  gegenüber  m,  dat,  gegnt  ütidyram  Eb  32*'  gegenüber  yfir 
gegnt  {»eim  &  bekkinum  sätu  meyjar  138 *'^*»  157';  hon  dr6  landit 
üt  &  hafit  ok  vestr  gegnt  ÖMnsey  40  *  koma  gegnt  einnm  Jem  gegen- 
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über  zu  stehen  kommen  Fs  96  <^;    geradezu,   von  einem  Lanzenwerfer 

hanu  heudir  hart  ok  langt  .  .  ok  {)6  gegnt  und  zugleich  so,  dass  er 

traf  194'* 
gegnnm  i^d,  i:  gögnum)  od,  i  gegnum,   ado.  u,  praep,  m.  acc.  durch; 

8t65  spjdtit  igegnum  bann   Gp  56  '^    riöa  f gegnnm  {näml.  skdiann) 

hindurch  reiten  Eb  9''    vgl  gögnnm  er  borat  bjargit  k.  bora  gögnum 

bjargit  SE  222«'* 
geifla  (aö),  schmatzen,  kauen;  von  Jem,  der  bei  der  Taufe  Satz  (vgl  ^Salz 

der  Erde"*)  zu  essen  bekommt:  gömlum  kennnm  vdr  nü  go5annm  at 

geifla  k  saltinu  Ems  II,  243**  ii.  Krs  25"  not.  1 
geiga  (a5),  von  der  geraden  Richtung  abirren  ^eigi  veit,  hvar  ^skytja- 

OT  geigar'  .  .  woMn  der  Pfeil  eines  schlechten  Schützen  abirrt  Fms  VII, 

262" 
geigr,  m,  Schaden,  Verletzung  ef  {>eir  fä  geig  af  väpnnm' Binnm  123'^ 

eldr  8t65  eigi  til  minna  geigs  en  borgin  öll  myndi  upp  ganga  der 

Brand  beruhigte  sich  mit  keinem  geringeren  Schaden,  als  bis  -,  als  dass  - 

286*®;    von  Zwietracht  at  {>ä  vaeri  büit  vi8   geig  mikinn  meö  {>eim 

feögnm  Eg  6Q* 
geig-vaenligr,   adf,  was  Unglück  erwarten  Idsst  Fms  XI,   132**    iw; 

ü-geigY.:  sdr  ügelgysenligt  gefahrlose,  leichte  Wunde  Hdv  305® 
geigurr,  adj»  Uerribilis^  SvbJ.  Egilss.   in:  geigur-skot,  n,  verderbliches 

Geschoss  skjöta  geigurskot  f  HD  vArt  93*^ 
geil,  pl,  -ar,  f  längliche  Kluft  Gisl  136^0;    ein  auf  beiden  Seilen  einge- 
hegter Weg  teygja  rakkann  {  geilar  nökkarar  122'^ 
geirr,  geire,  pL  -ar,  m,  Spiess  (geirr  die  ältere  und  edlere  Bezeichnung 

für  spjöt,  %me  hjörr  f&r  sverb)  Idt  ÖMnn  marka  sik  geirs  oddi  43'^ 
geir-varta,  f,  tnännliche  Brustwarze  Fs  145*  Gp  68*® 
geis,  n,  gewaltsames,  stürmisches  Verfahren  illt  mnn  mer  ^ikkja  geis 

t»eirra  EinarsfirMnga  Fbr  99* 
geisa  (a5),  'cum  impetu  ferrV  von  einer  wüthigen  Frau  hon  geisaM  mjök 

yj  57*  vom  Uebermuthe  guÖ  s^r  hversu  {>eirra  ofsi  geisar  hätt  SE  8" 
geisan,  f,  =:  geis,  n.;  at  bann  mundi  sitja  kyrr  fjrir  geisan  jdvarri 

Band  25*» 
geisl  {d.  t  geistlll),  m.  Stock  des  Ski-läufers  bann  Btyftr  ni5r  skfba- 

geislinnm  199'* 
geisli,  m,  Strahl  hon  (sölln)  tekr  at  vitja  anstrs-iettar  me9  vörmum 

ok  björtum  geislum  Spec  10**"- 
geit,  geitar,  pl.  geitr,  f  Ziege  SE  128«  Krp  34*   Gräg  II,  193*^"-; 

geit-sauDir,  m.  pl.  Ziegen  Gräg  II,  194* 
geit-sk6r,  m.  Ziegenschuh;  von  einem  geschickten  Bergkletterer,  im  Bei- 
namen: Grfmr  g.  lOO*'  (Maurer,  Beitr,  146) 
gel  da  (Id),  entmannen  Jem  (einn)  geUla  hest  pJSAb*^  von  Menschen:  r^tt 

er  at  gelda  göngumenn(I)  Gräg  II,  203 '»  An  184 «J  SE  18«  FW  148' 
geld-f^,  n.  oves  non  laciariae  {opp:  mäl-u^ta)  Krp  25*  Eg  221** 
geldingr,  nt.  Hammel,  verschnittener  Schafbock  172**  Gp  66* 
geld-kjr,  f.  taura;  davon l^):  geldk^ri  im  Beinamen:  Ölafr  geldk^ri 

289'* 
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geldr,  ppr.  u,  adj.  caslratus,  sterüU  8xi  geldr  {opp:  gra5r)  Grdg  II, 
193'^;  von  weibl.  Thieren:  ohne  Milch  ser  al-  {od.  alle-)  geldar  Grdg 
II,  193**- •"  194**;  k^r  geld-mj61k  vacca  sterilis  quidem,  sed  laetans 
ebd  193" 

gella  od.  gjalla  (gall),  ertönen;  griSnngr  gall  Akafliga  hiltt:  brüüte 
Eb  117  ^'-116*^  von  einem  Menschen  bann  stökk  i  lopt  npp  ok  gall 
vift  Fma  VII,  171^  {.auch  gella  (Id):  var  bans  hljömr  ok  rodd,  sem 
griftungr  geldi  lal  II,  170») 

gellini?  tm  Beinamen:  Arnlj6tr  gellini  94*^ 

gellir,  f».  von  gellender ,  gewaltiger  Stimme,  im  Beinamen:  {>6rttr  gellir 
1021*  vgl.  gjallandi 

gengi,  ».  Begleitung,  Gesellschaft  AT/ 27"  {s:  dn,  adv,);  Beistand,  Hilfe 
gengi  eör  llbsinni  Fms  V,  282^  i>ü  {likkist  nokkut  purfa  vdx's  gengis 
ebd  293'« 

gonginn,  ppr,  in:  hand-genginn 

gengr,  ady.  gehbar  d.  i.  was  sich  begehen  lotst  iss  gengr/y  356';  eiga 
gengt  das  Hecht  zum  Gehen  haben  hann  dtti  eigi  kirkja-gengt  er 
durfte  nicht  die  Kirche  besuchen  Krp  8" 

ger-  s:  auch:  gerv-  od.  gör-  od.  gjör-  od.  gjörv- 

ger  (</.  t.  gerya),  adv.  genau,  vollständig:  gerr,  comp,  diligentius  od.  am- 
plius  98«'  Fms  IV,  111*»  «:  gerr,  ppr.  u.  adj. 

gera  (ger5a),  machen,  thun;  gjör  sem  {»d  yilt  141*  ger  svd  vel,  far 
eigi  sei  so  gut  (und)  reise  nicht  209'  119  »•  169";  periphr.  m.  inf, 
hann  gerr  eigi  kjdsa  er  thut  nicht  wählen  d.  h.  er  wählt  nicht  Vsl  178  " 
Grdg  I,  19V^  psk  49*«-92"-69«  Lrp  214«  hon  gerW  ekki  fara  sie 
ging  nicht  ßj  340»;  ausführen,  vollziehen  hverr  r^Ö  J)^r  fietta  et  illa 
verk  at  gera  186»  gjöra  bü  eine  Wohnung  errichten  36'*  gera  or)) 
Nachricht  senden  ))eir  görbu  or5  |>a9an  til  {»ings  104*^  106*^;  gjöra 
orft  d  einu  «tVA  üb.  Etw  äussern  Eb  10»  gjöra  einn  at  einum  od.  einn 
Jem  zu  Etw  machen  {»eir  gjör^n  {>6ri  at  fyrinnanni  Gp  46 <»  konnngr 
gjör&i  hann  hirOmann  sinn  zu  seinem  Hofmtmn  146  ^  var  bann  |>egar 
hÖf5ingi  görr  creaius  39';  schätzen,  beurtheilen  at  ^eir  gjörM  lönd 
8{n  helgari  en  abrar  jarMr  Eb  10«'  gjör5i  hann  mikit  {d  s4t  til 
handa  fyrir  dvcrkann  er  bestimmte  eine  grosse  Summe,  die  ihm  für  den 
(erlittnen)  Angriff  zu  eiUrichtej^wäre  Eb  16'  hann  gjöH)i  tvau  handraS 
silfrs  (fyrir  vfg  pörarins)  er  bestimmte  als  Wergeid  (für  den  erschlag- 
nen  Th.)  die  Summe  von  .  .  Gp  6^**  bestimmen  (wie  gera  nm)  tn  gera 
sekt  Strafe  bestimmen,  verhängen  ßsk  108""-109*^'-;  gerir  es  macht 
gjörM  myrkt  sem  um  n&tt  es  wurde  finster  wie  zur  Nachtzeit  94'  96*; 
gerast  geschehen,  entstehen  mart  mnn  f  gerast  dSr  ver  enun  drepnir 
174'®  cn  {)at  görMsk  af  {)v£,  at  .  .  Mnc  illud  factum  est,  quod  .  . 
106'  par  gjörist  brdtt  vel  med  I)eim  bald  bildete  sich  zwischen  ihnen 
ein  gutes  Einvewnehmen  151'*;  hann  ger5ist  ramr  at  afli  er  war  ge- 
worden .  .  Fs  131«'  ebenso  hann  gjörisk  \&  hinn  efniligasti  ma5r  er 
ist  geworden  .  .  Häv.  tsf  11**;  —  gerr,  ppr.  s:  diess;  —  gera  d  in; 
gera  engan  {jsc.  kost)  d  keiiie  Anstalt  wozu  machen  Eb  64«';  gera  af 
einum   eitt  Etw  Jem   absprechen,  Jem  einer  Sache  verlustig  erklären 
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gi'öM  Börkr  af  honnm  ejjaraar  Gp  BS^  Rafn.kvatt  hann  mikit  f4 
annat  af  s^r  hafa  gert  R.  meinte,  dass  er  viel  andres  Geld  eingehüsst 
hätte  Fa  30"  etwas  mts  sich  machen  ei  i>ü  gerir  eigi  meira  af  I)^r  um 
a5ra  leika  7^;  gera  at  (s:  oben);  gera  til  zubereiten  Etw  (eitt) 
hann  Ut  til  gera  d^rit  Fs  149'-146<v  Bdv  (331^)  gera  einn  til  eins 
Jem  als  Boten  zu  Jem  senden  gjÖrtti  hann  menn  til  hans  Eb  5'^ 
gerask  til  sich  zu  Etw  bereit  finden  -,  herbei-tassen  {)d,  er  fyrri  gerft- 
nst  til  Averka  vift  aSra  Eb  11*';  gjöra  um  entscheiden ,  ein  Urtheil 
fällen  über  .  .  Eb  11  *^  hann  skjldi  einn  (allein)  um  gjöra  Gp  63^ 
t61f  menn  skyldu  gera  um  mdlit  119  ^'«'^  Fs  74';  gera  mikit  um  sik 
viel  um  sich  machen  d.  h,  sich  sehr  bemerklich  machen  (d.  i:  toben,  lär- 
men) hans  menn  ger5u  mikit  um  sik  ok  höfSn  ndttleika  meS  hd- 
reysti  Fs  143^'  (vgl  *^;  gera  vi5  dagegenhandeln,  verhindern  mun  ek 
eigi  vi5  J)v{  gera  128** 

1.  gerb,  gerSar,  pl,  -ir,  f.  Herrichtung,  Ausßhrung  |>d  söttist  mjök 
borgar-gerSin  (var:  smiMn  u,  smfSit)  SE 134'^  in  bni5hlaups-g.,  elds-g., 
mein-g.,  m6t-g.;  —  Entscheidung,  Beschluss  hann  kvaSst  eigi  mundu 
gerS  upp  Idka  fjrr  en  i.  nokkuru  lög})ingi  Fs  49'  vgl  at  gera  um 
ok  lüka  upp  .  .  gjörMnni  Nj  77*  er  {)at  nii  %ei^  min,  at . .  Fs  49"; 
^  Gährung  kom  ^6  ekki  gerS  {  mungit  ßj  3391». 340 1? 

2.  ger9,  f,  {von  garOr,  m.)  sepimentum  in:  umgerÖ  vagina  (vgl  ger&a 
(gerda):  umschliessen  {»ar  af  ger5tt  (faciebant)  {)eir  sjd  |>ann  er  {>eir 
gerdu  (circumsepserunt)  ok  festu  saman  jör&ina  SE  48**)  s:  ~megin-gj. 

gcrf-  =  gerv- 

gerla,  adv,  genau  vita  g.  153^«  Fs  38"  sjd  g.  219«  Fs  160«  s:  al- 
gerla,  li-gerla 

gern  in  gar,  f.  pl.  Zauberei  Fs  37'  at  sverfa  af .  .  galdra  ok  gcrningar 
244*^  hann  var  fullr  af  gjörningum  ok  fjölkyngi  GistlS^*;  gerninga- 
kyrtill,  m.  Fs  163»  (daßr:  g.-stakkr,  m,  ebd  33*');  geminga-vasttir, 
f.  Hexenvolk  Fs  166";  geminga-veÄr,  n.  ein  durch  Zauberei  erregtes 
Sturmwetter  Fs  56  "-78* -108« 

gerningr,  m.  Handlungsweise  in:  til-gerning^,  vel-gemingr 

gerpiligr  (od.  gerpligr),  a^y.  mannhaft,  tapfer  räö  gerpiligt  178 •• 
gerpiligr  ma5r  Nj  72  extr, 

1.  gerr,  ger,  gert,  ppr,  (von  gera)  factus,  fertig;  hann  var  bezt  at  ser 
gjörr  um  allar  {}>r6ttir  Fms  IV,  316«  ^rju  skip  ok  öll  vel  gjor  Gisl 
47^«  er  engl  annarr  (kostr)  k  gjörr  keine  andre  Bedingung  hierbei 
gemacht,  -  vorhanden  ebd  61';  in;  hdlf-gerr 

2.  gerr,  comp,  s:  ger,  adv, 

ger-scmi  (od,  -simi),   gersemar,  pU  -ar,  f.  Kleinod,  Kostbarkeit  (s: 

hnoss,  /*.)  von  einem  Pferde  Gp  57"    von  einem  Kleide  167«    gull  ok 

gersimar  81" 
gersimligr,  adj,  von  kostbarer  Art,  kostbar  gersimligir  hlutir  ÄÄ  24** 

fagrt  ok  gersimligt  ebd  114" 
ger  vi,  f,  ZurHstungj  Apparat  reiM  heitir  ok  far-gervi  skips  <S£7  544" 

Anzug,  d.  Aeussere  in  stafkarls-gervi  Fs  98«;  in:  gjörfi-bdr,  n. 
gerviligr,  adj.  mannhaft,  tüchtig  Jieir  geriiust  gerviligir  menn  />  $4« 
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sveinn  snemma  vsenn  ok  gerfiligr  Fs  23*'  hann  var  hinn  gjärriligasti 
ma»r  187" 

-gerving,  /*.  in:  n^-gerving 

gesta-hiis,  n.  das  ßr  die  Gäste  bestimmte  Wohnhaus  {WeinK  446) 
var  {)eim  fdlögum  vfsat  fyrst  i  gestahüs  til  herbergis  16** 

gest-gjafi,  m,  der,  welcher  Jem  bei  sich  beu4rthet  I.  var  g6hT  gest- 
gjafi  ok  b^5r  Helga  giating  Gisl  47^^ 

gestr,  gests,  pL  gestir,  m.  Gast  182'*  s:  n»tr-g.,  vetr-g.;  gestir  am 
norweg.  König-hof  bilden  eine  Klasse  der  hirSmenn,  mit  dem  besondem 
Amt  etwaige  Feinde  im  Lande  auszuspähen  und  bei  Seite  zu  schaffen 
{s:  Munch  II,  d92)  skal  I)ar  fylgja  hlr9  min  ok  gestir  83^  «;  248*^"- 
(=  Spec,  reg,  s.  69) 

gest-risni,  /*.  Gastfreundschaft,  /lospitalitas  Hgv  81'^;  geBt-risinn,  <u(/. 
gastfrei  gdbgjam  ok  gestrisinn  Bp  /,  101  *'.  —  NB.  Beispiele  nordi- 
scher Gastfreiheit  s:  Mattrer,  Bek.  II,  184,  «.  129 

get,  n.  Vermuthung  m^r  var  get  til  Fms  VI,  383^;  in:  get-speki , /*. 

1.  geta  (gat),  erlangen,  erreichen,  impetrare  ab  aliquo  (at  einum]  (leir 
gätu  at  honum,  at  hann  vas  .  .  104^^  erlangen  (mit  dem  Geiste),  ler- 
nen, erfahren  'lengi  man  I>at  er  ungr  getr'  (s:  muna)  156^  vermuthen 
{>4  get  ek,  at  . .  191*®  180^  geta  nser  Etw  mit  dem  Ferstande  nahe 
treffen,  errathen  mAttu  nii  nser  geta,  hvar  .  .  131'^  8semundr  kva5, 
hann  mörga  nser  geta  Fs  18'®  {s:  nadr-gcetr,  adj,)  geta  til  zu  errei- 
chen suchen,  aufpassen  257*';  erwähnen  Etw  (eins  od,  am  eitt)  er  eigi 
getit  um  feröir  {>eirra  193^  kom  hann  üt  ok  getr  eigi  um  und  er- 
wähnt, spricht  nicht  über  .  . . ,  schweigt  still  Fs  146"  er  })e88  eigi  getit, 
at  .  .  6  ^'  j  erlangen  (Kinder) ,  zeugen,  gebären  {>eir  fengo-  kvenna  ok 
gätn  af  {>eim  sunu  Bari  168'^  hon  gat  fj6ra  sonn  39"  skuldarmabr 
getr  börn  281^  hann  gat  bam  vid  frillu  sinni  Fs  69^'  alinn  ok 
üborinn,  getinn  ok  ligetinn  283^^  (s:  skirgetinn);  häuf,  (wie  {&)  mit 
dem  pari,  praei:  erlangen ,  im  Stande  sein,  können  gdtu  {>eir  ekki  at- 
gert  sie  bekamen  nichts  ausgerichtet,  sie  konnten  nichts  ausrichten 
123'-*'"  127"  hann  gat  hvergi  valdit  (nachher  J)eir  f^ngu  hvergi 
komit)  IV^i**)  .  .  iiann  ga5  er  i)ii  getr  eigi  set  den  Gott,  den  du 
nicht  anzuschauen  vermagst  78"  Jon  .  .  gat  hann  upp  spart  ok  med 
s^r  haft  es  gelang  dem  Jon,  ihn  (den  Seemund)  aufzuspüren  und  mit 
sich  fortzunehmen  240"  241^;  —  gezt  mer  ich  finde  Gefallen  an  Etw 
(at  eina)  vel  gezt  m^r  at  orftam  {>eim,  sem  . .  169  ^®  eigi  gezt  m^r 
at  kvdmam  |>innm  deine  Besuche  stehen  mir  nicht  an  Fs  86'^  honam 
var5  at  {lessu  illa  getiD  er  war  damit  sehr  übel  zufrieden  Lxd  232  ^^-264  * 

2.  geta,  f,  Vermuthung  era  i>ar  margar  getur  at,  hvar  es  entstehen 
darüber  viele  Vermuthungen,  wo  .  ,  Eg  228^  illar  getur  (d,  t.  Befürch- 
tungen) />  30"  leiSa  gctum  um  vermuthen  .  .  VemuUhung  über  Etw 
aufstellen  var  {)at  sem  annat  i>at  er  |>orsteinn  leiddi  getum  um,  at 

'  hann  varO  nsßrgsBtr  d,  h:  wie  in  andern  Dingen,  worüber  Th.  eine  Ver- 
muthung  aufstellte,  traf  er,  vermuthete  er  auch  hier  das  Richtige  Fs  62'; 
getu-mil,  n,  Gegenstand  des  Fermuthens,  Rathens,  Zweifeins  hann  kvad 
}>at  eigi  getumäl  Fs  69'^ 
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get-speki,  /*.  RäthsehoeUheU  s:  gita,  /*. 

geyja  (g6),  ftW/en  g6  elrishundr  (s:  eiri,  n.)  F6r  14*^  hvelpar  g6  {d,  i: 
'g6a),  en  greyhundarnir  I>ög8u,  (vorher:  v^r  heyrdam  hvelpana  geyja 
i  greyhundanum)  /V»  X/,  12  exir.  (u.  12^);  anbellen  Jem  (at  einum) 
hundiinn  mun  ok  geyja  at  hverjum  manni  .  .  .  117^;  scheltend  an- 
fahren Jem  (einn)  bann  geyr  Gefjon  adlairat  Geftonem  290  *'>  vgl  vil 
ek  eigi  goÖ  geyja  104 •■* 

geyma  (md),  curare,  sorgen  für  Etw  (eins)  hann  muni  nü  {)e88  gä  eSr 
geyma  162*^  geyma  fiess  at  engl  komist  f  braut  128'^  Eh  104*'* 
konnr  geyma  bans  (sveinsins)  ok  var  bonum  mjölk  gefin  Fs  181' 
{vgl  bann  er  fenginn  konam  til  geymslu  zur  Abwartung  ebd  147 '^ 
von  gasll,  Obsorge  menn  taka  {>£  ok  geyma  vel  214' 

geymsla,  f.  cura,  Pflege  Fs  147*^  («;  geyma);  Verwahrung,  Gewahr^ 
sam  taka  einn  ok  setja  £  geymslu  Fms  IV,  71 '* 

1.  geysa  (aÖ),  ruere  s:  geisa 

2.  geysa  (st),  in  heftige  Bewegung  bringen;  aufhetzen  var  {)at  US  all- 
mjök  geyst  til  fjiindskapar  viÖ  konnng  92^;  geysast  in  Aufregung 
geraihen,  tumultuari  geystist  }>Ä  at  i)vi  allr  m^grFmsJVy  85»-F,  73* 
f>d  geysist  bafit  &  löndin  das  Meer  brandet  da  gegen  die  Länder  SE 
188*  NB,  von  geysa  {d.  i:  Idta  gj6sa):  Geysir,  Name  der  bekanu' 
ten  heissen  Springquelle  {s:  bverr,  m.)  im  sw,  Island 

geysi,  adv.  in  hohem,  starkem  Grade^  mirum  quanium  göltr  geysi-mikill 

ok  illiligr  Fms  IV,  67»  oft.  in  SE  (z.  B.  72"  86"  124»  128 »»  usw) 
geysingr,  m,  JVuth,  von  Kampfesgier  Hdv  347^    af  geysingum  öUum 

ok  yfirgangi  ab  omni  hnpetu  et  violentia  Fms  X/,  81  *' 
geystr,  ppr.  heftig^  hitzig,  impetuosus  bann  bljop  geystr  at  bonum  Fs 

184*    ^eir  f6ru  mjök  geystir  Fms  VII,  326®    geyst,  ».  adv:  blanpa 

geyst  at  einnm  ebd  160^  fara  geyst  Fms  11^  109*^ 
-gi  {od,  -ki  nach  t,  s),  part.  1.  verneinend,  dem  Nomen  angefugt  (vgl  -a, 

-at)  s:  eigi,  aldrigi,  bvergi,  bviirrgi,  engi,  miklngi,  störugi  s:  Konr. 

GisL,  frmp,  s,  %Z1  ff,\  2.  verallgemeinernd:  -cunque  z,  27.  bvargi  ubieun' 

que  (doch:  bvArrgi  neuier),  bvegi  quomodocunque,  noch  verstärkt  durch 

folgend,  er:  bvargi  er,  byegi  er  u.  a,;  1.  und  2.  6/t.  in  Grägäs,  s: 

Maurer,  Graag.  66»>(')  und  68M')  vgl:  -gis 
gfgja,  f.  Geige  i  börpom  ok  i  gigjam  Strengt  14"- 1**;  als    Beiname 

Ceognomen  diserti  hominis'  Gl  Nj)  in  Möritr  gigja  Fs  126  <<> 
gfgjari,  m.  Geigenspieler  barparar  ok  gfgjarar  ok  fi&larar  62*'  (g^gJA» 

swv.  die  Geige  spielen,  geigen  bon  kunni  vel  barpa  ok  gfgja  Strengt  82*^) 
gil,  n.  Bergkluft,  langgestreckte  Vertiefung  /If  66*'  foerftir  upp  me5  gili 

i)vi  er  siSan  beitir  HaukagU  Fs  11  *®  gengr  (es  geht)  gil  ofan  or  fjalli 

Eg  228" 
gildi,  n.  Bezahlung  til  sknlda  'gilldris'  (d.  t.  gildis)  Gräg  II,  204«; 

Abgabe,  Steuer  in  nef-g.,  baug-g.;  Gelage,  Schmauss  at  gildi  Asa  13" 

})A  g^ngu  sBsir  at  gildi  sfnu  SE  20S* 
gildligr,  adj.  c=  gildr;  gildligr  ma9r  192** 

gildr,  aeO'.  ^on  Werth,  trefflich  gildir  menn  161  *«  Fs  20*;  güUig  in:  ä-gildr 
1.  gildra  (a5),  es  anlegen  auf  Etw  (til  eins)  ef  maftr  gildrar  til  I>es8, 
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at  .  .  FW  184 "  gildra  til  nokkurra  veiöa  ef  f  hendr  baeri  Fms  VII I^ 

63 '»-80'« 
2.  gildra,  f.  Falle  ^  tun  Thiere  damit  zu  fangen  vera  tekinn  sein  lamb 

or  siekk  e5a  melrakki  or  giklru  Lxd  170  *" 
gildri,  R.  s:  gildi 
gilja  (a5),  verlocken,  verfuhren  Jem  (eina):  at  gilja  konur  ok  nillgast 

J)eirra  vilja  245»  vgl  SvhJ,  Egilss,  241« 
gilli  (gekürzt  aus  gilli-kristr,  nord.  Fortn  des  irischen  Namens:  Giolla- 

chrioxsd  d.  i:  Diener  Christi)  ursprüngl.  Name,    späterer  Beiname  des 

norweg.  König  Uaraldr  MagnÜBSon,  gewöhnt,  Haraldr  gilli  (f  1136); 

andre  dieses  Namens  s:  Munch  /K,  2  (Regist,)  30* 
gim,  n.  Feuer  s:  SvbJ,  Egilss.;  in: 
gim-steinn,  m.  Edelsteinn  guU  ok  gimsteinar  SE  12^  gimsteinar  eöa 

glersteinar  ebd  334*®  xov  hjdlm  mjök  gimsteinuin  settan  Lxd  128*-130' 
gin,  n.  der  aufgesperrte t  klaffende  Rachen  eines  Thieres,  vom  Fenriswolfe 

SE  192'  von  einein  Drachen:  hann  gapti  munni  er  vindr  blds  framan 

i  gmii  Alex  37* 
gl  na  (gein),  schnappen  mit  dem  Munde  nach  Etw  (yfir  eitt)  ortnr  gein 

yfir  öxahüfa&it  (am  Angelhaken)  12'    hann  gein  yfir  {»essa  flagu  («: 

fluga,  f.)  176*^  vgl:  gapa 
gin  na  (nt),  täuschen  Jem  (einn)  11^    vit  sknlom  ginna  ]}d  alla  sem 

]>a8sa  NJ  263^'  ludiftcari  alqm:  eigi  er  }>at  höfbingligt  at  ginna  mik 

gamlan  Band  16*^ 
ginning,   f,    Täuschung^   BethÖrung   gjalda   einum    svik   ok   ginning 

(VI)  Spgu'pp,  3^  sitja  at  h4g6m&  eins  ok  ginningum  Lxd  322'^;  in: 

Gylfa-ginning,  s:  Catal  93 
ginnungr,  m.  Thor,  Narr  Fs  87*° 
gipt,  pL  -ir,  f,  Gabe,  Geschenk  svara  af  gipt  heilags  anda  antworten, 

wie  es  der  h.  Geist  eingegeben  241^®  jarMigar  giptir  irdische  Güter  SE  4* 
gipta,  f  Glück  miit  }>ykkir  mikil  gipta  i  at  eiga  jafnfagrt  bam  139** 

Fs  27*»  Gp  46*^;    skal  ek  til  leggja  mina  giplu  {dafui:  mma  gipt 

ok  hamingjn  Fms  II,  58")  Fs  97**    vgl  hann  gaf  sjni  sinum  .  .  ok 

{)armcÖ  giptu  sina  ok  I)eirra  frseuda  Lxd  104*  über  dieses  persönlich 

gedachte  Glück,  das  man  auch  auf  andre  übertragen  kann  s:  Lxd  105* 

II.  Maurer,  Bekehr.  II,  67  ff. 
gipta  (pt),  verheirathen  137*^  143'^  hann  gipti  d6ttur  slna  {>eim  manni 

er  .  .  166*0  206«  SkaM  giptiz  Ö6ni  42 " 
giptu-drjügr,  adj,  von  dauerhaftem  Glücke  begleitet  Fs  Q2^  hon  mnndi 

giptadrjüg  verfta  ok  langlif  Fs  142* 
giptu-maör,  fit.  der  vom  Glücke  begünstigt  ist  Fs  43^-80'^ 
giptu-samligr,  adJ,  in:  ü-giptu-s. 
giptn-vaanligr,  adJ.  wer  Glück. zu  erwarten  hat  Fs  10* 
girnast  (nd),  begierig  sein,  verlangen  nach  Etw  (eins,  til  eins,  i  eitt), 

256*0  B&  er  til  hans  (nach  Gott)  gimiz  ok  f^siz  238  *»    })i  girndust 

menn  &  nokkur  framverk  Fs  4^ 
girnd,  f  Begierde  eptir  gimdum  heimsins  nach  den  Lüsten  der  Welt 

SE  2*  in.-  Ä-gimd,  g6S-gimd,  jafn-gimd 
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girnd^r-räO,  n.  erwünschte,  ersehnte  Heirath  114*® 

-gimi,  f,  Gierde  in:  i-gimi,  fd-girni- 

girniligr,  ««(/.  toünschenswerth  girniligt  gistingarböl  Fbr  55***-76'' 

girzkr,  a4J.  1.  (d,  t.  grikskr)  griechisch  eigi  rita  Grikkir  latfnastöfum 
girzkuna  die  griechische,  nämt:  Spracfie  256''^  tala  d  girzkn  {vor: 
gricsco)  Fnis  VIl^  96*  biskcipar  girskir  Krp  22**  2.  girzkr  (od,  gerzkr) 
d,  i:  ur  Gördam  {od,  Gar5a-riki)  russisch,  s:  Fms  XII,  292  gerskir 
hettir  russische  Hüte,  s:  H'einh,  179—180 

-gis  ((f.  I.  -gi:  'cnmque)  in  hYegis:tcT{>,  einungis  {d.  t.  einuin-gis):  nur, 
öUangis  {d.  t.  öUum-gis):  durchaus 

gisl,  pl.  gislar,  m.  Geissei,  o&«e«  seldaz  gislar  38'*'  (giälar  o<f.  'ix,  f.  pL 
obsides,  obsidia  hann  t6k  gislar  af  honum  ok  b6ndam  Eg  191  '^) 

gisla  (ab),  als  Geissei  geben  Jem  (einn)  Vanir  gislnbu  hann  (Njör&) 
goBunum  SE  92 '^  gisla  land  sich  den  Besitz  eines  Landes  durch  Em- 
pfang von  Geissein  sichern  Oh  60" 

gisling,  /*.  obsidatus  fara  i  gisling  79^  taka  einn  at  gisUngu  als 
Geissei  SE  92" 

gista  (st),  Gast  sein,  als  Gast  einkehren,  übernachten  {>eir  glsta  um 
n6tt  &  Eyri  hjd  Öteinl)6ri  £b  79**  Hdü  (343«)  An  173«  Fs  138« 
gistu  ))eir  i  Grimstangam  at  anbigs  b^uda  er  {)ar  bj6  142^  ''gestir' 
{eine  Art  hirömenn  s:  gestr,  m.)  gista  margra  manna  hfb^li  lassen 
sich  in  der  Wohnung  vieler  Leute  als  Gäste  nieder  248*® 

gisting,  /*.  d,  Gast'Sein,  namentL  des  Nachts,  das  Uebemachlen  am 
fremden  Ort  hann  dvaldist  I>ar  at  gistingu  of  ndttina  11  >  einn  uptan 
kom  ))ar  mabr  til  gistingar  176*^  hvar  vfsar  {>ü  oss  til  gistingar  f 
ndtt  213^  ibr  y^t  skipum  oss  &  gistingar  bevor  wir  uns  hier  (auf  der 
Haide)  zur  Nachtruhe  einrichten  282**;  ironisch  (vom  Tode)  199«*"» 
ähnlich  engum  1)6 tti  girniligt  gi8tingar-b61  undir  exi  hans  eine  Nacht- 
herberge  unter  seiner  Axt  schien  Niemandem  gerade  wünschenswerth  Fbr 
56*0  {dafür:  eiga  ndttbol  u.  e.  h.  ebd  109**) 

gizki,  m,  eine  Art  Tuch  hon  yeifbi  gizka  ebr  ddki  |>eim  er  hon  hafbi 
kn^tt  i  guU  mikit  . . .  />  69«-78*» 

gjd,  g»  u,  pl,  gjär,  f.  Schlucht,  Kluft  nes  i  milli  gjdrinnar  ok  drinnar 
Fs  28**  vib  hann  (Kol)  es  kend  gjd  sü  es  {>ar  es  köUnb  siban  Kols- 
gjd  101*;  Almanna -gjd  kiu^  Hrafn-gjd,  die  beiden  Klüfte,  welche 
die  eine  im  Westen,  die  andre  im  Osten,  die  Ebne  des  Althing  auf  Is- 
land begrenzten:  in  der  erstem  schlugen  die  Leute  während  der  Thing- 
zeit ihre  Wohnzelte  und  -buden  auf;  s:  Dufferin,  Briefe  Braunschw. 
1860,  s,  65;7**i  —  gjd-bakki,  m.  ».  gjd-hamarr,  m.  Klufthügel  d,i:  die 
höhere,  vom  lögberg  entferntere  Seite  der  Almanna -gjd  fsk  45**'- 
61  ••-53** 

gjaf-  *;  gjöf, /: 

gjaf-orb,  n.  f^erheirathung,  rücksichti  der  Frau  hvar  til  setlar  {)d  um 
gjaforb  d6ttar  {)innar,  ef  {)d  vilt  eigi  gipta  syni  lUuga?  143*^  efla 
einn  meb  mcegbum  ok  gjaforbi  duttur  sinnar  Fs  10**^  ^eir  sögbu 
honum  gjaforbit  Ingibjargar  dass  /.  verheirathet  sei  Gp  58*  gjaforb 
aligott  seftr  gute  Farthie  Eg  17* 
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gjaf-vinr,  m.  der  sich  durch  Geschenke  Freundschaft  erwirbt  gjafvinr 
ok  {>ingmaDr  Äsgrfms  Fs  169^*  trgl  ^{)ingma5r  {»orleifs  ok  gjafyin' 
Siurl  /,  1,  89" 

gjald,  pl  gjöld,  n.  Erstattung,  Bezahlung  {GrRA  649 — 650)  lei5a  einn 
til  gjalds  ok  til  gjafar  273^  Abgabe^  Steuer  leggja  gjald  k  Tribut 
auferlegen  Eb  49"  upphöf  at  gjaldi  {ivf  es  nii  es  kallat  'landaurar* 
100';  gjöld,  pL  Ersatz  gjalda  tvennum  gjöldnm  270^  taka  gjöld 
fyrir  Ersatz,  Strafe  nehmen  d.  i.  geben,  bestraft  werden  für  . .  Fs  46*^ 
Busse  für  den  Erschlagnen,  Wergeid  {MunchCl  7,  186)  taka  mörk  gaUs 
{  hüskarls  gjöld  sich  für  den  (erschlagnen)  hdskarl  eine  Mark  Qoldes 
als  Busse  zahlen  lassen  247**  249<*'* 

gjalda  (galt),  bezahlen,  entrichten  galdn  menn  ÖSni  skatt  42**  68*'' 
100^'*  Eg  225**  ^&  galzk  stundam  meira  en  stundum  minna  bald 
wurde  mehr,  bald  weniger  bezahlt  100'  auszahlen  gjalda  mand  möKur 
sinnar  47'  gjalda  f^  npp  Eb  45'*  gjalda  einn  bezahlen  Jem  d,  h.  den 
Werih,  den  Jem  hat  gjalda  {»nel  Fsl  190^*;  bestrafen  Jem  (einn)  bann 
bad  ei  üveröa  gjalda  ok  bab  bann  heldr  gjalda  f>6ri  er  hiess  ihm 
nicht  unschuldige  zu  strafen,  er  solle  es  vielmehr  dem  Thorir  entgelten 
(diesen  bestrafen)  Gpb%^\  —  Strafe  leiden  -,  bliesen  für  Etw  (eins)  at 
gjalda  oeakn  minnar  dafür  mi  leiden,  dass  ich  noch  so  Jung  bin  Fs  120*® 
hvers  gjöldnm  y^r  at  woßr  leiden  wir  Fs  83" 

gjald-dagi,  m,  Zählungstemdn  |>ar  verKr  gjalddagi  k  f>W  f^  inn  V. 
dag  vikn  er  Uli  yiknr  em  af  sumri  Krp  19** -9" 

gjald-gengr,  adj. giltig  als  Bezahhmgsmiltel  k^r  gjaldgeng  Grdg  11, 193 '* 

gjaldhagi  Grdg  II,  190«o-178**  d.  i:  gjald-dagi 

gj  alla  =  gella,  von  Vögeln  syngja  eSa  gjalla  eSa  klaka  SE  II,  46 'o  von 
Seethieren  bUsa  eSa  gjalla  ebd  46*®;  im  Beinamen  f>orgilg  gjallandi 
Fs  194*«  vgl  geUir,  m. 

gjalti  {d,  t.  gelti)  s:  göltr,  m. 

gjftm,  gjöm,  gjamt,  geneigt  zu  Etw,  begierig  auf  Etw  *gjöm  var  könd 
i  venju'  vgl  *jung  gewohtit,  alt  gethan^  Grett  174";  in:  ä-gjam,  f^- 
gjam,  fram-gjam,  ndm-gjam,  65>gjam 

gjarnligr,  atfj»  in:  A-gjamligr,  vin-gjamligr 

gjarn-samligr,  atHJ.  =  gjam;  gjamsamliga,  adv.  207* 

gjöf,  gjafar,  pl,  -ir  od.  -ar,  f.  Gabe,  Geschenk  leiSa  einn  üt  meS  g65- 
um  gjöfnm  Jem  bei  der  Abreise  reich  beschenken  139**  i>iggja  inar 
soBmiligstn  gjafir  Eb  67*^ 

gjöfull,  a4f.  freigebig  örr  ok  gjöfull  Eg  19*«;  in:  st6r-gjöfall 

gjöld,  lt.  pl.  s:  gjald,  n. 

gjör..,  gjörf..,  gjörv..  *;  auch:  ger.. 

gjörfi-bür,  n.  eines  der  Nebengebäude  zur  Außewahrung  von  Kleidern, 
Geräthschaften  u.  a.  />  40<  {dafür:  üti-bür  24) 

gjör-kdlfr,  m.  ffauptspiess  (s:  k6lfr,  m.)  odgl:  überir:  princeps  od. 
auctor  rei  })6at  ek  gjömmk  nökknt  gjörkölfr  i  {»essn  bofti:  wenn  ich 
auch  bei  dieser  Aufforderung  gewissermassen  die  Hauptsache  zu  tkun 
habe  Eb  30*^  (nachher:  fyrirmaftr  31*)  ebenso:  fork61fr,  s:  SvbJ. 
Egilss.  471* 
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gjör-samligr,  adj,  sorgfältig, genau ;  gjörsainliga, adv,  heyr  nii  gj . 1 239'^ 

gj6sa  (gaus),  hervorbrechen,  -strömen  hann  si  eld  mikinn  gjösa  upp 
Orett  37'  von  Thränen  gaus  upp  griltr  pj  337'  von  einem  Unmäesigen 
gaus  or  bonum  ap^ja  mikil  Eg  86*'    gaus  upp  sp^ja  ehd  180*- 179'^ 

gj6ta  (gaut)  s:  Bj,  Hold,:  'at  gjöta  angnin  Unds  oculis  intiterV  Gl.  gaut 
sfnnm  BJ6num  harftliga  roHle  wild  mit  d.  Augen  Grett  68^.  IfB,  ^qietsen* 
heist:  hella  od.  steypa 

glaSel,  n.  d.  f.  gladiolus  ^eirra  skildir  ok  .  .  gla5el  eru  seid  til  var5- 
veisln  222*^  (DiÖr)  vgl  hann  haf5i  glaSel  {  hendi,  sem  titt  var  £  lit- 
löndam  Lxd  330' 

glaMigr,  adj\  von  fröhlicher  Art  gdh  vist  ok  glaMig  F^r  13*^;  glabllga, 
adv.  235»  Eb  97«« 

glaftr,  glö5,  glatt,  froh,  fröhlich  kiltr  ok  gladr  219»  Fa  31*<^  Ter5a  gla5r 
viÖ  eitt  iäfer  Etw  Fs  96^  angenehm,  erfreuäch  })6tti  glaöara  at  tala 
viÖ  Helgu,  en  vera  i  starfi  med  kaupmönnum  142  ** 

glfesa  (st),  glänzend  machen,  vertieren  (von  einem  Götzenbild:)  var  }>at 
alt  gulU  gliBst  ok  silfri  80  ^^ 

glsBsiligr,  adj,  glänzend,  leuchtend,  von  einem  Pferdesattel  söfiuU  steindr, 
all-glesiligr  Eb  16* 

glim-s^ni,  f.  eine  Sehschwache,  welche  die  Dinge  anders  als  in  H'irk- 
lichkeit  dem  Auge  erscheinen  lässt  en  nü  gefr  |)dr  glims^i  178''  s: 
Orett  86"  vgl  ei  er  {)at  miss^i,  at  halda  einurO  sinni . .  .  . ,  en  hitt 
var  gUms^ni  i  vär,  er  fd  reitt  til  v4r{)ing8  Ö/Ao/röj5ri//r  (1756)36*»'' 
(^gMmr,  m.  lunä*  Svbj,  Egilss.  vgl  Safn  /,  474  n.  1) 

glap,  n.  verführerisches  Reden  u.  Verkehren  mit  e.  Frau  (viS  eina) 
Bj.  vendi  {>angat  kvilmur  sinar  til  glapa  (var:  til  glaps)  Ti5  hana  £635*^ 

•glapa,  swv,  und  glapi,  m.  in:  af-glapa  u.  af-glapi 

glap  na  (a8),  verderben,  nutzlos  werden;  von  einem  Greise  glapnaM  hon- 
um  bsebi  heym  ok  s^n  Eg  225"  honum  glapnaöi  sona  eignin  der 
Besiiz  von  Söhnen  wurde  ihm  verleidet  Fms  IVy  821** 

glapp,  n.  'mala  fortuna'*  Bj.  Hald. 

glappa-verk,  n.  unbesonnene  Thai,  dummer  Streich  hann  kvaft  {>etta 
vordit  glappaverk  ok  brÄdrseSi  Fs  184'  {ebd  160 '') 

glap-vig,  n.  absichtsloser  Todschlag  Fs  188"  {dafür:  glasp-vig  cW193»») 

glata  (a5),  vernichten  Etw  (einu)  hvi  glatar  {)ü  sArum  (vulneratisj? 
Alesc  42";  glatast  interire,  umkommen  {lar  er  .  .  hverfi  £4  ]>at  (wenn 
d,  Vieh  sich  verläuft)  e5a  glatisk  annan  veg  Krp  20' 

glaumr,  m.  Lärm^  Getöse  heyra  mikinn  glaum  Eb  13*  Eg  115*' 

glefti,  f.  Freude,  frohe  Stimmung  Uta  fietta  eigi  d  sik  bita  eSr  fyrir 
gleöi  standa  sich  dadurch  nicht  bekiimmem  und  die  gute  Stimmung  ver- 
derben lassen  Fs  20'  Util  var  gle5i  manna  157*^;  Vergnügen^  Unter- 
haltung ^eir  höftu  leika  ok  allskyns  gleM  Fs  25*'  gle51  ok  gaman- 
roe5ur  (opp:  skaup  e5r  atyrM)  Fs  72'  launa  einom  gleM  ok  g68a 
fylgb  Fs  130*« 

gle5i-ma&r,  m,  ein  heitrer ^  scherzhafter  Mensch  51*'  Eb  31'  von  einer 
Frau  51»* 

glebja  (gladda),  erfreuen,  unterhalten  konungr  var  jafnan  gla5r  ok 
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margmilogr  vi5  menn  sina  ok  gUddi  {>&  jafium  Fms  F,  49*;  gleSjast 

froh  werden  182  ^^  glebjast  af  eina  über  Etw  Eb  60^ 
glenna,  /*.  dummes,  närrisches  Zeug  |>688am  glenna  ok  gabbi  236" 
glens,  fi.  jocus,  Scherz;  sie  wirß  ihm  ein  Küssen  ins  Gesicht  svil  sem 

me5  glensi  Hdv  393*^    bregSa  k  glimu  ok  k  glens  luctari  et  jocari 

Lxd  220*'    ebenso  bregÖa  d  glens  vift  einn  Gisl  6'^;  —  glens-mikill, 

adj,  wer  viel  Scherz  u.  Neckerei  treibt  J)eir  vom  mjök  glensmiklir  Fbr  11^ 
glensa  (ah) ^  Jocari  |>cir  glensuSa  hjd  kerlingu  Fbr  71 '^ 
glepja  (glapta),  verlocken,  verführen  ein  fVeib  {eina.)  bann  glapti  konu 

SÄms  Fs  157*  Eb  45*'  Eg  190*^;  vernichten,  zu  Schanden  machen  z,  B. 

gl.  vorn  psk  69''  gl.  sakar  Vsl  163*«  gl.  {>ingför  ebdVlh^\  glepjast 

fehlschlagen  {»erririnn  mundi  glepjast  Eb  53' 
gier,  n.  Glas  (in:  gler-ker,  n.  Glaskrug  Barll^^  gler-steinn,  m.  SE 

334''),  als  Waffe  der  Belagerten   beitt  gier  e5a  beitt  bl^  Spec  90  << 
glettast  (tt),  aufreizen^  necken  Jem  (vi5  einn)  ))dr  skolit  skjöta  at 

Jieim  ok  glettast  vi»  |)A  Fs  50"  £6  75«  i'ir  50"** 
glettinn,  adj,  aufreizend,  herausfordernd  /V  164'  glettinn  ok  Agangs- 

samr  ebd  30" 
gleyma  (md),  vergessen  Etw  (einn)  f>d  gleymdi  bann  {>e8&a  sittmili 

Spec  162***'    at  bann  glejmi  ÖUum  guSs  boSorÖam   Fms  V,  217*« 

(m.  ^en;  bann  gleymdi  allra  ga5s  bo5ori)a  Oh  86'*)  ekki  er  at  gleyma 

ok  lisanna  f>essar  sogar  SE  224^;    I>A  gleymdisk  öxin  (sie  wurde 

liegen  gelassen)  pj  346«» 
gleymr,  adj,  fröhlich  vift  t^essi  tf&indl  var5  bann  all-gleymr  {vor:  all- 

glaSr)  Eb  15*'   vart)  bann  vi5  {»essa  söga  all-gleymr  (vor:  aU-gladr) 

Sturl  II,  1,  251" 
gleypa  (pt),  verschlingen  Etw  (eitt)  ülfrinn  gleypir  s61na  SE  186" 

Fms  VI,  403«* 
gHk.  .  s:  lik  . . 

1.  glima  (md),  ringen  |»eir  glfmda  ä  g^lfi/l&rSO*'  tökost  {»eir  i  fang- 
brögöum  ok  glimdu  Grett  27" 

2.  glima,  f.  das  Ringen,  Balgen,  der  Ringkampf  ganga  i  gUmar  vi5  einn 
155*'  taka  til  glima  155*'  {s:  glens,  n.) 

gljdfr,  n.  Felsenkluft  16"    {>ar  fellr  k  mikil  i  gljüfrannm  fram  af 

bergi  Gp  49'*  Eg  58*'  («;  är-gljdfr,  Kalfdr-gljiifr  Gp  66) 
gl 6  a  (aft),  flimmern,  glänzen:  {>d  sd  bann  nakkvat  gl6a  vi5  &  götnnni 

PJ  348'«  glühen  eta  glöanda  salt  ok  drekka  sjdinn  viS  177"  setja 

einam  A  kviS  gl6andi  mannlaug  186** 
gl  6  5,  pl.  gla3Ör,  f'pruna,  glühende  Kohle  bann  t6k  gl65  af  eldi  ok 

g^kk  dt  me5  (gl69ina)  Eb  102'   })eir  böf&u  reykelsi  i  gl6tt  ITr«  22' 

bann  \4t  glöft  andir  fcetr  s^r  Fs  176" 
gl  OB 5  a  (glcedda),  glühen,  flimmern;  impers:  gloeddi  or  forsinum  (worin 

feuerspeiende  Drachen  lagen)  Gp  51*' 
gloepa-maSr,  m,  Verbrecher  ^scelestus  homo*  Fs  102^   grimmir  glospa- 

menn  ok  neisuligir  niöingar  Alex  107" 
gloepr,  glfleps,  pL  -ir,  m.  Uebelthat,  Verbrechen  Fs  178 "180*'    dauda 

verbir  . .  .  fyrir  okkarn  gloep  ok  svik  Fms  X,  261 ' 
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gloep-yrbi,  n,  lasierhafies,  lügenhaftes  Gerede  177® 

glöggr,  m^.  genau,  deutlich;  von  der  Aussprache  268*  vom  Sehen  178^ 

ühertr:  ek' veit  J)at  eigi  glöggt  Gisl  87*'    vom  spracht,  Ausdruck  in 

den  Gesetzen  Lrp  213^^;    glÖggUga,   adv,  sorgfältig ^  genau  spyrja  gl. 

Eg  111» 
£r^ögg-I)ekkiii]i,  adj*  scharfsichtig h jgginn  ok  glögg])ekknin  Hdv  34 1^ 
glömma9r,   m.  von  lauter  Stimme  (glam  od.  glamm,  n.   heller  Klang) 

im  Beinamen:  Grimr  glömmu5r  Fs  156'* 
glÖp,  f.  Störung,  Hinderniss  glöpin  kemr  Lrp  215"  gera  glöp  ebd  215*^ 
gl6fi,  m.  Handschuh  ])essa  gl6fa  skaltn  ^  höndum  hafa  ffj&  48^-47 *^- 

68";  1«:  jdrn-glöfi 
glott,  91.  Hohnlächeln  gera  od.  draga  glott  at  =  glotta  at  176^  dr.  gl. 

at  ok  ik  einum  mög  hnoefil-yrÖi  Fms  IV,  334® 
glotta  (tt),  spöttische  Miene  machen  zu  Eiw  ^at  einu)  .  .  .  sem  ])a  er 

maör  glottir  at  nokkverju  Fbr  94^    hann   brd  vi5  grönum  ok  glotti 

at  er  verzog  die  Lippen  zu  spöttischem  Lächeln  129";  glotta  um  tonn 

^subriäere  nudatis  dentibus^  5^    ebenso  hann  glotti  yiö  tonn  ok  mselti 

Fms  IV,  257'» 
glnggr,  gluggs,  pl.  -ar,  m.  fensterartige  Oeffnung,  Fenster  hann  ad  inn 

o^  gl^gß  fi'on  emer  Höhle)  15"    t>o»  rfen  Fenstern  eines  Hauses  122" 

Fensterloch  hlj6p  hann  i  hiisit  um  glngg  ]>ann,  er  k  yar  rofinn  Fbr  42 
glumra  (aÄ),  dröhnen,  vom  Donner  glumrandi  reiöijirumur  Spec  52^; 

—  glumra,  m.  im  Beinamen  Eysteinn  gUimra  ('streperus'*)  34'* 
gliipna  (ad),  bt  trübt,  ängstlich  werden,  vor  dem  Anblick  der  Waffen  Eb 

23*^    vor  dem  zornigen   Anblick  des   Vaters    ^k  glüpnuöu  sveinamir 

Fms  IV,  153« 
gljs,  n.  was  glänzt  u.  schimmert  u.  ^ gleissf  konu  kenna  viÖ  gnll  eSa 

glys  SE  11^  430*'  dragast  eptir  glysi  ])e88u  {d.  i:  ägtetum   klaeSum 

ok  d^rgripum)  Fms  VI,  263» 
glys- gj am,  adj,  verlangend  nach  glys,  Ptäz  udgl    hon  var  glysgjörn 

ok  skartskona  mikil  Eb  92  «^ 
gneipr,  atHJ.  s:  gneypr 
gneisti,  m.  Funken  gneistar  ok  sinr  SE  42 ''-50*  *:  Spec  47^  übertr. 

margir  gneistar  hei9ninnar  vom  {>6  ^k  eptir  Fbr  6';    im  Beinmnen 

{Mirleifr  gneisti  Fs  200*'^ 
gneypr  {od,  gneipr),  adj.  geneigt ,  gesenkt  st6Ö  höfuSit  gneipt  af  boln- 

um  nakkvat  svA  der  Kopf  (wegen  schlecht  operierter  Halswunde)  stand 

etwas  schief  vom  Körper  a6  iS76  88''  hann  sat  upprettr  ok  var  gneypr 

mjök  (?)  Eg  115« 
gnötra  (aS)-,  klappern,   von   einem   Todkranken   beinin   gnötruSu    viö 

hroBringamar  Hgv  69** 
gn6g  .  .  s:  n6g  .  .  . 
gn6tt,  pl,  -ir,  f,  üeberßuss  j)ar  vom  gnottir  hversvetna  /«  65**  mi51a 

vi5  einn  af  gn6tt  sins  au5ar  Spec  10'^ 
gniia  od,  niia  (gn^ra  od,  nera),  reiben  Etw  (einu)   an  Etw  (um  eitt) 

gn^ra  ek  vdtum  (höndum)  um  augu  m^r  Fms  V,  96'*  {dafür:  n^ra 

ek  vsetunni  um  augu  mer  Fiat  II,   367*^)    gniia    saman  zusammen, 

Mobias^  altnord.  Gloss.  ^^ 
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aneinander  reiben  sitja  mj6tt  ok  gnüa  saman  laenim  mit  engversehloss- 

nen,  sich  aneinander  reibenden  Scherikehi  Band  38*^ 
gnjja  (gnuöa),  toseiu  rauschen  vindar  gnyja  SE  58**    gnjjanda  gjalfr 

die  tosende  Meei^esbrandung  Spec  34'^ 
gnfVj   gnjs,  m.   Getöse  liejra  ym   nükinn   ok    gu^  3*'  282*  81*^  SE 

188 '8 

1.  goU  .  . ,  goba  .  .  «;  1.  goö,  w.    2.  goM,  m. 

2.  g65  .  .  s:  g6Ör,  «(/;'. 

3.  gob,  neu/r.  rf.  heidnische  Gott,  im  Ggs,  zum  cfiristlichen  (guÖ,  masc.) 
s:  Gr  Myth  12 /f.»  doch  wechseln  in  den  fldss  Vocal  wie  Geschlecht  {vgl 
Vorr.  zu  Eb  p.  LH);  goö  von  den  heidn.  Göttern  z.  B.  />94*'-"w.  fl. 
Wechsel  mit  guÖ  76  •'^^'  290'^'^-;  goÖ  vom  christL  Gott  jieiin  sc  goÖ 
grämt  Vsl  192»  (rffl/iir;  guÖ  gramr  Grdg  AM  /,  357,  n.  2) 

goÖa-heiU,  f.  die  Gunst  der  Götter  l>u  hafdir  raannviröing  ok  go5a- 
heill  177«« 

goba-reiöi,  /*.  Zorn  der  Götter  muntii  veröa  fyrir  go5areiM  du  wirst 
dir  den  Zorn  der  Götter  zuziehen  Fs  29''*  {vgl  nachher:  ef  hann  scemdi 
go5in  ebd  30  ^ 

göb-ffsi,  f.  Bereitwilligkeit  zum  Guten,  liechtschaffenheit  lif  hans  »Igaett 
ok  ddsamlig  g6öf5rsi  Fms  V,  239";   raeb  gööf^si  redlich  243" 

go8-ga,  /*.   Verhöhnung  der  Götter  104'" 

g6b-girnd,  /*.   Wohlwollen  Fs  29^^-38" 

g<SÖ-gjarn,  adj,  wohlwollend  112 ***  Fs  65"  g65gjam  yinum  opp:  grimmr 
livinum  292*^ 

g6Ö-gripr,  m.  Stück  von  Werthy  pl:  gobgripir  {vorher:  knif  ok  belli, 
ok  er  hvdrtveggja  g6br  gripr)  Fs  98*** 

gobi,  m,  der  Gode  d.  i.  der  piiesterliche  und  weltliche  Forstand  eines 
bestimmten  Bezirks  auf  Island  {s:  Maurer,  Beitr.  82//'.)  von  Snorre  d, 
Goden:  hann  varbveitti  hof,  var  hann  {)Ä  kallabr  Snorri  gobi  Eb 
17'*  gobinn  sör  enn  86rin  258**  gebar  ok  hofgobar  /«//,  334**  {auch 
gubi  psk  48«* -72*^  neben  gobi);  vgl:  blöt-gobi,  hof-gobi 

gob-orb,  n.  das  Amt  und  die  Würde  eines  Goden  {s:  gobi,  »i.  u.  Mau- 
rer, Beitr.  83.  106)  vom  goborb:  veldi  er  J)at,  en  eigi  fe  Tgj  206«  fA 
i  hendr  einum  goborb  sitt  169*  vera  meb  goborb  mit  d.  Goden-amt 
bekleidet  sein  178«*  goborb  fornt  ok  fiiUt  {s:  fjorbungr,  m.)  263*  psk 
38' ff-  Lrp  211*^;  —  goborbs-mabr ,  ;«.  =  gobi  Fs  67«^;  —  goborbs- 
mÄl,  I?.  Angelegenheit,  betreff,  d,  G.  Fs  67«* 

gobr,  göb,  gott,  gut;  j)eim  varb  gott  til  fjar  es  ging  ihnen  gut  mit  der 
Beute,  sie  machten  viel  Beute  Fs  120«^  afla  gott  matar  bonum  cibi  i.  e, 
bonos  cibos  jE6  7";  all-gobr  43«^  u.  o.   s;  al-,  jafn-göbr- 

g6bs  {od.  göbz  od,  göts),  n.  s:  g6z 

g6b-verk,  n,  gobvork  ybur:  ^opera  vestra  bona"  243«" 

g6b-vild,  f.  Wohlwollen,  Güte  hann  s^^ndi  enn  g6bvild  sina  er  bethä- 
tigtc  von  Neuem  seinen  wohlwollenden  Charakter  Fs  87** 

g6b- vili,  m.  =  göbvild  von  Gott:  hans  hinn  mildi  gobvili  til  .  .  hjAIpar 
seine  Geneigtheit  zu  .  .  237«*;  at  verba  fyrir  ybrum  g6bvilja  euer 
Wohlwollen  zu  gemessen  />  21*« 
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g6ö-viljugr,  adj,  freundlich  gesinnt:  dgangsamir  ok  eigi  gölivlljugir 
Fs  9»o 

gceda  (goedda),  hescJienken  goeda  hvem  eptir  sinnin  verdleikum  89" 
alla  gOBÜdi  hann  {)ä  at  nokknrum  hlutum  Fs  18'  Fms  X,  230^;  goBÖa 
ferö,  reit)  seinen  Gang,  Ritt  beschleunigen  Eb  76^  {)ä  gGBddi  hann  rdsina 
Eg  135"  goeÖa  röSrinn  {nachher:  auka  enn  r69rinn)  Fms  IL  180"'" 

goedi,  n,  pl,  Güter,  Schätze  hann  fann  })ar  8t6rar  kistiir  ok  mart  til 
goeSa  Fs  5**;  ef  nakkvat  vaeri  rekit  (f  fjöru)  til  goB5a  ßj  342  *^ 
Fortheil  .  .  at  Htil  goebi  stoeQi  af  .  .  174*^  vsentir  ek  m^r  {)ar  goe5a 
af  Fs  7«» 

-gtEbr,  adJ,  in:  lang-goeör 

göfga  (aö),  verehrten,  anbeten  .  .  d^rka  })ann  g^Ö  er  j)u  göfgar  82** 
sü  kona  göfgar  god  259'^  Jupiter  var  ceztr  ok  mest  göfgadr  Ist  I,  336* 

güfug-kvendi,  n.  vornelune,  ausgezeichnete  Frau  Eb  9^ 

göfugligr,  aty.  von  vornehmer  Art  ma&r  g.  (gafurlegr)  291'  Gisl  56'" 
von  Gegensi.  staöir  göftigligir  SE  78«  J)6tti  göfugligt  ÄiS  208» 

göfug-menni,  n.  vornehmer  Mann,  vornehme  Leute  hann  var  et  mesta 
göfugmenni  Eb  1^  kom  mart  göfugmenni  irk  honum  (es  stammten 
von  ihm  .  .;  Fs  20 »« 

göfugr,  adj,  vornehm,  durch  Geburt  u.  äussere  Stellung  hervorragend 
Fs  130«« -19»  An  137»°;  auch  von  den  Göttern  hin  göfgu  go»:  d,  obe- 
ren Götter  290^  ÖMnn  göfgastr  af  öllum  40'*;  ansehnlich  göfugr  boer 
Eg  157" 

gögnum  s:  gegnum 

göltr,  galtar,  dai:  gjalti,  pl.  geltir,  m.  verres,  Barch,  d.  verschnittne 
männL  Sc/nvein;  göltr  einn  mikill  ok  gamall  fylgöi  syinunum  Fs  26'' 
göltr  ok  griSungr  296*  SE  342'  runar  heita  geltir  259";  verSa  at 
gjalti  zum  Eber  werden  d.  h,  von  Furcht  und  Schrecken  befallen  die 
Flucht  ergreifen  {s:  Maurer,  Bek.  II,  105«»  Gp  35)  32«  en  per  ceröist 
allir  ok  yrdit  at  gjalti  .  .  />  43»  hann  hljop  fram  ok  var9  at  gjalti 
Eb  23 '8 

göngull,  adj,  wer  viel  zu  gehen  hat  göngult  verdr  {)er  um  I)ingit 
Ljösv  33**;  in  nä-göngull 

göngu-maSr,  m.  ein  wandernder  Bettler  Krp  9'*  psk  140*  Fbr  92*® 
G(sl  54'*"-  (göngu-kona,  f,  Bettlerin  Fem  256«) 

gör  .  .  . ,  görf  .  . ,  görv ,  .  .  «.  auch:  ger  .  . 

gör-allr,  adj.  vollständig  276" 

gör-hugall,  adj.  bedachtsam,  umsichtig  görh.  um  eitt  Eg  6*® 

görr,  ppr.  u.  adj.  (harö-görr  u,  a.)  s:  gera 

gör-toeki,  n,  unrechtmässige  Zueignung  fremden  Eigenthums  Grdg  II, 
153*»-154*" 

götu-skar8,  n.  ein  vertiefter,  eingeschnittner  Weg  var  {)d  götuskarS  i 
bakka  ok  vfgi  gott  Fs  90* 

götva  (a9),  begraben  götva  I>eir  hann  I)ar  i  grjotinn  Gisl  72*  gÖtvaSr 
f=:  heygör'  Ist  II,  481«  (Hdv) 

göi,  /*.  ein  Wintermonat  =  20,  Febr.  bis  20.  März  {Februar,  Weinh,  S71) 
vera  .  .  i  mi5ja  göi  (acc.)  Fs  144* 

10* 
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gola  (orf.  gula),  f,  Windy  in  haf-gola 

gölf,  n,  Fussboden  im  Zimmer ^  im  Hause  {Weinh.  220)  F$  68 '«  kasta 
of  g61f  |)vert  quer  über  den  Boden  \q^  fandu  {»eir  hurt  i  gölfina 
{nachher  hlemmr  var  par  i  g61fl)ilinu),  luku  {>eirapp;  var  f>ar  undir 
gröf  djiip  Eg  91  <';  Gemachj  Zimmer  i  {)eim  sal  eni  D  g61fa  ok  XXi  1* 

g6 lf-I»il,  «.  die  Dielen  des  Fussbodens  opit  (var)  gölf|)nit  45«  Eg  92^^ 

g6ma-8pj6t,  n.  Gaum-spiess  d,  t.  Zun^e  fiat  era  g6 maspj 6t  ySur  ok 
orÖ  sem  ^4r  mselit  177** 

g6mr,  g6ms,  pl.  -ar,  tn.  Gaumen,  Kinnlade  {vgl  efri  g.  un<f  neftri  g.  5iS 
112*^)  öngullinn  yä  {  g6minn  orminum  12'  berr  eitt  (acc.)  &  göma 
einum  es  kommt  Etw  Jem  in  den  Mundj  über  die  Lippen  {>vi  berr  {x^r 
8vä  marg^  d  g6 ma?  wie  kannst  du  nur  so  viel  schwatzen  Greif  170*^; 
Fingerspitze  sköriS  vom  fallin  i  sverftinu  ok  eitt  {>at  er  leggja  miltti 
£  fingrar-g6m  und  eine  Scharte  war  so  tief,  dttss  man  die  Fingerspitze 
hineinlegen  konnte  Fs  62  *• 

gor-vargr,  m.  Viehdieb  288' 

g6z  {od,  g6Ss),  R.  Guty  Reickthum  (Fr«-// 201S-197<9  alt  mitt  g6z  er  {x^r 
heimolt  Fs  154*^    bann  t6k  vi5  g6zam  {»orgils  /^«  141 2>- 142" 

graftr,  adj.  unverschniiten ,  zeugungsfähig  {opp:  geldr)  oxi  geldr  cSa 
(aui)  graör  Gräg  //,  193«*;    graö-hafrar,  m.  p/.  örw^  //,  194' 

graSungr  {od.  griÖ.),  m,  Stier,  (vom  Stiere  der  Europa)  SE  16 ^  Lxd 
3367. 10 rr.   Vpnf  S^^^^   Eg  165 ^  Eb  116«?"- 

grafa  (gr6f),  graben  f)Ä  er  grafit  vaeri  fyrir  öndvegissulum  wenn  nach 
den  ffochsiizsdulen  gegraben  worden  wäre  Fs  22*  grafa  gröf  eine  Grube 
graben  })&  gr6f  SignrSr  gröf  d  veg  Fäfnis  ok  settist  })ar  i  23**  von 
einem  Grabe  skal  grafa  gröf  f  kirkjagarSi  276"  Lxd  54';  eingraben, 
in  die  Erde  verbergen  {>d  t6k  bann  of  laasafjdr  ok  gröf  {  jÖr5  niSr 
56*5  42*"  begraben  lik  HallfreÖar  var  flutt  til  kirkju  ok  var  grafit 
virduliga  Fs  115**  ä5r  Ingölfr  andaMst,  baS  bann  sik  grafa  {  ö5ra 
holti  en  J)eir  vöru  grafnir  friendr  bans  A>67*  Uk  grafit,  1.  d-grafit 
Vsl  152**-*®;  grafast  eptir  durch  Nachforschen  sich  Einsicht  von  Etw  ver- 
schaffen  I>a  gr6fst  bann  eptir  Gp  47^ 

grd-feldr,  m.  Graumantel  d.  h,  Pelzmantel  Fms  F/,  52*«  im  Beinamen 
des  norweg.  König  Haraldr  grdfeldr  s:  Heimskr,  /iar.s.graf  kap.  7 

graf-gangr,  m.  das  Gehen  in's  Graby  in:  grafgangsmenn ,  m.  pl,  in 
Soth  gekommne  Freigelassne  (Mann  u.  Frau),  welche  ihr  Herr  in  ein 
Grab  setzt  und  deren  überlebenden  Theil  er  dann  zu  ernähren  hat  276  ** 

graf-t61,  n.  Werkzeuge  zur  Herrichtung  eines  Grabes  Eb  62*®  JBj^  140* 

grd-gds,  f.  graue  Gans  DiÖr  347*;  Name  eines  norweg.  (verlornen)  u. 
des  nach  diesem  benannten  isldnd,  Gesetzbuches  Grdgds,  Catal  p.  89; 
s:  Maurer,  Graag.  s.  1.  94  ff'. 

grd-koll-6ttr,  adJ,  von  grauer  Farbe  und  ohne  Hörn  gymbrlömb  grd- 
koll6tt  ok  bödnuki5  meS  sama  lit  Gp  63'^ 

1.  gramr,  grams,  pl.  Ar,  m.  ^princeps^  König  i  ])ann  tfma  var  sd  höf^ingi 
gramr  kallaör  er  herjafti,  en  bermennimir  gramir  49" 

2.  gramr,  gröm,  grämt,  feindselig,  erzürnt  gegen  .  .;  gramir  d.  i.  gnöir, 
dii  irati,  daemonia  {Gr  Myth  942—943)   gramir  mann  taka  })ikl   Fms 
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VI,  215"    taki  nu  allar  (!)  grarair  viö  honum  (gröm,  f.?)  Fs  147*< 
(gramendr,  dass,  fari  ])e'r  {  svd  gramendr  allir!  VroplTi^)  t>^/ gremi 

grand,  n.  Schaden,  Nachtheil  gera  mein  eÖa  grand  einum  fW  VIU, 
112«-X/,  228" 

granda  (a5),  schaden ^  Schaden  bringen  Jem  (einnm)  eigi  manu  väpn 
e»a  vibir  granda  Baldri  18'^  SE  202»  Fs  9» 

grannr,  grönn,  grant,  schmächtig,  dünn  s:  SvbJ,  Egilss. 

grannligr,  atlj,  von  schmächtigem  Aussehn  nngr  at  aldri  ok  grannligr 
d  vöxt  28^«  Eb  17 '4  Eg  169" 

gran-raubr,  adj.  mit  rothem  Bart^  (gT^ön,  /*.),  * aenobarbus^  im  Beina- 
men: Haraldr  hinn  granranM  73'  SE  522)^ 

grAr,  grä,  grdtt,  ^au  hestr  grär  143'  fyl  grAtt  SE  138*  hann  var  i 
grdm  kyrtli  ok  i  hvitum  leistbrökum  145^;  unansehnlich^  gering,  in: 
elda  grdtt  silfr  von  feindlicher  Gesinnung  sein  fieir  elda  opt  grdtt  silfr 
Äie  standen  sich  oft  feindlich  gegenüber  Eb  106*»  I)eir  St.  eldu  löngum 
grdtt  BÜfr,  en  sinndum  vorn  me5  I)eim  blibskapir  />/»  7/7,  207'^ 
unfreundlich,  gehässig  gegen  Jem  spottsamr  ok  grdr  yi5  alla  ffitd  3'' 
{vgl  grdleikr,  m,  Bosheit  illvili  ok  gräleikr  Bari  117*») 

gras,  n.  CVoj,  Kraut  Ufa  yiÖ  akarn  ok  gros  n'cA  von  Eicheln  u.  Kräu- 
tern ernähren  SE  18"  vom  Vieh  ganga  til  grass  Lxd  96"  hann  var 
i  andliti  stundum  sem  bl6Ö,  en  stundnm  fölr  sem  gras  126»*;  gros, 
pL  Grasplatz  g65ir  landakostir  at  grösnm  ok  skögum  Fs  26^ 

gras-garbr,  w.  Grasgarten  221»"^  (DiÖr.) 

grata  (gret),  weinen,  Thränen  vergiessen  115"-»*  116»  beweinen  Jem 
(einn)  {>ii  grsetr  godan  mann  126^  215'»  ^at  man  ek  aldri  grdta 
156'^  biöja  at  Baldr  veeri  grdtinn  or  helju  dass  B.  durch  Weinen  aus 
dem  Hel-reiche  herauf  gebracht  würde  21» 

grät-feginn,  adj,  hon  varb  grdtfegin  sie  vergoss  Thränen  der  Freude 
Lxd  82» 

grdtr,  m.  das  Weinen  grdtrinn  kom  upp  19»  vgl  eftir  {»at  gaus  upp 
grdtr  pj  337';  in:  Grdts-mjrr,  f  Fs  60»« 

grautar-dili,  m,  Grütz- fleck,  von  einem  durch  heisse  Grütze  eingebrann- 
ten Fleck  Eb  74*2  {vgl  ebd  70*»  dhnl:  seint  man  sd  diu  gr6a  er  I>u 
hefir  J)ar  brennt  Fbr  107  *•) 

grautr,  g,  u,  pl.  -ar,  m.  Grütze,  als  Gericht  hann  sdr  matsveina  . .  ok 
höflJn  graut  i  kötlum  Fs  160"  Gisl  72*'  Eb  lö^  gjöra  s^r  graut 
sich  ein  Gericht  Grütze  bereiten  ebd  70'"- 

gref,  n.  Hacke,  Spaten  in:  gref-leysingr,  m.  ^a  ligone  liber"*  der  leys., 
dessen  Freigebung  nicht  durchaus  gesetzlich  erfolgt  ist  Vsl  192»* 

greiSa  (dd),  Etw  los,  frei,  leicht  machen,  expedire;  gr.  vaÖ  die  Angel- 
schnüre entwickeln,  auswerfen  11**  hon  greiddi  hdrit  frd  augum  s^r  sie 
strich  sich  das  Haar  von  ihren  Augen  weg  126*  greiSa  ferÖ  den  Weg  leicht, 
sicher  machen  Fs  92 »  grelddist  vel  f er5in  die  Reise  ging  wohl  von  Statten 
Eg  1642«-167*'  greiöa  mdl,  lögmdl  in  Ordnung  bringen  Lrp  213"  J». 
mselti:  hW  gengr  eigi  fram  mdlit?  G.  kvatt  brdtt  greiSast  mundu 
(mdlit)  die  Sache  würde  bald  erledigt  werden  Fs  74*»;  —  g^.  (af  hendi) 
f^,  yer&  u.  a.  auszahlen ,  entrichten  greiddu  }>eir  fdit  af  höndum  142^ 
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119**  .274*'  nii  vil  ek  at  jm  greibir  öxarverMt  da»8  du  den  Wertk 
für  die  Axt  beza/dest  d.  h.  dir  die  Axt  verdienest  Fs  68*®*'  greiba 
skatt  Steuern  zahlen  Eg  186**"-  mörk  vegins  silfrs  ekyldi  greibas  k 
hverju  Ari  .  .  75«»  bloss:  greiöa  (od.  reifta)  119"  268*3  279"  w.  o. 

greiM,  1».  Erleichterung,  Äci>tenrf  «:  farar-greibi;  Gastfreundschaft,  Be- 
wirthung  gefa  yÄr  mat  ok  gjöra  yör  annan  greiba  j)ann  er  {)er  {>urfit 
Eb  97'*  honum  var  Jiar  vel  fagnat  ok  boöinn  greiM  Fbr  95*'  An 
191"  I^iggja  grei5a  161'*^  gjöra  greiöa  einum  Eb  96*® 

greiMigr,  adj.  =  greiÄr,  adj,\  greiMiga,  adv.  leicht,  ohne  /Jinderniss 
f6r0t  {jeim  vel  ok  greiSliga  243* 

greiör,  greift,  g^reitt,  leicht,  leicht  zu  bewerkstelligen  honum  f6r8t  greitt 
seine  Reise  ging  leicht  von  Statten  Fs  27  "-64«  t6kat  hit  bezta  ok 
greiftasta  ]>eim  um  sfna  s^slu  ihr  Geschäft  ging  aufs  beste  und  leich- 
teste von^  Statten  80  ^ 

greifi,  m.  Graf  greifar  i  Saxlandi  SE  466*  s:  hersir,  wi. ;  in:  mar- 
greifi,  m. 

grein,  greinar,  pl.  -ir,  f.  Zweig  kvlslask  meft  mörgum  greinnm  ok 
limum  Spec  188«-93"  Art,  Species  268'  Unterschied  258»*  245'*; 
i  annarri  -,  f  I>riftju  grein  zweitens,  drittens  Grett  189*  ligv  81*« 

greina  (nd),  verzweigen,  scheiden,  theÜen  meft  Jieirri  parteran  ^p<7r£t7to^ 
sem  siftarr  greinir  {  {jriftjungaskipti  hcimsins  SE  8*  greinast  i  fylki 
34*  64**  von  Sprachen:  {>8Br  er  or  einni  ok  hinni  sömu  tungu  hafa 
gengit  efta  greinzt  256^  greinisk  tig^  ok  yald  meft  |)eim  wird  unter 
sie  verthetlt  246'^  menn  greinaz  at  })yi,  at  .  .  die  Leute  (d.  h,  ihre 
Meinungen)  scheiden  sich  von  einander  darin,  dass  .  .  97*' 

greiniligr,  adJ,  genau,  speciell;  g^einiliga,  adv.  segja  gr.  am  alt  Fs 
190» 

greip,  pl.  -ar  {od.  greipr),  f.  ff  and  kom  b]6ft  .  .  i,  hönd  {>6ri  ok  rann 
upp  &  greipina  97»'  ganga  i  greipr  {>eim  moeftginum  dieser  Mutter 
tt.  ihrem  Sohn  in  die  Hände  C Krallen')  fallen  Fs  37* 

gremi,  f.  Zorn  gremi  gufts  (opp:  hylli  gufts)  283*»  hann  skal  hafa 
gofta  gremi  ok  griftniftings  nafn  Fs  54'  vgl  goftagremi  Eg  126** 

gremja  (gramda),  erzürnen,  zornig  machen  hann  gremr  (goftin)  at  osa 
er  erregt  den  Zorn  der  Götter  gegen  uns  290*®  gremja  guft  at  s^r  ok 
ulla  g6fta  menn  Fms  XI ^  364*» 

gren,  n.  Fuclishöhle  melrakki  f  greni  128'» 

grenja  (aft),  heulen;  von  Berserkern:  grenjandi  ok  emjandi  289*»  peir 
grenjuftu  sem  hundar  Fs  76*'  Eg  169*» 

gren-skoUi,  wi.  Höhlen- fuchs  (als  Schimpfwort)  Fs  48" 

greppligr,  adj.  barsch,  von  barschem  Aussehen  bann  s^ndist  houum 
heldr  greppligr  Fs  142» 

greppr,  gr^'^PP^i  P'«  "»*"»  »»•  mulhiger,  «/orAer  ^i7R7t  greppr  mikill  (tröU) 
Fms  X,  174';  Dichter —  Mann  ühhpt  skdld  heita  greppar  ok  r^tt  or 
i  BkAldskap  at  kenna  svä  hvem  mann  ef  vill  SE  528'^ 

greptr,  greptrar,  m.  das  Graben  s:  fauska-greptr ;  das  Begräbniss  vilda 
ek  fara  meft  hana  til  greptrar  nun  möchte  ich  sie  begraben  Fs  132* 
vgl  gröptr,  m. 
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grcsrjarn,  n.  Kisemlraht  hafSak  bundit  (den  ßeisesack)  meö  g^res- 
jdnii  9«» 

grey,  n.  Hündin,  Petze  104'^*  als  Schimpfwort  SAnir,  greyit  Fs  157" 
grey   l)itt   mundi  ekki  pora  .  .  .  du  Hundt  wagtest  nicht  .  .  ^&/  68" 

greyfa  (fö),  niederbeugen,  -  ducken  Jem  J.  greip  um  liAlsinn  honnm 
ok  greyföi  honum  undir  sik  niör  F»is  VIII,  332";  grey  fast  sich 
niederbeugen  hann  greyf&ist  at  niör  (über  den  Gefallnen)  ok  beit  i 
sundr  i  homim  barkann  Eg  165"  ebenao  Fms  III^  127*^ 

grey-skÄpr,  m.  hündisches  Benehmen^  von  einem  feigen  Menschen:  nu 
s^nir  j)u  enn  greyskapinn  F*  99^  ^. 

griÖ,  n,  (meist  pl.)  Frieden,  Waffenstillstand,  Versöhnung;  setja  frib  ok 
griö  sin  i  milli  Fs  15'  An  78  »*>^^  binda  griÖ  sfn  4  raillum  rföw.  78» 
griMim  koma  A  Frieden  zu  Stande  hingen  Gpl\^  gefa  griÖ  einom  Jem 
begnadigen  146*  171*  232^  bj6öa  griÖ  einum  7fj7i  Versöhn,  anbieten 
Gp  53**  maela  fyrir  griÖum  ßtr  d.  i.  zur  Erreichung  der  Versöhnung 
pro  pace  282**"-  svikja  eimi  {  griÖum  gegen  Jem  den  Frieden  bre- 
chen 68***;  Erlaubniss  hverr  seldi  Hrungni  griö  at  vera  i  Valhöll? 
wer  gestattete  .  .  13*^;  —  Aufenthaltsrecht,  bes.  des  Dienenden  lög-griÖ 
psk  40'*;  Dienst  fara  or  griöi  ok  hafa  ekki  vistar  Grdg  II,  181" 
ebenso  in  hafa,  fA,  taka  griÖ  psk  128'^"-  hon  taki  scr  griÖ  J)ar  er 
hon  vill  ebd  129*  s:  griÖ-kona,  griÖ-ma5r,  griÖ-fang 

griöa-laiiss,  adj.  friedlos,  ohne  Bürgschaft  berserkir,  allir  griSalausir 
29«  vgl  SE  134« -184«  J)A  er  alt  var  griöalaust  meÖ  mönnum  Eb  84' 

griöa-mdl,  n.  pl.  Versöhnungsformel  {Gr,RA  s.  38—39)  282—283  {)at 
er  upphaf  gri5amAla  vArra  282'*.  NB.  Den  griöa-  {od.  trygöa-)  mAl 
in  der  HeiÖarvt'gasaga  Ist  II,  379 — 382  sind  10  mehr  oder  minder  ver- 
schiedene  aus  Grettissaga,  Grdgds  u.  Jönsbök  ebd  48^-493  beigefügt. 

gri5a-sala,  f.  Zusicherung  des  Waffenstillstandes  Eb  83'* 

griba-staör,  m.  Friedens-,  Freistätte  {Gr  RA  886)  19*  svA  mikils 
vir^n  goMn  v^  sfn  ok  griÖastaSi  at  eigi  vildu  I>aii  saurga  })A  me5 
bl65i  ülfsins  SE  114*- 228  •* 

griO-fang,  n.  Heimath  spyrja  einn  at  gridfangi  sinn  ok  {lingvist  sinni 
psk  41®  «:  heimilis-fang,  n. 

grib-kona,  /*.  Dienstmagd  Fs  51« 

griÖ-raabr,  m.  Arbeiter  in  einem  Haus  ('domesticus  hospitii  Jure  et 
quadra  hospitis  fruens^  Krp  AM  gloss.)  Krp  26*^  Vst  161* 

griO-nibingr,  m.  Friedensbrecher  283'*  Fs  54* 

gribungr  {od.  graÄungr),  m.  Stier  sterkir  sem  birnir  eöa  griSungar  41* 
griöungr  til  bl6ts  «etlaör  57*' 

gr ikkr,  i».  der  Crrieche  256*  s:  girzkr,  adj. 

grima,  f  Maske,  Larve  hann  hefir  grfmii  A  höfdi  s^r  282'  hann  hafbi 
grfmu  fyrir  andliti  Fms  III,  158" 

grimm-leikr,  m.  Grausamkeil  126* 

grimmligr,  adj.  von  furchtbarem  Aussehn,  von  der  Hei  hon  er  heldr 
gndpleit  ok  grimmlig  SE  106"  furchtbar  40*®  meU  grimligri  grj6t- 
flaiig  Fs  17**;  —  grimmliga,  adv.  at  J)eir  (unsre  Götter)  refsi  |)c'r 
grimmliga  i  sinni  reibi  236"  {)A  varb  hann  grimmliga  reibr  240" 
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grimmr,  adj.  saevusy  grimmig  hann  er  grimmr  m6tgcrbarmÖnauin  sin- 
um  {opp:  göftr  viö  ölmusur)  171**  {vgl  grimmr  üyinum,  gödgjaru 
vinum  292'*  grimmligr  sfniim  livinum  40'")  grimmastr  ok  verst 
skaplundaSr  63  *'  meÖ  grimmum  hug  (von  erbitterten  Gegnern)  Fs  47  ^ 

grind)  grindar,  pl.  grindr,  f,  Gitter,  Gitter thor  hestrinn  hlj6p  yfir 
grlndina  20**  k  görSum  eöa  grindum  288'*  em  garSar  hennar  (der 
Hei)  forkunnar  häfir  ok  grindr  8t6rar  SE  106'  fd  byrgt  i  grindum, 
Hürden  Eg  134 '^ 

grlngarör  (if.  t.  grind-gardr) ,  m,  =  tdngarftr  Gitter- Zaun  od.  Stocket 
{GrhM  11,  219  "8)  Fs  183 »o 

grfpa  (greip),  greifen^  ergreifen  hundr  .  .  gripr  närann  122" 

gripa-tak,  n.  d.  Ergreifen,  Wegnehmen  der  Kostbarkeiten  Gp  63 ^ 

gripr,  pl.  -ir,  m,  Gegenstand  von  Werth,  Schatz,  Kostbarkeit  1  '*  71** 
117"  171"  215'9  Fs  43'8-51"  Gp  02^-63»  ßsk  119»  u.  ö, 

griss,  grfss,  pL  -ir,  m.  Ferkel  sjr  ok  IX  grlsir  meÖ  Grdg  11,  194" 
8vin  II,  gyltr  ok  griss  Gp  60*^  taka  grisinn  til  matar  Fs  71'*  im 
Wortspiel:  hrsedist  {)ü  nii  grisixm  (t.  e.  Gris  Soemingsson)  Fs  111' 

grj6t,  n.  Steine  (lapides)  allir  })eir  er  fdllu  ok  öll  vÄpn  ....  ur5u  at 
grj6ti  31 '"^  hlj6p  ofan  skriSa  mikil  meft  g^rjöti  ok  leiri  64'  smiba 
Btöpul  (den  babyL  Thurm)  meÖ  tigl  ok  grjöt  SE  8'*  zur  Belastung 
^eir  bdru  grjöt  d  r6tina  Gp  50'  berja  grjoti  18'°  berjast  me5  skot- 
um  ok  grj6ti  Fs  14"  (*;  grjta) 

grjot-flaug,  f.  lapidum  voiatus,  Steinewerfen  me5  grimmligri  grjotflaug 
Fs  17'« 

gr6a  (grera),  wachsen,  gedeihen,  heilen;  svä  viöa  sem  .  .  jörö  groer  die 
Erde  wachst,  bewachsen  ist,  grünt  283^  rih  blandit  nesr  eda  grölt 
viö  raddarstaf  (vo7i  einem  Laute,  der  dem  Vocale  beigemischt  u.  ge- 
Wissermassen  altgewachsen  ist)  260";  häuf,  von  wieder  zusammenwachsen- 
den, heilenden  Wunden  silr  groer  d,  Wunde  heilt  31^  />  153*  -^^«97'^ 
Fs  67'  Gp  79^  übertr:  eigi  mun  heilt  gröa  med  okkr,  ef .  .  es  kommt 
zu  keinem  Frieden  zwischen  dir  u.  mir,  wenn  .  .  £Ä  91 " 

gröör,  g.  u.  pl.  gröbrar,  »i.  Gedeihen,  Wachsthum,  Fruchtbarkeit  blöta 
til  gröbrar  42«* 

grcaba  (dd),  heilen  Jem  (einn)  krypill  einn  er  hinn  helgi  Ölafr  konungr 
groeddi  290"  groeba  sdr  face.)  die  Wunden  zur  Heilung  bringen  218« 
groebandi  /teilbar:  hann  var  groebandi  ok  var  i  brott  fluttr  Gp  11^ 
hann  spyrr  ef  hann  muni  Vera  groebandi  233**^;  gedeihen  -,  wachsen 
lassen f  erwerben  (vom  Vermögen)^  hann  groeddi  J)ar  mikit  fe'  Lxd 
100'*  fd  })at  alt  er  lausinginn  hafbi  groett  ebd  102'  g^oebast  sich 
mehren  md  her  af  groebast  {sc:  silfr)  Fs  131' 

groenn,  adj.  viridis,  grün  jör^  groen  ok  fögr  SE  200**  hit  groeua  sumar 
217'  vsentnm  enn  at  nokkut  g^oent  mun  fyrir  liggja  etwas  grünes 
d,  I.  freundliches,  ein  glücklicher  Aufenthalt  Fs,  26** 

gröf,  grafar,  pl.  -ir,  f.  Grube  {s:  grafa)  23*»  133'  Grub  276'* 

grön,  g.  u.  pl.  granar,  f.  Lippe  klappabi  hon  um  granarnar  (grab- 
ungeins)  SE  16*  Eg  165**  hann  bra  yih  grönum  ok  glotti  er  verzog 
(spöttisch)  die  Lippen  und  .  .  .  129  ^  {vgl  granstoebi,  n.  die  mit  Bart  be- 
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wachsne  Oberlippe  Ey  115'^);    Barthactr  (granahär  22^°)  vgl  ungligr 
mabr  sv4  at  honum  var  ekki  grön  yaxin  Lxd  272'^ 

1.  gröptr,  graptar,  m.  ßegräbniss  veita  Bcemiligan  gröpt  einum  Eg 
41«^  />  195  ^  Grab  at  ek  seg&i  ^ir  til  graptar  mins  Fm«  I,  254» 
yfir  grepti  berserkjanna  kvaö  hann  visu  Eb  48*' 

2.  gröptr,  graptrar,  m,  Begräbniss  fara  meb  likit  til  graptrar  />  153*^ 
ü^/;  greptr,  m. 

1.  grdfa  (fd),  niederkauem  hann  grüfSi  at  eldinum  />  100*^ 

2.  grdfa,  f.;  i  grdfa  oii/*  der  Vorderseite  des  Körpers  opnu-selar 
Bymja  eigi  k  grdfa  sem  aftrir  selar,  heldr  symja  {)eir  opnir  (auf  dem 
Rücken)  eda  'olligar  &  hli&  fau/*  <fer  5et^e^  Spec  41 '  falla  i  grdfa  &or- 
i{7<fr/«,  am/*  rfic  ^ase  fallen  Eg  47'-^ 

grafla  (a^),  «tVA  am  Boden  mühsam  fort  -,  hinbewegen  graflar  hann  af 

Iceknam  Hdv  340'^  grafla  til  lands  pj  355*«  « 

grana  (ab),  beargwöhnen  Etw  (eitt)  sfl^an  grannSu  I)eir  })at  ekki  133^ 

granaSr  var  hann  am  {>at,  at  .  .  man  hatte  ihn  im  Verdacht  ^  dass  .  . 

Fs  28";    granar  mik  es  däucht  mir,  ich  vermuthe  4»*  221«^  SE  6^ 

hann  (eum)  grunar  Björn  er  fasst  Verdacht  auf  BJ,  Fs  102^-140** 
grund,  f,  ^planities  campestris'*  in: 
grund-vÖllr,  m.   Grundfläche y  Grund ^  übertr:  253'    grandvöUr  rdSa- 

gerSar  Fundament,  Ausgangspunkt  für  unsre  Berathung  241 '^ 
grann,  n,  (od.  grunnr,  »t.)i  Grund,  Boden;  vom  Meeresgrunde  i6r  öng- 

uUinn  til  granns  ll'*  12'  langskipin  sakku  i  grann  niSr  203 '^  hann 

kafaM  niSr  til  granna  Eg  61*^ 
grann r,  adj,  seicht  fopp:  tief),  was  Grund  hat:    en  J)ar  voro  vatnföU 

tvaa  ok  hvärtki  grySra  (d,  t.  grynnra),  en  t6k  {  mibja  si&u  hrossi 

(so  dass  d.  Wasser  dem  Pferde  nur  bis  an  die  Hüften  ging)  ßj  349*- 

34231.  vindtta  okknr  stendr  grnnnt  (^ steht  au f  schwachen  Füssen* )  Eg 

169»  vindtta  grunn  Fms  XI,  108  • 
gruno-ddigr,  ae/J.  von  einfältiger  Gesinnung  Hdv  339* 
grunr,  m.  Ahnung  granr  er  mär  nd  d  um  .  .  .  F«  109'*    henni  kvaSst 

grunr  d,  at  .  .  ebd  138*'  ef  manni  verftr  granr  at  {ivf,  at  .  .  .  Grdg 

II,  199";  renna  grunam  d  eitt  in  Zweifel  ziehen  Etw  Fbr  101 '» 
grun-samligr,   adj,  verdächtig  man   {jykkja   ekki  gransamligt  241'» 

J)6tti  J)eim  gransamligt  Fms  VII,  2*^ 
gryfja,  f  Grube,  Graben  hlaupa  mefi  stöng  .  .  yfir  gryfjar  ok  götar 

176" 
grynnast  (nt),  seicht  werden  {>d  t6k  din  at  grynnast  pJ  335'»   I)d  er 

gryntist  yfir  at  landinu  Fms  VIII,  170'» 
-grynni,  n,  in:  orgrynni 
gr^ta  (tt),  steinigen  })d  let  hann  heQast  at  landi  I>ar  sem  grj6t  var 

fyrir  ok  gr^ti  at  I)eim  F$  36"  i>eir  gr.^ta  ok  skjdta  d  hann  Fs  37 "" 

Eg  188'» 
gab  {od,  gob),  gu&8,  masc,  der  christliche  Gott;  auch  {pL  -ir  od.  -ar)  von 

den  heidn.   Göttern    vgl  236"  u.  Bart  kap.  138  (z.  B.   i>d  kalla  ])eir 

eitt  gu5  sitt  Ganimedem  ebd  136»   Vulkanam  kalla  {)eir  enn  einn 

gab  sinn  ebd  136'*  usw);  s:  gob,  n. 
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gub-dumr,  m.  GuttheU  d.  u  Gott  286* 
guö-faÄir,  m.  Pathe  Fs  96"  {vgl  guÖ-aifjar,  m.  pl.) 
gaÖ-hrasddr,  adj.  gottesfurchtig  Fs  185* 

guÖ-ligr,  adJ,  göttlich  243'*  minnast  ä  guMiga  bluti  an  die  ^göttlichen 
Dinge'  Fs  175* 

guÄ-niÖingr,  m,  Verrälher  seines  Glaubens  an  Gott  at  bann  blotar  ok 

gcrist  gubuibingr  Fs  173'' 
gu5-sifjar,  /*.  pl.  ^ cognatio  spiHtualis'*  Pathcnsc/iaft  veita  einum  guÄ- 

sifjar  Fs  115"  (guösifjar,  masc.  pl,  Pathen  Vsl  158''- 159*) 
guÖ-spjall  {od.  -spell),  n.  Evangelium  y^xr  dr6ttinn  talar  i  gubspjall- 

inu  243 '^  Oh  84" 
gnSs-skepiia,  f.  Schöpfung  292'  s:  akepna,  f. 
guÖ-vefr,  m.  ein  kostbarer  Kleiderstoff  (?)  meun  skr^ddir  guövef  ok  piir- 

pura   Krs   12r*    baeöi  i   silkikla^Öuin  ok  guövef  Oh   10**    guövefjar- 

skikkja  ok  skarlatskyrtlll  ebd  2* 
gula  {od.  gola),  f.  in:  baf-gula 
gull,  n.  Gold,  Schatz;  goldner  Fingerring  (=  guU-bringr)   nd  tak  her 

giiUit  ok  haf  til  jarteigna  Fs  8'4-9«-10«« 
giill-band,  n.  goldnes  Band  hdr  bennar  syd  fagrt  sem  gullband  140'* 
gull-bangr,  m.  goldner  Hing  22'*  gnllbaugr  settr  steiimm  Gp  64* 
guU-brd,  f.  Gold'braue,  i;«  ßeinarnen:  Gizurr  gullbrä  85** 
gull-büinn,  ppr.  mit  Gold  geschmückt  skjÖldr  guUbiimn  205*° 
gall-bjdlmr,  m.  goldner  Helm  12*' 
gull-blaö,  n.  192»  Fms  ril,  34»«  Oh  179  s:  blaU,  w. 
gull-hringr,  m.  goldner  Ring  .  .  .  gullbring  {)ann  er  Draupnir  bcitir 

20«  bann  t6k  gullbring  af  bendi  s^r  28*«  113**  .  .  .  gullbring  er  st6» 

bälfa  mörk  88*  148  <«  u.  o. 

guU-kdrr?  im  Beinamen:  }>orkell  guUkänr  Fs  137'* 

gull-men,  n.  Gold-geschmeide  47* 

gull-rekinn,  ppr.  mit  Gold  geziert ^  beschlagen  öxi  gullrekiu  170'*  Fs 

70»'  guUrckit  spjöt  Fs  88**  Gp  56** 
gull-roSinU)  adj.  vergoldet  bjdlmr  guIlroMnn  Eg  216*' 
gull-8auma!)r,  ppr.  mit  goldnem  Satan  i  silkiskyrtu  gullsaumaöri  Fs 

7»  Oh  33* 
gull-skeggr,  adJ,  mit  gold-gelbem  (?)  Bart,  im  Beinamen  Haraldr  guU- 

ßkeggr  Fs  119* 
gull- tonn,  f»  GoldzahUf  im  Beinamen:  HAlfdan  giiUtönn  69*' 
gulligr,  adj,  goldig  br^f  innsiglat  meb  einum  gulligum  krossi  300*^ 
gullinn,   «<(;.  golden,  vergoldet,  in:  guUin-bjalti,  m.  vcrgold.  Schwert- 

grifT  88** 

gulls-litr,  m,  Gold-  (färbe)  schein  svä  var  bann  fagr  sein  bann  befl^i 
gullslit  Fs  146*' 

gumi,  m,  Mensch,  im  Sprchw:  'angrabr  er  gumi  bverr  ....  {s:  angra) 
194**  s:  gymar,  m.  pl. 

gnssa  (a5),  ausschwatzen,  sich  Etw  merken  lassen   bann  f6r  beim   ok 
gnssaM  eigi  174*° 
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grustr,  ^u^^ii,f.jit.kaiter  II  ind  ur  ok  gustr  SE  4*2*'  .  .  ndttüra  jökuls- 
ins,  at  h^n  ver]«kaf  scr  jafiiaii  kölduin  gust  Spec  49* 

gybin^rfS  »»•  "^"'^'^  291** 

ffy^jft»  /*•  Pi'iesferin  (s:  goöi,  w.)  41"  J»uriÖr  gyöja  />  44';  tn;  blot- 
gyÖja,  hofgybja;  Göttin  SE  62"  in:  ästargy&ja  (s:  iUt,  f.) 

gygr,  g^gjar,  /;  ÄiVjri«  (Gr  AJyth  id2)  15*  ÄA'  68 •»•^* 

gyldr  {od.  gyltr),  adj,  golden  haun  haföi  gyldan  hjälm  &  höf%i  Fs  122' 
90«  gylt  var  alt  hit  rauöa  {s:  rauör,  adJ.)  Gp  GS'» 

gyltr,  /*.  Sau  gy Itr  ok  griss  («:  griss)  Gp  60*°- "-73*  galtanum  {viel- 
mehr gyltru?)  ebd  60" 

gymar  d,  i.  giiraar  homines  hann  skal  firrast  .  .  guös  hiis  ok  gyma 
283 '»  (r/«/«r  guma  Grdg  /,  206»») 

gy  in  b  r ,  /*.  Schaf  (einjdhng,  u.  weibl.)  gymbr  sü  er  lamb  leiöir  Grdg  II,  247  *' 

gymbr-lamb,  n.  Mutterlamm  gymbrlömb  II  Gp  63**  (lamb - gymb rar, 
/•.  p/.  örrfr/  //,  193") 

gyröa  (r5),  festbinden  mit  einem  Gürtel  (gjörö,  /*.),  gürten  ste  hann  af 
hestinum  ok  gyr5i  hann  fast  20*'  gy rdr  sverM  mit  dem  Schwerte  ge- 
gürtet 80*  90'*  115'*  hann  gyröi  at  utan  er  band  sie  {die  Steine  s: 
hella,  f.)  sich  von  aussen  an  Fs  66** 


H 


hk-  s:  hdr,  adJ. 

-hi,  f  {von  heyja,  swv.)  in:  |>ing-h«i 

hd-brok,  {s:  brok,  f.)  im  Beinamen  Hankr  hAbrok  Eb  4" 

hdÖ,  «.  Spott,   Verhöhnung  gabb  ok  häÖ  245*9  254"  spott  ok  hdÖ  254»* 

162'*  I>at  vseri  I)ä  hä&  en  eigi  lof  35  >* 
hd5a  s:  heyja  (häöa) 
hadda,  f.  der  am  Kessel  als  Handhabe  angebrachte   Ring  SE  II,  42* 

Fffis  IF,  300  9    hann  kastaM  katlinnm  syd  at  haddan  skall  viS  Fms 

VI,  364" 
hadd-blik,   n.  Ilaarbleiche,   d,  i,  der  Ort,  wo  man  die  Haare  bleicht, 

reinigt,  wäscht,  'lavatio  capiUdmentorum'*  Svanhildr  sat  at  haddbliki  27  *" 
haddr,  pL  -ar,  »i.  Haa:r,  namentl,  der  Frauen  haddr  Sifjar  {d,  i.  gull) 

SE  340**    Brynhildr  ok  Gudrun  g^ngu  til  vatns  at  bleikja  hadda 

sina  25*^  vgl:  haddblik,  n. 
habna,  /*.  Ziege  Grdg  //.  l93«»-194*;  {„.  höbnu-ki5,  n, 
hdöung,  /*.  =  hdÖ,  n.;    gera   eitt  til  häbungar  einum   Krp  35 *9   vgl 

maka  haöung   einum,   dass.   Oh  45 '^-9'    ef  löstr  er  f    eöa  hdSnng 

Grdg  II,  183^-182«o« 
hfleÖ,  f,  Höhe   hann  hlj6p   meir   en  hteö  sfna  er  sprang  höher,   als  er 

selbst  war  112*;  Höhe,  Felsspitze  hann  haßi  fylkt  I)ar  er  var  nökkur 

h8BÖ  94  •* 
haB&a  (dd),  Spott  treiben  mit  Jem  (einn  od,  at  einum)  hann  hfeddi  {>ä 
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d  möt  ok  gabbabi  Bari  hV^    mi&r  basdda  konur  at  okkr,   ^i.  er  vit 
värum  yngri  Eg  225*^ 
heeMligr,  adj.  des  Spottes  werth  rdb  (C/ntemehmen)  hasMligt  69 '^    svä 
hseMligr   ok    gamall    sem    l)er  {)ikkir   ek  vera  Fs  159 '';    Schmach 
bringend^  entehrend  hse&illgr  danSi  255*'  ferb  hee&ilig  Eg  42^^ 

1.  hsBll,  hflßls,  pl.  -ar,  m.  />r«e  />  98**  laukst  hurSin  d  hiela  honum 
SE  34*^  ^u  skalt  hlaupa  fyrr,  en  ek  man  I)egar  ä  haela  i>^r  (nocA- 
her:  ck  man  })egar  eptir)  132**  W  d  hsela  {)eim  sobald  sie  nur  den 
Rücken  gewendet  ßj  349' ;  fara,  ganga  d  hsel  (o</.  d  hsBli  od.  d  hsela) 
ztirörüficeiVÄcn  Eg  llS»»-188"-165»o  Lxd  222" 

2.  hoßll,  hsels,  pl.  -ar,  m,  Pfahl  mit  spitzem  Ende  pd  t6k  bann  h»!  ok 
setti  d  aagat  preeti  /»i«  ^,  151*^;  in:  festar-hiell,  m. 

heengr,  m.  Lachs,  salmo  hj6  ek  einn  hseng  £  miöju  Fas  II,  112*;  im 
Beinamen  Ketül  hsengr  (Haengr  Fs  199*') 

hiera,  f.  capillitium,  graues  Haar  hvitr  fyrir  hsBrnm  Eb  120 ***  gamall  ok 
grdr  fyrir  hsBrum  Fms  FI,  95*^;  hffiru-kollr,  m.  Graukopf  j  im  Beinamen 
Asmandr  hoerakollr  Eb  114*  vgl  (|)d)  er  bann  (porgrimr  On.)  var 
bdlf{)ritagr  (2$)  at  aldri,  [)d  bafdi  bann  bierar  i  böfbi;  f)yi  var.  bann 
kallabr  hserakollr  Grett  16' 

bserbr,  adj,  capillatus,  mit  Haaren  versehen  bann  var  baßrbr  vel,  dÖkkr 
d  hdr  112"" 

hsBrum,  at  -  ^quoad  neccssitudinem"*  ßsk  62'*  s:  breynim,  at  - 

1.  biBtta,  f,  Gefahr  pu  lagMr  lif  })itt  i  baettu  fyrir  mitt  Iff  Fs  21«'- 
41'  ek  Jiorba  at  leggja  mik  i  bsBtta  ok  hÖrft  einvigi  Fs  4";  bwttu- 
efni,  M.  gefahrvolles  Unternehmen  Fs  67'*'  hietta-ferö,  f.  dass.  /VöO'" 

2.  boptta  (tt),  der  Gefahr  aussetzen ^  gefährden  Etw  (einu)  bsetta  sinni 
viröing^  Hrafnk  12*^  bietta  til  eins,  b.  d  eitt  es  auf  Etw  ankommen 
lassen,  wagen,  riskieren  ^  boegra  vseri  beima  (vera)  en  btetta  d  ybra 
roiskann  (vgl:  ^sich  auf  Gnade  u,  Ungnade  ergeben^)  Fs  9"  er  J)at  ekki 
margra  at  lieetta  d  fiat  wenige  werden  es  (ein  Ehebündniss  mit  mir) 
riskieren  112**  bsetta  margir  a  (t6)  at  fara  til  konangs  248'*  at  ek 
bsetta  d  (ro  nd  bellinum)  Gp  bO^  (vorher:  {)6tt  engl  Vieri  önnur 
bflBtta  ...  ebd  50«)  auch  136'^  147*  196*»;  hiettit  til,  bversa  ferr 
^pericUtamini  eventum*  114*° 

3.  bsetta  (tt),  beenden  Etw,  aufhören  mit  Etw  (einu)  I>eir  bsetta  nü 
talinu  179**  (b.  roedanni  90**)  bann  bab  I>aa  bsetta  fangina  aufhören 
zu  ringen  8"  198*;  m,  inf,  manu  vit  nd  bsetta  at  tefla  176«»  132* 

bsettiligr,  adj.  gefahrdrohend^  beängstigend  bann  dreymdi  drauma 
8t6ra  ok  b8ett(i)]iga  um  Hf  sitt  18* 

hsBttr,  adj.  gefährlich,  Gefahr  bringend  baett  var  at  sitja  utar  11** 
vi&  engu  (neutiquam)  skal  }>dr  bsett  vera  161*  öbrum  bsüttara  en  mer 
für  Andre  gefährlicher  als  für  mich  d,  h.  was  Andern  leichter  wider- 
fahren möchte,  als  mir  117**  ef  {>ar  er  bsett  fe  bans  eba  fjörvi  Ge- 
fahr sein  ßr  Geld  oder  Leben  266*»  {opp:  übsett  f.  ok  fj.  267*);  ef 
bsett  er  d  {jingreiMna  wenn  man  eine  Thingreisc  (vm  die  betreff.  Sache 
vor  d.  2' fang  zu  bringen)  riskiert  £6  34**    bsett  er  vi5  einu  es  steht 
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Gefahr  auf  Eiw,   es  ist  Etw  zu  be furchten  barn  er  svÄ  sjükt,   at  viU 
bana  er  haett  Krp  5'°  haett  viö  bana  eöa  örkumblnm  Fsl  167^® 

haf,  71.  Meer  skip  kom  af  hafi  i  Gnfär6s  136*^  amdttuligt  at  {>urka 
hafit  240"  vindr  .  .  hroerir  8t6r  höf  ÄjBSO«*  liggja  til  hafs  auf  Fahr- 
wind  warten  Krs  16*';  —  hafs-botn,  m,  Meeresbucht  31  •* 

hafa  (haf&a),  haben,  verb,  mtx,  land  hefi  ek  fundit  Fs  46^;  haben, 
brauchen,  anwenden  (zu  Etw)  strengir  vom  haf&ir  til  at  festa  med 
hiis  123*'  var  haft  til  }>ess  sker  eitt  es  wurde  dazu  eine  Klippe  be- 
stimmt,  angewendet  Eb  T'  er  {)in  r&ti  vorn  höf5:  als  dein  Rath  benutzt 
wurde  Fs  67^;  halten,  behalten,  sich  an  Etw  (eitt)  hatten  i  frcB^um 
{)C88am  . .  at  hafa  I)at  heldr,  es  sannara  reynisk  98'^  geistig  haben, 
verstehen  |>6  ek  hefDa  allra  manna  i{)r6ttir  196*  mikit  mun  til  haft, 
'  er  einmieli  er  nm  es  muss  für  etwas  Grosses  gelten  od.  es  muss  von 
grosser  Bedeutung  «ein,  .  .  .  282*';  —  bringen,  führen  ^&  haf&i  ma&r 
austroenn  .  .  log  üt  hingat  or  Norvegi  100*^  hann  hafVi  heim  me& 
8^r  AbUj  d6ttnr  Haralds  konang8  73**  278**  i>ii  haf&ir  svd  nter  haft 
088  mikilli  lifoeru:  du  hattest  uns  grossem  Verderben  so  nahe  gebracht 
9"  82*  88«  Gp  57  *<  m.  <?.;  —  m.  praepp:  hafa  at  dagegen  haben, 
Widerstand  leisten  en  I>6  mä  nii  ekki  at  hafa  134'  172  *b  eigi  Bfnist 
m^T  meÖalatferSarleysi  f,  er  y4r  höfum  eigi  at  um  kvämur  hans: 
wenn  wir  seinen  Besuchen  ruhig  zusehen  Fs  32^;  hafast  at  sich  mit 
Etw  (eitt)  beschäftigen  hvat  ha  fast  I>eir  (sesimir)  at?  womit  besvh. 
sich  die  Äsen  SE  88'*  18*^  hann  haf^ist  annat  at  Fs  35*';  hafa 
fyrir  halten,  gelten  lassen  für  .  .  8^r  J*6rr  J)A,  at  })at  (den  Hand- 
schuh) hafdi  hann  haft  fyrir  skila  3'^;  hafa  vi&  einn  anwenden 
gegen  Jem  Etw  (eitt)  hefir  I>d  illa  6x  haft  yiS  mik  Fs  140'^;  hafa 
uppi  ins  Werk  setzen  Etw  (eitt),  hafa  uppi  or9  sfn  seinen  Antrag 
stellen  Eb  60';  hafa  viÖ  auf-  od,  gleichkommen  gegen  Jem  (vom  Wür- 
felspiel) {)eir  tefldu  ok  hafÖi  hann  eigi  viS  176*"  hafast  vi&  sich 
aufhalten  liafaz  (i)eir)  {>d  yi9  um  sumarit  Fbr  19* 

haf-gnla  {od,  gola),  /*.  leiser  Wind  der  vom  Meere  her  blast  Eb  5'* 
vebr  y&rvL  vindlitil,  fjallTindr  um  ncetr,  en  hafgola  nm  daga  Eg  132*' 

-hafi,  a4j.  in:  8«B-hafi 

haf -188,  iw.  Treibeis  im  Meere  Eb  106*®  fjörÖr  fuUr  af  hafisum  Ist  I, 
SO^  A  sjdnnm  liggja  I>eir  haffsar  usw  Bp  II,  5^ 

haf  na  (att),  von  sich  abweisen,  ablegen,  verläugnen  /S/u;  (einn) ;  hon  vildi 
engnm  kosti  haf  na  n^  af  lAta  .  .  drambi  sfnu  293  *  hann  (der  Vocal) 
hafnar  sfnu  e51i  ok  .  .  md  heldr  {>d  samhljöOandi  heita  260'  alt  fulk 
hafnaM  fornum  dtnina5i  141"  Eb  7*'  vgl  hafna  goSam  d,  Götter  ver* 
läugnen  i>ii  hefir  I>eim  hörmuliga  hafnat  ok  fyrirldtit  236"  237« 

hafnar-toUr,  m.  der  für  das  Liegen  des  Schiffes  im  Hafen  zu  ent- 
richtende Zoll  |>orgils  ätti  land  nser  skipaltegi  ok  \&  {lar  d  hafnar- 
tollr  ok  heirati  sd  ma8r  skiptollinn,  er  d  landinu  bj6  Fs  157'* 

hafn-leysa,  f.  Hafenmangel,  ein  Hafen,  der  nicht  benutzt,  nicht  besucht 
wird  hann  Id  i  einum  leynivdgi  ok  hafnleysu  Fs  150'^  Eg  67' 

hafr,  hafrs,  pL  -rar,  iw.  Bock  1**"«  at  höggva  yxn  eör  hafra,  er  slatra 
I)arf  til  veizlunnar  Fms  VI,  96  *' 
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hafr-belgr,  m.  Bocksfell  186" 

hafr-8taka,  f,  Bocksfell  2""- 

hafr8-{>j6,  /*.  Bocksarsch,  im  Beintimen  [»orir  hafrs})ju  Fs  190* 

haf-skip,  n.  Seeschiff"  (opp:  Boot)  Eö  49*" 

hafs-megn   {od.  -megfin),   n.  die  grosse,  weite  See   (vom  allantischen 

OceanJ  Eh  120^    hafsmcgm  var  st^  mikit  til  Islands  (d,  h,  in  der 

Richtung  nach  IsL  hin),  at  engl  yar  vdn  {,   at  samflot  mietti  hafa 

herr  svd  mikill  Fms  /,  153^» 
haf-villa,  f.   d.  Irrc'Sein  auf  dem  Meere    rekr  tl  fyrir  jjeim  storma 

ok  myrkr  ok  hafvillur  202"    kom  d  ({jeim)  hafvilla  Lxd  74« 
haga  (ad),  einrichten,  anordnen  Etw  (cinu)  haga  verkshditum  Eh  62" 

verfahren  er  {lat  mikill  sigr  at  haga  svd  sem  Jökull  yildi  Fs  10'* 

SE  136**;     Veranlassung  sein  zu  Etw  (til  eins)  hefir  hagat  til  liyndis 

l/gv  79  *'    hagar  es  passt,  ziemt  sich  hagar  siöleysa  cigi  vel   fyrir 

manni  265'^ 
haga-gar5r,  m,  Mauer  od.  Zaun  der  den  hagi  umgieht  Eh  47* 
hagi,  m,   IVeideplatz^  pascuum  d  heiöum  er  hagi  til  hrossa  hafnar  101'° 

i  haga  liti  Krp  23" 
hagi,  R.  Ifagel  hagi  eda  rcgn  eSajel  SE  SoO^*  um  vetramaetr  Id  hann 

üti  undir  hagli  ok  helu  (während  es  hagelte  und  reifte)  Bari  198^* 
hag-leikr,  m.   Geschicklichkeit ,  Kunst  8ki5bla5nir  er   beztr  skipanna 

-ok  me5  mestum  hagleik  görr  SE  138"- 12'*  {vgl  guUsmiSir  c5a   tre'- 

smidir  eSa  abrir  hagleiks-menn  Bari  167'^) 

1.  hagr,  hags,  pL  -ir,  m,  Lage,  Stellung,  Verhältnisse  honum  {>6tti  {»d 
komit  hag  manna  i  ün^tt  efni  105'^  at  s^a  alt  I)at  sem  sannast 
var  um  sinn  hag  ok  athoefi  237  "  hygg  nd  svd  fyrir  hag  }){num 
118'^  alt  er  nü  d  y5ra  valdi  nm  minn  hag  Handlungsweise  Fs  11^ 
{plur:  um  mina  hagi  Fs  6**);  —  Vortheil,  Nutzen  Utt  rcebr  jid  (draum- 
inn)  i  hag  m^r  176"  Fs  95"  muntu  nü  cigi  sparast  til  eins  drykkjar 
mcira,  en  })dr  mun  hagr  d  vera  7*®  hlutr  hefir  borit  i  hag  eins  d. 
Loos  hat  sich  für*  Jem  (zu  Jem*s  Vortheil)  entschieden  Lsp  208*';  Bit- 
ligkeity  Gebühr  eigi  skiptir  J)at  högum  til,  at  .  .  />  79**  eigi  hefir 
h^r  at  högum  verit  til  skipt  />  99®  {dafür:  eigi  skiptir  })d  at  höguöu 
til  Fms  11,  61  '8) 

2.  hagr,  hög,  hagt,  geschickt  hann  var  hagr  maSr  d  tr^  ok  jdrn  ok 
gjöröist  hinn  mesti  smibr  Eg  2  *'  Gisl  18'* 

hag-stoßdr,  adj.  bequem,  günstig  byrr  hagstceör  üt  at  taka  ein  für  das 
Hinausfahren  avfs  offne  Meer  günstiger  Fahrwind  Eb  121"  gjöröi  veör 
hvasst  ok  hagstoett  Eg  138* 

haka,  f.  Kinn,  menttan,  hakan  breiö  furSuHga  ok  svd  alt  um  kjalkana 
Eg  116"  sneiö  E.  af  honum  skeggit  vi»  hökuna  ehd  181"  (*:  hökn- 
skegg,  n.);  in:  haklangr,  adj.  ^mento''  mit  langem  Kinn,  im  Beinamen 
i»örir  haklangr  Fs  16** 

bald,  n.  das  Halten  {s:  fjdrhald);  Zuriickhallen  {s:  tiundarhald)  sekr 
um  haldit  .  .  weil  er  nicht  bezahlen  will  Krp  9**;  Abhalten,  domiui 
dagr  .  .  i  hftldi  si'nu  291  «'-«o  {vgl  halda  hdtiö  ein  Fest  feiern  291"); 
Halt,  Schutz  af  konungi  ncma  bald  ok  traust  249*^    bald  ok  traust 
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hjA  einum  Fbr  6'*;  Nutzeiiy  Vorthcil  ef  at  haldi  kccmi  wenn  es  Etw 
nützte  188'^  fJdv  329^  engar  Isekningar  (mala  medicamenla)  kvaÖ  hon 
8er  at  haldi  koma  Oh  84'^  ekki  msetti  betr  .  .  i  hald  koma,  sem 
(hann)  von  nichts  könnte  man  sich  mehr  Nutzen  versprechen ^  als  (von 
ihm)  Fs  182« 
halda  (h^It),  halten;  m,  dat.  takit  ok  haldit  hcnni  ergreift  n,  haltet 
sie!  131'  halda  einum  iindir  primsignum  efia  undir  vatn  eda  uudir 
byskups  hönd  Jem  mit  d.  Kreuze  bezeichnen  od.  taufen  od.  conßrmieren 
ßsk  47*»  II.  ö.;  zurück-,  in  Schranken  halten  Fs  36'»  (w.  acc.  ebd  156«) 
vcör  halda  })eim  d,  h.  sie  können  nicht  fortsegeln  ßsk  90'*  vorenthalten, 
verweigern  halda  kvidnum  psk  67"  u.  o.;  erhalten^  schützen  halda  einum 
viö  lifit  (am  Leben)  200'^  halda  mun  ek  viÖ  }>ik  mfnum  trdnadi  be- 
wahren  118***  (halda  log  um  Vsl  192^,  sonst  h.  log);  behaupten  Etw 
d.  I.  den  Besitz^  die  Herrschaft  üb.  Etw  haföi  hestrinn  eigi  haldit 
högiim  Eb  36^  mun  ek  halda  minni  s^sln  fyrir  blöti  {jinu  .  .  mein 
Geschäft  fortsetzen  trotz  .  .  />  So*-*;  —  wi.  acc.  behandeln  hann  he'lt 
vel  vini  sina  139**  (hann  var  vel  haldinn  wohl  gehalten^  behandelt  Fs 
86^)  halten,  in  Ehren  hatten  skyldi  log  segja  i  lögrdttu  ok  ^au  öU 
halda  109'*  hann  haf»i  eigi  haldit  ssett  si'na  yi9  Öttar  Fs  65"  Gp 
646  h.  eilifa  hiltiÖ  291»  (s:  hald,  n.)  I)eir  h^ldü  orrostu  vift  Hdkon 
sie  führten  Krieg  gegen  .  .  289'*;  halda  sik  sich  aufhalten  J)eir  hdidu 
sik  k  vetrum  £  öuöreyjum,  en  um  snmrum  herjuöu  [)eir  Äft  3'*;  — 
absol:  segeln,  steuern  at  halda  brott  von  dannen  segeln  psk  90*^  halda 
Ä  haf  hinaus  ins  Meer  schiffen  Eb  4*®  fl^bi  hann  landit  ok  hdlt  til 
Danmerkr  i  Stelund  67'*  54'  hann  vill  halda  i  herna^  eine  Viking- 
fahrt  unternehmen  Fs  120"  J)ä  he'ldu  |)eir  brceör  .  .  aptr  i  land  289'^ 
konungr  hel^r  üt  ii  Torgit  segelt  hinaus  nach  der  Insel  T.  190 '^  auch 
von  dem  Reisen  zu  Lande  hann  f6r  til  Gautland»  ok  he'lt  svA  til,  at . . 
w.  richtete  seine  Fahrt  so  ein,  dass  .  .  />  9  "  auch  m.  dat.  Richtung  ge- 
ben Einem  od.  Etw  hann  hc^lt  liöi  sinu  til  Svi'IyöÖar  61*«  helt  hann 
fram  förinni  ok  bjuggust  siöan  til  bardaga  77 ' ;  —  haldaet  gehalten, 
zurückgehalten  werden  hann  (Baldr)  skal  haldast  meÖ  Helju,  ef  nökkurr 
maelir  viÖ  20^';  aufrecht  erhalten,  dauern  lengi  sifian  he'lz  bmnaöld 
mcÖ  Svium  35*°  in  Erfüllung  gehen  engl  m&  haldast  domr  Baldrs 
17**  sich  halten,  gerettet  werden  t6k  skipit  i  sundr  .  .,  mcnn  hdldust 
allir  ok  sva  f^  Fs  143'0-133'0i  —  m.  praepp.  h.  &  einu  (an  Etw  hat- 
ten)  Etw  fest  in  der  ff  and  halten  he'lt  J)ar  maör  d  manni  (von  Kampf- 
bereiten) Eb  16'  I)at  (sveröit)  bftr  eigi,  ef  sä  l^gr,  sem  d  I)vf  heldr 
202 "  2  '*  mdtti  engi  d  sinu  halda  (weil  überall  durch  Räuber  unsicher) 
Fs  65**  sich  einer  Sache  beßeissigen,  eifrig  mit  Etw  beschäftigen,  z.  li. 
d  biinabi  (Vorbereitung  z.  Reise)  Zra;rf  164*^-188'*;*h.  fram  mit  Eifer 
verfolgen  Etw  (einu),  insistere  in  aliquid  helt  hann  fram  mdlunum 
Eb  19**;  h.  einu  fyrir  einum  Jem  Etw  vorenthalten  helt  ek  })vi 
fyrir  honum  ich  verweigerte  ihm  diess  (die  Mark  Silber)  155';  h.  til 
gerichtet  sein  nach  Etw,  Grund  sein  von  Etw  (til  eins)  hann  let  bitöi 
til  halda,  vingan  ok  mdgsemd  .  .  dass  sowohl  Freund-,  als  auch  Ver- 
wandtschaft Grund  dazu  sei  (näml:  den  Ingim.  nach  Ist.  zu  begleiten) 
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/>  24^  o/7/.heldr  til  {)ess,  at  .  .  es  findet  seinen  Grund  darin,  dass 
Lxd  66'* -60" -138*;  h.  npp  in  die  Höhe  halten  Etw  (einu),  um  es 
tu  schützen^  h.  upp  einum  Jtm  ernähren  276**  bewahren  Eiw  (z,  B. 
vor  Vergessenheit)  hann  h^lt  upp  visu  |)eLrri  Eg  63  eoctr,  bekannt 
machen,  proclamare  (z.  B,  einen  Fund)  Grdg  II,  185*®''-  h.  upp  hofi 
den  Tempel  in  Stand  halten  Eb  6'*- 12«  h.  bötum  upp  (od,  uppi)  /wr 
d.  Wergeid  aufkommen,  es  bezahlen  Eb  35^' -67";  h.  viö  Widerstand 
leisten  ekki  yaetta  h^It  yVS  honum  nihil  ei  obstitit  289*^  haldast  vi5 
widerstehen  296";  heldr  vib  es  ist  nahe  daran,  parum  abest  h^lt  {)6 
yi5  at  I)eir  mundi  &  berjast  es  fehlte  wenig  dass  sie  .  .  Fs  53*  heldr 
einum  yi5  eitt  Jem  ist  nahe  an  Etw,  ist  leicht  Etw  ausgesetzt  faonnm 
h^lt  viÖ  kafnan  er  war  nahe  am  Ertrinken  Krs  18**  1)6 tti  halda  viÖ 
väSa,  at  .  .  e«  schien  die  Gefahr  nähe,  dass  .  .  PJ  340 '^ 

hald-kvoemr  {od,  hall-kv.),  at^,  bequem,  nützlich,  vortheilhaft  (s:  forboen, 
f.)  145««  Fs  30";  in  li-hallkvaemr 

haldin-orSr,  a<^*.  wer  ^reinen  Mund  häW^^  schweigen  kann  nii  sknlu 
})^r  Vera  haldinoröir  ok  segja  ekki  frä  tfdendum  Fbr  17**  Eg  23  •* 

hd-leitr,  adj,  hochblickend,  erhaben,  herrlich  i)vi  hserra  sein  reykinn 
lagSi  i  loptit  upp,  at  {»vf  häleitari  yseri  sä  i  himninum,  er  ...  43*^ 
hluttakari  {lessarrar  hinnar  failleitu  heilsugjafar  dieser  herrlichen  Heus- 
gäbe  239» 

hÄlf-  (hÄlfr,  adj.)  ftalb-,  zur  Hälfte  (s:  hdlf-gerr,  hAlf-maetti,  hAlf-rdtti; 
hÄlf-  in  Verbind,  mit  Zehnern  der  Ordinalzahl  bedeutet  die  ^ßälfte'' 
eines  Zig  (also  5),  tan  welche  die  angegebene  Zahl  der  Zehner  zu  min- 
dem  ist  hilf-fertugr:  halb -vierzigster  (d,  i:  30^/^y=>35)  36";  hÄlf- 
nfroeör:  85  Jahr  alt  Fs  160*»;  hälf-sextögr:  55  Jahr  alt  Fs  166«  yar 
hann  vctri  mi&r  {d,  i,  muinr)  en  hälfsextögr:  54  Jahr  all  109'';  vgl: 
voru  j)eir  XX,  en  j>eir  Stein6]fr  hdlfr  priöi  tögr  aber  St,  u.  seine 
Leute  waren  25  zusammen  Gp  70** 

hAlfa,  /*.  ffälfte;  Theil,  von  den  Welttheiten  veröldin  yar  greind  f  III 
hÄlfur  SE  10"  heims-hälfur  ebd  22*«  Bari  142«  norör-h.,  8UÖr-h., 
yestr-h.  SE  6**''«;  Famüienzweig ,  GescJdeckt  m69ir  frj^lsborin  i  allar 
hkUvLT  Fms  IV,  257**-204*  höfbu  ^eir  grimmliga  leikit  aUa  {»d  hilfti 
totam  familiam  Fms  VI  11^  23'®;  Seite  af  guÄs  hälfu  von  Seiten  Gottes 
d.  i.  von  Gott  Bari  133**^ 

hdlf-gerr,  ppr.  zur  Hälfte  geschehen,  ausgerichtet  ok  er  enn  ekki  betr 
en  hdlfgert  Fs  99*« 

hAlf-mtetti,  n.  die  halbe  Kraft  {opp:  almaetti,  n.)  257^ 

h^lfr,  a4j,  halb  hann  keypti  skip  hjllft  zur  Hälfte  142**;  kaupa  hdlfu 
hundrafti  silfrs  für  ein  halbes  Hund,  Silb.  Krs  22*^  mit  Ordinalzahlen 
{s:  half-):  boeta  hdlfum  öSrum  eyri  d.  i:  anderthalb  Ören,  gjalda 
hdlfan  fjöH)a  eyre  d,  i:  drei  u.  ein  halb  Ören  Gr&g  /,  194'-'';  hdlfu 
{d,  i:  tm  h.  od,  x^  h.,  von  hilfa,  f.)  um  das  Doppelte  vex  hiinum 
dsmegin  hdlfu  1*"  beim  Comp,  hdlfu  meiri  doppelt  so  gross  Alex  112*- 
165**  flugan  kroppaöi  nü  hdlfu  fastara  'duplo  acrius^  SE  342«  j>vf 
hdlfn  verr  yar  hann  Btaddr  .  .  (eigentl.  eo  pejus  und  duplo  pejus)  203* 

hdlf-r^tti,  n.  s:  retti,  w. 
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hÄlf-tröll,  n.  semigigas  (Gr  Myth  499*  Maitrer,  Bck.  II,  100)  im 
Beinam:  Hall-bjöm  h.  Eb  3,  noL  1. 

liali,  m,  Schwanz»  von  einem  TMere  /^rfü  329 '•  "• ;  Ende^  in:  8pj6t8-hali 

hdll,  adj.  glatt,  schlüpfrig  hdlt  sem  W6Ö  Fs  38«*  halt  mjök  &  isinum 
Eb  84**  svell  svä  hdlt  sem  gier  NJ  144*-'^  honum  varft  hdlt  d  bru- 
steinunum  er  glitschte  aus  an  ..  Eb  42'° 

halla  (a5),  neigen,  sinken  lassen,  in  Schwanken  bringen  Etw  (einn)  h. 
skipinu  Fbr  100**  Eg  136'"  ck  skal  eigi  halla  r^ttum  dömi  ich  werde 
nicht  parteiisch  urtheilen  Fs  121««;  hallast  sich  neigen  hann  hallaMz  ok 
lagbi  höfuD  i  kn^  Finni  91*  hallast  til  vindttu  viÖ  einn  zttr  Freund- 
schaft mit  Jem  geneigt  sein  Fs  116**> 

hall-seri,  n.  Missernte,  schlimme  Zeit,  Drangsal  47*8  gerÖiz  {)ar  hallaeri 
mikit  ok  sultr  70^  {opp:  dr,  n.)  kenna  konungi  bseM  dr  ok  hallaeri 
70^  vgl  47  «8 

hallar-  s:  höll,  f. 

hall-kvaemr,  adj.  s:  hald-kvaemr 

hall-meela,  «oo.  lästern  Jem  (einum)  wegen  Etw  (um  eitt)  Eg  180' 

hall-mseli,  w.  «Ä/e  Nachrede,  Tadel  cigi  eru  goöin  hallmselis  vertJ  fyr- 
ir  ^essa  smfÖ  SE  60'*  vel  vilim  ve'r  {letta  mdl  virÖa  ok  leggja  eigi 
til  hallmselis  ..  und  nicht  übel  auslegen  Fs  15^ 

1.  hallr,  pl,  -ir,  m.  Abhang  straeti  breitt  ok  hallir  d  tvsßr  hendr..  und 
rechts  und  links  ein  Abhang  226«* 

2.  hallr,  hÖU,  halt  geneigt,  procHvis  jakar  hallir  Eb  84'^  hann  bar 
skjöldinn  hallan  Eg  135 «<  hallr  nökkut  f  göngii  lahm  FpnfG*]  in: 
vin-hallr,  a(lj. 

hdlmr,  m.  Stroh ^  Strohlager,  Streu  liggja  i  hdlmi  Eb  93"  log^ust  {)eir 
{)ar  niör  1  hdlm  ok  svdfu  nm  n6ttina  Eg  181  «-84»  Gisl  52'« 

hdlm-visk  {od.  halms-v.),  f.  Strohwisch  {)er  liggr  hdlmsvisk  j)ar  er 
hjartaö  skyldi  Krs  17  «*  fauk  hann  fyrir  I)eim  sem  hdlmvisk  Fms  VI, 
212» 

hdls,  hdls,  pL  hdlsar,  m.  Hals  SE  538«  leggja  hendr  yfir  hdls  einum 
Jem  umhalsen,  umarmen  Eb  96«'  vom  Thierhals  Eg  75';  im  Beinam: 
Jörundr  hdls  Fs  186*;  —  Vordertheil  des  Schiffes  if'mir  rdri  i  hdls- 
inum  fram  11"  r^ri  J>m.  i  hdlsi,  en  J>g.  i  fyrirrümi,  en  Gr.  i  skut 
Grett  113'«  vgl  Fbr  93';  —  länglicher  Berg  Gp  61'  rfÖa  upp  um  hdls 
til  Hrfsa  Eb  36*  hdr  fram  undir  ( skögar- )  halsinum  bjr  b6ndi  Eff 
177««  s:  hdlsbrdn,  /*.;  —  hdlsar,  pl.  die  Enden  des  Schiessbogens  h&nn 
dregr  svd  bogann  at  saman  {)6tti  bera  hdlsana  . .  dass  die  Enden 
sich  zu  berühren  schienen  194" 

hdls-b6k,  f,  ein  Büchlein  (relig.  Inhaltes),  das  man  wie  ein  Amulet  am 
Halse  trug  ßsk  80«»  Fms  IX,  219*«"-  s:  b6k,  f 

hdls-brun,  /•.  obere  Kante,  Spitze  eines  Hügels  Eb  62 «»-83" 

hdls-höggya,  stv.  den  Hals  abschneiden  Jem  (einn)  39'  vgl:  föt-höggva 

haltr,  holt,' halt  lahm,  hinkend  ei  skal  haltr  ganga,  mcSan  bdSir  feetr 
eru  jafnlangir  145««  var  {)d  annarr  (hafr)  haltr  eptra  foeti  2«»  tm 
Beinamen:  Hr6mundr  halti  F*39«'  vgl:  hann  var  alla  sßfi  sfSan  örkuml- 
aör  ok  h^t  Hr.  halti  ebd  48»« 

Mübiiis,  nUnord.  (>loss.  -1-1 


\Q2  haltu  —  liamraskarS 

haltu  197»  rf.  I.  halt  (rf.  t.  bald)  })ü 

hamarr,  hamars,  pL  hamrar,  m.  Hammer  hamarrinn  Mjöllnir  l'**  Sireit- 
hammer  hann  laust  med  hamrinnm  97'  {s:  öxar-hamarr,  tu.);  —  schroffe 
Klippe],  Felswand  björg  eda  hamrar  Krs  23*  bj.  ok  h.  Fms  II,  189* 
bann  (dalr)  er  bömmm  luktr  191*  blaupa  fyrir  bamra  ofan  Fs  61^ 
s:  bamra-skarS,  n. 

bamar-skapt,  n.  Hammerschaft  2*^ 

hamar-spor,  m  die  vom  Hammerschlag  zurückgelassene  Spur  9^ 

hamast  (a9),  von  bamremi  (s:  bam-ramr,  adj.)  befallen  werden,  mit 
zauberhafter  Stärke  begabt  wüthen  bann  ({>6rir)  bamaöist  l)ii  hit  fyrsta 
sinn;  Galti  var  ok  bamramr  ok  ^r  peirra  atgangr  binn  bar5asti 
Gp  76 '^  |>4  bamafiist  hann  ok  fleiri  vdni  {)cir  fönmantar  bans,  er 
{)d  hömuöust;  {)eir  dnlpn  menn  ^i,  alla  er  fyrir  })cim  urbu  Eg  53^^'- 
vgl  ehd  79  «^ 

bam-f  arir,  /*.  p^  'volattis  in  adscititia  forma'*  Bj  Hld;  sendi  bann  Pinna  II 
i  bamfönim  til  Islands  (zwei  Finuen^  die  durch  Zauber  ihre  menschl. 
Gestalt  mit  einer  andern  vertauscht  und  in  dieser  die  Reise  von  Norw. 
nach  Isl.  unternahmen)  Fs  186*- 190'* 

bam-hleypa,  /*.  Zauberint  die  ihre  Gestalt  vertauschen  kann  konnr  tyser 
..  nefndist  hnn  flagSkona,  cn  hin  bambleypa  Gp  64*  Eg  146  >^ 

bamingja,  /•.  Schutzgeist  (Gr  Myth  831  Maurer,  Bek,  II,  Ql  ff.);  Glück 
at  reyna  bvat  bamingjan  vill  unna  I)er  Fs  4'^  ..  vilnast,  at  harn- 
ingja  mun  fylgja  Fs  23**  langseligar  nytjar  mimu  menn  bafa  bans 
bamingjn  243^  at  bann  bafi  meiri  verit  i  brcysti  en  ({]  bamingja  Gp^^^ 

bamingju-drjiigr,  adj.  einer,  dem  das  Glück  dauernd  zur  Seite  steht 
{s:  farsaela,  swv.)  Fs  34'* 

bamingju-maör,  m,  ein  vom  Glück  begünstigter  Fs  21* 

hamingju-samligr,  adj,  vom  Glück  begünstigt  Fs  12*^  mer  lizt  nd 
eigi  sem  bamingjusamligast  d  {)ik  als  hättest  du  gerade  sehr  viel  Glück 
Eb  18";  —  a,  adv,  glücklich,  mit  glückt.  Erfolge  |>.  sagAi  bann  b. 
sniiit  bafa  sfnum  rÄ^um  Fs  19* 

1.  bamla  (a6),  verstümmeln  Jem  (einum  o<i.  einn)  sd  er  manni  liamlaM 
d  bendi  e»r  &  foeti  Fms  X/,  226  "-298«  Eg  6*«  hindern,  hemmen  baml- 
abi  I>at  mjök  afla  bans  Eb  19" 

2.  bamla,  f,  od.  bömlu-band,  n.  der  Riemen,  an  welchem  die  Ruder  lose 
befestigt  sind  ärar  lag5ar  i  bömlnr  Fms  III,  57'*  Idgu  drar  {  bömln- 
böndum  Eg  129'«  Fbr  103  «> 

bamr,  bams,  pl.  -ir,.i7t.   Hülle,  äussere  Gestalt  Obinn  skipti  bömum  .. 

Tar  J)d  fugl  eÖa  djr,  fiskr  cör  ormr  ...  41"  s:  vals-bamr  SE  212*'' 

amar-bamr  SE  80«»- 210». 222" 
bam-ramr,  adj.  übermenschl.  stark  (zunächst  in  Folge  eines  zauberhaften 

Gestalten 'tausches,  vgl  Maurer,  Bek.  II,  101  ff.)  Gp  76»*  {vgl  f^orr.  26 

und  oben:  hamast);  hann  var  bamramr  mjök  ok  }>ö  margkannigr 

Fs  67'*- 137"  Eg  54";  bam-remi,  f.  Zustand  des  bamramr  Eg  ^^ 
bamra-skarS,  n.  Klippeneinschnitt,  vom  Eingang  zur  Kluft  A\mAnn&^& 

durch  deren  östl.  Felswand;  goM  skal  ganga  i  bamraskarK  ok  setja 

ni5r  {lar  d6manda  sinn  263^ 


hand  —  handskot  163 

band-  s:  hönd,  /*. 

hand  an,  adv.  Jenseits  vindar  gnfja,  h^5an  ok  handan  ullro  cUroque 
(d,  i,  citro  ultroque)  SE.b^^^  gewöhnt,  mit  fyrir  od.  um:  8(5r  j)ii  hana 
hdr  fjri  handan  dna  siehst  du  sie  hier,  jenseits  des  Flusses  160'*  hann 
sd  mann  ri^B,  handan  um  Vadla  Lxd  148^  skip  rdri  handan  um 
fjöröinn  Eb  106«^ 

hand-bogi,  m,  ein  kleiner^  handlicher  (Y)  Schiessbogen  bann  skaut  skot 
..  af  bandboga  Fs  200'^  Usbogar  ok  handbogar  Spec  86 '^  (Us-bogi,  m. 
Schloss'y  'Riegel' bogen  (Armbrust?)  Spec  86" -88«) 

hand-eyx,  f,  Handaxt  94" 

hand -genginn,  ppr.  der,  welcher  zu  Jem  (einum)  in  einem  näheren, 
persönl.  Dienstverhältnisse  stehty  bandgengnir  menn  bilden  den  comita- 
tus,  das  Gefolge  des  Fürsten,  sind  seine  comtles  (Munch-Cl.  I,  68)  allir 
})eir  menn  er  bandgengnir  cru  konnngi ,  J>d  eru  büskarlar  246  *'  eigi 
handgcnginn  (konungi),  on  {>egn  hans  252^  bann  gjördist  hand- 
genginn  jarli  Fs  70»'  Eb  38" 

band-böggva,  stv.  die  Hand  Jem  (einn)  abschlagen  suma  let  bann 
fotböggva,  en  suma  handböggva  Fms  VIII,  167'  hon  var  band- 
böggin  ihr  war  d.  H.  abgehauen  worden  Eb  23**-'* 

hand-klffibi,  n.  Handtuch  125»^ 

hand-kroekja,  swv.  die  Hand  krümmen,  um  damit  anzufassen  h&nn  h&6 
^&  bandkroekjast  ok  gera  bring  sich  an  den  Händen  fassen  und  einen 
Kreis  schliessen  Fs  78' 

hand-laug,  f.  Waschwasser  für  die  Hände  (pl.)  125»*  ^ 

hand-leggr,  m.  Arm  brotnuSu  badir  band-leggimir  124 '»  man  ek  bera 
I)ik  d  handlegg  mdr  {nachher:  L  wnstra  armlegg  sdr)  Grett  ISO*-* 

hand-rdn,  n.  'crimen  manus  expilatae'  {s:  rauöa-rdn,  w.)  J)at  er  hand- 
rdn,  ef  sa  tekr  or  hendi  honnm  eSa  af  honum  wenn  man  Jem  aus 
seiner  Hand  od,  von  ihm  (d,  i.  seinem  Leibe)  Etw  wegnimmt  Gräg  II, 
164"  rsena  einn  handrdni  Vsl  145' 

band-sal,  n.  Verpflichtung  durch  Handschlag y  Handgelöbniss  GrRA  138 
hann  bauft  bandsöl  fyrir  son  sinn  er  erbot  sich  für  seinen  Sohn  durch  Hand- 
schlag gut  zu  sagen  Fs  87  ^  vgl  hann  gdkk  til  bandsala  fyrir  Björn  son 
sinn  Eb  45"-52i  hann  t6k  viS  öllu  f^  Bö^vars  meS  bandsölum  Fs  125' 
vgl  taka  bandsölum  k  öllu  f^nu  sich  die  Auslieferung  des  ganzen  Ver- 
mögens dxa^ch  Handschlag  versichern  lassen  Lxd  60»*  hjd  Vera  gjöfinni 
ok  han(d)salinn  anwesend  sein  bei  der  Schenkung  und  der  damit  verbun- 
denen Bestätigung  durch  Handschlag  293»*;  Vertrag,  Abkommen  durch 
Handschlag  Eb  54»^  vgl:  band-tak,  n. 

hand-sala,  swu.  durch  Handschlag  bekräftigen  Etw  (eitt)  {leir  hand- 
söluftu  {>e8sa  sactt  119";  gewähren  durch  Handschi,  bandsala  löggriS 
psk  40"  rott  fram  böndina  ok  bandsala  mdr  nd  landit  Eb  16»°  tak 
nd  1  hönd  m^r  ok  bandsala  ..  NJ  21»' 

hand-selja,  swv.  durch  Handschlag  Übertragen  hann  befir  sök  hand- 
selda  c6a  vorn  bandselda  svd  at  nü  sd  bdin  til  f>ing8  263"-" 

band-skot,  n,  Geschoss,  mit  der  Hand  geworfen  {opp:  boga-skot) 
Eb  113»  s:  skot-vdpn,  n. 

11* 


164  handsterkr  —  hdr 

hand-sterkr,  adj.  von  kräftiger  Hand^  wer  gehörig  zugreifen  u,  halten 
kann  muna  [)eir  hafa  (löndin),  er  handsterkastir  em  Eb  59^ 

hand-tak,  n.  Handschlag  hafa  handtak  at  sich  durch  Handschlag  zu 
Etw  verpflichten  121  '^ 

hand-taka,  stv,  ergreifen^  gefangen  nehmen  hann  hafdi  drepit  margt 
folk  ok  margt  handtfekit  49"  veröa  handtekinn  77*'  226»  26'*  hand- 
tekinn  ok  bundinn  Fs  102"  I)eir  gci^u  {)ä  handtekna  ok  settn  f 
fjötnr  Fhr  54'°;  durch  Handschlag  bekräftigen  hafa  handtekinn  fri5 
ok  vindttu  ybra  Fs  15' 

hand-vömm,  w.  pL  (od,  f.?)  ungeschickte  Behandlung  hross  af  hand- 
TÖmmum  dautt  psk  124'^ 

hang,  n,  köttrinn  beyg&i  hangit:  die  mächtige  Katze ^  die  Thor  unter- 
halb des  Bauches  fasste  und  zu  heben  suchte,  beugte  hangit  ^spinath 
dorsi"*  8**  (=:  SE  158**;  vor:  kenginn;  kengr,  m.  'curvatura^  Bj Hld) 

hanga  (hekk  od,  hangöa),  hangen  hann  festist  &  einni  bjarghjrnu  ok 
[)ar  hangir-nü  hann  200'*  hangdi  hon  (na&ra)  &  lifrinni  I)ar  til  er 
hann  d6  26«o 

hangi,  m.  ein  an  den  Galgen  gehängter  hann  (05inn)  settiz  undir  hanga 
(acc.  pl.):  fyrir  (m  var  hann  kallabr  hanga-dröttinn  41"  I)eir  komu 
til  hangans  zu  dem  am  Baume  hängenden  Fms  V,  212'^ 

hani,  »i.  Hahn  hrein  hoenan  viÖ  hananum  Fs  156**'^-  hana-fja))rar  87'^* 

hann,  hon  er,  sie;  hann  H(Bn8na-J>6rir  ei\  näml.  H,  102 '^  biöill  hennar 
Ingibjargar  der  Freier  von  ihr,  näml.  der  /.  Gp  57"  Ijos  hans  hins' 
hciga  andlits  239 '**  at  honnm  HallfreM  Fs  101'  u.  o.;  niclä  bloss  von 
lebenden  Wesen  vgl  i  hann  (skoginn)  Fs  6^  hann  (eidrinn)  ebd  6* 
hann  (öttin)  ebd  S^  u,  ö,;  reflexiv:  honum  kyc5st  meßt  i  hug  at  fara 
(honum  =  se'r)  Fs  12*  R.  kvaÖ  hann  (=  sik)  ..  af  se'r  hafa  gert  Fs 
30*  siöan  rak  hann  oss  meö  hdnum  (=  se'r)  Oh  ll"-48"-91' 

hauzki,  7n.  Handschuh  {)iimlungrinn  hauzkans  S*^!'^-'")  s:  gl66,  m, 

happ,  n.  Glück y  Erfolg  er  yftr  ok  ekki  happ  i  (reo)  okkr  brott  at  taka  es 
bringt  euch  auch  kein  Glück  ...  Fs  13C  sd  skal  hafa  happ  er  hloti5 
hefir  der  welcher  einen  Vortheil  erlangt,  soll  ihn  behalten  Eb  11'^ 

hapt,  n.  Fessel  hafa  einn  i  höptum  heim  Jem  gefesselt  nach  Hause 
bringen  278";  hö{)t,  pl  die  Götter  SE  468"  ebenso  bönd  (eW468"),  als 
'die  d.   Welt  zusammenhaltenden  Bande  od.  Haften''  s:  Gr  Myth  23 

1.  hÄr,  hds,  pl,  hÄir,  m.  Ruderholz,  Dolle,  scalmus  (=  keipr,  m.)  brjtr 
hann  snndr  bd5ar  sLramar  ok  af  keipana  ok  mtelti  at  aldri  {irffiz  sa 
er  {lessa  häi  bj6  ...  211"  vgl  hann  feil  Jid  svn  fast  A  Arar  at  af 
ge'ngii  bdöir  hdirnir  Grett  114' 

2.  hdr  ('i.  e.  hdfr;  squalus  acantldas^),  m.  hdr  er  fiskr  258'* 

3.  hdr,  hdrs,  n.  Haar  hdr  vex  d  kvikindiim,  en  hdr  er  fiskr  258'*  hdrit 
mikit  ok  for  vel  ok  vel  litt  112«  huerör  vcl,  dokkr  d  hdr  112»  jarpr 
d  hdr  ok  sveipr  i  hdrinu  112'*  139*^  hdr  hennar  (Helgu  hinnar  fögrii) 
var  svd  mikit,  at  I>at  mdtti  hyija  hana  alla  ok  svd  fagrt  scm  gull- 
band  140»* 

4.  hdr  {od.  hdrr),  ha,  hdtt  hoch  hdtt  fjall  197»*  ker  margra  dlna  hdtt 
45';  hdtt  adv.   liggja  hdtt  112'^    hefja   einn  h.   auszeichnen,  erheben 


harfib^ll  —  harDsndinn  165 

248**;  oft  von  der  Stimme:  laut  (opp:  Wgt  leise  145 *•)  haiin  kvaÖ  hdtt 

mjök,  8vd  at  heyröi  um  allan  herinn  87**  113*^  h«ltt  kveMt  dr,  en 

{)6  let  ha>rra  atgeirrinn  115*^  hon  verör  ha  viö  (sie  'wird  lauf  dabei) 

ok  msßlti  vib  bann  hrapalligt  Hdv  350'^ 
harö-bjll,  adj.  streng^  karg  gegen  die  Hausgenossen;  mat-sparr  I>ikkir 

bann,  vorher:  hvf  bann  vaeri  svd  har5b^Il  Fs  179'* 
harö-farligr,  adj,  von  strenger,  rauher  Art;  harSfarliga,  adv.  tala  um 

eitt  h.  Eb  93'* 
harö-fengi,  f.  Tapferkeit  karlmeuska  ok  haröfengi  Fs  4*'  traustr  til 

vdpns  ok  haröfengi  Fs  13**  vit  ok  haröfengi  169^ 
harÖ-fengr,  adj.  kühn,  heftig  haröfengr  ok  framgjarn  viÖ  sina  üvini 

Fs  14'  braustr  ok  har&feugr  Eb  90*  veröa  {)eirra  vidskipti  baröfeng 

(von  einem  heftigen  Kampfe)  Fs  126* 

harö-görr,  adj.  strenuus  bann  var  harQgörr  i  öUu  112'  barögerr  ok 
skjotrdör  von  entschlossnem,  kräftigem  Bändeln  Fs  129" 

barft-bendiligr,  adj.  mit  harter  d.  i.  eifriger  ff  and  all-hardhendiliga, 
ado.  212  7  verja  land  b.  Eg  214*' 

hardla  (d.  t.  harbliga),  adv.  sehr,  in  hohem  Grade  sjil  maÖr  var  haröla 
mikill  Fs  6««  {)ing  harbla  fjölment  ffrafnk  12«'^ 

baröliga,  adv,  barsch,  unfreundlich  bann  svaraM  beldr  h.  Fs  113*^ 

barö-lyndr,  a^.  von  hartem,  rauhem  Sinn  bann  var  barÖlyndr  mjök 
139*';  harÖ-lyndi,  n,  ff  arte  grimmleikr  ok  barölyndi  viÖ  einn  Bari  119*' 

barftna  (a&)  hart  werden  SE  42^  harönat  var  boldit  Fs  176**;  schlimm 
werden  t6k  {)ä,  sil^an  at  hardiia  i  skapi  pueri  {d.  i:  sveinsins)  ßj  350^ 
bes,  vom  Wetter:  ütivistin  bar&nar  mjök,  tekr  nd  at  bausta  Fs  173' 
(vgl  I>eir  böfdu  litivist  bar&a  ebd  113*')  ef  ve&rit  toeki  at  barSna 
Fpnf  11* 

barbr,  börO,  hart  hetrt  bann  dtti  bjarta  af  hördum  steini  14*;  abge- 
härtet, von  Ausdauer  binn  vaskasti  drengr  ok  binn  baröasji  karl- 
mabr  162';  streng,  rauh,  schroff  vom  Charakter  refsa  einum  meb 
böröum  or5um  292**  l^ggja  &  ein«  baröa  reiöi  190'*  viÖ  alt  üvseginn 
ok  bardr  139 '^  hvi  skal  bonum  avd  bardan  stafa  {s:  stafa)  so  streng 
bestrafen  188'*;  heftig  bin  barbasta  orrosta  226**  all-börtt  orrosta 
95*'  sviptingar  all-bar9ar  8";  schnell,  bes:  hart  riöa,  fara  u.  a.  115* 
*16"  199  •  ganga  hart,  en  renna  eigi  ffdv  366';  voru  i  börUum  hugum 
ästmenn  bennar  ihre  Freunde  waren  schwer  besorgt  ßj  361** 

barÖ-rdÖr,  adj.  grausam,  streng  Ey  st  einn  binn  barördöi  70'*  der 
norw.  König  Haraldr  hinn  barörä&i  {es  heisst  von  ihm:  bann  var  grimmr 
üvinum  ok  refsingjasamr  um  mötgeröir  Fms  VI,  429") 

har9-rseöi,  pl,  n.  schwierige,  gefährliche  Unternehmung  bann  er  brj6st 
fyrir  oss  um  öll  harörseöi  Fs  59**  Kühnheit  Nj  258*' 

barÖ-skeytr,  adj.  wer  kräftig  zu  werfen  vermag  allra  manna  har5- 
skeytastr  Fms  II,  320**  vom  |)eirra  vdpnaskipti  mjök  baröskeyt 
sie  trafen  mit  ihren  Waffen  ganz  tüchtig  auf  einander  Eb  104** 

har5-8nüinn,  ppr.  (' a  fune  arcte  contorto^  Gl  Nj)  streitbar,  hitzig 
mikit  11»  ok  harösnüit  127^  Fs  16«« 


\QQ  haHSsteinn  —  hdrr 

harÖ-8teinn,  m.  (=  brj^ni,  n.)  fVetzitein  Hdv  348^** 

har&-ü5igr,  adj»  von  rauhem,  wildem  Sinn  299'  umjükr  ok  üdsell, 
harftiidigr  ok  hraustr  um  alt  Fs  23^' 

hard-yr5i,  n.  rauhe j  barsche  Worte  heitan  ok  harftyrM  />  31'  heit  ok 
harÖyrM  \opp:  bli»  orÖ)  Bari  194'« 

hä-reysti,  n,  lautes  Geschrei  häreysti  mikit  115"  Fs  143*' 

hdr-fagr,  adj.  mit  schönem  Hattr^  Beinamen  des  norweg.  Königs  Har- 
aldr  hinn  hdrfagri  34"  ».  o.  vgl.  Fsk  k»  14  Anf. 

hdr-hvass,  adJ.  haarscharfe  von  einer  Axt  Eg  212** 

hark,  n.  Lärm^  Geräusch  liann  gerir  tilraun  meÖ  nokkurru  hark,  hve 
fast  hann  svsefi  Fs  6*^  hvi  saetir  hark  }>etta  ok  hlaup  er  i>cr  gerit 
81«»  hark  ok  hdreysti  Hdv  344 1^ 

harki,  m.  Abfall,  Kehricht  (?)  hann  bar  undir  (eldinn)  ull  ok  hvers- 
konar  harka  ok  var  fult  hdsit  af  reyk  Fs  44** 

harma  (aö),  betrüben,  Kummer  bereiten  Jem  (einn)  {)at  harmar  hauu, 
hversu  lengi ..  232 '^  nü  minnumk  ek  hversu  mik  harmar  in  8t6ra 
Sfir  Sigurbar  Bveins  217';  betrauern  Etw  (eitt)  al{)^&a  manna  harmaM 
...  fall  Ingölfs  /V  67^  |)at  er  harman&a  mest,  at ..  214*^  vinir  hans 
hörma))u  waren  traurig  (darüber)  175** 

harm-dauöi,  adj.  der,  welcher  durch  seinen  Tod  Betrübniss  bereitet 
var  hann  mörgum  manni  harmdanM  118**  125^  Fs  80'*  Eg  16**  hann 
var  litt  harmdaubi  af  mönnum  wenig  betrauert  von  ..  Eg  162*^ 

harmr,  harms,  pL  -ar,  m.  Betrübniss,  Kummer  engl  ..  finniz  er  slikan 
härm  ok  hryggleik,  sorg  eba  e6tt  hafi  fengit  235'^  meb  miklum  harmi 
Fs  111*^  206*^  ..  at  hefna  mms  hins  mesta  harms  {)ar  er  drepinn 
var  Sigurbr  sveinn  220*'-**;  se'  Jiar  Ijotan  härm,  er  ek  kom  svA 
8i5  'pro  turpis  dolor I^  14*«  {vgl  harmlj6tan,  f.  in  den  I/arbards- 
IjöÖ  Str.  19);  —  harmar,  pl.  das  was  Betrübniss,  Verdruss  bereitet, 
der  Schaden,  der  Schimpf,  den  man  erfährt  at  fara  i  ükunn  i>ing  at 
soekja  of  vig  eöa  harma  sina  102*«  til  hefnda  minna  harma  182** 
(vgl  92*^  u.  heipt,  f.)  vel  hafit  er  rekit  margra  manna  harma  ok 
sneypu  ok  sviviröu  Fbr  17** 

harm-saga,  f.  Trauermär  segja  harmsögu  Fs  9**  var  engum  harm- 
saga  i  es  war  für  Niemand  eine  Trauermär  dabei  d.  h.  Niemand  em- 
pfand über  diese  Sache  Trauer  Eb  33'* 

harm-prunginn,  ppr,  schmerzerfüllt,  traurig  hon  var  harm{)mngin 
184*0  Lxd  228*« 

harpa,  f,  Harfe  Gunnari  var  fengin  harpa  ok  s\6  hann  meö  tänum 
26'*  hörpur  ok  gigjur  ok  önnur  söngtöl  Fms  F/,  203*  hörp.  ok  gigj. 
ok  allskonar  strengleikar  F//15  FII,  97'*  [vgl:  gigja, /*.);  —  Muschel- 
schale (=  hörpu-skel,  n.  haussinn  var  allr  bärottr  (wellicht)  utan  svA 
Sern  hörpnskel  Eg  229**)  in:  'er-a  hlums  (d.  i:  hlunns)  vaut,  kvab 
refr,  drö  hörpu  at  isi'  Fms  VlI,  19'*  und  SE  II,  182*  vgl  Shl  VII, 
20  n.  3  u.  Munch  11,  491  n.  1. 

ha r pari,  m,  Harfenspieler  hann  hafbi  1  hirb  sinni  ..  harpara  ok  gi^ara 
ok  fiblara  52*^ 

harr,  här,  h&rt,  grau,  grauhaarig  gerbust  })eir  (fesir)  brdtt  hdrir  ok 
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gamlir  SE  210«  mjök  harr  (vor:  hvftr  af  haEsrom)  Fms  VII,  321"; 
capiUatu9,  -haarig  in:  bleik-hdrr,  sel-härr 

h^-sseti,  n.  Hochsitz,  der  miüen  in  der  höhern  Sitzreihe  (cEÖri  bokkr) 
befindliche f  für  den  Vornehmsten,  zunächst  den  Hausherrn  bestimmte, 
erhöhte  und  vorn  mit  den  öndvegis-sülur  geschmückte  Sitz  (s:  öndvegl, 
lt.)  28 "o  235^  218*^;  er  war  beweglich  vgl:  Flosi  kastaM  i  palUnn  undan 
B^r  häsietina  ...  125*^ 

hii-seti,  m.  Ruder knecht,  Matrose  bann  kcjpti  skip  ok  retS  til  fofl- 
paravit)  bAseta  svÄ  at  })eir  vom  XXXV  saman  298^  baeM  st^rimanni 
ok  bäsetum  ßsk  89«  setla&a  ek,  at  st^rimaSr  setti  at  r&tSa,  skipi,  en 
ekki  bdsetar  Fbr  62«^ 

hd-sln,  f.  die  (* hoch-liegende^)  oberhalb  der  Ferse  befindliche  Sehne  spjot 
st6S  f  gegnum  fotinn,  milli  bdsinarinnar  ok  fotleggsins  Eb  87'* 
stinga  raufar  d  bdsinum  {»oirra  (der  Gefangnen)  Ilrafnk  20'* 

bd-akcptr,  adj,  mit  hohem,  langem  Schaft  (skapt,  n.),  von  einer  Axt 
Eb  65« 

bÄski,  OT.  Gefakr  18*  182«  kveljast  i  vesöld  ok  bdska  Fs  172«^  fylgja 
einum  i  bäskanum  {opp:  bafa  boglifi  meS  einiim  i  friMuum)  170'*; 
lifs-baski,  m.  Lebensgefahr  Eg  21*^ 

hasla,  /*.  Stange  von  Haselholz  (basl,  m.)  =  besli-stöng;  böslur  od. 
besll-stengr  in  die  Erde  gesteckt  und  durch  Schnüre  verbunden,  dienten 
zur  Abgrenzung  des  Thing-  und  des  Kampfplatzes  {s:  Gr  HA  809  yf.) 
Eg  106'  Korm  86**;  basla  (aft),  den  Platz  mit  böslur  abgrenzen,  vöUr 
baslaör  Eg  105* "-123« 

bäs-moeltr,  a^j.  von  heiserer  Stimme  106« 

bÄ8S,  adj.  heiser  259**  bann  var&  svä  bäss  ok  rämr,  at  engl  madr 
beyrM  bvat  bann  mtelti  Fms  I,  283*  s:  rämr,  adj. 

bata  (a6),  hassen  {opp:  clska,  s:  diess)  253«  batar  bann  Ilouni  in- 
festat  (?)  290*';  batast  vi5  einn  feindl,  gegen  Jem  gesinnt  sein,  odio 
persequi  alqm  I}eir  bötnÖuz  viS  gu5  85*  vgl  t6ku  meun  at  batast  i 
m6ti  (gegeneinander)  />  31***    ^ 

bd-ti5,  /*.  Fest-,  Feiertag  284 '  VI  nättum  cptir  bdti&  peirra  Petrs  ok 
PÄls  107«  108*  im  Sprchw:  'bdtföir  eru  til  beilla  beztar'  festi  dies 
sunt  optimi  ominis  Fms  II,  39'  Lxd  176' 

bd-ti»ligr,  adj,  feiertäglich  284' 

bÄtt  s:  1.  bdr,  adj.  2.  bättr,  wi.  3.  (=  bdit  Fs  134«)  beyja,  swv. 

bdtta  (a9),  einrichten,  bestellen  svd  er  bdttat,  at  {lü  ort  meD  barni 
die  Sache  steht  so,  dass  ..  137«  />  6'  bonum  (iirdi)  er  svd  b^ttuQ  es 
ist  mit  ihm  ,.,  er  ist  so  beschaffen  Eb  84«;  verfahren  bann  leitar  räbs, 
bversu  bdtta  skal  207'*;  —  Schicht  machen,  sich  zur  Buhe  begeben  {j. 
bättar  snemma,  ok  er  {)au  bofÖu  sotit  svefn  .,.  Fs  143«  {>ar  v6ru 
g6&  bfb^li  ok  (var)  beldr  snemma  bättat  ebd  131  *' 

bdtta-gö&r,  adj,  von  guter  Sitte,  anständigem  Betragen  Eb  93'® 

bättr,  bdttar,  pl.  baettir,  acc.  -u,  m,  Art,  Weise  {>at  er  bdttr  skdlda 
at  lofa  })ann  mest,  er  ..  35«  kenna  einum  allan  bäit  guöligrar 
I)j6no8tu  244'  ]>ess  biittar  ejusmodi  Fs  130'*  bvors  bdttar  cujusmodi 
(bv.  b.  ma5r  bann  var  ^wess  Geistes  Kind'*  er  war)  ebd  63*'  meft  {od. 
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af)  {>e8sam  hcetti  hoc  modo  237^'  238'  63'    meS  hverjum  hsstti  quo 

modo  246*    me5  nokkurum  hsetti  quodammodo  SE  4**    d  i>ann  hält, 

sem  ..  ita,  ut  ..  240 **    &  margan  bdtt  mtdtifariam  Fs  21*';    Stellung,  i 

Bedeutung,   Werth  eigi  {)6ttn  {>ser  Bystr  svä  litils  hdttar  Vera  Fs  58'^ 

hvar  eru  {)elr  i  Borgarfir5i,  er  meira  hdttar  se  eu  hann?  143**  vgl: 

minst-hdttar;    —    Beschaffenheit ,  richtige  u,   natürliche  Besch,  hendr 

])inar  vdru  leng^i  en  at  hsetti  ok  eöli  178*;  —  Charakter ^  Eigenthüm- 

lichkcity  Gewohnheit,  lies,  im  plur.  {>6tti  mikils  um  hann  vert,  bsebi  um 

hdttu  hans  ok  jfirbragb  Fs  14*    foera   siSu  manna  ok  hdttn  i  annat 

efni  243*'  helt  hann  hdttum  sfnum  blieb  bei  seiner  Heise,  blieb  sich 

treu  Fs  29**;  —  Jrt  der  Dichtung,  Fersart,  Metrum  261«  s:  SE  bUff". 

l)ü  skalt  yrkja  Iofkv£cÖi  um  mik  ok  yanda  sem  mest  baebi  hdtt  ok 

orSfoeri  ok  einua  mest  kenningar  Fms  Ul,  103*^  in:  drottkv.  hdttr, 

kvlbu-hdttr,  lj69a-hdttr,  mdla-hdttr 

hattr,  m.  Hut  (sd  hefir  siSan  hatt  Fbr  62 *7)  s:  höttr,  m. 

hauga-eldr,  m.  eine  blau  brennende  FlamtnCf  die  vergrabne  Heichthütner 
verrälh  Gp  47^  geta  ^ess  snmir,  at  £gill  muni  })ar  hafa  folgit  fe' 
sitt,  {)viat  ^angat  er  opt  senn  haugaeldr  Eg  228*'  vgl  Maurer,  isl, 
VoÜcssagen  70—71 

haugr,  haugs,  pL  -ar,  m,  Hügel  d  haugum  nökkumm  {>ar  sem  vi5-8^nt 
var  Fms  VI,  120*  Grabhügel  var  haugr  honum  kastadr  SE  400' 
Fms  I,  119*  haugar  u,  bautasteinar  («:  unter  bautast.)  35**  Fs  4'* 
Gp  47*«"- 

hangs-öld  {od.  hauga-öld),  f.  das  Zeitalter  der  Grabhügel  d.  t.  des 
Begrabens  (opp:  des  Verbrennens)  der  Leichen  })d  h6fz  j)ar  haugsöld 
f  Danmörku  35*'  fyrst  um  brunaöld  ok  nü  \tm  haugaöld  Fms  J,  34* 

haug-stabr,  m.  Begräbnissplatz  Wk^  er  I)ar  ok  frd  dau&a  hvers 
peirra  ok  haugstad  35'  {vorher:  leg-stadr  35') 

hau  kr,  hauka,  pl.  -ar,  ir«.  Habicht  27" 

hauldr  {od.  höldr),  haulds,  pl.  -ar,  m.  der  einer  Odelsfamilie  ungehörige, 
freie  Grundbesitzer  in  Norwegen  {s:  Manch- Cl  l,  158.  190)  at  hafa 
haulds  rtStt  i  Noregi  Grdg  II,  195  *°  gjöröist  hann  ekki  handgenginn 
konungi;    [)yf  var  hann  kallaSr  Bj.   hauldr  Eg  81"  vgl:  höldr,  m. 

hausa-kljüfr,  m.  Schadelspalter ,  im  Beinamen:  |>orfinnr  hausakljüfr 
170« 

hau  SS,  hauss,  pl.  -ar,  m.  Schädel  hann  hefir  lamit  margan  hans  d 
feörum  Jieirra  1*'  vom  Schädel  EgiVs  s:  Eg  229'"- 

haust,  n.  Herbst  {SEhlQ'')  64»  148*'  171««  d  haustum  88««  I)etta  haust 
ok  vetrinn  121*  {auch:  haustr,  m.  in:  haustar-timi  i  augnsto  manabi 
StJ  14« 

hau  st  a  (ab),  Herbst  werden  tckr  nü  at  hausta  Fs  142«»  Eg  141»*  er 
nokkut  svd  var  haustab  Fs  14*^*  hann  er  I>ar,  unz  haustar  Gisl  45«» 
{daßr  til  hausts  ebd  131 '*) 

haust-bob,  n.  das  im  Herbst,  nach  Foliendung  der  Somtncrarbeit  rcr- 
anstaltete  Gastgebot  {s:  Weinh  456)  /V  194^-195'*  {vgl:  um  hauatit  at 
vctmöttum  baub  hann  til  sin  vinum  sinum  ebd  76'^) 
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hauBt-i>iiig,  n.  das  im  ff  erbst  abgehaltene  Thing  auf  Island  (==  leUi,  f,) 
..  &  liaa8tt>ingi  eÖa  vir})ingi,  hvirt  sem  heldr  vildi  Nj  251^  s:  Maurer, 
Beitr.  173  ^ 

hä-yabi,  m.  hoher  Gang;  lautes  Getöse,  von  einem  Flusse:  {)ar  sem 
m68a  mikil  f^  f  straumum  meft  miklum  b^va^a  Fas  II,  230'^;  Lärm, 
Tumult  in:  hävaSa-ma^r,  m.  bann  var  bäva&amaSr  znikill  i  öUu 
skaplyndi  139"  bAv.  Äiik.  ok  lijafnaftar-maör  Viga-Gl  364"^ 

bddan,  adv,  Örtl:  von  hier  aus,  zeUl:  von  jetzt  an;  Uggja  b^5an  skamt 
i  brott  nicht  weit  von  hier  aus  Fs  85^  bann  f6r  üt  bedan  {langat  103^^ 
beDan  ok  bandan  s:  bandan;  {>d  er  bdftan  li&a  nökknrar  stundir 
234«  skal  ok  by&  vera  beöan  af  von  jetzt  an  Fs  70«  237»  beöan  i 
frd  dass,  115" 

bd^inn,  m.  Pelzrock  bann  var  i  geit-b^&ni  in  einem  Rock  von  Ziegen- 
feil  Nj  211",  als  Zaubermantel:  veifa  bc&ni  um  böfa5  einum  den 
beSin  Jem  üb,  den  Kopf  werfen  d,  h.  Jem  durch  Zauberei  den  Anblick 
von  Etw  entziehen  Eb  32«  vgl  Svbj  Egilss  335»»;  —  at^j.  der  mit  einem 
bdÖ.  bekleidete,  in  Namen  z.  B,  Skarp-bdblnn  ('dura  pelle  vestitus^) 
112«  Ülf-beÖinn  pelle  lupina  vest,  Fs  77  »^  ülf-bdönar,  Name  der  Ber- 
serker Fs  17" 

be5ra,  adv,  hierher  bann  ferr  bd5ra  at  beimboDum  Lxd  346 '^^  Dropl 22^ 

befja  (b6f),  heben,  gew.  b.  upp:  at  befja  upp  af  jöröu  kött  minn  8^ 
b6fu  })eir  {>6ri  npp  ä  8pj6ta-oddum  Gp  52*^  rdttnefjadr  ok  (nefit) 
bafit  upp  i  framanvert  seine  Nase  war  gerade,  obwohl  nach  vorn  et- 
was aufwärts  gebogen  112^  Laxd  272"  impers:  b6f  I>sBr  (Öndvegis- 
siilur)  fra  skipinn  es  hob  sie  -,  sie  wurden  gehoben  vom  Schiff"  d.  h:  ins 
Meer  hinausgeworfen  Eb  b'^;  emporheben,  erheben,  auszeichnen  ek  befi 
bafit  })ik  til  rikis  af  litlum  manni  93*^  '{)ann  m&  (kann  man)  eigi 
kefja,  er  gn8  vill  befja'  197«  befja  einn  b&tt  Jem  hoch  heben,  be- 
fördern 248 «•"•";  anheben,  beginnen  })eir  b6fu  ok  kendu  i|>r6ttir  {laer 
er  menn  bafa  lengi  siQan  meS  farit  40''  befja  upp  smfb  den  Bau 
beginnen  Krp  14,^  kvaSst  bann  nii  fyrstr  bafit  bafa  ]>enna  leik  Fs 
121^  bes.  befja  (od.  h.  upp]  orÖ  die  Rede  beginnen  bann  befr  uppi 
orö  sfn  ok  bibr  {xSrdisar  Fs  35^  Gangleri  b6f  svi  m&\  sitt  SE  36*<> 
u.  ö.;  übhpt.  unternehmen  z.  B.  ferb  Eb  79*  beQa  tilfarar  yiQ  einn  ok 
taka  bann  af  lifi  einen  Angriff  auf  Jem  machen  u.  ..  Eb  90^  {genit.? 
vgl  befja  banda  tollere  manus  i,  e.  opus  aggredz  Lxd  262');  befjäst 
sich  heben,  bann  var  8t6rau5igr  ..  ok  bafÖi  bafizt  af  själfum  sdr  Eg 
10^  beginnen,  entstehen  pÄ  b6fz  I)ar  baugsöld  i  Danmörku  35"  ^d 
er  imbrudaga  -  vika  befzk  upp  k  baust  Krp  36'  orrosta  b6fz  94« 
22217  hvaban  af  befir  bafizt  sü  i{)r6tt  er  ^ii  kallit  skAldskap  SE  216' 

befna  (nd),  rächen  Jem,  Rache  für  Jem  (eins)  übernehmen  126^  165 '^ 
befna  }>rselsins  den  Knecht  rächen  d.  h.  für  das  ihm  widerfahme  Unrecht 
Strafe  erheben  Vsl  190**  befndu  vär,  en  vdr  l)fn  128«*  sich  an  Jem 
rächen,  ihn  bestrafen  undarlikt  {lykkir  mdr  er  (d.  i.  at)  gu5  vär  befna 
bdnum  cigi  76";  strafen  Jem  (einum)  mit  Etw  (cinu)  bann  befndi 
bonum  engu  orbi  ffdv  329";  bestrafen  Etw  (eins)  durch  od,  mit  Etw 
(einu)  befna  dreps  drepi  ^sl  157«>-158»-1847 
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hefnd,  pl,  -ir,  /*.  Rache,  Strafe  eggjaM  hon  sonu  sfna  til  hefndar  eptir 
(ßr)  Svanhildi  27«  (ph  til  hefndanna  182«  auck  Fs  30») 

hefndr,  ppr,  gerächt;  im  compar:  min  er  ekki  at  hefndara  |)6tt  hann 
s4  drepinn:  wenn  er  auch  erschlagen  wird,  so  bin  ich  desswegen  wn 
nichts  mehr  gerächt  d.  h,  sein  Tod  kann  doch  den  meinigen  nicht  unge- 
schehen machen  Fs  167'  vgl  ^6  at  fö5ur  ydrs  b4  eigi  at  hefndra  ebdAO*' 

hefni-samr,  a^,  rachgierig,  xjan  Strafen  geneigt  80»* 

hegat,  adv.  hierher  136*^  üt  hegat  til  Islands  164 '^  vgl:  Ligat 

hegna  (nd),  strafen,  züchtigen  hverr  skal  hegna  6si&u,  rdn  eSa  hemad 
Fbr  18  »0  Oh  36» 

he-g6mi,i7i.  Geschwätz,  eitles  leeres  Gerede  ekki  sinni  ek  h^g6ma  {){num 
143  <*  I)at  mun  ekki  nema  hdg6mi  eiun  Eg  186 '^  hdgömi  ok  skrök  35»<> 
me&  h^goma  ok  skröksögum  236*^  hvärt  })ü  mselir  {>etta  af  alvöru  et(r 
(aut)  af  h^g6ma  im  Ernst  oder  im  Spass  Eg  217  *' ;  h^g6ma-tal,  n.  dass. 
Eb  468    j^ß    fhie-g6mi  quasi  hie  fyri  göminn'  (?)  Bj  ffldSÖS^ 

hdg6mligr,  adj.  eitel,  thöricht  heg6mlig  deggjan  236'  i  h^gömligri 
margmselgi  243»^ 

1.  heiS  (od.  helöi),  n.  Klarheit,  serenüas  coeli  heiS  ok  sölskin  ßj  SS9^ 
(skafheib,  dass,  ebd  334»')  skein  s^l  i  heiSi:  d.  Sonne  schien  hell, 
heiter  94^  i  heiM  bei  klarem  Wetter  Krp  28« 

2.  heiÖ  (?)  niedriger,  flacher  Gebirgsrücken  {opp:  kjölr  hoher  a.  schma- 
ler G.  s:  Munch,  NG  s.  14)  in  dem  Beinamen  Kögnraldr  hei&um-hserri 

montibus  aUior  {Munch  1,  1,  399  n.  1)   74«*  34««  {atich  heiöam-hdrr 
74  so*) 

heiöi,  /".  s:  heiör,  /*. 

hei5ingi,  m.  d.  Heide  hei&ingjar  bl6ta  Krs  23'  (Öl.  h.  helgi)  harftr 
vis  hermenn  ok  heidingja  Oh  22«» 

heidinn,  adj,  heidnisch,  nicht- christlich  svä  viSa  sem  kristnir  menn 
kirkjnr  soekja,  hei5nir  menn  hof  bl6ta  283^  kristnir  menn  ..  vilda 
eigi  vesa  hdr  vid  heiSna  menn  99»^  heiMnn  ok  [)ö  engl  bl6tma5r 
Fms  11,  265«  hinir  heiönu  menn  104»«  heiöinn  8iÖr244«'  heiöit  land 
281  «0  heiMn  guö  SE  224 »» 

heittni,  f.  Heidenthum,  heidn.  Brauch  vas  sii  heidni  (Essen  von  Pferde- 
fleisch u.  a.)  af-numin  sem  önnur  106*  Zeit  des  Heidentkums  Fri&rekr 
biskup  kom  {  heiSni  h^r  (nach  Island)  106** 

1.  h'eiör,  hei5rs  u.  heiSar,  m.  Ehre  st6rr  heiör  er  at  yertta  ...  />21»« 
skulum  v^r  {»at  gera  i  heiör  yi5  hann,  at  drekka  erfi  hans  Fs  132«* 

2.  heibr  (später  heiÖi),  pL  -ar,  f.  Haide  heiör  slett  Eg  106«*  />  66«- 
64'  d  heidam  (er)  hagi  til  hrossa-hafnar  101*° 

3.  heiSr,  heib,  heitt  hell,  klar,  heiter  himinn  var  heiSr,  en  söl  hvarf 
at  s^n  ...  96*  svd  at  hvergi  sä  annat  en  helban  himin  Fms  V,  338*« 

heiÖ-rikr,  adj.  dass,  i  hei&rikn  veöri  bei  heiterm  Wetter  241»* 
heibrligr,  adj.  (von  heiSr,  m.)  kostbar  (delicat?)  meÖ  hei&rligum  krdsum 

ok  hinum  bezta  drykk  Fs  5** 
hei{(um-hserri  s:  2.  heiÖ 
heil,  f,  u,  heil,  n,  s:  heill,  f.  u.  hcill,  n, 
heilag-loikr,  m,  Heiligkeit  frd  hans  jarteiknum  ok  heilagleik  ßj  351«' 
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heilagr,  heilug  {od,  heilög),  heilagt  (schw.  Form:  helgi,  helg^,  helga), 
heilig  heilagt  vatn  (vom  ürdarhrunnen)  SE  76*^  {»at  helga  sseti  (von 
Hlidskjalf)  ebd  120  >•  hinum  helga  Stephane  St.  Stephano  200"  (seltn. 
hinn  heilagi  J6n  240  «>)  s:  helgi;  straffrei  (=  friöheilagr)  ok  er  J)4 
heilagr  viÖrinn  rf.  k.  es  kann  ohne  Strafe  genommen  werden  Grdg  II, 
186'^  {vgl:  griQungr  er  ü-heilagr  ebd  188^^)  s:  üheilagr 

heili,  m.  Gehirn  SE  52^  haussinn  brotnabi,  en  heilinn  lü  steininum 
60"^  hann  hj6  me5  öxi  i  höfuS  hundinum  sv^  at  alt  kom  i  heiiann 
122*0  exi  8t65  i  heila  Eg  78  > 

heilindi,  n.  Gesundheit  Vsl  186 ^^  hafa  heilindi  gesund  sein  Krp  13' 
trüa  li  steina  (als  Anmlet)  til  heilindis  ^irebd^Z'*  s:  van-heilindi,  n. 

1.N  heill,  adj,  unverletzt,  vollständig  heill  ok  üsakaSr  Eg  151"*  koma 
(bringen)  einum  heilum  yfir  dna  181'^  5*^  sjan  handru5  heil  7  volle 
Hunderte  109'  heilum  vikum  101'*  groeddr  at  heilu  vollständig  ge- 
heilt Eb  51";  gesund  heill  ok  hraustr  Grdg  II,  196«  Fs  8"  meö 
heilu,  mel)  ölln  heilu  gesund,  ganz  gesund  Eb  50'-97"o  husfreyja  cigi 
heil  nicht  gesund  d,  i:  schwanger  137  **;  glücklich,  heilvoll,  bei  Begr&ssung 
kom  heill  ok  saell,  fraendi!  125"  {vgl  Gr  IV,  298)  miel  drengja  heil- 
astr!  sei  vor  allen  Männern  gepriesen  ob  deiner  Rede  161^  dknl:  gef 
I)ü  allra  konunga  heilastr  (ob  deiner  Gabe)  28 <?  215  *<  nj6ttu  heill 
handa!  habe  glücklichen  Erfolg  mit  dem  was  du  gethan  Fbr  11"  hon 
bad  hann  heilan  nj6ta  handa  ^tum  ea,  macte  virtuie  I  inquit^  .^</244" 

2.  heill  {od,  heil),  f  Glück,  Heil  ]>6tti  stör  heill  til  hans  horfit  hafa 
Fs  194^  ertu  nü  heillum  horfiun?  salutibus  privatiu,  ist  d.  Glück  von 
dir  gewichen?  {vgl:  horfin-heilla)  Fs  48*°  ba&  hann  I>eim  heill  (felici- 
tatem)  dnga,  er  ..  dass  den  ein  glückt,  Erfolg  begleite,  der  ..  Gp  59^; 
die  Sitzpfeiler  über  Bord  werfen  — ,  den  Spiess  über  d.  feindt,  Heer 
hinschleudern  til  heilla  s^r  ob  suam  ipsius  salutem  {wenn  nicht:  der  gu- 
ten Forbedeutung  wegen  (?)  s:  heill,  «.)  Fs  123»  (-197*»)  Eb  82  ^  til 
langlifis  ok  heilla  in  der  Erwartung  langen  u.  glücklichen  Lebens  (Eb) 
126'^;  bei  Begrüssung  hann  kvaddi  konung  k  {>es8a  leiK:  heill,  heiU, 
herra!  Fs  16";  s:  go8a-heill,  mann-heill 

3.  heill  (o^.  heil),  n.  Vorzeichen,  namentl.  gutes,  gluckverheissendes  Vor- 
zeichen; förtu  illu  heili  heiman  unter  schlimmen  Auspiden  77»°;  ^fall 
er  farar  heill '  hinzufallen,  ehe'  man  sich  auf  die  Reise  begiebt,  bedeutet 
glückUche  Reise  Fms  VI,  414»  'häti^ir  eru  til  heiUa  beztar'  {s:  hdtiQ, 
f)  Lxd  176» 

-heilla,  A  f?j  in:  horfin-heilla 

heilla-brig&i,  n,  Glückswechsel  heillabrig5i  er  nü  vorMt  Fs  151^ 

heilla-vaenligr,  a(lj.  auf  Glück  hoffen  lassend  {lö tti  pat  heilla vienligra, 

at  hafa  tvau  nöfn  (Eb)  126,  not,  3 
heil-rd&r,  atf).  wer  heilsamen  Roth  ertheilen  kann  112'»  Eb  11" 
heil-risM,  n.  heilsamer,  guier  Roth  118»  Fs  49»    rd5   {>ü  mix  heilras5i 

nokkur  gieb  mir  einen  guten  Rath  117'^  5»  hafa  heilrsBÖi  benutzen  einen 

guten  Rath  Eb  107" 
1.  heilsa  (ab),  grüssen,  begrüssen  Jem  (einum)   183»  Eb  13»    skaltu 

heilsa  Hemingi  meO  nafni  ok  segja  honum  kvebjn  mfna  191" 
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2.  heilsa,  /*.  Glück ,  Wohlergehen  spilla  heilsn  sinni  Spec  7' 

heilsu-^jöf,  /*.  'Heüsgabe'  (vom  CkrisUnthume )  239" 

heilsu-riS,  n.  heilbringender  Enlschbiss  240^ 

heil-und,  /.  Gehirn- ,  Schädel  -  Wunde  Vsl  145  ^  •  he  [i]  landar  -  sir ,  n. 
rfaw.  Ay  217" 

heim,  adv,  domum  {vgl  heima  domi,  heiman  domo)^  nach  Hause,  heim- 
wärts hann  reift  heim  af  I)üigi  114**  äsnm  I>6tti  önraent  hans  heim 
die  Äsen  hßfflen  kaum,  dass  er  zurückkehren  werde  38*';  nach  Haus 
d,  h.  nach  dem  Haus  {>eir  Flosi  koma  nii  heim  (nicht  zu  des  Flosi, 
sondern  zu  NjaCs  Haus)  ok  skipnftast  amhverfis  hüsin  ef  nökkarar 
vaeri  laundyrr  &  128»»  (ebenso  128»  122»«  Gp  64<»)  heim  (i.  e.  til 
sielahüss)  Fs  lOO*^*";  heim  d  boeinn  d,  i.  hauswärts  nach  dem  Hausft 
122»  heim  til  hdas  Eg  10» 

1.  heima,  n.  =  heimili,  Heimath  kaupmenn'diifu  frä  skipi,  hverr  til 
sins  heima  Fms  VI,  109''  ebd  /,  274« 

2.  heima,  adv.  dornig  daheim  hann  sitr  nü  heima  {letta  hanst  ok  vetr- 
inn  121^  {vgl  121»*)  ülikr  |>eim  er  heima  spyrja  ti&indin  at  büum 
sinnm  171»;  doch  auch  {s:  heim,  adv.):  in,  an  dem  Hause  hestir 
bundnir  heima  &  hlaSinn  157»* 

heima-dyrr,  f.  pl.  ITtüre  des  Gehöftes  hlift  {  milli  (hdss)  ok  heima- 
dyranna  {vor:  boejar-dyranna)  Fs  42" 

heima-elskr,  a<0'.  der  gern  zu  Hause  bleibt  nü  vilja  ungir  menn  ger- 
ast heimaelskir  ok  sitja  viD  bakelda  Fs  V^ 

heima-ma&r,  m.  Hausgenosse^  zum  Hausgesinde  gehörig  (=gri8maSr); 
hann  var  heimamaSr  Illuga  ok  ndfraandi  ok  haffti  {>ar  upp  vaxit 
141»*  Fs  149^»  Eg  68«^;  oft,  im  Plural  büandi  ok  hcimamenn  hans 
2«  125"  127« 

heiman,  adv,  domo,  von  Hause,  von  der  Heimath  aus  ri5u  I>eir  heiman 
135*»;  von  dem  Hause  {s:  heim,  adv.)  hann  \4t  gjöra  bni  heiman 
fri  boBnum  Grett  122*«  stefna  heiman  einum  Jem  vor  Gericht  fordern 
von  seinem  Hause  aus  d.  h,  die  Citation  Jemandes  in  dessen  Hause  vor- 
nehmen Krp  V  u,  ö.  vgl  heimste fna 

heiman-fer5,  f.  Reise  von  der  Heimath  aus  hann  ätti  heimanferft 
norSr  til  Ydpnafjar&ar  1dl* 

heiman-fylgja,  f  Mitgif t  der  Frau  {Munch  Gl  I,  192  Weinh2^1)  vgl: 
(es  wäre  die  Rede  davon)  at  |)8Br  eignir  fylgbi  hcnni  |>d  heiman 
er  hann  (ihr  Vater)  (löttisk  eiga  i  Noregi  Oä  30*»;  mundr  ok  heiman- 
fylgja  Eb  19**  skal  eigi  heimanfylgju  hennar  skerÖa  ok  eigi  mund- 
inn  ef  hann  dtti  ..  ßsk  114^* 

heiman-gengr,  a/fj,  der,  welcher  von  Hause  gehen  darf;  eine  Frau 
sagt:  ek  d  litt  heimangengt  ich  darf  nicht  lange  von  Hause  wegblei- 
ben Fbr  17*« 

heima-seta,  f.  das  DaJieimsitzen  (bez.  das  Zuhausebleiben ^  das  Nicht- 
kommen)  Vsl  162»-163* 

heim-bod,  n,  Einladung,  Gastgeboty  das  Gelage  selbst,  zu  dem  man  ein- 
geladen wird  Atli  konungr  bauS  til  sin  Gunnari  ok  HÖgna,  en  I>elr 
f6ra  at  heimboöinu  26*«  207^    hann   reift   til  heimbofts  vestr  i  Hj. 
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til  Olafs  138*^    vgl  soekja  heimbo5  til  eins  der  Einladung  Jem's  zum 
Gelag  odgl  folgen  SE  376« 

heim-ferö,  f.  Heimreise  büast  til  heimferÖar  157*^ 

heim-füss,  adj,  nach  Hause  verlangend  hestar  heimfüsir  Eh  108'^ 

heimholt  249"  =  heimolt  =  heimilt  s:  heimill,  adj, 

heimild,  /*.  Berechtigung y  bes.  BesUzrecht  heimild  skal  hverr  ma5r  taka 
af  dröttni  yerkasveins  s{n8  278*^  hafa  r^ttar  heimildir  d  einu:  auf 
Eiw  gerechten  Anspruch  haben  Eb  60* 

heimildar-tak,  n.  das  Nehmen y  insofern  es  ein  berechtigtes  ist  heim. 
&  sk6ginum  Eb  Q3^ 

heimili,  n,  H^ohnstättey  Wohnort  t)eir  er  fyrir  snnnan  {»orskafjörÖ 
Ättu  heimili  Gp  54'^  Eg  174*^  f6r  hverr  heim  til  sins  heimilis  Fs  54^- 
9'*.  —  heimilis -büi,  m.  Nachbar  at  lögbergi  skal  stefna  goSanum, 
ok  kvebja  heimilis-bda  hans263'^;  heimilis-fang,  n.  Heimath  {s:  grib- 
fang)  ganga  vi5  heimilisfangi  eins  eingestehen ,  dass  Jem  aus  seiner 
Heimath  sei  fsk  40"  u.  o. ;  heimilis-fastr,  at^j,  wer  eine  feste  Wohn- 
statte  hat  frjälsr  ma5r  ok  heimilis- fastr  263*^;  heimilis-hüs,  n.  Wohn- 
haus; Abtritt  menn  sdtu  i  heimilishüsi  {vor:  i  näSahusi)  Fs  183^ 
(-149*'»)  vgl  Fms  III,  202«  (vorher  salerni  ebd  201<o) 

heimill  {od,  -all)|  a^,  verfugbar,  zur  Verfügung^  zu  Gebote  stehend; 
menn  truba  {>vi,  at  hann  (Ö&inn)  setti  heimilan  sigr  i  hverri  orrastu 
dass  er  Sieg  (od.  Niederlage)  unllkührl.  ert heilte  38®  alt  mitt  (alles  was 
ich  habe)  skal  ybr  jafn-heimult  sem  m^r  Fs  182^-154'^  hann  l^t 
honum  heimila  vist  me5  s^r  ef  hann  vildi  er  meinte,  dass  er  bei  ihm 
bleiben  könne,  wenn  ..  Fs  29  «-27  "-61"  An  193";  eiga  heimilt  be- 
rechtigt «ezR  heimilt  ä  byskupr  at  taka  ...  Tgj  ^1^^^  heimilt  er  einum 
es  steht  Jem  frei,  in  seiner  Gewalt  J)at  er  heimilt  peim  er  fara  vilja 
med  mer  Fs  23"  nü  er  {>at  heimilt  at  I)d  s^r  h^r,  ef  |>d  vilt  {»at  es 
sieht  dir  frei  hierzubleiben,  wenn  du  es  willst  Fbr  37"  nd  d  ek  h^r 
nökkiiru  heimilla  (comp.)  at  veita  jetzt  steht  es  etwas  mehr  in  meiner . 
Gewalt  ...  85';  gebührend,  verdient  at  honum  se  heimill  heeöiligr 
daubi  fyrir  256**  vgl  249 **  Jiat  var  skylt  ok  heimilt,  at  hann  gjör&i .. 
Eg  67^  Fms  IV,  344«° 

heim-kynni,  «.  =  heimiU  Eb  83«>  Lxd  22»^ 

heim-leiSis,  adv.  heimwärts  fara  h.  Fs  56^  Lxd  48^  Fbr  M^  riSa  h. 
143» 

heimolt  F's  154*®  heimult  ebd  182^  d.  i.  heimilt  s:  heimill,  adj. 

heimr,  heims,  pl.  -ar,  m.  Heimath,  der  Ort  an  dem  man  wohnt,  *zu 
Hause  ist^  [)vfat  ßk  tek  eigi  heim  i  kyeld  1)6  at  ek  üfj&  171®  s: 
heim,  adv.;  Welt,  bewohnte  Erde  svd  v{5a  sem  ..  heimr  er  byg^r  so 
weit  die  Erde  bewohnt  ist  283»  kringla  heimsins  sd  er  mannfdlkit 
byggvir  orbis  terrarum  37"  {vgl  heims -byg5,  f.  die  bewohnte  Erde, 
die  Welt,  die  Menschen  286  "• ")  pl.  heimar  im  alten  Namen  von  Schwe- 
den: Qubheimar  u.  Mannheimar  43^*®;  hann  mun  oss  eigi  bsebi  brenna 
Idta  {)e8sa  heims  ok  annars,  im' Diesseits  u,  Jenseits  130^  vgl:  heims- 
hluti,  m.:  at  dnuimr  ])inn  viti.meir  til  annars  heims-hluta  sich  meftr 
auf  das  Jenseits  beziehe  Fs  175*®  f)e8sa  heims  mabr  Erdensohn  235" 
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(=z=  Bari  111*  vgl  ehd  2'^)  hann  \k  naliga  i  milli  lieims  ok  hcljar 

zwischen  Lehen  und  Tod  Grett  85  *o 
heimska,  /*.  Dummheit,  Beichrdnktheü  Sl^  |>at  er  ekki  nema  skamms^i 

ok  heimska  246^ 
heimskligr,    adj.    von    thÖrickter   Art    heimskligt   gaman    Fs   71**; 

heimskliga,  adv.  Idta  h.  nch  wie  ein  Thor  benehmen  Fs  160^' 
heim  skr,  adj.  dumm,   thöricht   bragS  ..  nokkurs  heimsks  manns  ok 

ürdSvands  Fs  51*^  An  hinn  heimski  Fs  150'*  (vgl  Wt  hann  heimsk- 

liga  ebd  32) 
heim-sökn,/*.  Heimsuchung,  Besuch  üvingjamligar  heimsoknir  Fs  4kl^\ 

feindl,  vom  Angriff  im  eignen   Hause    heims6kn  ok  fjörräÖ  viÖ  einn 

Gp  73  **  veita  heimsokn  einum  Jem  in  seinem  Hause  feindl.  überfallen 

Fms  Vin,  332* 
heim-stefna,  swv.  Jem  (einum)   im  seinem  Hause  vor  Gericht  fordern 

})ji  skal  dr<Sttni  hans  (Iirselsins)  heimstefna  ok  leifta  heimstefnn-vitni 

viÖ  271  *•*'•**  vgl  stefna  einum  heiman,  s:  heiman 
heim-stefna,  f.   die  an  Jem  in  seinem  Hause  gestellte  Forderung,  vor 

Gericht  zu  erscheinen  leiöa  heimstefnu-vitni  271*®-*^ 
heimta  (mt),  fordern,  einfordern  Etw  (eitt)  von  Jem  (at  einum);    ok 

mun  heimt  annat,   ef  annat  er  veiit  172^    hann  heimti  skip-toll  at 

J>orsteini  Fs  153"  Gp  55*    das  Erbtheü  268«  h.  Uii  147»*  h.  skatt 

(Steuern)  58"  h.  mund  m6Öur  sinnar  47*;  h.  einn  Jem  holen,  herbei- 
holen t6k  ek  a  m6ti  sonum  minum  ok  heimta  (holte  mit  der  Hand, 

zog)  ek  Jid  til  mi'n   178*    |>i  skal  hann  heimta  til  skipverja  267* 

zurückholen  heimta  hann  (den  Entlau fnen)  sem  aAra  mansmenn  262"; 

heimaz  saman  sich  zusammenholen,  vereinigen  vil  ek  at  heimtiz  saman 

fraendr  ok  kunnnmenn  83«    vgl  heimtust  allir  saman  yfir  til  munk- 

Iffis  Fms  367  « 
heimting,  f.  Forderung  eiga  heimting  berechtigt  sein,  Etw  (til  eins) 

zu  fordern  von  Jem  (at  einum  od.  viÖ  einn)  268*  F*/  171»^  Grdg  11, 

204* 
heimull,  adj-^  s:  heimill 
hein,  /*.  Schleif-,  Wetzstein  13*»  14*'    ^&  tekr  hann  hein  af  belti  s^r 

ok  br^di  (u.  wetzte  die  Sensen)  SE  220«"- 
hein-berg,  n.  'cotaria^  brotnar  sundr  heinin,  fellr  annar  lutr  &  jörS 

ok  eru  {)ar  af  or&in  öll  heinberg  14** 
heipt,  pL  -ir,  f.  bittrer  Hass  s:  SvbJ.  Egilss.;  das  uns  von  Jem  wider- 

fahme  Unrecht  als   Ursache  dieses  Hasses    J)eir   menn   er  harma  ok 

heiptir  dttu  at  gjalda  Olafi  92'*  {vgl  harmr,  m.) 
heiptar-bl65,  n.  Blut,  das  durch  einen  erbitterten  Feind  vergossen  wird 

Eb  V 
heiptar-fenginn,  adj»  von  bitterm  Hass  erfüllt  gegen  Jem  (til  eins) 

I^d  232* 
heipt-üöigr,  adj.  rachgierig  langrsekr  ok  hciptüMgr  Eh  17" 
heipt-rrekr,  adj.  dass,  Krs  8** 

heipt-yrÖi,  n.  zornige,  wilde  Rede  leiÖa  einn  lit  meÖ  heiptyrÖum  27" 
heit,  n.  Gelübde  strengja  heit  {»ess,  at  ..   ein  Gelübde  darauf  ablegen, 
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dass  ..  od:  geloben,  dass  ..  24«  Fs  1210".  festa  lieit  dass,  200»*^  sU 
{  heit  {s:  sU)  ^#  9is<;  Drohung  Bari  194« 

1.  heita  (hdt),  1,  heissetty  einen  Namen  fuhren  {mit  dem  praes:  ek  helti 
vocor)  2.  verheissen,  ein  Gelübde  thun  (mit  dem  praes:  ek  heit  polli- 
eear);  heissen:  hvat  heitir  hon?  Helga  heitir  hon,  segir  {>.  139^-' 
ek  heitir  (d,  i.  heiti)  Are  111*^  213^  heit  hvers  manns  nföingr 
ella  sei  sonst  aller  Welt  Schuft  genannt!  126**;  anrufen,  aufrufen  Jem 
(&  einn)  hann  st65  upp  ok  h^t  &  lagsmenn  sfna  excitamt  3*®  bes,  von 
dem,  der  einen  Gott  um  Etw  (til  eins)  anruft  hann  hdt  d  guh  ok  mselti 
Fs  101^  het  hann  &  {>6r  til  Bigrs  s6r  155'^  &  hann  er  gott  at  heita 
til  drs  ok  friöar  SE  96* -92  "  Gp  60«^;  verheissen,  geloben  Jem  (einum) 
Etw  (cinu,  od.  at  m.  inf,)  nd  mun  ek  heit  festa  ok  heita  allri  eigu 
minni  200^*^  hefi  ck  {>v{  heitit  hdnum,  at  ..  131'*'*  mantu  nokkut, 
hverju  J)ü  h^zt  m^r  i  fyrra  190'  hann  hdt  {)eim  fyrir  (daftkr)  marg- 
falUgnm  fagnaSi  238^  104^  Njdll  hdt  at  fara  115'  46<>  239" 

2.  heita  (tt),  heiss  machen,  sieden;  vom  Brauen  heita  öl  Eg  63'  var 
mungdt  heitt  pj  339* 

heitast  (a9),  drohen  hann  heitaz  at  brj6ta  ..  76i'  173^'  \b^^  hann 
heitaöist  Ti5  b6nda  er  suchte  den  Bonden  durch  Drohungen  einzu- 
schüchtern Fs  157' 
hei  tan,  f.  Drohung  hoitan  ok  hardyrbi  Fs  31'  h6t  ebr  heitan  e6(/ 31 '^ 
heiti,  R.  Namen,  Benennung  af  {)yf  t6k  münaSrinn  heiti:  danach  wurde 
der  Monat  ({>orri)  benannt  32  *  hann  skyldi  heiti  gefa  nökkuni  heraSi 
{  landi  sinn  55'*  forn  lands-heiti  ok  staSa-heiti  SE  30®;  bes.  von 
dichterischen  Benennungen  (d.  h,  nur  in  poet.  Sprache  gebrauchten 
Worten  od.  Ausdrücken)  kalla  eitt  meÜ  heitum  ebd  218"  hejja  s^r 
ordfjölda  me6  fomum  heitum  SE  224*  yrkja  eptir  {»essum  heitum 
ok  kenningum  ebd  230  *'  ükend  heiti  un-umschriebene  Ausdrücke  d,  h, 
Benennungen  eines  Gegenstandes  durch  ein  einfaches  Wort,  nicht  aber 
durch  Umschreibung  (kenning)  z.  B,  Dichtkunst  (skÄldskapr)  durch 
bragr,  hröör,  6ör  u.  a*  SE  464  ff,  s:  Fs  223  ff.  (opp:  h^r  eru  öU 
heiti  kend  i  j^essi  visu  SE  600  <*) 

heit-kona,/*.  Verlobte  152""  168"  ^&,  skal  Helga  vera  heitkona 
Gnnnlaugs,  en  eigi  festarkona  (ihm  zugesagt,  aber  noch  nicht  förm- 
lich verlobt)  144'* 

heitr,  adj.  heiss  hinn  sySri  hlutr  (von  Afrika)  er  heitr  ok  brunninn  af 
861a  SE  12'  veSrit  var  hcitt  af  sölu  136 ^  233' 

heit-rofa,  a4j.  indecl.  eidbrüchig  ver5it  (dr)  eigi  heitrofa  vi9  mikl 
Fs  96« 

heit-strenging,/:  Ablegung  eines  Gelübdes  Fs  121 « - 122 ^  {s :  strengja) 
häuf  bei  Trinkgelagen  s:  Weinh  462 

hekla,  f.  Mantel  mit  Kapuze  (Weinh  175)  Fbr  45'  Fms  II,  70«"- 
71  •"•-F///,  106'*;  nach  der  Schneedecke,  die  wie  eine  hekla  seine 
Spitze  überkleidet,  Name  des  bekannten  (obwohl  nicht  grössten,  doch  an 
Ausbrüchen  reichsten  und  gewaltsamsten)  Vulkanes  Hekla  od,  Hekla- 
fjall  im  sw.  Island;  die  isL  Annalen  datieren  seine  Ausbrüche  seit  d. 
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J,  1104:  elds  nppkvoma  en  fjrsta  i  Ileklufelli  Ann,  itl.  p,  52  u.  445  *> 
Bp  /,  72* -803»' -945*  vgi  Maurer,  isl.  VoUcss.  299 

hei,  heljar,  f.  Hely  die  TodesgöUin  (Gr.  Mylh.  288.  760  Maurer,  Bek.  II, 
1-2  ff.)  hann  var  i  andliti  ..  bldr  sem  hei  126«;  das  Reich  der  Hei, 
Hölle  Ketill  jiöttist  hj^nn  or  helju  heimtan  hafa  Fs  8«'  Eg  173«»; 
Ted  lj68ta  einn  {  hei  todschlagen  14''  koma  einum  f  hei  Jem  in  den 
Tod  (od,  in  die  Hölle)  schaffen  233*'  drcpa  einn  til  heljar  dass.  Vsl 
188»» 

heldr,  comp,  (heizt  superl,  s:  heizt)  lieber,  mehr  skeindist  hann  heldr 
en  eigi  mehr  als  nicht,  so  gut  als  nicht  ^  kaum  159'^  viltn  veita  mönn- 
um  vdrum  tveim  jörÖ?  'At  heldr  tveim  at  ek  mynda  giarna  veita 
y&r  öllum'  nicht  nur  zweien,  als  vielmehr  euch  allen  (ich  versage  es 
Keinem  von  euch  allen,  geschweige  bloss  zweien)  125';  eigi  heldr  en 
ebensowenig  (non  magis)  als  ..  yäpn  {»eirra  bitu  eigi  heldr  cn  vendir 
(Stöcke)  41  •  195'*  eigi  ..  ok  eigi  ..  n^  enn  heldr  noch  viel  weniger 
256^;  eigi  at  heldr  ..  um  nichts  weniger  einskis  {d.  i:  eigi  eins)  ur9u 
t>eir  visir  um  hana  at  heldr  sie  erfu/tren  um  nichts  weniger  Etw  von 
ihr  32'  eigi  at  heldr  ..  nema  heldr  um  nichts  weniger  als  vielmehr  ]y& 
yendi  eigi  gu5  at  heldr  sinum  miskunnar-augum  af  hdnum  nema 
heldr  var  hans  hinn  mildi  g<SÖvili  ..  237";  ziemlich,  satis  hann  steig 
heldr  st6rum  4'  hann  var  heldr  vi&  aldr  ziemlich  bei  Jahren  135** 
he  Idri,  comp.  (helztr,«M/)er/.)  potior;  i  heldra  lagi^an:  besonders  Alex  92^* 
hclga  (a&),  heilig  machen,  verherrlichen  Jesus  Christr  helgaM  domini- 
nött  me&  upprisu  sinni  292^  helga  })ihg  das  Thing  als  ein  gefriedetes 
erklären  goöi  B&,  er  j[>ing-helgi  d,  })ar  hann  skal  {>ar  ping  helga  .. 
ßsk  97*"-  vgl  ebd  112^]  helg&st  geheiligt  d,  i:  verherrlicht  werden  hann 
einn  er  heilagr  er  helgast  f  hvild  ok  fagnadi  heilag^a  manna  ..  238*' 

1.  helgi  {od.  helgr),  g,  u,  n.  pl.  -ar,  f.  Heiligung,  Heiligsprechung  |>d 
er  helgi  Olafs  kom  upp  fyr  all)^&u  98  '  halda  dag  svä  at  helgi, 
sem  ..  einen  Tag  so  heilig  halten,  wie  ..  Krp  14*'  Feier  halda  j61a- 
helgi  Krp  28'*;  Heiligkeit  d.  i:  x6  vera  fri5-heilagr  (opp:  ühelgi) 
Fsl  165«  psk  90*»  hundar  eigu  eigi  helgi  &  st^r  Gräg  II,  187*  vgl 
ebd  188'*    vgl  u-helgi,  /*. 

2.  helgi,  helga  (s:  heilagr,  adj,)  allir  lielgir  alle  Heilige  omnes  viri 
sancti  291"  hinn  helg^  andi  292"'°  hin  hclga  vika  Charwoche  ßsk 
98^  comp:  hclgari, -a:  paskar  eru  hclgari  en  aSrar  tiSir  291'* 

helgi-sta&r,  m.  Friedstätte,  unter  der  yggdrasil-'esche  ist  helgistaftr 
goöanna  SE  68 «  {Maurer,  Bek,  II,  206)  £6  7*;  vgl  griÖa-sta»r 

heljar-maSr,  m,  vir  Ilelae  addictus,  von  einem  schlechten  Menschen 
hann  er  hcljarmabr  ok  vän  at  ilt  hljötist  af  Fs  36** 

hcljar-skegg,  n,  Höllenbart,  im  Beinamen:  f>6r61fr  heljar -skegg 
Fs  28«« 

hella  (It),  giesseny  mtsgiessen  Etw  (einu)  hann  (Jesus  Christus)  helti  dt 
sfnu  bl<Sfti  240"*  J)ar  var  niör  helt  leginum  (der  Meth)  45'  hann  helti 
ütbyröis  6r  auskerinu  er  goss  über  Bord  aus  dem  Schöpf-fass  (dessen 
Inhalt)  Fs  147";    auch  von   nicht-ßüssigen  Gegenständen:  skatt  Öllum 
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heltu  I)eir  {  hauginn  44^^  hann  hcUir  ]>ar  6r  (f^sjöMnu)  tveim  hnndr- 
ulium  silfrs  i  kn^  st^rimanni  Fbr  35*^ 

2.  hella,  /*.  flacher  Stein  honum  hliföu  hellur  })SBr  er  hann  hafSi  (hig- 
olf  hatte  sich  flache  Steine,  einen  auf  die  Brust ^  den  andern  zwischen 
die  SchuUerny  als  Panier  befestigt)  Fs  66*'- '•  vgl  hann  tok  iipp  einn 
hella-steinn,  mikinn  ok  i)unnan,  ok  let  annan  euda  i  hnekr  Binar, 
cn  annan  fyrir  brjost  Vdpnf  4** 

hellir,  hellis,  p/.  -ar,  m.  Höhle  Fs  66*^  UggJA  ^  bellum  eDr  jarMiolum 
SE  18  <^  die  alte  Riesin  i>ökk  sitzt  {  belli  nökknrum  21^0  i^i^^nn  i,ar 
feit  (gnll  mikit)  undir  belli  einn  6p  48  ^*  vgl  I>ar  var  bellir  yih  äna, 
er  nii  heitir  KröfluhelUr  Fs  73» 

hellis-sküti,  m.  eine  kleine  Felshöhle  Eb  73'  var  {>ar  hdfr  (d.  i:  bar) 
klcttr  einn  ok  bellissküti  framan  i  hamrinum  cinum  Grett  60' 

bellu-flagi  (?)  im  BeinaißU  Ketill  helluBagi  Fs  119^ 

helmingr  {od.  belfningr),  pl.  -ingar,  m.  Hälfte  skal  hann  hafa  at 
helmingi  (zur  Hälfte)  alt  hlutskipti  Fs  135'^  Fdfnir  ekyldi  skipta 
gullinu  i  helminga  med  I)eini  23**  Bkipta  öllu  f  belminga  175*';  jrkja 
belming  (</.  i.  visn-belming)  eine  halbe  Strophe  dichten  Grdg  11, 
183'*"-  (visu-belmingr  SE  612«»);  'bicolor'  (=  bdlf-litr)  itn  Beinam. 
Gunnarr  helmingr  *:  Fvis  11,  70'^^^- 

belsi,  n,  Halsband,  des  Hundes  k  milli  stanrs  okbelsis  Grdg  lly  187" 

hel-viti,  n.  Hölle  {'supplicium  inferni^  Gr.  Myth.  766  *;  bei,  f)  hann 
segir  {>at  himinrikis  gotii  er  belvitis-gata  er  285*'  hann  skal  firrast 
beim  hvem  nema  helvfti  283" 

heizt,  superL  {s:  heldr)  am  meisten,  besonders,  potissimum  7'^  verstärkt 
dutch  aUra  in  allra-belzt  267«     ' 

heizt!  («f.  i:  heizt  til,  vgl  mikilsti),  adv,  nimis,  allzusehr  {>.  kvaft  hann 
helzti  au»gan  Eb  63»  Lad  188*^ -216" -306»*  Nj  191^ 

helztr,  ailf,  superl.  {s:  heldri,  comp.)  summus  Viftkannr,  er  einn  hefir 
verit  helztr  lendra  manna  f  Noregi  Eb  \2Z* 

hemingr,  m.  'corium  e  cruribus  jumentorum* ;  im  fVortspiel  mit  dem  Sa- 
men des  Hemingr  Asläksson  sagt  zu  diesem  der  König  Harald:  eigi 
vilda  ek  flä  j[>d  öldungs-hüd  sem  I>d  ert  af  einum  foeti  hemingrinn: 
nicht  wollte  ich  schinden  die  Haut  des  alten  Stieres  (d,  i:  Aslak's), 
von  dessen  einem  Schenkel  du  (Hemingr)  das  Leder  (hemingrinn)  bist 
193»* 

1.  henda  (nd  od.  nt),  mit  der  Hand  (bönd,  f.)  ergreifen  Etw  (eitt)  hann 
kastaM  heininni  i  loy t  upp,  en  . . .  allir  vildu  henda  (nänU,  d.  Stein) 
SE  220'  Fms  11,  273'  jieir  hcndu  [>rselana  enn  fleiri  Eg  193  t'  {vgl: 
tvibenda,  afhenda);  hann  safnar  mönnum  tÜ  at  henda  svinin  einha- 
sehen  Fs  26.'^  l>eir  henda  ok  af  selum  sie  fangen  auch  (einige)  von  den 
Seehunden  Fs  143'^;  treffen  'spakir  menn  henda  A  mörgu  mi&'  (vgl 
'den  Nagel  auf  den  Kopf  treffen'')  Fs  140^  henda  gaman  at  einu  an 
Etw  Vergnügen  nehmen^  finden  hann  hendi  mikit  gaman  at  draumum 
135'^  176"  treffen,  werfen  mit  dem  Spiesse  hann  hendir  syä  hart  ok 
langt  194*  betreffen,  angehen  tiöindi  er  yör  at  segja  i>au  er  bsedi 
okkr  henda  Nachrichten^  die  uns  beide  angehen  Fs  10';    bes:  sich  für 

Möbius,  altnonU  Gluss,  12 
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Jem  ereignen,  ihm  (einn)  widerfahren,  passiren  allra  mest  hendir  {»at 
skamms^na  menn  246^  246*  15*<  177"  Fs  39'<  hvat  ilt  sem  mik 
hendir  was  mir  nur  Schlimmes  widerfahrt  Fs  93' 

2.  -henda,  f,  in:  hryn-henda  (al-h.,  hlut-h.,  skot-h.  u.  a,)  s:  hendr,  adj, 

-hendiligr,  a^j.  in  harS-hendiligr 

hending,  pL  -ar,  f.  =  t6  henda  Bari  143'*;  7?«im,  l^ers  mseTti  hann 
(Ö&inn)  alt  hendingum  in  Versen  41'  bes.  Silbenreim  innerhalb  des 
Verses  s:  SE  694""-//,  82  «s"-  hendingar  ok  atafaskipti  Silben- 
u.  Stabreim  SE  BSQ*;  hendlngar  jafnhdfar  sich  genau  entsprechende 
d,  t.  richtige  Silbenreime  SE  11,  138  •»  vgl  Fms  VJ,  386  •"•  *;  abal- 
hcnding,  skot-hending 

-hendr,  adj.  -händig  in:  einhendr;  zur  Bezeichnung  des  Metrum  in: 
hryn-hendr  «.  v.  a.  {s:  henda,  f.  u,  hending,  f.) 

hengja  (g6),  hängen,  außängen  Etw  (eitt)  hann  haf5i  hengt  skjöldinn 
k  hlid  scr  Gp  66'^  le't  j[>4  konungr  reisa  gtilga,  leiMr  hann  Jömnd 
I)ar  til  ok  Icetr  hengja  hann  54*'  Fbr  3** -46'*  ef  maUr  er  hengSr 
eöa  kyrktr  ..,  J)ar  hcitir  gdlga-när  Grdg  /,  202*^ 

henta  (a5  od,  nt),  sich  ziemen  hann  kallar  I>at  bezt  henta  Eb  20'^ 
HarÖ  12  ^  [vgl  hann  kva&  ser  van-henta  annat  . .  dass  ihm  anders  zu 
handeln  sc/twer  gezieme  d.  i.  dass  er  nicht  leicht  anders  handeln  könne 
Lxd  212');  hentr,  pr,  passend,  dienlich  okkr  er  eigi  hent  at  eiga 
saman  Eb  168-39»o  A716«-149» 

heppiligr,  adj.  {von  happ,  n.)  in  ü-heppiliga,  adv. 

hepta  (pt),  fest  machen  hänn  hepti  hest  sinn  ylK  sköginn  ok  gekle 
ai&an  i  hann  Fs  b^  hepta  at  festhalten  Jem  (einn)  Krp  23'^  taka 
hro89  hept  mit  Fesseln  versehen  Vsl  160"  Vpnf  123";  hepta  ßik  sich 
beherrschen,  massigen  Fs  37"  Eb  91";  heptast,  hemmen,  hindern  Ui 
hann  ^&  heptast  er  Hess  sich  hemmen,  hindern  (den  Eg.  zu  erschlagen) 
Eb  79'  heptast  mun  })at  fyrir  ])eim  er  ..  das  wird  gegenüber  denen 
ein  Hindemiss  finden,  beanstandet  werden  ..  196*^  almannavegr  heptist 
fyrir  meinTsettum  die  ffauplslrasse  wird  beanstandet  (d,  h,  wird  ge- 
mieden, ist  ungangbar)  wegen  ...  Fs  A^ 

hepti,  n.  Schaft,  Griff"  z.  B,  eines  Messers  Eb  90** 

her-  *;  herr,  m. 

he'r,  adv.  hier;  he'r  A  landi  171"  hierher  koma  h4r  Fs  lOO**  h^r  at  Tar 
g6ör  romr  hierzu  d.  i.  darüber  erhob  sich  Beifall  Fs  9^ 

herab,  pl.  hernb  {auch  heröÖ69"),  n.  Bezirk, Xandschaft  {eig.  Hundert- 
schaft ['huntari']  von  herr,  m.  vgl  herr  er  hiindrad  SE6SA*  s:  MunchCl 
/,  1^1  ff»)  hann  reift  nm  heraMt  at  bj6fta  mönnum  116*  heralto-ma&r, 
wi.  einer  aus  dem  H,  179'*;  yfirmaör  herafts  Fs  4*  =  heraus- hdf&ingi 
Fs  80"  Eb  66';  konnngr  yfir  heniftam  32  >*  vgl  hera&skonnngr  63" 
af  heruftnm  ok  ö5mm  borg^m  224*^  i  herafti  auf  dem  Lande,  opp: 
{  konnngsgarfti  246 '*••'"•  ebenso  i  heruSam,  opp:  i  kanpförnm  247* 

hera&8-b6t,  f.  Besserung^  Hilfe  für  die  Landschaft  I>eir  hÖf5u  unnit 
mikla  heraftsböt  {  (durch)  dripi  {>6r61f8  Fs  61* 

herab8*höf5ingi,  -konnngr,  -maftr  s:  herab,  n 
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heraSs-rekr  (od,  heraS-r.),  aty.  der  aus  dem  ff  er.  forigeirieben  wer- 
den soll  naut  heraSnek  at  fardögam  Chrdg  U,  193*' 

heraKs-sekr,  a4J.  aus  dem  ff  er.  verwiesen  NJ  166'  gerr  beraKssekr  8vä 
vfba  Sem  vötn  f^llu  til  Skagafjarftar  Fs  34^  hann  varö  heraSssekr 
ok  (skyldi)  büa  eigi  nserr  en  i  Hörg^rdal  Figa  Gl  390  ^^ 

heraSs-sekt,  f.  Verweisung  aus  dem  ff  er.  at  undanskildum  utanferd- 
nm  ok  heraSssektum  Fs  74*«   Kj  189  < 

hera&8-8tj6rn,  /*.  oberste  Leitung,  Obsorge  des  ff  er.  {vgl  Maurer, 
BeUr.  164,  n.  2)  172"  179«  Fs  U" 

hera(8-I>ing,  n.  fferadsihing  {s :  Maurer,  Beitr,  132),  vom  {>orne8l>ing : 
|>ör61fr  mostr.  setti  })ar  hera58})ing  Eb  1^ 

her-bergi,  n.  Wohnstdtte,  domicilium  hds  ok  herbergi  SE  12*'  en  er 
}>ü  kemr  aptr  til  beTbergi8  I>in8  Spec  ^^^  vel  m^tti  bosr  bans  jafn- 
ast  yi5  rikra  manna  berbergi  171*'  konnngs  berbergi  {vorher:  kgs 
bd8)  261*' 00  wer  Jem  erschlafft  i  kg8  herbergi  Fs  96*  for  konnngr 
heim  til  herbergis  sins  {gewissermassen:  zu  Palast)  79^;  —  Ort  zum 
l/ebemachten,  fferberge  var  I)eim  vfsat  i  gestahus  til  berbergis  16" 

her-blä8tr,  m.  das  Blasen  der  KriegshSrner  er  lüdrar  krseöi  viK  ok 
herbldstr  koemi  upp  92*' 

her-biina8r,  m.  Waffenrüstung  36*^  Nj  272'  me&  vApnum  ok  herbdnaM 
SE  140' 

1.  her5a  (rt)  od.  rt),  hart  machen  hertia  {  bl6öi  sverftit  {das  weich  ge- 
worden ist,  dignat)  134 "0');  spannen  bann  ber&i  hendrnar  at  hainar- 
8kaptina  (er  umspannte  den  ff  ammerschaft  so  fest  mit  seinen  ffänden) 
8T^  at  hv{tnu5a  kndamir  2^^  itbertr:  heröa  hug  den  Muth  spannen, 
sich  Muth  nehmen  Eg  142'*  Fms  V,  38  exir.  at  menn  8kylda  heröa 
bngi  sfna  ok  ganga  djarfliga  fram  89 '®;  hann  herftir  fjindskap  vi5 
mik  Fs  109';  bann  eggjar  nd  fast  at  menn  herili  sik  vel  dass  die 
Leute  (beim  Schiffsziehen)  sich  gehörig  anstrengen  Fs  16S*;  intrans. 
eindringen  auf  Jem  (at  einnm)  herbum  nü  at  })eim!  J56  83*^ 

2.  ber5a,  f.  ff  arte,  Strenge,  Grausamkeit^  vom  König  Haraldr  harttri&i: 
hann  styrM  meK  her5a  mikilli  Fnu  X,  4061^-^7»  38**;  vom  harten 
Stakt  an  einer  Axt  hon  rifnadi  upp  i  gegnnm  bei^una  Eg  76'  (vgl 
EgAM  p.  181  ♦*) 

berdar,  f.  pl,  die  Schultern  h&  kona  ok  mikil  um  ber5ar  131*    U  hir 

bans  i  berihim  192*^  {>an  stöm  sar  er  haffti  8igar5r  sreinn  s^r  miMl 

bei^a  218';  —  herKa-bla«,  n.  Schulterblatt  Gp  62 ^  Eb  42*« 
ber6i-mikill,  adj.  von  hohen  Schultern  139'«  (vgl  her5i-brei5r,  /r<{/.  mit 

breUen  Schultern  Hdkon  kgr  hinn  ber5ibrei&i  Fms  VII,  291 ") 
her- fang,  n.  Kriegsbeute  taka  berfang  73*°  297*«    taka  eitt,  einn  at 

berfangl  30*' 
berfiligr,  adJ.  kummervoll,  elend  snarpt  ok  hart  ok  berfiligt  lif  236 *<' 

af  svä  i>ungam  {>r8dld6mi  ok  {leirri  binni  herfiligri  bertekju  239'^ 
ber-för,  f.  Vikingfahrt  eigi  skyldi  yngri  ma9r  vera  i  berförum  en  XX 

vetra  Fs  120*' 
ber-gangai  f.  ffeermarsch  at  fylkingar  myndi  bregtlaz  i  bergöngunni 

92** 

12* 


180  heri  —  herr 

-heri  (herr,  m.)  in:  einher!  {vgl  d.  Eigennamen  Einarr),  pl:  einherjar 

her  ja  (aD),  Krieg  ptkren,  bes.  durch  Plünderung  ein  Land  schädigen, 
einen  Raubzug,  Vikingsfahrt  unternehmen  Fs  13^  Eg  141'  herjat  yar  { 
riki  hans  30'*  herja  til  Englands  153^  f>eir  herjuttu  um  samar  vf&a 
nm  Su5reyjar  ..  ok  Atta  margar  orrustnr  161^ 

her-klsB^ast,  swv.  sich  zum  Kriege  rüsten,   die  TVa/fcnrüsiung  anlegen 
•  ok  er  konungr  stöD  upp  um  morgininn,  })d  herklaeddist  bann  ok  f6r 
Buör  ..  Fms  IV,  242» 

hej-klffiöi,  n,  Waffemmstung  (pl)  112»  väpn  ok  herklieöi  SE  420^ 

her-kuml,n.  Kriegszeichen  auf  Schild  od,  Helm  bera  herkuml  k  hjAlmum 
ok  skjöldum  83  '^  gerSu  hvärirtveggju  herkuml  ä  hj^lmum  sinum  NJ 
231"  s:  kumi,  n. 

herma  (md),  (ufieder-)berichten,  -erzählen  nd  munu  v^r  herma  oriJ  yJJur 
Gp  Ih^  bann  hermir  {»essi  or5,  er  ])eir  Gestr  höfbu  Ti5  talast  Gisl 
93'°;  h.  cptir  nachahmen  herma  eptir  {)vf  ..  ok  Idta  sem  ..  Gfsl  49** 
{vgl  Uta  cptir  dass.  ebd  51  *°)  Lxd  232  '^  vgl  Bern  nü  er  eptir  hermt  (?) 
Hdv  346« 

her-ma»r,  m,  Krieger  38«  49"  SE  102'«;  bermanna-lög  Fs  4«^ 

her-mannligr,  adj.  kriegerisch  hann  var  manna  hermannligstr  112*^ 

hermdi  f,  Zorn  in:  hernidar-yr5i,  ».  pL  zornige  Reden  Nj  281' 

hermskr,  adJ,  Krp  22"  d.  i:  ermskr 

hermt,  adJ,  neutr.  zornig  Högna  verftr  nii  hermt  vi5:  //.  wird  darüber 
zornig  208*'  vgl  honum  gört^i  mjök  hermt  viÖ  i>e8su  Greti  23'* 

her-na,  adv.  hicce  300^ 

bernaSr,  m,  Plünderung,  Verwüstung  rän  eöa  bema5r  /IftrlS'*  J»at  er 
hernadr,  er  I)eir  taka  menn  eör  Ü  usw  Grdg  4M  II,  134*'"-  bes.  die 
zu  Plünderung  bestimmte  Vikingsfahrt  70  ••  fara  i  herna5  auf  Plünde- 
rung ausziehen  296*'  fara  meDr  herna&i  (verheerend)  Fs  83'  bdast  { 
hemab  161«^  vera  i  hemaöi^öl»*  Fs  12" 

herneskja,/*.  Waffenrüslung  (vgl' Harnisch*)  ff^64**;  bewaffnete  Schaar 
meS  allri  sinni  hir5  ok  hemeskju  Bari  26 '^  G.  he6r  }>y{Ukan  öm  & 
allri  sinni  herneskja,  en  H.  hefir  d  sinni  hemeskju  ..  209"° 

her-numinn  (von  her-nema,  stv.) ,  ppr.  im  Kriege  erbeutet  {MunchClI, 
181)  mö&ir  ykkar  vsBri  me&  valdi  tekin  ok  hemumin  (als  eine  Kriegs- 
gefangene) heim  höflJ  Eg  18»*- 124*' 

her-ör,  f,  Kriegs -p feil  d.  h.  der,  als  Verkünder  des  Krieges,  einer  Ver- 
sammlung u.  a.  von  Ort  zu  Ort  zugesandte  Pfeil  ( Gr  RA  162  Munch  Cl  I 
199)  bann  Mt  skera  upp  herör  ok  stcfndi  öllum  Doelum  ..  d  fund 
vib  sik  76"  konungr  Mt  skera  upp  herör  ok  fara  herbol)  um  alt 
sitt  riki  Eq  4^» 

herröp,  w.  Kriegsgeschrei  32««  92"  226'*  Eg  36' 

herr,  hers  «.  herjar  («;  alls-herjar-) ,  pl,  -ir,  m.  Kriegsheer  82**  u,  6, 
(=  Krieg  J)d  er  herr  er  vfss  i  Noregi  ok  allmenningr  er  uti  wenn  ein 
Krieg  in  N,  erwartet  wird  ..  Grdg  II,  196'');  grosser  Haufen,  Menge 
von  Menschen  dtöluUgr  fjöldi  ok  herr  var  I)ar  saman  kominn  Bart 
188*  herr  manns  Ungens  multUudo*  Lxd  170'  vom  Volk,  als  Unter^ 
thanen  allr  herr  {vor:  I^Ör)  unni  Ölafi  kgi  Fms  VI,  441** 


herra  —  Iiestal>ing  181 

herra  (ig,  indecL),  pl.  herrar,  m,  Herr  herra  jarl!  Fs  11*  Jn  145" 
herra!  (vom  König)  149'  })e88ir  menn  (hüskarlamir)  eigu  meh  r^ttu 
at  heita  herrar  at  nafni  ....  253'*  herrar  (von  Rittern)  ihr  Herrn! 
293**  {üb.  den  norweg.  TU,  'herra'  s:  Munch  in:  AnO  1847,  173  n.  3) 
von  Geistlichen  (Bischof,  Aht)  Bp  /,  99*8-111'* 

h^r-roenn,  adj.  hiesig  i  mani  he'rrcBoa  NgL  I,  88*^  {dafür:  i  mani 
h^rlendskn  ebd  11,  609*) 

hersir,  hersis,  p/.  -ar,  m.  Herse,  Vorsteher  eines  noruteg^Yi^nA  {eigentl. 
centenarius,  got:  hundafa]>8  s:  hera5,  n,  u.  Munch-Cl  I,  130  u.  o.) 
hersir  norroenn  100*^  h.  or  Noregi  135'  ok  {  einu  landi  eru  mörg 
hernS  ok  er  {)at  hdttr  konunga  at  setja  I>ar  r^ttara  yfir  svA  mörg 
heruK  sem  hann  gefr  yald  yfir  ok  heita  {)eir'hersar  eöa  lendir 
menn  f  danskri  tungu  (d.  i:  im  skand.  Norden),  en  greifar  i  Sax- 
landi,    en   bariinar  f  England!  SE  456^ 

her-skapr,  m.  Kriegsari,  -flihrung  at  ek  megi  nema  i>ann  herskap,  er 
i  m6ti  I)eun  andskotnm  hoefir  at  hafa  Bari  195'*;  =  hernaör,  rn.  in; 
leggja  sik  f  hfiettu  ok  herskap  Fs  4*'  herskapr  ok  üfri&r  Fms  X, 
198** 

her-skdrr,  atHj.  durch  Krieg  verwüstet  I>A  var  Svfariki  mjÖk  herskAtt 
..  af  Dönum  62'   landit  var  }>d  herskdtt;  Ugu  vfkingar  üti  Eg  94' 

her-skip,  «.  KHegsscJdff  58«  NJ  8** 

her-skjöldr,  m.  Kriegsschild  fara  herskildi  {od,  f.  meD  h.  Oh,  21*) 
um  land  mit  dem  Kr.,  d,  Ä.  alb  verheerender  Feind,  ein  Land  durch- 
ziehen 50'  I>Ä  mundn  y4t  herskildi  fara  um  allar  bjgSir,  r«ena  f^ 
öUn,  brenna  hjifi  alla  ..  84«  herja  ok  fara  herskildi  Eg  95*>-103** 

herstast  od.  hestast  (st),  wild,  böse  werden  geg.  Jem  (d  einn)  Eb  118'^ 
(herstr,  adj.  barsch  in:  mtela  herst  [var:  harMiga]  yi5  einn  ok  Uta 
lifr^nliga  Fms  I,  70") 

her-taka,  stv,  im  Krieg  Etw  (eitt)  erbeuten  sumt  hertök  hann  58'«; 
hertekinn,  ppr.  Fms  X,  391''  Svarfd  140*'  vgl:  hernuminn 

her-tekja,  f.  Gefangenschaft  I)rield6mr  ok  hertekja  239*' 

her-togi,  m.  Heerführer  hertogi  heitir  jarl  ...  fyrir  {)vi  er  hann  leibir 
her  til  orrostu  SE  514'  })ü  ert  skipabr  hertogi  ok  dömari  yfir  f61ki 
minu  Spec  171'*;  'Herzog'  204 ^^  (DiÖr)  einn  hertogi  £  Saxlandi  h^t 
Otto  Fms  VI,  56" 

herdt  {d,  i:  h^r-üt)  heraus  132*'  Fms  VI,  340** 

her-yirki,  n.  ürn>g«Aan<ftrerAr  gera  hervirki  58"  fara  spakliga  ok  eigi 
gera  h.  85' 

hdr-yist,/*.  Aufenthalt  an  diesem  Ort,  Anwesenheit  Fs  96*^  {opp:  brottyist 
Abwesenheit)  Fms  VII,  26»*- «' 

hesli-stöng,  f,  s:  hasla,  f 

hespa,  f  ein  Gespinn  TgJ  205»  Krp  25*« 

hesta-fötr,  w.  Pferdefuss  27» 

hesta-skipti,  n.  Pferdewechsel  (d.  i.  frische  Pferde)  *  da  stand  zu  Ge- 
bote'* hestaskipti  ok  allr  annarr  faragreibi  Fs  51'* 

hestast  Eb  118 <*  d.  i:  herstast 

he8ta-I>ing,  it.  equorum  conventus,  Pferdekampf  {gewöhnl,  hestavfg,  n. 


182  hestbak  —  heyra 

Weinh.  309)  ein  bei  den  alten  IMndem  sehr  beliebtes  Schauspiel  A  leik* 
in6tuin  ok  hestaliingum  Fs  43 ''-140*^ 

hest-bak,  n.  P/erderücken  i  hafi  e5a  A  hestbaki  =  zu  Schiff  (Wasser) 
od,  XU  Pferd  (Land)  288" 

hest-höfKi,  m.  der  einen  Pferdekopf  hat,  im  Beinamen:  )^6^Sx  heet* 
höföi  HO» 

hestr,  hestSi  pl.  -ar,  m.  Pferd  d.  i:  Hengst  hostr  grdr  meb  IV  memm 
143'  vgl  hestr  opp:  st65-hros8  142'*-''  vAru  ^k  komin  hroas  ok  hestar 
BöMadir  157«;  hestr,  m.  Schlag  (=  kinn-hestr,  m.)  Nj  7§^ 

hetja,  f  muthiger,  unerschrockner  Mensch  bann  var  hetja  mikil  Lxd 
26»-132"  FigaGl  867« 

betta,  /*.  Hut  (Weinh  169)  bann  baffti  sifta  bettnna  ok  rak  undan 
skjggnur  Bandm  16^';  in:  fiöka-betta 

bey,  n.  Heu  Gp  64^  festa  bey  npp  das  H,  tu  Haufen  vereinigen  ehd 
78 1>  {)r«Blar  IX  8l6g:u  bey  SE  218»  M  bey  ok  I)arka  ok  foera  i 
8t6r88eti  Eb  53* 

bey-annir  {od*  beya-a.),  f  pL  Heuernte  (s:  önn,  /*.),  Name  eines  Mo- 
nates SE  512*  })etta  var  um  beyaannir  Hrafnk  25'^ 

beygja  (gd),  un/^  einem  Hügel  {s:  bangr,  m.)  beerdigen  35^'  125'  (r/^ 
76'  eptir  I>at  andadiat  Atli  ..  ok  var  bann  beyg^r  sem  }>ii  (c.  950) 
var  siövenja  til  Fs  126  »o 

bey-bla88,  n.  Fuder  -,  Sl'hober  Heu  fara  beim  med  beyblasslt  Eb  66** 

bey  ja  (bd5a),  ausführen,  perficere  beyja  s^r  ordfjölda  (sich  verschaffen) 
SE  224«;  beyja  i>ing  (h.  vÄri>ing  Lrp  217  («^  b.  leid  ßsk  115 1?)  das 
Thing  besuchen  u.  ««ine  dort  zuständigen  Pflichten  u.  Rechte  ausüben 
(vgl:  ])ing-beyjandi)  d  vÄrpingi  {>vi  er  bann  beyr  {d.  t.  beyir)  auf 
seinem  Lenzthing  Krp  15*^  senda  mann  til  I>ing8  at  beyja  {ling 
fyrir  aik  sich  durch  Jem  wn  Thing  vertreten  /flÄ«e» /«/f  98*«  *•- 106 '■••'- 
107^  abhalten,  ausführen  mitti  i>ingit  eigi  beyjaak  at  lögum  102» 
beyja  döma,  b.  f^riLnsd6m  Eb  110^';  beyja  bardaga  einen  Kampf 
anregen^  ins  Werk  setzen  Fms  IV,  243*'  akyldu  Jieir  beyja  med  hon- 
nm  III  fölksorrustur  Fms  V,  247"  ^k  er  bann  befir  bdtt  b6Im- 
göngur  Fs  134"  Fms  V,  230» 

beyra  (rd),  hören  fiA  beyrdu  (leir  ym  mikinn  ok  gn^  3*'  beyr  k  en- 
dimi!  («;  endimi)  Fs  87*7  vgl  (viermal  beyr)  (?<</  15*';  befir  bvdrki 
beyrt  til  bans  styn  n^  bosta  man  hat  zu  ihm  (d,  i,  in  der  Richtung 
nach  ihm  hin  d,  h,  von  ihm)  weder  Stöhnen  noch  Husten  gehört  132** 
ebenso  beyrdu  {>eir  snörgl  nokkart  til  rekkju  t>6reyjar  Fs  144*® 
i>eir  beyrSa  bUstr  til  drekanna  Gp  51 '  ebenso:  bann  beyr5i 
})angat  (nach  dort  zu  d.  i:  von  dort  her)  mikinn  glaam  ..  Eb  12 '^ 
oder:  bann  beyrfti  bark  mikit  i  bürit  {nicht  i  bürina)  J56  97«;  beyra 
eitt  Etw  (vorgelesnes)  anhören  fyrirbaa&  bann  bdnum  at  beyra  (»ess- 
liAttar  bök  anhören  d,  i,' (selbst)  lesen  245 'f  beyrir  einum  til  es  ge- 
hört ihm  zu,  es  gebührt,  es  ziemt  sich  für  ihn  bafa  })i  bAtta,  sem  g6tt^ 
um  kristnnm  mönnum  til  beyrir  243"  (beyra  einnm  {auch  ohne  til) 
sich  ziemen  für  J^m  i>d  lati  er  ek  velt  at  y&arri  sosmd  ma  beyra 
Bari  5"  mer  beyrir  eigi  at  i>egja  viÖ  yftr  Fms  II,  268*®) 


heyrn  —  hir5a  183 

heyrn,  /l  Gehör  inAlit  ok  heym  ok  8J6n  SE  52*^  glapnaM  honnm 
bfeM  heyrn  ok  s^n  Eg  226*^ 

hey-taka,  f.  Wegnahme  des  Heues  Eb  63*^ 

hey-tjiiga,  f.  Heugabel  49" 

hey-verft,  n.   Werth,  Betrag  des  Heues  Eb  54* 

hey-verk,  n,  Heuarbeü  (plj  122»  Eb  93** 

hey-virki,  n.  dass,  rera  at  Leyvirki  ö^  64* 

hf-bjli,  II.  #;  hj-bjli 

higat,  adv,  hierher  for  hann  üt  h.  17 1*''  vgi  hver  eni  erindi  higat  f 
dalinn  was  flir  ein  Geschäft  hat  dich  hierher  ins  Thal  geführt?  Fsbl" 
s:  hingat,  ado, 

hilmir,  m.  princeps,  s:  Svbj,  Egilss,;  von  Gott  ..  af  hilmis  rä&um  ok 
hjdlpa&i  (gaft)  honam  203* 

himinn,  himins,  pl.  himnar,  m.  Himmel  himinn  var  heiör  96* 

himin-riki,  n.  Himmelreich  291"  (opp:  Hölle)  285« 

himin-tangl,n.  Himmelskörper^  Gestirne  5Ä6"'-  ^«242'-*®  hann  hyggr 
(er  beobachtet)  at  himintunglnm  i  hei5riku  vetri  241*^ 

hindr-  (hindri,  comp»  posterior  hinztr,  superl.  postremus  s:  SvbJ.  Egitss) 
in:  hindmtni 

hindr-Yitnl  (u,  hindr-vitti),  f.  (vgl  *  Afterwitz'* )  Aberglauben;  König 
Olaf  zu  Heiden:  fellit  ni9r  hindrvitni  y5ra  ok  hverfit  aptr  til  gsettar 
Tis  guS  vdml  80«  fyrirbaa&  hann  (der  heiäge  Jon)  alla  hindryitti 
}>A  er  fornir  menn  höflJu  tekit  af  tunglkomum  244*^ 

hingat  (dtt:  higat),  adv.  hierher  lU^  132"  214"  üt  hingat  or  Nor- 
vegi  100'**  vgl  i>agat  u,  i>angat 

hinka  (a&),  hinken  hinkaM  hestrinn  andir  honum  Fs  159' 

hinn,  hin,  hit  {auch  hitt)  od,  inn,  in,  it  od.  enn,  en,  et  1,  pronom. 
jener  (opp: dieser)  143*,  der  andre  hinn  (opp:^.)  Fs  6"  hit=r{)at  123*  bes, 
im  Plural  hinir :  ceteri,  die  andern  (im  Ggs,  zu  einer  bestimmten  Person) 
}iA  ribu  hinir  at  (von  den  Feinden  Gunnars)  116*  skulu  konu-frsndr 
hafa  {»riSjung,  en  hinir  tvä  hlati  268*  ti.  ö.  2,  Artikel^  vorges, 
u,  nachges,  (s:  Gr  IF,  273—279,  431  /f.);  beim  Vocativ:  hin  vAnda 
mannf^lal  ^>  39*^-142"  minn  hinn  kieri  sunr!  236«  j[>ü  it  argasta 
d^r!  Fs  1478  ^^  hinn  mikli  maSr!  Fms  II,  208^  auch  nachges:  fjAnd- 
inn!  Fs  36" 

hinnig  od,  hinnag  d.  i.  hinn  veg  s:  vegr,  m.\  vgl  i>anneg 

hfra  (r&),  harren,  ruhig  warten,  morari  ef  hann  hirir  viö  Psk  72*^  Lrp 
212" 

hir5,  f,  Hofgesinde,  Gefolge  des  Königs  (vgl  MunchCl  I,  174);  Jörmuu- 
rekr  kgr  reift  me5  hirft  sina  27"  hir&  min  (Olafs  kgs)  ok  gestir 
83*  s:  (üb,  den  norweg,  Königshof  zur  Zeit  König  Soerre's  f  1202) 
245  8  rr.  p^y>;  nf  ö&nim  Itfndum  efta  hir&um  (Königshöfen)  246*  vom 
Jarl  Sigurd  u.  seinen  Leuten  Fs  69« 

hirba  (rb)  od,  hirta  (rt),  bewachen,  hüten,  au/bewahren  h.  hey  Gp  64 *< 
Eb  52 "-53"  Niflunga  skattr  er  hirbr  i  Sigiafröb-kjaUara  234"  hirba 
eitt  i  hjarta  177";  auf  Etw  achten,  sich  um  Etw  beküfnmem  hirtis^  um 
eitt  Fs  139«  hirbi  ek  eigi  vib  hvcm  ek  rcyni  skibaferb  193«  Gp  48 «« 


J 


184  hirtJir  —  hjÄ 

j4n  124**    hirti   {d.  i.  hirili)   bann  ok  eigi,  I)6at  ..   er  achtete  nicht 
detrau f  od.  suchte  nicht  zu  verhindern  y  das»  ,.   £Ä  66**-67*   Oh  46" 
^noli  coniendere'*  t>at  er:  hird  eigi  |>ü  at  {irseta  261'' 
liir&ir,  m.  ^tr^  sv4  sem  vitr  hir5ir  skiptir  smala  sfnum  Bari  36^' 
hirS-ma&r,   m.   einer  aus  dem  Gefolge  des  Fürsten  Sktili  {»orstemsson 
var  i>d  me5  jarli  ok  yar  hirDma5r  hans  145*  oft:  hirSmenn,  pl.  Hof- 
leute hir&menn  Ütgar&a-Loka  6^  28'  von  dem  Stande  </er  hir&menn  s: 
253'''-  lendir  menn  ok  hirÖmenn  eSa  riddarar  254*^   {vgl  SE  Aö^**  u. 
hiiskarl,  m.) 
hirö-sveit,  ft  Hofgesinde  dr6tt  (var  k511u»)  hirösveitin  48»' 
hirB-yist,  f.  Aufenthalt  bei  Hofe  hon  bauA  honum  hirttyist  meb  kon- 
ungi  Fs  130«  {vgl  konungs-hirÖ  ebd  130") 

1.  hirta  (rt)  =  hirSa 

2.  hirta  (rt),  strafen,  züchtigen  ^ hirta  einn  verbis  casiigarey  admonere 
aliquem'*  Svbj,  Egilss, 

hirting,  f,  castigatio  in:  hirtingar-])el,  f,  [s:  J)el,  f.)  244 *3;  hirtinga- 
samr,  adj,  wer  gern  straft  ^  straf- eifrig  yar  hann  hirtingasamr  vibr 
üsiSamenn  243^' 

hirzla  {od.  hir&zla),  f.  Bewachung  i&.  til  hirzlu  segl  ok  reiSa  Fma  V, 
19";  in:  hirzhi-raa5r,  m,:  hirtt-maör  {i^ftisk  syii  sem  hirzla-madr  ok 
gttzlu  (-ma»r)  253'«-" 

hiti,  m.- Hitze  I>eir  koma  or  froati  ok  {  hita  21  **  s:  sumar-hiti,  söIar- 
hiti 

hitta  (tt),  aufsuchen j  besuchen^  finden ^  treffen  Jem  (einn)  45*®  181' 
Gp  59'  hitti  hann  J>or8tein  (J>8teini  ist  Druckf)  Fs  41'  skylt  1)6 tti 
i>at  öllum  utanheraSsmönnum  at  hitta  J>orstein  fyrstan  (ihm  zuerst 
ihren  Besuch  abzustatten)  Fs  51***'";  haitu  syd  yel  fram  ef  J)u  vill 
hann  hitta  treffen  289''  h.  i  od,  k  eitt  treffen  auf  Etw  {»d  hefir  hitt 
i  fjdrtjön  dich  hat  VermÖgensverlust  betroffen  Fs  100*'  vgl  h.  i  nokk> 
nr  Btörrsßfti  Hdv  391"**  hittast  sich  treffen  5'^;  h.  einn  at  mili 
sich  mit  Jem  ins  Gespräch  einlassen  Fs  29**  ysl  189'  rei5  hann  anstr 
i  fjallit  ok  hitti  illa  lei&ir  fand,  traf  nur  mit  Mühe  den  H^eg  Fs 
101  *«  {daßr:  hann  kunni  illa  leiftir  Fms  JI,  84«)  hitta  yel  leiMna 
Fs  144«' 

hitzi  {od,  hitzig  od.  hitzag)  d.  i:  hinn  yeg,  dorty  illic  hann  yill  hitzi 
i  tingi  yera  fsk  137«"  Krp  9»»  Lrp  213»^ 

hj4,  adv.  u.  praep,  m.  dat.  bei,  vorbei:  hann  settist  niSr  hjA  Valger5i 
Fs  86«'  rföa  hjd  flokkinum  bei  der  Schaar  vorbei  282**  fram  hjd  dass, 
Fs  108'  lei&a  eitt  hjd  s^r  Etw  bei  sich  vorüberfuhren,  ^gehen  lassen^ 
es  nicht  weiter  sehr  beachten  leidir  hann  hjÄ  ser  {»essi  mälaferli  Eb 
38«  i  hjA  {od.  ihjil):  stabr  i  hjd  yatni  104«^  yera  fhjd  294^  im 
Vergleich,  Verhättniss  zu  ..^  gegenüber  hann  er  litill  hjÄ  störmenni 
I)yf,  er  ..  8"  180««  J)ikkir  yör  alt  Wgt  hji  yör  Vatnadoelum  Fs  53««; 
—  adv.  dabei,  daneben  sitja  hjd,  standa  hjd  ru/iig  dabeisitzen,  stehen 
u.  zusehen  116**  163*<*«  Fs  36«;  yera  hjä  ä  aljiingi,  (H)  er  {>at 
r^Sst  anwesend  sein  155«^  hjd  yerandi  ok  Ästu  praesente  etiam  Asta 
293«*  hjd  vera  eimi:  bei  Et\c  zugegen  sein,  ebd 


hjal  —  hjörtr  185 

hjal,  «.  Gespräch,  Unterhaltung  77"  Fpnf  1^^ 

hjala  (aK),  sprechen y  sich  unterhalten  mit  Jem  (yi5  einn)  hann  hjalar 
vi»  hann  282'  184«  auch  hjalast  282»»  Hdv  321"-330"-3329 

hjal-drjügr,  ac(J.  in:  verttr  hjaldrjügt  {)eim  sie  haben  viel  mit  einan- 
-  der  zu  schwätzen  Eb  71"  Vpnf  7» 

bjalli  {auch  hjallr),  »i.  Bergterrasse  Gp  62**    von  einem  schmalen  Fels- 

wege:  var  engl  hjallinn  meiri  en  einn  maSr  mätti  fram  ri5a  i  senn 

1981 
hjdlm,  II.  Steuerruder  {s:  Egilss  343*)  in:  hjAIm-völr,  hjdlm-laukr 
hjälma-band,  n,  Helmriemen  230^^ 
hjAlm-laukr,  m.  Lauchstengel  (?)  Fs  146"  *;  laukr,  m, 
hjälmr,  hjdlms,  pL  -ar,  m.  Helm  hann  hafbi  hjdim  ä  höfM  Gp64t*^ 

ef  ek  fcera   }>^r  yatn  i  hjälmi  minum  164^    Beinamen  in:  {>6roddr 

hjÄlmr  Fs  18" 
hjAlm-völr,  tn.  Griff  des  Steuerruders  34  *  * 
hjälp,  hjAlpar,  pl.  -ir,  f.  Hilfe  237»» 

1.  hjÄlpa  (halp),  helfen  helpr  honum  {»at  ekki  ßsk  90^'  eru  I)eir  })i 
holpnir,  ef  })eir  fd  hann  es  ist  ihnen  geholfen  F«  66"  vgl  hann  er  nü 
holpinn  fyrir  {>orkeli  ihm  ist  nun  geholfen  vor  p.  Vpnf  26'  hjdlpi 
m^r  svd  Freyr  ok  NjörÖr  ..,  sem  ek  mun  ])essa  sök  soskja  ...,  sem 
ek  veit  r^ttast  ..  (etwa:  so  wahr  mir  Frey  m.  NjÖrd  helfe,  werde  ich 
so  (1.  sem)  ..  wie  (2.  sem)  ich  ..)  Isl  /,  336'* 

2.  hjdlpa  (aS),  helfen  hann  hafSi  hjdlpat  {)eim  Fs  92 *'  hjdlpa  viS 
baminu  ok  f(£»a  npp  aufhelfen  ebd  69'^ 

hjalt,  n.;  hjölt,  pU  Schwertgriff  {eigentl:  das  Pariereisen  und  der  Knopf 
am  me^alkafli,  dem  Griffe)  opp:  bl6SrefilI,  m.  Schwertspitze  SE  112*^ 
*;  Oh  48**  svertit  brast  undir  hjöltunnm  159'*  sverÖ  hefir  hann  lagt 
undir  sik  ok  koma  hjöltin  fram  und  ragt  der  Griff  hervor  212*^  hann 
8l6  meö  sverdS'hjöltnm  Fs  193" 

hjalti,  m.  =z  hjalt,  n.  in:  gallin-hjalii|  m.  im  Beinamen:  Ölafr  hjalti 
101"  l>6rir  Horn-hjalti  (?j5  62" 

hjd-mdll,  adj'  wer  gern  widerspricht  ..  svd  einmdll  eSa  hjdmdll,  at 

hann  mselir  d  m6t  svd  mörgum  mönnum  skjnsömum  261* 
hjar»-  und  hjar^ar-  s:  hjör5,  f 
hjarta,  w.  Herz  23 '^'^  fagna  einnm  af  ölln  hjarta  auf  das  herzlichste 

201» 
hjarta-blöd,  it.  Herzblut  hjartabl6Mt  kom  d  tunguna  24^ 
hjarta-prüSr,  adj,  von  edelm  Herzen  hj.  ok  hugstörr  Fs  129" 
hjarta-prJÄi,  f  Edelmuth,  edler  feiner  Sinn  (?)  hj.  ok  hoaveski  253*^ 
hjd-stigr,  m,  Nebenweg  fara  hjdstig  hjd  götnnni  178" 
hjörö,  hjardar,  pl.  hjarMr  (od,  -ar),  f.  Heerde  baÖ  hann  gefa  s^r  k^ 
J»jer  er  hann  dtti  meÖ  hjör5inni  er  Jieir  rdku  Fms  /,  162*;  in;  hjarb- 
t{k,  f,  Eg  134*"  od.  hjaröar-hundr,  m.  Fms  /,  162';  hjar&ar-sveinn, 
m.  Eg  136" 
hjörr,  m,  Schwert  s:  SvbJ,  Egilss. 
hjörtr,  hjartar,  pl.  hirtir,  m.  Hirsch  SE  74«<»  Fms  X,  308"    veiöa 


186  hj6n  —  hlaap 

rauftd^riy  hjört  ok  hrein  Krp  34'  ivi  Beinamen  Sigur^r  kgr  hjÖrtr 
Fs  119» 

lij6n  ißd.  hjdn),  n.  pl,  Eheleute  191 '^  annattveggja  hj6na  267^^  {»au 
b8BM  hj6n  ligv  Qß";  Havaleute^  famüia^  Sprchw:  *hds  skal  hjona  fä* 
aedes  poscit  famüiam  Hgv  60*7  büandinn  e8a  bans  bj6n  2(*  Gp  62 '^ 
bann  ok  bjün  bans  öll  Eb  108®;  Familie  d.  i.  Frau  u,  Kinder  mun-a 
min  mona  (Mutter),  kve&r  bamit,  vi&  mik  gjöra  yersi  hj6na  ..  nach 
am  schlimmsten  unter  den  Familiengliedern  behandeln  259*' 

bjüka  (aK)|  sorgfältig  pflegen  bon  (die  Wöchnerin)  bjiikallist  litt  yIS 
|>es8a  foeöu  er  til  var  /'*  174"  {dafür:  bjargadist  ebd  143 •*}  vgl: 
bjükun,  f.  sorgfältige  Pflege  veita  einam  beina  ok  bjtikun  Bäv  Isf  14* 

bjdn,  n,  pl.  Eb  108«  s:  bjön 

bl-  s:  auch  1- 

blad,  fi.  offner,  gewohnt,  mit  Steinen  gepflasterter  Platz  vor  dem  Hause 
bann  8t65  üti  ok  synir  bans  ok  skipudust  fyrir  d  blabüiu  127*'  140* 
157»;  —  ein  mit  (goldn.)  Metallzierrathen  versehnea  Band,  als  Kopf- 
schmuck {s:  gall-blaö,  n,)  oder  als  Borde  ffkrs  Kleid  feldr  bälfskiptr 
ok  blö&um  büinn  Fms  II,  70'  s:  blaft-büiun,  adj. 

1.  blaSa  (bI6&)  beladen  Etw  (eitt)  z.  B.  ein  Schiff  bann  yar  at  (b)la&a 
Bkutuna  NJ  19'''-  beladen  mit  Etw,  aufladen  Etw  (einu)  taka  skei5 
ok  blada  daa&nm  mönnam  ok  vdpnom  54*  settu  {>eir  klstu  par  niDr 
ok  bl6Ku  at  (kistnnni)  grj6ti  Eg  56 <^  I>cir  sd  blaSit  skiSum  ...  sie 
sahen  (dass)  Scheite  geladen  (waren)  d.  t.  eine  Ladung  -,  einen  Haufen 
von  Scheiten  Fs  42** 

2.  blaöa,  f.  Scheune  (d.  i;  bey-blaöa)  Eb  67"  {vgl  bygg-blaöa  Fbr 
HO»- 111" -112'  korn-blafta  Eg  20»-22»),  von  einem  Räume  für 
SchlachtfleUch  Eb  116« 

bla&'bdinn,   adj,   mit   einem   bla5   versehen   kyrtill   blaftbdinn   149'^ 

skarlatsskikkja,  blaftbdin  i  skaut  niSr  von  einem  Kleide^  dessen  Borde 

bis  herunter  reicht  113"  146» 
blaM,  m,  Haufen  in:  skilla-bL,  nllar-bL,  vöru-bl. 
bleeja  (bI6),  lachen  bisr&a?  lachst  du?  133»    bon  bld  kalda-bldtr  ok 

mielti  125"    bl.  at  einu  über  Etw  (»eir  16gu   {d.  t.  bldgru)  mjök  at 

ordum  bennar  293"  peir  blögu  at  bonum  Fs  150'' 
bl»r,  a<y.  laUf  tepidus^  vom   Wetter  ve5r  I>ykt  ok  bUett  Fbr  9'  (s: 

bldna)  Ginnungagap  var  svd  blsett  sem  lopt  vindlaust  SE  42*' 
bldna  (a&),  lau  werden,  vom  Wetter  veftr  t6k  at  {>ykkna  ok  bldna  M&r 

31  "• »' 
bland,  n.  Harn  129'!  Fs  147«  bland  sitt  ok  skit  270" 
blass,  ft.  Fuder,  Fuhre  Fms  III,  206'  2.  B.  von  Heu,  Holz  udgl:  bey- 

blase  Eb  66*«  vi5ar-bla6S  Eg  182". 
bldtr,  g.  u.  n,  pL  bldtrar,  m.  Gelächter  beiir   {»u  gjört  d  m^r  uvinum 

minum  spott  ok  bldtr  235  *'^    bafa  eitt  at  bldtri   über  Etw  lachen, 

spotten  Eb  15»;  tu;  kalda-bldtr 
blaup,  n.  =  TO  blaupa;  blaup  kattarins  {s:  dynr)  SE  110*    hastiges 

Laufen,  Hast  bvi  B»tir  bark  {)etta  ok  blaup  er  })^r  gerit?  81"  koma 

Ski  blanpi  in  grosser  Eile  Fs  46**;  Sprung,  saltus  (über  einen  Graben) 


hlaupa  —  hleypa  187 

Eg  172**  {vgl  Flosa-hlaup  Name  der  Klüfte  über  welche  Flasi  sprang 
vgl  Maurer y  isl.  Volkss,  220);  vgl:  fmm-hlaup 

hiaupa  (hlj6p),  laufen,  fortlaufen  nii  hleypr  \r«M  manns  278*;  bes: 
springen  bann  hljöp  fyrir  borS  (ina  Meer)  Qrett  91'*  bann  blj6p 
meir  en  bieS  sina  er  sprang  höher  y  als  er  selbst  (hoch)  war  111'* 
blaupa  af  baki  vom  (Pferde')Rücken  herabspringen  Gp  62*>64*  bann 
bleypr  npp.  d  best  sinn  12**;  bl.  til  {od.  bl.)  einen  Angriff  machen 
Vsl  151'-lö6*t-170*  blanpast  til  auf  einander  losgehen  Vsl  148**  bl. 
upp  aufspringen y  in  die  Höhe  springen  124*®  212**  Fs  95'®  bann  blj6p 
f  lopt  upp  llß*'  199'*  HJ 145*;  bl.  nndir  vdpn  manna  sich  in  denKampf 
begeben  Vsl  190**  übertr:  blaupit  var  boldit  af  beinnnnm  das  Fleisch 
war  von  den  Knochen  abgesprungen  -  abgelöst  Eb  19*  bl.  i  fjdndskap 
in  Feindschaft  geraihen  . .  fjrir  I)ann  fjAndskap  er  bann  bafM  i  blaupit 
mel)  Ualli  Gp  68  >* 

blanp-dr,  n.  Schal^ahr  102*-*'  ef  blaupdr  er  e5a  ef  yiS  sumar  er 
lagt  f..  od.  wenn  zum  Sommer  hinzugefügt  worden  ist)  ßsk  112*  ...  ok 
verftr  ^aX  i>ä  &  binu  fj6r5a  bverja  Äri  {»rjü  bnndrnd  tölfroeS  ok  sex 
dagar  (=  366  Tage)  ok  beitir  blaupär  Spec  14*""- 

blaupari,  m.  Läufer,  Renner y    von  einem  Pferde   bann  var  gautskr 
blaupari  Gp  57'®  vgl:  bestr  gauzkr  (aus  schwed.  Gautland)  Fms  FII,  169^ 
blaupingi,  m.  Landstreicher,  Ueberläufer  lygimaSr  ok  bl.  239*^ 
blaup-stigr,  m.  ein   Weg  auf  dem  man  fortläuft,  sich  flüchtet  281" 
fluttust  peir  {yi,  &  lei&  af  i>eim  lilaupstigi  Fms  V,  148** 

blaut,  n.  Opferblut  d.h.  Blut  der  geschlachteten.  Opferthiere  Eb  6**  I)ar 
var  ok  drepinn  allskonar  smali  ok  svd  bross  en  bl6&  {)at  alt  er  I>ar 
kom  af,  {)Ä  var  {»at  kallat  blaut,  ok  hlantbollar  {>at,  er  bl6ö  pat 
8t6&  i  ok  blaut  te in ar  ]>at  var  svd  gert  sem  stöklar  usw  Hmskr  IV, 
Kap.  16  vgl  Ist  I,  336"  (blaut,  bleyt,  leyt,  leit  =  liet  der  norweg. 
Finnlappen  GrhM  J,  577,  n.  21) 

blaut-boUi,  m.  Gefäss  für  das  Opferblut  Eb  6*®  s:  bolli  u.  blaut 

hlaut-teinn,  m,  ein  in  Opferblut  getauchter  Zweig  (stökkull,  m.  Spreng- 
wedel) Eb  6*®  «;  blaut 

bleifr,  bleifs,  pl.  -ar,  m.  Laib  fimm  bleifar  brauSs..  ok  {>ar  sldtr  yi5 
79'*  hdlfr  bleifr  brauös  180**"-;  in:  ost-bleifr 

blekkr,  pl.  -ir,  m.  Kelle  pj  341**"- 

blemmr,  blemms,  pl.  -ar,  m,  Faülhür  £6  33** -48'*  blemmr  var  i  g6lf- 
|)Uinu  Eg  92  *7 

1.  bleypa  (pt),  laufen  machen,  zum  Lauf  antreiben  d.  Pferd  (besti)  bann 
bleypT  upp  d  best  sinn  ok  bleypir  (bestinum)  eptir  bonum  (Sleipni) . . 
12**''*  57**  zu  Pferde  einhersprengen  bann  s^r  smalamann  sinn  bleypa 
at  garM  115*  Fs  79'  bleyptn  eptir  I)eim  VI  menn  Eb  75*';  auf- 
jagen, auseinander  treiben  g^ngu  peir  at  d6mum  ok  bleyptu  (mönn- 
•  unnm)  upp  me5  böggnm  Fs  61"  Eb  19*® -23*;  stossen  bl.  üt  i><>nn- 
unum  die  Gedärme  Jem  herausreissen  171*  bl.  or  einum  auganu  Jem 
das  Auge  herausreissen  Fs  98"  bleypa  brünunum  ofan  e&a  upp  die 
Brauen  bald  auf-^  bald  niederziehen  Eg  116*    |)d  bleypti  Gr6a  (ein^ 


188  hleypa  —  hUta 

Zauberin)  skriSu  ä  pA  menn  alla  sie  liest  auf  sie  alle  eine  Lawine 

herabstürzen  Fs  194" 
2.  hleypa,  f.  in:  ham-hleypa 
hleyping,  f.  hastiges  Hin^  u.   Herlaufen  v6ru   ]^k  bleypingar  miklar 

6p  78'* 
hleyt-  in:  hleyt-bolli,  hleyt-teinn  *;  hlaut,  «. 
hleyti  (od.  leyti),  n.  Theil,  in:  at  mfnn  hleyti  ex  mea  parte,  at  suma 

[od.  nokkru)  hleyti  usw;  verwandschaftliche  Beziehung  {s:  nauK-leyti) 

mit  Jem  (vih  einn)  Eb  19^^  bundinn  leytum  vi&  eina  Spec  165'^ 

1.  hliS,  n.  Oeffnung,  leerer  Zwischenraum  ysir  hvergi  hliS  {  milli  ({>eirra) 
Lxd  96*«  Fms  VII,  171*  von  der  Zeit  nd  varD  enn  k  hliS  mjök  langt 
nun  dauerte  es  dabei  noch  sehr  lange  Fms  X,  346*^  «ptir  {>at  varft  hilft 
(var:  hvild)  A  orrostunni  Fms  VII,  289*»;  Thor  (bes.  Gatterthor)  hü» 
(neutr.)  heitir  iL  garfti  ok  hliS  (hliör,  masc)  kalla  menn  oxa,  en  hlfb 
(fem.)  er  brekka  SE  546 '  {leir  brj6ta  Yegglnn  allsterkllga  ok  Idtta 
eigi  übr  hllS  er  &  garSinum  und  ruhen  nicht  eher  bis  eine  Thor- 
Öffnung  ...  225»  (hUMt)  225"  I)eir  sd  hüs  standa  UtiS  fyrir  dyrum 
ok  hli&  {  milli  (hiissins)  ok  heimadyranna  Fs  42"  s:  borg -hl., 
garfts-hl. 

2.  hli9,  f  Seite  d  a9ra  hliS  honum  8t66  ..  14^  k  vinstra  hli&  konungs 
218"  hann  sndrist  ä  hliS  (von  einem  Schlafenden)  Fs  ^^  hjdlmr  k 
höffti,  en  skjöldr  k  hliS  ffj&  64" 

3.  bH6,  hliSar,  pl.  -ir,  f.  waldbewachsner  Abhang  eines  Berges,  Abhang, 
Berghalde  (=  brekka  s:  hilft,  n.)  es  war  ein  Weg  meft  hilft  fjallsins 
dem  B ergäbhange  entlang  197'*  vgl:  fjalls-hlift  Gp  47**  hann  rennr 
fram  meft  fjallshliftinni  198^  rifta  dt  meft  hliftam  Gp  68"  honnn^yarft 
litit  upp  til  hHftarinnar  ok  boejarins  at  HHftar-enda  ok  mselti: 
fögr  er  hliftin  ....  120*";  davon:  -hUftingr,  m.  in:  Fljöts-hliftingar,  p/. 
die  Bewohner  von  FljötS'hliÖ  111  •• 

hliftr,  m.  Ochse  SE  687"*  s:  hilft,  n. 

hlift-veggr,  m.  Seitenwand  133"  Eb  6" 

hHf,  pl.  -ar,  f  Schutzwaffe  öll  väpn  ok  8v4  hlifar  31'^  sverftit  dugfti 
eigi,  er  })at  kom  i  hlifarnar  wenn  es  auf  die  Schilde  traf  Eb  82 " 

hlffa  (fft),  schützen,  beschützen  Jcm  (einumj  brynja  hlifir  honum  ekki 
233*  Fs  66**  ..  kyrtil  göftan  J)ann  er  {)^r  man  hlffa  vift  (vor,  gegen) 
eldi  ok  vopnum  Gp  48^  hlifa  ser  meft  gafts-pislarmarkl  sich  durch 
Bekreuzigung  verwahren  243 '^  {vorher:  ganga  vdpnaftr  meft  marki  hins 
helga  kross  243**);  —  schonen  ek  mun  })ö  engum  hlifa  116*  177** 
hann  baft  slna  menn  hlifa  s^r  Gp  69^  eigi  })arf  ek  nu  vift  at  hUfast 
mich  davor  schonen  196^  .V;  26'* 

hlffar-lausff,  adj.  waffenlos  berscrkrinn  stöft  hlifarlauss  fyri  (vor; 
yopnlauss)  148* 

hlifinn,  adj.  in:  li-hlifinn 

hlit,  f.  Genüge  ...  {mnn  er  bisknpi  Jiykki  füll  hlit  ».  einen  solchen,- wo* 
(od:  an  welchem)  der  Bisch,  volles  Genüge  findet  od,  der  ihtn  vollstän- 
dig zu  genügen  scheint  (von  einem  vicarius)  262**  s:  Svbj.  Egilss, 

hlita  (tt),  zufrieden  sein  mit  E(w  (einn)  hann  kvaft  eigi  minna  mega 
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yiS  hlita  dass  er  mit  nicht  Geringerem  (als  mindestens  einem  Schiffe) 
zufrieden  sein  könne  Fs  13  **  ek  man  hlfta  büum  minum  ok  fara  e\g\ 
til  H6f8  Vpnf29^^'y  sich  verlassen  auf  Etw  (einu)  183 •»  haH  J)^r  vel 
hlitt  minni  forsji  ok  yerit  m^r  hl^Snir  ok  eptirlzitir  Fs  80^^  Öttarr 
kvaSst  bans  rädam  hlita  vilja  Fs%^^  240 *<  {>ü  hlittir  {>eirra  fortöla 
meir  en  minni  föDurligri  kenning  235'^ 

hlj65,  7t.  Laut  —  StUle  s:  Gr  11,  239;  Laut^  sonus  hlj65  er  alt  |)ater 
nm  kvlkendis  eyra  mi  heyra  SE  Ily  62  ^  *oft  fehlen  in  einer  Sprache 
gewisse  Buchstaben  af  {>yi  at  eigi  finst  (»at  hlj65  i  tungunni  sem 
stäfimir  hafa  256^'  ..  hverr  stafr  hlj65ar  me6  löngu  hlj65i  e&a 
skömmu,  hÖrSu  e9a  linu  SE  IJ,  4^<^  meS  hlj65i  umbeygilign,  hvössu 
ok  sljöfu:  *sono  circumflexo,  acuto  et  gravi^  ebd  8^  (blj 65s -grein,  f, 
Lautverschiedenheit  SE  69V*- JI,  6»);  —  Stille  af  {od.  i)  HjöÖi  im  StiUen 
segja  einum  eitt  af  blj.  Nj  6** -103*  spyrja  at  i  blj.  um  eitt  Eg 
215*«  Grett  95'*  ferr  I)etta  af  blj.  es  geht  still  ab  Gisl%9^^\  Aufmerk- 
samkeit,  das  Horchen  auf  Etw  y  es  fordern  (biSja,  krcfja,  kveöja)  es 
erhalten  (fi)  es  gewähren  (gefa);  {)Ä  kvaddi  {od.  kraftti)  bann  st^r 
blj6»s  ok  maelti  ...  84"  158»«  Fs  23»;  Uuf  vom  Dichter,  der  sein 
Gedicht  vortragen  will  Fs  93**  kvffiÖi  befi  ek  ort  um  yör  ok  vilda  ek 
blj6»  fä  148«'  Fs  99"  Eg  148«»  jarl  gaf  gott  bljöö  til  160*;  i  beyr- 
anda  blj  691  heim  Zuhorchen  der  Hörenden  ek  spyr  go5a  alla  i  b.  blj. 
at  lögbergi  psk  40  »8. "  Ijsa  lögl^sing  i  b.  blj.  at  1.  Nj  16 ^ 

NB.  verschieden  ist:  lj6Ö  (bisweilen  blj65),  n,  die  Strophe ,  das  Lied 

blj65'a  (a8),  lauten  ..  bversu' bverr  stafr  blj6&ar  SE  11^  4**  s:  blj68 

blj65-bi8kup,  m.  «;  lj66-biskup 

blj68-Htr,  adj.,  von  stillem,  schweigsamen  Betragen  bann  baft  s£na  menn 

yera  blj65Uta  ok  sibsama  Fs  143*^  {nachher:  bann  bi5r  menn  blj 65a 

yera  ebd  143«») 
blj 65-1  eiki,  m.  stilles  Wesen  kom  bann  inn  me5  blj6Meikam  miklum 

ganz  leise  Eb  98** 
blj651igr,  adj.\   blj6Öliga,  adv,  =  i  by6Öi  still,   unhörbar  fara  blj. 

Eb  78«» 
blj6Ö-lyndr,  adJ.  schweigsam,  der  wenig  von  sich  giebt  Eb  11^ 
blj65r,  adj.  still,  leise  tÖlu5u  I>an  lengi  blj6tt  125*^   lättu  b]j6tt  um 

I)ik  halte  dich  still!  Fs  140*  {vgl:  lägt  opp:  bätt) 

blj65- stafr,  m,  Vocal  blj65stafir  fimm:  a,  e,  i,  o,  u  257*  (von  voca- 
lischer  Alliteration:)  ef  blj65stafr  er  böfuSstafrinn,  ^&  skulu  stuMar 
yera  ok  blj65stafir  SE  59p«*  s:  raddar-stafr,  m.  und  8am-blj65andi,  m. 

blj6ta  (blaut},  zuertheilt  erhalten  durch  d.  Loos,  bekonunen  Etw  (eitt) 
lög5u  I>eir  &.  bluti  ok  blaut  {»rdndr  beimab61it:  sie  hosten  darüber 
(üb.  d.  Gehöft)  u.  p.  erhielt  es  zugeloost  FmsII,W^  erhallen  blj6ta  {»unnar 
fy Ikingar  83**  268**  blj.  skömm  fyr  einum  Schmach  durch  Jem  erfahren 
256«;  ek  bl^t  at  »i.  inf  es  wird  mir  zu  Theil  zu  ..  ef  ek  blj^t  um  at 
maala  eptlr  orrostu  89  ^^  l>^r  munut  b^6ta  at  fara  ..  ihr  werdet  fah- 
ren müssen  191*  munut  })er  blj6ta  at  ra5a  okkar  i  millum  ihr  werdet 
xw»  uns  zu  entscheiden  haben  Fms  II,  269';  bljotast  til  af  eiuam  her^ 
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rühren  von  Jem  en  eigi  vilda  ek  at  }>at  hlytist  af  m^r  til  121**  ok 
van  (er),  at  ilt  h^  6t ist  af  (honum)  Fs  36<^  ^£6  54<i 

hloegiligr,  adj.  lächerlich  mun  henni  hloegiligt  {»ykkja  ^81*  Bari 
66" 

hloegja  ('g5),  zum  Lachen  bringen  Jem  (einn)  i>at  hloegir  mik  132** 
SE  214* 

hlöSuSr,  m,  s:  lö9a&r 

hlnramr  iß:  harpa,  f,)  d.  i:  lilnnnr,  m. 

hlunnindi,  n.  pl.  Unterstützung,  Vortheü  leggja  eitt  til  hlunninda  yi5 
einn  Jem  durch  Etw  einen  Vortheil  bereiten  Eb  16**  veita  einnm  mikil 
hlunnindi  Fms  IX,  296 1^ 

hlunnr,  hlunns,  pl.  -ar,  m.  Schiffsrolle  (d,  h,  ein  langer  Holzcylinder, 
auf  dem  man  bes.  Schiff'e  rollt)  19  *>  r^Sa  skipi  til  blnnns  d.  Schiff"  aufs 
Land  rollen  146 1^  Nj  10**  eiga  skip  ä  hlunni  266  << 

hin  st,  ph  -ir,  f.  (Ohr-muschel)  Ohr,  bes.  von  Thieren  h&nn  höggr  A  milli 
hlustanna  i  dfrinn  Fs  149^  hann  ^Hfr  (björninam)  i  hlustimar  Fs 
179*^  (-146**);  eyrann  (vor;  hlustinni)  iVJ  210'  sitja  A  hlastinni  n/zen 
auf  dem  Ohre  d.  h:  sein  Gehör  verschliessen  eigi  var  j[>at,  er  i>ü  scetir 
nü  &  hlustinni  du  hast  ganz  richtig  gehört  Band  36*^ 

1.  hlata  (a5),  durch  d.  Loos  bestimmen  {)eir  hlnta  nic5  scr  hyerr  me& 
8Ök  skal  fara  Fsl  173*-^  meSan  eigi  eru  hlntabar  framsögur  saka  ßsk 
41*  hlata  sieti  die  Sitze  (bei  Tisch)  durchs  Loos  bestimmen  Eg  96**; 
hlntast  til  eins  sich  bei  Etw  betheiligen,  um  Etw  bekümmern  eigi  hlntnmk 
ck  til  mAlsverÖa  £6  16**  Lxd  66** -94« 

2.  -hlnta,  a<fj.  indecl.  in  yan-hluta,  adj, 

hlnt-deilinn,  adj.  der  sich  um  fremde  Angelegenheilen  bekümmert  hann 
var  rikr  ma5r  ok  hlutdeilinn  ok  Ifkr  f  mörgu  lagi  frsendum  sfnom 
Fs  123**  vgl  li-hlutdeilinn 

hlut-fall,  R.  Entscheidung  durchs  Loos  leggja  eitt  til  hlntfalls  Etw 
durchs  Loos  entscheiden  lassen  />  67«*  *:  nm'hlutfdll  psk  t&^^'  (§29) 

hlnti,  m.  Theil,  =»  hlutr;  Ali  kgr  ok  mikill  hluti  liSs  hans  29*'  i  {>eim 
luta  veraldar  SE  12*  mjök  hefir  A  leikizt  minn  hluta  meam  partem, 
me,  was  mich  betrifft  164*  at  ek  vinna  hlut-verk  m{n  (die  mir  zuge- 
fallne  Arbeit)  at  mfnnm  hlata  meinerseits  Fbr  62**  rAns  fd  ...  mikln 
meiri  hlati  multo  major  pars  i.  e.  ex  multo  majore  parte  86^' 

hlutr,  hlutar,  pU  -ir,  m.  Ding,  Sache^  Theil  {zunächst:  Loos:  ^i  leggja 
I>eir  hlnti  {  skaut  Fs  68**^^-  bera  hlut  f  sk.  fsk  63*^  s:  hluta  (ab) 
u.  hlut-fall,  n.);  Theil:  hinn  meiri  hlutr  manna  109**  höfba-  und 
f6ta-hlutr  eines  menscht.  Körpers  Eg  140*  hlut  hafa  af  einu  263* 
eiga  hlut  i  sich  bei  Etw  betheiligen  174*  179**-**  at  sinum  hlut  ex 
sua  parte,  seinerseits  hann  jös  at  s.  hl.  ok  var  {>6  sjiükr  mjiSk  Fs 
113*^  bera  laegra  hlut  ^den  Kürzeren  ziehen^  hann  mundi  liegra  hlut 
bera  i  })eirra  vibskiptum  Fs  113**  opp:  hafa  hinn  hasrra  hlnt  /V32* 
Eb  68**  hafa  all  an  hlut  mdla  einen  Process  gewinnen  Hgv  82**;  — 
Gegenstand,  Ding  einn  er  sa  hlutr  i  lögnm  er  i>ii  hefir  eigi  kent  m^r 
Eins  ist  noch  ..  140**  lag5i  hann  allra  hluta  mestan  hng  i  at  efla 
kristtndöm  unter  allen  Dingen,  vor  Allem  «.76*  von  einem  Bild^  Amktet 
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/V  18'  er  d  hlutnum  xnarkaKr  Frcyr  af  silfri  ebd  19'';  ebenso  Fs 
97^'  {vorher:  Ukneskl  {>6r8  ebd  97^');  Lage^  Ferhäitniss,  Beziehung 
sitja  yfir  eins  hlut  ok  virMng  Jem  an  äusserer  Stellung  überlegen  sein 
Gp  55^;  um  flesta  hluti,  um  alla  hluti,  um  marga  hluti  in  den  mei- 
sten, in  allen,  in  vielen  Beziehungen  139«  134«  299*  243is 

hlut-rsBuingr,  »i.  ^sorte  defraudatus'*  BJ.  Hld,  er  pii  vill  vera  hl.  fyrir 
}>6ri  da  du  dich  vom  Th.  deines  Antheils  berauben  lassen  willst  Op  66^ 
von  der  Kriegsbeute  honum  likafti  I>at  lUai  ef  hann  skyldl  vera  hlut- 
rseningr  ok  hans  menn  Fms  V,  135^* 

hlut-saell,  adj,  glücklich  im  Antheil  varS  hann  lengrum  hlutseelli 
(2  compp,!)  er  wurde  um  längeres  glücklicher  im  Anth.,  d.  h.  ihn  traf  ein 
bei  weitem  besserer,  der  beste  Antheil  Fs  143^' 

hlut-skipti,  n,  Antheil  (sortium  partilio)  Fs  70'  hlutskipti  ^itt  sknlu 
vera  IH  skipshafnir  Fs  18«  Fms  VI,  86^ 

hlut-takari,  m.  Theilnehmer  an  Etw  (eins)  239*3 

hl u tun,  /*.  das  Looswerfen  psk  53** 

hlj,  n.  Wärme  'er  forderte  einen  Pelz,  I)viat  hann  })üttist  |)nrfa  hU'Ss 
Fms  VI,  2518 

hl^Sa  (dd),  lauschen,  horchen,  hören  auf  Etw  (einu  od.  til  eins  od,  a 
oitt)  hl^Sa  kvfieOinu  dem  vom  Skalden  vorgetragenen  Gedichte  zuhören 
146"  149*0  148**  Fs  93**  "  u,  ö.  hlJÖa  minum  fÖÖurligum  fortölum 
236*  hl^Sit  til  andsvara  minna!  237  <<  118S<>  vgl  vilda  ek  at  ^4t  hl^ddit 
ok  gefit  hlj65  til  161«  hon  hl^dir  &  ei5a  manna  SE  116^  t6m  til 
at  h\fhsL  Lrp  217'  ef  hann  vill  hl^tt  hafa  wenn  er  zuhören  will  ebd 
217  ^  —  gelingen  76 1*  104 '^  freista  hvf  ^k  hl^ddi  wie  es  gelingen, 
passen  möchte  102*  ef  hl^Oa  skal  wenn  es  gelingen  soll  Fs  132^-166** 
von  Statten  gehen  eigi  md  svd  biiit  hl^5a  Fs  34*^  (dafftr:  cndast  ebd 
164")  ebd  139«*- 164"  Eg  165*^  Jem  (einum)  zum  Glücke,  zum  Nutzen 
gereichen  honum  eigi  hl^Sa  mundu  es  werde  ihm  kein  Glück  bringen 
Fs  58»  Gp  47"  keinen  Nutzen  Fs  79*«- 36*- 31* 

hl^Ainn,  a<t/«  gehorsam  252 *'  108«'  ^4r  hafit  ..  verit  m^r  hl^ftnir  ok 
eptirlitir  />  80" 

hl^M-samr,  a<^'.  ßgsam;  verAa  hl^Msamt  bene  succedere  eigi  man 
l^Msamt  ver^a,  ef  af  er  brug6it  137«*  Lxd  154 1* 

hl^^dni,  f,  Gehorsam  288«  stjoma  einn  til  hl^-Öni  vi5  konung  sinn  252'* 
guUs  hl^dni  Gehorsam  gegen  Gott  SE  2*^ 

hnakki,  m.  Nacken  178'«  peir  settu  (bogen)  hnakkann  A  hak  ser  aptr, 
ä5r  }>eir  f^ng^  s^t  yfir  upp  5"  {auch:  hnakkr,  m.  hann  brauzt  um 
A  hnakki  ok  hceli  Fms  III,  11*5 ««) 

hnakka-fylla  {d,  i:  -fiUa),  f.  Fleisch  u.  Haut  des  Nackens  hann  t)reif 
i  härit  ok  reif  af  aptr  hnakkafylluna  Gp  73'<* 

linappr  {d,  i:  knappr),  m,  kugelartiger  Körper  in:  i)j6-hnappar,  pK 

hnatt-  s:  knatt- 

hnefa  (aS),  mit  der  Faust  (hnefi,  m.)  stark  umfassen  Etw  (eitt)  hann 
hnefabi  annarri  hendi  knifinn  Eb  90«* 

hnefi  {auch:  knefi),  m.  Faust,  geballte  Hand  rei^  upp  {>inn  hnefa  ok 
Ijöat  A  hans  kinn!  SSS*«'«    biMr  hnefar  f>6rs  skuün  M  at  borDinn 
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12'  pel  ( Haarßaum)  er  li  hnefa  bundnum:    auf  der  gehallten  Faust 
258*^;  König  im  Schachspiel  in:  hnef-tafl,  n.  s:  hnettafl 

hneigja  (gO)  neigen,  beugen  hon  hneigSi  höfuS  i   kn^  b6nda  sfnum 

166"  hneigja  sin  eyru  til  {>eirra  or5a  254'  yi6  sär  {>at  hneigMz  hann 

upp  vib  stein  97'"' 
hneikja  (hneikti  Gp  76*^)  od,  hneykja  =  hnekkja 
hneisa  {od,  hneysa  od.  neisa),  /*.  Schande,  Schimpf  11*^    skömm  ok 

hneisa  Fs  180»»  Hdv  338*  Fms  X,  346»  Fbr  33*^ 
hneisuligr,  adj.  schmac/moll  neisulig  orb  Hdv  384*;    neisuliga,  adv. 

fara  n.  Hdv  367» 
hneita  (?)  ^vincere,  superare'*  siban  kallaM  Ölafr  sverMt  Hneiti,  er 

ibr  h^t  BiBsingr,  f)yiat  honum  {)6tti  {lat  hneita  Önnur  syerb  fyr 

hvassleika  sakir  Fms  IV,  58*» 
Hneitir,  m.  Schwert  des  König  Olaf  Haraldsson  90'*  s:  hneita 
hnekkja  (kt),  stossen,  fortjagen  Etw  (einii)  l^t  hann  hnekkja  naut- 

unum  üt  &  M.  Eg  211»^;  sich  zuruckneigen  hann  hnekti  |)Ä  at  stofni 

einum  164*  vgl  hneikja,  daßs. 
hnet-tafl  (rf.  t:  hnef-tafl  Fms  FI,  29«>),  n.  Schachspiel  s:  hnefi,  m. 

Egilss  3641»    i>8er  l^ku   at  hnettafli  Gp  63  <<^    tefla  hneftafl  Fms  l.  c: 

hnef-tafla,  f  Schachfigur  (?),  als  Ziel  eines  Tellschusses  Fms  II,  271*«"- 

hnfga  (hneig  od,  hn^),  sich  neigen,  sinken,  fallen;  hann  yar  mikill 
höfbingi  ok  hnig^  Jiar  margir  til  hans  schlössen  sich  ihm  an  Gp  42^* 
hniga  einum  vor  Jem  sich  neigen,  Hespect  bezeugen  Eb  120*^  hnd  hvarr 
^eirra  af  hiismoeninum  fiel  herab  136'»  hann  kyab  annanhyAm  yer5a 
at  hniga  fyri  öörum  161««;  vötn  hnigu  til  vestraettar  af  fjöUum  32"; 
hniginn  i  aldr  vorgerückten  Alters  298"  hnig.  &  hinn  efra  aldr  Lxd 
68'  bloss  hniginn  Lxd  24  e;r/r. -56»  mjök  hniginn  II dv  384»» 

hnipinn,  atij,  traurig  älptin  sat  eptir  hnipin  mjök  ok  daprlig  136** 
hann  yar  syd  hnipinn  ok  msBlti  ekki  yi6  menn  SE  122' 

hnippa  (pt),  stossen;  hnippast  viS  sich  nät  einander  stossen,  in  Streit 
gerathen  Fs  152 »-163«^  {vgl  hnipping,  f.  in:  ox^a-hnippingar  Jurgia, 
..  sleitur  ok  ])yi  nest  orda  hnipf^ngar  ok  {>ii  störyrbi  Eg  99»») 

hnita  (hneit),  stossen  an-,  auf  Etw  (yi5  eitt)  von  der  befühlenden  Hand, 
die  auf  Etw  slÖsst  Bdv  843'  {ebenso:  ^at  hneit  yiOna  [d,  i:  yi5]  Ftns 
III,  73'»)  von  einer  Waffe,  deren  Hieb  stösst,  'sitiV  hneit  Jar  (?i>/ 22 » 

hnita  (a5),  nieten,  zusammenfügen  hann  hnitar  saman  penninginn  ... 
s:  Gisl  14'  s:  hnj6Öa  (hnau5) 

hnjoba  (huau5),  stossen;  hämmern  |)ar  haf5i  hann  hno5it  yiK  (auffinem 
Ambos)  sycrbshjölt  sin  er  Iosna5  höf&n  Fms  XI,  133*  vgl  Nj  66»* 

hnjosa  (hnaus),  niesen  Rögnyaldr  hnaus  mjök  Orkn  386» 

hnöttr,  m,  s:  knöttr 

hnoss,  pl,  -ir,  f.  Kostbarkeit  af  Hnossar  nafni  {s:  Unoss  ok  Qersimi 
44»*)  eru  hnossir  kallabar  }>at  er  fagrt  er  ok  gersimiligt  SE  114»' 

hnot,  hnotar,  pl,  hnetr  {od,  hnötr),  f.  Nuss  194'°«.  SE  212""-  (hnot- 
skögr,  tn.  ^J  129") 

hnykkJA  (kt),  mit  Gewalt  ziehen  Etw  (einu)  Ä^181»'-ö3*'  ^rf»  848"; 
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abreisten  EUo  (etnu)  nd  tekr  kgr  viS  Hög^a  ok  hnykkir  af  honum 
br3mjanni  233^ 

1.  hoefa  (fb),  treffen  Etw  (eitt)  a/«  Ziel  bann  hoefbi  alt  {»at  er  hann 
'skaut  til  llf  194^';    sich  geziemen  myndi  ^^r  eigi  heldr  hoefa  at 

hl^a  minnm  fortölum,  en  ..  236^  eigi  hosfir  annat,  en  geta  ..  240" 
183"  173  w 

2.  hcefa,  /*.  '/Vu'  in:  ü-boefa 

bcefi,  R.  Ziet  (heim  Schiessen)  8kj6U  til  bcefis  Fms  II,  268^  s:  boefia- 

rann,  /*.;  das,  was  sich  passt  eptir  {>vf  Sem  m^r  f)6tti  standa  ok  vi5 

mitt  boefi  yera  ßr  mich  passend  sein  Fms  F,  300'  in:  atbcefi 
boefiligr,  atfj.  ziemlich,  passend  ok  vseri  boBfiUgt  at  bann  toeki  gjöld 

fyrir  Fs  46"  von  einem  Hiebe:  nd  f^kk  {»ü  gott  mark  ok  ^ir  boefi- 

ligt  Hdv  369 1 
boefis-raun,  f.  Treffgefakr , -probe  bann  kya^  stfr  boefisrann  at  halda 

l>ar  einuHt  um  er  meinte  /ur  ihn,  als  bestellten  Aufpasser  beim  Ziehj 

bestehe  die  Treffprobe  darin,  kühn  auszuhalten  (und  sich  Hendngs  Pfeile 

mit  auszusetzen)  195*® 
beefni,  /*.  =  to  vera  boefinn,  die  Tüchtigkeit  im  Ziel- treffen  bann  lofaM 

boefni  konnngs  Fms  II,  271  <« 
boefr,  adj.  [vielmehr:  baefr]  aptus,  geeignet  zu  Etw  (til  eins)  Tgj  211* 

Fms  XI,  94*^  umgänglich,  leidbar  {>6ttir  |>d  bvergi  boefr  me&r  dngandi 

mönnum  Fs  36*  s:  mikil-biefr,  ü-biefr,  vand-befr 
boegindi,    n.    Bequemlichkeit,    Annehmlichkeit   skal    ek   yeita    {»tfr   öll 

boegindi  Fs  126»;   Kissen  d^ur  ok  boegindi  Eb  96<8.3ate    hoegindi 

{  pöllum  Gisl  68" 
boegja  (g^),  moderare,  müdem,  heruhigen  H  bcegt  ok  legt  reiAi  gu5a 

236 '^^  fördern,  heben  boegist  rdS  {vorher,  opp:  fjdrbagr  dboegr)  Band 

boegr  (od,  b6gr),  ac^,  leicht,  bequem,  angenehm:  bversu  boegt  yera  mundi 
at  balda  ..  Fs  36 <«  allb.  Fs  44 >•  comp:  boegra  266 <«  Fs  9*i;  Mcht 
zugänglich,  freundlich  geg.  Jem  hlÜir  ok  boegr  öUum  g6&am  mönnum 
243*^  eigi  boegr  i  skaplyndi  Fs  163 **  vgl:  skap-boegr 

boegri,  comp,  dexter  (Gr,  Gesch  987)  til  boegri  bandar  zur  rechten  Hand 
8*'  83»  toka>,  böggya  boegri  bendi  dexträ  30'  164**  stfga  boegra 
foeti  212**  boegra  megin  auf  der  rechten  Seite  272*^  (yinstri:  Hnks) 

boela  (Id),  loben,  rühmen  Etw  (einu)  Eb  67*»  syerbi  boelir  {»ü  {>ar»  en 
eigi  sigri  31*  nd  ef  bann  segir  frd  ok  boeliz  Gräg  II,  182«  Hdv  369^ 
eigi  boeli  ek  bitinu  bane,  ^ttartanga  /V  48»;  boelast  prahlen  mit  Etw 
(einu)  Eb  32*  Nj  204«*  (auch  um  eitt  NJ  54») 

boeli,  n.  Schlupfwinkel,  Zufluchtsstätte  margir  fl^Su  undan  ok  leitu^u 
s^r  boBÜB  Eg  60** 

boena,  f,  Henne  brein  boenan  yi8  banannm  Fs  166** 
NB,  hoena:  bani  =:  doelir:  dalr 

boens  (od,  boensn  od-  boesn),  n.  pL  Hahn  und  Henne,  Hühner  baffti 
bann  ({»^rir)  me6  s^r  boens  i  för  . .  ok  seldi  {»au  . .  ok  f>yi  yar  bann 
kallaftr  Hoenaa-t^örir  (von  ihm  erzählt  die  Hoen8a-{»6ri8  saga,  Cat.  94) 
Isl  II,  124*'  at  eto  boösn  e5a  rjdpnr  Krp  34**;  boenena-fi&ri  *;  fiöri,  n, 

Mubiu»,  alliwMil.  (Jloss  ^«^ 
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hoeta  (tt),  drohen  Jem  (einum)  Etw  (eitt)  hann  hoetti  bonum  dan^a  ef 
hann  brygW  af  Fms  X,  316"  vgl  Fs  35>*-165« 

boeverska  od.  boBverski,  /*.  s:  d.  folg. 

hoeveska,  /*.  feiner  Anstand^  höflMche  Sitte  boeveska  eda  g6bir  siMr  i 
konmigs  bdsi  251^*  250**;  hoeyesku-laaBs,  adj,  ohne  KemUfäu  der 
höf  Sitte  siblanss  ok  b.  245  <<» 

hoBveski,  f  dass.  263**»» 

hiBye(r)8kr  (bejv.  292*<),  adj.  von  feinem  Anstand  245  <<  254  <^  kona 
h.  292  >*;  boeveskliga,  adv.  255* 

höKnu-kift,  n.  Ziegenböckchen  i>ar  harfa  ..  böAnaki5  tvau  Gp  68** 

hÖfSa  (a5),  nät  einem  Kopf  versehen ,  in:  skip  böftob  (s:  gapa)  Jsi  /, 
334**;  beginnen^  einrichten  in:  böffta  mal  od.  Bök  eine  gerichiL  Sache 
anlegen  böfKa  8<5k  &  hönd  einum  fsk  40*^-83*'  IfJ  234"  psk  126 < 

höfSi,  m.  Landspitze,  ein  hohes  einzeln  stehendes  Vorgebirg  Fs  197*** 
199**  iS6  24**;  —  capito,  in:  best-böfDi;  b5f8a-  tu:  hSHSa-hlatr  {opp: 
f6ta-hl.,  s:  blatr,  m.)  Eg  140^;  höftia-skip  d.  i:  höfbuS  skip  {s:  böflia) 
Fms  lll,  105'^  vgl  ebd  137" 

böfSingi,  pl,  böfbingjar,  m.  Höfdxng,  ein  durch  Macht  und  äussere 
Stellung  hervorragender,  angesehener  Mann  hann  var  auMgr  at  fe  ok 
höfftingi  mikill  135^  von  Fürsten,  Königen:  frilsagnir  um  höfllmgja 
^A  er  riki  hafa  baft  A  NorSrlöndnm  34*7  AAalrä&r  kgr  ..  g6&r  h'öfh- 
ingi  146'*  Inhaber,  Besitzer,  Herrscher  Asläkr  ..  höfSingi  y6r  ey 
]>eirri  er  ä  Torgum  beitir  187**  (Über  Höfding  als  goUi  *.*  Maurer, 
Beitr.  84*);  der  Erste,  Wichtigste  bei  Etw,  auctor  höfSingi  at  sökinni 
I/auptkläger  102" 

böfbingja-bragft,  n.  Art  u.  Benehmen  eines  Höfding  139** 

hÖf&ingja^djarfr,  adj.  keck  gegen  Höf  dinge  Fs  91**  ]>är  erat  bug- 
koemir  ok  böfftingjadjarfir  margir  falendingar  Fms  VI,  205** 

böfAingja-lauss,  adj.  ohne  Höf  ding  en  er  Ing61fr  var  anda&r,  var 
böf5ingjalau8t  f  Vatnadal  Fs  &l^^ 

höfAingja-skipti,  it.  Regentenwechsel  b.  yar  ortit  {  Noregi  Fs  91** 

böfl^ing-skapr,  iii.  Stellung,  Ansehen  eines  Höfding  179** 

böfga  (aA),  in:  böfgar  einum  es  fällt  Jem  in  Schlaf  pj  354*^ 

höf  gl,  m.  Schwere  mAttu  bryggjuraar  eigi  upp  balda  böfga  stA  mikl- 
um  Bcm  A,  (bryggj.)  var  Fms  V,  157  ^^  {vgl:  böfug-leikr,  m.  </a««.  meö 
I)unga  ok  böfugleik  SE  42");  von  der  Schwere  des  Schlafes,  Schlaf 
{vgl:  Bvefn-böfugr,  adj.)  bann  somnafti  litt,  rann  &  bann  böfgi  i 
m6ti  deginum  87**  sd  bann  i  i>eim  böfga  binn  Biela  I>orUk  pj  ^^^ 

böfn,  bafnar,  pl.  -ar  {od.  -ir),  f.  Hafen  Eg  51*'  foßra  skip  sfn  milU 
bafna  Grdg  11^  197'  {»eir  kömu  vi5  böfn  ])ä  ...,  i>arUgu  fyrir  mörg 
langskip  Fs  92*  spjrr  bann  margs  um  land  e5a  bafnir  Fs  98*';  — 
*pascua*  Weideplatz  bagi  til  broBsa  bafnar  l01*°;  —  Kleid  bann  t6k 
af  s^r  böfnina  ok  sveipa^i  um  konunginn  Fms  IX,  25*®  in:  bafnar- 
feldr  und  bafnar-Taftmil  Grdg  II,  194**-*®,  in:  yfir-böfn;  =  x6  bafa, 
in:  brott-bÖfn,  lit-böfn;   Ladung  in:  skips-böfn 

höfuS  {od,  höf^t),  dat.  böfbi,  n.  Kopf  bann  var  böf«  öUu  herri  en 
aBrir  menn  um  einen  ganzen  Kopf  höher  Fms  X,  381*  fara  buldn  böf5i 
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280**  at  leynast  ok  fara  huldu  hofSi  Eg  U2*<>;  Leben  niS  skaltu 
foBra  konungi  höfuft  |)itt  (deinen  Kopf  d,  i.  dein  Leben  zw  Verfügung 
»teilen)  Eg  143 '^  senda  einn  til  höf^^s  einum  (d,  h:  um  ihm  das  Le- 
ben zu  nehmen)  Eb  66*  Giäl  73**;  ..  at  II  höfut  yserl  k  hvivetna 
(svini)  dass  zwei  Köpfe  (d.  k:  zwei  Leute  ^  die  einfangen  sollten)  auf 
jedes  Schwein  kämen  Fs  26**;  foera  einn  or  höflii  8^r  casHgare  ali- 
quem  Vsl  166*  («;  Grdg  AM  gloss,  unter  foera);  *yfir  höflJi  J6ni'  in: 
segja  Bk6ggang8BÖk  y.  h.  J.  {Nj  228")  s:  Maurer,  Graag  49»,  n.  80 

h8fa5-Att,  f.  Hauptrichtung  (Nu.  S,  0  u.  W)  auka  riki  f  hverja 
höfn&Att  65  <* 

höfuft-bani  {pd,  h<Sfu88-bani),  m.  Tödier  des  Kopfes  d.  i,  Lebens y  d. 
h,  auetor  od.  causa  mortis  ]>etta  er  fiinn  h.  diess  kostet  dir  das  Leben 
Fs  188**  B&  bangr  skjldi  vera  hverjnm  höfu^sbani,  er  ätti  (bann, 
bauginn)  22*°  ..  en  illu  orft,  er  Sigmund  dr6  til  böfnftsbana  ..  die 
dem  S.  den  Tod  gebracht  NJ  71  extr, 

h5fu8-bein,  ».  f^.  Hirnschale  höfuAbein  m{n  Fs  160^ 

höfuU-boer,  m.  Hauptstadt,  Residenz  Holtar  &  Vestfold  yar  h.  bans 
(HAlfdanar  kga)  72** 

höfnS-borg,  f.  dass,  höfuftborgina ,  er  yar  £  landinn,  k5Iln5n  {leir 
Asgarft  37**) 

böfuS-biSnaSr,  m.  Kopf-bedeckung^  -Schmuck  büa  höfuK  meS  hyers- 
konar  kyenna-höfuSbdnaM  292** 

böfntt-bnrSr,  m.  Antehn  {»6tti  mikill  höfut- bur5r  at  bonum  sakir 
»ttar  bans  Fs  123'*  ..  byerjum  eptir  sinum  bÖfubburS  ok  metorSi 
Fms  X,  170»* 

höfuU-dükr,  m.  Kopftuch  für  Frauen  mun  ek  kasta  yfir  ]>ik  kvenn- 
skikkju  ok  falda  ^ik  me6  böfu^düki  130*^  ..  höfuDdük  XX  Alna 
langan  usw  Gtsl  21** 

böfuO-faldr,  m.  Kopfschleier  f.  Frauen  292** 

bÖfuft-iss,  m.  festen  Eis  am  Strande  des  Flusses,  während  dessen  Mitte 
noch  offen  4in  yar  opin  um  niitt,  en  lägn  at  fram  höfubfsar  Fs  62** 
Markarflj6t  f^U  i  millum  böfubfsa  ok  yoru  spengr  h^r  ok  hyar  A^' 
142  <*  bann  bleypr  y6r  flj6tit  meSal  böfuKfsa  ebd  144* 

höfuS-lausn,  f  =  fjör-1.;  der  Name  von  mehreren  Gedichten,  durch 
die  ihre  Dichter  (vor  Allen  Egill  Skallagrfmsson)  ihr  bereits  verwirktes 
Haupt  wieder  gewannen  s:  CalaU  p.  110.  111 

böfub-lauss,  adj.  kopftos  margan  mun  ^at  g^ra  böfublausan  manchem 
wird  diess  das  Leben  kosten  134** 

höfu8-sAr,  n.  Kopfwunde  164 <* 

böfuSs-baniy  m.  s:  böfub-bani 

böfnK-skild,  n,  trefflicher  Dichter  Oh  43**  in  SE  häuf,  von  den  das- 
sischeny  mustergütigen  Dichtem  z.  B.  SE  224*- 230 <*  u.  ö. 

böfuS-smitt,  /*.  ^of  Kopf'  u,  Hahloch  am  Hemde  (Weinh,  162)  Lxd 
184» -136«*  GreH  83" 

böfutt-stafr,  m.  litera  initiaHs  (in  d,  Schrift)  d,  i:  Majuskel;  die  Ma- 
juskeln  der  Consonanten  bezeichnen  deren  Gemination  (N  =  nn  usw) 
SE  II,  80*^'*;  —  Hauptstab  (in  d,  Poesie)  d.  h:  der  die  Alliteration 

13* 
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bestimmende  (od:  der  die  staftlar  bedingende)  Anlaut  im  Anfange  des 

2.  fersen  jeden  Vertpaarea  SE  596  «-668«-//,  160" 
höfuS-svörftr,  m.  Kopfhaut,  Scalp  {a:  Bvörtr);    standa  yfir  höfoS- 

svörtuin  eina  (über  Jem'a  Kopfhaut,  Kopf  atehen ,  ihn  zu  seinen  FiUaen 

liegen  sehen,  Jem'a  Tod  bewirken  180»  6;^  70**  Lxd  132«  i>eim  vartt 

eigi  lag^t  ^A  enn  at  standa  yfir  höfuftsTÖrftam  Häkonar  jarU  Fms 

11 U  104' 
höfuft-YÖr&r,  m.  ^custodia  praetorianä*  249*  s:  TÖrftr,  m. 
höfngr,  afl[/.  schwer  hofug^t  (vor:  pangt)  akrfnit,  8v4  at  eigi  fdngu 

menn  borit  or  {>eim  statt  />iu  F',  144  *-X,  203^^  binda  s^r  höfga  byrO 

Oräg  /,  205^^;  Obertr,  schwer,  verletzend  mielti  bann  ekki  höfugt  oift 

prestinum  /J  341  ^^4  in:  jafn-böfngr,  svefn-höfugr 
höfandr,  m,  'inventor,  auctor'*  skäld  era  höfandar  allrar  ryniii  eSa 

milsgreina  260*^ 
bögg,  dat,  böggvi,   it.   Hieb,  StosSy  Schlag  i  eina  böggvi  mit  einem 

Hiebe  21*»  bann  U\\  ei  vi»  höggit  auf  den  Hieb  Op  U^  im  Spichw: 

'eigi  fellr  tr^  vift.  et  fyrsta  bögg^  NJ  163^-224  fd^/r.  riL5a  einum  me5 

böggnm  (s:  räba)  280*;  Todschlag,  caedes,  im  Sprchw:  'skamma  stund 

yerbr  bSnd  böggri  fegin'  yj  155^^-213';  das  Niederhauen,  in:  Strand- 

^ögg;  Axt  in:  {»ela-bögg 
bögg-foeri,   n.   Gelegenheit  zum  Hieb  varft    i>6   ei  böggfoBri  vi5  Hall 

ßp  76**  standa  i  böggf^jeri  vitt  einn  NJ  96  ? 
bögg-ormr,  m.  =  ormr,  m.  hon  reift    vargi  ok  haf5i    faöggorm   at 

tanmnm  19** 
bögg-orrosta,  f  Schwert-kampf  g^kln  kgr  själfr  fram  i  böggorrosta 

96'* 
böggva  (bj6),  hauen  böggra  biftum  od.  tveim  böndum  111*'  Fs  101* 

f)eir  t6ka  rokkinn  ok  bjogga  i  sundr  Eb  33**-'*  böggra  bÖgg  einen 

Hieb  Jem  (einn)  versetzen,  oft,  b.  bana-bögg  einn  Jem  erschlagen  />102* 

u.  Ö.  [s:  bana-bögg],  bloss  bÖggva:  erschlagen,  tödten  Eg  l^h^  Nj  %t^ 

s:  f6t-böggva,  bAls-böggva 
bögg-vApn,  n.  pL  Hiebwaffe  225*    böggvapn,  eyxar  etta  sverS  ..  SE 

420« 
böggva-skipti,  it.  Hiebwechsel,  wechselnde  Schldge  Attnst  }>eir  bart 

böggvaskipti  vift  Fs  48*»  Fms  V,  166*» 
böknll,  iR.  Scapulier  des  Priesters  Hgv  77**    skr^ddr  er  ek  mitru  ok 

messuserk,  st^ln  ok  dalmatikn,  bökli  ok  handUni  meft  biskaplignin 

bagU  Fms  111,  168  *  -  VI  11,  197  « 
böku-skegg,  n,  Kinnbart;  bera   beldr  lägt   böknskeggit   d,  h,   den 

Muth  sinken  lassen  80** 
böldr  (s:  banldr),  m.  böldar  ..  {>at  em  bdendr  {>eir  er  gildir  em  af 

ettnm  ok  r^ttum  fullum  SE  456  >* 
bölkn  (bolkn  Lxd  290**),  n.  harter,  unebner  Grund,  aspretum  ^A.  er 

undir  byA  bart    sem   bölkn    Hrafnk  26**;    im  Beinamen:  (Herj61fr) 

hÖlkin-rasi  (rasi  von  ras  d,  i:  rass  =  ars;  bölkin-rasi  podex  tubero- 

sus)  Eb  9*» 
höll,  ballar,  pl.  -ir,  f.  Halte,  Saal  bann  gekk  1  böllina  ok  ba5  fi  ser 
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drykkju  13^;  —  hallar-dyrr,  f,  pl  12«;    hallar-g61f,  n.  6*;    hallar- 
veggr,  m.  16  •• 
hönd,  handmr,  pl,  hendr,  f.  ff  and  {s:  hoegri  u.  vinatri)  hann  t6k  tveim 
höndum  skjöldinn  6p  62*^;  Arm  kann  hj6  til  B.  ok  kom  &  höndina 
upp  vis  öxl  (der  Hieb  traf  den  Arm  oben  an  der  Sehulier)  Eb  37" 
ün^tti  höndina  {vorher  lamdist  axlarbeinit  69^)  Op  60'    hann  hj6 
k  öxlina  ok  M  ofan  höndina  NJ  160^^   hann  snifir  af  höndina  fyrir 
utan  geirvörtana  Gp  68^;  —  hafa  hendr  d  einum  die  Hand  an  Jem 
legen,  einen  Angriff  auf  ihn  machen  Fs  12^  jöfnum  höndum  eiga  eitt 
in  gleichen   Theilen  Eiw  in  Besitz   nehmen  264 1<^   Vsl  AÄ^^-,    SeUe  k 
bi&ar  hendr,  tu  beggja  handa  utroque  289'^  />  48^  handar,  gen,  adv, 
mnn  {>&  betr  hvArratveggju  handar  beiderseits  d,  h,  für   uns   beide 
10 19;  —  m.  praepp.  i  hönd  (od.  &  hendr)  einum  gegen,  zu  271'  263*' 
38*^  52'*'  262  *"    takast  einn   d   hendr  sich  Jem  zum  Genossen  nehmen 
Eb  40'®;    af  hendi  eins  von  Seiten  Jem's,  von  Jem  af  hendi  foAur 
}>in8  192'^    af  minni,  I)inni,  varri  hendi  meiner-,  deiner-,  unsrerseits 
293<«  261*<  144<7;    fyrir  sina  hönd  fttr  sich  144*^  180«   fjrir  hönd 
eins  Jem's  wegen,  fUr  ihn,  zu  seinem  Vortfieil  Eb  17^  yera  fyrir  hönd- 
um od.  (standa)  t^l  handa  *  vorhanden  sein'*  86*  137'';  i  hendr  z,  B.  ik 
(eitt)  einum  i  hendr  Jem  Etw  einhändigen,  überliefern  138*';  til  handa 
einum:  /tSr  Jem  142 '<  Fs  69 '*  (auch  handa  til  Fs  87'«) 
höndla  (aö),  manu  iractare,  greifen,  ergreifen  hann  höndlabi  hrossin 

Lxd  148'  höndla  s^r  hross  nökkut  til  rei5ar  Hrafnk  7* 
hönk,  hankar  (henkr?),  pL  henkr  od.  hankar,  f.  Handhabe,  Ring, 
Strick  an  einem  Schwertgriffe  Eg  136'  {>eir  reka  k  kistnna  sterkar 
henkr  Fs  132'  bresta  af  hankarnir  Fs  132*'  toga  hönk  viÖ  einn  mit 
Jem  den  Strick  ziehen,  eine  im  Norden  übliche  Kraftprobe  (s:  GrhM  II, 
208  fi.  94)  ^6tii  m4r  sem  vit  togattim  eina  hönk  ok  misti  hann  Fs 
146'  vgl  reip,  n. 
hÖrfa  (ab),  zurOckweiehen  (h.  undan);  hann  hörfar  f)ä  undan  Fbr  4ti*^ 

kettimir  hörfuöu  undan  Fs  46'« 
hörgr,  p/.  -ar,  m.  eine  den  Göttern  geheiligte  Stätte  SE  62**  Opferstätte 
])ar  vom  &br  bl6t  ok  hörgar  Krs  20*"  ^hof  ok  hörgar*  Fms  I,  283*«- 
286'*>-//,  41» 
hör  kl,  n.  hart  gefromer  Fussboden?  QalHt  er  sjnölaust,  svell6tt  ok 

hörki  mikit  198» 
hörmuligr,  o^/*  beklagenswerth  hÖrmulig  tibindi  iVj  170";  hörmuliga, 

ado.  hafna  goKum  h.  236'* 
hörmung,  f.  miseria  {»ola  mikla  hörmnng  ok  langa  nauft  Fms  VI,  94"; 

in:  hörmungar-yig,  n.  beklagenswerther  Todschlag  Fs  8*® 
hörr,  höre,  pL  hörvar,  m.  Flachs,  linum  engl  maör  hoeveskr  mk  sik 
prdöan  ik  gört  af  hör  eöa  hampi  (mit  Kleidern)  von  Flachs  oder  Hanf 
Spec  66*' 
hör  und,  n.  Haut  hürund  manna  {»nitnar  Fsl  149**  'ziehe  das  ^Instru- 
ment so  aus  dei'  Wunde,  at  eigi  sUi  höruudinni  saman  Oh  73*«  eigi 
robnabi  hann,  {»viat  ekki  rann  honum  rei5i  i  hömnd  ^V  8*';  mem- 
brum  virile  hömnd  bans  svk  mikit  NJ  13" 


J 


198  ^öttr  —  hol 

höttr  {od,  hattr),  hattar,  pl.  hetUr,  m.  ffui  [{kf'einh  179)  hann  setr 
hött  &  höfub  8^r  Fbr  87**  höttr  sihr  ein  ins  Gesicht  herabhängender 
Hui  Fms  Xj  801*7  Fbr  SO^  höttr  girxkr  biUnn  galli  ok  gullknappar  A 
Oh  46"  (*:  girzkr,  a^l,);  in:  dul-höttr,  m, 

hof,  n.  Tempel  {Maurer,  Bekehr.  II,  190 /f.)  svi  vlöa  ßem  kristnir 
menn  kirkjar  scekja,  heiAnir  menn  hof  blöta  (hof  d,  i:  at  hofi) 
283^  bl6ta  at  hofi  ^vf  ..  Fs  124«  hann  reisti  hof  mikit  C  f^ta  langt 
Fe  26»  An  40««  lOO«»  Op  42« 

h6f,  n.  Maass,  Maasshalten,  Besonnenheit;  nü  TSBri  naer  h6fi  nahe  dem 
(richtigen)  Maasse  d.  t.  genug  Fs  16**  vgl  sietir  f)6  h6fi,  ef  eigi  verÄr 
meira  at  ebd  34^;  f)&  er  h6f  at,  ok  vientum  enn»  at  ..  <fa  ist  Be- 
sonnenheit nothig  ebd  25'^ 

hof-goM,  m.  Tempelpriester  38';  =  goM,  wi.  Gode  Eb  6 "-12"  hann 
yar  hofgoM  ok  dtti  marga  I)ing^enn  ebd  14'  {s:  gofti,  m,) 

hof-gyöja,  /*.  Tempelpriesterin  hon  var  hofgySja  ok  varöyeitti  höfuÄ- 
hofit  Fpnf  10» 

h6fr,  h6fs,  pl,  -ar,  m.  Huf,  vom  Pferde:  ^es  schlug  so  aus,  at  h6farnir 

brasta  i  veggjanum  Gi^etl  2b"  vom  Stiere:  Yih  bomg  gangi  ok  hofs 

Grdg  11,  188«o 
h6f-8amr  {und  -samligr),  adj,  maasshaltend  Bari  142''- 161  •'•**;  in: 

ü-h^fsamligr 
hofs-helgi,  f.  Tempelfriede  menn  vAru  allir  vApnlausir  inni  (i  hofi), 

I)T{at  I)ar  yar  hofshelgi  Eg  99'^ 
h6f8-ma5r,  m.  der,  welcher  besonnen  handelt,  vir  moderatus  hann  yar 

h.  um  alla  hluti  186*  />  23«  Eg  23^ 
hof-staSr,  m.  Tempelstätte,  Tempel  Eb  12 «^ 
hof(8)-tolIr,  m.  'Tempelzins,  welchen  die  Angehörigen  des  Bezirks  cm 

den  Tempel  zu  entrichten  haben'*  {Maurer,  Beür.  85')  Gp  55^  hann  yar 

hof8go5i  ok  re'l)  fyrir  hofi  iiyi  er  allir  menn  guMu  hoftoll  til  fyrir 

innan  Skar5shei5i  Eg  225  *«  hyerr  skyldi  ok  gjalda  bofstoll,  eigi  siSr 

enn  nü  kirkjutiand  Isl  1,  334^7 
h6g-  {von  högr,  adj.  s:  hoegr,  adJ.)  in: 
h6g-lifi,  n.  ruhiges,  fHedUches  Leben  oss  pikkir  gott  at  hafa  höglifi 

me8  yftr  i  friSinum  170'' 
h6gligr,  adj.  leicht  -,  bequem  zu  behandeln  eigi  hugligt  yi^  hann  ntcAf 

leicht  auszukommen  mit  ihm  Fs  32^  ekki  Jiykkir  mer  h6gligt,  at  hafa  .. 

Gisl  1431* 
h6g-lyndr,  a^j.  sanften,  stillen  Sinnes  Eb  ^Z^ 
h6g-seta,  /*.  =:  h6glffi,  in;  unnnm  y^r  ])^r  soemdar  ok  högsetu  hdftan 

af  Fs  183" 
hög-yierr,  adj.  umgänglich,  verträglich  112'^    h.  ok  h6f8mabr  um  alla 

hluti  136*  h.  hyersdagliga  Eb  14«-17** 
h6I,  II.  das  Rühmen,  Prahlerei  tröU  hafi  pitt  h61  ok  skrdm!  Nj  258 *<» 

in:  8JAlf-h61  SelbsÜob  yel  er  at  ]>d  yarist  alt  själfh61  ok  hroesni 

Fms  111,  267  extr, 
hol,  n.  hohler  Raum,  von  der  Brust-  od,  der  Bauchhöhle  steypti  hon 


hola  —  hölmstabr  199 

höfbinti  inn  {  bolit  26'°  Fs  65*^  lagfit  kom  Ä  nAra  hestintim  ok  {)ar 
d  hol  Gp  66^^  v^/:  bann  leggpr  Mi  meft  saxi,  8vi  at  pegar  gekk  ä 
hol  ^<in</  42  > 

hola,  A  /ToA/e,  ZocA  jar^-holur  Eg  228 '^  jaH»ar-hoIur  ^tfr/  50 <»  l)eir 
hlj6pu  ..  sem  m^s  i  holur  Fms  VHl^  39*^  Schmale  varS  hola  fyrir 
husanum  Gp  W^ 

hol-barki  («:  hol,  n,  und  barki,  m.)  im  Beinamen:  {»orvaldr  holbarkl 
295« 

hol-bl6ft,  n.  ^/ii<  au«  m€r  holand  Eb  87 «^ 

hold,  n.  Fleisch  ^&  em  ek  8vä  steiktr,  at  sumt  mitt  hold  vseri  nü  sett 
dass  man  mein  Fleisch  zum  Theil  essen  könnte  233'  nant  {»an  er  heiz 
vom  hold  A,  (besonders  fleischige  Rinder)  Fbr  17'  stökkr  hold  undan 
das  Fleisch  löst  sich  (von  den  Knochen)  ab  Vsl  149  ^'  rfta  hrossin  eigi 
meirr,  en  ]>at  stand!  eigi  fyrir  holdam  . .  dass  es  ihrem  Fleische ,  ihrer 
Corpulenz  nicht  schade  ßsk  124^^ 

holdgan,  /*.  ^ Fleischwerdung^  frA  holdgan  dr<Sttin8  inde  a  Christo  nato 
Fs  197" 

holdligr,  adj,  ^fieischlich\  sinnlich  mannsins  ndttiira  framfüs  til  hold> 
ligrar  dstar  245^ 

holdr,  adj,  fleischig,  feit  sauKir  allvel  holdir  Fs  46* 

holdugr,  adj\  fleischig,  voll  var  hon  bieM  digr  ok  hä  ok  holdug  mjök 
Eb  93" 

holkn,  n.  s:  hölkn 

h611  (od,  hvill  od.  hvoll),  böla,  pL  -ar,  m.  runderUcher  Hügel  241  ^^ 
Fs  27»-139»   Gp  Ib^'i  dalr  var  i  hvilinum  (!)  127»' 

hollr,  aiij.  zugeneigt,  hold  Fs  123*'  menn  vel  vingaftir  ok  hollir  mjök 
Atla  ebd  123"  taka  app  holla  frsendsemi  me5  g68ri  yinättu  ein  trau- 
tes VerhäUniss,  wie  es  sich  für  Verwandte  ziemt  Eb  40*°  s:  yin-hollr, 
räS-hollr 

h61m-ganga,  f,  Holmgang  d.  i.  der  in  der  ältesten  Zeit  auf  einem 
Holme  abgehaltne  Zweikampf  (Munch-Cl  I,  236  Maurer,  Beitr.  201  ff. 
Bekehr,  II,  183.  223  u.  ö.)  13**  158'*  160'  vgl:  h6hnr  u.  h6hn-Btadr,  m, 

h61mr,  hölmfl,  pl.  -ar,  m.  {od.  bölmi,  m.)  Holm  d.  i:  See-  od.  Fluss-insel 
]>urt  af  bölmi  bera  («;  i)urr,  adj.)  189';  sehr  häufig  s,  v,  a,  Zwei- 
kampf h61mganga,  f.  od.  Stätte  des  Zweikampfes  (h6lmsta6r),  {vgl  gakk 
&  h61m  vis  mik  gehe  auf  den  Holm  gegen  mich  d.  i.  lass  dich  mit  mir 
in  einen  Zweikampf  ein  Fs  134')  hänum  var  h61mr  skorabr  13*'  159'''-; 
Özarar-h61mr  die  kleine  Insel  in  der  Öxar-d  (Ochsenflusse)  in  der  Nähe 
des  Althing  auf  Island,  wo  vorzugsweise  solche  Zweikämpfe  abgehallen 
wurden  159i"-;  h61mi,  i».:  i  Öxarär-h6Ima  Fs  204"  [vgl:  i  ÖxarAr- 
h61mi  169  0.  —  H61m-gar5r,  m.  (286")  die  Stadt  Nowgorod  im  n.-ö. 
Russland,  obwohl  H61ingar5r  zunächst  den  zw,  den  Seen  Ladoqa  u.  Onega 
liegenden  Theil  ('holm')  bezeichnete 

holm-staSr,  m.  Ort  des  Holmganges  fara  }>eir  aifian  ok  koma.i  eyna; 
{)ar  var  fagr  völlr  skamt  frä  sj^num,  er  h^lmstefnan  skyldi  vera; 
var  {)ar  markaSr  h^lmstaOr,  1ag5ir  steinar  {  bring  iitan  iim  us%v 
Eg  159" 


200  holmstefna  —  homvngr 

h61m-8tefna»  /.  die  zum  Zweikampfe  bestimmte  Zusammenkunft  f«Fa  ^i 

koma  tu  hölmetefnnnnar  14 «^  Fs  54<-78^ 
holpinn,  ppr,  «5  hjälpa 
holr,  aey.  hohl  (opp:  massiv),  von  einem  Qötterhüde:  {»etta  ^D  er  holt 

innan  79^'^^-  klappa  baug  holan  s:  klappa 
holt,  n.  kleine  Waldstrecke  holt  e^r  8k6gar  Fg  63**  Fs  19**  i  dalnum 
nndir  fjalli  einu  v6ru  holt  nokknr  ebd  22*'''-   tut  Sprchw:  'opt  er  £ 
holti  heyrandi  nser*   Grett  134^;    als  Begräbnissstdtte  hann  ba5-  sik 
grafa  {  öDm  holti  en  {»eir  vom  grafnir  friendr  hans  F's  67^ 
hol-und,  f,  Hohhvunde  (auch:  hol-sÄr,  n.  Fms  V,  93^  Fbr  111**  und 
holnndar-sdr,  n,  A^jilO^),  Wunde  die  in  die  hohlen  Theile  des  Korpers 
geht  holund  er,  ef  h\6h  m&  falla  &  hol  or  säri  Fsl  145*® 
hopa  od,  opa  (aA),  zuritckweichen  varK  hann  at  opa  nndan  158'  Gp%Z^^ 

Fbr  66»  hopa  ä  hnl  fyrir  (eüium)  NJ  184*  Fms  VIII,  134" 
horfa  (fft),  gerichtet  sein  auf  Eiw  mit  dem  Blicke,  hinschauen  auf  Etw 
(Ä  eitt,  til  eins)    ^sie  schafften  ein  U^dtes  Pferd  an  die  Neidstange  ok 
l^tu  horfa  heim  A,  Borg  Fs  56*    von  einem  Schlafenden:  hann  horfSi 
i  lopt  npp  Fs  7^    hon  rakti  skikkjnna  ok  horfbi  f)ar  &  166»>**  Fs 
68*';    h^r  horHst  nü  til  mikilla  ti&inda  hier  öffnet  sich  eine  Aussicht 
auf  grosse  Begebenheiten  Fs  16  **    til   sUks  üfriSar  sein  nü  horfir  h^r 
{  Englandi:  bei  solchem  Krieg,  wie  er  jetzt  in  England  bevorzustehen 
scheint  154^  f)ykkir  f)etta  nokkut  frekliga  horfa  anzuschauen  Fs  ^^ \ 
horfa  viU  ffeindi)  gesinnt  sein  gegen  ..  vorn  {»eir  (berserkamir)  hinir 
mestu  örskiptamenn,  er  ^eim  t6k  vib  at  horfa  (etwa:  wenn  sich  ihnen 
Etw  feindlich  entgegen  stellte)  £6  38*^    vgl  nnna  honum  peir  menn 
hagistum,  er  heldr  höfbu  yib  honum  horft  i  slnum  huga  Hgv  81*® 
horfin-heilla  (?)  Glückesschwund  (=  heillabrigfti)  horfin-heilla  er  mer 
hvat  Bern  eptir  kemr  Fs  98**    kvaftzt   Jieim  horfin-heilla  at  {ijkkja 
Fms  VlI,  272« 
hörn,  n.  Horn^  vom  Home  des  Stieres  äbyrgjask  sik  viS  horns  gangi 
ok  höfs  Grdg  II,  188«®;    Trinkhorn  Fs  152»-76»«  vgl:  J)ä  drakk  hann 
hom  aem  1^-barn  56^;    Kante,  Ecke:  Brungne's  Herz  ist  af  hörftam 
Bteini  ok  tindött  me5  III  homum  14'    nndir  hvert  hörn  aettu  {»eir 
dverg  SE  50*  hann  varDist  or  horni  einu  186^;    sk^zt  {od,  sk^r)  i 
tyan  hom  am  eitt  es  geht  mit  Etw  nach  zwei  verschiedenen  Enden,  es 
stellt  sich  fOr  Etw  ein  Gegensatz  heraus  ^&  skanzt  {»ar  mjök  i  tv.  h. 
um  bdnab  f>eirra  da  zeigte  sich  im  Anzüge  beider  ein  grosser  Gegen- 
saiz  od.   Unterschied  Eb  14*®    ok  .skaut  mjÖk  i  tv.  h.  um  heimtur 
Odds  fr£  {>yf,   er  ycrit   haffti   (ein  grosser  Unterschied  zwischen  den 
jetzigen  u,  ehemaligen  heimtur)  Band  AV  ^A  sk^tr  f  tv.  h.  meS  okkr 
Fms  VI,  202** 
horna-flittr,  m.?  hafrbelgr  fleginn  (rne^?)  hornatl(€!,tti  samt  den  Hör- 
nern? 186«  {ebenso  Fiat  III,  400«*) 
horna-flkvol,    n.    Lärm    von  Blashomern    heyra    mikinn    glaum    ok 

homaakvol  Eb  13* 
hornungr,  m.  {GrRA  476)  dei^  in  der  Ecke  (hörn)  gebomCf  das  Kind 
einer  Freien  mit  einem  Knechte  273*  vgl:  hrisungr 


horskr  —  hrdr  201 

horskr  {d,i:  hÖrAskr  od.  horzkr),  eu^j.  aus  der  norweg,  EaniUchaft  HÖii^a- 

land,  xAv  horskra  msela  hördUchen  Maasses  272  ** 
horva  s:  horfa 

hosa,  /*.  Ho$e  {Weinh  163,  v$l  br6k,  /*.),  eigentL  eine  Art  toeii  herauf- 
reichender Strümpfe;  i  hvitum  hosum  Oh  46'^ 
h68ti,  }R.  Husten  hefir  hv<lrki  heyrt    til  bans  styn  n^  hösta  182*'; 

hösta  (aÄ),  äm**^«  /J  347"-»« 
h6t,  n.  /)/.  Drohungen  Fe  188'^  ekki  hryggja  mik  h6t  }>in  152'* 
höti,  adv,  (dat.  von  h<St,  n.  Etwas)  um  Etwas,  beim  Comp,  bann  var  b. 

seinni  183"  196 <«  b6ti  beldr  aHquantum  potius  Fs  U^  ffdv  347«-856> 
bri-blautr  Eb  48*«  s:  rd-blautr,  adj. 
brsB,  lt.  Leichnam  brafnar  manu  slita  brae  ^itt  ok  vargar  77**^  KoIegjA 

sein  brsein  fundust  101^    I>eir  buldu  bre  bans  Gp  69^\  -r-   Wrack 

s:  skips-brsB 
brielSa  (dd),  in  Furcht  setzen  Jem  (einn)  muntu  ekki  broeSa  mega  goKin 

SE  112*;    oft:  broeSast  bange  sein,  fürchten  Etw  (eitt)  10*^  76*^    ek 

brseSumBt  ekki  dauAa  minn  128**  148*  214*<) 
brseddr,  ppr,  erschrocken,  ängstlich  2**  (all-br.)  14'  77'®  Fs  11^  brtedd- 

ari  um  mitt  lif  cn  {)ü  ..  nm  {litt  208*^  balda  (einum)  braeddum  Jem 

in  Angst  u.  Furcht  halten  Eb  39«* 
brtefa  (f%),  ertragen  Etw  (um  eitt)  m&  eigi  um  }>at  brsefa  lengr  ne- 

que  ea  res  diutius  ferri  potest  f»  31* 
br«e-fugl,  m.  Aasvogel  Krp  34*^ 

brsekja  (kt),  Speichel  (bräki,  m.)  auswerfen,  spucken  ßj  347** 
breezla,  f.  Furcht  2*>  ötti  ok  brsezla  235  *b 
braf,  lt.   Dach  af  trc'    var  gjört   braf  (var:  rsefr)  ballarinnar  229*® 

(=  Diör  329»*) 
brafn,  brafns,  pl,  -ar,  m,  Rabe  brafnar  ok  vargar  77*^ 
briki,  m.  Speichel  SE  108**-2167  briki  sA  er  fl^gr  af  munni  Spec  115** 
brakligr,  a<(/.  'r^ectaneus"*  BJ  Hld;  brakliga,  adv.  ^male*  keyra  einn 

{  brant  br.  Fs  35* 
brammr,  m.  Pfote  von  einem  Bären  Fs  146*^    von  der  menschl.  Hand, 

ftgürl.  tt.  verächtL  skella  brömmum  yfir  ini7  seinen  ^Klauen''  sich  einer 

Sache  bemächtigen  Lxd  52' 
brang,  n.  Lärm  gera  brang  e5r  bdreysti  Lrp  212** 
brapa  (aS),  stürzen,  niederfallen    bröpuöu  or  steinvegginnm  steinar 

nökkarir  Fs  10^^  brapar  bann   £  pyttinn  Fs  158*  An  181^;    eilfertig 

sein  (opp:  dvelja)  f^sl  163**  at  f)^r  brapit  at  engu  ok  sitiO  b^r  {  dag 

Fs  41";    Irans:  beeilen  Etw  (einu)  brapa  fer&inni  Eg  186**    brapa 

grepti  die  Bestattung  zu  schnell  vornehmen,  übereilen  Krp  9* 
brapalliga  (d.  i.  brapabliga),  adv.  eilig,  schnell  (==  af  brapaM  Fms 

JXj  377**  von  brapaSr,  m.)  bann  spyrr  hvi  {)eir  fara  svA  brapalliga 

Fs  367  („gl  iQieia  vi6  einn  (b)rapalligt  stürmisch,  heftig  Hdv  350*'') 
brapi  (od.  rapi),  m.?  in:  fjall-rapi 
brir,  brä,  brdtt,  roh,  crudus  oss  I)6tti  111 1  briltt  at  eta  Fbr  51**  (vgl 

brä-eeti  (edulia  cruda)  eru   fyriboMn  b^r  i  landslögum  ebd  72*'''') 

gö5  jÖrS  ok  bri  'solum  bonum  et  crudum*  SE  18** 


202  hrata  —  hreppr 

hrata  (ab),  sinken ^  neigen,  schwanken,  kopfüber  fallen  97 *o  133**  Fs 
38<*-6229  £g  X3680  hratabi  hann  ofan  af  iiekkjunni  123» 

hraan,  n.  sleiniger  Boden,  bes.  u.  noch  heutzutage  von  dem  mit  verhärte- 
ter Lava  überzognen  Boden  auf  Island  Eb  47  *  "•  her  brann  hraunit  er 
ud  stöndu  ver  a  Krs  22** 

hraun-skeggi,  wi.  ^Lava-barf*  (d,  i:  -bewohner,  vgl  -skeggi  in  eyjar- 
skeggi  u.  a.)  vom  Thorgils^  dessen  Wohnung  TraÖarholt  in  der  Nähe 
einer  Lavastrecke  lag  hrseddist  {)ii  hann,  hraunskeggjann ,  |>orgiIs? 
Fs  156* 

hraust-leiki,  m,  Tapferkeit  170^ 

hraustligr,  adj.  rüstig,  tapfer;  fortölur  hraustligar  kräftige,  trost- 
reiche Ermahnungen  130';  hraustliga,  adv.  for titer  hr.  standa  imöti 
villu  mönnum  284^ 

hraust-menni,  n.  rüstiger,  starker  Mann  hann  var  hranstmenni  mikit 
Fs  128« 

kraust r,  adj.  rüstig,  kräftig  hann  var  gamall  ok  ])6  hraustr  Fs  166^* 
menn  miklir  ok  hraustir  96  *'  hinn  braustasti  ok  hinn  vaskasti  drengr 
162«  169" 

hf  ®gK>  ^'  Unwetter,  Sturm  hoshi  hregg  ok  allmikit  regn  Eb  96«^  Fms 
VII,  195"  bsBÖi  hregg  ok  rota  ok  sfa  ösväst  ..  pj  339*8  eptir  })at 
laust  d  hrib,  me&  svd  miklu  hreggi  ..  Eb  73^  hreggit  t6k  at  vaxa 
/>  129*» 

hregg-nasi,  m.  Sturmnase  (?)  im  Beinamen  |>or8teinn  hr.  Eb  21^ 

hreifi,  m.  ^pars  manus"*  SE  542^;  von  den  Fordertatzen  od.  -flössen  des 
Seehundes  Eb  99  '^ 

hreinliga,  adv.  rein^  unbescholten  Ufa  svÄ  hr.,  sem  kristnir  menn 
Fs  199^ 

1.  hreinn,  adj,  rein  {ppp:  saurugr,  adj.  schmutzig)  borb  büit  meb  hrein- 
um  dükum  Fs  5*®  klsebi  eigi  brein  Fms  VI,  207« 

2.  hreinn,  hreius,  pL  -ar,  m.  y7(?»n/Aier  raubd^ri,  Igörtr  ok  hreinn  Krp 
34^  af  hreinum  ok  hjörtum  ok  vsennm  yillisvfnum  Fas  III,  369'; 
hrein-bjalfi,  m.  Ilennthierpelz  96 «»-»o  Fms  V,  236«« 

hreinsa  (ab),  rein  mac?ien  Nj  210^^ ;  übertr:  hreinsa  riki  kgs  249®  kgr 
hefir  hreinsat  riki  sitt  af  hernabarmönmim  Fms  VII,  18«« 

hrekja  (hrakta),  ^pellere,  vexare'*  })at  er  hann  hraktl  mik  mest  Fs 
33  «3  fortjagen  Fs  129«»  vighestrinn  hafbi  hrakit  hrossin  Eb  36^0 
ausschelten  hrekja  cinn  meb  mörgam  orbum  Fs  173*^  Jem^s  Sache 
durch  Intrigue  verderben  hann  cybir  millit  fyrir  £rni  ok  hrekr  hann 
sem  mest  af  mälinu  Fs  125'®  hrekja  mdl  fyrir  einum  Nj  236«* 

hrekkr,  »i.  'dolus,  fraus"*  Svbj  Egilss;  in: 

hrekk-viss,  adj,  ränkevoU,  verschlagen  Fs  46«'* 

hremsa  (ab),  mit  den  Klauen,  Krallen  packen;  von  Katzen  varist  })^r 
köttuna,  at  }ieir  hrcmsi  ybr  eigi  Fs  45*« 

hreppa  (ptj,  erhalten  Uorte  adipiscV  hann  hrepti  äverkann  vulneraba- 
tur  Gp  51*«  I)at  afl  ..  er  J)d  heiir  Abr  hrept  Grett  85*'  hann  skyldi 
skipit  hreppa  (wieder  erlangen)  ok  ndlgask  limeitt  ßj  338^ 

hreppr,   hrupps,  pf.  -ar,  m,   Gemeinde-bc;;irk ,  Land-commune  (»;   log- 
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hreppr),  namentl.  Armendisirict  269^^'*;  hreppa-mäl,  n,  pl,  die  für  die 
hreppar  gültigen  Bestinunungen,  «;  Maurer,  Graag  34',  n.  83  hrepps- 
ma^r,  m.  Einwohner  eine*  solchen;  innan-hrepps-m.  und  utan-hreppS'in. 
Krp  26»  Tgj  212«^-«» 

hress,  a^J-  frisch,  rasch,  munier  Eb  SS*  liress  maör  ok  vel  foerr  EgSS^ 

hressa  (st),  frisch  machen;  bressa  sik  od.  hressast  sich  erholen ^  revi- 
viscere  Eg  46*-202*«  Fms  II,  270» 

hrejfa  (f&),  bewegen  engl  kniit  f^kk  hann  leyst  ok  engl  dlarendann 
hrejTt  4® 

hreyrum  iw:  at  hreyruin  (^  at  haenim,  s:  diess)  Fsl  IIS^  vgl  i  hrör- 
am  Grdg  AM  //,  889*' 

hreysti,  f.  Tapferkeit  fraegr  um  hreysti  ok  drengskap  218*^  Fs  55' 
meiri  i  hreysti  en  hamingju  Op  65*^;  hreysti-ma5r,  m.  SE  98';  all- 
hreystimannliga,  adu.  229*-*® 

hreyta  (tt),  werfen,  sprützen  Eiw  (einu)  f>eir  hreyttu  moldinni  ä  {>i 
Eb  100«* 

hri5,  hriöar,  pl.  -ir,  f  Sturm,  Wetter,  Unwetter  Fs  65*»-2ö"  Angriff, 
Schlacht  gera  hriS  &  ok  berjaz  224*^  90'  123  »^  94  <8;  von  Gespenster- 
schrecken udgl  Eb  101  *^;  tempus,  Weile,  bes.  im  acc,  temp.  (hrfÖ  u, 
hri5ir)  langa  hH5  diu  68«  langar  hriölr  dass.  67  <»  SE  24><*  nökkura 
hr.  aliquamdiu  118'  litla  hri»  non  diu  S^  SE  IV*  {)e8sa  hrid  alla 
53^3;  —  um  hrih:  eine  Zeit  lang,  per  aliquod  tempus  dvaldiz  hann 
^d  enn  heima  nm  hrfl)  45'^  175"  f6r  svii  fram  um  hriD:  so  ging  es 
eine  Weile  fort  123 ^o  242«  130"  91  <  Fs  8«  um  hri'Öar  sakir  dass, 
FsiU^ 

hrf»-vi»ri,  n.  Sturmtveiter  Eb  72*« 

1.  hrifa  (hreif),  nach  Eiw  greifen  hann  hrifr  ])d  til  hiastanna  (bjarnar- 
ins)  Fs  146*^;  hinreichen,  sich  erstrecken  bis  wohin  ye&r  gerSi  mikit  af 
hafi  svd  at  eigl  hrifu  akkerin  \ih  Fs  92*  vgl  hrifa  akkerin  {»egar  yi& 
ancorae  staiim  fundum  aitigerunt  Lxd  76^ 

2.  hrifa,  /*.  Harke,  Rechen  Eb  93 ««-94" 
hrim,  n.  Reif  fraus  at  hrfmi  SE  428"-  % 
hrim-f»urs,  m.  Reifriese  hrimi)nr8ar  ok  bergrisar  1*^ 

hrina  (hrein),  schreien,  jammern  kvelit  mik  ekki  lengr,  ella  mun  ek 
..  ä  hr{na  186*^  vom  Huhn  hrein  hoenan  viS  hananum  Fs  156««  ähnl, 
von  der  wiehernden  Stute  (merr)  hrein  viö  (hestinum)  SE  136";  hrina 
d  eintreffen ,  Erfolg  haben  mjök  I)ykkir  I)etta  dkvseM  d  hafa  hrinit 
La:d  154  ^  I)6tti  ]>at  mjök  hafa  hrinit  d,  er  O.  haflii  spdS  ebd  230 *> 

hrijida  (hratt),  stossen  Jem  (einnm)  hon  hratt  honum  frd  hdsuBtinu 
Fs  130^^- 69 «  hon  hratt  fram  nökkvanum  19«^  I)eir  hrundu  lit  skip- 
nm  sinum  81*« 

hringa-brynja,  f,  Ringpanzer  {Weinh  210)  90«« 

hringja  (g5),  lauten  hringja  klukkum  Krp  16'^»"  pj  344««  bloss  hr. 
tn:  Idta  hringja  til  döma-ütfcerslu  fsk  45«^ 

hringr  (od.  kringr),  hrings,  pl,  -ar,  »i.  Kreis,  in:  manna -hringr,  i  bring 
od.  i  kring  rings  umher;  Ring  (=:  baugr)  in:  gull-hr.  u.  a.  gripir  hans, 
skikkja,  hjdlmr  ok  hringr /l»  114''^  diesei*  Ring  gross  und  stark  genug^ 
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um  aus  ihm  einen  Altarkelch  zu  fertigen  kalekr  var  gerr  af  hringinum, 
en  altaris-klssM  af  skikkjunni  ebd  1X5' 

faris,  n.  Butchj  Gesträuch  vom  i  hrisum  nokkarom  ok  bil^u  svä  Skapta 
Fs  156'"  lallst  bann  ^&  niSr  i  bris  ok  fal  sik  Eg  87*';  hrfsi,  m. 
im  Beinamen  SigarAr  hrisi  Fs  1%V  HallvarSr  hrisi  Gp  43' 

brisla,  f.  Busch  Hdv  356'*  ^eir  kiptu  upp  hrfslnnni  ok  var  {)ar  nndir 
jarUhiis  mikit  GrhM  //,  714  car/r.;  Zweig  Lxd  52»*  Bart  66» 

brisöttr,  adj,  mit  Büschen  bewachsen  xnikil  ej  ok  brisött  Eg  87»* 

bris-runnr,  m.  Busch  bann  var  borinn  iindir  brisrann  einn  Eb  71»' 
ganga  unclan- brisrunni  einum  Fms  VUy  250»' 

brista  (st),  schütteln  brista  bötann  (bolam)  af  foeti  84t  Fms  VII,  186»» 
zausen,  raufen  bristi  ek  bana  (alpt)  ok  var  bon  ])a8an  af  mikla  betr 
til  min  Fs  146^ 

brisungr,  m.  der  im  Gebüsch  gebome^  der  uneheliche  od,  illegitime  Sohn 
273'  vgl  Grdg  /,  224'  vgl:  bornungr 

brj6&a  (brauft),  leer  machen,  plündern  skip  Gaftlaugs  var  broKit,  en 
bann  bertekinn  53"  54"  Eg  63«*- 191";  ausladen  at  brj6na  skip 
ok  bera  farm  af  Krp  25';  vgl:  ry&ja 

brj6ta  (braut),  herab-,  heraus- s pj-ingen ,  fallen  («:  rotinn,  ppr.)  eldr 
braut  or  blunnunum  19"  braut  eldr  af  munni  }>eim  meh  miklu  eitri 
Gp  51»»  br^tr  blu5  or  munnl  eöa  nösum  Vsl  149»'- 148 <'  braut  exi 
or  bendi  bonum  Fs  101»'  An  116"  brj6ta  spienirnir  upp  i  m6ii 
bonum  sprangen  aufwärts  SE  222'  An  159"  {leir  brj6ta  frA  i  brott 
Fbr  22';  —  schnarchen  bann  svaf  ok  braut  stcrkliga  3»'  bann  lA 
ok  braut  fast  Grett  184*  bon  var  i  svefni  ok  braut  ögurliga  bitt 
Fms  111,  125' 

br65r,  bröÖrs  (od.  br66rar),  pl.  -ar,  m.  Huhm,  Gisl  16»*  s:  SvbJ  Egilss 

broBpa  (pt),  schmähen,  verunglimpfen  Jem  (einn)  bann  hroepir  Heimdall 
290»* 

brcera  (rft],  bewegen,  *  rühren^  broera  sauian  alt  moldina  ok  bl6A  Gisl 
11"  mit  dem  Löffel  die  Speise  broara  {  katlinum  Eb  70'  aufregen 
vindr  broerir  stör  böf  SE  80  »*  hin-  u.  herbewegen,  reiben  broerSu  jieir 
Bveininn  smim  I)eim  /»/  337^;  oft:  broerast  sich  bewegen  limarnar 
broerbust  Eg  135»  fyrir  ]>eim  mdtti  bann  eigi  broerast  Fms  X,  873»^ 
{)&  broerist  beinin  {  böfn6  |>6rs  15"  sich  fortbewegen  von  einem  Orte 
ek  cetla  bdfian  hvergi  at  broerast  131*^  133'»  v^r  erum  makligstir 
at  broera  {d,  i.  broerast  ?)  um  y kkar  vandrieM  uns  kommt  es  vor  allem 
zu  uns  zu  rühren  (nicht  ruhig  zuzusehen)  wegen  ...  174»' 

broering,  f  Bewegung  gaf  annarr  vit  ok  broering  SE  52'»  brosring 
bafsins  Spec  44'* 

hroesni,  /*.  Uebermuth  er  slfkt  til  broesni  gert  /«88"  Prahlerei  sjilfhöl 
ok  broesni  Fms  11,  267» 

brökkva  (hrökkj,  rücken,  zurückweichen  rukku  boendr  undan  77»^ 
bnikku  Jieir  frA  123'*  "  l)eir  brökkva  nü  aptr  i  gariJinn  225»*  Fs 
160'  ekki  mun  stoSa  at  brökkva  f  byrningar  undan  Fbr  98' 

brörna  (ab),  ver/fälen,  gebrechlich  werden  at  uppbalda  bofi  svA  at  eig 
hrörnabi  Eb  6"  stabir  nibrfalluir  eöa  brömaMr  Ftfts  XI,  311" 
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hr6f,  fi.  'statio  navaUs*  ..  setja  npp  skipit  fyrir  innan  LaxA  ok  gera 

^ar  hröf  at  ok  s^r  (sieht  man)  I>ar  töptina  sem  hann  l^t  gera  hr6fit 

Lxd  SV-H2"  in:  Stfganda-hr6f  Fs  28^ 
hrokkinn  (ppr.  von  hrökkva),  adj.  kraus,  runzlich  in:  hrokkin-haerftr, 

acy.  von  krausem  Haar  svartr  &  härs-lit  ok  hrokklnhser^r  Fbr  5^°- 

90^^;  hrokkin-härr ,  acU.  dass,  hr.  ok  fagrhdrr  Bp  I,  127^;  hrokkin- 

skinna,  /*.  RunzeUfell  od,  -haut,  von  einer  alten  Frau  od.  alten  Mem- 

Inrane  Fms  7/,  130 ^8  {vgl:  Fms  X,  293*  und  Öl.  s.  Tr.  Ckra  1853,  32*»-96) 

Catal  p.  112 
hröp,  R.  Schmähung  fram  bera  hr6p  —  meD  hr6p-yr8um  ok  hA5semi 

Fms  Uly  164  <•« 
hr6pa  (ab),  schmähen,  verspotten  Jem  (einn)  162»  175^  Eg  28 <• 
hröpB-tunga,  f.   ^ SchandmauV    bann    var   flökkunarmabr  ok  br6p8~ 

tunga  mikil  176** 
brös,  n.  Loh,  Ruhm  s:  Svbj  Egilss 
hrdsa  (aS),  sich  rühmen  einer  Sache  (einu)  {>^  brösaM  bann  veiSi  sinni 

21"  (auch:  brösa  s^r  Qisl  37**) 
bross,  n.  Pferd,  pL  140»  269»  101 '»  sing:  broes  sitt,  psk  124**  (sowohl 

Hengst  als  Stute)  en  er  bestrinn  kendi  byat  brossi  f>etta  rar  (ob  H, 

oder  St.)  SE  136*'  (vgl  pessi  ross:  Bengst  und  Stute  ebd  136**)  Stute: 

bestr  meS  brossnm  Gp  68** 
broBsa-kjöt,  n.  Pferdefleisch  brossa-kjöts  &t  106' 
bros8-böfa5,  n.  Pferdekopf  \i&  t<Sk  bann  brossböfuö  ok  setti  upp  d 

(niö-)  atöngina  Eg  137*'"- 
bruöning,  f.  s:  rn5ning 
brüga,  f.  Haufe  Fs  i2^  skyrtwr  margar  Ugu  i  hrdgu  Fms  T///,  206" 

en  bvärt  er  |)ar  bjd  ^4r  maSr  ehr  kvlkendi?  {>at  er  brüga  eigi  litil 

Figo  Gl  327  »8 
brumr  {od.  bnimmr),  acU.  schwächlich,  gebrechlich  gamall  ok  bnimr  af 

ein  Eg  138*^  ßj  344**  beul  at  böndum,  en  brummr  {vor:  brumr)  at 

f6tum  Fms  Vll,  12*  "  (f6t-brummr  ebd  92?) 
briitr,  brdts,  pL  -ar,  m.  Widder  II  8au5ir,   {»at  vom  brütar  Fs  25' 

(rütr  Grdg  II,  193»»);  im  Wortspiel  mit  dem  Isländer  Hrütr  888» 
brybja  (brudda)  *:  ryÄja 
bryggja  od.  bryggva  (gÖ),  betrübt,  ängstlich  machen  Jem  (einn)  eigi 

bryggja  mik  b6t  I)in  152**    {>at  reitti  mik  mjök  ok  brjgbi  239<* 
brygg-leikr,  m.  Kummer,  Betrübniss  barmr.  ok  bryggleikr  236 *^  bera 

bryggleik  eptir  andUt  eins  Fms  X,  163^ 
lirygg-lundir,  f.  pl.  fleischiger  Theil  des  Rückgrates  Eb  109' 

1.  bryggr,  a^j.  traurig  {vgl  über  Tristram' s  I^ amen:  '])at  Sadist  räÖ,  at 
sakar  barms  ok  bags6ttar,  bryggleiks  ok  ^unga,  angrs  ok  iir6a, 
sira  ok  margra  sorga  ok  af  börmuligam  atburö  ...  |)^  sd  sveinninn 
nefndr  Tristam,  en  i  {»essn  mk\\  er  'tristr'  bryggr  ok  yar  {)y{ 
snüit  nafni  bans,  at  fegra  atkysebi  er  Tristram  en  Tristam'  aus  der 
Tristrams  Saga  in  Munchs  u.  üngers  oldn.  Lwseb.  89  extr.)  —  kgr 
yar  all-bryggr  af  reilsi  (!),   en  AsUkr  bryggr  af  barml  197*'  />  99^ 

2.  bryggr,   hryggjar,  pl.  bryggir,  m.   Rückgrat  {vgl  bak,.  n.  Rücken) 
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brj6ta  einum  hrygginn  17^  iV;  155^*  lamdisk  baefti  hryggrinn  ok  önnur 
beinin  fj  364^ 

hryn-henda,  f.  SE  678 ><>•*»  od,  hryn-heiidr  hittr  ebd  678»*  od.  hrynj- 
andi  hÄttr  («:  hrynja)  iSi:  676«  od,  hrynjandi  dr6ttkvae5a  ebd  676*< 
'dimetrutn*  j  eine  Art  de»  drottkvtett,  dessen  6-sübige  Verszeüen  in 
hrynh.  zu  S-sUbigen  verlängert  sind  SE  676  *• ;  nach  dem  Gedickt  LUja^ 
das  in  hrynh.  gedichtet,  heisst  es  auch  liljulag.  NB,  verschieden  von 
hrynhenda  {od.  hrun-,  od.  ryn-,  od.  run-h.)  ist:  rnn-heiida 

hrynja  (aö),  ^cum  sirepitu^  sonitu  decidere^  (s:  Svbj  Egilss)  grj6t  edr 
björg  e5a  jör5  hrynr  SE  II,  46*  björgin  hrynja  SE  188';  auch  von 
geräuschlosem  Herabstürzen  I>er  hrynja  Xix  du  vergiesest  Thronen  Lxd 
132" 

hii&,  hübar,  pL  -ir,  f.  Haut  Sinfjötli  ok  Signrftr  vorn  sv^  haritnir  &, 
hü8na,  at  {la  sakadi  ekki  eitr  SE  370"  bes,  von  Thierhaut,  Fett  {s: 
nauta-hü&)  eines  Ochsen  ISl^«*  1981^  2241  tjalda  sie&a  me5  hü&nm 
Fs  55 '« 

hd&-fat,  n.  Ledersack ,  Rdnzel,  auch  als  Bett  {JVeink  234)  }>eir  hafa 
seit  upp  hufiföt  sin  i  riimunum  Ftns  VIII,  316"  kista  ok  hiibfat  Fs 
64'  Lxd  116»  Fbr  36«« 

hüö-keipr,  m.  Kahn  von  Leder  Fs  146»  *;  GrhM  II,  202«» 

hdfa,  f.  Mutze,  Kappe  {Weinh  178)  hüfa  m.  Kn-h.  A^*  198«»«;  in:  skinn- 
hdfa,  stil-hiifa 

1.  huga  (aö},  überlegen,  bedenken  {vgl  hyggja)  hugat  hefi  ek  mit  rä6 
Jiat  er  hl^ba  man  ich  habe  mir  einen  Plan  ausgesonnen  ...  Gisl  16««; 
in:  i-huga 

2.  -hnga,  ar^j,  indecl.  in:  afhnga,  samhaga 

hu  gab  r  {ppr,  von  hyggja),  adj.  cordatus,  muthig  26**;  —  gesinnt  vask- 

astir  ok  frosknastir  ok  honum  bazt  huga&ir  ihm  ganz  ergeben  209  «'^ 

margir  ern  ^4r  vel  hugabir  Fnts  X,  267*«    gerbist  f6Ikit  honnm  Htl 

hugat  das  Volk  war  ihm  wenig  gewogen  Fms  X,  264«;  s:  al-hugabr 

hugall,  adj.  aufmerksam  huglan  mann  vil  ek  minna  hugbra  {vor:  hug^ar-) 

erinda  minna  (negotiorum  quae  mihi  cordi  statt)  259'^;  in:  gör-hugall 
hugar-lÄtliga,  adv.  freundlich  tala  til  eins  h.  Fs  29^* 
hug-bob,  n.  Ahnung  Fs  18 "-30«*  varabist  bann  af  hngbobi  sinu  FsW^ 
bugga  (ab),   trösten  huggabi  bann  rovff  hryggva  Fms  V,  239  extr.\ 

buggast  sich  trösten  vib  ]>at  megtim  ve'r  huggast,  at  ..  Fs  38 «» 
hnggan,  f.  Trost  l>^r  til.hugganar  £6  44'« 

hugi,  m.  Gedanke,  Sinn  (=  hugr)  10*  Hgv%l^^\  s:  al*hugi,  ofr-hugi 
bug-kviemr,  adj,  erinnerlich,  leicht  ins  Gedächtniss  zu  bringen  bann 
kvab  (I>at)  hugkvsemra  Vatnsdals-meyjum  Fs  67^  Idtib  ybr  nd  heldr 
hugkvsemt  vera,  hversu  ..  erinnert  euch  Jetzt  lieber  ^  wiei.  Fms  VI,  268» 
bug-ieiba,  swv.  sich  zu  GemiUhe  führen,  zu  Herzen  nehmen  Etw  (eitt) 
^   hugleib  eigi  I>etta,  fabir!  238 »<>  239««  243"    bann  bugleiddi  {)at  litt 

Fs  69» 
bug-leibing,  f.  meditatio,  von  Gott:  eiiifligan  ok  dumroebiligan ,  fyrir 
utau  hugleibing,  dlikamligpan  ...  den  ausser  allent  Begreifen,  den  un* 
erfassbaren  288** 
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hagna  (ab),  anmuthen,  behagen  honum  hagnubn  landakostir  Fs  27'^ 
8vä  at  l)eiin  hugnabi  vel  ut  iis  bene  placerei  Fs  162^  maftrinn  hugnar 
^4r  vel  Fs  138*  mnntxi  Uta  I)^r  vel  hugna,  At  ..  Eg  139^ 

hng-prdbr,  adif.  generosus,  magnanimus  Hjalti  hugprilidi  29^ 

hngr,  hagar,  pl,  -ir,  wt.  SinUt  der  innere  Sinn,  die  innere  Stinane  me'r 
segir  svä  Imgr  um,  at  ..  />  ?*•  -^4«  81**  {s:  Maurer,  Bekehr,  11,  67); 
der  ernste  Sinn,  Absicht  ef  J)^r  er  nökkurr  hugr  d,  j)d  ..  wenn  du 
wirklich  diess  beabsichtigst  113'^*"  hvart  J)eir  heföi  farit  meÖ  {lann 
hug  til  fandar,  at  ...  eo  consiHo  119'  gera  eitt  af  heilum  hng  {s: 
heill,  a<^.)  125'*;  bon  lagbi  allan  hng  i  })at  si>  lichtete  ihr  ganzes 
Sinnen  darauf  292*'  (v^/.*  bugr  hennar  st 65  d  ö5ram  292'^  hvort  hon- 
um standi  hugr  til  nokkurrar  konu  fidv2Sb^^)  lagM  Ketilbjörn  hug 
&  hana  (um  sie  zu  ehelichen)  Gp  b7^\  —  muthiger  5inn,  Muth  fr^öi 
engl  mabr  honum  framgöngu  ok  hugar  170^  23'* 

hug-raun,  /*.  MuthprobCy  Gefahr  meiri  hiigraun,  ef  bann  })6rir  at 
berjast  ..  13'* 

hugsa  (ad),  denken  auf  Etw,  sich  vornehmen  Etw  (eitt)  181^^  4'*  über- 
legen, bedenken  Etw  bann  bugsar  I>etta  mal  ok  bugdist  svi  Eb  16'° 
bann  bugsaSi  rdtt  milli  manna  er  dachte  darauf,  dass  Hecht  u.  Ge- 
rechtigkeit  unier  seinen  Leuten  herrsche  172  '*  b.  eitt  einum  auf  Etw 
für  Jem  denken,  Jem  Etw  zudenken  befir  ek  hugsa t  ]>^r  rabakost  (Hei- 
rath,  Parthie)  Fs  21*^;  auch  h.  um  eitt  auf  Etw,  an  Etw  denken  banu 
bugsar  um  föburbefndir  Fs  126'^  117^  i)ar  befi  ek  ..  um  bugsat 
190^  {vorher:  }>ar  um  bugat  190*) 

bngsi,  adj,  gedankenvoll,  im  Geiste  beschäftigt  mit  Etw  (um  eitt)  (be- 
kOmmeHf)  bann  sitr  nü  bugsi  um  sitt  mdl  Hdv  294^  (vgl  bugsjdkr 
(vor:  bugsi)  n.  8.  m.  Fms  VI II,  18')  mjök  fdmilugr  ok  nokkut  bugsi 
Isl  11,  166*» 

bug-stocbr,  a4}-  in  der  Erinnerung  haftend  bugstoett  md  oss  verba 
^essi  skömm  ok  hneisa  Fs  180*'  |>e88nr  {d,  i:  I)e8si)  roeba  varb  hon- 
um mjök  bugstoeb  Bari  13^ 

hug-8t6rr,  a(^f.  magnanimus  bjartaprübr  ok  bugstorr  Fs  129'* 

bugsun  (od,  bugsan),  f.  Verstand,  Einsicht  bvöss  ok  skyggn  bugsnnar 
augu  SE  11,  8*« 

bug-j)ekkr,  adj,  wohlgefäUig',  beliebt  bann  var  bugjiekkr  bverjnm 
gobum  manni  Hgv  72**  öUum  var  bann  hugj)ekkr  Fms  X,  161" 

bug-{>okki,  JH.  Meinung,  Gefallen  gera  eptir  hugi)okka  sinum  Fs  139" 
en  eptir  hug})okka  minum  at  setla,  i>ä  })ykkir  ..  Spec  45'* 

bulda,  f.  Dunkelheit  nokkur  hulda  li  ..  yfir  svÄ  at  v^r  ndbum  eigi 
Fs  22^  ^ä  vom  i)eir  komnir  i  einn  litinn  skög  ok  var  ))at  litil 
hulda  til  i>es8  at  bjdlpa  s^r  vib  Fms  X,  239'« 

bulibr,  ppr.  {s:  hylja)  hulit:  in  verhüllter  Preise  z.  B.  skilja  Jiat  er 
bulit  er  kve&it  inteUigere  obseure  dictum  SE  224 <^  —  in:  buliz-bjdlmr, 
fli.  unsichtbar  machende  Hülle  (vgl  7'amkappe  GrMgth  431 — 432)  bon 
hafbi  hulizlgÄlm  yfir  skipinu  Gp  12"  bon  bafbi  brugöit  bulibsbjälmi 
yfir  bann,  svA  at  meun  mätta  ekki  sjd  bann  Fbr  34^  gjörbi  bann 
{>eim  bulibsbjälm  ok  I)oku-myrkr  svA  mikit,  at  ..  Fttts  11,  141* 
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hunang,  n.  Honig  SE  216'*  hl69a  {leir  skipit  meft  hveiti  ok  hunangi 
Eg  81"-36»«-154"-166*  Fm»  Vlll,  260" 

band-  vtUdey  perquam  (s:  Gr  11,  969  Mgih  496]  in:  Iiund-viss,  aä^, 

hundr,  hands,  p/.  -ar,  m.  Hund  297*^  {vom  irischen  Hunde  Q&mr,  den 
Ölafr  p4i  <2em  Gannarr  schenkte  111*^"^  122  >'^)  als  Schimpfname: 
Hünar  eru  illir  hondar  227*^  als  Beiname:  ^6rir  hundr  93*^ 

hundraö,  pL  bundraS,  n.  (vgl  Qr  Gesch  262 yf.)  das  Hundert,  entwed: 
100  (hundraA  ti-roBtt)  oder  120  (hundraft  tölf-roett,  Gross-hundert) ;  fimm 
dagar  bins  fj6r8a  bundra5s:  5  Tage  des  4.  Grosshundert  (d,  h,  3>^  120 
+  S)  365  Tage  102*  101»  vgl  blaupir;  YII  bandmtt  bei!  sieben  volle 
Hunderte  109<''-;  häufig  bei  Preisbestimmungen  (vgl  Weinh  121)  Fs 
164*'  u.  Ö,  NB,  bundrab  indecL  statt  bandni5  in  der  spät,  Sprache 
z.  B.  II  hundraft  silfrs  Gp  6^^ 

hnnd-tfk,  /*.  Hündchen  bann  k<Sl  sem  a^ra  bandtfk  ihn  fror  wie  sonst 
nur  ein  Hündchen  (zu  frieren  pflegt)  Fs  71** 

band- Visa,  adj,  multiscius  jötnar  bnndvisir  13'* 

bnngr,  bangrs,  m.  Hunger  SE  106^  ef  I)eir  metti  slökkva  sinn  sAra 
bangr  Fms  11,  223*  vgl  saitr,  m.  u,  8veng5,  f. 

bangraSr,  adj,  hungrig  ^6.  er  ek  yar  bnngradr,  |)ä  foedda  ^ir  mik, 
{>A  er  mik  {>yr8ti,  |>i  gilfu  {)^r  m<jr  at  drekka  ..  Bari  36*^ 

biinn,  bdns,  pl.  -ar,  m.  das  Junge  eines  Bären  fundu  menn  bimu  eina 
ok  meS  benni  bdna  tvA  Fs  26^* 

barb,  bar5ar,  p/.  -ir,  /*.  Janua,  Thürflügel  (vgl:  g&tt,  f.)  bnrtt  fyr  dymm 
284'  bann  stj&r  sina  baki  vi5  barS  ballarinnar  ok  hon  var  lakt 
226*«  bur&ir  voru  aptr  174^4  reka  bnr&ina  aptr  £  klofa  Gp  60«-62*' 
bann  g^kk  tll  dyra  ok  kvaddi  burbar  klopfte  an  die  Th&r  183*;  übhpt 
Thüre  d.  i.  Thor  bann  bieypr  hi  barSunni  ok  fram  i,  stnetit  227« 

bardar-klofi,  m.  Eb  81**  s:  klofi 

burbar-oki,  m.   Thürpfoste  Eb  64*« 

büs,  n.  domus,  äedes,  gewöhnt,  im  Plur,,  da  ein  grösseres  Gehöft  (bosr) 
aus  mehreren  nahe  an  einander  liegenden  bds  bestand,  daher  auch:  Zim» 
mer,  Gemach:  ^sie  machten  einen  Angriff  auf  Gunnars  Wohnung:  ^elr 
BÖtta  at  bdsunam  (nicht  bdsi)  123**^  128^  konar  Bkola  rsBsta  bdsin 
(nicht  bdsit)  ok  tjalda  126  ><  blaupa  app  &  büsin  (d.  i.  auf  die  Dächer) 
ok  rjdfa  Eb  76*« 

bdsa  (ab),  aedifieia  exstruere  Uni  t6k  land  i>ar  sem  nd  beitir  Una<Ss8 
ok  büsabi  [>ar  296'*  bann  markabi  tdptir  til  garba  ok  gaf  b6ndum 
..  {>eim  er  bdsa  vilda  Fms  IV,  106* 

bdsa-bcer,  m.  vüla,  Gehöft  191  *<>  Fröbi  iXXi  mikinn  bdsaboe  44» 

bdsa-töpt,  /*.  Fs  169*  s:  tdpt 

bdaa-vibr,  m.  Bauholz  ...  soskja  B^r  bdsavib,  {>viat  bann  kvabst  vel 
vi^a  sitja  bce  sinn  Fs  21^ 

bdsa-bak  (od:  hds-bak),  n.  Platz  hinterm  Hause  i  fjalii  at  bdsbaki 
177 4  am  völUnn  a.  b.  Gp  73' 

buB-böndi,  m,  Hausherr;  s:  b6ndi 

bus'broni,  m.  Hausbrand,  Verbrennung  der  Wohnung  boeta  einam 
bdsbriina  176« 
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hds-biinaKr,  m.  apparatus  damestictts,  wo»'  zur  Eimichiung  u.  Aus- 
sckmückung  der  Wohnung  gekört  188*^ 

hds-biiningr,  m.  dass,  188*  Fnu  V,  3168 

hds-fastr,  adj.  wer  einen  hestimmien  Wohnort  hat  hüsfastir  menn  266*^ 
var  {>£  bläsit  üt  d  Eyrar  öUtim  hdsföstum  mönnnm  or  bosnnm  ok 
seit  J)mg  Fm»  VI,  13« 

hds-freyja  {od,  hds-preyja  Ems  X,  266»  Fhr  16"-71»«),  f.  mater  fandWu 
(«;  freyja)  44 «>  131"  1378 

hds-gafl,  n.  (=  gafl)  })eir  g^nga  nndir  hdsgafl  182^0 

hds-ganga,  f.  Besuch  fari  bann  meb  m^r  hdsgöngar  er  begleite  mich 
auf  meinen  Besuchen  (zur  Hr.)  Fs  32  ** 

h^si,  m.  Gp  ^^  s:  sksBra-hdsi 

hds-karl,  m,  Knecht  166^  167 ^  gewöhnt,  im  pl.  Haueleute y  Domestiken 
iofa  dtgöngn  konum  ok  bömum  ok  hdakörlum  130^^;  bdskarlar  eine 
Glosse  des  königl.  Gefolges  konangar  ok  jarlar  bafa  til  fylgttar  me5 
8^r  I)d  menn  er  birSmenn  beita  ok  bdskarlar  SE  466^'  allir  {>eir 
menn  er  bandgengnir  em  konungi,  })d  eru  bdskarlar  246^^''* 

bdskarla-bvöt,  f.  'exhortatio  stipatorum^  der  den  Bjarkamdl  hin  fomn 
von  König  Olafs  Kriegern  gegebne  Name  87** 

bds-moenir,  m.  136*^  =  moanir 

bds-preyja,  f.  s:  bds-freyja 

hds-yeggr,  m.  Hauswand  Fs  42*' 

bvaOa-  {vgl  bvat)  welcherlei  -,  was  für  -  bann  spyrr,  bva8a-menn  hdr 
8^  komnir  192'*  bvaSa-rdnsmenn  bafa  b^r  komit?  Hdv  Isf42^^ 

hvaSan,  part.  woher  bann  spuröi,  bva&an  af  löndum  bann  Vieri  146'^ 
191*'  bvaSan  ceva  undique  68*^  fjölmenni  dreif  at  })eim  bva^an  »fa 
Fms  /,  136^  Jamtr  66ttu  at  i>eim  bv.  ».  Fms  Vlll^  W 

bvdll,  m.  (Helga-bvdU  Fs)  s:  bdll 

bvalr,  bvals,  pl,  -ir,  m,  Wallfisch  Krp  36*^;  reka-bv.  ebd  32*  rosm- 
bv.  (rosmal  <?W36**  rossbval  36**)  eW31»-348  *;  Äpec  29«"- 40»  «• 

bvai-skurSr,  m.  Zerschneiden  (d,  i.  Speck-abschneiden)  des  WaOflsches 
Eb  106"  Bp  /,  666** 

brammr,  m,  eine  thalförndge  kleine  Vertiefung ^  kleines  Thal  ^ar  var 
byggiligr  bvammr  Fs  22*^  bann  kaus  sdr  bdstad  i  bvammi  einnm 
mjök  fögmm  Fs  26 « 

bvaptr,  bvaptSi  pl,  -ar,  m,  Bakke  b(>gg  kemr  i  kinnina  ok  i  bvaptinn 
Hdü  369*8  iiann  belgir  hvapta  Spec  62** 

bvar,  adv,  wo,  übt  bann  s^r,  bvar  Id  ma&r  3*8  bvar  kömu  fe8r  okkrir 
i>es8,  at  ..  d,  i.  bvar  f>ess  ad  quem  cum  loeum,  ad  quod  {study  ut  ,, 
161*®  vgl:  bvergi  i>es8  162**,  bvar  f^ess  er  ..  too  nur  immer  -  sobald 
als  Vsl  146  **  aberaü  (d,  t.  wo  nur  immer)  skyldn  {>inganaatar  eiga 
bvar  8aks6knir  saman  103^;  bvar-gi  er  ubicunque  bvargi  er  bann 
t6k  2678  (bvargi:  nutto  modo  Gp  47**)  bvar-tveggja  nach  beiden  Sei- 
ten böggva  bv.  til  boegri  bandar  ok  vinstri  bandar  229  *^ ;  b var-vetna 
ufO  nur,  wohin  nur  ..  at  bvarvetna  i>ar  sem  kgsmenn  komu,  ])d  era 
i)eir  ..  249*8;  s:  bvarss 

bvarf,  n.  Verschwinden  bann  s^r  at  skipit  er  d  brau  tu  ok  sagM  i>eim 

MöbiuSi  altnord.  GIoss.  1^ 
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hvarf  skipsins  Fs  146'^  («;  sauSa-hvarf)  Tod  eptir  hvarf  Olafs  kge 

{vorher:  Jat  sumar  hvarf  Öl.  k.)  JSTr*  252'-*»;  Zufluchlsstäiie  Bari  69^ 

in:  um-hvarf 
hvarfla  (a5),  evagari,  von  einem  Landstreicker  hann  hvarflaM  mn  land 

Fa  152" 
hvarf-semi,  f,  {s:  hvarf,  n.)  Ö5ni  orlausna  fallum  ok  hvarf semi  dem 

Odin,  welcher  der  Entscheidungen  voll  ist  und  der  Kenntniss  des  Ver- 

Schwindens,  -  sich  unsichtbar  zu  machen  290^' 
hvar-gi,  adv.  s:  hvar,  adv.  —  hvärgi  143**  d.  i:  hvdrr-gi 
hvärigr,  pron.  neuter  Fs  9"   b^ir  ella  hvärigr  (entweder)  beide  oder 

keiner  Fs  120"  h^r  er  hviriga  at  spara  sem  v^r  emm  ebd  64* 
hvdrki  {d,  i:  hvärtki)  -  n4 :  weder  -  noch  -  16»  144"  251»  256»  hvArki  - 

ok  dass,  Eb  7> 
hvarmr,  hvarms,  pL  -ar,  m,  palpebra  &  hvArumtveggja  hvamiintun 

Oh  80'*  {)d  settist  flugan  milli  augna  honnm  ok  kroppa&i  hvarmana 

SE  342'°    von  Jem,  der  seine  Gesichtszüge  künstlich  entstellt  hann  Mt 

leggja  lit  i  augn  s^r  ok  sn^ri  um  &  sdr  hvÖrmunum  Fs  98' 
hv^rr,  pron,  1,  uter  (s:  hvirt  utrum,  ob)   2,  uterque  (s:  auch  hvÄrr- 

tveggja)  3,  quisque  und  quis;  standum  bi5ir,  en  stundum  s^r  hvarr 

{)eirra  62**  (»:  sdr-hvdrr);  hon  sagM,  hvärt  tal  I)eirra  hef5i  verit 

Fs  138*  ebenso  ..  at  skilja,  um  hvArn  kveSit  er  konunginn  SE4Jb^^\ 

at  hvaru  =  {)6,  dennoch  Grdg  II,  4'* 
hvärr-gi,  pron,  (=  hvärigr)  neuter  143*^ 
hvÄrr-tveggi,  gen.  hvÄrs-tveggja  usw  {schwache  Nebenform  von  hy&rr • 

tveggja)  uterque  berserkir  II  ok  h^t   Haukr   hv^rrtveggi   Fs   76  *• 

hvAra-tveggjn   utramque   210**    hvArir-tveggiu   utrique  105**  118** 

hväram'tveggjum  38**  Fs  50'* 
hvärr-tveggja  uterque  hvärirtveggja  253*  tveggja  hvdrt  FshV^  ÖÄ95** 

häuf.  hvÄrttveggja-ok  («;  bseM-ok)  sowohl  -  als  auch  209*  224**  253** 
hvar  BS  (orf.  hvarz)  d.  i.  hvars  d.  i.  hvar  er  ubicunque  FW  145'*  hvarss 

eem  hann  er  bl6tinn  290'* 
hvärt,  part.  utrum  {vgl:  hvärt  sem  hann  vili,  ä  sjö   e5a  landi  190^*) 

ob:  in  directer  Frage  m,  Indic.  hvdrt  er  satt  ^at  er  ek  sagKa  {>er 

ist  es  wahr  ..?  95**  3**  9'*  130"  133*"'*  hvdrt  mun  hon  eigi  hafa  ..? 

sie  wird  doch  nicht  haben  ..?  Eb  32*';  in  indir,  Frage  m.  Conj.  hann 

spyrr,  hvArt  ..  felli  eöa  hvArt  j)eir  hef»i  ..  4'*'*;    dir.  und  indir,: 

hvärt  vissn  Jieir,  hvdrt  ..  eör  ..  compereruntne,  utrum  ,,an  ,,?  Eb  28* 
hvdr-tveggi  d.i,  hvdrr-tv.;  hvärtveggja  d,  i.  hvirt-tv.  z,B,  Fs  98«»  u,ö. 
hvArtz  {d,  i:  hvdrt  es),  hvArtz  -  eUa  ob  -  oder  Vsl  148**  hvärz  -  eöa 

ebd  191'»  vgl  hvärt  sem  -  eha,  dass,  Vsl  187*» 
hvass,  hvöss,  hvast  scharfe  spitzig  me5  hvössum  spj6tum  209*^   me5 

sitt  hvassa  sverö  231*';    von  den   Winden  vindir  hvassir  SE  186*; 

bes,  von  dem  Blicke,   zornig  hvössum  augnm  80**    lebhaft,  lebendig 

I>e8si  sveinn  hefir  hvassar  8j6nir  Fs  23** 
hvat,  pron»  was  mun  (memento),  hvat  vit  höfnm  vi8  msßlzt!  119*»;  was 

ßr  -  m,  gen,  pl,  hvat  manna  er  j^essi?  145'*  150*3  12**  hvat  £{)rötta 

er  tat?  5**-6*'  vgl  hann  fr^tti,  hvat  til  veiöa  heföi  oröit?   192»; 
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m.  dai,  hestrinn  kendi,  hvat  hrossi  {lat  var  SE  136"  er  yör  nü  knnn- 
igt,  hvat  erendum  ek  hefir  hingat  sagt  Fs  11  •  hann  spnrSi,  hvat 
mönnum  Jieir  v»ri  Eff  67** 

hvata  (aS),  vorwärts  treiben  Etw  (einu),lhvata  hnefa  die  Faust  (gegen 
Jem)  treiben,  ihn  damit  schlagen  Vsl  147^  hvata  göngnnni  seinen  Gang 
beeilen  SE  (A^\  sich  beeilen,  eilen  hann  hvatar  heim  Hdv  887^^ 

hvatki  (<:7. 1.  hvat-gi)  quodcunque^  noch  verstärkt  durch  er  (es)  in\  hvatki 
es  (was  auch  nur  immer)  missagt  es  i  I>es8am  froeSam  98**  hvatki  er 
madr  görir  i>ess,  at  ..  etwa:  quidcunque  quis  fecerit  illius,  quod  .. 
Vsi  148"  {s:  pess) 

hvat-leikr,  m.  Raschheit ,  Tapferkeit  hvatleikr  {  orrustum  248* 

hvatliga,  adv,  schnell,  rasch  hüaz  hv.  208*'  snda  til  hallarinnar  hv. 
229*«  {>eir  hleypa  eptir  hvatliga  Gisl  37" 

hvatr,  hvöt,  hvatt  schnell,  rasch  (s:  f6t'hvatr)  Hermö&r  hinn  hvati 
19"  ri»a  hvatt  Fms  V,  280»*  rftJa  hvatan  (acc.  adv,)  ^a?£f  260"  hann 
rennr  sem  hann  md  hvatast  Gisl  147** 

hvat-vetna,  pron.  quodcunque  hann  kvaSst  hvatvetna. manda  til  vinna 
er  wolle  alles  Mögliche  aufbieten  Fs  59**  {)^r  Utit  honnm  hvatvetna 
hl^5a  Eg  32 '°  i  hvivetna  in  jeder  Beziehung  hann  var  fyrir  f>eim  i 
hvfvetna  superabat  eos  ex  omni  parte  141" 

hve,  adv.  s:  hvf 

hve-gi  (auch  hvegis),  gewöhnl:  hvegi  er  quomodocunque  hvegi  skyldig 
er  hon  vreri  291*'';  hvfgi  er,  dass.  Vsl  144"- 147* 

h  veiti,  n.  Weizen  Eg  31"  («:hnnang,  n.)  malt  ok  hveiti  Fms  VI,  263" 

hvelfa  (f%),  umstürzen,  umkippen  Etw  (einu),  bes:  (impers,)  hvelfir  skipi 
undir  einum  navigium  subvertitur  sub  aliquo  212*  211*'  Fs  160*« 
Fhr  100*»*»  Lxd  326» 

hvelpr,  hvelps,  pl.  -ar,  m.  catulus,  ein  Junges,  namentl,  von  Hunden 
s:  unter  geyja 

hvenier  (^.  t.  hvi-nsdr),  adv,  wann  K.  spnrSi,  hvenser  hann  fceri  heiman. 
H.  segir:  f  morgun  ..  193*  206"  Lxd  204*« 

1.  hverfa  (hvarf),  sich  wenden,  kehren  275** "•  himinn  hverfr  d.  Himmel 
(-axe)  dreht  sich^  wendet  sich  (?)  Sl83»  hverfa  at  rdM  me5  einnm  sieh 
mit  Jem  einer  Ansicht  anschliessen  Eb  10"  vgl  hverfa  me5  einum  dass, 
..  kveSa  d  {)at,  meö  hvdmm  hann  vill  hverfa  Lrp  214*»'"  hverfa 
til  eins  sich  zu  Jem  wenden  ^amplexari*  120"  hann  hvarf  A5r  til 
iieirra  ok  baö  I>d  heilla  hittast  Fms  Vll,  224"  hv.  at  einu  zu  Etw 
gehören  101*;  —  hv.  saman  sich  zusammenschaaren  104**  konan  hvarf 
A  braut  ging  fort  18**  hverfa  aptr  zurückkehren  6*  hv.  aptr  til  kristni 
{leirrar  er  peir  höf&u  niSr  kastat  75**  fn&  {)v{  er  nii  at  segja  er  dSr 
var  frÄ  horfit  (vom  Wiederaufnehmen  der  unterbrochnen  Erzählung)  91«* 
vgl  hverfum  nü  h&  ..  (Worte  des  Erzählers)  verlassen  wir  Jetzt  .. 
HdftsfZh^*  861  hvarf  at  s^  ok  gjörfti  myrkt  von  einer  Sonnenftnster- 
niss:  die  Sonne  verschwand  für  das  Sehen  d,  t.  wurde  unsichtbar  96»; 
verschwinden,  abhanden  kommen:  Ingimundi  hurbu  {d.  t.  liurfu]  svfn 
tfu  Fs  187  "  hurfu  mönnum  gripir  margir  6t  hirzlum  Fbr  46"'^- 
hann  hverfr  &  brott  Band  14*« ;  horfinn,  pass.  privatus  ertu  nü  heill- 
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um  horfinn:  das  Glück  ist  von   dir  gewichen,  du  bist  seiner   beraubt 

Fs  48^0  vgl:  horfinheilla  und  p6tti  8t6r  belli  til  bans  horfit  liafa  FsIiS" 
2.  hverfa  (fb),  wenden  Etw  (einu  od,  eitt)  engl  hlutr,  er  svA  sn^r  etta 

hverfir  ungra  manna  hng  sem  kvenna  fegi)(  Bari  152*^  Jieir  hyerfi^a 

bann  allan  til  dstar  vi5  meyna  ebd  160*^;    m,  acc.  bann  bverfSi  at 

s^r  (sveröit)  56»** 
bverfiligr,  adj,  'mutcAüiSy  inconsians^  Nf  gloss;  in:  8J6n*bYerfiligr 
b verfing,  /*.  Veränderung,  Weggehen  (i^.*  bverfinganni)  169*  s:  BJ<Sn- 

hverfing 
-bverfis,  €idv,  in:  nm-bverfis 
bver-gi,  adv.  nirgends  10**  lOS**  118**  m.  gen.  bvergi  f>e8S  (*:  bvar) 

in  keiner  Weise  118*«  266 «;  bvergi  er  ubicunque  Krp  14»  «>  («:  -gi) 
bverigr,  pron.  adj,  bverigr  -  er  (orf.  sem)   qmcunque  bverega  tungu 

er  ma5r  skal  rita  256'    ä  bveriga  lund  er  quomodocunque  Krp  23*^ 

bveriga  belgi  sem  ..  Eb  12*  vi5  bveriga  sem  ek  ä  um  Nj  101*° 
hverneg  od.  bvemig  (</.  t.  bvem  veg  s:  vegr,  m.)  wie,  quomodo  9** 

147»«  84»  SE  110'  Eg  139* 

1.  bverr,  hvers,  pl.  -ar  {od.  -ir),  m.  Kessel  j>6rT  bar  hverinn  SE  11,  42*; 
Bezeichne  der  heissen  Quellen  (=  keldur  od.  ölkeldur)  auf  Island,  z.  B, 
{»ar  vom  bverar,  sem  jarfteldar  mjndi  valda  Grett  141**  i  Eyjar- 
fjalli  bj&  Haukadal  k6ma  upp  bverir  st^riri  en  somir  burfu,  ^eir 
sem  ättr  vom  Ann.  IsL  ad  ann:  1294  (p.  169,  no/.)*  die  bekanntesten 
unter  iknen^  Qeysir  und  Strokkr,  irgendwo  in  der  alten  Literatur  erwähnt? 

2.  bverr,  pron.  quis?  -  qui  -  quisque;  quis  (bverr-at):  bann  spurtti 
bvem  enda  at  bon  byggr  ..  Eb  95^;  qui:  vil  ek  segja  {><Jr  mina 
tilskipan,  bverja  ek  vil  £  bafa  ..  Eb  95*;  quisque:  ^i  ssettask 
i>eir  &  i>at,  at  bverr  maSr  skyldi  ..  100 '•*  Wt  bann  |>ar  tala  um 
bvem  tat  er  vildi  Eb  111**  dag  inn  Vn.  bvem  Jeden  7,  Tag  Krp  23*' 
bverr  at  ö&rum  Jeder  nach  dem  Andern  Fs  144*  bver  nndr  allerlei 
Wunder  Fs  116*;  bverr  -  sem  {=  bverr-gi)  quicunque:  ..  drepa 
bann,  bverr  sem  bann  er  Eb  58*  vgl  i  nafni  sambljö5anda  bvers 
sem  eins  im  Namen  jedes,  gleichviel  welches  Consonanien  SE  11,  28* 

bverr-gi,  bvergi,  bvertki  quicunque^  quisque  bverskis  kyns  cujuscun- 

que  generis  265**  af  bver  jung!  boe  til  bverrar  kirkjn  Krp'lA^^  bvergi 

er  SE  11,  80*  bverngi  vfgvöl  er  Vsl  147 < 
bvers-dagligr,    oi^j,   alltäglich   bsettir   bversdagligir   243*»;    bvers- 

dagliga,  adv.  Jeden  Tag,  im  tägUchen  Leben  Gp  64**  Eb  14** -93*»» 
bver  SU,  ado.  wie,  quomodo  spjija,  hversu  ..  79***  114^  bversu  muntn  ..? 

113*»  bversu  kanntu  log  ...?  in  wieweit,  wie  genau  verstehst  du  ...f 

188«» 
bvert,  adv.  wohin  fara  vilja,  bvert  er  kgr  vill  bann  sent  bafa  204** 

SE  140^    bversu  nicr  bonum  eba  bvert  frd  merkinu  ine  nah  oder 

wie  weit  von  ..92*»    ..  vita  bvert  biDja  skal  nach  welcher  Richtung, 

bei  -  von  wem  ..  SE  96** 
bvertki,  adv.  wohin  nur  bvertki  es  bon  skyldi  fara  ßj  351*» 
bver-vetna  (od.  -vitna),  adv,  =  bvar-vetna  wo  nur  immer,  ikberall 

mjök  v(9a  ok  bvervitna  293*»  bvervetna  jiar  sem  bann  kom  141*'  282*» 
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hvessa  (Bt),  schärfen  hv.  auga  den  Blick  schar fen^  mit  scharfem ,  zorn- 
igem BHcke  sehen  hann  hvesti  aagun  &  onninn  12®  Eg  144^^-151** 

hvetja  (hvatta),  schärfen ,  scharf  machen,  wetzen  hann  hvatti  Özina 
Fs  72  ^^  anreizen  slfkt  hvatti  hann  (cum)  fram  Fs  6^  hvetja  ok  hvessa 
til  grimdar  ok  gloepa  Fms  FIl,  37» 

hvi  {od.  hve),  adv.  wie,  warum  freista,  hvf  ..  102*  24*  spyrja,  hvi  .. 
114'*  tala  tölu,  hv£..  darüber,  wie  (od,dass)  ..  102";  hvfgi  *:  hvegi 

1.  hvila,  /:  Buhestätte,  Bett  297"  (=  sseing  297 ^  der  alte  Njäll  sagt  zu 
seiner  Frau:  ganga  munn  viS  til  hvüar  okkarrar  ok  leggjast  uiSr 
131  >8;  —  hvfln-tjald,  n.  Bettdecke  Fs  176" 

2.  h  vila  (Id),  ruhen  hann  hvildi  ])ann  dag  allan  ok  nättina  eptir  er  schlief 
105*'  auch  hv.  sik  sich  ausruhen  hann  nemr  ^ar  sta&ar  ok  hvHir  sik 
229*^  133^  ..  hans  menn,  er  {>eir  vorn  hvüdir  nachdem  sie  ausgeruht 
hatten  Gp  10^ 

hvfld,  f.  Buhe  hann  gaf  {>eiin  eigi  iengri  hvild  e5a  svefn  SE  376 ** 
das  Verweilen  {»eir  t6kn  hvild  sie  Hessen  eine  Pause  eintreten  123*° 
taka  hvild  {od,  hvildir  Fbr  104*®)  Buhestätte  einnehmen.  Halt  machen 
u,  ausruhen  191**;  i  hvild  ok  fagnaöi  heilagra  manna  238*' 

hvi  na  (hvein),  rauschen,  sausen  von  Pfeilen:  örvamar  flugu  hvinandi 
yfir  höfuö  l)eim  Fms  VUI,  39*  s:  hvinr,  m, 

hvinr,  m.  der  schwirrende  Ton  einer  geschwungnen  od.  geworfnen  Waffe 
Eb  64»  heyra  hvin  örvarinnar  Fms  II,  272'  vgl  Fbr  22* 

hvirfill,  m,  Scheitel,  Vertex  242»*  4»o  196*» 

hvita-hjörn,  m.  Eisbär  ISO*'  der  isl.  Bisch,  Isleifr  besuchte  den  deut- 

f  sehen  König  Heinrich  II L  ok  gaf  honum  hvitahjörn  er  kominn  var  af 
Groenlandi  ok  var  {»at  d^r  hin  mesta  gersemi  Hgv  61**  s:  hjöm,  m. 

hvita-dagar,  m,  pl.  die  Pfingsttage  frä  | pascha-deginnm  fyrsta  skula 
Vera  vikur  VII  til  dröttins-dags  i  hvita-dögum  Krp  29**;  hvit- 
sunnu-dagr  Pfingstsonntag  {Krp  32**^-37',  hvit-dröttingsdagr,  dass, 
Hgv  62*)  =  'dominica  in  albis"*,  qua  vestem  candidam  deponebant  pa- 
schate  initiatV  Joh.  Olav.  synt,  de  bapt,  p.  98 

hvfta-vd5ir,/l  p/.  weisse  Kleider,  nähnU,  die  des  Getauften  andast  f  hvita- 
vMum  d,  h.  als  Christ  sterben  siKan  var  Ölafr  skir5r  ok  andaMst  i 
hvitaväöum  Fs  77« 

hvit-bein,  n.    Weissbein,   im  Beinamen:    Hälfdan    kgr   hvftbein   70* 

hviti,  f.  weisse,  helle  Farbe  hefir  hon  vsanleik  Olafs,  en  hviti  ok  yfir- 
bragO  vdrt  M^ra-manna  138'°" 

hvitr,  adj,  weiss,  von  heller  Farbe  (allra  grasa  hvitast)  17**  me5 
hvi  tum  brynjom  ok  björtum  hjdlmum  209**  von  bleicher  Gesichtsfarbe, 
pallidus  Lxd  232**  hvitr  matr  Milchspeise  Krp  29**  von  der  hellen 
(blonden)  Farbe  der  Haare  vsenn  maSr,  hvitr  d  här  136®  vgl  hann 
dtti  |>at  kenningar-nafn  at  hann  var  vienn  mattr  ok  vel  hserlSr,  hvitr 
k  hArs-lit  Fbr  43'  wohl  meist  hiervon  der  Öftere  Beiname:  hinn  hviti 
t.  B,  Gizurr  h.  hv.  103**  {»orsteinn  h.  hv.  «.  v,  a.;  oft.  von  der 
weissen  Farbe  des  Kleides  der  Neugetauften  {s:  hvita-väMr  und  Joh. 
Otav,  l,  c),  daher:  Hvita-Kristrl  (Anrede  an  Jesus  Christus)  ^quodeum 
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hmmnes  albi  (i  hvitaviSum  i.  e.  baplizali)  colerenl^  {Joh,  Olao.  sytU. 
p.  d8)  Fi  101« 

hvo  ..  8:  hvd  .. 

hvörn  d.  t.  hyem  quemque  Gp  65^ 

hvöt,  f,  Anreizung,  incitamenium  mynda  ek  eng^s  jamgjam  utan  ydra 
hvöt  Alex  119^;  in:  hüskarla-hvöt 

hvoll  s:  h61I,  m.  (d  Hrisu-hvoli  Gp  43) 

h^-  {od,  U-)  £?.  i:  hjd  {s:  hj6n  od.  hjun,  n.  p/.)  in;  h^-bjli,  hj-vfg 

h^-b^Ii,  n.  |9^  Hauswesen,  ff  aus  u.  häusL  Einrichtung  eigi  til  {less  h^- 
b^li  hafa,  at  veita  tignum  mönnum  188*  (d,  u  hüsbdning  ebd  188') 
bann  f6r  til  eins  riks  manns  ok  var  {larvel  haldinn,  {>ar  v6ru  g6l{ 
hjbjli  ..  Fä  131  *<  Eg  65 >  bjb^la-bdt,  /.  Besserung  des  Hausstände» 
Fs  131**  hjbjla-prdör,  adj.  der  auf  ein  schmuckes  Aussehn  seines  Hau- 
ses und  Mobiliares  hält  Eb  81®;  Wohnung  ek  md  nd  eigi  vera  at  hi- 
bflum  minum  ok  yer5  ek  nd  at  fl^ja  ok  koma  aldrigi  ä  penna  Stab 
siban  Oh  57*«  fieir  gista  margra  manna  h^b^li  248'^;  Inbegriff  der 
Hausleute,  famüia  nd  er  })ar  h5'b^lttm  d  leid  sndit  ok  fara  ^eir  til 
hvilu,  en  j^au  sitja  vib  eld  eptir,  hjdnin  das  ganze  Haus  (d.  i.  seine 
Bewohner)  entfernt  sich  und  geht  zu  Bette,  aber  die  beiden  Eheleute  .. 
191«*  tar  vorn  bib^Ii  beldr  dauflig  epUr  Eb  100*^ 

b^ba  (dd),  die  Haut  Jem  streichen  (^ das  Feü  gerben"*),  mit  dem  Stocke 
züchtigen  Jem  (einn)  h^ba  einn,  b.  einn  fallri  b^bingu  Grdg  11,  179  '^-  '* 
{)eir  tdka  hinn  yngri  mann  ok  h^ddu  Fms  VI,  187^« 

h^bing,  /*.  körperliche  Züchtigung  s:  b^ba 

^y^S^^^S^i  ^'  v^stdndig,  sinnig  sjd  sveinn  befir  byggiligt  augna- 
bragb  Fs  28  «> 

bygginn,  adj,  verständig  arfgengr  svd  bygginn,  at  bann  kunni  fyrir 
r&ba  so  weit  geistig  entwickelt,  dass  er  ..  264"  bygginn  ok  noefr  um 
marga  bluti  Oh  88^«  pat  vil  ok,  at  (»eir  rdbi  sem  byggnari  (peritio- 
res)  eru  Lxd  74** 

1.  byggja»  f,  Ferstand,  s:  SvbJ.  Egilss.;  in:  van-byggja 

2.  byggja  (bugba),  denken,  aufpassen.  Acht  geben  auf  Etw  (at  einn) 
standi  bann  bjd  ok  byggi  at,  bvdrt  ek  ..  196'  betrachten^  beobachten 
bann  bugbi  at  bandkl»8ina  ok  var  i)at  raafar  einar  125 '^  bann  byggr 
at  himintunglum  i  heiöriku  YeSri241«^  242«  var  {>d  at-bugat  ok  var 
{»orkels  eins  sakuat  4nan  sah,  zählte  nach  und  bloss  Th.  fehlte  />*69«^ 
Eb  37«;  denken  an  Etw  (um  eitt)  ekki  befi  ek  ])ar  um  bugat  190* 
(hngsat  190«) ;  h.  fyrir  einu  Etw  bedenken  bygg  nd  svd  fyrir  bag  f)inum 
118"  kyggja  fyrir  eibi  einen  Eid  verstehen,  ihn  mit  Bewusstsein  ab* 
legen,  Grdg;  aussinnen,  bestimmen  Etw  (eitt)  nd  befi  ek  bugat  i>dr  landa- 
kosti  Fs  31**  bonum  mundi  slikr  kostr  bugabr  (vera)  66**;  — 
byggjast  sich  vornehmen  bann  bug&ist  at  reyna  afl  sitt  11"  sich  Etw 
eijibilden  hugbist  bann  falla  mundn  fyrir  sjöninni  einni-samt  er  dachte 
vor  dem  blossen  Anblick  umfallen  zu  müssen  2**  von  einem  Träumenden: 
bann  bugSisk  at  vesa  at  lögbergi  101**  scheinen  svd  bugbist  at 
binum  vitrustu  mönnum,  at  ..  Hgv  71'* 

hy^gjc^i^di  {pd*  byggendi  od.  byggindi),  /.  Klugheit,  Verstand  SE  644*^ 
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(trj)  hyggjandi  borinn  klug,  verständig  Vsl  160'^  vera  am-fram  einn  at 
viti  ok  hygglndl  Fms  V,  342* 

bylda  (Id),  das  Fleisch  abschneiden  s:  Svbj,  Egilss.;  hyldast  &  fleischig  -, 
fett  werden,  fella  (sviui)  hold  af,  ef  (svinit)  hylzt  hefir  d  Krp  34  > - 

hylja  (hnlda),  verhüllen,  umhüllen  22*  här  hennar  ..  mitti  hylja  hana 
alla  140*4  huldn  iieir  hraB  hans  SE  69^  fara  huldu  böfSi  ^oeculle 
profieisci^  Lxd  40'° 

hyllast  (It),  huldigen,  Huld  erweisen,  hes:  byllast  at  Jem  (einn)  bylstu 

bana  at  (huldige  ihr)  ok  man  j)dr  j)d  vel  dnga  Fs  130*^  s:  at-byllast 
bylli,  f,  Huld,  Zuneigung  eignast  allar  dstir  bennar  (Friggjar)  ok  bylli 

19"  guös  bylli  (opp:  guÖs  gremi)  283** 
bylzkr,  adj.  {von  holt,  n.)  in:  staf-hylzkr 
b^rast  (rb),  froh  werden  ok  b^r&ist  bann  ekjött  f  vi}$bragbi  und  schnell 

erheiterte  sich  sein  Gesicht  Fs  184** 
byrna,  f.  Born  d.  h.  die  eine  Hälfte  der  zweigehömten  Axt  hyman  8Ü 

in  frcmri  129 ^  Gp  62^  bann  reiddi  upp  öxina  ok  laust  fremri  bymu 

Fms  Vlly  191*    öxin  bljöp  i  belluna  ok  brestr  af  byrnan  Gisi  70* 

im  Beinamen:  {>6runn  byrna  Eb  Z^ 
byrndr,  adj,  mit  Hörnern  versehen  kjr  bymd  Gräg  //,  193**   griÖungr 

byrndr  vel  Eb  117* 
byrning,  f.  Ecke,   Winkel  rä  er  byrning  bdss  258*°  Fbr  98'  Eg  40» 
byrningr,  m.  Hornträger,  vom  Bischof  mit  seinem  gehörnten  Stabe  mart 

mielir  bymingr  sjä  er  staf  hefir  i  hendi  ok  nppi  &  sem  vebrarbom 

bjdgt  79*7 
b^rr,  adj,  froh,  munter  g^kk  griKnngrinn  eptir  naatunum  ..  svd  boeg^ 

ok  bjrr  pj  345«* 
b^sa  (st),  ^hausen*  in:  inn-b^str  wohnhaft  bann  var  innbj^str  f)ar  pj  350** 
b^ski,  n.  Hausgenossen,  familia  einn    komst   undan   meS  sfnu  b^ski 

SE  48*  varö  b^ski  bans  fegit  ..  pj  342** 
b^-yfg,   n.  Tödtung  von  Jem's  Hausleuten ,  seinen  Knechten  u,  Mägden 

h^vig  eru  pessi,  ef  ma9r  vegr  ^rseii  e^a  amb6tt  fyrir  mann!  Fsl  190* 


I 


i,  adv.  u.  praep,  m,  dat.  u.  acc,  in;  m,  dat,  (wo?)^  m.  acc.  (wohin?  wann?); 
i  m,  acc,  der  Zeit  bezeichnet  sehr  häufig  die  dem  Sprechenden  gegen- 
wärtige: i  dag  heute  y  i  är  heuer  ^  i  sumar,  £  vetr  diesen  S.,  IV,  s: 
auch  kveld,  morgon,  nätt  u,  a,;  adv:  {>etta  er  stefit  i  146*^ 

15-  {ags,  ed),  part,  wiederum,  in: 

i&-gjÖld,  n.  pl,  Ersatz  eigi  letluöu  menn  at  £&  mondu  i^gjöld  ftorsteins 
o^brceSra  bans  Fs  61  **  Hgv  70*°  {»ottust  menn  bafa  ibgjöld  Ketils  {>ar 
sem  !>.  var  man  glaubte  in  Th,  einen  Ersatz  für  K,  zu  haben  Fs  13  ^ 

i5ja,  f,  Verrichtung,  Arbeit  sü  var  öll  itja  bans  senn,  at  ..  ok  ..  mit 
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aUedem  war  er  zugleich  beschäftigt  /fgv  83^^;    i^ju-ma^r,  m.  ein  arbeii- 
samerj  betriebsamer  Mann  Skallagrimr  var  itSj.  mikill  Eg  68^^ 
i5n,  f.  Beschäftigung^  vom  FUchefangen  at  hafa  nokkura  ibn  fyrir  bendi 

Fs  35«  vom  Ferkelschiachten  Fs  72  *o 
idna  (aÖ),  arbeiten,  als  Knecht  psk  129** -130*^    erarbeiten^  ausrichten 

Etw  (eitt)  Eg  126  <' 
iBr,  n.  pL  Eingeweide  blö5refillinn  reudi  ofan  i  kyi5iiin,   svd  üt  f^Ua 
i&rin  Gp  68*®    var  ndliga  hvert  bein  (nautanna)  brotit  ok  engl  i5r 
lisöknS  {  i)eim  pj  346  »^ 
i&ra  (a&),  gereuen;  iSrar  mik  poenüet  me  ..  beldr  en  {>ik  iSri  eptir 
als  dass  es  dich  gereuen  sollte  (nicht  danach  gefragt  zu  haben)  246*  häuf: 
iftraz  Reue  empfinden  über  Etw  (eins)  |)ess  boSs  skal  bann  iSrast  13'^ 
idrumst  (tco^/ i5ru9amst?)  ek  i)egar  eptir  f)eirra  orOa  ..  ich  bereuete 
gleich  nachher  diese  Worte  Fs  8»»  Eg  738-218»^ 
18  ri  (d,  i:  innri),  comp,  interior  röa  i  bin  i5ri  sandln  Eg  128*^    f6r 
bann  hit  iöra  um  ElSsjö  innerhalb  Eg  Q"*    hinn  i^ri  maSr  der  innere 
d.  t.  der  geistige  Mensch  284  *<^ 
15 ran,  f.  Reue  i&  iSmn  bereuen 
i^uligr,  adj.  anhaltend^  fortdauernd  meS  sfnum  lOullgam  Ämlnningam 

244*;  löaliga,  adv.  opt  ok  i.  248"  247»  292«* 
if,  n.  Zweifel   fjrir  utan  if  sine  dubio  240*;    ifa-sök,  f.  res  dubia  engl 

skal  Ifasök  vera  psk  78  <* 
ifa(a5),zu^et/'^/nefma&rifar  Fsll61^^;  ifastcfo^s.ekkiifastf,  at ..  i$i:206* 
if-Ianss  {od,  ef-Iaass),  a^y.  ohne  Zweifel  eflaast  =  adv.  195* 
i-fri,   praep.  m,  dat,  weg,  fort  von    boendr   Uta  ifrä  gu&i  sinu  81' 
standa  üt  ifrd  mdr  an  meiner  Seite  227 "*    adv:  til  ok  ifrd  hin  und 
wieder  weg  287**  i)a9an  ffrÄ  seitdem  dl  ^\  —  über,  de  segja  ifrd  elna 
berichten  über  Etw  245*«  234«° 
f-ganga,  f.  Eingehen,  auf  Etw ^   Theilnahme  für  Etw  jata    fgönga   £ 
mdlit  seinen  Beistand  für  eine  Angelegenheit  erklären  Grdg  II,  190*- 
191" -192^ 
f-gangr,  m,  Anfang,  Beginn   upp  segja  langafösta  igang  psk  112^ 
tfna  fösta-iganga  Lsp  209**^;   ({gangs-klceöi ,  n,  pL  Kleider  zum  Aus- 
gehen, zum  gewöhnt,  Gebrauch,   opp:  Rüstung    ,  .  väpnlausir  ok  böfSu 
ekki  nema  fgangskleeM  ein  Eg  33**) 
igSa,  f.  ein  Vogely  psitta  Europaea  L,  ('den  Fugl  Egde,  saa  stör  som 
enLerke,  den  sjanger  al  Natten  igjennem  om  Sommeren'  Ped,Claussen 
bei  SvbJ.  Egilss.)  24* 
f-gegn  «.  i-gegnam  s:  gegn 
i-gildiy  n.  res  aequalis,  etwas  von  gleichem  Werth  i>elr  {>ykkja  vera 

lendra  manna  igildl  250*° 
£-buga,  swo,  sich  zu  Herzen  nehmen  Etw  (eitt)  bann  ihugar  sitt  mil 

Fs  128 M  bann  ibugar,  hvat  ..  ebd  111*  An  206»* 

fkorni,  m.  Eichhorn  ikorni  ü&  er  beitir  Batatöskr,  rennr  npp  ok  niSr 

eptir  askinam  SE  74^     }>eir  lif9u  nü  vi5  smdd^ri  ok  ikoma  Fs^lll* 

11,  gen,  u.  pl,  iljar,  /.  Fusssohle  bann  steyptist  fyrir  borb  ok  ser  (sieht 

man)  i  iljar  bonom  12  *'  vgl  svä  at  i  iljarnar  var  at  sjd  Fms  III,  101* 
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i-lendr,  a^j'  inäigena  verKa  ilendr  ins  eigne  Reich  zurückkommen  kgr 
var  ilendr  vor5ihn  187^;  heimathsberechiigt  gjöra  einn  ilendan  {ppp: 
ütlagan)  Jem  den  Aufenthalt  im  Lande  gestatten  Eg  125^^ 

i-lit,  n.  Flecken,  durch  einen  Schlag,  Biss  odgl  hervorgebracht  svä  at 
ÖTkumbl  veröa  at  eöa  ilit  Grdg  //,  187 «» 

illa,  adv,  übel,  schlimm  ühceveskir  menn  ok  illa  si8aSir  246^^  Jiykkir 
(honnm)  illa:  male  ei  placei  206**^  vgl  uni  ek  i>yi  illa  ^ich  bin  damit 
schlecht  zufrieden^  9'"  vera  illa  vid  einn  Jem  sckLecM  behandeln  FsdQ^ 
Sprchw:  'illa  gefast  ill  riU)'  schlechter  (d,  h,  unredlicher)  Handel  u, 
Wandel  gedeiht  schlecht  />  6^^  all-illa  63** 

illa  (Id),  schlimm  behandeln,  beeinträchtigen  Jem  in  Etw  (eitt)  illir  engi 
madr  farar  bans  274*^  verdächtigen,  tadeln  (?)  ef  engi  illir  gei!)  bans 
277 »» 

ill-deild,  f,  schlimmer,  heftiger  Streit  deila  illdeildnm  vi8  einn  Gp^S^ 
Ems  VII,  144«  Nj  77«° 

ill-d^ri,  n.  wildes  Thier  (opp:  Mensch)  liHti  bann  })vi  likara  Bern  bann 
veeri  illd^ri  en  bann  vaeri  maSr  Hdv  300" 

ill-ger&y  /*.  üebelthat;  in:  illger^a-maSr,  m.  vikingr  mikill  ok  enn 
mesti  illger5ama8r  Es  133''  Eb  109  ><>  Oh  44  < 

illiligr,  aty,  bösartig,  von  Katzen  F«  44*^  von  einem  Gespenst  bann  sä 
drang  fyrir  djrum  standa  mikinn  ok  illiligan  Es  131*';  illiliga)  adv, 
von  einem  Vogel  bann  skraekti  Yi5  i.  er  schrie  jämmerlich  Es  180 '^  vgl 
at  grenja  illiliga  Eg  159*^  u.  Grett  50" 

ill-lyndi,  «.  Bosheit  Es  34"  {dafür:  illvili,  m.  ebd  164") 

ill-msali,  n.  Lästerung  Vsl  149^  gera  illmieli  um  einn  Jem  verlästern 
I9J  183" 

ill-mannligr,  a4J.  wer  toie  ein  böser  Mensch  aussieht  bann  var  skol- 
brdnn  ok  beldr  illm.  ^atroeitatem  vultus  praeferens^  Es  101-"^ 

ill-menni,  n.  Schurke  Es  öO'*  |)itt  ilUnennil  du  Schurke  Es  36*^ 

illr,  ill,  ilt  übel,  schlimm,  böse;  m,  gen:  illr  vi5reignar  schlimm  im  Ver- 
kehr 16"  u.  ö.  menn  illir  tiltaks  Eg  170*^  land  ilt  yfirfarar  schwer 
zu  bereisen  Krp  21'°  af  benni  man  standast  alt  it  illa  aUes  Unglück 
114"  vgl  'ilt  man  af  illnm  blj6ta'  vom  Bösen  kommt  nur  Böses 
Grett  82»;  all-i.  202"  Es  38*' -94" 

ill-räör,  adj,  boshaft  'malevolus^  Ingjaldr  binn  illräSi  68" 

ill-re5i,  n.  =  ill-gerh, /*.;  in:  illrseSis-maSr,  m.  üebelthäter  Jiit  erut 
gerfir  beraOssekir  sem  illneSismenn  F«  58*  konungar  ok  illrceöismenn 
Es  20" 

iliska  (od.  ilska  od.  ilzka),  f  Bosheit  290"  {von  der  GrimbUd)  230*' 
ilsku>i>r88ll  Es  36*  {dafür  illr  i)reell  ebd  165") 

illsligr,  adj.  grimmig,  umthend  ber  ferr  nii  fjändinn  ok  er  nii  illsligr 
Es  45*';  abschreckend,  widerlich  fiü  hefir  illsligt  bragS  &  f>dr  />  64*' 

ill-Bpd,  f.  schlimme  Prophezeiung  Gp  48" 

ill-fi^&i,  n.  tu;  ill])^&i8-f6lk,  n.  gemeines,  schlechtes  Volk,  Bande  56" 

ill-vibri,  «.  böses  Wetter  Es  54'^ 

ill-vili,  w.  Böswilligkeit  Es  164"  s:  ilMyndi,  n. 

1.  ill-virki,  n.  üebelthat,  schlimme  That  bse&i  munu  menn  {>etta  kalla 
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8t6rvirki  ok  illvirki  134'    en   {>at  er  illvirki  er  ma5r  vill  spilia  fe 

manna  fyrir  önnkost  ok  fyrir  ill-gimis  sakir  Psk  117^' 
2.  ill-virki,  m,  Räuber  Fs  61*  üthlaapsmenn  e5r  illvirkjar  ebd  3'^ 
ili-yr5i,  n.  pl.  böse    Worte ^  Bosheit  Fs  33 ^^    kasta  illyr&am  d  einn 

pj  341» 
ilma  (md),  duften^  Wohlgeruch  von  sich  geben  ilmdi  Sem  reykelsi  ßj  341* 

jör6in  gefr  af  s^r  g6^  gros  ok  vel  ilmandi  Spec  46*^ 
ilmr  {od.  hilmr),  m,   Wohlgeruch  {)ar  kendi  bann  ok  soetan  hilm  ok 

alls  8k6gar  fagra  blöma  Fms  X,.  241^;  vgl:  angi,  m.  . 
ilzka,  f.  230«»  s:  illßka,  f. 
imbru-dagr  {od,  ymbm-d.)»  m*   Quatembertag ,    gew,  im  plur:  imbni> 

dagar  die  4  dreitägigen  (jejunia   quatuor  temporum)  Fastenzeiten  im 

Jahre  262";  imbru-ndtt,  f,  Krp  W 
indvfra  d.  t.  in(anfra  -  öfra  -)efra  289»'  s:  efri,  comp, 

1.  inn,  adv,  hinein  ganga  inn  {d.  t.  {  bn5)  113"^  (i  hüsin)  128*  skjöta 
inn  at  ...  132*  inn  til  Veradals  91*»  vgl:  innar,  comp, 

2.  inn,  in,  it  s:  binn,  bin,  bit 

in  na  (nt),  ausfuhren,  leisten  Elw  (eitt)  ef  bann  skal  {)es8a  {{irött  inna 
6»*  inna  af  böndum  skfrsluna  Lxd  60^;  entrichten  inna  kirkjanni  fd 
sitt  der  Kirche  die  ihr  zuständige  Summe  entrichten  Krp  8*^  tfund  inna 
af  böndum  Krp  14*»  pgj  210*  inna  fiilgnr  psk  134»«;  berichten,  auf- 
fuhren inti  bann  [>d,  bver  sannindi  bann  befM  ..  Eg  124^  bann  inti 
upp  alUin  mdlavöxt  Eg  155*^ 

innan,  adv.  u.  praep.  m.  gen,  innerhalb  innan  ok  utan  235»»  utan  lands 
Bern  innan  240**  {)eir  Ugu  innan  fjarbar  32*^  innan  lands  opp:  annar- 
staöar  256*'  SE  28 »» 

innan-b or 8s, •acfo.  am  Bord  (=  inn-byftis)  Eg  129**  Gisl  49»* 

innan-bandar  ^intra  manum'*  Uta  eitt  einum  innanbandar  Jem  Etw 
zur  Verfügung  stellen  Fs  24** 

innan-verSr,  a^j-  inwärts  befindlich,  innerer  or  BeitistöS  innanverttri 
84  »^^  dyrr  vdru  ..  at  setum  innanverftum  Eg  139** 

innar  {comp,  von  inn),  adv.  'mehr  hinein^,  hinein  bann  g^kk  innar  i 
stofana  126 »'  koma  innarr  i  skilann  Fs  144*® 

inn-byröis,  adv.  am  Bord  {opp:  ütbyröis)  Fs  143*  Gisl  46»'  Eg  128** 
s:  innanboi!)s 

inn-ganga,  f.  Hineingehen ,  ins  Baus  Fs  44*^  guMig  innganga  das 
'Eingehen^  zu  GoU  243*^  s 

inni,  adv.  innen,  innerhalb  (im  Hause)  123**  128»*  {opp:  dti)  Fs  42* 
brenna  inni  128*^^-  s:  brenna 

inn-ifli  s:  inn-Jfli 

inni-böfn,  f.  Behausung  })d  skal  ek  verja  inniböfn  ykkra  da  werde 
ich  für  Eure  Aufnahme  sorgen  174»* 

inni-vist,  f.  dass,  174»» 

inn-kvÄma,  f,  das  Hereinkommen  Fs  174*® 

innri  s:  iSri 

inn-sigla,  swv.  besiegeln  br^f  innsiglat  me&  einum  gulligum  krossi  300^ 

inn-sigli,  n.  Siegel  an  Urkunden  u.  Briefen  207'  294*® 
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inn-stoBdi,  m,  (od,  inn-stuiba, /*.)  Kapital  iDUstoabi  ok  iAög  TffJ2iZ^- 
214*'*  heimta  innstoeSa  at  enum  naestom  gjalddaga  Ordg  11^  198'^ 

inn-virMliga,  adv,  eingehend  aegja  innv.  fri  einu  Krs  9^ 

inn-Jfli  (orf.  inn-ifli),  n,  pl.  Eingeweide  Lxd  216»  Fms  IX,  467»« 

irskr,  öc{/.  insch,  irländisch  (hibemicus)  irskar  boekr  99*°    maela  frska 
(«am/,   tungu)    die   irische  Sprache,    irisch    reden   Fs  78'  Eb  120"  f 
Lxd  72* -80»«  irskir  üienn  Eb  92 «>  fraelar  frskir  Eg  192'» 

i-sä  (d.  i:  i-säu)  HnterlucebanC  258«« 

isarn,  /*.  iSisen  («;  jdrn,  n.)  at  aldregi  s4  jamg6ba  Isarn  sem  {)es8or 
var  DiÖr  80**  (isam-  in:  isarn-kol,  -leikr,  -meiÖr  s:  Svbj,  Egilss.) 

i-seta,  f.  das  Darinnen-siizen  unna  einum  isetu  i  dömi  Jem  gestatten, 
beim  Gerichte  zu  sitzen  264' 

is-lag  (od,  fsa-l.),  n,  Eislage ,  das  Bedecktsein  des  Wassers  mit  Eis 
I)etta  haust  vom  fslög  mikil  Fs  26  »*  snemma  yetrar  gjör8i  (es  machte) 
islög  mikil  Eb  66^  fsalögin  voru  mest  um  vetriim  Oh  12^^  (nachher: 
BvA  mikil  islögin  um  vetrinn  ebd  12*») 

Is-land;  iUter  die  Namen  der  Insel  (Landnäm,  I,  1.  2)  Maurer,  Beitr, 
36/7*.;  ältere  Beschreibungen  seiner  phys.  Beschaffenheit  im  Spec,  reg, 
(1848)  198  »>  und  in  Guömundar  saga  bisk.  k.  2  (Bp  II,  b/f,) 

Is-Iendingr,  m,  ein  Isländer 

18-lenzkr,  adj.  isländisch  |)eir  8Ög9u  bann  mjök  fslenzkan  fyrir  t6m- 
laeti  sitt  Eb  70»*  islenzkir  menn  149 »»  150  »*  i)eir  hinir  Islenzku  88" 

iss,  fs8,  pL  isar,  m.  Eis  k  isi  vatu8  ^e88  ..29*  isar  moles  glaciales 
258*'  &  üfoBra  isa  278»*  menn  g^ngu  ä  isana  Fs  26»* 

istra,  /*.  Fetthülle  der  Eingeweide  (*Inster^),  in:  i8tru-magi,m.  als  Beiname: 
J>6r8r  fstrumagi:  Th,  Fettmagen  77" 

it,  pron.  vos  ambo,  s:  {>it 

itarligr,  adj.  (von  ftr,  «<;(;.  ^splendidus*  s:  Svbj,  Egilss,)  trefflich,  kost- 
bar Y4r  fcadum  oS8  itarligri  foeziu  284';  itarÜga,  adv,  klsB^ask  f. 
284»^;  an  beiden  Stellen  metaphor. 

i-l»r6tt,  ipröttar,  pl  -ir,  f.  Geschicklichkeit,  Fertigkeit,  Kunst  f^rött 
er  pat  ef  {)ii  efnir  ok  freista  8kal  {)£  {)essar  {{>r6ttar  5**^'-  vom  Ski- 
laufen 193*»  vom  Brettspiele  176 »»  vom  Fersemachen  (ij)r.  l  skdldskap) 
Fs  97'  Nn  148*»^  s:  8tjörnu-{I)r6tt  von  der  Astronomie:  plur,  von  den  ver- 
scMednen  Künsten  u,  Gewerben  &{  honnm  (vom  Odin)  nämu  I>eir  allir 
iftröttimar:  I>T{at  hann  kunni  fyrstr  allar  ok  })ö  flestar  40**  menn 
af  allskyns  f{)r6ttum  von  allerlei  Berufsarten,  sumir  boendr,  en  sumir 
kaupmenn»  ok  sumir  leikmenn  249** 

if)r6ita-ma&r,  m.  'artium  peritus^  ertu  nokknrr  {I>r6ttama&r?  verstehst 
du  dich  auf  irgeiM  eine  Kunst? ^\^Z^^  vgl  {>eir  voru  rfkir  menn  ok 
hermenn  mikllr  ok  i[>r6ttamenn  55 '^  51»^ 

J 

jil,  pari,  ja  ef  hann  kveör  jd  vib  wenn  er  dazu  ja  sagt  271*»  (to)  ja 
8kapdr6ttitt8  er  tU  276»  ja!  jd!  A  43* 
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jafn  {od,  jamn  od.  jam)  —  ebenso  —  gleich  — ,  verbünd,  mit  AdjJ,  u. 
Advü.  wie  mit  Substt.  (s:  unten)  u.  auch  mit  Verbb»  (e:  unten)  ^  um  eine 
Vergleichung  od.  ein  Ebenmaass  auszudrucken;  der  verglichne  Gegen- 
stand wird  durch  sem  ...  od.  im  Datio  beigefUgt,  z.  B.  dyrr  jafnbreiter 
skilanum  3^^  bann  var  kallaOr  jafnsterkr  konunginum  290' 

jafn,  j(5fii,  jafnt  {od.  jamn..),  gleich  jöfn  d6mnefna  103'  helt  kann 
sik  i  öUu  til  jafns  viS  sonn  Ingiipandar  er  hielt  sich  völlig  für  eben- 
sogut wie  ..  Fs  35*  bann  var  mikill  maSr  ok  sterkr  at  jöfnum  aldri 
im  Verhältnisse  zu  seinem  Alter  Eg  192'*;  jafnt  vai^ar  samvista  vi& 
bann  sem  viS  sk6 garmann  der  Verkehr ^ndt  ihm  wird  ebenso  bestraft 
(gilt  dasselbe),  wie  der  mit  ..  262 '^  jafnt  er  |>at  sem  um  ..  es  gilt 
(darüber)  dasselbe  d.  i:  dieselbe  Bestimmung  y  wie  über  ..  Fsl  191*^; 
jafnt  =  adv.  gerade,  ^eben*  jamt  at  äkveMnni  stunda  gerade,  genau 
um  ..  pj  334*^  ok  jafnt  i  i>vi  bann  stakaM  Fms  XI,  133^«  jafnt  ok 
geradezu  ])at  var  kallat  jafnt  ok  stakkr  tödu  das  konnte  man  geradezu 
einen  Heuhaufen  nennen  Eg  211* 

jafna  (ab),  eben,  gleich  machen;  vergleichen  Etw  (einu)  mit  Etw  (vi5  eitt 
od.  tu  eins)  sumii  jafna  benni  (Svfi>j65a)  viS  Bioland  bitmikia37^^ 
eitt  gras  er  jafnat  til  Baldrs  brir  ist  gleichgestaltet,  vergleichbar  mit . . 
17*'  ausgleichen,  ins  Gleiche  bringen  var  saman  jafnat  mannaUtum 
Gp  73*'  Eb  89*-**;  jafnask  orSnm  viÖ  einn  sich  durch  Worte  mit  Jem 
ausgleichen,  versöhnen  277* 

jafnaSr,  m.  aequalitas  at  jafnaSi  gleichmdssig  {>eir  skiptu  a.  j.  öUn  {>vi 
f^  Gp  53"  An  268* 

jafn-aldri,  m.  aequalis  pau  (er  u.  sie)  vdru  mjök  jafnaldrar  140** 

jafnan,  adv.    immer,  fortwährend  38»*  91**   115»   123*o  13ö«>  140" 

jafn-doegri,  n.  aequinoctium,  s:  SE  510 »'^'-  at  li5no  jamdoegri  291** 
eptir  jafnndoßgri  291** 

jafn-girnd,  /•.  Billigkeit  253«*  s:  ü-jafngirö 

jafningi,  m.  aequalis,  der  einem  andern  gleich  kommt,  es  ihm  gleich  thut 
engl  fanst  bans  jafningi  man  fand  nicht  seines  Gleichen  112»*-^  rikra 
manna  siftr,  konanga  eSa  jarla,  värra  jafningja:  unsers  Gleichen 
Fs  4»*  allir  bans  jafningjar  eör  verri  />  50'  • 

jafn-keypi,  n.  ein  gleich  guter  Kauf,  Tausch  Fs  25*° 

jafn-kominn,  ppr.  von  jafn-koma;  jafnkomnir  eru  bvärirtveggjti  v^rir 
vinir,  bv^rt  sem  beldr  vilja  kj6sa  fyrir  sik:  wofür  sie  sich  auch  ent- 
scheiden wollen,  die  einen  wie  die  andern  gelten  mir  im  gleichen  Grade 
als  unsre  Freunde  Fs  23»*  jafnkomit  man  (vera)  d  med  ykkr  Nj  59^ 

jafn-lendi,  n.  ebne,  flache  Landstrecke  Jiar  var  ^fnlendi  ok  sMttnr 

miklar  Eg  172^-189" 
jafn-lengS,/*.  gleichmässige  (Zeit-)länge;  vom  Jahrestag  at  balda  kirkju- 

dag  at  jafnlengS  bverri  Krp^^^;  til  jafnlengftar  anuars  doegrs  VsllAT^ 

at  jafnlengd  annars  dags  ffdlf  15»* 
jafn-liÄa,  adj.  von  gleicher  Stärke  (d.  i:  Mannschaft)  at  J)^r  skylit 

eigi  finnast  jafnlifta  Eb  50*^ 
jafn-maki|  m,  aequalis  {vgl:  jafningi,  m.),  gleichen  Hanges  ])eir  eru 
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yfir  fr»ndum  afnnm,    {)ar  sem  i)eir  I)öttti  d9r  eigi  vera  jafnmakar 
frsenda  sinna  248^  247  ^^ 

jafn-menni,  n.  der  Jem  (eins)  gleiche  Mensch  hv^rgi  {)eirra  er  jafn- 
menni fÖSur  mins  keiner  von  ihnen  lässt  sich  meinem  Vater  zur  Seite 
steilen  143«« 

jafn-rsB&i,  n.  gleiche,  für  beide  Theile  passende  Heiraih  114'  jafnneM 

meö  ykkr  Helga  zwischen  dir  u,  H,  148"  144** 
jafn-r^tti,  n.  gleiches  Recht,  tn:  jafnr^ttis-maUr,  m.  272'*'8  276*8 
jafn-vsetta,  surv,  abwägen,  das  Gleichgewicht  zu  erhalten  suchen    hann 

t6k  öxamar  ok  jafnvsetti  f  hendi  s^r  ok  yar  {>.  I)jngri  182^ 
jaki,  m.   Eisstück,  namentl,   grosses   voru  jakarnir  hallir  mjök  üt  af 

skerinu  Eb  84*« -86*^  {>&  rak  at  honum  jaka  mikinn  Grett  150« 
jam-  od.  jamn-  s:  jafn- 
jarSa  (a9),  beerdigen  Eg  56*^  hann  andaMst  8f5an  ok  var  ^ar  jarSaSr 

at  kirkju  164««  Fs  67« 

jar5ar-men,  n.  längerer  Rasenstreifen,  zwar  von  der  Erde  gelöst,  aber 
an  den  Enden  noch  mit  ihr  zusammenhängend  ganga  undir  jarSarmen 
{fVeinh.  287)  Fs  63»«"-  Lxd  ÖS«»''-  Fbr  6^"- 

jarSar-torfa,  /".  Erdscholle  jarSartorfa  frosin  ein  Stuck  gefromer  Erde 
Eb  67«» 

ja rS -bann,  n»  Erdbann,  Verbot  der  Erde  d,  h,  der  Weide,  wenn  das 

Weideland,  mit  Schnee  bedeckt,  den   Tkieren  das   Weiden  unmöglich 

macht  gjörM  jarbbönn  Eb  106»« 
jar5-f^,  n.  unterirdische  Schätze  Ö5inn  vissi  of  alt  jardfd  41«* 
jarS-hüs,  n,  unterirdische  Wohnung  jarOhiis  mikit  ok  djüpt  i  jörSina 

ok  heldr  mjÖk  üvistiligt  Bari  74«  {'specus  subterranei'*  Tac.  Germ. 

k,   16  cf.  Hpt  VII,  128  Weinh,  227);  von  einer  in  Irland  Fs  186«» 

(vgl  GrhM  II,  187  «3)  Gisl  44«  Lxd  340» 
jar5-ko8tr,  m,  der  Vortheit,  den  das  Land,  als  solches,  im  Gegensatze 

zu  dem  der  See  bietet  hann  kva5  {)at  vel  efnat,   at  I)eir  hefl)i  bseöi 

jar&kost  fjallanna  ok  ]>6  neyti  af  sjönum  Fs  20«« 
jar51igr,  adj.  irdisch  hvdrt  ..  at  eins  jarftligr  maSr  e5r   himneskr 

erendreki  Fms  II,  283««  jari^ligar  giptir,  f^  ok  saela  irdische  Güter'* 

SE  ^^ 
jarft-rfki,    n.    Erdenreieh    (opp:   helvfti   und  himinrfki)    SE  18«-« 

Betrl  84  «< 
jar9-skjälfti,  in.  Erdbeben  ffgv  Sb" 
jarl,  jarls,  pl.  -ar,  m.  Jarl,  dessen   Würde  die  dem  Könige  zunächst 

stehende  war  {MunchCl  I,  149/7*.)  konungar  ok  jarlar  64«»  «.  o.;  jarl- 

borinn  einer  Jarl-Familie  durch  Geburt  angehörig  Fs  126" 
jarl-d6nir,  m.  Amt  u.  Würde  des  Jarl  Bögnvaldi  gaf  Ölafr  kgr  jarl- 

d6m  Fs  17«« 
jarls-maKr,  m.  einer  aus  dem  Gefolge  des  Jarl  pl:  Fs  69«^ 
jarls-nautr,  i».  s:  nantr,  m. 
jarmr,  m.  Blöken  der  Schafe  hann  heyrili  jarm   |)angat  er  stiat  yar 

Op  63»« 
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jdrn,  fi.  Eisen  (vgl  fsam,  f.)]  {lü  ritabir  edrn  I)ar  sem  ek  munda 
jdrn  rita  260'o(»)  plur.  Eisenstücke  178"  Waffen  hann  bitn  ekkijäm 
NJ  274" 

jArn-bütr,  m.  Stück- Eisen  kasta  jdmbütum  |)angiim  178'' 

jirn-drep  {vgl  drepa  jdrn  Eisenhämmern  Grett  122 *•)  — in:  jAradrep- 
Bleggja»  /".  grosser  Schmiedehammer  Eb  99** 

jArn-g^l6fi,  m.  Eisenhandschuh  1^ 

jdrn-greip,  /*.  «/os«.  J>6r8  megingjarbar  ok  jdrngreipr  15**  16" 

jdrn-hau88,  m.  Eisenschdde!,  im  Beinamen:  Svartr  jAmhansB  />ld3" 

jÄrn-kl6,  /*.  Eisenklaue,  -kralle  (von  einem  Adler)  136"  vgl  NJ  212^'' 

järn-8ia,  f.  Eisenblech,  ^lamina  ferrea"*  17"  s:  sfa,  /". 

jÄrh-sdla,  /*.  Eisensäule  17** 

järn-teinn,  m.  Eisenstab,  von  der  Spitze  des  Spieses  (br7n[>Yari) :  jäm- 
teinn  var  i  falnum  Eg  109" 

jdrn-viSja.  f.  Eisenband,  -kette  gjör5i  hann  jdmviQjur  um  kistur  sfnar 
Gp  62^^;  Bewohnerin  des  Eisenwaldes ^  Riesin,  Name  der  Skadi  42^ 
vgl  i  {>eim  skögi  (JärnviSi)  byggja  \iSdT  tröUkonur,  er  jdmviSjar 
heita  SE  68" 

jarpr,  jörp,  jarpt,  dunkelbraun  hanil  var  jarpr  &  h&T  112^  Fs  86^ 
Eb  93« 

jar-teikn  (od.  -teign  od,  -tegn),  f.  Wahr-,  Wunderzeichen  {Gr  II,  481*) 
goll  er  |>ii  skalt  bera  til  jarteigna  als  Wahrzeichen  (Legitimation) 
Fs  1^  orftsendingar  ok  jarteiknir  Eg  69 •0-163" -155"  u.  6.  Beweis 
108«'  von  Gottes  Wundern  79""- 

jar-teina  {d,  t.  -teikna),  swv.  bedeuten,  anzeigen,  bezeichnen  jarteindu 
{>at  Iiau  hin  n^ju  sUtrin  ffdv  342  <  Fms  XI,  12"  'kappa'  jarteinir 
XX  f  (grikakri)  tölu  SE  //,  32««-30<-82"-34i  u.  ö. 

jäta  (od.  jätta),  -aSa  (od.  jdtta),  Ja  sagen,  einwilligen  in  Etw  (einn) 
hann  spar5i|  ef  . . ,  en  {>6rr  jdtti  {)v{  bejahen  3'*  hann  jäta5i  {>yf,  en 
{>d  er  at  kom,  Jid  vildi  hann  eigi  121*  105"«  228^  doch  auch  m.  acc, 
bekennen,  bezeugen  Etw  (eitt)  syngja  fyrst  ^ credo  in  deum^  ok  jdta 
svi  trd  8{na  i  augliti  guSs  243'«;  zugestehen,  bewilligen  Jem  (einam) 
Etw  (einn)  hann  jdttir  honum  öllum  eignum  alnnm  Fs  136"  jäta 
einnm  Jem  anerkennen,  bekennen  hdnam  (J.  Christo)  jäta  ek  ok  hann 
d^rka  ek  238"  doch  auch  m.  acc.  fyr  engan  mun  jdtum  v^r  hann 
güj6  keineswegs  erkennen  wir  ihn  als  Gott  an  SE  44««;  vgl  272"^* 

jdtari  (od,  jdteri],  m.  Bekenner  gudg  jdteri  PJ  341' 

jdtt,  ppr,  von  jdta  in  haf^  jdtt  einu  z.  B,  psk  68 "-60*- 137* 

jdtta  s:  jdta 

jazl,  pL  -ar,  m,  dens  maxiUaris,  Backzahn  ..  jaxl,  er  hann  hafbi  höggvit 
or  {>rdni  183««  af  tönnum  ok  jözlum  iSiS48"  hann  hj6  f  höfu5it  ok 
klauf  ofau  f  jaxla  Eb  23 «» 

Jd-yr9iy  n.  Jawort,  Zusage  fd  jdyrM  af  einnm  Eb  4X>^ 

jelp  ft.  s:  el 

Jöknll,  jöknls,  pL  jöklar,  w.  Gletscher,  Eisberg  Fs  143" 

J<$r5,  jaiVar,  dat,  jörÖu,  pit,  jar&ir  (od*  -ar),  /*.  Erde  (der  Erdkörper) 
8Ö1  er  meira  hlat  dcegra  fyrir  ofan  jör5,  en  nndir  jörSu  291««;  Erde 
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fela  mikit  fd  i  jörtu  Fs  127**  vekja  upp  daa5a  menn  or  jörbu41*" 
veita  mönnum  jör9|  er  dauMr  cru  ok  s4  hdr  heygSir  125';  Erdboden 
hann  (skjöldrinn)  stöö  fastr  f  jörSunni  116'*;  —  pL  jarbir  die  Lie- 
genschaften, Grundbesitz  seit  hafM  hann  jar5ir  I)eirra  ok  tekit  fyrir 
lansafd  Fs  84**  - 18*' - 4*' ;  auch  im  sg.  von  einem*  Stücke  Landes 
294 « "• 

jörfi,  m.  lutum,  Erd-  od.  Sandhaufen  hann  g^kk  at  jörfa  nökknnim 
183" 

jötan-m65r,  m,  Riesenzorn  (d.  Ä.  Zorn  «inec  jötunn  s:  Maurer,  Bekehr. 
II,  117)  Hrnngnir  var  f  svd  mikluxn  jötanmö5  12^^  fcerask  i  jötun- 
m6ö  SE  136  »8 

jötnnn,  jötnns,  pl,  jötnar,  m.  Riese  {Gr  Myth  485^.) 

j61,  n,  pl.  das  Julfest,  die  Vorfeier  der  Wintersonnenwende,  das  he- 
deutendste  Fest  des  heidn*  Nordens,  an  dessen  Stelle  seit  EinfTthrung 
des  Chrisienth.  das  Wethnachtsfest  trat  vgl  Fms  X,  171""-  (Weinh. 
880.  455)  liQr  nd  &  vetrinn  ok  dregr  at  j6lum  Fs  143'*  nm  j61  ok 
pdskir  249«  um  half  j61  in  der  ersten  ßätfte  der  Julzeit.  Fs  151" 
hinn  efra  hlut  j6lanna  die  letzte  Hälfte  der  J.  ebd  152"  var  {>at  viQ 
j61  Gp  62"  um  j61in  150^;  —  jöla-bob,  n.  Julschmauss  hann  hafSi 
j61abo5  mikit  um  vetrinn  150^;  —  jöla-fasta,  f  Adventzeit  262« 
Eb  99*;  —  jöla-morginn,  m.  Fs  143*»;  —  j61a-ndtt, /*.  266"  —  j61a- 
öl,  n.  JB6  100»  —  j61a-vi8t,  f  Eb  86«o 

J6r8ala-land,  n.  Palaestina  37"  (J6rsallr  [d,  i:  j6r8  {d,  i.  jöfurs) 
-salir  FOrstensäle]  Jerusalem)  s:  Ftns  XII,  313* 

jiigr  {od.  jür),  n.  Euter  l)d  var  jügrit  undir  künni  svä  mikit  sem  |>eim 
küm  er  bezt  bdast  til  burllar  Bp  I,  194* 

jung-  von  jungr,  ad},  s:  ungr 

jung-frd,  f.  Jungfrau  (von  der  Tochter  des  Markgrafen  RoÖingeir) 
214  w 

jung-herra,  m,  junger  Herr,  Junker  (von  König  Günthers  jungem  Bru- 
der Gisler)  214«« 

jdr  260»  s:  jdgr,  n. 

K 

k  ab  all,  kabals,  pl.  kablar,  m.  Strick  8i5an  töku  fieir  kaSal  ok  festu 
vib  limarnar  Gß  50»  {nachher  60'^:  Hna  und  50«;  8trengr  genannt) 

ksera  (r&),  klagen,  sich  beklagen,  Beschwerde  führen  üb.  Etw  (eitt)  bei 
Jem  (fyrir  einum)  293*"  294*«««  Eb  61"- 114««;  vorbringen,  anfüh- 
ren l>at  Bkaltu  eigi  ksera  {var:  msela)  Eb  66^^  ..  standa  upp  at  lög- 
r^ttu,  {)d  e^  j)ar  skal  köra  (kaera  Gisl  Pröv  628»«)  log  eöa  lof 
Lrp  2128 

kser-leikr,  m.  VerhäUniss  von  Zuneigung ,  freundlicher  Gesinnung  vcra 
f  kcerleikum  meb  einum  Eb  88*^  v.  £  mestum  kserl.  vi5  einn  Eg  IV 
8kilja  meft  kaerleik  sich  als  gute  Freunde  trennen  Eb  41« 

kaerr,  adj.  lieb,  werth  leikr  b&  var  kaerr  mönnum  244«*  Nj  8«    hann 
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yar  mj5k  kterr  at  hestam  grosser  Liehhaher  von  Pferden  60'*    räS 

n^jast  I>at  er  öUnm  k»r8t  84^^  yindtta  kser  Eg  ^^;   nii  minn  hinn 

kffiri  sunr!  236««  hinn  kiersti  vin  206"  Gp  7V^ 
k»ti,  /*.  Fröhlichkeit  y  Munterkeit  allir    I>eir   vdru    {)d   i   mikilli   ksßti 

Fsk  137»»  gleöi  ok  kaeti  Bari  134«o  *:  kätr,  adj. 
kaf,  n.   Tiefe  griSrungrinn  stakk   fiä  homanum  fyrir  brj68t  honnm, 

Bvd  at  &  kafi  8t6S  58'  Idgu  hestamir  ..  &  kafi  i  si^önum,  svi  draga 

var5  upp  Eg  177  •*    bes.   Tiefe  des   Wassers  kgr  rekr  hann   &   kaf 

197>''  übhpt  Wasser,  Meer  elta  einn  i  kaf  />  193 'o   hlaupa  &  kaf 

tu*    Wasser  springen  Fs  48**  öj  70*'    {vgl  kafa  M«<f  kefja:   unter» 

tauchen) 
kafa  (a8),  untertauchen,  intr.  kafar  hann  undan  skipinu  För  100**''* 

hann  kastaSi  sdr  fyrir  bor5  ok  kafa&i  eptir  strengnum  Fs  92  '*  kafa 

niSr  tu  grunna  Eg  61 '^ 
kafa-fjük,  n.  dickes  Schneegestöber  mikit  kafafjdk  me5  frosti/^M*" 
kaf-hlanp,  it.  da»  Laufen,  Sinken  in  die  Schnee -Tiefe  neben  dem  ge- 
bahnten Weg  iiW  n^snsBvi  mikit,  svi  at  ügjörla  84  vegana;    först 

I)eim   f)ä  seint  um  daginn  eptir,   {>v{at  kafhlaup  var  fiegar  af  f6r 

veginum  Eg  IIV  vgl  Fms  VIIl,  400« 
kafli,  m.  {vgl  kefli)  in:  meSal-kafli  (miS-kafli  ^(sl  BS^^) 
kaf  na  (aS),  ersticken  sumir  kafna  {  sandfoki  Alex  50  extr.  . .  at  Krdsir 

heflSi  kafnat  {  mannviti  SE  216  <' 
kafnan,  /*.  Ersticken,  bez.  Ertrinken  Krs  18** 
kaga  (aS),  nach  etwas  hinblicken^  sich  umschauen  ...  hann  kagaSi  hjd 

dyrum  Fs  42*» 
kala  (k6l),  frieren.  Kälte  empfinden  kelr  mik:  icA  friere,  mich  friert  es 

hann  (cum)  k61  sem  aSra  handt{k  jF>  71*^  ok  mnn  {>ik  kala  11^;  er^ 

frieren  d^rit  var  kalit  i  fyrra  fceti  F«  179  ^  hann  klfieddi  kalna,  gaf 

i4  föSnrlaasam  Oh  22» 
kalda-hldtr,  n.  spöttisches  Gelächter  hon  hl6   kaldahldtr  125**    (vp? 

kaldyrM  Fms  III,  100**) 
kaldr,  köld,  kalt,  kaU  Syii>j69  hin  kalda  37 1*;   bös,  verderblieh  köld 

kvennnräö  126**  ebenso  Gisl  34 ^  iVJ  177« 
kalekr,  m.  coZiVc,  A'ß/oA  {s:  kalkr,  m.),  vom  JT.  beim  heil.  Abendmahl 

Fs  116» 
kdlf-bsBrr  {od.  kalb-b.  od.  kalbserr),  a^.  mit  einem  Kalbe  trächtig  k^r 

kilfbaer  ok  mj61k  Gräg  II,  193 <o" 
kdlfi,  m.   'sura^    Wade    högg  &  kdlfa  m^r!  schneide  in  meine  Wade 

242*^  höggva  f6t  |)ar  er  kilfi  var  digra8tr  Eb  24' 
kdlfr,  m.  vitulus,  Kalb  Eb  116i"- 

kdlfs-eldi,  n.  Speisung  mit  Kalbfleisch  ala  ö5rum  {)rfiel  kdlfseldi  272* 
kdlf8-mdli,  m.  der  Bedarf  zur  Ernährung  eines  Kalbes  Gräg II,  193** 
kalkr  {d.  i:  kalekr),  pl.  -ar,  m,  calix,   Becher,   Trinkgefäss  Gp  48** 

hann  hafSi  alt  af  drukkit  kalkinum  ebd  49'*  s:  kalekr,  m.,  silfr- 

kalkr,  m, 
kall,  Ji.  Rufen,  Schreien  heyra  kall  mikit  Fs  179*«  Fbr  61*"-79**  kall 

mikit  ok  eggjan  92*^  me5  kalli  ok  lu&ra  ^fi  228** 
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kalla  (aö),  vennen^  sagen,  rufen;  I>6rr  sä  er  kallaSr  er  Äsa-|)orr  1^  en 
svd  kallar  kann  h^r  aber  so  nennt  er  (sich)  hier,  tiäml.  einen  EfsitngS' 
mann  210^;  —  kallabi  kann  ok  sagM,  at  ..  46'^  {leir  köllu5a  Äkaf- 
liga,  bÄÖu  ser  friSar  ..  2"  nii  kalla  ek,  at  ..  ntm  sage,  erkläre  ich, 
(lass  ..  159'<^  m.  acc.  u.  inf.  Svi])j6&  hina  mikln  kalla  sumir  eigi  minni 
(vera)  en  Serkland  hit  inikla  37'*  \ni  kallit  guft  ykkan  margar  jar- 
teiknir  gera  79"*  Jisi  kalla  ek  betra  spurt  (vera)  en  üviss  vera  251  •^; 
at  kalla  (non  re ,  sed  nomine)  'so  zu  sagen''  bann  lä  i  sdnim  vetr  I>enna 
ok  gr^ri  yfir  at  kalla  (d.  i:  nicht  völlig)  Fs  67*  vom  {)eir  sAttir  at  kalla 
Gp  66"'  {vgl  voru  allir  kallaMr  sdttir  ..  dei"  Form  nach^  aber  nicht  in 
Wirklichkeit  versöhnt  Eb  75^)  i>6at  skirdir  ok  kristnir  at  kalla  wenn 
auch  getauft  und  dem  Namen  nach  Christen  Eb  100';  —  Anspruch  er- 
heben auf  Etw  (til  eins  od.  eitt)  kallar  kann  ...  til  gullsins  yi5  {>6ri 
(er  fordert  das  Gold  vom  Th.)^  en  bann  synjar  ])verliga  Gp  56'** 
An  IIV*  272«  Fs  125"  ..  at  jarl  kalli  s^r  |)at,  |)Vi  bann  er  mjük 
fegjarn  . .  dass  der  Jarl  bei  seiner  Habgier  diess  für  sich  beanspruche 
Fs  132*'  kalla  A  einn  Jem  anreden,  anrufen,  nach  Jem  rufen  J)a  kaHar 
Itann  A  sfna  menn  Gp  69"»  An  81  •«  131  ^  239*  k.  A  nafn  eins  im  Gebet 
anrufen  38'* 

kalls  (od.  kals),  n,  Aufforderung  FmsIl,2^S*  {dafür  A-ksAs  ebd  ex tr.); 
Spott,  Hohn  gjöra  kals  at  einu  über  Etw  spotten  203'»  Grell  72« 

kamarr,  »i.  Abtritt  ÄA42^''^  i  J)enna  tima  vom  üti-kamrar  A  boejum 
damals  befanden  sich  die  Abtritte  ausserhalb  der  Wohnhäuser  ebd  42" 

kambr,  m,  Kamm  bann  le't  brffa  ser  meÄ  kÖmbuin  Fms  lll,  97"  J)au 
lendu  vi&  nes  |)at,  er  AaSr  tapabi  kan.bi  sinnm,  })at  kallaSi  bnn 
Kambanes  Ist  /,  111«  Ijxd  10'« 

kampr,  />/.  -ar,  m,  Schnurbart  var  I>at  si5r  at  göra  stutt  skegg  ok 
snöggvan  kamp  Spec  66'«  at  bann  Uti  lengi  vaxa  skegg  ok  kainpa 
(acc.  pl.)  293'^  bögg^'a  kampa  sfna  ok  skegg  Krp  21'«  vom  Barte 
eines  Seehundes  Fms  II,  270*  'barbatulus^  im  Beinamen  {»orgrfmr  k. 
Fs  124«o 

kandari,  m.  d.  i:  kantari 

kanna,  f.  Kenn- ^  Besitz-zeichen ,  Besitzrecht  gamall  öxi  ..  er  bans 
kanna  vaeri  A  Fs  173«' 

kanna  (aö),  mustern,  prüfen,  untersuchen  aesir  foru  at  kanna  heim  allan 
21 '«  100«**  ve'r  skuluin  nü  kanna  vÄra  menn  227»^  82««  Eg  16«';  kannast 
viÖ  sich  gegenseitig  erforschen,  an  Etw  (viö  eitt)  sich  erkennen  börönz 
I)eir  I>A  sjAlfir  ok  feil  mart  ddr  I>eir  kannabiz  vi&  94*  241  "-«s  jßgM 
nach  Etw  (eitt)  gegenseitig  forschen  könnn&ust  menn  bugi  viÖ  Fs  11" 

kantari,  m.  cantor  in: 

kantara-kapa,  /*.  Chor-^  Bischofsmantel  {»i  stendr  biskupr  upp  { 
kandarakapu  79«« 

kdpa,  /:  Ueberkleid,  Mantel  i  blärri  kdpu  Fs  37  "-127 '  Gp  76««  A;  179*'  - 
255««  1  svartri  kApu  Eb  15» 

kapall  (=  kapaMiestr  Eg  217««),  tu.  cabullus,  Packpferd 

kapp,  n.  Streit,  Eifer,  Wetteifer,  Wette;  deila  kappi  .^tch  in  einen 
Streit  einfassen  mit  Jem  (viÖ  einn)  143«'»  Fs  57«»  halda  til  kapps  viÖ 

Mübius,  allnoi'd.  ülo»».  lo 


226  kappi  —  käste 

einn  dass.  Fs  35'';  ganga  d  me5r  kappi  ok  dgirnd  288*^  af  oJ.  meS 
mikla  kappi  mii  grossem  Eifer  226^  228^  leggJA  mikit  kapp  A  eitt 
einen  grossen  Eifer,  Wetteifer  bei  Etto  hethäligen  lög^u  Jieir  d  i>at 
hit  mesta  kapp,  hverr  betr  rei5  ..  51*  bann  lagM  ä  pat  kapp  mikit  ok 
koBtoab  62»;  bat)  bann  renna  i  köpp  (in  die  Wette)  Ti5  I>jdlfa  6*^ 

kappi,  m.  Streiter,  Kämpe  289*'  Fs  23*"  bertogi  Osid  allra  kappa 
mestr  226'^  König  Harald  zu  ßorgils:  {}ik  mnn  ek  kalla  {»orgils 
kappa  minn  Fs  130*' 

kapp-mieli,  7i.  Streit  mit  Worten,  Zank  foara  eitt  i  kappmssli  üb.  Etw 
in  Zank  geraihen  161*^  i>at  »16  i  kappmseli  meS  i>eim  (c:  bU)  Fs  95** 

kapp-samliga,  adv,  mit  Eifer,  eifrig  Eb  54''  gri5angr  gamall  ok 
alinn  svä  k.,  at  bann  var  mann^gr  57*^ 

kapp-flund,  n.  Wettschwimmen  reyna  kappsund  dframt  langt:  in  ge- 
rader  RictUung,  vorwärts  um  die  Wette  schwimmen  196***-** 

kdpu-ermr,  f.  Mantelärmel  Eb  90** 

karar-maSr,  m.  ein  zu  Bett  (£  kör)  liegender,  ein  Kranker:  von  einer 
Frau  pj  351 «' 

karfi,  m.  eine  Art  Schiff  (mlat:  carabus)  Eg  71'o.72«<  Ems  IX,  408» 

karl,  karlsi  pL  -ar,  m.  Mann,  bes.  alter  Mann,  auch  armer,  geringer 
Mann;  {>eir  k6ma  til  karls  ok  kerlingar,  von  einem  alten  Ehepaare 
(vorher:  karlmadr  ok  kona)  191*^  ähnl.  vinna  fyrir  karli  ok  kerl- 
ingu276*»;  |)4  svarar  {»orbrandr  karl  der  alte  Thorbrand  (opp:  Thor- 
brands  Söhne)  Eb  62^^  u.  so  Öfters  s:  karl-iiia5r,  m. 

karl-dyrr,  f,  pl.  Haupteingang  des  Wohnhauses  136** 

karl-maSr,  m.  Mann  {s:  karl,  m.)  opp:  Frau  üvfst  er  mer,  hvort 
bann  er  heldi  karlma&r  eör  kona  Fs  149»'  An  191  •'  176*«  244«*^ 
vgl  4L**;  von  einem  Knaben:  skal  karlmann  XII  vetra  gamlan  eda 
ellra  nefna  i  d6m  2C3'';  von  einem  tüchtigen,  tapfern  Manne  bann 
reyndist  binn  vaskasti  drengr  ok  hinn  barbasti  karlmabr  162*;  vgl 
kvenn-mabr 

karl-mannligr,  adj,  mannhaft  bann  var  mikill  ok  sterkr,  karlmann- 
ligr  ..  />;86^;  karlmannliga,  adv,  Uta  Hf  sitt  k.  wie  ein  Mann 
sterben  Oh  11^  drekka  k.  tapfer  trinken  Fs  151** 

karl-menska,  f  Mannhaftigkeit,  Tapferkeit  karlmenska  ok  barbfengi 
Fs  4»*  mannd<Smr  ok  karlmenska  126*^ 

karls-böfud,  n.  Manns-kopf^  Bild  eines  solchen  bann  skar  karlsböfub 
&  süln-endanum  Fs  56* 

karnabr,  m.  fleischlicher  Umgang  kaupa  ambätt  s^r  til  karnabar 
Vst  192«* 

karp,  n.  Prahlen^  Aufschneiden  80**  var  minna  karp  pitt ..  FmsVIl,%V^ 

>kdrr  in:  gnll-kdrr;  vgl  SvbJ.  Egilss.  467* 

kasa  (ab),  begraben  Jem  (einn)  ...  var  bann  pA  daubr;  kasabi  bann 
bann  (den  Thonr)  par  Fs  62*^  Gp  68**  eru  l>eir  ka^ir  £  mjöUinni 
Fs  143" 

kasta  (ab),  werfen  m.  dat,  dessen^  was  od,  womit  man  wirft  {>6rr  käst- 
abi  bamrinum  eptir  bänum  12'*  bann  kastabi  steini  fyrir'  brjöst 
Helga  Gp  C5'®   kastn  beinunum  A  hafrstöknrnar  2»*    konnr  köstnbu 


kftstali  —  kanpbcer  227 

klseSum  &  yäpn  {»eirra  (pugnantum)  Eb  23'  bann  kastar  honum  & 
völlinn  er  wirft  ihn  (den  Thorhrand)  zu  Boden  124'  kasta  oritum 
*  Worte  fallen  lassen^  l)6tt  l)eir  kasti  {lessum  orSum  fram  meS  nokk- 
urri  stygS  Ft  8'^  kastast  oröum  k  sich  ml  Worten  bewerfen  y  einen 
Wortstreit  fuhren  Eb  81^  £g  178'  auch  ohne  orSum:  kasta  d  einn  auf 
Jem  mit  Worten  einfahren  Eb  87'';  fort -,  wegwerfen  ,\L&si&  }>eir  klseS- 
nm  ok  fara  siöan  til  sunds  196^  131* '  kasta  kristni  simii  sein  Chri- 
stenthum  ganz  ausser  Acht  setzen,  vergessen  Fs  103''' 

kastali,  w.  Festungslhurm  224»'  Fs  70 »o« 

kätr,  adj,  fröhlich ^  heiter;  Günther  sagt  zu  Hagen:  aldri  ertu  kdtr 
nema  ^i  er  pii  gerir  ilt  212'  livi  grsetr  {)ü,  mffir!  ek  s^  i)ik  aldri 
kdta  Eg  158*'  vi5  alla  menn  Wttr  ok  kiUr  113*»  154»»  176«*  190'« 
kAtt  eör  glatt  Fs  31" -180*«  all-kiltr  214  «^ 

kaup,  R.  das  Kaufen,  Handeln  menn  kv6mu  til  kaupa  viS  bann  .. 
Fs  148**»;  Lohn\  Bezahlung  afla  se'r  fjAr  e&a  kaupa  277**  vil  ek  vist 
eigi  roa  utan  kaup  211*  bon  ba&  bann  rd5a  sjAlfan  kaupi  er  solle 
selber  den  ihm  zu  zahlenden  Lohn  bestimmen  /«128*  «S^:  134'-'*- 136' - 
220'*;  y ertrag,  Vergleich  bann  {j ottist  nii  kominn  til  kaups  vi5 
{>orkcl,  at  bann  tceki  vift  trü  ..  />77"  An  114^267*'  saman-kanpa 
laga-  (ok  l^ritar-)  kaupi  270'» 

kaupa  (keypta),  emere,  kaufen  Etw  (eitt)  von.  Jem  (at  einumj,  mit  Jem 
einen  Vertrag  abschliesscn,  üb.  Etw  übereinkomtncn;  kaupa  vi&  margan 
viel  Holz  kaufen  Eg  194**  kaupa  land  (bei  Islands  Besiedetung)  s: 
Maurer,  Beitr,  51,  n.  2  in  Handelsverkehr  treten  mit  Jem  (viÖ  einn) 
Eb  92*'  einen  Handel  abschliessen  mit  Jem  (vih  einn)  über  Etw  (um 
eitt)  Eb  103'  kaufen  Etw  (eitt)  bei  Jem  (at  einum)  bann  kaupir  lendur 
at  I>ttri»i  er  kaufte  der  Thurid  Ländereien  alt  Gp  43*  (-42')  /*22'* 
bann  keypti  skip  bAlft  til  banda  bonum  (ßr  itm)  at  AuSnnni  (von  A.) 
142*'  (keyfte)  298'*'  kaupa  verk  at  einum  Arbeit  bei  Jem  kaufen  dA: 
Jem  zur  Arbeit  dingen  nü  kejpir  ma5r  verk  at  frjölsum  mann!  279' 
Jem  zu  Etw  dingen,  durch  Lohn  odgl  zu  Etw  vermögtn  {>6rhaddr  kaupir 
at  bonum,  at  bann  skal  fara  ...  175*'  bann  keypti  at  J>orgeri,  at 
bann  skyldi  ..  105*  46'*;  kaupa  m.  dat.  od.  at  m,  dat,  nach  Etw 
kaufen  kaupa  alnum  nach  der  Elle,  k.  at  vtettum  nach  dem  Gewichte 
265**'*';  —  einen  Vertrag  abschliessen:  kcyptu  l)eir  sva,  at  brüdlaup 
skyldi  ...  153"  Jiott  ver  kaupum  eigi,  pA  vildim  v^r  ..  wenn  wir 
auch  nicht  Handels  einig  werden  ..  114''  kaupa  kaupi  einen  Vergleich 
machten,  übhpt:  zu  Werke  gehen  Eb  64'";  kaupast  vi&  einen  gegen- 
seitigen Vertrag  eingehen  Eb  39**»;  —  keyptr,  ppr.  gekauft,  t heuer  er- 
kauft in:  komast  at  keyptu  Etw  Iheuer  zu  bezahlen  haben  {)at  er  likast, 
at  {leir  komist  at  keyptu,  ef  ..  Eg  29' 

kaupa-leg,  n,  'sepulcretutn  emptum"*  übhpt  Begräbnissplatz  .265*' 

kaup-angr,  m,  Handelsplatz,  eig.  die  Stelle  («;  1.  angr, ;«.),  wo  Handels- 
schiffe anlegten,  um  mit  den  Bewohnern  der  betreff.  Gegend  zu  handeln  36'* 
namentl.  von  Ni&ar-ös  (d.  i.  Drontheim)  s:  z.  B.  Oh  31'^  ti.  ö.  Fms  XII,  314* 

kaup-bcer,  m.  Hamkisplalz  (von  Novgorod)  l  kanpboc  pann  er  Hohn- 
.  garör  beitir  286  '* 

15* 


2^3  kanpoj^rir  —  konna 

kanp-eyrir,  m.  KaufscMlHng ,  Geld  tum  Handeln  {)at  var  g69r  kaup 

eyrir  Fg  181*  fd  einnm  kaupeyri  ehd  84" 
kaup-fer9,  f,  Handelsreise  eigla  kaupfer5  eine  Handelsreise  zur  See 

unternehmen  Eb  49'^;  iron,  von  dem  Angriffe  den  manche  auf  d.  grimmen 

Hagen  versuchen,  u.  seinem  Erfolge  226  *•  ähnl.  Fms  VIIl,  405* 
kaap-för,  f.  Handelsreise  fara  kaupförum  ok  afla  s^r  fjär  246^ 
kaup-lauss,  adj.  des  LohneSj  der  Gegengabe  entbehrend  eigi  man  {»at 

kaaplaust,  at  ek  taka  {>ann  siS  ..   (ich  will  nicht  umsonst  Christ  wer- 
den) Fs  92» 
kanp-madr,  m.  Handehmann  Fs  24*  An^!i42^'' 

kaup-mäii,  m.  f^ertrag^  Vergleich  draga  kaupmdia  nie5  einum  114'^ 
kanp-skapr,  m,  promercalia,   fVaare  bann  haffii  iiie5  s^r  kaupakap 

mikinn  Eg  19* 
kaup-skip,   n.   Handelsschiff  kann    gaf  honum  kaupskip  meS   farnii 

Fs  70««-86«»-92* 
kaap-8ta5r,  m.  Handelsplatz   peir  k6mu  fram  i  kaapstaö  {»eim,  er  { 

Skömm  heitir  (Skara  in  Schweden)  149*"    von  TÖnsberg  (Tünsberg) 

in  Norw.  Eg  52^'  von  Lund  in  Schweden  ebd  94^ 
kanp-stefna,  f,  Handelsverkehr   bafa  kaapstefnu   vi&  einu  Eg  19^ 

Ort  dafür  135«*  Fs  100« 
kanaa,  f  ^weibl,  Kalb"*  GuÖbr.  Vigf;  im  Beinamen  {>or5r  kausa  Snurra» 

son  /*/  //,  309«    (^6rbr  kausi   Eb  102^  (-101«»)  -123" -125'   kosi: 

126  •) 
kefja  (^kafba),  herab-,  niederdiücken  {)£  kafdi  bon  höfuMt,  Bvd  at  ])ar 

d6  bann  46««    impers:  skipit  (navem)   kaf&i  undir   peiiu  ok  t^ndiist 

I)eir  allir  Eg  195^;  übertr.  'pann  md  eigi  kefja,  er  gaÖ  rill  hefja' 

197« 
kefli,  n.  runder  Stock,  Stab  Fs  42"ff-137""-;  alnar-k.,  riina  k. 
keila,  f,  in:  ref-keila 
k  ei  pul],  m.  {s:  keipr,  tn.)  Kahn,  in: 
keipla-brot,  n.  Veberreste^  Trümmer  von  Kähnen  103 •• 
keipr,  pL   -ar,  m.   Huderktammer    br^tr    bann    sundr    drarnar   ok    af 

keipana  211";  Eahn^  namentl.  von  Leder  (s:  bü5keipr,  m.)   kvömust 

i)eir  tu  S^leyja  d  keipinum  Fs  177*^ 
-kell  {d.  I.  ketill,  m,)  in:  Arn-kell,  Hrafn-kell,  {>or-kell  u.  a.  s:  Eb  p,  L. 
kelda,  /*.   Quelle,  fons  kelda  ein  er  Jiar  ok   i   nser  bellinum  ok^I>vu 

konungrinn  ser  |>ar  Oh  67  ^o''-;    Morast  keldur  blautar  Eb  96«'    das 

'fcn',  worein  sich  Glaesir  stürzt,  heisst  nach  ihm  0Ia;si8-kelda  Eb  119'*-*^ 
kemba  (bö),  kämmen  Jem  (cinum)  Eb  32"  hon  kenibSi  se'r  Korm  tV^ 

at  Idta  eigi  skera  bdr  sitt  n^  kemba  Eg  3'"  haf  d5r  kembt  hdr  }>itt, 

sWtt  ok  strokit  skegg  i)itt  vel  Spec  66«* 
kembingr,  m.  in:  rau5-kembingr 
kenna  (nd),  kennen  lernen,  erkennen  kenni  ek  at  })u  ert  Äsaporr  3** 

242«  empfinden,  gewahr  werden. Etw  (eins)  12«  })ess  kennir  nii  at,  at..: 

das  erkennt  man  jetzt.  Jetzt  stellt  es  sich  heraus,  dass  . .  Eb  16  <^  k.  s6ttar 

sich  krank  fühlen  Fs  21^-26*  (s:  sott,  /*.);  kennast  sich  erkennen  svd 

akumt  var  d  milli  l)eirra  at  menn  mdttu  kennaz  88«^  93*';  bann  var 


kennimaSr  —  kerskr  229 

illa  kendr  af  mönnum  schlimm  beleumundet  bei  den  Leuten  Fs  49'^; 
—  kennen  lehren  Jem  (öinuin)*  Etw  (eitt)  docere  atiguem  atiquid  Mimir 
kendi  honum  r4&  öU  39'  hann  kendi  mönnum  kristni  103**  140^ 
242^  286'^-'*  eptir  {)vf  sem  m^r  hefir  kent  verit  ..  quod  edoctus  suin 
34*'  93 '^  kenna  s^r  einn  at  {»ingmanni  sich  zur  Anerkennung  Jem's 
als  Thinqmannes  bereit  finden,  Jem  als  Thingmann  anerkennen  ßsk  40^  - 
41*^  at  I)eir  vom  kennendr  at  {>eim  manni  dass  sie  den  Mann  wieder 
erkannten  Vsl  189 *•;  Jem  (einam)  Etw  (eitt)  zuschreiben,  anrechnen 
keiidu  äviar  {>at  {xäi)  Frey  44'  vgl  Sv/ar  eru  vanir  at  kenna  konungi 
btefti  dr  ok  hallaeri  70^'';  bezeichnen,  benennen  Etw  (eitt)  nach  Etw 
(vi&  eitt  od.  eptir  einu):  viS  hann  (Kol)  es  kend  gji  sd  es  Jiar  es 
köUuÖ  siöan  Kolsgjä  lOl»  48«  SE  244»'  vgl  -314'»» 

kenni-maSr,  m.  Priester  (praeceptor  verbi  divini)  76'*  107*  109^^  til 
klerks  eins  ok  kennimanns  286^^ 

kenning,  /*.  Lehre,  Dogma  med  üvitrligri  kenning  235*'  284^  namentL 
Unterrieht  im  Christenthum  biskupar  kendu  kenningar  Krs  27^  Pre- 
digt ek  kem  sjaldan  til  kirkjn  at  heyra  kenningar  Iserftra  manua 
Fbr  99**;  —  dichterische  Umschreibung,  Benennung  SE  230'  taka  ör 
skäldskapinum  fomar  kenningar  {lasr  er  höfuSskild  hafa  se'r  lika 
Uti&  SE  224«  vgl  Fs  221//*.  (hilf-k.  d,  t.  unvolUtändige  Umschreibung 
{vgl  'Ellipsis'  in  SE  II,  126)  f>223»>;  sann-k.  und  vib-k.  Fs  223  und 
224  s:  unten) 

kenningar-nafn,  n.  Beinamen^  cognomen  hann  ätti  {>at  kenningar- 
nafn,  at  hann  er  kallaftr  Helgi  enn  hvfti  Fbr  43* -49 '-60* 

kenningar-Bon,  m,  der  welcher  Jem  als  Sohn  zuerkannt,  zugeschrieben 
wird,  ein  natärf,  Sohn  s:  Eh  6A^  Fms  /,  181« 

kenni-speki,  /*.  Seherkunde  241«® 

kensla,  /*.  Unterricht  fi  einum  kenslu  ok  f6str  261*' 

keppa  (pt),  sich  in  einen  Wettstreit  einlassen  mit  Jem  iyVb  einn)  f«  138' 
eigi  var  Sji  lerkr  er  nökkurr  i>yrfti  vi5  hann  at  keppa  112'  auch 
keppast:  engi  mä  vi9  hann  keppast  SE  102«*  Eg  10^  wegen  einer 
Sache  (til  eins)  Eh  80^ 

ker,  n.  Trinkge/ass  {fVeinh.  157),  grosses  Gefäss^  "Trog  kermikit  margra 
aina  hätt  44'*  vgl  SE  216'-  «»-222«';  von  dem  grossen  Fasse,  in  dem 
die  kerganga  stattfand  skal  {>ar  berjast  i  keri  Fs  137««  var  byrgt 
yfir  kerit  ebd  137 «» 

kerald,  n.  dass,,  vom  Taufgefässe  Krp  5** 

ker-ganga,  f.  Zweikampf  innerhalb  eines  Fasses  {s;  ker,  n.)  })4  banft 
Randvidr  {>rilndi  hölmgöngu  {)&  er  kölluft  er  kerganga  Fs  137«« 

kerling,  pl,  -ar,  f.  altes  Weib  126"  kalli  mer  hingat  kerlinguna, 
föstru  mfna,  Elli  (d,  i.  ^senectutem^)  8**;  Weib  übhpt.  karl  ok  kerling 
191'®  (vorher  karl  ok  kona  191«');  —  kerlingar-nef,  n.  im  Beinamen: 
Am6rr  k.  187 «' 

kerra,  /*.  Wagen,  Karre  Freyr  6k  {  kerni  me5  gelti  20'  tveir  hestar 
ok  tv«er  kerrar  SE  66* 

kerskr,  a4J.  *fortis,  laetus"*  SvbJ.  Egilss.;  in:  ü-kerskr;  kerski  (od. 
keski),  f.  'hilaritas^  in:  keski-fimr,  a^j,  geschickt  Andere  zu  erheitern 
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k4tr  ok  keskifimr  Hgv  81^    in  kerski-mdl,  n.  keiieres  Gespräch  tala 

kerskkndl  vift  einn  Oh  11^ 
kerta-Btika  {od,  kerti-st.),  f,  Leuchter  ^es  wurden  gefertigt  kerta- 

stikur  or  hjÄlminnm  Fe  115"  kertistikur  gorvar  af  gulli  Oh  50' 
kerti,  «.  Kerze  Fe  178"  vom  kerti  borin  fyrir  konungi  Fnu  K,  331«» 
kesja,  r,  Lanze  {Weinh.  194)  90"  Eg  109""- -136» "• 
ketill,  pl  katlar,   m.  Kessel  ketill  mikill  ok  g69r  171*^    {»eir  höfbu 

graat  i  kötlum  Fs  150>";  eir-ketill  Kessel  von  Kupfer  Eg  139  >« 
ketil(s)-ver5,  w.  Ersatz  ßr  den  Kessel^   Werth  dess.  172"»» 
keypi,  «.  (von  kaupa)  in:  jafn-keypi 

1.  keyptr  {d.  i.  Iqaptr),  m.  SE  192<» 

2.  keyptr,  ppr,  von  kaupa  (keypta) 

keyra  (rS),  vorwärts  treiben  bann  keyrfti  öxina  i  böfu5  boniun  Fs  Q9^ 
(sverÖ)  Gisl  51*  treiben,  antreiben  keyra  einn  i  braut  Fs  35^  bes, 
vom  Pferde  bann  keyrir  bestinn  sporum  fram  Gp  68*^  jin  20*'; 
schlagen,  stossen  keyra  einn  fall  mikit  Jem  zu  Boden  strecken  Eg  77*^ 

-ki  s:  -gi 

kift,  gen.  pl.  kiSja,  n.  ^haedus'',  BÖckchen  {)ar  lägu  kiS  tvö  bundin  (rp63'* 
geit  me»  kiöum  Grdg  11,  193"- •»;  tfi:  böönu-klö 

kimbi,  m.  'subsannator,  ein  SpotivogeV  BJ,  Hld,,  im  Beinamen:  {»orleifr 
kimbi  Eb  13*»  (?) 

kind,  pl.  -ir,  f.  ^  in  fang,  proles'*  s:  SvlJ.  Egilss.;  mann-kind,  f  Men- 
schengeschlecht 61u8t  })adan  af  mannkindir  SE  52*^ 

kinn,  kinnar,  pl,  kinnr  {od.  kiSr  Hdv  298**),  f.  gena.  Backe,  Wange 
roUi  i  kinnum  97**  112*  &  ena  vinstra  kinn  Fs  74"  viÖ  boegri 
kinn  ebd  74^  setja  hönd  undir  kinn  Fs  68 '<  Ijöst  &  bans  kinn!  gieb 
ihm  einen  Backensireich  (kinn-hestr,  «i.  124")  223"  133";  im  Bei- 
namen drikkinn,  fagrkinn  (Ingöldr  f.  Svarfd  189 ''^),  galdrakinn 
NB.  das  ^Kinn*  (menium)  heisst:  baka,  /*. 

kinn- fy Ha  {d,  t.  filla),  f.  das  volle  Fleisch  der  Backe  bann  sleit  af 
benni  eyrat  ok  alla  kinnfylluna  ofan  Gp  73*» 

kinn-bestr,  m.  Backenstreich  124*'  bann  sl6  hana  kinnbest  Lxd  134' 
Nj  75^  Fms  Fll,  157»  *;  kinn,  f  u,  bestr,  m. 

kinn-skserr,  adj.  mit  einer  Blässe  auf  dem  Backen  (=  kinnskjottr) 
Pferdenamen  Gp  S2^ 

kinn-8kj6ttr,  adJ,  «;  kinnskaerr;.  bann  haf5i'  gefit  {>6ri  best  kiun- 
8kj6ttan  ungau  Gp  57»^ 

kinnungr,  m.  die  eine  dei*  beiden  oberhalb  des  Wassers  beßndl.  Seiten 
des  Vordersteven  kinnungr  karfans  Eg  136*^ 

kippa  (pt),  r&cken,  ziehen  Etw  (einu)  bann  kipti  inn  (ins  Haus)  aptr 
vörusökkunum  140»*  kippa  einu  upp  Etw  in  die  Höhe  rücken,  rieh- 
ttn  peir  kippa  upp  eikinni  ok  finna  {>ar  jarSbüs  undir  Fs  135*^ 
bann  {)rcif  til  {»orsteins  ok  kipti  bonum  upp  i  riimit  hjd  ser  Fs  1^ 
bann  kippir  bonum  upp  d  bjargit  200'»;  k.  einu  i  braut  wegrücken 
Etw  kipp  {braut  saxinu  Fs  8»^-»^  bann  kipti  sverbinu  at  8<5r  bart 
Eg  135*^;  kippast  sieh  rücken^  bewegen  pd  kiptist  bann  STd  bart  viS, 
at  jörö  öll  skelfr  SE  184*^ 
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kiringr  {od.  kimingr  d.  i:  kjarn-hafr),  m.  Bock  Grdg  II,  194* 
kiirkja,  f.  Kirche  ha,nn  gaf  f^  til  kirkna  l)eirra,  er  Ölafr  kgr  hafM 

reisa  lätit  75**  hann  Idt  kirkju  gera  &  bo8  sinnm  Fg  77^ 
kirkju-brjöst,  n.  Vorderseite  des  Kirchengebäudes  Tgj  216^ 
kirkja-gar8r,  m,  Kirchhof,  Begräbnissstätte  skal  grafa  gröf  {  kirkju- 

garfti  276«* 
kirkju- 86 kn  od»  kirkna-s6kn,  /*.  Kirchenbesuch  (vgl  soekja  kirlgu  283^), 

Zusammenkunft  in  od,  bei  der  Kirche  at  öldrhusi  efta  at  kirkjnsökn 

280*°  d  kirknasökn  ok  i  konungshüsi  282'^  segja  til  at  kirkjusöknam 

efta  at  maxmafundnm  Grdg  II,  157' 
kirkju-yidri  m,  Bauholz  zu  einer  Kirche  hann  keypti  s^r  kirkjuviS 

ok  klukku  201« 
kistai  f.  Kiste,  Lade  Isesa  eitt  i  kistu  16^  göra  jamvibjur  am  kistur 

Gp  5210    luica  npp  kistu  126  ><    kista  ok  hüSfat  fV  64^    vom  Sarge 

Fs  1U*°"'  liksöngr  ok  blaeja  ok  kista  265*i 
kjÄlki,  m.   Kinnlade  skjöldrinn  g^kk  npp  i  mnnninn  By&  at  rifnaM 

kjaptrinn,  en  kjäikamir  hlnpu  ofan  &  bringnna  Grett  95";  im  Bei- 
namen: ]>orbjörn  kjdlki  Eb  41«^ 
kjallari,  m.  Keller  I>e88ir  laklar  ganga  at  SiglsfröS-kjallara,  er  i  er 

hir5r  Niflunga  skattr  234  <^ 
kjaptr  od.  kjöptr,  m.  der  aufgesperrte  Bachen,  Kinnlade  hinn  efri  (ok 

hinn  neSri)  kjöptr  .9i^l88'«  FbrlV^  (s:  elrisbundr);  in:  fjarftarkjaptr 
kjarn-hafr,  »i.  =  graÖ-hafr  («;  graör,  adj.)  kjarnhafrar  eör   grab- 

hafrar  Grdg  II,  193*^-194*  (kjarni,  m.  nucleus)  vgl  kiringr,  m. 
kjölr,  kjalar,  pl.  kiiir,  m,  Kiel,  der  Schiffskiel  brotnaM  kjölrinn  nndan 

skipinu   Fs  152'*    lauBt    skipit    svä   at    l)egar  horföi   npp   kjölrinn 

I^d  142*'  vgl  bc^r  er  'kjölr'  settr  fyrir  öllu  skipi  SE  II,  170 '«j   Ge- 

birgsi-ücken  {opp :  heUS)  . .  en  ha  fjöll  liggja  eptir  cndilangri  mörkinni, 

ok  em  {>at  kalladir  kilir  Eg  26'^;  vgl  kjöll,  m, 
kjöptr,  m.  s:  kjaptr 
kjÖr,  n.   Wahl  verOr  ^at  af  kjöram,  at  ..  man  entscheidet  sich  daßr, 

dass  ..  Fs  120  **    I>4  väru  I>at  allra  manna   kjör  (Einstimmigkeit  der 

Wahl)  Hgv  80» 
kjörr  {od,  kjarr),  n.  Busch  um  mi^jan  sköginn  er  v£5a  smdviM  ok 

kjörr  Eg  188«  kleifar  brattar  ok  skögar-kjörr  ebd  177«'    })eir  hurfu 

i  brott  i  hr{88-kjörr  nokknr  Lxd  204^ 
kjöt,  dat:  kjötvi,  n.  Fleisch;  in:  kjöt-stykki,  n.  Stück-Fleisch  yit  skul- 

um  deila  knif  ok  kjötstykki  282"  Fbr  20" 
kjötvi,  m.  {von  kjöt,  n,)  im  Beinamen:  Asbjörn  kjötvi  Fs  16*^  (Kjötvi 

ebd  181») 
kj6ll,  kj6ls,  pl.  -ar,  m.  Schiff  (poet.);  eptir  ^at  kom  skipit  npp  ok 

svd  menninir  flestir  lifs  ok  kömusk  nekkverir  4  'kiol'  (kj61  od.  kjöl?) 

pj  365' 
kjösa  (kaus-korum  od,  kjömm),  wählen  129*'  225'  hann  skyldi  eignast 

{)rj4  kostgripi   i>ä  er  hann  kans  6r  SvifijöÖ  29*^  hann  kaus  at  fara 

matuit  profidsci  169*^  (eir  kjöru  at  gjalda  maluerunt  persolvere  Fs  135' 

gaf  honum  kaupskip  me&  farmi  ])eim  sem  hann  kjöri  elegit  Fs  70'* 
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kjösa  kost  eine  H\ihl  treffen,   {»aiin  kust  kyss  [>u  nü  dafür  eniackei- 

desi  du  dich  nun  Fs  134^°  kjösa  einn  til  veganda  Jem  (unter  Meh' 

rerenj  als  Todtschldger  erklären  Vsl  178  *<>•'* 
kU  (kl6),  reiben  Etw  (eitt  od.  einu)  kl6  ek  fotinn  Fms  II,  188  ^    eitt 

kvikindi  ..  klo  jötninum  ine5  kömbum  Fas  111,  471*' 
klieba   (dd),  kleiden,    ankleiden   bann    8t66   upp    ok    klaeddi  sik  2** 

(kleddist  11«)    klaebask  vel  ok  biiask   snyrtiliga  292^'  293  <*    en  k 

morgm  er  Jiü  ert  kleddr  Fs  110''    vgl  hvern  dag  pd  er  I>eir  hafa 

kleSzt,  I>d  her-vieda  peir  sik  SE  130 *< 
klaedi,  n.  Kleid  laza  kliedi  sin  ok  büa  höfuft  sitt  292^^;    Zeug,  Stoff 

slceftar  af  g68a  kle5i  /«  51  '^  Decke  bera  klseM  i  väpn  (um  den  Ge- 
brauch der   Waffen  zu  verhindern)  Fs  102'    y^pnf  2B^  {vgl  fat,  n.); 

«.'  hand-klseM,  n. 
klffidnaSr,  m.  Kleidung  at  klaidas  kveuua  klaEJÖuaM  AtcA  Weiber  kleider 

anziehen  Grdg  II,  204«;    al-klai&na5r  voUsländiger  Aniug  A.  gaf  Agli 

alkliebnaS  n^skorinn  at  j61um  Eg  168' 
kl«ek  ..  s:  kloek  .. 
klaka  (a8),  'clangere^y  von  einem  Vogel  hanu  klaka^i  vid  hana  bliMiga 

136*'  hefir  her  setit  srala  ein  ..  ok  klakat  i  alla  n6tt  Eg  146  >' 
klakk-sdrr,  adj.;  in:  verOr  ]>eim  beldr  klaksdrt  ihnen  passirt  eher  ein 

Unglück  Grelt  75«»  (klakkr,  w.?);  in;  d-klakksdrr 
kldm,  n.  'conttemeliose  dicta,  klam  ok  nfS'  «$t;6J.  Egilss»  in: 
kläm -hü gg,  ff.  ein  schändender  Schlag  höggva  kUmhögg  um  {>j<S  pver 

Fsl  148» 
klappa  (ab),  schlagen  klappaM  hann  a  dumm  ok  ba%  upp  Uta  Eg  143*' 

ffit/  der  Hand  klappen  (von  der  Europa  und  dem  Stiere :)  hon  klappaM 

um  granamar  (honum)  SE  16'    klappa  um  kerlingar-nilra  Eb  18^« 

vgl  klappa  um  maga  konum  sinnm  Fbr  56'    kl.  um  kviMnn  «L  konu 

Grett  33^;    im  Sprchw:   ek  aetla  at  eigi  {lurfi  holan  baug  um  f)at  at 

klappa  d.  K  ich  glaube,  dass  es  kein  leeres  Gerede  sei,  dass  ..,  dass 

es  etwas  auf  sich  hat,  dass  ..  (?)  192*' 
klärr,  m.  Arbeitspferd  einn  hestr  ..  pat  var  kUrr  ukostigr  Fs  128*' 

at  leita  kUrs  eins  Nj  55*< 
klanf,  pl,  -ir,  f.  Klaue,  von  einem  Schweine  klauürnar  Fs  27*  von  Renn- 

thieren  Ftus  IV,  336  << 
klefi,  0t.  kleines  Seitengemach,  zur  Aufbewahrung  von  Speisevorräthen 

utar  af  eldaskilanum  vom  klefar  {var:  klofar)  tveir,   sinn  &  hÖnd 

hvärri  ..  £6  98« 
kleggi,  m.  Haufen,  Heuhaufen  (hey-kleggi)  ^ao.  7«/'42*"-41 " 
kleif,  f  (=  klif,  fi.))  Bergrücken,  kleine  Anhöhe  peir  kösu&u  hann  par 

viö  kleifina  ijoar:  kli6t)  Eb  68"  Eg  188''*  kleifar  bratUr  ebd  177*« 
klektun,  f  das  Aufreizen,  Beleidigen,  in:  klektunar-mabr  Eb  90*^ 
klerkr,  m,  clericus  til  klerks  eins  ok  kcnnimanns  286*'    klerkr  eba 

biskupr  252';  klerkligr,  adj,  clericalis  klerkligar  boekr  SE  11,  4»« 
klettr,  kletts,  pL  -ar,  fii.  freistehender  Felsen  par  stendr  skogar^klettr 

(ein  mit   Wald  bewachsner  F-),   en   uppi   ä   klettinum    svaf   {»randr 

Eg  213  ""• 
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kleyk(v)ir,  m.  (kleykva:  UamentarV  SvbJ.  RyUss.)  im  Beinamen:  Sig-- 

mnndr  kleykir  Fs  200* 
klif,  n.  Bergrücken^  Klippe  (s:  klcif,  f.)  ..  ut  vi5  klif,  er  upp  nör  or 

fjörunm  Eb  58"  vfji  ebd  58"  klif  bratt  Ey  186'*- 188« 

1,  klifa  (aö),  schwatzen,  bett,  mit  steter  ff  Wiederholung  des  bereits  Gesag- 
ten, üb,  Etw  (eitt  0(L  um  citt)  hon  klifaM  alt  sumarit  um  arfasätuna 
127"  (=  NJ  194'«)  klifar  l)ü  nakkvat  jafnan,  manufjrla  J)in!  iVj  85« 

2.  kHfa  (kleif),  steigen,  klimmen  klffa  ey  ok  ey  Hdv  349*<  hann  kleif 
upp  1  einn  bakka  brattan  Fms  Vlll  75'*  hann  klifr  upp  hamrana 
Fbr  92« 

klippa  (pt),  mit  der  Scheere  schneiden  klippa  h4r  alt  af  Sif  SiS:340'« 

von  der  Schafschur  klippa  saufti  Krp  29«^ 
klippingr,   m.  getrocknetes  Fell,  von  dem  die  Wolle  abgeschoren^  pl: 

geldinga-klip pingar  Gi'dg  II,  192^' 
kljiifa  (klauf),   spalten  hann  kl^fr  hausiun  (d^rinu)   Fs   149*    öriu 

kKfr  heptit  194«'    klauf  Sigurbr  steSja  Regina  ofan  i  stokkinu  me5 

sveH^um  23«« 
klji\fr,  m,  {s:  kljufa)  in:  hausa-kljüfr 

kl 6,  kloar,  pL  klcsr,  f.  Klaue  öminn  lagtiist  at  hundinum  ok  tok  hann 
1  kloer  ser  Eb  76  «^  hafa  citt  i  klom  ser  SE  212  x';  klo-fugl ,  m. 
Krp  34*'>  kliS-dJr,  n.  Krp  34««;  in:  hr«e-kl6,  f.  die  Klaue  eines  Aas- 
vogels  (z.  B,  Geiers  usw)  Krp  34"  jim-klo,  /*. 

kloast,  swv.  sich  mit  Klauen  gegenseitig  bekämpfen ^  von  Adlern  im 
Sprc/tw:  öndverÄir  skulu  ernir  kl6ast  197«  ebenso  Fms  V,  13«« 
Fas  II,  32^^-49533  (vgl  Maurer,  Bekehr.  II,  173) 

kloeki,  n.  'flagitium,  ignaviä^  {von  klokr,  adj:  listig,  verschlagen  vgl: 
'klug*)  er  oss  ]>at  kloeki,  ef  einn  vikverskr  madr  skal  ganga  ofgangi 
yfir  088  ,..  es  gereicht  uns  das  zur  Schande,  wenn  ...  Ftns  VII,  269«'' 

kloekiligai  adv.  schmählich,  schandbar  }>e88  var  vin,  at  I)cr  mundi 
kloakiliga  verSa  ..  dass  du  dich  wie  ein  Lump  benehmen  würdest  Fs  41* 
vgl  kloekiliga  soekjnm  v^r  nii  at,  er  ekki  verhr  söguligt  Vpnf  ^1^^ 

kloekis-efni,  n.  kloekisefni  eru  i  höfU  hier  ist  Verrath  im  Spiele  176« 

kloekis-skapr,  m.  dass.  fV  39'*  NJ  39«» 

kloekjast,  swv.  kl.  &:  sich  durch  Ferkehr  mit  Jem  (vi5  einn)  entwür- 
digen Hdv  319«' 

klofi,  m.  Thür-kloben  (Weinh,  219)  var  hur&in  hnigin  d  mi&jan  klofan 
Fms  III,  74«*  'janua  in  medium  bifurcwn  inclinata  erat*  ShI  III,  78 " 
und  Anm.  1;  hann  rak  aptr  hur^ina  i.klofa  Gp  ^^  hann  lauk  hurft- 
inni  1  klofa  ebd  62  '^ 

klofna  (a9),  sich  klüften,  spalten  klofnar  himinn  SE  188"* 

klukka,  /•.  (Kirchen)  Glocke  201»«  203'» 

klyf,  klyfjar,  pl.  -jar,  /.  die  zweigetheiUe,  auf  beide  Seiten  des  Pferdes 
vertheilte  Last  hann  t6k  {>4  upp  gallit  ok  batt  i  klyfjar  ok  lagbi  upp 
d  bak  Grana  (-hests)  24";  —  klyfja-hestr,  m.  und  klyfja-hross,  n. 
Packpferd  Jjeir  höföu  fimm  klyQahesta  ok  einn  at  ri5a  Fs  100" 
An  181«« 
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1.  klyfja  (ab),  belasten  (s:  klyf,  /*. )  ein  Pferd  mit  Elw  (af  einu)  Jjeir 
tökii  hesta  tvd  ok  klyfju&u  j>Ä  af  mat  Fbr  17'  Eg  193»  NJ  74«» 

2.  klyfja  (fQ),  spalten  {s:  kijüfa,  klauf)  av&  segja  sumir  menn,  at 
J)eir  klyföi  kann  til  hjarta  ok  vildu  sjd,  hviHkt  vseri  Fbr  57^*  {da- 
für: peir  skdra  app  likaln  bans  ok  vlldu  sjd  hjarta  hans  ebd  77») 

knakkr,  m.  Handhabe,  Henkel  gera  kistu  ok  undan  knakka  />  132' 

kndligr,  adj.  tüchtig,  tapfer  /'6r23»^;  knäliga,  acfv.  soikja  kn.  tüchtig 
zugreifen  Fs  52**;  comp;  knÄligar  Fs  71  •* 

knappr  (f.  t:  hnappr,  m. 

kndr,  adj.  tüchtig^  kräftig  skal  ek  ik  til  knd  menn  at  fylgja  {»^r  181»» 
kann  var  kndstr  mabr  Fs  143^  kndir  menn  ok  ülatir  Fbr  50» 

knarrar-smiör,  m.  Schiffszimmermann^  im  Beinamen:  {>or8teinn  knarrar- 
smiUr  97»* 

knatt-leikr  {od,  hnatt-1.))  m-  Ballspiel  haustboS  var  efnat  ok  knatt- 
leikar  Fs  86»*  um  vetrinn  leku  peir  hnattleika  Gp  45'* 

kne,  gen,  p/.knjd,  n.  Knie  bann  aetti  bana  i  kn^  Be'r  Fs  88»^  bann 
lagM  f6t  d  knd  sdr  eöc^  68»»  kom  pat  bögg  d  fötinn  ..  vi5  kneit 
fyr  ofan  97"  (fyrir  ne^an  knd  116»^);  öfter  leggja  sverO  um  knd 
sdr  über  die  Knie,  auf  den  Schoss  z.  B,  Eg  115»«- 116*  vgl  befir  |)d 
sverö  mikit  um  knd  J)dr  an  deiner  Seite,  Hüfte  (?)  Hdv  841* ;  — 
Glied  der  Verwandtschaft  (vgl  genuculum  GrIiA  468.  470),  in:  kvenn- 
kne,  weibliche  Verwandte  FfnslX,  251*  vgl:  kne-runnr 

knc-be&r,  m.  Kniepolster  (zum  Beten)  leggjask  d  kndbeS  ßj  352^ 

knega  (inf.  ungebraucht.),  kndtta,  können,  vermögen,  s:  SvbJ.  Egilss.; 
bann  kndtti  engu  bergja  af  ..  Eluc  59» 

kneikja  (kt),  beugen  («;  bneikja)  Egill...  kneikti  bann  aptr  d  bak 
£^140»- 179»« 

knd-runnr,  m,  'nodus  in  caule  planlarum,  hinc  gradtts  consanguinitatis, 
linea,  familia^  GrägAM  Ily  gloss.  Geschlecht  veg  J)u  aldri  meir  f  enn 
sama  kndrunn  en  um  sinn:  erschlage  nie  mehr,  als  Einen  aus  dersel- 
ben Familie  117'«  118'«  i  kndrunni  yörum  i«  eurer  Familie  186" 
265*«  268« 

knes-bot  (orf.  -f6t  SE  184"),  f  Kniehöhle  bann  lyknar  f  knds(s)bötum 
/'6r93*«  böggva  undan  einum  bada  foetr  i  knesbotum  Alex  43^ 

knifr,  m.  Messer  knifriun  beit  ekki  SE  346»  tak  knif  or  skel&um! 
242»*  ek  vil  gefa  Jidr  knff  ok  belti  Fs  98  «^  knifs-oddr,  m.  Messer- 
spitze  mj6fum  knifsoddi  Fs  144^*^  s:  talgu-kn.,  tygil-kn. 

knff-akapt,  n.  Messerheft  193"-«' 

kno5a  (ab):  kneten  kno5a  saman  mjöl  ok  smjör  />  197*' 

knÖrr,  knarrar,  m.  Handelsschiff  ek  gef  bonum  kuörru  tvd  149**  j)eir 
bjuggu  tvd  knörm  mikla  ok  böfftu  d  bvarum  XXX  manna  Eg  51». 

knöttr  (od,  bnöttr),  knattar,  m.  Ball  («;  knatt-leikr,  m.)  fl6  knöttrinn 
upp  pangat  Fs  86«*  bann  sötti  eptir  knetti  slnum  Fs  60** 

knüi,  m,  Knöchel  bann  lierbi  bendrnar  at  bamarskaptinu  svd  at  hvitn- 
u5u  kndarnir  2»« 

kndtr,  m,  Knoten  engi  kn-ut  fekk  bann  leyst  4^  vom  gordischen  Knoten 
(pl.)  ..  at  reyna,  bvdrt  bann  fengi  Icyst  knutana  Alex  19'» 
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kn^ja  (kndtia),  stosaen,  schlagen  hann  knüM  hur5ina  er  schlug  (an)  die 
Thüre  Fms  VI,  122«»  var  ekki  bein  brotit  n^  kn^tt  (sie)  ßj  347"  vor- 
wärts  treiben,  drängen t  urgere,  von  einer  sich  sehr  beeilenden  Reiterin 
kuuM  hon  fast  reiMna  Lxd  138«^;  kn^jast  {>v£  harl^ara  er  {>6rr 
knü^ist  Je  heftiger  sich  Th.  anstrengte  (im  Ring-kampfe)  8'**  })eir  knü^uz 
til  framgönga  sie  drängten  sich  zum  Angriff  94  '• 

kn^ta  (tt),  knüpfen y  binden  hon  haf&i  kn^tt  i  (ddkinn)  guU  mikit 
Fs  59*  impei's:  ^&  er  sinar  kn^tti  wenn  es  die  Sehnen  knüpfte  d,  i: 
Hesse  zusammenwachsen  zu  einem  knütr,  einer  Geschwulst  odgl  Eb  88  "•  '* 

-koemd,  /.  in:  til-koemd 

koann,  adj.  erfahren,  geschickt  hann  var  koenn  viS  alla  leika  ok  at 
allri  atgervi  vel  foerr  Fs  14'  koenn  vift  allan  riddaraskap  ok  her- 
8kaparbuna^  Fms  X,  231*^  menn  kcenstir  ok  hraustastir  /W  X,  230'' 
hefi  ek  aldrigi  fundit  raustari  menn  eba  vig-koenni  (belli  peritiores) 
ebd  668  « 

koenska,  /*.  Kenntniss  260'*  (fä-koenska  Unkenntniss  SE  II ^  42^) 

kögr  (=  kögurr?)  im  Beinamen:  Ve'mundr  kögr  Eb  14" 

kögnrr,  m.  ^fimbria^j  Franze^  befranztes  Tuch  hann  yfir-breiddi  einn 
kögur  mc5  miklum  hagleik  görvan  Strengt  ^b*^  namentL  Leichentuch, 
stragula:  var  hann  jar^aSr  ok  breiddr  yfir  kögurr  Fms  X,  160' -128"*- 
FIII,  237'*  (kögur,  n;  breidt  yfir  fcögur  Fms  VII,  261«);  in; 

kögur-sveinn,  m.  *puer  fimhriatus,  praetextatus"*  {vgl:  skö-sveinn,  m.) 
Knabe,  unreifer  Junge  5^ 

köpur-?  im: 

köpur-yrfti,  n.  unverschämte ,  hochmüthige  Rede  {>ola  pvfHkum  kögur- 
sveinum  köpuryröi  6^ 

kör,  /•.  Lager,  Bett  kör  heitir  sajing  SE  106 <«  liggja  i  kör  liegen  im 
Bette  als  Kranker  56*  pj  351*^«*  Lxd  82'*  leggjast  i  kör  Eg  46* 
s:  kararmaSr,  m, 

kÖ8,  kasar,  /".  *congeries^  BJ,  ffld.  {vgl  kasa  (aÖ)  zudecken) ^  Haufen 
hvalr  U  i  kös  sd  er  skorinn  var  Eb  107' 

köstr,  m.  Haufen  bera  {)at  saman  i  köstu  Grdg  11^  111';  in;  vi9-köstr 

köttr,  kattar,  pl,  kettir,  w.  Katze  20*  81'«  SE  96"  Fs  44 '*•"•*< 
Krp  34«» 

kogla  (aÖ),  kugeln,  wie  eine  Kugel  rollen  (von  einem  Menschen):  ok  i 
{>vf  koglaM  hann  til  peirra  {)aban  sem  hann  Id  Fs  48'^ 

kol,  R.  A^oA/6  brenna  kol  £6  42«^  brenna  skipit  at  köldum  kolum  bis 
zu  kalter  Kohle  vei-brennen  Fms  IIT,  92'  Grett  86»  i  gegn  hafa  viM 
e5a  kolum  Krp  24*" 

kol-bUr,  a(y.  kohlschwarz  Eb  61  »»-98»    »j<Sr  kolblAr  NJ  19» 

kol-brenna,  f,  das  Brennen  von  Kohlen  Eb  42**(") 

k61fr,  m.  Pfeil,  PVurfspiess  hann  feykir  inn  i  hüsit,  sem  kölfi  skyti 
(d,  i:  ..  so  schneit,  als  wie  man  einen  Pfeil  abschösse)  Fms  FII,  342«*; 
iVi:  gjör-k.,  hjii-k.  {s:  AnO  1867,  235),  iw: 

k61f-skot,  «.  Pfeilschuss,  zur  Angabe  der  Entfernung  [)d  var  langt 
kölfekot  til  tJäliFa  6« 

kol-gerö,  f  =  kol-brcnua,  Eb  41*** 
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koll-6ttr,  adj.  (knpf  ,  rundformffj ^)  gcschomen  Hauptes  hann  var  |>Ä 
koU6ttr  ok  klseMauss  Fms  Ff,  302'*  hann  Iciddi  fram  sveina  tvA 
koII6tta  («/«  Zeichen  der  Knechtschaft)  Fms  II j  95";  von  Thieren: 
hornei'los  hon  t6k  til  ä  koll6tta  af  hverjum  b6nda  ovem  cornibus  mu- 
tiUm  Ist  /,  148'  *:  grd-koUöttr,  adJ. 

kollr,  kolls,  pf. -&Tj  m.  Kopfy  in:  hseru-kollr  Graukopf  {»orgrimr  hxtn- 
küUr  (ä:  ha)ra,  f.)  Grett  16'  auch  Lxd  162"  [t}gl  oöM-kollr:  caput  fu- 
tiosum  im  Beinamen  Äsgeirr  cedikollr  Ljtd  16^*),  bes.  von  der  Glatze, 
von  kahlem  Kopfe  gerMr  pii  pdr  })Ä  koll  ok  bar  tjörii  i  höfu6  {)er 
NJ  181'*;  übhpi.  ATop/*  hnippaM  liverr  kolli  at  öörum  d,  h.  Alle  steck- 
ten die  Köpfe  zusammen  Grett  166"" 

k61na  (ab),  erkalten  lik  skal  ekki  grafa  äSr  kolnat  er  {nachher:  &hr 
kalt  er)  Krp  8«' (-9')  kolnabi  veörit  ok  dreif  Eb  IS* 

1.  koma,  f.  {in:  til-koma  u.  ö.)  s:  kvdma,  f. 

2.  koma  (kom)  /.  kommen,  gelangen  hann  kom  skipi  sfnu  i  Leiruv4g 
er  kam  mit  seinem  Schiffe  ..  152 '•*  kom  })ü  til  hölmstefnunnar  komm 
zu  ..  Fs  54*  kom  hei  11  ok  ssbU,  frsendi!  sei  vielmals  willkommen  .. 
125 '';  J)eir  sögbu  hvar  komit  var  vne  es  gekommen,  abgelaufen  war 
Gp  60'  svÄ  var  komit  nndrnm  J)eim  so  weit  war  es  mit  diesen  Wun- 
dern gekommen  Eb  101'*;  —  koma  d  darankommen,  treffen  ef  ä  kemr 
wenn  (der  Stoss  der  Waffe)  trifft  Vsl  147*148'^  '«  \^^  af:  kristnin  var 
af  ser  komin  das  Christenthum  war  von  sich  abgekommen,  entstellt 
75*;  k.  fram  in  Erfüllung  gehen  nü  er  pat  fram  komit  er  hon  späM 
konungi  234**  wirklich  vor  sich  gehen,  zu  Stande  kommen  ef  fram  kemr 
Vsl  145'*;  k.  fyrir:  fyrir  ekki  mim  J>at  koma:  das  wird  nichts 
nützen  121  ••  144';  k.  f  gerathen  in  Etw  (d,  h.  in  einen  Streit)  |)ar  mun 
minst  {>urfa,'  at  i  komi  metS  ykkr  {>orbrand8sonum  es  braucht  nur  sehr 
wenig,  dass  es  zwischen  euch  beiden  und  den  Th.  zum  Streit  komme 
Eb  80*;  k.  til:  pat  kemr  ekki  til  mm  das  geht  mich  nichts  an  189* 
|)eir  Wtn  til  hans  koma  um  alla  herabsstjom  sie  meinten,  dass  rück- 
sichtlich der  ganzen  fferadsaufsicht  ihm  die  Sorge  zufalle  Fs  44  '*  Grund 
sein  zu  -,  herkommen  von  Etw  ..  at  meirr  komi  t^^i*  ^il  litilmeneka, 
en  })ü  sparir  dass  Kleinmuth  mehr  daran  Schuld  sei,  als  ..  Ä6  60*; 
k.  viö  oft  in  der  Verbind:  koma  vib  ])essa  sögu  diese  Erzählung  an- 
gehen, in  ihr  vorkommen  koma  {)eir  allir  vib  {)e8sa  sögn  siban  alle  die 
genannten  Personen  treten  nachher  in  dieser  Erzählung  auf  112*'  135'* 
139*» 

2.  bringen,  wohin  schaffen  Etw  od.  Jem  (einn,  einnm)  hann  skyldi 
koma  {>6r  f  Geirröbargarba  16**  vildi  hon  koma  {)e'r  i  hei  ok  mer, 
ef  {)at  msetti  hon  sie  würde  dich  und  mich  wo  möglich  in  die  Hölle 
schaffen  233*'  koma  {>6rhaddi  bellum  yfir  Ana  181"  |)eir  f^ngu  hvergi 
komit  honum  sie  konnten  ihn  (wegen  seiner  Schwere)  nirgends-hin  schaf- 
fen Eb  623«  k.  einum  til  falls  Jem  zu  Falle  bringen  10 '^  k.  eiuum  i 
»astt  vib  einn  Jem  mit  Jem  versöhnen  Fs  9^;  k.  einu  dirigere  aliquid 
hann  kom  I>angat  at  Jieim  örunum  er  richtete  die  Pfeile  dorthin  auf 
sie  123  **  kom  hann  skildi  fyrir  sik  er  hielt  den  Schild  vor  sich  124" 
hann  kom  f6tiim  undir  sik  er  brachte  die  Füsse  unier  sich,  er  kam  auf 
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sie  zu  stehen  133'*;  ..  p^va  pess  er  kristni  kom  ä  England  des  Pap- 
sieSy  der  das  Christenlh.  in  Engl,  einführte  110'^  koma  mäli  til  laga 
eine  Sache  zu  gesetzt,  Behandlung  bringen  102**,'  —  k.  a  außringen  eigi 
fier  tölu  k  komit  es  ist  unzählbar  217'^  {vgl  stefnulag  [d.  i.  stefnu- 
lagi?]  var  komit  a  med  {)eim:  es  war  zwischen  ihnen  eine  Zusammen- 
kunft zu  Stande  gebracht  13*^);  griöam  var&  öngam  &  komit  es  wurde 
kein  Waffenstillstand  zu  Stande  gebracht  Eb  11^-'^;  koma  af  ah- 
scliaffen  fdkk  bann  I)vi  eigi  af  komit  me&  öllu  er  bekam  es  durchaus 
nicht  abgeschafft  244 '^  {vgl:  aldrigi  kemr  i>d  mdr  af  pvi  heilsunl&i: 
nie  bringst  du  mich  ab  von  diesem  üeilsbeschlusse  240')  k.  einu  af  st'r 
sich  Etw  vom  Halse  schaffen  ..  hann  skal  af  s^r  koma  {»essu  vand- 
raeÖi  Eb  40'*-41®  Fs  96'*;  k.  fr  am  erreichen,  zuwegebringen  liann 
kom  {)r£  fram,  at  ...  108^  vgl:  pat  mun  veröa  fram  at  koma,  sem 
fißtlat  er  das  Schicksal  muss  sich  erfüllen  A]/  23';  k.  saman  überein- 
kommen über,  verabreden  Etw  (cinu)  {)ä  var5  komit  saman  fangi  nie5 
l>eim  da  wurde  zwischen  ihnen  ein  Ringkampf  bestitmnt  155'^;  k.  til 
anwenden  Etw  (einu)  ()6tt  hann  komi  eigi  tungnuni  til  {vorher:  |)utt 
hann  megi  eigi  meela)  Krp  12^^'*;  k.  undir  bewältigen  Etw  (einu), 
Jem  im  Ringkampfe  Eb  60*^;  k.  viÖ  bei-,  anbringen  Etw  (einu)  |)u 
mant  koma  ööru  \'A  en  (toi)  gabba  oss  77^  ef  vAttum  ..  koemi  viS: 
wenn  man  Zeugen  beibrächte  106*  me5an  ek  kern  boganum  vi9  so  lange 
ich  den  Bogen  anwenden  d,  h.  schiessen  kann  124-";  —  koma  ser  od. 
komast  sich  bringen  |)eir  k6mu  ser  {)ar  i  |>j<!»nostu:  sie  verdingten 
sich  dort  Fs  84'^  svii  komumst  ek  at  |>eim~,  at  ..  so  setzte  ich  mich 
171  ihren  Besitz^  dass  ..  202^  koma  s^r  vel  sich  erholen,  stärken  hann 
kom  8(^r  brätt  vel  Es  96*°;  häuf:  komast  braut  (nndan,  lit)  entkom- 
men ef  {>u  kemst  i  brott  132^- '^  cn  I>d  komst  hann  or  hündum  {>eim: 
aber  da  befreite  er  sich  aus  ihren  Händen  124'^  ..  at  hann  leti  {>6ri 
{)d  ei  undan  komast  dass  er  den  Th.  da  nicht  entwischen  Hesse  Gp^V^ 
ek  komumst  vel  annarsstadar  üt,  })6tt  hdr  gangi  eigi  132*';  komast 
upp  k  sich  hinauf  schaffen  178*;  —  komast  pass.  gebracht  werden, 
prehendi,  deprehendi  ef  hann  maetti  komast,  ^&.  skyldi  hann  dr»;pr 
(vera)  ...  119" 

kominn,  ppr:  (hinn  komni  ma5r:  der  Ankönwding  Gp  47^)  t;i  vel- 
kominn:  willkommen  hann  bad  ])d  vera  vel  komna  er  hiess  sie  will- 
kommen 217^*  ver  ..  meÖ  oss  vel  kominn!  sei  unter  uns  willk.  219* 
(|)u  ert)  vel  kominn  Fs  168**;  geeignet ,  aptus  j)^r  munit  vera  bezt 
til  komnir  at  stj6rna  ihr  werdet  am  besten  geschickt  sein  (til  {)ess  at 
stjorna)  207*';  berechtigt  zu  Etw  eigi  })6ttust  |>eir  til  minna  nm 
komnir  fyrir  aettar  sakir  Eb  17*'  kominn  til  aldrs  an  Lebensalter 
vorgeschritten  f  «/ 160**;  kominn  d  sik  manna  bezt  mit  dem  es  auf  das 
Beste  bestellt  war  (von  kör  per  L  Aussehen)  189** 

kona,  gen.  pL  kvenna,  /*.  Weib  {s:  opp.  karlmadr,  m.) ;  113"  hä  kona 
ok  mikil  um  herDar  130'*  hann  spyrr  hvat  kvenua  hon  vceri  113'*; 
konur:  ancillae  126'* 

•konar:  — generisy  modi  in:  alls-konar,  hvers-k.,  margs-k,,  nokkur^-k«, 
]>e88-k.  (konar  =>  kyns,  s:  kyn,  n.) 
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konu-m<il,  n.  Angelegenheit  wegen  der  Frau  (von  der  Heirath)  Gp  58*^ 

deliclum  carnis  Fh  62*  Eb  64  ^ 
konang-  dömr,  m.  Königihum,  Regierung  49'  253"  k  öSru  Äri  kouungs- 

döms  F6ka  keisara  110'^ 
k  0  n  u  n  g  <>'m  a  5  r ,  m .  d.i,  konungr,  m,  Eg  145 '     "SB.  verschieden :  konongs- 

ma5r  d,  i:  liirbmaKr;  ebenso:  jarlmadr  u.  jarlsma5r 
konungligr,  adj\  königlich  236 '•  250» 
konungr  {od,  kongr),  pi.  -ar,  m,  König  Dyggvi  var  fjrstr  konnngr 

kallabr  sinna  settmanna  48*^  {vgl  MunchCl  I^  165);  —  konangs-fundr, 

m.  Besuch  beim  K,  Fs  21  ^\  kgs-fylking,/'.  94*";  kgs-g^Ör,  m,  königf. 

Siiz,  Residenz  k.  i  Björgvin  294««;  kgs-hir5,  f.  201«*;  kgs-la&gi,  «.  statio 

reg.,  porius  reg,  297*;  kgs-madr,  m,  =  hirdmaSr,  m,  {vgl  konnng-maftr 

=  konungr)  83"  93««  248'^  Eb  26'-863fl;  kgs-nafn,  n.  70"  (48»''); 

kgs-riki,  n.  Regierung  36*«  {vgl:  konunga •  riki ,  n.   Königreich:  hann 

vann  morg  konunga-rfki  SE  16**) 
k6pr,  w.  ^phoculä*  Bj.  Hld»  {vgl  kopa,  swv.  torpere,  obsiupescerCf  SvbJ. 

Egüss,)  im  Beinamen  Äsbjörn  k6pr  289'* 
körn,  n.  Korn,  Getreide  svd  vida  sem  ..  karlar  korni  aa  283*"    hestr 

alinn  A  komi  Gp  57**    körn  var  gott  Fms  IV,  234';    kom-skur5,  /*. 

Ernte  in:  kornekurdar-miinu&r,  n.  SE  512* 

1.  korona,  f.  Krone  209«« 

2.  korona  (ab),  krönen  IHkonar  kgs  hins  koroiia5a  294«« 

k6rr,  kors,  p/.  -ar,TO.  Chor,  in:  k6r8-br65ir,  m.  Chorherr,  Stiftsherr  238** 

koss,  pl.  kossar,  m.  Kitss  Fs  88«^  me5  Astsatnlii^^nm  kos.si  Bart  18G«« 
(kjssa  (s:  SvbJ,  Egilss.),  gewöhnt:  miunaat  vid,  küssen) 

kosta  (aÖ),  aufwenden,  Eifer ^  Werth  auf  Etw  legen,  sich  einer  Sache 
(eins  od.  til  eins)  befieissigen  til  rasar  kostar  I)ii  nii  <fi<  /e^.f/  cfir/t 
aufs  Laufen  Fs  46«*  kosta  vArra  vina  at  })vf  un«re  Freunde  dabei  in 
Anspruch  nehmen  Eb  34«';  anwenden  Etw  (einu)  zu  Etw  (til  eins) 
hann  kosta5i  {lar-iil  oerna  fe'  203*"  Aufwand  machen,  Kosten  tragen 
{»at  boft  kostaSi  Unnr  die  Kosten  des  Gastgebots  trug  ü,  Lxd  10 '^ 
f^  til  {)ess  at  kosta  fyrir  y5r  187«"  vil  ek  kosta  til  {>essar  fertar 
sjdlfr  ok  [>ü:  ich  (selber)  und  du  wollen  die  Kosten  dieser  Reise  be- 
streiten Fs  13«  I)ü  befir  kosta5  oss  (nohis),  b6ndi!  du  hast  für  uns 
Aufwand  gemacht  f  od:  du  hast  uns  beköstigt  {vgl  kostr,  i».  victus  NJ  6«*) 
Fs  150'«  'kostar  einu  eitt:  es  kostet  ihm  Ejw  (von  Christus:)  ..  {lano 
nita  er  svd  mlkit  let  sik  kosta  mcr  til  lausnar  240«;  absol:  sich  an- 
strengen  kostit  er  ok  grdtit  ekki!  ßj  356'" 

koBta-bo5,  n.  Angebot  von  Bedingungen  Fs  147'® 

kost-gfefa,  swv.  eifrig  wonach  streben ^  Gewicht  auf  Etw  legen  ef  ^ti 
kostgaifir  svd  mjök,  at  ..  wenn  dir  so  sehr  viel  daran  liegt,  dass  .. 
Eb  39«*  i>cir  kostgsef&a  at  ey5a  kristiligu  siSlaeti  Bp  /,  42* 

kost-gripr,  m.  Kleinod  sd  skal  kj6sa  einn  kostgrip  af  eigu  vdrri 
Fs  40^-43'"  kgr  sjdlfr  skyldi  eiguast  [>rj4  kostgripi  I>d  er  bann 
kaus  or  Svi^joÖ  29*  jxSrs  III  kostgripir  1*» 

kostigt,  adj.  trefflich  göD  lönd  ok  kostig  Lxd  124«;  in:  d-kostigr 

ko^t-nnör,  w.  Kosten,  Unkosten  (der  Gast  zu  seinem  Wirth:)  eigi  skal  tu 
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langan  kostnaS  af  oss  hafa  189^  {>easi  8ta9r  var  görr  . .  meS  kostn- 
a.hi  ok  föngiim:  sumptu  et  opibus  SE  12^";  Kostgeld  at  I)ü  takir  i 
ko8tna5  I)ann  er  {>u  hefir  fyrir  m^r  I>at  er  i>u  vill  dass  du  das,  was  dir 
beliebt  j  nehmest  als  Bezahlung  für  mich  d.  h,  für  den  mir  von  dir  ge- 
währten Unterhalt  Eb  95«* 

kostligr  {od.  kostuligr),  adj,  geeignet,  passend ,  annehmbar  taka  I)ann 
(näml:  kost)  er  . .  ^ykkir  kostnligastr  sumSre  eam  partem  quae  videre- 
tur  commodissima  191'^  {>6tti  hinn  {näml.  kostr)  eigi  kostligr,  at  eiga  .. 
{daßr:  eigi  kjörligri,  at  eiga  ..  Fms  IV,  226»°)  Oh  (1863)  98"^   • 

kostr,  kostar,  pt.  kostir,  m.  Gelegenheit,  Bedingung,  Wahl,  Lage,  Um- 
stände; kann  kya5st  mandn  gera  ä  {)essa  kost,  ^i  ..  er  wolle  hierzu 
Gelegenheit  gebend,  er  wolle  diess  ermöglichen,  wenn  ..  F*  62*  vgl  An  114'* 
{)eir  eigu  kost  hvern  dag  at  sjä  ..  sie  können  täglich  sehen  ..  251^ 
262*^  leita  se'r  lifs,  medan  kostr  er  quamdiu  fieri polest  132** 'at  vita, 
hvers  af  {näml.  kostum)  er  kostr  um  msegDimar  vi5  y9r  unter  welchen 
Bedingungen  ich  euer  Schwiegersohn  werden  kann  Fs  ll"'  eiga  kosti 
schalten  u.  walten  können  mit  Etw  (eins)  gegen  Jem  (vi5  einn)  hann 
Atti  alls  kosti  viS  hann  d.  h,  er  hatte  vollständige  Macht  aber  ihn 
fs  10**  Jjess  er  kostr,  at  reyna  ..  das  steht  frei  196"  nii  vil  ek  vita, 
hvers  af  er  kostr  um  msBgftirnar  ...  /«  11*°;  Heirathsgelegenheit,  Par- 
thie  114'*  engi  kostr  {)6tti  {)&  {»viHkr  sem  Helga  en  fagra  f  öUum 
Borgarfirdi  140'*  {)ü  skalt  bi5ja  Kolfinnn,  {»ar  skortir  eigi  fe  ok  er 
hon  kostr  g/)Ör  Fs  88';  —  Bedingung  fieir  gerSu  honum  tvd  kosti, 
at  }>eir  mundu  drepa  hann,  ella  skyldi  hann  ..'.  122"  85*  129'^ 
engum  kosti  sub  nulla  conditione  293'  Fall  at  Öftrum  kosti:  andern 
Falles,  sonst  6»  175'»  {vgl  i  ö5ni  orM  var:  kosti  30»);  Beschaffenheit, 
Lage,  Verhältniss  eigi  er  (lat  rdnanna  kostr,  I)6at  ..  das  liegt  nicht 
an  den  Runen,  wenn  ..  257 '^  \^i  hann  alla  ..  k  sinn  kost  pann  yetr: 
er  betiess  alle  in  i/trer  jeweiligen  Lage  Gp  52"  J^ar  voru  allg<S5ir 
lands-kostir  von  der  Bodenbeschaffenheit  eines  Landes  69**  {s:  lands- 
kostr);  bes.  gute  Eigenschaft,  emolumentum  {opp:  löstr)  hann  sagSi  kost 
ok  löst  af  lanMnn  Ist  /,  30  extr.  er  {>at  9k  til  kostar,  at  ..  auch 
das  ist  ein  Vortheil,  dass  ..  Lxd  70"  s:  mann-kostr 

k  o  t ,  n.  kleine,  unansehnliche  Hütte  brenna  svä  vendiliga  bygS  alla ,  at 
aldregi  stoe^i  kot  eptir  84*  ebenso  Fms  IX,  369 •• 

kot-karl,  m,  Bewohner  eines  kot,  Häusler;  von  armen,  niedngen  Leu- 
ten 247»  Fms  IV,  283 '  als  Schimpfwort  hirtu  eigi  um  Iseti  Iieirra 
kotkarla:  kikmmere  dich  nicht  um  das  Qebahren  solchen  Packs  />  32»; 
kot-b6ndi,  m.  und  kotnngr,  m.  {Fbr  15'*)  dass. 

•krafa,  adj.  indecL  in  själf-krafa 

krafa,  f.  Forderung  ef  madr  krefr  mann  fjdr,  {>d  ma  hann  svd  kröfn 
verja  273" 

1.  krafla  (a5),  attrectare,  krabbeln;  von  einem  Kinde:  krafla5i  fyrir  nösun- 
um  es  suchte  (das  über  sein  Gesicht  gebreitete  Tuch)  von  dei'  Nase  weg- 
zubringen />  60*  diess  Kind  führt  hiernach  den  Beinatnen  |iorkell  krafla 
Fs  60' 

2.  krafla,  f,  im  Beinamen  {>orkolI  krafla  (s:  vorher)  Fs  60'  gen:  |>s 
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kroflu  cbd  G8'  dal:  l>i  kröflu  ei»(^  68«^  bloss  Krafla:  hvat  viltn  til 
vinna,  Krafla!  ebd  68'^ 

krdka,  f.  Krähe  {»eir  gera  af  tre  kraku  eina  59"  im  Sprchtv:  'betri 
ein  krdka  i  hendi,  en  tvser  i  skögi'  Lxd  96^ 

kraki  und  krakr,  m,  Siab,  Stange;  kraki  als  Beiname  des  dän.  König 
Hr61fr  (Rolvus)  28*"  vgl:  Saxo  ed.  Müll.  I ,  p.  SS  und  //.  p.  95  und 
Svbj,  Egilss.  lex,  p.  476';  von  der  Fahnenstange :  ber  sjÄlfr  krak  ])inii, 
jarl!  170"  (vgl  Nj  274««) 

krd'ku-nef,  n.  Krähenschnabel,  im  Beinamen:  J>orvarÖr  krÄkiinef  184'' 

krank r,  a(y.  körperL  schwach,  leidend,  aegrotus  {vgl  sjdkr,  adj.)  kann 
var  krankr  mjök  ..  sidan  lagMst  bann  £  sott  ok  anda^ist  siSan 
Ftns  X,  111";  krankleiki,  m.  morbus  Chett  SS'''179*^ 

krapi,  m.  nasser  Schnee  ya5a  krapa  (im  nassen  Schnee)  SE  II,  42*^ 

krappr,  adJ.  eng,  schmal  (&  leiö  krappa  SE  II,  42' 

krapsa  od.  krafsa  (ad),  kratzen,  namentl.  von  Thieren,  die  sieh  das  Gros 
(ms  dem  Schnee  mit  dem  Fasse  herausscharren  bann  (uxi)  krapsaSi  sem 
bloss  Lxd  120'* 

kraptr,  gen.  u.  n.  pl,  kraptjir,  m.  (od.  krapti,  m.)  Kraft,  Gewalt  40'* 
niikill  kraptr  SE  20'^;  von  korperl.  Kraft  9*^'  nii  belir  pi'i  Htiiin  krapt 
blotid  afls  ok  vaxtur  Fs  4'^  ölluni  gnbdoms  krapti  286^  at  ek  sopri 
j)ik  fyrir  alla  krapta  Krists  J)ins  . .  dass  ich  dich  beschn»öre  bei  aller 
Macht  deines  HetTu  Christi  126'*^;  von  Zauhei  kraft  kraptr  ok  fj«"»!- 
k^ngi  32"  krapta-meiri  viribus  major,  kraftvoller  189" 

kräs,  krä.sar,  pl.  -ir,  f,  leckere  Speise  borö  buit  nieö  ..  heiSrligum 
krasuni  ok  liinum  bezta  drykk  Fs  5'^;  krdsa-diskr,  m.  Oh  85'^ 

krefja  (krafÖa),  fordern ^  angehen  Jem  (einn)  \tm  Etw  (öins)  .krefja 
büendr  H&s  von  den  Bonden  Hilfe  verlangen  83**  sä  }>utti  nu'r  ungr 
at  krefja  (bann)  ei5sin«:  der  sc/den  mir  (zu)  Jung  (um  von  ihm)  den 
Eid  zu  fordern  18**  krefja  einn  orJJa  Jem  zum  Gespräch  auffordern 
SE  120"  krefja  einn  fjAr  273««;  *;  kremja 

kreista  (st),  zusammenpressen^  -bauen  bann  t<Sk  bl6Mt  ok  snjöinn  i 
bendi  ser  ok  kreisti  Eb  87'«  erwürgen  kreista  i  sundr  orma  II  nie5 
sinni  bendi  bvdrn  Alex  2*°  umarmen  kyssa  ok  kreista  ebd  44** 
metaph:  mel)  margföldum  kvöliun  til  kreistr  at  segja  ..  ebd  130* 

kremja  (kramda),  contundere,  peinigen^  von  Krankheit  kom  [lar  s<Ut 
mikil  a  bce  ..  ok  krömdust  niargir  lengi  166*®  vgl  allir  fengu  sjdk> 
leik  ok  margir  öndnftust,  margir  krömdust  lengi  |>eir  er  Hf&u  Fms  VI  IL 
443  "  s:  kröm,  f. 

krikta  ('brikta:  stridtre,  crepaie^  ßj.  Illd.),  lärmen  bann  kvaU  J)at  skam- 
samligt  at  krikta  um  smd  bluti  wegen  solcher  Kleinigkeiten  einen  Lärm 
zu  machen  />  31" 

kringja  (gö),  einen  Ring  bilden  J)eir  bomu  {)ar  ok  kringln  um  kirkjuna 
Fms  IX,  4A^^^'VIII,  67'*  at  J»eir  kringi  eigi  um  oss  suiu  liÄi  dass 
sie  uns  mit  ihrem  Heer  nicht  umzingeln  83"  vgl  j)eir  gerÖu  svA  langa 
fylking,  at  j)eir  skyldi  kringja  alt  um  liJJ  Haralds  Ftns  FII,  178** 

kringla,  f.  Hing,  Kreis  kringla  beimstns  orbis  tet^arum  37'''  Spec  46' 
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kriDgl6ttr,  adj.  kreisförmig  jürti  er  kringU)tt  utanÄÄöO*',  von  einem 
liinnensee  yatn,  fjörbr  inj6r  üt,  kringl6tt  i  landit  Oh  12^ 

kringr,  nu  s:  liringr,  m. 

krismi,  m.  (xQtafta)  Salbe  fanzt  hvcrg^  krismi  at  stnyrja  hann  (den 
Konig)  meÄ  299*®'^-  hann  var  vigÄr  kgr  ok  smurÄr  hclgiim  krisma 
Fms  X,  372«» 

kristiligr,  at^.  ckriailich;  kristiliga,  adv»  bj6st  hann  nij«*3k  kristiliga 
vis  sfnnm  dauSa  Fs  80*» 

kristin-d<Smr,  m,  Chrisienthum  75^ 

kristinn,  adj,  c/tristlich  monn  kristnir  99'^  129*' 285**  hann  er  hvdrki 
kristhin  ne  hoiftinn  Fms  V,  48^  landit  var5  alt  kristit  ok  alt  f61k 
hafnaöi  fomnm  dtriinaöi  141*^ 

krist-maftr,  m.  Christ;  in  König  Olafs  Feldparole:  fram  fram  kristmenn, 
krossmenn,  konungsmenni  83*' 

kristna  (a5),  das  Chrisienlfatm  einfuhren  i  Iieim  londum  öllitm  er  Öl.  Tr. 
kristnaÄi  75«  Öl.  f6r  sftan  lU  A  IlniÖmörk  ok  kristnaöi  I>ar  /W/F,249*» 

kristni,  /.  Chrisienthum  36»  75»  99*» 

kristni-haldy  n.  Pflege  des  Christenthums ,  Beobachtung  seiner  V(vr- 
scltrifien  hann  baft  I>A  fremja  skjnsemd  nm  kristnihald  sitt  Fs  175^ 
..  frd  kristnihaldinn  {vorher:  hvemveg  kristind6mr  vreri  haldinn  a 
islandi)  Fms  IV,  109«^ 

Kristr,  m.  Jesus  Christus  126«' 

krjdpa  (kranp),  kriechen ,  an  der  Erde  hinschleichen  m:Uti  hon  eigi 
krjilpa  I>angat  »lör  sem  nii  gekk  hon  heil  ok  fegin  Oh  79**  f^kk 
hann  allnauSugliga  kropit  til  (trcsins)  Fms  V,  212«^  djrr  byA  lAgar 
at  nser  varö  at  krjiipa  inn  Ftns  P",  95«» 

k  rock  ja  (kt),  krUmmen,  haken,  einhaken,  um  haken  Etw  (eina)  krcekti 
hann  fingrinnm  f  angat  8vA  at  lUi  la  A  kinninni  Eg  182*  von  einem 
Bären  krcekir  hann  til  hramminnm  ok  hnykkir  af  honum  skildinnm  . . 
Oreit  50«'  {)6tti  tungan  byA  long  f  m^r  at  ck  I)6ttnm8t  krockja  lienni 
aptr  {  hnakkann  meiiie  Zunge  däuchte  mir  so  lang,  dass  es  mir  schien, 
als  könnte  ich  sie  (heraus  und)  rückwärts  um  meinen  Hals  herwnlegen 
178**^  hann  gat  kroekt  öxinni  npp  A  virkit  es  gelang  Htm  die  Axt 
oben  am  Wall  einzuhauen  Fs  50«^  kroekti  hann  öxi  sinni  npp  k 
yirkisvegginn  öp  52**  Eb  113»  kroekja  eitt  af  cinum  von  Jem  Etw 
weghaken  Gp  69*» 

kröm,  pU  -ar,  f.  anhaltende,  schwere  Krankheit  {vgl  kremja)  hefir  hon 
haft  langan  vanmAtt  —  ok  pat  var  kröm  mikil  Eg  182*»  hann  haftti 
angnaverk  mikinn  ok  J)6  aSrar  kramar  miklar  Fms  IT,  344*» 

kröptugr,  a/y.  kräftig,  wirksam  hann  {)6ttist  cigi  kröptngr  til  ormsta 
ffrfk  27*^  dükrinn  hefir  kröptngr  rejnzt  til  margra  hltita  das  Tuch 
hat  sich  nach  vielen  Seiten  hin  als  wirksam  — ,  hat  seine  Kraft  (virtuiem) 
bewährt  203*» 

kr<Ska-spj6t,  n.  Hakenspiess  {Weinh,  194)  Fbr  8»-65»^  Eg  216«* 

kr<Skr,  kr6ks,  pU  -ar,  m.  Winkel,  Ecke  gangit  I)cr  f  krokinn  hjd  hüs- 
inn  Fs  42*»;  im  Beinamen:  |jorarinn  krokr  Gp  42*» 

kr6k-sviÖa,  f.  fanger  Stock,  Stange  mit  einem  Haken   Gp  69**    vildi 

Mubius,  altnonl.  Gloss.  16 
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hajin  (mtV  dieser  kröksvifta)  kroekja  af  honiun  skildinn  {e:  kroekja) 

ebd  69» 
kronika,  f.  cftronica  ok  segja  {»at  kroniknr  203 ^^ 
kroppin-  (?)  in:  kroppin-skeggi,  m.  als  Beiname  von:  {>6rir  kr.  und 

seinem  Tocktersohne  {>orvaldr  kr.  101'*^    (vgl  Kolr  kgr  kroppin-bak 

Fas  II,  386") 

kro88,p/. -ar,  m,  Kreuz  krosB  hinn  helgi  Schildzeichen  van  König  Olaf  d. 
Heiligen  90"  YÄpna&r  meS  marki  hins  helga  kross  243"  (vgl:  kross- 
mark,  n.)  taka  kross  i  hond  s^r  ok  vinna  ei5  at  krossi  {las  Kreuz 
Christi  in  seine  Band  nehmen  und  unter  Berührung  desselben  einen  Kid 
ablegen  Fsl  192^-^;  als  Merkzeichen  des  Weges  skera  krossa  ok  Uta 
fara  Ä  alla  vega  ßsk  142"  vgl  Grdg  /,  186"  (§.  240)  und  II,  173«; 
i  kross:  kreuzweise  («:  bläsa)  Fs  103 <^ 

kross- festr,  aiij.  gekreuzigt  Kristr  hinn  krossfesti  236" 

kross-maSr,  m.  ein  mit  dem  Zeichen  des  heiligen  Kreuzes  versehner 
83^^  s:  kristmaftr,  m. 

kross-mark,  it.  Kreuzeszeichen  bann  ger5i  krossmark  yfir  saxinu 
Krs  16" 

krüna  (d*  t.  corona),  f.  Tonsur  Uta  gera  knina  sina  sein  Haupt  sche- 
ren lassen  Krp  21*® 

kr^na  od,  kriiua  (a5),  =  korona  krönen  bann  ätti  at  kr^nas  til 
kgs  299"  (konungr)  vig5r  ok  knina5r  til  Unds  Fms  VII,  308  exir, 

krypill,  m.  ein  gebrechlicher  Mensch,  Krüppel  290" 

kd:  vaccam,  s:  k^r,  f, 

kufl,  m.  Kappe  mit  Kapuze  bann  var  {  svortam  kufli  ok  \4t  sfga  knfls- 
hattinn  fjrir  andlitit  Fms  V,  182  <  vgl  ebd  X,  229";  dU  Zauberin 
J[>ordi8  sagt:  far  {>d  nii  i  kufl  minn  enn  svarta  Fs  74*  {bes.  Mönchs- 
kutte, cucullus,  daher:  taka  yiS  kufli  Mönch  werden  bann  f6r  inn  i 
Töfru  ok  t6k  ^m  vi5  kufli  Fms  IX,  531"  vgl  [J<Sn  kuflungr] 
ebd  FI II,  246" 

kiiga  (a8),  zwingen,  unterdrücken  Jem  (einn)  at  sd  manndjöfull  kdgi 
osB  Fs  36"  {dafür:  at  sä  m.  gangi  yfir  oss  ebd  166");  küga  einn 
til  eins  Jem  zu  Etw  zwingen  Fms  II,  261«  k.  eitt  af  einum- Jem  Etw 
abzwingen  Lxd  146" 

kdgan,  f  Zwang  baf{)U  ..  kügan  vi8  ^i  suche  jene  zu  unterdrücken 
143"  insultatio  {>eir  bu5u  mönnum  kügan  Krs  5"  taka  f^  meft  kdgan 
eSa  ränum  Fbr  13*  vil  ek  beldr  daufta  {>ola  en  nokknrs  manns  kdgan 
Fms  Ily  266" 

kuklari,  nu  Gaukler,  in:  kukUra-skapr,  m.  Gaukelei,  acc:  allan  8J6n- 
bverfligan  knklaraskap  244^^ 

kuldi,  m.  Kälte  {>&  var  binn  snarpasti  kuldi  ok  frost  Fnu  II,  228* 
hinn  neyröri  blntr  ..  dbygKr  af  frosti  ok  kulda  37"  d^t  örkumUt 
af  kulda  Fs  179";  Ilass,  Feindschaft  {s:  kaldr,  adj.)  kenna  kulda  af 
riSnm  eins  von  Jem*s  Rathschlägen  od.  l/ntemehmungen  seine  gehässige, 
feindselige  Gesinnung  zu  erfahren  haben  Eb  17^*  Lxd  158"  bloss  kenna 
kulda  af  einum  ebd  106^ 
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« 

kalt,  n.  Bettdecke,  ^Kolter*  (von  Seide:  silki-kalt  Eb  9d<«)  kalt  ok 
blsejor  0k  ktwXT  Eb  96» 

kam  all,  adj.  (?)  in:  aa5-kamall 

kambl  {od.  kaml),  n.  Erhöhung,  von  Grabhügeln  maonföll  {»essi  er  8ög5 
eptir  kamlom  I>eim  ...  (d,  i:  nach  der  Zahl  der  Grabhügel)  Gp  11* 
|>eir  Toru  jarSaMr  £  ..  ok  s^r  {>d  ena  komlin  Krs  15*^  }>aa  Hggja 
b»5i  f  kamli  i  Lazärdal  Lxd  158^;  vom  Heknschmucke  in  her-kaml,  n, 

kumpAnn,  pl.  -ar,  m.  Kamerad  Fs  14*-72"  Fbr  72»"- 

-kandr,  adj,  in:  tröU-kaadr 

kd-neyti,  it.  pl  Zuehtoch»,  Bulle  Eb  117*  (opp:  geldneyti)  gaetti 
aanarr  geldneyta,  en  annarr  küneyta  Lwd  98*^ 

-kann,  f,  in:  mis-kann,  vAr-konn  {vgl  for-konnr) 

kanna  (kanna),  itonncn,  posse  {mit  ü.  ohne  at;  mit  at  Eb  39*^-52*^); 
verilehen  bann  kann  syA  algerla  astronomiam  242  <  knnna  s^r  das», 
Eb  18*^  konna  menn  enn  kysfti  {>eirra:  die  Leute  *  können^  noch  ihre 
Gedichte  35**  Bragi  ...  kann  mest  af  skAldskap  ^artis  poeticae  peri- 
tisHmuM  est*  SE  98*^;  namentl.  von  Zauberkunde  bon  var  margs  kann- 
andi  /V73**  Gy9a  var  marg-kannandi  A  fyrnskn  ok  fr651eik  ebd  131" ; 
empfinden  knnna  |iökk  sieh  xu  Dank  verpflichtet  fühlen  Fs  14* -20"; 
bezichtigen  Jem  (einn)  Etw  (eins  od.  am  eitt)  eigi  er  bann  am  (I>at) 
at  knnna  man  darf  ihm  desshaib  keine  Vorwürfe  machen  Fs  38**  bon 
knnni  bana  mjök  of  Aleitni  {>A,  er  ..  pj  340^*;  knnna  vel  (illa)  einn 
wohl  (übel)  mit  Etw  zufrieden  sein  bann  knnni  {>y{  stör -illa  66^' 
SE  218^  bloss  knnna  einn  sich  in  Etw  schicken,  es  ertragen  manda 
ek  knnna  ^yf,  at  v^r  ..  Eg  190* 

knnnandi,  f.  Kenniniss,  Kunst,  Geschicklichkeit  engl ..  sA  er  eigi  knnni 
nökkürskonar  list  e^a  knnnandi  nmfram  flesta  menn  5*^ 

knnnasta,  f.  Vermögen  af  allri  minni  knnnastn  Fins  VI,  95  extr. 

knnnAtta,  f  Kenntniss,  namentl.  Zauberkunde  bann  nam  knnnAttn  at 
GeirrfM,  {>viat  bon  var  margknnnig  Eb  18*® 

knnni gr,  at^.  bekannt  er  p^r  kannig  ett  bans  144'*  152**  er  |>at 
knnnigt,  at  ..  37*  var  bonnm  ..  kunnigt  um  ..  36**  174^  y^r  viljnm 
y5r  knnnikt  gera  um  ..  wir  wollen  Euch  zu  wissen  thun  hinsichtl.  ... 
288*»         * 

kunningi,  m.  ^sodaHs,  famiHaris*  Fs  8'*  bann  var  vinr  ok  knnningi 
Ästriftar  dr6ttningar  ok  nokknt  skjldr  benni  Fms  IV,  379**  j^nr 
vom  komnir  vinir  {>eirra  ok  kunningar  *  Freunde  u.  Bekannte*  Eg  60^ 
s:  knnnmaSr,  m. 

knnn-leiki,  m.  Bekanntschaft  k.  er  m^r  A  einnm  ich  bin  mit  Jem  be- 
kannt bonnm  yar  allr  kunnleiki  A  Brynj61fi  er  u,  Br,  kannten  sich 
sehr  wohl  Eg  67**  {>ar  yArn  A8r  kannleikar  miklir  me9  {>eim  SignrSi 
ebd  17**;  gera  eitt  einnm  i  knnnleika  Jem  mit  Etw  bekannt  machen 
Fs  21*  I>A  yil  ek  gera  ySr  i  knnnleika  Fms  VI,  400* 

kunnliga,  adv.  nach  Weise  eines  Bekannten,  Freundes  vitja  mfn  knnn- 
liga  besuche  mich  als  guter  Freund!  Fs  131^  lAtast  svA  k.  yiS  sich  so 
vertraulich  benehmen  /*«  88**  knnnliga  riSa  {»eir  {)6  dennoch  reiten  sie 
so  (einen  H'eg),  als  wären  sie  ganz  bekannt  mit  ihm  Fs  105* 

16* 


j 
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kann-ma5r,  m.  Bekannier,  gtäer  Freund  frsendr  ok  knnnmenn  83'^ 
knnnmenn  {vor:  knnnigir  vinir)  Fms  VI  11,  15"  «;  knnningi,  m, 

knnnr,  a^.  bekannt,  notus  ek  ..  j6kk  {>yf  es  mdr  varS  sfSan  knnnara 
ich  ßgte  hinzu  dast  was  ich  seitdem  besser  kennen  lernte  98  ••  |)cim  er 
})at  fd  jafn-knnt  som  {>eir  sasi  266^';  kannr  at  einn  bekannt  in  Etw 
od.  rücksichtU  von  Etw  I)d  ert  kunnr  at  drengskap  man  weiss,  dass 
du  ein  braver  Mann  bist  Fms  F/,  21*  hann  verSr  at  ^vi  kunnr  ok 
sannr  {s:  sannr)  281^ 

knrr,  m,  Oemurmely  murmur  var  allillr  kurr  £  ^eim  202**  LxdlS^*-*^; 
Gerücht  sd  kurr  mun  loginn  (vera)  er  fyrir  mik  er  kominn  Lxd  34^ 

kurteisi,  /".  (d.  i:  courtoisie)  ffof-,  Ritter-sitte ,  urbanitas,  Höflichkeit 
151*'  193*0  246*  {bloss:  kurt,  f.  in:  {>d  kurt  nam  ek  i  Hiinalandi 
Didr  67«) 

knrteiss,  adj.  höflich  manna  kurteisastr  112'  187^  hann  vai'  einn 
riddari  kurteiss  ok  vaskr  292*'  me&  knrteisri  kvebjn  235^ 

kyaba,  f.  ^petitio^  actio  dcbiti^;  in:  kvööu-vitni,  n.  273** 

kviebi,  R.  Gedicht  sumt  er  ritat  cptir  fornum  kyieftum  cfia  BÖgnlj66nm 
34*'  hon  ipinniz  &  f>au  enn  fornu  kyoebi,  er  hon  hafSi  i  bamcBsku 
sinni  nnmit  Fbr  35*®  {vgl  fom-kY8ßM);  tcl  {)ü  ose  kvseSi  nokkut  87  ** 
kveba  kyseSi:  ein  Gedicht  vortragen  i  {)eim  kvsedum  er  kveftin  vom 
fyrtr  sjdlfum  hünüingjnnum  35*^  leikr  var  sd  kierr  mönnnm,  at  kveba 
skyldi  karlmabr  til  konn  {  dans  hlautHg  kvieM  ok  regilig,  ok  kona 
til  karlmanns  mansöngsvfsur  244*'  (nachher:  mansöngskvo^i  von 
Liebesliedem  244*^);  jarl  gaf  honum  brei5öxi  ..  at  kyiebis-lannuni 
zur  Belohnung  für  sein  Gedicht  149*'  vgl:  hragar-laun;  s:  foera  (r5)  - 
11.  yrkja  (orta)  kyseSi 

-kyflBina  (md)  in:  fram-kysema 

-kyasmd,  f  in:  fram-kyiemd 

-kynemi,  it.  in:  af-kytemi 

kyiemr,  adj,  zu  kommen  berecJuigt  engnm  ySrum  manni  kysemt  (er)  i 
Noreg  Fms  ly,  142*  in;  hald-ky.,  hng-ky.,  nA-ky.,  dt-kv. 

kvienast  (nt),  sich  ein  Weib  (kyän)  ne/mten,  sich  verheirathen  FsSl^ 
er  [lat  ba^Si  at  ek  em  yel  kyaentr,  enda  ein  ek  hcnui  trilr  173** 

kvAma  {od.  kyöma  od.  koma),  f.  das  Kommen,  Ankunft  l^dma  Vatns- 
dcela  mun  eigi  yera  fridsamlig  />  44*^  hraeddr  um  ky^mu  hans  Fs  37'' 
skaplig  ky^ma  ebd  84*<^;  kvAmnr  Besuche  Fs  86'<>  Eh  35*<>  s:  skip- 
ky.,  til-ky.,  tungl-ky.,  J)ar-ky.,  dt-ky. 

kyin  {od,  kyaßn),  f.  *  mulier'  SvbJ.  Egilss,;  in: 

kydn-hGQn,  f.  Freierei  {»itt  fuUting  yilda  ek  hafa  til  kyAnbcenar  yi5 
f>or8tein,  at  bi5ja  Holgn  dottur  hans  152**  144'* 

ky^n-fang,  n.  Heirath  skal  hann  rä9a  kanpnm  sinum  ok  kyinfongnm 
274**  {vgl  ycr-fang,  n.  *connubium  cum  viro'  Svhj,  Egilss.) 

kydnga  (aS),  verheirathen  hann  var  kydngaSr  nia5r  ok  hdt  Oeim^ 
kona  hans  141**  201**;  ky^ngast  sieh  verheirathen  143*^  187'  hann 
hefir  ..  kydngaz  ok  fcngit  fagrar  konn  211'  234*' 

kyän-lanss,  adj.  unbeweibt,  unverheirathet  204'  />  21*** 

k  y  a  r  a  n  (wohl  keltisch  ?)  im  Beinamen  des  irischen  Königs  Ölafr  kyaran  148** 
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kvc9a  (kvaft),  sagen,  sprechen;  AnRgisli  (dat.  attracL)  kva5st  liti5  mu 
haun  dem  Audgisl,  wie  er  (d.  i:  A.)  sagle,  lag  wenig  an  ihm  (d,  i:  dem 
Önund)  Fs  100'*;  vortragen  z.  B.  kve))a  kysM  s:  kvefti,  n.  {dich- 
ten um  kann  var  [>etta  kvcMt:  usw  Fs  86*'),  singen  (?)  kye5a  lj69  I>au 
er  kallat  er  OrottasÖn^  SE  376*^;  kyeSa  od.  kveSa  at  aussprechen, 
pronuntiarCf  vom  Buchstaben  o:  bann  er  kveSinn  minnr  opnnm  muiini 
257'^''  sem  at  honum  kve5r  i  hverju  m&li:  wie  man  ihn  (den  Buch- 
staben) in  Jeder  Sprache  ausspricht  257'  260*  {s:  at-kvaedi,  ».);  kveÖa 
at  orSi  'fori,  verba  facere*  kve5r  bann  svi  at  orM  (etwa:  das  sind 
seine  eignen  Worte)  290*'  sem  at  kveör  loie  die  Bestimmung  lautet 
Vsl  150^;  kve5a  &  bestimmen^  ansetzen  svä  mikit  f^  sem  bann  själfr 
vill  k  kye5a  22^  eptir  I>at  yar  kye5it  d  fegjöld  119*^  bann  kyaft  ä, 
at  ..  125^  bann  skal  kye5a  d,  byer  ..  Vsl  157';  hindeuten,  hinweisen 
aufEtw  od.  Jem  i  [lessnm  oii)am  {)6tti  kyeMt  d  MdfbHMnga  Eb  22^- 
21";  kyeSa  yiS  ertönen  bann  Isetr  nd  yi5  kyeSa  sin  bas6u  227'^ 
Fs  17»  bundrinn  kyat)  yiS  bdtt  bellte  laut  122*°  bloss  kye&a  yid  (vom 
Brüllen  eines  Stieres)  Eb  116" 

kveSandi,  f.  Versmaas;  von  der  richtigen  Silbenanzahl:  ^6at  kyeSandiu 
(nicht:  kyeSandinn  SE  II,  26*')  skyldi  bann  til  at  slita  eina  sam- 
stöfu  {  sundr  . . .  wenn  auch  das  Metrum  ihn  nöthigte  eine  Silbe  zu  spal- 
ten und  zwei  aus  ihr  zu  machen  260'"'-  vgl:  stafasetning  sä  er  kveft- 
andi  (consonantiam  d,  i:  Reim)  gerir  SE  596' 

1.  kve5ja  (kyadda),  grossen,  anreden  kyaddi  bon  i>egar  Ounnar,  bann 
t6k  yol  kyeOju  bennar  113*'  u.  o.  kyeBja  bur5ar  an  die  Th&re  klopfen 
bann  gdkk  til  djra  ok  kyaddi  burSar  ok  kom  Ingjaldr  üt  ok  beilsar 
bonom  183'  ef  gestrinn  kyeSr  dura  ..  259'*  kye&ja  gistingar  um 
Nachtquartier  bitten  Eb  96'«;  —  fordern,  auffordern  {>eir  kyöddu  IV 
büa  or  kyiMnnm  ..119^  {»d  verdr  sd'^at  fara  er  kyaddr  er  252^; 
kveSr  bann  menn  dt  at  ganga  til  sjöar  195^-^;  auffordern  Jem  (einn) 
zu  Etw  (eins  od.  til  eins)  bann  kvaddi  {»d  bdÖa  til  sunds  erforderte 
sie  beide  zum  Schwimmen  auf  196';  kyeftja  einn  til  Jem  auffordern  zum 
(Zeugniss)  stefna  beiman  ok  kyeSja  til  (tovg)  beimilisbda  Krp  4  *  u,  ö. 
kvedja  einn  til  }>ing8  Jetn  zur  Thingversammlung  einberufen  ^eir  kyöddu 
bda  til  I)ing8  118*'  od.  bloss  ky.  {)ing8:  lietr  bann  {>ing8  kvebja/tfS'" 
kyaddi  jarl  I>ing8  ebd  134*'  ky.  go9Sa  XU.-kyiSar  d,  i.  zur  Bildung 
eines  Zwolferzeugnisses  psk  41^"  ky.  einn  yaettis  zur  Ablegung  des 
Zeugnisses  Oräg  §  252  ( bloss  ky . ,  einn  Jem  zum  Zeugniss  au/fordern 
ebd  Vsl  160*') 

2.  kye5ja,  f.  Gruss,  Anrede  {s:  kyedja)  bann  t6k  yel  kyefiju  bans 
187 '^  skaltu  segja  bonum  kye&ju  mina  ok  bj65a  bonum  d  minn  fund 
19t'*  meS  kurteisri  kyedju  235^;  zu  Anfang  der  ürkk:  NN  sendir 
{>eim  NN  kvedju  gufis  ok  sfna  288'-'»  293'«  294'« 

kyeS-skapr)  m.  Anfertigung  von  Gedichten,  nolr^ciq^  i  kyeSskap  höfuS- 
skdlda  SE  594'  von  Liebesliedern:  bann  kyaSst  illa  una  yift  kyeÖ- 
skapinn  Ingölfs  Fs  60'*  von  Spottliedern:  niba  einn  i  kye9skap 
Fms  VII,  eO^-VI,  117'* 

kyeiktir  (191*')  d,  t.  kyeyktir  s:  kveykya 
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kveld,  II.  Abend  {>at  kveld  an  jenem  Abend  25'    at  kveldi:  Abends 

31  <>  85*0    um  kyeldit  dass,  136^^   i  kveld  heuie  Abend  191'<  199»; 

A  kveldum   am  Abend  Fs  143  ^^     sitja  . .  lengi   um   kveldom   51  ^ 

(k  kv.  51») 
kvelda  (aft),  Abend  werden  er  kveldafti  49^'  />  14**    }>i  Tiar  mjök 

kveldat  Fbr  103»" 
kyeid-riba,  f.  Abend-,  Naehi^eiterin,  d.  u  Hexe  Eb  19^' 
kyelja  (kvalda),  quälen,  peinigen    Grimhildr  kvelr  broa5r  sfna  233'^ 

kvelit.mik  ekki  lengr!  qtiäU  mich  nicht  länger!  186^  kveljast  i  ves- 

öld  ok  häska  Fs  172" 
kvendi  {d.  i:  kvenni),  n.  in:  göfag-kvendi 
kyenna-f61k,n.  IVeibsvolk,  die  Weiber  130^  kvennafdlk  ok  ungmeimi 

Fms  /,  283  «0 
kvenna-ni5,  n.  Ralhschlüsse ,  die  von  Weibern  kommen  ok   eru  kold 

kvexmaräS  126» 
kveiili-biina5r,  m.  weiblicher  Anzug  Fs  70»   vgl  konn  kenna  (deno- 

minore)  til  alle  kyennbünaSar  SE  334*' 
kvennligr,  adj.  muiiebris  fri9  kona  B^num  ok  vel  at  kvennligum  list- 

um  bdin  Fs  134  ^ 
kvenn-ma5r,  i».    Weib  (vgl:  karl-ma5r  Mann)  Lxd  8^;    in:  kvenn- 

manna-bein,  n.  pl.  ossa  mutiebria  (von  einem  weibl,  Gerippe)  Eb  124 '* 
kvenn-skikkja,  f,  Weiberrock  130*^ 
kyenn-skörangr,  m.  ein  tüchtiges^  treffliches  Weib  ^w%^6ts,  (fijals 

Gattin),  kvennskörungr  mikill  ok  dreugr  göör  112*'  Ingibjörg  ..  hinn 

mesti  kvennskörongr  Fs  102*^ 
kverk,  pL  kverkr,  /*.  Schlund  11^^^  bann  baföi  kverka-mein  ..  syA  at 

bann  mätti  niliga  ekki  miela  ok  öngum  mat  nibr  koma  (so  dass  er 

beinahe  weder  reden  noch  schlucken  konnte)  ßj  347»*''    ör  Bt6&  um 

{»verar  kyerkmar  Eb  88^ 
kyern,  f,  Mühle  {u.  Müfdsiein  =  kvem-steinn)  i^^  3767n-218> 
kveykva  (kt),  anzünden  kv.  eld  Feuer  anzünden  129*^  191  *»  127«  kv. 

log  Lichter  (zur  Erhellung  des  Innern)  197*«    ebenso:  kv.  Ij6s  F«  38** 

kv.  kerti  Krp  16  *0;    {leir  vom  teknir  me^t  kveyktum  eldi  (torrem 

ardentem  in  manibus  gerentes)  Eb  56' 
k  vi,  /*.  StiOl,  Viehgehege  reka  sauMnn-,  r.  eernar  i  kvfna  Fbr^^^^-  Eg9Q^ 
kvia  (aft),  das  Vieh  in  den  Stall  treiben  f>cir  vildu  kvia  (»ar  vi5,  en 

göltrian  blj6p  i  vatnit  Fs  27* 
kvi5a(kvidda,  auch  kveid),  bekiunmert  od.  in  Angst  sein  wegen  Etw 

(einu)  vil  ek  kyf5a  engu  Fs  11**    auch  ky.  vi5  einn:  kviddu  menn 

mjök  vi»  I>eim  Fs  76»  bann  kviddi  mjök  vi5  inaub  Oh  82« 
kvi5a,   /*.   ==   kvffiM;    i    kvseM    i)vi    er   köllu^    er    Gaeljangs-kvifta 

Fms   V,  100*0    margra    athafna    sinna   gat   Hallmundr  i   kviftunni 

Grett  145**  Hdkonarkvifta  Fms  IX,  234»^'-  tu;  Hymiskviba,  {»ryms- 

kvi5a  usw 
kviMnn,  adj.  bekümmert,  tinddus;  in:  ü-kvidinn 
kviMingr  [od.  kve5l.),  m,  Verslein,  namentl.  zu  Jem's  Spott  (==:  ni8- 

Visa,  f.)  104"  Fbr  4 *'  kasta  kviblingi  til  eins  Fms  VI,  194 "  Grett  32»  "• 
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1.  kvi»r,  kviöar,  pl  -ir,  m.  Bauch  8"  186"  Fs  128"  kom  lagit  (der 
Sioss)  neSan  undir  brynjuna  ok  rendl  upp  i  kviSinn  97*^  vom  Mutter- 
leib kona  sü  er  hefir  barn  kvikt  {  kvi(i  Krp  35^ 

2.  kvi^r,  kviBar,  pl.  -ir,  t».  Zeugrdss  —  Zeuge  (sowohl  die  Aussage^  als 
auch  die  aussagende  Person  od.  Inbegriff  von  mehreren  solchen)  bera 
kviS  Zeugniss  ablegen  Eb  19^'  kvi5r  berr  [tat,  at ..  das  Zeugniss^  d,i: 
der  Zeuge  bringt  -  erklärt  das,  dass  ..  Vsl  144^-155^^  bera  frnm-hlanp 
d,  i:  b.  kvi&  um  fr.  Fsl  145*^  hvegi  er  um  frum-blanp  bersk  wie- aus 

dem  Zeugniss  über  fr.  lautet  Vsl  147**    daher:  at  bera,  hve  ..  zu  be-  ^ 

zeugen,  wie  ..  Vsl  162';  Xll.-kviSr  s:  t61ftar-kvidr 

kviftu-bdttr,  m.  die  (wie  es  scheint!)  dem  sechszeiiigen,  lyrischen 
lj68abAttr  entsprechende  achtzeilige,  epische  Versart  im  fomyritalag 
SE  7/,  98"  (=  tfW  508''Mnrf  406«S  doch  für:  kviftu-baetti  an  letzterer 
Stelle:  i  huldu  beetti?);  im  Hättalykill  des  Röguvaldr  jarl  folgt  dem 
(1.)  Ijödsbdttr  der  (2.)  kviSuhittr,  s:  SE  edid.  Svbj.  Egilss,  s.  239 

k^ikendi  {od,  kvikindi],  n.  lebendes  Wesen,  Thier2h%^^  si  er  nokkru 
kvikindi  hef))i  at  bana  voröit  Fs  128*'  (opp:  Menschen)  menniuir  ok 
kvikendin  21^  « 

kvik-f^,  n.  Vieh^  Hausthiere  kvikf^  bans  g^kk  mjök  i  landi  Hrö- 
mundar  Gp  71^'  selja  einum  kyikf<$  edr  vistir  296'*  {>at  f^  (Abgabe) 
skal  Vera  .*.  i  kvikf^  öUu  nema  i  hrossum  269*^  eiga  mart  kvikfe',  '{ 

bseM  8au5i  ok  naut  Fs  128  <* 

Itviga,  f.  Junge  Kuh,  Färse  Eb  116*  Gräg  II,  193";  kvigu-kilfr,  m. 
weibl.  Kalb  Eb  116«« 

kvikna  (aÖ),  lebendig  werden  SE  42"  vom  Feuer  Krs  7*'  (kviknun,  /*. 
Lebendigwerden,  taka  kvikuun  Leben  gewinnen ,  z,  B:  dvergamir  böf5u 
tekit  kviknun  SE  62<<) 

kvikr,  €U^j^  lebendig,  frisch  allir  blutir  i  beiminum  kvikir  ok  dauMr 
20^^  ei  yitum  v^r  bvort  bann  tryllist  dau5r  e5r  kvikr  Gp  47"  nii 
sklljask  {)au  kvik  wenn  sie  (die  Eheleute),  ein  jedes  noch  am  Leben, 
sich  trennen  275** 

kvirk-  s:  kyrk- 

kvirr  Krs  18*'  d.  i;  kyrr,  adj. 

kvisa  (a5),  wispern  beyrt  befi  ek  at  ]>dr  bafit  kvisat  i  milli  yfivar  5* 

kvisl,  /*.  Zweig,  *ramus  arboris,  fluminis,  prosapiae^  Bj.  Hld,;  vom  Flusse: 
miö-kv.  der  mittelste  von  mehren  Flussarmen  NJ2H6'^,  vom  Tanais:  T.  var 
forBum  köllu9  Tauakvisl  e5a  Yanakyfsl  87**;  s:  kyn-kvisl,  niS-kvisl 

kvislast  (a5),  sich  verzweigen  ok  kvisluftust  {>ar  af  margir  laukar 
Fs  146"  {r&  [leim  munu  kvislast  margar  lettir  ebd  146'* 

kvista  (ßh),  aus  Zweigen  bilden  kyista  bdl  mikit  Eb  116^ 

kvistr,  kvists,  pL  -ir,  acc.  -u,  m.  Zweig  A,  einum  mjövum  kvisti  194*" 
'sjaldan  verOa  kvistir  betri  en  aftaltrd'  Ohb^^;  von  dem  kleinen  Quer- 
striche durch  den  Buchstaben  o  257"  ^ 

kvittr,  m.  Gerücht,  rumor  b&  ^vittr  kom  yBr,  at  ..  Eg  eS^^isl  47" 

kvöö,  f  Zeugniss  Fsl  159 "-161*0  r^ttr  [opp:  rangr]  i  kvö»  {od:  i 
kvibum  Fsl  160*)  zulässig  u,  berechtigt  zur  Ablegung  des  Zeugnisses 
Fsl  159*0-1608 
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kvöl,  pL  -ar,  f.  Qual  cilifar  kvalar  vdndra  mauna  285*^  illam  mönuam 
pmslir  ok  kvöl  fyrir  utan  afldt  ÄarMaS"  til  belvitiß  kvala  Nj  273» 

kv6ma,  /*.  fV37"  d.  t;  kväma 

kykr  Ä£:  182"  d,  i:  kvikr,  adj, 

k^la  (Id),  vollstopfen,  füllen  mit  Etw  (ä  cinu)  k^'la  vümb  siua  d  mlöi 
ok  mungdti  />  4'^  « 

kylfa,  f  Schlägel,  Keule  («:  röta-kylfa)  bann  telgir  kylfu  Gp  65'-" 

kj^U,  m.  Sack,  Tasche  hann  bar  k^l  }>6rs  3'  im  Sprchw  (von  denen,  die 
gich  von  einem  liehen  Gegenstand  nicfU  h'ennen  können):  'alt  skal  fara 
saman  karl  ok  kJU'  (od,  k^r  Fms  II,  138"-X,  302*)  NJ  274«' 
Sturl  II,  2,  52'* 

kyltl,  n.  'subligaculum  muliehre'*  Gloss.  NJ  bon  var  i  rau&u  kyltli  113'^ 

kyn,  gen.  pl.  kynja,  n.  Geschlecht ^  Familie,  ^Herkunft  baun  var  skozkr 
at  föQur-kyni,  en  danskr  at  m6Sar-kyni  £g  102««  {ictta  es  kyn  bisk- 
upa  ..  ok  sBttartala  110*^  (sd)  es  fyrstr  varS  {»css  kyns  oinu  kgr 
at  öllam  Norvegi  99*  margra  kynja  (multarum  familiarum)  ünuur  aiiö- 
(BÜ  108«»  {)ikki(r)  mdr  {)d  sjillfr  fcera  i)ik  i  Vatnadoela-kyn  Fs  68«« 
eru  I>ar  margir  fdmeiri  er  eigi  eru  mciri  at  kyni  von  vornehmerer 
Herkunft  247»  hvers  kyns  var  bann?  SE  2U" 

ky  nda  (nd),  anzünden  Eg  93'*  par  sem  eldar  viru  kiudir  (rf.  i:  kyudir) 
Oh  67  «* 

kyndil-messa,  f  Lichtmesse  (2,  Febr.)  294«*  (kyndill,  m.  Lichtkerze 
gull  skal  . .  kalla  cid  ok  b61  ok  tangl  ok  stjörnu  ok  kyudil  ok  kerti . . . 
SE  II,  4297) 

kyndugr,  adJ,  in:  marg-kyndugr 

kyn-feröy  f,  Herkunft  hann  var  bdlf-bergrisi  at  aili  ok  vcxti  ok  kyu- 
fer»  Eg  10" 

kyngi,  f  {s:  kunnigr,  adJ,)  in:  fjöl-kyngi 

kyn-göfugr,  acfj.  von  vornehmem  Geschlecht  af  kyngöfgom  settum  ok 
f^sterkum  253«* 

kynjabr,  adJ.  ahstammend  bann  var  kynjaör  or  FjÖrÖum  79 **  bon  var 
af  Most  kynjuS  ok  foßdd  Fms  X,  384  "  bvadan  ertu  kynja5r  edr  bvar 
Atta  beima?  Fhr  49* 

kynja-menn,  m.  pl,  sonderbare  Leute  Lxd SQ^^  'dlfar  ok  aSrir  kynja- 
nicnn.  SturV 

kyn-kvisl,  f,  Geschlechtsverzweigung,  Abstammung  rita  frdsagnir  um 
bön)iugja  ..  svd  ok  nökkurar  kynkvfslir  {leirra  34«^  cigu  I)cir  margar 
g65ar  kynkvislir  (origines)  247® 

kynligr,  adJ,  wunderlich,  seltsam  {jykkir  oss  [>at  kynligt,  at  ..  80^« 
Fs  21^-74'^*  Gp  59*'  bon  kvaO  sdr  vera  beldr  kynligt  es  sei  i/tr  etwas 
wunderlich  zu  Muthe  (?)  Eh  33«^  }>ü  ert  kynligr  ma5r  Fs  41  *^;  kynüga, 
adv,  wunderbar  lietr  {)d  k.  yfir  pvi  du  wunderst  dich  darüber  81®  in- 
soUlo  more  260*«  kynliga  verSa  um  eitt  wunderlich  hergehen  hei  Etw 
Fs  131 't 

kynna  (nd),  bekannt  machen,  kennen  lehren  Jem  (einum)  Eiw  (eiti)  baun 
kyndi  ser  siöu  annarra  manna  FiM  III,  213*;  kyunaz  bekannt  wer- 
den, kennen  lernen  en  uü  er  mönnum  tök  at  kynnast  {)eirra  skaplyndi 


kynni  —  laegi  249 

als  den  Leuten  die  Sinnesweise  (des  HrolL  u.  seiner  Mutier)  bekannt  zu 

werden  begann  Fs  31**;  s:  var-kynna 
kynni,  n,  Herkunft  Isfirzkr  at  sett  ok  kynni  Gp  63';    Verwandtschaft 

(d.  i:  die  Verwandten),  ihr  Wohnsitz  en  Jiat  var  engi  ßiör,  at  sitja 

lengr  en  III  naetr  at  kynni  Eg  207«  fara  &  kynni  Fms  III»  227  extr. 

Boekja  kynnit  Fms  IV,  260» 
kyn-ssell,  adj.  glücklich  in  -,   durch  Nachkommenschaft    hann  varÖ  ok 

kynsffiU  ok  kom  mart  göfngmenni  frd  honum  Fs  20^'  Eb  126' 
kyn-8l6»,  f.  Nachkommenschaft  SE  6^^  fri  böraum  i>s  er  komin  kyn- 

sloö  mUdl  ok  margt  etormenni  Eg  210^^ 
kyns-ma&r,  »i.  Geschlechtsgenosse  Elir&hr  (Alfred)  var  fyrstr  einvalds- 

kgr  yfir  England!  sinna  kynsmanna  Eg  101**- 174*' 
kjr,  kjr,  dat.  u.  acc.  kü,  pl  kjr,  f.  Kuh  [)Ä  varö  af  k^  sii  er  AuÖ- 

humla  Wt  SE  46'  An  287'*  s:  bil,  n.  und  k^ll,  m. 
kyrkja  d,  i:  kvirkja  (kt),   erdrosseln  ef  maör  kyrkir  mann  Vsl  145' 

kyrktr  £  hei  e8a  bar5r  e6(f  156*';  kyrking,/.  das  Erdrosseln  F«/ 150'® 

vgl  ebd  145' 
-kyrja,  f.  {von  kjösa)  in;  valkyrja 
kyrr,  fl^\  ruJug,  ohne  Begebenheit  ok  er  nii  kyrt  118*°  Fs  121«*  Gp  61** 

u,  ö.  Idt  Vera  kyrt!  lass  gut  sein^  beruhige  dich  145'^  Sigar9  svein  ok 

bans  sÄr  Idtum  nd  vera  kyr  ok  getum  eigi  218*    ek  nenni  eigi  at 

kyrt  8^  dass  die  Sache  auf  sich  beruhe  Fs  87*^  ertu  rddinn  i  I>vi,  at 

standa  kyrr  fyrir  bewegungslos  195^;  —  kyrra,  f,  (?)  Ruhe  in:  lialda 

kyrru  sich  ruJdg  verhalten  hann  tetlabi  kyrru  fyrir  at  halda  174"  cf 

hann  heldr  kyrra  Vsl  166**  vgl:  ok  gerist  nü  eigi  alt  al-kyrra  und  es 

geht  nun  wahrlich  nichts  weniger  als  ruhig  her  Fms  XI,  72^ 
kyrra  (r5),  ruhig  machen  kyröi  sjöinn  (impers,)  197**  compescere  nü  er 

sd  kominn,  er  ykkr  mun  kyrra  Fms  IV,  247*® 
kyrr-saBti,  n.  ruhiger  SiiZy  Ruhe  hann  var  engi  hermaör  ok  sat  bann 

at  löndum  i  kyrrsasti  52**  hann  sat  ^&  at  lüudum  III  vetr;  en  i  i>vf 

kyrrsaeti  ...  63*<> 
kyrr-seta,  f,  =.  kyrr-sasti;   hann -hafBi  ^&  kyrrsetn  III  mänuM  HO'' 

hann  var  nü  kominn  £  fuUan  friO  ok  kyrrsetu  Fs  21  *^  Eg  131  *^ 
kyr  tili,  m.  Rock,  mit  Kapuze  u,  A  ermein  (fVeinh,  165.  173)  rau5r  kyrtill 

122"  {)eir  lypta  upp  sfnum  kyrtlum  ok  {>ar  andir  eru  hvitar  brynj- 

ur  217«* 
kyssa  (st),  küssen  hon  kyssir  I>ann  er  henni  var  nsestr  ok  hvern  at 

ö5ram  217  *'  kyssaz  {>eir  ok  hittaz  nü  hinir  beztu  vinir  205"  s:  koss,  n. 
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laöa  (ab),  einladen^  invitare;  von  der  gastfreien  Geirrid:  hon  sat  ä  st61i 

ok  la5aöi  üti  gesti,  en  bor5  st65  inui  jafnan  Isl  I,  100*^ 
-I<eg5,  /".  in;  üt-lasgit 
laßgi,  n.  Station,  Ankerplatz  pcir  Idgu  })ar  i  l»gi  ok  skipu&u  npp  144'* 
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]>eir  r^ru  fyrir  skipina  £  gott  l»gi  F«  92*^  r6a  at  Iiegi  Fs  151'  o</. 
leggja  i  laegl  ebd  148^ 

IsBging,  /*.  Erniedrigung  at  hefjast  hdtt  ok  setjast  mefi  Isegingu  F«  13'' 

Isegja  {gh)f  niedrig  machen,  erniedrigen  1.  sik  submiliere  se  Fs  52  ^  leegjaz 
dass,  ok  IsegMz  i  {»essa  IdTaitSr  fvoa  Christus)  237^  beschwichtigen 
ik  hoßgt  ok  laegt  reiöi  gutta  v4rra  236^  minka  ok  laegja  reiM  gutta 
236  **!  Sem  ..  s61skin  snae  laBgir  den  Schnee  niedrig  macht  d.  i.  schnalzt 
283^  imper^:  I)egar  er  sölina  Iseg^i  (=  {>.  e.  söl  settiBt)  £6  61».  (') 
nivittri  (tempestatem)  t6k  {>i  at  Isegja  Flnr  14** 

liBgr,  acf;.  legbar  eiga  liegt  rfot  /{ec^  zum  Liegen  haben  lik  {>at  er  at 
kirkju  &  l»gt  eine  Leiche,  die  an  der  Kirche  begraben  werden  darf 
Krp  7«».  11 14. 18  ff  gl*  eign  eigi  kirkju-laegt  nicht  an  der  K,  begraben 
werden  dürfen  Vsl  165**;  in:  ni-lngr,  üt-lsegr 

loskna  (att),  heilen  Vpnf  29^*  sAran  mann  höfum  v^r  mett  at  fara,  er 

'  ek  vildi  at  j^er  laßknattit  Fbr  95*^  Obertr:  laekna  ritt  corrigere,  be- 
richtigen ligo  74  *• 

laskning,  f  ärztliche  Heilung  ^&  vildi  bann  launa  Gr6  Isekningina  15'° 
Fpnf  29*^ 

1  ffi  k  n  ir ,  wi.  Arzt^  vom  A.  I>orvarttr  ypnf2^  «  "•  -  29 <  "•  Hildigunnr  L  Nj  89* 

lier,  n.  Schenkel,  Lende  am  Menschen  230^*»  hit  fyrsta  jarttarmen  t6k 
i  öxl,  annat  f  bröklind,  {)rittja  i  mitt  Iser  das  dritte  reichte  (nur)  bis  in  die 
Mitte  des  Schenkels  Fs  53 '^  am  Thiere  &  lier  galtauum  Gp  60  *>  Uer 
ozans  tvau  utrumque  femur  bovis  SE  210^  mseli  malts  ok  Iser  af  })re- 
vetrum  uxa  OA  60** 

laera  (rtt),  lehren,  unterrichten  Jem  (einn)  hann  Iser^i  Ära  preßt  36** 
Iffira  prestiing  til  kirkju  sinnar  ü»  Hinblick  auf  -,  für  seine  K,  261'' 

Itering,  f.  Lehre,  Unterricht  }>d  seldu  honum  marglr  sonu  sfna  til 
IflBringar  107* 

Iseri-syeinn,  m.  SchiUer  242 "^  von  Christi  Jüngern  hann  bautt  sinum 
iserisveinum  243'' 

l»r-leggr,  m.  Schenkelbein  2<«  Gp  60**  ßj  343» 

IsBsa  (st),  einschliessenj  verschliessen  {>&  liesti  Gein'öttr  Loka  £  kistu  16^ 
hann  Isesti  ..  gull  {i  kistu)  Gp  52  <°  {»at  eitt  er  hüs  Isest  d  boenum: 
das  (näml.  die  Vorrathskammer)  ist  der  einzige  Raum  hier  in  der  Woh- 
nung^ der  verschlossen  ist  Eb  32'*;  hann  bar  {>ar  fram  ..  (br^f)  fleiri 
dugande  manna  })au  er  h^r  em  mett  leBst  er  zeigte  mehrerer  trefflicher 
Männer  hier  mit  an-,  bei-geschlossne  Briefe  295*   vgl  AnO  1847,  388^ 

Iseti  (gen.  pl,  Uta,  dal,  Idtum),  n.  Stimme  IsBti  etta  hljött  etta  raddir 
SE  II,  58*  vgl  IsBti  er  tvennt:  1.  heitir  rödd,  1.  heitir  oetti  (=  ettli) 
ebd  /,  544'*;  Gebahren,  Benehmen  hirtu  eigi  um  laeti  {>eirra  kotkarla 
Fs  32*°  das  Sich-kund-geben  . .  ski^a,  hvat  Utum  verit  haftti  of  nAtt- 
ina  erkennen,  welcherlei  Kundgebungen  (näml.  von  Tonen,  Lärm)  während 
der  Nacht  gewesen  3*°  *:  blfö-l.,  mikiM.,  rang-1.,  stör-L,  tröUs-l.,  yfir-1. 

lafa  (ftt),  hängen  I>6ttu  lafir  i  stigum  wenn  du  dich  auch  an  meine 
Tritte  hängst^' mir  überall  dich  nachschleppst  Fs  32'*  von  einem  Kopfe 
{>at  hit  litla  ok  vesalliga  (höfutt),  er  lafir  ä  {>£nttm  hdlsi  ffitd  68*<» 

lafdi,  f.  Herrin  (engl:  lady),  s:  Idvaittr,  m. 
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lag,  fi.  Ordnung,  Stelle;  i  fremra  lagi  primo  loco:  bann  t6k  &  festum 
i  fremra  lagi  er  war  einer  der  Ersten,  die  angriffen  ..  Fi  157 '^ 
ebenso:  bann  t6k  trii  ok  skfm  {  fyrsta  lagi  ebd  76**  bann  t6k  { 
fyrra  lagi  viS  tni  ebd  140";  bann  kom  i  sAasta  lagi:  er  langte 
als  einer  der  letzten  an  Fs  68";  bann  er  likr  friendnm  sinam  i 
mörgu  lagi:  in  vieler  Hinsicht  Fs  123**  i  öSra  lagi  im  andern  Falte, 
andrerseits  285"  172»  Fs  6**  {  belzta  lagi:  im  besten  FaUe  (?)  178"; 
—  Gemeinschaft,  gesetzliches  Bündniss,  Gesetz  (in  letzterer  Be^ 
deutung  nur  im  Plural,  s:  log,  n.  pl,)  bann  r^Szt  i  BerufjörS  til 
lags  vis  Bern  um  mit  Bera  in  Gemeinschaft  zu  treten  Gp  6%^  I>il  rä^zt 
til  lags  me5  bonnm  (Hikoni  jarli)  Einarr  f>amb.  Fms  V,  4^  taka 
einn  til  lags  vi5  sik  ok  ftflagskapar  Fms  X,  202<>;  —  HUb,  Stich, 
Stoss  soekja  einn  meft  lögam  ok  ekotum  Eg  90"  |>&  lag5i  {>6rir 
spjöti  til  bans,  kom  lagit  (spjötsins)  neSan  undir  bryivjnna  97*'  67^ 
bann  leggr  bjöminn  me5  sverbi^  d6  d^rit  af  {ivi  lagi  Fs  146"  £& 
lagit  den  Stoss  erhalten  ebd  37"  s:  8pj6t>lag,  lag-vÄpn  u.  leggja 

Hg,  pL  -ir,  f,  umgehauener  Baumstamm  Ug  beitir  ..  trd  |>at  er  fellr  i 
8k6gi  SE  410*  rAm  i>ar  fen  stör  ok  böggnar  &  Ugir  Eg  186  *' 

-l&g,n,  (.Vertiefung^  von  lägr,  ai(/.?  od.  lag  </.  t  xo  liggja?)  in:  streng-Ug 

laga-:  legum  i,  «.  legis  s:  log,  n.  pl. 

-laga,  adv.  in:  af-laga 

-laga  (a5)  in:  üt-laga 

laga-brj6tr,  m.  Verbrecher  290»» 

laga-brot,  n.  Fergehen  Eb  11*^ 

laga-ma&r,  m.  ein  Gesetzkundiger  {»d  er  sagftr  mikill  lagamabr  188" 
Lxd  332"  bann  (NjÄll)  baf&i  svä  kent  {»örballi  log,  at  bann  mundi 
mestr  lagamaftr  vera  &  fslandi  NJ  237  **  svä  mikill  lagamaftr,  at  engir 
f>6tta  lÖgligar  dömar  nema  bann  vseri  {  ebd  1*  vgl:  lÖg-ma&r 

laga-setning,  /^  Gesetzgebung  Ari  ritaSi  ..  um  Islands  bygS  ok  laga- 
setning  36'  vgl  99*  landsrdttr  eSa  lagasetning  Fms  IV,  -109*^ 

laga-stefna,  f.  Forderung  vors  Gericht  in  gesetzt,  Weise  gera  einom 
lagastefnu  273" 

-lagi,  m.  in  fd-lagi,  sam-lagi,  dt-lagi 

lagiSr,  ppr,  s:  leggja 

lagning,  /*.  tn:  f>egn8kapar-lagning  d.ii  x6  leggja  undir  f>egnskapy^«A;48' 

-lagr,  adj.  in:  üt-lagr 

lAgr,  adj.  niedrig  dyrmar  Ugar  ok  {iröngvar  /1&r41"  lizt  bonum  svA 
..  at  nd  s^  liegra  i  bominu:  das»  (das  auszutrinkende  Wasser)  be- 
reits niedriger  im  IVinkhome  stehe  7»^  im  Beinamen  Steinölfr  binn 
lig^  parvus  Gp  msela  lägt:  leise  reden  (opp:  bätt)  145"  ebenso: 
Eg  158"  tt.  158";  übertr:  bera  Isßgra  blnt  den  Kürzeren  ziehen  f>  113'* 
vgl  aetla  ek  nd  at  bann  beri  beldr  Idgt  bSknskeggit,  wohl  sprich- 
wortl,  von  Jem,  der  muthlos,  verzagt  ist  80*' ;  I>ikkir  y5r  alt  Idgt  bji 
y5r  VatnsdoBlnm  es  scheint  euch  alles  im  Vergleich  zu  euch  selber,  ihr 
YatnsdoBlir,  gering,  unbedeutend  Fs  53**  l»gri  nöfn  geringere  Namen 
(als  der  von  'Herr*)  263" 

lags-inaSr,  m.  (gewöhnt:  f^lags-m.)  Gefährte  2*  85"  SE  210'^ 
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lag-vApn,  n.  Stichwaffe  SE  420^^  högg-yApn  ok  lag-vApn  Eg  188' 
lama  {od,  lami),  adj,  lahm  ^eim  er  lama  vom  efta  at  nökkuru  van- 

heilir  Fma  II,  226^  lä  I)ar  lami  ok  öUu  megni  naminn  Oh  80^ 
lama-barning,/'.  das Lahnuchlagen  berja  einn lamabarningn  Fsl  191  ^®* '^ 
lamb,  pL  lömb,  r.  Lamm  258^  bann  gaf  Urömundi  gelding  (einen  Bock) 

bvert  haust,  en  lamb  &  vÄrum  Gp  71^*   vera  tekinn  sem  lamb  or 

stekk  (ut  agnus  ex  agniU)  e8a  melrakki  or  g^ldm  Lxd  170*° 
lamb-gsera  {od,  lamba-g.),  f.  s:  gsera 
lamb-gymbr,  f,  g:  gymbr-lamb,  n, 
län,  n.  Lehn  sei  m^r  t4  nökknt  at  Uni  leihweise  147 ^    taka  eitt  af 

(at?)  Idni  Elw  leihen  188^^    leita  lilus  undir  abra  menn  til  fjir  bei 

andern  Leuten  das  Geld  zu  leihen  suchen  Eb  16*^    spjallvirki  e5a  lin 

{wohl  rdn?)  288»* 
ldnar-dr6ttinn,  m.  Herr^  dem  man  sich  verpflichtet  fühlt  er  heit  l&nar- 

dr6ttin8-Ä8t:  die  Liebe ^  die  man  zu  seinem  Herrn  hat,  ist  eine  warme 

Fs  111»* 
land,  pl,  lönd,  n.  Land  at  löndum  daheim  in  ihren  Landen  66*    hon 

var  flutt  land  af  landi  von  Land  zu  Land  Eg  124'^ 
landa-brigö,  f  'reUdlio  fundV  Grdg  §  172"- 
landa-kostr,  m.  pL  Beschaffenfteit  des  Landes  er  m^r  sagt  gott  ir& 

landakostum  Fs  20*^  vgl  lauds-kostr 

landa-leitan,  f.  das  Suchen  von  Land,  um  sich  dort  niederzufassen 
bann  för  nor9r  um  sumarit  i  landaleitan  Fs  24^  s:  leitan 

landa-mteri,  n,  Landesgrenze,  confinia  (s:  SvbJ.  Egilss.)  13 '^  en  er  {^eir 
k6mu  til  laudamffiris,  I>ar  er  moetist  Danmörk  ok  Frfsland  Eg  100*' 
vgl  Lxd  100""- 

landa-merki,  n.  Grenzbezeichnung  s:  Eg  213^'^*  Ugn  svd  nser  landa 

merkin,  at  peim  Hr.  hafM  3rfir  skotist  um  I>etta  Lxd  100»^ 
land-au5n,  f.  Verödung,  Entvölkerung  des  Landes  100' 
land-aurar,  f  pl.   die  Steuer ^  die  an  den  norweg,  König  von  den  aus 
Norwegen  nach  Island  Ü ebersiedelnden  erlegt  werden  musste  100'  ma5r 
hverr  er  foeri  til  Islands  skyldi  gjalda  landaura,   I>ar]enzkr  scm  üt- 
lenzkr  Fms  V,  101  «-r/,  98«;  landaura-gjald,  n.  dass.  Fms  VII,  1» 
land-eigandi,  m,  Landbesitzer  {opp:  leigumabr)  Vsl  160« 
land-eign,  f  Landbesitzthum  I>ar  eru  nü  boßir  margir  i  bans  landeign 

Fs  20" 
land-ekla,  f  Mangel  an  Landbesitz  {opp:  fjöldi  kvikfjAr)  Lxd  122** 
land-fostar,  /*.  p/.   die  Taue,  mit  denen  das  Schiff"  atn  Lande  festge- 
halten wird  Grdg  II,  195«»  *:  festr,  f 

land-flotta,  a^j,  indecl,  und  landflotti,  m.  landesflüchtig  ur5u  margir 
sekir  e5a  landflotta  of  vfg  ...  106'«  fyrir  j[)at  vartt  bann  landflotti 
til  Islands  Fs  202«  (-124") 

land-ganga,/*.  {od.  -gangr,  tn.)  das  an  das  Land-gehen  fier  bann  bvergi 
landgöng^  fyrir  berinum  Oh  54"  ef  landgangr  YeAr  af  fiskinum  ... 
Krp  32«"- 

land- b er r,  m.  die  Kriegsmacht  eines  Landes  Fs  16« 
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landi,  m.  Landsmann  vdrr  landi  ein  L,  von  uns  266*^  ..  xovg  ossa 
landa  104" 

land-nam,  n,  genommenes  Land,  Landstrich  Yitif^WiMkn  ..alt  landnäm 
milli  Ran5-Ar  ok  Ölvns-dr  Fs  123*^  hann  t<Sk  sdr  landnam  byä  mikit, 
at  {>ar  eni  nü  boeir  margir  {  hans  landeign  ebd  20  **  hann  taldi  scr 
(addixit  sihi)  dalinn  ..  ok  kallaSi  hann  {lat  sitt  landnäm  Op  45'  \m\ 
mun  ek  I>angat  ä  leita  sem  roer  var  A  vfsat  til  landndma  (gen,  pl.)  .. 
wo  ich  der  empfangnen  Weisung  zufolge  einen  von  den  Plätzen  zum  An- 
siedeln nehmen  kann  Fs  24";  wohl  nur  von  der  Besiedelung  Islands 
gehraucht  [die  berichtet  wird  in  der:  Landndma-bök  {d,  i:  b6k  rmv 
landnilma)  od:  geradezu  LandnAma  s:  Catat.]  daher:  landnims-maSr 
(od.  landni(ma-m.),  m.  und:  landnAms-kona ,  /*.  von  den  isländischen 
Ansiedlern  101««  110" />  126^  vgl  Maurer^  Beitr.  63 

land-nor5r,  n.  Nordosten  til  landnortrs  nord-ostwärts  37^**  af  land- 
norSri  von  Nordost  her  Fs  22** 

land-nyrSingr,  m.  Nordost-wind  taka  landnjrding  Nordostwind  be- 
kommen Eg  39''  t.  1.  üt  {zur  Abfahrt  von  IsL)  Eb  91*'  hann  sigldi 
fyrir  veatan  Irland  ok  f^kk  nnstanvc5r  ok  landnyröinga,  ok  rak  ]^& 
langt  Yostr  i  haf  ok  i  litsubr  Eb  120* 

land-rd9,  n,  Landesangelegenheit^  -regierung  hann  reft  ölliim  laiylrÄSum 

med  konungi  Fms  Vl^  431*^    nidit   landrildnm  nieft  oss:   seid  mit  uns 

auf  das  Beste  des  Landes  bedacht  207  ^ 
land-scti,  wi.  colonus,  manceps  {s:  Maurer, Beitr.  68)  136>  138"  Äftll4*' 
lands-f<Slk,  n.   die  Einwolmer  eines  Landes  landsfolkit  var  gnogt  til 

lands  bygöarinnar  63'  (land-folk,  «.  dass.  SE  226=*) 
lands-gsezla,  f.  Ferwaltung,  Obhut  eines  Landes  hann  setti  {lar  sonu 

Bfna  til  landsgaBzln  39»  SE  24*' 
lands- höfdingi,  m.  Landeshöfding ;  von  der  norweg.  Aristokratie  hann 

(llaraldr  hilrf.)  barbist  i  m6t  landshöfdingjnm  Fs  16^ 
land-skjdlfti,  m,  Erdbeben    of  roidja    ndtt  var5  landskjtilfti  mikill 

3"  vgl  i)Ä  kippist  hann  (Loki)  sya  hart  yi5  at  jörd  öll  skclfr;   {)at 

kallit  I)^r  landskjdlfta  SE  184 *< 

lands-kostr,  m.  zum  Anbau,  zur  Ansiedelung  geeignetes  Land,  Länder- 
strecke g65ir  landskostir  vorn  anstr  40"  69**  70*  Fs  25*^  hann  sil  lands 
kostinn  ok   {xStti  g6Sr  ok  eignaM  sdr  Fs  46'  s:  kostr,  m.  r/.  landa- 
kostff  m. 

land-skyld,  /*.  die  Steuer,  die  man  fUr  den  Grund-  u.  Boden-besilz  zu 
entrichten  hat  294*- ^« 

lands-leg,  it.  Lage-,  Beschaffenheit  des  Landes  Fs  22**  JiA  var  svA 
hiittab  landslegi ,  at  ^ar  vorn  v{8a  vcllir  sl^ttir  ok  sAn  I>ä  Avalt  hvArir 
abra,  Gantar  ok  NorSmenn  Fms  VII,  66^ 

lands-mabr,  m.  Landeseinwohner  64**  100'* 

lands-r^ttr,  m,  das  im  Lande  geltende  Oesetz,  Hecht  gerftnst  ok  margar 
sveitir  bygSar,  t6knBt  |)d  npp  log  ok  landsri^ttr  Fs  27*  rä5a  öUum 
lögnm  ok  landsr^tt  Fms  I,  34^  hann  taldi  landsrdtt  e5a  lagasetning 
Fms  IV,  109  *» 
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land-8tj6rn,  /*.  Landesregierung,  Regierungegewalt  (Maurer,  BeUr,  154 

—166)  106«^;  landstjöraar-menn,  m.  pl,  263"  Eb  69^ 
land-sn&r,  n.  Südosten  I>i  er  661  rar  £  landsa&ri  Fbr  35^;  £  landsaftr 

südÖBtäch  Fe  186*i  !>&  g^kk  vebrit  tU  landsaftrs  ok  austre  Gp  54  ^^ 
land-s^n,  /*.   Land-sicht  sem  {>an  koma  or  lands^^n  ais  eie  dae  Land 

aus  dem  Gesicht  verloren  Fs  142^^    koma  £  landsyn  da»  Land  in  Sieht 

bekommen  Isl  /,  334*^ 
land-taka,  f,  das  An-landen^  aceessvs  ad  terram  Eb  122*   t&  msttim 

v4r  betri  landtöku  NJ  267" 
land-tjald,  n.  Reisezelt  60*^  }>eir  dveljaz  i>ar  um  nAttina  med  sinnm 

landtjöldam  210^  landtjald-stöng,  f.  bO^^ 
land-Tierr,  o^;.  zum  Aufenthalte  im  Lande  berechtigt;  in:  eiga  land- 

yasrt  öffentliche  Sicherheit  geniessen   s^knir   menn  ok  {>eir  menn  er 

landyasrt  eiga  üt  h^r  266  *v    en  Helgi  vil  ek  at  ger5r  s4  or  landi 

svA  at  bann  eigi  b^r  aldri  landytert  s£5an  Fnu  V,  265*^ 
land-YSBttr,   f,    Schutzgeist   des   Landes    (s:   Maurer,    Bek.    II,  63} 

Isl  /,  334«  s:  gapa  (pt) 
land-verskr,  adj,  im  Beinamen  SigarSr  enn  landverski  * Sig.  Land- 

ensis'?  (Landn,)  Fs  204" 
land-vörn,  f.  Landesvertheidigung  58^  188^  Eg  102**   Surtr  sitr  & 

lands-enda  til  landvamar  SE  40'^;  landyamäz^menn,  m.  pt.  GpbS^* 

Eg  102« 
langa  (att),   desiderare,  gewöhnt:    langa   til  sich  sehnen  nach  (Etw) 

Fms  VII,  28^^' FI II,  220";  langar  es  *verlangt^  mich  {>e88  ervin,  at 

}>ik  muni  ])a]igat  langa  dass  es  dich  dorthin  ziehen  werde  Fs  104^  mik 

langar  ekki  til  i>e8B  Fms  I,  284" 
lang-ieligr,  a4J.  =  lang-ferr;    langieligar  itytjar  mann  menn  bafa 

bans  bamlngjn  243^ 
lang'Serr,  a^J.  lange  andauernd  (#:  -lerr,  a^J)  ..  eigi  ülikligt,  at  bann 

yr^i  eigi  lang8Br(r)  wahrscheinlich  ^  dass  er  nur  noch  kurze  Zeit  lebt 

179"  m&  Vera  at  sigrinn  verSi  ekki  langaerr  Fms  II,  10" 
langa-fasta,  /*.  die  lange  Fastenzeit,  quinquagesimale  262"  KrpZV*^* 
lang-eldr,  m.  das  Feuer,  welches  auf  dem  die  Mitte  der  Haue  durch- 
ziehenden Steinpflaster  brannte  (s:  arinn,  m.  und  eldst6,  /*.)  gjöra  lang- 

eld  mikinn  £  elda8kdla  Eb  100  «^ 
lang-feSgar,  m.  pL  Vorfahren  29"  lll*  langfeSga-kyn,  n,  43^;  lang- 

feftga-tal,  n.  Geschlechtsregister  34*'  Geschlechtsreihe  Eg  174" 
lang-ferS,  f.  lange  Reise;  in:  langferi)ar-ma5r,  m,  der,  welcher  weit 

her  kommt  Fs  51* 
lang-för,  f.  =z  langfer»  Eb  109* 
lang-gcB5r,  adj.  wovon  man  lange  Vortheil  hat  ^&  mnndi  langgoBÜnst 

tig^  Vera  at  {>eim  biskupsdömi  ffgv  62* 
lang-lifi,  n.  langes  Leben  bann  bl^t  (er  opferte)  til  langUfis  sdr  65"; 

der  König  Magnas  berfosttr  sagt:  til  fnegSar  8kal  konnng  bafa  meir 

en  til  langUfis  Fms  VII,  73  extr. 
lang-l£fr,  at^,  langelebend   ..  at  ßjA  b versa  langlffr  kgr   ver5r  wie 

lange  der  König  lebt  9S* 
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langr,  long,  lan^,  lang;  eigi  i>arf  langt  tr&  iri  at  9egja  darüber  be- 
darf es  nicht  vieler  Worte  2*^;  löngam  lange^  dm  Yakti  hann  löngnm 
g7i4  \\%»  lengram  in  höherem  Grade  Fe  143'"  lengstum  diutiseime 
FstlS^^;  hit  leng^ta:  am  weitesten  |>eir  kdmust  hit  lengsta  til  .. 
der  weiteste  Punkt,  bis  zu  dem  sie  vordrangen,  war  bis  ..  £b  103'* 

lang-rsekr  (nicht  -roskr),  a^.  der  Etw  (z,  B,  eine  Beleidigung)  lange 
nachträgt  hann  rar  djiipsier  ok  langnekr  171'*  langriekr  ok  heipt- 
tiMgr  Eb  17" 

lang-88sr,  adj.khig^  vorsichtig  hann  var  ..  or&viss,  langsaßr />  23" 

lang-skeptr,  adj.  mit  langem  Schaft  QaSrspjöt  langskept  Fs  64'" 
langskeptAr  skeggezar  Spee  86' 

lang-8kip,  n.  Kriegsschiff  182'"  202'"  f>  92";  langskipa-menn,  m,pl, 
Fs  92* 

Iang-vinr,iR.  aiter^reund^ Sprehw :  'langyinimir rjdfast  sf zt'  Grett  184** 

lang-yist,  f  lange  dauernder  Aufenthalt  hann  aatlar  {>ar  ekki  lang* 
vistum  at  vera  er  wiU  sich  dort  nicht  lange  aufhalten  i*s  149^  dvelj- 
ast  langvistum  an  einem  Orte  lange  verweilen  Fms  VI,  218'* 

läs8,  1Ä88,  pl.  -ar,  »I.  ScMoss,  Bieget  f>egar  apratt  upp  Ussinn  Gpi2^ 
Idka  Usnm  npp  Gräg  II,  167'-'*  hefir  mart  horfit  or  Usum  ok  loknm 
/'Ar  46'»'» 

lÄ8t  s:  laz 

la8t-  {s:  ISstr,  m.)  in:  last-msBli,  n.  Schmähung,  Tadel  ok  er  I>at  flest 
h&6  eSa  lastmsBli  SE  334"  vera  til  la8tnifelis:  ^advituperium  spectare^ 
SE  636  extr. 

Ia8ta  (aS),  tadeln  (opp:  loben)  man  8JAlft  lofa  sik  ef  vel  er,  enda 
mnn  sjilft  lasta  sik  ef  illa  er  126 <*  ekki  lasta:  sehr  loben  163'"; 
lästern  hann  ..  hroepir  Heimdali,  lastar  hann  Loka  290'*  lofa  go6in 
..  lasta  {>aa  Fs  94'*  lasia  y&t  ga6  76'* 

Ut,  n.  =  TO  Uta  (vgl:  i-Ut,  n.  Tasche,  Sack  sekkr  er  iUt  SEII,Ü2^ 
s:  auch  dt-Ut);  Verlust  89""  (s:  af-Ut);  Tod  Fs  11"*  hann  fr&  Ut 
sonar  sfns  Gp  60"  s:  manna-Ut 

lata  (aS),  m&de  machen  (?)  Jem  (einnm)  hann  sär  at  {»orgrfmi  Utar 
{^jorher:  {»orgrimr  moeddist  skjött)  dass  es  den  Th  müde  macht,  dass 
TK  müde  wird  Fs  138» 

Hta  (Ut),  lassen;  hann  lietr  yaSa  stein  til  eins  f>eirra  d.  i:  er  wirft 
einen  Stein  nach  ...  />  36"  at  ma6r  megi  eigi  Uta  böm  sin  i  fdstr  |>ar 
er  hann  yill  dass  man  seine  Kinder  nicht  auferziehen  lassen  könne  wo 
man  will  188*"  m,  part.  Ut  f>d  h^r  kominn  son  ])inn  Uus  ihn  hierher 
kommen  189""  f>eir  sAttust  at  ^yi  at  likt  var  Utit  vfg  R*8  ok  Ayerki 
{»'s  dass  der  Tod  des  IL  und  die  Wunde  des  Th  als  gleich  belassen 
sein  d,  i:  sich  aufheben  sollten  Gp  61  ^  {>^r  er  sjdlfrätt  at  Uta  f>inn  hlnt 
fyrir  neinum  manni  dass  du^  deines  Theiles,  Niemandem  nachgiebst 
Fs  166";  Uta  af  ablassen,  aufhören  mit  Etw  Gnnnarr  hafbi  tekit  lög- 
söga  i>d  es  Oellir  Ut  af  (als  G.  3ttrat)  107 '"  todten,  schiachten  at  sUtra 
ok  Uta  af  fd  I>at,  er  ..  Krp  28"">24'-26'";  Uta  eptir  zurücklassen, 
hinterlassen  Etw  (eitt)  3'  99*"  186*"  nachlassen  d.  t.  gestatten  ok  yar 
I>at  eptir  honnm  Uti6  Fs  129";  Uta  til  nachlassen ^  fugsam  sein  ge- 
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genJem  (vi5  eirih)  Fs  133*;  Uta  uppi  (ndml:  vera)  zu  Wege  bringen^ 
ins  Werk  setzen  Isetr  hann  r^tt  skirn  nppi,  at  hann  lAti  ..  er  nimmt 
die  Tatife  (insofern)  mit  Hecht  vor,  als  . .  Krp  4'*  gestatten  Jcm  (cinam) 
Etw  (eitt)  Lxd  232«;  —  periphrastisck:  J)A  let  ITrollcifr  Uefjast 
at  landi  d.  t.  j>jl  h6f8t  Hr.  a.  1.  Fs  36'*  Jeir  Mtu  fyrst  talat  um 
d.  I.  {>eir  toln!)n  fyrst  um  179'^  {>at  Iset  ek  um  mselt  </.  t.  |)at  mtcli 
ek  um  146*^;  —  Uta  f  haf  ta  See  stechen  ok  er  ]>eim  gaf  byr,  Mtu 
peir  £  haf  144»  202*3  />  24";  —  sich  äussern,  benehmen,  sich  den 
Anschein  geben  man  ek  nd  taka  £  hönd  {>dr  ok  Idta  sem  ek  festa 
mdr  und  so  thuen,  als  ob  .,  140 '^  ef  hann  I<etr  dbrdtt  viS  wenn  er 
sich  dabei  lässig  zeigte  zögert  191**  margr  oA  er  cigi  gengr  jafnskor- 
nliga  at  sem  Mtn  (d.  t.  Idt]  ostentabant  (renomirten)  129*^**^;  ok  Ifetr 
j[>6  sem  I>ii  skylir  ..  und  hat  es  (od:  hast  du)  doch  den  Anschein,  als 
wenn  ..  143'^  {>etta  mal  er  lätit  sem  vestan  h4  at  korait  es  sieht  so 
aus,  als  wenn  diese  GescMchle  von  Westen  her  gekommen  sei  176^; 
äussern,  zu  erkennen  geben  hann  I^zt  mega  oexla  sdr  fe  afbanginnm 
22*^  laetr  hann  skjott  {»essa  skuln  freista  G*^;  lAta  yel  yfir  cinu 
sich  nul  Etw  zufrieden,  einverstanden  erklären  188*'  192*  lita  blltt  Ti5 
eiiin  mit  Jem  freundlich  thun  VÄß^;  Uta  illa  £  svefni  (von  Schwer- 
Träumenden)  unruhig  sein,  'ejulare^  (?)  136 '"•^*  156"  Uta  storliga  yfir 
ser  superbire,  Utit  J)^r  cigi  storliga  yfir  y8r  geherdet  euch  nicht  in 
hochmOthiger  Weise  5^  meirr  ok  meirr  Mt  £  skrciSarhlaSannm  mehr 
und  meftr  Hess  sich  (hören)  in  ..  Eb  101'  vgl  I6t  hätt  £  holsdmm, 
ßem  nilttiira  er  til  sdranna  (vom  hörbaren  Pulsieren  des  Blutes  in  der 
Wunde) FbriiV^ ^^- vgl  I>j6ta;  —  lassen, verHeren,  einbüssen  ek  vil  ei  bUa 
J)ik  fyri  sakir  i{>ruttar  {)innar  ich  will  dich  nicht  missen  ..  148*®  Nifl- 
nngar  finna  at  ])eir  Uta  sina  mcun  224^  s^ndist  nü  ollum  sem  Loki 
heföi  lätit  leikinn  als  wenn  L.  das  Spiel  (Wette)  verloren  hätte  6*; 
lÄtaz  umkommen,  sterben  13»'  134<»  137«  198 «>  199*«  Fs  144*  dttrch 
Jem  (af  einnm)  Eb  89«*«*  Utinn  moriuus  120*"  oigi  vcit  ek,  hvArt 
hann  er  Ufa  eöa  Utinn  189*3*^  Gp  61^^ 

-lÄti,  m.  in:  of-Uti 

]at£na,  f.  lateinische  Sprache  (=  latinn-tnnga, /*.  ÄV^22**)  J)essi  hrafn 
knnni  ok  at  tala  latinu  300';  latfnn-mcnn,  m.  pl.,  -stafr,  m,,  -stafrof,  w., 
-rödd,  f  256  B". 

hitinn,  ppr,  mortuus  s:  Utaz  (Uta) 

-latliga,  adv.  in:  hugar-Utliga 

latr,  adj.  faul,  träge  hann  haf5i  best  latan  ok  hlnkraSi  hcstrinn  nndir 
honum  Fs  159'  {vgl:  ü-latr,  adj,  flink,  rüstig  menn  knAir  ok  dUtir  Fbr  SO** 

-Idtr,  adJ,  in  U-Utr,  hljöU-litr,  mikil-Utr,  rdtt-lAtr 

lauf,  n,  Laub  sä  jieir  fallit  lauf  af  trc»  Fs  135*"  tokn  |)au  (Ad,  u,  Eva) 
sdr  breitt  lauf  af  viM  ok  huldu  limi  s£na  Spec  107'^  j  laufs-blaS,  n. 
Baum/datt  4» 

lau f- 8 e gl,  n.  Laub-  (ein  von  Bnschtpcrk  gebildetes?)  Segel,  in:  fara 
{od.  sigla)  mcö  Uufsogli  *  leichte  Mittel  anwenden''  Eb  33*'  fara  at 
meb  laufsegli  {vor:  f.  at  meÖ  dauflcika)  Fas  1,1^ 

laug,  p/.  -ar,  f   Bad  {Weinh.   394)   Eg  228'"  Oh  09"*»  (*;   pvA) 
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hann  t6k  laagar  er  nahm  ein  Bad  Fs  72**;  s:  hand-lang»  mann- 
laug 

lauga  (aS),  baden,  hann  langaM  sik  I>ar  i  änni  Fm$  VI,  162 <^;  et«- 
tauchen  u.  lu»«  machen  hann  laugaDi  özina  {  bI6Mnu  iS6  71** 

laugar-dagr,  m,  Bade-tag  d,  t.  Sonnabend  Hallr  var  skirBr  langar- 
daginn  fyrir  päska  Krs  12 "-26^  s:  {>Yätt-dagr,  m,\  —  laugar-aptan, 
m.  166**  ttn<^  laugar-kveld,  n.  165**:  Sonnabend- Abend 

laukr,  lauks,  pL  -ar,  m.  alUum,  Lauch  s:  StfbJ,  EgUse,;  in:  hjiUm-laukr 

1.  laun,  /*.  Verborgenheit,  Geheinmiss  m^r  er  eigi  laun  A  ich  weiss  recht 
wohl  182*^  draga  laun  &  eitt  verheimHchen  Etw  ..  son  {linn  er  i>ii 
hefir  mesta  laun  &  dregit  190^;  &  laun  heimlich  188*'  201*«  />  18** 
fop;»:  vor  Zeugen)  106*  oucA  meS  laun:  hann  byijafti  feri)  sina  ok  f6r 
med  laun  5iS  32  <' 

2.  laun,  n.  p2.  XoAn,  Belohnung^  Vergeltung  hann  gaf  heuniat  launnm 
skemtunar  sinnar  eitt  plögsland  SE  dO^^  vera  m&  (at)  {>ii  hafir  eigi 
launin  g6h  du  wirst  vielleicht  nicht  gut  belohnt  199^  Gisler  biSr  hann 
hafa  fyrir  gnSs  laun  alla  sfna  scemd  (d.  i:  G.  b.  h.  hafa  guSs  laun 
fyrir  alla  s.  8.  [vgl  i>ökk,  f.]  G»  wünscht,  dass  ihm  Gott  lohne  ßtr  ... 
215  *'  ef  föstra  mf num  Yieri  eigi  m6tger5  f ,  {>i  mundir  jtü  taka  launin 
i  höfSi  i>^  . .  da  solltest  du  meine  Belohnung  auf  deinem  Kopfe  fehlen 
Fs  19** 

launa  (a5),  lohnen^  vergeUen  Einem  (einum)  Etw  (eitt)  12**  15<*  178** 

Sprehw:   'i>d  er  eigi  jtat  at  launa  sem   eigi  er  gjört*  Grett  81**; 

1.   eitt  einu  belohnen  Etw  mit  Etw  hverju  skal  launa  kys^it?  149* 
'    i>T£  Idlinar  jtd  m^r,  er  . .  damit  (mit  dem  Brande)  belohnst  du  mir  das^ 

dass  ..  129*» 
lann-barn,  n.  uneheliches  Kind  270*»  vgl  laungetinn,  ppr, 
laun-dyrr,  f  pL  heimliche  ThOre,  geheimer  Ausgang  128*^   {leir  fundu 

laundyrr  &  hak  hdsum  (r^  60*  skal  ek  8kj6ta  ykkr  üt  um  laundyrr 

Fs  84*«»  s:  leyni-dyrr,  f,  pL 
laung  (z,  B,  in:  Haust-lanng,  s:  Catal.p.  111)  d.  i:  long,  s:  langr,  a4J. 
laun-getinn,  ppr.  unehelich  geboren  112*^  264** 
launlsk  289**  d.  i.  leynisk 
laupr,  laups,   pi,  -ar,  m.  Korb   Vpnf  16*'**  ptr  Kohlen:  kol-lanpr 

ebd  16»- 17»» 
lausa-aurar,  m,pl.  bewegt  GiUer  i  lausaaumm  {opp:  i  löndum)  108** 

vgl:  haslA  i  löndum  ok  i  lausum  anmm  108*»  s:  eyrir,  m, 
lausa-f^,  n,  dass.  56**  NjörSr  m&  gefa  i>eim  an&  landa  eSr  lausafjär 

SE  92»^  seit  hafbi  hann  jariiir  i>eirra  ok  tekit  fyrir  lausafd  f>  84** 
Iau8a-8nj6r,  m,  loser,  leichter  Schnee  Iau8a8nj6r  rar  ]>&    fallinn  & 

isinn  Eb  84** 
lansa-yfsa,  f.  eine  einzelne  Strophe  (sofern  sie  fltr  sich  besteht  und 

nicht  Theil  eines  mehrstrophigen  Gedicktes  ist)  sumir  (hettir)  finnast  i 

lausum  Visum  (vor:  lausa-visum)  SE  666**   vgl:  i  einstaka  visum, 

dass.  SE  612* 
lauBingi,  m.  Fs  79*^  d,  i,  leysingi 
lansn,  pl.  -ir,  f  Erlösung,  Befreiung  m^r  til  lansnar  ok  frelsis  xumei^ 

Möbius,  aUnord.  Glos«.  -'-' 
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ner  ErL  u.  Befr.  240*;  Auflösung  nudingja  lansn  278*';  tu:  fjör-lausn, 
höfuS-lansn,  lit-lausn 

lanss,  oiy.  frei,  lose  (opp:  bnndinn)  278^  SE  374*^  margir  bünir  at 
fara  me5  Ingimnndi  . .  bsB^i  boendr  ok  lausir  menn  (vor;  lanaa-menn) 
et  mariii  et  caeUbee  Fe  23'^;  verfallen,  nickl  mehr  giltig  laus  em  öll 
n^maeli,  ef  eigi  ..  fsk  37";  segja  I>ing  laust  da»  Thing  s^iHessen 
s:  {>ing-lati8n,  /*.;  frei  van  Elw  (eins)  kviiSu  ({>eir)  ^A  {»orstein  lansan 
allra  mila  vi5  Gnnulang;  von  aüen  VerhindtichkeÜen  frei  gegen  .. 
153'  144'*;  »ich  befreiend  von  Etw  fvitt  eitt)  bdendr  mundu  margir 
lausir  (vera)  viS  samnaMnn  sich  von  dem  Hauptheere  abtrennen,  es 
verlassen  84*'  1.  vi5  flokkinn  84';  lose,  schwach  (opp:  fest)  4'  yerSum 
y^r  lausir  ä  fötum  enir  gomlu  menninir  wir  alten  Leute  werden 
schwach  (wacklich)  auf  den  Beinen  Fs  37^ 

lausung,  f.  l/nxuverldssigkeit ,  Leichtsinn  mun  ek  launa  |>er  lausung 
J)ina  ok  lygi  Fbr  39"  (dafür:  lausyriti  J>.  o.  1.  ebd  64");  lausungar- 
kona,  f.  ein  falsches,  unzuverlässiges  Weib  ebd  83'^ 

lÄvarSr,  m.  Herr,  Beschützer  (engl:  Lord);  vom  König  Olaf:  ^ess 
g6&a  UvarSs  286 >*  von  Gott:  Uvariir  ok  skapari  allrar  skepnu  237" 
s:  GrRA290*  livarör  und  iafdi  Herr  u.  Hernn  Spec  107  "f^- 

lax,  pl.  -ar,  m.  Lachs  velttr  mikil  i  Yatnsdalsä  hseXA  laxa  ok  annarra 
fiska  Fs  35"  An  21  <<  (vgl  er  fyrir  {»ä  sök  laxinn  aptr-inj6r  SE  184' 

las  (od.  Idst)?  Schnürwerk,  Bänder  bann  haf&i  fustans-ky rtil . .  ok  Ust 
(laz  edit  AM)  at  siliu  Eg  195 '^  vgl:  laza  (aS) 

laza  (a5),  mit  Band  od.  Schnüren  schmücken  at  klseftaz  vel  ok  laza 
klseSi  8{n  292 'B;    lazan,  f  d,  t.  x6  laza:   {  lazau    klaeSa  siuna  ol^ 
böfuSfalda  292*^  ('laza  von  altfr:  les  laz  (cf,  lat:  laqueus)  Schnürbän- 
der' s:  Strengleikar  Chra  1850,  p.  125) 

1.  1^,  swv.  s:  lj& 

2.  Id,  m.  Sichel,  falx  U  stsldr  Gräg  II,  193^  s:  Ijär,  m. 

3.  H-  (?)  Cpart.  dindn.'  Svbj,  EgiUs.)  in:  W-bam,  1^-rept? 
l^-barn,  n.  Saibling,  vom  greisen  König  Önn:  j[)ä  drakk  bann  hörn 

(Müch'hom),  sem  Mbaiti  56^ 

leg,  n.  Stätte  (s:  leg-sta5r,  m.),  namentl.  Begrdbniss-stätte  er  leg  haua 

.  &  miSju  kirlgugölfi  Fms  VII,  251^;  kaupa  leg  undir  mann  unter  dem 

Menschen  d,  h.  als'  Unterlage  -,  als  Lager  ßr  den  M,  Krp  9«;    leg- 

kaup,  n,  der  Preis  für  eine  Begräbnissstätte  ebd  9^;    in;  landa-leg, 

kaupa-leg 

lega,  /*.  =  To  liggja;  dofinn  mjök  af  langri  legu  Alea:  72';  in:  liti- 
lega 

'l^S^y  A  ^:  üt-leg& 

l^SfiTJA  (l<^?^a)>  l^ff^^  Etw  (eitt)  {)&  lagM  }>6rr  hafrstökumar  utar  irk 
eldinum  2i<  bann  Idt  leggja  st^ri  i  lag  54*^  bann  var  lagiör  {  bä,tinn 
Fs  38*^  vom  Eise  en  er  (tovs)  fsa  lagSi  ok  yetra  t6k  als  das  Wasser 
mit  Eis  belegt  wurde  und  es  zu  wintern  begann  Fbr  63";  leggjast  sich 
niederlegen  kann  yill  leggjast  niSr  at  sofna  4^  105**  er  {>eir  y6ru 
niSr  lagztir  als  sie  sich  niedergelegt  hatten  Fs  143 '^  ef  skuldar-kona 
leggst  meÖ  })r»Ii  si  serva  concumbü  cum  servo  280** ;  —  niederwerfen  Jem 
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(einn),  beilegen  {>ii  heSr  mik  fyrri  lagt  k  hinn  ö8ra  du  kost  nach  vor- 
her (prior)  in  dem  andern  Spiele  besiegt  196**  nd  leggr  hann  sjiikan 
e5r  sdran  (wenn)  es  ihn  krank  niederwirft,  wenn  er  krank  wird  278*^ 
vgl  nd  leggst  leigumaSr  sjdkr  eSa  särr  279^;  —  vom  Legen  des  We- 
ges, vom  Schifffahrer:  er  hann  sigldi  anstan,  lag5i  hann  til  Stokk- 
Bunda  50''  siglir  ^i  suhr  til  Jdtlands  ok  leggr  i  LimaQörS  58><  |>eir 
vildn  {>egar  ad  landi  leggja  landen  (?)  Gp  70^*;  vom  Schwimmen  (leggja 
und  leggjast)  si5an  leggr  hann  undan  landi  196i'''-  i>egar  leggst  kgr 
at  honum  ok  rekr  hann  &  kaf  197^  hann  lagdist  nü  yfir  {>yert  snndit 
ok  g^kk  })ar  &  snnd  Grett  91 "  Grettir  haffti  lagzt  viku  sjAfar  Gr, 
hatte  eine  Seemeile  weit  geschwommen  ebd  171**;  —  zielen,  werfen, 
stossen  mit  Etw  (einn  od.  me5  einn)  nach  Etw  (eitt  od.  praep.)  {>yiat 
bseSl  m&tti  höggva  ok  leggja  (hauen  u.  stossen)  meb  fleini  Grett  163  *' 
hann  lagtti  til  Gunnars  tyeim  höndam  mikln  8pj6ti  er  warf  mit  beiden 
Händen  einen  grossen  Spiess  nach  G.  116**  124*»  129*  94 *<  i>eir  lögdu 
dt  mörgam  spjötnm  sie  \oarfen  viele  Spiesse  hinaus  129*  hann  lagbi 
SignrS  syeriii  f gögnnm  sofanda  er  stiess  das  Schwert  durch  den  schio' 
f enden  S.  25**  lagtti  H.  saxinu  f  gegnam  hann  B.  durchstiess  ihn  mit 
dem  Messer  Fs  101**  hann  laglJi  i  gegnnm  skjöldinn  er  durchstiess 
den  Schild  116**  hann  leggr  dt  meh  atgeirinnm  d  hann  mi5jan  er 
sehiesst  hinaus  mit  dem  Speer  nach  der  Mitte  seines  Körpers  122** 
hann  Idggr  bjöminn  m,e5  syer&i  er  durchslösst  den  Bär  mit  dem  Schwert 
Fs  146*«  bloss  leggja:  ok  i  {»yi  lag5i  Björn  i  rdmit  und  in  dem  Aw 
genbHcke  stiess  BJ.  ins  Bett  Fs  102*  hann  haJb  {»orgils  leggja  fyrst 
(im  Zweikampfe)  auszuschlagen  FslSl";  —  legen  (metaph.),  bestimmen, 
schätzen  leggja  mdl  i  gerb  eine  Sache  zur  gerichtl.  Entscheidung  vor- 
bereiten Eb  45*°;  {>e88i  fandr  yar  lagiftr  at  einminaM  £  Forsa&ludal 
Fs  67**  lÖgSn  i>eir  stefnu  sin  f  milli  Eg  70**  auch:  vom  Schicksale 
bestimmt:  ]>^r  mnn  i>at  eigi  lagit  ver&a,  enda  ertu  eigi  til  I>e88  feldr 
Fs  67**;  leggja  eitt  d^rt  (d-d^)  abschätzen  Etw  zu  einem  hohen 
(niedrigen)  Preise  Eb  16**  **;  -<-  leggja  d:  lagSi  hann  allra  hluta  mestan 
hug  d  (t6)  at  efla  kristindöm  i  landinu  er  setzte  seinen  allergrossten 
Eifer  in  ...  75*;  sein  Vertrauen  in  Etw  setzen  aldri  skylda  ek  leggja 
mfn  vdpn  d  konu-trd  nie  hätte  ich  meine  Wa/fen  einer  Frau  anver- 
trauen  sollen  221*^;  lagöist  litt  d  meS  {leim:  es  fand  zwischen  ihnen 
wenig  Verkehr  statt  Gp  54**;  lagbist  sd  or&rdmr  d  (ei^;  es  setzte  sich 
der  Ruf  an  vgl  Eb  52**)  Eb  36**  bjamd^  lagbist  d  14  manna  stellte 
nach  Fs  14d**;  —  leggjast  at  nachstellen  hann  lagbist  at  fd  manna 
ok  gerbist  hinn  mesti  jjjöfr  F#49**;  —  leggja  fyrir  einn  vorschrei- 
ben Jem  sem  Asldkr  lagbi  fyrir  hann  192**  191**;  —  leggja  til  hin- 
zußgen  Freyr  setti  (at  Uppsölum)  höfubstab  sinn;  lagbi  I)ar  til  allar 
skyldir  sinar  ...  und  bereicherte  jenen  Sitz  dadurch,  dass  er  ihm  alle 
seine  Einkünfte  als  ein  Geschenk  zuwandte  43**;  1.  til  orrosta  die 
Schlacht  ergreifen,  beginnen  59*  54**  hinzußgen  d.  h,  mit  Worten,  er- 
wähnen, einen  Roth  geben  {>d  lögbii  menn  {>at  til,  at ..  Fs  108**  siban 
lagbi  til  einn  yitr  mabr,  at  ..  Fms  X,  208**;  —  loggja  yib:  darauf-, 
dagegen-setzen    {leir   lögbn  viö  sekt,  ef  .,  sie    droheten   Verbannung, 
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wenn  . . .  121  *^  hyat  hefir  hann  {>ar  vih  lagt,  ^f  . .  was  hat  er  (für  eine 
Strafe)  darauf  gesetzt  188**  vgl:  en  hyerjnm  er  |)at  gjörir  legg  ek 
vib  lögbrot  ok  goSagremi  ok  gri5arof>  Eg  126  extr,  legg  ek  ^^r  vi5 
nfSingsskap,  ef  ..  ich  rechne  es  dir  für  eine  Schurkerei  an,  wenn  .. 
Id";  hann  hafti  lagt  viS  hana  mikla  äst  er  hatte  eine  groue  Liebe 
gegen  sie  gefasst  Gp  57^;  1.  lif  vi5  Hf  Leben  gegen  Leben  einsetzen 
ok  munu  {»eir  leggja  sitt  Iff  Ti5  i>itt  lif  121«' 

l^??'i  IcffST"  (^^*  ^^Z&^^)i  pf'  '^^1  ''>•  Schenkel-knochen,  Schenkel  l^ggr 
ok  li5r  /l&r  89'°  «:  hand-1.,  Iser*!.,  {>j6-l.;  koroinn  &  legg  erwachsen 
böm  bans  (vom)  A  legg  komin  Eg  71*  en  er  bann  rar  litt  A  legg 
kominn  GreU  21  >^ 

leg-or5,  n.  stuprum  271*^  K«/  165^  koma  legoriSi  fram  yiS  eina  «Zu- 
prare  aliquam  Grdg  11^  47'^-'*;  leg-  vgl  Hggja  me5  kona  ehd  48^' 

leg-staSr,  m.  Begräbnissstätte  {vgl:  leg,  n.)  er  sagt  frä  dau5a  bvers 
|>eira  ok  legsUS  35*  Eb  62^ 

1.  leib,  leiSar,  p/.  -ir,  /.  fVeg  ok  var  leilT  ef  A  foeti  skyldi  fara  me& 
bl{ft  Qallsins  ftimf  /%r  <2eii  Fussgänger  führte  ein  Weg  an  der  Berg- 
halde  hin)  ok  U  i>ar  einstig  eitt  197«  (vgl  178" 'f)  hann  reiS  bina 
nebri  leiS  Gp  68  *^  ekki  eignt  ^^r  nii  langa  lelÖ  fram  til  borgarinnar 
5*  ek  man  {>dr  vfsa  leiSina  til  kirkjnnnar  291*  fara  leift  u.  fara 
lei&ar  des  Weges  ziehen:  man  {>&  sina  lei9  fara  hvArr  okkar  132'* 
ek  ])6ttam8t  fara  leibar  minnar  178''  191 '^  föm  {leir  sem  leiS  U 
*der  Strasse  nach"*  Fs  100**;  Richtung  knnni  hann  (ÖMnn)  snüa  vindnm 
hverja  leib  er  bann  vildi  quocunque  41'*;  Weise  {vgl:  veg^,  m.)  A 
|>e88a  leiö  hoc  modo  hann  b6f  upp  roe&a  sina  d  jtessa  leib  235*  sögbn 
alUr  ä  eina  leib  frä  uno  ore  234**;  koma  &  leib  od,  til  leibac  zu  Wege 
bringen,  ausfuhren  Etw  (cinu)  248**  allmiklu  kom  Loki  k  leib  L, 
brachte  sehr  Vieles  zu  Stande  SE  180**  bann  gat  &  leib  komit  }>vi 
sem  bonom  bobit  yar:  er  konnte  seinen  Auftrag  ausführen  Fs  74'^  jtyi 
mnn  ek  eigi  til  leibar  koma  das  werde  ich  nicht  ausführen  können 
Eb  42^  (snüa  til  leibar  eitt,  dass.  SE  52'*) 

2.  leib,  f.  Versammlung  annathyärt  i  leibom  eba  {>ingam  Band  10'* 
&  leibnm  ok  lögm6tum  />43'*;  bes.'das  3.  ordentl,  {>ing,  das  (neben 
dem  all>ing  ün  Sommer  und  vir^ing  im  FrüJ^ahr)  im  Herbste  abge- 
halten wurde  psk  §  61  {vgl  Maurer,  Beitr,  169 /f.)  hann  kom  üt  .. 
fyrir  leib  of  hanstit  171**  vgl  172»*  tyeggja  nätta  leib  Fs  75*»  *.-  leib- 
m6t,  n. 

1.  leiba  (dd),  fuhren,  geleiten  leiba  einn  i  hdsseti  65'*  ^i.  yar  tekinn 
bestr  ok  leiddr  fram  19'*  leiddu  |>eir  bann  of  eik  eina  sie  führten 
ihn,  dessen  Gedärme  an  einer  Eiche  befestigt,  um  diese  herum  171*;  leiba 
einn  dt  meb  göbnm  gjöfnm  Jem  reichbeschenkt  entlassen  139"  1.  einn 
aagnm  mit  den  Augen  Jem  verfolgen,  nicht  aus  den  Augen  lassen  Fs  85^ 
ok  {>il  er  ek  leit  ok  leidda  ek  aug^m  Bart  170'^;  1.  i  log  eitt  Etw 
unter  die  Gesetze  aufnehmen,  ihm  gesetzliche  Kraß  verleihen  vas  |>at  i 
log  leitt  10%^  102 7  1.  i  Idg  cinn  Jem  in  den  gesetzL  Verband  auf- 
nehmen, z,  B,  einen  Knecht  durch  Freigebung  unter  die  Gesellschaft  der 
Freien  aufnehmen  Vsl  192* 
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2.  Iei5a  (dd),  verleiden  Jem  (einam)  Ehe  (eitt  od.  at  m.  inf,)  FdV  43*" 
Fms  IFj  26*^;  leiMst  einum  eitt  es  ist  Jem  Etw  verdriessiichy  wider- 
wäriig  nü  vill  sveinu  eigi  nema  ok  leiftiz  hÄnam  b6k  (wenn)  der  Junge 
nicht  lernen  will  und  ihn  das  Buch  zuwider  ist  262*  äBum  leiddust 
ofryrftx  bans  seine  Prahlerei  verdross  die  Äsen  13"  38*^  bann  kvazt 
leibast  I>ar  vistin  . .  dass  ihm  der  Aufenthalt  dort  zuwider  sei  Fs  177  *' 
vgl:  bann  taldi  s^r  leiSast  öp  bennar  ..  dass  er  ihr  Jammern  satt 
,  habe  SE  218'  s:  le»r,  atU^ 

lei5-angr,  m.  Ausrüsttmg  eines  Kriegsheeres y  die  vom  Volke  vorzunehmen 
ist  kgr  bauS  üt  leiBangri  miklum  ok  dr6  saman  skipaber  ..  Eg  tiextr, 
Kriegs- expedition  fara  i  leiSangr  Eg  131^  r6a  leiSangr  ehd  132' 
Kriegsdienst  ivalt,  er  kg8  riki  skal  yerja,  er  bann  i  leiöangri  Hdv  394*^ 

leiftar-lengS,  /*.  Wegesläftge,  zeitl:  skapa  einum  Iei5arleng5  til  Jem 
die  zur  Zurücklegung  des  Weges  zum  Gericht  nöthige  Zeit  gewähren 
273"  örtl:  (Entfernung)  Vsl  160»** 

leiSar-völlr,  iii.  die  Ebne,  auf  welcher  das  Herbstthing  (leiS, /*.)  abge- 
halten wird  e£  ma5r  andask  &  {»ingvelli  eSa  leiSarvelli  Krp  10 '^ 

1.  leibi,  n.  Leichenhügel ,  Grabstätte  Sviar  brendu  bann  ok  gretu  allir 
mjök  yfir  leiM  bans  43»®  297»  mold  ok  leiSi  ens  ssela  }>orliks  pj  340»» 
grafinn  bjA  leiM  Kols  biskups  Hgv  64' 

2.  -leiSi,  n.  (oj/Z  leiS,  /*.  ^«^)  m;  toir-leiM,  n.  e^n  schwer  zu  passiren' 
der  Weg  fara  yfir  mörg  böf  ok  torleibi  beiman  fri  bünm  sfnam 
Eg  144»  «:  mark-lei&i;  -lei&is,  gen.  öfter  in  Compp,,  z.  ß.  af-leidis, 
beim-leibis,  mark-leiMs,  miS-leiSis 

lei&i-fffl,  n.  ein  schwachsinniger  Mensch^  der  sich  von  Andern  leiten, 

locken  lasst  Eb  ^V^ 
leiSiligr,  adj,  verabscheuungswerth  fjdndanom  (diabolo)  ...  likar  alt 

{>at  er  leiftiligt  er  238»» 
leiSing,  f.  =  x6  leiSa,  ducere,  in:  leiSinga-maDr,  Jem  der  sich  leiten 

lässt  Fms  IV,  117*«;  in:  »tt-lei8ing 
Iei8-m6t,  n.  Versammlung  (s:  2.  leift,  /*•)  ^  Iei5m6ti  {  Yatnedal  var 

Qölmenni  mikit ..,  {>v{at  yera  skyldi  tyeggja-nAtta-leiS  Fs  75*'  &  leiS- 

m6ti  i  baust  NJ  168  *» 
leiOr,  lei&i  leitt  Unvisus,  iaediosus*  opp:  Ijüfr  in:  segja  hseiöi  Ijdft  ok 

leitt  Fms  VIII.  48'^    leitt  er  m^r  at  segja  {>ik  afbendan  es  ist  mir 

unangenehm,  verdHesslich  dich  fortzuschicken  Fs  34»»- 150'* 
leiSsla  (gew:  leizla),  f.  Führung  meh  leittslu  Moisi(8)  ok  Aaron(8)  292' 
leib-saga,  f  Wegweisung,  in: 
leiftsögu-maSr,  m.  Wegweiser  {tat  vilda  ek  at  i>ii  ri5ir  tU  vetrbüsa 

ok  mun  ek  f&  ^4r  leiSsögumann  Fs  105»  Gp  4S" 
Iei5-togi,  m.  =  leiSsögumaftr;  bann  beiddi  jarl  fä  s^r  leiOtoga  inn 

i  Lifangr  162»  149"  150" 
leifa  (rb),  übrig-,  zurücklassen  Etw  (eitt)  177»  217"  auslassen  leifa  orl» 

nokknt  i  kyi5nm  efta  i  yettum  |)at  er  m^li  skiptir  psk  123**    bafa 

j[>at  alt  er  bitzug  leifir  alles  was  dort  ausgelassen  ist  Lrp  213" 
leif,  pl.  -ar,  /.  l/eberbleibsel,  leifar  von  Speiseresten  Fms  IV,  338'»;  in: 

af-leifar,  /.  pl. 
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leiga,  /.  LohUf  Bezahlung  hann  kvabst  vildu  fara  meft  {)eim  ef  {leir 
gfefi  honum  leigu  nok^Eura  Fs  100*®  Bölverkr  vann  um  sumarit 
IX-manns-verk  fyrir  Bauga,  en  at  vetri  beiddist  hann  Bauga  leigu 
sinnar  aber  Anfang  If'inters  forderte  er  vom  Bauge  seinen  Lohn  (für 
die  geleistete  Sommerarbeit)  SE  220^'  mörk  vegins  silfrs  skyldi  grei5az 
k  hverju  in  til  hverjar  fylkiskirkju  i  leigu  jar&a  I)eirra  er  til  ligu 
als  Pachtgeld  Seitens  der  zur  Kirche  gehörigen  Ländereien  76" ;  #:  skip- 
leiga 

loigja  od.  leiga  (gft),  miethen,  dingen  nd  leigir  maftr  {>rel  manns  27B'' 

leig-lendingr,  m.  Mietksmann  Krp  \1*  Lehnsmann  %ky\^  allir  buendr 
Vera  hans  {des  Kpnigs  Harald  hirf.)  leiglendingar  Eg  6^ 

leigu-fall,  n.  der  durch  das  Atlethen  entstehende  NacAiheil,  Verlust; 
^wenn  ein  Taglöhner  nur  auf  5  Tage  krank  wird,  i)ä  skal  ekki  leigu- 
fall  d  j>vf  Vera  279«»« 

leigu-maSr,  m.  gemietheter  Arbeiter,  Taglöhner  279^  Fsl  160*"-  Lehns- 
mann Eg  9»  Vsl  160«"- 

Icika  (l^k),  spielen;  leika  s^r  {od,  leikast)  spielen  mit  Jem  {\iSS  einn 
od.  lueS  einum,  at  einum)  hann  lek  s^r  |>ä  enn  k  g6 Ifi  me&  öftnim 
bömum  Fs  68'  hon  Mk  at  hafri  sfnum  Eb  32  "^  l«$kuinst  rit  barn- 
leikum  ich  und  du  spielten  als  Kinder  zusammen  189'*  h611  nökkurr 
%k  er  ek  l^k  m^r  jafnan  vittr  ein  Hügel,  wo  ich  immer  spielte  mit  (dir) 
241*^  vdr  skulnm  lit  ganga  ok  leikast  vi&  und  ndt  einander  spielen 
193*7  von  Ringenden  Fms  II,  269*^;  —  behandeln,  zurichten,  mitneh- 
men Jem  (einn)  vgl  unser:  *  mitspielen  Jem"*  särt  ertu  leikinn  du  bist 
Übel  zugerichtet  worden,  man  hat  dir  übel  mitgespielt  122*^  6br6Srliga 
varstn  leikin,  hin  dgfeta  systirl  Fas  I,  500  **  impers:  mjök  hefir  i, 
leikizt  minn  hluta  es  ist  meinem  Theile,  d»  h,  mir  (mihi  quidem)  sehr 
mitgespielt  worden  d,  h.  ich  bin  arg  mitgenommen  164*  Sadist  hann 
leikinn  behext,  verzaubert  odgl  Eb  98'*  en  {»ä  leikist  um  lönd,  sem 
anSit  er  d.  h,  als  dass  man  die  Länder  ihrem  Schicksale  iAerlasse 
Eb  34**;  —  von  der  Flamme  eldr  tök  at  leika  hdsin  das  Feuer  fing 
an  das  Haus  zu  bespielen,  zu  *  belecken^,  zu  erfassen  Gp  74**;  impers: 
{)at  leikr  m^r  i  skapi  at  kaupa  ...  ich  gehe  in  meinen  Gedanken  da- 
mit um,  zu  kaufen,,,  FsB6*;  vom  Gerücht  ^eirrar  konn  fäkk  GrissS., 
en  i)6  Icfk  et  sama  orD  d  meft  ^eim  Hallfredi:  (obwohl  Kol/inna  den 
G.  und  nicht  den  H,  geheirathet)  spielte,  dauerte  fort  dasselbe  Gerücht 
(d.  h,  wurde  nach  wie  vor  gesprochen)  über  den  Verkehr  zwischen 
ihnen  d,  i:  zwischen  H.  u,  Kolf,  Fs  75'^;  ebenso  sA  orBr6mr  I4k  &, 
at  ...  Eb  36* 

leikari,  m.  Spieler  d,  t.  Musikant  hann  hafdi  mjök  i  hirtt  sinni  alls- 
konar  leikara,  harpara  ok  gfgjara  ok  fiblara  52*^ 

leik-go5i,  m,  ludi pontifex?  im  Beinamen  {>6r61fr  h^t  mabr  er  kallafer 
var  leikgoöi  Fs  78» 

-leiki,  m,  in  bein-L,  maklig-L,  vi5-l.,  vitr-I. 

Ieik-ma6r,  m,  Laie  sumir  boendr/  sumir  kaupmenn,  sumir  leikmenn 
249**;  leikmenn,  Spielleute  von  Grtitütild  als  Boten  zu  ihren  Brüdern 
abgeschickt  207* 


Ieikm6t  —  leka  263 

eik-möty  n.  Zusanmtenkunfl  zum  Spielen  &  leikm6tam  ok  he8tat)iiigum 
Fs  43" 

leikr,  leiks,  pl.  -ar  (od,  -Ir),  m.  Spiel,  Unterhaltung  SE  132*  An  6«"- 
112S  244*^  sji  skulum  yeV  leiki  I>fna  193*«  vom  Ballspiele  Fs  60<« 
(«;  knött-l.)  Saitenspiel  s:  strengleikr ;  vom  Kampfe  226'  136**;  d 
njja  leik  s:  n^r,  adfj.;  -leikr  u.  -leiki  sehr  häufig  zur  Bildung  von  Sub- 
stantiven gebraucht  (namentl.  z.  B,  in  SE) 

leira,  /*.  schlammiger  Strand  rak  skipit  upp  4  leirur  155*  Oh  14'-15*'' 

leir-gata,  f,  lehmiger  Weg  116** 

leir-jötunn,  m.  Riese  aus  Lehm  gefertigt  14*  s:  leirr,  m. 

leirr,  leirs,  pl,  -ar,  m,  Schlamm ^  Leltm  I>ä  ger^ln  jötnar  mann  ..  af 
leiri  13**  {>ar  hljöp  ofan  skriSa  mikil  meS  grjöti  ok  leiri  64^;  leirar, 
pl,  schlammiger  Strand  leggst  iasinn  ä  leirana  (var:  leirona)  Eb  84*^ 

leist-broekr,  f,pL  Hose,  die  zugleich  den  Strumpf  vertritt  ( Weinh.  163) 
f  hvitum  leistbrökom  145*  Eb  87** 

leistr,  m.  solea,  crepida,  s:  Svbj,  Egilss.;  in:  leist-brcekr 

leit,  f,  Nachforschung  }>eir  skylda  hennar  leita  ok  skipta  svd  leitinni 
32^  skulum  y^r  fara  dreift,  {>viat  leitin  er  viS  Fms  /,  71**  var  leita 
farit  man  ging  aufs  Suchen  aus  Eb  61^* 

leita  (a9)|  suchen,  zu  erreichen  suchen  Etw  (eins);  ek  munda  eigi  leitat 
hafa  vi5a,  ef  f>.  vteri  jafnnsBr  169*  ^at  er  hverjum  manni  bo&it,  at  leita 
s^r  lifs  sieh  um  sein  Leben  zu  bemuhen,  es  zu  erhalten  suchen  132*^ 
bann  leitaM  rä&a  vi&  GoiMeifu,  hyersu  ..  er  holte  sich  guten  Rath 
bei  ..  172**  dagegen  bann  leitaSi  ])ess  rd&s  at  lögbergi,  at  ..  er  be- 
mühte  sich  um  den  Beschluss  ..  102«  bann  kvaS  s^r  nü  leitaS  mikillar 
skaprannar  dass  er  von  viel  Kummer  heimgesucht  worden  Fs  87*«  auch 
leita  (od,  leitast)  um  od»  viS  sich  um  Etw  bemühen  leita  um  saettir 
Eb  11*«  bdtu  i>eir  at  leita  viO,  ef  I>eir  rnsetti  Gp  59»  An  261»  193** 
yar  {>ö  alls  yi5  leitat  es  blieb  nichts  unversucht  Eg  139**  auch  1.  at 
einu:  bann  leitar  s^r  at  besti  ok  rfOr  eptir  er  sucht  sich  ein  Pferd 
zu  verschaffen  ..  115'*  sich  suchend  nach  Jem  umschauen  Eb  26*;  1.  eptir 
einu  dass,  y^r  leitum  eptir  broBSum  Eb  22**  {>yf  kva^lst  bann  eigi 
eptir  jarls  tign  leita,  at  . .  er  bemühe  sich  desshalb  nicht  um  eine  Joris- 
würde,  weil  ..  Fs  12*«  1.  eptir  fö5urbefndnm  ebd  38^  yerttr  bverr 
eptir  sfnnm  forlögum  at  leita :  Jeder  muss  sich  nach  seiner  Bestimmung 
zu  richten  suchen  Fs  11**  1.  &  brott,  undan,  lit  fortzukommen,  zu  ent- 
weichen suchen  Eb  98**  |>eir  leita  d  brott  &  einnl  ndtt  242*  bann  yill 
leita  undan  üjafnaDi  Gunnbildar  er  will  der  l/nbill  der  O,  aus  dem 
Wege  zu  gehen  suchen  Fs  131^  i>eir  er  dt  leituSu  ..  yoru  skjött 
drepnir  die^  welche  heraus  (aus  dem  brennenden  Hause)  zu  kommen 
suchten  ..  66** 

leitan,  f,  das  Suchen  }^&  sendi  bann  Qefjon  noriir  yfir  sundit  &  landa 
leitan  39**  Fs  ^^^  s:  um-leitan 

leiti,  n.  Hügel,  Erhöhung  12*«  Fbr  66*  Eg  127« 

-leitni,  f,  in:  räl)-leitni,  yift-leitni 

-leitr,  adj,  in:  föl-leitr,  bd-leitr,  rdtt-leitr,  skarp-leitr,  sundr-leitr 

leka  (lak),  tropfen,  das   Wasser  durchlassen  leka  myndi  bdsit  259** 
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von  einer  mit  Wauer  geßUUen  Müize:   hon  lak   ekki  heldr   en  hit 
i>etto8U  kerald  Bp  I,  596  ^ 

lembftr,  adj,  Lamm-trdcMig  ser  lembft  Gräg  11,  193'* 

lemd,  /*.  Gebrechlichkeit  ef  henni  verSr  {>at  (barn)  at  lemd  e5a  at 
bana:  wenn  ihr  Kind  eine  Missgeburt  wird  oder  stirbt  270*^ 

lemja  (lamda),  schlagen,  zerschlagen;  bann  heyrfti  lamit  üti  um  |>ekjana 
er  hörte  draussen  ans  Dach  pochen  Fs  13f ;  zerschlagen:  hann  hefir 
lamit  margan  haus  ä  |>elm  1'*  hann  lamdi  hausinn  i  emd  mola  14*^ 
vom  |>eir  lamdir  til  bana  Fs  77'  hann  hj6  &  öxl  bans  byo  hart  at 
lamdist  azlarbeinit  Gp69*^  hann  hj6  sv&  at  lamdist  fyrir  (ndml,  das 
Schwert),  en  eigi  beit  Fs  4S^^ 

Hn,  n,  *feudum  eensuale'^.  Lehn,  Lehngut  Haraldr  kgr  gaf  mörgum  sior 
l^n  fyrir  sina  fylgtt  Fs  11^  kgr  gafhonom  mikit  l^n  ok  land  i  sinn 
rlki  Oh  18  «-68« 

lena,  /:  Pferdedecke  ^40^  t6k  hann  n  hesta  ok  lagtti  k  lenur  AJ74*> 

lend,  pl.  -ar,  /*.  lumbus,  Lende  SE  184**  ..  rekr  k  lendaraar  svä  at  i 
sundr  tök  manninn  f  miSju  Gisl  69' 

lenda,  /*.;  lendnr,  pL  Ländereien,  praedia  hann  kanpir  lendor  i  {»oreka* 
Qar&arBk6g^am  Gp  43*  hann  kastaöi  sinni  eign  (ßesitzrecht)  &  lendur 
ok  lansaf^  Fnu  I,  289  <o 

lenda  (nd),  landen,  mit  dem  Schiffe  ans  Land  legen  hann  hdlt  vestr 
skipi  sinu  ok  lendi  TiS  Orenitr^snes  Gp  65«' -67»*'  ^»190'«  197 'i; 
auch  lendast:  sagSist  hann  skyldn  hdr  i  lendast  Fs  123*' 

-lendi|  n,  in:  er-lendis  und  üt-lendi8|  in:  yi5-lendi 

lending,  f  Landungsplatz  koma  at  einni  lendingn  Fs  148^  koma  at 
einni  höfn  ok  lendingn  ebd  181*^ 

-lendingr,  m.  in:  lit-lendingr 

-lendr,  a4j»  in:  {>r<>ng-lendr,  üt-lendr,  vfS-lendr;  mit  Land  (land)  ver- 
sehen, belehnt^  in: 

lendr-mattr,  pl,  lendirmenn,  n,  Lehnsmann,  Herse  (MunchCl  /,  190) 
87«  91»  2Ö0»"  280»»  Eb  123« 

lengS,  pl,  -ir,  f.  Länge,  von  der  L,  der  Midgardschlange  10*«  von  der 
Zeit  i  |>aun  ti5  lirs,  er  dagr  mk  meira  en  n6tt  at  lengd  291«« 

lengi,  adv,  (comp:  lengr,  superl:  lengst)  lange,  von  der  Zeit  u.  vom 
Ort;  gerSa  I>eir  ^k  hM  ina  |>ri5JQ  ok  väm  viD  lengi  123**  skal  ]>ik 
eigi  lengi  biSja  124«*  var  I>etta  allfnegt  lengi  siSan  54**;  lengr  etta 
skemr  124««  lengr  er  länger  als  ..  d.  i:  nachdem  262 «<>  fsk  57*^-71*' 
u,  oft  in  Grog  k  lengr  späterhin  262««  lengpr  en  svk  sonst,  en  eigi  1. 
en  ßvk  aber  sonst  nicht  Fsl  190«»  (lengrom  um  längeres  d.  Il  mehr, 
beim  comp:  varii  hann  lengrum  hlutsselli  Fs  143'^);  hinn  mesti  drek- 
inn  flaug  lengst  am  weitesten  Gp  51  *« 

lengja  (gft),  verlängern  1.  Uf  sitt  195*  198*®;  lengjaz  sich  verlängern 
d,  t  länger  dauern  ef^honum  jtykkir  86tt  bans  lengjas  262«« 

lengr  und  lengst  s:  lengi,  adv, 

-lenz kr,  adj,  in:  fs-lenzkr,  norii-lenzkr,  üt-lenzkr 

leppr,  lepps,  pl,  -ar,  m.  Haarlocke  hann  skar  6t  lepp  or  hdri  {>eS8 
manns  297«  fk  mär  leppa  tyk  or  häri  |>fnu  124*' 
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1^-rept,  ».  Leinwand  {Weinh,  160)  lerept  e&a  vddmäl  ATr^  8^  tjald  af 
lerepti  Fm  147  <<^  liuklseM  af  g65a  lerepti  .$/i<;c  66  "^  gjalda  eitt  f 
brendu  silfri  eda  {  lereptum  n^jum  268'*  hon  yar  at  lereptum  sinum 
sie  war  mit  ihrem  Linnen  beschäfügt  F«  161' 

lesa  (las),  lesen  O.  hefir  lesit  {>etta  brdf  207'^  lesa  (d.  i:  beten)  I>eir  nii 
allir  'pater  noster'  ok  Marin -yers  203';  sammeln,  auflesen  rett  er  at 
lesa  ber  (baccas)  ok  heim  at  hafa  Krp  24'®  vom  Sckiffe,  das  das  Meer 
be fährt  (vgl  legere  aequor  bei  Ovid)  i>at  (skip)  m&  r^tt  heita  Stigandi 
er  svd  less  (d,  i.  lesr)  hafit  Fs  28';  lesa  sik  sich  bewegen,  sich  durch 
Bewegung  wohin  schaffen,  versetzen  las  hann  sik  fyrstr  upp  er  war 
der  Erste^  der  sich  (aus  der  Höhle)  heraufarbeitete  Gp  51*^  |>d  kroekti 
hann  öxi  sinni  upp  &  virkisvegg^nn  ok  las  sik  svä  upp  und  arbei- 
tete sich  auf  diese  Weise  hinauf  (auf  den  Wall)  ebd  62"  ebenso  Fs  60«* 
Fms  IV,  299" 

lesta  (st),  beschädigen  I>eir  lestn  skipit  i  landtökn  Eg  66^«  ef  kirkja 
lestisk  svä  at  gera  jiarf  abra  Krp  13"- 12«* 

letja  (latta),  hemmen^  zurückhalien  Jem  (einn)  von  Etw  (eins)  um  vdrit 
vill  Leifr  i  hemaS,  en  Ingölfr  latti  {>ess  Fs  121*^-108'  hann  latti 
])ii  at  Vera  meS  konungi  er  widerrieth  ihnen  den  Aufenthalt  beim  Kö- 
nige Gp  46  <*  Lxd  240» -238*0;  letjask  at  einu  abstehen  von  Etw,  auf- 
hören mit  Etw  {>eir  letjask  at  herförum  ok  vilja  heldr  elska  bü  i 
heraSum  ...  252 *> 

letr,  n.  Schrift,  littera  (opp:  das  Sprechen)  i  mAls  framflutning  ok  i 
letri  SE  II,  96";  letr-list,  f  orthographia  ebd  S* 

l^tta  (tt),  in  die  Höhe  heben  Etw  (einu)  {>A  Idtti  köttrinn  einnm  foßti 
8'*  l^tta  einum  upp  af  jÖr&u  Bari  166*;  ablassen  von  Etw,  aufhören 
mit  Etw  (einn)  hann  Htti  eigi  feril^inni,  ä5r  hann  koi^. .  88*'  impers: 
ok  eptir  I>at  l^ttir  af  söttinni  es  hört  mit  der  Krankheit  auf  Fs  175** 
eptir  |>at  Idtti  upp  storminnmc^ormi/*  Hess  es  mit  dem  Sturme  nach 
Eb  20**-73««  l^tta  eigi  fyrr,  en  ..  192»  192"  77<  224»  Fs  58*;  zu 
Ruhe  kommen  (von  einem  Todten)  hann  mundi  eigi  fyrr  Mtta  Eb  114'* 
hann  Ütiii  af  at  leita  okkar  ..  241»  Eg  41» 

Idtt-brdnn,  adj\  *hilari  ammo^  BJ,  Hld.  hann  veriSr  Idttbrünn  Yi5  er 
wird  darüber  vergnügt  Lxd  48'*-94*o  Greti  38'";  in:  alM^ttbninn 
Gp  52* 

l^tt-bdinn,  ppr,  leicht  geschürzt,  leicht  hann  f6r  af  klieftum  sinum  ok 
gjöröi  sik  l^ttbdinn  Gp  50*' 

Idttr,  adj,  leicht;  leicht  zugänglich,  gefällig  hann  rar  vi5  alla  menn 
l^ttr  ok  kdtr  118'  Mttr  i  öllum  roB&um  Eg  25»  heiter,  sorgenlos  segir 
m4r  eigi  l^tt  hugr  um  fer5  föftur  värs  d,  h,  ich  ahne  Unglück  wegen  . . 
Fs  38**;  ver9a  Idttari  at  barni:  um  ein  Kind  leichter  werden  d,  h, 
von  einem  Kinde  entbunden  werden  {>i  yar5  Vigdis  l^ttari  at  mey 
Fs  190**  rar»  hon  Mttari  at  (meS  Oh  S")  sveinbami  ebd  143 «^  vgl 
0Ä2« 

Idtt-vigr,  adJ,  von  Jem,  der  sich  leicht,  ohne  Mühe  in  einen  Kampf  einr 
lässt  honum  er  nd  Idttvigt  Eb  43» 

ley  fa  (fh),  erlauben,  gestatten  Jem  (einum)  Etw  (eitt)  hann  leyfSi  konum 


266  leyfi  —  leysa 

utgöngu  175«  130"-<*  (lofa  dass.  130<«*o);  loben,  preisen  '{»at  Bkal 
leyfa  sein  lidit  er^  (vgl  'am  Abend  soll  man  den  Tag  loben*)  200' 

leyfi,  n.  Erlaubmss,  Einwilligung  skal  ganga  eigi  ..,  nema  leyfi  hans 
sd  tu  277*^  leggja  leyfi  til,  at  ..  dazu  gestatten,  dass  ..  Fs60^;  Pri- 
vilegium, Gnade  Lrp  213^  u.  o/V.  tu  (rr^f«/,  s:  sdtta-l.,  syknu-L;  von  po«l. 
Licenz   (opp:   fyrirboÄning)  äjB  594«-696««-608,  §  83 

leyfiligr,  adj.  erlaubt  hinum  er  ok  leyfiligt  eptir  at  vera  er  {>at 
vilja  Fs  23  >« 

leyna  (nd),  verbergen  Elw  (einu)  er  nd  ok  eigi  f)y£  at  leyna  Fs  22^ 
hann  kva&st  aldrigi  leynt  hafa  nafni  sinn  202  <^  237'^  {leir  vora 
leyndir  svikum  man  hatte  ihnen  den  Betrug  verborgen  Gpb^^\  leynask 
sich  verbergen  hvi  launisk  (d,  i.  leyniBk)  hann  nü  warum  er  sich  jetzt 
verberge  289 » 

leynanda-löstr,  m.  ein  verborgner  Fehler  {d.  i:  löstr  sä  er  leynir 
aik)  nd  er  I>at  ok  leynandalöstr  270  **  dbyrgjask  vi5  leynandalöatnm 
öUum  270 ^* 

leynd,  /*.  'occultatio^;  meb  leyud:  in  der  Stille ^  heimlich  upp  fce&a  einn 
meö  leynd  138* 

leyndr,  ppr.  verborgen  hann  8ag5i  honum  marga  leynda  hluti  39'® 
ekki  f6r  {)etta  tal  leynt  es  blieb  nicht  unbekannt  153*  leynt  erendi 
heimlicher  Auftrag  Fs  9^* 

leyni,  n.  Verborgenheit,  verborgne  Stelle,  Schlupfwinkel  seg  I)d  cf  {>d 
b6t  nokkut  leyni,  svä  at  ek  mega  for&ask  Fms  X,  269^  Id  hann  { 
einu  leyni  296*«  leitu  v6t  J)il  til  leyna  värra  Fs  60^  en  pd  ver  i 
leynum  fyrst  aber  du  halte  dich  vorerst  verborgen  Fs  10'  hafa  einn  { 
leynum  ebd  77«^ 

leyni-dyrr,  f.  pL  GeheimthOre  (=  laun-dyrr)  g^kk  I)r8BU  inn  um 
leynidyrr  186' 

leyniliga,  adv.  heimlich  26<«  292<»  skyldi  fara  fyrst  1.,  en  I>6«kom 
{>ar  er  allir  vissu  114" 

leyni-vdgr,  m.  abseits  gelegne,  verborgne  Bucht,  recessus  f>ei|^  lö^jx  i 
einn  leyniv&g  Fs  112 '^  OA36'«  hann  Id  i  einum  leynivdgi  ok  hafn- 
leysu  ebd  160" 

-leysa,  /*.  Mangel  in:  hafn-leysa,  si5*leysa 

leysa  (st),  los-,  freimachen,  auflösen  hann  leysti  nestbagga  sinn  er 
knüpfte  seinen  Schnappsack  auf  3'^  er  vAraM  ok  nokkut  leysti  snjö 
als  ..  einigemuusen  der  Schnee  schmolz  Fs  25^«  vArin,  er  isa  leysir 
Eg  211«;  auslösen  vil  ek  leysa  landit  til  min  ich  will  deinen  Antheil 
durch  Abkauf  zu  dem  meinigen  machen  ^6  16«  sich  beifn  Zweikampfe 
das  Leben  mit  einer  gewissen  Summe  erkaufen  I)rim  mörknm  silfrs 
skyldi  sd  leysa  sik  af  h61minum  er  sdrr  yrM  159"  (leysa  Iff  sitt 
sein  Leben  wahren  122^*)  ek  vil  leysa  b6nda:  ich  wiU  statt  des  Bon- 
den kämpfen  und  ihn  so  von  der  Verbindlichkeit  des  Zweikampfes  be- 
freien Fs  153*  ebenso  1.  undan  Fs  53"  1.  einn  {  brott  me&  gjöfum 
Jem  beschenkt  entlassen  181«;  übertr:  auflösen,  erklaren  hann  leysti 
hvers  manns  vandrietii  112*^  hann  leysti  6r  ölln  fr6&liga  er  beant- 
wortete (explicuü)  Alles  mit  Sachkenntniss  Fs  98*«  Lxd  80* -182*«;  — 
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leysask  Hberari,  solni  &  drottins  n6tt  leystisk  l^br  gu58  af  Eg^pta- 
lande  or  veldi  Pharaonis  wurde  befreit  292'  hann  leystisk  {)vf  undan 
viö  |)A,  at  hann  keypti  ..  er  entband  sich  seiner  Verpflichtung  gegen 
sie  dadurch^  dass  er  ..  105^  Bvd  skal  pre^tr  leysask  frd  kirkju  sich 
frei  machen  von  der  Kirche,  sich  seiner  AtntspfUcht  gegen  die  Kirche 
entheben  262» 
-leysi,  n.  tu:  drykk-l.|  sak-l.,  vit-L,  I)arf-l.|  me&alatferOar-l. 

leysingr,  m.  und  leysingi,  m.  Freigelassner  {MunchCl  Ij  184.  191)  sekr 
of  Iirtels  mor5  e5a  leysings  101'  s:  leysings  log  270 /f.  leysingi  275' 
Fs  193«« 

leysingja,  f.  Freigelassne  nü  f»r  leysingi  leysingja  ok  er  gjört  frelsis 
öl  hennar  276  < 

leyti  d,  i:  hleyti 

1.  li&,  n.  hat  5  Bedd:  litt  kalla  menn  ^at  &  manni,  er  leggir  moetast 
(lida-m6t,  leggja-m6t  articutatio  =  li&r,  m.  Glied) \  Hb  heitir  skip; 
115  heitir  mannf61k,  Hb  er  ok  {>at  kallat,  er  mabr  heitr  o&rum 
libi  sinu  (wenn  Einer  einem  Andern  seine  Hilfe  verspricht);  Hb  heitir 
öl  {vgl  ahd.  Ud,  n.)  SE  544""- 

2.  Hb,  n.  (=  mannfolk,  n.  s:  oben)  Leute  (vgl  15'br,  m.)  130'^  mtmentl, 
von  der  Familief  den  Dienstleuten  lib  alt  myndi  vera  nibri  i  eyjum  at 
lüka  heyverkam  121  "^  120^^  [vgl  MunchCl  I,  161  <)  ...  konur  margar 
ok  yar  {»ar  Helga  {  I>vi  libi  unter  diesen  Frauen  160"  lib  Öttars  die 
Famüie,  Genossenschaft  des  0.  Fs  75  »^  Gefolge  26'»  102«'  127"  *;  Ub- 
margr,  libs-afli,  Ubs-mabr,  libs-munr 

3.  m,  n.  Hufe  hann  kemr  til  libs  vib  i>ii  67'  Gp  61*'  koma  at  UM 
dass.  Fs  98*«  Eg  126 >  veita  einnm  lib  182''  SE  134"'«  s:  lib-semd, 
lib-sinni,  lib-yeizla 

1.  \ih^  (leib),  dahinschwinden,  verlaufen,  gehen;  hann  s^r  hvat  leib  drykk- 
innm  w€U,  wie  viel  vom  Getränk  (im  Hom)  dahinschwand  7^'  I>6gar  af 
libr  honnm  fietta  sobald  von  ihm  diess  (die  Aufregung)  weggeht  d*  h, 
sobald  er  wieder  ruMg  wird  Fs  145«^  at  libnmn  öllum  vandnebom 
heims  {lessa  wenn  alle  Noih  dieser  Welt  vorüber  ist  291*'  Utmn  nd 
fyrst  h'ba  um,  en  seggjum  nokkut  ...  lasst  uns  zunächst  darüber  hin- 
weggehen ...  Fs  39 "  mart  mun  yfir  {lik  Ifba  vieles  wird  Ober  dich  hin- 
gehen, du  wirst  vieles  an  dir  zu  erfahren  haben  Fs  99*^  Uba  fram  vor- 
wärts gehen,  progredi  Eg  200";  —  bes.  von  der  Zeit:  leib  STimarit 
ok  vetrinn  ok  leib  at  yär{)ingi  es  ging  (verging)  der  Sommer  u,  der 
Winter  und  es  ging  zum  Frühjahrthing  d,  h.  die  Zeit  des  FrO^.  rückte 
immer  näher  heran  173 "  vergehen:  {»A  er  h^ban  Ifba  nökkurar 
stnndir  234*  nd  Uba  svd  VI  vetr  138**  at  libnnm  vetri  nach  Verlauf 
des  Winters  Fs  154  '^ ;  leib  syii  fram  nm  nokknrar  stnndir  so  ging  es 
eine  Weile  fort  174*<*  leib  framan  til  leibar  es  näherte  sich  das  Herbst- 
ihing  («:  oben  leib  at  vär{>ingi)  172"  var  ^A  ..  libit  &  ndtt  es  war 
die  Nacht  herangekommen  9'  nd  Ubr  A  yetrinn  nungehts  auf  den  Win- 
ter los  Fs  151'^  i>eir  dvöldast  f)ar  til  j[>e88  er  mjök  leib  &  kveldit 
bis  es  stark  auf  den  Abend  ging  127  *';  zu  Ende  gehen,  von  Sterbenden 
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t6k  at  liSa  at  honam  es  begann  mü  ihm  zu  Ende  zu  gehen  Eb  66'^ 

Eg  85'«  vgl  Fcbt  99« 
2.  Ii5a  (a5),  gliedern  (It);  libast  «icA  theüen,   von  herabfallenden  Haaren 

hdr  liSabist  alt  ä  her&ar  uiSr  Lxd  272  <»  hAr  liöadisk  yel  Oh  22  '^  h.  1. 

{  8t6rum  lokkum  /Vw  X,  207«* 
Ii5-g6br,  adj,  der  sich  Jem  nützlich  durch  seinen  Beistand  erweist  115- 

g6&r  ok  ofl^ttr  Eb  70' 
li5i,  7/<.  Gefblgsmann  li&ar:  fylg{(armenn  5^  530  **  s:  MunchCl  1,  161  n.  1 
lib-margr,  adj,  (s:  2.  liÖ,  n.)  honum  {)6tti  Jieir  oerit  li5margir  ihn  schien 

eSf  als  wären  es  hinreichend  viel  Leute  d»  h:  ihm  schienen  der  Leute 

genug  Gp  54*^ 
Hör,  liÖB  {od,  liöar),  pl,  -ir,  acc.  -u,  m,  Glied  liUir  ok  limir  Fms  II,  201" 

f6trinn  hans  stökk  or  HM  165"  var  fötrinn  i  UÖinn  foerör  155"  Gp  48«; 

«;  .Ökla-lidr,  m.j  —  ^nodus,  tuber^,  Warze  liör  li  nefi  112" 
lib-raskr,  adj.  \als  Hilfeleistender  für  untüchtig  ausgestossen,   entlassen 

gjöra  einn  liöraekjan  Jem's  Hilfe  verschmähen  Fms  V,  48^'  Eb  80* 
115-8- afli,  m.  Stärke  der  Mannschaft,  Leute-anzahl  hann  i>6ttiBt  ei  föng 

d  hafa  at  soekja  liann  ..  fyrir  littsafla  sakir  (d,  h.  er  hatte  zu  wenig 

Leute^  um  einen  Angriff  auf  ihn  zu  unternehmen)  Gp  77  *•* 
Ii5-safna5r,  m,  Versamtnbing  von  bewaffneten  Leuten  hann  spnrM  li5- 

safnaöinn  ..  dass  bewaffnete  Leute  sich  versammelt  Eb  79*^ 
liS-semd,/'.  Hilfe,  Beistand  Htil  liösemd  mundi  at  honum  vera  er  würde 

wenig  helfen  können  11^  skal  ek  launa  j[>är  liÖsemdxna  ..  dass  du  mir 

beistandest  Fs  18'*    hann  var  fyrir  f)eim  nm  alla  Udsemd  überall  wo 

es  auf  Beistand  ankam.  Fs  71  *' 
libs-fjoldi,  m,  zahlreiche  Mannschaft  Eb  79" 
li0-8inni,  n,  Hilfe  mun  ek  ^urfa  liösinni  ySvart  118'*  vilda  ek  hafa 

I)itt  libsinni  at  retta  mitt  mal  Fs  33" 
liSs-maSr,  m,  Kriegsgenosse  alt  er  Tanni  t6k  {  hera5ina,   ga^  hann 

li58mönnum  sinum  57'  92^ 
liÖ8-munr,  m,  unterschied,  bez.  ü ebermacht  der  Streitkräfte  engi  var 

libsmonr  Fs  14" -57'^  vib  mikinn  liSsmun  Attu  nd  at  etja  gegen  eine 

grosse  Uebermacht  F«.122^-125>«  Oh  11' 
libugr,  a^,  *vacuus^,  ledig,  frei  hann  vill  me5  öngu  m6ti  gefa  mik 

libngan  241  *> 
li5-veizla,  f,  Hilfsgewährung ^  Hilfe  126*   koma  til  liöveizlu  vi5  einn 

Jem  zu  Hilfe  kommen  29'    hann  f)akkabi  libveizlu  öllnm  [leim  er 

hontim  höfbu  litt  veitt  120'  201«^ 
Hf,  n.  Leben  hvdrki  Iffs  nd  danöa  weder  im  Leben,  noch  im  TodeBS^ 

hvdrt  er  hann  lifs  eSa  Idtinn  189 «^    engi  {leirra  kemr  aptr  lifs  { 

Niflangaland  keiner  von  ihnen  kommt  lebendig  zurück  nach  N,  208'^; 

at  vera  lifi  minnr  sterben  Hdv  315** 
Ufa  (fb),  übHg  sein  lifa  VIII  vikur  snmars  Krp  20'«  Tgf  206"    mikit 

lif5i  nsatr  miUta  adhuc  parte  noctis  reliqua  Fms  I,  69^  en  er  }>ri5j- 

ungr  lifbi  nsetr  ebd  70*«    sem  i>d  lifir  nafnsins  eptir  id  quod  in  no- 
mine residuum  est  SE  II ^  28 '«-SS'®;  —  leben,  vivere;  im  Sprchw:  ^skal 

ma5r  eptir  mann  Ufa'  {add:  'ok  roekja  sjdlfan  sik  mest')  Eg  119" 
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od\  'Ufa  or»  lengst  eptir  hvern'  Fma  VII 1»  116"»;    at  B^r  lifanda 
hei  seinen  Lebzeiten  Krs  30*;  leben,  sich  ernd/tren  von  Etw  (viÖ  eitt): 
{>eir  liflJu  nd  viÖ  reka  ok  smdd^ri  F$  177* 
-lifaör,  ppr.  (t>on  lifa)  in:  ü-lifa9r 
Hf-dagar,  m.  pL  Lebenslage,  Lehen  hans  lifdagar  mnndu  eigi  langir 

ver5a  54^  vdr  manum  brdtt  Idka  vdram  Hfdögum  180^ 
1  i f  ga  (aS),  beleben  Jes.  Kr.  lifgaSi  sinn  Ifkam  ok  reis  af  dauSa  FmsII,  142' 
H  f -  gj  ö  f ,  /*.  <fa5  geschenkte^  wiedergewonnene  Lehen  eigi  {)ykkir  mdr  {ni 
vel  lanna  lifgjÖfina  201*    ef  ^ir  {)ykkir  nokkut  veitt  i   HfgjÖfinni 
{linni  «fann,  efof«  ich  dir  das  Leben  schenkte  Fs  7'* 
Hfi,  n.  =  lif,  «.  OÄ  80«  ^aW  43««  «.  o.;  iti;  hög-lifi,  ü-Iifi 
Hf-Ut,   n.  Lebensverlust,   Tod  18  164'i)  />  61  <^    ^essi  ^ijü  sAr  hafSi 
Ölafr  kgr  til  Hfldts  3  Wunden  zumSterben,  so  dass  er  an  ihnen  starb  97«^ 
lifligr,  adj.  lebendigt  lebensvoll,  Gott  gab  dem  Menschen  lifligan  andar-  - 

drdtt  237" 
lif  na  (aS),  lebendig  werden  deyja  syd  at  bann  lifni  aldrigi  si&an  ^ffr/125** 
lifnaSr,  m.  Leben^  Lebensweise  enda  aefi  sina  i  helgnm  lifnaM203'® 
lifr,  lifrar,  p/.  -rar,  /*.  Leber y  hepar  26*°  pl:  eta  mör  ok  Hfrar  Qrett  142* 
Hfr,  a<0'.  (««•*  ^<^g-J-»  hrein-L,  f)rd-l.  «;  Äüäj,  Egilss.)  in:  lift,  ?i.  Fähig- 
keit, Erlaubniss  zu  leben ,  leb-bar:  er-at  vinum  Hft  Ing^mundar  </t£ 
*  Freunde  Ingimunds  (da  er  selber  todt)  dürfen  nickt  länger  leben  Fs  39' 
lifs-björg,  f,  Lebensschutz  180» 

liggja  (U),  liegen;  begraben  liegen  Fs  137«'  bedeckt  sein  mit  Eis  \& 
hann  (fjör»rinn)  ailr  Eb  84«»  Idgu  firdir  allir  ebd  111 «»  vötnin 
Wgu  Öll  Fbr  9«;  —  m.  praepp:  Hggja  ä  einnm  lauern  auf  Jem^ 
Jem  verfolgen  i>fL  er  i>at  Bkyldars^sla  gesta  at  liggja  d  livinum 
kgs  249»  {vgl:  sitja  um  einn)  liggja  i  hemaM  (u.  leggjast  i  hema&) 
auf  Seeräuberei  ausliegen ,  sie  ausüben  Fs  120*(««);  L  til  angehören, 
oft,  von  Ländereien  (Liegenschaften)  ..  d  göHSum  etia  grindum  eSa 
d  i)vi  er  til  heür  legit  at  fomo  eSa  n^ja  288  *»;  til  kirkju  liggr 
{  Reykjaholti  heimaland  me&  öllum  landsnytjam  usw  Isl  /,  ,387' 
l.  til  byrjar  od.  til  bafs  auf  Fahrwind  warten  Krs  16*8  £g  7523. 
1.  an  dir  unterliegen,  erliegen  z,  B,  I.  undir  höggiim  eins  Eb  17*;  1. 
dti  draussen  liegen  (s:  dtilegumaör,  m.)  illgjörKama&r  einn  ..  ok  hafSi 
legit  dti  d  norörströndum  Eb  109^*;  I.  yi5  daran  gelegen  sein^  darauf 
stehen,  auf  dem  Spiele  stehen  bann  bafM  einn  {lat  er  vi8  Id  das,  woran 
es  gelegen  d,  t.  die  Hauptsache  (sein  Recht)  143^  ^SS^  ^^^  nokkut 
vis?  ist  dir  daran  etwas  gelegen?  lif  mitt  liggr  viS  (s:  nachher)  124*' 
rei&i  min  liggr  vi5,  ef  eigi  er  svd  gert  mein  Zorn  steht  darauf,  du 
riskierest  meinen  Zorn,  wenn  ..  183*  bes:  Itf  liggr  vi5  das  Leben  steht 
auf  dem  Spiele  {)ar  liggr  yi&  lif  {>itt,  ef  {>d  heldr  eigi  I>d  stett  .. 
118*»  123««  124*»  182»*  191«»  ef  lif  |)eirra  beür  viÖ  legit  iwrnn  sie  in 
Todesgefahr  waren  Fs  147»;  darauf  stehen,  als  Strafe  (wie  var5a)  für 
Jem  (einnm)  sd  er  I>etta  r^fr,  {id  liggi  hdnum  slikt  Ti5  sem  mold- 
rofs-manni  d  vi5  at  liggja  at  lögnm  da  treffe  ihn  solches  (eine  solche 
Strafe),  wie  es  {die  Strafe)  die  moidrofsmenn  gesetzlich  treffen  soll 
289»;  —  bann  saerir  attra  menn  svd  stömm  sdrum  at  mörgnm  Id  vi8 
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bana  d.  k.  das»  es  lag  vielen  nahe  am  Tode,  dass  viele  beinahe  starben 
124  M 
Hk,  n.  Körper f  Leib  {s:  Hkamr,  m.  und  Ifkamligr,  iiif;.)  der  todie  Leib, 
Leichnam  19*^  97 '^  286"  {)eir  bnxtu  upp  kistana  ok  Btalu  f<$inu  en 
söktu  (versenkten)  likinu  i  fen  mikit  Fs  116*  }>eir  büa  nd  um  Ukit 
Fs  132'  i>eir  fara  med  Hkit  til  graptrar  Fs  163*«  —  til  kirkjn 
ebd  163« 

1.  MVA,  ado,  ebenso,  in  gleicher  Weise  189««  Fs  168*o 

2.  Hka  (a5),  placere,  .behagen^  gefallen  ..  {)j6na  fjändannm  (diabolo),  er 
{>at  likar  alt  er  leiSiligt  er,  dem  alles  Verabscheuungswerthe  gefällt 
238"  likar:  videtttr,  Sonti  —  placet  116i«  7»  98»  til  I>e88  at  henni 
liki  at  ek  sjä  fyrir  ö5ru  mfuu  fd  {>at  er  mer  likar  damii  sie  not  der 
P^erfügung,  die  ich  mit  meinem  übrigen  Besitze  treffe,  zufrieden  sei 
Eb  96*«  likar  einum  vel  269»  84*«  1.  e.  illa  {vgl:  mU-lika)  18» 
(7f  58M 

likamligr,  adj,  körperlich  t^du  }>eir  eigi  Hkamligiun  giptum  *bona 
corporaliä*  SE  10**  orrostur  Ukamiigar  Kämpfe  gegen  das  Fleisch,  die 
Sünde  Fms  V,  230*;  tn;  ü-likamligr 

Hkamr  {od,  ifkami)  d,  i:  Hk-hamr,  m.  Körper,  Leib  (opp: Seele)  ef  f)d  vil 
heiUu  taka  andar  ok  Ifkama  pj  336*'^-  üsoemt  er  at  likamr  foeftisk, 
cnn  hinn  iSri  ma8r  (der  innere  Mensch)  »4  lipnibr  284*  hefir  {>u  niesta 
nent  likam  miiin  öllu  afli  sinn  236*'  I>eir  gosta  Hfs  konungs  ok 
hans  likams  263*'  daa51r  likamir  skula  annat  sinni  upp  risa  236*^ 
vgl  Ifk,  n. 

likan  (od.  likun),  n.  (vgl:  likandi,  n.  Ebenbild  manns  likandi  5£  42*^) 
in:  mannHkan 

Hk-fer8,  f  Leichen-bestattung  Eb  96*<^ 

Hk-fcersla,  f  ==  Ukfer6  Krp  7«' 

1.  liki,  m.  par,  aequalis  —  Gleichen  {>imr  likar  deines  Gleichen  Fs  49^ 
hann  er  fdrra  liki  paucis  comparandus  ebd  66** 

2.  liki,  n,  Gestalt,  Ansehn  bfeM  h&r  ok  liki  17*'  hann  skipti  litum  ok 
Ukjum  &  hveija  lund  er  hann  vUdi  40**  (vgl  SE:  16'  182«  184" 
212*0  222') 

likindi,  n,  pl,  Wahrscheinlichkeit  ef  at  likindum  ferr  wenn  es  nach 
Erwarten  gshl  Fs  62"  rä&a  at  likindum  auf  Wahrscheinlichkeii  hin  er- 
rathen  267*<**«  ^^tti  frd  likindum  lag  ausser  der  Erwartung  Eg929* 
(opp:  likindi  ii6ttu  A  SE  110*») 

Hking,  f  Gleichheit:  i  liking  (od. ..  i  {»a  Hking,  sem  ..  Eb  6*»  SE  28») 
^ebenso,  wie*  geiftu  1)6  i  liking  annarra  manna  mach  es  doch  wie  Andre 
18*'  hann  rar  görr  i  liking  eptir  {>6r  (von  einem  der  Thorgestalt 
nachgebildeten  Götzenbilde)  79** 

likligr,  adj.  wahrscheinlich  mörgnm  mundi  fiat  I>ykkja  likligt,  at  .. 
114'  117'  sem  likligt  var  wie  zu  erwarten  stand  138**  likligr  einer, 
von  dem  Etw  zu  erwarten  steht  Q.  kva5  hann  (Svart)  sik  eigi  likligan 
hafa  til  gert:  ..  er  (Syartr)  habe  sieh  (bis  jetzt)  nicht  als  einen  solchen  be- 
währt, von  dem  (etw.  Schlimmes)  zu  erwarten  stünde  Fs  64'*  (vgl:  ertu 
eigi  til   }>e8S  dlikligr:  du  lässt  dgl  wohl  von  dir  erwarten  ebd  64*') 


HkmaÖr  —  lfnf<^  271 

8ver5  alMfklig^  til  bits  von  dem  sich  ein  scharfer  Bisa  erwarten  Idssi 

Fe  6*^;    geeignet  f  angemessen  sjdm   ^&  hvat  Ifkligast  s^  was  am  ge- 

rathentten  78';    likliga,  adv,  passend ^  angemessen  jarl  kvali  Hkliga 

sHkt  mffilt  />  11» 
lik-maSr,  m»  Leichenträger  Eb  97^ 
Hkn,  f.  Heilung,  Linderung  Teita  einnm  likn  ßj  337"  bal}  hon  Uknar 

8^r  sjÄkri  ok  harmfallri  Fms  V,  214' 
Hkneski,  n.  Gestalt,  Figur  hefir  bann  Hkneski  {>6r8  i  pungi  Bfnnm  af 

tonn  gert  (ein  aus  HW fisch- zahn  gefertigtes  Bild  des  Thor,  vglGr  Myth 

103)  Fs  97  <*  £  likneski  55ni  (vom  Buchstaben)  269  < 
likneskja,  f,  =  likneski;    von  einem  Bilde  des  heil,  Olaf  296*^    von 

Oöttenbildem:  dumbum  likneskjnm  dau^um  ok  daufum  {>j6no8ta  .. 

veita  238*3  vgl  likneskin  pau  er  gnS  eru  köllnS  Fms  II,  26b^-^^ 
likn-samr,  ady,  mild,  Clemens  Baldr  Asanna  ..  UknBamastr  17*' 
likr  (od,  gUkr),  adj.  gleich  144*"  /V123<»  honum  t<^tti  I>at  likt  ok  ekki  so 

gut  wie  nichts  Gp  H^^;  wie  likligr,  geeignety  passend  er  I>at  ok  Hkast, 

at  ..  es  ist  auch  am  natürlichsten,  dass  ..  Fs  4*^;  at  Ifku  item,  ebenso 

{>ykkir  m^r  f)at  at  gliku,  sem  . .  Hdv  317  >" 
Hk-8Öngr,  m.   Grabgesang  kaupaleg  ok  HksÖngr  ok  blaeja  ok  kista 

26631 
Hm,  n.  Bindemittel^  bes.  Kalk  {leir  b<5f5u  tigl  fyrir  grj6t,  en  bik  fyrir 

Um  Alex  29*^  hangr  hla5inn  limi  ok  grj6ti  Fms  X,  186' 

1.  lima  (aS),  gliedern  (von  limr,  m.),  in:  limaSr,  ppr.  u.  a4J.  von  einem 
wohlgestalteten  M.  hann  var  lima5r  vel  me&  böndnm  ok  f6tam  Lxd  20^ 
HmaSr  vei  ok  litt  foettr  Bp  I,  127 ?  Oh  22^^ 

2.  lima  (md),  zusammenßgen  (von  lim,  n.)  steihveggr  ..  limdr  8em 
borganreggr  226^ 

limar,  f.  pl,  Baumzweige  (-äste)  npp  i  limar  tr^sins  60'*  limarnar  (des 
Busches)  hroerbast  Eg  134  extr,  hjuggu  upp  tr^  mikit  ok  foerSu 
limarnar  fram  af  berginu  ok  bdru  grj6t  &  rötina  Gp  60'  (limi,  m. 
*virga^  SvbJ.  Egilss.  Lex.) 

limr,  limar,  pL  -ir,  (acc.  -n),  m.  Glied,  Glied  des  menscht,  Körpers 
halda  lifi  sinu  e&a  limnm  266*'  Eg  40*^  skal  hann  engu  fyrir  koma 
nema  lifi  e&a  limum  er  soll  Leben  'oder  Glieder  einbOssen  288"  hafa 
lif8  gri5  ok  lima  weder  getödtet  noch  verstümmelt  werden  Eb  113'''^ 

lin,  n,  Linnen  ]>ykkir  m^r  eigi  ddkrinn  betri  en  annat  lin  198'* 

1.  lina  (att),  besänftigen,  beruhigen  hann  hdt  &  {>.,  at  hann  skyldi  lina 
angna-verk  han8  fj  336*  nachlassen  At  lina  muni  erfiM  ok  vfl  269*' 

2.  lina,  f,  leinene  Binde  hann  t6k  linu  mj6fa  (?j^60"  hann  let  linuna 
draga  slk  af  berginu  ebd  60"  (nachher:  ferr  hann  {)&  ofan  med 
strenginum  ebd  60*') 

lindi,  m.  Gürtel  var  hann  (llndinn)  lagbr  nm  enn  vanheila  mann 
pj  337*''  gera  linda  af  Urepti  ebd  337 *^  in:  brok-lindi 

lin-diikr,  m.  Leinentuch  198*^^^- 

lin-f^,  n.  Morgengabe  ( IVeinh.  241  *)  gaf  hann  ßrynhildi  at  ]inf<i 
gnllbanginn  26*"  gaf  hann  at  linf^  motrinn  Fms  II,  266'''  und 
Lxd  200' 
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linna  (nt),  aufhören,  ruhen ^  vgl  Una  (a8);    hann  linnir  eigi  fyrr,  en 

hann  kemr  ..  Fms  III,  94** 
linr,  adj.  weich,  nachgiebig   hann  var  linr   ok  blf^r   vi8   slna,   menn 

ffrfnk  41*  linr  ok  litilWtr  Bgv  72 '«-81 »;  hljö»  hart  e5a  lint  SE  II,  4" 

samstöfur  harSar  eSa  linar  SE  694*'^ 
Hn-tjald,  n,  Leinwandzeli  Fs  180 '^ 
11  st,  pl.  -ir,  /*.  Kunstfertigkeit  kunna  nökkarskonar  list  eSa  kunnandi 

5^  (Bifröst  brü)    ger  meb  list    ok  kandttu  mein  en  a5rar  smiMr 

SE^^^  friS  kona  s^nm  ok  vel  at  kyennligum  listum  biiin  Fg  134* 

Kumt  (von  der  Astrologie)  242"    Geschicklichkeit  vinna  (einvigi)  meS 

list  ok  drengskap  232*^ 
listngr,  adj.  kunsl-,  erfindungsreich ,  klug  SE  16'^    spakr  ok  listngr 

Fms  XI,  97  »ö  ^ 

-lit,  n,  in:  A-lit,  yfir-lit 

1.  Uta  (aS),  eine  Farbe  haben,  gefärbt  sein  sag5i  hann  mj61k  fÖSur  sfns 
ekki  svd  Uta  Fs  147*^  vgl:  litaSr  (ppr.),  adj,  =  litr  farbig,  in:  Ijös^ 
lita5r 

2.  h'ta  240»  d.  i:  hlfta  (tt) 

3.  lita  (leit),  schauen ,  sehen  saman  er  brcabra-eign  bczt  at  lita  ok  at 
sjä  Gisl  1710  hann  leit  vi5  honum  (auf  ihn)  ok  mselti  123«  145<i 
honnm  var  litit  npp  til  hUDarinnar  sein  Blick  traf  aufwärts  die  Berg- 
holde  120";  lita  ä  eitt  in  Betracht  ziehen  Etw  179"  iV;  76»;  Hzt  (odAiz) 
mdr  videtur  mihi  Uzt  hdnam  svä  sem  ..  7''  114^  görva  n^msBli  {>au 
öU  {  lögam  er  i>eim  litisk  {>aa  betri  en  hin  fomn  log  quae  (guatenus 
ea)  viderenlur  meliora  . .  109 '' ;  lizt  m^r  A  eitt  od.  at  einn  placet  mihi 
aliquid  hversu  Hzt  I>^r  &  stülkur  })e88ar  wie  gefallen  dir  diese  Mäd- 
chen? 138'^  139^  i>6at  m^r  Htizt  eigi  at  i>y£  quamvis  mihi  hoc  displi- 
ceat  261  < 

litast  (a5),  sich  umsehen,  oculos  circumferre  hann  litast  um  &  bekkina 
ok  mselti:  eigi  sd  ek  ...  8**  var  fagrt  um  at  litast  es  bot  sich  den 
Augen  ein  freundlicher  Anblick  F*  26* 

lit-för6ttr,  adj.  ^varii  vel  inconstaniis  coloris^  Bj.  Hld.  litforöttr  hestr 
me5  Ijösnm  hrossum  öp  58*° 

Htildtr  Fs  72*  u.  6.  s:  litil-lätr,  adj. 

Htill,  litil,  litt  {od.  Htit),  klein,  gering;  litlu  verttr  Vöggr  feginn  F.  ist 
mit  Wenigem  zufrieden  28'*'  honnm  var  litit  um  {lat  ihm  lag  wenig 
daran,  es  war  ihm  sehr  unangenehm  Fs  ST^  til  litils  mundi  koma  es 
würde  wenig  helfen  179**  litils  er  um  I>at  vert  das  hat  wenig  zu  sagen, 
damit  hat  es  wenig  auf  sich  282**;  litt  {od.  litit)  wenig  d.  h,  keines- 
wegs (per  litot.)  129*  fietta  mseltist  litt  fyrir  diess  fand  eine  nichts 
weniger  als  gute  Beurtheilung  Eb  56^  vgl:  nu  hefir  litt  til  tekizt  147 " 

litil-lflBti,  n.  Herablassung,  Freundlichkeit  28*«"-  Demuthy  Ehrerbietung 
gegen  Jem  s^na  litlllseti  vi5  einn  Fs  63** 

litil-ldtr»  atfj.  herablassend,  freundlich,  gütig  171**  hann  gdkk  mjök 
at  vinna  mönnum  beinleika  (Gastfreundschaft)  ..  fiviat  hann  var 
hverjum  manni  HtiUtari  Fs  52**  {vgl  hann  gdkk  mjÖk  um  beina  ok 
var  littldtr  i  sinni  {)j6no8tu  ebd  72*) 


litilmannligr  —  IjöslitaÖr  273 

Htil-mannligr,  a^.  nach  Art  geringer,  gewöfmlicher  Menschen,  niehi 
ehrenhaft,    nicht    anständig    (>6tti    i>at    litilmannligt   Eb  Ti^**^;    Htil- 
mannliga,  adv.  fylgja  indlinn  svd  1.  £6  56^'  kleinmüthig  ver&r  einnm  1. 
Fs  111" 
Util-me'nni,  n.  geringfügige  Person  Fs  57»«  NJ  248«* 
iltil-menBka,  f.  niedrige^  bes,  feige  Gesinnung  Eb  60® 
litil-mötligr,  adj,  unbedeutend  fiü  ert  mabr  eigi  Iftilmdtligr  ok  hygg 

ek  at  m^r  s^  traust  at  j[>dr  mikit  Fs  63'^ 
litil-rseSi,  n,  Sache  von  geringer  Bedeutung  8«^ 
Ut-klffi8i,  n.  pL  bunte  Kleider  116»  Fs  51 1® 

1.  litr,  litar,  pl,  -ir,  m.  Farbe  20"  209"  Gp  68 '•  stööhroes  rauö  at 
lit  142»  skjöldr  dökkbldr  at  Ut  215'<  SE  106"  skipta  litnm  ok 
likjum  40» 

2.  litr,  a<ii.  farbig,  von  Farbe  merki  litt  sem  guU  en  {  miBju  hvftt 
209»  hdrit  mikit  ok  f6r  vei  ok  vel  litt  112*  Eg  58^ 

Httat  {d.  i:  litt  f>at  Gisl  71*^),  adv,  ein  wenig  hnnn  l^kr  iipp  hurftinni 
Httat  Fbr  11 "  cep  Jid  eptir  honum  Httat  Fms  III,  2018  ßfgi  65««-71»» 

lit-verpr,  a({j.  die  Farbe  wechselnd  hann  gerMst  litverpr,  fölnaOi  ok 
hrseddist  12  ^^ 

1  j  d  od,  U  (1^5a),  leüten,  verleihen  Etw  (eins  od.  eitt)  kvaöst  hann  hafa 
leb  honum'  (sköginn),  en  eigi  gefit  Eb  59 "  hon  lebi  honum  megin- 
gjarda  ok  jdrngreipa  (vor:  megingjarbar  ok  jarngreipr,  acc.)  16^' 
hann  l^r  i)eim  hestana  Gisl  19'^  Fs  30"  m.  pen.  271*  t>at  md  yer5a 
(at)  i>^r  ijdi  ^ess  hugar  at  hverfa  aptr  . .  dass  es  dir  verleihe  solchen 
Sinn  ..  176" 

Ijdr  {od,  \4),  IR.  Sichel  Iivar  er  Ijdr  sd,  er  ek  skal  sld  med?  Fms  III,20G^ 
Eb  62»  I>elr  hjuggust  me8  Ijdm  G(sl  Id^  s:  SvbJ.  Egilss.  zu  SE  220* 

lj6Ö  {auch  hlj6b),  n,  stropha,  plur:  strophae,  carmina,  Lieder  (=  Lied)  J)d 
kvab  i)ur8  annat  lj6b  (h]j6b  Cd)  Hdlfs  s,  7<«  Öbinn  kunni  i>au  lj6b, 
er  upp  laukz  . .  41  »*  kve5a  lj6b  i>au  er  kallat  er  Grottasöngr  SE  876*^ 
s:  80gu-lj4^b;  lj68  Lied  vgl  Strengleikar  e5a  Ij68ab6k  {Catal,  148) 

lj6ba-hdttr  {od,  Ijöbs-h.),  m,  metrum  strophicum,  Name  des  in  sechs- 
zeiliger  Strophe  angewandten  fomyrSalag  {vgl  kvibu-hdttr,  ui.)  SE  714 
und  SE  edid,  SvbJ.  Egilss,  s,  239 

ijöba-smibr,  m.  camdnum  faber,  poeta  Öbinn  ok  hofgoSar  hans  heita 
lj68asmibir  41' 

Ij6b-biskup  {od,  l^b-bisk.)  d,i:  hljöS-bisk.,  m.  episcopus  suffraganeus, 
der  einem  Erzbischof  untergeordnete,  gehorsame  Bischof  erkibiskupar, 
jarlar  ok  IjöÄbiskupar  254«»  Fms  IX,  278« 

Ijös,  n.  Licht  gera  lj6s,  kveykja  lj6s  Licht  anzünden  (zur  Beleuchtung) 
Fs  88'»»  bera  y^a  fyr  einum  Jem  leuchten  Eb  82''  Lichtglanz  81" 
8^r  hann  lj6s  mikit  yfir  sik  koma  200»''*  201^  dagsbrün  alls  Ijöss 
ok  fagnabar  238«°  hjdlpi  m^r  gub  i  {)visa  Ijösi  ok  öbru  im  Diesseits 
u,  Jenseits  ßsk  78«*- 79";  i  Ijösi  offenbqr,  vor  aller  Augen  270»« 

lj6s-jarpr,  adj,  hellbraun  Ijösjarpr  d  hdr  139«* 

lj6s-litabr,  aty.  lichtfarben,  von  der  Hautfarbe  hann  var  va^nh  at 
yarlitum  ok  Ijöslitabr  112*  r^ttleitr  ok  Ij.  Eb  11^* 

Möbius,  altnord.  Glos«.  1^ 
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IjosB,  adj.  licht,  hell  am  morguninn  eptir  er  lj6st  var  {vorher:  um 
kveldit  er  myrkt  var)  73*°(")  nii  gerir  lj6st  um  alla  borgina  nun 
(macht  es)  wird  es  hell ..  228*^;  hit  Ijösasta  auf  das  deutlichste  Eg  158* 

Ijöst'a  (laust),  schlagen  hann  l^atr  i  höfu&  hänum  4"  at  hann  lysti 
af  honum  höfuMt  12*^;  schlagen  Jem  (einn)  gfuS  l^str  antikrist  meS 
eldingu  285*"  Ij.  einn  med  stönginni  Eb^l^^  hann  laust  smalamann- 
inn  i  dvit  142^;  Ij.  einn  eitt  Jem  Etw  schlagen  ..  kxnnhestinn  {}ann 
er  f>ü  laust  mik  die  Schelle,  die  du  mir  schlugst  124'*  {vgl  f>ä  laust 
hon  hann  annat  högg  i  svima  pj  335*^  j[>d  laust  hann  selinn  £  svima 
it  fyrsta  högg  ebd  342**);  m.  dat:  hann  sn^rist  skj<Stt  at  honum  ok 
l^str  vi5  atgeirinum  ..  und  Schlägt  den  Speer  nach  ihm  116'*  Ij.  upp 
her6pi  ein  Feldgeschrei  'aufschlagen"*,  ertönen  lassen  93**;  bes.  itnpers: 
laust  myrkri  yfir  alt  es  schlug  (verbreitete)  Finsterniss  (tenebras)  über- 
all 178*^  laust  vindi  i  m6ti  f>eim  es  schlug  den  Wind  (ventum)  gegen 
sie  d.  h.  der  Wind  stürmte  gegen  sie  Gp  50**  laust  i  m6ti  (>eim  svo 
miklu  fArviSri  ebd  47*'  laust  bardaga  meS  |)eim  sie  gerielhen  in  Kampf 
NJ  127* 

lj6tr,  adj,  hässlich  von  Aussehen  Fms  /F,  174"^^-  Eb  17**  fAtt  mun 
Ijött  k  Baldri  am  Baldr  wird  weniges  d.  i:  kaum  etwas  hdssliches  sein 
SE  214*  *:  nef-lj.,  munn-lj.;  schrecklich  se  (ecce)  J)ar  lj6tan  härm: 
'proh  turpis  dolor  !^  14** 

Ijüfr,  £idj.  carus,  lieb,  werth  Grimhildr  greetr  hvem  dag  sinn  Ijdfa  bü- 
anda  Sigurb  svein  206*°  218^  heyr,  minn  Ijüfi  Irungr,  allra  drengja 
beztr!  230*  vgl  kterr,  adj. 

Ijdg-  (*;  Ijdga)  tn: 

Ijdg-vitni,  n.  falsches  Zeugniss  psk  47*  =  Ijug-kviÖr  NJ  150** 

Ijdga,  laug  {od.  16),  lügen  'vel  l^gr  sd  er  meS  yitnum  l^gr*  (von  detn, 
der  für  falsche  Zeugen  seiner  Aussage  sorgt)  173*^  eigi  er  |)at  logit 
af  y5r  was  man  von  euch  sagt,  ist  nicht  erlogen,  ist  wirklich  wahr  Eb  87  *' 
hann  laugsk  oUnm  gru5d6ms-krapti  d:  er  log  sich  alle  göttl.  Kraft  an 
286^  ef  maör  l^gz  sdri  &  Vsl  148*;  leugnen,  von  sich  abweisen,  daher: 
Ijugast  fehlschlagen  ei  mun  ySr  eptirförin  Ijdgast  d.  h:  ihr  werdet 
gewiss  verfolgt  werden  Hdv  347*^ 

lo5»  n.  hirsuties,  von  Pflanzen  {lar  var  fagrt  landsieg  ok  gras-loftit 
'multum  graminis'*  Lxd  156 '^ 

loö-brok,  f.  Zottelhose,  Bein,  des  dän.  König  Ragnar  99"  (Ragnarr 
Isetr  gera  s^r  föt  meö  undarligum  haetti,  {)at^eru  ioS-broekr  ok  lo5- 
kdpa  ...  Fas  l,  238  extr.) 

lo&in-höfdi,  m.  Zottelkopf,  im  Beinamen:  Äsbjöm  loMnhöfÖi  295*^  {so 
auch  Grimr  lo5in-kinni  u.  a. 

loöinn,  adj.  zottig,  mit  Wolle  bekleidet  ler  urotnar,  lo5nar  Grdg  IT,  193«* 
d  (ovem)  lo5na  ok  lamba5a  pj  334* 

lo5-kdpa,  f  Mantel,  mit  Schafpelz  gefüttert  Eg  185*j  loÖ-ölpa, /*.  dass. 
ebd  185* 

loekr,  loßkjar,  pl.  -ir,  m,  Bach  133 f»  164 '^  Fs  101*«  (7j&  66**  in:  MogiU- 
loekr  Fs,  Hr6ars-loßkr  ebd.  u.  a, 

iöör,  n,  spuma,  s:  Svbj.  Egilss.:  von  Seifenschaum  Hdv  333**'' 
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lüg,  ».  pl.  {s:  lag,  n.)  Gesetz  (lex  und  leges)  I)ä  baföi  ma5r  austroenn 
fyrst  log  dt  hingat  or  Norvegi  sd  es  Ülfljotr  hdt:  ftn  Norweger, 
Namens  U,,  brachte  zuerst  hierher  nach  Island  aus  Norwegen  Gesetze 
100*'  at  vdr  höfam  allir  ein  log  ok  einn  siö  einerlei  Gesetz  ujid  einer- 
lei Sitte  105»  (ein  log  ebenso  106"«)  I)at  hafti  {nickt  höföu) \erit 
log  h^r  d  landi  Grett  174 '<;  ^at  er  mselt  £  lögum  värum  263'  105  3<; 
var  }>at  i  log  sett  ..  zum  Gesetz  gemacht y  gesetzlich  bestimtnt  160^ 
leggja  log  (vgl:  |)aer  log  lög5u  von  den  Nomen i  in  Völaspä)  gesetzt, 
Bestimmung  treffen  über  Etw  (d  eitt)  Bp  7,  135*'  bann  lagM  lög  d 
|>at,  at  ..  Krs  28'*;  at  lögum  nach  dem  Gesetze y  ex  jure  102««  264« 
sem  ek  veit  r^ttast  ok  sannast  ok  heizt  at  lÖgum  et  quam  maxinte 
legitimum  psk  81  ««-So"  Nj  232^0  u,  ö,  (GrRA  22—23)  til  laga  dass. 
265«  tu  fullra  laga  264'8«o  meö  lögum  dass,  NJ  106*;  viö  lög 
{s:  varSa)  f^sl  191*;  —  gesetzliche  Gemeinschaft  vera  i  lÖgum  meÖ 
Ö5rum  mönnum  Fsl  192"  sögöusk  hvdrir  or  lÖgum  sie  trennten  ihren 
bisherigen  gesetzt.  Ferband  105*  hann  mdtti  eigi  vera  i  norroennm 
lögum  auf  dem  Gebiete  norwegischen  Gesetzes  od:  so, weit  norw.  Gesetz 
gilt  Eg  100«  lei&a  einn  i  log  Jem  in  gesetzt,  Gemeinschaft  einplhren, 
aufnehmen  Fsl  191^  leiba  einn  i  lög  e5a  i  brekku  Fsl  192"  von  an- 
dern Gemeinschaften,  z.  B.  der  Fikinger  taka  einn  i  lög  /V  120'^ 
hann  g^kk  i  lög  Jömsvikinga  Eb  52^;  s:  ü-lög,  for-lög  und  ör-lög 

lög-  in  Grdg  und  anderwärts  mit  vielen  Wörtern  verbunden,  um  die 
'gesetzliche,  vor  dem  Gesetz  anerkannte''  Beschaffenheit  der  betreff,  Per^ 
son  oder  Sache  zu  bezeichnen;  s:  d.  folg.  Compp. 

lög-beiUing,  f.  Lrp  213«»  s:  beiöa  (dd) 

lög-berg,  n.  Gesetzesfelsen  (Ist.)  d.  h,  jene  Anhöhe,  auf  der  sich  die 
lögr^tta  befand  und  von  welcher  aus  der  Gesetzsprecher  die  Gesetze 
beim  alfiing  verkündete;  sie  lag  auf  einem  schmalen,  durch  tiefe  Klüfte 
abgetrennten  und  nur  von  einer  Seite  zugänglichen  Holme  innerhalb  der 
Althingehne  {s:  l)ing-völlr,  m.)  101  »o  104«»  113'^  158«^  s:  psk  45'*"- 
(Grdg  §  24) 

lög-bergi,  n,  dass,  til  lögbergis  105'* 

lög-d6mr,  m,  'Judicium  legale^  264** 

lög-eiKr,  m.  in:  vinna  ei&  at  krossi  (od,  at  baugi),  lögei&  auf  das 
•  Kreuz  (christl.),  auf  den  Hing  (heidn.)  einen  Eid  ablegen  u,  zwar  einen 
gesetzlichen  Eid  Fsl  192^  Ems  III,  IOC  8 

lög-eyrir,  m.  in:  lögaurar,  p/.  gesetzliche  Bezahlungsgegenstände,  -mittel 
fe  gjalda  i  vöru  eda  büf^  e5a  lögaurum  öllum  Krp  21^  Grdg  /,  204« 
lögaurar  eru  kj^r  ok  ser  ebd  IL  141« 

lög-fardagr,  m,  der  gesetzlich  bestimmte  Tag  des  Wohnungswechsels 
Krp  10« 

lög-fastr,  adj.  durchs  Gesetz  gebunden  1.  innan  hiiss  von  dem,  dessen 
Wohnung  im  Hause  eine  gesetzlich-bestimmte  ist  Krp  3»* 

lög-f6str,  n.  Erziehung  eines  Knaben  von  seinem  8.  Jahre  (od,  noch 
früher)  an  bis  zum  16,  J,  s:  Fsl  161«;  lög-föstri,  m.  educator  legiti- 
mus Fsl  160«* 

lög-fullr,  adj.  gesetzmässig  282»«  fs  159'* 

18* 
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lög-fandr,  m.  =  i^ing?  Geriehisversammlung  &  yingnm  e5r  o5ram  lög- 

fandam  Lxd  62  '*  ä  lögfundum  ittu  {leir  eiua  bü&  (eantUm  labernam) 

Fs  60*»  «;  lög-m6t,  n. 
Iög-gri5,  n,  pl.  gesetzt ,  statthafter  Aufenthalt  (am  Althing)  handsala 

löggri»  einum  psk  40"-130«* 
log-heilagr,  adj.  durch  Gesetz  heilig  syngya  messu  dag  hvem  log- 

helgan  (Feiertag)  262" 
lög-heimili,  n.  *domicilium  legitimum*  269*^ 
lög-hli5|  n,  vom  Gesetz  vorgeschriebne  Gitter thüre  Krp  26* 
lög-hreppr,  m,  *  ein  Bezirk  von  mindestens  20  Höfen,  deren   Besitzer 

das  {)ingfararkaup  entrichten  konnten''  (Thorkelin)  Krp  19**  s:  Grdg  II, 

1714  fr.  ygi  hreppr 

lög-kaup,  n.  gesetzt.  Preis  gjalda  einnm  meira  en  lögkanp  Krp  21' 

lög-lei»,  f  (s:  2.  leiö)  Krp  20" 

lög-leysa,  f,  Unterlassung,  Verachtung  des  Gesetzes  lifridr  ok  lögleysnr 
ffgv  71  *• 

lög-ligr,  at^j,  geselzmdssig  lögligar  setningar  Spec  77'^  in:  ü-löglig^ 

lög-maör,  m.  ein  der  Gesetze  kundiger  Mann  Njdll  var  lögmaör  svil 
mikill  at  engl  fanst  bans  jafningi  112*^  lögmenn,  höfundar  laga 
260 ••  berühmte  alt-isl.  Juristen  s:  Maurer,  Graag  40*;  Gesetzsprecher^ 
in  Norwegen  Haukr  Erlendsson  lögmaSr  i  Oslo  293*^  294'*  Simon 
lögmaftr  288  *',  auf  Island  seit  1272.  Die  erstere  Bedeutung  (legum  peritus) 
vorzugsweise,  wo  von  Island  die  liede  ist,  in  der  Gräg^is  (Graag  I,  209*°: 
lögBÖgumaSr  skal  eiga  stefnu  vi&  fimm  lugmenn:  V  legum  perllos) 
und  den  s5gur;  vgl  Maurer,  Graag  29*  ».  59*  und  Munch  III,  189* 
vgl:  laga-maSr  u.  lögsög^maSr 

lög*m»tr,  a^,  gesetzlich,  durch  Gesetz  ge-  od.  ver- boten  z,  B.  frum- 
hlaup  lög^sBt  ein  Angriff,  wie  er  vom  Gesetz  verstanden,  bez,  von  ihm 
verboten  wird  Vsl  144<"-  Nj  233«"- 

lög-mAl,  R.  =  log,  la.  pL  {>at  var  fomt  lögmill /Cr^  37  **;  at  lögmäli 
in  gesetzt,  Weise  261*«  conlracüich  fsk  124*»  at  lögmAli  vAru  d.  i. 
at  lögam  viram  272^ 

lög-mark,  n.  gesetzmassiges  Kennzeichen,  das  man  z.  B,  einem  Baum- 
stamm einschneidet  Krp  25*^ 

lög-m6t,  n.  =  lögfundr,  m.;  &  leiöum  ok  lögm6tam  Fs  43*^ 

lögr,  lagar,  m.  Nass;  vom  Melhe  leginum  var  niSr  lielt  45'  vom  Meer 
d  landi  e5a  A  legi  283*^  ri5a  lopt  6k  log  12*3  SE  118*;  vom  Mälar- 
see  in  Schweden  40^ 

lög-rd&andi,  ppraes.  gesetzlicher  Vormund  26 1  •'^ ;  sui  juris  li ann  \4i 
möSur  sina  lÖgrd5andi  er  erklärte  sie  für  selbständig  Lxd  62*' 

lög-rcngS,  f.  gesetzmassige  Verwerfung,  reprobatio  (=  lög-ra&ning) 
264^  psk  39*«-48»« 

lög-r^tta,  f.  gesetzgebende  (die  Gesetze,  das  Recht  richtende)  alljährl, 
am  Althing  (auch  vär(>ing)  zusammentretende  Fersammtung  (s:  Maurer, 
Beitr.  150  und  Graag  32-"  )  s:  Lrp  §  117  f  lögrcttn  var  J)at  i  log 
sett   160*    at  lögbergi  efta  i   lögr^ttu  262  *<;    —  lögrettii-ma»r,  w. 
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MUglied  der  lögr^tta  'scabinus'  (isl:)  263^''  Lsp^OS^^  (norw:)  284"; 
lögr^ttii-skipun,  /*.  Einrichtung  der  lögr^tta  103' 

lög-saga,  f,  Gesetzesvortrag ^  Amt  des  lög8Ögu-ma5r  (Maurer,  Beitr, 
137.  140)  101»"-  158  «•  u.  ö. 

lög-segjandi,  m,  ein  vor  dem  Gesetz  anerkannter  Berichterstatter 
{verbunden  mit:  lög-8J4ndi)  Vsl  153"" 

lög-sekr,  adj.  gesetzlich  verurtheüt  Vsl  166* 

lög-sjÄndi,  m»  gerichtlicher  Augenzeuge  {s:  lög-segjandi)  Eb  22** 
Fst  153«»w 

lÖg-skil,  n.  pl,  die  zur  Führung  einer  Rechtssache  nothwendigäh  Ge- 
Schäfte,  Formeln  udgl  gera  lögskil  fyrir  sik  Lrp  215"<>  lögskil  (=  lög- 
miet  skil)  af  hendi  leysa  Isl  1,  336  *<>•<'  msela  lögskilum  158  ">  fyrr 
en  lögskil  fara  fram  173««  174'  282** 

lögsögn-maSr,  m.  Gesetzsprecher  d.  h.  der  für  je  3  Jahre  gewählte 
Präsident  des  Althing  auf  Island^  der  neue  Gesetze  vorschlug y  andrer- 
seits und  insonderheit  das  Amt  hatte,  die  vorhandnen  Gesetze  Jedes  Jahr 
beim  Althing  vorzulesen  und  zu  erklären  (die  Processgesetze  jedes  Jahr, 
von  den  übrigen  jedes  Jahr  ein  Drittel),  der  gesetzt.  Rechtsconsulent 
{s:  Maurer,  Beitr,  152  und  Graag  35»»''-  Munch  I,  \,  568)  36»  100** 
141*0  Lsp  §  116  vgl:  lög-lnaör.  NB.  s:  Jon  Sigtirdsson's  Veneichniss 
der  Island,  lögsögumenn  927—1271  (und  isl.  lögmenu  1272—1800)  tu: 
Safn  II,  1—250 

lög-sökn,  f.  jus  agendi  Vst  155' 

lög-8peki,  f.  Gesetzeskenntniss  hann  nam  lögspeki  at  {»orsteini  140*' 

lög-8pnrning,  f.  in  Vsl  u.  ßsk  s:  spumtng,  f.  und  8pyrja 

lög-tekinn,  ppr.  gesetzlich  angenommen  I>d  er  kristni  var  lögtekin  i 
Islandi  Fs  77"  An  36" 

lög-tfund,  f.  decima  legiäma  Krp  14"  Tgj  205*"- 

lÖg-{>fLttr,  m,  einzelner  Abschnitt,  Abtheilung  aus  den  Gesetzen  segja 
upp  lög^dtU  alla  Lsp  209  **  "■ 

lög-ping,  n.  (=  lögfandr,  m.  u,  lögin6t,  n.)  hann  rei5  til  allrfi  mann- 
fanda  ok  lögl)inga  121'*  ger8  upp  lüka  ..  &  nökkuru  lög{>ingi  /«49'; 
auch  lög-I>ingi,  n.  leggja  mdl  til  lögliingis  294** 

lög-yilla,  f.  Betrügung  des  Gesetzes  s:  psk  42'*^-,  lögyillor  ok  rang- 
indi  Nj  237" 

lög-vinna,  stv.  gesetzt,  erwerben  nü  hafa  I>eir  lögvannit  eig^na288*' 

lög-vörn,  f.  gesetzlicher  Einspruch  119*  finnast  I>ar  eigi  lögvamir  i 
möti  riga  Gl  347" 

löstr,  lastar,  pl.  lestir,  m.  Fehler  270**  segja  kost  ok  löst  ä  konanni 
virtutem  et  Vitium  muäeris  dicere  Nj  23"  (s:  koatr,  m.);  boeta  löstinn 
kirkjonni  der  Kirche  den  gegen  sie  begangnen  Fehler  (z.  B.  Nicht- 
Besuch)  büssenKrp^^*  (s:  leynanda-löstr) ;  Verletzung  in:  laga-lestir, 
pl.  d.  i:  Uebertretungen  des  Gesetzes  Vsl  150*-*';  —  Tadel  (opp:  lof) 
hann  roeddi  hvdrtki  um  löst  nd  lof  Lxd  202*^  hvdrki  d  ma5r  at 
yrkja  um  mann  löst  nd  lof  Grdg  II,  183^ 

lös  tun,  f.  Lästerung  in:  goft-löston  Krs  10*^ 

lof,   n.  Erlaubniss,    Zustimmung   (vgl  SE  116*)  i   lofi  mfnu  med  venia 
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F»  2210  lof  {ppp:  Bann)  Eg  125'i  I>d  f^kk  hann  lof  til  pess  106«> 
263  •<>  fyrir  al^ingis  lof  ohne  Erlaubnis»  des  AUh.  Vsl  174«  (167»?); 
das^  was  gesetzt,  gesiailet  ist  rA8a  lÖgnm  ok  lof  um  Lrp  211*  köra  log 
eba  lof  ebd  212^;  —  Lob  {lat  veeri  I)d  hAS  en-eigi  lof  35^*  von  einem 
Gedichte  hann  mundi  heyra  vilja  lofit  Fs  103"  (o^/  lofkvaeöi,  n.  Car- 
men encondaslicum  SE  422 '-682'»  Fbr  37 «-38»*) 

1  o f a  (ab),  gestatten  (opp:  banna)  Fs  147*  ef  guS  lofar  '«o  Gott  wUr  261 1* 
lofa  ütgöngn  konum  ok  börnum  {vorher  leyfa)  130  »*('*)  hann  lofaM 
honum  at  drekka  ..  SE  222*®  {opp:  neita);  {lat  skal  alt  metaz  svi 
Sern  lofat  8^,  er  engi  nia5r  neitir  was  Niemand  verbietet,  soll  so  gut 
wie  gestattet  gelten  Lrp  212  «>;  —  loben,  preisen  17»*  156  •  lofa  gu5  VII 
sinnam  A  daginn  243'^  {)d  man  sjdlft  lofa  sik  ef  vel  er,  enda  mnn 
Bjdlft  lasta  sik  ef  illa  er  125'*  Iftt  var  hon  lofaO  at  skaplyndi 
Fs  80" 

16fa-tak,  n.  Handschlag  hofom  nd  lofatak  at  trygSamdlum  283 *> 

16fi,  m.  flache  Hand,  Hand  skinit  fylgbi  6r  lofum  Eb  101  <*  hann  stakk 
{  16fa  8^r  Eg  85«» 

logi  n.  Licht,  das  zur  Erhellung  angezündete  Licht  björt  log  201*'  tog 
vdru  kveykt  {  skdlanom  197*^  Fs  6»  sloknubu  {)d  logiu  Gp  m^\ 
Flamme  menn  g^ngu  yfir  sem  log  yiir  akra*  32'*  vgl  Fbr  24^;  s:  1.  logi 

1.  loga  (ab),  brennen  Mnspell  ..  er  logandi  ok  brennandi  5£J40''  tok 
salrinn  at  loga  ok  brunnu  {>ar  inni  VI  konungar  65*^  braudr  logandi 
233"  var  eldr  borinn  at  stufunni  ok  logaM  8kj6t*t  Eg  40*^  logaM 
allr  skdlinn  130  >  132<*-34 

2.  16 ga  (ab),  preisgeben,  abhanden  kommen  lassen  Elw  (einu)  Krp  15*^- 
16'-'  Grdg  II,  IbS"  16ga  ({)d)  eigi  gripunnm,  ^viat  ^eir  skulu  me5 
|>dr  ..  fara  Fs  104«»  Lxd  128« 

log-brandr,  m.  =  brandr  (brandr  logandi  233**)  Gp  60** 

1.  logi,  m.  Flamme  brd  yfir  bldm  loga  es  waberte  darüber  eine  blane 
Flamme  Gp  47*  Snrtar-logi  SE  80**  vafr-logi  U^' aberlohe  usw 

2.  -logi,  m.  {von  Ijuga)  in:  {)ing-logi 

logn,  n.   Windstille  logn  vebrs  ok  heiöviöri  Fms  V,  338*«  iV/  124» 

logu  {d,  i:  hlögu  ridebant)  293*» 

lok,  fi.  SchlusSy  Ende  at  loknm  er  nd  komit  lefi  minnar  es  ist  zwh  Ende 
meines  Lebens  gekommen  186''  til  loks  zuletzt  {)6tti  mer  aldri  so5it 
verba  til  loks  es  dünkte  mir  nimmer  zu  Ende,  fertig  geglüht  177*^  fella 
lok  d  eitt  Etw  beenden  ßsp  7V;  —  Deckel  lok  yfir  kerinu  Eb  69**; 
=  loka  in:  lok-hvila,  lok-rekkja 

loka,  f.  Verschluss,  Riegel  skjöta  loku  fyrir  den  Riegel  vorschieben 
Eg  195*7-196«^^-  Idta  lokur  frd  harbum  Gist  28" 

lok-hvila,  f.  Schlafkammer  (durch  Wände  abgeschlossne  Rtdtestdtte) 
Fs  102»  vgl  Fms  11,  84""-  skot  vorn  um  hdsit  ok  lokhvilur  ok  er 
einni  lokhvilu  mdtti  hlaupa  i  skotit  Fs  72 3*  {s:  Weinh.  233.  226) 
s:  lok-rekkja,  f. 

loki?  im  Beinamen:  {»orbjÖrn  loki  Gp  41** 

lokkr,  m.  Haarlocke  hvitr  var  hann  d  hdr  ok  H\\  })at  d  herftar  me5 
fögrum  lokkum  Fs  b^  Fms  X,  207«  {s:  2.  UÖa) 
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lok-rekkja,  f,  =  lokhvila;  g^kk  kann  til  lokrekkju  I>eirrar  er  bann 
var  vanr  at  sofa  i;  bann  lagdist  ni5r  ok  skaut  fyiir  lofu  Eg  195'^ 
kann  kvildi  i  lokrekkja  innar  af  seti  160'<  Eb  98 ^ 

lopt,  n.  Luft,  aer  rÄa  lopt  ok  log  12«»  SE  342* -118'  u.  6.  taka 
spjotit  &  lopti  den  geworfnen  Spiess  in  der  Luftj  im  Fluge  auffangen 
116<4  132*  Fg  108"  app  i  lopt  himmelwärts  91"  242  <>  er  kann  kemr 
a  lopt  wenn  er  (Thors  Hammer)  durch  die  Luft  saust  1**;  übertr:  ä 
lopt  in  die  Oe/fentltchkeit  nafn  illvirkjans  vissi  eigi  alp^ba  manna  af 
|)yiat  {)at  var  litt  ä  lopt  borit  . .  weil  er  wenig  genannt  worden  war 
Fs  9*;  —  Obergemach  im  Hause,  von  aussen  durch  eine  Treppe  (lopt- 
ri5,  w.  ^rf»  367")  zugänglich  (ff'einh.  226)  lopt  i)at  er  ^ar  er  yfir 
ütidyrum  Eb  42*-45*  befi  ek  sdt  lopt  {  skAlanum  &  I)vertrjäm  129»* 
als  Schlafraum  bann  svaf  i  lopti  einu  i  skdlanum  122*^  Fs  85»  {)eir 
g^ngii  til  svefns  ok  upp  i  loptit  Fs  86^*;  lopt-dyrr,  f.  pl.  die  zum  Lopt 
fnhrende  ThOre  45»;  lopt8-g61f,  n,  der  Fussboden  des  Lopt  Eb  42» 

losna  (a5),  lose,  locker  werden  15»  f>d  losnaM  moldin  Fs  129'»  losnar 
issinn  Fs  145  **  viöir  losna  or  jöröu  upp  *arbores  e  terra  evelluntur^ 
SE  188»;  f)at  vilda  ek  at  vit  befndim  ihr  fe&ra  okkarra  en  vit 
losnabim  brott  med  ölja  bevor  wir  uns  durch  unsre  Abreise  völlig  los- 
machten (von  der  Heimath)  Fs  85»  ä5r  I)eir  losni  or  beraM  Lxd  276'^ 
vgl  Eb  102»» 

losti,  m.  Lust,  cupido  likamligr  losti  Bari  195" 

lostigr,  adj,  freiwillig  {opp:  nauMgr)  ok  Hki  bans  (dei)  mättar 
verSa  allir  blutir,  nauSgir  ok  lostigir,  undir  biia  ...  238»»  ek  geri 
i)at  lostigr  at  beygja  b&lsina  fyrir  y5r  kgr!  Fms  IV,  253» 

lostning,  f,  in:  upp-lostning 

lotning,  f.  Verehrung  (von  lüta),  *prona  adoratio'*  BJ,  Hld,  veita  einum 
^j6no8tn  ok  lotning  38» 

liiSr,  lübrs,  pU  lü&rar,  m.  tuba,  Kriegsharn  ..  at  ganga  i  fylking,  er 
lü&rar  kvfiß&i  vi5  ok  berbUstr  koemi  npp  sobald  die  Homer  ertönten 
und  ..  92"  Fs  17»  An  225'»  (konungs-luör)  Eg  40«  vgl:  Heimdallr 
befir  Itibr  I>ann  er  Gjallarhorn  beitir  ok  beyrir  bldstr  bans  i  alla 
beima  SE  100'« 

lufa,  f,  'hirsuties,  coma  incomta^  Beiname  des  norw,  König  Harald  birf. 
H.  er  Jmist  var  kallaör  Dofraf6stri  eftr  liifa  Fs  16»  Eg  3"'*'  Har- 
aldr  er  fyrst  var  kallabr  D.,  en  {)d  Har.  lüfa,  en  sftast  Har.  enn 
bdrfagri  Fs  119'»  vgl:  Haralds  bdr  var  sftt  ok  flökit,  fyrir  I>d  sök 
var  bann  lüfa  kallaftr  Fagrsk  9»«  *;  Munch'J,  1,  465 )f. 

1.  lüka  (lauk),  schliessen,  enden  Etw  (einu);  bann  lauk  mdli  sinu 
(seine  Rede)  105»»  lükum  ver  svd  Vpf-sögu  Vpnf  Sl^^  ok  l^kr  l)ar 
n\\  sögunni  und  damit  hat  nun  die  Erzählung  ihr  Ende  166»«  (b^r 
l^ksk  Bjd  b6k  110<»)  ok  er  lokit  var  drdpunni  151«»  lüka  beyverkum  die 
Heuarbeit  vollenden  122^  sy^  1^^^^  ^^  lyktum  das  war  das  sehUessliche 
Ende  164 '7  dSr  l^kr  ehe  es  zu  Ende  geht  125»»  Gp  48'»  l^kr  svd  bans  sefi 
54'^  lokit  skal  nü  okkarri  vindttu  mit  unsrer  Freundschaft  soll  es 
nun  zu  Ende  sein  152»  22»'    skal  nü  yfir  lüka  mett  oss  zwischen  uns 
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(?ttt(  ungern  Streitigkeiten)  soll  es  nun  ein  Ende  haben  130**;  —  lukR 
mkXxxm  eSie  Sache  ^  Gerichtssache  zur  Entscheidung  bringen  Fs  77*' 
(vgl:  er  um  i>etta  allfjölroett  k  }>in^,  hversu  mdl  {jessi  mundi  luk- 
ast  118**)  1.  ddmi  ein  gerichtl.  l/rlheil  abschliessen  ßsk  7A^'^-  1.  erend- 
um  eins  Jem's  Geschäfte  besorgen  Eb  76**;  —  entrichten  ^  bezahlen 
luka  l  gulli  eöa  brendu  silfri  Krs  31  ^  hann  lauk  skuld  t>eim  allri 
s^r  af  hendi  273"  hann  skal  Idka  Uallvarbi  fj6ra  mäna5ar-mati 
295  *ö  Juku  I)eir  jarli  fe'  Gretl  59**  auch  m,  acc,  hina  fyrstu  skuld 
IJk  ek  meö  J)e88U  Grünhildi  systur  223**;  —  Idka  upp  auf^  er- 
schliessen,  öffnen  Eiw  (einu  od.  eitt)  hon  lauk  upp  kistu  sinni  126*^ 
Fbr  45*'^^'  (m.  acc:  mun  ek  ekki  luka  upp  mina  kistn  ebdA6*)  Idka 
upp  bdri  Eb  32'^  fjaliit  laukst  upp  der  Berg  erscMoss,  öffnete  sieh 
Eb  12  3°  {vgl  ^eir  sA  firbluum  upp  Idka  sie  sahen ,  wie  die  Bucht  sich 
aufthat  Eg  56');  1.  u.  gjorö  'sententiam  pronuntiare^  /'«49^'*  JB6  89'; 
l.  vi5  einn  verfahren  j  Mch  betragen  gegen  Jem  ef  hann  l^kr  illa  vib 
i)d  Eb  40» 

2.  Idka,  /*.  'vo/a,  manus*,  die  hohle  Hand  BJ.  Hld,;  in:  Idku^lindi,  m. 
Handbinde?  pj  337*« 

lund,  /*.  Gemüthsart  var  nd  skipan  komiu  um  lund  bans  ffrfnk  24'* 
hann  fann  {)at  i  lund  sinni  in  seinem  Innern  Fms  V,  240''  («;  lund- 
aör,  adj.  u,  lyndi,  n.);  —  Art,  Weise  k  I>essa  lund  hoc  modo^  ila 
206"  (pessa  lund,  dass.  260»)  k  ^k  lund  SE  2J6«  k  hverja  lund 
quomodo  260**  a  hv.  lund  er  quomodocunque  40"  k  marga  lund  viel- 
fach SE  12'* 

-lunda,  /*.  in:  n^-lunda 

•lundabr,  adj,  in:  rfk-lund.,  skap-lund. 

lundir,  f,  pL  ^pancreas"*  Bj,  Hld,;  in:  hrygg-lundir 

luudr,  m,  Hain  (s:  SvbJ.  Egilss,);  ^eir  bera  vigfleka  (Schutzdach)  at 
lundi  I)eim  er  st65  sunnan  k  garbinum  Sturl  I,  2,  54'' 

lurkr,  lurks,  pl.  -ar,  m,  Knüttely  Prügel  hon  ])reif  lurk  i  hönd  scr  127' 
meb  stora  lurka  /«  77* 

Idta  (laut),  sich  neigen,  niederbeugen  hon  laut  ni&r  eptir  (tuich  dem  zu 
Boden  gefallnen  Löffel)  Eb  15'*;  in  Verehrung  vor  Etio  (einu)  (vgl: 
lotning,  f.)  I)eir  lutu  {ivi  skrimsli  80'^  hann  kvab  fyrr  mundu  hann 
troll  taka  cn  hann  lyti  houTim  svd  eher  solle  ihn  der  T..,  holen,  als 
dass  er  sich  vor  ihm  (dem  Bergr)  so  beuge,  demüthige  Fs  53 '?  {vgl  vor- 
her ganga  undir  jaröarmen  ebd  53 ")  hann  IJtr  fram  yfir  borbit  er 
neigt  sich  vorwärts  über  den  Tisch  223"  Idta  i  hornit  (um  daraus  zu 
trinken)  7"  und  Idta  or  horninu  (um  aufzuhören)  7";  niedersinken 
hann  laut  nibr  30'*  Hdnar  skuln  Idta  marga  menn  dbr  Niflungar 
Idti  allir  im  Kampfe  niederstürzen,  umkommen  228*  vgl  Idta  i  gras 
dass.  Für  90«* 

1.  lutr  (m.  luti),  m,  (z.  B.  SE  12'-«  u,  ö,)  d.  i:  hlutr  {u,  hluti) 

2.  Idtr,  adj.  niedergebeugt,  gedemüthigt  hann  f6r  ^k  Idtari  (en)  bikkjan 
Fs  54'  skulu  I>dr  ^k  Idtir  fara,  Hofverjar!  da  sollt  ihr  euch  demüthi- 
gen,  ih^  Leute  aus  Hof  Fs  53*® 

l^M-samr,  adj.  d,  i.  hl^M-samr 
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l^ftr,  l^hSf  f)!.  -ir,  tu.  Volk^  Leute  gakk  \m  üt  ok  allr  lydr  med  {>e'r, 
SÄ  er  lofat  er  130«>  allr  IJÖr  horföi  A  ^«  178"  hann  heyrM  Äkafa 
1\^siIls  (v)m  Kriegsvolke ^  vom  Fieer)  84'^  Volk  s:  uudir-ma5r,  wi. 

ly^ska,  /*.  'mores  popuW*  BJ.  ff  Id.  Betragen,  Aufführung  at  j[)eini  sib 
ok  lyttsku  sem  ^ar  sömdi  konung^um  at  hafa  Gisl  frmp  93"*  i  allri 
l^zkn  ok  i  öUa  sinu  athoefi  Fms  XI,  78^  ein  var  hon  s^r  {  Ij'ftsku 
sie  zeigte  ein  eigenthUmliches  Benehmen  F»  SO  ^^  hann  hefir  sömu  l^sku 
8ina  ok  Ä»r  Oh  5<* 

lygD,  pl  -ir,  /:  /;%e  Eb  60  <  /^m«  /X,  447*^  hinn  mesti  h^gdmi  ok 
\y^  Fms  X,  342'  metS  lyg&um  ok  meinsosrum  Fma  XI,  446' 

lygi,  IJgar,  pl.  -ar,  /•.  Lüge  184««  iVJ  79»  /W  IX,  449« 

IJgiliga,  flrfr.  in  lügnerischer  Weise  flytja  eitt  1.  236» 

If  gi-maÄr,  m.  Lügner  239'° 

lyginn,  adj.  lügenhaft  fyrir  illgjarnan  ok  lyginn  anda  Fms  X,  342' 

lygn,  atij.  still,  ruhig  («:  logn,  n.)  ve&r  lygnt  Eg  168**  veör  gott  ok 
lygnt  Lxd  286« 

l^ja  (luDa)f  stossen,  zerstossen,  contundere;  von  Schmiedearbeit  lyjajiirn 
Eg  61"-**  von  Krf^nkheit  IJr  hann  86tt(in)  ok  deyr  hann  Fs  176' 
vgl  hann  tok  at  eldast  mjök  ok  l^jast  Eg  71 ' 

lykill,  lykils,  pl.  luklar,  m.  Schlüssel  {lessir  luklar  ganga  at  Sigisfröft- 
kjallara  234«-^  Fbr  46"^'-  (konungs-lykill  ' HauptschlüsseV  ek  hefi  at 
varbveita  konange-lykil  {lann  or  at  öllam  kistum  gengr  ok  lisum 
Fbr  46^);  auch  metaphor.  in:  hÄtta-lykill  claois  metriea 

lykja' (Inkta),  schliessen  lykja  hang  Gisl  31^»  hurO  hallarinnar  var 
lukt  226**  dalr  hömnim  luktr  ein  Thal  von  Felsen  eingeschlossen  191« 
fötskemlar  holir  ok  laktir  ne5an  ..  und  von  unten  geschlossen  79'^; 
si))an  var  alt  lukt  (die  Steuer)  war  vollständig  bezahlt  {vgl  lüka) 
Fs  135 '0 

lykkja,  f,  Schleife  j[)eir  köstuOu  lykkju  anoerisius  upp  i  limar  trc^sins 
60'«  von  dem  Riemen  am  Schwertgri^  h&nn  h&m  lykkju  um  me&al- 
kafla  147 3«;  gjöra  {od,  Idta)  lykkju  &  leiMnni  Halt  machen  auf  der 
Reise  196*^  hdr  mun  ek  lykkju  Uta  &  lei5  minni  er  ek  hefi  y&r 
fundit  Fms  V,  197«° 
lykna  (a&),  sich  beugen  hann  lyknar  {  kuessb6tum  Fbr  93'« 
lykt,  pl.  -ir,  f,  Schluss,  Ende  I)ar  var  lykt  at  maela  lögskilum  168 '^ 
hann  segir  frd  lyktum  orrostu  98«  gera  til  lykta  d^r  sin  erendi  sein 
Geschäft  vorher  zu  Ende  bringen  Fs  H9^;  at  lyktum  zuletzt  64*  163*» 
177*«  Fs  i2Q^'Gp  47»  til  lykta  dass.  Vpnf '61^  bda  eitt  til  lykta 
absolvere  aliquid  Fms  X,  409'* 

lykta  (a&),  endigen  hvernig  sem  lyktar  was  es  auch  für  ein  Ende  hat 
198'»  erendi  ..  eigi  lyktuö  e5r  yfirtekin  Fms  IV,  224^»  at  (milin) 
eigi  megi  lyktast  no  framganga  NJ  150^ 

lyndi,  n.  Sinnesart,  Charakter  hann  var  alt  linari  f  lyndi  Fms  II,  169^ 
guÖ  haf5i  snüit  lyndi  kgs  Fms  K^,  46";  *;  il-lyndi,  skap-lyndi,  jirä- 
lyndi;  lyndis-g65r,  adj.  wohlwollend  hann  var  bliör  maör  oTc  lyndis- 
göUr  Fs  70«« 
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-lyndr,  adj,  =  -lundaör  (8:  oben)  in:  marg-L,  mis-l.,  sam-K,  stor-l., 
tru-1.,  {)M-1. 

lypta  (pt),  in  die  Höhe  heben  Eiw  (eiou)  hann  lypti  upp  (kettinum) 
8'^  peir  lypta  upp  sinum  kyrtlum  ok  {)ar  andir  era  ...  217^^  impers: 
lypti  {)d  mjök  bninum  manna  ila  machten  die  Leute  grosse  Augen 
(vor  freudigem  Erstaunen)  Fs  26^;  mer  er  i)at  binn  mesti  harmr  er 
l)e88um  etormi  var  lypt  dttss  dieser  Krieg  erhoben  worden  (var  = 
hafUi?)  226**  vgl  ink  ek  engum  her  (nulli  pugnae)  lypta  Fms  Fllf,  22« 

lyptingi  /*.  das  erhöhte  Hinieriheil  des  Schiffes  hann  gekk  ofan  or 
lyptingunni  i  fyrirrumit  Fms  11^  322 *»  An  34'»  Fs  16 «^  aptr  viö 
lyptingina  sat  madr  ebd  148^ 

lyritti,  rt.  und  IJrittr,  m.  (vgl  psk  103 *'f-)  Verbot^  interdictum  verja 
IJrltti  eitt  Elw  verbieten  ^  ein  Verbot  gegen  Etw  einlegen  262**  lengr 
er  l^ritti  varit  er  nachdem  das  Verbot  ausgesprochen  262*^  l^rittar- 
kaup,  n.  270'°  Ijrittar-eidr,  m.  271  ^  —  M.  bedeutet  in  Grdgds  und  in 
den  altern  Saga*s  das  volle  Eigenthumsrecht ,  oder  auch  den  Bann,  der 
dem  Grundeigenthümer  zum  Schutze  seines  Eigenthumes,  dem  Goden  aber 
kraft  seiner  Amtsgewalt  zusteht^  Konr,  Maurer 

1.  l^sa  (st),  leuchten^  glänzen  Baldr  er  svä  fagr  ok  bjartr,  svä  at  I^sir 
af  honam  dass  von  ihm  ein  Glanz  ausgeJä  17**^  sverS  svil  bjÖrt  at  {>ar 
af  l^sti  SE  208*  ..  Ijös  er  l^sti  af  drekunum  ok  guUi  I>v(  er  |)eir 
Ugu  k  Gp  bi*-^l*'j  hell  werden  l^sti  ve5rit  £b  94**  en  jiegar  er  Ijsti 
aber  sobald  es^Tag  wurde  862';  erleuchten  Etw  (eitt)  Ijöa  hans  hins 
helga  andlits  hefir  alt  mit  hjarta  ..  IJst  239'*;  . —  hell  mache/t ,  er- 
klären, verkünden  Etw  (einu  od.  yfir  einu)  hann  I^sir  utanferft  sinni 
Fs  27*  hann  l^sir  yfir  ^vf  at  hann  mun  fara  til  Islands  Fs  24* 
Eb  10'*  bes.  ö/fentL  vor  Gericht  verkünden  174'  hann  skal  IJ'sa  mäl- 
daga  at  lögbergi  262"  121'  hann  I^sti  högginu  til  Hdnavatnspings 
Fs  53'  I^'sa  vigi  li  hendr  {od:  &  hÖnd)  ser  den  Todtschlag^  den  man 
begangen,  selbst  vor  Gericht  anzeigen  (MunchCl  I,  188)  engl  vegandi 
skyldi  IJsa  vfg  &  hendr  ö»rum  manni  en  s^r  106«*  118'«  Vsl  161  *ö- 
154'  1.  vfgsök  118«*-««  1.  IJsing  (od.  lög-l^sing  NJ  233  »»f'-)  Vsl  157'*- 
156««  1.  eitt  (nicht  einu)  Fs/ 156* 

2.  l^sa,  f.  das  Leuchten  hann  spurOi,  hvat  l^su  {)at  vaeri  (üon  einer 
blauen  Flamme)  6J  47* 

IJsi,  n,  in:  n^-lysi 

IJsi-guU,    n.    leuchtendes   Gold    Gjallarbrü    er    {)ökt    IJsigulli   20'* 

.  SE  336«o 

I^sing,  f,  =  TO  l^sa,  vom  Morgenlichte  hann  andadist  j[)ann  sama 
morgin  i  I^sing  Fms  II,  195***  biÖa  I^singar  den  Morgen  erwarten 
Fms  IV,  161*;  —  Verkündigung  (s:  lÖg-l^sing,  vig-l^sing  und  IJ-sa) 
Vsl  156«*  um  IJsingar  psk  §  21 

IJ'singar-VflBtti,  n.  Zeugniss  ftkr  die  gesetzliche  Verkündigung  der  be- 
treffenden Rechtssache  119';  l^singar-v^ttr,  m.  Zeuge  für  tww  Aj  233'* 

lysta  (st);   lystir  mik  mich  gelüstet   bann  lysti  at  sjd  Island  Fs  104'^ 

I5'ti,  n.  Fehler,  macula  {)at  var  Ij'ti  &,  at  ..  SE  344'*;  Schändung,  Be- 

■ 

schimpf ung  kvffibi  ort  til  l^ta  eta  til  bi5ungar  Grdg  II,  183«* 
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madkr,  niabks,  pL  -ar,  m.  Made  vella  mödkum  üon  Maden  wimtneln 
286 9  maftkar  i  holdi  SE  62  «^ 

ma^r,  mannS)  ph  menn,  m.  Mensch^  Mann^  Jemand;  Mensch,  ohne  Un- 
terschied des  Geschlechts  mannsina  breysklig  ndttura  245^  bes,  im  pl: 
{>ar  mun  eigi  fleira  manna,  cn  karlmaDr  ok  kona  191''  gu5  skapadi 
...  8i2$ar8t  menn  II,  er  settir  eni  fri  komnar  SE  2'  hverir  eru  |)e88ir 
menn.'  (von  HaUfred  u.  Kolfinna)  Fs  88**;  menn:  Menschen^  Leute 
bann  unni  mest  8tjüpd6ttur  8inni  {»eirra  m^nna,  er  j[)ii  viru  li  lifi 
Eg  209'*  hon  var  f^m  g6dam  mönnum  lik  Fs  30*°;  auch  im  sing,, 
vgl  hinn  meati' mügr  manns  91*  bes,  der  Genit,  manna  beim  Superl, 
zur  Verstärk,  {dhnl:  allra  'omnium*)  manna  best  lll"**  176  ••  u,  v.  a. 
—  Mann  (opp:  Frau,  s:  karl-ma5r  «.  kvenn-maör)  vgl  SE  332": 
hvemig  skal  kennamann?  ...:  kona  8kal  kenna  ...  ebdSSi^^;  Ehe- 
mann: Siguritr  8veinn  minn  maSr  dtti  8vä  mikit  gull  206'*  (ma^r 
s.  V,  a.  Dienstmann ^  ^homo'*,  ^baro"*  s:  MunchCl  1,  174,  n.  2);  —  vgl: 
die  Compp,  mit  mann>,  manna-  (al-manna)  u,  -raaOr  (anst-,  nord>,  8udr-, 
vest-maÄr  ... 

NB,  manneskja,  /*.  (ahd:  mannisc)  in  der  alten  Sprache  kommt  vor 
z.  B.  in  Cod,  AM.  619,  4®  saec,  XII,  ex,,  doch  höchst  selten 

maegb,  pL  -ir,  /*.  ScJtwiegerschaft  {s:  mdgr,  m.),  Verwandtschaft  durch 
Heirath  nuelti  jarl  til  niseg5a  vi5  konung  ok  vildi  fii  Ingibjargar 
systur  hans  Fs  116'*  mc5  msegttam  ok  gjaforM  dottar  pinnar /s  10'* 
bann  fekk  ser  gu5a  maegO  ok  traust  peirra  VdpnfirMnga  171'*  at 
frsendsemi  ok  at  maegftum  vi&  sjdlfan  Bik>  Vsl  159^ 

mfegjast  (g5),  sich  verschwägern  mit  Jem  (vi5  einn)  pä  msegftist  bann 
vi5  HÄkon  jarl  Fs  119'^  peir  vom  annathviirt  skyldir  ebr  mffigÖir 
viö  pA  G.  ok  I.  Grett  190«^ 

mskir,  m.  Sehwert  52^- '  verschieden  von  Bver5  vgl  Fas  II,  426'°  höggr 
Björn  til  Har5ar  me9  tyieggju5am  msekl^Isl  II,  54'^ 

1.  msBla  (It),  reden,  sprechen  miela  vel  i^opp:  gera  illa)  93*°  pat  er 
mselt  ißäml,  {  lögum):  das  ist  gesetzt,  Bestimmung  {Maurer,  Graag  Üb^) 
Vsl  144'"-  häuf,  bloss:  J»at  er  z,  B,  Vsl  145'»-147*-160»;  iiw/»<i^tf», 
hersagen  Etw  (einn  od,  eitt)  m.  lögskil  Dropl  18'*  m.  lögskilum  168** 
m.  mdlum  sfnnm  seine  Sache  vor  Gericht  vortragen  Lsp209^  Eg2W^  (r^ttr 
mselandi  mdls  der  rechte  Vormund  Vsl  169**);  bestimmen^  verabreden 
mflßla  m6t  meft  s^r  Fs  120**  raaela  s^r  eitt  Etw  fUr  sich  in  Anspruch 
nehmen  Eb  66'*;"  —  mscla  il  Vorwürfe  machen,  schelten  Jem  (einum) 
s:  d-msela;  m.  eptir  einn  wegen  und  für  Jem  (nach  dessen  Tode)  ge- 
richtliche Verfolgung  vornehmen  {vgl  eptirmajli,  n.)  Eb  25*^  j)il  Att 
eptir  braustan  mann  at  meela  Fms  III,  222**;  m.  fyrir:  worüber 
maeltist  illa  fjrir  um  allar  sveitir  126'  zu  Gunsten  von  Jem  miela 
{)ar  hvArir  vel  fyrir  Ö5rum  Fs  148-^-136'*;  fyrir  nuela  sehr  häufig: 
praedicare,  verkünden  z.  B.  aem  bann  bafdi  fyrir  mcelt  138"    bestim- 
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men,  eine  Bestimmung  treffen  hann  maslti  svä  fyrir,  at  ..  />  124**';  — 
m.  til  eins:  zu  Jem  hon  maelti  til  hang  djarfiiga  113'^  u.  ö.;  in 
Rücksicht  mif  Jem  129«*  m©la  til  eins  (Etw)  Fs  16*- 116»«;  til  m»la: 
ansagen y  bestimmen,  fordern  hvat  er  til  mselt?  Fs  92'*;  m.  viö  da- 
gegen sprechen,  obloqui  en  haldast  meft  Helga,  ef  nokkurr  maelir  viÖ 
'«'  qms  detrectef  20";  —  m.  undau  einn  entsprechen  d,  h.  durch 
Worte  Jem  frei  machen  Hemingr  ba9  engan  mann  sik  undan  mtela 
198» 

2.  maala  (It),  messen  nmhverfis  jör5  meela  menn  at  sd  100  l>Ü8unda 
rasta  Fas  III,  665^*  hann  maelti  vöxt  hans  ebd  18** 

ma^Igi,  f,  (s:  mdlngr,  adj\)  das  Reden j  Geplauder  Eb  23^^  hann  vakn- 
a5i  vid  maelgi  {leirra  Ftns  Ulf  148*';  s:  marg-mselgii  si-maelgi 

1.  mteli,  n.  Rede,  in:  ein-m.,  hall-m.,  last-m«, n5'-m., r^tt-m.,  rog-m.,  tvi-m. 

2.  mseli,  n.  Zeit  s:  meli 

mseling,  f,  das  Messen  {)i  höfdu  fieir  maeling  at  gullinu  er  {)eir  akiptu 

SE  214« 
maelir,  tn,  Maass,  Maass  von  trocknen  Waaren  ik  fyrir  hvert  nef  mseli 

malz  Oh  60'*    von  Flüssigkeiten  öl   horskra  msela  272'*   vgl:  ^mselis- 

öl,  n:  {Fms  7,  3  extr.)  vas  cerevisiae  plenum  triens  tonnae"*  Bj.  Hld, 
-msßltr  {vgl:  -tala&r),  ppr,  u,  adj.  in:  al-maeltr,  ein-nueltr,  häs-mseltr, 

sann-mseltr,  tvf-mseltr 
mser,  gen,  u.  pl.  meyjar,  /*.   Mädchen  139'  Fs   136"  An  138'«  J39» 

Maria,  er  vcenst  var  kvenna  ok   mcer  bezt  hefir  verit  187'    hinni 

helgn  mey  Maria  289« 
msera  (r&),  s:  moera 
mceri,  n.  in:  landa-m»ri 
meerr,  adj,  s:  moerr,  a^. 
mrerr,  /*.  Mähre,  schlechtes  Pfei^d  (=  merr)  mserr  hans  hvarf  k  brott 

Fms  X,  281«'  im  Beinamen:  Hallkell  mserr  289'«  (?) 

1.  maetr  {od.  msetur),  f.  pl.  Werthschätzung  hafa  {od.  leggja)  msBtr  h 
oinu  auf  Etw  Werth  legen  Fs  18«^  höfbu  fieir  maetr  niiklar  d  hestin- 
um  Chett  68«*  I^d  60  ««-72'*  Fms  III,  132««;  msBti,  n.  pl.  dass. 
Fms  III,  132» 

2.  maetr,  adj.  'aestimabilis,  pretiosus,  probus^  msetar  trygbir  ok  megin- 
trygMr  283  «*  doema  sök  hverja  annattveggja  mseta  eda  limaeta  ^causam 
sive  prebatani  sive  reprobaiam*  ßsk  73  '^ 

msBtti,  R.  Gesundheit,  vaietudo  ef  nokkarr  spuröi  at  msetti  hennar 
Lxd  14«'  Macht  in:  hdlf-maötti 

magi,  m.  Magen,  Leib  klappa  am  maga  konam  sinum  Fbr  56'  brölta 
a  maga  henni  (obsc.)  Nj  27«';   in:  istru-magi 

-magi,  m.  in:  ü-magi 

magn,  n.  Kraft  (=  megin)  svd  at  drö  or  henni  mdtt  ok  magn  alt 
Fms  III,  128«  mdttr  skal  at  magni  (quantum  fieH  polest)  Fms  IV,  319* 

magna  (ab),  kräftigen,  bes.  durch  Zauber  Ödinn  tok  höfa&it ..  ok  kvaft 
l>ar  yfir  galdra  ok  magnaM  svd  39 ' ;  verzaubei^n  hann  var  svd  magn- 
a5r  af  yfirsöngum  Grimu,  at  hann  bita  ekki  vdpn  Fbr  32*  '  vgl  magna 
trdit,  m.  r6tina  Grell  177."-181''  m.  steina  Krp  23«  magnaM  hann 
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I>ii  (köttu)  mjök  Fs  44";  magna  st  stark  werden  ..  rita,  hversn 
staftrinn  hefir  eflzt  ok  magnazt  i  Skälaholti  Hgv  59*o 

1.  magr,  mögr,  magrt,  magere  fleischlos  kjr  mögr  £&  115'*  (wvg)  hesta, 
abra  feita  en  a5ra  magra  NJ  32®  im  Beinamen:  Helgr  binn  magri  100'^ 

2.  niAgr,  mdgs,  pL  -ar,  wi.  affinis,  d.  durch  Heirath  verwandle \  Schwager: 
(}>Ä  mdga)  173*  181'  Schwiegersohn:  Fs  12 ^  Schwiegervater  (inAgi 
sinum)  Fs  61"  »:  ndmdgr 

mitg-semd,  f,  Schwagerschaft  Fs  24^  at  vit  festim  mdgsemd  raeS  okkr 
ok  eiga  ek  döttur  jifna  Fs  31*^ 

maki,  m.  aequalis  ek  e5a  minn  maki:  ich  oder  meines  Gleichen  257'* 
er  hann  ekki  ykkarr  maki  EgBS^^  soßkja  i)eir  sina  maka  245**  hann 
man  verita  ...  eigi  margra  maki  Fs  23*^;  si  auch  jafnmaki 

maklig-leiki,  m.  Verdienst,  act.  u,  pass.,  verdienstliches ^  gerechtes, 
billiges  Bandeln  hann  yir5i  meira  vatnfiska,  en  manndd5  ok  mäklig- 
leika  Fs  165*;  —  verdienter,  gerechter  Lohn  hafa  {xstti  mdr  ^li 
makligleika  til  {)es8,  1)6 tt  j[>ü  I^tir  h^r  Iff  {)itt:  du  schienest  mir  dein 
Leben  mit  Recht  hier  zu  verlieren  196'* 

makligr,  a^J,  geziemend,  billig  hann  kva5  I)at  makligt,  at  ..  173^ 
291"  m.  eins  od.  til  eins:  wer  Etw  verdient  hat  öllnra  I)6ttn  büendr 
makligir  til  ska5a  84"  {vgl  at  eigi  vteri  hit  makligra,  at ..  Fs  57**) 
frd  ykkr  feSgnm  fiessa  hafa  makligr  verit  diess  von  ..  verdient  zu 
haben  Fs  7"  svd  mikils  göha  sem  hann  er  makligpr  frd  {)^r  Fs  35'^; 

—  makliga,  adv,  Tiach  Recht  u.  Verdienst  eigi  er  m.  med  ykkr  Ydpn- 
firdingnm  173" 

mdl,  n.  /.  Sprache,  nach  ihrem  sinnlichen  wie  geistigen  Wesen  gaf  hinn 
{)ri9i  d8J6nu,  mdlit  ok  heym  ok  sj6n  SE  52"  mdl  nema  d  dauska 
tunga:  auf  dänisch  (d.  i.  nordisch)  reden  lernen  263"  rita  at  norrocnii 
mdli  35**  I)eir  skildu  eigi  hans  mdl;  j[>d  maelti  kvinnan  d  norrcenn 
ok  sagM  ..  Fs  136^  mdl  skdldskapar:  poetische  Sprache,  Ausdrucks- 
weise  SE  224*  daher  der  darüber  handelnde  Abschnitt  der  SE:  skdld- 
skaparmdl;  Sprachlaut:  samhljöSendr  fopp:  die  Selbstlauter)  megu 
ekki  mdl  efta  atkye&i  gjöra  einir  yi5  sik  256**  ebenso:  258'**^; 
Saiz  (gramm.)  hdr  er  mdl  füllt  i  hverju  yf suorOi :  ein  vollständiger  Satz 
in  Jeder  Verszeile  SE  614  extr,    vgl:  mdlsori):  vox^  Wort  ebd  612'; 

—  Redcy  das  was  man  spricht^  häuf  nii  er  I>ar  til  mdls  at  taka  (r.  B, 
115*)  vom  Wiederaufnehmen  unterbrochner  Erzählung;  er  Flosi  svd 
nier,  at  hann  megi  heyra  mdl  mitt?  130''  eig^  vitam  y^r  um  hveni 
}>ii  roebir,  en  i)at  finn  ek  {  mdli  {>inu,  at  t)ü  ...  78"  yarna  einum 
mdls  113"  vgl:  hdnum  eirir  illa,  ef  hann  hefii'  eigi  sitt  mdl  wenn  er 
nicht  seinen  Willen  hat  161"  Grett  29"  ähnL  Lrp  213";  Gespräch 
kgr  kom  at  mdli  vi5  hann  ok  maelti  195"'  Fs  86»'  bes.  im  Plur:  Rc 
den,  Sprüche,  Gespräche  von  den  meist  im  lj65ahdttr  abgefassten, 
monolog.  oder  diälog,  Gedichten  z,  B.  Bjarkamdl  hin  fomii  87*'  {  Hd- 
konarmdlam  Hkr  JV^  30  {  Eiriksmdlam  SE  240"  {  Hafllftamdhim 
SE  II,  116"  i  Hrafnsmdlnm  Fms  X,  120  nd  cm  Hdvamdl  kvebin 
Hdvamdl  str,  165 

2.    Vertrag,   Rechtssache,   Satzung,    Angelegenheit,   Sache  überhaupt 
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vil  ek  halda  öll  mdl  vift  hann  I>aa  sem  mselt  vÄra  152*'  lauss  allra 
niilla  ( yerbindlichkeilen)  144'^  &}St  hann  mfletti  {>vi  mAIi  til  laga 
koma  102  **  er  nm  I)etta  allfjölroett  il  j[)ingi,  hversu  mil  I>es8i  mundi 
lükast  118**  var  i>d  talit  um  mälit  114*^;  in:  all>ingis-mdl,  hreppa-m., 
8amkomu-m.  s:  Maurer ,  Graag  32  not.  67 

2.  miil,  n.  Zeit,  bes.  die  zu  Eiw  geeignete  Zeit  at  I>d  vseri  miSnätt  ok 
enn  yseri  m^l  at  sofa  4*^  mal  er  npp  at  standa  Vpnf  26*^  An  195'^ 
Fs  4*« -40* -121*«  Eb  43««;  Mahlzeit  ..  at  hann  upp  «eti  kjr  Hälf- 
danar  at  einu  mdli  Oh  22'  ef  honum  er  eigi  deildr  matr  at  mdliim 
psk  130 '^  sitja  k  millum  {>e88am  beim  Hochzeitsmahle  Gp  hl  ^^  s:  dög- 
urSar-mdl,  mat-mdl,  sumar-mÄl 

3.  mdl,  fi.  Maass  at  {>eir  hafi  jammiklir  menn  verit  Jid  er  I>eir  gengii 
undir  m&l  Lxd  178  <*  hann  ]agl»i  mdl  vid  911  eu  stoerstu  tre  «6</ 316** 

1.  -mala,  adj.  in:  sam-mäla  (ü-mdla  stumm  Lxd  30*«) 

2.  mala  (m61),  malen ^  molere  sii  nattiira  fylgbi  kvemunum,  at  })at 
m6l8t  &  kveminni  sem  8d  maelti  fyrir  er  m61  SE  376^  at  mala  gnll 
ok  fri»,  m.  8alt  ebd  376""  i»/*-  m«la  (rf.  «•  moela?^  eftrf  376«« 

mala-efnl  (od.  mäl-efni),  n.  Sachverhalt  yih  mälaefni  {){n  ill:  da  es 
mit  deiner  Sache  so  schlecht  steht  Fs  41'  mundi  ganga  at  mdlcfnum 
es  würde  gehen  nach  dem  Sachverhalte  (nach  Maassgabe  desselben)  d.  h: 
es  würde  so  gehen,  wie  es  die  Natur  der  Sache  (bez.  das  gute  Recht) 
mit  sich  brächte  Fs  138" 

mala- f er  11,  n.  pl,  Processstreitigkeiten^  Rechtssachen  af  milaferlum 
Fs  43«^-47"  eiga  mdlaferli  vid  einn  Eg  200«(>  vgl:  sakferli 

mäla-fylgi,  n.  Beistand  in  Rechtssachen  {)ü  veittir  mörgum  i  fjdrtil- 
lögum  ok  mdlafylgjum  178«^  mÄlafylgi8-madr,  m.  Bgv  82" 

mÄIa-leitan,/.  Suchen  nach  -,  Lust  am  Processieren  Eb  46 ^ 

mäla-lok,  n.  pl.  Ende  des  Processes^  der  Verhandluiig  ok  urSu  ]>au 
mdlalok,  Ai  ..  Eb  37"  Fms  F,  318»«  Vj  102« 

mdla-ljkt,  f.  dass.  I)ar  uH^u  i>8er  mdlalyktir  Eb  11<7-16« 

mala -menn,  m.  pl.  für  Sold  (mdli,  m.)  dienende  Leute  i>es8ir  menn 
eru  i>6  mdlamenn  kg8  ok  taka  hdlfan  hir&manna-mdla  248«^  246*' 

mdla-mundi,  m.  heimliche  Uebereinkunf t  yitnz  |>eir  })at  vib  mdlamunda 
I>ann  . .  psk  131 '« 

md1a-spj6t,  n.  ein  Spiess,  dessen  Schaft  oder  Eisen  mit  heüvoUen  Sprü- 
chen j  Runen  udgl  versehen  ist  (vgl:  kr6ka8pj6t  hangtekit  ok  a]lg6S 
mdl  i  Lxd  78»  G(sl  18«')  Gp  61"  Fms  IV,  278 «»  Gisl  11  "-93«»;  vgl 
Weinh.  194  und  Gisli  Brynjülfsson  (AnO  1852,  103—21),  der  mdl  ßr 
eine  unterhalb  der  ^eisernen  Spitze  befindliche  eiserne  Querstange ,  ent- 
sprechend dem  hjalti  des  Schwertes,  erklärt 

mdla-tilbiinaSr,  m.  s:  til-bünaSr 

mdla-vöxtr,  m.  Stand  der  Sache,  Sachverhalt  vitu  Jidr  {>ann  mdlavöxt 
um  fertt  vdra  182'*  at  I>es8um  mdlavöxtum,  sem  nd  eru  169« 

mdl-dagi,  m.  Vertrag,  Abkommen  gjöra  mdldaga  vi5  einn  261"  266'* 
ad  mdldaga  d  at  halda8t  allr  er  I>eir  gera  me&  8<^r  261««  hann  sag&i 
mdldaga  ])eirra  Ö.  ok  B.  Fs  126";  ^liber  dativus^y  *  inventarimn* 
(=  mdldaga-b6k  vgl  Krp  15")    Verzeichniss  des  rechtl.  Besitzstandes, 
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der  Güter  r.  B.  einer  Kirche:  Reykjaholts  mdldagi  (CaL)  w.  a.  s:  Dipl, 

Ist,  n.  118.  119.  120  u.  a, 
mäl-deili,   n.   Etw,  was  für  eine  Sache  von   Gewicht  ist  Ist  II»  482* 

I)6tti  m^r  oss  nil  mäldeili  &,  &t  ..  Ems  VI,  379  <<> 
mi&l-efni,  n.  s:  indla-efni 
mÄl-eldar,  m.  pl.  Herdfeuer  ztan  Kochen  und  zum  Erwärmen  {>eir  sdtu 

vid  millelda  {vor:  yfir  matborbi  am  Speisetische)  Eb  ^2^*  Toru  görvir 

miileldar  hvert  kvcM  f  eldaskila  Eb  98^;  s:  2.  mdl,  n, 
mAI-froeM,  f.  Grammatik  x.  B,  mälfroBbinnar  grundvöllr:  fundamentum 

grommaiicesy  eine  Abhandt.  in  SE  (//,  62—92) 
m^l-fylling,  f,  Vers-füllung  d.  h,  die  unbetonten  Silben  (Anacruse)  vor 

dem  höfubstafr  SE  596*« 
mÄI-hresB,  adj.  zum  Sprechen  befähigt,  aufgelegt,  von  einem  Verwunde- 

ten:  var  hann  eigi  mdlhress  Eb  87*  von  einem  Sterbenden:  vnr  bann 

]>il  enn  millhress  Ems  X,  148^ 

1.  mdli,  m.  Uebereinkuft,  Contract  (in:  veU-inÄli);  Sold  Eg  101*^-102^ ^^^ 
)iann  gaf  i  mdla  mönnum  sinum  ..  gullpenninga  72''  beiddust  |>eir 
at  taka  mala  sinn,  III  pund  gulls  hverr  }>eirra  29"  ganga  A  mAla 
Soldat  werden  Hdv  394''  s:  mi&Iamenn 

2.  -miili,  m,  s:  for-mäli,  eptir-mäli 

•mdll,  €idj,  in:  ein-mÄIl,  hjd-mdll  (hloegi-mäll  Fms  IX,  241,  var.  6 

merki-mÄIl  Lxd  216 «) 
mäl-lansB,  atlf.  sprachlos,  stumm  bon   er  danf  ok  mällans  Lxd  34'^ 

Oh  80' 
tnÄlmr,  mdlms,  pl.  -ar,  m.  Erz  {)vi  nsest  smi&u&u  {leir  m&lm  SE  62'^ 

mälmr  8&  mikill  er  jdm  skal  af  gera  Spec  37^'^- 
miil-nftT,  adj,  milchgebend  ma8r  hefir  mäln^tan  smala  psk  136'*;  mA\- 

n^ta,  f  Milchvieh  at  reka  mdln^tu  sina  Krp  26'  (s:  KrpAM  gloss.) 
mAl-6fti,  adJ,  von  heftigen^  hitzigen  ff  orten  mi&löbi  ok  illr  viSr-eig^ar 

Eb  63«  hann  var  mil6&i  um  hrfö  Eg  122««  (ebenso  Fms  IV,  269») 
mäl-rof,  n.  Redegabe,  und  mi&Irofs-maSr,  m.  ein  schwatzhafter  Mensch 

261'»  "  (d.  f.  51;  77,  28'«),  wo  *sermo^  und  'verbosus'  der  Caton, 

Verse  fütersetzt  werden 
mdl-rünar,  f  pl,  Schriftrunen  (Runenbuchstaben)  ...  sem  m&lrdnar  em 

fyrir  öSrum  rünum  *«/  literae  ceteris  characteribus  praestant^  SE  698** 

vgl:  rüna-stafr,  m, 
mÄls-grein,  f.  Redeabwechslung,  -unterschied?  260«^   (s:  rynni)  vgl: 

SE  2;J0«  (Redegattung)  und  ebd  694'»  (s,  v.  a,  Stabreim) 
mÄls-hilttr,  m.  Redeweise,  Sprichwort  ])at  er  ok  fom  mälsh^ttr  meb 

0S8,  sem  opt  reynist  Fms  II,  33' 
mill-8krü&,  n,  Redeschmuck,  *figurae  orationis^;  unter  dem  Titel:  mil- 

BkruD|-froedi  :    zwei   Darstellungen    desselben   in  der  isländ.  Poesie  in 

SE  II,  92—189  und  190—249  (vgl  Scema  [cxijfia]  heitir  A  girzku,  en 

flkriid  A  norroenn  ebd  142'  und  92  extr,) 
nuU-snild,  f.    Beredisamkeit  AgseXr  at  mAIsniUl  ok  or))fimi  SE  98'^ 

(mAI-snilli,  f,  dass,  Hgv  77^;   mäl-snjallr,  adj:  beredt  m,   ok   mäl- 

djarfr  Fms  IV,  236«*) 
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mdl-stafr,  w.  Buchstabe  269»'(=5£//,22'«)  CoMOtianl  5Ä//,48"-60''"- 

mäl-stefna,/*.  Zusammenkunft  zum  Sprechen,  Unterhaltung  k  mdlstefnum 
ok  öllum  göbum  samvistum  263^' 

millB-yerSr,  m.  Mahlzeit,  coena  {s:  1.  hluta)  Eb  15*<  gefa  milsrerK 
fätoekum  manni  Bp  /,  382" 

malt,  n.  Malz  hon  keypti  malt  ok  bj6  til  veislu  Fs  58*'  mjöl  ok 
malt  Eg  34*»  u.  o. 

mAlagr  (od.  mdligr  Vpnf  ^^*),  adj.  geschwätzig  mälugr  ok  iWitr  ok 
hinn  mesti  gapuxi  Fs  11*  miilagr  ok  orSviss  Eg  62** 

man,  n.  Knecht y  männl,  u,  weibL  {vgl  MunchCt  J,  181  n,  2  u.  Maurer, 
Qraag  68  **  not.  65)  rettlauss  vi5  bann  ok  bans  konu  ok  man  bans  alt 
280^  {)ar  kom  mart  man  falt  Fms  1,  185*^  d  bann  lausn  k  maniim, 
-  i  mani  Ordg  11  ^  143*°-*®  *:  mans-maSr;  —  Mädchen  d.  i:  serva 
(s:  SübJ.  Egilss.)  in:  man-rünar,  man-songr 

m  Analer  (od.  mAnu))r),  mänaSar,  pl,  -ir  (od.  -a&r,  -u5r),  m.  Monat  174^^ 
117**  101**  16*  Aufzähl,  der  nord.  Monatsnamen  in  SE  510—512;  — 
mdna5ar-matr,  m.  295*^-'^  eigentl:  Speiseportion  für  einen  Monat  d.h. 
der  Werth  einer  solchen,  der  in  Norwegen  (und  zwar  in  den  zum  Gula- 
thing  gehörigen  Landschaften)  zur  Berechnung  der  Staatssteuern  diente, 
s:  Munch,  Norge  i  Middelald.  s.  XX;  s:  ein-m.,  tvi-m. 

mangi  Off.  manng^  (d,  t.  ma8r-gi),  nemo  ok  mffilti  i>vi  mangi  f  gegn  109*^ 

mani  176*»  179»  d.  i.  muni 

mäni,  m.  i.  Mond,  nur  bei  den  Dichtern  (statt  des  gewohnt:  tungl,  n.) 
SE  472*  in:  m&na-dagr,  m.  Montag  Oä  19**;  2,  ^segmentum  circuli^ 
Bj»  Hld,  ek  sd  tungl  II  . .  ok  })6ttamst  ek  taka  {lat  (d,  i,  annat)  ok 
eta,  ok  {)6ttamst  ek  leifa  af  Htinn  mdna  ok  bir5a  i  passi  rolnum 
177 ^     AU  Beiname:  {>orkell  mdni  100**;  s:  auch  ur5ar-mÄni 

mannaSr,  adj.  mit  den  Eigenschaften  eines  (braven)  Mannes  bann  k  VII 
8onu  ok  alla  yel  mannafta  143*»  jafnvel  mannabr,  sem  s^num  fnll- 
drengiligr  Eg  13" 

manna-forräS,  n.  s:  for-rd5,  n. 

manna-bringr  od.  mann-bringr,  m.  der  von  den  Leuten  geschlossne 
Kreis  18  *'  162"  Gp  75« 

manna-Ut,  «.  pl.  Menschenuerlust  171»  Gp  73 's  Eb  89» 

manna-m6t,  n.  Versammlung  menn  kv6mu  til  mannam^ts  Fs  128'^ 

manna-munr,'m.  Unterschied  zw.  den  Leuten  i)6at  vift  nökkurn  manna- 
man  b^  at  eiga  {>ar  sem  Snorri  er  obwohl  es  ein  Unterschied  ist,  ob 
man  mit  Sn.  zu  thun  hat  oder  mit  irgend  Jem  andern  Eb  72^^ 

manna-reid,  f,  reitende  Männer  bann  sd  maunareidiua  Fs  44*» 

manna-88ßttir,fn.  hominum  conciliator,  Name  des  {>6rarinn  svarti^A  18^ 

manna-skipti,  n,  Leutewechsel  (vom  Auslatische  der  Geissein)  39* 

manna-virki,  n.  Menschenarbeit,  'werk  (vom  Be rserkj abrann) :  ok  er 
t>at  et  mesta  mannavirki  Eb  47^ 

mann-barn,  n.  *  Menschenkind^  ok  eigi  le'tta  ^eir  ihr  en  I>eir  bafa 
dropit  bvert  mannbarn  af  Hunum  224" 

mann-bl6t,  n.  pl.  Mensdienopfer  bit  fy rata  baust  blötuSn  {leir  yxnum 
...  en  annat  haust  b6fn  l)eir  mannblut  47*^ 
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mann-boS,  n.  Gastmahl  bvdrki  beima  n^{  mannbo5um  Fs  39^  mann- 

boö  fjölmennt  var  at  J>rÄndar  Fms  VI,  119*» 
mann-dä5,  f.  das  einem  Manne  geziemende  Handeln,  acc:  mannddS  ok 

makligleika  Fs  165  <^ 
mann-dauSr)  m.   Menschentod,    das  Sterben  eines  Menschen  Eb  98^' 

mun  fylgja  manndauttr  mikill  (multontm  hominum  mors)  Fms  X,  211*®- 

212» 

mann -djö fall,  m.  Teufelsmensch  (von  einem  schlechten  Kerle)  Fs  S%^^ 

mann-d6mr,  m,  Mannhaftigkeit,  virtus:  tyrir  mannd6m  ok  karlmennska 
})ina  126'^  (so  auch  in:  mannd6m3-ma&r,  m.  84^  Eg  18'^  und  mann- 
d6mUgr,  aty.  SE  12** -20*)  Menschenthum,  Menschennatur:  Christus 
t6k  fyrir  vdrar  Bakir  mannd^m  d  slk  237^ 

mann-drdp,  n.  pl.  das  Morden,  hondddium  sitja  undir  bans  hendi 
sakir  manndripa  ok  f^rÄna  Fs  ^^  {vgl  bsebi  manndrdpum  ok  H- 
skö&um  ehd  4')  {)ola  herna5  ok  manndräp  Fs  135'  i  manndripum 
ok  sifja-sliti  SE  186  <<> 

mann-fall,  n.   Verlust,  das  umkommen   von  Leuten,    bes.  im  Kampfe 

b6fa  })eir  {>egar  bardaga  ok  var  mannfall  mikit  77'  224*^  Gp  69*- 
7015.716 

mann-fertt,  /*.  (vgl:  mannarei&, /l)  bann  s&  mannfer&ina  er  sah  Leute 

kommen,  einen  Aufzug  von  Leuten  Eb  22*' 
mann-fjÄndi,  m.  (=  mann-djöfull)  Fs  34" 

mann-fjöldi,  in.  Menschenmenge  i>at  var  mikill  mannfjöldi  70'  Fs  44" 
mann-f61i,  wi.  von  einem  schwachsinnigen,  nichtsnutzigen  Menschen  {>ann 

mannföla,   er  bvä  mikit  ilt  befir  af  blotizt  Fs  40*^   s:  i6li,  m.  (od. 

f61,  n.)  und  mann-f^la,  f. 
mann-f61k,  n.  das  Menschenvolk,  die  Menschen  kringla  beimsins  sü  er 

mannfölkit  byggvir  37'  SE  2*  vgl  ÖSinn  ok  diar  ok  mikit  m.  annat 

39"    allir  einberjar  ok  alt  mannfölk  SE  198*'    Volk,   Leute  übhpt 

224«» 
mann-frcetti,  /*.  Menschenkunde,  Geschichte  (?)  log  ettr  sogar  elh'mann- 

froefti  ligv  59" 
mann-fundr,  m.  Versammlung,  Zusammenkunft  til  allra  mannfanda  ok 

lögi>inga  121 '^^    soekja  ..  leika  e9r  mannfandi  Fs  39*    (vgl  til  leika 

ebr  {>ings  ebd  40') 
mann-f^la,  f.  schlechter  Kerl  (opp:  göUr  drengr)  />  99'  sd  mannf;fla 

Fs  46*"  (=  illmenni  Fs  38'*)  -167"  ok  kva»  bann  vera  jnikla  mann- 

fj'la  ok  illmenni  ebd  51*    {>ii  ert  binn  versti  dbappama&r  ok  ...  bin 

vÄnda  mannf^la!  ebd  39'»  s:  mannföli,  m. 
mann-hsetta,  f.  Wagniss,  Probe  der  Tapferkeit  leggja  sik  i  nokkura 

mannbaetta  Fs  5^-4';  mannbaettn-lausSi  a^j»  ohne  Gefahr  -laust,  adv. 

Eb  42* 
mann-befnd,  f.  Rache  für  einen  ErscMagnen  mannbefndir  skjldu  fyrir 

koma  vfg  Glaeftis  Fs  73*«  NJ  57** 
mann-beill,  f.  Beliebtheit,  Gunst,    die   man   bei   den  Leuten  geniesst 

Fbr  48*^;   in:  mannbeillania5r,  m.  bann    var  vins^ell  ok  m.  mikill 

Fs  86*0 

Mob  ins,  altnord.  Gloss.  19 
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mann-hringr,  m.  s:  manna-hrin^ 

mann-hundr,  m.  Hund,  als  Schimpfwort  pü  ert  mcsti  mannliundr! 
Fs  38«  Gisl  60»* 

mann-jafnabr  (od:  -jöfnuÖr),  m,  Ausgleichung  von  (im  Kampfe  gefaü- 
nen)  Männern  Hdo  384"''-;  —  Mdnnervergleich  (Weinh.  463),  eine  hei 
Trinkgelagen  übliche  Unterhaltung ,  indem  zwei  von  der  Gesellschaft  ge- 
wählte Männer  (jafnaöarmenn)  gegen  einander  abgeschätzt  und  von  je 
ihrer  Partei  der  Eine,  auf  Kosten  des  Andern  erhoben  wurden  f>eir  föru 
f  mannjöfnnb  ok  töluDu  um  {»orgils  ok  £irek,  sagbi  Kolr  {»orgils 
mörg  afrcksverk  gert  hafa  Fs  149",  auch  An  143<<^  (in  Hkr  XII, 
k,  24  vergleichen  sich  beim  Gelage  die  Könige  Eystein  und  Sigurd  mit 
einander;  s:  auch  die  Schilderung  in  Egrb,  k.  37) 

tnann-koBtr,  m.  Tüchtigkeit,  virtus  velja  at  mannkostum  d.  i:  die 
Trefflichsten  wählen  Krs  23^  Hgv  73*'  bann  taladi  um  mannkosti 
Olafs  kgs  de  virtutibus  0.  Fms  IV,  144* 

mannligr,  adj,  menschlich  mannligt  ebli  SE  20^  i  mannligu  cMi  von 
Menschenart  Eb  38**;  männlich  s:  mikil-m.,  8t6r-m. 

mann-likan,  n.  Menschenabbild,  von  einem  Götzenbilde:  mannlfkan  .. 

alt  galli  glsßBi  ok  silfri  80  <* 
mann-margr,  adj.  =  fjölmennr;  i  liiisin,  er  mannmart  var:  wo  viele 

Leute  waren  Fs  183* 
mann-raun,  f.  Kennzeichen,  Probe  der  Mannhaftigkeit  174^    livatr  ok 

röskr  i  öllum  mannraunum  Fs  120 "-3* 
mann-sekt,  f  Friedlosigkeit  (s:  sekt)  vil  ck  eigi  fe  fyrir  hann  doema 

n^  maunsektir  Fs  122*^    vgl:  eigi  mnn  her  |>6   hvarki  koma   f^  nJ 

mannsektir  ffdv  385*^ 
manns-fjlgja,  f.  Fs  68^  s:  fylgja 
mann-skaSi,  m.  Menschenverlust  ver  höfnm  fengit  mikinn  mannskaba 

&  mönnum  vänim  129",  auch  77  ^^  130"  u.  ö. 
mann-skoeftr,  adJ.  männer-verderblich  bardagi  mannskoo&r  94*^ 
manns-m6t,  ».  Mannesart,  indoles  virilis,  virtus   eptir  alla  |)A  menn, 

er  nökkut  mannsm6t  var  at,  skyldi  reisa  bautasteina  42*^  (dagegen: 

manna-m6t,  n.  (z.  B.  VigaGl  336')  ==  mann-fnndr,  wi.) 
manns-yerk,n.  Mannesarheit  {vom  verkma^r)  279 '* 
mann-tal,   n,  von  der  Zahl  des  Kriegsheeres  82**    von  der   Zähl,   der 

Richter  |)eir  skulu  hafa  manutal,  at  d6mr  l>eirra  sd  fullr  Psk  73" 

mann-vsenligr,  adj.  wer  ein  Man»,  ühhpt  etwas  Tüchtiges  zu  werden 
hoffen  lässt  Öttarr  ok  Äsa  vom  böru  haus,  ok  vom  ba^fti  mann- 
veenlig  Gp  Ah^ 

mann-val,    n,    Auswahl   unter   Männern    mart  er  h(fr  gott  maunval; 
{»orfinnr  ..  k  VII  sonu  ok  alla  vel  manna&a  143*^    vgl  gott  var  ]^k 
maunval  (<f.  t;  g6&ra  manna  val)  Fs  29'   jafngott  maunval  234*^ 
Eg  18'    hit  bezta  maunval   ^at   er  kostr  var  die  trefflichsten  heute j 
die  nur  zu  bekommen  waren  Eg  20^ 

mann-vandr,  öfl[/,  wählerisch  unter  den  Männern,  bez.  Ehemännern  113" 
Bandam  29* 
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manu-virbing,  /*.  Ansehen  koma  üt  me2$  mikilli  mannvir&ing^  119'® 

{>d  haföir  mannvir5ing  ok  goDabeill  177'* 
mann-vit,  n.  Verstand,  Klugheit  af  g^bi  {>iggja  mannvit  ok  saans^ni 

252»» 
mannvits-brekka?  im  Beinamen:  J6rann  m.  Eh  3^ 
mann-vitnll,  aij.?  Hdv,  SiO^^  s:  not,  14 
mann-5'gr,  adj.  stössig  (vom  Ochsen)  gribungr  ..  alinn  svÄ  kappsam- 

liga,  at  hann  var  mann^gr  57'"  ßj  345» 
man-rdnar,  f,  pL  Runen,  die  bei  einem  Mädchen  Liebe  zu  dem,  der  die 

Runen  schneidet^  erregen  soUen  rista  manrdnar  einni  Eg  190'^ 
man-sal,  n.  Verkauf  eines  Knechtes  selja  einn  mansali /em  als  Knecht 

verkaufen  engl  ma2$r    skal  selja    frjdlsan  mann  mansali  281  ^  280^' 

Fms  I,  185» 
mans-mabr,  m.   Knecht  {»rselar  ok  mansmenu  Eg  40^  An  262"  vgl 

hann  var    i>jd5r   til  vinnu  sem  a5rir  mansals-  (var:  mans-)  menn 

Fms  /,  78''  sing:  mansmaör  keyptr  S{jöm  115^ 
man-söngr,  m,  Gedicht  auf  ein  Mädchen,  Liebesgedicht  henni  {d,  i: 

Freyju)   lika&i  vel  mansöngr  SE  96'<*    auf  Isl.  wurde  die  Fertigujtg 

solcher  Gedichte  mit  lebenslänglicher  Verbannung  bestraft:  ef  maftryrkir 

mansöng  um  konu,  ok  varftar  sköggang  Grdg  11,  184'^  vgl  />60"'''- 

—  {  {)eirri  bök  ^'tn  epistolis  OvidiV)  bjr  mansöngr  mikill  ßp  I,  165*"; 

[aber  den  spätem  mansöngr  in  den  rfmur,  als  lyr,  Einleitung  der  ein- 
zelnen rima  s:  Vorrede  zu  Samt,  Edda  (Lpz.  1860)  X — XI] 
mansöngs-drdpa,  f,  dass.  Fs  87*'-194»' 
mansöngs-kvapöi,  ».  dass,  244«»  Eg  3^ 
mansöngs-vfsur,  /*.  pL  dass,  244"  Fs  60«»  Fbr  37* 
mar  Fs  68'  s:  marr,  m. 
mdr,  mds,  pL  mdfar,  m.   Möwe,  larus  s:  SvbJ,  Egills,;  in:  Mdfa-hli& 

larorum  latus,  (UL)  Wohnort  des  Thorarin  svarte  -ßÄ  9** 
mara,  f  Alp,  quälende  Traumgesialt  er  hapn  haf5i  litt  sofnat,  kallaSi 

hann  ok  dag)$i,  at  mara  traS  hann  46'^ 
marg-breytinn,  adj.  unbeständig,  launenhaft  Fs  86^ 
marg-faldligr,  aey,  mannichfaltig  238^;  —  margfaldliga,  adv.  m.  meir: 

bei  weitem  mehr  291  <* 
marg-faldr,  adj.  vielfach  hann  hefir  margfalda  dj'rS  292» 
marg-kunnan-di,  ppraes.  =  adj.  vielkundig  hon  yar  m.  &  fjmsku  ok 

frd&leik  Fs  131»»  s:  knnna 
roarg-kunnigr,  a(y.  vielkundig  hon  var  frams^n  ok  forspd  ok  marg- 

kunnig  um  flesta  hlati  Fs  54»'    bes.   (wie  fjölkonnigr)  zauberkundig 

hann  var  hamramr  mjök  ok  {)6  margkunnigr  Fs  67»'  ebenso  Fs  33' 

(vgl  ebd  32  °) 
marg-kyndagr,  a(^i.  zauberkundig  Fs  68 '^^  s:  marg-kunnigr 
marg-lyndr,  adj,  unbeständigen  (?)  Sinnes  Freyja  var  heldr  marg- 

lynd  44'» 
marg-mselgi,  /*.  Geschwätzigkeit  i  hägdmiigri  margmaelgi  243 "^ 
1.  margr,  mörg,  mart,  mancher ,  viel  er  nd  sd  margr,  er  ..  129»^    svd 

er  mörg  (sc,  kona)  vi5  ver  sinn  vier  259»"  mart  manna  121 '  u.  margir 

19* 
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meRn  113'  mörgnm  manni  125^  margan  haas  1**  faglana  (!)  marga 

192**;   fraendr  til  margs  vel   fallnir  (in  vieler  Beziehung)  179"    fyri 

margs  sakir  baeM  afls  ok  vssnleiks  167'^  mart  d.  i:  margir  menn  Fs  49' 
2.  margr,  m.  Menge,  im  Sprchw:  'ekki  mä  vift  margnum  (d.  i:  marg- 

inam  t^  wXi^^iiY  man  vermag  nichts  gegen  die  Ueber macht  Fs  89'^ 

(od.  Fms  II,  10«*)  Fms  XI,  278" 
mar-greifi,  m.  vgl  mhd:  marcgräoe;   i   land    mins  herra  Roftingeirs 

margreifa  212»  206» 
margs-konar:  (i,  e,  multi  generis)  vieler  Art,  mancherlei  m.  })j65  20' 

m.  skammir  Fs  63'* 
marg-spakr,  adj,  sehr  klug^  sehr  unterrichtet  hon  var  beetli  margspök 

ok  dljdgfrö»  99»» 

1.  mark-  {in:  mark-land,  mark-leiS)  s:  mörk,  /*. 

2.  mark,  n.  Zeichen ,  Kennzeichen  meb  marki  hins  helga  kross  243'' 
(meQ  pislarmarki  243 '*)  mark  &  hemeskju  (Wappen)  209 '';  von 
dem  Abzeichen,  das  dem  Vieh  (z,  B,  dem  Schafe  in  die  Ohren)  einge- 
schnitten wird:  }>at  f^  ..  g^kk  med  mörkum  f>6ri8  Gp  71*^  vgl:  I>aa 
nant  vom  öll  einnveg  mörkub  Fms  /,  152*'  auch  Eb  37»;  Beweis: 
{)at  er  eitt  mark  um  Utillaeti  haos  28*'  SE  98»  ok  til  marks  at  [>ii 
hefir  verit  ...  Fs  18»  Bandam  38»;  das  was  hervorragt,  Bedeutung, 
Gewicht  litit  mark  mun  at  I>ykkja  8»  ekki  er  mark  at  draumum  136*^ 
enn  er  meira  mark  at  of  hjörtinn  Eik^ymi  SE  128'* 

marka  {sX),  kennzeichnen  let  Ödinn  marka  sik  geirs  oddi  43*®  {vgl  l^t 
bann  marka  sik  Ö5ni  43'")  leyfa  muntu  mdr,  at  ek  marka  bann 
at  nökkuru  201»  bann  markar  e^r  voll  Fs  128 '»;  abbilden:  i  (d.  i: 
auf  der  Fahne)  markadr  öm  me&  koronu  af  rau5u  silki  209'»  er  & 
blntnnm  markaSr  Freyr  af  silfri  Fs  19-'^  NJ  143*;  erkennen,  schliessen  auf 
Etw  (eitt)  I>ar  eptir  mAttu  marka  bans  fegurS  17"  mdttu  af  sliku 
marka,  at  ..  260»*  Fs  146  «»-26« 

mark -land,  n.  Waldland  Svf^j65  er  markland  mikit  ok  Hggjft  i>ar 
svd  eySimerkr  ...  62»®  rudda  konnngar  marklönd  stör  64" 

mark-leifti,  n.  Waldweg  för  bann  {)ar  vestr  marklei&i  69'*  fara  mark- 
leiM  lit  til  Orkadals  Fms  I,  210*» 

mar-H6andi,  ppraes,  in:  margir  eru  mar-lIDendr  iS6  18'»  wohl  zu: 
marr  =  mara,  f, 

marr,  mars,  pl.  -ir  {od.  -ar),  m.  Pferd  bann  kvaS  best  mar  beita,  en 
mar  er  mannsfyigja  (das  Pferd  heisse  auch  mar  {d.  i,  marr),  aber 
mar  wiederum  bedeute  eine  fylgja  (s:  diess),  —  daher  wohl  letzteres 
s,  V.  a.  mara,  f.  da  ohnehin  von  einem  Traume  die  Rede)  Fs  68» 

mata,  f.  Speise,  Speisevorrat h;  in:  möta-nautr,  m.  mötu-neyti,  n. 

matar-afli,  m.  Erwerb  von  Lebensunterhalt  bversu  {)angan  matarafla 
Iieir  dttu  Fs  146'» 

matar-illi,  im  Beinamen:  HÄlfdan  binn  m.:  der  mit  der  Bewirthung 
geizt  (bann  svelti  menn  at  mat)  72**  vgl:  fank-a  ek  mildan  mann  e&a 
svä  matarg65an  Hüvam  38  und  Geirröftr  kgr  eigi  matgobr  {opp:  mat- 
niSingr)  Grimnismäl,  Einl. 

matar-verft,  n.  Kostgeld,  Bezahlung  fUr  Speise  279*' 
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m ata 8t  (a8),  speisen  Eh  88^  sein  hirS  konungs  matask  246 <*  hefir 
hann  matazt  ok  »tlar  at  sofa  ganga  213**  4*^ 

mat-bda,  sto,  Speise  zubereiten  Eh  TO^^-O?** 

mat-fdr,  adj.  beebi  va5  matfdtt  ok  drykkjarfätt:  es  ward  Mangel  an 
Speise  und  Trank  Fs  142 »o  vgl:  Ät-fir,  adj, 

mat-gjöf,  f,  ein  in  Speise  bestehendes  Geschenk  an  die  Armen  Krp  31^ 

mdti,  m.  Art,  Weise  k  allan  mdta  {al:  at  öllu)  Fs  \h^ 

mätkr  (in:  al-mätkr  291'*)  d,  i:  mättkr  d.  i:  mÄttugr,  adj. 

mat-launi,  adj,  der  sich  durch  Arbeit  seine  Wahrung  verdient  Vsl  159**- 
160  «»-161*0 

mat-mdl,  n.  Essenszeit  at  matmäli  275'«  fyrir  matmäl  127«*  im  Sprchw: 
Mitil  er  Iftandi  stund,  en  long  matmAls  stund'  trotz  der  Kürze  der 
Zeit  lieht  man  es  doch  lange  Zeit  bei  Tische  zu  sitzen  Fms  I,  41'^ 

matr,  matar,  pl.  -ir,  m.  Speise  hon  bar  mat  (Käse  u.  Butter)  &  bor5 
NJ  75^  matr  stoQ  um  alt  hüsit  (von  den  zubereiteten  Gerichten)  Fs  72** 
das  Speisen,  Mahlzeit  yfir  bor5  stiga  til  matar  e&a  drykkjar  249««  f6r 
kgr  til  messu  ok  afSan  til  matar  sfns  ok  siban  til  j^ings  79*^ 

mat-reida,  f.  Zubereitung  des  Mahls  Fs  72«*  er  })at  ekki  karla  at' 
annast  um  matrei&u  iV;  75* 

mat-seld,  /*.  Austheilung  von  Speise:  von  dem  Geschäft  der  mat-aeija: 
starfa  at  matseld  mit  den  auszutheilenden,  anzurichtenden  Speisen  be^ 
schäftigt  sein  Eb  97» 

mat-selja,  f.  Wirthschafterin^  welche  an  die  Hausleute  die  Speise  ver- 
theilt  Eb  S2"  Eg  226» 

mat-sparr,  adj.  sparsam  mit  der  Speise  Fs  146** 

mat-Bveinn,  m.  Koch  hann  adr  matsveina  ..  ok  höfSu  graut  i  kötlum 
Fs  160"  Eb  69«* 

mdtt-farinn,  adj.  fmlat:  ^mattus^)  ermattet,  entkräftet  I>eir  ger5u8t  {>A 
mjök  mdttfamir  af  I)or8ta  Fs  147«  Fms  11,  270«« 

mätt-lauss,  adj,  kraßlos,  ohnaßchtig  Eb  4%'' 

mdttr,  xnättar,  m.  Macht  23^*^  meS  öUum  matt  ok  megni  244«*  trda 
ä  sinn  mdtt  ok  megin  {Gr  Myth  5  ff,  Maurer,  Bek,  11, 247  ff)  Fms  /,  35** 
mättr  skal  at  magni  {od,  mdttr  skal  fylgja  magni)  es  soll  nach  Mög- 
lichkeit, so  gut  als  möglich  ausgeführt  werden  OH  144«*;  «;  magn,  n. 

mittugr  (od.  mättigr),  adj,  mächtig,  potens:  von  Gott  Fs  59**  (al-m. 
249**)  gnbin  mättug  SE  82*« -140'*  An  76«*  reiM  mikla  ok  mättuga 
go8a  vÄrra  236  «* 

mättuligr,  adj,  (mittr,  m.)  mächtig  {)at  hit  mdttuliga  orS  Bari  84«* 
s:  sam-mättuligr 

mätttligr,  adj.  (mdti,  m.)  passend,  angemessen  ^etta  rüm  var  mituligt 
Fs  5«* 

med  {od.  mebr),  adv.  u.  praep,  m,  dat,  u.  acc.  mit;  drückt  die  Beglei- 
tung aus  mit  beiden  Cass,,  doch  wenn  mit  d,  acc,  mit  dem  Begriff  des 
Abhängigen,  Unfreiwilligen,  Untergeordneten  z,  B.  Öku{)6rr  f6r  meb 
hafra  sina  ok  rei5,  ok  me5  honum  s&  dss  ..2^  skal  skapdr6ttinn 
fara  . . .  me5  vättä  (nicht  vÄttum)  278 «  hann  sötti  til  me5  Raumdosla 
(acc.)  ok  mörgu  st6rmenni  (dat.)  />  11**  —  von  der  gleichsam  beglei- 
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t enden  Bewegung:  hann  f6r  meS  dnni:  dem  Fluss  entlang \  —  von  den 
begleit»  Umständen  z.  B.  me5  vingjöfum  ^6Sum:  wenn  freundschaftL 
Geschenke  angewandt  werden  />  166^;  sehr  häufig  med  i)vi  at  ..  tu  dem 
Falle  dassy  weil  ..  98*"  252««  207"  doch  auch  me»  Jat,  er:  insofern 
als  189^;  —  m.  dat.  des  Instrumentes,  mit  dem  Etw  geschieht  s:  leggja, 
Ijösta  ti.  a.;  adv:  ok  j[>at  me&  154'* 

medal  od.  &  meSal  od.  i  ine&al|  praep.  m,  gen:  zwischen  hann  settist 
niSr  i  me&al  }>eirra  114^  258^  at  {>ar  heföi  misssetti  veiit  i  me&al 
{sc:  I)eirra)  114'  Bsett  gera  medal  {){n  ok  annarra  117'^  nam  allan 
KroksfjörS  me5al  Hafrafells  ok  Kröksfjardarmula  Gp  42*^  auch  nachge- 
stellt: landa  meSal  250^  {vgl:  landa  &  millnm  250'*);  —  medal-  in  Zu- 
sammensetzungen (s:  d.  folgg,  Compp,)  giebt  den  Begriff  des  Mittel- 
massigen  {bes.  wie  ü-,  per  lilot.),  des  Unzureichenden 

meKal-atferÖ,  /*.  mittelmdssiges ,  nicht  gerade  passendes  u.  zweckmässi- 
ges Benehmen;  in:  meOalatferttar-leyBi ,  f.  Mangel  eines  solchen  eigi 
s^nist  m^r  (vera)  m.  i:  nicht  scheint  mir  Vernunft  dabei,  ich  halte  es 
für  unzweckmässig,  unvernünftig  Fs  32* 

mebal-ganga,  f  Dazwischentreten,  Vermittlung  Gp  78*^  hann  ba5  ser 
1>Ä  manna  til  mefialgöngu  ok  k6ma  &  griOum  med  {)eim  J&6  20** 

mettal-kafli,  m.  Sc/twerlgriff  (d,  i:  das  Mittelstikck  zwischen  den  hjölt 
s:  hjalt,  n.)  ok  sinni  hoegri  hendi  tekr  Uögni  um  me&alkafla  sins 
sverös  ok  dregr  or  sliöram  223«  89»»  147" 

meftal-lag,  n.  Mittelmassigkeit  mitt  skap  er  ekki  betra  en  til  mettal- 
lags:  meine  Laune  ist  nicht  gerade  eine  fröhliche  219*  dat:  me5allagi, 
auch  {  nu,  adv.  fnittelmassig ,  nicht  ganz  recht:  en  {  m.  er  oss  fallit 
Fs  163''*-34*'  segir  radr  {)ö  i  m.  hugrum:  nicht  günstig  FsH*^  m.  er 
{>at  rmigi  Fs  87  '*  var  hon  oOmdlug  mjök  ok  me5allagi  vitr  Hdv  318<^; 
Beschaffenheit,  Art  en  1)6  var  athoefi  hans  ...  me&  enu  betra  me5al- 
lagi  at  {)v{  sem  {>il  vorn  ungir  menn  Fs  3" 

meSal-maKr,' m.  ein  Mensch  von  mittlerer  Statur  Gräg  JI,  193'  Snorri 
go8i  var  meSalmaÖr  &  hveh  Eh  17  ^'-124' 

me5al-naut,  n.  Stier  von  mittlerer  Grösse  Grdg  //,  193** 

mebal-nibingri  m,  {s:  nfSingr)  ok  eig^i  ertu  me&alnfdingr  und  du  Inst 
(nicht  ein  mittelmdssiger ,  geringer  d.  h.)  ein  ganz  gehöriger  Schuft I 
Eb  82  *» 

meSal-skömm,  f.  mittelmassige  d,  h,  geringe  Schande  hann  kvaft  eigi 
meftalskömm  i  vera  Fs  37  '  vgl:  mebal-nfMngr 

meSal-snäpr,  m.  Eb  88*  s:  sndpr 

meban  {auch  &  me5an),  adv.  u.  conj.  unterdessen^  während,  so  lange  als; 
conj:  g^kk  hann  fyrir  meSan  hann  mdtti  Gp  ^1^  An  171'*  adv:  i>eir 
Hrafn  söttust  me5an  ok  {»orkell  svarti  163'^  en  ek  mun  k  meSan 
verjast  or  hüsunum  Gp  61" 

meK-ferft,  f.  Aufführung,  Betragen  lita  til  f)eirra  8i5a  ok  meSferSar 
253**  pl:  meSferMr  254'  scemd  ok  g6&  me5fer5  253"  meti  d{)yrniilig- 
um  mebfer5um  />  31';  —  Mitfahrt,  gemeinsame  Reise  £4kk  hann 
Svarti  til  mebfer5ar  F&  63" 
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meU-för,  f,  =  meÖ-ferd;  vom  Vortrage  eines  Gedichtes  Gräg  II,  183"- 
184" 

mega  (mdtta),  vermögen,  können  dagr  md  meira  en  n6tt  at  lengft  .. 
dauert  länger  als  ..  291*<  hvat  mk  hann?  quid  poüet  SE  38*  eigi 
megu  ]>ser  (dsynjur)  minna  SE  82**  sld  ^li  ..  sem  {>ü  mdtt  mest  81^; 
mk  {sc:  vera)  in:  ef  svd  mä  womöglich  psk  86'^  ok  mil,  at  ..  /eic^ 
möglich,  dass  ..  /^6r  74*^  mä  «c:  yerSa  i'/i:  md  ySr  {>at  er  yfir  margan 
gengr  d,  i:  es  kann  euch  gehen,  wie  es  manchem  geht  Eb  69^  im  Sprchw: 
I)at  verSr  sem  m&  das  wird  seinen  bestimmten  Verlauf  haben  194*^ 
Gp  48»*  u.  o. 

-megÖ,  f.  in:  ü-megS 

megin,  n.  {im  Bein:  f>orbjöm  öxna-megin  Grett  69'*)  s:  megn  u.  limegin 

-megin  d,  i.  megam  d.  i.  vegiim  {vgl:  'ö5nim  megam  siindssins'  Bdr- 
barösljödj  Einl.  und  fdram  v^r  -  foram  m^r  -  fönt  mer)  verbünd,  mit 
Pronom.^  Zahl,^  Adj,  bildet  ein  Adv.  öder  Praep.  m.  Gen:  —  Seite, 
Seiten  hyghin  mikil  var  öllum  megin  at  yatninu  76 ^  soskja  at  öUum 
megin  94"  tveim  megin  Äriunar  16'^  tveimmegin  vfkrinnar  jPs  143*'- 
42*'  büa  nü  sinummegin  hvÄrir:  in  suo  quisque  latere  Fs  143*'  — 
dann  auch  im  Sing:  hinum  hoBgra  megin  —  h.  vinstra  m.  230*'  hoBgra 
megin:  dexträ  272**  binnm  vinstra  m.  97**  öörum  m.  auf  der  andern  S. 
178 '^  ö&rumegin  at  änni  160**  siltn  ödrum  megin  boendr,  en  öSrum 
megin  li&  Olafs  kgs  80'^-**;  s:  -megam 

megin- gjörS,  f.  Kraftgürtet  (d.  i.  Kraft  verleihender  G,)  des  Thor  l" 

megin- berr,  tu.  Hauptheer  (im  Ggstz  zu  einzelnen  Abtheilungen)  92' 

megin-land,  n.  Hauptland,  Festland  {opp:  eyjar)  33*'  190*«  197*' 
{von  IsL  im  Ggs.  zu  den  Vestmannaejjar)  104*^.  A'^.  meginland  engl: 
Main/and,  von  der  grössten  Insel  sowohl  der  Orkneys  als  der  Shetlanda 

meginn  {auch  megu),  adj.  potens,  in:  ü-meginn 

megin-trjgS,  f,  kräftige,  wirksame  Treue  mcetar  tryg^ir  ok  meg^u- 
trjgOir  283"^ 

mtfgn  (</.  i:  megin),  megins,  dat:  megni  {od.  magni),  n.  Kraft  me6 
öllnm  mdtt  ok  megnl  244*^  bafa  tveggja  manna  megn  so  stark  wie 
zwei  Männer  sein  Fbr  63^  var  honum  {)rotit  alt  megn  196**;  m.'^etrar- 
megn 

megnast  (a5),  stark  werden,  zunehmen,  von  einer  Krankheit  iE6  96'  von 
Herrschermacht  Fms  VIII,  204* 

megri,  /.  Magerkeit,  vom,  Vieh:  drepast  af  megri  Eb  62*'' 

-megam  {s:  -megin)  foru  nü  sinam  megam  bvdrir  upp  med  änni  der 
eine  auf  dieser,  der  andre  auf  Jener  Seite  des  Flusses  Fms  VIII,  61" 
tveim  megam  är  Gräg  II,  93*  öUam  megam  Fms  II,  317** 

meifta  (dd),  verletzen,  beschädigen,  namentl.  körperlich  verstümmeln; 
meiSa  hof  ok  börga  Krs  IC  mei5a  etta  drepa  104^  Fs  18'  vom  ge- 
blendeten f>orleifr:  bann  er  meiddr  Fs  99^  baffti  meizk  {>j61eggrinn 
pj  344^  ef  beyrn  meiMz  af  wenn  dadurch,  davon  das  Gehör  beschä- 
digt wird  Vsl  149« 

mei5ing,  f.  körperl.  Verletzung,  Schaden  {>eir  dtta  svd  bartta  ..  leika 
at  viö  meiliingar  stä5   dass  es  zu  körperl.  Verletzungen  kam  Fs  34** 
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(a.  V.  m.  belt  ebd  164^)  reknir  brot  med  meiMng^u  ok  ilium  orQum  Fjr36^ 
meiSr,  m.  Baum,  Balken f  Stange;  von  der  SchliUejidetchsel  (sleb-meiftr) 

Eb  67 ^8"- -67 w 
meiftsl,  n.  =  meibing^;  beinbrot  e^r  önnur  meiftsi  F*  81^ 
mein,  n.  Schade,  [/nglück/ Bachädigung  Ft  85*^  mikit  mein  ok  ühapp 

SE  124*'  eng^m  verDi  mein  at  Fs  94*  u,  engom  manni  at  meini  verDa 

ebd  131 "  ^6tti  {)ä  med  st6ram  meinnm  nm  [ivilikan  mann  (et  schien 

»ehr  Schade  um  ,,)  Fs  60'®  ebenso  {)ikki  m^r  med  6t6rum  meinnm,  at .. 

59*'  hon  kvad  I)at  mein,  at ..  sie  meinte^  es  sei  Schade,  dass  ..  F«  85*^; 

gera  mein  einnm  Jem  Schaden  zufügen  (=>  meina  [ad]  z.  B,  Sirgl  34^) 

226"  Fs  11* 
mein-akr?  im  Beinamen:  J>orkeIl  m.  Eb  12' 
mein-gerd,  /*.  Fergehen  QO^  92^^  bann  sagdi  fri  meingerdnm  Islend- 

inga  yid  sik  ..  davon,  wie  schlimm  ihn  die  Isländer  behandelt  NJ  163*' 
mein-lnti,  n.  Selbstpeinigung  angrsamt  meinlietis  Iff  236^    als  Busse 

ffgv  84*;    meinlsetis-  (od,  meinlät-)  samr,  adj*   der  auf  körperliche 

Selbstpeinigung  bedacht  ist  Hgv  83*' 
mein-lanss,  adj,  ohne  Schaden;  at  meinlausu  wenn  kein  Hindemiss  da 

ist  262** 
meinn,  £»(;.  schädlich  var  bonnm  |>at  hardla  meint  ok  6mjdkt  Öh99^ 

ßj  Ul^ 
mein-semi,  f.  Krankheit;  taka  meinsemi  krank  werden  ßj  361^^-352** 
mein-v»ttr,  f,  üngethUtm,  Unhold  heptist  almannavegrinn  fyrir  {»eirn 

meinvfettum,  er  menn  hngdu  liti  liggja  Fs  ^^    fyrir  trölla-gangi  ok 

meinvsetta  Öh  57*' 
meir  {od»  meirr)  od.  meira,  ado,  comp:  mehr  s:  mjdk 
meiri  {od.  meirri),  adj,  comp:  grösser  s:  mikill 
meiss,  »i.  Korb  15'«  Greü  143*"- 
meistari  m.  so  heisstJ 6n  Ögmundarson,  Lehrer  (meistari)  des  Sannund 

241 1*  i  |>eiiTi  b6k  talar  meisUri  Ovidins  244*«  meistari  Hildibrandr 

218*«  s:  8k61a-mei8tari  289*0 
meli  (orf.  maeli),  n.  ZeU,  Zeitpunkt  ä  |)vi  meli  Fsl  160«»- 179.'*  Fms  VI  11, 

27**,  ik  i>es8n  meli  Fms  X,  397*'    i)rim  n6ttam  fyrr  eda  meira  meli 

ßsk  85*  vgl:  nott  fyrr  eda  meira  meli  Vsl  182* 
melr,  pL  -ir,  m.  Sandhügel  (=  sand-melr  Isl  7,  77**"-78*   Gisl  23**) 

Eg  224*"-  Gisl  19*' 
mel-rakki,  m.  ^canis  glareosorum^j  der  weisse  Fuchs  Uta  sviela  einn 

sem  melrakka  {  greni   128**    at   brenna    inni  sem  melrakkar   175* 

meb-akka  belgir  VI  =  I  eyrir  Gräg  II,  192  *» 
men,  g.  pl:  menja,  n.  Geschmeide,  von  einem  Halsschmuck  ...  vel  gsBta 

mensins  er  bann  hafdi  i,  hAlsi  50'*''-  TpR/*  26**-28'^ 
-menni,  n.  (madr,  m.)  in;  afar-m.,  hraust-m. ,  ill-m.,  jafn-m.,  litil-m., 

mikil-m.,  8t6r-m.,  nng-m. 
-menniligr,    adj.    in:    al-menniligr   (menniliga,    adv.   =   mannliga 

Fms  ly,  269  extr.) 
menning,  f.  Eigenschaft  des  mentr  (s:  diess)  menning  g6d  152*® 
-menningr,  m,  in:  al-menningr,  tv£-menningr  (u.  ein-m.) 
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-mennr  (comp:  mennari),  adj.  in:  fjölmennr 

mennska,  /*.  'humaniias,  virius^  Fins  F,  347'^;  in:  Btor-mennBka 

mennskr)  adj.  menschlich  ekki  var  bann  sem  mennzkir  menn  at  afli 
Hdv  3603  i^t  mennzkri  »tlun  pj  349<^ 

mentri  adj,  erzagen,  gebildet  {häuf:  vel  mentr)  hann  Ätti  marga  sonu 
ok  vel  menta  Eb  10"  vel  mentr  um  marg^a  hluti  Fms  X/,  322^' 

merg}S,  f,  Menge  hafa  mergB  fjdr  Eg  22 ^ 

mergr,  mergjar,  p/.  -ir,  m.  Mark  im  Knochen  bein  ^at  er  rnerg^r  er  { 
Fsl  145**  tu  mergjar  bis  aufs  M.  2*^  Fsl  146**;  merg-und,  /*.  Wunde, 
die  bis  zum  M.  gedrungen  Fsl  146»»  NJ  239* 

mer-hro88,  n.  5/tf/e  («:  merr, /*.)  merbross  vetr-gamalt  Ordg  JI,  194** 
bann  reift  svörtn  merbroffsi  g65u  Eb  15* 

merki,  R.  Kennzeichen  sjil  merki  &  K,  an  Etw  wahrnehmen  186'*  Tgj2ib^' 
216';  Merkwürdigkeit  merki  munn  {)er  at  (Ölvalda)  I>jkkja,  ef  ek 
segi  ^ix  {r&  bonum  SE  214»^;  —  Heerzeichen,  Fahne  jarl  t6k  merkit 
af  stönginni  170**  u,  SJ,  274*^  i>at  merki  er  inn  yzta  blut  litt  sem 
guU,  en  {  mi&jn  bvitt,  ok  {  markaSr  öm  ...  209*^  u.  6. 

merkiligr,  a^,  au ffailend,  ungewöhnlich y  merkwürdig  291"  I)ykkir  bans 
sögn  öll  merkilignst  36^  uppruni  bans  var  merkiligr  171»^  Haraldr 
gräfeldr  er  (broeftra)  var  merkiligastr  289  *"  kgr  baffti  }>etta  talat  ok 
mart  anna^  merkilikt  78*^  vitr  mabr  ok  merkiligr  i  öUom  bittnm 
ausgezeichnet  Fs  11*^;  —  merkiliga,  adv.  segja  m.  fri  einu  in  treff- 
licher Weise  Fs  47" 

merkis-maftr,  m,  hervorragender  Mann,  M.  von  Bedeutung  {»orgils 
Örr.  i>6tti  binn  mesti  m.  Fs  161*  ebenso  Fs  20^  merkismenn:  For^ 
nehme  konungum  ok  jörlnm  ok  öSrum  merkismÖnnnm  64**;  Fahnen- 
träger I>ar  f^lla  III  merkismenn  SignrSar  jarls  ok  {>&  ba5  jarl  f»or- 
stein  bera  merkit  170** 

merki-stöng,  f.  Fahnenstock  96**  86«  170*»  (*;  merki) 

merkja  (kt),  kenntlich  machen,  bezeichnen  \4r  skulnm  merkja  116  vArt, 
bera  berkuml  &  bjÄlmum  vdrum  ...  83'«;  ^ vermerken \  aufzeichnen 
I>ann  rdtt,  er  b^r  er  merktr  Gräg  II,  197*'*;  unterscheiden:  merkja 
ena  longa  (stafi)  me6  strjki  fril  binum  skömmum  259*;  bedeuten 
(signi/icare)  ok  merkir  I>at  (d.  i,  dein  Traum)  gloBpyrfti  {){n  177* 
domini  dagr  merkir  i  baldi  sinn  eilffa  bätfft  291''  catch  284*;  — 
wahrnehmen,  bemerken:  [)il  merktu  {»eir  at  s61argangi,  at  ..  101** 

merr  [spät,  meri),  g.  u,  n.  pl.  merar,  f.  Stute  Grdg  II,  194' f^-  An  14* 
Fs  66«  ^k  blj6p  merr  at  bestinnm  SE  136"'*  bestr  grilr  me6  IV 
merum  143';  ef  |>ii  befir  beldr  manns  bug  en  merar  />  64*  vgl 
Fbr  104'* -107"  s:  auch  maerr,  f 

messa,  f  ^missa'*  f6r  kgr  til  messn  79'*;  messu-dagar,  m.  pl.  'festa 
canonica*  Krp  30* ;  {>at  var  gört  i  Oregons  messu-degi  289'  messn- 
fat,  n,  Messgewand,  pl:  f&  bonnm  (prestlingi)  messuföt  262^ 

mest,  adv.  superl.  meist  s:  mjök 

mestr,  a^\  superl.  maximus  k  mesta  skipinn:  au f  dem  grössten  Schiffe 
Fs  122*  *;  mikill,  adj. 

meta  (mat),  schätzen,  abschätzen,  nach  seinem  IVerthe  bestimmen  Etw 
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(eitt)  ef  prestr  metr  d^rra  tiMr  sinar  on,  at  lögum  Krp  -il«-*  sd,  er 
dtti  Jirfelinn,  mat  haim  fjrir  III  merkr  silfrs  ttsw  Eg  212'^  bann 
mat  svä,  at  sd  er  kaupa  vildi  skyldi  gefa  viÖ  liof  d,  h,  er  taxierte 
zu  einem  massigen  Preis  SE  220'  motz  {)at  sem  en  meiii  sdr  es  wird 
unter  die  grössern  Wunden  gerechnet  Vsl  147 ••"  mez  til  ülielgi  es 
wird  der  Friedlosigkeit  werth  erachtet  Vsl  161';  w.  gen,  des  Werthes 
meta  eitt  mlkils  Eiw  hoch  anschlagen  Lxd  102  **  engis  munu  {)in  orh 
metin  am  {>etta  mi\  was  du  in  dieser  Sache  sprichst,  wird  keine  Zfe- 
deutung  haben  Fs  89^  vgl:  eigu  enskis  peirra  orft  at  metaz  Lsp  209* 
häuf:  vel  metinn  hochgeschätzt  1A&^  169**  A85';  meta  eitt  vi&  einn 
Jem  die  Entscheidung  von  Etw  überlassen  [letta  köfuS  (</.  i:  Vigfiiss) 
mundi  eigi  vi&  abra  meta  to  at  msela  eptir  bann  Eb  44 '^  dagegen: 
met  })ü  vis  mik  bünaMnn  bestimme  gegen  mich  den  Preis  des  b.  Eb  93*| 
iVi?.  messen  (metari)  heisst:  (2.)  msela 

met-f^,  n.  Grdg  II,  193"  «;  virtingar-f^ 

metnaSr,  -aSar,  m.  Ehre,  Auszeichnung:  ilgirni  fjdr  ok  metna5ar  SE2}^ 
(mann-metn.  ebd  8^);  I/ochmuth,  Stolz  {s:  ofmetnaftr,  in)  um  metna5 
bennar  ok  drambvisi  292**  Gepränge,  Pracht  kgr  veitir  veizlu  {>es8a 
meÖ  miklum  rikd<Sm  ok  metnafti  Fs  21**;  —  metna5ar-ma&'r,  m.  wer 
Pracld  liebt  160*»  194" 

met-or5,  n.  pU  Ehre,  Achtung  ik  mikll  metor5  af  konougi  247*'  unna 
einnm  metorda  i^«  11*^ 

mettr,  adj.  gespeist,  satt  er  {)eir  eru  mettir.af  nättverM  210*  126'^ 
215"  Fs  105»  vgl  Eb  10** 

raey  (ok  vill  bann  at  meyin  vaxi  upp  me5  m6öur  sinui  Fas  U,  204' 
s:  Svbj,  Egilss.)  =  mser,  f.  virgo 

mey-barn,  n.  Töchterlein  Fs  26'  ok  man  hon  foeda  meybarn  fritt  ok 
fagrt  137» 

mih,  n,  Mitte  sd  er  i  mlMt  reift  der  in  der  Mitte  ritt  Vpnf  tb^  im 
Sprchw:  'spakir  menn  benda  ä  mörgu  mid'  gescheidte  Leide  treffen 
oft,  od.  in  vielen  Dingen,  die  Mitte  d.  i.  das  Rechte  Fs  140* 

-mlM,  f».  in:  bnakk-miM 

mi5il,  praep.  m,  gen,  {s:  medal)  zwischen  s£r  miÖil  ber5a  218*  fara  A 
miMl  bda  psk  139*  auch:  &  mi5al  m.  gen,  Fms  X,  415' 

miftja,  f  Mitte  bann  böggr  bana  i  sundr  i  miftju  (od:  in  medio,  adj.?) 
233*«  26' 

miftla  (ab),  mittheilen  (communicare)  miftla  gullit  vift  brddur  sinn  23' 
drar  at  miMa  ok  ausskotu  283*®  vom  Vergelten  bann  mlMafti  ilt  eina 
i  m6t  Fs  36"  vermitteln  miMum  svd  mdl  d  miöli  J>eirra  105** 

miS-leiftis,  adv.  mittenwegs  koma  m.  til  M.  die  Hälfte  des  Weges  bis 
M.  zurückgelegt  haben  Eb  33"  sitja  m.  ffdv  347' 

miftli  s:  milli 

mift-mj<Sr,  a4j.  in  der  Mitte  schlank,  schmal  midmj6r  ok  berMmikill  139*^ 

raift-mundi)  m.  Mittag,  eig.  halb-zwei  Uhr,  von  einer  Sonnenfinsterniss 
myrkrit  bdlzk  frd  miftmunda  til  nöns  98^* 

miö-ndtt,  f  Mitternacht  {)d  var  miftndtt  ok  enn  veri  mdl  at  Bofa  4** 
vgl  of  miSja  ndtt  8" 
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mi^-pallri  m,  Miitelbatik,  die  mittlere  von  den  3  hinter  einander  aufge- 
stellten Bänken  in  der  logr^tta  («;  pallr,  m,)  Lrp  211  »o-213»-214** 

1.  mi&r,  miÖ,  mitt,  medius  mibjum  degi  98^  of  mibja  n6tt  3** 

2.  ini5r  (</.  i.  rainnr),  comp,  engu  miftr  nihUo  minus  Ey  121*^ 
mi5-8amar,  s.   Mitte  des  Sommers  (..  til  miSsumars;    en  fri  midju 

snmri  ..)  psk  129 ^^  / 

ml9-vika,  m.  {s:  vika,  /*.),  tn;  mi^viku-dagr ,  Mittwoch  Ölafr  kgr  f^ll 

mibvikadag  IV  kal.  augasti  98^  vgl:  Öftins-dagr 
miga  (meig),  pissen  14 1«  />  147« 
mikil-fengligr,  adj.  ansehnHch^  vom  Aussehn  eines  Viel-untemehmen- 

den  I>ü  {)ikkir  mdr  mabr  harMigr  ok  miküfenglingr  ^«^renutt«  et  specie 

magnus'  Nj  182^  all-mikilfengligr  sveinn  Fs  23<« 
mikil-hiefr,  adj.  stattlich^  angesehen  g6&r  bü{)egn  ok  mikilhsefr  raadr 

/>  12«» -63«  s:  hoefr,  fl^J. 
mikill,  mikil,  mikit,  gross  mabr  mikill  (ocf.  inikill  vexti)  ok  sterkr 

IIU«  112»«  139"  141**    vom  Haar:  lang  u,  voll  140"  112«  «.  «.;    — 

ansehnlich,  bedeutend  mikill  fjrir  s^r  79»  Gp  42^;  {)6tti  mönnum  {>at 

mikit  machte  grossen  Eindruck  auf  sie  120"  Fs  178**;  —  miklu  und 

mikit,  adv,  viel,  um  vieles,  sehr;  mikln  bes,  beim  Comp,  miklu  var  bann 

mein  ma5r  multo  major  Fs  6»  hann  roer  8VÄ  mikit  mit  solcher  Macht 

211**  eUipt,  acc,  mikinn,  dass»  in:  ri5a  mikinn  z.  B.  hann  rei5  Akafa- 
'  mikinn  er  ritt  überaus  schnell  Gp  64  '*    vgl  hann  keyrM  ]>&  best  sinn 

ok  riör  mikinn  NJ  55«^    riOu   Jieir  mikinn  ofan  i  bygdina  Greit  29* 

ebenso:  r6a  mikinn  ebd  125*;  all-mikill  22 »«  73'  97» 
mikil-lfeti,  n.  'Grossthun^,  Hochfahrenheity  von  einer  Frau  drambvisii 

mikillseti,  ofpruMeik  292**    {>at  mikla  mikillseti,   er  bann  befl)i  sezt 

i  i)at  belga  bK>\\*SE  120'* 
mikil-Htr,  a<0'.  hochmütMg,  fastuosus  I)6at  hon  vseri  ei  sv&  mikillAt 

nä  svii  üböfsöm  i  skarti  sfnn  292**    Danr  binn  mikili&ti  Dana-kgr 

35  »rr.  (^^/;  Saxo  gramm,  ed.  Mtdler  /,  175  n.  1  un<2  //,  140) 
mikilligr,  adj,  ansehnlich,  bedeutend  mun  nokknt  mikilligt  fyrir  yftr 

liggja  Hdv  391»*;  mikilligt,  adv.  in  hohem  Grade^  sehr  119** 
mikil-mannligr,  adj.  se/tr  brav,  tüchtig  mikilmannligt  ok  skömligt 

Fs  183*°;  mikilmannliga,  adv,  fara  um  eitt  m.  sich  in  einer  Sache  als 

ein  braver,  zuverlässiger  Mann  benehmen  Eb  29»* 
mikil-menni|  n.  ein  Mann  von  Bedeutung   A.  var  bit  mesta  mikil- 

menni  Fs  127»* -73 2*  mikibnenni  ok.gffifumaör  ebd  115« 
mikil-rceM,  n.  wichtiges  Unternehmen,  grosse  That  143*» 
mikil-üMigr,  adj.  'vultuosus,  magnitudinem  animi  prae  se  ferens^  Bj» 

ffld.  var  |>e88i  ma&r  mikildbiigr  ok  vir5aUgr  Gp  47  **  hon  afnhiz  vera 

reiOalig  ok  mikiliiMig  Fbr  39  *» 
miklugi  d.  t.  miklu  um  vieles  sjä  i>eir  flokk  eigi  miklugi  (vor:  mik- 

langi)  minna  en  }>eir  böfdu  ajdlfir  Hdv  360»^  svA  at  engi  viti  elnna 

miklugi  görr  dass  ein  Jeder  es  ganz  gleich  genau  verstehe  Lsp  209»^ 
mildi,  f.  Freigebigkeit  28»*  vgl  i>A  spurKa  ek  til  Hrölfs  kraka,  örleika 

bans  ok  mildi  Fms  V,  300»';  Barmherzigkeit  gub  me5  sinni  mildi  ok 

miskunn  80  »^^ 
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mild-leikr,  m.  Gütigkeit^  Freundlichkeit  ^u^s  mildleikr  239'* 

mildr,  adj,  freigebig  mildr  af  fe  51*'  (ppp:  sinkt  af  fd  52")  vgl:  hann 
var  kalla)ir  Hdlfdan  hinn  mildi  — '  hann  gaf  i  mala  mönnum  sfnam 
jammarga  gullpenningai  sem  al^rir  konangar  silfrpenninga  72*® 
hinn  mildasti  af  f^gjöfam  vi5  menn  sfna  Eg  9  '^  mlldastr  ok  ägieztr 
at  gööu  107'* 

milli  d.  1.  miMi  {od.  millim  od,  mina^i),  mit  &  od,  i%  praep,  m.  gen. 
(vor-  od.  nachgestellt)  zwischen  fara  milli  landa  36«*^  100*"  99 '^  od. 
fara  landa  &  milli  141  *^  &  milli  ])eirra  (der  Raum  zwischen  ihnen  und 
dem  Heer)  88*^  {less  f  milli  in  der  Zwischenzeit  Eh  23**;  milli  ok  .. 
z.  B:  üt  fril  Stafä  milli  ok  HrannfiQarftar  von  der  St.  an  u,  zwar  zwi- 
schen dieser  und  dem  ffr.  Eb  7*^-106*'  ebenso  {)ar  i  miblam  ok  gaflafts- 
ins  133'®  upp  med  änni  milli  ok  skögarins  hinauf  am  Flusse  und  zwar 
zwischen  ihm  und  dem  Walde  Eg  172* -130';  adv.  in:  vera  &  milli  die 
Mitte  halten  hünaftr  hans  var  {»ar  k  milli  Eb  15^;  standa  i  milli  da- 
zwischen d.  I.  hindernd  entgegen  stehen  Eg  126*';  sjA  il  {od.  i)  milli 
unterscheiden  eigi  sd  ek  I)ar  ä  milli,  hvÄrt  ..  eSr  ..  Fs  39*'  engl 
i)6tti8t  i  milli  sjä,  hvärr  fremri  Vieri  Fas  /,  899**  "vgl  An  104" 

millim  295"  296«>  s:  milli 

millum  Gp  72*°  An  44'*  80**  28250  133»  s:  müli 

minjar,  f.  pl.  Erinnerungszeichen,  Denkmal  hann  sendi  (hringinn)  Ö5ni 
til  minja  21*  minjar  värra  viSskipta  Fs  58*  minja-g^pr,  m.  dass. 
133** 

minka  d.  i,  minnka  (aS),  kleiner  machen^  verringern  179"  minka  riki 
sitt  Ems  IV,  217**  minka  ok  laegja  rciM  (iram)  236»  vgl  er  veDrit 
t6k  minnka  ok  liegja  hrim  Eg  44*' 

minn,  min,  mitt,  meus  * 

minna  (nt),  erinnern,  commonefacere ,  Jem  an  Etw  einn  eins  od.  d  eitt 
huglan  mann  vil  ek  minna  erinda  minna  259*®  })eir  mintu  konung 
opt  ä  |>at,  at  ..  Eg  38*'  hon  skal  vfst  f)ik  ä  (daran)  minna  208**; 
impers,  nd  minnir  mik  sdrliga,  hversn  ..  es  ^  gemahnt  "*  mich  sehr, 
wie  ..  220*';  minnast  sich  erinnern,  meminisse,  m.  gen.  ef  hann  mintist 
hennar  eigi  186*'  u.  o. 

minnast  d.  t.  mynnast  (nt),  'osculari^,  küssen  Jem  (vi&  einn)  235* 
hann  mintizt  vi5  son  sinn  mel}  Ästsamligum  kossi  Bari  186  *'  ffdv 
Isf3S^''2V* 

1.  minni,  minstr,  adj.  comp,  u,  superl,  zu  Iftill:  minor,  minimus 

2.  minni  {od.  minnr),  minst,  adv.  comp.  u.  superl.  zu  litit:  minus,  minime 

3.  min^i  Fs  180*  d.  i:  mynni,  n. 

4.  minni,  n.  Andenken,  Erinnerung  fyrir  värt  minni  ante  nostram  me- 
moriam  108  **  hafa  eitt  i  minnum  sich  an  Etw  erinnern  NJ  254  *'  hans 
verk  mnnn  lengi  vera  höf5  at  minnum  in  der  Erinnerung  bleiben 
SE  102^  skal  orStak  vera  forn  minni  *ex  veteribus  memoriis  desumen- 
dum*  5^618*^;  Gedächtniss  iaka  minni  (horfit)  das  entschwundene  Ge- 
dächtniss  wieder  erlangen  Fs  74'*;  der  zur  Erinnerung,  auf  das  Wohl 
Jem's  ausgebrachte  Trank  ( Gr  Myth  52—53  Weinh.  461 )  föru  minni 
mörg  ok  skyldi  hörn  drekka  {  minni  hvert  Eg  84"    hann  kom  med 


minnig^  —  miskannsamr  301 

hörn  fallt  ok  baft  ^&  drekka  velfarar-minni  sitt  ebd  86^    vgl  Fms  /, 
162»"-///,  191  ••"•-r/,  62«  msela  fyrir  minni  (beim  Trinken)  Fs  UV 

minnigr  {od,  -ugr),  adj,  reich  an  Erinnerungen,  memor  ma^r  störvitr 
ok  minnigr;  bann  mundi  (meminit)  ...  36*'  nÄmgjarn  ok  vitr  ok  minn- 
ugr  37»  minnigr  ok  ülyginn  107*^  an  Eho  (eins);  minnigir  i>eirra  mein- 
ger5a  ..  92'^;  vera  m.  eins  Jem's  gedenken  Fs  18** 

roinniligri  adJ.  der  Erinnerung  werth  gu9  Mt  fylgja  minniliga  bnggan 
I>essam  fjärskaSa  pj  347*  hvat  ger5u  ]>eir  minniligt  gööra  verka 
eptir  sik?  Bari  171*8 

minningi  /*.  Erinnerung  til  minningar  eptir  frsenda  sina:  auf,  an  ihre 
(verstorbnen)  Verwandten  36**,  m.  gen:  minning  sigrs  domini  an  den 
Sieg  Christi  29V^ 

minni-samli.gr,  aiHj.  merktoOrdig ,  memorabilis  fr6bleik  {lann  ..  er 
minnisamligastr  {»ykkir  256  »^ 

minni-samr,  ad^,  erinnerlich  Jiann  kost  k^ss  {)u  nü,  er  ..  i>^r  man 
minnisamr  verSa:  woran  du  denken  sollst  Fs  134** 

minnka  SE  II,  28««  *:  minka 

minnr  {od,  miSr),  adu,  comp,  enga  minnr:  nihilo  minus  11^'  minnr 
opnam  manni  257' 

minn-{>ak,  n.  eine  Speise,  bereitet  aus  Mehl  {^ gael:  minn  das  MehP 
Manch)  und  Butter,  gegen  den  Durst  I>d  t6ka  {)ree1arnir  frska  |>at 
räO,  at  knoDa  saman  mjöl  ok  smjör  ok  köllaSa  (meinten)  {>at  üjiorst- 
Utt;  I>eir  nefnda  i>at  minn{)ak  Isl  I,  34'  Fs  197  *«  Fms  /,  240^ 
davon:  Minnfiaks-eyrr ,  kl,  Landzunge  im  sfkdh  IsL 

minnagr,  adj,  s:  minnigr 

minstbättar  d.  i,  minsts  bdttar  minimi  momenti  bann  kraust  minst- 
b&ttar  af  {>eim  dass  er  unter  ihnen  die  geringste  Bedeutung  habe  /«  59*' 

mis  {od,  miss),  adv,  in:  &  miss  in:  farast  hji  &  miss  an  einander  vor- 
bei ..  Gisl  19*8;  mis-  in  Compp:  1.  das  Falsche,  Mangel,  Verneinung, 
2.  Wechsel,  Unterschied  s:  mis-danfti,  mis-jafn,  mis-lyndr  (^^miss,  adj.  ?) 

mi8-bj6&a,  stv.  auf  eine  falsche,  betrügerische  Weise  Jem  einladen  221^^ 
{sonst:  zu  nahe  treten,  beleidigen  Jem  (einn)  z.  B.  Gisl  86*^) 

mi9-daal}i,  m.  Tod  des  einen  von  beiden  ef  misdaaM  {»eirra  (entwed. 
des  Özur  oder  des  Bödvar)  yrM  Fs  124 *•  vgl:  hvÄrr  i>eirra  skyldi  taka 
eptir  annan  löndin,  ef  misdaaM  ^cirra  yrbi,  svd  at  sA  andaMst  eon- 
lauss  Fms  V,  132*  u,  ö, 

mis-gera,  swv,  übel  handeln  gegen  Jem  (vi5  einn)  85'  126*° 

mis-jafn,  adj,  verschieden,  von  einander  abweichend  en  [tat  var  mls' 
jafnt,  hversa  ...  Fs  19*'  mjök  misjafnt  skaplyndi  ]>eirra  broebra 
Fms  VI,  430'*  roeöa  misjafnt  (adv.)  am  eitt  ffdv  287'«;  all-misjafn  91" 

mis- kann,  f,  {d.  t  Nicht-anrechnen ,  vgl:  virkunn)  Barmherzigkeit, 
Gnade  gaS  meb  sinni  mildi  ok  miskonn  80 '°  i>ä  vendi  guO  eigi  beldr 
Binnm  miskannar-augam  af  honam  237*8  von  der  königl,  Gnade  288' 
248** 

mis-kanna,  swv.  begnadigen  Jem  (einn)  Oh  40»,  aus  Gnade  beschenken 
bafa  I>eir  slikt,  sem  kgr  vill  i>ä  miskannat  bafa  248* 

mis-kannsamr,  adj,  barmherzig,  von  Gott  130' 
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mis-kannsemdi  /*.  s:  miskunn;  pl:  Gnadenhcvoeise  236^^  s:  refsing, /*. 
mis-lika,  8wv.  mUsfaüen  ef  }>^r  mislikar  126^  mislikafti  honum. mjök, 

at  ...'292«  A:/  65* 
mis-lyndr,    €iäj,   unbeständigen   Sinnes,    wankebiiuthig  262**    mislynd- 

hamingja  (foriuna)  Alex  54*^;  mislyndi,  f.  (von  der  trügerischen  See) 

Spec  10« 
mis-ril9a,  stv.  übet  berathen    misrÄMt  mun  (vera),  at  ..,   en   {)^   .. 

/Vi41'^    aldregi  er  {)yi  mi8rä5it:   nie  ist  diess  übel  (d,  t.  überflüssig) 

angewandt  282** 
mie-roßSa,  /*.  das,  worüber  nur  übel  zu  sprechen  ist  {vgl:  ^nefandum*); 

vom  stuprum:  dr^gja  misroefta  vi5  eina  nüt  einer  Frau  Unzucht  treiben 

Vsl  164'«>«  und  Grdg  (Festa^Attr)  //,  47" 

1.  missa  (st),  vermissen  ßtw  (eins)  hann  misti  sonar  sins  A  a])>ingi  173** 
impers:  misti  JiesB  fylkingararmsins  89*;  verlieren,  einbüssen  Eiw 
(eins  od.  eitt)  ^  hefir  mikils  inist:  du  hast  einen  grossen  Vertust  er- 
fahren 126®  mista  ek  fyr  skömma  fÖÖur  mins  Fms  II,  267"-*"  m. 
eitt  fyrir  einum  (durch  Jem):  missa  f<5  fyrir  vikingum  Fs  151*®;  ver-  ^ 
felden,  mt  od.  ohne  Angabe  des  Ziels  eigi  misti  hann  |>ar  er  hann 
kastaöi  til  d.  h:  immer  traf  er  16 ''^  daher  missa  skotsins:  fehlsehiessen 
194^*  hann  misti  I)d  fötom  (vom  Fehltritt)  45^  hann  hlj6p  ..  npp 
ok  missir  hans:  und  entgeht  ihm  116*^ 

2.  missa,  f  Verlust  hversu  mikil  aftaka  ok  missa  Asunum  var  i  ixA- 
falU  Baldrs  19»  91  ^^ 

mis-saBtti,  n.  Uneinigkeit  at  {lar  vseri  miss^etti  f  meSal  114* 

mis-sÄttr,  adj,  unversöhnt,  einander  feindlich  282**  Eb  88*» 

mis-segja,  sunj,;  en  hvatki  es  missagt  es  i  pessum  frcebam  minus 
rede  relatum  98** 

missera-möt,  n.;  at  misseramötam:  nach  Verlauf  eines  halben  Jahres 
278»» 

misseri  {od.  missari  od.  missiri),  n.  Ha&jahr,  Semester  i  tyeim  miss- 
erum  d.  i.  in  einem  Jahre  101**^*  fo^a  prest  tva  (sie)  misseri 
Krp  16"  J>rjd  missari  Fms  VI,  341  »o  An  140»»  172**  189^*;  doch 
nicht  immer  in  dem  stricten  Sinne  von  semestre,  sondern  oft  als  Zeit- 
maass,  wonach  gerechnet  wurde,  wie  Jahr  hann  dvaldist  {  ferdinni 
mörg  misseri  d,  t.  viele  Jahre  38  '^  hann  sendi  g6ftar  gjafir  A  hverjnm 
misserum  57*'  &  {leim  missemm  (eo  tempore)  269*  vgl  Nj  67* 

misseris-tal,  n,  Jahresberechnung  99» 

missir,  m.  Verlust,  Schade  oss  er  mikill  missir  or5inn  at  siSaskipti 
{)ina  Fs  172»  engi  missir  skal  |>dr  i  verSa  ßrett  42*» 

mis-smifti,  n.  Uebelstand,  Üngehörigkeit  finna  (o</.  sjä)  m.  k  einu  Eiw 
nicht  in  Ordnung  finden  Fs  142  «*  Eb  69*« 

mis-sverja,  stv,  falsch  schworen  hann  hefir  missvarit  f>ann  ei9  271^*** 

mis-taka,  stv,  fehl  greifen  verör  mistekit  einum  til  eins  es  hat  Jem 
in  Etw  geirrt  psk  143  **  ef  nökkut  mistoskist  wenn  Etw  misslänge 
Grett  169*7 

mis-byrma,'  swv.  misshandeln  m,  dat,  (einum)  ef  ])eim  verSr  mis{)yTmt 
260« 
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mis-verk,  n.  Uehelthat^  Sünde  239^',  auch  misverki,  m.  segja  kenni- 
mönnum  til   misverka  sfns  Fms  XT,  235*' 

mitra,  /•.  (f*tTpa)  Bischofsmütze  79" 

mjaOar-ker,  n.  Melhfass  45* 

mjaltiri  /*.  pL  das  Melken  vorn  ^&  konur  at  mjöltum  Eb  115 '* 

mjöSm,  mjalSmar,  pi,  -ir,  f.  Hüfte  fyrir  ofan  mjaÖmir  Eb  82'* 

mjöUr,  mjaJJar,  rfö/:  miUi,  m.  Meth  s:  ffpi  ZUchr,  VI,  261  ff.  SE  21G'' "• 
midi  ok  mungäti  />  4^'  miM  e8a  vini  /Vi«  F///,  18'"*  gcstum  likn^i 
illa,  er  hirdmenn  drukku  mjö5,  en  {)eir  mnnngAt  Fms  FIII,  166'^ 
»^/  r,  160« 

mjök  («pa^.  mjÖg),  adv.  sehr,  beim  Adj.  wie  Verb,,  vor-  od.  nachgestellt, 
Lardlyndr  mj.  139>'  112*<^  100*  skdia  nokkam  mj.  mikinn  3®;  oerit 
mjök  (?j^48'^;  kvaS  bann  mikils  veröan  ok  mjök  (vera)  fyrir  Islenzkum 
mönnnm  d.  i.  Islandis  (ceteris)  potior em  esse  />  69'^;  —  svA  mjök: 
iantopere  (^&  6x  evä  mjÖk  diu,  at  ..  16'^)  doch:  mjök  svd:  tantum 
non,  80  gut  wie,  beinahe  hefir  {)d  svä  (adeo)  vanvirt  elli  mina  ok 
mjök  svd  (fere)  brott-tekit  B^nina  frii  mdr  ok  naesta  rsent  235*^ 
ebenso  75»  /*  67'-159*'  An  148^  {bloss:  mjök  144«  Eg  82");  —  comp: 
meir  (od,  meirr:  mein*  ok  mein*  mehr  u,  mehr  Fs  101«),  supcrl:  mest 
imrf  mcstu  (114»  136 «>)  von  mikill;   allmjök  71«*  86« 

mjöl,  dat:  mjölvi,  n.  Mehl  Fs  143 »<  Eb  98»  mjöl  ok  smjör  Fs  197" 
mjöl  ok  malt  Eg  34«*-36«* 

mjöll,  mjaliar,  /*.  frisch  gefallner  Schnee  kasaSir  (sepulti)  i  mjöllinni 
Fs  143»» 

mjö-eygr,  adJ,  von  schmalen  (^geschützten*?)  Augen  Eb  93«® 

mj6  Ik,  /*.  lÜUch  en  |>at  var  mj61k  ok  I>ar  fooddist  sveinninn  viÖ  Fs  176«*- 
(145«)  -147««  drekka  mj61k,  er  aftrir  drukku  mungAt  Oh  18»* 

mj61ka  od,  m61ka  (a5),  milchen,  Milch  geben  at  mj6Ika  kiUfsmdla  das 
zur  Ernäfarung  eines  Kalbes  nöthige  Maass  Milch  geben  Grdg  II,  193*« 

mj61kr,  adj,  milcfigebend  kjr  mj61k  Grdg  11,  193'° 

mj6r,  mjo,  mjott,  schmal,  schlank  Fs  147«®  Gp  60*^  i  langan  fjörö  ok 
mjöfan  33'«  FtnslV,42^  mjor  um  mi^jan  (ndml. Leib)  ok  breiSr  um  berftar 
219»«  &  einum  mj6vam  kvisti  194«^;  {)oka  til  inj6rra  enda  movcri  ad 
tenues  fines  t.  e:  fädle  expediri,  eigi  {>.  t.  mj.  e.  exitum  habere  haud 
bonum,  imo  pessünum  Eb  95^»;  in  den  Beinamen:  Ol  vir  mjofi  Fs  Vcr- 
mundr  mj6fi  Eb 

mjükr,  adj,  mollis;  schmiegsam,  nachgiebig  i>^r  munn  mennimir  mjiik- 
ari  en  mdr  Eg  73'  mjükr  viÄ  einn  (gegen  Jem)  Fms  IV,  252"*  mjiikr 
viftmoelis  entgegenkomnitnd,  freundlich  in  der  Vnterlutllung  Eb  108«« 

mjükliga,  adv,  geschmeidig,  gewandt  fara  {k  skiSuni)  mj.  198« 

m6-briinn,  adj,  * fuscus^ ,  dunkelbraun  kyrtill  m6brdnn  Eb  22*'  {s: 
m6r,  in.) 

m6Öa,  f  breiter,  grosser  Fluss  Eg  171««  Fms  V,  276»-277' 

m60erni,  n.  Mutterschaft,  mütterl,  Abstammung  I>6tti  ölUim  mikils  ills  af 
vaeni,  fyrst  af  m65emi  ok  enn  verra  af  fafterni  SE  104««  m65crni 
208«»  (mit  Bezug  auf  208«  das,  was  die  Mutter  betnfft,  ihr  Rath,  sie 
selbst) 
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m6Sir»  möSur,  pL  moe5r|  f.  Mutter  110** 

1.  m68r,  ni658,  m.  aufgeregter,  heftig  bewegter  Sinn,  Zorn  hann  ^eriSr 
8V&  reiftr  ok  svi  fser  hann  mikinn  möft  232^  gera  yi5  mikinn  m68 
(vorher:  Uta  reiDuUga)  222' (221^'')  g^^kk  af  bonum  mölSrinn  ok  sef- 
aMst  hann  SE  IW 

2.  m69r,  atHj.  ^animoeus^  (=  mo^agr)  Fs  43^';  -müthig  in:  }iolin-m6Dr 

3.  m68r,  afl[;.  mucfe,  /e««««  182*i  229'<>  />  27*  hann  reiS  dkafa  mikinn 
ok  var  hestrinn  mjök  ni6dr  (7^  641^-77^  m6br  ok  gärr  bseM  232" 
avi  m65r  ok  stirör,  at  hann  mA  varla  ganga  (7i'«/  62';  s:  vig-m65r 

m6öngr,  a^'.  streng,  heftig  m65ugr  ok  mjök  {lungnrkr  viS  {)d  er  eigi 

vildu  sik  vel  siba  Fs  185* 
m68ur-sett,  f,  genus  matemum;  von  der  terra  mater  falla  i  m«  d.  i: 

sterben  (GrMytheOS)  Nj  70"  ' 

m65ur-br6Öir,  m.  Mutter-bruder,  Sprchw:  'm65urbroBÖram  yerfta  menn 

Mkastir'  Bp  /,  134'* 
m6Dar-faRir,  m.  Ösy.  m.  Gellis  d.  h,  der   Vater  von  GelWs  Mutter 

101" 
moSnr-kyn,  it.   Abstammung  Seitens  der  Mutter  ek    em  vikversk  at 

mööurkyni  Fs  136«» 
moßba  (dd),  ermfkden,  kraftlos  machen  hann  (eum)  t6k  at  moBÖa  bseM 

elli  ok  vanheilsa  Hgv  84';    moel^ast  müde  werden  Fs  138"    moeddr, 

ppr.  ermüdet y  müde  vAro  allir  ..   {)re7ttir  ok  moeddir  Fms  X,  367^ 

var  särt  mart,  en  allir  mceddir  Fs  49' 
moebgin,  n.  pl.  {d.  i,  moeb-kyn?)  Mutter  und  Sohn  {)eim  moeSginum 

(d.  t.  dem  ffrolleif  u.  seiner  Mutter  IJötJ  FsST*  Za:rf234«';  —  moeÖ- 

gar,  f  pl.  Mutter  u,  Tochter  Lxd  116*  Gisl  88«  moeögur  fvaer  Hgv  62" 

pi  365«? 
mcB^i,  f  Müdigkeit,  Ermattung  befjask  til  moßSi  bis  zur  Ermattung  90' 

hann  f^ll  af  moeSi  vor  Ermattung  124*'  Fs  146"    {vgl:  gerQist  mueSi 

mikil  &  I)eim  ebd  180^) 
moBbiligr,   a£(;.  ' laboriosus* ;  —  mooDiliga,  a//&.  hann  bl^s  i>ä  viS  m. 

ok  mselti:  er  seufzte  dazu  kummervoll  u.  sprach  Fs  10"  v^/;  hratt  hon 

m.  öndunni  iV  96  *' 
-moeftr  tcn^f  -moeltri,  a^J.  s:  sam-moeSr  und  sam-moebri 
moena  (nd),  das  ff  aus  mit  einem  moenir  versehen  leka  mundi  hiisit,  ef 

eigi  moondi  smiSrinn  259** 
moenir,  m,  oberste  Dachkante  tveimmegin  mosnis  Fs  42"  sä  ek  npp  i 

hiiftin  ok  i  moeninum  ...  136*^  s:  hüs- moenir 
mceta  (tt),  begegnen  Jem  (einam)   I>viat  eigllveit  hrar  manni  moetirt 

denn  man  weiss  nicht,  wo  man  mit  Jem  wieder  zusammentrifft  Fs  106'; 

moetast  einander  begegnen  I)eir  mcettast  i  mi5ju  troginu  6*  137' 
mögr,  magar,  pl.  megir,  m,  Sohn  mögr  m6&ur  kallar  283' 
möl,  malar,  f.  Kies,  grober  Sand  (=  malar-grjöt,  n.  Eg  61")  ffdv. 

Isf.  27M-28*»  malar-kampr,  m.  Äiesrand  ebd  26'* ff-;  s:  sandmöl 
mön,  gen,  u.  n,  pL  manar,  f.  Mähne  skera  mön  &  hrossum  Gp  66" 
mön-8kar5r,  m,  Verschneiden  der  Mahne  at  mönsknrMnum  Gp  66'* 
1.  mörk,  markar,  pl.  merkr,  f.  (mlat:  marca)  ein  halbes  Pfund  Silber 
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at  gjalda  mörk  142^0  hälfa  mörk  100*  mörk  vegins  silfrs  75 1«  |>rjär 
merkr  silfrs  138  ^ 

2.  mörk,  markar  od,  merkr,  pL  markir  od,  -ar,  od,  merkr,  /*.  Wald 
mörk  st6r  3^  d  mörkinni  {vorher  i  sköginn)  191^  höggva  mörk  einen 
Wald  schiagen,  fallen  Fs  27'"  rytija  markir  62 '^  funnaz  i&  vi5a  { 
mörkunnm  sköglans  lönd  und  bfefti  um  markir  ok  m^rar  ok  fjall- 
vegn  63^*^;  —  mark-  s:  markland,  markleift  und:  -mörk  x,  B,  Dan- 
mörk  (40^*)  in  Brage'e  Versen,  in  welchen  dieser  Name  am  frühesten 
vorkommt,  häufig  in  Norwegen  x.  B,  Yingul-m.,  {»ela-m.,  Finn-m., 
Hei5-m.,  auch  Markir  u,  a,;  Ober  den  Begriff  von  mörk  als  Grenxland 
s:  MunchCl  I,  163 

mörr,  m,  Talg,  adeps  skera  mör  Krß  26 <^  h&lf  viett  mors  var  i  dilk- 
inum  Oreit  141« -142* 

möttull,  m.  Mantel,  ärmelloses,  weites  Obergewand,  durch  Spangen  xu» 
sammengehaUen  kgr  haföi  möttal  rauSan  yfir  s^r  ä  tuglnm  199*  71'" 
von  Frauen:  hon  svipti  at  mötli  sfnum  Fs  60*^ 

mötu-nautr,  m,  Speise-,  Tisch- genösse  Eb  69"  ..  mötimaatr  sA  er 
optast  d  mat  vi»  kann  Vsl  172«  "•  Grdg  11,  197«-/,  228  ""• 

mötu-neyti,  it.  Speise-,  Tischgemeinschaft  at  I)eir  legBi  m.  sitt:  dass 
sie  gemeinsame  Mahlxeit  hielten  3^  vera  f  mötnnejti  meS  einnm  Fbr  72^ 

m6-hella,  f.  flacher,  mit  Erde  od.  Lehm  (mör)  bedeckter  Stein  m6hellar 
vAm  i  götannm  vib  vaSit  116' 

moka  {aJ6),  schaufeln,  asciare  pj  333'*''^  wegschaufeln  Etw  (einn)  var  {)& 
mikilli  öska  af  at  moka  Nj  208  <"  vom  Miste  {s:  mjki,  f.)  ^i,  er  r^tt 
at  moka  undan  fd  (sinn)  ok  reiSa  ä  voll  Krp  28"*« 

mold,  moldar,  pl,  -ir,  /*.  Erde,  humus  {'vgl:  grosr  gras  &  {)eirri  moldn, 
er  efst  er  i  jör5nniii  SE  4'^)  {>&  losnaSi  moldin  das  Erdreich  wurde 
locker  Fs  129"  fyrir  ofan  mold  Erdboden,  Erdoberfläche  Fs  136* 
meSan  moldir  ok  menn  Ufa  {sig  ael)  283«  Hggja  i  üvfgSri  moldn 
Isl  1,  117';  vom  Erdstaub  eyss  bann  moldn  i  höfub  s^r  Alex  67  extr, 

mold-rof  in:  moldrofs-maSr,  m,  (?)  289' 

moldngr,  aif.  mit  Erde,  mit  Staub  bedeckt  Eb  100*° 

moli,  m,  kleines  Stikck  bann  lamdi  bansinn  i  smä  mola  14'^  vgl  bauss- 
inn  brotnaSi  i  8mA(a)n  mola  SE  136'^  NJ  253« 

m61ka  Grdg  11,  193«  s:  mjdlka 

mondi  259'^  s:  moena 

möna,  f  Mutter,  ^Mammd^  mon-a  {d.  t.  mnn-a)  min  m6na,  kveSr  bamit,« 
vi5  mik  ...  259'* 

m6r,  mos,  pL  m6ar,  m.  *argilla,  terra  pinguis  BJ,  Hld,*  Moor  npp  eptir 
m6nnnm  Grett  29'*  in:  m6-bella,  f,  m6-brdnn  und  m6-rendr,  adJJ, 

morS,  n.  Todtschlag  sekr  of  ^raels  mor5  eöa  leysings  101*;  bes:  heim- 
licher Todtschlag  ^i  er  moH),  ef  ma5r  leynir  eda  bylr  brse  eHa 
gengr  eigi  i  gegn  Fsl  154'"'-;  vgl:  morS-vargr,  m.  Meuchelmörder 
Vsl  178'  morö-vig,  n.  Meuchelmord,  ndttvfg  em  morbvfg  Eg  145' 

m6-rendr,  adj.  mit  rothbraunen  Streifen  mörent  vaftmäl  od,  bloss 
m6rent:  braunes  Wollenzeug,  nach  dessen  Werth  gerechnet  wurde 
m^rends  vaSmäls  5  älnir  =  1  eyrir  Grdg  11,  193*  en  Haeringi  Wkk 

Mobius,  allDord.  GIohb.  20 
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hann  LX  hundraSa  mdrent  VI  älna  anra :  er  gab  dem  H.  60  Hundert 
Ellen  braunes  WoUenzeug,  von  dem  6  Ellen  den  Werth  eines  eyrir 
hatten  Fs  141  «> 
morginn  {od,  morgunn),  morgins,  pL  morgnar,  m.  Morgen^  dat:  morgni 
(momi  9^)  od.  at  morgni:  frühmorgens  234^  193®  um  morganinn,  dass, 
142^  192"  i  morgau:  morgen,  cras  (vgl:  i  dag)  192"  i  morgan  {s:  i)z 
heute  Morgen  81*  134®  193'  vgl:  Uti  hann  vera  sMskin  {  morgan 
(hodie)  ok  finnumk  &  morgan  (cras)  fyrir  söl  79  ** 

1.  morna  d.  t;  morkna  (a5),  verfallen,  hinfaulen  man  I>ü  sjA  mik  brAtt 
her  I>oma  ok  morna,  {)verra  ok  af  angri  deyja  Bari  163 '*  (moricinn, 
a4j'  'putridus^  BJ,  Hld.  z.  B.  in  morkin-skinna,  s:  CataL  p,  131) 

2.  morna  d»  i:  morgna  (a8),  Morgen  werden,  dilucescere  {>&  er  momar 
ok  menn  standa  npp  218**  I>ar  til  er  momat  var  mjök  133** 

mostrar-skegg  {od,  -skeggi)  Mosterbart,  Beiname  des  ^6r61fr,  nach 
der  Insel  Mostr,  südw.  von  Hordaland  in  Norwegen  101'^  Gp  Eb 

1.  m6t,  n.  Art,  Weise  meö  J)vi  m6ti,  at  (od.  sem)  ..  176«* />  57 »-29« 
at  sUka  m6ti  iäli  modo  Grdg  II,  191*  me5  önga  möti  mälo  modo 
241**  Eb  8  n.9;  in:  manns-möt,  m6t-Ukr 

2.  m6t,  n.  Zusammentreffen  {s:  alda-möt,  missera-mdt),  Begegnung,  Ver- 
Sammlung  (=  manna-m6t)  d  {>ingam  ok  ä  möti  Fsk  145^^  koma  &  m6t 
fjöhnent  178*^  bläsa  til  m,6t8  (in  der  Schlacht)  zum  Angriff  blasen  78'; 
—  bes,  als  adv,  und  praep.  m.  dat:  gegen,  entgegen,  in:  m6ti  6*  77* 
möti  samri  gegen  den  Sommer  hin  67*^  k  m6ti  286**  ä  m6t  104**  286*^ 
i  möti  113"  88«*  1  m6t  244»*  at  m6ti  284*;  adv:  171*»**  188* 
Fs  18*  11.  o.;  —  m6t8  riS  ..  in:  ek  skal  fara  m6t8  viS  {i&  Grett  146** 
hafsbotn  }>ann  er  gengr  fyri  (!)  m6ts  vift  Gandvik  31**  (ebenso  in: 
Anl.  Russ,  I,  220  dagegen  til  motz  in:  Fiat  I,  219 7;  til  m6ts  vid  .. 
auch:  33*0  915  ßp  74«. 42«  Lxd  74»« -106**)  i  m6t8  viö  ..  in:  fara 
flj6tt  i  möts  vis  einn  Grett  182* 

m6t-gangr,  m.  feindl,  EntgegefUreten  var  hann  aldri  i  mötgangi  vi5 
J>6ri  Gp  77"  Fs  47** 

m6t-ger5,  f.  das  Entgegenhandeln,  feindl.,  ek  man  eigi  m6tger5ir  minar 
vi5  {)ik:  non  fnemini  te  violare  Fs  83**  var  hann  grimmr  m6tgerdar- 
mönnam  sfnnm  Widersacher,  Feinde  171  **  ef  föstra  minam  yseri  eigi 
mötgerS  1  wenn  er  nichts  dagegen  einzuwenden  hätte  Fi  19*^ 

m6t-laas8,  a^,  ohne  Begegnung;  in:  hringr  mötlaass  £66**  s:  ebd  «.  146 

,    (t^^-  GrhM  I,  676  «r.  19) 

m6t-likr,  a^.  in:  mötlikt  ferr  annan  aptan  in  gleicher  Weise  Fs  174** 

möt-snüinn,  ppr,  adversarius  Fs  18*  vgl:  heldr  liOsinnabr,  en  m6t- 
snüinn  eher  ein  Helfer  als  ein  Widersacher  Gisl  139** 

m6t-8ta&a|  f.  Widerstand  krapt  hafa  til  mötstöSu  viD  dsana  40** 
67*  Fs  186**;  —  m6tstöSa-flokkr,  m.  adversariorum  cohors,  Gegen- 
partei 98* 

maKr  s:  mannr 

mdgi,  m,  =  miSigr,  m.;  tu.*  almügi 

mügr,  mdgs,  pl.  -ar,  m.  Haufe,  Menge  miigr  ok  margmenni  Grett  1** 
^llr  mdgr  Svia  69'*  hinn  mesti  miigr  manns  {d,  i:  manna)  91* 
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miili,  m,  Landspitze  fyrir  mülannm  Gp  68'^  qis  Ortsname:  Müli  und 
Kr6ksfjar5ar-müli  Gp 

1.  mnna  (munda),  sick  erinnern  an  Ein?  (eitt)  hann  mnndi  vfsttna',  er 
bann  vaknaM  166*  162«>  15^'  107«>  S6"  man  ek  i>at,  at  ek  var  .. 
189'  mun  (mementa),  hyat  vit  höfum  vi5  mielzt  119'^  man  {>ü  dst 
hina  miklu  ...  Gisl  1^**;  im  Sprchw:  ^iengi  man  i)at  er  nngr  getr' 
lange  gedenkt  man  dessen,  was  man  Jung  erfahren  166"  ohne  Obj:  f>or- 
kell  er  langt  mnndi  {tsjsl  (weit  zurück)  99^';  —  in  Erinnerung  bringen 
Jem  Etw  (einum  eitt)  Bkal  ek  nii  mnna  {)^r  kinnhestinn  124** 

2.  mnna  (a8);  mnnar:  es  gelastet  Jem  (einn):  |>ä  merktn  |>eir  at  86Iar- 
gangi,  at  Bumarit  mnnaM  aptr  til  v&rsins:  dass  es  den  Sommer  ge- 
lüstete zurück  zum  FrvJiHng^  d,  h,  dass  die  Tageszeit  wieder  kürzer 
würde  101*^;  einen  Unterschied  (s:  1.  munr,  m.)  bewirken^  verändern  Etw 
(einn):  ef  menn  vilja  mnna  vär{)ingi  den  Platz  des  vär]).  verlegen 
psk  107^;  slfkt  mnnar  ok  s^kna  skögarmanns  tu  solcher  Weise  ver- 
ändert sichy  übhpt:  geht  vor  sich  (?)  ...  Vsl  187 ■•  » 

mnnd,  n.  {pl:  mundir,  f,)  Zeitpunkt,  Zeit  i  I>at  mnnd,  eo  tempore^  da^ 
mals  Fs  23*^-26**- 88*^  i  I>etta  mnnd  hoc  eodem  tempore  189**  {lat 
var  ^i  tfKska  i  |>»r  mnndir  Ems  111,  212< 

1.  -mnnda,  n.  s:  mift-mnnda,  nA-münda 

2.  mnnda  (aft),  sichten,  zielen  nach  Etw  (til  eins)  hann  mnndar  (mit 
dem  Messer)  til  höfuSs  &  Gesti  Hdv  306^  vgl:  Gnnnarr  mnn  ekki 
lengi  munda  atgeirinum  er  hann  er  reiSr  NJ  78* 

mnndang,  n.;  mnndang-mikit  atkys^i  d,  t.  schwache  Aussprache,  ^mo- 
dica  (lenis)  prolatio^  SE  //,  28**;  gen:  mundangs,  adv.  mittelmdssig 

-mnndi,  m.  in:  mäla-mnndi 

mnnd-lang  {od,  mnnn-1.  od.  mnllaug),  f.  ScMtssel,  Waschbecken  SE  184** 
An  186**  hann  setti  mnnnlang  fyrir  sik  ok  I)y6  sik  Fs  b^ 

mnnd- mal,  n,  pL  Angelegenheiten ^  betreffend  den  mundr  (s:  d,  folg,) 
Hdv  818* 

mnndr,  mnndar,  m.  (UA,  mundium)  die  Gabe  oder  Summe,  mit  welcher 
Jem  seine  Braut  von  deren  Vater  erkauft  {vgl  Weinh,  Frauen,  AnO  1849, 
227.  206);  sie  ging  in  den  Besitz  der  Frau  über,  daher  auch  Brautge- 
schenk mnndr  ok  heimanfylgja  Eb  19*^  ebenso  Gisl  16**  Yisburr  g^kk 
at  eiga  döttnr  An5a  hins  anKga  ok  gaf  henni  at  mnndi  III  störboei 
ok  guUmen  46*^  Sil  mnndr  skal  henni  nppi-halda  (sustentare)  er 
hann  gaf  til  hennar  (ßr  sie)  276*«  m6Mr  mnndi  kejpt  272**  273^ 

mund-riSi,  m,  Henkel  od,  Handhabe  des  Schildes  Gp62^*NJ  ^6^  {s:  treysta) 

mnn -gilt  {od,  mnnn-g.),  n.  eine  geringere  Sorte  Bier  ^ri  niest  yar  öl 
inn  borit  ok  var  {>at  hit  sterkasta  mnnngät  Eg  179**  meft  miSi  ok 
mnngilti  />  4**  vgl:  sfSr  vil  ek  vfn  drekka,  en  mjÖ5  e6r  munngit 
Fms  V,  199**- F//,  12**  pj  839*"- -840*»"-  *:  mjö5r 

mnnkr,  m,  monachus;  mnnk-lifi  {od,  mük-lifi  Hgv  77*^),  fi.  Kloster 
Fms  Vni,  347** 

mnnligr,  adj.  angenehm,  behaglich  177** 

mnnn-lang  s:  mnnd-lang 

mnnn-ljotr,  adj,  von  hasslichem  Munde  112**  Fms  X,  204** 

20* 
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m  u  n  n  r  {od.  mnSr),  manns,  pL  -ar,  m.  Mund  kve5a  minnr  opnam  monni 
267'^'-  maSrinn  Loka  var  saman  rifaftr  SE  846*  vom  Maul  eines 
Drachen  Op6V^^^"j  glcßpjM  |>{n,  {>au  er  fram  fara  af  mnnni  {>fi»im 
177"  im  Sprckw:  'ferr  or5  er  um  mann  Ubr'  schnell  und  überall  hin 
verbreitet  sichj  was  einmal  Tiber  die  Lippen  gegangen  169'  Vpnf  15*; 
im  Beinamen:  t>orfinnr  munnr  85";  —  Schneide,  Spitze  özi  ..  nier 
alnar  fjrir  mann  eine  Axt  ..  beinahe  eine  Elle  breit  vom  an  der 
Schneide  Gp  64*«  Eg  75^  Lxd  276^  hamars  maSrinn  sökkr  djüpt  i 
höfaMt  4*1 

1.  mnnr,  munar,  pL  -ir,  m.  Unterschied  engl  var  mnnr  I>eirra  &  vöxt 
ok  afl  Fs  34*«  mikill  munr  90«  allitUl  munr  7*«;  —  Bedeutung,  Werth 
eigi  er  I>at  (litt  mitt)  vil}  hvdriga  muni  nicht  ohne  Bedeutung  Fs  16*^ 
mikinn  man  k  ek  at  gera  y^ar  ok  {)eirra,  er  ..  hohen  Werth  legen 
auf  euch  und  die,  welche  ..  Fs  17'  kann  görSi  manna  man  mikinn 
(d.  h.  auf  sein  Dabeisein  kam  viel  an)  Gp  42*';  —  Grad  (beim  Comp,), 
Bedingung,  Art,  Weise  stigrinn  er  {)eim  man  breiSari,  er  I>^r  hafit  lengr 
gengit  191«  ..  {leim  man  sk^rligri,  sem  ..  Fs  121**  auch  64**  mit  Superl: 
19';  fyrir  hvem  man:  unter  jeder  Bedingung  Gp  49*'  fyrir  öngan  man: 
auf  keine  Weise  13*«  131*«  s:  skaps-manir,  vits-manir 

2.  mnnr,  m.  Geist,  Leben,  Wonne  (s:  mana,  munligr,  mannft)  s:  Sv,  Eg, 
mann  od,  mandu  (manda),  t^gen,  sollen,  werden  (zur  Bild,  des  Fut,), 

oft  mit  ausgelassnem  Inf  vera  od.  verKa 
mann 5  (<f.  t.  mun-hag5,  vgl:  manugl}  Oh  86*«),  f,  Lust  Ufa  alt  at  man- 

a5am,  fasta  litt  285**  ^amorum  deUciae*  framkoma  mannR  viS  konn 

Nj  10**;  manaMffi,  n,  Wollust  mannsins  nittiira  ..  framfüs  til  mannS- 

lifis  ok  holdligrar  ilstar  245* 
miis,  mdsar,  pl,  mfss  (od.  mfs),  f.  Maus  hlj6pa  6t  mfa  svA  atörar 

sem  kettir  Vieri  81**  müs  hljöp  i  kinn  m^r  Fs  140«    s^r  köttrinn 

müsina?  Itdv  309'  ^A  vart  svA  hrsBddr  ..  sem  mds  i  skreppn  (Tasche) 

Fms  VII,  21** 
mastari,  n,  'monasterium*  at  Jorsölam  (Jerusalem)  i  einn  mlkln  mnstari 

Fms  III,  170**;  stein-mastori  Fms  VI,  444  *-F//,  100*« 
mdta,  /*.  ein  zur  Bestechung  gegebnes  Geschenk  gefa  mdta  tiV  fjdrtok- 

unnar  265**  vgl:  mdta-gjöf,  f.  Lxd  150*  Fms  IX,  329**;  in:  f^-mdta 
mygla  od.  myggla  (ab),  schimmeln,  mucefcere  minn{iakin  t6k  at  mygia 

Fs  197**  (magga,  f.  Schneestauben  Utit  magga-vebr  Isl  II,  87*) 
myki  (örf.  mykr?),  f  Mist  Krp  28«*  Fms  I,  213»* 
mykill  s:  mikill 
m^kja  (kt),  besänftigen  m.  rei5i  goSanna  />  30*    en  svä  m^kl>i  (i,  e, 

m^kti)    fagrliga    hjdrta    {>eirra    scatlelkr   orfta    bans    Fms  X,  288** 

Eg  145«* -226** 
mynd,  f.  GestaU  Fms  I,  136**;  mynda  (a5),  formare  Gisllib^* 
mynni  (od,  minni),  n.  Mündung  z.  B,  einer  Bucht  Fs  180«  Fms  II,  215* 

s:  fjarbar-mynni 
myrSa  (r&),  morden,  heimlich  tödten  Jem  (einn)  Vsl  154**  (s:  mor&,  n.) 

101*  221*  222**  Fs  197**    oss  hefir  lengi  granat  am  morö  |)aa  ok 

illvirki,  er  sendimeun  minir  hafa  my  röir  verit  Fms  IV,  310*  Fbr  106** 
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« 

m^ri,  f.  s:  mjrr 

myrk-blAr,  €i4J'  tUmkelblauj  von  einem  Schade  Eh  15* 

1.  myrkr,  n.  Finstemits  96'*  {)axm  dag^  allan  til  myrks  (d.  L  myrkrs) 
bis  es  /inster  tewrde  3'  myrkri  laust  yfir  alt:  überallhin  verbreitete  sich 
Finsterniss  178**  ä  hölbingja  helvitis-myrkra  291  »<»  von  geistiger  Fin- 
stemiss  ek  hefi  hafnat  myrkrum  237*' 

2.  myrkr,  adj,  finster  ok  um  kveldit  er  myrkt  var  73*^  197*1  til  I)es8 
er  myrkt  var  af  nätt  226*^  (all-m.  227*')  [)&  var  sem  myrkvast  naetr 
(noctis)  200*^;  ühertr:  myrkt  I>ykki  m^r  i>at  mselt  SE  218**  NJ  179** 

mjrr  {od,  mfA),  gen.  «.  n.  pL  m^rar,  /:  Sumpf  Gp  ö9**-**  />  ßO""- 
65^  Eg  67^-211^  beM  um  markir  ok  m^rar  ok  fjallveg^  63*;  m^r- 
lendi,  n,  Sumpfland  mfrlendi  mikit  ok  8k6gar  vftir  Eg  56*<> 


N 


nä-  i,  nahe-  {s:  nier,  adv.)  in:  ni-borinn,  ni-büi  u.  a,;  2.  (s:  ndr,  m.) 
in:  nd-bjargir 

-na,  part.  demonstr.  (vgl  lat.  -ce)  in:  hdma,  {»ama 

ni  (nä&a),  nahe  kommen,  sich  nahen  Eiw  (einu)  71"  107*  {auch  nABt  in: 
hvar  sem  bann  niest  h^r  i  minu  riki  200*];  erreichen ^  in  Besitz  ge- 
langen 288*7  Fs  27^  nd  goOoifti  173*  ni  rümi  85"  ni  fundi  160**  n& 
lögum  {od.  1.  ok  rdttindum)  sein  Recht  bekommen  Eb  80**  Eg  122**- 
127 7  n&  einum  Jem  herbei-,  beschaffen  265**  {)6tti  }>&  vdn,  at  braut 
mundi  n&  heininni:  <2a««  man  möchte  den  Stein  erlangen  fort,  dass  der 
Stein  fortgebracht  werden  würde  15*  nA  höndum  til  himna:  mit  den 
Händen  bis  zum  Hvnmel  reichen  240*  vgl:  nk  til  hans  meS  sveröiuu 
Dropl  25*^;  —  mU  dem  Inf:  können,  ermöglichen  I^t  (bann)  eng^a  menn 
nä  at  fara  inn  til  ...  Gp  57*^  nü  näir  (bann)  eigi  ...  at  Uta  virSa 
266*  {vgl  266**) 

n&-bjargir,  /*.  pU  Leichenhilfe  {Weinh.  474)  voita  ndbjargir  einum 
^Jem  die  Augen  zudrücken^  Eb  60**  Eg  140*   {,ed,  AM  397  not.  2)^ 
vgl:  hvi  hefir  I>ü  eigi  veitt  bonum  näbjargir,  er  opnar  eru  nasimar? 
Nj  164« 

nÄ-borinn,  ppr.  nahverwandt:  näbomir  frssndr  263** 

nä-biii,  m.  Nachbar  Eb  12' 

näft,  n&ftar,  pl.  -Ir,  f.  Gnade:  veita  {>eim  Uf  er  ...  ganga  upp  &  I>eirra 
n&h  (d,  i:  ^ Gnade  und  Ungnade*)  i*'«  11**;  —  pl.  nA5ir:  Ruhe  fara 
menn  til  nä5a  ok  sofa  af  um  n6ttina  197**  sofa  {  nd5um  sich  unbe- 
sorgt dem  Schlafe  Überlassen  Eb  63** 

n49a-büs,  n.  Abtritt  Fs  149**  {dafür:  beimilis-bds  ebd  183'  und: 
ba»-bÜ8  GrhM  II,  128**) 

naftra,  f.  vipera  alUr  ormamir  sofnuftu,  nema  sü  naSra  ...  26** 

nsemdr  Fs  46**.«;  upp-n»mdr 

neem-leikr,  adj.  Fassungskraft,  Verstand  bsefti  {larf  viS  niemleik  ok 
langa  atbygli  251* 
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naemr,  adj.  (von  nema)  in:  fast-nsemr,  net-nsemr,  sil^naBiiir,  tor^nienir 

nser,  adv,  nahe  87'^  hon  var  ner  stödd  sie  stand  nahe  dabei  125*^  at 
varla  of  s^r  hon  af  honum  nfer  ^ut  vultum  dh  eo  ne  mx  quidem  aver- 
tat^  (vgl:  prope  abesse)  259^^;  m.  dai:  all-nier  dyrunom  Fs  45^'  göra 
boe  ner  {>v{  sem  I>ingit  hafbi  verit  eine  Wohnung  in  der  Nähe  des 
ehemaligen  Thingplalzes  aufrichUn  £6  12^  fara  nser  i>T{  sem  liÖ  kgs 
var  88**  f)yi  n»r  demnächst,  darauf  101''  vera  nter  Ufi  das  Leben  be- 
halten 198*®  m^r  8v4  nier  i  «tt  ö^  48";  —  nahebei,  beinahe,  fast: 
{)at  mun  }>6  avi  nsr  fara  114'^  klauf  hann  höfuMt  syd  at  nser  tok 
af  95**  vAru  J)eir  nesrXXX  127";  —  ncer  d.  i:  hvi-n«r  {s:  hvener) 
wie  nahe  od,  wie  bald  d,  i:  wann?  ner  heyrdi  nökkurr  maOr  rA5? 
hyerr  he7r5i  ...?  nser  bar...?  239«-^  n«r  förtu  heiman?  /^rfSÖO"; 
ner-gi,  gewöhnt,  niergi  er  quandocunque  Vsl  191^ 

nier-g»tr,  adj.  der  mit  seinem  Vermuthen  ganz  nahe  am,  richtigen  ist 
verba  nsergsetr  eins  {od,  um  eitt)  Etw  richtig  vermuthen  Fs  45  ^'  £b  95<^ 
var  ^etta  sem  annat,  {)at  er  {»orsteinn  leiddi  getom  um,  at  hann 
vartf  nsrgSBtr  Fs  52'  («:  geta  nser) 

nerr,  adv,  comp,  näher  alt  er  |>ä  neerr,  ef  ...  alles  ist  leichter  erreich- 
bar Fs  11^  nserr  munu  viO  gangast  enn  [d,  i.  enn  nserr)  125*^  {opp: 
firr):  va»  bana  at  nserr  en  t^  heilindi  at  firr  Vsl  184'^ 

nierri,  adv.  nahebei,  m.  dat,  I>eir  kömu  at  Noregi  nnrri  NiSarösi  202*^ 
nsBrri  fiessum  tima  Fs  76*^  ^essu  nserri  andaöist  ^.  kurz  darauf  ., 
Fs  160  »0 

nfesta-brcnSri  und  niesta-broßSrar  (z,  B,  Grdg  I,  1 94 ' -  289 * ')  s:  >bro85ri 

nsestr,  adj.  superl,  nächster  mestu  II  langskipin  203**  t6k  Hrafn  log- 
sögu,  nsstr  Ülf]j6ti  101 '';  —  nsast,  adv,  hann  gdkk  n<est  honum  um 
allan  vaskleik  Gp  45'*  I>vi  nssst:  demnächst^  darauf  199*^;  —  naesta 
{öd.  hit  n. ),  adv,  sitja  einum  nsesta  Jem  zunächst  Eg  157*^  ver  hit 
niesta  m^r  bleibe  mir  ganz  nahe  Eb  32'  beinahe  tekit  ..  ok  nesta 
rient235'^  hilfri  sälu  ok  neesta  lifinu239*';  —  naastum,  adv.  jungst, 
neulich  Eg  144*'  so  eben  skildu  v^r  nsstum  114^ 

nietr-gestr,  m.  Nachtgast  hann  var  aldrei  ...  nsetrgestr:  er  über- 
nachtete nie  auswärts  Gp  77*^ 

-n»ttr,  adj.  in:  ]>r{-niettr,  I>ritög-n»ttr 

nafarr,  pl.  nafrar,  m.  Bohrer  nafar  {)ann  er  Rati  heitir  SE  220*'  ef 
nafarrinn  Wtr  ebd  222^"-  Fs  176*» 

nafn,  pl.  nöfn,  n.  Namen  hann  gaf  nafn  landinu  ok  kallaM  Groenland 
103"  nefna  einn  ä  nafn:  namentlich  aufrufen  264'  heilsa  Hemingi 
meb  nafni  (unter  Nennung  seines  Namens)  191*® 

nafn-b6t,  f,  Ehrentitel  {>ser  nafnbcetr  at  heita  ^hir&menn'  251" 

nafn-festi,  f,  Namensverleihung  gjöf  skal  fylgja  nafnfesti  28**  gjöf 
gefa  at  nafnfest  i28*^  Hallfreftr:  'hvat  gefr  |>ü  m^r  at  nafnfesti,  ef 
ek  skal  heita  vandrceÄaskäld  ? '  Fs  116«  Fbr  37*«f^-  s:  Weinh.  262 

nafni,  m,  Namensvetter  J»eir  nafnar  119^  {d,  t.  {»orgeirr  StarkaSarson 
und  }>orgeirr  Otkelsson)  {)eir  nafnar  Fs  IT'  {d,  i.  Haukr  vgl  76": 
ok  h^t  Haukr  hvArrtveggi) 

nä-frsendi,  m,  naher  Verwandter  141" 


nagl  •—  ndtta  311 

na  gl,  naglSy  pL  negl,  m,  Nagel  am  Finger  i  nagls-rötiim  Grdg  Ily  193' 
Naglfar  skip  ..  I>at  er  gert  af  nöglum  danSra  manna  SE  188^  me5 
üskornnm  nöglum  ehd  188';  kart-negl,  pL  ungues  scabri  Nj  62* 

nagli,  m.  Nagel,  clavus;  in:  regin-nagli  Eb  6^^ 

nd-göngull,  afij.  nahe  stehend y  im  nahen  Ferkehr  hir^menn  ..  nA- 
gönglir  konongi  265 '^ 

ndinn, 'iu(;>  nahe,  im  Sprchw:  'ndit  er  nef^augam'  (d,  h:  Jeder  sorgt 
zunächst  für  die  Seinigen)  Nj  21<>-17i''  bes,  von  der  VerwandUchaft 
af  syd  ndnnm  fnenda  Gp  48**  naesta-broe&ri  e&a  nänari  266*'  hinn 
ndnasti  niSr  266  * ;  niit,  n.  adv^  at  byggja  btA  ndit  frcendBemi  39  *' 

nakkvar  ...  s:  nökkur  ... 

ni-kviemr,  adj.  wer  nicht  lange  au f  sieh  warten  lässt,  rasch  zu  Hand 
u.  Hilfe  hon  (Freyja)  er  nAkviemast  til  dheita  SE  96  >' 

nd-liegr,  adj,  nahgelegen  ^  nachbarlich  gott  var  |>i  mannval  yiSa  {>ar 
nilffigt  Fs  2d*  }>eirra  Bveita  er  ndlsBgstar  voru  Fs  26*^ 

nilgast  (a&),  «tcA  nahem  (eitt  o<f.  einn)  i>eir  nilgast  {)ingit  173*^ 
bann  ndlgaMst  btsinn  Fs  S"  konor  gilja  ok  nilgast  |>eirra  vilja 
(ihnen  zu  Wülen  sein)  246* 

niliga,  adv.  beinahe,  fast  236««  262»  217*'  Fs  79" 

ndm,  n,  ==  x6  nema  {s:  land-nim,  nes-nim  Eg  36*^);  Unterricht  262^ 
nema  näm  Unterricht  nehmen  bann  var  i>i  i  sköl»  ok  nam  {>ar  svi 
mikit  nim  Bp  1,  127*« 

nd-mdgr,  m.  ein  durch  Schwiegerschaft  nah-verwandter  n,  pl.  nimigar 
274^    nimigar  III,  ef  maSr  &  döttnr  manns  efta  systur  e5a  m65ur 
'  fsk  47  w  s:  Vsl  160" 

nim-gjarn,  adj,  lernbegierig  Eb  18'  Eg  206*^  nimgjam  ok  vitr  ok 
minnngpr  37'- 

ni-munda  {od.  i  nimanda),  adv,  in  der  Nähe  von  ..,  m.  dat.  SE  42*^ 
Bari  14'- 149»* 

nind,  f.  Nähe  vera  i  nänd  69'  in  der  Nachbarschaft  wohnen  Fs  36" 
i  nind  m^r:  in  meiner  Nähe  178'^  i  niad  af  Hdnnm  226" 

ndr,  m.  Leiche  Grdgl,202^"'  bldr  sem  bei  e&a  fölr  sem  nir  Fms  F,  301  *' 

ndri,  m,  Fer tiefung  zwischen  Unterleib  und  Oberschenkel  und  Weichen 
122"  Op  66*7  klappa  am  kerlingar-nirann  (obsc.)  Eb  18*^ 

nitt  {od.  n6tt),  ndttar  od.  ntetr,  pl.  nietr,  f.  Nacht  i>i  var  sem  myrkvast 
nffitr:  des  Nachts  200'^  i  nitt:  heute  Nacht  213'  {s:  Gisl  108'')  of 
nittina :  während  der  Nacht  31 ".  —  Man  zählte  nach  Nächten  (vgl  Tac. 
Germ.  11  nee  dienen  numerum,  ut  noSy  sed  noetium  eomjnttant)  I>at  vas 
i  dröttinsdegi,  VI  nättom  eptir  h&titS  I)eirra  Petrs  ok  Pils  107'' 
bann  andaftisk  XXX  nittum  siSar  110^  NB.  nitt  bin  belga  ist  der 
25.  December  od.  Weihnachten,  daher:  en  |>at  (barn)  bafi  III  nstr 
binar  heigar  (von  einem  dreijährigen  Kinde)  272"  (274")  vgl  von 
einem  ISjähr.  273 "  '  Noch  jetzt  zählt  man  auf  Island  das  Alter  nach 
der  Zahl  der  Weihnachten^  Maurer 

nitta  (a6),  Nacht  mac/ien  d.  i.  zu  Bett  gehen  t>i  nittar  bann  snemma 
ok  ferr  i  rekkju  Fs  174"  {dafür:  bitter  ebd  143")  Nacht  werden: 
I)egar  er  nitte  tekr  Alex  68^ 
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Hdtt-b61,  n.  Nachtquartier  85"»  leituSu  I)eir  s^r  til  nittböls  S^^  {vor- 
her: til  nittataSar  d^)  v^/;  gisting,  f.  u,  ndttyer&r,  m. 
ndtt- langt,  adv,  die  Nacht  hindurch  dveljast  n.  9^  sofa  n.  Fms  VIU,  91^ 
nÄtt-leikr,  m.  Spiel  zur  Nachtzeit  (?)  Fs  143>«  (-174*')  wohl  natt-1 

{d,  t.  hnatt-1.)? 

nitt-mdl,  n.  die  Zeit  von  halb-achi  bis  halb -elf  am  Abend  ßsk  126** 
£b  116** 

nitt-myrkr,  n,  nächtliche  Finstemisi  Ut  nittmjrkrit  grata  i>{n  £6  42** 
vgl  Fs  8ö'<  »:  gsto 

nAtt-8ta9r,  m.  Nachtherberge  hann  hafM  tekit  s^r  nAttstaS  A  einni 
ndtt  66"  2«  213« 

ndttdra,  /*.  naiürl.  Beschaffenheit,  Eigenschaft  en  sü  ndttüra  fylgir 
hAnum :  das  ist  seinem  Wesen  eigenthümlich  17  '^  yitrleikr  bans  . .  Bern 
adrar  nittiim-gjafir  SE  14*;  Trefflichkeit:  bann  {)6tti  mestrar  nitturu 
i  Vatnsdoela  kyni  Fs  76*«  ok  fylgSi  i>es8a  nittiira  mikil  Fms  XI,  128  <^ 

ndttnrKr  s:  ndttverdr 

ndtt-yer5r,  m.  Abendmahlzeit  [ffauptm,  in  Norw.  u.  Isl.;  vgl  dag-ver5r) 
um  kveldit  ^r  i>eir  eru  mettir  at  nättverdi  210«  setjast  til  nätt- 
ver&ar  ^^  Eg  178*^;  vom  Tode  {vgl  gisting  u,  nättb61):  f^kk  mörgom 
mann!  exin  ndttverS  Fbr  8*^*28*^  vgl:  engan  befi  ek  nittverS  baft 
ok  engan  mnn  ek  fyrr  en  at  Frejja  Eg  196^ 

nauS,  nau5ar,  pL  -ir,  f.  Noth,  calamitas  vera  staddr  i  nanSom  sich  in 
Noth  befinden  38*^  Fs  150^  vetrlig  nau5  und  stormsamlig  vetrar- 
nauU  Spec  12'* -13';  nauö  =  fdr  (*.*  fAr,  n.  und  nau5r,  f.)  259**;  —  von 
der  Knechtschaft  (=  Anaa9,  /*.)  ber-tekinn,  en  siban  seldr  i  nautt 
Fms  X,  391*  in:  nau&ar*ma9r,  m, 

naa5a-bandBal,n.  erzwungenes,  unfrefwilUges  Gelobniss  s :  Gräg II,  189*^ 

naa5ar-ma5r,  m.  ütüerthan,  Knecht  bann  kvaSst  eingis  manns  nau5ar- 
-ma5r  vera  skula  Fs  87^ 

nau5ga  (a&),  zwingen  75**  . 

naa5igr  {od,  naudugr),  adj,  gezwungen^  inoitus  122*  nauSgir  ok  lostigir: 
nolentes  et  volentes  238^  in  gedrOckier  Lage,  wer  Zwang  erfährt:  bann 
var  8vA  mjök  nauMgr  175** 

naub-leyti  {d.  i:  naa5-bl.),  n.  Verwandtschaft  fyrir  sakir  mieg5a  ok 
nauMeyta  Fms  X,  309'*  in:  nauSleyta-mattr,  m.  necessarius,  der  An- 
gehörige ffdv  324*®  Tib  frsendr  e5a  a5ra  nauSleytamenn  £^60**  Z>a;</ 330** 

nauftr,  f.  Noihwendigkeit ,  necessitas  rak  bann  ^6  eng!  naabr  til  {>ess 
261'  ebenso  NJ  61^  mun  eigi  nau5r  (vera),  at  minnast  Fs  23*^ 

nau5-8kilja,  at^.  indecL  durch  Nothwendigkeit  getrennt  verSa n.  I/gvl9^^ 

nau&-8yn,  g,u.  n,  pl.  -synjar,  /*.  Noihwendigkeit  nauSsyn  bar  at  fribast 
es  war  notkwendig  Frieden  zu  scMiessen  93**  (bann)  kvatt  8ik  naabsyn 
til  reka  («:  nauDr)  Fs  127**  ntan  naubsynja  unnöthigerweise  235*« 
Bedrängniss  (=  naub)  Fs  149**;  — =  nau&8ynjar  Bedürfnisse  8em  kon- 
ungs  nauttsynjar  bera  til  250**;  ganga  nauSsynja  sinna  (=  g.  erinda 
8.)  seine  Nothdurft  verrichten  Eb  98**  Fms  VI,  375*'' 

nau&synja-laasa,  adj,  ohne  Noth;  at  naubsynjalausu,  adv,  ef  bann 
kemr  eigi  a.  n.  to^nn  er  ohne  Noth  wegbleibt  Lsp  210*  synja  eitt  at  n. 
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(d.  h :  ohne  dass  man  zu  dieser  Verweigerung  wirktich  gezwungen  wäre) 

Krp  6'^;  ebenso  nanSsynj alaust  ehd  1^^ 
naatfsynja-örindi,  n.  ein  notkwendiges  Geschäft  ßsk  82** 
naa5syiija-yitni,  «.?  273'* 
naubugliga  (od.    naaSuliga),   adv.    mit  Noth  und  Mühe    lö*"  211** 

Eh  116» 
nauSnng,  /*.  Zwang  i>eir  (beraerkir)  bu8u  mönnum  nauSung  til  kvenna 

eba  Qär  sie  erpressten  von  den  Männern  die  Frauen  od.  Geld  Fs  76*^ 
nanbnngar-ma&r ,  m,  wer  zu  E(w  gezwungen  wird  Fs  87*  {Fiat  I,  303^) 

Fms  11,  30**  {s:  naa5ar-ma5r,  m.) 
nanst,   n.  Schuppen ,  worin  die  Schiffe  und  Kähne  aufbewahrt  wurden 

{iVeihh.  136)  Fs  147»*  Fbr  13»* 
naut,  II.  ein  Stück  Vieh,  namentL  Hornvieh  ^^1^  259**  bann  dtti  mart 

ganganda  f^,  bieSi  naut  ok  saaM  ok  annan  bii-sinala  Fs  26*^-128** 
nanta-büK  {od,  nants-hüS),  f.  Haut  von  naat,  nautabü&ir  räblantar 

223»*  Eb  48« 
-nantr,  m.  i.  Genosse  in:  föm-nautr,  mötn-naatr,  {>ingu-naiitr;  2.  Ge- 
schenk, mit  gen,  des  Gebers:  konnngs-n.   147»»  {vgl  147 *»)    A5alrd&8- 

nautr  157»  {vgl  146»«»)  Flosa-nautr  126"  {vgl  126»)  ii.  ö, 
nauts-bdkr,  m.  Körper  eines  naut  Eb  78'» 
naut8-f69r,  n,  Fütterung  des  Viehes   var  henni  eetlat  nautsf6&r  til 

atverknaSar  Eb  94" 
naats-r6fa,  Eb  101»  s:  röfa,  /*. 
nÄ-vi8t,  f.  Aufenthalt  in  der  Nähe  Jem's  (Bari  27»'- 168»*)   ndvistor- 

maSr,  m,  pl,  ndvista-menn  konungs  264* 
n^,  part,  u,  conj:  non,  ne,  neque  s:  heldr  u,  hvArki 
ne5an,  adv,  von  unten  her  {opp:  ofaft);  unten',  fyrir  neKau,  m.  acc, 

unterhalb 
ne5ri,  adj.  comp,  u,  neSstr  (neztr)  superl.  niederer,  räederst  ferr  hannP  it 

nebra  i  jÖrSu:  in  das  Unterirdische  IV*  {vgl  it  efra)  {  Tungn  inni 

ne9ri  (im  Gegens,  zu  einem  Ober-Tunga)  Fs  36»    Yi9  ne5ra  g6mi,  en 

'Öfra  gömi  SE  112»^  ne&sti  hlntr  der  unterste  Theil  209»» 
nef,  n,  Nase  liftr  A  nefi  112"  of  nser  nefi!  kvaS  karl  (sd  er)  var  Bkotinn 

i  anga  Fms  VIl,  288  *'  kyeKa  i  nef:  durch  die  Nase  sprechen  268 1**"; 

Person,  in:  gjalda  penning  fyrir  bvert  nef  (vgl  unser  *  Kopfsteuer^)  42" 

Oh  60»*  (*:  nef-gildi) 
nef-björg,  f,  Theil  des  Helms,  der  die  Nase  schützt  nefbjörg  &  bjAlm- 

innm  96»* 
nef-gildi,  n.  Grdg  1,  196*^  und  nef-gildingr  {od,  nefgildis-maftr),  i». 

ebd  199  »^-198'  s:  baug-gÜdi,  n, 
nef  ja,  f,  'femina  nasutuUt*  BJ,  Hld.,  im  Beinamen:  |>orkell  neQa  LoMns- 

son  Fs 
nef-lj6tr,  adj,  mit  hässlicher  Nase  139'^  Fs  86» 
nef-mikill,  adj,  mit  grosser  Nase  Eb  14» 
1.  nefna  (nd),  nennen  sd  nefndist  Skr^ir  3'*  tov  nefndan  ok  ünefndan 

283**  ernennen:  nefna  vdtta  106*  118»»  nefna  mann  i  d6m  263»  {vgl 

ein-n^fna  Lrp  216 »o)    bestimmen,  verabreden:  at  nefndum  degi  147» 
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i>rir  vetr,  er  til  vom  nefndir  me9  y5r  162^;  rufen:  {>i  nefna  i>eir 
t>6r  13^  vgl:  gu&  nefni  ek  til  yitnis  um  i>at  195" 

^.  -nefna,  f,  in:  al|)in^s-n.,  d6m-n.,  yätt-n. 

nefnd,  f.  Ernennung^  Bestimmung^  Aufgebot  Öl.  kgr  yill  nefnd  hafa  or 
hverju  fylki  bseM  at  U5i  ok  skipom  Fms  II,  245  >»  Fsk  20« 

negla  (Id),  nageln,  durch  Nägel  befestigen  hann  negldi  saman  ütihttrii 
sina  Eb  U** 

nei,  part,  nein,  (xo)  nei  bans  271**  ef  hann  kve5r  nei  viU  271**  (j4 
271")  nei,  kva»  kann  290*  282««  Fs  78» 

neinn  (ne-einn),  nein,  neitt:  uüus,  quisquam  ekki  neitt  189 ^^  eigi  neitt 
194  «0  ekki  er  fJat  furöa  nein  Hdo  (337»«-")  Eb  100«»  eigi  vitu  menn 
neinar  sög^r  af  bonnm  Eb  123*«;  nüUus  (ohne  voraasgeK  Negation):  i>^r 
er  sjdlfrdtt  at  Uta  iiinn  blnt  fyrir  neinum  manni  d»  t.  Niemand  nach- 
zugeben Fs  155« 

neisa,  f.  und  neisuligr,  adj,  s:  bneis  .. 

neita  (tt  od,  a9),  verneinen  i  gegn  mnla  ok  neita  103'*  verweigern 
{opp:  lofa),  ausschlagen  Etw  (einn)  at  neita  konungi  s^r  til  manns 
(den  König  als  ihren  Ehemann)  205«*  neita  I)e88n  rdSi  (Heirath)  205'^ 

nekkverr  s:  nökkurr 

1.  nema  (nam),  nehmen;  bandklseSi  var  numit  til  annars  endans:  ge- 
nommen, mitgenommen,  ver- braucht  am  andern  Ende  125*«;  häuf  nema 
land  von  der  Besitzergreifung  noch  unbewohnten  Landes  (Isl.):  bann 
ham  land  milli  BauSär  ok  OlfüBär  Fs  123^  vorn  {>d  nnmin  lönd  öll 
Fs  85*7-123«  An  103 <^  141"  s:n&m,n.  und  vgl  Maurer,  Beitr,  53.  64 
nema  (tijg)  sta&ar  Platz  ergreifen,  Posto  faesen  122«^  bon  nam  sta5ar 
d  g61fina  Eb  27«  (s:  stalir,  m.)  nema  yi5,  dass.  ^ar  nAmu  {>eir  Hrafn 
yi5  i  nesinu  163«  vgl  nema  "bjöltin  yiS  neftra  g6mi,  en  (nemr  yi5) 
efra  g6mi  brödrefillinn  (der  Griff  des  Schwertes  berührt  den  untern, 
^eine  Spitze  aber  den  obern  Theil  des  Rachens,  der  sich  desshalb  nichi 
schäessen  kann)  SE  112**  gadd-bjalti5  nim  yi5  boi^inu  ..  etiess,  traf 
an  den  Tisch  Eb  15*^  {vgl:  böndin  nam  sta&ar  yiS  sporMnn  SE  184«); 
bloss  nema:  Platz  nehmen,  eintreten:  bdnnm  I>6tti  landau5n  nema 
100«;  —  nema  af:  abnehmen,  aufhören  yas  sü  beiöni  af  nnmin  sem 
önnnr  106^;  nema  frd:  ausnehmen  ])eir  menn  es  bann  naemi  frd  100 *'; 
—  mente  capere,  lernen:  nd  yill  syeinn  eigi  nema  262'  {^Ql*  nema 
ndm)  n.  eitt  at  einum:  Etw  bei  od,  von  Jevlt  lernen  nema  kundttu  at 
einum  Eb  18"  froeSi  36«>  241^  £{>r6ttir  40»  lögspeki  140"  bloss  n.  at 
einum:  sich  bei,  durch  Jem  unterrichten  36**  37*  n.  eitt  af  einum  245*«; 
häuf,  vom  Auswendiglernen  vorgesprochner  Verse:  yfsur  {>eB8ar  nÄma 
menn  i>egar  86*^  GislZZ^^  iVJ  275*«  nema  kysefti  Fms  VI,  375«  nema 
kyiSu  Grett  146« 

2.  nema,  conj,  ausgenommen,  nisi,  mit  vorausgeh,  Negat,  Grani  yildi 
nndir  öngum  manni  ganga,  nema  (undir)  SignrÖi  25«  yildu  engyer 
hdnum  yeita,  nema  })eir  {».  Dropl  17  "-29"  I>at  muu  ekki  (yera) 
nema  bäg6mi  einn  Eg  186*«  ebenso  nach  der  Frage  byar  kyimu 
fe5r  okkrir  ...  nema  alls  byergi?  151**;  ohne  vorausg,  Negat,  {»eir 
skula  fara  til  lögbeimilis  prests,  nema  t>eir  finni  bann  fyrr  Krp  4" 


nenna  — -  mö  315 

(auek  n^msk-eigi  Lsp  209^)  \  —  adv,  ausgenommen^  nurnicM  hTerrmaSr 
skyldi  gjalda,  nema  konur  100'°  {vgl  nema-eigi  in:  let  K.  }>d  skira 
sik  ok  hjü  haixB  oll,  nema  O.  son  hans  vildi  eigi  yiH  trii  taka 
nur  nicht  sein  Sobn  Krs  5*') 

nenna  (nt),  sich  bereit  erklären^  verstehen  zu  Etw  (einu)  kann  sagbUt 
eigi  i>vf  nenna  Eb  108^  eigi  nenni  ek  {>vf,  at  marka  bann  eigi 
Fms  II,  611"  eigi  nenni  ek,  at  {>at  se  lit  borit  138*  Fs  31^-46*«- 
87'^  bann  kveKst  eigi  lengr  nenna,  at  i>ola  bä5  ..  162*' 

nes,  R.  hervorragende,  höhere  Landspitze  nes  g^kk  Iftit  fram  i  vatnit 
163*  &  nesi  {>vf  er  &  Fram-nesi  beitir  190**  saSr  |>ar  nm  nesin  141 '^ 
nema  öU  nes  dt  />198**  (vgl  nes-nirny  n,  EgSe^)  NB,  'Nase'  heisst:  nef 

nest,  n,  Eeisekost  3'^  vistir  cetlaKar  til  nests  Hdv  342*  s:  famest 

nes-tangi,  m.  äusserste  Landspitze  Fs  51^  nestangi  langr  Oh  13' 

nest-baggi,  m.  Schnappsack  3*'-^ 

net,  n.  Nett  Oh  74 "^  t6k  bann  Ungarn  ok  rei5  d  rsexna  svä  sem  net 
er  siftan  SE  182'  eigi  skal  net  bafa  yi8  n6  öngla  Krp  32^ 

net-lög,  n.  pl,  *loea  marina  ptagis  disponendis  apta*  Bj.  ffld,  at  bann 
skyldi  r^a  netlögin  fyrir  })eim  Fs  35*^ 

net-nsdmr,  aey.  mit  dem  Netz  zu  fangen  vötn,  er  netniemir  fiskar  ganga  i 
psk  130*» 

net-{)inall,  m.  Leine,  an  welcher  das  Netz  ausgespannt  wird  SE  184^- 
182» 

neyrttri  {d,  i.  nyr5ri  von  norK-),  atfj.  comp,  nördlich  binn  neyr&ri  blatr 
SvitjöÖar  37«  SE  12* 

neyta  (tt),  gebrauchen  Etw  (eins)  nd  neyta  {>eir  sinna  vdpna  230» 
(174»)  81»  Fs  13»  skal  neyta  g68s  bragtts  Eyrindar  yinar  mfns  (sich 
E's  Handlungsweise  zum  Muster  nehmen)  Fs  39*®;  n.  af  einu  267*'  auch 
mit  acc,  nü  skal  bann  neyta  sknldarmann  sinn  sem  {>rffil  sinn  280»; 
Nutzen  haben  von  Etw  (eins)  Eg  126»;  geniessen  ..  mat  }>ann  er  bann 
neytir  279»  vgl  bann  neytir  litt  matar  Gisl  W 

1.  neyti,  n.  (?)  Nutzen,  Ertrag  bafa  bseM  jar5kost  fjallana  ok  |)6  neyti 
af  sjönom  Fs  20» 

2.  neyti,  n.  Genossenschaft  {s:  nautr,  m.)  societas  testium  bera  vietti 
me&  neyti  |>at  GrdgAM  II,  54*»  in;  föru-neyti,  möta-neyti;  Anzahl 
von  19  Mann  SE  634* 

3.  -neyti,  n.  Gethier  (s:  nant,  n.)  in:  geld-neyti  (Ziicrf 96»-98**),  kü- 
neyti,  *bl6t-neyti,  ung-neyti* 

neyzla,  /*.  Benutzung  ]>at  (land)  lögbn  landsmenn  til  ali>ingis  neyzlu 
101»  *:  af-neyzla  (auch  Nj  78««) 

1.  ni&t  n.  Neumond,  interlunium  SE  472^  s:  SvbJ.  Egilss»;  ni5ar,  f  pL 
dass.  mäni  st^rir  göngn  tnngls  ok  ree5r  n^jum  ok  ni&um  SE  66" 
nm  n^  bit  nsesta  ok  ni5ar  270** 

2.  n{5,  n,  Hohn,  Beschimpfung  d,  h,  die  symbol,  Handlung,  durch  die  man 
Jem  beschimpft,  namenlL  die  Errichtung  einer  Neid-stange:  nf5-stöug,  f. 
od.  trd-ni&,  n.  (vgl  MunchCl  I,  239  Weinh.  298  Maurer,  Bekehr.  11,  64 
not,  66)  }>at  eru  ni5,  ef  ma5r  skerr  manni  trdnib  e5a  ristr  e5a  relsir 
manni  niS  Grdg  II,  183'    b^r  set  ek  upp  nftstöng  ok  sn^  ek  t>e88n 
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nifti  &  hönd  Eiriki  Eg  137*^  skal  reisa  nf9  me5  I>eim  formila,  at  ... 
Fs  54« 

nf5a  (dd),  verhöhnen  Jem  (eiim)  d.  i:  göra  ni5  einom  («:  nib,  n.)  ^d^ 
//,  182«4  jin  290*«  dwrcA  Errichtung  einer  Neidstange  Eg  144«  (-137**), 
«ftircA  ein  Spottgedicht  (nfl$-vfBa)  104*  /"iiw  Fl,  372*;  niSast  sich  gegen 
Jem  od.  Etw  {&  einum  od.  &  einu)  einer  schimpflichen  Handlung  schul- 
dig machen  liyärki  skal  ek  d  |>e8sa  nf^ast  ok  k  engu  ö9ra  120**  iV;  60^ 

nift-gjöld,  n.  pl.  Busse  für  die  von  einem  Verwandten  (nlSr,  m.)  be- 
gangene Tödtung  gjalda  nidgjöldam  für  den  Verwandten,  weil  er  Jem 
erschlagen,  Busse  zahlen  Vsl  166*- 174" 

nfMngr,  m,  wer  Schimpf  u,  Schande  (niS)  verdient  heit  (i>ü)  hyers 
manns  nfSingr!  126**  hann  skal  vera  hvers  manns  niMngr  ...  hafa 
go5a  gremi  ok  griSnidings  nafii  Fs  54^  Eg  126" 

nfSings-skapr,  m.  Eigenschaft  eines  niMngr,  Schurkerei  13** 

1.  nidr,  m,  Abkömmling  hinn  ndnasti  nl5r  265* 

2.  niSr,  ado,  nieder,  niederwärts  niSr  vi5  äna  Fs  73'  setjast  n.  113^^ 
leggjast  n.  105*'  Fs  149«  f^U  hann  dau5r  niSr  122**;  setja  einn  niSr: 
Jem  eine  Niederlassung,  Wohnstäite  bereiten  Fs  47«;  |)ä  trd  vill  anti- 
cristr  niSr  brjota  ok  dn^a  285";  mit  Rücksicht  auf  das  erreichte  Ziel, 
örtl.  und  trop.  spjötit  stöSvabiBt  eigi  fyrr  en  ni&r  kom  195"  til  jtess 

'    er  I>eir  yrSi  yissiri  hvar  Q6i  vseri  niSr  kominn  32*    |>ar  kom  niSr 

roe5a  GunnarSi  hversu  ..  114* 
ni8r-fall,  n.  Beendigung,  Aufhören  n.  at  söknm  =  z6  fella  niSr  sakar 

(vgl  ^ einen  Process  niederschlagen^)  yar  ])d  handsalat  n.  at  s.  Fs  74** 

Nj  21"  Band  33« 
niftri,  adv.  unten  (opp:  nppi)  haf9i  (hon)  klsB^i  &  baki  s^r  nppi,  en 

nibri  höfuöit  Gp  73*  nibri  i  eyjum  121««  n.  i  hüsinu  Fs  135*'»  sull ..  & 

foeti,  nibri  d  ristinoi  145«  finnast  undir  ^iljum  ni5ri  Eg  128**  halda 

einam  nibri  Fms  II,  270«;    lättu  eigi  nafn  mitt  niSri  liggja:  lass  ihn 

nicht  untergehen  Fs7^  (vgl:  yera  uppl  in  der  Erinnerung  bleiben,  s:  appi) 
nl5r-läg,  «.  Ende  upphaf  ok  niftrlag  SE  686"  Bari  22«®-84" 
nfb-skirr,  ad^.  der  gern  Spottverse  (nföyfsur)  fertigt  hann  yar  skAld 

mikit  ok  heldr  nfbskiirr  ok  kallabr  Gunnlaugr  ormstnnga  139«*  skild 

yar  hann  (Hallfrebr)  gott  ok  heldr  nibskdrr  ok  margbreytinn  Fs  86' 
nfÖ-8töng,  f  Neidstange  (s:  niU,  n.)  Eg  137** 
nfb-yisa,  f,  Spottgedicht  {s:  m5,  n.  un(/' kyiMingr,  m.)  vgl:  Grdgll,  183 

(§  238) 
ni-riebr  *;  nf-roe5r 
nf-roebr,  adj,  von  der  Zahl  90,  nonagenarius  })ä  yar  Hallrat  yetra  tali 

nircebr  ok  lY  yetra  d.  i:  94  Jahr  alt  36**;  in:  hälf-nfroebr,  s:  hdlf- 
nist  {od.  nisti),  n.  Heftnadel  am  Kleid  ßj  337*«"-  (nistiains  eW337M) 

hann  hafbi  jfir  sdr  samda  skikkju  ok  &  nist  long  (flbulas  longas), 

sem  i>i  yar  titt  Lxd  322* 
nista  (st),  zusammenheften  (nista  saman)  wie  mit  einer  Nadel  (nist) 

spj6ti5  hafbi  nist  alt  saman  f6tinn  ok  brökina  Eb  87«*    sd   ör  nisti 

kliebi  hans  yib  g61fit  Bp  I,  44** 
nita  (tt),  verläugnen  {vgl:  neita)  eigi  skal  ek  |>ann  (Jesum  Christum) 
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fyrirläta  e8a  nita  240^;* aus-,  abschlagen  vil  ek  {>vi  jita,  en  eigi  nita 
Eg  164"  l)vfat  Jd  af  nfttir  J)A  er  J)^r  vöru  boönar  (boetr)  Fs  07" 
6.  nitii  ok  kvaKst  eigi  yilja  Fs  74*  unterlassen  Elw  (eina)  |>eiin  8^ 
go8  grämt  er  }>▼{  (tco  halda  lögam)  nitir  Vsl  192  <<> 

ni-tjdn:  neunzeAn;  nftjdndi:  der  neunzehnte;  nitugti  od,  nftugandi: 
der  neunzigste 

niu:  neun;  nfnndi:  der  neunte 

njösn,  pl,  -ir,  f,  Kunde,  Nachricht  fä  nj68nir  af  eina  von  Etw  Kunde 
bekommen  Fs  122'^  6p  74*'  gjöra  nj68n  einum:  Jem  Mütheüung  ma- 
chen (Jem  durch  solche  Mittheilung  vor  Etw  zu  schützen  suchen)  Eb  4'^ 
Nj  160";  das  Ausspähen  ^  Nachforschung  vera  k  iij68n  88**  fara-, 
ganga  i  njösn  76*«  77  «^  212 1^  halda  njösnir  auflauern  2^^  (b. 
njösnum  121'*  iVJ  93")  h.  nj.  um  eitt,  til  ein8  auf  Etw  (7j&67"«; 
njösnar-mabr,  m.  Spion  njösnarmenn  biianda  85*^ 

njdsna  (a5),  Nachforschung  halten  nach  Etw  (um  eitt)  Eb  80"  Eg  19** 

nj6ta  (naat),  Nutzen,  Voriheil  ziehen  von  Etw  (eins)  njöta  yatna  ok 
viftar  Grdg  11,  195"  impers:  ekki  n^tr  s61ar  die  (wärmende)  Sonne 
hilft  nichts  SE  186«  njöta  yäpna  vib  einn  {vgl  neyta)  226*  nj6ta  laga 
in:  hyeim  er  njöta  (laga)  {>arf  ^cuicunque  Jure  indig^nti"*  Lrp  213*' 

>  hvi  vaktir  i>ü  mik  ok  l^tzt  mik  eigi  nj6ta  draams  mins?  (gemessen) 
91'  vgl  skal  bann  nj6ta  draums  eins  NJ  94  extr,  kya5  bann  Ingi- 
mund  bafa  lengi  aldrs  notiS  Fs  39'^  Freude  an  -,  Fortheil  od.  Bei- 
stand von  Jem  (eins)  haben  2143«  £g  123*-1717  nj6ttü  belli  banda 
Heil  dir  zu  deiner  Hände  Werk!  (vgl  macte  virtute  esto)  Gisl  87' 
nj6ti»  beiür  banda  I  NJ  7^*  . 

noefr,  adj*  klug,  gescheidt  noefr  kona  ok  kann!  yel  fyrir  s^r  ßj  339" 
{dafür:  kona  vitug  Bp  I,  318  extr,)  mabr  hygginn  ok  noefr  tun  marga 
bluti  Oh  88*« 

ncBgja  (gb),  hinreichen  at  bafa  syä  mikinn  yift,  at  I>^r  ncegM  Fs  27" 
noegjast  dass.  ])6tti  ^eim  s^r  eigi  noegjast  beimrinn  SE  8** 

noera  (rtt),  mit  Nahrung  Jem  versehen,  ernähren  Fs  103^  ek  let  {>ik  npp 
föstra,  ncera  ok  fceSa  236*^  engl  gneisti  Hfsins  m&  mik  nii  noeva  e8a 
Iffga  Fms  X,  368* 

nöf,  pl.  nafar,  f,  das  hervorstehende  Balkenende  Eb  41'*  syd  at  af 
g^nga  nafamar  af  timbrstokkiinnm  ffdlfs  s»  24*;  Vorsprung  übhpt, 
in:  bjarg-nöf  (vgl:  nef  und  nöf ,  nes  und  nös) 

nökknr  (od,  nokkur  od,  nakkyar),  adv.  irgendwohin  bann  skyldl  nokkur 
beiman  fara  Fs  68**  at  sigla  brottu  af  Noregi  nökknr  til  bei5inna 
landa  Fms  II,  16';  irgendwo  b^r  nakkyar  {  nänd  i  {)orpam  (var: 
nokkurs-staSar)  Fms  I,  70** 

nökknrr  {od,  nokk  . .  od,  nakkyarr  od,  nekkyerr  od,  nökky  ..)|  nökkufi 
nökknt,  pron.  irgend  «mer  112' 116**;  nokkut  *aHqmd*  (d.  h.  magnum 
quid)  Fs  7**  {>.  ok  ])eir  nökkurir  und  einige  von  ihnen  171';  m.  gen,  bafM 
bann  nökknt  yäpna  armorum  quid  134**  at  {leir  bafi  nökknt  sins 
mAls  partßm  aliquam  sui  Juris  106"  nakkvarr  {linn  fraendi  edr  }>inna 
eettmanna  einer  deiner  Verwandten  oder  Sippen  166**;   adj,  (von  ir» 
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gend  welcher  Art)  erl)u  nökkurr  f|)röttaina5r?  193*«  {vgl  SE  134*- 

36"-136"-108") 
nökknrs-konar:  von  irgend  welcher  Art  5^  259*'  SE  218*' 
nökkarn,  dat.  adv.  heim  comp,  in  -,  um  Etw  Hb  meira  n.  89*^  n.  siftar 

Gp  66«  svA  nökkuni  mjök,  at ..  in  so  hohem  Grade,  dass  ..  NJ  2!2&*^ 
nökknt,  adv.  irgendwie,  etwa,  wohl;    vill  |>ü  n.  taka  ssettam  .180'* 

mantu  nokkut,  hverju  ,.  190'  hefir  Jid  nökkvat  s^t  B.  20"  196««  u.  ö.; 

nökkut  svä  einigermassen,  ein  wenig  er  nokkut  svd  var  haastatt  #>  14'«- 

13*«;  vgl  segja  frd  nökknrttm  svä  I>j6nastiim<)niium  260*« 

1.  nökkyi,  dat.  neutr.  ==  nökkara  s:  SvbJ,  Egilss. 

2.  nökkvi,  m.  Boot  ll*«l>eir  sä  mann  einn  r6a  frä  bafi  ntan  d  einnm 
nökkva  Fms  II,  180«"- 

nökkyiSr  {od.  nöktr),  a4j.  nackt,  nudus  kann  sitr  nÖkkTiSr  yi5  eld 
ffdv  317*«  hon  yar  nökt  {vor:  nökyiS)  syA  at  hon  hafM  engan  hlut 
&  b4t  Eh  97«  nökt  syerö  (pl.)  Fms  V,  233*« 

nöktr  s:  nökkyibr 

nös,  pl.  nasar  {od.  *ir),  f.  Nase  eldar  brenna  or  angom  bans  ok  nösnm 
SE  188*«  taka  fyrir  nasar  einnm  Jem  die  Nase  {d.  i:  das  Athmen 
durch  sie)  benehmen,  das  Lehen  nehmen  Fs  141';  vgl:  nef,  n. 

n6gr  {od.  gn6gr),  adj.  hinreichend,  reichlich;  gn6gt  bseM  lönd  ok  lausir 
aurar  90*  ef  gn6gt  {x6v  örya)  yieri  inni  123*'  n6gir  satis  multi  Fs  68,^ 
gn6g  syör  ok  sonn  248*«  ])yi  meirr,  sem  föngin  yom  noegri  F)s  15*' 
vgl  yistarlaun  sem  noegst:  in  grösster  Falle  />  31*;  —  n6ga,  adv, 
satis  nAttüra  n.  framfds  245«  n6ga  mart  242«';  vgl:  oerinn  «.  oerit 

nokk  ..  s:  nökk  .. 

n6n,  n.  ^hora  post  meridiem  tertioy  guae  computu  veterum  nona  erat* 
{vgl  GrhM  II,  201  n.  36)  Ölafr  kgr  f^ll  fyrir  n6n,  en  myrkrit  b^lzt 
frd  mi&munda  (halb  zwei)  til  nöns  98«  bifta  til  n6ns  Fs  65**  at  n6ni 
da^  Fs  144*« 

n6na,  f.  Fms  /f^  266«  und  nön-tföir, /*.  p/.  Fms  F7,  302««:  Nachmittags- 
messe 

n6n-heilagr,  adj.  dagr  n.  ein  Tag,  von  3  Uhr  Nachmittags  an,  als 
heüig  betrachtet  Krp  26'  psk  126'« 

norSan,  adv.  von  Norden  her  {d.  i:  südwärts,  opp:  nordr);  nördäch,  im 
Norden;   fyrir  noi^an  m.  acc.  od:  norQan  at  m,  dat.  nordwärts  von  .. 

nor5an-ye5r,  n.  Nordsturm  n.  hyast  Fs  153« 

norSan-yerttr,  adj.  nordlich  d  norSanyerDam  himins-enda  SE  80*« 

nor}$arliga  {od.  norliarla),  adv.  nördlich  sü  ey  liggr  n.  fyrir  Noregi 
187*» 

norft-lendingr,  m.  =  ma&r  norMenzkr  d.  i:  aus  den  *Nor5rlönd% 
dem  'KorMendinga-fjörSungr'  (Isl.) 

norft-lenzkr,  adj.  aus  nordischen  Ländern;  aus  dem  ^ NorMendinga- 
fj6rÖungr'  auf  Isl.  Gp  72* 

norK-ma5r,  m.  Mann  aus  Norden  d,  i:  ein  Norweger,  ma5r  norrcenn; 
.\  nm  konang  Dana  e5a  Syia  e5a  Nor&manna  Gräg  II,  184 '^ 

1.  norSr,  n.  Norden  or  noi^ri  von  Norden  her  37**  Tyrkir  ok  Asfa* 
menn  bygöu  nortrit  Fms  XI,  412**  frA  yestri  ok  til  norörs  SE  12* 
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2.  norSr,  adv.  nordwärts  bann  bygSi  nor&r  i  Eyjafirtti  100^'    hverjar 

lei5ir  honnm  yar  bezt  at  fara  norSr  e5a  norftan  />  64* 
nor5ri,  comp,  s:  nyrttri 

norbr-«tt,  f.  =  nortr,  n.  fljdga  1  norUrsett  />  147"  SE  42«0-l20" 
norör-hdlfa,  /".  der  nördl.  Theil  der  Erde  (d.U:  Ettropa)  39*<5i;6" 
norSr-lönd,  ti.  p/.  nördliche  Länder  d.  t:  <fer  skandinav.  Norden  Har- 
aldr  kgr  binn  härfagri  mestr  allra  fomkonnnga  i  norttrlöndum  Fe  21  *^ 
Hr61fr  kgr  mestr  mabr  d  norOrlöndum  28*''  SE  374*' 
noregr  {od.  nor-vegr  d.  i\  nortt-yegr  via  septenirionalis) ,  m.  Norwegen 

nor-roBnn  (d,  i:  norb-rcenn,  s:  -roenn),  adj.  norwegisch  menn  danskir 
eSa  soBUSkir  e5a  norrcBnir  Fsl  172  **  ma&r  norroenn  (=  nor5ma5r)  99'^ 
Fs  29'  norrceon  at  sett  135'^;  norroena  (</.  t:  liin  n.  tanga)  od.  nor- 
roent  mdl  die  norwegische  Sprache  Ari  prestr  binn  fr69i . .  ritabi  fyrstr 
manna  b^r  d  landi  (d.  i:  Island!)  at  norroena  mdli  froebi,  bseSi  foma 
ok  n^ja  35^;  der  Vf,  von  Hangrvaka  {Cat.  114)  beabsichtigt  &t  ieyf^a. 
til  ^ess  unga  menn,  at  kynnast  yärt  mdl  at  räSa  {)at  er  ä  norrosnu 
er  ritaS  ligv  59 ''  msela  &  norroena  Fs  136"  Fribrekr  biskap  undir- 
'  8t6S  ei  norroena  Krs  6  *  sepcies  in  die  . .  I>at  er  syd  at  skilja  d  nor- 
roena: sjau  sinnum  {  dag  ..  244'  {vgl:  norroena  (ab)  ins  Norwegische 
übertragen  Strengl  1*');  —  norroend,  f.  Nordwind  I>d  t6kaf  byrlna 
ok  lagbi  d  norroenar  ok  {>okar  GrhM  /,  210*^  vgl:  }>d  yar  ye5r  gott 
ok  gjörtJi  d  noröroent  Sturl  II,  1,  263*  J)d  yar  d  noröroent  Fn^s  IV,  42» 

noti,  m.  in:  bans  noti  (==:  b.  maki)  seines  Gleichen  Nj  121'* 

nött,  f,  s:  ndtt,  f. 

nü,  a<fv.  Je/z/,  nun 

nnnna,  /*.  Nonne  Hgv  71 '• 

1.  n^,  n.  Newnond  s:  ni9,  ».  ^ 

2,  n  J" neu,  eben,  vor  Kurzem  —  {s:  nfr,  adj.)  in;  n^-gert  Eb  22**  nj- 

kefldr  (s:  diess),  n^-kominn  Fs  16»*-92«»  n^-rekinn  Fs  26*  n^ekinn 
153*"  n^-yaknabr  4" 

n^-gera,  swv.  bon  bafbi  n^gert  sie  hatte  vor  Kurzem  gefertigt ..  Eb  22** 
n^-gerying,  f,  Neuerung;  vom  Christenthume :  landsmenn  stygbast  yi& 
n^geryingam  {>e88am,  er  |>eir  biskapr  f6ra  meS  Fs  76**;  von  Neuer- 
ungen in  der  Poesie  SE  338*^  *tropi  figuratV  ebd  440«-606"-  ti.  o. 

-njja  (ab)  in:  endr-n^ja 

n^-kefldr,  ppr,  erst  vor  Kurzem  mit  einem  Stab  (kefli,  n.)  versehen; 
lömb  n^kefld  Lämmer,  denen  man,  um  sie  vom  Säugen  an  der  Mutter- 
brüst  zu  entwöhnen,  ein  kleines  Stück  Holz  ins  Maul  spannt;  'lömbanam 
er  tregast  am  dti5  fyrst  er  {>aa  era  n^^kefld'  erklärt  Jem,  der  eine 
Lanzenspitze  im  Gaumen  hat^  und  desshalb  langsam  isst  Eb  88* 

n^-landa,  /*.  Neuigkeit,  vom  sich-zutragen  einer  solchen:  yarb  (o<f.  bar) 
i>at  til  n^iunda  1Ö6>  Fs  61  *«  Gisl  22*  engin  (tiSendi)  eegja  knnna 
ok  1)6  n^landa  litla  Fs  51**  sdtta  nokkra  n^landa  i  bdsina  videbasne 
novi  quid  domi?  Fs  42' 

n^-l^si,  n.  Lichi  des  Neumondes,  Neumond  am  nsetr,  er  n^l^si  yora 
Eb  6613  nni  n6ttina  yib  n^l^si  Oh  51  ^^ 
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n^-maali,  it.  neue  Satzung ^  'neue  Willkür*,  novella  («;  Maurer ,  Graag 
32 1>,  n.  67)  göra  n^meli  i  lögum  109<*«  Zrj»  212 « 

n^-niemi,  n.  =  n^-lnnda,  /*.;  fiat  yarS  til  n^femis  i7</o  337* 

n^r,  njj  n^t,  neu;  at  n^jn  od.  af  n^jn  von  neuem  43*^  242 '^  (»;  fom, 
adj.y,  &  njja  ^«cj  lelk,  dass.  104»  Oä  601-71»  /J  342"  Fna  IX,  401 
iSpec  63  extr, 

n^ra,  n.  r^n;  in:  skögar-n^a 

-nyrftingr,  m.  m:  land-njrttingpr,  üt-nyrMngr 

nyrSri  (od.  norKri),  adj,  comp,  und  nyrSrstr,  adj.  superl.  von  norSr,  ado,; 
i  Rejkjadal  inam  nyr&ra  299*  it  norSra  =  norttr  86'* 

nyt,  pL  nytjar,  f.  Nutzen,  Vortheil  fcßTA  b4t  eitt  f  nyt  Etw  zu  seinem 
VortkeU  anwenden  Fms  X,  287*^  hafa  nytjar  eins  (von  Jem)  161*' 
koma  nytjum  A  Nutzen  wovon  haben  Alex  112*;  von  dem  Ertrage 
milchenden  Viehes,  von  der  Milch  Dropl  14*^  menn  ..  reka  bü-f^  sitt 
heim  ok  eiga  konur  at  heimta  nyt  af  i>vi  Krp  23**  at  lata  mj61ka 
f^  ok  UU  varnveita  nyt  fjär  I)e88  Grdg  II,  163** 

n^ta  (tt),  benutzen y  brauchen  Etw  (eitt)  241**  ^eir  n^tn  s^r  I>e8sa 
stund  sie  machten  sich  diese  Zeit  zu  Nutze  Fms  VIII,  200'*;  Vortheil 
haben  von  Etw  (eins  od,  afeinu)  |>e8s  n^r  engl  86'*-'*  8^  n^tti  bann 
Htt  af  samy^stnm  vift  bana  166^  bann  \ii  ekki  af  (töDagjaltiiium) 
n^a  er  gestattete  keinen  Gebrauch  vom  Fleisch^  Fell  odgl  des  Thieres 
Fs  141^;  von  Nutzen  sein,  passen  bann  segir  siSan,  bvirt  })i  nuetti 
svd  n^  141»;  n^ast  gelingen  }>etta  verk  mi  eigi  n^tast  4**;  tu: 
f^-n^a,  ü-n^ta 

n^-taka,  stv.  bann  baffti  n^ekit  yi5  fö5rleif8  '^inni  er  hatte  eben  erst 
übernommen  ..  163** 

nytja  (a))),  benutzen;  melken  nytja  ser  (oves)  Dropl  14** 

n^tr,  o^/.  nützUch,  brauchbar  y&pn  nft  Sl^^  («:  d-n^tr);  treffUch,  wacker 
{>d  f6r  (starb)  n^tr  ma9r  Fs  39*«  böftiingjar  n^tir  107*  vom  Isleif 
107*;  milchgebend  (s:  nyt,  f,)  in:  mil-n^tr 

nyt-samligri  adJ,  nützlich,  vortheühaft  n^amlikt  räS  Alex  27'^ 

nyt-semd  (od.  nyt-semi),  f,  Nutzen,  Förderung  2^1^  marga  bluti  ger5i 
bann  til  nytsemdar  gu^s-kristni  Fms  V,  240*» 


0 

6-  d.  i:  ü-  (*:  dtess;  die  Compp.  mit  6-  s:  unter  d-) 
öast  (a5),  von  Schreck  ergriffen  werden  ])&  69usk  (d.  i:  6a8ask)  I>eir 
mjök  Oh  11"  (i)A  6l)al)esk  bon  =  öaöist?  pj  336«*) 

1.  6&  s:  va5a  (65) 

2.  68-  (od,  65a-  od.  0B5i-,  s:  65r,  atif.)  entsetzlich  -,  65-Ti5ri,  ii.  (s:  oeSi- 
ve5r)  Fms  IV,  66",  6Ö-virki,  adJ.  (s:  oe5i-verkr,  w.)  Gisl  48*  u.  a. 

65a-  s:  2.  68- 

65 al,  pl.  65al  (spat:  65öl),  n.   Eigenthum  taka  f^N^cA  (fem  7o(fe^  bssSi 
arf  ok  65al  273'*  (s:  651a8t),  bes.  (in  Norw.):  Landeigenthum  einer 
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Famiiie  u.  zwar  ihr  freier,  erblickery  unveräusserlicher  Besitz,  Stammgut 
{vgl  Mun^hCt  /,  169  ff.)  ^eir  flJÖu  ööul  sin  fyrir  ofriki  Haralds  kgs 
Fs  141*  Har.  eignaftist  i  hverju  fylki  65ul  öU  usw  Eg  6'*  {s:  Maurer^ 
Beitr,  21  ff.)  ^  König  Hakon  bestinmUe,  at  hverr  maSr  skyldi  eignast 
6&ul  sin  usw  Eg  140*<< 

65al-borinn,  ppr,  der  durch  Geburt  zum  Besitz  des  65.  berechtigte 
Fms  J,  21^  übertr:  einheimisch  Alex  152  extr, 

65al-nantr  (od.  65als-n.),  m.  Mitglied  einer  Familie,  die  ein  65.  besitzt 

odd-  s:  oddr,  m. 

o  d  d  i ,  m.  ungleiche  Zahl  skarst  {od.  Bt658t)  alt  i  odda  me5  {>eim  6.  ok 
f>.  {)at  sem  vi5  bar  was  sich  auch  zutrug,  überall  geriethen  sie,  0.  und 
p.,  darüber  in  Streit  Fbr  81®  {u.  -63*)  hefir  i  odda  staSizt  me5  oss 
Isl  11,  IdO*  (wenn  nicht  besser  {von  oddr,  m.):  in  acumina?) 

oddr,  odds,  pl.  -ar,  m.  Spitze  gelrs  oddr  43 '°  spj6ts-oddr  80'^  Jirrj^  28* 
u.  ö.  hverfa  eigi  odd  n^  egg  äm6ti  honum  277'  verja  land  oddi  ok 
eggju  Pröv  85"  eyöa  me5  oddi  ok  eggja  Fms  Fl,  144** 

odd-viti,  m.  der  an  der  Spitze  steht,  Anführer  oddviti  liösins  e5a 
orrostu  SE  454"  oddviti  fyrir  liöinu  Fms  IV,  147« 

-651,  adj.  {s:  65r)  in:  mdl-65i,  steln-65i  {in:  dt8ynning8-8tein65i  Eg  195') 

65ins-dagr,  m.  Tag  des  ÖSinn  ^dies  Mercurii^,  Mittwoch  244*' 

6 5 last  (a5),  sich  Etw  zu  eigen  machen  })eir  sknln  eigi  651a8t  biminriki 
Bari  42«* 

6511  ga,  adv.  nach  Art  eines  Rasenden  Idta  651iga  Fs  56'' 

1.  65 r,  65,  6tt,  rasend,  wüthend  61mr  ok  65r  Fms  IV,  111**  bardagi 
sem  65a8tr  A^  247'^  ger5i  bann  sik  65an  am  er  gerieth  darüber  in 
Wuth  f>  61*  ganz  'versessen^  auf  Etw  65r  at  verki  sinu  NJ  58"  65r 
ok  cßrr  at  ishögginu  Fms  VI,  337*;  geisteskrank  fsk  134'«"-;  in; 
öl-65r 

2.  65 r,  m.  ^animus,  mens,  ratio''  Svbj.  Egilss.;  in:  oe5i,  n. 
65nm  {dat.  pl.),  adv.  mit  Heftigkeit 

oe5a  (dd),  rasend  machen;  oeSast  furere  ceddist  bann  dkafliga  £m6t 
Dario  kgi  Alex  2  ^  ]^&  oeddist  bann  &k.  ok  {  sinni  oß5i  batt5  bann  . . 
Bari  105»* 

1.  oe5i,  f.  Wuth  bon  spratt  npp  af  0B5i  mikilli  NJ  119 <«  fullr  af  rei5i 
ok  oe5i  Bari  105*" 

2.  oe5i-  («.•2.  65-)  in:  ce5i-ve5r,  n.  entsetzlicher  Sturm  Eg  80'  ce5i-verkr, 
m.  entsetzt.  Schmerz  Gp  51*^;  in;  ceSi-kollr 

3.  GB5i,  n.  natürl,  Beschaffenheit,  Cluirakter  bann  er  i  (B5i  sinn  sem 
a5rir  menn  NJ  13** 

Ge5ri,  comp.  u.  oeztr,  superl.  superior  und  summus;  sd  var  I)eim  meiri  ok 
oe5ri  6h  21'  I)eir  bör5usk  vi5  ^d  ok  ur5a  oeSri  Fms  X,  412';  binn 
oeöri  bekkr  die  höhere  Bank,  opp:  b.  li-ceÖri  b.  s:  diess,  önd-vegi  u. 
bd-sseti;  oeztr  höchster,  vornehmster  bann  yar  OBztr  af  Vatusdoelam 
Fs  53  *'  englar,  oeztir  allrar  gn5sskepnu  292*;  letzter  af  enum  oezta 
mana5i  drs  291*^ 

-cefi  {d.  i:  boefi),  n.  in:  au5-oefi,  ör-oefi 

op  f  r,  ndj,  *saevus,  vehemens^  SvbJ.  EgiUs.  ojfr  ok  rei5r  mjök  Fms  X,41'*-78*^ 

Mob i US,  altnord.  Gloss.  ^1 
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«Bgiligr,  a<i}-  tchrecklieh,  lerribiHt  h6t  all-iegiKg  Dropt  18"" 

1.  (egir,  m.  Meer  gengr  böI  I  engi  Alex  163"-67'  {»:  JEgir'deiu  taaris, 
more'  SebJ.  Egila».  lex.  121  •■) 

2.  OBgir,  m.  'territor'  SvbJ.  Egilti.;  in:  osgis-hjilmr,  m.  pufta  lerrlficn 
'FafniT  lelzl  »ich  Hreidman  Hehn  auf,  er  knUaBr  T«r  cegishjilmT,  er 
Sil  kvikendi  hreeBast  er  sjA'  23"  (s^f  Gt  lHylh  217)  bera  cngisbjillin 
ytir  eiDam  Jem  Schreck  einjagen  Lxd  130*  v^r  stondum  nu  j&r  lieim, 
er  lengi  bim  legisbjilm  yfir  obs  Fms  VIII,  101'  b.  ceg.  jfir  einn 
Hrafnk  19  "« 

(Bgr,  adj.  i:  Jgr 

■oell  {von  ala.  61),  attj.  in:  drall 

DBmta  (mt),  sich  käihmern  um  Ebn  ('^  ansa*  Fjnt  XII,  463*}  jarl  ssmti 

J)v(  Htt  ft»  /X,  289'  er  hann  stSr,  at  engl  ffimti  lionum  l/dv.  hf.  5' 

vgl:  kerlingin  ceratir  vü  (?)  Hdti  342** 
<Bpa  (pt)i  rufen,  clamare    aptu  bfendr  I  senn  ok  rooeltu  TB"    bända- 

miigriDD   <epti   ok   kaltaBi,  at  ..  Fmt   I,   21'.baati   veinar   mjök   ok 

cepir  Öh  72"  cepa  h^r-6p  'canere  betlicum'  Eg  36'  Nj  246'* 
cera  (rU),  m  Wulh  bringen,  'effrenum  reddere'  268"  ofmetnaBrinn  (crbi 

hann  avd,  a,t  ..  machte  ihn  an  toll  Alex  151 '*;  .(erast   in    JVuth   ma- 

brechen  F*  143"- 188"  (u.  -193")  loiMicerifeit,  von  Pferden  <Er»at  ad 

hesUmir  fij  82*  Gp  72" 
teri,  comp,  jünger  («nrf  ceatr,  aiiperl.  Jungtier  OH  IT^*)  hit  cllra  (bani) 

mi  (BTa  hit  cera  (barn)  258"  (=  SE  II,  18")   Xll-vetra  ^hihhI!  ok 

reri   en  XVI    Vst   168'l-ie7"-168';    '(tri   d.    i:   lengri   i/.   .*.-   jngri' 

Lyngbye  u.  S,  ÄBfffle.  j;  PAiVoA   7'irf»str.   f'/,  102 
ceriun  {od.  frinii),  a<^'.  hinreichend,  reichlich,  im  C'eberflust  bann  bostaSi 

|iar  til  <en]u  fä  eine  grosse  Summe  Geldes  203"  oeruir  gestir  der  Gäste 

gerade  genug  Fs  16"  hafn  nieS  air  lerna  vist  21"  vgl  Iinfa   ]iciT  nd 

(ema  gnött  vista  Fmt  XI,  36';  oerit,  adv,  sehr,  In  hohem  Grade  menn 

lorit  »tdrir  5"  oerit  Btcrkr  Fs  34**  cerit  mart  114"  cerit  rajük  in  gar 

sehr  hohem  Grade  Gp  48  " 
cerr,  aitj.  wahmeüiig,   delirus  varB   haün  oerr  />  143"  {^=  mn6r  lerist 

e6ii  143><');  teriliga,  aifn.  nach  Art  eines  Tollen  Uta  (Driliga  (k.  mrilig- 

ast)  Gisl  60'  (-49") 
(Brri  (lerri),  264"  "  266»  falsch!  t:  oeri 
<eral,  n.  pf.    ^nAiuinn,    Tollheil  'er  lieble   sie   svi   digB  mralum,   at  .. 

Fms  X.   379"    hver  tersl  eggja   {lik,    at   berjsat  meB   |>ann   roaim? 

Alex  77" 
cesa  (at),  aufreizen,  exeitare  hann  lesti  ok  apprakti  meB  ikafnm  iatar- 

eldi   hug  bans   til  lostaaemdar  (zu  sianl.  Begier)  Bari  165*;    i'sast 

mit  Heftigkeit  aufbrechen,  von  dannen  ziehen  l>i  t6k  nt  cesaat  alt  Ji&it 

Öh  66» 
ceailigr,  adj.  heftig,  wild  meB  tesiligum  angnoi  Bari  66  "i  adv:  oeailiga 

teiBr  Fmt  III,  111" 
oeaiug,  f.  ^  ccaingr,  m.  Ö.  gii  ooaingnr  bans  Oh  53" 
eea'ingr,  m.  Heftigkeil,  H'uth  bann   t«k   iBSing  sinn  iiinn  mibla  er  gc- 

rieth  in  seine  grosse  H'uth  Fe  48" 
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CQska  {auch  cerska,  s:  oeri),  /*.  Jugend  [ppp:  elli)  235*^  elli  hanB  eSa 
oBska  min  Alex  129"  t^nir  })ii  bloma  OBskn  I>mnar  Fma  X,  232'^  d 
oesku-aldri  241^  vgl:  &  oesku-manns  aldri  Oh  38'*  oesku-gleM  ok 
gd-leysi  (Sorglosigkeit)  Fms  II ^  267'®;  in:  barn-oeska 

oeskiligr,  adj,  wünschenswerth,  erwünscht  ceskiligr  sonr  fVnsX,  221'^- 
2263 

oeskja  (kt),  umnschen  Eiw  (eitt  od,  eins)  89''  ^ess  vilda  ek  ceskja, 
at  ..  Alex  14'*  ..  {jann  sigr  sem  ek  oeskta  ehd  170*^ 

GBxa  (xt),  wachsen  lassen  j  vermehren ,  durch  Verzinsung  td  I)at  er  bann 
hefir  af  {)vf  (f^nu)  oext  psk  94»  Grdg  I,  221» 

oßxla  (ad),  vermehren  mnn  ek  oBxla  »tt  mfna  annarsstaöar  Fs  179^' 
oexla  8^r  U  af  bauginum  22*»  erwerben:  I>aii  OBxla  hänum  tvd  hluti 
fjdr,  en  benni  })ri5jung  276" 

oeztr  {d,  i.  oeSstr)  s:  ceöri 

öSlast  (ad),  seinen  Sinn  (öMi,  n.)  anpassen,  sich  anbequemen  Jem  (vtSS 
einn)  bann  vildi  eigi  ödlast  vi&  frasndr  sina  Eb  7** 

ö51i,  n.  s:  e&li 

ö9ra-megin  s:  megin 

öÖru-vfs  {od:  ööruvfsi),  adv,  anders  ööruvls  biiinn  Op  64"  ÖKravfs, 
en  ..  Bari  163»o 

öfri,  Öfsti  s:  efri,  efsti 

öfugr,  adj,  verke/trty  retrogradus  (mhd:  'ebich"*)  bon  ..  f6r  Öfug  ok  r^tti 
böfuSit  aptr  milli  fotanna  Fs  43'  bon  f6r  öfng  lit  af  virkinu  Gp  73' 

Öfund  {d.  i:  af-und),  f.  ' Abgunst^ y  Missg.  yerk  |>at  var  me5  binni  mestu 
öfand  Fms IV,  384'^;  bann  taldi  iiat  8{zt  üfundar  eyri  (Anlass  zum  Neid?) 
fV  12*;  I«;  öfundar-maör,  m,  Neider,  Feind  118»  213";  öfnndar-mdl,  n. 
Neidrede,  Neid  Eb  96« 

öfunda  (aft),  missgünsHg  gestimmt  sein  gegen  Jem  (einn)  Fs  96'* 

öfund-samr,  a<y,  Neid,  Missgunst  erregend  riki  bans  var  mjök  öfund- 
samt  Eb  11^;  f^kk  bann  af  i)vf  öfundsamt  er  zog  sich  dadurch  Neid 
zu  Eb  68«» 

öfusa  {od.  d-fusa  od.  an-fnsa  d.  i:  anS-fdsa),  f.  Geneigtheit  var  mönn- 
um  mikil.  öfusa  d  ^vi  Fs  123*'  Dank  kunnu  v^r  nü  aufusu,  kgrl 
at  ..  Eg  48*^  at  bann  k^nni  ^esa  mikla  pökk  ok  aufusu  Eg  169  «^ 
nd  kann  ek  |)ökk  ok  aufusu,  at ..  Fbr  33'*;  Freundlichkeit^  in:  aufusu- 
gestr,  m,  willkommner  Gast  Grett  164»;  in:  öfusu-svipr,  m.  freundliche 
Miene  (bann)  t6k  yi5  l)eim  forkunnar  vel  ok  a^ndid  s^r  öfususvip  Fs  14* 

ökli,  m.  Knöchel  am  Fuss  böggva  undan  bonum  f6tinn  fyrir  ne5an 
ökla  Fs  136*^;  ökla-li5r,  m.  dass.  bj6  (bann)  d  f6tinn  svo  at  aft6k 
i  öklaliSnum  Gp  7b^ 

öl,  dat.  ölvi,  n.  Bier  {Hpt,  Ztschr.  VI,  261  fVeinh.  153)  öl  beitir  diykkr 
259*'  29'*  skal  bann  gera  III  salda  öl  borskra  msela  272";  im  Sprchw: 
*'6l  er  annarr  madr'  der  Mensch,  wenn  berauscht ^  ist  ein  ganz  andrer, 
als  wenn  er  nüchtern  Grett  4S**  Fms  II,  3S^^'X,  112**;  —  Trinkgelag: 
at  ölyi  ok  at  dtl  282'» 

öl-bogi,  m.  Ellenbogen  Fbr  31««  Fms  XI,  64» 

öld,  aldar,  pl.  -ir,  f.   Zeitalter  {s:  bmna-ö.,  baugs-ö.)   ok  er  sd  öld 

21* 
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köllub  g:all-aldr  SE  62^«  nü  er  sü  öld  i  Noregi,  at ..  Fs  84*«  oFallar 
aldir  in  alle  Ewigkeit  291  <^  SE  38";  —  Menschen^  in:  ü-öld,  ^/nmen- 
sehen,  scklechie  Menschen,  Räuber,  in:  üaldar-fiokkr;  im  plur,  (nur 
dicht.)  8VÄ  vfDa  sem  ..  aldir  elda  kynda  Grdg  /,  206*^ 

öldr,  n.  =3  öl|  n.  s:  SvbJ,  EgHss.;  das  Biertrinken  samverir  at  öldri  ok 
at  dti  Grdg  I,  206'  tu:  öldr-hüs,  n.  Wirthshaus  k  f>ingi  e5a  at  öldr- 
hüei  e&a  at  kirkjusökn  280»  deild  manna  at  öldrhiisi  273** 

Öldungis,  ado.  s:  üllungis 

öldnngr,  m.  alter  Ochse  göltr  yar  svd  inikill,  sem  hinn  stoersti  öldungr' 
Fas  Ij  463"  vom  alten  Aslak:  eigi  vilda  ek  fid  I>ä  öldangs  hdS,  sem 
I)d  ert  af  einum  foeti  bemingrinn  193*°;  —  Held:  mikinn  öldung 
höfum  y^r  nü  at  yelli  lagt  {vom  Gannarr  d  Hlföarenda)  124-^'  *  de 
tfiro  sene  et  magnae  auctoritatis*  Grett  112*" 

öl  Tun  gl s  {jung:  öldungis)  d,  t.  öllam-giS|  adv,  durchaus,  vollständig 
eigi  ..  öldungis  {Hds:  allnngiss)  239  «> 

ölmusai  /l  Almosen;  Empfänger  von  Almosen j  Bettler  (==  ülmasumabr,  m. 
Bumt  gefa  ölmusamönnnm  87")  {>.  yar  gö5r  yi5  ölmusnr  ok  alla  ^k  er 
hans  (|>b)  {>arfta  171*^;  Schwächling,  vir  imbellis  menn  I>eir  er  ölmusur 
eni  at  yexti  ok  fräleik  Fs  41  ^  eigi  skyldu  koma  d  ])etta  skip  bley&i- 
menn  nd  ölmnsar  Fms  X,  321*^;  Taugenichts  nenni  ek  y{st  eigi,  at 
ölmusur  sparkl  i  andlit  mdr  Fs  31" 

öln,  f.  s:  alin 

öl-6Ur,  adj,  trunken,  berauscht  Eg  IZZ^  gera  sik  lika  dniknnm  monn- 
iim  ok  öl6Sam  Bari  143"  heimskir  menn  eöa  öloSir  Fms  IF,  235« 

öl-oerr,  adj.  betrunken  und  dadia^ch  besinnungslos  allir  yoro  öloerir  ok 
yissu  ekki  hyat  af  skyldi  rdSa  Gisl  30^ 

ölr,  adj.  trunken  6}St  e»r  ölr  Sturl  II,  1,  183«*  {vgl:  öloÖr,  adj.) 

öl-teiti,/*.  Fröhlichkeit  beim  Gelag  (öl),  laetitia  convivalis  })ar  yar  mikil  -, 
Htil  ölteiti  150"  197*"  pat  yar  ^ar  haft  til  ölteiti,  at  menn  kydSu 
yfsur  Eg  63«« 

öl-üS  {d.  i:  al-ü&),  f.  Gewogenheit^  Freundlicfikeit  hann  gdkk  i  m6t  syni 
sfnnm  ok  banfi  honum  me&  allri  ölü9  Fs  15*^  taka  yi&  einum  mett 
enni  mestu  bliSa  ok  aliü5  Lxd  196"  ..  beldr  tömliga,  af  engri  alüft 
Bj.  Hitd.  53«> 

öl-yaerliga  {d.  i:  al-y.),  adv.  freundlich  bj6}$a  einum  glstlng  öly. 
Hdv  348" 

ömbnn,  /*.  Erstattung,  Belohnung  ^eim  skal  ek  gjalda  makliga  ömban 
Fms  /,  216**  nd  sknlu  {)^r  taka  örobun  yerka  yövarra  Lxd  12" 

ömbuna  (a5),  vergelten  l)d  hefir  syd  ömbnnat  mcr,  at  ..  236^  d  ek 
^^r  mikit  gott  at  launa  ok  {)d  fdnga  ek  {ler  heizt  ömbunat,  ef  ... 
Fs  104* 

Önd-  (ai^tt-)  s:  and- 

1.  önd,  andar,  f.  {vgl  andi,  m.)  Seele  {)cir  fdlu  guM  önd  sfna  d  hendi 
131'*  Hauch  ^  Athcm  ^eir  risu  {)ar  upp  ok  yörpuÄu  fast  öndinni 
(stöhnten)  ok  mteltu  Fs  22  "^  önd  f  brjV^sti  (von  einem  noch  Lebenden) 
Krp  9"  fara  öndu  sinni  sein  Leiten  gefährden  Krp  33**  ala  önd  sfna 
yiÖ  sein  Leben  bewahren  ebd  33** 
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2.  Önd,  andar,  pl.  andir,  f.  Ente,  anas  fundu  {>eir  {>ar  andir  margar 
ok  kölluDu  Andakil  Eg  57*'  andar-egg,  n.  Entenei  Eg  64* 

3.  önd,  andar,  /".  'vestibulum^  =  and-Myri,  n.  s:  Svbj.  Egilss,;  g4kk  hon 
{  öndina  gegnt  dtidyrnm  Eb  32*^ 

öndr,  m,  s:  andri 

öndugi,  n.  s:  Öndvegi 

öndurbr,  adj.  s:  öndverör 

önd-vegi  (od.  öndugi),  «.  der  in  der  Mitte  der  langen  Bank  befindliche, 
ikber  die  andern  Sitze  erhöhte  und  gegen  die  Sonne  gekehrte  Sitz,  be^ 
stimmt  ßr  den  vornehmsten  im  Hause,  den  KÖnigy  den  Haushenm,  einen 
Ehrengast  udgl  konungs  h^sssti  yar  i  mi5jam  langbekk  I>elm  er  vissi 
m6ti  sola,  sat  i>ar  dr6ttning  A  vinstri  hönd  konongi,  ok  var  i>at  }>& 
kallat  öndvegi  usw  Fsk  149  (Ar.  219)  vgl  Fms  VI,  489  {Maurer,  Beitr,  45, 
Jnm.  5  IVeinh.  220)  sitja  i  öndvegi  20*«  138*^  biia  einum  öndvegi 
125**;  nicht  bloss  vom  einzelnen  Sitze,  sondern  von  der  ganzen  Bank, 
sowohl  der  südlichen  (bekkr  dceSri)  wie  der  nördlichen  (b.  OB&ri):  ok 
var  |>eim  lUaga  ok  sonnm  bans  skipat  i  öndvegi,  en  {>eim  ][>or8teini  £g. 
ok  Hr.  ..  ok  sveitinni  bnidgama  i  annat  öndvegi  gegnt  Illuga  157* 

öndvegis-Biilor,  pl,  f.  die  vom  am  öndvegi  angebrachten,  oft  durch 
Schnitzwerk  verzierten  Pfeiler  Fs  22*  Fms  I,  239«  Eb  6^  s:  Maurer, 
Beitr,  46,  Anm.  1 

önd-verl)r  {od.  öndurSr),  adj,  entgegen  {dvti-)  -gekehrt  'öndver^ir  skulu 
emir  klöast'  (s:  klöast)  197^;  am  Anfang  (opp:  ofan-verltr),  Srtl:  i 
öndverttu  liMnn  in  prima  acte  92*^  f  öndurtta  fylking  95^  zeitl:  önd- 
ver^an  vetr  bei  Beginn  des  Winters  151'*  162*  of  vArit  öndnrt  181*^ 
Öndurtta  {)e8sa  viku  Anfangs  dieser  Woche  Hdv  344*  snimma  i  önd- 
ver9a  bygK  goUanna  SE  134'  fyrir  öndverSu  Anfangs  253* 

öngl  und  öngpr  s:  engl,  engr 

öngr,  adj,  angustus;  halda  einn  £  öngri  gflszlu  ..  in  strengem  Gewahrsam 
Strengl  16* 

öngull,  m.  Angelhaken  f6r  öngallinn  til  granns  11*1**  Bari  123** 
{s:  agn,  n.)  Krp  32*  {s:  net,  n.) 

öng-vit,  n,  'nulla  siä  conscientid* ,  <Betdubung,  Ohnmacht  falla  i  öngvit 
Fbr  20  '*  ef  ma»r  verör  lostinn  i  öngvit  Fsl  149 " 

önn,  annar,  pl.  annir,  /*.  Arbeit,  Mühe  önn  ok  erfiM  ßisl  17*^  engva 
önn  n^  starf  skaltu  hafa  ..,  skal  ek  i>at  annast  Zj;<f  86*;  im  pl,  bes. 
von  der  ffeuarbeit  {s:  hey-annir,  tün-annir)  um  annir  zur  Erntezeit 
psk  132*-133*«^  en  ^etta  var  of  annir  pj  339  *• 

önn-kostr,  m,  fyrir  önnkost:  absichüich  260**  psk  117** 

önnungr,  m.  Arbeiter,  Knecht  heitir  ok  |>r8ell:  önungr  SE  532**; 
önnungB-verk,  n.  strenge  Arbeit  Krp  35** 

ör  {od,  or  od,  er)  —  d,  i.  ur  — ,  part,  tkeils  verstärkend  u.  mit  der 
Bedeut,  des  Ursprünglichen,  theils  beraubend  od,  verneinend 

ör,  örvar,  dat.  öm,  pl.  örvar,  f.  Pfeil  bogi  ok  ör  Fms  IJ,  2718''-  leggr 
bann  ör  &  streng  193-^'''  I)eir  skutu  bioM  ömm  ok  spj6tum  93*^ 
skjöta  vi  öru  Fsl  148** 

örbigr  {od.  örftugr),  a({j.  heftig,  rasch  seirinn  reis  upp  örMgr /»j  335** 
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hann  var  ...  örtigr  ok  allra  manna  bezt  vigr  Fs  129**  Äsa  hin  örth 
uga  Op  63";  mun.m^r  örbigt  |)ykkja  graviter  feram  Eg  123*" 

ör-drag,  «..  Pfeüschuss  iengra  äbrott  farnir  en  ördrag  or  {)eim  staö 
Vsl  148»- 154«" 

Ör-endr,  adj,  entseelt,  todt  siSan  hn($  hon  aptr  ..  ok  var  }>&  örend 
166«*  vom  teir  ^&  fallnir,  en  ekki  erendir  Fbr  61« -62* 

örindi,  n.  s:  erindi 

örk,  erkr,  pl.  arkir,  /*.  Kiste  Bari  21«  Kleiderlade  Eb  93""-  LxdiS^* 
Fbr  31*;   'Arche^  ^eim  er  i  örkinni  vom  meö  Nöa  SE  2*  Bari  24» 

Örkn,  n.  Seehund  pj  336  ^^  (»^f  örkn-  orf.  erkn-selr,  m.  rfi»*.  Spec  41*) 

<5r-kaml,  n.  Narbe,  Schramme,  körperU  Beschädigung  ik  mikla  xneiMng 
ok  mörg  örkuml  Qisl  168  *>  at  rä5a  (züchtigen)  hitmm  svd  til,  at 
hv&rtki  verSi  hinnm  vi&  ilt  nd  vi6  örkuml  262*  dhnl:  iifa  vil)  örkuml 
als  Krüppel  leben  NJ  92*;    örkumla-ma5r ,  m.  Krüppel  Eb  88'* 

Ör-kumla8r,  ppr.  verstümmelt  164*  hann  veitti  honum  8v<l  mikil  sAr  at 
hann  var  alla  ssfi  siban  örkumla&r  Fs  48^  (v^<  ebd  49*^)  d^rit  var 
örknmlat  äf  knida  Fs  179** 

Ör-Ieikr,  «i.  Freigebigkeit  guS  gefr  i  sfnnm  örlejlk  ..  Barll^^;  Rasch- 
heit, Lebendigkeit  gjörKu  {>eir  hann  at  fyrirmanni  fyrir  örleiks  sakir 
ok  allrar  atgjörfi  Gp  46  *» 

ör-lög,  ».  pl.  Schicksal  {vgl:  forlög,  ?i.  p/.  «.  Gr  MythSBi)  hann  fylldi 
^at  er  örlögin  höfSu  fyrir  skipat  Alex  19»  spyrja  at  örlögum  sinum 
Fs  19**  })at  er  Hkast,  at  liftin  b4  mfn  örlög  dass  meine  Stunden  ge- 
lählt  sind  Fs  84*  dcsma  örlög  manna  SE  62* 

Örn,  araar,  pL  emir,  m.  ^rf/er  136«"-  197«  Krp  34*«  ÄÄ  210* 

örna  Eb  10**-12**  d.  i:  örinda,  s:  erindi,  n. 

ör-nefni,  n.  ümamen^  ursprüngliche  Ortsbenennung  Ingimundr  kom  i 
HiinavatnsÖB  ok  gaf  })ar  öU  örnefni,  er  sifian  hafa  haldizt  Fs  2B* 
vgl  ebd  25«  Eg  198*^  «;  A/  /,  43» 

ör-08fi,  n.  pl.  'desertum  impervium'  BJ  Hld  Fms  VII,  100**-122*o 

ör-orör,  adj.  ^libere  vel  imprudenter  loquens^  öroriSr  ok  dgegn  Eb  36» 

1.  örr,  a<0'.  ^-  freigebig  hann  var  örr  ok  störgjöfuU  ^  f4  201 3*  Ä^9** 
2.  ra«cA,  lebendig  örr  til  fara  allstalJar  ..  ^p  /,  128«  örr,  dkafama5r 
i  öllu  Eg  2^;  vgl  örleikr,  m. 

2.  örr  (od.  eyrr),  n.  Narbe^  cicatrix;  davon:  örr-6ttr,  adij:  schramtnicht, 
mit  Narben  bedeckt  (hendr  vorn  örröttar  ok  heldr  dökkvar  af  bl6&i 

"  ok  vdpnabiti  Fas  11^  471**)  und  örra-beinn  (od.  erm-b.),  adj.  im  Bei- 
namen ^OTgrlmr  ö.:  {>.  haf5i  verit  vfkingr  ok  vfSa  af  })vi  örr6ttr  ok 
af  {>vi  var  hann  kallaSr  örrabeinn  usw  Fs  128** 

ör-skipti,  n.  in:  örskipta-maSr ,  m.  ein  Mensch  von  hitziger,  unlenk- 
samer  Gemüthsart,  von  Berserkern  Eb  38*« 

ör-8kot,  n.  Pfeilschuss;  in:  örakots-helgi,  /*.  die  Heiligkeit,  der  Friede 
eines  in  seiner  Ausdehnung  durch  Pfeilschuss  bestimmten  Raumes  {GrRA  892): 
Öra  Bkyldi  falla  öheilagr  ..  hvarvetna  nema  i  VflslugeriSi  ok  f  ör- 
skotshelgi  vib  landeign  sina  Fs  200**  ..  eigi  firr  garfti  en  {  örakots- 
helgi  vi»  garöinn  ßsk  84**-88»"   heilagr  i  örskotshelgi  ßsk  119' 

ör-skota,  f  Fs  180*"  s:  aurskota 
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örtug,  g.  u.  n.  pl,  örtugar,  /*.  eine  kleine  Münze j  das  Drittel  einer  Unze 
287*"-  Gräg  I,  194»- ^  vgl  Gr  1\  491  Anm.  1. 

ör-j)rif  ..  (*:  J)rifa)  in;  ör{)rif-rdM,  adj.  der  sich  nicht  zu  helfen  weiss, 
verlegen  hon  varö  eigi  Qr{)rifrd9a  ffdv  302** 

örugg-leikr,  m,  Sicherheit  meÖ  öruggleik  252*8 

ör-uggr,  adj.  {d.  i:  ugg-lauss)  furchtlös,  sicher,  zuverlässig  ömggir  ok 
öttalansir  menn  291*^  berjast  me5  örnggum  atgangi  kräftig  163^ 
borg  tru  ok  örugg  fyrir  bergrisum  SE  X34*  ömgt  vfgi  Gp  52** 
Eb  10^*^  hestr  öruggr  til  alls,  bsebi  vfgs  ok  annars  Fs  55*^ 

Ör-vsenn,  adj,  schwer  -,  kaum  zu  erwarten,  m.  gen,  iaum  {)6tti  örvsent 
bans  heim  den  Äsen  schien  es,  dass  ^seiner  nach  Haus"*  d.  i.  seiner 
Rückkehr  kaum  zu  erwarten  wäre  38**  bann  Wt  örvsBnt,  at  ..  104^ 
häuf,  mit  Negat,  per  litot,  eigi  örvsent  d,  i.  leicht  möglich,  denkbar 
Fs  4X**  An  257**  260*  vgl  i)6tti  mönnam  me&  stormeinnm  bans  bygS 
ok  einkis  ills  örveent  fjrir  honam:  und  alles  Schlimme  von  ihm  zu  er- 
warten Fs  44*°  aldrigi  var  ])ess  örvient  man  konnte  dessen  immer  ge- 
wärtig sein  Oh  19' 

örvar-fair,  m.  Pfeüröhre  194^  s:  1.  fair,  m, 

örvar-oddr,  m.  Pfeilspitze  194';  im  Namen',  Orvar-Oddr 

ör-vasi,  adj,  abgelebt,  hinfällig  örvasi  fyrir  aldrs  sakir  Fs  33*  (-162^) 
Alex  162*^  Uf  vesallar  mööur  ok  örvasa  fööur  ebd  78*' 

öskr,  n,  das  Brüllen;  Ösk(u)rliga,  adv,  mit  starkem  Gebrüll  (von  einer 
Kuh)  Uta  ö.  Eb  118*^  oepa  ö.  Fms  111,  201*°  kveSa  vifi  svi  bätt 
ok  ö.  Fms  V,  164*0 

ösku-baugr,  m,  Aschenhaufen  Eb  33' 

Ö-virSskapr,  m,  s:  an-vir8skapr 

ö-visli,  m. bvern  övisla  })eir  bÖf9u  gjörvan  honam FmsXl,%\^  s:  auvisll 

öx  {od.  ex  orf.  eyx)  od,  öxi  (od.  exi),  ^.  u.  n.  p/.  -ar,/*.  ^a;/  145**  116*«  182* 

öxa-böfuö,  n,  Ochsenkopf  11'* 

öxar-d,  f,  Axtfluss  (falsch:  Ochsenfluss,  s:  böhnr)  Isl  1,  312 "^ 

öxar-bamarr,  m,  Axthammer,  eine  Hiebwaffe  Fs  61^  Fsl  147* 

öxar-skapt,  «.  GH f  der  Axt  Gp  62' 

1.  öxi  (od.  exi),  f  170**  F«  100»'  Gp  62*  JBÄ  212*»  *;  öx 

2.  öxi,  wi.  ^ouru»  Gräg  11,  193""-  s:  uxi,  m, 

öxi,  axlar,  -ir,  /:  Achsel  upp  til  axlar  229*«  pj  342 «^  d  (x^v)  öxi 
Gp  64**  8kj6ta  öxi  vil)  einam  Jem  über  die  Achsel  ansehn,  kalt  be- 
handeln Fbr  38 '-63*' 

öxn  {od.  yxn,  exn),  pl.  zu  oxi,  m.  der  Ochse  {vgl  SE  20^*:  Öxninn!)  in: 

öxna-flokkr,  m,  Ochsenhaufen  11*'  (=  SE  208*') 

1.  of ,  praep.  meist  mit  acc,  wechselt  mit  um,  dessen  Bedeutung  es  oft 
hat:  um,  wegen,  über  —  skrifa  of  hit  sama  far  98**  roeSa  of  eitt 
Bdv  28730  |,ny  YOTU.  TV  of  einn  (vier  kamen  auf  einen)  289**;  biswei' 
len  (wie  häuf  in  den  Gedd.)  überflüssig  104",  ebenso  SE  II,  30' 
Hdv  387*'  öfter  in  Gräg,  s:  Maurer,  Graag  68*,  not.  61.  52 

2.  of,  R.  allzugrosse  -,  fprosse  Menge  of  fjÄr  multum  pecuniae  bann  befir 
fengit  of  fjdriVj9**  fundu  I)eir  of  fjär  e6d  27  *i  hafa  US  ok  oflansa- 
fjÄr  Ftfis  1,  25«  öof  (?)  fjir  Fms  V,  42'  {dafür:  of  Qdr  6h  198*«) 
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3.  of,  adv:  zu  sehr,  nimis  of  siU  («.  ofsfÖ):  allzuspdt  31'  (Fs  65*^)  of 
inikit:  allzuoiel  149";  häufig  of-  orf.  ofr-  {ppp:  van-  parum,  zuwenig^ 
vgl:  van-alnir  e5a  of-alnir  ^«f^  //,  178*^)  in  Zusammenss,  von  Subst,, 
Adj,t  Adv,  u,  Verb,  tan  das  Uebermaass,  d,  nimium  zu  bezeichnen 

of-89tla,  swv,  pikkir  mdr  eigi  oftetlat,  ]>6tt..  nicht  zu  viel  angesonnen^ 
keine  zu  grosse  Aufgabe  Fs  63  "^ 

ofan,  ado,  von  oben  herab,  niederwärts  (ppp:  ne&an)  ofan  ok  upp  nieder- 
und  auftoärts  Eg  116'  likit  U  opt  ofan  (d.  h.  die  Leiche  fiel  oft  von 
der  Bahre  herunter)  Eb  96*'  ofan  meÖ  flj6ti  116';  oben^  häuf:  fyrir 
ofan  m,  acc:  oberhalb;  überdiess^  ausserdem:  }>ar  &  ofan  187^* 

ofan-ganga,  f.  das  Herabsteigen  bi5a  um  ofangöng^na  mit  dem  Herab- 
steigen warten  (d,  h,  rächt  eher  herabzusteigen)  Eb  11^ 

ofan-verhr,  adj.  oberer y  Örtl.  (opp:  neÄanvertr):  hann  hjö  f  skjöld 
ofanyerOan  169*^  at  ofanver^u  oben  ffdvS4b^^  zeitl.  (opp:  öndver^r): 
zu  Ende  gehend  j  gegen  das  Ende  ofanveri^a  ndtt  Gp  72^  at  ofan- 
yerSum  hans  (Hdkonar  kgs)  dögum  Oisl  3* 

ofar,  adv.  comp,  weiter  hinauf ^  weiter  oben  ofar  i  dnni  26'*;  ofarst, 
superL  SE  36" 

ofarliga  (od,  ofarla),  adv,  oben,  oberwärts  of.  yfir  höfuS  Fs  146" 
(179^)  von  der  Zeit:  spät^  am  Ende  })at  var  of.  A  dögum  Olafs  h. 
helga  Eb  119*  vgl:  ofan-vertr,  adj, 

of-aukit,  ppr,  n,  in:  ofaukit  er  einu  es  ist  Ueberßuss  an  Etw  Eg^^^ 

of-beldi,  n.  Gewaltsamkeit,  Uebermuth  172'*  mikit  ofbeldi  ok  dramb 
Fms  VII,  20«  (vgl:  ofdramb,  n,  SE  66") 

of-brd&r,  adJ.  at  [>at  s4  eigi  ofbrdtt:  nicht  zu' schnell  (d,i:  sehr,  lang- 
sam, sehr  spät)  192^' 

offra  s:  2.  ofra  (a&) 

of-gera,  swv,  übertreiben,  das  rechte  Maass  überschreiten  Eb  66** 

of-hefna,  swv»  ok  mä  sUks  eigi  ofhefnt  vera:  und  kann  man  solches 
nickt  stark  genug  bestrafen  176*^ 

of-ldti,  m,  ein  anspruchsvoller,  hochmüthiger  Mensch;  von  einem  Ver- 
schwender Fs  61*'  Lxd  248*'  namentl.  von  Frauen:  Valgertr  ofliti 
mikill  ok  vasn  at  sjd  Fs  28^,  ebenso  Fs  86*^  Eb  46  «^ 

of-I^ttr,  adj.  willig,  fügsam  littgö5r  ok  oflettr  Eb  70'  verit  bdsfreyju 
aubveldir  ok  ofldttir  ef  hon  {»arf  ykkr  til  nokkurs  Fms  II,  99  '^ 

of-HtiU,  adj,;  oflitit  allzuwenig  142"  Gp  48" 

of-margr,  a^j*  allzuviel  Fs  66*^ 

of-metna&r,  m,  Uebermuth,  Hoffahrt  Eb  10*^ 

of -mikill,  adj,  allzugross  eigi  er  ofmikit  sagt  (nicht  zu  viel  gesagt) 
176*'  bann  kva5  ofmikit  bragS  at  vera  d,  Maass  überschreitend  Fs  36" 

ofn,  m,  Ofen  Fms  VIII,  9*8ff.  von  dem  Ofen  einer  Badestube  Eb  47" 

of-pruMeikr,  m,  Putzsucht:  um  mctnad  hennar  ok  dramb  vis! ,  mik- 
iUaeti,  ofpruöleik  292" 

of-prüSliga,  adv.  allzuprächtig  ofpr.  bdast  292" 

ofr-  s:  3,  of- 

1.  of  ra  (aö),  heben,  in  die  Höhe  heben,  schwingen  Etw  (einu)  ofra  väpnom 
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vibrare  arma  Eb  23*^  Fina  VI  11^  43^®  I>egar  er  sölu  var  ofrat  *ad 
solis  fere  ortunC  Lxd  216** 

2.  ofra  od.  oflFra  (aÖ),  ^offtrre^^  opfern  ofrum  I)cim  ok  f6mam  C  yxna 
feitra  236"°  ofra  mlklar  förnir  guQum  sinum  til  ])okka  Bari  149^ 

ofr-Äßt,  f.  heftige  Liebe  leggja  ofrdst  k  eina  137** 

ofr-efU,  n.  üebermacht  o.  liÖ8226"  ungewöhnliche  Anstrengung  Eb  3^^ 

ofr-hugi,  m,  ein  Mensch  von  gross ter  Verwegenheit  Fs  64*  NJ  220** 
sterkastr  ok  ofrhugi  ffdv  366*  vdpnfoBrir  ok  ofrhngar  ebd  366";  — 
Tollkühnheit  aY&  miklir  voru  ofrhugir  (sie)  bans  SE  226»  fyrir  AkefÄ 
ok  ofrhuga  Fms  II,  319«o 

of-riki,  n.  Gewaltthätigkeit  fyrir  ofriki  Haralds  kgs  Fs  123*  Yi5  ina 
stcerri  menn  bar  bann  opt  ofriki  171*';  ofrikis-ma5r,  m.  277** 

o fr- kapp,  n.  heßiger  Kampf  verja  mil  meb  ofrkappi  Eb  34*^;  ofr- 
kapps-maSr,  m,  streitsüchtiger  Mensch  binn  mesti  ofrk.  Fs  62* 

ofr-litt,  n.  UebermacJUy  häuf:  ofrliM  borinn  durch  Üebermacht  bewältigt 
64"  226** 

ofr-msBli,  n.  Prahlerei  12** 

ofr-yröi,  n,  übermüthiges  Gerede  13" 

of-seinn,  adj.  allzulangsam  Fs  188*^-193** 

ofsi,  m.  Vebermuth  Fs  13" -162**  übermüthiger ^  heftiger  Sinn  ok  mun 
i>at  illa  gefast  yi5  ofsa  födur  mfns  172'  ofsi  ok  üjafnadr  Eb  40" 

of-siö,  adv.  allzuspät  Fs  66" 

of -stark,  n.  Vebermuth  2938.»  (=  Strengt  82 *o-*») 

of'Stopi,  m,  *  animi  ferocia^  NJ  222 *'^;  ofstopa-mattr,  m.  o.  mikill  ok 
fuUr  djafnaSar  Eb  14'  saBkonnngar  ok  ofstopamenn  34*  'illt  er  at 
eggja  ofstopamannlnn'  Fms  Uly  206*' 

ofvalt  pj  349««  s:  dvalt 

of-viöri,  n.  Unwetter,  heftiger  Sturm  182' 

6gn,  6gnar,  -ir,  f,  Schrecken  (terror)  af  bonom  st^Ö  mikil  6gn  77«* 
eigi  öttabist  I)ü  ^&  ögn  ok  reibi  go5a  yärra  236**  bj68a  6gii  einam 
Jem  Schrecken  einjagen  168*  Schreckbild  bann  b&  ognir  margar  iV;  279** 

6gna  (ab),  schrecken,  drohen  Jem  (einiun)  mit  Etw  (einu)  {)ii  6gnar  oss 
gubi  yöru  81«  Fms  II ^  266«» 

ögurligr,  adj.  schrecklich,  terrificus  6gurligar  8J6nir  12'  man  yör 
6gurlikt  i)ykkja  79*  Mibgarbsormr  alMgurligr  SE  188*' 

1.  ok,  conj.  und;  und  zwar  (et  quidem)  beyr  nii  d  mina  rdbagerb  ok 
fyrir  utan  if  stabfesta  239**;  —  im  Nachsätze,  besonders  nach  Con- 
diäonalsätzen :  en  siban  er  ...,  ok  bafbi  ..  82«*  ef  prestr  flier  ..,  ok 
varbar  I>eim  262*'  (alt  u.  sehr  häufig  in  Gräg  u.  and.  Gesetzen,  auch 
in  SE  z,  B.  An  7**  u.  ö.);  —  bei  Bestiimnung  örtlicher  od.  zeitlicher 
Ausdehnung:  bann  f6r  af  {>elamörk  ok  kingat  Fs  121«'  frd  I>v{  ok 
til  I>es8  76*  ganga  af  blabanuxn  ok  i  eiun  8t6ran  reykbera  /«  6* 
frd  vestri  ok  til  norbrs  SE  12«  u,  oft.  (vgl:  milli);  —  auch,  etiam: 
j)at  vita  teir  ok,  at ...  84«*  vgl  107*»  166«*  266«»  269*  262'  SE  100*»- 
214*  u.  oft.;  wenn  auch:  ok  s^  bann  vib  staddr  282»*;  —  bsebi  ... 
ok  ...  sowohl  ..  als  auch  ..  s:  bsBbi;  —  tote,  soune  (=  sem)  ok  dbr  er 
frd  sagt  87*»  oft  nach  samr  u.  ähnl,  bann  bafbi  liit  sama  vdpn  ok 
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bann  s^udi  148^  vi5r  vfganna  alt  eitt  ok  vinnandi  (plane  idem  quod, 
prorsus  item  ac)  Äi?  334« 

2.  ok,  71.  Joch,  für  Thiere  Fms  V,  249*^  von  Menschen  pd  er  sem  ok 
se  lagt  &  hdls  ])dr  Alex  6*^  ganga  undir  oki  ebd  119^ 

oka  (a5),  unter  das  Joch  (ok,  n.)  bringen,  unterjochen  Jem  (einn)  oka 
einn  undir  einn  Bp  7,  167^;  —  mit  holz.  Querbalken  (oki,  m.)  zusam- 
menpigen  ker  var  okat  me^  8t6rum  timbrstokkam  45* 

oki,  f«.  holz.  Querbalken  NgL  Jl,  122»;  =  hur»ar-oki  (ÄÄ  64«<)  hann 
hlj6p  ])d  upp  ä  okann  Hdv.  Isf.  4^;  in:  jafn-oki,  hall-oki  Lxd  146*^ 

okkarr,  okkiir,  okkart  (od.  okkat)  unser  beider  Fs  20 "-86 •-88" 

öl  259"  «;  dl,  f, 

olla  d.  i.  olda  d.  t.  volda  s:  valda 

ollat  d.  i.  oldat  d.  i.  voldat  s:  valda 

61mr,  adj.  wild,  wüthend  61inr  hundr  Fsl  156  >  6em  olmum  d^rum  181*' 
ölmr  ok  lidiell  Öh  22*^  ölmliga,  adv.  Uta  6.  NJ  104*» 

ölpa,  /*.  «n  Ueberwurf,  Mantel  (fVeinh.  170)  *:  loÖ-ölpa;  61pa-maliry 
m,  d,  i:  ma5r  i  groenni  ölpu  F«  92'"«** 

6  p,  n.  Oesclirei  heyröu  J)eir  öp  mikit  Fs  143"  (vgl:  cepa)  fVehgeschrei^ 
Jammer  SE  218*  8l6  siban  öpi  d  barnit  ßj  341>«-342<^ 

oph  Gp  6V  d.  i:  Lopa 

opin-berliga,  adv.  offenbar  birta  fyrir  y8r  op.  237"  (vgl:  birta  ber- 
liga  237") 

opin-berr,  a(^j.  offenbar  nü  er  [>dr  opinbert  })at,  sem  ...  239'' 

opinn,  adj.  offen  kveSa  opnum  munni  257*  var  hurMn  opin  5**  diu 
var  opin  um  mitt  Fs  52*® 

opna  (a8),  offen  werden,  sich  öffnen:  biminn  opnaM  91*®;  —  öffnen  at 
|)eir  opni  jörAina  undir  ^4r  236  *^  |)eir  opnuSu  (aufschneiden)  merina 
bjd  brjöstinu  Fs  56»  jör5in  opnu5  ok  grafin  SE  4** 

opt,  adv.  oft;  optar,  comp,  bsett  ok  mael  eigi  })ettaoptar!  221®  öfters 
nü  mun  sem  optar  128*^;  optast,  superl.  I)d  er  {)at  optast  254** 

optliga,  adv.  häufig,  oft  54*®  254*' 

optsamliga,  adv.  dass.  239<®  292*® 

or  (od.  6r),  adv.  u.  praep.  m.  dat:  aus\  iör  manna  üt  bingat  or  Norveg^ 
100***  Island  bygfiisk  fyrst  or  Norvegi  von  N.  aus  99**  segjask  or 
lögum  viÖ  aftra  105*  or  {)vi  sem  var  im  Vergleich  zur  Vergangenheit 
142*^  doch:  or  {>vi  sem  vandi  var  til  aus  dem  heraus  d.  i.  über  das 
Maass  des  Gewöhnlichen  hinaus  Eb  22»;  adv:  freyddi  or  upp  blöK  145' 

örar,  f.  pl.  wahnwitzige  Dinge  trdir  ])d  nü  d  örar  })8er  er  sjd  mat)r 
ferr  vi5  77**  vgl:  6ra-verk,  n.  That  des  Wahnwitzes  Vsl  167****;  in: 
svefn-6rar 

orö,  n.  Wort  ot}S  i  tvaer  samstöfur  deilt  261®  (vgl  260'")  übhpt:  Ge- 
sprochnes,  von  welcherlei  Zweck  und  Inhalt,  im  Sprchw:  'ferr  orU  er 
um  munn  HÖr'  (s:  munnr,  m.)  169®  auch  Fms  IV,  279*°  allir  böf5u  at 
oröi  (Gegenstand  des  Gespräches)  194»;  Botschaf ty  Nachricht:  senda  (od. 
gcra268*»  Fs  150')  orö  einum:  benachrichtigen  121»»  122'  187**  Fs  102® 
u.  oft.;  taka  til  oröa  (od.  oröa)  die  Hede  ergreifen  ..;  Aufforderung: 
af  or5um  konu   bans  Fs  59'^**;    Forwurf:  })at  lagtti  bann  m^r  til 
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orbs  U7*   Lxd  250^;    liedey  Gerücht,  Ruf:   \4ik  hit  sama  or5  k  med 

i)eim  Hallfredi  («:  leika)  Fs  75 '^  hann  aflaM  sdr  göSs  orlJs  /V  17  ^^ 
orda  (ad),    Worte  machen,  reden  hann  heyr5i  at  menn  um  or&aöu  ok 

at  taldu  Strengt  54^    var  {)etta   brdtt  orftat,  at  ..   schnell  hatte  sich 

das  Gerücht  gebildet  Hdv.  Isf.  4^» 
or&a-framkast,   n.    das  Hinwerfen  von    Worten ^   unüberlegter  Reden 

o.  ok  mdlaleitan  Eb  46^ 
or5a-skil,   n.   Unterscheidung  der  Worte  nema  or&askil  die  einzelnen 

Worte  unterscheiden  und  verstehen  Eb  13*  Fms  VI,  372* 
or5-flaug,  f.  Gerücht,  Verleumdung  geröist  nü  orbflang  mikil  af  {>or- 

haddi  til  {»orsteins  (iOter  ß.)  175  ^^ 
orft-heill,  /*.  Vorbedeutung  hafa  g69a  orbheill  /'s  34^^  Lxd  96*^ 
-orbr,  fld[;.  in;  gagn-orttr,  fjöl-orör,  8kj6t-or8r,  st6r-or&r 
orÖ-roBÖa,  f  Gerede  mikil  oröroeöa  um  ...  Fs  46«  NJ  86»3-119*o 
or5-r6mr,  m.  Leumund,  Rufa.ua.  g65s  or5r6m8  Fs  Ib^  Beifall:  mikill 

orSrömr  gjörbist  i  um  ...  Fs  47^^ 
orS-sending,  f  Botschaft  207*^    svara  orSsendingum  293'^    at  hana 

orSsendingu  nach  seiner  Anordnung  Fs  9'' 
orÖ-8Jiikr,  adj.  durch  Worte  verletzbar  ekki  skulu  vit  vera  orösjükir 

116»^ 
orbs-kvidr,  in.  Sprichwort  ])at  er  ok  forn  orftskviSr,  at ..  Ftns  VI,  220*^ 

Hrafnk  6**;    eine  Sammlung  der  isL  Sprichwörter  von  Guöm.  Jönsson 

s:  CataL  p.  26 
or&s-tirr,  m.  Ruhm  i4ll  hann  vi5  litinn  orSstir  14«^  Fs  SV  fa  göftan 

orbstfr  af  hverjum  manni  Fs  8**  Eg  16'* 
or5-tak,   n.  Redeweise  (sprichwörtliche  16^    |)at   er  siSan  haft  fyrir 

orötak  SE  108 '«  98*  116"»<"  214«0  ilt  orötak  115'*  Sprache,  Rede: 

i)d  f^llust  öllum  dsum  ordtök  19*    Losungswort,  Parole:  skulu   v^r 
.    hafa  allir  eitt  or&tak:  fram  fram  Kristmenn  83 '^  (vgl:  93  ^ 
orÖ-^isa,  adJ,  beredt  Fs  23*^ 
or-grynni  (od.  6-grynni),  n.  ungeheure  Menge  o.   liös  76*  (Öh  23'*- 

49»)  ligrynni  fjär  Eg  74»  IJgv  81 " 

1.  orka  (ab),  vermögen,  können,  zu  Stande  bringen  Etw  (einu  o(f.  eins) 
ef  |)vi  md  orka  Fs/  162^  Fms  II,  265*'  mär  orkar  ^at  margra  yand- 
rseba  diess  bereitet  mir  viele  Schwierigkeiten  Fs  2i^;  wirken  eigi  orkabi 
eldr  &  pörölf  es  konnte  ihm  Nichts  anhaben  Eb  115* 

2.  orka,  f.  Privateigenthum  des  Knechtes  (vgl  MunchCl  /,  182'  und 
Fms  IV,  70—71)  en  ef  j)r8öll  &  orku,  J)A  ..  270'®  eiga  saman  verk 
ok  orku  277*;    orkn-lauss,  adj.  272";   Kraft  orkan  j)varr  Lxd  54* 

or-lausn,  f.   Abhilfe,  subtevatio  gera  orlausn  einum  Fms  IV,  256*°; 

Entscheidung,  Antwort  Öbinn  orlausna  fuUr  290**  vgl  SE  216** 
or-lauss,  adj,  frei,  ohne  Verpflichtung  gegen  Jem  (vib  einn)  £^219*-' 
or-lof,  n.  Erlaubniss  bibja  s^r  orlofs  til  eins  152^  154® 
orma-tnrn,  m.  Schtangenthurm  ormatuminn,   er  (wo)  Gunnarr  f^kk 

bana  234** 
orm-garbr,  m,  Schlangenhof  2^^^  226**  vgl:  orma-tum 
ormr,  orms,  pl.  -ar,  m.  Schlange,  serpens:  hlj6pu  6r  m^s  svA  störar 
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Sem  kettir  vseri  ok  eyMur  ok  pöddar  ok  onnar  81*'  nantenlL  vom 
Mittgarbsormr:  {>6rr  t6k  orminn  npp  &  hendi  s^r  ll'^  und  vom  F^fnir 
als  Goldhüter  (Gr  Myth  929);  im  Beinamen:  SigurDr  ormr  i  auga 
Ragnarsson  Fs  (vgl  Gr  Gesch  1,  126) 
orms-tunga,  /*.  Schlangenzunge  d,  h,  so  beissend  ti.  verwundend ,  wie 
eine  solche  Gunnlangr  var  heldr  nifi-skärr  ok  kallaSr  G.  ormstunga 
139*«  vgl:  nabrs-tunga  147"*  fnaör,  m.  =  nanra,  f,  SE  484*») 

1.  6rr,  noster  s:  virr,  vir,  vArt 

2.  örr,  adj,  jugendlich^  ^juvenilis ^  (?)  6rar  eru  liroektlr  6rar  258"  s: 
oeri,  comp. 

OT-rikhj  n.  Entscheidung  bsetta  til  orrä5a  fö5ar  mina  172^ 

orrosta  (od.  ormsta  od.  orosta),  /*.  Krieg ,  Kampf  eiga  sigr  i  hverri 

orrostu  38'  üfiiSr  ok  orrostur  105**  halda  bardaga  vi5  einn  e&a  onr> 

ostu  82^;    ornistu-Iok,  n.  pl,  Ende  des  Kampfes   ok  verSa  })au  orr- 

ustnlok,  At  ..  Fs  122 7 
or-8knr5r,  m.  Entscheidung,  Antwort    var    [>at   minn    orskur^r  296^ 

rjdfa  lögmanns  (>r8karS  294  »^  ^i.  kann  ek  engan  annan  orskuri)  orft- 

sendinga  bans  293";    orskurSar-mafir,  m,  Richter,  arbüer  taka  einn 

til  orskuröarmanns  nm  eitt  150*» 
ortr,  ppr.  s:  yrkja 
-68a  s:  flaum-ösa,  tidj, 
68k,  f.  (ahd:  wnnsk,  m.)  Wunsch  A.  berser  send!  ybr  g6ba  6Bk  ok  rfki 

ySm  Pröv  3^  I)6tti  bonum  ])etta  mdl  hafa  at  6Bkum  gengit  Dropl  14** 

1.  0  8  8,  pron.  adj.  unser;  TOVff  ossa  landa  104*  d  landi  08su  Grdg  11^  162» 

2.  0  88:  nobis  und  nos  s:  y^r 

3.  688,  688,  pl.  68ar,  m.  Mündung  eines  Flusses  'at  681  8kal  i,  atemma' 
16*^;  l(Bkjar-68ar  Eg  76^;  häuf,  in  Ortsntnnen  z,  B.  NiÖar-688  (j^tzt 
Drontheim) 

08t-bleifr,  m.  Stück  Käse  Fs  146*»  Hdv  351  »< 

OBtr,  m.  Käse  Hdv  352^    ostr  ok  8mj6r  Nj  Ib*    skreifi  ok  08tar  Hdv. 

isf  40'*  forn  08tr  til  gn«Bttar  (zum  Knabbern?)  Fbr  20" f*- 
otr,  otrs  (od,  otrar),  pl.  otrar,  m.  Otter  21*»^'-;    otr-belgr,  m.  Otterbalg 

22«;  otr-gjöld,  n.  pL  Busse  für  die  Otter  22^ 
6tta,  /:  früheste  .Morgenzeit,  iVf— 4'/,  nach  Mitternacht  (s:  H'einh.SlH) 

i  6ttu  fyrir  dag  2»«  J)egar  i  6ttu  Fms  Vll,  287*« 
6tta-fnllr,  adj.  angstvoll,  furchtsam  ar&a  üvlnir  bans  ...  6ttafallir 

4P  Eb  60»« 
6tta-lauB8,  adj.  furchtlos  öruggir  ok  6ttalaa8ir  291»*    ekki  var  {>& 

6ttalaa8t  at  eofa  4»' 
6tta8t  (ab),  sich  fürchten y  bangen  vor  Jem  (einn)   üvinir  bans  6ttuliuz 

bann  42*  eigi  6tta5i8t  })ü  {)A  6gn  ok  rei5i  goSa  värra?  236»» 
6tti,  m.  Furcht  6tti  ok  briezla  235»«    febnsfnllr  ok  6tta  sIeginn  200»* 
-6ttr,  a^/.  (nhd:  -icht)  s:  f(>x-6ttr,  koll-6ttr,  kinnskj-ottr  (d.  i:  kinn- 

skssr  und  -6ttr,  nicht:  kinn-8kj6ttr,  wie  oben  s.  230),  litför-6ttr,  tind- 

6ttr,  8vel]-6ttr 
6ttu-8Öngr,  m.  262»*  s:  söngr,  m. 
oxi  272**  s:  uxi,  m. 
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päd  da,  /*.  Frosch^  Kröte  eyMur  ok  pöddnr  ok  ormar  81*' 

pdi,  w.  Pfau,  Beiname:  Ölafr  pii  117««  (s:  Lax(L  kap.  16,  Ende) 

pdll,  iR.  Spaten  at  hann  foeri  til  starfs  ok  hef5i  pAI  ok  reku  136' 
pälar  ok  reknr  Krp  13* 

pallr,  palls,  pL  -ar,  ro.  Bank  im  Innern  des  Hauses  ßr  Männer  wie 
Frauen  sdtu  allir  hans  menn  i  {)aiin  pall  66'^  {vgl  214'^)  pallr  hinn 
üoe&ri  Eg  116'  {Weinh.  221),  vorzugsweise  ßr  die  Frauen  bestimmt 
kyenna-pallr  Vpnf  mbr  124  ••  konnr  sAtu  &,  palli  157^  und  quer  vor 
den  Lang-bänken  stehend:  |)ver-pallr  Eg  178?* -182";  von  den  Bänken, 
auf  welchen  die  Mitglieder  der  lögr^tta  snssen,  es  waren  ihrer  zwölf, 
die  Je  drei  hinter-einandergestellt  ein  geschloSsnes  Viereck  bildeten  sitja 
k  pöllum  i  lögrtfttu  Lrp  216 «0-211  *-212»'"-  [vgl:  m»-pallr) 

paradfs,  f.  Paradies  i  paradfsar  saelu  237 '^ 

partr,  m.  Theil  ii  skipta  {  I)rjA  parta  200*°  (parteran,  f  Theitung 
me5  }>eirri  parteran  SE  8*) 

pAskar  {od.  pAskir),  m.  (auch  f.)  pl.  Osterfest  pAskar  eru  helgari  cii 
aörar  trtir  291**"-;  pAska-dagr,  m.  291» 

pataldr,  m.  (fr:  bataille)  Kampf  hj6}i&  einnm  A  pataldr  Krs  9«^ 

pAvi,  m,  Papst  Leo  septimus  pAvi  107" 

pell,  n.  ein  kostbarer  Kleiderstoff  Hgv  11^  hon  sendi  Ölafi  kgi  slceftnr 
af  pelli  mjök  gullsaumattar  ok  silkirsemur  Fms  IFy  164*;  pels-skikkja, 
f.  Fs  104» 

penningr  {od.  peningr),  pennings,  pl.  -ar,  m.  kleinste  Münze  Loki 
kva5  hann  eigi  skyldu  hafa  einn  pening  eptir  22'^;  Geld:  fagrllgir 
penningar  Fs  6»;  eine  bestimmte,  kleine  Münze  (  Weinh.  118)  fimni 
örtugum  ok  })r{in  peningum  287'"-  vgl  gjalda  penning  fjr  nef  hvert 
42»  auch  100»;  gull-penningar  u.  silfr-penningar  72**- "  vgl:  I)ar  gdkk 
ok  eigi  penningr,  nema  gallpenningr  SEl^^^ 

piltr,  m.  Knabe,  Junge  piltr  i>eBai  (XU  vetra)  Fs  69«-146»  Fms  111, 

114Bff. 

pina  (nd),  peinigen  196*  })A  laetr  anticristr  {>A  taka  bA5a  ok  pina  285*^ 

Alex  130^    var&  p{ndr  hinn  heilagi  Thomas  Hgv  86'^    pina  einn  til 

sagna  Jem  zur  Aussage  von  Etw  durch  Peinigting  zwingen  Vsl  180«^'* 

Fbr  69" 
pining,  /l  Peinigung  A  honum  var  framiS  pining  Christi  291*^;  p{ningar- 

vAttr,  m.  Märtyrer  A  degi  Viti  piningar-vAtts  Hgv  82*^ 
pfnsl  {od.   pisl),  pfnslar,  pl.  -ir,  f.   Pein  med  ^msum  pfnslum  237' 

SE  212<;  pfslar-mark,  n.  243»  {d,  i.  mark  hins  helga  kross  243*0 
plaga  (afi^,  pflegen,  gewohnt  sein  ekki  hafa  menn  ])at  mjök  plagat  til 
'     at  gabba  mik  Fs  169** 
pl6gr,  pl6g8,  m.  Pflug  SE  30^*  Eg  106 *'    'Ochsen  spannen  fyrir  pl6g- 

inn  39*^;  pl6g8-land,  n.  SE  30*°;  plcegja  (gS),  pflügen  ploegja  ok  planta 

v{ngar»a  SE  18** 
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plokka  (ah),  enlreissen,  rauben  Jem  Eiw  Lxd  150*  rupfen  '^A.  t6k  Rand- 

ver  hauk  sinn  ok  plokkaSi  af  fjaSramar  27"  Ems  I,  118*^ 
port,  n.  poria,  Thor  hann  Idt  gera  steinmiir  ok  kastala  yfir  portunam 

Fms  Xy  163"  in: 
port-kona,  /*.  scortum  (vgl  prostibulwn)  hann  kve5r  Freyjn  portkonu 

verit  hafa  290"  portkvenna-biis  Bordell  Spec  92  ^^ 
poBtuli,  m.  apostoluSf  von  Bischof  Thorlak,  dem  Nationalheiligen  Islands: 

|>.  biskup  postnli  Islands  Bgv  86" 
prestlingr,   m.  Junger,   angehender  Priester  Isera  prcstling  til  kirkjn 

2611»  ff. 

prestr,  prests,  pl.  -ar,  rn.  Priester  Ari  prestr  35^'  hann  f^kk  alla 
yönostu  af  presti  164«"  s:  261—262 

prettr,  pl.  -ar,  m,  List,  Schliche  i  svikura  ok  lejnilignm  prettom 
Alex  68*®  meÖ  flierb  ok  prettum  Bari  2V  })etta  var  eigi  ntan  prettr 
ok  dvöl  Fs  73«  sjna  ekki  gööan  prett  Lxd  20V^;  prettvisi,  A  ranke- 
volles  Benehmen  fara  meÖ  slfka  prettvfsi  ffdv.  Isf.  61^ 

-preyja  in:  hds-preyja,  s:  hds-freyja,  f. 

pr  im  Signa  (nd),  (primsignun  [od.  primsigning  Vsl  158  "J,/".  t.  e:  prima 
signaiio  christianismi)  mit  dem  Kreuze  bezeichnen ^  eine  Art  vorlaufiger 
Taufe  [s:  Eg  102 '^  «.  Maurer,  Bekehr.  II,  S3B /f.  u.  722)  ef  bam 
andask  primsignt  ok  hefir  eigi  verit  skfrt  Krp  7**^ 

pr6fa  (aÖ),  prüfen,  beweisen  viljum  ve'r  pr6fa  Fs  22"  pröfa  raeb  skil- 
rikum  vitnum  294  ^*  [leirra  mal  er  profat  ok  dcemt  295'  pr6fad  harih> 
fengi  bewährte  Tapferkeit  Eb  17« 

prdÖ-leikr,  m.  Pracht,  Eleganz  til  fegrSar  ok  kvenna  prübleiks  292*** 

prdÖligr,  adj,  von  präcIUiger  Art  hin  pruMigst«  veizla  Eg  14 "-20"; 
prdbliga,  adv,  (vgl  prJÖi,  f.)  in:  of-prd51iga 

prddr,  prüft,  prdtt,  a4J'  prächtig ^  ansehnlich,  schön  hann  f^kk  s^r  konu 
dyrliga  ok  prü&a  292 "  auch  von  der  Feinheit  des  Betragens  z.  B.  As- 
björn  hinn  prdM  (hann  var  hverjum  mann!  kurteisari,  af  })vf  var 
hann  kallaSr  ÄsbjÖrn  pruöi  Fms  III,  212') 

pr^ba  (dd),  zieren ^  schmücken  prj&a  Önd  gööiim  verkam  284'  velslan 
var  prjdd  göftum  tilföngum  /'*  11** 

pr^Öi,  f  Herrlichkeit,  Glanz  öll  fegrö  ok  prjbi  SE  12»  von  Tapferkeit: 
kgr  varbi  lyptingina  med  hinni  mestu  pr^bi  ok  karlmensku  Fs  17'* 
{ebenso  prdbliga,  adv:  tapfer  Erlingr  varbist  svil  prdbliga  Fms  F,  13*) 

pnnd,  n.  Pfund  I)rju  pund  guUs  29  M 

pungr,  pungs,  pl.  -ar,  ;«.  eine  gewöhnt,  am  Gürtel  befestigte  Tasche  für 
Geld  udgl  ( Weinh.  176)  hefir  hann  Hkneski  ^6ts  i  pungi  sinum  Fs  97" 
{vgl  or  püssi  =  or  pungi  ebd  19 *o)  hafa  i  pungi  SE  140^-344» 

püss,  nt.  (lat:  bursa?)  =  pungr,  m.  tök  hann  ])i  jaxl  or  püssi  sinum 
133**  Utinn  mdna  hirba  i  püssi  177^ 

pyttr,  pl.  -ar,  m.  Vertiefung  mit  stehendem  Wasser,  Sumpf,  Pfütze  pyttar 
vorn  um  sandana  viba  ok  vom  fullir  meb  vatni,  |)<Sat  fjaran  vseri 
Fs  157** -158*;  floebar-pyttr ,  m.  ein  von  der  Fluth  zurückgelassner 
Wassertümpel  Fs  168^  saur-pyttr,  m.  Hdv  367" 
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1.  rd,  pl.  rir,  /*.  Segelstange ^  Schiffsrahe  rä  (ro)  er  eitt  tre  or  segl- 
viöum  268  ^»  Fbr  82«  (skip-ri  cM  81»^)  skip  |)etta  vil  ek  gefa  i>^r 
meh  rä  ok  relM  Bdv  387^ 

2.  rd  (d.  i:  vrd),  p/.  rar  {od.  röar),  /*.  fTmAre/  rd  er  hyrning  hiiss  268*» 
{  einnihverri  rd  e5a  holu  |)e8sarTar  borgar  Bari  162* 

3.  rd,  f.  (?)  Reh  meU  yeidihnndum  at  veiSa  rauöd^ri  ok  (ttjv)  'raa' 
Bari  137" 

4.  rd-  d,  i:  hrd  (s:  hrdr,  a^.)  in.-' 

rd-blaatr,   adj.  in:  nautabüMr  rdblautar  Rindshäute ,    die  weich  und 
schlüpfrig^  weil  noch  frisch^  eben  erst  abgehäutet  223  '*  Eb  48 "  uxabii5 ' 
brdblant  Fms  III,  18 » 

rdb,  n,  Roth,  den  man  ertheilt  meÖ  rdÖum  bans  75"  (at  r.  h.  223 **) 
u.  oft,,  thätl.  Rath,  Hilfe,  Unterstützung  engl  tdd  skaltu  taka  af  mdr 
140'^;  Erlauhniss  utan  rd5  dröttins  sms  277'^  nema  (bann]  bafi 
frcenda  rdS  vi8  280'  bes:  nema  land  me9  rdSi  (auch:  med  leyfi)  eins 
*;  Maurer j  Beitr.  64^.;  Beschluss,  Ausführung  desselben  J:  bvat  er 
nii  til  rdöa?  S:  skjött  skal  til  rd9a  taka  242  <>;  taka  til  rdSs  1272< 
{vgl  bvat  |)eir  taka  rdbs  127^)  od.  til  rdSa  13  P^:  Etw  beschliessen, 
unternehmen;  varS  alt  at  rddi  |>at  er  bann  re5  mönnum  112'^;  Ge- 
legenheit: kvaÖ  J)d  Vera  rdU  um  daginn  eptir  182^;  Anschlag,  Unter- 
neJtmen  auf-,  gegen  Etw  s:  Vsl  184'  f  rdöum  ok  tilför  ebd  167** 
(dlj6t8-r.,  drep-r. ,  sdr-r.  ebd  183^'");  Lage,  Ökonom.  Verhältnisse, 
geseüschaftl.  Stellung  nii  Ind  maSr  boeta  rd5  äunar  sins  272  ^^  {)itt  rd& 
spyrst  mdr  a  margan  bdtt  sömasamligt  Fs  21 '"  {>6r8r  t6k  vi&  f^ 
ollu  ok  rdöiim  eptir  fdöur  sinn  Fs  126";  Heirath,  Parlhie  153«>** 
166"  bon  er  kvenna  frlSust  ok  meS  mikln  f^,  {)yi  rdöi  man  ek  })dr 
i  bendr  koma  Fs  21«'  rdS  befi  ek  bugat  fyrir  per:  {)ii  skalt  bi5ja 
Kolfinnu  F*  88« 

rdSa  (reS;  auch  3.  sg:  r^M  201^),  rathen,  Rath  geben  alt  {)at  er  bann 
re5  mönnum  112'*  bon  rdb  rdö  til  at  ...  Fs  194 •*;  beschliessen  Jieir 
T^ÜVL  atför  vi&  Oannar  121 »  143  >  s:  Gp  46  *  ef  eigi  rdSisk  boetr  d 
103*;  r.  d  einn  ^«^en  «/e?»  Etw  beschliessen,  unternehmen  })or8a  aldri 
dvinir  bans  d  bann  at  rdSa  121  '* ;  sich  zu  Etw  entschliessen  bann  rdz 
til  ferbar  142**  161«»  ertu  ei  rdöinn  til  utanferöar  143'*  vgl:  195* 
196*7  rdSast  I)angat  til  Eb  13"^  Fs  85*  rdSast  d  brott  Eg  192  *^ 
schaffen  146"  herbeischaffen  kaupa  skip  ok  rdÖa  menn  til  FsSb^  Äpl67** 
v^/L'  rdbast  til  eins  sich  Etw  verschaffen  Lxd  70*^  rdbast  til  büs  meft 
einum  Eb  13'*''-17*';  veranlassen  ef  roaÖr  saerir  sik  sjdlfr  eöa  raeÄr 
annan  mann  til  Vsl  148';  r.  einn  od.  eitt  d  bönd  sdr  sich  zur  Sorge 
für  Jem  od,  Etw  verpflichten  Vsl  192 *';  rdöa  af  aus  dem  Wege,  bei 
Seite  schaffen  Etw  (einn  od.  eitt)  af  rdba  illmenni  I)e88i  Fs  77'  Gp  59^ 
bann  or  nd  af  rdbinn  ok  endaSr  />  9*;  erklären,  deuten,  namentl, 
rdba  drauma  z.  B.  ])ann  dranm  rdb  Ösyifr  svd   101 '^  136'*    illa  er 
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draumr  rAÖinn  137"  ok  vil  eksvÄ  rdöa  (sc.  draum)  Fa  68^  j4n  176*"'- 
vgl  r&h&  skdldskapinn:  inierpretaH  SEAh2^\  rd5a  9\t&  lesen  Krp  16*^ 
Hgv  59  "  ( vgl  rdÖa  upp  vorlesen  fj  352  *' ) ;  wahrnehmen ,  bemerken : 
rAUa  menn  ekki  i  j)at  (daheiy  darin)  282"-*;  herrschen,  regieren  kgr 
vill  rdÖa  seinen  Willen  durchsetzen,  Imperium  poscere  Eb  3  •*  herrschen 
über  Etw  (einu)  {leir  r^Öu  {)d  löndum  26*  148'*  oft  mit  fyrir:  hann 
rö»  fyrir  Jötlandi  31«»  148«  144"  201»°  213*  i  dorn  nefna  Jann  er 
fyrir  orti  eöa  eiUi  kann  at  rilba  (spruch-  u.  schwur  fähig  sein)  263** 
rdba  kiricjunni  (rf.  i;  vardveita)  262";  entscheiden^  verßgen  über  Etw 
{)er  verMt  lifi  minu  at  rdÖa  195»  hann  md  rdba  sinni  fer5  209»'  oiun 
anttna  rd&a  sign  89 '^  vgl  mikils  rd5andi:  er  hann  höfbingi  ok  m.  r. 
Fs  32^;  gebrauchen  }>ü  rieör  deigum  brandi  Eb  85'°;  veranlassen,  an 
Etw  schuld  sein  hann  spyrr,  hverr  I)vi  rseör,  er  ...  13»'  89'^  u,  oft,; 
^schalten  und  walten^  Steinn  ba5  hann  rdÖa  176»^  })d  bi5  hann  rdSa 
sjdlfan  191**;  —  rd5a  einum:  Jem  züchtigen  eigi  skal  hann  med  högg- 
um  rd5a  hdnum  til  verka  280*  vgl  261"  262»  (rdöning,  /".  Züchtigung 
Alex  7'  rdöningar-svipa,  f  Zuchtruthe  ebd  18  •) 

rdSa-breytni,  f.  Veränderung  der  Ökonom,  Verhältnisse,  des  Wohn' 
ortes  Fs  21  «-23  "»-171»» 

rdSa-gjörS,  /*.  Berathung,  Beschluss,  Plan  i)d  dttu  höfMngjar  rdda- 
gjörS  sina  ok  kom  {>at  dsamt  meft  {leim  47'^  grundvöllr  okkarrar 
rdöagerbar  241"  hver  er  mi  rdöagerö  })in?  Fs  56'  vgl  239*«  242« 
Fs  39»^  Hath:  hann  ba5  hana  lidveizln  ok  rdÖagjörSar  Gp  76*  von 
dem,  der  Roth  geben  kann:  hann  var  fyrir  })eim  öllum  nm  rd&ageröir 
ok  vltsmuni  Fs  15*^;  rdbagjörfta  maör,  m.  Ilathgeber  56** 

rdtta-hagr,  m.  Heirath,  Parthie,  Ehe  miintu  komast  at  rd&ahag  vi5 
hana  Fs  87*  vgl  ebd  21»*-538-73'»-88"-155»o  Uta  vinna  einn  ^rautar 
til  rdQahags  {s:  Weinh.  242)  £6  46*^;  Hauswesen^  Ökonom.  Lage  />24** 

rdda-kostr,  m.  Heirathsparthie  hefi  ek  hngsat  |)er  rdbakost  Fs  21*' 

rdba-maSr,  m.  Rathgeber  vinir  hans  ok  rdbamenn  46»* 

rdfia-mannligr,  adj.  in  ü-rdSamannligr 

rdSa-stofnan,  f.  Heirath  Fs  71'»;  Vorhaben,  Unternehmen  Fs  11** 

rd5-fdr,  adj,  arm  an  Roth  verbr  mer  eigi  til  }>e8sa  rdbfdtt  le^  wei9s 
dafür  einen  Rath  Fs  55  »^ 

raddar-stafr,  m,  Vocal  'am  raddarstafi*  256 /f.  {s:  samliljöSandi,  m. 
Consonani) 

radd-mabr,  m.  der  eine  gute,  laute  Stimme  besitzt  r.  ok  söngmaSr 
Bp  /,  127*» 

rdö-hollr,  adj,  der  guten,  nützlichen  Rath  giebi  ffdv  341»*-347*- »» 

-rdbi,  adj,  s:  sjdlf-rd&i 

rd5-lansB,  aey,  unvernünftig,  unbesonnen  hins  gamla  karls  rdSlauss  ok 
rotins  236«;  rdö-lansliga,  adv,  NJ  104»* 

rd5-leitni,  /*.  Klugheity  Verstand  sd  er  rdMeitni  hefir  til  eptir  at  Icita 
Fs  407 

rdMigr,  adj,  räthlich,  probandus  jiotti  }>ctta  öllum  rdSligt  66**  ekki 
ninn  {)at  rdöligt  (vera)  147* 

rdttning,  f,  Deutung,  in:  drauma-rddning;  Züchtigung  s:  rdba 
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-rdbr,  fl<^*.  s:  sjdlf-rAbr,  8kj6t-räl)r,  stör-räbr,  heil-rdbr 

räS-rdm,  n.   Zeit  od.  Gelegenheit  zur  Beratkung  ef  eigi  verSr  rä&rdm 

at  öbru  A^r^e»  Vsl  180«*-1819 
rd5s-ma8r,  m.  Wirthschafts-^  Haus-verwaller  tia  aSrir  {>r8ßlar  ok  rd5a- 

maSr  bans  Fs  141^ 
rä5-8tafi,  m.  /)?«/er  Wohnsitz^  Aufenthaltsort  at  }>ii  toekir  vi5  honnm  . . 

ok  fair  {)eim  {)ar  rdSstafa  hjd  I)^r  F«  34^°  {)eir  f^n^  hyergi  (engan 

hl  /,  178  not.  2)  räöstafa  />  187 "  iE^  192" 
rÄ8-Bvinnr,  adj,  wer  klugen  Roth  ertheilen  kann^  im  Beinamen:  Rogn- 

valdr  jarl  (</.  iz  B.  Mcera-jarl)  hinn  riki  ok  hinn  r^svinni  34" 
räSugr,  adj,  wer  zu  rathen  weiss,  klug,  weise  bann  var  mabr  räSu^  ok 

vitr  169**  rikr  ok  rÄÖugr  (von  Gott)  238"  l)eir  broeör  eru  bseöi  räöugir 

ok  atgöugaxniklir  Fs  ^i* 
rdb-vandr,  a^\  gewissenhaft  rdttlätr  ok  rdSvandr  Jffgv  61*  Alex  4^ 

rikr  ok  rädvandr  Fbr  6" 
rÄ5-yendi,  f,  Sorgfalt  im  Beschliessen,  ürtheilen  at  gseta  allskyns  rä5- 

vendi  umfram  aSra  menn  253'^  Bravheit,  Redlichkeit  n  ok  g6li  meJS- 

ferÖ  Spec  2*^  {vgl:  ü-rdSvendi  ok  lagabrot  Hgv  75") 
rsBdi,  n.  'dispensatio  rei  oeconomicae*  Bj.  Hld.:  meist  =  rdS  in  Compp, 

s:  jafn-rseSi,  mikil-r8B8i|  nr-rseM,  til-rse5i,  svik-rseM 
rieSis-ma&r,»i.  Hausmeister  r.  i  konungs  hirS  (praefectus  basilicae)  246*® 
-rffiJJr,  fl<^'.  *;  -roebr 
raefr  (od,  rdfr),  ti.  />acA  {Weinh.  217)   I)d  f^lla  ofan  störviftirnir  or 

riefrina  t32^*  upp  at  rsefri  17*    vinda  af  rsefrit  af  skälanum  123*^ 

£642"  räfrit  yfir  dtidyrum  Ä642"  niefrum  (var)  Jiakit  um raefrit  EgAß^ 
rsekja  (kt),  vertreiben  reekja  sett  Ingjalds  69" 
rsBkr,  adj,  vertrieben  eru  v^r  görvir  rsekir  ok  reknir  sem  skoebir  vargar 

Bp  l,  47";  in:  beipt-r.,  bera8s-r.,  lang-r.,  liÖ-r.,  varg-r. 
rsema,  /*.  Band^  Schuhband  rsema  um  fötlegg  Hitd  19^^  {dafOr:  reim 

ebd  19*'*")  in:  silki-rsema 
rsena  (nt),  berauben  Jem  (einn)  {leir  raentu  menn  eSa  drdpu  66  ^^  294"; 

rauben  Etw  (einu)  rsena  ii  Öllu  84^    |>ar  skyldi  engu  rsena  ek  engu 

spilla  126*  Fs  65**;   berauben  Jem  (einn)  einer  Sache  (einu)  befir  J)ü 

rsent  likam  minn  öllu  afli  sfnu  235*^    Uta  eigi  rsena  sik  arfinum 

Eb  b%^^  (eigi  lata  rssnast  ebd  107 1«) 
-rseningr,  m.  (=:  raeningi,  m.  Jem^  der  einer  Sache  beraubt  wird  od,  ist 

Eg  219 **)  in:  blut-rseningr,  lög-reeningr  Eg  171^ 
riesa  (st),  in  schnellen  Lauf^  Bewegung  (ras)  setzen;    impers.  in:  rtesir 

(tovg)  drauma  es  bringt  lYäume  in  Erfüllung,  sie  werden  erfüllt  eigi 

ülfkligt  at  britt  rsesi  suma  (drauma),   en  allir  munu  elga  nökkurn 

sta&  180  >> 
rsesta  (raesta),  reinigen,  verrere  konur  skulu  raesta  biisin  ok  tjalda 

125*'  lictr  jarl  ro^sta  hallina'  ok  eru  binir  dau5u  litbornir  Fms  III,  98" 
reexn,  pl.  rsexnar,  m,  Knoten,  Masche  rfba  rsexna  d  Maschen  an-,  ein- 

kmlpfen  SE  182  ^ 
rdfr^  n.  s:  rsefr 
rag-mseli,  n.  Vorwurf  der  Feigheit ,  des  Weibischen  reka  af  sdr  rag- 

Mübin«,  allnorri.  Glo«is.  ^^ 
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mtelit  Eb  23*^  {vorher:  meirr  hefir  }>ü  kvenna-skap  en  karla  ebd  22^) 

vgl:  rdg-mesU 
ragna-rökr,   n.  deorum  tenebrae^  vom    Weltuntergänge  {Gr  Myih  774 

Maurer^  Bekehr.  II,  21  ff'.)  Wöa  ragnarökrs  31" 
ragr,  rög,   ragt  {vgl  argr,  ß^/»)»  f^^ff  ^^  i>^  «^  i>Ä  «"^  eigi  ragprJ 

i^j  205*'    betri  er  hraustr  skjaldsyeinn»  en  ragr  riddari  Sirengl  59' 

weibisch  ragr  etta  BtroSinn  (Tr^f^  //,  184^ 
raka  (aS),  bewegen,  bringen,  schieben  raka  tö8ii  alla  f  Btörsieti  £6  118'^ 

raka  npp  ebd  9V^;  abschneiden,  vom  Ilaare  rika  härit  Bdv,  Isf,  48 '^ 
rakki,  m.  ff  und  (==  handriun  Sdmr  122')  122*^  von  einem  Bären  h^r 

*er  üti  rakki  fagr  ok  mikill  ...  ok  var  })ar  bjamd^it  Fs  149^;  bü- 

rakki  Haushund  Lxd  112'' 
rak'na   (aS),  los  -,  frei  werden,  solvi  Uta  rakna  rAnit  ok  boeta   fyrir 

Krs  15*^;  leigarnar  verSa  at  rakna  'proventus  expendantur"*  Grdg  II, 

198" ;  raknar  nndan  einum  Jem  würd  einer  Sache  verlustig  Grdg  II,  199* ; 

rakna  vi^:  zur  Besinnung  kommen  ef  bann  raknar  vi5  fiil  heldr  en 

ÄÖr  F»  153»  /-W  FII,  166» 
ramligr  (o(f.  ramml.),  a4J.  kräftig,  fest  hüs  ramlig  128^    ramligr  Uss 

jP6r  45'^;  ramliga,  adv.  blnda  r.  50'^  dysja  einn  r.  Eb  60'» 
ramr,  röm  {od.  rammr,  römm),  ramt,  stark,  kräftig  'ramr'  er  sterkr, 

en  'rAmr*  binn  bisi  259^'    ramr  eSa  sterkr  SE  140  >^    rikt  eSa  raint 

ebd  140''  oft  ramr  atafll:  von  grosser  Kraft,  Stärke  />  3^-52'  draga 

reip  viÖ  raman  (mit  einem  Starken)  Fs  75*  Fms  II,  107"    rtmmar 

fylgjur  Fs  50"  vgl  atkvfe&i  raiiira  bluta  />23'';  im  Beinamen:  Finn- 

bogi  inn  rammi;    bitter,  beissend  s:  remma,  f. 
rämr,  a^j.  heiser  259"  {vgl:  ramr,  adj.)  s:  bäss,  a4J. 
r4n,  n.  äöb*,  Beraubung  172"  />  66' 
rangin di,  n.  pl  Unbill,  Ungebührlichkeit  me5  rangindum  288 '<>  Fs^^ 

Eg  i26^;  cap/to,  «:  lög-villa,  f. 
rang  -  Ist  i,  n.  pl.  ungehöriges,  rechtswidriges  Beneltmen  bann  vir5i  meira 

vilja  Binn  ok  ranglaeti  en  hvat  skilit  var  Fs  35"    illgirni  ok  rang< 

l»ti  Eb  56'» 
rangr,  röng,    rangt,   schief,  krumm  at   {»orsteinn   g^ngi   r^ttan   stig 

en  I>ü  rangan  i  yftnxm  skiptum  178  '^  vgl  auch  Rang-A  (Fluss  im  sOdt. 

Island):  metaph:  verkehrt,  thöricht,  schlimm  {>6rr  gerHi  rangt,  er  bann 

gaf  ...  15^   {>d  bverfr  frA  r^ttu  ok  tekr  npp  rangt  176"  vgl  285 <* 

ef  maftr  telr  rang^  e&a  berr  Ijiigvitni  ßsk  47'    rangr  {  kvü5  {od.  i 

kviQam)  untauglich  zur  Ablegung  eines  Zeugnisses  Vsl  158'°'"    rangar 

vaattir,  rangar  alnir  Grdg  II,  169**;    at  röngu  =  adv,  mit  Unrecht 

Eg  107" 
rann,  n.  Haus,  s:  Svbj,  Egilss.  in: 
rann-sak,  n.  Fbr  46*  =  rann-sökn,  f. 
rann-saka  {oX),  Haussuclatng  halten  Eh  22"-32'<'  viljnm  ver  rannsaka 

herbergi  I)fn  Fbr  45'®'f-98'°''-  s:  rann-86kn,  /*.;  untersuchen  skal  nii 

rannsaka  pung  minn  Fs  97'^   optliga  skaltii  rannsaka  ritningar,   ef 

I)d  vilt  margvitr  vera  Alex  6'*  (rannsak,  n:  Untersuchung  leita  rann- 

saks  um  slfkt  ÖA  58*) 
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rann-86kn,  f.  Haussuchung  s:  rann86kna-{)Mtr  Oräg  §  221  ff .  {Maurer, 

Graag  68»>)  Fhr  45» 
rins-f^,  lt.  geraubtes  Gut,  Beute  85'-^^ 
rAns-fengr  {od.  rdn-f.)»  m.  =  rAnsf^,  n,   })eir  l^tu  laasan  rinsfeng 

sinn  Eg  193 ' 
rdns-maSr,  m.  Räuber  hinn  mesti  rdnsmaftr  ok  yfkingr  147'  üiilcgu* 

menn  ok  ränsmenn  Fs  65*^  I>j6fr  e9a  ränsmaSr  8E  376  < 
raptr  (o(/.  raftr),  pl.  -ar,  m.  Balken^  Stamm,  Stange  hann  Btakk  Qrf5ar- 

veli  npp  {  raptana  (^arrectaria*)  17'    hann  {>reif  einn  rapt  or  eld- 

innm  ok  skaut  logbrandinnm  ...  Gp  60**    s:  Eb  IIB**"-   ti.  birki- 

raptr,  m% 
rdr,  adj.  s:  hrdr,  a^/* 

1.  rds,  r&sar,  p^  -ir,  /*.  JSoii/'  taka  rds  Reisaus  nehmen  Eb  24*®  t.  &  ras 
e&rf  63*»  AT;  253<»  taka  nndan  me&  r&s  (r^  68»  hefja  k  rds  da««.  Eb  67^ 
hann  }>reytti  rdsina  vi5  hann  10*  til  nisar  kostar  })d  nü  Fs  46** 

2.  ras,  n.  /"o//,  S/itrz'(T6  hrasa)  ])A  fdll  ma5r  fyrir  foetr  konnngi  ok 
rasadi  hann  (kgr)  am  ])ann  ncer  til  falls  ok  vitt  ])at  stakk  kg^ 
sverSinn  vi^  {»6ri,  er  ^k  bar  saman  f  rasinn  Fas  111^  136*';  Hef- 
tigkeit^ hitziges  Gebahren  fylgir  sjaldan  t&6  rasi  Fms  XI  ^  Sll*^ 
Band  30*« 

rasa  od,  hrasa  (a9),  stolpern ,  hinstürzen  {s:  ras,  n.);  in  hastiger  Eile 
laufen;  rasen  hann  rasaM  viS  höggit  (r^  76 '^^  mann  v^r  höfuftlansir 
s  rasa  fram  /4lex  23*^  slik  AkefS  ok  rasandi  bardaga-f^st  ebd  24*^ 

raska  (al)),  m  Unordnung  bringen  Etw  (einu)  raska  kosti  eins  Lxd  14^^ 
raskar  engl  füstutiS  dr6tins-dag8  haldi:  ...  kann  die  Sonntagsfeier 
beeinträchtigen,  verschieben  291*  raska  guSs  r^tti  Oh  22** 

ras 8  {d.  i:  ars),  m.  anus  Fms  XI,  64*»  Nj  186*;  davon  -razi,  in  Bein. 

ranSa,  f.  (?)  cruor,  das  rothe  Blut  rj6&a  bang  f  rau5n  blötnants  (oder: 
in  rubro?)  Isl  I,  336^  {dafür:  i  rjöbru  cW  268*°)  vgl  rj.  b.  i  roöru 
bl.  Fms  III,  106*  rfta  einn  bl6Öi  ok  ro»ru  Gisl  46* -67»* 

rau9a-rän,  it.  Haupt- Plünderung  {opp:  hand-rin)  Gräg  II,  164*»; 
ranS-  od.  raa5a-  in  ähnlicher  Weise  verstärkend  (Haupt-,  Erz-  odgl) 
in:  rauSa-vfkingr  od.  rauSr  vfklngr  d.  i.  Viking  der  schlimmsten  Art 
Fms  XI t  121''  so  auch  ranSa-haf  {od,  -salt)  hohe  See  Gräg  /,  206^ 
(Maurer) 

ran5-bleikr,  adj.  hellroth,  hochblond  r.  k  hkr  Eb  14^ 

rau5-d^ri,  n.  Rothwild  ranSd^ri:  hjörtr  ok  hreinn  Krp  84'  rauSd^ri 
ok  rk  Bari  137** 

rauSi,  m.  rothes  Metall  SE  14* 

rauS-kembingr,  m.   WaUfisch  mit  rothem  Kamm  (?)  Krp  36'* 

raubr,  rauö,  rautt,  roth  gnll  rautt  oft,;  kyrtill  rau5r  113*''  *:  Fms  X,  362' 
von  der  Flamme  rautt  mnn  fjrir  brenna  />68*;  von  den  rothen  (opp: 
hellen)  Steinen  oder  Plätzen  im  Brettspiel  {vgl  Fas  II,  67«'  «.  68*») 
gylt  var  alt  hit  rauSa  d.  h,  alles,  was  sonst  roth,  war  hier  golden 
Gp  QS^^\  im  Beinamen:  {»orsteinn  hinn  ranM  101** 

rantt-skeggja&r,  adJ.  mit  rothem  Barte  Fs  101'*  {vom  J>6rr)  Fä  142» 
von  Snorri  go5i:  bleikhdrr  ok  r.  Eb  17*» 

22* 
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ran^uln8k  d»  i.  rdSumsk  (conj,  praea:  me  objiciam)  290^ 

ranf,  ranfar,  /*.  Loch  SE  184^-2227-3461  högg^^a  raufar  &  skipnm  80^ 
brj6ta  raufar  &  Eg  b4t^  ok  yar  I)at  (handklseftl)  raufar  einar  be- 
stand in  dwrcMöcherten  Lappen^  lavier  Loch  125** 

ranfa  (a&),  «:  reyfa 

rauxnr,  a^j-  aus  dem  Ranmsdalr  in  Norw.  Ketill  raumr  />  3^ 

1.  rann,  pL  rannir,  f,  Versuch,  Proben  Erfahrung;  sem  rannir  bar  ä 
sfSan  wie  es  sich  dann  bewährte  140'*  Fbr  6*^  at  rann  komast,  hversn 
erfahren  137**  rann  bar  yitni  die  Erfahrung  bezeugte  Hdv  335'  sem  nü 
verSa  margar  rannir  ä  öh  30;  Verlegenheit^  Gefahr:  koma  f  nokknra 
rann  Fs  120*'  eu^i  vsBri  rann  at  fara  d  skfSnm  198^;  Sorge:  oerin  er  {i6 
rann  konnnnar,  At ...  FslQ^  NJ  139 *7;  —  gen:  rannar,  adv.  im  Grunde^ 
wirklieh  hon  skildi  ^6  rannar,  hvat .../"«  76'  rannar  mjök  Fms XI,  143**; 
rann-  mit  Adjj,  od.  Adtm.,  verstärkend,  rann-Htill  perparvtis  mnn  fiat 
ok  .rannlitid  tj6a  Eb  46^  rannlitt  Fms  X,  172*'  Gisl  65®  rannvel 
perbene  Fms  III,  114«* 

2.  rann  Krs  22*'  s:  hrann,  n. 

ransn,  f.  Herrlichkeit,  Pracht  hafSi  {>.  ^as  eigi  minna  fjölmenni  ok 
cigi  minni  ransn  Eg  30**  {^9^-  it  mesta  ransnarbd  ok  fjölment 
Eb  17*')  glänzender  Ruhm  at  Klaengs  bps  ransn  mnni  nppi  vera  .. 
Hgv  86» 

ransnar-bü,  n.  glänzend  eingerichtete  Wirlhschaß  Eg  167"  Eb  17*' 

ransnar-maSr,  m.  ^er,  welcher  Pracht  und  Glanz  liebt  enn  mesti 
rausnarmaSr  i  bdi  171*'  Gp  44'-57'^  (ransnar-samligr,  adj.  Eg20\^) 

ranst,  pl,  ranstir,  f.  Stimme  npp  kern  fdgr  ranst  meft  sönghljottum 
Fms  r,  163**  fagrar  ranstir  sjngjandi  manna  Fms  II,  200**  (meÖ 
fagrh]jö5andnm  söng-ranstnm  ebd  199");  helle,  laute  Stimme  ])d  kvatt 
£.  yi5  ranst:  usw.  Eg  180** 

r($Öi  201'<>  (/.  i:  r^5  «;  rdiJa 

refill,  m.  Vorhang,  um  die  innem  Wände  zu  bekleiden  Gisl  21«*-27« 
in:  rekkju-refill 

refr,  refs,  pl.  -ar,  m.  Fuchs  vargr  eÄa  refr  Grdg  II  y  189*'  refr  nokknrr 
skanst  or  nrKnm  180**  vgl:  Jönmdr  bisknp  er  sloeg^r  sem  refr  Bp  /, 
570'*;  «»I  Beinamen:  J>ör61fr  refr  102'^;  refs-belgr,  m.  Fuchsbalg: 
'hafa  skal  gdtS  rd5,  {)6at  or  refsbelg  komi'  Gp  IV 

refsa  (st  od.  aS),  züchtigen  Jem  (einnm)  bann  refsti  henni  meÖ  horiSnm 
oröum  292"  at  feir  refsi  })^r  grimmliga  236*«  237'  Fms  II,  266** 
für  Etw  (eitt)  yildi  bann  refsa  }>eim  sin  illyirki  Fbr  47' 

refsing,  f.  Strafe,  Züchtigung  veita  refslngar  einum  84"  Fms  II,  266*' 
eigi  Mr.  mAttngir  til  misknnsemda  en  til  refsinga  236"  biebi  meft 
bli5nm  or9nm  ok  höriSnm  refsingnm  Lxd  178"  dömar  ok  refsingar 
SE  456«  bafa  refsing  poenas  dare  NJ  137*« 

ref-skegg,  n.  {od.  -skeggr,  m.)i  Fuchsbart,  im  Beinamen:  {»^rir  r. 
Fs  186*»- 190*' 

regiiigr,  adJ.  weichlich,  unzüchtig  blantlig  ok  regilig  kyseSi  244" 

regln  (od.  rögn),  ragna,  n.  pl.  Götter  (Gr  Afgth  23 /f.)  regln  heita  goÄ 
heibin,  bönd  ok  rögn  SE  II,  430*' -514* 
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regin-nagli,  m.  Nagel y  der  in  die  öndvegissulur  eingeschlagen  war 
Eb  6"  vgl  *clavi  sacri,  clavi  annales^  Preller,  röm,  MytkoL  231 

regn,  n.  Regen  regn  mikit  64*  fyrir  vatnfalli  ok  regni  6p  60*'  (regn- 
bogi,  n.  Regenbogen  SE  GO") 

regn-samr,  at^j,  regnerisch  vika  regnsöm  Woche  mit  Regenwetter  Eb  62** 

reib,  pl,  -ir,  f,  das  Reiten  i  reiMnni  (beim  Reiten)  Fs  bV^  {s:  [)ing- 
reib  Vsl  175  >',  all)ingi8  -  reib  Vsl  175'^  das  Reuen  zum  Thing);  die 
Reiterschaar,  der  Reiterzug  bann  var  rittinn  üt  . .  ok  var  einn  i  rei5 
/>  126^'  var  {)d  ok  s^n  reiS  (»eirra  F.  Fs  5Q*^  {s:  eptir-rei5,  maxma- 
reib);   Wagen  (s:  Svbj.  Egilss.)  baframir  draga  reiMna  i*'  2^ 

1.  reiSa  (dd),  schwingen  {>6rr  reiMr  bamarinn  ok  l^str  ofan  4'^  rei5 
upp  I)iim  bnefa  ok  Ijöst  A  bans  kinn  223*'  Gp  62  <  Fs  46  ^^^  reiSa 
{d.  i:  r.  vÄpnit)  Vsl  144^  rei&a  upp  sver5it  Gisl  55  extr,  impers(?J: 
bann  reiSir  mjök  til  d  fluginn  199*^;  nachschleppen  reiSa  sanr  eptir 
8^r  Fs  51**;  auf  dem  P/erde  fortschaffen  ferja  yfir  vötn  e5a  reiba 
Krp  25«'  Eg  139 «^  *:  auch  greiöa 

2.  reiba  (dd),  zornig  machen  Jem  (einn)  Bari  14'^,  reiSast  zornig  wer- 
den  über  Etw  (eina)  od.  gegen  Jem  (einum)  62^  11**  292 *> 

3.  reitta,  f.  Zubehör,  apparatus  bsebi  vist  ok  öl  ok  öU  rei5a,  er  til 
veizlunnar  [)urfti  5^  338^  {s:  mat-reida),  vom  Taufapparate  prestr  .. 
bafi  ..  ^k  reiSu  alla  me5  s^r  er  bann  megi  barn  skfra  Krp  4'^;  vera 
til  rei()a  zu  Gebote  stehen,  vorhanden  sein,  in  promptu  esse  til  rei5u  er 
yUr  b^r  vetrvist  Svarfd  129'  «.  ö. 

reiS-fara  {od,  -fari),  adj,  in:  verSa  vel  rei()fara  eine  glückliche  Reise 
haben  Gp  46»  Eb  14«»-40" 

1.  reibi,  n,  (od.  m.)  Geschirr,  bes,  Pferdegeschirr  {s:  relM,  f)  bestr 
Baldrs  var  leiddr  &  bälit  meS  öllu  reiM  20*  (med  öllu  sö^ul-reidi 
35**)  vom  Takelwerke  des  Schiffes  (fargervi  skips):  allr  var  reibi  vand- 
abr  mjök  meb  skipinu  Eg  31'-20<<-16*' 

2.  reibi,  f.  Zorn  reibi  (f.)  beitir  I>at,  er  mabr  er  illam  bug,  reibi  (n.) 
beitir  ok  fargervi  skips  eba  bross  SE  544  ^*  bann  s^ndi  sik  {  mikilli 
reibi  vib  sun  sinn  236'  imSprchw:  ^reibin  Utr  ekki  bit  sanna^  FbrSS^* 

reibi-mäl,  n.  zornige  Rede  Fs  189'*  gera  eitt  at^eibimdlum  in  Worte 

des  Zornes  über  Etw  ausbrechen  Fs  20* 
reibi'  (od.  reibar-]  [)ruma,  f.  Donner  ^&  beyrisk  mönnum,  sem  dynr 

komi    Hkr   reibi}) mmu  Spec  22'^    (reibi-  od,  reibar -duna,  f.   dass, 

Bari  25»- 172")  s:  elding,  f  u,  duna,  f 
reibi-^ykkja,  f  Zorn  190" 
reibr,  reib,  reitt,  zornig  104 ^^  all-r.  13 »o  231" 
reib-skjöti,  m.  Reit-,  Last-lhier    {leir  f^ngu   engan  farargreiba  nd 

reibskjöta  Krs  20*®  Krp  19**  (von  einem  gran-selr)  Fms  II,  270' 
reibuligr,  a4J,  von  zornigem  Aussehn,  Gebühren  194*^  115*^;  reibuliga, 

adv.  im  Zorn  mtela  r.  211"^ 
reifa  (fb),  darlegen,  vortragen  reifa  eitt  fyrir  einum  Fms  IV^  19  exlr, 

reifa  mA\  die  gerichil.  Angelegenheit  und  das  bei  derselben  gefällte  ür- 

theil  vor  delk  Betheiligten  recapitulieren  ßsk  71*  vom  ^&  kvibir  bornir, 

reifb  mdl  ok  doemd  Eb  102**  Nj  243'"- 
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reifing,  f.  d.  i:  x6  reifa  ßsk  %  40  NJ  243»  (ir;  reifa) 
reigjast  (g»)  s:  reygjast 

1.  reik,  f.  Scheitellinie,  welche  die  Haare  theili  hdr  bans  var  öftrumegm 
reikar  bleikt,  en  öSramegin  rautt  Öh  34*  vgl  Fms  III,  9V*  {ShI  III, 
102,  not.  2) 

2.  reik,  n.  das  Schwanken,  Unbeständigkeit  |>ar  var  heizt  reik  &  riMna 
Fas  II,  336" 

reika  (aS),  hin-  und  herschwanken,  unsicher  gehen  {)&  reikaSi  hann  A. 
fötunum  Fma  VII,  12"  hestr  reikaM  k  f.  Hdv  338«*;  metepÄ:' reik- 
a5i  haiiB  hngr  mjök  Fms  VIII,  12' 

reikna  (a8),  rechnen,  schätzen  l>d  ert  reiknabr  vitrari  en  v^r  />121** 

reikuttr,  m.  in;  foera  einn  i  reikud  7ei7i  in  die  Itre  fSthren  {s:  reik,  n.), 
ÄiJi-  tt«d  hertreiben,  'ultra  citroque  raptare^  Fs  150**  Fms  VI,  203 
foBrSn  I^eir  hann  i  r.,  svA  hann  ndtti  hvergi  i  ndnd  at  koma  BärÖ  43  ** 

reim,  pl.  reimar,  f.  s:  rtema,  /*. 

reim-Ieikr,  m,  Gespensterunfug  (s:  reimr)  gjör5ast  reimleikar  miklir 
Eb  98«>  reimleikar  ok  aptrgöngur  Eb  101*0-102*'^ 

reimr  {d,  i:  hreimr  vgl  ags:  hredm,  m.  clamor),  m,  und  adj.  in:  reimt 
er  es  spukt,  vom  Gespensterlärm  ])ar  ^6ii\  reimt  jafnan  sfban  er  bygH 
Grö  haföi  verit  Fs  59  »<> 

reip,  n.  {auch  reipi,  n.)  Strick,  Seil  Fms  IV,  335**"-,  von  den  Trag- 
riemen der  Pferde  festa  reipin  upp  d  hestana  Eb  63*^  sleit  snndr 
reipin  SE 136  *' ;  reip  draga  vi8  raman  es  mit  einem  bedeutenden  Geg- 
ner zu  thun  haben  Fs  7S*  Fms  II,  107*«  Nj  10^ 

reisa  (st),  aufrichten,  außauen  braut  {)at  annarr  niftr,  sem  annarr  vildi 
upp  reisa  SE  8**  reisa  kirkju  203"  75*  r.  hof  Gp  56*  r.  boe  Fs  19« 
{od.  bünaS  Fs  25<*)  r.  ni9  (d,  i:  nift-stöng)  Fs  54*  r.  bautosteina 
eptir  einn  (zum  Andenken  an  Jem)  35'* 

-reist,  f.  in:  upp-reist 

reita  (tt),  reizen,  aufbringen  />46'«  reita  ok  hryggja239**-**  Aar/ 96** 

reitr,  pl  -ir,  acc.  -u,  m.  Furche  rfsta  reitu  tvÄ  psk  72** 

-rek,  n.  in:  af-rek,  far-rek,  tor-rek,  väg-rek 

1.  reka  (rak),  treiben,  forttreiben  reka  U  af  fjalli  172«  67*  Fs  67* 
reka  einn  i  braut  Eb  4*^  eru  aptr  rekin  nautin  sem  v^r  rekum  £ 
brott  Gp%A^\  drücken,  pressen  H.  {)reif  til  hans  ok  rak  hann  undir 
sik  Fs  98*1  reka  einn  k  kaf  197*  {auch  m.  dat.  199**);  t6k  hann  I>i 
xhv  Ö.  upp  ok  rak  ni5r  mikit  fall  brachte  ihn  tüchtig  zu  Falle,  streckte 
ihn  nieder  ^>101*;  werfen  reka  (atgeirinn)  {  gegnum  einn  124*  reka 
Bpj<Sti8  i  kvittinn  Fs  128*^  Flosi  kastaM  af  s^r  skikkjnnni  ok  rak  i 
fang  henni  126*^;  oft  impers:  rak  hana  yfir  fjöH^inn  {d.  h:  sie  wurde 
getrieben  über  ..)  26«*  rak  skipit  (navem)  upp  ä  leirur  165*  tr^it  hit 
mikla  hafti  rekit  A  land  Gp  55  ^  Eb  106**  rak  {tov  uUarlagt)  fyrir 
stranminum  (vor  -,  mit  der  Strömung)  at  sverSsegginni  (gegen  die 
Schwertschneide)  23**  rekr  &  fyrir  |)eim  (gegen  sie)  storma  {od.  hrf&) 
202**  (/>  108*')  u,  ö.;  reka  skömm  af  einum  Jem  von  Schande  be- 
freien Gp  65*'  Eb  15**;  antreiben  rak  hann  |)6  engl  nau5r  til  ^eas 
impulit,  coegit  261*;    ausrichten,  betreiben,  oft.  reka  erindi  21»"  205" 
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207^  214^;  rächen  ^  Rache  nehmen  für  Eiw  (eins)  r.  gnSs  r^ttar  84^ 
r.  harma  ffdv  391'*  r.  sneypu  fbv  47*®  r.  sviviröingar  Oh  37'* 

2.  reka,  f.  Rechen,  Harke  päll  ok  reka  136^  («;  pdU,  m.) 

S.  -reka,  a4^ß,  in:  aptr-reka 

rekald,  n.  =  reki,  m.  von  einem  Seethiere:  bann  sdr  i  yök  rekald 
mikit' /"«  145' ('^);  von  einem  schlechten  Menschen:  ok  ^otti  Ssemundr 
hafa  sent  [)eiiii  illt  rekald  (den  HroUeif)  Fa  31  <' 

reki,  m.  ^ejectamenta  marina^  von  Seethieren  henda  {>eir  af  rekum  (af 
selum  1431«)  slikt  er  f^eir  f^n^  Fs  174^  Eb  106'  I>eir  lifttu  viSr 
reka  ok  smäd^ri  ok  ikoma  (aUo  Essbares)  Fs  177^;  in:  reka-strönd 
Krp  24"  reka-tr^  ebd  26"- *<  rekaviör  Eg  68«;  —  Rache,  vindicta, 
od.  vielmehr  alles  das,  was  ihretwillen  unternommen  wird  varft  at  i)e8su 
gjörr  engl  reki  ^nutta  quaerebatur  hujus  rei  (caedis)  vindicta^  Lxd  260^ 
Eb  44"  mikill  reki  um  vigit  Eb  69*  Fbr  69" 

rekinn,  ppr.  (von  1.  reka)  *mit  eingelegten  Metallen^  (?)  öxt  rekin  6p  64'« 
s:  gull-rekinn,  silfr- rekinn 

rekja  (rakta),  entfalten,  entwickeln,  erklären  (vgl:  explicare)  breiddi  hon 
fram  ok  alla  vega  rakti  lit  snöru  ok  gildrn  Bari  160^  hon  rakti 
Bkikkjuna  fyri  s^r  ok  horf&i  ä  166*«  (^ogl  166  <«)  i  langfeSgatali  {»vi,  er 
konungar  hafa  rakit  kyn  sitt  34**  gnMn  röktu  (til)  ^päd6ma  ^diire^ 
voloerunt  vaücinia^  SE  104  ^'j  rekja  spor  die  Spuren  von  Jem  verfolgen 
Fs  66«  Lxd  204» 

1.  rekkja,  f,  Bett  ^ar  si  hann  reklgu  eina,  hon  var  miklu  meiri  en 
nokkor  sieng  Fs  6  '^  fara  snemma  i  rekkja:  bald  zu  Bette  gelten  Fs  143*^ 
An  132^  ebenso  til  rekkna:  hvirt  [)eir  hefSi  [>&  matazt  ok  se  bünir 
til  rekkna  (cubüium)  4 '« ;  rekkju-bunaltr,  m,  die  zum  Bett  gehörenden 
Decken,  Forhänge,  l'ücher  Eb  93**-96'';  rekkju-klseöi,  n.  pl,  Bett- 
decken Eb  93";  rekkju-lot,  n,  pl.  (?)  ßj  353«;  rekkju-refill,  m.  Bett- 
vorhang r.  ok  ärsair  Eb  93 1';  rekkju-tjald,  n.  dass.  Eb  95*^ 

2.  rekkja  (rekta),  schlafen,  ruhen  ekki  setla  ek  ^4t  h^r  at  rekkja  i  nott 
Gisl  99 1« "'  rekti  hann  hjä  henni  Lxd  30*« 

rembast  (b&),  grossthun,  prahlen  {)essi  rembist  mikit  145 '^  (ramb,  ». 
'fastidium*  =  dramb) 

remma,  f  Bitterkeit,  das  Beizende  des  Rauches  hann  feldi  &  (eldi) 
uUarhlaSann,  ok  lagöi  lit  remmuna  (und  es  verbreitete  sich  von  da 
aus  ein  erstickender  Rauch)  svi,  at  {»eir  mdttu  eigi  vera  allnser  dyr- 
unum  Fs  45*'  (vgl  rammr,  adj,  in:  rammt  var  i  hiisunum  af  reyk 
Fbr  99') 

rdna  (ab),  abnehmen,  verfallen  r^nar  kirkja  Krp  LT*  svd  at  eigi  rönaM 
{statt:  hrörnaSi)  Eb  6,  not.  13 

-rendr,  ac(/.  {von  rönd,  f.)  in:  m6>rendr,  blA-rendr  NJ  184'« 

-rengS,  f.  {von  rangr,  adj.)  in:  lög-reng5 

r  eng  ja  (gtt)  =  hrySja;  rengja  mann  or  d6mi  ßsk  46*' -48" 

1.  renna  (rann),  rinnen,  fliessen  i  rennanda  vatn  23*«  i>at  vatn  er  rynni 
or  häri  Gu&ninu  25 '^  {vom  Blute  Fs  38");  laufen  var  I>ar  gott 
skei5  at  renna  eptir  sl^ttum  velli  6^'  renna  i  köpp  vi5  einn  6'^^'- 
renna  &  skAium  198 ''•'•*^'-;  rann  I>d  861  upp  81'«  vgl:  &  |>eim  vikum 


344  renna  —  rettmasli 

VII  fyrr  en  b6\  rennr  d  fjöll  (die  Berge  bescheint)  pascha-dag  Krp  32  ** 
{)d  rann  dagr  upp  87**;  })ä  rann  &  bann  svefn  91';  entrinnen,  fliehen 
Fs  108  <'  vergehen  honum  var  runnin  hin  mesta  reiM  Fa  11^ 

2.  renna  (nd),  rinnen  -,  laufen  machen  £^  (einu)  renna  atgeirinum  i 
gegnum  skjöldinn  (durchstossen)  124**  renna  aug^m:  die  Augen  glei- 
ten lassen  opt  rendi  bann  augum  til  sverSsins  Fs  29  *^  ok  peim  Astar- 
angnm  renni  ek  til  bams  {lessa  138*  157  **  vgl  nii  rendi  bann  bug 
sfnum  til  Olafs  (seine  Gedanken  richten  y  wenden  auf)  Oh  84^;  aus- 
giessen  bann  rendi  af  verpli  vtenan  drykk  i  at6rt  stettarker  Fs  b^; 
—  intr:  gleiten  =  renna  (rann):  kom  bl6&refillinn  i  brjöst  bonum  ok 
rendi  ofan  £  kviMnn  Gp  68  ^  lagit  (der  Stoss)  rendi  üt  undir  böndina 
£b  42'*;  currere  I>d  bleypr  bann  upp  ...  ok  rennir  upp  {  forsinn 
SE  182  >^  rendi  bann  {  bendi  bonum  ebd  184^ 

re'tt,  p/.  -ir,  f,  Gehege  für  das  Vieh  Gp  63*»-*<^-71»«  J>etta  baust  Attu 
menn  r^tt  fjölmenna  (!)  Eb  37^ 

1.  -r^tta,  f.  in:  lög-r^tta,  viÖ-r^tta 

2.  r^tta  (r^tta),  recht  machen,  richten,  ausstrecken:  r^tta  fram  (orf.  upp) 
böndina  8"  173*«  Eb  16"  r^ttast  upp  sich  in  die  Höhe  richten  Fs  101» 
r^tta  sich  emporrichten,  -recken  bann  retti  ekki  or  rekkju  Hgv  69*' 
eigi  r^tta  of  nser  eldinum  Eg  226'^  *  recken^  griöungrinn  retti  frd 
ser  alla  fcetr  pj  345**  r^tta  mdl:  eine  Sache  in  Ordnung  bringen^  ihr 
zu  Recht  verhelfen  Fs  33«*«  r.  hluta  eins  Eb  111**  rdtta  log  ^das 
Hecht  richten'*  Lrp  212**  s:  lögr^tta, /*.  und  Maurer,  GraagWL^  not,  67 

r^tta-far,  n.  Strafe  für  die  Verletzung  von  JenCs  persönl.  Recht  soekja 
r^ttafars-sök    Vsl  171  **»    r.  um  doetr  Strafe  ßr  die   Verführung  der 
Töchter  Vsl  171* 
rettar-garör,  m.  Gp  63"  Eb  37*  =  r^tt,  f. 

rettari,  m.  Person,  die  auf  Recht  u.  Gerechtigkeit  zu  sehen  hat  setja 
re'ttara  yfir  svd  mörg  beruS  5^456*  re'ttari  g68r  {  sinu  riki  Fms  X,88* 
rett-doemi,  n.  Gerechtigkeit  Fs  122 «»  (von  Gott)  Bari  49» 
r^ttendi  {od,  -indi),  n.  pL  Recht,  das  Richtige  yillu  befi  ek  fyrirUtit, 
en  re'ttindum  vil  ek  fylgja  237**  ef  vdr  ndim  eigi  rdttindnm:  unser 
gutes  Recht  Fs  47'*  bygg  ek  mein*  eyMr  (»ü  mdlit  fyrir  f^girni  {){na 
en  r^ttindi  Fs  126** 
-retti,  R.  in  fuil-r.  und  bdif-r.:  volle  -,  halbe  Entschädigung  für  eine 
persönl,  Beleidigung ,  für  eine  Rechtsverletzung,  dann:  eine  solche  Be- 
leidigung, Rechtsverletzung  selbst;    msela  viS  einn  f.,  göra  b. :  reden 
gegen  Jem,  was  mit  vollem  r^tti,  thuen,  was  mit  halbem  rdtti  zu  büssen 
ist  Vsl  190**  ßsk  135*»-1365.«  vgl  r^ttr  fullr  u.  rditr  bdlfr  Vsl  192*«"-; 
in;  jafn-r^tti,  van-r^tti 
retting,  f.  correcHo,  Entschädigung  var5  pessa  engl  retting  af  Onundi 

165»  vgl  psk  57^  Nj  232«* 
r^tt-ldtr,  adj,  rechtschaffen  g65ir  menn  ok  r^ttldtir  SE  78«« 
r^tt-leitr,  adj.  von  regelmässigen  Gesichtszügen  Eb  17" 
r^ttligr,  adj,  recht,  zu  billigen  r^ttligt  v»ri  l)at  Fs  132** 
r^tt-mseli,  n.  Rechtsangelegenheit ,  Rechtssache  af  konungi  nema  bald 
ok  traust  til  r^ttmselis  vi&  a^ra  menn  249«'*** 
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rett-nefjaSr,  eidj.  von  gerader  Nase  112*  ' 

r^tt-orbr,  adj.  wahrhaft  in  seiner  Rede  NJ  77*^  pj  SM** 

1.  rettr,  reit,  rdtt,  rectus,  gerade:  Öttarr  st6&  r^ttr  ok  brä  ser  ekki 
viÖ  (Gistjj  s:  r^ttvaxinn;  richtig:  ef  ^au  (kvaeöin)  eru  r^tt  kveMn  37^ 
taka  r^tta  trii  ok  skim  Krs  3"  at  rdttu  tali  102^  reckt  (opp:  unrecht) 
at  })eir  me^  eigi  rdttu  ni  i  {>eirra  viSskiptum  247 '*;  recht  d.  i: 
gesetzmässig  vdttar  r^ttir  Vsl  150** -152'^  r^tt  er  honum  od,  })at  er 
rdtt,  at  ..  Grdg  oft.  {Vsl  151<»*)  r^tt,  adv.  legüime  {z.B.  ef  r^ttljst 
er  Fsl  1630;  at  r^ttu  richtig,  recte  31^  eigentlich  260^^  {vgl  reit  2&S'') 

2.  r^ttr,  re'ttar,  pl.  -ir,  m.  Recht  g^Ös  r^ttr  84**  {s:  landsrdttr);  Er- 
satz,  Bussgeld  boeta  skal  hverr  madr  r^tti  fyrir  {jreel  sinn  Jeder  solt 
für  seinen  Knecht  das  Bus.^geld  zahlen  271*  taka  rett  or  {4  eins 
F»/155«  taka  rett  hälfan,  t.  r.  allan  ok  fullan  F«/192""-  {s:  -r^tti,  n.); 
gesetzt.  Recht  z.  B.  kristinre'ttr  hinn  gamli  od.  rc^ttarbcctr  Noregs- 
konunga  (s:  Cat.)\  Gericht,  Speise  hinn  fyrsta  rdtt  bäru  inn  {lessir 
menn  ..,  hit  fyrsta  ker  skenkti  upp  H.  Fms  Xy  17' 

3.  rättr,'r^ttar,  pl.  -ir,  ir.  hohe  See,  ^Jactatio  marinä*  fekk  bann  rettu 
8t6ra  ok  valk  mikit  Fms  IF,  177»  l)eir  höföu  haröa  rdttu  Fs  143'- 
173^1  l)eim  byrjaM  illa  ok  höfÖu  r^ttu  8t6ra  EgGQ*^  /'Ar  59 »-60»- 78 «» 

r^tt-rceSr,  adJ,  mit  der  richtigen  Aussprache  übereinstimmend  latinu- 
stöfam  öllum  })eim  er  rdttroeSir  verSa  £  ensknnni  256  ** 

rätt-vaxinn,  adj,  von  geradem  Wuchs  bär  d  vöxt  ok  rdttvaxinn 
Fs  129 '» 

rey5r,  /*.  eine  Art  Wallfisch  hafbi  rekit  upp  reyÖi  mikla  Eb  J06" 

reyfa  od,  raufa  (a8),  rauben ,  plündern  Vindr  ..  lögSust  k  valinn  ok 
raufuSu  ok  fldttu  menn  ..  klsedam  Fms  XI,  380  extjr.  davon: 

reyfari,  m.  Räuber  af  reyfunim  ok  ränsmönnum  Fs  14»^  bann  drap 
{)ar  reyfara  ok  annat  ill{)^Öi8f61k  Fms  Fl,  162' 

reyfi,  n.  (^das  Gerupfte,  Geraufte^)  Schaftvolle  =  ullar-reyfi  frf.  t:  'Schaf- 
pelz mit  herabhängender  Wolle')  Krp  26*3  Grdg  II,  71*-2068 

reygjast  (gÖ),  'sich  zurückbeugen,  um  dadurch  Stolz  u,  Verachtung  aus- 
zudrücken* Eb  117»°  hon  reyg&iz  nokkut  svd  viD  bonnm,  ok  skaut 
öxl  viö  bonum  Fbr  38' 

reyk-beri,  m.  Rauchfang  i  einn  störan  reykbera  er  k  Yar  skdlanum 
Fs  6« 

reykelsi,  n.  Räucherwerk  pJ  340"-341» 

reykr,  reyks  ti.  reykjar,  pl,  -ir,  m,  Rauch  nü  gereist  brdtt  svcela  mikil 
i  biisum  ok  reykr  t6k  at  vaxa  175'  bann  s^r  beim  reyk  eöa  loga 
til  bdsa  sinna  84^  reykr  e5a  bruni  131 '^  me5  reyk,  me5  reykinnm 
fumo  secundo,  unter  dem  verbergenden  Schutze  des  Rauches  kömust 
lieir  meö  reyk  i  brott  Fs  84'-45«'  An  133«'.  NB,  Viele  Orte  auf 
Island  nach  dem  aus  den  dortigen  heissen  Quellen  aufsteigenden  Rauche 
benannt:  Reykir,  Reykja-bolt,  Reykjar-  {Jetzt  Reykja-)  vfk  m.  a, 
s:  Fms  XII,  340»» 

reyna  (nd),  versuchen,  probieren,  durch  Versuch  erfahren,  erproben  mann 
{)dr  nii  ok  reyna  {»at,  bvdrt  ..  116^  bann  baf^i  eigi  skip  reynt  jafn- 
gott  Stfganda  Fs  47»^    befi  ek  |>ik  reynt  at  göSum  dreng  Fs  104»' 
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freista  styrks  ok  veldis  Olafs  kgs  ok  reyns  stA  til  sanns  sög^r 
annarra  manna  286'°  oft»  in  Sprchtmo:  'fdtt  veit  fyrr  eu  reynt  er'  man 
kennt  Etw  wenig,  bevor  es  erprobt  Fms  VI^  156 *•  {^vgl:  ' jjd  veit  {)at  er* 
reynt  er'  Grett  95**  und  'fleira  veit  sk  er  fleira  reynir'  je  mehr  man 
erprobt,  je  mehr  weiss  man  ebd  23**)  ^lengi  skal  manninn  reyna* 
Grett  48'^;  sich  mit  Jem  in  Etw  messen  ski8afer5  hirSi  ek  eigi  vi5 
hvern  ek  reyni  193"  197'  vgl:  hon  vildi  reynast  hngam  vi5  hann 
ok  skap  sitt  Fs  128^;  reynast:  sich  bewähren  reyndist  G.  hinn  hraust- 
asti  ..  drengr  G.  bewährte  sich  als  .,  162'  hafa  ^at  heldr,  er  sannara 
reynisk  was  sich  als  das  Wahrere  erweist  98*^  hann  hefir  kröptag^ 
reynzt  til  margra  hluta  20S^  hestr  ..  litt  reyndr  142 *> 

reynd,  f.  in:  reyndar,  gen,  sg.  und  reyndom,  dat,  pl.  in  der  Wirklich" 
keü,  in  der  Sache  selbst  {ppp:  sjnum)  Fms  Fl,  164^  SE  78' 

reynir,  m,  Sperberbaum,  sorbus  {Gr  Myth  1165)  {)viat  I>at  er  orStak 
haft,  at  'reynir  er  hjörg  J>6r8'  16 ''^;  reyni-runnr,  »i.  Sperberstrauch 
16  ••  (reynir,  m,  Versucher  d.  u  tentaior,  explorator  S£  334') 

-reysti,  n.  (von  raust,  /*.)  in:  hd-reysti 

ri5,  n.  Treppe  ok  var  ri&  upp  at  ganga  til  daranna  Fms  IV,  169^ 
lopt-ri5  Hdo  367 <';  ok  verör  svA  mikit  ri5  at  (?)  Hdv  391» 

1.  ri5a  (reift),  reiten  (au f  einem  Pferde :  hesti)  fiessam  (hesti)  reiS  {>6rir 
yfir  {»orskafjörtt  Gp  57  '^  Ö8inn  reift  SIeipni  £  Jötunheima  12*^  hon 
reift  vargi  19'';  rifta  hüsum  (von  Gespenstern,  die  sich  auf  das  Haus 
setzen}  daher:  opt  var  riftit  skdlanum  J^6  61'';  rifta  mikinn  «:miki1I,. 
adj.;  m.  acc,  des  Ortes  at  rifta  vafrlogann  (be-reiten)  24^;  er  riftit 
var  i,  mik:  * quum  ab  equite  proculcabar"*  117';  zunächst:  sich  heftig 
hin  und  her  bewegen  (vgl  reifta),  daher:  ^&  reift  at  honum  bninAssinn 
stürzte  133''  at  honum  reift  höggit  traf,  drang  ein  Gp  62'^;  sich  er- 
heben klif  riftr  app  or  iQöranni  Eb  58^^;  knüpfen,  ein-,  anknüpfen 
rifta  rtexna  &  SE  182 '  rifta  knüta  &  Fms  III,  97"  Alex  19<«  daher: 
Vera  riftinn  vift  eitt:  in  Etw  verwickelt,  an  Etw  betheiligt  sein  riftinn 
vift  mal  Fbr  30  '^  en  iit  {likki  m^r  at  {»orgils  er  {)ar  nokkut  vift  riftinn 
Fs  158**  vift  riftinn  muntu  verfta  I>A  er  Haraldr  kgr  Inzt  du  sollst  bei 
ITs  Tode  betheiiigt  sein  201* 

2.  rifta  (reift),  bestreichen,  besprützen;  rifta  &  aussprütten  rifta  snienum 
(aufgelösten  Schnee)  d  (barnlnn)  meft  höndum  Krp  6''-'^  hann  reift  i. 
(hominu)  bl<Sfti  Eg  85**  rifta  eitt  blöfti  bestreichen  Gisl  45^ 

1.  -rifta,  f.  in:  kveld-rifta 

2.  -rifta,  aty,  in:  tröll-rifta 
-rifti,  m.  in:  mund-rifti 

riftlast  (aft),  sich  in  kleine  Haufen  (s:  rifta  11,  m.)  theiien  alt  riftlaftist  i  Bundr 

{  smd  flokka  Fms  IV,  272"  Eg  114> 
riftuU,  m.  kleiner  Haufen,  manipulus  173**  litill  riftull  manna  Fms  II,  306*^ 
rift-vaxinn,  ppr.  von  untersetzter  Statur  maftr  ekki  hdr  ok  riftvaxinn 

Eg  74^  meftalmaftr  ä  vezti,  riftvaxinn  ok  herftimikill  Fbr  104*^ 

riddari,  m.  Ritter  gerir  Attila  ferft  sina  til  Susa  ok  meft  honam  XX 
riddarar  204*^^-    riddari   kurteiss   ok   vaskr  292'';    lendirmenn    ok 
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hirSmenn  ofta  riddarar  254^  (über  die  norweg.  Hitler  s:  Munch  IV,  \, 
602.  610  M.  690  /f.)  * 

rif,  gen.  pL  rifja,  n.  Ribbe  eptir  {>at  skapaM  bann  konuna  af  einu  rifi 
Bari  23*0  Icq]]^  lagit  l  s{tla  d  hestinum  ok  hlj6p  millam  rifjanna 
Gp  72'°;  metaph.  af  hverjum  rifjum  e  qua  causa  Lxd  118^ 

1.  rffa  (reif),  reissen^  zerreissen  {ibie  rjdfa)  rffa  i  Bondr  S£  184*'- 
192"  I>eir  Utn  I)ar  rifa  d^r  ok  hrafna  hrseinSQ'^  hon  {)reif  (henni) 
{  hdrit  ok  reif  af  aptr  bnakkar-fylluna  Gp  73'  reif  hann  meiMnn 
undan  sleSannm  wegreissen  von  . .  Eb  ßl^^;  auseinanderreisseny  -zerren^ 
(etwas,  was  aufgehäuft  ist,  z.  B.  Stockfische)  Eb  99^-101' 

2.  rifa.  (a5),  nähen  rifa  saman  consuere  SE  346 ''^-^ 

rifja  (a5),  auseinanderbreilen ,  z.  B,  Heu  zum  Trocknen  r.  heyit  (opp: 
raka  npp  heyit)  Eb  9V^;  auftählen,  erklären  rifja  eitt  vandliga  SEW^ 

rifligr,  adj^  freigebig,  anständig,  ehrenwerth  hefir  pat  verit  rffligra,  en 
niSLBandam2S^  ver^it  skal  bseM  rffligt  gjaldast  ok  skjött  Lxd  212* 
eigi  ßjnist  mer  ferö  l)e88i  riflig  Fms  II,  68";  *;  ü-rffligr  (Hdv.  Isf  40««) 

rif  na  (a6),  zerspringen,  aufspringen,  von  Wunden:  rifnu5u  (sdrin)  aptr 
i&  er  gr6in  ydm  Gp  79'  rifnuSu  upp  aptr  öll  (sdrin)  Fs  67'  hauss 
hÖggvinn  e5a  rifnaSr  Fsl  146*® 

riga  (aö)  Eb  (1787)  314«  *;  ryga 

rigna  (nd),  regnen;  rignir  bl6W  es  regnet  Blut  Eb  94"  NJ  2729-«« 

rfk-d6mr,  m.  Macht,  Gewalt  mikit  vald  ok  rfkdömr  Fms  VII,  M^^-, 
Reichthum  kgr  veitir  yeizla  {»essa  me5  miklum  rikdöm  ok  metnaM 
Fs  21»  me5  sffilu  ok  rfkd6mi  236  <« 

r{ki,  gen.  pl.  rikja,  n.  Imperium,  Macht,  Gewall,  von  Gott:  bans  veldi 
ok  riki  er  ümdttaligt  at  sigra,  |)viat  bann  er  umfram  allan  styrk 
238''  I)viat  ek  befi  bafit  [)ik  til  rikis  af  litlum  manni  93^;  Regie- 
rung riki  ok  landstjörn  106*'  d  III.  dri  rikis  mins  herra  Udkonar 
kgs  294**;  Reich  st^ra  rfkina  38*'  mörg  lönd  ok  stör  riki  me5 
ütöluligum  I)j65am  236"  til  dttjarSa  sinna  ok  rfkis  Fs  12* 

rikis-ma5r,  oi.;  rfkismenn,  pl,  die  Mächtigen,  die  Grossen  höl^ingjar 
ok  rfkismenn  106  *<  60*<)  SE  28* 

rikja  (kt),  herrschen,  regieren  ..  konungs,  er  I>ar  rikti  lengi  186'^ 

rfk-lundaftr,  a4j\  herrschsüchtig  Älfr  kgr  ..  riklundaSr  ok  üli^ttr  61^* 

rikr,  a({i,  mächtig  z,  B.  Kniitr  kgr  binn  riki,  Hdkon  jarl  b.  r.  u.  a. 
rikara  mann  nökkorn  valentiorem  quem  virum  9'*  sem  rikast:  kräftigst, 
ernstlichst  262^;  reich:  bann  var  rikr  at  f^  Dropl  13**  bann  dtti 
mikit  riki,   mjök  rfka  ok  auSga  fö5urleifti  292*^    {dives,  gewöhnt: 

'  aubugr) 

rikuligr,  adj.  mächtig,  grossartig,  reich;  rikaligar  veizlur  med  störum 
Boemdam  Fs  21*'  sumir  bafa  gott  Iif  ok  rikuligt,  en  samir  bafa 
litiö  le'n  eör  lof  SE  72«* 

rim,  n.  Kalender  brot  af  fornu  rfmi  284;  Vers  mörg  rfm  eSa  rceSar 
Bari  134«* 

rfma,  /*.  od,  vielm,  rimur,  /*.  pl.  üeber  diese  erst  seit  dem  Ende  des 
XIV.  Jahrh.  auf  Ist.  übliche,  erzählende  und  nach  ihren  Endreimen  be- 
nannte Dichtungsart  s:  P,  E,  Müller  vor  Bj,  Hld.  Lex.  ist,  tat.  p,  XX 
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— XXI  {auch  in  Geo.  Lange's  Ueberselz,  von  Müller' s  untersuch,  üb,  d. 

Heldensage,  s,  389  ff.)  und  Edda  Swm,  {Lpz,  1860)  s.  X  ff. 
ripti,   ft.  Frauengewand  {eine  Art  serkr,   Hemd,   nach  SE  II,  494*') 

Kanna  sendi  Frigg  ripti  21' 
risa  (reis),  sich  erheben,  oft,  risa  upp  78'^  vära  allir  menn  upp  risnir, 

n«^ma  hann  Id  160"®  risa  viÖ  sich  feindlich  erheben  gegen  ..  Fs  16'* 
-risa,  adj,  in:  blö^-risa 
-risni,  f,  in:  gest-risni 
rist,  pl.  ristr,  /*.  Spann  des  Fusses,  Rist  sull  hafDi  hann  &  foeti,  nibri 

&  ristinni  145"    &  kndskelina  ok  d  ristina  Oh  78'^;    ristar-liSr,  m. 

Fussgelenk  höggva  f6tinn  af  i  ristarliönum  Hdv  366  '*  NJ  70" 
rista  (reist),  zerschneiden,  zerreissen  hann  reist  brynjuna  af  henni  24** 

hann    reist   af  bor5ddkinum:    er  riss  (ein  Stück)  ab  vom  Tischtuche 

125  **;  einschneiden^  einritzen  rfsta  nfSstöng  {s:  nib,  n.)  Grdg  II,  183' 

Hsta  rünar  s:  rünar,  f.  pl, 
ristn-bragS,  n.  eingeritzte  Figur  ristubragS  j^at,  er  Hmngnishjarta 

heitir  14^    ^character  magicus  Hrngners  hjarta  (Hrugneri  cor)  figwam 

habet  cordis  aculeatV  Gisli  Brynjülfsson,  Peric,  runol,  p,  141 
risuligr,  adj,  ansehnlich,  in  blühendem  Zustande,  namentl,  vom  HauS' 

wesen,  Haus  u.  Hof,  bd  u,  boer  Lxd  94«-98»-96»«-112'-248^-298^ 
rit,  n.  das  Schreiben  til  skyndingar  rits  SE  II,  38';  Schrift,  Buch  Hgvbd^^ 
rfta  (reit)  und  rita  (aS),  schreiben  ritar  sinum  stöfom  hver  {)j68  sfna 

tungn  256^    at  (ivi  es  ritit  es  f  sögu  hans  99<®  eptir  {>j6561fs  sögn 

er  fyrst  rittn  lefi  Ynglinga  35*°  sumt  er  ritat  eptir  fornum  kvaß&um 

34"  sem  fyrr  var  ritat  Gp  58'"  bök  öll  ritin  gullstöfum  Fms  VII,  156" 
ritning,  pL  -ar,  f,  Schrift,  Buch  sem  heilagir  fe5r  hafa  sett  i  ritn- 

ingum  244*'  allar  yörar  fomar  ritningar  Bari  158** 
rj65a  (rau8),  roth  machen,  bes,  mit  Blut  färben  fieir  drepa  hann  ok 

rjöba  stalla  bI66i  hans  47'*  }>8Br  (sakar)  skal  fe'  boeta,  en  eigi  flein 

rjoSa  283';  guUi  eru  ro5nar  örvar  {){nar  ..  sind  mit  röthlichem  Golde 

geschmückt  194" 

1.  rj6dr,  a^'.  roth  rau&skeggjaSr  ok  rj65r  {  andliti  Oh  22*^  i  rj68ru 
d.  i:  im  Blute  («;  ranöa,  f.)  Isl  /,  258 »« 

2.  rj6Ör,  rj69rs,  n.  gerodete  Stelle  im  fValde  i  rj6bri  einn  />  98*  f 
sk6gar-rJ6&ri  viS  eik  eina  Fs  69'^  I)ar  var  höggvit  rj6&r  i  sk6ginum 
Lxd  96  *'  hann  ferr  um  sköginn  {>ar  til  er  hann  kom  f  rjöftr  nokkut 
Nj  180*' 

rjüfa  (rauf),  zerreissen,  brechen,  bes,  bildl,  von  Gesetzen,  Verträgen  udgl 
hafi  sd  gnSs  hylli  er  heldr  trygMr,  en  sd  gremi  gnSs  er  r^fr  r^ttar 
trygöir  288««  rjiif  aldri  s©tt!  117*'  (119"'<)  {leim  er  rjfr  lögmanns 
orsknrft  ok  (»ingmanna  dorn  294*'  en  sd  er  {)etta  r^fr  eöa  rofsmenn 
til  fser  289*;  durchbrechen  rjufa  samiia&inn  (exercitum)  84**  Eg  44® 

rj  uka  (rank),  rauchen,  dampfen,  von  einer  Speise:  hvat  r^kr  &  diskinum 
fyrir  yör?  /W  VII,  160*  Jann  seyÖi  raufar  J)ü  J)ar  at  betr  vasri  at 
ei  ryki  Lxd  208'  {vgl  Fms  VI,  105'*)  svd  sjndist  sem  dust  ryki  or 
hreinbjAIfanum  96"  {)a  kastar  hann  glofum  sinum  &  skipit  üt  ok 
r^'kr  {lar  6r  dust  mikit  öh  39 '^    vgl:  mjöllin  var  laus  ok  rauk  [af] 
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hoonm  (vom  Schneestaub)  Fnu  X,  202  ^  ambdttin  r^ri  i  burt,  all-sveitt 
af  moedi  ok  rauk  af  henni  Gisl  bi^\  dahineilen  im  schnellen  Laufe 
]>Ä  r^kr  Hemingr  ofan  fyrir  bjargit  199"  Greit  52*^  sveriiit  rank  or 
hendi  honam  {sprang  heraus)  Fms  XI,  163*^ 
rjiüpa,  f.  Schneehuhn  (tetrao  lagopus)  hoesn  eSa  rjiipar  Krp  M^*  rjüpur 
skulu  y^r  veiSa  Dropl  9^;  Frauenname,  nach  dem  scheuen  Wesen 
dieses  Vogels,  z.  B,  Rjiipa  Arahaldsd6ttir  u.  a.  (Isl  I,  433^),  dann 
als  Beiname  ßir  Frauen:  {>6rhildr  rjiipa  110" 

1.  t6  258»»  *.•  rÄ,  f. 

2.  r6,  r6ar,  pl,  roer,  f.  (auch  r6i,  m,  Fms  X,  364*  ii-r6i  Fbr  6'*  smA-röi 
ßj  361*')   Ruhe  |>yiat  honom  ^6tti  ser  })at  heizt  til  r6ar,  at  heyra 
eigi  gn^  ok  glamm  til  hersins  Fms  VI,  166 '^  })ar  fjrir  fekk  ek  aldrigi 
r6   Alex  73";    ^lamella  clavi   cuspidem  tenens,    ubi  quieV   Bj\    Hld/ 
jdrnam  {leim  sem  roer  helta  178"^^- 

r6a  (rdra  od,  reyra),  rudern  röa  ä  ssb  til  fiskjar  11*  stigr  bann  &  bdt 
ok  roer  frd  skipinu  Fs  150"  bann  rdri  üt  £  Torgir  201 ««  bann  t6k 
II  Ärar  ok  reyri  11«»  60«»  182»» 

1.  -roÄ,  n.  (=  roöi,  »i.)  in;  861ar-ro9 

2.  roS,  n.  Fischhaut  (von  kleineren  Fischen)  fiskr  or  ro&i  rißnn  Eb  101*^ 
ro5i,-m.  Böthe  roM  {  kinnum  97 «^  112"  i>d  laust  roda  &  bimin  ok  svd 

&  Bölna  94« 
roSna  (a5),  roth  werden,  vor  Zorn  bon  roSnaM  vift  mjök  Fs  10'   Leifr 

roSnaSi  &  at  bj&  (war  roth  anzusehen)  Fs  196^ 
r69r,  r65rar,  m.  das  Rudern  11«»    g^kk  seint  r65rinn  Gp  69««    soekja 

fast  r65rinn  stark  rudern  Gisl  61  •';  roörar-ferja,  f.  Gp  46»*  «nrf  röbrar- 

sküta,  /*.  e6rf  67»'  von  Ruderfahrzeugen 

1,  roe5a  (dd),  reden,  sprechen  über  Etw  (um  eitt)  gegen,  zu,  vor  Jem 
(vi»  einn,  til  eins,  fyrir  einum)  261"  78«»  160«  188«o  136«*  144»» 
en  i>d  yas  nafn  bans  roett  (ausgesprochen),  at  bann  b<$t  Gisröbr  108' 

2.  roeSa,  f  Rede,  Gespräch ^  Unterhaltung  b<Sf  bann  upp  sfna  roeSu  k 
]>e88a  leib  236^  beyra  rd5  eSa  roe5u  239'  I>ar  kom  niSr  roeSa  bans 
er  kam  darauf  zu  sprechen  114«  setjast  ä  rGBÖur  vi5  einn  sich  auf  Ge- 
spräche mit  Jem  einlassen  Fs  32» 

1.  roeSi,  n.  Ruder  yel  lika5i  GoSröBi  f^6}S  roe5i)  I)at  eru  g65ar  drnr 
269««  t6ku  lieir  frA  skipunum  öU  roe5in  Fiat  /,  194» 

2.  roeöi,  m,  Ruderer  bann  yar  g68r  roeöi  ok  yel  syndr  Fbr  100«« 
-roe5r,  adj.  -zig,  ßr  die  Zahlen  (70)80—120,  während  -tugr  ßr  20—70: 

s:  itt-r.,  nf-r.,  tf-r.,  t61f-r.,  dazu  sjau-roeör  Grdg  //,  252»«  Fms  I,  U* 
roBgja  (gö),  verleumden  Jem  (einn)  Fs  96»  Eg  24««-27«-29«*  NJ  169«» 
-roekinn,  adJ,  in:  trd-roekinn 
rcskja  (kt))  sich  kümmern  um  Etw  (eitt),  sich  Etw  angelegen  sein  lassen 

257«»  248'  roekja  eigi  »ttmenn  sfna  Fs  31' 
roekt,  pl.  -ir,  f.  Sorge,  Sorgfalt  til  leggja  rA5  ok  rockt  Strengt  65«*; 

tn:  ü-roekt,  van-roekt  Grdg  II,  55«-« 
roekt a  (aö),  in  Ehren  halten,  pflegen  bann  var  yel  kristinn  mattr  ok 

roektabi  yel  tni  sfna  Fs  80»* 
roema  (md),  gut  hcissen,  billigen  |>etta  yar  vel  roemt  af  öllum  ok  yar 


350  -roBnn  —  rofsmabr 

f)etta  rä5  tekit  Fpnfd''  i)eir  roema  {lat  Utt  Lxd  172^  |}etta  roemdist 

vel  ebd  196» 
-roenn,  a4j.  von  wo  her  kommend,  bes»  zur  Bezeichnung  der  Himmelsgegend: 

anst-r.,  nor-r.,  suö-r.,  vest-r.,  auch  fjall-roBnn  montanus  (^»1*7,286'®*), 

h^r-roenn  hiesig;  dann  überhaupt  zur  Bildung  von  Adjj:  ald-roenn,  ein- 

roenn,  fi-roenn  (?) 
roeta  (tt),  *eradicare^  roeta  upp  mii  den  TVttrzeln  herausziehen  ^.  heiSins 

siSar,  er  eigi  var  upp  rcett  or  g^Migam  akri  244*^;    roetast  Wurzel 

fassen  })&  t6k  {lat  at  roetast  ok  festast  Fms  X,  236^    rcfetast  d  am 

glehi  Munterkeit  fasst  Wurzel,  verbreitet  sich  man  I)ä  enn  skjott   k 

roetast  am  gle5i  manna  Fms  VlI,  119' 
rö&,  ratSar,  /*.  Reihe;  Rand^  üferrand  orpinn  haagr  eptir  d  rö&inni  dt 

vib  8j6  721 
rödd,  raddar,  pL  -ir,  f,  Stimme,  Laut  fugls  rödd  24'  y  er  af  röddu  is 

ok  ÜB  gjörr  at  einni  röddu  der  Laut  y  ist  gebildet  aus  dem  Laute  des 

i  und  des  u  zu  einem  Laute  257^'  ...  eigi  fleiri  raddarstafi,  en  radd- 

irnar  fundust  {  vdru  mdli  258 '^ 
-röÖr  in  QuÖ-röÖr  {s:  ro^i,  n.)  wie  in:  Geir-r.,  Bar-r.,  |><5r-r.,  d,  i:  -fröör, 

-friör,  m^pax  (vgl:  QuÄ-fröÖr  und  Sig-fröÖr  Fms  J,  108*  Bagn-fröSr 

Fsk  14«  u.  o.)  Hall-fröÖr  Fms  X,  294  /f.  Sigis-fröÄr  (Sigfrid)  Didr  380»» 
rökr  (od.  rökkr),  n.  Finstemiss  um  rökkr  eba  um  ncetr  Fiat  7,  638'; 

in:  ragna-rökr 
rökkva  (rökk),  finster  werden  'eigi  verSr  [)at  alt  at  regni  er  rökkr  i 

lopti'  ffdv  292*8  eitt  kveld  I>d  er  hdlf-rökkyit  var  or&it  Alex  64* 
rönd,  randar,  pl,  -ir  (od.  rendr),  /*.  Handy  Schüdrand,  Schild  bita  £ 

skjaldar  rendr  Bp  I,  42 1*  leggja  saman  randir  ok  bcrjast  Fms  XI,  96' 

reisa  rönd  Yi5  einum  d.  Schild  d.  i:  Widerstand  geg.  Jem  erheben  Eg  190^^ 
röskinn  od,  röskvinn  s:  roskinn,  adj. 
röskr,  adj,  nmthig,  von  einem  Hunde  bann  er  eigi  vcrri  til  fylgSar, 

en  röskr  mattr  117^^  aufgelegt,  tüchtig  zu  Etw  rammr  at  afli  ok  hinn 

röskvasti  {  öllum  mannrannum  Fs  S^  rasch,  hurtig  eigi  {)6tti  röskv- 

ari  fer&  farin  Fs  51« 
röst,  rastar,  pl,  -ir,  /*.  Weg,  Wegstrecke  (MunchCl  7,  163  not,  1  über 

röst,  beim-r.,  iit-r.)f  Längenmaass  (russ:  Werst)  skögr  IV  rasta  ok 

XX  breiör  Gp  62'»  völbrinn  VigriUr  C  rasta  vför  d  bvern  veg  SE  190^ 

von  dem  Lehmriesen  var   bann   IX  rasta  bdr,    en  III  brei&r   ondir 

höiid  1333 
rof,  n,  Riss,  Bruch  'rof  kom  i  liSit  ordines  militum  turbabantur  Hkr^ 

(dafür:  los  k.  d.  1.  OH  121  extr,)  vgl:  at  eigi  ..  rof  d  gerask  bundinni 

skjaldborg  Spec  86^°  s:  saetta-rof  u,  a,;  Reihe  (?)  in:  mdl-rof,  staf-rof 
r6fa,  f.  Schwanz,  u.  zwar  sein  oberer,  knochiger  u,  fleischiger  Theil,  als 

Verlängerung  des  Rückgrates  Eb  101«''- 
-rofa,  adj,  in:  beit-rofa  (auch:  -rofi,  s:  eiö-rofi)  vgl:  l>ing-logi 
rof  na  (aÖ),  zerbrechen,  frangi  Jiakit  t6k  at  rofna  Gisl  22'°  rofna  t6k 

fylking  (*:  rof,  n,)  Eg  114'  d  i>eirra  dömr  at  rofna  frangatur  psk%^^^ 

s:  Mattrer,  Graag  68**,  not,  69 
rof8*ma5r,in.  der,  welcher  ein  Gesetz,  einen  Vertrag  bricht  2S!9r*  (s:  rjiifa) 
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r<5g,  n,  Verleumdung  Eh  6Q«  Eg  25««-27^0;  Streit,  Zwist  verta  at  r6gi 
Oegengtand  des  Streites  werden  153*'  {vgl:  r6g-beri,  m,  Unruhstifter 
Loki,  r.  Äsanna  5^  104^) 

rög-mseli,  n.  calumniae;  bera  r6gmaßU  um  einn  übci'  Jem  falsche,  ent- 
ehrende Gerüchte  verbreiten  275**'^ 

r6g-Bamr,  adj,  verlewndungssüchtig  slysinn  ok  rögsamr  Eh  18^ 

rokkr,  m.  Spinnrocken  hon  spann  garu  af  rokki  Eb  32^^'^- 

r6ma  (a5),  sich  beifällig  äussern  über  Etw  (eitt)  =  roeraa  102*  i^/eo;  99* 

r6mr,  m.  Gerücht,  rumor  hafa  gö&an  röm  &  einum  (de  aliquo)  Fs  124^ 
(«.'  or&-r6mr);  Zustimmung,  Beifall  gjora  mikinn  r6m  at  vaiM  (od. 
erindi)  bans  90"  92"  84«*  Ems  I,  34*3  her  at  var  gerr  g6»r  r6mr 
af  mönnum  F#  9'-23" 

r6r,  a(if,  ruhig,  quietus  r6ir  menn,  högsamir  ok  friSsamir  Fms  X,  415** 

roskinn,  a^j*  adultus  63 '^  I)eim  sveini  er  hann  verSr  roskinn  234^ 

rosknast  (a&),  heranwachsen,  adolescere  141'^  er  {>.  jarl  rosknaSist 
/W  IV,  217« 

rosm-hvalr,  m.   Walbross  Krp  31**  rosmhvalr  ok  selr  Krp  34^    . 

ross  (r.  B,  SE  136"),  ».  *;  hross 

r6t,  r6tar  pl,  rcjetr,  /*.  Wurzel.^  eines  Baumes  Gp  50'  {trjiir  roetr  trcSsins 
halda  {>yi  app  SE  68 *'?^-  Verbot  gegen  die  Wurzeln^  denen  man  im 
nord,  Heidenth.  Zauberkraft  beilegte  {vgl  fiavoinäl  str.  152  ssera  einn 
d  r6tam  rds  viftar):  engl  maSr  skal  trüa  ä  Finn  cda  fordaeduskap, 
bl6t  e5a  nSt  e5a  {>at  sem  til  heI5ins  d6ms  vcit  NgL  /,  403,  §  34 
rfsta  rünar  &  r6t  Grett  177*';  s:  rötakylfa,  f. 

rota,  /*.  hefHges  Regenwetter  pj  334 ""-339'« 

r6ta-kylfa,  f,  eine  (Zauber-)  Keule  aus  Baumwürzel  (s:  r6t)  Fs  136* 

rotinn»  a<(;,  pulridus,  verfault  manna  bein  rotin  Bari  21^  rotinn  ok 
at  moldu  orMnn  ehd  33*®  bes,  von  Wolle  od.  Haaren  {vgl  mv  ü-rotnar, 
lottnar  ok  lemb5ar  Grdg  11^  193*'),  übertr.  ml  Verachtung  von  einem 
alten  Manne:  hins  gamla  karls  rAft-lauss  ok  rotins  236 ^ 

rnl(,  n.  das  Ausgerodete  (=  rj65r,  ».;  vgl  MunchCl  /,  161)  at  ryOija 
markir  ok  byggja  ru51n  62^^  . 

rn5ning  (od.  hru5ning),  f.  Verwerfung  der  Zeugen  vor  Geiicht  119* 
264 J'  Vsl  162 '0'» 

rndda,  /*.  Keule  80'  ..  raddu  mikla,  er  sumir  kalla  klambn  Fms  IV,  246** 

rukku  d.  i:  hrakkn  s:  hrökkva 

riim,  n.  Raum^  freier  Raum,  Platz  gef  mdr  riim,  maSr!  »52 *'••«;  Sitz, 
Lagerstätte,  i?e«  F*  69*"-19"  vom  alten  Njdll  und  seiner  Frau  {)au 
leggjast  nii  ni5r  bsß&i  f  rdmit  ok  leggja  sveininn  {  millnm  sfn  131^ 
Fs  5 '8 -7*;  von  den  Sitzen  im  Gericht  psk  75 *<>".;  auf  dem  Schiffe  der 
für  2  Ruderbänke  bestimmte  Raum,  nach  der  Anzahl  solcher  rüm,  pL 
wird  der  Umfang  grosserer  Schiffe  bestimmt  knörrinn  var  VII  rüm 
ok  XX,  sonach  ein  Schiff  von  54  Rudern  Krs  30'^;  l^g^r  einum  i 
mikla  rdmi  es  macht  Etw  auf  Jem  grossen  Eindruck  Lxd  210"  Fms 
IV,  80*0 

riim*heilagr,  adj.  in:  dagr  rüm-h.  (opp:  d.  heilagr  od.  lög-heilagr) 
Wochentag;  riimbeilagt  er  es  ist  Wochentags  Krp  23 *'  28'* 
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rümliga,  adv.  s:  riimr,  adj, 

rümr,  atij.  geräumig  226^*  'er  konungsgsr&r  rdmr  inngangs,  en  |>röngr 
brottfarar*  Eg  169^  sitja  rdmt  in  zerstreuten  Haufen  91*  =^  rdmliga, 
adv.  sitja  r.  Lrp  211*  , 

rüm-stokkr,  m,  Bettstelle  Fs  ö^» 

rün  {fld,  runa),  /*.  confabulatrix  kona  er  ok  köllu5  beftja,  mila,  rdn 
bdanda  sins  ..  SE  /,  638«  (rdna  ebd  11,  612  >);  s:  rdni,  m. 

rdna-kefli,  ».  ein  runder  Stab,  auf  dem  Runen  eingeritzt  waren,  meist 
zu  brieflicher  Mütheüung,  Gedichten  udgl  benutzt  {Fms  IX,  390" -490' 
Süorfd  142^3  Eg  196»  Grett  154*  «*  Fas  111,  634')  s:  rdnar,  f  pl, 

rdna -mal,  n.  Runenalphabet  SE  11,  72  extr,  -78' 

rdna-meistari,  m.  'runarum  magister'*  Beiname  des  Grammatiker  j[>6ro(ldr 
SE  11,  4  extr.  ('==  f>6roddr  Gamlason?  s:  Bp  1,  163*-23ö"  Sturl  I, 
1,  66«'  Guöbr.  Vigf) 

rdnar  {od.  rdnir),  f.  pl.  (sing:  rdn  ^nur  in:  ristum  rdn  d  homi  ^^86"*' 
SvtJ.  Egilss.;  s:  rdna-stafr,  m.)  Runen,  s:  Gr  Myth  1174,  Weinh.  Wlff. 
CataL  VI  ff.\  Zauber -Runen,  characteres  magici  allar  {)es8ar  ijirdttir 
kendi  Ö5inn  meö  rdnum  ok  lj65am  {)eim  er'  galdrar  heita  ..  unier 
Anwendung  von  Runen  u.  Zauberliedern  41**  (=  JFngl  k.  7)  vgl:  bon 
reist  rdnir  &  rötinni  ok  rau8  i  blofti  sinu  ok  kvaS  yfir  galdra  Grett  177*' 
in  einer  confess.  fid.  vom  J.  1336:  varist  meun  ok  lyf,  rdnar  ok  galdra, 
{)vf  at  I>at  er  ekki  utan  fjdndans  villa  ok  bans  ddrskapir  NgL  111, 
286*  vgl  ebd  300*°),  Runen  gegen  giftigen  Trank  auf  das  Trinkham  ge- 
ritzt u.  mit  Blut  bestrichen  Eg  85«*  {vgl  Fas  1,  207«),  zur  Erregung 
von  Liebe  Eg  182 ^^  {Gegen-zauber  durch  Runen  ebd  1825*),  andre  Lfe- 
besrunen  Fas  111,  634 '-636*'''  von  den  Runen,  welche  Regin  und  welche 
Brynhild  dem  Sigurd  lehren:  Fas  1, 149*  u.  166";  das  mit  den  Runen  ver- 
bundne  Wissen,  Geheimlehren,  mysteria  setjast  ^d  allir  (die  Äsen)  samt 
ok  talast  vi8  ok  minnast  d  rdnar  sinar  ok  roe5a  of  tfSendi  {lau,  er 
fyrrum  höföu  verit  ..  SE  202«;  —  Schrift -Runen,  Htterae  (=  mdl- 
rdnar,  rdna-stafir)  d.  h:  die  vor  Einfuhrung  der  latein,  Schrift  im 
skand.  Norden  üblichen  Lautzeichen  der  altnord.  Sprache  ninar  beita 
geltir,  en  rdnar  mdlstafir  SE  11,  22 1'  {An  269''),  im  Gegensatz  zu 
den  latein.  Buchstaben  fj6rir  diptongi  i  latfnu  stafrofi,  en  i  rdnum 
fimm  ebd  78*'-**  {auch  von  den  latein.  Buchstaben  selbst  ebd  16*-«  = 
An  257*'-**);  angewendet  zur  Aufzeichnung  von  Namen,  kürzeren  Mitthei^ 
lungen,  Briefen,  Neid  Sprüchen,  Versen  u.  ganzen  Gedichten,  eingeritzt 
auf  Bolz  (kefli,  Qpjald),  Wachs  udgl:  en  ef  bann  er  eigi  d  (»ingi,  {>d 
skal  bann  rista  namn  bans,  ef  bann  kann  rdnar;  en  ef  bann  kann 
eigi,  I)d  bcndi  bann  {leim  bendlpg^m  (da  mache  er  ein  Zeichen,  ein 
^ Kreta"*)  er  xnenn  viti  bvat  sannast  s^  NgL  1,  171  (§  43)  segbn, 
bverr  skipi  {>e8su  befir  st^rt?  [)Vi  b^r  eru  rdnir,  ]>aBr  er  segjn 
Svarfd  146'  rdnar  ristuar  d  kistnnni,  I>ier  mghxx  at  Hdkon  jarl  bafdi 
dtt  i^  |>etta  Fms  VI,  271"  vgl  Fas  1,  62 ••  sex  manna-bein  ..,  vax, 

'  (mit  Wachs  überstrichne  Holztafel)  var  ok  {)ar  bjd  peim  ok  rdnir, 
taar  er  sögbu  atbiirö  um  Hfldt  j)eirra  Sturl  1, 1, 129«>  {vglGrhMll, 656») ; 
Orn^  reist  ninar  d  kefli,  ]3yfat  bon  mdtti  eigi  miela,  en  {>.  t6k  vi5 
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,  ok  leit  &,  keflit  sag()i  syjI:  usw  Fms  IIl\  109 '"-110^;  rüna-kefli  als 
Brief:  rünakefli  })at  sem  einn  Kibbungr  sendl  konunginum  ok  sagbi 
8v4,  at  ..  Fms  IX,  390»»  auch  -490'  Svarfd  142"  auch  (?)  G(8lA&^ 
(a.  -131»)  «.  -67 «8  (-154");  Neidsprüche  hann  skar  karUhöfuÖ  4 
BÜluendanum  ok  reist  &  rünar  med  öllum  I>eim  formdla  sem  fyrr 
var  sagSr  Fs  56'  (vgl  ebd  54')  hann  reist  rünar  &  (nf5-)  stönginni  ok 
segja  [)ffir  formdia  |>enna  allan  Eg\'M^^\  Verse  ..ok'me5  rünakefli, 
{)Vi  er  visur  väru  forkunnliga  vel  k  ristnar  (folgen  2  Sir,)  ..  prestr 
fann  koflit  ..  ok  las  rünimar  6^re// 154^*^  einn  dag  fundu  |>eir  irar- 
stüf  einn  ok  vom  k  riinar  ]>e8sar:  (folgt  1  Str.)  Fs  177"  {vgl  GrhM 
II,  207  not.  93)  Aufzeichnung  der  Hallmundarkvi^a  Grett  144  <  des 
Sotiartorrek  Egüs^  durch  seine  TocJder  Eg  196"  der  tefidräpa  des 
Örvar-Odd  Fs  I,  558'*;  wird  irgendwo  in  der  altnord.  Prosa  der  Hünen- 
Inschriften  auf  Stein  gedacht ? ? 

rüna-stafr,m.  die  Rune,  der  Runenbuchstabe  befir  sd  riinastafr  (B,  bjark- 
an)  Uk  dumba  stafa  i  sdr  {närnl.  b  und  p)  SE  II,  78^-80***^ 

run-henda  {od.  hrun-h.  SE  704'«),  f  SE  Q9Q"^-  od.  rnnbendr  hättr 
ebd  702"  u.  ö.  od,  runhent  ebd  698 *"  od,  mnbending  ebd  e9S^  u,  ö,-, 
'homoeoteleuton^  ein  Metrum,  welchem  (neben  dem  Stabreim)  der  theils 
einsilbige,  theils  und  zwar  vorherrschend  zweisilbige  Reim  am  Ende  der 
Verszeile  (von  3  bis  auf  8  Silben)  eigenthümlich  ist;  dieser  Endreim  der 
Viertel-,  oder  der  halben,  oder  auch  der  ganzen  Strophe  gemeinsam 
SE  696—710.  NB,  Verschieden  von  runbenda  (d.  i:  rennandi  hättr) 
f.9^'  hrunbenda  od,  hrynhenda  {d.  i:  hrynjandi  hättr)  s:  {lessi  run- 
henda  er  tekin  af  hrynhendum  hPBtti  ebd  708'  s:  hrynhenda,  f, 

1.  runi,  m.  mannt.  Schwein,  verres  runar  heita  geltir  259 '* 

2.  rüni,  m,  confabulator  jarlar  ok  hersar  ok  hirömenn  ern  sv^i  kcndir,  at 
kallaSir  eru  konungs  riinar  c8a  mdlar  eSa  sessar  SE  458  extr. ;  (mdli : 
mdla  =3  rüni:  rdna)  vgl  nln  {od.  rüna),  f. 

runnr,  pl,  runnar,*«.  Gebüsch  (==  hrismnnr)  Eb  71  ***•*'  hleypr  bann 
upp  6r  einum  runni  Gp  59''  {li  g^ngu  fram  skögarnef  af  mörkinni 
ok  runnar  {  sumum  8tö5am  Eg  134'';  in:  kn^-runnr? 

ry5ja  od,  brySja  (radda),  roden  rySja  markir  ok  byggja  ra5in  62" 
r.  marklond  st6r  64"  r.  mörkina  ok  breuna  69"  ruddist  land  ok 
8i5a5ist  Fms  X,  192**;  siernere  var  vegrinn  ruddr  (via  strata)  Fms  V,  22' 
ryöja  götu  yfir  hraunit  Eb  46*^;  sich  einen  freien  Weg  machen  {vgl: 
ruddi  hann  sv^i  stig^n  fram  at  merki  jarlsins  Eg  110")  hann  mddi 
svk  (im  Schlachtgetümmel),  at  hann  hj6  a  hdndr  bd5ar  289"  übhpt 
sich  Etw  erwirken  hann  ruddi  til  {)ess,  at  ..  Bgv  73*^;  leer  machen 
rydja  bdrit  die  Wohnung  räumen  Hdv.  Isf.  41  "-42^^-43'  var  alt  ruöt 
af  rifjum  alles  Fleisch  von  den  Ribben  abgelöst  u.  verzehrt  Fbr  20", 
bes.  das  Schiff  ausladen  {)eir  ruddu  skipin  Eg  45'  r.  skip,  en  bera 
af  föng  sin  Fs  182"  Gp  55'»;  ryöja  lögr^ttu  ^dicasterium  evacuare 
i.  e:  in  ordinem  digerere,  ordinäre^  Lrp  212*«";  wegrücken,  vertreiben 
Etw  (einu)  hafdi  hann  ru5t  i  brott  öllum  b6ndum  fieim,  er  ^k  bjogg^ 
ÄÖr  F»is  IV,  231'*    I)eir  rnddu   viMnum  A  hur5ina  Gp  00";  übertr: 

Mull  ins,  allnord.  Glo^^.  ^^ 
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verwerfen f  ungÜtig  erklären  rySja  d6iii  264®    r.  kvi5  ßsk  Bl*^'^-  («.• 

niöning,  f.) 
ryga  od,  riga  (a5),  bewegen  ^  fortrücken  Etw  (eitt),  von  einem  schweren 

Leichnam:  ^k  fengu  {»eir  hyergi  rygat  hann  (var:  hroerSan  li.)  Eb  415' 
rj'gr,  /*.  fVflu  rjgr  heitir  sü  kona  er  rikust  er  SE  536 ^S;  in:  baug-rjgr 
r^ma  (md),  frei  machen^  räumen  hann  r^mdi   I}egar  öndugit  fyrir  {>. 

Eb  26'*  Fs  36'*    {)ä  r5indi8t  fssinn  d,  h:  der  Eisschollen  wurden  we- 
niger Fs  180» 
rjnni,  f  in:  skäld  eru  höfundar  allrar  rynni  eSa  mdlsgreinar  260'^ 

(=SEn,  26«)  d.i:  rJnni?  {so  in  Edda  Reyhjav,  1848,  164«»)  d.i: 

rjni  die  Eigenschaft  des  r^ninn  {od,  fuU-r^lnn  s:  SvbJ,  Egilss.)  des 

liunenkundigen  ? 
ryskja  (kt),  rupfen  Jem  (einn),  ihm  die  Haare  ausreisen  ef  maSr  rjakir 

mann  f^sl  144*^  hann  hafbi  bseSi  slitit  af  s^r  klseM  sin  ok  rjskt  sik 

Alex  67» 
rysking,  f  =  to  ryskja  Fsl  160'*^ 
r ^  ta  (tt),  grunzen  r^ta  man  göltrinn,  ef  grfssinn  er  drepinn  pörÖJireÖ.20^^ 


S 

1.  sd,  Sil,  i>at,  pron.  dem,  is  ea  id;  dieser  d  ]^vi  mdli  in  hacce  causa 
117'*  jener  gerr  sagt  &  ^essi  (b6k)  en  A  I)eirri  ..  quam  in  illo  lihro 
98*^;  J)at  e«,  })at  er  m^r  ekki  fyrir  j)vf  es  steht  mir  nichts  im  Wege 
189*";  {>at  m.  gen:  {)at  yilda  ek  fara  {>eirrar  gistingar  d,  i:  |)d  gist- 
ing  id  hospitium  199'*;  Jeir,  I)aBr,  l)au  «cÄr  Ä/f«/*.  als  plur.  zu  hann, 
hon;  {>eir  Gylfi  d,  i:  er  (Odin)  u,  G.  40"  u.  o. ;  —  in  Ferbindung  mit 
er  (sd  er,  sü  er,  l)at  er)  ersetzt  es  das  pron.  relai:  qul,  quae,  quod; 
oft  steht  er  (es)  zieml,  entfernt  (z.  B,  i  l)ann  tf5  .,  es:  eo  tempore  .. 
quo  99 "••®),  bisweilen  wird  es  ausgelassen  z.  B.  fleiri  J)eir  (er)  at 
brennunni  varu  102^  })eir  (er)  gjörr  yissu  Oh  22  •■ 

2.  sd  (s^ra  od.  sdda),  ausstreuen  Etw  (einu)  s^ri  hann  guUinn  d  völhi 
60"  308  Eg  227»»;  säen  Fs  197"  sd  korni  283  »<>  hann  gengr  d  sd»- 
land  sitt  ok  sdr  {d,  i:  sdir)  {lar  niSr  kominu  NJ  82*^'-  sd  frj6Iiga 
sdÄi  Spargere  semen  fecundum  Fms  F,  169'* 

sd9,  n.  (=  8se5i,  n.)  s:  2.  sd 

sa5r,  a(y,  d.  i:  sannr 

sie5i,  n.  Saat;  hafa  saeM  säen,  ein  Saatfeld  herrichten  hann  eignabist 
Flatey  ok  hafSi  i>ar  sse5i  Gp  68'^  par  I^t  hann  hafa  saelsi  ok  kalla5i 
at  Ökruni  £^69' 

seefar  d.  i:  ssevar,  s:  sser,  m. 

sae-hafa  {od.  -hafi),  adj.  in:  verJJa  s.  auf  der  See  von  der  eingeschlaff^ 
nen  Richtung  durch  Wind  u,  Wetter  weggetrieben  werden  hann  varÖ 
ssehafi  dt  hingat  ok  hann  vildi  til  annars  lands  farit  hafa  psk  91*^ 
Grdg  II y  197*  Jieir  uröu  {langat  esehafa  (sie  wurden  dorthin  verschla- 
gen) ok  brutu  J)ar  {  vikinni  Grett  17** 


8«ing  —  ssBti  355 

Bfcing  (ed.  sseng),  gen.  und  n.  und  arc,  pl,  soeingr  (od,  s^ngr),  f.  Bett 
{vgl  rekkja,  f,)  SE  106*°  haxin  sd  fagi'an  mann  i  sseing  hjil  konn 
sinni  297«  173«* 

sse-karl,  m,  Seemann,  Schiffer  259«^ 

S8s-konangr,  m.  Seekönig  d,  h:  Vikingerhauptmann  34^ 

ssela,  /*.  glücklicher  Zustand,  Glück  mala  gall  ok  friS  ok  s»la  SE  376^' 
seela  ok  soemd  236^  (sselu-lif,  n.  opp:  sorgafult  lif  236^)  saela  ok 
rikd6mr  236t«  f^  ok  ssela  SE  ^^\  i  paradfsar  ssela  237 <*;  Seelenheil 
in:  sselu-bii  {od,  -liiis),  sselu-skip,  von  Häusern  od,  Schiffen y  die  Jem 
zu  seinem  Seelenheil  errichtet  hat,  als  müden  Stiftungen 

ssbH,  adj,  glücklich  Vera  ssell  sich  glücklich  befinden  244'*  über  Etw  (eins) 
er  ek  (»ess  ssell,  er  ,,  Fs  170 <*  sselt  lif?  s:  i  sselu-lffi  236^  vgl  alt 
sffiUifi  Bari  50*^;  ssell  mdgrinn!  bester  Schwager  Fs  159*^  heill  ok 
ssell,  frsendi!  willkommen  125";  in:  dr-ssel),  far- ssell,  friS-ssell,  sigr- 
ssell,  iil)okka-sselI,  vin-ssßU 

sselligr  (<f.  t;  sjdligr),  adj,  ansehnlich  ma^r  vsenn,  mikill  ok  sselligr 
191"  {ebenso  Fiat  III,  404*) 

sselu-bii,  n,  {s:  Diplom,  Isl,  I,  169  Urk,  (n.  24)  v,  J.  1100)  odei-: 

sselu-hüs,  n,  Gasthaus,  Herberge  {Weinh.  369)  kann  f6r  ..  um  daginn 
ok  k6mu  at  seeluhüsi  um  kveldit  Fs  100^^  I)eir  lintu  eigi  fyrr  en 
})eir  k6mu  at  kveldi  dags  til  eins  sseluhiiss  ok  setla  }>ar  at  vera  um 
nöttina  Fms  III^  124«  s:  saela,  f. 

sselu-skip,  n,  Fahrzeug  zur  Ueber fahrt,  Fährboot  Tgj  205**  s:  saela,/*. 

saeng,  f.  s:  saeing 

-saer  {od,  sserr),  a4J,  in:  au5-saer,  lang-saer 

sBBr  {od.  sjdr  od.  8J6r),  sjäfar  {od.  sjdvar,  ssevar,  ssefar)  od.  sj6ar 
od.  sjös,  m.  See  A  sj6  eÖa  d  landi  190";  Seewasser  var  })Ä  (zum  Lö- 
schen) borit  i  vatn  ok  saer  Sturl  7,  2,  132^  drekka  sjäinn  177«^  {)eir 
taka  nii  anskerit  ok  miga  {  ok  blÖndu5u  yi5  sj6  ok  bdSn  bann  lejfis 
at  drekka  Fs  147* 

siera  (rÖ),  verwunden  ssera  einn  st6rum  sdrum  124"-«'  hann  var  sserSr 
til  üHfis  Fs  79* 

SJcta  (tt),  nachstellen,  lauern  auf  Jem  (einum)  bann  lä  I>ar  lengi,  ssetti 
liann  kaupmönnum,  et  sigldn  til  landsins  Fms  II,  28B'  sseta  skipum 
cbd  Flly  341*';  ins  Werk  setzen  Etw  (einu)  gegen  Jem  (vlÖ  einn), 
9em  Etw  beizubringen  suchen  s.  dverkum  Eb  35" -90**  Fbr  16**  s.  ill- 
yröum  /ff33««;  ausgesetzt  sein,  erhalten  Etw  (einn)  von  Jem  (af  einum) 
nema  bann  vili  sseta  fjdndskap  af  kgi  ok  vera  rekinn  or  riki  bans 
262*  s.  refsingum  gezüchtigt  werden  Eg  40** -60*«;  entsprechen^  über- 
einstimmen  mit  Etw  (einu),  saetir  {)6  b66,  ef  eigi  verSr  meira  at  es 
geht  doch  noch  an,  wenn  ..  Fs  34««  at  eigi  ssetti  rdSi  dass  es  nicht 
vernünftig  gewesen  wäre  Fs  13**  Alex  96«*  auf  Etw  deuten,  Etw  be- 
deuten. Oft:  bvi  ssetir  I)at:  wie  hängt  diess  zusammen,  was  bedeutet 
diess?  bvf  ssetir  bark  I)etta  was  will  der  Lärm?  81  «• 

1.  sseti,  n.  Sitz  Fs  39^  An  193^  leiOa  einn  til  sess  ok  til  sa^tis  273* 
ok  alt  umbver6s  {)ann  eld  er  sett  borö  ok  I)ar  ssetin  me5  222*' 

2.  saeti,  n.  coli,  zu  sdta,  f.  s:  diefis 

23* 
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ssetr,  adj,  sitzbar  setit  er  nii  meftan  Bsett  {vor:  viert)  er  gegessen  ist 
jeizty  so  lange  gesessen  werden  kann  d,  h:  ich  habe  hier  gesessen^  so 
lange  ich  konnte  Eb  102"    vgl:  verit  er  nd  mcSan  vaert  er  ebd  102*' 

siett  {od.  satt;  seett:  satt  =  kvsen:  kvdn  u.  a.),  pl.  siettir,  f,  Ver- 
trag, Vergleich  varS  {lat  at  seett  med  ^eivar  ok  bnndit  svardögum  22^ 
halda  saett  118*8  rjdfa  sastt  117"  NJ  106*  ganga  A  gervar  saettir 
geschlossnen  Vertragen  ztnvider  handeln  283'  taka  ssettum  {od.  sxettir 
Fs  66")  vid  einn:  einen  Vertrag  eingehen  mit  Jem  130*';  Eintracht, 
Frieden  hverfit  aptr  til  ssettar  viS  ga){  yärn  80'^;  Friedenspfand  bann 
nam  af  ])eim  i  ssett  börn  ])eirra  2*® 

Sfetta  (tt),  vergleichen^  aussöhnen  skal  ek  vel  fd  ssett  {lik  ok  sam})ykt 
vi5  Krist  240**  ssetti  bann  ^&  (eos)  heilum  siettam  Fs  $0';  ssettast 
einen  Vergleich  eingehen  mit  Jem  (vi&  einn)  sasttumz  ek  viö  I>d,  l)d 
er  })at  vel;  en  ef  })eir  balda  bardaga  moti  oss,  })d  ..  85*  ef  sumir 
vilja  soekja  (Process  fuhren),  en  sumir  saettaz  d  264*^  {>d  ssettnsk 
})eir  d  {lat,  at  .  .  sie  verglichen  sich  dahin  ^  uiUer  der  Bedingung  100' 
173'  I)ar  var  saezt  d  öll  mdl  Eb  45** 

saettar-fundr,  m.  eine  zur  Aussöhnung,  zum  Vergleich  bestimmte  Zu- 
sammenkunft saettarfandr  mani  lag5r  me&  ykkr  {>.  zwischen  dir  und  p, 
179*  180«  181'*  Fs  34"  (sdttar-f.  ebd  163") 

saBtta-rof,  n.  Vertragsbruch  />  65''  {vglvorJier:  bann  baflSi  eigi  bald it 
saett  sfna) 

siettar-stefna,  f.  =  sadttarfundr,  m.;  lögöu  |)eir  milli  sfn  saettar- 
stefnu  38" 

-Sffitti,  n.  in;  missaetti 

s SB  var  (od,  saefar)  —  s:  saer,  m. 

safna  u,  safnadr  s:  samna  u.  samna&r 

s<^gA»  f-  fnündlicher  Vortrag  {s:  lög-s.,  app-B.)i  bes.  Erzählung  i>at  er 
uppbaf  {)essarrar  sögu  18*  I^kr  svd  {»essi  söga  er  frd  }>orsteini  er 
sögÖ  184"  er  engi  saga  af  honum  über  ihn  giebt's  keine  Erzählung 
Grett  166**  t>/gr/ FÄr  87  *»  f^- -  88  **>  ok  er  bann  or  sögu  Jiessi  und  er  tritt 
nun  nicht  weiter  in  dieser  Erzählung  auf  z.  B.  Nj  121  **;  Aussage,  An- 
gabe y  Bericht  vera  md  at  sonn  sä  saga  {)in241**  at  sögu  Teits  106" 
8egja«8öga  d  hönd  einum  eine  gegen  Jem  gerichtete  Aussage  leisten 
(gerichtl.)  271*';  Gegenstand  der  Erzählung y  die  Begebenheit  ]^d  ..  er 
})esäi  saga  gereist  als  diese  Begebenheil  sich  zutrug  {vgl:  ^Geschichte'* 
obj.  u.  subj.)  Fs  3'  segja  sögu  einen  Vorgang  berichten  Fs  102'®  vgl 
forn-saga 

sak-,  saka-,  sakar-  s:  sök,  f 

saka  (aü),  verletzen,  beschädigen  Jem  (einn)  sakafti  bann  ekki  nihil  eum 
violavit  18**  (impers:  (|)d)  er  manninn  sakatti  eigi  181'  eigi  mun  mik 
saka,  er  ..  es  wird  mir  wohl  nichts  schaden,  dass  od»  wenn  ..  Eb  18'^) 
var  bann  litt  sakaör  Fs  149^;  Schaden  bringen.  Schade  sein  en  eigi 
|)ikkir  mer  saka,  1)6  nii  skili  med  okkr  (dass  wir  Jetzt  scheiden)  200' 

saka-böt,  f  Busse  für  die  Schuld,  H'ergeld  taka  eitt  at  sakabötnm 
Fs  34* 
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8aka-d61gr,  m.  Feind  -,  Gegner  in  Gerichtssachen  bann  er  sakadölgr 
minn  ok  hefir  gert  va&r  margskonar  skammir  Fs  63'^ 

saka-maOr,  w.  ein  Mann,  der  gern  Processe  ßihrt,  ein  Rechtskundiger 
{>6r5r  Ingunnarson  sakamadr  (vor:  lagamadr)  mikill  Lxd  124^ 

sakar-SGakjandi  ok  sakar-verjandi ,  m,  ppraes,  causae  actor  et  de- 
fensor  264* 

sak-bitinn,  ppr.  von  der  Anklage  hetroffenj  schuldig  Hdv  385** 

sak-ferli  {od.  sakar-f.),  n,  Process  nefna  d6m  &  {)ingam  ok  st^ra 
sakferlum  /*/  /,  334»* 

sak-gaafr,  a^y,  in  Streiiigkeüen  verwickelt  mit  Jem  (vid  einn)  Eb  106* 

sak-lauBB,  adj.  schuldlos  an  Etw  (af  einn)  232^  saklausir  menn  147'* 

sak-leysi,  n.  Schuldlosigkeit  eigi  er  sakleysi  vi5  {)4  er  i  m6tiy5rera: 
eure  Gegner  sind  nicht  schuldlos  92^^  fyrir  sakleysi  grundlos,  ungerecht- 
fertigt er  {lat  eigi  fyrir  sakleysi  diess  hat  seinen  guten  Grund  Fs  6^ 
vgl  ebd  73*« 

Bakna  (ab),  vermissen  Jem  od,  Etw  (eins)  242^  varJ>orkels  eins  saknat 
man  vemdsste  nur  Th,  Fs  69" 

sak-rdÖ,  n.  pl.  processualische  RatJtsckläge  an  Jem  (viÖ  einn)  er-at  skyldr 
(til)  sakrÄSa  yV6  menn  Zr^  216** 

8ak-s6kn,  f.  (Verfolgung  einer)  Rechtssache  skyldu  {)ingunautar  eiga 
bvar  saksöknir  saman  103'  ekki  var  ])e8si  sastt  i  saksöknii*  foerö 
dieser  Vergleich  wurde  nicht  gerichtlich  vollzogen  Gp  71^ 

sak-tal,  Ju  (od.  sak-tala,  f.)  Verieichniss  der  Bussgelder  {s:  Mt(nchCl 
I,  188/7*.)  Hdlfdan  kgr  ger){i  ok  sjdlfr  saktal  ok  skipaöi  b6tam  bverj- 
um  eptir  sinum  birr5  ok  metorSom  Hkr  11^  k.  7 

1.  sal,  n.  Verkauf  aelja.  sölum  verkaufen  Etw  (eitt)  an  Jem  (einum)  Krp  15*» 
föng  ..  bvarki  gefin  n4  goldin  ne  sölum  seid  Eb  108*^;  in:  band-sal 
(vgl  band-sala) 

2.  BÄl,  sAlar,  dat.  -u,  pl.  -ir,/*.  Seele  tapa  bdlfri  b&Ivl  ..  ok  nsesta  lifinu 
239*'  i>etta  f^  skal  gefa  fyr  sdl  {leirra  manna,  er  ..  (vgl  Seelenmesse) 
87«;  auch  säla,  f,  Bari  210"* -162»  in:  sAlu-böt,  f, 

sala,  f.  Darreichung,  Verkauf  eiga  gripi  til  sola  Eb  93»  bafa  bey  t.  s. 

Isl  II,  134»»;  in:  fram-sala,  gri5a-sala 
säld,  n,  Maass  für  trockne  u.  flüssige  Dinge  (H'einh,  123)  '{)rigg]a  salda 

öl  272*3  275» 
salerni,  n.  Abtritt  (vgl  beimilis-  od.  nd&a-büs,   n.  und  kamarr,  m.) 

Lxd  208  »8  Fms  ///,  201»« 
Salt,  n.  Salz    177*^    SE  376»'^    (saltr,  adj.    sahig   brimsteinar   saltir 

SE  46»°);  Meer  s:  SvbJ.  Egilss.y  in:  Eystra-salt,  s:  eystri,  aty. 
salt-karl,  m,  Salzsieder  Eg  %^ 
salt-sviöa,  f.  Sahbereitung   durch  Auskochen  des  Meerwassers  ..   til 

sjäfar  I)ar  sem  var  saltsviSa  mikil  177*^ 
6dla-b6t,  /:  Seelenbusse  y  -heü  ii  gefa  til  sdlnböta  87 '^    gera  eitt  til 

sÄlubötar  psk  127** 
sam-  d.  i:  saman  in:  sam-band  u.  a. 
sama  (samda),  sich  ziemen  für  Jem  (einum)  ])eir  sÖgÖu  bonum  eigi  sama 

annat  B^s  34 » An  154'  illasamir  I>^r  at  berjaz  i  möti  oss  darauf:  mart 


358  saman  —  samkvsebi 

ferr  nü  A  azman  veg,  en  bezt  myndi  sama  93*'**'    semdi  (deceret) 

])dr  betr  at  üvingast  eigi  ..  Fs  106^  vgl  (»at  rdS  er  y^r  samir  bazt  80** 

saman,  adv,  zusammen  ek  si  mezm  riSa  ..  dtta  eaman  115'  vi5  ])eniia 

atbarS  allan  saman   [vgl  'allaamen'  Gr  Wb]  Sl'^';    «;  einn- saman, 

jafn-saman 

samans  in:  til  samans;  bera  rd&  til  samans  zusammen  berathen  Hgv  68' 

saman-tengsla,  swv,  durch  Seile ^  Taue  zusammenfugen,  verbinden  hana 

Ht  öll  (langskip)  sem  sterkligast  sa'mantengsla  202'^ 
sam-band,n.  Vereinigung^  einträcfUiger  Verkehr  11^^  Verbindung,  Ver- 
schwörung vara  })eir  XL  manna  i  })&8sa  sambandi  121**  Nj  86**- 135*^ 
sam-doegris:  selbigen  (Halb')  Tages  Vsl  153"."  Fs  153 *» 
sam-d6ma,  adj.  indecl.  in:  ver&a  s.  zu  gleichem  ürtheile  gelangen,  einig 

werden  ßsk  101  *' 
sam-eign,  f.  gegenseitiger  Verkehr,  Umgang  samoign   {>eirra  hana  ok 

hoenu  (^nachher:  viSr-eign)  Fs  156*^   frä  okkarri  sameign  (d.  i:  dass 

wir  mit  einander  verkehrt^  bez.  gerungen,  gekämpft  haben)  Fs  7*^ 
sam-fara,  adj.  indecl,  int   verda   s.  zusammen,  in  Gesellschaft  reisen 

Eb  112* 
sam-fastr,  adj,  mit  einander  verbunden,  von  der  Zeit  kann  for  sex  daga 

samfasta  d.  i:  6  Tage  hintereinander  Bari  103^^;    samfast,  adv,  (irju 

sumur  samfast  Lsp  209^ 
sam-fe5ra,  adj,  indecl.  und  samfebri,  adj,  von  gemeinsamem  Vater  ab-, 

stammend  br6bir  samfe&ri  264*^  ef  broedr  eni  fleiri  samfe&ra  264*^ 
sam-feldr,  ppr.  zusammengefügt,  vereinigt  bann  (e-stafriun)  er  af  {>eLm 

tveim  samfeldr  257  *'  (vgl  vorher:  saman  blandiun) 
sam-flot.   Zusammen- i   Miteinander-fahren   (von  Schiffen)    })eir   höfbu 

samflot  {>ar  tU  er  t>eir  sd  Island  />  197  ^^  Fms  VI II,  213' 
sam-för,  f  Verkehr,  Umgang  i  samfömm  öllum  in  jedwedem  Verkehrs- 

verhdltniss  283''    gemeinsames  Unternehmen  er  ekki  til  samfara  ms^it 

Fs  121**  {vorher:  bifija  nü  samlags  viÖ  ..  ebd  120"),  bes.  vom  ehel, 

Zusammenleben  (vgl  sam-gangr)   vorn   |>eirra  (der  Gatten)  samfarar 

g65ar  Fs  139 1'^- 15630- 128 '    i^^q  y^di  ekki  vi5  kann  samfarar  42 ''^ 

bann  maelti  til  samfara  vid  hana;   er  trug  auf  eine  ehel,  Verbindung 

mit  ihr  an  Fs  128^ 
sam-fundr,  m.  Zusammenkunft,  Versammlung  binna  beztu  manna  sam» 

fundr  254" 
sam-gangr,  m.   Verkehr,  eheliche   Verbindung    til    manna    samgangs, 

kvenna  ok  karla  SE  116^ 
sam-hljöSandi,  (ppraes.)  m,  ^con-sonans',  Consonant  ef  höfuSstafr  er 

sambljödandi,  ])ä  skulu  stuMar  vera  enn  sami  stafr  SE  596*^  plur: 

8amblj65endr  {opp:  bljö&-stafr,  m.  und  raddar-stafir,  m,  pL  Vocale) 

256««  SE  JI,  14  5  f^- 
sam-buga,  at^f.  indecl.  einstimmig ^  im  Einverständnisse  im  Frieden  mit 

Jem  (vi5  einn)  bann  var){  sambuga  vili  flesta  menn  ok  üdgangsamr 

Fs  29» 
sam-jafn,  adJ,  in:  ü-samjafn 
sam-kvasbi,  n.  Einigkeit,   Zustimmung  gjalda  samkvsebi  &.  seine  Ein- 
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Stimmung  mit  Etw  zu  erkennen  geben  pskbl^^'^^  Lsp20Q*  gjalda  sam- 

kvieMs  dtus.  Hdv  361  << 
sam-kvAma  {od,  Bam-koma),  f,   Zusammenkunft   samkväma   fölksins 

Spec  171^;    samkväma-menn ,  m.  pl,  convenae  269';    samkydmtt-mdl, 

lt.  pl,  ^  VersammHungsbeschlUsse^  s:  Maurer ^  Graag  34*,  n.  83 
sam-lag,  n.  Verh'ünd,  Gesellschaft  skaPvera  hvers  manns  nfMngr  ok 

Vera  hvergi  {  samlagi  g6&ra  manna  Fs  64'   biOja  samlags  viö  einn 

(von  gemeinsamer  Vikingsfahrt)  Fs  120^* 
sam-lendr,  adj,  demselben  Lande  angehÖrig  266' 
-samli gr,  a<(;.  (==  sam-likr?  Gr  Ulf  60)  tn;  bamingju-samligr,  minni- 

samligr,  opt-samligr  u,  a, 
sam-ljndr,  adj.  von  gleichem  Charakter,  GemtUh  ekki  manu  vit  elga 

skap  saman,  ..  })viat  eigi  verSum  vit  samljndir  Fs  129' 
sam-mfelast,  swv,  gemeinsam  besprechen»  verabreden,  übereinkotnmen  über 

Etw  (Ä  eitt)  Fs  128«  Nj  86" 
sam-mdla,  adJ.  indecL  einig,  versöhnt  nii  em  v^r  sättir  ok  sammäla 

283  " 
8am-mdttuligr,  adJ.  gemeinsam-,  mit  einander  machtig  gah  i  i>rfinr 

skilningum  Bammdttaligum  238  *' 
sam-mosOr,  adJ.  von  gemeinsamer  Mutter  ek  em  br6&ir  fe5r  ]^{tis  ok 

sammcßOr  vi&  bann  Gp  48'  NJ  2';  sammoedri,  dass.  bröMr  sammoebri 

264'*»o  systir  sammoBÖra  Eg  193" 
samna  od.  safna  (aft),  sammeln  m.  daU  sömnuSu  })eir  HM  47 ''    bann 

safnar  mönnum  Gp  67*®    s.  at  sdr  (unter  sich)  XXX  manna  ebd  66^ 

berr  samnafiist  saman  austr  vi)$  JaKar  Fs  16^  An  92^ 
samnaSr  {od.  safnaSr),  m.  Versammlung,  versammeltes,  gesammeltes  Heer, 

Heerhaufe  32  ^<^   biianda  samnaSr  83'^    samnadr  mikill  68**^;    Station 

(Standquartier)  kgr  U  i  samnaftinum  87" 
sam-neyta,  swv*  Umgang  haben  mit  Jem  (einum)    samneyta  (r§)   al- 

J)J'Öu  heiMnna  manna  Fms  II,  264"  vgl  Bp  1,  41" 
sam-neyti,  n.  Genossenschaft,  convictus  bei5a  einn  samneytis /«^  76*^ 
sam-neyzla,  /*.  dass,  bann  (Jesus  Christus)  var  i  samneyzhi  me5  sinum 

l)riBlum  237  •< 
samr,  söm,  samt  und  binn  sami,  bin  sama,  bit  sama,  idem,  derselbe 

ärferS  var  söm  eSr  verri  47'^;  at  söma  ebenso  2S1^  272"  slikt  sama 

(233*1)  od.  bit  sama  (149*^)  od,  slikt  bit  sama  (217*«):  ebenso,  ganz 

ebenso;  fyrir  {)at  sama:  eben  desshalb  212*^;    samt:  zusanvnen  bd&ir 

samt  119*®  137^  in  sumur  i  samt  Fslh^;  —  samr,  söm,  samt  s:  fri8-s., 

bl^i-s.,  si8-s.,  starf-s.  u,  v,  a. 
sdmr,  adj.  ^ater,  niger,  fuscus*  Svbj,  Egilss.   {vgl:  sdm-leitr,  adj,  von 

einem  Götzen:  eir-ga5  y)$at  sortnar  brdtt  ok  verftr  sdmleitt  um  sibir 

Bari  166"  svartr  ok  sdmleitr  ebd  199");  Sdmr:  Name  des  irischen 
'     (117*^)  Hundes,  den  Njal  dem  Gunnar  schenkte  118*;   als  Mannsname 

oft,  in  Landnäma  und  Sturl.  {vgl:  Gr,  Gesch,  769) 
sam-stafa, /*.  Silbe  2^^^ 261*  samstöfar  langar  e&a  skammar  5^  694" 

samstöfur  seinar  e&a  skjötar  SE  608' 
sam-stafan  {od,  -stöfun),  f,  dass.  260*«  SE  696»" 
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sam-sumars,  adv.  in  demselben  Sammer  Fe  76^^-164*  Eb  62^  A>*251' 

sam-tal,  n.  Unterredung  199* 

sam-tida,  adj,  indecl,  gleichzeitig  I)e8sir  menn  voru  nd  allir  samtiSa 

Fs  124» 
sam-tiMs,  adv.  dass,  ^eir  öxu  upp  s.  ok  Ingimundarsynir  (sie  und 

die  Jng,)  Fs  28^*;  vgl  sam-tfmis,  adv,  dass.  Eg  217  <' 
sam-tjnis,  adv,  auf  demselben  tun,   Obhpt:  in  der  Nachbarschaft;  in: 

Bitja  s.  Eb  31«  Lxd  246" 
8ani-{>inga,  arü«  indecL  demselben  Thingbezirke  angehörig  ef  {>eir  cru  s. 
psk  86 1<^  Tgj  211*';   eiga  s.  ein  Thing  gemeinsam  abhalten^  zusammen- 
thingen  Fms  VIII,  173« 
saxn-Iiingi  (od.  -ting),  n.  in;  sam^ingis-  {od.  sam^ings-)  go^ar:  Go- 

den,  die  zu  demselben  Thing  gehören  Vsl  172«  psk  43«» 
sam-^ykki,  n.  Einmüthigkeit  var  {>at  allra  sain{>ykki  landsmanna,  at .. 
Fs  103  7  meö  einn  ßam|)ykki,  at  raekja  ..  69*«^  Fms  X,  273»    Zustim- 
mung j  Einwilligung  vili  ok  sam^jkki  eins  Eb  40^ 
sam-i)ykkjff,  swv.  in  Einklang  bringen  Etw  (eltt)    sam^ykkja  allan 
minn  vilja  nndir  (GoUes-)  vald  237  <<^    skal  ek  fd  ssett  |>ik  ok  sam- 
J)ykt  (versöhnen)  viÖ  Krist  240  »^  Zustimmung  geben  zu  Etw  (einu)  })essu 
rdöi  samjykti  jarl  Fs  12« 
sam-I)ykt,/I  Uebereinstimmung,  Einwilligung  me5  8am|)7kt  herra^Una  P. 

295* 
sam-VflBrr,  o^*.  umgänglich,  verträglich  sdttir  vdr  i  millum  ok  sam- 

vierir  282*» 
sam-vist  {od,  sam-vista),  f,  Zusammenleben,  Verkehr  at  8Jukd6mr  xnuni 
.   ßkilja  vdrar  samvistur  Fs  80"  s.  viö  einn  (mit  Jem)  156**  vera  sam- 
vistum  vi5  einn  mit  Jem  Verkehr  pßegen  262*'  Vsl  164**;    Versamm- 
lung, Zusammenkunft  k  mdlstefnnm  ok  öllam  göSum  samvistum  263*^ 
sand-möl,  f.  sandiger  Gries,  von  der  Küste  i>eir  bnitu  skipit  ..  £  yik 

nokkurri  viS  sandmöl  Fs  143*^ 

sandr,  sands,  pl.  -&t,  m.  Sand  fela  eitt  {  sandi  Fs  134 «^    {vgl  kann 

dr6  STer5it  upp  or  sandinum  ebd  l$6^);  sandar,  pL  Sandstrecken  eru 

I)ar  smdir  sandar  alt  me5  8»  Eg  61*« -44*»  riSa  aastr  yfir  eanda  122' 

pyttar  (Pfützenlöcher)  vorn  um  sandana  viöa  Fs  167** 

sand-torfa,  /:  ein  Stück  sandigen  Torfes  Eb  74 «^  {vgl  Isl  /,  101») 

sanna  (aS),  bewahrheiten,  bestätigen  Etw  (eitt)  {>etta  eannar  {»öittr  i 

kvaeöi  ..um  Q.  163«*  F*  93**  {vgl  ek  sanna  Jiat   F«  93*«*)  k.  d/lr. 

sanna  me5  ei&i  Nj  235*  mun  saga  min  sannast  tu  Erfüllung  gehen  Fs  19^ 

sanna&r,  m.  tn:  sanna8ar-ma8r,  m.  Eideshelfer  Vsl  189*«  u.  o.  {dafür: 

sannanar-  [o^.  sönnunar-]  maSr  Grdg  II,  196*«)  i  fimtardömi  skyldu 

ok  sÖnnunar-menn  fylgja  eiSum  ok  skyldu  {)eir  {id  eiSa  vinna  iV;  241*') 

sannendi  (od.  -indi  0(i.  -yndi),  n.  p/.  Wahrheit  d.  h:  das  Wahre  af 

Hallfredar  kvaeöum  tökum  y^r  heizt  visindi  ok  sannindi  })at  er  sagt 

er  frd  ..  Fs  116**  })at  er  sagt  meS  sannindum  o^  etweis  Wahres  iXi^ 

hafa  eitt  fyrir  sanninda-sögn  SE  22*    ve'r  vitum  ei  sannindi  d  |>vi 

o6  diess  wahr  od.  nicht  wahr  34**   hann  kva8  {>at  sannindi  erklärte 

diess  für  wahr  und  richtig  Fs  14*^;  me5  sannindum  at  segja  ^6t:  um 
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dir  die  Wahrheit  zu  gestehen  139  * ;  Wahrhaftigkeit:  fara  ^essir  menn 
med  sannindum  208^  78^;  Üeherzeugung:  ek  skal  mfnam  sannindam 
eigi  leyna  fyiir  y&r  ok  {)vi  öUu  er  sannast  er  nm  rninn  hug  237*^; 
Bewahrheitung  f  Beweismittel,  Kriterien  er  I)at  (dieses  Geschenk)  mein* 
tu  sanninda  ^essa  fandar,  en  ^at  8^  mikit  f^  Fs  18'^  ähnl,  Eb  122  << 
Eq  123" 

sa nn- fr 6Sr,  adj,  ^certo  sdiens^,  von  begründetem  Wissen  |)vi  (dess- 
halb)  var  eigi  undarligt,  at  Ari  prestr  vseri  sannfröOr  at  fornum  t{&- 
indnm  ...,  at  (weit)  bann  var  sjdlfr  n&mgjam  ...  36 ^^  menn  sann- 
fröbir  hs^hi  am  sillu  ok  ti5endi  246^  vgl  sannfröSr  nm,  at ..  Bari  9^^ 

sann-kenning,  f.  das  zur  Beschreibung  eines  Nom.  od.  Verb,  beige- 
fügte  Adj.  od.  Adu.  SE  602—604  vgl  ebd  II,  168  Beispiele  in  Fs  224 
—225  (in  andrer  Bedeui.  (von  Substantiven):  SE  634—636) 

sann-leikr,  m.  Wahrheit,  verum  SE  10**- '• 

sann-ligr,  adj.  wahr  {s:  sannliga,  adv.),  billig,  ^^zzVmentf  eigi  sannligt 
{  m6t  at  m»la  171^  auch  Fs  13 '^-30  3;  sannliga,  adv.  in  Wahrheit, 
in  der  That  s.  rndttn  heita  vandrsellaskdld  Fs9Z^  i  bans  (Jesu  CJtristi) 
helga  nafni  em  ek  s.  skirSr  238*^  s.  er  sagt,  at  ..  zuverlässig  99 '^ 

sann-mfisltr,  adj.  wahr  geredet  fiat  er  sannmielt:  das  ist  ein  wahres 
Wort  Fs  54  "-38» 

1.  sannr  {od.  saSr),  sonn,  sant  od.  satt,  wahr,  wie  es  sich  wirklich  ver- 
hätt  jsegja  bit  sanna  191^'  9'^  hon  sagöi  tod  f>6r  satt  frä  Geirrö&i  16** 
eigi  er  I>at  satt  Fs  97*'  hafa  |)at  heldr,  er  sannara  reynisk  als  das 
richtigere  98'^  bann  kva^st  hafa  sitt  satt  vi&,  hvar  ..  er  halte  dn 
seinem  (d.  i:  seiner  Meinung),  wo  ..,  als  der  richtigen  Fs  170 ^'^  r^tt 
trüa  ok  sonn  (opp:  falsch)  286*'  saSr  ok  eilifr  fögnn6r  g6bra  manna 
285^^  sannar  ok  eilffar  kvalar  Tundra  manna  285*®  sanna  dst- 
semd  hafa  ok  meb  sannri  vinättu  vilja  ..  aufrichtig  248^;  at  sönnu: 
in  Wahrheit,  gewiss  nü  skal  ek  at  s.  f  Hiinaland  208^;  meS  sönnu: 
mit  Wahrheit  f  der  W.  gemäss  b4  ek  at  i>ü  mimt  meS  sönnn  fara 
Fs  103»  tiSendi  ..  med  sönnn  flutt  in  ihrer  wahren  Gestalt  verbreitet 
254«*;  spyrja  tu  sanns:  pro  certo  compenre  82«o  FmsIV,  118*-  VI,  41"- 
118*7  vita  til  sanns  dass,  Fms  XI,  2d4»-380*0;  übereinstimmend  mit 
dem  Wahren,  recht,  billig  ok  vseri  ])at  sannara,  dt  {)d  veerir  drepinn 
Gisl  50*7;  sannr  vera  at  einu:  von  Etw  überfuhrt  sein,  sich  dazu  bc 
kennen,  es  eingestehen  ertn  sannr  at  })v{  er  I>^r  er  kent  (quod  tibi 
crimini  datur),  at  i>ü  blötir?  Fs  97**  hafa  {lat  fyrir  satt,  at  I)ü  ser 
sannr  at  sökinni  überzeugt  sein,  dass  du  des  Vergehens  überführt  bist 
Eb  22'^  {)ikkir  honnm  Äsgrimr  sannr  at  fjörrädum  yi5  sik  er  hält 
den  A.  überführt,  ihm  nach  dem  Leben  gestellt  zu  haben  Fs  lÖJ'  bann 
yer5r  at  ^vi  knnnr  ok  sannr  er  ist  dafür  bekannt  und  zugleich  dessen 
überfuhrt  281*  (d-sannr  at  [einu]  nicht  überfuhrt  von  Etw  Eg  25«*) 

2.  sannr,  m.  das  Wahre,  Rechte,  das  gute  Recht  mjök  ])ikki  m^r  hann 
bera  sinn  sann  d  {)etta:  sein  Anspruch  dhraxif  scheint  mir  wohl  be- 
gründet Fs  46*« 

sann-reyna,  swv,  in  Wahrheit,  bis  auf  den  Grund  erforschen  ertu  of 
mjök  dullnn  at  honum  ok  fser  hann  eigi  sannreyndan  Fs  97** 
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sann-saga,  /*.  wahrhafter,  treuer  Bericht  s^a  meft  skynsamligri  sann- 

söga  alt  ^at  Sem  sannast  var  um  ..  237^ 
sann-s^nn,  a4J.  billig,  rechtschaffen  sanns^nn  ma)$r  Fs  29^;    sann- 

s^ni,  f.  RechtschaffenheÜ  252" 

sdr,  n.  [pL  (bisweilen):  s6r  vgl  sdr  eitt  —  sör  mörg  268 »• «»  (=  SE II,  18») 
l^sa  sdr  sitt  e)$a  s6r,  ef  fleiri  eni  r>/  161  <<]  ^un^fe  124^^54'  hann 
U  lengi  {  sdram  Gp  79« 

sdrligr,  a<f/.  schmerzlich;  sdrliga,  adv.  grdta  s.  bitterlich  weinen  215'^ 
(all-8.  217  »ö) 

sdrr,  adj,  verwundet  vertia.  sdrr  97*  159**  sdrr  A  hendi  97*  hann  haH^i 
mjök  sdrr  orftit  ok  grdra  bans  sdr  skjött  ^j&  79^  sjd  ger5i  mdr  sdra 
16  fa  Fs  177";  übertr:  sdrt  ertu  leikinn  schlimm  bist  du  behandelt 
122*'  svd  sdrt  sem  ek  h^lt  d  I)eirra  fundi  «o  Schmerzliches  ich  auch 
erlitt  bei  ..  166*^  ^sdrt  bitr  soltin  lüs'  eine  hungrige  Laus  beisst  schar-f 
Isl  /,  146  " 

sdt,  pl,  -ir,  /*.  (to  ponere  koma  £  akkeris  sdt  e8a  i  landfest ar  zum  An- 
kerwerfen  Grdg  11  y  195'*) ;  =  fyrir-sdt,  insidiae,  hinterlistiger  Angriff 
en  {>d  er  sdt,  er  menn  bföa  af  {)yi  at  I>eir  byggja  I)ar  til  dverka 
vis  menn  eSa  ])a8an  til  at  fara  Fsl  183  *'  gera  sdt  fyrir  einum 
Fms  VIIl,  379*®  sdtirnar  d  sköginnm  Eg  183";  s:  fyrir-sdt,  um-sdt 

sdta,  f.  {od.  coli:  sfisti,  n.)i  ffeulntndel,  Heuhaufen  XL  sdtna  v6ru 
üfcBr&ir  Hdv  329**  befja  homunum  upp  ssstid  Eb  HS"  {vorher:  at 
sdtünam);  in:  arfa-sdta,  st6r-sffiti 

sdtt,  f,  {in:  fe-sdtt  ^reconciUatio  per  pectmias^  ßsk  121*^)  s:  ssett,  f, 

sdtta-leyfi,  n.  pL  ^veniae  de  causis  transigendis^  Lrp  212*^ 

sdttar-gerS,  f.  Schliessung  des  Vergleichs,  Vergleich  Eb  89* 

sdtt- gj am,  adj,  geneigt  zur  Eintracht,  friedliebend  bann  var  sdttgjaru 
Fs  185*  Nj  88*» 

sdtt-mdl,  n.  Vertrag,  üebereinkunft  brigüa  sdttmdli  Jesus  Krist  (d,  i: 
Christi)  ok  mina  240* 

sdttr,  adj.  einig,  versöhnt  nü  eru  ver  sdttir  ok  sammdla  283*^  sdttr 
d  eitt  od,  um  eitt  wegen,  in  Etw  79**  103^  179*<<  279^  sdt.tr  vib  einn 
mit  Jem  282*<>  sdttastir  Fs  43**;  s:  mis-sdttr,  jafn-sdttr 

sauSa-hiis,  n.  Schafstall  Fs  66** 

saufta-bvarf,  it.  Verschwinden  der  Schafe  (pl.)  Fs  46*  vgl  Dropl  34' 

sau5a-ma)$r,  m,  Schafhirt  182** 

sanft r,  sauftar  {od,  sauDs),  pL  -ir,  m.  Schaf  2bS*^  tveir  sauftir  })at  vom 
brütar  Fs  25*  {vgl  das  Wortspiel  von  Hriitr  ».  slagasauMr  88**) 
soekj^  d  Qall  sauM  ok  svfn  Fs  71*  ..  sem  vargar  komi  at  sauba 
flokki  Bari  104** 

sauma  (a&),  nähen  sdtu  i>8er  {)ar  ok  saumuftu  Gisl  15*;  sauma  um, 
s.  i:  um-nähen,  ein-nqhen  (von  einem  Leichnam)  Eb  96**  var  saumat  i 
ffl6kabettii)  bom  um  bdisinn  es  war  in  den  den  Hals  umgebenden 
Theil  des  Hutes  Hörn  eingenäht ,  was  den  Hieb  abhalten  sollte  Eb  86  *o 

saum-för,  f,  ^compactio  clavorum  in  navP  259** 

saamr,  eaums,  m.  Saum,  Nath;  in:  saum-för,  f.  {vgl  Fms  II,  218*) 
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saurga  (a&),  verunreinigen  s.  eitt  me9  bl65i  SE  lli^  s.  völlinn  i  heiptar- 
bl6M  JS6  7«  ÖÄ71W 

saurr,  m,  Schmutz,  Dreck  bann  skjldi  hlaupa  i  säur  {Pßttzen  odgl 
vgl:  saur-pyttr  Hdv  367")  -F«  68*« -51"  var  Ä  rota  mikil  svd  at 
stökk  saurr  af  jörSa  pj  334'^  ga5  ger5i  manninn  af  jar5ar  sauri 
237«* 

sanrugligr,  adj,  von  schmuizigem  Aussehn,  von  schmutziger  Art,  Obertr: 
tendra  npp  (inflammare)  bng  me&  saurugligam  ok  syndsamligum  dikt- 
um  245  B 

saurugr,  a^.  schmutzig;  von  einem  Kleide  |>at  er  sanrngt  baffti  vorMt 
i  reiöinni  Fs  51 "  (")   bendr  mjök  saurgar  Fms  FI,  207 » 

sax,  n.  kurzes  Schwert  breg)$a  saxi  186^-'  bann  baf&i  sax  eitt  litiÖ  ok 
brä  I)vi  Fs  101^^  {dafür:  bann  brd  litlu  saxi,  er  bann  var  gur&r  me5 
undir  klasSnnum  Fms  IJ,  83*);  ein  Theil  des  Schiffes  ^  nahe  am  Vor- 
dersteven bleypr  bann  ])egar  k  saxit  d  skip  Vandils  Nj  42**  (vgl  Nj, 
gioss.)  berserkir  v6ra  £  süxum  £g  15*'  sj6r  feil  iun  um  söxin  Oh  17' 

saxa  (aS),  mit  dem  Messer  schneiden  Isetr  bann  nü  saxa  &  geirvörtuna 
d  ser  Fs  176**  in  kleine  Stücke  schneiden  saxa  ok  skera  mör  Krp  26** 

s4:  ecce  s:  sjd. 

se5ja  (sadda),  sättigen  \  verÖa  saddr  238*^ 

s^br  193*^«:  s^nn 

sebu:  se  {)d  (i.  e:  sdr  })d  videsne^y  bve  vel  {>eir  seSa  ^compegerinV  (sjja: 
*Mcrc)  259**  «:  Äw^;  EgÜss,  Lex.  701'»:  seör,  ppr. 

sefa  (ad),  beruhigen,  stillen  |>d  sefa5i  bann  svd  reidi  sina  SE  226*'; 
sefast:  sich  beruhigen  -,  besänftigen  lassen  kom  I)d  svd,  at  bann  sefabist 
Eg  69*  gdkk  af  bonum  m65rinu  (Zorn)  ok  sefaMst  bann  2^^  sefast 
{>eir  vid  (durch)  nmtölur  mdga  sinna  Fs  183*^ 

segja  (sagöa),  sagen;  sem  fyrr  segir  tote  man  oben  erzogt  240**  sem 
fyrr  var  sagt  222*^  segja  sögu  eine  Nachricht  mittheUen  134*^  segja 
upp  log  Gesetze  verkünden  105'  segja  til  eins  Mitlheilung  über  Etw  -, 
Anzeige  von  Etw  machen,  ansagen  108***'  Fs  32**  segja  til  sin:  sich 
bekennen,  sagen ,  wer  man  sei  Fs  57*'  Eb  112**^  bann  segir,  bvdrt  .. 
er  sagty  bez.  fragt,  ob  ..  141^;  sögSnsk  bvdrir  or  lögum  vi&  aDra  sie 
sagten,  Jede  Partei,  sich  von  der  andern  tos  {s:  log,  n.  pl.)  105*  Nj  164**; 
im  Sprchw:  'segjanda  er  alt  sinum  vin'  Eg  120* 

segjanz  d.  i:  segjandiz  d.  i:  segjandi-sk,  ppraes,  pass,  er  ybr  {)d  eigi 
segjanz  saga  til:  est  res  vobis  tum  non  dicenda  (sc.  ab  aliis)  d.  h:  ihr 
sollt  die  Begebenheit  nicht  erst  durch  BÖren-Sagen  kennen  lernen  85*' 

segl,  n.  Segel  draga  upp  segl  54*°  203® 

segl-büinn,  ppr.  zur  Abfahrt  fertig  Eb  49'* 

segl-vi5r,  m.  Segelstange  rd  er  eitt  tr^  or  seglvibum  258**^ 

seiöa  (dd),  den  Seid -ausüben,  zaubern,  s:  sei5r,  m.;  seiba  seib  od.  bloss 
seiba,  at  ..  durch  Seid  bewirken,  dass  ..  Gisl  31*^''-  Eg  141*^ 

seibr,  seibar  o3.  seibs,  m.  Seid,  eine  besondere  Art  der  Zauberei  {s: 
Maurer,  Bek.  II,  136"*  Gr  Myth  988)  Öbinn  kiinni  t>d  iprött  [er  mestr 
mdttr  fjlgbi,  ok  framdi  sjdlfr]  er  seibr  beitir  usw  41*'  39*'  })eir  efna 
i>ar  seib  eptir  fornum  sib  Fs  19*°    t^d  var  fengit  at  seib  ok  sibit  til 
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[>688,  at ..  47*;  sei&-ma&r,  m.  seiSmenn  ok  allskonar  fjölkunnigt  f61k 
62*^;  seibkona,  /*.  Uuldr  seiSkona  46*^;  s:  sfDa  (selb) 

seigr,  adj.  zähe;  besckwerUch  seigt  er  at  segja  Fms  VI ^  376^  s:  sknima 

seilaz  (Id),  die  Hand  -,  den  Arm  nach  Etw  ausstrecken^  ßß  berühren  hann 
seildist  £  m6t  (nach  dem  Helme)  hinni  vinstri  hendinnl  164*^  3*^ 
I>ötti  vaiv  8YÄ  long  höndin  k  m^r,  at  ek  })öttum8t  seilast  npp  & 
bjargit  ok  svd  komumst  ek  app  4  17$'  skal  eigi  seilast  til  nafns 
man  soll  nicht  lange  erst  nach  einem  Namen  suchen  Fs  23 '^ 

seinat  in:  nm  {od.  of)  seinat  zu  «pa/;  ^k  mun  (vera)  of  seinat  Eb  ill^^ 
at  eigi  verM  of  seinat  Fms  XI,  114  extr.  -II,  196«  -  F///,  162«'^; 
von:  seina  (aS),  verzögern  s:  Svbj,  Egilss, 

seinka  (aS),  zögern  })d  munda  ek  litt  seinka  144'^  (opp.-braaSa  (dd), 
eilen,  s:  brdSr,  adj,)  Dropl  26*^;  aufschieben  Eho  (eitt)  ^arf  eigi  |»etta 
mdl  at  seinka  Fms  I,  7V* 

seinligr,  adj,  langsam,  zögernd*,  seinliga,  adv,  })eir  Wtu  seinliga  vi5 
sie  zeigten  sich  nicht  gerade  bereitwillig  dazu  Fs  79**  hann  t6k  {>vi 
seinliga  140*  Eb  16* 

seinn,  adj.  träge,  langsam,  spät;  en  nii  vartu  heldr  til  skjötr  en  ek 
heldr  til  seinn  Fs  7'*  at  fslendingar  ..  veri  seinir  til  at  mnna  orft 
8£n  162*^  erta  seinn  mjÖk  £  slikum  sögnam  </u  lässt  es  sehr  an  dich 
kommen  dgl  zu  erzählen  Fs  69**  f>6rir  yar){  heldr  seinn  (kam  ziemlich 
spät)  M  heimboMnu;  hann  dvaldist  £  G.  um  hri5(r^68*;  samstöfur 
seinar  (productae,  opp:  skjötar)  SEQOB^;  seint,  adv.  hann  leit  seint 
(adv:  ^segniter*)  til  {»eirra  ..  ok  mselti:  seint  er  (adj:  ^proHxum  esV) 
at  spyrja  ..  6****  {vgl  ^ seint  er  at  telja  .,'  es  dauerte  zu  lang,  um 
aufzuzählen  ..)  fara  seint  langsam  127*®  söttist  i>eim  seint  ihre  Arbeit 
ging  ihnen  langsam  von  statten  Fs  71*'  seint  yer5r  nü  houum  heimfarit 
£  kveld  spät  191*^  HallfreM  })6tti  {)eim  seint  verfta  dem  H.  schien  es, 
als  verzögerten  sie  sich  Fs  100*^  hann  t6k  ^y£  seint  (s:  seinliga)  zö- 
gernd, ungern  Fs  166*®;  seinni-seinna,  compar.  hann  var  höti  seinni 
er  kam  etwas  später  183  '*  hann  leggst  h6ti  seinna  196  '*  eigi  seinna, 
en  ..  nickt  später,  als  ..  188^  nicht  langsamer,  als  ,.  9^*  ^kema,  {)6at 
seinna  fari'  wenn  auch  später,  erreicht  man  doch  sein  Ziel  Nj  68** 

sekja  (kt),  bestrafen  d.  i:  gjöra  einn  sekjan  {s:  sekr,  adj,)  Vsl  186 •'^•; 
sekjast  mulctari  engi  madr  sekz  ä  {)v£  (dafür)  Vsl  186'* -190''  ^k 
sekiz  hann  vi&  skapdröttin  sinn  verfiaurum  slikum:  da  wird  er  gegen- 
über seinem  Herrn  zu  solcher  Summe  verurtheilt  277" 

sekkr,  pl,  -at,  m  Sack  (vgl  Bekr,  atij,);  von  Waarensäcken  iiO^  Fs  6^^; 
s:  n\jöl-sekkar  Mehlsäcke  Nj  181'*  vöru-sekkr 

sekr,  adj,  für  schuldig  erklärt,  vertta  sekr  *in  die  Acht  verfallen'*  öfL 
in  Grdg,,  verurtheilt  zu  Etw  (eins)  er  hann  sekr  XL  marka  280  '^  od: 
er  hann  sekr  at  XII  anmm  279"    hann  varS  sekr  ..  ok  drepinn 

'  siöan  102**  maör  haflli  sekr  or&it  of  (wegen)  I>r8el8  mor5  101'  sekja 
doemir  hann  Sif:  als  eine  Verbrecherin  (?)  290'*;  sekr  er  8k6garma5r, 
en  sekkr  er  £-Ut  (receptaculum)  SE  II,  42  ^ 

sekt,  pL  -ir,  f.  VerurtheUung  l^sa  sekt  hans  at  lögberg^  121'  loggja 
sekt  vib  (worauf)  121'®^'-    peir  V.  bu&u  swttir,  en  {>eir  O.  vildu  eigi 
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utan  (bestanden  auf)  sektir  Fs  73^  [lat  yarSar  III  marka  sekt  Strafe 

von  3  Mark  Grdg  II y  183*^;  s:  mann-sekt 
sektar-f^,  n,  durch  Strafe  verfallnes  Gut   {vgl  tel  ek  sekt  f^  bans 

y:sl  165««)  Eb  36  «HO" 
sei,  gen,  pl,  selja,  n.  Senne  {Weinh.  59)  I>ar  v6ru  fleiri  sei  ok  stö&u 

selin  i  Laxärdal  ..  Fs  104^^  hon  kom  tU  sels  Fs  65^^  koma  til  selja 

14230;  sel-dyrr,  pl.  /*.  Tk&re  zur  Senne  Fs  66»» 
sel-belgr,  m.  Seehunds- feil  Eb  3S^  vgl:  t6k  hun  {>&  selbelgi  tvA  mikla 

ok  steypti  jfir  höfu5  {>eiin  Fms  /,  10» 
seid,  /*.  {von  selja)  in:  mat-seld 
sel'för,  f.  Reise  nach  den  Sennen^  Aufenthalt  daselbst  bann  baf&i  I>an(^at 

selför  jafnan    Lxd  124*  Svarfd  139'    at   Mosfelli  var   böf&  selför 

Eg  227«   I>ar  eign  allir  Sibumenn  selfarar  Hdv  345«  vgl  })ar  hverfr 

ok  til  (dazu  gehört  auch  als  Gerechtsame:)  selför  f  Kjör  Isl  I,  388^ 
sel-hdrr,  adj,  mit  den  Haaren  eines  Seehundes  bewachsen    röfa  snögg 

ok  selhAr  Eb  101  ^ 

1.  selja  (selda),  ausliefern ,  übergeben,  gewähren  selja  vdpn  einum  til 
var9veizlu221»»(222i«)  selja  goöord  af  hendl  173 ?  iVJ239t'  sei  m^r 
nökkat  f^  at  läni  147'  selja  einnm  sjdlfdoemi  155^  NJll^  selr  bann 
ödmm  manni  sökina  263»*  (264«)  bverr  seldi  bonnm  grib  (quis  con- 
cessit  ei  veniam)  at  vera  f  V.?  13»'  vsBri  jkkr  n6g  efni  til  seid  at 
befna  (genug  f^eranlassung,  Ursache  geboten)  Fs  84^;  })d  seldu  bonum 
margir  sonn  sina  til  lieringar  107*  {>ä  yar  bon  seid  bonnm  i  bendr 
27^  {vgl  selja  i  bönd  einnm  Jem  Etw  (z,  B.  Klage,  Anzeige)  übertra- 
gen Vsl  151»'  tt.  ö.)  ok  fram  mnn  ek  i>ik  selja,  ausliefern  Fs  39« 
seldust  gislar  38«;  —  verkaufen  {vendere^  opp:  kaupa  emere)  selja 
eitt  vi5  verM  (gegen  Bezahlung)  Fs  151«  eigi  skal  meira  kaupa  f 
skipi,  &hr  yirt  er  f^it,  en  kostr  er  at  selja  266»*  bann  kvadst  eigi 
svd  f^i>arfi  (des  Geldes  beSürftig),  at  bann  seldi  ydpn  or  bendi  s^r 
Fs  29" 

2.  selja,  f.  =  kona  seljandi,  proma  in:  mat-selja,  öl-selja  {Eg  85»») 

3.  selja,  f  Salix  SE  334 »^-408« 

selr,  sels,  pl,  -ar,  m.  Seehund ^  phoca  Spec  40-41-44  bann  yar  syndr 
(ein  Schwimmer)  sem  selr  112«  benda  (i)eir)  ok  af  selnm  etwas  von  S,<, 
einige  Seehunde  Fs  143  »4;  sels-böfuD,  n.  Eb  99»^ 

sem,  part,  rel.  wie  {vgl  er)  bydrt  er  nd  b(ir  kominn  Hemingr,  sem 
(quem)  ])d  befir  lengi  ])rj6zkazt  yiS  (contumax  fuisti)  at  Idta  mik  sjd  ? 
190«;  bvat  sem:  -cunque  en  byat  sem  at  yar  gert,  saka&i  bann  ekki 
18»»;  adv,  u.  conj.  ebenso  wie  ein  yar  {id  tunga  d  Englandi  sem  f 
Noregi  ok  i  Danmörku  146»*  {)yi  er  likt,  ef  skynlanss  ma5r  ferr  til 
biröar,  sem  dfröOr  mabr  fari  til  Jörsala  245»*;  als  ob  bann  yar  binn 
braustasti  ma&r  d  skipi,  sem  bann  yffiri  yanr  })y{  starfi  169«;  sem 
in  absolut,  Sätzen  {vgl  sHkr-sem,  syd-sem):  })yi  lannar  })ü  mtfr,  sem 
})d  ert  mabr  til,  er  ..  wie  das  von  einem  Menschen  deines  Charakters 
wohl  zu  erwarten  129«;  häuf,  beim  Super lat:  sem  mest  lÖnd  terrae 
quam  plurimae,  sem  skjötast  quam  citissime 

-semd,  f.  (samr,  adJ.)  in:  mdg-s.,  miskunn-s.,  nyt-s.,  yeg-s. 
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-semi,  f.  (samr,  adj.)  in:  hvarf-semi,  skyn-Bemi,  syn-semi 

semja  (samda),  ^componere^,  ordnen,  einrichten  semja  einn  Jem  in  Ord- 
nung, Disciplin  halten  140'  vgl  1^2^  haim  gat  svä  samit  ..  framferSir 
ok  siön  fölksinSy  sX  ..  es  gelang  ihm  so  zu  ordnen^  hez,  umzuwandeln 
244^  samdist  I>d  mikit  med  i>eiin  feSgnm:  es  wurde  da  ein  freund- 
liches Verhältrdss  zwischen  ihnen  hergestellt  1413' 

sem-sveinn,  m.;  semsveinar  Fs  22 "-'o  von  Finnen,  finnischen  Zau- 
berern {vgl  finn:  Suomi,  wozu  wohl  auch  das  altn:  Ssemingr  od.  Sem- 
iugr  und  sämr,  a€(j.) 

senda  (senda),  mittere,  übersenden  27*  send  [>ii  eigi  eptir  syni  {)inum 
(ne  arcesse  .,)  190"  166" 

sendi-för,  /*.  Sendfahrt,  Reise  im  Auftrag  eines  Andepi  snmir  ver)Sa 
gÖrvir  i  eendifarar  landa  k  millam  til  ütlcnzkra  konanga  250*^  ef 
hann  sendi  menn  sfna  til  omista,  edr  £  aSrar  sendifarar  38*® 

8endi-ma5r,  m.  Bote  16'*  senSimenn  73*  254*' 

sendi ng,  f.  Botschaft,  Auftrag  virSa  sending  hans  ok  tilskipan  FslÜ^ 
(senda  =  senda  orD  Vpnf2V  vgl:  orösending);  sendingar  (=  rettir), 
Speisen,  Gerichte  'kömu  inn  sendingar'  rfie  Speisen  wurden  aufgetra- 
gen Eg  179"  M.  oft, 

senn  od:  i  senn,  adv,  zugleich ^  auf  einmal  allir  bcendr  i  senn  76'* 
öllu  UnVL  senn  266^  mörg  tiBendi  i  senn  170"  m.  t.  senn  171»;  auf 
einmal:  yar  engl  hjallinn  meiri  en  einn  mattr  Mätti  fram  rföa  {  senn 
nur  einer  auf  einmal  198*  aldri  meir  en  einn  {  senn  282^ 

s^nn  {od:  8e5r),  sdn,  sdt[t]f  ppr.  von  sjä,  vistts,  sichtbar,  deutlich  s4i  er 
hyat  |)ü  vilt  126*^  er  nü  ^at  sdt,  at  v^r  getum  ..  offenbar  können 
wir  ..  129*»  s^t  er  nu,  hversn  vera  vill  133**  /'VS'-*»;  eigi  er  hverr 
slikr  sem  hann  er  s^Sr  nicht  Jeder  ist  das,  was  er  scheint  193** 

8«5r-  {sibiy  s:  sin)  bezeichnet  in  Compp,  {z.  B,  s^r-hvärr,  sdr-hverr)  das 
* fitr-sich-gesondert-sein'* \  vgl  s^r-skapr,  1k,  Egoismus  (?)  Lxd  288'  var, 

s^r-hvdrry  pron:  jeder  von  beiden  für  sich  f6m  stundum  bdSir  samt, 
en  stundum  s^r-hvärr  J)eirra  52»* 

se'r-hverr,  pron:  Jeder  einzeln  für  sich  fyrir  öUnm  saman  eÖa  (aut) 
s^rhverjum  J)eirra.örrf^  //,  182*»  at  raddarstafnum  einum  ok  s^r- 
hverjum:  zu  jedem  Vocale  für  sich  allein  257*  hann  deildi  |>ii  stykki 
serhverjum  I)eirra  jedem  von  ihnen  besonders  Fs  146»' 

serkr,  serks  {od.  serkjar),  ph  -ir,  m.  Hemd  (=  skyrta),  sowohl  Manns- 
hemd Gisl  29*^  {vorher:  skyrta  28»»)  SE  344*»,  als  auch  Frauenhemd 
Hdv  343»  vgl:  dröttningin  st65  i  silki-serk  Fms  IX,  477»  hana  Mtu 
|>eir  ganga  f  nAtt-serk  einum  Fms  VII,  271»*;  Panzer  (vgl  SvbJ, 
Egilss.)  in:  ber-serkr  {d.  i:  pelle  ursina  indutus,  vgl:  ulf-h^inn) 

sess,  sess,  pl.  -ar,  m,  Sitz  til  sess  ok  til  saetis  273^  at  y^t  foerim  sess 
vdrn  {  öndvegi  fööur  vArs  Fs  43»*  An  277*»  278 •' 

sessa  {od:  sissa),  swv.  setzen  Jem  (einum)  sessa  einum  {  öndvegi  275** 
vgl:  skal  leysingi  fara  aptr  f  sess  hinn  sama  277*»  278^. 
NB.  sissa  SgL  /,  33  (§  62),  sessa  Aasen,  Ordb. 

set,  n.  Sitz:  Bettbank  160»*  Ä.(7  139»»  (s:  Gtmnt.  s.  AM  pAU  not.lOi) 

seta,  f  Sitzung  i>eir  höfbn  setur  il   porisstödum   Gp  61^    setur  fjöl- 
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mennar  Eö  11^-37'^;  der  Sitz  bault  hann  bünm  i  seta  er  Mess  sie 
niedergitzen  119*  skipa  HM  i  seta  (zur  Außauerung  des  Feindes) 
Hdv  355« 

seta-skdli,  m.  die  mit  Sitzen  versehene  Halle  (s.  tYi-djrSr)  Eh  100^ 

set'berg,  n.  niedriger  Berg,  ^jugwn  pulvinaium?  9'*  s:  SvbJ,' Egilss, 

-seil,  m,  in:  gar^-seti,  hd-seti,  land-seti 

setja  (setta),  setzen;  setja  fram  skip  von  Stapel  lassen,  navem -deducere 
19**  hann  setr  eptir  kennimenn  er  setzt  bei  seinem  Weggange  Pre- 
diger ein  76''  hann  setr  homit  k  mnnn  s^r  er  setzt,  bringt  das  Trink- 
hom  an  seine  Lippen  7'*  setja  eitt  a  boekr  Etw  zu  Buche  bringen,  in 
Schrift f  Uter arisch  abfassen  255'«;  besetzen  d,  i:  verzieren  mit  Etw 
(einu)  gjöra  gull-kaleik  ok  setja  gimsteinum  JIgv  83"  tov  hjAlm 
galli  varöan  ok  settan  d^ligum'steinnm  215^  sloe^ar  settar  gull- 
knöppnm  Eg  168^;  einrichten,  herstellen:  al})ingi  vas  sett  at  rä5i 
Üinj6ts  100'*  («;  setning);  impers:  jarl  (ducem)  setti  svä  rauftan  sem 
bl6d  es  Hess  ihn  blutroth  werden  146*  GuSninu  setti  dreyrrautta :  0,  wurde 
bluiroth  Lxd  130^  Fms  VII,  145*^;  setja  eitt  nilSr:  niederschlagen 
gerum  svd  vel  ok  setjum  niSr  faeÖ  {>d,  sem  ..  169**;  setja  yfir  prae^ 
ficere  J)eir  höfbu  setta  menn  yfir  Eb  4'°;  —  setjast  sich  setzen,  nie- 
derlassen {)&  settist  f>6rr  til  ndttverSar  2«  hann  (ein  grasser  Adler) 
fl6  hingat  ok  settist  hjd  älptinni  136"' '^  aptr  mnnda  ek  setjast 
zurückbleiben  Fs  142*«;  settist  hon  upp  sie  richtete  sich  auf  166'^ 

setning,  f,  Einrichtung  tala  um  skipan  ok  setuing  254'^  frd  al|>ingis 
setning  99^  af  heilagra  fcDra  setningum  Satzungen  244' 

setr,  n.  Sitz,  Aufenthalt  haf&i  hann  heldr  öfandsamt  setr  Eb  122*^; 
Untergang  in:  dag- setr  {auch  Eg  195*^),  861-setr 

set-stokkr,  m.  Sitzpfeiler  132«*  hann  skaut  setstokkum  {d.  i:  önd- 
vegissülura)  yfir  borö  Fs  123«  Eb  37"  (vgl  GrhM  I,  209»  und  258, 
not,  4)  Fpn/'288" 

sett,  /*.  die  Anzahl  von  Sechs,  in:  settar -ei5r,  m.  Juramenium  sevirale 
271" 

setti,  setta,  ady,  num:  sechster;  kominn  d  hinn  setta  tög  ein  Fünfziger 
(der  in  der  6.  Decade  steht)  Eb  93  3* 

seta-gri&,  n.  Ruhe,  Frieden,  wobei  man  feiern,  ruhig  bleiben  darf  sagt 
hefir  {>ii  oss  f>d  sögn,  er  oss  mnn  eigi  setugriÖ  bj65a  134'* 

setu-maDr,  m,  * sedentiarius'*  GrdgAM  ein  Mann,  der  seine  Arbeit 
sitzend  verrichtet  (?)  Krp  35«'"- 

sex,  num:  sechs 

sextan,  num,  sechzehn;  sextdndi,  ord:  ^sechzehnter 

sextugr,  m.  ein  Sechziger,  von  60  Jahren  {»d  var  hann  sextugr  55*« 
Isl  I,  300** 

sextngti  {od,  sextugandi),  -a,  adj,  num:  sechzigster 

sey5ir,  m,  Kochfeuer  ^eir  drdpu  f^  til  raatar  s^r,  t6ka  eld  ok  gjÖrSu 
seyM  ok  bdl  mikit  Eg  88*'  büa  eitt  til  sey5is  129'^  taka  einn  nxa 
ok  snüa  til  se^Sis  SE  208*«'*-;  die  Kohlen  solchen  Feuers,  in:  raufa 
(auseinanderreissen)  seyWnn  SE  a.  0,  vgl:  rjüka 

seyra,  f.  unreiner  Trank,  Hefe;  Missernte,  Noth  d  hans  dögiim  gjörMz 
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f  SvffejöÖ  sultr  mikill  ok  seyra  47»  ebenso  Fms  VI II,  181  »«-/X,  61  «- 
X,  386" 

-seyrvi  {d.  i:  svörfi  od,  sörvi,  von  sverfa),  n,  in:  steina-seyrvi 

seytjän  (=  sjan-tjän)  Fms  X,  416 'S  num:  siebzehn^  seytjdndi,  ord:  sieb- 
zehnter 

s{-  {ags:  sin-),  pari,  ununterbrochen,  von  Ort  wie  Zeit,  in:  si-fella,  si- 
mdlugr 

sfa,  f.  Funke  gneistnm  ok  sium  i>eim,  er  flaga  or  Muspells  heimi 
SE  42*';  strictura:  t6k  hann  med  töng  jdm-siu  gl6andi  (laminam  fer- 
ream  candentem)  ..  en  j>örr  foerir  L  lopt  siuna  17'^"- 

8 18,  adv,  spät  ek  kom  svd  sfö  14 '^  {>eim  yarS  si&  aptr  farit  Eb  18*** 
m,  gen:  I>ä  var  siÖ  sumars  164'°  8i5  dags  Fs  84*^  auch  mk  um  .. 
Bid  um  haustit  170^  sf5  um  kveld  Fs  86 ''  iSf:  464  ^^ 

1.  sfSa  (seid),  Zauberei  treiben y  durch  Zauber  Etw  wirken  {s:  seittr,  m. 
11.  Gr  Myth  988)  hon  skyldi  sl&a  (durch  Zauber  versetzen)  Yanlanda 
til  Finnlands  46*'  hon  let  sifta  (anzaubern)  at  honnm  ügsefu  47* 

2.  siSa  (a8),  bilden,  instituere  i>ä  mundu  allir  siSask  af  hänum  sich 
nach  ihm  (in  ihrer  Sitte)  bilden  256^;  si&aSr,  ppr:  moratus,  vel  s.  (ef 
I>ü  vHl  Vera  vel  sidaSr  246  *<^  von  einem  Rechtgläubigen  tr^SiiekStr  ok  yel 
sidadr  Eg  229*^)  opp:  illa  s.  (dhoBveskr  ok  illa  8i5a9r  246*^ /&•  33'^) 

3.  sf&a,  /*.  iSeite,  des  menschlichen  wie  thierischen  Körpers  hann  stfgr 
sinum  hoBgra  foeti  ä  hans  siT^u  212'*  kom  lagit  i  siöu  k  hestinum  Gp  72* 

8i5an,  adv,  u,  conj.;  adv,  darauf,  nachher  tveim  dögum  siDan  zwei  Tage 
dm^auf  236*    {)eir  görSu  tfund  af  sf5an  108"    h versa  mun  nü  ganga 
8i5an?  von  jetzt  an  117'°;  —  cor^J.  seitdem,  dass  ..  hefir  aldrig^  neitt 
til  hans  spurt,  sidan  hann  ..  202^ 
B{5ar  {od.  sfttarr),  adv,  comp,  (von  si5)  späterhin,  ilarauf  en  I)ar  kom 
Bidar  114'^  8f5ar  fdm  vetmm  (od,  fäm  vetr.  siftarr)  einige  Jahre  Spä- 
ter 106  <  99» 
Bidarla  od,  siöarliga,  adv.  spät  Vsl  180***  psk  46'  s:  auch  sfbla 
siSarst,  adv,  sup.  {von  si{|ar)  am  spätesten,  zuletzt  sä,  er  si^arst  gdkk 
6'*  hann  haf^i  farit  sfDarst  92"  en  I)at  var  siSarst,  at  SE  212*  (')  Bin- 
arst psk  133»  u.  ö.  it  sföarsta  spätestens  psk  46'«-96f 
Bi5a>skipti,  n.   Glaubens-,  Religions •  Aenderung  Fs  172'  (jetzt:  Be 
Zeichnung  der  luther,  Reformation  auf  Island,  im  J,  155 J)  vgl:  siör,  m. 
•    sfft-büinn,   adj.  wer  spät  mit  seiner  Ausrüstung  fertig  wird    urÖu  Jieir 
siöbdnir  mjök  161»  Eb  14» 
siS-goSr,  adj.  von  guter  Sitte,  Lebensart  sidgö&r  ok  hoeveskr  246** 
sföir  in:  um  {od.  of)  siöir  endlich  163«  291«  umb  si|ier  286» 
sibla  {d.  i:  sfSarla),  adv.  spät  siöla  of  aftaninn  pj  337» 
Bi5-laus8,  adj.  ohne  (gute,  feine)  Sitte  siSlauss  ok  hoBveskulauss  246° 
siö-leysa,  f.  Mangel  an  guter  Sitte  sibleysa  ok  ügaumgiefi  266*' 
siÖ-nsemr,  adj.  empfänglich  für  Annalme  guter  Sitte  260" 
1.  siör,  siSar,  pl.  -ir,  acc.  -u,  m,  Sitte,  Gebrauch,  Herkommen;  skapa  sik 
eptir  g65 ra  manna  si5um  144»  sjä  si5  annarra  manna  140*  hon  segir 
{»at  ekki  vikinga  8i5  66*^    fosra  siSu   manna   ok  hdttu  i  annat  efni 
243";  von  der  SittCj  der  guten  Lebensart  am  Hofe  des  Königs  246**^'^ 
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von  der  Religion,  der  heidn.  wie  chrisU.  y^r  hofum  horfit  aftr  til  BiSar 
{)e88,  er  värir  foreldrar  hafa  haft  76^,  bes,  hinn  n^I  siÖr  vom  Christen- 
thum  (opp:  hinn  forni  siÖr  vom  Heidenlhum;  heutzutage  f.  s.  von  der 
kathoL  Zeit  im  Ggs.  zur  Reformation)  peir  biskup  ok  J>.  f6ra  me5 
n^jan  siS,  at  bj69a  mönnum  aöra  trü  en  sii  er  h^r  var  ä^r /"«  76" 
var  Ölafr  Tr.  kominn  i  staöinn  meO  n^jum  8i5  ok  bo5or5am />  91*^ 

2.  sfSr,  adj.  herabhängend,  demissus  eigi  mk  bann  sjd  i)ä  svä  gerla, 
Mirfat  |)eir  hafa  siöa  hjAlma  (mit  Vishr)  219"  höttr  siÖr  (*;  höttr,  wi.) 
von  einem  Barte  skegg  bsedi  mikit  ok  breitt  ok  sitt  svä  at  i>at  lä  i 
knjäm  bans  ..  Fma  IVy  158'^ 

3.  sidr,  a£ft?.  co/np*  weniger  eigi  sibr  en  —  non  minus  quam  eigi  Bi5r 
nsetr  en  daga  241*"  35*^  eigi  at  siör  nichts  desto  weniger  y  trotzdem 
[)d  skal  ek  fara  eigi  (ei)  at  si5r  208'*^  Gp  47^^  ok  eigi  er  bann  at 
sibr  ...  2 19 3^;  nichts  weniger ^  durchaus  nicht  Fs  36*' 

sid-samr,  adj,  sittsam,  von  anständiger  Aufpi/trung  bann  bad  sina  menn 

Vera  bljöftUta  ok  siSsama  Fs  143*^  hinir  siSsömustu  253'* 
si&ugr,  a4J.  gesittet  kgs  hirö  üboevesk  eSa  eigi  vel  siSng  256*  opp: 

boeveskr  eSa  vel  sidugr  255" 
BiÖ-vandi,  m.  Gewohnheil,  Sitte  })at  var  {)ä  sidvandi  nökkurr  er  land 

var  alheiöit  ..  137** 
siö-venja,  /*.  dass.  eptir  siövenju  isanna  40^"    sem   I>d  var  sidvenja 

til  Fs  126*»  bann  athugöi  siövenju  bennar  ..  auf  ihr  Gebahren  292*» 
s£-fella|  /*.  (fella,  f.  Zusammenfügung)  in:  i  sffellu  in  ununterbrochner 

Reihe,  fortwährend  ßj  349 '»  Alex  70** 
sifjar,  /*.  pl.   '  Sippe  \   Verwandtschaft  i  manndrdpum   e5a   sifja  sliti 

SE  186*°  von  Schwagerschaft  eigi  sknlu  ok  vera  sifjar  skyldri  me)S 

J>eim  ...  Grag  11,  31*  (vgl:  sif-kona,  f.  Schwägerin  0A6l'Vi  '*''•  &^^" 

sifjar,  bd-sifjar  {auch  Eg  224»»  Isl  /,  147») 

sfga  (seig),  sinken ^  allmählich  herabgleiten  bann  Idt  siga  br^nnar  ofan 
fyrir  angnn  2**  Eg  91"  J)d  seig  d  bann  svefn  Fms  III,  48'*  von  den 
in  der  Schlacht  auf  einander  losstürmenden:  sigr  {)d  saman  orrosta  ok 
var  bin  harSasta  67*;  sigast,  refl:  Isetr  bann  sigast  6r  tr^na  SE  210* 
{)d  lietr  bann  sigaz  vi5  steinvegginn  230*"  vom  Zurückweichen  im 
Kampfe  bann  I^t  nndan  Bigast  Eg  110* 

1.  sigla,  /*.  Mastbaum  stendr  madr  d  skipinu  viÖ  siglu  am  Mastbaum  Fs  122' 
*  bafM  bann  skip   fjrir  framan  siglu  er  hatte  den  vor  dem  Mastbaum 

befindl.  Schiffsraum  inne  Fs  142'* 

2.  sigla  (Id),  segeln,  navigare  sigla  ok  r6a  Eg  39*  sigla  norSr  me&  landi 
30*^  sigla  aus  tan  50*  71**;  skip  annat  sigldi  naer  {)eim  71*"  Sprchw: 
'at  sigla  d  millum  skers  ok  bdru'  segeln  zwischen  Klippen  und  Wogen, 
sich  in  der  grössien  Noth,  Verlegenheit  befinden  189» 

3.  sigla  {a6)  in:  inn-sigla 

Bigling,  f  das  Segeln,  Scfdfffahrt  Stigandi  (-skip)  f  siglingu  allra 
skipa  bezt  Fs  27»'  {)enna  tima  var  sem  mest  sigling  til  Islands  /V23*" 
III  vetr  eör  IV  vorn  {leir  i  sigUngum  til  Englands  Fs  84»* 

Signa  (nd),  weihen  Signa  füll  Eg  85",  natnentl.  mit  dem  ^Signum*  des 

Mübius,  aUnoixt.  Glo.ss.  ^^ 
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Kreuzes  ])£  signdu   }>au  sik  ok   svcininn  ok   fdla  guM  öud  sina  & 

hendi  131»»  195«  243»^ 
sigr,  sigrs,  m.  -Sic^  eiga  sigr  i  orrostu  38*    fä  sigr  /«  17*®    Fort/teil 

Fs  10»*- 3« 
sigra  (aö),  besiegen,  übertreffen  Jem  (einn)  hann  sigrar  mik  nd  i  stjömn- 

il>r6tt  243*;  sigrast  sich  Sieg  verschaffen ,  den  Sieg  erringen  über  Jem 

(Ä  einum)  annathvdrt  sigraz  &  bdöndum  eöa  falla  h^r  elligar  89^ 

127»*  sigruSuet  Jmsir  34'  {vgl:  höfliu  ^msir  sigr  38*') 
Bigr-an5igr,  adj,  siegreich  vÄpn  sigranSig  Hdv  319» 
8igr-bl6t,  n,  Opfer ^  wodurch  man  sich  den  Sieg  verschaffen  will  42'® 
sigr-för,  f.  siegreicher  Feldzug  hann  f6r  enga  sigrför  m6ti  Ölafi  77** 
sigr-gjöf,  f.  *donum  pro  victoria  voiivuni*  (vgl:  8igr-bl6t,  n.)  Ä'r*23"^'* 
sigr-saell,  adj.  siegreich  hann  var  svd  sigrssell,   at  i   hverri  ornistu 

fdkk  hann  gagn  38'  hermaSr  all-sigrssell  61  *»  Eirekr  kgr  sigrsieli  150*^ 
sfk  {od.  sfki),  n.  Buchi  i  Ar  eda  i  Icekjarösa   eSa  i  sfk  Eg  76»    foerSu 

{>eir  eykina  i  siki  {)at  ..  ok  U  hun  ^&r  ^&  vetr  Svarfd  141  extr. 
«ild,  pl  sildr  {od.  si'ldar),  f.  ff  dring;  süd-ferja  {od.  silda-f.  Oh  61 '»),  /. 

ein  zwn  Transport  von  ff  dringen  bestimmtes  Schiff'  Fs  84** 
silfr,  n.   Silber;  Silbergeid  Eb   16"    mörk    vegins  silfrs  76*®  /V  74* 

brent  eilfr  geschmolznes ,  gereinigtes   Silber  265*»-**    'hnndraO  silfrs' 

Krs  22  "  über  d.  Betrag  dieser  Stantne  s:  BJ.  Haldörsson  in  KrsAM  l^iff. 

u.  Frz  Dietrich  in  HpVs  Ztschr.  X,  223 /f.  (i>orkell  silfri  Th.  argenteus  Fs) 
silfr-baugr,  m.  Hing  aus  Siiber  Fs  129»  Gp  64* 
silfr-drjugr,  adJ,  mit  Silber  reich  verschen  silfrdrjdgari  hefir  J)d  nii 

orOit,  en  v^r  hiigMum  du  bist  mehr,  als  wir  dachten,  mit  Geld  versehen 

Eb  16«« 
silfr-gangr,  m.  Curswerth  des  Silbers  Grdg  §  246 
silfr-kalkr,  m.  Trinkbecher  aus  Silber  66*» 

ailfr-rekinn,  ppr.  mit  Silber  beschlagen;  von  einer  Axt  149*»  Fs  91** 
silki,  n.  Seide  {Weinh.  161)  ok  {  (auf  der  Fahne)  markaSr  örn  med 

koronu  af  raufia  silki  209** 
silki-kult,  n.  seidne  Bettdecke  Eb  93*» 

silki-skegg,  n.  Seidenbart ;  Beiname  des  irisch.  König  Sigtrygg^  148*» 
silki-skyrta,  f,  Seidenhemd   hann  svaf   i    silkiskyrtu   gullsaamallri 

Fs  6»*  {opp:  lin-lak,  n.  linnenes  Kleid)  Fms  IF,  169  extr.  -160«'f- 
si-mÄlagr,  oi^f,  schwatzhaft  simÄIagr  i  roeSu  Spec  17»^;    sf-maelgi,  /*. 

Sckwatzhaftigkeit  ebd  17»» 
sin,  pl.  sinar,  f  Sehne^  Muskel  af  sinum  bjarnarins  SE  108*»  ef  hulidr 

bitr  1  bein  eöa  £  sinar  Grdg  II,  187*»    von  Halsmuskeln  Eb  88'»**; 

in  hÄ-sin 
sfn,  sdr,  sik,  pron,  reßex:  sui,  sibi,  se 

sindr,  n.  Steinsplitter  Eg  61**;  Metallsplitter  (ff ammerschlag)  SE  42* 
sindra  (aÖ),  funkeln,  Funken  von  sich  geben  (von  Schmiedearbeit)  177**-*6 
sin  kr,  adJ.  {a^  sin-gjarn,  von  sin  sui),  eigennützig,  habsüchtig,  sparsam 

sinkr  af  fe  62*»  {opp:  mildr  af  fd  51*»)  sinkr  ok  f^-gjarn  Fms  FII,  239« 

1.  sinn,  sin,  sitt:  suus,  sua^  suum 

2.  sinn,  n.  Gang,  -mal  {s:  sinni,  n.);  einhverju  sinni:  aliquando  152*^ 
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at  sinni:  diesamal  7i>  158«  160«  189'<  199>;  —  eitt  sinn:  aliquando 
201**  ekki  sinn  niemals  SE  11^  34*^  um  sinn:  einmal,  semel  lil^^ 
198"  {opp:  at  ööru  zum  2.  Mal)  Krp  6®;  sitt  sinn  hvern  Jeden  je 
einmal  258«  hvert  sinn  er  ..  jedesmal  dass  ..  173'^  fait  fyrra  sinn  das 
erstemal^  od:  vorher  Eb  28**  £  annat  sinn  zum  zweitenmal  107*^  99  ** 
hit  I>ri8ja  sinn  zum  drittenmal  F«  6^';  —  I)eim  sinnnm  sem  ..  so'  oft 
als  ..  249®  nokkamm  sinnnm  einigemal  Gp  52*  tjsvar  sinnnm  zwei- 
mal 118'®   {>rim8innum  ter  SE  660**   sjan  sinnnm  {>.  e.  sepcies  244* 

sinna  (nt  od.  a8),  sich  kümmern  um  Elw  (einu)  ekki  sinni  ek  h^g6ma 
I)£nam  143**  eigi  sinna  ek  I>inum  dbur^i  (rrett  203** 

sinni,  n.  =  sinn,  Gang,  Weg;  Unterstützung,  Hilfe  (vera  einum  I  sinni 
Fms  111,  223'*-7F,  290'®)  in;  liö- sinni;  -mal  in:  ^at  sinni  diess- 
mal  249*  annat  sinni  zum  zweitenmal  Bari  124® 

sinummegin  s:  megin 

sissa  s:  sessa,  «tri;. 

s£n-yegar  «:.yegr,  m. 

sfra,  m.  (franz:  ^sire^)  z.  B.  289*  Ehrentitel  für  Geistliche 

Sit  ja  (sat),  sitzen,  ruhig  an  einem  Orte  verharren  nti  mnn  eigi  mega 
sitjanda  hlut  i  eiga  sedentis  partem  in  hac  re  agere,  ruhig  zusehen 
119*;  intrans:  konur  sdtn  &  palU  157^  (vgl:  sdtu  allir  hans  menn  & 
{»ann  pall  66*°);  sitja  eptir  sitzen  bleiben  ^&  sat  hann  h^r  eptir, 
er  ver  f6mm  brott  189'«  191**;  sitja  fyrir  fjdndskap  vdrum  sich 
aussetzen  Fs  40*®;  s.  um  einn  (um  lif)  nachstellen,  Jem  auf  lauem 
Fs  47**  Gp  66**  at  J)d  sitir  um  lif  hans  Fs  62^-6®;  s.  yfir  einu 
Etw  gewaltsam  beanspruchen  Idta  slika  sitja  yfir  ydru  (fe  od.  dgl) 
147**  hann  sat  nser  yfir  hvers  manns  hlut  ok  virSing  Gp  55*  vgl: 
hann  sat  yfir  TirUingu  allra  höf7)ingja  fyrir  nortan  land:  'dignitatem 
occupabat,  obtrectaoit*  iV;173*°;  —  trans:  ertragen,  erleiden  Etw  (eitt) 
von  Jem  (einum)  sitja  üjöfnuS  bcendum  Gp  65*  sitjum  y^r  honum 
marga  syiyiröing  Fs  32*^-138^  hann  kyaSst  sjaldan  setit  hafa  syf- 
yirttingar  181'^  Hdv  338^  y^r  höfum  eigi  setiS  um  (?)  skapraunir 
e5a  skammir  Fs  87*  (ohne  um  Fms  II,  14*) 

sitja  m.  acc.  des  Ortes,  an  od.  auf  dem  man  sitzt  hann  kya&st  yel 
yilja  sitja  bce  sinn  F«27®  hann  sat  yel  boe  sinn  Z^£/298*«  o^/ 'sitja 
sali:  palatia  habüare'*  Egilss.  Lex. 

sittsz  d.  i:  s£z 

sfz  od.  sizt  /.  conj,  =  sfS  {od.  si5an)  er  seitdem  dass  ..,  nachdem  .. 
iL  IX  yetra  fresti  siz  {)eir  ..  hön)u  289'®;  2.  adv.superL  (sfSr,  comp.); 
minime,  zuletzt,  am  wenigsten  116®  37*  allra  sfzt  196*  en  I>6  sfzt  117*^ 

1.  sjÄ  =  sd  und  sü,  pron,  dem.  sjA  maör  77*'  Fs  5*®- 102 '-143*°  minn- 
ing  sjd  Lxd  234'°  sjd  mun  yera  sonn  saga  Fms  II,  87*® 

2.  sjd  (sd),  sehen  (sjd  s^n  conspicere  conspectum,  s:  s^n,  f.)\  s^:  vide, 
ecce  14**  231®  J)eir  heyröu  ..  ok  sd  (=  sdu)  ..  ok  lögöu  ..  32** 
Eb  24'«  u.  Ö.  nii  sd  {>^r  =  sdut  ir  81**  yar  I)d  ok  s^n  fer5  I>ein'a, 
erat  ..  conspecta,  conspiciebatur  Fs  66**;  {)rjii  {)6ttu  d  lopti  at  sjd 
=  at  sjdst:  conspici  111**;  sjd  fyrir  Vorsorge  tragen  hon  ba5  hann 
fyrir  sjd  Fs  12*    wohl  bedenken  s«5  Jiu  syd  fyrir,   at  ..I  Eb  90*«    sjd 

24* 
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einn  iyrir  od,  sjd  fyrir  einum  Jem  versorgen  ek  ä  fdr  dostr  fjri  at 
8Jd  153*®  at  ek  sjdi  sem  heizt  fyrir:  dass  ick  vorzugsweise  die  Ob- 
sorge habe  Fs  43^  sjii  me&  einum  dass,  ..  bi5ja  at  I)dr  sjdit  k  meft 
syni  mlnurn  121'^  man  ek  I)d  enn  til  sjä  meö  ^iv  {darauf:  hann 
kvabst  aldri  hans  umsjä  hafa  yilja)  Fs  142 ''•^;  sji  til  ..  tu  der 
Richtung  nach  Etw  hin  {vgl  heyra  til  ..)  sd  {>eir  eld  til  Ülfarsfells 
^Eb  54'^;  sjä  yi5:  sich  hüten  vor  Etw  (einu)  hann  ba5  pä  yib  sjä 
slfkum  fädoemum  Fs  143^;  sjd  yfir  übersehen  hann  kyabat  eigi  jür 
{lat  sjä  (vor:  sjä  rä5rdm  til  I)e8s)  einen  Ausweg- erblicken  Fs  144*^ 

3.  -sjä,  f,  in:  ä-sjä,  am-sjä,  skugg-sjä 

sjäfar  od,  sjäyar  s:  sser,  m. 

sjaldan,  adv.  selten;  comp:  sjaldnarr  (optarr  eba  sjaldnarr  i^^  596*^) 

själf-ala,  adj,  indecl,  sich  selbst  nährend  d,  h:  ohne  Hirten,  vom  Vieh 

^  fdit  gdkk  alt  själfala  üti  Fs  26*^-20««  Eg  58" 

själf-bjarga  {od,  -bjargi),  adj,  indecl,  der  sich  selbst  zu  retten  ver- 
mag Hdv  481«  Fms  II,  270»» 

själf-boSinn,  ppr,  {)er  er  jafnan  själfbobit  ok  I>ä  yel  kominn:  du  bist 
stets  ohne  besondere  Einladung  eingeladen  ..  Fs  158*^ 

själf-dcemi,  n,  Erlatibniss  in  der  eignen  Sache  zu  richten  seija  einam 
själfdcemi  Jem  diese  Erlaubnis«  gewähren,  ihm  selbst  die  Entscheidung 
überlassen  ibi*  Fs  49^  Gp  56'^  taka  själfdosmi  af  einnm  sich  diese 
Erlaubniss  von  Jem  übergeben  lassen  Fs  74 '^ 

själf-eldi,  n.  Selbstemährung ^  in:  själfeldis-maör  Jem,  der  sich  selb- 
ständig ernährt  TgJ  215' 

Bjälf-krafa,  adj.  indecl,  und  själf-krafi,  adj,  unaufge forder t^  freiwillig  sä 
er  sott  hafi  själfkrafi  ntan  nau&synja  ..  fengit  235»'238<  I)ü  (hefir) 
gjört  I)ik  själfki'afa  lygimann  239^  veita  peim  Iff  er  själfkrafa 
ganga  upp  ä  ^eirra  näU  Fs  11»' 

Bjälfr,  adj.  selbst \  sitt  mal  själfs:  suam  ipsius  rem  27T'  at  yilja  sfnnm 
^'älfs  SE  6*;  viö  själft  in  eo  ipsoy  ganz  in  der  Nähe  sk6grinn  yar 
yi8  själft  Eg  189  ••  yar  nii  yiÖ  själft,  at  . .  e«  war  nahe  daran,  dass  , . 
beinahe  Bart  56'*  Fms  VI,  115'» 

8Jälf-rä5i,  adj.  sui  juris,  selbst  entscheidend  über  Etw  (eins)  heiir  ek 
jafnan  själfräüi  yerit  feröa  minna  Fs  32  »^-87* 

själf-rä5r,  o^'.  dass,  hann  mundi  eigi  hafa  ..  lätib  själfräbr  {vor: 
lostigr),  freiwillig  Eb  58«  l»dr  er  själfrätt  es  steht  dir  frei,  liegt  in 
deiner  Band  123"  192'*  Fs  155« 

själf-yili,  m,  eigner  Wille  at  hann  geröi  eigi  at  själfvilja  sinum 
Fs  30« 

själf-vitni,  n.  eignes -Zeugniss  295^ 

själigr,  a(^j.  ansehnlich,  durch  seine  äussere  Gestalt  in  die  Augen  fallend 
hann  yar  mikill  ma5r  ok  sterkr,  manna  själigastr  141 »'  best  brünan 
-..  baeöi  mikinn  ok  själigan  iVj  167 «•  s:  saelligr,  adj, 

-själl,  adj,  {von  sjä)  in:  for-själl 

sjär  d.  i:  S2er,  m.;  tu;  um-sjär,  lit-sjär 

sjatna  (aö),  sich  vermindern,  decrescere,  aufhören  ok  megi  J)ä  sjatna 
Jiessi  dj)okki  Fs  158"  mundi  sjatna  iifriörinn,  -  ofsi  Hdv  3SQ*'^ 
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sjau,  num,  sieben;  sjaundi,  -a,  adj.  num.  siebenter  102* 

sjau-rceör,  adj,  s:  -roeör 

8Jau-tjdn  (auch  8ey-tj.)i  num,  siebzehn;  sjautjändi,  -a:  siebzehnter 

sjau-tugr,  »1.  ein  Siebziger^  von  70  Jahren  Fs  160^  Ügv  77*®  vgl: 
sjau-roeDr 

sjan-tugti  od,  -tngandi;  siebzigster 

sj6&a  (saniS),  kochen  (irans.  u,  intrans,)  hann  spurbi  hvdrt  bdinn  v«eri 
dagverör.  {»orkell  kvaö  bdinn  I>egar  sobit  var,  sobatd  es  gekocht  hatte 
Fs  72*«  auch  An  2«  Fbr  98";  trans:  hann  sauÖ  i  katli  miklum 
NJ  247**  Bjöba  egg  Eier  'sieden'  Fs  177^»  vom  Eber  Seenmnir:  hann 
er  sobinn  hvern  dag  SE  124*°  vom  Schmieden  177*** 

BJ6-daabr,  adj.  auf  der  See  umgekommen  Eb  100® 

sjöbr,  m.  Geldbeutel  (s:  f^-sj6br)  Fs  UO^  Eb  16**"-  Gisl  62*8;  bera 
einn  i  sj 6b  /ur  Jem*s  Tod  Bussgeld  nehmen,  statt  ihn  zu  rächen  Grett  55^* 

sjö-fang,  n.  Ertrag  des  Meeres  Eb  7*°  aftök  sildfiski  ok  alt  sjöfang 
Fsk  29* 

8J6far-8tranmr,  m,  Meeresströmung  ..  d  hamra  nokkura  I)ar  sem 
sjöfarstraumr  brast  i  björgum  f>  142*^ 

8Jö-kona,   f.    sj6konar,   pL    'diu   wilden   merwip^    (NibeL)  210 ""^ 

8J6n,  -ar,  pL  -ir,  /*.  das  Sehen  niälit  ok  heym  ok  8J6n  SE  62**  '8J6n 
er  sögn  rikari'  das  Sehen  d,  i:  was  man  mit  seinen  Augen  sieht,  ist 
sicherer,  als  der  Bericht,  s:  Fms  V,  8'  hann  hefir  hvassar  8J6nir 
Blick,  Augen  Fs  23*®  sd  H.  hann  liba  f  lopt  upp  ..  frd  8J6n  sinni 
aus  seinem  Gesichtskreise  201*  falla  fyrir  sj6ninni  einni  samt  nieder- 
sinken  vor  (bei)  dem  blossen  Anblick  2**;  vgl:  sjn,  f. 

8J6n-hyerfiligr,  adj,  das  Auge,  die  Sinne  täuschend,  zauberhaft  ..  allan 
sjönhverfiligan  knklaraskap  244'* 

8J6n-hTerfing,  f,  Blendwerk,  Gaukelei  i  brögbum  ok  8J6nhverfing^m 
40"  9*'  286* 

8J6r,  m,  s:  sser 

sjiiga  (sang  od.  86),  saugen  sveinninn  saug  hana  (m6bur)  danba  der 
Knabe  sog  an  seiner,  bereits  todten  Mutter  Fs  144®*  (so  ebd  176") 

8Jiik-d6mr,  m.  Krankheit  ek  hefir  fengit  sjdkd6m  nokknm  ich  bin 
etwas  krank  geworden  Fs  80*°  s:  sott,  /*. 

sjdkr,  aiHj,  krank  262**  nd  leggr  hann  {eum)  sjdkan  eba  säran:  wird 
er  krank  oder  verwundet  278*®  279*» 

skaba  (ab),  schädigen  Jem  (einn);  impers:  manninn  ekababi  eigi  hit 
niinsta  es  brachte  ihm  nicht  den  geringsten  Schaden  196**'"  at  {)ik 
skabi  {>ar  eigi  i:  dass  du  dabei  keinen  Schaden  hast  Eb  95** 

skaba-mäbr,  m.  der,  welcher  Schaden  bringt  at  verba  minn  skabamabr 
ok  sona  minna  (mir  und  meinen  Söhnen)  180*» 

skabi,  m.  Schaden,  Ferlust  skaba  mikinn  höfam  T^r  nd  fengit  um  gub 
vdrt  82®  19^  164*®  (leir  ky6bu  engan' skaba  vera  am  syä  t6mUtan 
mann  Fs  69®®  vgl  mikill  skabi  eptir  {>v£lfkan  mann  Grett  153**;  Nach- 
theil,  Verderben   ..  61mum  djrum,  er  smddyrum  verba  at  skaba  181'* 

skdbr,  adj,  schief  'die  Sonne  läuft  k  skdbam  veg  til  subrs  Spec  50'® 

skeera-hdsi,  m.  Scheide,  Futteral  (?  -husi  =  hjsi?)  für  die  manskieri 
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[s:  skseri,  n.  pL)  hann  laust  Bljug  me&  skierahüsanam  ...  ok  varb 
hola  fyrir  hiisanum  Gp  66'®-*^ 

sksBrii  n,  p1,  Scheere:  skaeri  od.  man-sksBii  zum  Beschneiden  der  Pferde- 
mahne  })d  leysti  Björn  manskasri  af  linda  sdr  ok  v&m  {)au  n^hTÖtt 
Bj.  med.  66  ««-66« 

skserr,  adj,  =  sk£rr,  in:  kinn-skserr 

skafa  (sk6f),  auskratzen,  durch  Schaben  wegbringen  telgM  hann  af 
rdnamar  ok  sk6f  {lat  i  eld  ni5r  (so  dass  das  Abgeschabte  in  das  Feuer 
fiel)  Eg  183*  hann  sk6f  af  (vegginum  likneski)  Ist  /,  247  extr, 

skaka  (skök),  schwingen  skaka  sver&it  at  einum  Hdv^^i^-  '*  schütteln  hann 
sk6k  höfubit  Eb  99 >>  I)eir  skökn  klaedin  (ausstäuben)  Eb  100>o 

skakki,  m.  Schiefheit,  Ungleichheit,  unterschied  8i5an  var  samanjafnat 
mannaUtum  öUrum  ok  boettr  skakki  GpU^  £ä7Ö»-89«  s:  skakkr,  adj\ 

skakkr,  adj,  schief;  von  einer  ungerechten,  partheiischen  Entscheidung: 
gjör5  skökk  Eg  220*^  im  Beinamen:  Erlingr  hinn  skakki,  {»orbjörn 
skakka-skdld 

skdl,  pl.  -ir  {od,  -ar),  f.  Schale,  Trinkschale  J)aer  skälir,  er  i>öiT  var 
vanr  at  drekka  or  13^  von  der  Wage  legja  VI  aurar  i  skälir  275"  ; 
im  Beinamen:  {>6rhaddr  skdl  295*' 

skdla-biii,  m.  Fs  6*  s:  skdli,  m. 

skdldi  n.  Dichter  hann  var  skäld  gott  112«^  ekäld  eru  höfnndar  allrar 
rynui  e5a  mälsgreina  260'^  ])a  mselta  {>elr  skdldin  (sie^  die  Dich- 
ter ,.)  86^;  skdlda-tal,  n,  Verzeichniss  der  Dichter  s:  CataL 

skalda-spillir,  m.  Beiname  des  norweg.  Dichter  Eyvindr  Finnsson 
(saec.  X.  s:  Cot,)  35^  290",  entweder:  poetarum  perditor,  der  durch 
seine  Ueberlegenheit  die  Bedeutung  andrer  Dichter  zu  nicht e  macht,  oder: 
poetarum  plagiator,  weil  er  seine  Häkonarmdl  den  Eiriksmdl  und  sein 
Hdleygjatal  dem  Ynglingatal  des  {>j6Qölfr  entlehnte^  wie  auch  Au&un 
den  Beinamen  illskaslda  führte  fyrir  l)at  er  hann  t6k  stef  or  dräpu 
l)eirri  er  Ülfr  Sebbason,  frsendi  bans,  hafdi  ort  um  Harald  kng 
Fms  III,  65»"- 

skdldligr,  adj.  dichterisch  ok  eru  {)au  froeM  ekki  skäldligri  (nicht 
weniger  dichterisch) ,  en  kvaeöit  er  })at  ..  Fs  93" 

skäld-skapr,  m,  Dichtkunst  41«  vgl  SE  216^"*,  skdldskapar-mdl ,  n, 
dictio  poetica  (SE  230«)  s:  Cat. 

skdli,  m.  grosses f  geräumiges  Zimmer,  als  Trinkhalle  wie  als  Schlafrattm 
benutzt,  gewohnt  ein  Haus  für  sich  (s:  Weinh.  223)  3»  160"  122''" 
ok  er  I)eim  fylgt  f  drykkju-skäla  mikinn  ok  skipat  {  eseti  188"; 
skdla-büi,  m.  Bewohner  eines  skdli  Fs  6*  {vgl  ebd  6'*);  skdla-dyrr, 
f  pl.  Fs  160'*;  BkAla-endi,  m.  132'* 

skallat  s:  skarlat,  n, 

skalli,  m.  Kahlkopf  Eg  50*  daher:  Skalla-Grimr,  der  Vater  des  Dich- 
ters Egill;  in:  blö&ru-skalli 

skdlm,  pl.  -ir,  f  furca?  Eb  118"  ";  kurzes  Schwert  La)d2lV*  GrettlbO*^ 

skamma  (a&),  schädigen,  schänden,  verletzen  I>eir  er  vini  hennar  höf^u 
drepit  ok  skammat  F«85";  skammast  Scham  empfinden ,  sich  schämen 
259'^  ^d  skammaMst  hann  at  ver5a  I)eim  fyrir  augum  Fms  VI,  302** 
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skamm-terr,  adj,  von  kurzer  Dauer  sigr  skammterr  />  90' 

skamm-degi,  n.  Zeit  der  kurzen  Tage  hvern  dag  of  skamdegi  pj  350^ 

skamm-Iauss,  adj.  schamlos  eigi  })6tti  karlmönnum  sk ammlaust  vib 
at  fara  41»«  Eb  56'* 

gkammr,  skömm,  skamt,  kurz,  nicht  weit,  nicht  lang;  örtl:  forskeptit 
(von  Thors  Hammer)  var  hcldr  skamt  SE  344"  hann  hlj6p  (sprang)  .. 
eigi  skemra  aptr  en  fram  fyrir  sik  112'  skamt  irki  nicht  weii  von 
(hier)  Fs  37*  U  maSr  skamt  frä  honum  3  *^  sem  nti  er  skamt  frd  {ivi : 
quod  paene  idem  est  260'  aesir  Atta  skamt  til  hans  halten  nicht  weit 
bis  zu  ihm,  standen  ihm  nahe  SE  182'  Eb  23"  —  zeitl:  skaroma  stund 
haf5i  hann  biskup  verit  243^*  Gß  70*^  hverr  stafr  hlj6&ar  me5  löngu 
hIj6M  e5a  skömmu  SE  II,  4*'  köggva  skamt  kurz  nacheinander,  in 
kleinen  Pausen,  schnell  Grett  153"  {)A  er  skamt  at  b£5a,  d8r  ..  192' 
munt  }>ii  skamt  eiga  ülifat  117'*  at  skamt  (breve  vitae  tempus)  skyli 
okkar  i  meSal  dass  ich  dif*  bald  im  Tode  folgen  werde  122  '^  eigi  mundu 
Vera  all-skamt  talit  ihr  Gespräch  würde  zieml,  lange  dauern  183*^  ein- 
hvern  t£ma  skamt  frd  {lessn  paulo  posl  Fs  56 ''  man  nd  skamt  til 
ills  81*'  skömmu  sf5ar  ein  wenig  später  201*'  fyrir  skömmu  paulo 
ante  Fs6*  {»at  nd  fyrir  skemstu  das  zuletzt,  so  eben  Geschehene  f>72' 

skamm-samligr,  adj,  schimpflich,  schmählich  hann  kvaS  }>at  skam(m)- 
samligt  at  krikta  um  smA  hluti ..  />  31';  skammsamliga,  adv.  betra 
er  at  dejja  virftuliga  en  Ufa  sk.  Fs  134*° 

skamm-s^ni,  f.  Kurzsichtigkeit,  Beschränktheit  skamms^ni  ok  heimska 
246* 

skamm-s^niligr,  at^f,  und  skamm-s^nn,  adJ.  kurzsichtig,  thSrichi,  un- 
verständig skamms^^nilig  girnd  254'  skamms^nir  menn  246'* 

skap,  n.  GeistesbescJiaffenheit,  Sinn,  Neigung  i  hug  ok  {  skapi  Gisl  iT* 
er  I)at  ekki  fjarri  hennar  skapi  («:  fjarri)  114*'  mun  ek  eigi  hafa 
skap  til,  at  ..  132"  s&  maör  er  mdr  vel  at  skapi  bene  mVd  placet 
Fs  16*^  nd  er  mer  bezt  at  skapi  nun  ist  es  mir  am  liebsten  Eb  91' 
vel  mA  ek  gera  ])at  til  skaps  föKur  mfns  nach  dem  Sinne  meines  Va- 
ters, patre  probante  128'°;  hennar  skap  er  svd  st6rt  (von  der  stolzen 
Grimhiide)  20b*  en  {)6  er  mitt  skap  ekki  betra  en  til  me5allags 
meine  Gemülftsstimmung  219^  hann  er  nd  mjök  rei5r  ok  illu  skapi  (von 
dem  wuthentbrannten  Hagen)  221" 

skapa  (a5)  (vgl:  skepja),  schaffen,  erschaffen,  einrichten,  ordnen:  gub 
skapaM  ok  ger5i  heimi'nn  ok  himininn  237'*  heimr  skapaSr  f  upp- 
hafi291"  engi  mabr  skapar  sik  sjdlf r  (?re// 97  ^  hvemig  ..  skapaSist 
svd,  at  fleiri  menn  url$u  SE  44"  ef  nökkut  md  at  skapast  geschaf- 
fen -,  zu  Wege  gebracht  werden  ^6  66';  segja  fram  sök,  svd  skapa&a 
£  d6m,  sem  hann  l^sti  118"  skapa  sik  eptir  g65ra  manna  si&um  sich 
bilden  144"  skapa  aldr:  bestimmen  die  Lebensdauer  SE  72*' 

skapa-doegr,  n.  der  vom  Schicksal  (sköp)  bestimmte  Tag  d,  i:  Todes- 
Tag  hon  kvab  engan  komast  yfir  skapadcegr  sitt ..  Niemand  könne  selber 
sein  Leben  verlängern  />39*»  Ävar/a  122» -126«  vgl  Skimismdl  str,  13*—« 

skap-arfuni,  m,  *  her  es  legitimus''  Krp  3*-' 

skapari,  ;/i.  Schöpfer  ldvar5r  ok  skapari  allrar  skepnu  (von  Gott)  237" 
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skap-deild,  /*.  Nachgiebigkeit  haiin  hefir  mein  skapdeild  en  per:  Vom- 
modioHs  quam  vos  ingenii  csf*  IfJ,  lat,  296  n.;  in:  skapdeildar-malir,  in. 
ein  besonnener^  ruhiger  Mann  hann  mun  veH)a  ..  eigi  mlkill  skap- 
deildarmadr  ..  ok  innii  vera  niikill  kappi  »23"  (litill  skapdeildar* 
madr  er  war  skapd.  nur  in  geringem  Grade  Grett  23  "  -43"*)  cf,  gioss,  NJ, 

skap-dr6ttinn,m.  Patron  (der  Herr  im  Ferhdltniss  zu  dem  von  ihm  frei- 
gegebnen  Knecht)  274'«  275 *>o"-  276 «"• 

skap-färr,  a({j,  in:  I)ä  varft  bonum  skapfätt  da  vmrde  er  wild,  da 
hatte  er  die  Geduld  verloren  odgl  Eb  70** 

skap-felligr,  a4i-  dem  Sinne  behagend,  zusagend,  gefällig  {vgl:  skap- 
feldr,  adj,  hann  var  mönntim  ekki  sk.:  parum  acceptus,  nicht  nach 
Sinne  Lxd  26'  Eg  102*');  von  der  äussern  Gestalt:  hann  var  skap. 
fellipr  i  andUti  139«« 

skap-fer5i,  n.  Geistes-,  Gemülhsbeschaffenheit  144"  114** 

skap'hardr,  adj,  von  rauhem  Charakter  hon  var  ..  nokkut  skaphörö 
112  «0 

skap-hoBgr,  adj,  nachgiebig,  gefuge  Fs  34** 

skap-höfn  s:  skaps-h. 

skap-ker  (auch:  skapt-ker  z.  B:  SE  128*'  Eg  11^  doch  s:  Munch, 

AnO  1848  *.  236),  «.  grosses  Schöpf-,  Trinkgefdss  272»  OH  30" 
skapligr,  <z<^*.  passend,  gelegen  pd  er  skaplig  kvdma  ykkar  Fs  84*^ 

^^74**;  von  ansehnlichem,  schmuckem  Aeussern  191** 
skap-Hkr,  adj,  von  gleicher  Sinnesweise  hon  var  skaplik  fe&r  sfnnm  68*' 
skap-lunda&r,  ac^j.  gesinnt  allra  manna  grimmastr  ok   verst  ekap- 

InndaÖr  63 » 
skap-lyndi,  n.  Gemüthsart  hdva5ama&r  mikill  i  öllu  skaplyndi  139 '^ 

64*  120^  137'*  slikt  er  ekki  viQ  skapljndi  hans  solches  ist  nicht  nach 

seinem  Sinne  144' 
-skaprfm.-tfcAff/Vm.'nfdings-sk.jtröU-sk.^tni-sk.jVikings-sk.^vin-sk.M.t;.«!. 
skap-rann,  f.  Aergemiss,  Verdruss  beeöi  skömm  ok  skapraun  Eb  89'* 

skapraunir  e5a  skammir  Fs  87*    erfi&i  ok  skapraunir  Eb  44*'    gera 

skapraun  einum  Jem  Verdruss  bereiten  Fs  138*';  skaprannar-oH),  n,pl, 

bittre,  verletzende  Worte  116** 
skaps^-höfn  (od,  skap-h.),  f,  Sinnesbeschaffenheit  halda  sinum  sömam 

skapshöfnam  seinem  Charakter  treu  bleiben  Eb  31^    hon  var  h'Sg  £ 

skaphöfnum  sfnum  ßj  363" 
skap-skipti,  n.  Sinnesänderung  t6k  hann  skapskipti  Gp  79*° 
skaps-munir,  m.  pl.  Sinnesart   hann   var  henni  mjök  likr  i  skaps- 

munam  Fs  30 '^ 
8kap-st6rr,  adj,  hochmüthig  hon  var  skÖrungr  ok  skapstör  299'  hon 

var  ofliti  mikill  ok  heldr  skapstör  Eb  45*^ 
skap-styggr,  ae^,  ärgerlich»  verdriesslich  Eb  94* 
skapt,  n.  Schaft,  Stiel  hamars-skaptit  1"  hann  hj6  spj6iii  (die  eiserne 

Spitze)  af  skapti  129'  s:  öxar-skapt,  spjot-skapt 
skapt-hiir,  adj.  schaff -hoch  (vom  Stande  der  über  dem  Horizont  noch 

eine  Schaftlänge  hohen  Sonne)  s:  Krp  28*-26"-27*«  «^ 
skapt-ker  s:  skap-kcr,  n. 
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skap-ping,  w.  im  pl,  von  den  3  ordenllichen  Thingen  (s:  Maurer,  Beilr. 
s.  169)  psk  140*0 

8kap-l)nngr,  adj.  sckwermülhig,  traurigen  Sinnes  8kap{)angt  er  I>er  nü, 
er  l)ü  grcetr  126«  Fs  107» 

skara  (ab),  schichten,  auf-  od.  über-einander,  Etw  {einu)  eikATA  skyöldum 
Alex^l^  (sk.  meÖ  skj.  Lxdl^^)\  schieben^  werfen  peirri  ösku  sköruöu 
I>eir  d  sj6  dt  Eb  115  «^ 

Bkar-bendingr,  m.  [viehnehr:  skarmendingr  vgl:  g68aii  skrüba  med 
hökli  soemiligum  er  skarmande  var  kallaUr  Bp  ly  830**)  eine  Art 
ScapuUer  Hgv  77**  (skar-bend.  wohl  abgeleitet  von  skar-band,  n.  ein 
Stirnband  z.  /?.  A>'  46  •») 

skärb,  n.  Einschnitt,  Scharte;  Einschnitt  in  einen  Bergrücken  l)eir  f6ru 
vestr  yfir  skörMn  Fs  41*°  (vgl  hamra-skarb  263'"  Geita-skarÖ  Fs)] 
skörb  y6ra  fallin  i  sverbinu  ok  eitt  pat  er  leggja  mätti  £  fingrar- 
g6m  {s:  g6mr,  m.)  Fs  62*^  bita  skarb  or  horninu  ein  Stück  aus  dem 
Trinkhorne  herausbeissen  Eg  196*^;  meiri  soemd  veeri  fraendum  hane, 
at  skarb  Vieri  {  seit  {jeirra  en  }>ar  sem  bann  var:  dass  ein  Einschnitt, 
Abschnitt,  Ende  in  der  Geschlechtsreihe  wäre,  d,  h:  dass  sich  das  Ge* 
schlecht  lieber  gar  nicht  fortpflanze,  als  durch  einen  solchen  Feigling, 
wie  forsteinn  Fs  6**  böggva  skarb  {  aett  einer  Familie  Schaden,  Ver- 
hisje  zußgen  Eg  156«" 

Bkarbr,  adj.  beschnitten;  skarban  hlut  bera:  den  Kürzeren  ziehen  BdvBlb'^ 
sva  skarban  hlut  sem  margr  hefir  fyri  m^r  borit  da  doch  so  Mancher 
vor  mir  den  Kurzem  gezogen  147  ** 

skarlat  {od.  skallat),  n.  Scharlach,  Scharlach  gefärbtes  Zeug  kyrtill  af 
n^ju  skarlati  Fs  133*«  (-192^)  klsebl  af  n.  sk.  149  *^•  skarlaz-kliebi, 
n.  pl.  113**;  skarlaz-kyrtill,  »i.  1928  (,.  jrg  13314).  skarlaz-skikkja 
113*«  146*9 

skarn,  n.  stercus,  Mist  aka  skami  d  b61a  A^  67' 

skarp-leitr,  adj.  von  magerem  ('spitzem''?)  Aussehn  fölleitr  ok  skarp- 
leitr  112«»  [vgl  skarpr  ok  bleikr  Bari  4«*-89«7) 

skarpliga,  adv.  heftig  berjast  sk.  136«« 

skarpr,  skörp,  skarpt,  scharf,  hart,  rauh;  meb  skörpam  sverbum  209«* 
{)vi  harbara  er  bann  brauzt  um,  I)Yi  skarpara  var  bandit  ^eo  durius^ 
SE  112*' 

-skdrr,  a4j.  s:  her-skirr,  nib-skärr 

skart,  n.  Pracht  in  der  Kleidung  292«*  bda  sik  vib  (od.  i)  skart  sich 
prächtig  kleiden  Lxd  194'*  Ftns  VII,  321«*  halda  allmjök  til  skarts 
viel  IVerth  auf  Putz  legen  Lxd  196*';  skarts-mabr,  m.  bann  bj6st  vel 
..  at  kleebum  ok  väpnum,  ])vfat  bann  var  skartsmabr  enn  mesti  />68» 
skarts-kona,  f.  Eb  92** 

skatta-lauss,  adj.  steuerfrei  skatta  laust  ok  skulda  274** 

skatt-gildr,  adj.  steuerpßchtig  bann  hafbi  skattgilt  nndir  sik  Skot- 
land  Eg  141** 

skatt-gjöf,  f.  Tribut,  Steuern  t6k  bann  i&  skattgjafir  af  J)eim  43««  74» 

skatt-kanpandi  {der  mit  dem  Steuer gelde  Kaufende  Eb  49«*)  Bei- 
name des  i>6roddr  af  Mebalfells-strönd  Eb  50* 
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skatt-land,  n.  steuerzaJüende  Provinz  Fs  103*® 

skattr,  skatts,  pl,  -ar,  m.  Tribut,  Steuern  bann  galt  engau  skatt  Dönum 
57**  hann  h^t  kgi  til  liSs  skatti  af  Syium  67^*  hann  t6k  skatta  af 
l)eim  66*^;  Schatz,  thesaurus:  Niflunga  skattr  206** 

skatt-yrbast,  gwv,  zanken  mit  Jem  (viÖ  e inn)  ßdv  317 *^ - 383 **  skatt- 
yrSast  {vor:  skipta  oröum)  viÖ  {)A  Fmg  VI^  153'  [vgl:  skattyr^i,  «.  pl. 
Scheltworte  bsedi  i  bI6ti  ok  skattyriJum  Gm  53*  (skatt-?) 

skanp,  n.  Spott,  Hohn  skaap  ehr  atyrfti  Fs  72^  skaap  ok  skemd 
Fms  II,  142'« 

8  kaut,  n.  Ende,  Ecke  himinn  me|B  IV  skautum  (plagxs)  SE  A%^  Rand, 
Zipfel  skikkja  hladbüin  f  skaut  ni5r  {od,  ofan)  bis  ganz  herabreichend 
113'"  146  *<>  Schoo88,  Sinus  leggja  bluti  (sortes)  i  skaut  />  68*^  hlut 
bera  i  skaut  ßsk  53"*<;  kenna  at  skauti  (?)  165*' 

skegg,  n.  Bart  (s:  Spec  66'^—*')  konan  befir  ekki  skegg  SE  110* 
bonuin  6x  eigl  skegg  {vom  Njdll)  112^^  lata  vaxa  skegg  ok  kampa 
293'^  skriba  einuiu  undir  skegg  Jem  um  den  Bart  gehen,  ihm  schmei- 
cheln, sich  vor  ihm  ducken  Fs  31 "  vinda  viÖ  skegginu  (*;  vinda)  Eb  57  *• 

-skeggr  und  skeggi,  m.  -barbatus  in:  guU-skeggr;  Mann,  Einwohner 
in:  eyjar-skeggi  {Grett  47*),  hraun-sk.,  ref-sk.,  in;  Mostrar-skeggi 

1.  skei5,  pl.  -IT,  f.  Jachtschiff,  navis  cursoria  54®  {in:  skei5ar-nef?  Bei* 
name  des  Giis  in  Gp;  in  vind-skeib?) 

2.  skei5|  n.  Lauf,  Laufbahn,  ein  Stück  Raum  od.  Zeit;  hann  reib  i 
skeib  eptir  tiininu  in  vollem  Laufe  158'  hann  skopar  at  skeib  f>  51*; 
vom  Wettlaufe:  at  renna  skeib  nökkur  vib  einhvem  6''';  kömu  |>eir 
&  voll  einn  sl^ttan,  }>ar  sem  {leir  skyldu  skeibit  reyna  Fms  VII,  170"; 
00»  der  Zeit:  l)at  skeib  er  eptir  var  snmarsins  Fbr  30*^  hann  var  k 
l^ttasta  skeibi  aldrs  ^spatio  aetatis  maxime  vegeto"*  Eg  174*^  um  vetr- 
nätta  skeib  am  Anfang  des  Winters  Fs  112^  |)ann  morgin  um  solar- 
upprAsar  skeib  Eg  193  um  dagsetrs-skeib  ebd  195*^  um  n6n-skei& 
e6<fl95**  ummibnasttis-skeib«6<f  139*'  um  mibmunda-skeib /W  F///, 
210*  {vgl  GBsku-skeib,  n.  Jugend  Hdv  361**) 

skeibar,  f.  pl.  Scheide,  vagina  {s:  slibr,  f.)  tak  knif  or  skeibum  242'^ 

skeina  (nd),  leicht  verwunden;  pass:  ekki  sdr  grosr,  ef  {lar  skeinist  af 
wenn  man  davon  (d.  i.  vom  Dainsleif)  verwundet  wird  31®  159*^  hann 
hafbi  skeinzt:  vulneratus  erat  Eb  109^;  reflex:  {)eir  skeindust  i  väpnum 
sinum  Krs  8* 

skeina,  f.  kleine  Wunde  [opp:  sär,  vgl  kalla  ek  fietta  skeinu,  en  ekki 
sir  Nj  205»*)  Fms  IX,  497 '® 

skeini-  (od.  skeinu-)  samr,  adj.  in:  hann  verbr  skeinisamr  od,impers: 
verbr  bonnm  skeinisamt  er  ist  der  Gefahr  verwundet  zu  werden  aus- 
gesetzt, er  wird  verwundet  urbu  {)eir  mjök  skeinusamir  Gp  73'*  Eg  112'* 
varb  honnm  {>d  skeinisamt  Eb  68^  verbr  nd  vdrum  mönnura  skeini* 
samt  unsre  Leute  sind  bereits  etwas  -,  leicht  verwundet  Fs  iS''  ok  varb 
Urolleifi  eigi  skeinusamt  Fs  37'  varb  {leim  {>at  skeinisamt  Eb  75*" 

skel,  skeljar,  f.  Schale,  Hülse;  in  dem  Beinamen:  Ormr  skelja-moU 
{s:  moli,  tu.)  />  3* 

skelfa  (fb),  schütteln,  schwingen  hann  skelfbi  sverbit  Fms  VIII,ZiV*^ 
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davon:  skelfir,  m.  quassalovy  turbator  in  dem  Beinamen  Äsgeirr  aust- 
manna-skelfir  Fs  127" 

skelkr,  m,  Furcht;  8kj6ta  skelk  f  brjostit  (od.  i  brin^)  Furcht  in  die 
Brust  werfen^  gew,  impers:  skjtr  skelk  i  br.  einum  Jem  geräth  in  Fwrcht, 
in  Angst  79*  Eg  22^  Fms  ///,  203»  Lxd  50^-78 "-1708 

ekella  od,  skjalla  (skall),  hei  heftigem  Anstoss  erklingen^  erschallen 
bäbir  bnefar  {>6rs  skulla  dt  at  bordinu  12»  Uta  hamarinn  skjalla 
hdnum  (an  ihm,  auf  ihm)  11" 

skelmir,  m.  Schelm,  Schurke  skelmir  J)inn!  («:  J>iim)  Fs  52»»- 166* 
(skelmi-skapr,  m,  s:  ergi,  /*.) 

skemd,  pl.  -ir,  f.  Schmach,  Schande  hverir  blutir  batandi  eru  fyrir 
lisoemdar  sakar  eba  skemdar  253»»  veröa  til  skemdar  bsebi  i  or&um 
ok  {  verkum  254" 

skemill,  m.  (scamnum)  Schemel;  in:  f 6t - skemill ,  m.  (setja  foetma  i 
fötskemilinn  Fms  V,  mV) 

skemma,  /*.  (kleines,  für  sich  stehendes  WohnJiaus)  Frauengemach  {Weinh, 
225)  bann  kom  i  I)ä  skemmu  er  dröttning  bans  svaf  £  296*^ 

skemta  (mt),  die  Zeit  kürzen;  vergnügen  Jem  (einum),  bes:  skemta  s^r 
sich  unterhalten  15'^  220*  skemta  {>au  jafnan  sdr  at  tafli  (beim  Wür- 
felspiel) 140*®  nd  skaltu  skemta  oss  (nobis)  i  sk{5afer5  {linni  198* 

skemtan  (od,  -tin),  f.  Zeitvertreib^  Unterhaltung  {lar  eru  nu  marga- 
konar  leikar  ok  önnur  skemtan  215*  18>  88.'  188" 

skenkja  (kt),  einschenken^  eingiessen  Freyja  f6r  I>ä  at  skenkja  bönum 
13^"  Eg  180*^  at  {)eirri  veizlu  Mt  Ga5rdn  skenkja  Atla  kg^  med 
{)eim  borökerum  mjö5  26*» 

skepja  (sk6p),  creare  vgl:  skapa  (aQ);  ..  gu5  {lann  er  sk6p  bimin  ok 
jörb  78*»  ..  l)ann  er  sköp  alla  bluti  78*« 

skepna,  f.  Geschöpf,  Creatur  gub,  skapari  allrar  skepna  237 »»  englar, 
oeztir  allrar  gabs-skepnu  292»  198*^ 

skepta  (pt),  Schäften,  mit  einem  Schaft  versehen  bann  skepti  Bpj6t 
Fs  64«^ 

skepti,  n,  (vgl  skapt,  n.)  Schaft  yar  skeptit  lang^  at  spj^tinu  GM  101»® 
(for-skepti,  n.  vom  Hammergriff  SE  344") 

skepti- fHtta,  f,  eine  Art  Wurfwaffe  {)eir  skutu  spjötum  ...  e5a 
skeptifldttum  94*«  vgl:  d  skipi  eru  g65ir  langorfs-ljdr  ...  skepti- 
fldttar  (vor:  flettiskeptur )  ok  itllskyns  annat  tdpngrj6t  Spec  86" 
s:  Svbj.  Egilss, 

sker,  gen,  pl,  skerja,  n,  Klippe,  KHppeninsel  nahe  an  der  KOste  C Sche- 
ren*) or  skerinu  SE  218"  milli  skers  ok  bdru  (s:  bdra,  /*.);  in:  dt- 
sker.     NB,  die  Schere  zum  Schneiden  heisst:  sax,  n,  od,  skseri,  n, 

skera  (skar),  schneiden;  zerschneiden,  schlachten  t6k  {>6rr  bafra  sina 
ok  skar  bdUa  2^  Eb  116*®  Isl  I,  292*  skera  i  bd  f&r  die  Wirthschaft 
schlachten  (skorit,  vor:  sldtrat)  Eb  116*  vgl  An  172*«;  abschneiden 
(Haar^  Bart,  Mähne)  kemba  einum  ok  skera  bdr  bans  Eb  32*«  sk. 
skegg  ok  kampa  293"  sk.  mön  d  brossum  Gp  66";  schnitzen,  von 
Büdwerken  J>6rr  skorinn  d  öndvegissdlu  Eb  h^  ^«/  i,  96"-248i 
Fbr  98* -99'^;    von  den  einschneidenden  Meerbuchien  skdrust  i  landit 
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inn  ßrbir  siörir  Eb  ö**;  überlr:  skerast  i  sich  ereignen^  vorfallen  (vgl 
'hvat  sem  1  skerst:  i;i  omnem  eventum*  Bj.  ffld,)  von  ZwistigkeUen : 
ef  nokkut  kann  i  at  skerast  Fs  121*  vgl  ef  nokkut  skerz  i  me&  okkr 
Fbr  102*;  skera  ür  {od.  um)  entscheiden,  Ausschlag  geben  ef  eigi  skera 
skrdr  6r  Z.rj&  213^  i)6tti  j|)ä  ür  skorit,  er  Öl.  mselti  {letta  Lxdl^^ 
at  I)ii  skapir  einn  ok  skerir  um  }>es8i  mal  £</  218";  skerast  undan 
sich  entziehen  einer  Sache  (einu)  Lxd  218^-238« 

skerlSa  (rÖ),  vermindern,  verringern  fsk  85"  Lrp  211  •* 

skejta  (tt),  zusammenfugen y  passen,  befestigen  var  I>etta  (dieser  Ver- 
trag) ..  skeytt  ok  trygt  af  vArri  hendi  289' 

skiK,  n.  Scheit,  Holistück  {leir  bdru  skf5in  ä  eldinn  29<«  hann  klauf 
8ki5  JVj  130'°  s:  skiQa-hla5i,  m.;  <f^  Schneeschuh  {vgl  andri,  m.)  s: 
Spec  20^  &  landi  eba  &  legi,  (i)  skipi  eUa  &  skiM283is  fara  &  skih- 
um  198  <  ff-  SE  94" 

skiSa-ferS,  /*.  (fax  Laufen  auf  Schneeschuhen  198*  193** 

skiba-hlafti,  m.  Haufen  von  Brennholz  ski5ahlaM  mikill  Fs  6^^-42*^ 

skib-fceri,  n.  =  skiQiiferi),  f.;  bann  gerhl  skibfoeri  gott  32'^  (skiV 
foerr,  at^-  gewandt  im  Ski-laufen  SE  102 1«) 

skfft-garbr,  m.  Holzstacket  Eg  36 ^'-90"  hlaupa  yfir  skiSgarK  nokkum 
über  eine  Planke  springen  Oh  71^ 

skikka  (a5),  einrichten,  anordnen  Etw  (einu)  skikka5i  hann  fyikingum 
sfnum  Fas  III,  337*^.skikkar  nü  hvArr  sinni  bur-stöng  ( Buhurtstange, 
Lanze)  til  lags  Fas  III,  295' 

-skikkan,  /*.  t;i;  til-skikkan 

skikkja,  f.  ärmel-loses  üeberkleid  {Weinh.  174)  62«  117*»  157«»; 
skikkju-skaut,  n.  der  Zipfel  einer  sk.;  {)&  er  ek  skaut  I)dr  undan 
skikkjuskauti  m{nn  Fs  109  *> 

skil,  n.  pL  Unterscheidung  myrkr  svd  mikit,  at  menn  sä  ..  varla  banda 
sinna  skll  Eb  94**  Fms  V,  96^  svä  üskygn,  at  bann  si  trautt  fingra 
sinna  skil  PJ  352^  nema  oriiaskil  die  einzelnen  Worte  unterscheiden  kön- 
nen Eb  13*;  Verständniss ,  Begriff  vita  g65  skil  k  einum  einen  guten  Be- 
griff von  >,  Gutes  über  Jem  erfahren  haben  Eb  60^  göra  göS  skil  &  (ddk- 
inum)  eine  gute  Erfahrung  daran  machen,  wohl  bewährt  finden  198'';  Ver- 
pflichtung varna  {zmv)  skila  Lrp  215^^  leysa  af  hendi  I)au  skil  öU 
Lrp  211*;  das  Rechte  (=  log  od,  mdl)  z.  B,  um  breppa  skil  Cfrdg  §  234 

skil-dagi,  m,  Vertragsbedingung  me\S  (unter)  ^vilikum  skildaga  £^  16*' 
Fms  IV,  118* 

skil-g65r,  a^j,  rechtschaffen,  brav  skilgöMr  menn  Eb  96*° 

skilja  (Id),  trennen,  scheiden  bann  skildi  s^r  sk6ginn  er  trennte  sich 
davon,  lieferte  ihn  aus  Fs  124**,  häuf,  skiljast:  sich  von  einander  tren- 
nen, auseinandergehen  svä  skildust  {leir  30"  v^r  skildumz  vinir  8u5r 
&  Moeri  93'*  auch  bloss  skilja:  si5an  skildu  {leir  190'^  ti.  ö.  Fs  127^ 
Gp  ^^  sich  trennen  von  Jem  (vid  einn). £6  35*  syä  at  engl  skilist 
vi5  annan  128**;  von  ehel.  Scheidung:  275*^  bann  8ag5i  ^A  skilit  vi5 
dr^ttningu  er  erklärte  sich  geschieden  von  ..  297"  Gisl  169"  Eb  17* 
vgl  skilja  sseing  vih  konu  sina  Krp  6^*;  impers:  1)6  nd  skili  me5 
okkr  wenn  wir  uns  auch  Jetzt  trennen  200*  skildi  melS  {>eim  sie  trennten 
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sich  Eb  48^  skilr  ä  m.  acc,  pL  z.  B,  skilr  sknir  d  es  scheidet  die  Ur- 
kunden von  einander  d.  h:  es  zeigt  sich  zwischen  ihnen  eine  yerschie- 
denheit,  sie  stimmen  nicht  über  ein  Lrp  213"-'®  J)at  er  {)d  skilr  i  das, 
worüber  sie  uneins  sind  Lrp  214 *';  ..  at  ed  r.  s^  frd  ö5rum  r.  skilinn, 
getrennt  260"  ..  sä  es  eigi  vseri  frd  j)vf  sküiftr  exceptus  100*  (frd- 
skildr)  263"  s:  skilnaQr,  m*;  —  verstehen^  erkennen  I>d  {>6ttist  {>6rr 
skilja,  hvat  ..  S^  af  I)vi  mdtti  skilja:  inde  inteliigi  polerat  99^^  103«o 
})ann  veg  ft/a^  at  skilja-  128^  261"  ek  rad  bann  (deitm)  eigi  skilja 
erkennen,  begreifen  78**  (ä:  skilning,  /".);  skilja^ eitt  til  Äftc  ztir  Be- 
dingung machen  Eb  11"  Oh  18^  I>ann  hlut  vilda  ek  til  skilja,  at  .. 
Nj  149";  sk.  eitt  undir  anheimgeben  {)6at  vandliga  vffiri  undir  skilit 
geröina  obwohl  es  der  Entscheidung  in  einer  schwierigen  Weise  unter- 
stellt war  rf.  h:  obwohl  die  Entscheidung  eine  schtvierige  war  Eb  11**; 
sk.  vid  eitt  freimachen  von  Etw  at  I)ü  sdr  eigi  vib  skiliUr indl  pesai 
dass  du  nicht  frei  bist  von  ,.,  dass  du  betheiligt  bist  bei  ..  Eb  SO^^; 
skiljandi  im  Beinamen:  {>orvaIdr  skiljandi  Fs  83^ 

-skilja,  a((;,  in:  nau5-skilja 

skilnabr,  m,  Trennung ,  Abschied  skilna5r  meb  okkr  132*^  skilnaUr 
okkar  Helga  zwischen  mir  und  ff,  130"  at  skilnafti  beim  Abschiede  9" 
117««  152";  von  der  ehel.   Trennung  276« 

skilning,  f,  Verständnisse  BegiHff,  Gestalt;  kunna  d  pvf  g65a  skilning, 
hverir  ..  recht  wohl  verstehen^  wer  ..  253*266"  skildu  ]>eir  alla  hluti 
jar&ligri  skilningu  fassten  alles  im  irdischen  Sinne  auf  SE  10*'  giiö 
i  I)rimr  skilningum  in  3  Gestalten  238"  von  Gott:  birting  ok  skilning 
ok  dagsbrün  alls  Ijöss  ok  fagna&ar  (Verklärung?)  238*® 

skilningar-lauBB,  adj.  der  nicht  zu  unterscheiden  versteht ,  beschränkt 
245" 

skil-or5,  n.  Bestimmung  var  {letta  gört  alt  me5  einu  skilorM  289' 
me»  I)vf  skilorW,  at  ..  Fms  VI,  19^ 

skil-rikr,  adj,  rechtschaffen^  brav  meh  skilrfkam  vitnam294"  I)d  bj6 
bann  lengi  ok  varb  skilrfkr  ma&r  Fs  198*° 

skin,  n,  Glanz,  Schein  fyrir  skini  solar  SE9^^  skin  s61arinnar  SpecAV^ 

skina  (skein),  scheinen,  glänzen  veSr  var  fagrt,  skein  s61  i  hei&i  94^ 
blinken  skinu  Yi5  spj6t  ok  skildir  Eg  221*'  übertr:  beilög  kristni  hefir 
skinit  meK  svd  björtnm  bl6ma  ok  fagri  dsjön  244" 

skinn,  n.  Fell,  Leder,  Pelz  skikkja  meS  dgaetum  skinnnm  Pelzbesatz 
149"  vgl  skallats-skikkja  skinndregin  enum  beztum  skinnum  mit  dem 
besten  Pelz  verbrämt  146**;  Fell,  ffaut  bera  (f^)  af  skinni  abhäuten 
Krp2^^^  ffaut  £6101*'  d  barnsins  bendiangt  skinn  u.  fagrt  bieöi  skinn 
ok  bold  /j  342** -342^  (skinn-b6k,  f,  und  -sklnna,  f  von  Pergament- 
handschriften z.  B.  Fagr-skinna,  Morkin-skinna  usw.  s:  Cat   p,  166) 

skinn-hufa,  /*.  Pelz-  od,  Lederkappe,  im  Beinamen:  {>orgrimr  sk.  Fs 

skinn-kyrtill,  m.  Pelzrock  konnr  II  i  skinnkyrtlum  Fs  177* 

8kinn-61pa,  f  Fs  62**  s:  ölpa,  f, 

skinn-stakkr,   m.  Pelz-Joppe  Eb  68'^ 

skip,  n.  Schiff*  Hringborni  bi^t  skip  Baldrs  usw  19",  andre  Schiffs- 
namen (u,  verschiedne  Schiffs-arten)  s:  Fs  238  Fms  XI  f^  391  —  392 
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1.  skipa  (a&),  navem  subducere,  das  Schiff  ans  Land  ziehen  {>eir  töku 
land  nor5r  ä  M.  ..  ok  skipubu  {lar  upp  155'^  144'* 

2.  skipa  (ab),  ordnen y  einrichten  Etw  (einu)  stefndi  bann  I)ing,  ein- 
hverjum  mälam  at  skipa  ad  res  quasdam  ordinandas  202^  von  einem 
Astrologen:  &  nsestu  n6tt  skipar  bann  himintunglum  (berechnen?) 
242*°;  bes,  Platz  anweisen,  plofiren  Jepi  (einum)  wohin,  z.  B,  i  sseti, 
i  öndvegi  u,  a.  var  {leim  skipat  i  öndvegl  157*  bann  skipaöi  I>eim 
bj&  Gnnnlaugi  150^  65« ^f-  188<<  guft  skipa5i  honum  (setzte  ihn  ein) 
i  paradfsar  ssbIu  2^7'^  var  goSanum  skipat  i  afbüsinu  (!)  Eb  6^; 
häuf,  von  Schlachtordnung  228  ^  96*  skipa  sveitum  i  fylking  83'* 
(menn  skipiz  f  sveitir  83")  86«  skipast  sich  aufstellen  83»  127"  128*«; 
besetzen  einen  Platz  (eitt)  mit  Jem  (einum)  bann  skipabi  dalinn  vinnm 
sfnum  Gp  4A^  skipa  lögberg  mönnum  Lsp  209*  skip  skipat  göSum 
drengjam  besetzt^  bemannt  mit  ..  Eb  5*  nu  skal  skipa  bekkina  af  (!) 
monnam  Fs  77^;  einen  Platz  inne  haben  I)eir  skipudu  annat  öndvegi 
Eg  12»o 

skipa-ferb,  f.  Sehiffs-fahrt  ef  bann  yrbi  varr  vi5  nokkurar  skipa- 
ferMr  d.  h:  ob  er  irgendwo  Schiffe  kommen  sähe  Gp  67" 

skipa-floti,  f».  Flotte  leggja  at  skipaflota  kgs  Fs  16^^ 

skipa-kostr,  m.  Vorrath  von  Schiffen  binir  I)6ttast  ei  skipakost  til 
bafa  at  r6a  eptir  I)etm  Gp  70*^  böfum  v^r  mikinn  ber  ok  skipakost 
göban  Fms  IV,  364" 

skip  an  (od»  -an),  f.  Einrichtung,  Anordnung  tala  um  skipan  ok  setning 
254"  berabs  vöxtr  ok  lands  skipan  Fs  22^  lögr^ttu-skipnn  103' 
von  der  Heeresordnung  skipan  d  libi  83*  Schlachtreihe:  {)&  {)yntiz 
skipun  fyr  framan  merki  kgs  94*°;  s:  til-skipan,  /*. 

skipari,  m,  Schiffer  Fs  91" 

skip-brot,  n.  Schiffbruch  Ibb* 

skip-bünabr,  m,  Ausrüstung  eines  Schiffes  (zur  Abreise)  Eb  S6^^    • 

skip-flak  {od.  skips-fl.),  n.  Schiffswrack  fann  bann  menn  A  skipflaki 
i  bafi  Krs  20 '  {>eir  Ugu  &  skipsflaki  al-brotnu  Fms  U,  246* 

skip-kvdma,/'.  Ankunft  des  Schiffes  Fs  2V* 

skip'leiga,  f,  Lohn  für  das  gemiethete  Schiff  21 1  * 

skip-lengb,  f.  Schiffslänge  266" 

skip-mabr,  m,  Schiffer  210** 

skip-reiba,  f.  (d.  i:  Schiffsausrüstung),  Name  der  Distrikte,  in  welche 
Norwegen  seiner  Westküste  entlang  durch  König  Hdkon  g6bi  (936—961) 
zur  Vertheidigung  des  Landes  eingetheilt  war;  die  Bevölkerung  der 
'skipsreiba'  hatte  im  Kriegsfall  für  vollständige  Ausrüstung  und  Be- 
mannung eines  Kriegsschiffes  zu  sorgen  (s:  Munch  I,  1,  717.  767)  Hkr  IV, 
k,  21  Fsk  20 

Bkips-drdttr,  m,  das  Ziehen  des  Schiffes  vom  Lande,  wo  es  den  Win- 
ter über  gelegen,  ins  Wasser  vom  menn  kvaddir  til  skipsdrittar 
Fs  157« -158* 

skips-böfn,  f.  Schiffstadung  bann  gdkk  I>ar  i  meb  skipsböfn  sfna  ok 
raikit  fc^  annat  Gp41^^  en  blutskipti  {»itt  skubi  vera  III  skipsbafnir 
=  drei  vollständig  ausgerÜJttele  Schiffe  Fs  18^;   Schiffsmantvtchaft  bann 
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drap  skipshöfn  fyrir  pat  er  hann  var  uör  rcentr  af  |)eim  Fs  127" 
Eb  121^  gefa  Hf  (r^)  skipshöfn  manna  Fms  II,  246» 

skips-hrsa,  n,  Schiffs -wrack  var  hann  graiinn  nndir  skipshrsBinn 
Fs  175*  ^eir  brutu  skip  sitt  ok  gerba  or  hrsenum  skip  {lat  Isl  1,  157' 

8kip-stj6rn,  f.  Steuerung,  Führung  des  Schiffes  krefja  boendr  til  skip- 
stjömar  1  her  251'* 

akipta  (pt),  ändern,  tauschen,  vertauschen  m.  dat.  I>d  skiptu  f>eir  litum 
Sigurbr  ok  Gunnarr  ok  svä  nöfnum  ^5'  skipta  ..  sselulffi  i  sorga- 
fult  ok  starfsamt  Hf  236^  skipta  mAli  die  Wortbedeutung  verändern 
2581^'f^  skipta  stöfanum  261';  theilen  Etw  (einu)  eigi  nenni  ek  at 
skipta  Helga f ein  sundr  (d.  i:  in  zwei  Hälften)  Eb  16'  {>eir  broe^r 
skiptu  arfi  me»  sdr  Fs  61"-123'*-121"  ^i  vas  landinu  skipt  i  fj6rÖ- 
unga  103  *  90*  23«  33«  269*  skiptust  Jieir  böggum  vi»  sie  theilten 
Hiebe  an  einander  auSj  sie  kämpften  mit  einander  33*^  {s:  höggva- 
skipti,  ?!.);  streiten  über  Etw  (einu)  ef  ]>eir  eiga  nökkuru  at  skipta 
247*;  entscheiden  d.  i:  Entscheidung  herbeiführen  man  nd  hamingja 
skipta,  hverr  ..  Eg  145**  }>eim  ordam  er  mdli  skipta  me5  mönnum 
Lrp  213*'  sich  entscheiden  skj6tt  mun  nm  skipta  90*;  skipta  s^r 
af  ..  betheiligen  sich  an  Etw  ef  ])u  skiptir  {)er  mikit  {)ar  af:  wenn 
du  dich  sehr  dabei  betheiligst  201^  vil  ek  m^r  engn  af  skipta  ich  will 
mich  in  keiner  Weise  dabei  betheiligen  Krs  7^;  skiptir  es  handelt  sich 
um  Etw  (einu),  es  ist  von  Gewicht  für  Etw  (einu^,  es  macht  aus,  wie 
viel?  (einu)  ef  mäli  skiptir  wenn  es  auf  die  Sache  ankömmt  257'* 
ßsk  123**  Eg  S*  mun  honum  I>at  roiklu  skipta  es  wird  für  ihn  von 
grosser  Bedeutung  sein  Fs  11^  }>at  skiptir  engu  es  kommt  nichts  darauf 
an  Eb  18*"  {>at  skipti  mörgum  handru5um  es  betrug  viele  Hunderte 
Eb  120**;  es  hat  grosse,  kleine,  keine  Bedeutung  (miklu,  litlu,  engu) 
für  Jem  (einn)  engu  skiptir  {)ik  })at  das  geht  dich  nichts  an  196**  bvat 
mundi  I>ik  i>at  skipta?  Fs  96 ' 

skipti,  n.    Veränderung  66*°  s:  si&a-skipti,  n.;    Thcilung,    Vertheilung 
var  {>iL  lagit  til  skiptis;   blaut  HÖgni  skipit  ...   /«  43*^    ^ri&junga- 
skipti  beimsins  297*^    {>d  kom  rikit  fyrst  £  brosSra-skipti  64**    Aus- 
tausch 171^*;    Händel,  Streit,  Kampf  lauk  svä  {»eirra  skipti,  at  .. 
/>  48*"  med  I>e88U  skilr  skipti  ]>eirra  166*    f6ru  {leirra  skipti  eptir 
vana  32'*;  Verkehr  f6ni  {>eirra  skipti  mjök  likliga  fyrst:  im  Anfang 
kamen  sie  ganz  gut  mit  einander  aus  Eb  41*';  s:  um-skipti,  viB-skipti 
skipti-  (od,  skiptingar-)  tiund,  f,  decima  dividenda  TgJ  214' 
skip-tollr,  m,  Schiffszoll  heimti  sa  maör  skiptoliinn  Fs  157**"-153*' 
skip-verjar,  m,  pl.  Schiffs-leute,  -genossen  267*  Fs  173**  {sing:  bann 

var  skipveri  Kveldulfs  Eg  66**) 
skira  (r5),  reinigen;  taufen  hann  skirM  ^ä  alla  es  vi5  trü  t6ku  103** 
107**  36**  bann  Mt  sklrask  103 *<^  F«  77*  i  bans  belga  nafni  em  ek 
sannliga  skfrSr  238*^ 

skfr-getinn,  ppr,  echigeborcn,  legitimus  {>orgrimr  g^kk  eigi  vi5  fafterni 
}>orkels,  en  bann  ({»orkell)  var  \i6  miklu  frceknligri  en  skirgetnir 
synir  bans  {»orgfriras  Fs  67*'- 24' 
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skfrn,  f,  Taufe  taka  trü  ok  skfrn  Fs  76*»  taka  skirn  105^  Fs  93« 
halda  einum  undir  skfm  Fs  93'°;  akirnar-nafn,  n,  Taufnamen  241' 

skf  rr,  adj.  glänzend,  hell,  deutlich;  gull  skfrt  300*  silfr  skirt  186"  Ijös 
skirt  ok  bjart  238*^;  gjöra  eltt  skirt  Etw  bekannt  machen,  promnlgare 
100*  hann  haf^i  skirt  far  sitt  277*'  {vgl:  sk^ra);  rein,  vom  Wasser 
Alex  22*^  von  der  Stimme  Bari  63^-106»  rein,  schtddtos,  in:  verfia  skfrr 
sich  als  rein  erweisen  \>&  yarö  b&  skirr  er  undir  jarftarmen  gekkLxd5&" 
Fms  IX,  282  <*  (vgl:  skfrsl,  f.  od.  skirsla,  f,  ordalium  Oh  81«  i^xrfÖS»") 

sklrra  (rb),  entfernen,  abwenden  Elw  (eina),  oft.  skirra  vandraebum 
Lxd  220^  Krs  21»*  iJ^  220»» 

skit,  n,  hland  ok  skit  270'*;  von  skita  (skeit),  cacare  Fms  Vll,  2V 

skjabak  (d,  i:  skadak  von  ska5a),  n,  nachtheiliger  Gährungsstoff  im 
Bier  {* Schwindelhaber^  Maurer,  Bek,  H,  430  not,  46)  mungät  {lat  er 
ßkjaöak  var  f  hgv  64«  pj  340»o  (-316*);  Unkraut  Spec  73**;  vgl 
bjannak,  n, 

skjald-  s:  skjöldr,  m. 

skjaldaKr,  ppr,  mit  Schilden  versehen  I>eir  voru  skjalda5ir  Gp  68'* 

skjaldar-rönd,  f.  Schildrand  berserkir  bitu  i  skjaldarrendr  Fs  76** 

skjald-borg,  f,  Schildburg,  iestudo,  t,  clipeorum  s:  Spec  85 •"*"•;  63* 
skipaM  hann  mönnum  {  skjaldborg,  er  halda  skyldi  fyrir  honum  { 
bardaga  85**  A^  4l'* 

skjalfa  (skalf),  erzittern,  erbeben  var9  landskjdlftl  mikill  ..  ok  skalf 
hußit  3'*  jör»  öll  skelfr  SE  184*» 

skjÄlfti,  m.  Erbeben,  Erschütterung  ei  mätti  nser  vera  fossinum  fyrir 
skjÄlfta  ok  vatnfalli  Gp  50«^  jarb-akjdlfti  Erdbeben  Hgv  85",  land-skj. 

skjÄlgr,  ar/j.  schief,  obliquus,  schielend ,  im  Beinamen:  I>6r61fr  skjdlgr 
Fms  I,  Ülfr  hinn  skjälgi  Gp 

skjalla  d.  i:  skella 

skjdr,  m,  Fenster  {die  statt  des  Glases  eingezogne  dünnCy  durchschei- 
nende Kalbshaut;  der  betreff,  Ramen:  skjd-grind,  f.)  Gp  ^2^^  taka  af 
skjdna  ok  Uta  leggja  üt  (hinausziehen  lassen)  reykinn  Fbr  99"''« 

skjarr,  skjörr,  skjart,  scheu  vdru  I)au  (hross)  nii  skjörr,  er  aldri  väru 
von  at  ganga  undan  manni  Hrafnk  7* 

skjöldr,  skjaldar,  pl.  skildir,  m,  Schild  hann  hafSi  hvltan  skjöld  ok 
(var)  lagbr  d  (skildi)  meb  guill  kross  hinn  helgi  90^*  skjöld  gyltan 
Gp  64»*  binda  einum  upp  skjöld  Jem  Etw  anhängen,  verläumden  (?)  290*- 

8kj61,  n,  Zufluchtsort  sauöa  skjöl  ßj  349»*  Schutz  Jieir  höfftu  farit  til 
8kj6l8  i  hriMnni  Fs  56*  veita  einum  nokkut  skj6I  F«139**  skjöta  skjöli 
yfir  einn  Jem  verbergen  Fs  37**  Lxd  40'* 

skjopiast  od.  skjöpl.  (ab),  schwanken,  sich  unzuverlässig  zeigen  Eb  4ki^ 
aldri  skal  ek  skjopiast  i  ybarri  f>j6nu8ta  Fms  VIII,  869**  skjöpl.  i 
einurbinni  vib  annan  Fms  IV,  148 '** 

8kj6ta  (skaut),  werfen,  schiessen ^  schieben  Etw  (einu);  {>eir  skutu 
vdpnum  sinum  &  gölfit  sie  warfen  ihre  Waffen  (als  eine  beschwert. 
Bürde)  auf  den  Boden  Eb  15**  skj6ta  örum  af  boga  vom  Pfeil-  und 
Bogenschiessen  111*»  123«"-  193""-  skjöta  skot  einen  Sckuss  tkun 
195*  (vgl  J)A  skaut  I)v£  i  hug  henni  da  * schoss^  hs  ihr  in  den  Sinn, 
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da  fiel  es  iltr  ein  ßj  348'*);  stossen:  skaut  hann  skipum  &  vatn  73^ 
liafdi  hann  üt  (ins  Meer)  skotit  nökkyanum  11^*  hann  skaut  svä  fast 
ni&r  skildinum,  at  hann  8t6S  fastr  i  jör5unni  116*'  skjöta  skildi  fyrir 
sik:  den  Schild  vorhalten  116**  226'*;  —  skjota  d  einrichten  Etw  (einn), 
stellen:  yar  skotit  ä  {xfj)  fylking  89'  so  mich  skjöta  k  })ingi  ein  Thing 
abhalten  hann  skaut  ä  {lingum  h^r  ok  hvar  Oh  59^;  skjöta  einn  til 
eins  Etm  an  Jem  verweisen^  diesen  zum  Zeugen  dafür  anrufen  sk^t  ek 
I)vf  til  ^bs  ok  g6Qra  manna  126*'  8kj6ta  mdli  sinu  til  gu5s  seine 
Aussage  durch  Berufung  auf  Gott  bezeugen  294';  skjöta  und  an  bei 
Seite-,  fortschaffen  Jem  (einum)  />38**;  skjötast  undän  r  ßn/t&etc/ien 
at  standa  kyrr  fyrir  ok  skjötast  eigi  undan  195^  auch  bloss  skjöt- 
ast:  sk^zt  {leim  mörgum  yfsdömrinn  er  betri  vkn  er  viele,  von  denen 
man  besseres  erwartete,  verlässt  die  Weisheit  Oretl  26*'  (skj6tast  einum 
od.  skj.  undan  einum  Jem  verlassen  margir  skutust  undan  honum  ok 
fara  til  Htlkonar  Fms  IV,  17*);  skjöta  undir  oft,  in:  skj.  hesti 
undir  einn  Jem  ein  Reitpferd  verschaffen  Eg  195"- 139**  Fms  11,  263**; 
skjotast  yfir  sich  als  Irrenden,  seinen  Irrthum  bekennen  j)Ä  skj6tumst 
ek  yfir  259" 

-8kj6ti,  m.  (=  skjötr,  m.  Reisepferd  Fms  IV,  35*^)  in:  reiÖ-skj6ti, 
farar-skj6ti  Oh  6*  (farar-skj6tr  Fms  IV,  35'«) 

skj6t-leikr,  m,  Schnelligkeit  (beim  Laufen)  6*' 

skjötligr,  adj.  schnell,  schnell-bereit  zu  Etw  skj.  til  melns  yiö  einn 
Ä6  90«» 

skj6t-or5r,  adj,  schlagfertig  in  der  Rede  gagnorttr  ok  skj6tor5r  *ar- 
gutus  lingua  et  promlus^  112*^ 

8kj6tr,  adj.  schnell  yakr  ok  skjötr  92**  skj6tr  ok  öruggr  112**  me» 
skjötum  hestum  209*^  samstöfur  seinar  ok  skjötar  sgll.  productae  et 
correptae  SE  608*;  skjött:  cito  3«*  ß6*^  111**  187*«  all-skj.  92«* 

8kj6t-rAÖr,  «<(;.  rasch  entschlossen,  resolut  Fs  i29** 

skj6ttr,  adj.  seheckig  (?)  til  merar,  hinnar  skjöttu  (vorA^r:  mer-hryssi, 
mö-8kj6tt  at  lit)  Ist  II,  62**;  kinn-skjöttr  s:  -6ttr 

sk6-broddr,  m.  Eb  86*»  Fms  VIII,  405*«  s:  broddr,  m. 

skoe&r,  adj.  schädlich  skoeöir  yargar  Fms  X,  362'^;  in:  mann-skoebr; 
verletzbar  in:  au5-skoeÖr  {auch  Eg  229*«) 

skökull,  m.  Deichsel  leysa  sköklana  {tovg  temones)  frd  okinu  Alex  19*«; 
im  Beinamen:  AuÖunn  skökull  Fs 

sköll,  f,  schallendes  Huhngelächter  gera  mikla  sköll  ok  hldtr  at  einn 
Eb  23*« 

sköll-6ttr,  adj.  mit  einer  Glatze  (skalli)  versehen  Eg  38 '-49' 

skömm,  skammar,  pl.  -ir,  f.  Schande,  dedecus,  infamia  mun  I)in  sköram 
lengi  uppi  (yera)  124«'*  ok  er  jiat  sköram  ef  ek  sit  hjA  116**  G?^64** 
An  123*'  ek  yil  eigi  lifa  yiÖ  skömm  131**;  Spott,  Verhöhnung  gera 
einum  margskonar  skammir  Fs  63**  sitja  um  (ferre)  skaprannir  eSa 
skammir  Fs  87*  rd5a  rddum  til  skamma  einum  Gp  59* 

sköp,  n.  pl,  das  vom  Schicksal  bestimmte,  das  Geschick  {s:  Maurer, 
Bekehr.  II,  162,  w.  58)  J)ö  er  fätt  sköpum  rikara  Fs  23*«  eigi  m& 
yiÖ  sköpunum  sporna  Fs  26**  {NB.  sköp,  n.  pl,  auch:  genitalia  SE  18«) 

MSbias,  altnord.  Glosi.  25 
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skör,  g.  u.  n.  pl.  skarar,  f.  Handy  vom  Eisrand  an  der  Küste  Eb  85^ 
(tjald-skör  Zeltrand  Lxd  30^);  Haar  skera  8<^r  skör  sich  das  Hcuxr 
beschneiden  Grdg  11,  203«»;  ScMmel  (=  f6t-skör  Fwis  II,  139«)  sitja 
d  skörinni  fyrir  hdssetinu  65  ^'^ 

sköruligr,  adj.  mannhaften,  nichtigen  Aussehens  mikil  kona  ok  skör- 
ulig  Fs  54"  skörulig  kona  Fs  86*  (*;  skörungr,  wi.);  rasch,  von  einer 
Seereise  {)6tti  {)eirra  fer5  all-skörulig  orMt  hafa  Fs  85«^;  eköriiliga, 
adv.  msela  sk.  Fs  13^^  häuf:  vel  ok  sk.,  fljtja  drdpu  vel  ok  sk.  Fs  91^^ 

skörungr,  m.  ein  tüchtiger,  hervorragender  Mensch,  von  Männern: 
Hrafnk  14 «^A  44»0-74"  Eg  194^.206"  Hgv  86 S  namenü.  aber  von 
Frauen  {=  kvenn-sköningr) ,  Mannweib,  virago,  ein  Kernweib  kvenua 
fridust  ok  skörungr  mikill  51*^135*'  I)6tti  hon  hinn  mcsti  skörungr 
60^  hon  var  skörungr  ok  skapstör  299^;  tu:  van-skörungr 

skörung-skapr,  m.  die' Eigenschaft  des  skörungr;  um  rd5ager5Ir  ok 
vitsmuni  ok  allan  skörungskap  Fs  15^ 

sk6g-gangr  (auch  skögar-g.),  m.  lebenslang!,  Verbannung,  Friedlosig- 
keit  262*^  s:  8k6gar-ma5r,  m. 

sk6gar-ma&r,  m.  eig.  ein  in  den  Wald  Verbannter,  zum  skoggangr 
Verurtheilter  d,  h:  ein  auf  Lebenszeit  aus  d,  Lande  Verwiesener  (s:  vargr) 
s:  Vsl  185""-  {GrRA  733)  ^n262«>  verör  hann  sekr  sk6garmaÖr  er 
wurde  zur  lebenslängL  Verbannung  veruriheilt  Fs  liO^^  iVJ  110^^-233^"; 
vgl:  fjörbaugs-ma&r  u.  ur&ar-nia&r 

skögar-n^ra,  n,  (ren  sUvestrisY)  eine  Art  Nuss  igegnum  bnot  eina  e^a 
skögamjra  194-^o  {daßr  bloss:  i  g.  eina  knot  Fiat  111,  406*») 

skdgar-rjöör,  n,  s:  2.  rj6Ör,  n. 

skög-lauss,  adj,  waldlos  skoglaus  lÖnd  63^ 

skögr,  sk6gar  u.  skogs,  pl.  -&r,  m.  Wald  50'  171^  dalr  skögi  vaxinn 
mjök  tveim  meg^n  191®  Fs  26*  (s:  Munch  I,  1,  557,  n.  3)  vgl:  viÖr,  m, 

skol-brünn,  adj.  mit  dunkeln  Augenbrauen  Fs  S6^- 101^^  svarteygr  ok 
skolbrdnn  Eg  106*  (skol-  verwandt  mii  ^schulen'*  und  ^schielen^f) 

sköli,  m.  i5chule,  Unterrichtßanstalt  koma  f  sk61a  g<^5an  245*^  oo»  einer 
Dichterschule:  {leir  er  8k61a  hdldu  at  gera  strengleiki  293«°;  8k61a- 
meistari,  m.  289  **» 

skolli,  m.  Fuchs  Lxd  278««;  in:  grcn-skoUi 

skopa  (a&),  rennen,  laufen  skopa  skeib  od.  at  skei&  einen  Anlauf  ma- 
chen Fs  51'  Gisl  69'   hann  skopar  um  hit  ytra  Gp  59«« 

1.  skor,  f.  Einschnitt,  von  der  Silberprobe  at  halda  {od.  pola)  skor 
Grdg  11,  1928-141';  Felsenspalte  fötafesti  fekk  hann  i  einni  litilli 
skor  Bari  56'*  (in:  £>uf{)aks-8kor);  Abtheilung,  Haufe,  'Schaar^  (g^w: 
skari,  m.)  209'*  {noch  oft.  in  Didr) 

2.  sk6r,  pl.  sk6ar  {od.  sküar),  m.  Schuh  tak  sk6  af  foeti  mer242**^^- 
fld  af  fit  ..  ok  gera  af  (davon)  sk6  272«^'^-  bjora  sni&aor  sk6m 
SE  192*  til  skiia  e5a  til  fata  Grdg  11,  178«^ 

skora  (ab),  einschneiden;  bestimmen,  fordern;  sk.  ä  einn  til  eins  anJem 
die  Forderung  nach  Etw  stellen  hann  skorar  d  hann  til  vistar,  -  til 
li»s,  -  til  fulltings  Gp  72'«*  Gisl  52*»  sk.  a  einn  til  landa  Eb  9*« 
hann  skorar  fast  d  (hann)  er  geht  ihn  dringlich  an  282«';  bes:  skora 
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&  einn  til  hölmgöng^  od.  h61ms  Jem  zum  Zweikampfe  fordeim  Fs  53*^ 
(bloss:  ä  hann  var  skorat  159**  Fs  137'^)  od.  skora  einum  ä  h61m 
147**  auch  sk.  einn  d  h.  161  ^^  honum  var  hölmr  skoraSr  13'^;  sköra 
her  od,  li5:  die  Zahl  des  Heeres  bestimmen,  zählen:  hann  hafdi  kannat 
li&  sitt  ok  skorat  var  manntal  82^  yar  liÖ  skorat,  hvefsu  mikit 
hann  hafbi  Fms  VI II,  320«  skoradir  vom  LX  hundra»a  ebd  311** 

skorfia,  f.  Stütze  reisa  rammar  skor^ur  vi6  kräftijfe  Stützen,  Vorsichis- 
maassregeln  gegen  (Etw)  anwenden  Eb  95  *'  man  rammar  skorbur  {>urfa 
viÖ  at  reisa,  ef  hlJÄa  skal  Fms  IV,  %V  {ohne  at  reisa  NJ  88^) 

skorta  (rt);  skortir  es  mangelt  Jem  (einn)  an  Etw  (eitt)  skorti  l)d  eigi 
g6Öan  fagnafi  9^  mun  l)ik  aldri  konar  skorta  157^  en  ()6  skortir  pik 
einn  hlut,  at  ..  gleichwohl  Eins  fehlt  dir  Fs  21*°  l)ik  skortir  s^nt 
viö  hann  dir  gebricht  es  offenbar  ihm  gegenüber  d.  h:  offenbar  musst 
du  im  Vergleich  mit  ihm  zurückstehen  143*^  vgl  ^var  au5ssett  at  hann 
mnndi  skorta  viÖ  {)enna  mann  ...'  Fr. 

skortr,  m.  Mangel  I)oIa  mikinn  skort  sins  Ijöss  Bari  133*^  varö  eldi- 
viDar  skortr  Fbr  72";  vista-skortr  Mangel  an  Lebensmitteln  Fs  177" 

sk6-8yeinn,  m.  Knappe,  der  persönL  Diener  Jem's  73**  Gp  46 '^  Skirnir, 
8k6sveinn  Freys  SE  120**  vgl  kögur-sveinn 

skot,  n.  Schuss  flang  skotit  fgegnum  hann  18 ^^j  Geschoss,  Schusswaffe 
(=  skot-v&pn)  heldr  l)ola  spjöt  ok  skot  Huna,  en  sverö  I)eirra  225^ 
skjota  skot  Fs  200";  Schussweite  (=  skot-mäl)  hann  skjtr  um  fram 
skot  Hemings  (hinaus  über  H*s  Schuss)  öllu  skoti  iengra  (um  eine 
ganze  Schusslänge  weiter)  1948'^';  verborgner  Ort,  Schlupfwinkel  hon 
leiddi  hann  i  skot  eitt  Fs  140*  Bretter  Verschlag  skili  ok  skot  um- 
hverfis  Fms  I,  290  exlr,  skot  vorn  um  hdsit  ok  lokhvilur,  ok  or 
einni  lokhviiu  mAtti  hlaupa  i  skotiö  Fs  72"  Eg  139»* ''■ 

-skota,  f,  in:  aust-skota  (ausskota  283*°)  st  unter  ausker,  n. 

skot-hending,  f.  ^ halbe  Assonanz*  od,  Silbenreim  innerhalb  der  (je 
ersten)  Verszeile  der  Drotlkvoitt-sirophe,  in  welchem  gleichen  Consonan- 
ten  verschiedene  Vocale  vorausgehen  fv^/ aSal-hending),  z,  B:  jör5 
kann  f reisa  fyröum  SE  598*° 

skot-mdl,  n.  Schussweite  {s:  skot,  n.)  Eb  85*^  selti  hann  i)d  spdn 
(«;  skot-spänn,  nt.)  i  hakka  ok  »tladi  langt  skotmäi  Fms  II,  271^ 

skot-peningr,  m.  (z.  B.  Alex  18^)  und: 

skot-silfr,»i.  Geld  zum  Unterhalt,  bes.  Reisegeld  Gp  4t^^^  s:  OH  bh^  u.2^% 

skot-spÄnn,  m.  Zielscheibe  (s:  unter  skot-mdl,  n.)  hafa  einn  at  skot- 
spseni  Jem  anderen  statt  seiner  der  Gefahr  aussetzen  Fs  39**  Nj  222** 

skot-vdpn  {od.  skots-v.)»  n.  Jaculum,  s:  skot,  n,;  skotvdpn,  hacbi  hoga- 
skot  ok  handskot  Eb  113*.  »-67**  SE  420*° 

sk6-l)vengr,  w.  Schuhriemen  {Weinh.  164)  Eb  78*'''-  slitnaM  8k6- 
j)yengr  hans  Nj  74** 

skozkr,  adj.  schottisch  skozkr  at  kyni  von  schoit,  Herkunft  Eb  21'^ 
Eg  102** 

skrii,  f,  ^pellisj  membrana'*  s:  SobJ.  Egilss,;  ^liber,  tabula*  verÖr  fätt  frä 
sagt  f  ])essarri  skrd  i«  dieser  Schrift  {d.  i:  Hungrvaka)  Hgv  59  ^^  eptir 
{)vi  sem  segir  i  Islendinga  skrd  {d.  i:  Landndmu?)  Fms  JII,  216^ 

25* 
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setja  eitt  &  skrd  Eiw  scltrifü,  abfassen  Hqd  69  *'  {vgl:  skrd-setja,  swv. 

aufzeichnen  i>egar  rita^u  ok  skr^settu  öll  {)in  heit  Bari  99**);  namenil. 

aber  von  urkundl.  und  gesetzt  Aufzeichnungen  (lög-skrÄr, /*.  p/.  Spec  G*^) 

Uta  gera  }>ann  mäldaga  allan  &  skrä  Krp  15^''^-   |)at  er  ok,  at  I)at 

skula  19g  Vera  d  landi  h^r,  sem  d  skrdm  standaZ/fj^  213'*;-  so  von 

der  Hafli9a-8krd   (vgl  &  skrä  {)eirri  er  Hafltdi  li^t  gera  Lrp  213*') 

d,  i:  von  der  bei  Hafli&i  Mirsson  im  J.  1118  gefertigten  Aufzeichnung 

der  damals  auf  Island  gülligen  Rechte  und  RecfUsbrduche ,  s:  Maurer, 

Graag  19»»  39«  69«  n.  76;  HirÖ-skrd  s:  Catal.  p.  108 
skr  SB  kr,  m.   Geschrei,   Getös  var5   I)ä  brestr  mikiil  ok  fylgdi  skrsekr 

mikill  17'  Gebrüll:  gra&ungrinn  rak  upp  skrsek  xnikinn  Eb  119'^ 
skrsekta  (kt),  schreien  fugl  skraekti  viö  Fs   147'*    von  einer  Krähe 

Ems  VI,  446**    skrsekti  hvdrttveggja  { Loki  und  die  Ziege)  viÖ  hätt 

SE  2148 
-skrsemiliga,  adv.  (sknemi-hlaup,  n.pL  incursiones  terrificae  Ems  VIII, 

320,  var,  2);  in:  af-skrsemiliga 
8 kraut,  n.  Pracht,  Staat  skraut  ok  pr^Öi  Stjörn  137** 
skrautligr,  adj,  prächtig^  glänzend  skran tilg  ferÖ  Niflunga  219'^  skdli 

sem  skrautligast  (splendidissime)  innan  büinn  188'* 
skrautr,  adj,  dass.  (?)  im  Beinamen:  Oddr  skrauti  Gp  43 
skreiÖ,  /*.  getrockneter  Fisch,  Stockfisch  Eb  98*  Fbr  37'*  skreiö  ok  mjöl 

als  Nahrungsmittel  NJ  16.  18.  21^.;    skreid-fiski,  f.   das  Fangen  von 

Stockfischen  afla  fjdr  i  skreidfiski  Gp  46 '^ 
skreidar-farmr,  m.  Schiffsladung  von  getrockneten  Fischen    fara  med 

skreiöarfarma  (acc.  pl.)  Eb  115*' 
skreiöast  (dd),  kriechen,  sich  mühsam  fortschleppen    bann  skreibist  :l 

land  196*9  NJ  136*>  skreiöast  aptr  af  bestinum  heruntergleiten  Fs  65'^ 
sk r e p p a  (skrapp),  ausgleiten  honam  skrappu  foetmir  122**  F»is  VIII,  75'*  ^ 
skreyja,  f.  'homo  vagus*  Svbj.  Eg.,  im  Beinamen:  Eyvindr  skrejja  289** 
skreyta  (tt),  schmücken^  auszieren  skdlinn  var  allr  skjöldam  skreyttr 

188'* 

1.  skrfba  (skreib),  langsam  dahingehen,  sich  fortbewegen,  vom  Schiffe 
skip  skribr  283^  Fs  30'*  von  der  Schlange:  Fdfnir  skrei5  til  vatns 
23**  i>d  brast  Bölverkr  i  orms-liki  ok  skreib  {  nafars  ranfina  SE  222^; 
Fibr  (der  Finne  auf  seinen  Schneeschuhen?)  skriör  283^ 

2.  skriba,  f.  Bergsturz  |)ar  bljöp  ofan  skriba  mikil  meb  grj6ti  ok  leiri 
64^  bleypti  hon  (eine  Zauberin)  skribu  &  {)A  menn  alla  Fs  194'^;  die 
durch  einen  Bergsturz  entstandene  Anhöhe  bann  kom  &  skribu  pd  er 
Geirvör  beitir  Eb  77*^    bardaginn  var  d  skribunni  Eb  83'*     > 

-skribi,  m.  in:  sverb-skribi 

skribna  (ab),  schwanken,  straucheln  ffdv  357^    skribnabi  bann  öbrum 

foBti  28* 
skribr,  -ar,  m.  Lauf,  Vorwärtssc/treiten  y  vom  Schiffe  1)6 tti  'f'mi  skribr 

verba  af  röbri  bans  (J>6rs)  11**  skribr  varb  at  skipi  l>eirra  Ffns  IV, 

304  exir. 
skrifa  (ab),  schreiben,  schriftl.  aufzeichnen  log  skrifa  d  bok  109'    |)d 

yas  skrifabr  vigsl^bi  ok  margt  annat  i  lögum  109  "^ ;  als  Scfaiftstelter 
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verfassen:  I)d  skrifaSa  ek  {)e88a  (b6k)  of  hit  saroa  far  98'^;  malen, 
durch  Malerei  verzieren:  &  fornnm  skjöldam  var  titt  at  skrifa  rönd, 
den  Rand  bemalen  ^jE420*^  skjöldrinn  yar  skrifa5r  fornsögum  £.9  207'** 
sogar  skrifaSar  ä  eldhüsinu  I^d  114**  bildlich  darstellen  eru  i)ar 
skrlfnö  margskonar  fomtiSendi  Fms  VJl^  97^ 

skrimsl,  n,  l/ngethüm.  Ungeheuer  mikit  skrimsl  (von  einem  Götzen- 
bilde)  80**   von  Meer-Ungeheuern^  s:  Maurer,  isL  Volkss.  s.  30.  34 

Skript  (od.  skrift),  pl.  skriptir,  f,  Malerei,  Gemälde  milli  skriptanna 
vdru  lagbar  yfir  spengr  af  gulli  Eg  207**;  Beichte  (n:  Gr  Wh  ^Beicht"*) 
ganga  til  skriptar  {od,  skripta)  zur  Beichte  gehen  Krp  12'  Bp  /, 
336""-;  skripta-ganga,  /".  Beichtgang,  Beichte  Krp  19»' 

skripta  (a&),  der  Beichte  unterwerfen  Jem  (einum)  hann  baS  prest 
skripta  honum  Fs  104»  Eb  101« 

skrök,  gen.  pl.  skrökva,  n.  Lüge,  Erdichtung  h^gomi  ok  skrök  35" 
skrök  eör  (out)  sannindi  Fms  II,  185  «^ 

skrök-saga,  f.  lügenhafte  Erzählung  meS  h^göma  ok  skröksögum 
236" 

skrök-vÄttr,  m.  falscher  Zeuge  274" 

skrdd,  91.  Schmuck,  Putz  med  konungs  skruSi  ok  herbiina&i  35*^  vgl 
hann  var  skr^ddr  konungligu  skrüM  v/;;w  F//,  107**;  *res  mobiles 
cujusque  generis^  skrüSt  pvf  er  hann  vill  or  selinu  foera  Krp  24'*  bera 
d  land  upp  skrü5  ok  lerept  ok  g6da  gripi  Fbr  51** 

skrdÖ-klsBdi,  n.  pl.  Kleider  von  gutem  u,  feinem  Aussehen  Eb  76* 

skrum,  n.  Geschwätz  h61  ok  skrum  Nj  258«o  Fms  IX,  282** 

skruma  (ad),  schwatzen,  confabulari  seigt  er  svöngum  at  skruma;  man 
ek  ok  ekki  viÖ  yör  skrama  ..  Fms  III,  96 '-^ 

skiiadr,  ppr.  beschuhet  hosadr  ok  sküa&r  Spec  66^;  mit  Hufeisen  ver- 
sehen hestr  sküabr  Hdv  294*»  Fbr  60*» 

sküfr,  m.  Quaste,  Troddel,  amSchuhriemen  (=I)vengjar-8kiifr)  EblS^^^^-^^; 
sküfadr,  adj.  mit  einer  Troddel  versehen  sk6I)vengir  skufadir  Eb  78*' 

skuggi,  m.  Schatten  er  ^&  jafnan  nöttin,  sem  skugginn  er  SpechO^^; 
übertr:  ganga  nr  skugga  berliga  nm  eitt  jeden  Zweifel  über  Etw 
schwinden  lassen  Lxd  170  *•  Fms  II,  30** 

skagg-sjd,  f.  Spiegel  sjd  {  b6kinni  svä  sem  f  sk{rri  skaggsjd  Spec  2^^; 
in  Konungs-skaggsjd  od:  Speculum  regale  s:  Catal. 

skuld,  pl.  -ir,  f.  Schuld,  debitum  lüka  skald  allri  ser  af  hendi  274*  fA 
af  einnm  skald  sfna  280^;  halda  ser  til  ^msa  skulda  172*^;  taka 
oinn  f  skald  Jem  als  Schuldigen  (debitor)  erklären  280*  Grdg  II,  ^'^ 
s:  skyld 

skulda-hjon  (od.  -hjd),  n.  pl.  Hausleute  Vsl  159*»  " 

skulda-lid,  n.  Familie,  Hausleute:  Bj.  flüchtete  med  skuldalid  sitt  ok 
laasafd  Eb  4**  skaldalid  ok  büferli  Eb  6^ 

8kalda-m6t,  n.  Zusammenkunft,  um  Geld  zu  bezahlen  Krp  21* 

skaldar-kona,  f.  Schuldnerin,  d.  i:  skuldarföst  kona  280** 

skuldar-mabr,  m.  Schuldner,  d.  i:  skuldarfastr  maör;  skaldarmenn: 
'homines  patri  familias  necessario  alendV  gridmenn  ok  skaldarmenn  eda 
l)riElar  Krp  26"»-81*«;  vgl  lög-skaldarmadr  Vsl  171*8.«» 
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skuld-fastr,  adj.  der,  welcher  seine  Verpflichtungen  durch  Arbeit  ein- 
löst Vsl  171*^  s:  skuldarma5r  und  skuldarkona 

skuld-lauBs,  adj,  frei  von  Abgaben  27ö^  vgl  274^®  ohne  Schuld,  ohne 
Vorwurf  Gp  50® 

skuld-leikr,  m.  Verwandtschaft  rcttir  at  skuldleikam  Vsl  177*** 

skulu,  skal,  skylda  {inf.praet:  akylda  Fs  70^)  sollen,  debere;  werden, 
zur  Umschreibung  des  Fut, 

skür,  pl.  skürir,  f.  pluvia,  Regenschauer  JS6  95'  i  skiirinni  wälirend  es 
regnete  ebd  94*^  geröi  skiir  mikla  ok  miktt  vätvibri  Fbr  88'® 

skurdr,  skurbar,  ;;/.  -ir,  m,  (von  skera)  in:  hval-skurbr,  mön-Bkardr, 
or-skurör 

skur-gub  (od,  skurÖ-g.),  n.  Götzenbild,  aus  Holz  udgl  geschnitten,  ge- 
bildet (  Gr  Myth  102 )  [)eir  höfbu  ni8r  kastat  ok  brotit  nibr  öll  skurgafi 
sin  78"  Abgott,  Götze:  skurguö  ok  fjdnda  vil  ek  frd  m^r  skilja  237 »» 
bl6ta  skurögob  Fms  II,  263 <^  af  honum  höfst  skarftgoba  villa  SE  10  >* 

skurn,  f.  (od.  n.)  Schale,  Muschel  Girkir  kalla  i)at  bostram  {oatgsov) 
sem  v^r  köllum  skarn  eör  skel  Stjörn  88*^;  in:  egg-skuru 

üküta,  f.  leichtes f  schnelles  Fahrzeug,  liburna  202'*  Fs  135**  *:  r6Örar-sk. 

sküti,  m.  die  von  einem  überhangenden  Felsen  gebildete  Bohle  inn  i 
bergit  er  sküti  ok  fellr  i)ar  ur  litill  loekr  Ol  Tr.  (1853)  263«;  ,-„. 
hellis-sküti 

8  k  u  t  i  1 1 ,  m.  jaculftm,  Wurfwaffe,  von  einer  Harpune  ( sel-skutill)  Fbr  86'  ^  ^^'  \ 
Tisch,  Speisetisch  (=  borö,  vgl  Fbr  20**)  ei  mundi  verda  8i{)an  einn 
skutill  svä  vegliga  skipadrsem  ()d  er  l>rir  svd  voldag^rkonangar  sniedda 
(cibum  vapiebani)  af  einuin  diski  Fms  I,  259'®  skutil-diskr,  m.  £g  92** 

skutil-sveinn,  m.  Mundschenk  \}yi  nsasi  kemr  fram  skutllsveinn  meb 
borninu  ok  faer  {>6r  i  hÖnd  7^-*  skutilsveinn  8t<S5  fyr  honum  ok  h^lt 
ä  borbkerum  Fms  V,  195  «o 

skutr,  m.  der  hinterste  Theil  eines  Schiffes  Grett  113*®  Hggja  aptr  i 
skut  ebd  175**  vgl:  hals,  m, 

skval  (od.  skvol),  n.  Geräusch  ..  hjal,  skval,  glaumr  ..  SE  544';  in: 
borna-Hkval  Eb  13* 

sk^,  g^,pl,  sk^ja,  n.  Wolken  Gpl^^  l)eir  toku  heila  bans  (Ymis)  ok 
köfitiibu  i  lopt  ok  gerbu  af  skf in  SE  52  *  i  loptib  yfir  sk^in  Fms  X, 
241*  Stjörn  16  *•''•;  sk^ja-deild,  f:  i  b&  sk^jadeild  Unterlucebant  nubes 
idispassae^  258** 

sk^-fioki,  m.ycine  dicke,  regenschwangere  Wolke  sk.  svartr  £/>  94I6.10 

skygn,  adj,  klar  -,  deutlich  sehend  Fms  V,  96**  Ölafr  enn  skygni  60**; 
in:  viÖ-skygn,  adj, 

Bkygna  (nd),  genau  beobachten  Etw  (um  eitt)  skygnir  bverr  um  annars 
atbodü  254^*;  skygnast  sich  umsehen,  spähen  bann  kva&st  ganga  inn 
ok  skygnast  um  Fs  42*  (skygna,  f.  schneller  Blick  (pL)  Band  16'*) 

sk^ja-deild,  f.  zertheilte  Wolken  s:  skj,  n.  pl. 

sk^jaör,  adj.  wolkig,  nebulosus  vebr  sk^jat  79^ 

skykkr,  m.  Erschütterung yöMn  g^kk  skykkjum  (erbebte)  undir  {)eim  3'* 
sk^la  (Id),  schützen  {>at  (tjald)  er  sk^la  skyldi  vi»  sälarbito  50*«  svA 
man  kraptr  gubanna  sk^la  oss  Oh  41*' 
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skj'-lauss,  adj.  wolkenlos  i  vetri  sk^lausu  Krp  36^ 
skyld)  p/,  -ir,  /".  Steuer  heimta  skyldir  kgs  ,vfÖa  af  heru&uin  Ems  X, 
225*^;  skyldir  (von  Einkünften)  44*  «;  skuld;  in:  land-skyld 

skylda  (Id),  verpflichten,  nötMgen  Jem  (einn)  zu  Etw  (til  eins)  at  skylda 
slk  til  konungs-{)j6iiostu  261*^  lög^  skylda  hann  til  um  at  doQma 
264^  (sem  skylda  log.  til  wie  das  Gesetz  vorschreibt  Lrp  214^)  hvat 
skyldir  i)ik  til  at  segja  ..  Es  9*^  {>6at  kveSandinn  skyldi  hann  til 
at  sHta  ..2608^ 

skylda,  /*.  Pflicht,  Schuldigkeit  var  I)at  1)6  ei  minni  {)in  skylda  en 
hans  Gp  66*  skylda  ok  fylgd  Ems  X,  405' 

skyldar-s^sla,  /*.  Geschaßt  zu  dem  man  verpflichtet  ist  249* 

skyldligr,  adj\  schuldig,  nothwendig'-skjlleg  d.  i:  skyldlig  291*° 

skyldr,  a^f.  verpflichtet  zu  Etw  (til  eins)  od.  at  m,  inf,  jieir  era  skyldir 
at  halda  njdsnir  um  alt  riki  248^  262  ^  menn  skyldir  hAnum  til 
{)j6no8tu  251 '^  ohne  til:  skyldir  {>essarra  hluta  250^^;  ger&ust  i)au  I>d 
skyldir  {)j6nustumenn  {>6rs  dienstpflichtig  2^^ \  nothwendig:  {)ä  es  skylt 
at  hafa  ..  da  gehört  es  sich  98'^  myndi  skyldra  at  vaka  91  *'^;  ver- 
wandt &  sd  maSr  at  taka  |)at  f^,  er  skylztr  er  I>ar  inum  dauda  265*°'^- 
hinir  skyldustu  freendr  hennar:  ihre  nächsten  Verwandten  293^  Es  G9^^ 

skyldu,  i}if,  praet,  s:  skulu 

skylmast  (md),  fechten  mit  einander  vdru  II  menn  meÖ  vdpnum  ok 
skylmdust  162 '^  Alex  137  *o 

skyn,  91.  Einsicht  hann  fann  pat  af  skyni  sjdlfs  sins,  at..  er  entdeckte 
aus  eigner  Klugheit,  dass  ..  £b  90**  kunna  (od.  vita)  skyn  Bescheid 
wissen  von  Etw  (eins  od.  d  einu)  kunna  skyn  goSanna  SE  96*^  Bgv  64  *^ 
hann  kunni  mesta  skyn  er  erkannte  am  tiefsten  19^;  segja  skyn  d 
mdli  sinu  reddere  rationem  suae  causae  Eg  155** 

skynda  (nd),  eilen,  forteilen  Es  76*  skyndum  (vdr)  til,  at  ..  beeilen 
wir  uns,  dass  ..  236*^ 

skyndiliga,  adv.  eilig  fara  -,  ganga  -,  hlaupa  sk.  4<^  212^  242*° 
Gp  62" 

skynja  (ab),  in  üeberlegung  ziehen  Etw  (eitt),  sk.  mdl  Eb  22'* 

skyn-lauss,  adj.  unverständig  sk.  ma&r  245**  vgl:  d^rit  er  skynlaust 
kvikendi,  en  ma^rinn  skynsamligt  SE  II,  158*^ 

skyn-samligr,  adj.  verständig,  einsichtig  birta  ok  s^na  me8  skyn- 
samligri  sannsögu  237**  ^eine  Schrift  verfassen  af  skynsamligii  viti 
^ soler ti  ingeniö*  256**;  skynsamliga,  adv,  fara  sk.  meÖ  cinu  mit  Etw 
vorsichtig  umgehen  2*°  kvffibi  ..  skynsamliga  upptekin  mit  gehörigem 
Verständniss  aufgefasst  37*  sk.  rita  SE  11,  36* 

skyn-samr,  adj.  verständig  skynsamir  menn  261®  284* 

skyn-semd  (un(/ skyn-semi),  f.  Einsicht,  Ferständniss  iremja  skynsemd 
um  kristnihald  Es  175*  at  gu8  skyldi  gefa  ^4t  r^tta  skynsemd  at 
skilja  ...  239*^  (mikil  skynsemi  er  at  rifja  vandliga  {lat  ^multae  in- 
ielligentiae  est'  SE  86«) 

skyr,  n.  geronnene,  sauer  gewordene  Milch  {Weinh.  144)  Eg  84'  skyr 
ok  ostr  Eb  88^;  skyr-askr,  w.  Gefäss  (Asch)  mit  Skyr  skyraskar 
störir  Eg  84'-178»o*f- 
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sk^ra  (rd),  erklären,  deutlich  machen  ^at  skal  nu  sk^ra  fyri  {)er  245^^ 
})«i  er  })at  sk^randa  246'*;  sk^^ra  log  um  eitt:  das  Gesetz  über  Eho 
auslegen  288"  vgl  277" 

sk^rligr,  adj.  verständlich,  deutlich  Fs  121'*  haun  var  drengiligr  £ 
viSbragdi  ok  sk^rllgr  von  verständigem  Aussehen  Fs  129'^ 

ßkjrr,  adj.  deutlich  (von  der  Aussprache:)  eigi  ßk^'rt  dkveMt  257** 
kvad  J)at  skyldu  skyrra  veröa  das  würde  deutlicher  werden  Eh  59** 

skyrsi  (orf.  skyssi),  n.  pL  Ungeheuerliches  marg^r  eru  dau5ir  ebr  ella 
hafa  })eim  oröit  önnar  skyrsi  . .  oder  es  sind  ihnen  anderlei  Schreck- 
nisse begegnet  Gp  47  ^*  peir  6ttu8usk  })ann  atburS,  sem  skyssi  (scasse) 
Fms  X,  416  extr, 

skyrta,  /*.  ffemd  (Weinh.  162 ,  vgl  scrkr,  r/t.)  skyrta  ok  öU  linklseM 
Spec  66"  silki-skyrta  Fms  X,  383«»-404'* 

sld  (sI6)|  schlagen  sld  högg  meb  ruddunni  81^;  ^eu  schlagen^  d,  i:  mähen 
Eb  63''  slÄ  teig  (abmähen)  Hdv  344"-354*ff-  sU  undir  niedermähen 
Eh  52'^  siegin  tun  abgemähter  Grasplatz  120*°;  m.  </a/;  var  hon  borin  ä 
bälit  ok  slegit  i  (bdlinu)  eldi  19 ''  {vgl:  [)d  sl6gu  sesirnir  eldi  f  lokar- 
spinn  SE  212'^);  slÄ  ekki  sliku  d  pik:  nimm  dir  solches  nicht  zu  Her- 
zen 157*  sld  kaupi  viÖ  einn  einen  F ertrag  mit  Jem  schliessen  Fs  IW 
Lxd  58^  Hdo  318^;  sld  i  heit  sich  zum  Geloben  wenden^  ein  Gelübde 
verric?äen  Fs  9P';  sldst  sich  einlassen  auf  ein  Gespräch  (d  tal)  mit 
Jem  (viö  einn)  Eh  45'*  sldst  aptr  sich  zurückziehen,  retirieren  (vom 
Schlachtheere)  92";  impers:  slser  i  bardaga  es  kommt  zum  Kampfe 
Fs  121'»  Gp  64>-68««  slö  i  kappraaeli  meö  Jieim  Fs  95*»  {vgl  slogu 
J)eir  i  deilii  mikla  sie  geriethen  in  grossen  Streit  Fs  95*")  slo  i  verk: 
es  wurde  schmerzhaft  Gp  79^;  sIeginn,  ppr.  in:  mörgu  sicginn  viel 
gewitzigt,  erfahren  (von  einer  Zauberin)  Gp  42'^ 

slag,  n.  Schlag  fe'ngu  menn  {>d  einstaka  slög  ok  skeinur  ffäv.  Isf,  31  '^ 

slaga-saubr,  m.  ein  zu  schlachtender  Hammel  88*^ 

sldtr,  n.  Schlachtfleisch  trog  fylt  af  sldtri  6*  (»;  sldtr-trog,  n.)  hleifar 
brau&s  ok  (lar  sldtr  vib  79 '^  sldtr  ok  öl  Oh  18'«  gefa  hrut  til  sldtrs 
88»  velja  hross  til  sldtrs  Eh  21*» 

sldtra  (a8a),  schlachten  ein  Thier  (einn)  {lar  hafbi  sldtrat  verit  uxa 
einum  131 'o  sldtra  i  bü  sitt  (für  seine  Wirthschaft)  172*®  {vgl  drepa 
i  bii  sitt  172*0) 

sldtr-fe,  n.  Schlachtvieh  Gp  67*  Eg  87** 

sldtr-trog,  n.  Gefäss  mit  geschlachtetem  Fleisch  Fs  72 '^ 

sldttr,  pl.  sldttar,  m,  das  Mähen  vera  at  sleetti  fJdv  346^  eptir  dag- 
sldtta  ebd  349  '^ 

slaxa  (ab),  von  dem  'Glucksen^  des  Blutes?  slaxaöi  i  sdrinu  Fs  167^ 
dafür:  {)aut  i  sdrinu  ebd  37**  onomaiopoet.'f 

sleöi,  m.  Schlitten  bann  hafM  tjaldat  sleöa  meö  hu&um  Fs  65'^-'* 
Isl  I,  94*  Eg  187«*"-  Grdg  II,  109*» 

sieb-meidr,  m.  Eh  67*'  «;  meiÖr 

slefa,  f  saliva,  Speichel  slefa  renn  or  munni  bans  SE  112**;  im  Bei- 
namen: Sigurbr  slefa  ist  s\ef&  wohl  norw :  'slera  anguis  fragilis"*  Aasen 

ö^^ß&j*»   f   grosser   Schmiedehammer ^   ^.  B,   um  das  Eis   aufzuhacken 
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pj  346^ f'*;  11»  Beinamen:  J><Sr61fr  sleggja  F8\  s:  jArndrep-sl.,  jäm-sl. 
sleikja  (kt),  lecken,  schleckern,  von  der  Kuh  Aufthamla:  hon   sleikti 
hrfmsteinai  er  saltir  voru  5£46'°'''  bann  sleikti  um  [)vöni /*  159  *' 
(s:  yÖTTj  f.)  gribungr  sleikti  um  klse&i  hans  Eb  117^ 

1.  sleppa  (slapp),  gleiten  I>A  slapp  hon  £  hverinn  b^^um  fo tum/»/ 342'^; 
entweichen  ef  {>.  skal  sleppa  Za;d^342'^;  misslingen  Eg  183'^ 

2.  sleppa  (pt),  gleiten  od,  fahren  lassen j  verlieren  Etw  (einu)  bann 
liatöi  slept  öxinni  Fs  131*' 

sleppr,  adj.  schlapp,  lässig  tekst  einum  slept  til  er  greift  die  Sache 
sehr  lässig  an^  auf  die  Gefahr  hin,  sie  auch  zu  verlieren  Eb  57' 

sletta  (tt),  ebnen;  sWtta  eitt  yfir  unschädlich  machen  Etw  bafi  (lit  vel 
yfir-slett  vaubyggju  mina  139^    sldtta  yfir  8kj6trceM  eins  Ems  /,  74* 

äldttr,  adJ.  eben  vellir  sl^ttlr  163*  6"  leicht,  ohne  Ilinderniss  tala 
snjalt  ok  sldtt  40^3 

slibr,  p/.  sliSrar,  f.  {od.  sliör,  n.)  Scheide  des  Schwertes  dr6  bann  sverbit  or 
slidrum  25^  223*^  bann  skeldi  (sverbit)  aptr  {  slibrin  Eg  115'"* 

slikr,  adJ-  solcher,  ebensolcher  vAru  be'r  slik  log  sem  i  Noregi  106** 
slikr  ...  sem  (s:  sem  u.  svd..  sem)  in  absolut,  Sätzen  slikr  üjafnabar- 
madr  sem  bann  var  in  Ansehung  dessen,  dass  ein  solcher  ...  Gp  63^ 
An  137**  181 'ö  154'  6'/«/35**;  auch  demonstr.  ohne  sem:  slfk  doemi  eru 
meb  088  exempla  talia^  ^Beispiele  dafür  Fs  48^  absol:  sHkt  er  bann 
mdtti:  quantum  potuit  115'*  slikt  er  ek  fser  atgcrt  soviel  ich  nur  aus- 
zurichten vermag  Eb  43** 

slit,' n.  J'rennung  i  sifja  sliti  SE  186*°  {auch  ßliti,  n.  in:  var  sliti 
veizlunni  ok  fundi  pessum  Lxd  32');  in;  vin-slit 

slita  (sleit)i  zeiretssen,  zerstören  brafnar  mnnu  slita  brae  (litt  77*' 
slita  i  sundr  lögin,  ..  fridinn  105*^  slita  af,  slita  tipp  abreissen  11^^ 
18**;  itnpers.  m,  dat.  es  hat  ein  Ende  mit  Etw  (einu)  slitr  nii  })inginu 
[)ann  dag  79^  nü  var  slitift  leiknum  ok  föru  menn  beim  Fs  86*' 
orrosta  svd  mikil,  at  ..  eigi  sleit  &  XI  doegrum  dass  sie  in  11  Tagen 
noch  nicht  zu  Ende  war  61*' 

slitna  (ab),  reissen  (rumpi)  virgillinn  slitna5i  jamnan  OA  85'*,  zu  Ende 
gehen  ..  at  med  peim  enda  slitni  sefi  min  Fs  21  f 

sljöligr  {od,  slj6fligr),  adj,  stumpf,  kraftlos^  faul  er  })d  vdr  för  sljölig 
ohne  Wirkungy  ohne  Ehre  Fs  66** 

slj6r  {od,  sljdr  od.  slser),  adj.  stumpf  öxi  J)6tti  slj6  Fs  184*  übertr: 
bann  bvessir  tovg  slj6fa,  en  l^r^nir  totfg  bugrakka  Alex  33'°  me5 
hljöM  slj6fu  SE  //,  8» 

s\6hj  f.  Weg,  Strasse  ok  Id  sü  sloft  fram  d  skdginn  Eg  187 '°;  in:  kyn-sl6ö 

sl6&i,  m.  ^traha^,  das  was  hintennach  geschleppt  wird;  draga  sl6&a  eine 
(bes:  schlimme)  Folge  nach  sich  ziehen  Band 21^''  iV;54*;  in:  Vfg-sl6M 

sloBÖa  (dd]|  über  die  Erde  hinschleppen,  bes,  vom  Mist,  düngen  sloeÖa 
um  vdr  ßsk  129**  ^ 

slceöur,  f.  pl,  ein  kostbares,  lang  nerabhängendes  Gewand  sloB^ur  af  g65u 
klse&i  Fs  51 '^  i  slcüöum  ok  skinnölpu  Fs  52*^  silki-slcedur  Eg  209' 
sloßbur  görvar  af  silki  ok  gullsaumadar  mjök  ebd  168^ 

sloegd,  f.  Schlauheit  Loki  meÖ  sloegö  sina  ok  velar  290'^ 
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.  1.  sloegr,  adj.  schlau,  versutus  sloegr  maSr  123*^  ormr  oUum  kykvendum 
sioegri  ok  mjükldtari  Spec  107®  grd-lyndr  ok  sloegr  NJ  85*® 

2.  sloßgr,  m,  yorlheü  ..  vita,  hverr  sloßgr  oBs  |)ykkir  i  vera  193*^ 
/*  11*  Vortheil  von  Etw  (til  eins)  Band  20"  Nj  42» 

8 1  OB  m  a  (md),  hauen,  schlagen  (u,  zwar  schief,  von  der  Seile)  hann  sloamir 
til  hennar  sverMnu  ok  höggr  af  henni  höndina  Oh  42'^  Nj  155'' 
sloemdi  bann  A  fot  Hrolleifi  Fs  33»*  hann  fekk  brugdit  sverdiou  ok 
sloemir  optir  bonam  ok  i  sundr  i  mi^ju  (!)  (er  schlug  daher  wohl 
nicht  bloss  von  der  Seite?)  Fs  65" 

slökkva  (kt),  loschen,  extinguere  sl.  eld  41»*  129»  133« 

slöngva  (gd),  werfen,  schleudern  Etw  (eina)  slöngvir  bann  {)d  stokk- 
inum  üt  af  {lekjunni  132^  Eg  53^  s:  sljngja 

slokna  od,  slükna  (a&),  auslöschen,  extingiä  siÖknaSr  var  eidrinn 
SE  228»  sloknuöu  ^&  login  Gp  50» 

slanda-samliga,  adv.  in  treuloser,  d,  h:  diebischer  Weise  Eb  ST' 
{vgl:  'slundi,  oi.  servus  infidus^  und  'alundr,  n,  perfidiä*  BJ.  ffld.) 

sljngja  (slöng),  werfen,  schleudern  Elw  (einu)  slyngr  tiurtr  eldi  yfir 
jör&iua,  'effundir  SE  192*»  s:  slöngva 

slyppr,  at^,  waffenlos  baf  |)ü  l)etta  (saxit)  i  bendi  ok  vcr  ekki  slyppr! 
/V  31  ^  at  ()ü  badrir  vopn,  en  fosrir  eigi  slyppr,  sem  konur  {sc.  fara) 
Isl  11,  407»®  ..  at  bann  sd  sigrlanss,  er  bann  er  slyppr  159'® 

slys,  ».  p/.  Schaden,  Verderben  bringende  Handlung  Fs  42**  Eb  23** 
slys  ok  fjdrska&i  pj  341" 

slys-för,  f  Unglücksreise  pj  346»«  Fbr  31»' 

slysinn,  adj,  schädlich,  Verderben  bringend  Eb  18* 

smä-bondi,  m,  Häusler  {vgl:  kot-bondi,  m.)  smÄbosndr,  pl,  Fs  157'* 

smä-d^ri,  ti.  Kleinvieh  181»«  I>oir  lifÖu  vi&  reka  ok  srndd^ri  ok  ikorna 
/'«177« 

smflekkast  (aö),  klein  werden,  sich  vermindern  ok  t6ku  8v4  riki  at 
smskkast,  sem  konangar  tökn  fjölgast  34« 

smali,  m,  das  kleinere,  zahme  Vieh  {vgl  bd-smali,  ir.)  reka  beim  smala 
Xrp  35«^  von  den  Schafen  birSir  skiptir  smala  sfnum  ...  Bari  35»«; 
smala- mafir,  m,  Hirt  115«  138»  smala-bestr,  m,  dessen  Pferd  115«® 

smd-menni,  n.  kleine,  unbedeutende  Leute  Eg  229" 

smÄr,  smä,  smdtt,  klein  litlir  menn  ok  smdir  Isl  I,  145»*  öllum  liitum, 
störum  ok  smäm  SE  38'  lemja  bausinn  i  smd  mola  14«^;  smim  od, 
smäm  {leim  {=  adv,)  etwas,  ein  wenig,  allmählich  pj  337^  {-SiS^^)  fara 
smäm  sich  forthaspeln  ebd  344®  smdm  ok  smam  nach  u.  nach  Alex  23'^; 
ef  godor5  eru  smserra  (in  minores  partes)  deild  263*;  smätt,  adv, 
liöggva  smdtt  nitr  kleine,  schwache  Hiebe  führen  162'® 

-smdtt,  f.  in:  böfuS-smätt 

smd-^armar,  m,  pl,  die  kleinen  Därme  d.  i:  (der  Ort,  wo  sie  liegen?) 
Leiste  Fs  85«®  Gisl  159«  £  laerit  fynr  neöan  8md{)armana  Nj  262»« 

smiö,  f,  {auch  smibr,  m.)  fabricatio,  von  der  Arbeit  des  Zimmertnannes 
(skäla-smiö  Fms  I,  290«' "•  pörö,  hr,  41« -42«*)  balda  fram  smiMnni 
(vom  babylon,  Thurmbau)  SE  8'*  die  Brücke  Bifrüst  ist  kunstreicher 
gefertigt  en  adrar  smföir  SE  60»®;   smiÖar-kaup,  n.  Baulohn  SE  136«« 
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8mi6a  (a&),  fabricare,  vom  Hausbau:  smiöa  skäla  ßörö.  kr.  40  extr,  am. 

kirkjn  203®  vgl  varS  ekki  svd  smiSat,  sein  fjr  hafdi  vorSit  SE  136*' 
8mi8ar-t61,  n,  Schmedetoerkzeug  ])el  er  sin{5art61  268'*  Fs  177* 
smidi,  n.  opus  fäbr,,   Arbeit,  Bau  SE  8*';  tra;  mis-smidi,  ötein-BmiM 
smidja,  f.  Schmiede,  Schmiedewerkstätte  ek  {löttumst  yera  i  smidju  ok 

gera  8pj6t  177" 

1.  smlör,  smlSs,  p/. -ar  u. -ir  {acc:  -a,  -u),  w.  faber.  Verfertiger  künstL 
Arbeit:  smiöir  (eru  höfundar)  gripa,  lögmena  laga  260'^  vom  Bau- 
meister SE  134^  smibar  Jieir  er  hus  gera  ßsk  130*'  [»essir  voru  höfuö- 
Bmi&ir  at  kirkjunni  i  Skdialiolti ...  Bgv  81^*  (vgl:  jdrn-smiÖr  *  Schmied* 
Eg  61'  ..  gull-smi5a  e5a  tt^-smiba  e5a  annarra  hagleiksmanna 
Bari  167*«) 

2.  smidr^^  smidar,  wi.  (=  smiD,  /*.)  i«;  verk-smför 

Binjör,  n.  Butter  brauö  ok  smjör  Eg  84'  ostr  ok  smjör  NJ  75^  knoda 
saman  mjöl  ok  smjör  Fs  197"  als  Handelsartikel:  smjör  |ok  tin 
ebd  22  " 

smjüga  (smaug),  kriechen  ]^&  smuga  {>eir  milli  spalaQna  Ö*''  spjotit 
ferr  8kj6tt  ok  sm^gr  undir  Imotina  (die  auf  dem  Kopfe  Björns  lie- 
gende Nuss)  ok  aptr  af  hvirflinum  195 '« 

smyrill,  m,  ^falco  caesius"*  Krp  34" 

smyrja  (smuröa),  bestreichen  kann  t6k  höfubit  ok  smurM  urtum  {lelm 
er  ..  39*  smyrja  einn  meö  krisma  salben  299*^-*®  300* 

snsB-fÖlva,  f.  ganz  leichter  Schnee  haföi  fallit  Iftil  snsDfölva  Lxd2i^\^ 

snaer  {od.  snjdr  od.  siijor),  m.  Schnee  snjor  var  ä  jöröu  Gisl  "6'1^  svd 
viba  sem  solskin  snae  Iwgir  283'  haföi  snjd  lagt  d  fjöllia  64«  (til 
I)es3)  er  snjo  lag5i  d  beidar  32"  en  er  vdrabi  ok  nokkut  leysti  siijo 
or  hliÖura  Fs  25'« 

snäpr,  m,  ^fatuus"*  skynlauss  sndpr!  Stjöm  473*^  sem  hinn  heimskasti 
snapr  ebd  520  *' ;  empfindungsloser  Mensch,  von  einem  schwer  Verwunde- 
ten, der  aber  den  Schmerz  seiner  Wunde  gar  nicht  zu  empfinden  scheint, 
wird  gerühmt:  at  bann  vacri  eigi  me5al-sndpr,  at  bann  hefbi  eigl 
bugsat  slikt  d.  h:  Mass  er  ein  ganz  gehöriger  snipr  sei,  um  so  Etw 
gar  nicht  zu  empfinden  Eb  88' 

1.  snara  (a5),  werfen,  schleudern;  winden,  wickeln  snara  sdr  (od.  at  ser) 
sich  einwickeln  in  Etw  (eitt)  snara5i  bann  at  se'r  klicbi  Fms  HI,  11^ 
snara  at  sdr  lindiikinn  198*«;  wenden,  daher  übersetzen  (aus  einer 
Sprache  in  die  andre)  SE1J,V^;  snaraat  sich  wenden  Eg  119^  Oh  36^ 

2.  snara,  f,  Schnur,  Strick  (vom  Galgenstrick)  Fbr  4*   vgl:  virgill,  m. 
snar-eygr,  adj.  scJiarfblickenden  Auges,  lebendigen  Blickes  bann  var 

blÄeygr  ok  snareygr  112«  s:  snarr,  adJ. 
snarpliga,  adv.  heftig,  tapfer  si&an  bÖrÖnst  {)cir  sn.  ok  lengi />  138*^ 
snarpr,  snörp,  snarpt,  heftig,  streng,  scharf;  bes.  vom  Kampfe  snarpr 
bardagi  Fs  66*«  snÖrp  orrosta  224**  225"  all-sn.  orr.  94**  hin  snarp- 
asta  orrosta  228*'  veita  einum  snarpa  atgöngu  Gp  56**  sterkr  ok 
binn  snarpasti  i  orrostum  51***  85**;  von  der  Mühsal  des  Lebens: 
snarpt  ok  bart  ok  berfiligt  lif  236  *'^;  scharf:  snarpri  ok  bitrligri  birt- 
ingar>{)el  244*' 
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snarr,  snör,  snart,  schnell,  hurtig  hlanpa  sem  snarast  SE  184^;  scharf, 

durchdringend  auga  allsnart  219'* 
snauSr,  adj,  arm  hinir  snauSa  i^opp:  hinir  antfgu)  Fiat  ly  224"  in: 

fe-8naa&r 

sneid,  pl.  sneidir,«/*,  Abschnitt,  Stück,  in:  stinga  snei5  (od.  snei&ir)  ein 

Stück  .stechen  für  Jem  (einum)  d.  h:  eine  stechende  Anspielung  aufJem 

machen,  in  einer  Sache  (um  eitt)  Eb  22* 
sneiSa  (dd),  schneiden;  mit  Worten  sticheln  auf  Jem  (cinum)  85 '^  slfkt 

er  illa  msalt  at  sneida  honum  afgömlum  NJ  IQÜ** 
suemma  {od,  snimma),  adv.  zeltig,  früh,  bald  snemma  am  morguninn 

77'  146'*  snemma  morgins  165**  snemma  dags  9" 
snemmendis/ A<ft;.  dass.  Fbr  b*^  hann  yar  sn.  brädgjörr  139 '^  annan 

dag  sn.  120*°  Fbr  40**  snemmendis  sumars  162^ 
snemt  (snemmr,  adj.?),  adv.  frühzeitig;   konungi    ^6tti  heldr  snemt 

(noch  zu  früh  am  Tage)  at  vekja  herinn  87*^ 
snerrir,  Snerrir  Eb  13'*  *;  Snorri 
snerta  (rt),  schnell  trinken? ,  durch  schnelles  Trinken  leer  machen?  snerti 

hann  or  hverri  (^käl)  13' 

snerti -ru8r,  m.  in:  taka  aneriiTOÜr  ein  kitrzes  Stück  Weges  rudern  11'^ 
{vgl:  snerta,  f.  ein  kurzes  Stück  Weges  hann  var  {  skdginum  ok  snertu 
eina  frd  {)cim  ..  und  nur  durch  einen  kurzen  Zwischenraum  von  ihnen 
getrennt  Hdv  355") 

sneypai  f.  Beschämung,  dedecus,  opprobrium  />  57';  fara  sneypu  fyrir 
einum  sich  vor  Jem  blamieren,  von  Jem  gedemüthigt  werden  Fs  56**- 
54*'  fd  sneypu  ok  vanvirbing  af  einu  Oh  32'*  gcra  sneypu  einum 
Jem  eine  Schmach  zufügen  FsW^  reka  {t^g)  sneypu  sich  für  eine  Schmach 
rächen  Fbr  47" 

snifia  (sneib),  schneiden,  zerschneiden  svcrft  sneid  hjdlma  sem  klieM 
230"  hann  sneid  af..  ne&an  f)at,  er..  /^s51"  hann  sniör  af  höndina 
Gp  68" 

snild,  f.    Trefflichkeit,  bes,  der  Hede,  eloquentia  vom   {lessir  dgseztir 
bsBÖi  at  viti  ok  snild  Fms  X,  278'*  me&  snild  sinna  orfta  ebd '279^^ 
s:  mAl-snild,  or8-snild 
snimmma,  adv.  (z.  B.  SE  134*)  s:  snemma 
snjAfa  (a5),  schneien  {)ar  til  er  snjäfaM  &  heiSar  33* 
snj  allr,  snjöll,  snjalt,  tüchtig  drepa  ä  d^rmikit  högg  ok  snjalt  Fs  174*^, 
namentt.  in  der  Rede  (=  orÖsnjallr  Eg  47  *'  mäl-sjnallr  u.  snjall-mroltr 
^J229")  beredt  tala  snjalt  ok  sMtt  40"  t.  langt  ok  snjalt  Eg  49' 
snjdr,  m.  s:  snser 

snjö-lauss,  adj.  ohne  Schnee  fjallit  snj61aust  198* 
snj6-minna:  minus  nivis  ef  nokkut  vseri  snjöminna  at  sjd  Fs  25*' 
snj6r,  m.  s:  snaer 

snceri,  n.  Schnur,  StHck  60"  Gp  47«  Eg  123'*  lykkja  snoerisins  50" 
snoeris-spjöt,  n.  Spiess  mit  Schwungriemen  {Weinh.  194)  Gp  50** 
snöggr,  a4j.  mit  kurzem  Haar  nauts-rofa   snögg  ok  selhdr  Eg  101^ 
aer  snöggvar  Grdg  II,  195* 
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snörgl,  n.  Scknarchefiy  aonitus  slerientis  hejr&u  }>eir  snörgl  nökkut  til 
rekkju  hennar  Fs  144'® 

snös,  f,  Forsprung j  Kante  eines  Felsen  hjä  snösinni  Gp  50^®  s:  berg- 
snös 

Snorri,  isländ,  Eigenname  (z.  B.  Snorri  Sturluson  ti.  v,  a.,  s:  Ist  /, 
436 '*yf.  M.  fl.)>  ursprüngl.  Beiname  in:  J>orgrimr  snorri  (=  Snorri  go&i)^ 
früher:  J>.  snerrir  {vgl  'snerra,  f.  pugna"*  allhörd  snerra  {vor:  a.  orrosta) 
Fms  IX,  616  n.  3  und  '-snerrinn,  adj.  pugnax  in:  fjöl-snerrinn'  SohJ. 
Egilss.)\  bann  ({»orgrimr)  var  beldr  üsvifr  i  cesknnni  ok  var  bann 
af  I>y£  Snerrir  kallabr,  ok  eptir  {lat  Snorri  Eb  IS^*  vgl:  ^6tti  bann 

.  ({>orgr.)  Vera  {lungr  i  skapi  ok  6eirinn  yih  ailt  ok  var  pÄ  snüit 
nafni  bans  ok  kalla5r  Snerrir,  en  {ivi  nsest  var  bann  kallaSr  Snorri 
Gisl  116»-32W 

snotr,  a4J.  ^sapiens  et  elegans^  SE  116'^;  in:  ü-snotr 

snüa  (sn^ra  o<^.  sneyra),  wenden^  keffren,  drehen:  sniüask  und  sniia  sich 
wohin  wenden,  zuJem  (at  einum)  116'^  124^  11*^  hon  sn^ri  at  hänum 
ok  mselti  125*'  {leir  sneyru  til  bocjar  182 '^  sn^r  bann  vestr  ä  fjallit 
338  96'^  örin  sn^rist  i  loptinu  ok  kom  si&an  aptan  193'^;  wenden, 
kehren  Etw  (einu'),  impers:  er  bib^ium  A  leid  sndit  ok  fara  {>eir 
til  bvilu  sie  machen  sich  auf  den  Weg,  gehen  fort  und  ...  191'*  snüa 
bugum  manna  til  dsta  SE  \i^^  snüa  rädum  sinum  bamingjusamliga 
seinen  Beschlüssen  eine  heilvolle  Wendung  geben,  einen  heilvoUen  Be- 
schluss  fassen  Fs  19';  snüa  einu  um  Etw  um  und  um  kehren,  evertere 
bon  kvaftst  bafa  setlat  at  snüa  I>ar  um  landslagi  öllu  Fs  43^  sn^r 
bann  svd  um  binu  r^tta  öllu  285^;  snüa  mdlum  til  {)ings  die  Sache 
beim  Thing  anbringen  Eb  23^;  drehen,  winden:  snüum  i  vinddsa  {s: 
vindAss,  fn.)  123  **  snüa  saman  (zwei  Haarlocken)  til  bogastrengs  124** 

snüftigr,  a(^j.  leicht  beweglich,  schnell  gAng&  vel  Bniihlgt  rüstig  zuschrei- 
ten 191«  Eb  90  «<  bann  g^kk  svi  snüöigt,  at  J>.  brata&i  fynr  Fs  52 »• 

snüör,  m.  Vortheil  246»»  251  *•  til  snüöar  ok  dvaxtar  Ör  (1853)  36»« 

snyÖja  (snudda),  eilen  bann  for  snySjandi  Fs  50'^ 

snyrtiligr  (d.  i.  snytrl.  von  snotr,  adj,  s:  Gisl  frmp.  117*)  zierlich, 
elegans;  snyrtiliga,  adv,  büask  sn.  292*' 

's6a:  severe^  (unrichtig)  s:  sd  (s^ra) 

scefa  (fd)  s:  sviefa 

soekja  (s6tta),  aufsuchen,  freundlich  od,  feindlich  verfolgen  (gerichtlich 
verfolgen,  -  anklagen),  angreifen,  überwältigen;  —  s.  einn  at  Jem 
angehen  mit  einer  Bitte  s6ttu  I>eir  bann  at,  at  bann  skyldi  ...  Fs  58  ''^ 
bann  scskir  at  Atla  Hallsteinsson  ok  tjdr  honum  mälit  Fs  125^; 
soekja  einn  Jem  verklagen  ..  leyfi  til,  at  v^r  soskim  bann  til  laga 
Fs  60"  l)cir  viru  söttir  d  l)ingi  pvi,  es  ..  102«'  268'«;  Jem  angrei- 
fen, überwältigen  vdr  getum  I>d  eigi  meö  vopnum  sütta  129**  {)eir 
munu  mik  aldri  fd  sott  124'°;  soekja  eitt  suchten,  holen  soekja  vatn 
Fs  100"  bann  sötti  (vatn)  i  bjdlminum  164'®  aufsuchen,  besuchen: 
vildu  |)eir  eigi  I>angat  soekja  |)ingit  103^  at  soekja  me5  gööf^si  heigar 
tiMr  243"  soekja  kirkjur  283^  en  {lessa  brennu  sötti  margskonar 
}>jüÖ  'concelebravit^  20*    betreiben:  bann  sötti  dkaft  röbrinn  ok  bans 
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menn  er  und  seine  Leute  begannen  kräftig  zu  rudern  Gp  70';  scekja 
8Ök,  8.  mal  eine  gerichtl.  Sache  j  eine  Klage  untemehnen,  anklagen  a 
hverr  at  soekja  {>d  sök  er  vill  263''  scskja  vigsakar  &^\{  i)ingi 
peinl,  Klagen  an  dem  Gerichte  anhängig  machen  102**  (vgl  soekja  of 
Tig  e5a  harma  sina  102  **  s.  um  eitt  til  fjörbaugsgarSs  Anklage  wegen 
Etw  auf  Verbannung  erheben  d,  i:  Ferb,  weg.  Etw  beantragen  Vsl  149  *f'- 
soekja  mdl  til  fallra  laga  126^)  sakar-soekjandi  {opp:  sakar-verjandi) 
der  Kläger  264*  auch  bloss  soekjendr:  accusatores  Vsl  163*;  —  s.  ohne 
Gas,  einen  Ort  zu  erreichen  suchen^  einen  Anginff  machen  bann  s6tti 
inn  of  äsgrindr  12**  {leir  böftlu  i  Noreg  sott  mcb  bardaga  289'^  }>eir 
manu  eigi  Bkj6tt  soekja  128*  bann  soekir  nd  bart  fram  ok  drepr 
Kiflunga  230**;  —  s.  k  eitt  nach  Etw  suchen^  Etw  aufsuchen  J)vi  hefi 
ek  86tt  &,  y5vam  fund  146";  s.  at  einum  angreifen  Jem  {)eir  s^ttu 
at  Gunnari  116<^  (...  soek  {)ü  eigi  at  (m^r),  segir  Gunnarr  116'). 
123«"-  127»" 

Bocma  (md),  ehren  ^  auszeichnen  I)eir  bafa  soemt  oss  meö  sselu  ok  rik- 
domi  236»*;  sich  finden  in  -.  befreunden  mit  Etw  (viö  eitt)  Fms  V,  306«- 
VII,  1672,«;  viö-soema 

soemd,  pL  -ir,  f.  EhrCt  Ansehn,  Auszeichnung,  die  man  gewährt  od,  em- 
pfängt; veita  soemd  einum  Jan  Ehre  erweisen  18^^  i  fegjöfum  ok 
annarri  soemd  Fs  21'°  muntu  ii,  af  l)e8su  mäli  ina  mestu  soemd  117'' 
mun  i>^r  verda  {)e8si  (ütanfer5)  miklu  meir  til  sosmdar  119**  var 
bann  me5  bonum  um  yetrinn  med  g6&ri  soemd  er  genoss  während  seines 
H'interaufenthalies  bei  ihm  viel  Ehre  löS*';  ehrenvolle  Stellungt  Würde 
erfingi  allrar  sselu  ok  soemdar  (eines  Königs)  236'  sosma  einn  ..  meh 
soemdnm  ok  anöoefum  konungligrar  tignar  236'^  bann  bafbi  soemdir 
miklar  af  büi  sinu  ok  fer5  sinui  ok  fd  l)vi,  er  ..  Gp  67*';  soemdar- 
blutr,  9R.  Ehrengeschenk  kgr  fdkk  bonum  ..  nokkurn  soemdarblut 
Fs  23';  8oemdar-ma5r,  m,  ein  Mann,  der  Ehre,  Ansehn  geniesst  255'^ 
/>23";  soemdar-nafn,  n.  ein  Name,  der  Ehre  bringt  (opp:  svivirlJingar-n.) 
262";  8oemdar-S!Cti,  n,  Ehrensitz  Fs  22* 

soemiligr,  adj,  ehrenvoll,  mit  Auszeichnung  {)a5an  fd  soemd  ok  mikil 
metorb  ok  soemiliga  uppreist  248'^  mdr  })Getti  soemiligri  (kostr)  es 
schiene  mir  ziemlicher  206  <';  soemiliga,  adv,  taka  einum  s.  148'^  roe5a 
8.  ok  fagrt  Hdv  339« 

soemr,  af(j.  ziemlich ,  passend,  itn  Sprc/tw:  'I>ar  eru  eyru  soemst  sem 
6xu'  die  Ohren  passen  dahin  am  besten,  wo  sie  einmal  wuchsen  Nj  80^^ 

8 OB n skr,  adj,  s:  svsenskr 

soeri,  n,  pL  Schwur,  Eid  goöinn  sör  enn  soerin  268'*  sterk  vitni  ok 
mörg  soeri  SE  134**  vinna  soeri  Eid  ablegen  Fms  VI,  94' 

soerr  (od,  svoerr),  a4j.  in:  dagr  soerr  (ein  Tag^  an  dem  man  sclnoÖren 
darßj  dies  fastus,  judicialis,  Wochentag  en  eiftar  {icir  skulu  standa  X 
vikur  svoorra  daga  271'^  (dagr  ü-soerr:  *dies  ne fastus,  Festtag,  an 
welchem  kein  Gericht  gehalten  werden  darp  Bj.  Hld.) 

soBt-leikr,  m.  SOssigkeit ;  (von  Gott:)  sannr  soeticikr  allrar  elsku  238^ 
soetlcikr  or5a  bans  Fms  X,  288" 

soetr,  adj.  süss  epli  soet  at  bergja  Spec  108"  soetr  bmnnr  Gislfrmp  207" 
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soBtan  hilm  ok  allz  skögar  fagra  bloma  Fms  X,  241  ^  minn  soati  son ! 
223^°  ^init  H.  erlosch  wir  hit  soetasta  lj6s  augna  minna  Nj  187*« 

söMa  (at^),  satteln  hann  söMar  U&  hesta  Gp  65>»  A^  20^^^-  liestar 
söölaMr  157«»  Vpnf  19 «^ 

sööal-bogi,  TO.  Saitellehne  Gp  76** 

sö5u]l,  pl.  8ö51ar,  m.  Sattel  Fs  140^*  liest  minn  akaltu  taka  ok  leggja 
8Ö9al  ä  138'  i  steindum  sööli  (?^  64<*;  in:  trog-sööull 

BÖÖul-reiM,  n,  Pferdegeschirr  bera  ..  best  bans  meS  ölln  sö&n1rei5i 
35"  beizl  ok  sööulreiöi  Nj  33« 

sögn,  sagnar,  pL  -ir,  f.  Sage  {verschieden  von  sagal),  Aussage,  Angabe 
sögn  fr65ra  manna  Zb^^  140^  Eb  126^  |)at  er  sögn  manna  68 '^  156 <^ 
üsannlig  bikki  m^r  }>{n  sögn  Fs  147'»  s:  frd-sögn 

söguligr,  adj,  erzählbar  ^  des  Erzählens  werth  ekki  vard  söguligt  i 
fer»  l)eirra  191»  Ärfw  360»» 

8öga-lj65,n.  historisches,  erzählendes  Gedicht  sumt  er  ritat  eptir  fornum 
kvsßbom  eSa  8ögulj68um  34'« 

8Ögu-{)Ättr,  m,  Bruchstück  -,  Episode  einer  Saga,  eine  kleine  Saga  ok 
endar  svd  l)enna  sögn]}ätt  203'^  vgl:  eptir  pessnm  sögum  bafa  flest 
skäld  ort  ok  tekit  ^msa  {>ätta  ..  und  haben  sich  verschiedne  Theife 
dieser  Geschichten  zur  Darstellung  gewählt  SE  370*® 

sök,  sakar,  pL  -ir  od,  -ar,  f.  causa^  Rechtssache,- nwnentl.  Anklage  eiga 
sök  {od.  sakar)  zur  Anklage  berechtigt  sein  ä  b&  sök  er  vill  wer  da 
will  kann  als  Ankläger  auftreten,  gegen  Jem  (viÖ  einn)  Krp  9'- 15*' 
Boekja  sök.  {s:  soekja)  263«®  l^sa  sök  at  lögbergi  118*®  f6ru  sakarnar 
til  al})ingis  102*^  böH^ingi  at  sökinni  102*®  sök,  vorn  actio  causaCj  de- 
fensio  263»*;  Streitigkeiten^  Processe  ef  sakar  gjörast  bddan  af  A  milli 
vdr  283»;  Schuld,  Vergehen:  hvat  gaftn  bänum  nt  sök  wessen  be- 
schuldigtest du  ihn?  211«»  at  {)d  gsefir  banum  grib  ok  (gaBfir)  iipp 
sakimar  {)6  miklar  s4:  dass  du  'ihm  Frieden  gäbest  und  sein,  wenn 
auch  grosses  Fergehen  verziehest  Fs  10»*  I>eiin  er  {>yilikar  sakir  befir 
vi5  oss  gert  ..  die  sich  gegen  uns  so  vergangen  Fs  11»;  Sache  von  Ge- 
wicht, Bedeutung  (?)  in:  bafa  at  sök  ..:  at  nökkut  mundi  at  sök  bafa 
{vor:  tj6a)  dass  es  Etw  helfen  mochte  Eb  63 *'  vgl:  böfbu  })eir  ekki 
vsetta  at  sök  sie  konnten  nichts  (gegen  ihn)  vorbringen,  ausrichten 
Fms  VJIl,  18'.  ö'w/a28«»;  Grund,  Ursache,  Veranlassung  J)6  er  ein 
sök  sd  er  mik'  eggjar  Fms  V,  237  extr. ;  af  i)eini  sökum  desshalb  Eb  61**, 
bes:  fyrir-sakir  (-ar)  od,  bloss  sakir  (-ar)  mit  demGenit.  od.  dem  Pronom. : 
wegen  fyrir  sakir  bar&feng^  ok  fylgl^ar  {leirrar  Gp  59^  fyrir  minar 
sakir,  f.  värar  s.  meinet-,  unseri-wegen  121*^  237««  {auch  um -sakir 
Fs  134*)  {)at  var  ei  sakar  bans  seinetwegen  292*®  bann  kallafti  sik 
NjörÖ  sakir  jiess,  at  ..  SE  18»*  sakir  oröa  kgs  Fs  18»'- 

1.  sökkva  (sökk),  sinken  langskipin  sukkit  i  grunn  ni5r  203 '«  sökkva 
£  fen  Fs  45*®  bann  vill  eigi  at  sökkvi  djrit  (i  vök)  Fs  146*'  sökkr 
|)ä  bamarrinn  npp-at  skaptinu  4«»  Eg  53*' 

2.  sökkva  (kt),  versenken  Etw  (einn)  13^  j£^  54«®  i)eir  söktu  likinn  i 
fen  mikit  />  115»;  sökkvast  sich  versenken,  versinken  ormrinn  söktist 
i  saeinn  1^»* 


400  8Ök6ttr  —  8<Slsetr 

8ök-6ttr,  adj.  in:  eiga  sökött  in  Streit  Hegen  mit  Jem  (viÖ  einn) 
Eh  21*0  d  ek  sök6tt  viö  fölkit  Fms  VI,  112* 

söku-nautr,  m.  =  saka-dolgr  (orf.  söku-d.  A;;257'«)  275" 

sölu-vÄS,  n.  Pallium  promercale  {s:  yadm«il,  n.)  Nj  32*  Grett  91** 

8Öng-hüs,  R.  Kapelle  sönghiis  i  kirkjnm  EöQ^^  vigja  sönghüs  e9a  bcena- 
hüs  Krp  19" 

söngr«,  söngs,  p/.  söngvar,  m.  Gesang  (kircM.)  h&nn  heyrM  fagran  sÖng 
Fms  X,  316*^  skynsemd  um  kristnihald  ok  söngva  Fs  176*^  syngra 
6tta-söng  ok  aptan-söng:  Früh-  und  Abend-Messe  262"  (vgl:  Grotta- 
8öngr  SE  376**);  s:  man-söngr,  jfir-söngr 

sörkvir  {*d.  i:  sverkir  (§chwed.)  caüigator  vgl  ags:  ^sveorcan'*  Munch) 
im  Beinamen:  Eyyindr  sörkvir  Fs 

sörvi  («;  seyrvi),  n,  in:  8teina-sörvi 

80 fa  (8vaf),  schlafen  hann  hugbisk  vaka,  enn  hann  hugdi  alla  menn 
abra  sofa,  en  si&an  hagMsk  hann  sofna  101'*  Sprcftw:  ^sjaldan 
vegr  sofandi  ma5r  sigr'  selten  erwirbt  man  im  Schlafe  einen  Sieg 
.Vpnf  25*^  far  J)ü  ok  sofl  115"'  spyrr  hann  hversu  Jieim  hafi  so6zt 
i)d  n6tt  wie  sie  die  Nacht  geschlafen  hätten  219*  sofa  8vefn  212**" 
Fs  143" 

8ofna  od.  somna  (a5),  in  Schlaf  verfallen  hann  lag&ist  ni^r  ok  sofnaHl 
{legar  115  *•  4*  (opp:  vakna)   101**    menn  vorn  sofnaMr  />  128*^ 

8  6kn,  pl.  -ir,  f.  gerichtl.  Verhandlung,  Klage  büa  mdl  til  söknar />  61  * 
Anklage  (opp:  vorn)  263**  267***«  eydduz  s6knir  ok  varnir  NJ  149**; 
Heimsuchung^  Besuch,  Versammlung  tiSa  sökn  Besuch  des  Gottesdienstes 
Krp  15"  kirkna  86kn  {vgl:  soekja  kirkjur  283*)  282*«  8;  I)ing-s6kn 

soknar-gÖgn,  n,  pL  Beweismittel  in  einer  Rechtssache  118"  nü  eru 
öll  s6knargogn  fram  komin  {»au  er  sökinni  eigi  at  fyigja  at  lögum 
Nj  239* 

86knari,  m.  =  8ak-soekjandi  psk  82'^"»  Gräg  11,  174" 

sol,  s6Iar,  pL  -ar  od.  -it,  f,  Sonne  veftrit  var  heitt  af  s6Iu  136'  SE  12* 
skein  861  i  heidi  94*  i)egar  er  86Iina  liegSi  sobald  die  Sonne  unter- 
ging Eb  61*  {)egar  er  861  settist  dass.  ebd  Qf  (vgl:  s61setr)  n.)  s61 
var  farin  die  Sonne  war  aufgegangen  Eg  87  "  8.  var  upp-komin  dass. 
NJ  170*0  heita  &  \&nn  er  86ana  hefir  skapat  Fs  59*»-194*0;  biöa 
til  hinnar  I>ri9ju  861ar  Fs  98*  (dafür:  til  hins  {)ri&ja  dags  Ftns  11, 
58*'')  hefja  ferö  fyrir  hina  III.  sol  eptir  vfg  ^raelsins  Eb  79"»  bföa 
til  {>e8s  er  I)rjär  solir  eru  af  himni  NJ  206 '^ 

solar-bruni,  m,  brennende  Sonnenhitze  hinn  sy^ri  hlutr  Biolands  .. 
audr  af  s6iarbruna  37*^  {  aHskyns  hita  ok  861arbruna  Bari  198'' 

8  6Iar-gangr,  m.  Gang,  Lauf  der  Sonne  |)d  merktu  {)eir  at  s6lar- 
gangiy  at  ..  101** 

861ar-gei8li,  m,  Sonnenschein,  von  einem  Kranken:  hann  let  sik  bera 
i  s61argei8la  Fs  199*  s:  solskin 

solar- hiti,  m,  Sonnenhitze  50** 

s6lar-rod,  n.  Morgenröthe  um  morguninn  i  solarro!^  163' 

861-setr^  n,  Sonnenuntergang  milli  sölsetra  zwischen  Sonnen-  (Auf-  und) 
Niedergang,  den  ganzhi  Tag  über  fJ6  66* 
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s61-8kin,  n,  Sonnenschein  79^  283' 

Boltinn,  ppr,  s:  svelta 

s6ma  (md),  passen,  sich  ziemen  für  Jem  (einnm)    en   ekki  f^ngn  }>eir 

hjarta  svd  mikit,  at  honum  (ßr  einen  Riesen)  86mdi  13'^    me5  svd 

mikla  fe'  sem  y5r  86 mir  at  senda  204 '^  Uta  s^r  söma  Gefallen  finden 

an  ..  (at  m.  inf.)  SE  216« 
BÖma-maSr,  m.  Mann  von  Ansehn,  hervorragender  Sielhtng  hann  {>6tti 

enn  mesti  s6mama5r  Fs  12« 
s6ma>sainligr,  <!<(/•  ansehnlich,  achtungswerth  r&6  (äussere  Stellung  im 

Leben)  A  margan  h^tt  sömasamligt  Fs  21« 
8  6mi,  m.  Ehre,  Auszeichnung  afla  fjAr  ok  söma  Fs  4'  (nachher:  afla 

fjär  ok  yirbingar  />  4**);  das,  was  sich  ziemt j  anständig  ist:  svÄ  mlkit 

silfr  sem  hdnum  var  sömi  at  206'  ..  avA  8em  ySar  sömi  er  til  207 '^ 
8omna  87«  290*'  s:  sofna 

1.  8on  (auch  sonr),  8onar,  syni,  son,  pl:  synir,  sona,  sonum,  sonu  (od, 
sjni),  m.  Sohn;  8on  B*s  Fs  120'  sonr  Olafs  99  <  sonr  Rögnvalds  100« 
doch  alt  und  selten:  Hengs-sonr  101«  Skeggja-sonr  103'*  statt  des 
gewohnt,  -son;  gen.  pl.  syna  (?):  I>riggja  syna  (d.  t:  s^na  d,  i:  svina?) 
aastr  man  ek  j[>^r  s^a  268'^;  in:  döttur-sonr,  systnr-son 

2.  86 n,  f,  Sikhne,  s:  Sobj,  Egilss.;  in: 

8Önar-bl6t,  n.  SOhnopfer  g^kk   hann    ^&  til  s6narbl6t8  til  fr^ttar 

(er  unternahm  ein  SUhnopfer  des  Orakels  wegen)  49* 
sonar-gjöld,  n,  pl,  Entschädigung j  Bussgeld  für  den  Sohn   hann  t6k 

I)A  gnllit  at  sonargjöldnm  23^ 
son-lanss,  adj,  ohne  Sohn  hann  var  gamall  ok  sonlanss  27« 
8  6nn,  m,  sonus   heyra  eitt  me5   svi   soetum   86n  ok  nndarligum  ym 

Fms  F,  163« 
s6pa  (a8),  fegen  Etw  (eina)  s6pa  sp6num  i  hönd  s^r  Fms  V,  196« 

hann  söpaM  vatnina  txk  andliti  (abwischen)  pj  3&5'^  brott  rar  s^pat 

(durch  das  Unwetter)  öllum  yistum  Fs  145*;    söpast  sich  versehen  mit 

Etw  (at  einu  od.  nm  eitt)  Fbr  97 ~  Eg  19« 
8or5inn,  ppr,  (von  ser&a  coire  cum  fendna)  NJ  15*^  s:  stroSinn 
sorg,  pl.  -ir,  f.  Kummer,  Sorge  slikan  härm  ok  hrygleik,  sorg  etta  s6tt 

235«  en  j[>6  er  eigi  sorg  öldungis  or  brjösti  m^r  horfin  239 ''^ 
sorga-fullr,  adj,  kummervoll  lif  sorgafult  ok  starfsamt  286" 
sötigr,  adj.  rusig  (von  86t,  n.  Rus)  sofa  aldri  nndir  86tknm  isi  61« 

koma  eigi  undir  s6tkan  rapt  Fiat  11,617*  d,  i:  niemals  der  häuslichen 

Ruhe  pflegen  (von  Fikingem) 
86  tt,  86ttar,  pl,  -ir,  f,  Krankheit  109 *<^  166«;  taka  86 tt  krank  werden  44* 

Fs  12*;    Gram,  Kümmemiss:  sorg  eSa  s6tt  235«;    kenna  s^r  s6ttar: 

sich  krank  ftthlen  Fs  21*  (schwanger)  Fs26*;  Ana-86tt  Altersschwäche 

(Gr  Myth  1106)  56» 
86tt-daa{»r,  adj,  an  einer  Krankheit  sterbend  ^^  Fs  10"-79*    86tt 

danttir  menn  ok  eliidanSir  SE  106* 
-s6ttligr,  adj.  erreichbar,  in:  aaS-86ttligr,  tor-s6ttligr 
8  6ttr  (d,  i:  B6ktr),  ppr,  s:  soekja 
1.  spä  (spdSa),  prophezeien,  voraus-verkünden  hann  spASi  {»at  er  sfttarr 

Mo  blas,  altDord.  GIobs.  ^6 
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g^kk  eptir  Hgv  (74*)  nü  er  i)at  fram  komit  er  Erka  späl^i  Attila  kgi 
234*'  hon  spdM  hverjum  eptir  {tvi  sein  g^kk  Fi  19*^  spd  mun  ek 
y8r  8p4  eine  Prophezeiung  will  ich  euch  verkünden  Fbr  50** 

2.  8p d,  spAr,  /*.  Prophezeiung  nd  man  saimast  spdin  Finnanna  Fs2b*^ 
leggja  bog  ä  spAr  Fs  Id"  segja  spdr  SE  84*  »n  Sprchw:  'sp4  er 
spaks  geta'  <ft>  Vemttähung  eines  l^^eisen  darf  als  Prophezeiung  gelten 
Grell  T2^  Fms  XI,  164 <^;  vgl:  Völa-spA,  Merlinos-spi  u.  a,  Cat. 

spakligr,  adj,  klug^  gescheidt;  von  reichem  Wissen^  inhaltsreich  (?)  ]>aa 
hin  spaklig^  froeSi  er  Ari  ^rgilsson  hefir  4  bcekr  sett  256*^;  spakliga, 
adv,  ruhig,  friedlich  at  menn  fari  spakliga  ok  geri  eigi  hervirki  85* 

spd-kona,  f.  Wahrsagerin  Fs  73*'^  (spA-kerling,  f.  dass.  Fbr  60 *i) 

spakr,  spök,  spakt,  klug^  verständig,  erfahren  hon  ({»uriSr)  yar  spök 
at  viti  36"  Kväsir,  spakaBtr  {  vana  flokki  38^  99 <^  aU  Beiname: 
J>orleifr  (100**),  Gunnarr  (107»*),  J>6roddr  (141")  hinn  spaki,  *; 
marg-sp.;  ruhig,  sanft  spakt  skyldi  (yera)  hit  elzta  bam  258**  broBS 
spök  Fms  ///,  145**  all -spakt  bjamd^r  ein  sehr  zahmer  Bär 
Fms  VI,  298«* 

spinn  {od.  spönn),  spins,  pl,  spsanir,  m.  Span  {von  Bohr-spänen 
SE  222**  Hobelspäne  ebd  212''**  Schindel,  tu:  sp4n-I>ak,  n.  S£  34«), 
kleines  Stück  Holz,  in:  brj6ta  skipit  i  sp6n  Schiffbruch  erleiden,  wobei 
das  Schiff  in  Stücke  zerschellt  wird  Eb  49»  Eg  142"  Gisl  13**;  Löffel 
(=  hom-spinn  ffgv  59** -60")  Eb  15****  Gisl  72«;  ein  beim  Orakel 
angewendeter  Holzspan  (=  bl6t-spänn,  vgl:  'surculus^  Tac.  Germ,  k,  10 
*virgae  vimineae*  Amm.  Marc.  31,2  s:  Maurer,  Bekehr.  II,  132)  f^U 
binam  {>ä  svi  spinn,  sem  bann  mundi  eigi  lengi  Ufa  67*^;  Ziel- 
scheibe (=  skot-spinn)  Fms  II,  271'«.** 

spannar-brei5r,  ae(/.  eine  Spanne  breit ;  von  einem  Stücke  Kleid :  {>a t 
yar  spannarbreitt  Fs  51"  s:  spönn,  f. 

spAn-n^r,  aiHf,  span-neu  d,  i:  ganz  neu,  *  nagelneu'*  en  j>6ir  yieri  {>i 
spin-n^ir  (von  noch  ganz  frischen  Kräften)  Eg  189  extr.;  ebenso:  spAn- 
ösa,  adj,  kista  spinösa  [vor:  sp&n^),  syi  sem  n^-skafin  y»ri  Fms  V, 
105**  skip  spinösa  ok  n^-brsedd  Fms  VW,  382* 

spara  (rft),  sparen,  fehlen  lassen  an  Elw  (eitt),  gew,  sp.  til:  eigi  til  spara 
byirki  f<S  nd  annat  179*»  144*'  ekki  yil  ek  til  spara  at  bda  ..206** 
212*  py{  spari  ek  minn  mat  at  {>dr  sparit  y&yarn  mat  Fs  145**- 
177**;  schonen  Jem  (einn)  92**  en  b^r  er  byiriga  at  spara  sem  ydr 
emm  d.  h:  aber  hier,  wo  wir  (ich  u.  ßj  sind,  ist  ,,  d,  h:  aber  hier 
haben  wir  keinen  von  Euch  (weder  F.  noch  B.)  zu  schonen  Fs  54*; 
aufsparen,  aufheben  zu  Etw  (til  eins)  175*  Fs  18**  j[>eir  spöi^a  bana 
eigi  til  erfiÖis  ok  skapranna  sie  schonten  sie  nicht  rücksichtl.  von  .., 
sie  erliessen  ihr  nichts  an  ..  Eb  44"  ..  meirr,  en  j[>ii  sparir,  at  ek  .. 
(hieran  ist  mehr  deine  Feigheit  Schuld),  als  dass  du  spartest  d.  k:  von 
dir  fem  zu  halten  suchtest,  dass  ich  ..  Eb  60^;  sparast  til  eins  sich 
schonen  für  Etw  montu  nü  eigi  sparast  til  eins  drykkjar  7** 

spark,  n.  Fussgetrampel  ek  yil  eigi  spark  I>6irra  ä  boe  mfnam/>56*> 

sparka  (a5),  mit  dem  Fusse  stossen,  *conculcare*  nenni  ek  yfst  eigi,  at 
{at)  ölmasur  sparki  f  andlit  mdr  Fs  31* 
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sparnattr,  m.  in:  spamaSar-maSr,  m.  Jem  der  Schonung  verdient  Fg  4S^^ 
sparr,  spör,  spart,  sparsam  mit  Etw  {s:  mat-sparr,  ü-sparr);  sparens-^ 

schonenswerth  at  })ü  vseiir  mör  svd  sparr  nndir  öxi  {>eiiTa  broeSra: 

dass  du  mir  verschont  bliebest  vor  ..  Fs  38^    sparr  til  üsoemdar  frei 

von  Schmach  Eg  217'* 
speki,  /*.  Verstand,  Weisheit  mälrof  er  gefit  mörgnm,  en  spekin  fdm: 

*sermo  datur  cunciis,  animi  sapientia  paucis*  261  *^  mannfölkit  tignat  . . 

af  spekinni  ok  aflinu  SE  12*0 
spekin gr,  m.  ein  kluger ,  weiser  Mann  hann  var  spekingr  mikill  ok 

hofdingi  yfir  ey  })6irri  187  *•   hann  varö  hinn  mesti  spekingr  at  viti 

Eb  12"  Stern-,  Traumdeuter  242  <*  NJ  121  «• 
spekt,  /*.  Weisheit  spek5  {d,  i:  spekt)  ok  mannvit  SE  68*^  hin  andliga 

spektin  SE  10*3-4«;    ruhiges,  friedliches   Wesen   högvseri  ok  spekt 

Spec  32*;  in:  li-spekt 
speld,  f  Holztafel,  Deckel,  Laden  var  snüin  {>ar  fyrir  (glugga)  speld 

122«^ 
spell|  tL  s:  spjall,  n. 

1.  spell-virki,  m.  Uebelthäter,  Räuber  67««  Fs  6*0  hann  haföi  drepit 
spellvii'kja  anstr  &  Jamtaskögi  NJ  183*^  von  einem  Bären  Eg  134*^ 

2.  spell-yirki  (od.  spjali-v.),  n.  Uebelthat,  GewaUthätigkeit  psit  §  63 
höggva  bii  eSa  taka  aSra  vist,  en  gera  ekki  annat  sp.  85 '^  gera 
spjallvirki  e8a  rän  bünrn  288^^  göra  ska5a  ehr  sp.  Eg  80*° 

speni,  m.  Brustwarze,  weibL  en  IV  mj6Ik-Ar  runnu  or  spenum  hennar 
{der  Kuh  AuShumla)  SE  46«  ..  gprisinn  {>ann  er  drukkit  haf&i  spenann 
(*:  1.  drekka)  Fs  71»-72*o 

spenja  (spanda),  ziehen,  leiten  hann  spandi  dt  higat  mett  s^r  Siemund 
Sigf.  240*«  spenja  land  nndir  sik  sich  ein  Land  unterwerfen  ef  bann 
f^ngi  J>ar  (landit)  nndir  sik  spanit  Fms  IV,  105'« 

spenna  (spenta),  spannen,  festbinden  Etw  (einn)  hann  spennir  fast 
sfnnm  hjälmi  221«*-'«  217«^  spannen,  fügen,  binden  an,  um  Etw  (at 
einn,  nm  eitt,  d  eitt)  sp.  megingjörSnm  nm  sik  1*«  {vgl  sp.  sik  megin- 
gjörSnm  16  *«)  sp.  gallhringam  am  hjälma-band  230  *«  sp.  galihring(i) 
&  hv<!lra  hönd  honum  Eg  114««  sp.  gullhlaSi  at  höfti  s^r  Fms  II,  264«^ 
M.  spenti  nm  hann  stdfannm  (umspannte  ihn  mit  ,.)  Gp  59«« 

spenni-töng,  f,  Kneipzange;  von  einer  (ehirurg.)  Pincette  £6  88« 

spilla  (It),  vernichten,  verderben  Etw  (einn);  engn  nena  ok  engn  spilla 
125«  sp.  mönnnm  230««  sp.  tüni  174««  sp.  vinfengi  114««  sp.  sökinni 
seine  Sache  verlieren,  verscherzen  {s:  sakar-spell,  n,)  Vsl  163««;  ver- 
letzen,  entheiligen  vöUinn  kallar  hann  spiltan  af  heiptarbl6{)i  j&6  11«« 
i>6tti  Spillast  sk6grinn  (Schaden  leiden)  Eb  59  <« 

spillir,  m,  Ver derber  in:  skälda-spiHir,  m, 

spinna  (spann),  spinnen  Katia  sat  i  palli  ok  spann  gam  (af  rokki) 
Eb  32«- "-33"  *:  Lxd  224«  Fbr  98'« 

spjall  {odf  spell),  n,  1.  (spiUa)  spjöll,  n,pl.  Verderben,  Schaden,  Nach- 
theil  ferr  ]>at  (rän8fd)at  spjöllum  (spellnm  Fms  F,  56^)  miklnmeiri 
hluti,  en  {>at  er  n^tt  verQr  af :  gereicht  seinem  weit  grossem  Theile  nach 
mehr  zum  Schaden   als   Nutzen  85'«    in:  mann -spell  Menschenverlust 

26* 
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Eg  106  "-186*®;  sakar-spell  das  Verlieren  einer  Sache  im  Process 
Vsl  163*'  yer5r  einum  eltt  at  sakarspelli  ^k  66 '•'"'■  eigi  rySja  ok 
hafa  {tat  til  sakarspella  ehd  63 1^';  --  2.  (spjalla)  Rede^  Erzählung 
(nhd:  Beispiel)  in:  ga5-8pjall  (engl:  go-spel)  EvangeliMim^  For-spjalls- 
lj6Ö  CaU 

spjali-virki,  n,  s:  spell-virki 

spjörr,  /*.  *vesti8  pannosa,  detrUa'*  BJ.  ff  Id.  vafit  at  neSan  spjörram 
(unten  an  den  Füssen  mit  Lumpen  umwickelt)  -]>yi  yar  hann  Vaf-spjarra- 
Qrimr  kallaDr  Gp  68'^  vgl  kona  {tfn  er  jafnan  {  brökum  ..,  en  yafit 
spjörrum  mjök  i  sküa  nittr  Lxd  136*1^ 

8pj6t,  R.  Spies  hann  lagSi  tii  hans  tyeim  höndum  mikln  spj^ti  116*'; 
die  Eisenspitze  des  Spieses  (opp:  ffolz-Schaft):  hann  hj6  spjötit  af 
skapti  129*;  spjöts-oddr,  m.  Spies-spitze  30**  194^  Fs  99*^;  spjöta- 
hali,  m.  Ende  des  Spies-schaftes  19^^ \  spjöt-skapt,  n,  Spies-schaft  Eb  67*^ 

spj  6 1 a - la g,  fi.  Stich  m.  d,  Spies  i  höggam  ok  spjdtalög^om  Fs  17  *'  Eb  67** 

spölr,  spalar,  pL  spelir,  m.  Gitterwerk,  Spalier  {>4  smnga  j[>eir  milli 
spalanna  6"  s:  bring-spelir,  m,  pl, 

spöng,  spengr,  pl.  spengr,  /*.  ^lamina*,  Platte,  spengr  af  guili  jG^  207'''- 
208";  von  EisstOcken,  die  als  Brücke  dienen  können  (s:  höfuftiss,  m.) 
AJ#U6*«-143»"- 

spönn,  spannar,  /.  Spanne  t^gaknffr  yar  Bpannar  fram  A  hepti  .. 
war  eine  Spanne  lang  vom  Griffe  an  Eb  90**;  tu;  spannar-brei^^r,  ac(j, 

spörr,  spörs,  p/. spöryar, m.  Sperling  spörrinn  flaag  ARei&gotaland49'-^^' 

spönn  s:  spann 

spor,  n.  pl.  ve^tigiumf  Spur  manns-sporin  £  snjönum  Fs  41*®  heim  muna 
liggja  spor  hans  (Hegen  in  der  Richtung  nach  seinem  ff.)  ebd  41*" 
J>6tti  sjnlr  hans  yel  stfga  i  spor  honum  ihm. ähnlich  werden  Fs  61*® 

8por5r,  -8,  pl,  -ar,  m.  Schwanz  hann  (die  Midgardsschlange )  bitr  i 
sporS  s^r  SE  106*  sporSr  ok  höfuS  10  *^  unterster  Theil  des  SchUdes 
höggr  hann  spor&inn  af  skildi  Syarts  Fs  135'  An  IZV;  standa 
einum  d  spoil^i  Jem  an  Macht  übertreffen,  ihn  überflügeln  119**  yitr 
maSr  er]>a  syä  at  fdir  muna  standa  ä  sporSi  {idr  Nj  244^;  in:  briiar- 
spor&r  und  bryggju-sporSr 

spor-ganga,  f,  Begleitung,  Unterstützung  yeita  einum  fylgb  ok  spor- 
göngu  Eb  39*";  sporgöngu-ma{)r,  m.  Begleiter  Eb  41* 

spori,  m.  Sporn  keyra  hestinn  sporum  20**  &jß  68*^ 

sporna  (a5),  treten  hann  spomar  gdlgann  er  schlägt  ndt  seinen  zappeln- 
den Füssen  den  Galgen  Eb  33^;  sporna  yiS  dagegen  treten^  sich  sträu- 
ben Fs  22**  sporna  yiS  sköpunum  Fs  26**  vgl:  spyrna 

spott,  n.  Spott,  Verhöhnung  h&6  ok  spott  162**  254*«  Bdv  SU^"*  spott 
ok  hldtr  235*®  •  . 

spotta  (att),  verhöhnen  Jem  (einn)  11**  125** 

sprengja  (g5)  c=3  1.  hleypa  od,  2.  renna;  sprengja  best  Jsl  /,  84^ 

1.  spretta  (spratt),  springen ^  aufspringen  hann  spratt  upp  ok  yar 
8kj6tt  büinn  11»  161*  173*«  Fs  76*'  hann  spratt  {>&  skj6tt  ä  foßtr 
Eg  162*  iVj  129*^  spratt  {tar  yatn^  upp  SE  V^  ..  yötnum  ^eim  er 
pup  spretta  Ordg  11^  97'*  {vgl  upp-spretta,  f.  Quelle  SE  42  <) 
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2.  spretta  (tt),  aufsprengen,  öffnen  hann  h^t  i  Iserlegg  hafrsins  ok 
spretti  k  (an  d.  i:  mit)  knifi  sfnnm  ok  braut  til  mergjar  2^^  zerreissen 
bann  sprettir  gjörbanum  af  hesti  kerlingar  Bdv  340^' 

springa  (sprakk),  rumpi,  enizweispringen  kvi5rinn  sprakk  af  bnma 
186*^  springa  yr  'elidi^  258"  spranginn  af  moeSi  ganz  vemicAiet  vor 
Ermaiiung  Eb  24"  {bloss  sprunginn  ebd  62*»).  NB,  ^springen,  salire^ 
heisst:  blaupa,  spretta,  stÖkkva 

-springr,  m.  in:  af-springr 

sproti,  m.  Zweig,  Stab  Ij^sta  einn  meS  sprota  Nj  16'  drepa  sprotanum 
A  kinn  einum  Fs  74"  s:  staf-sproti 

spur-dagi,  m.  Frage  bafa  spurdaga  til  eins  eine  Frage  an  Jem  stellen 
Lxd  22^  sUsk  d  spurdaga  yi5  einn  dass.  Spec  69" 

spurn,  pL  -ir,  f.  Naclirichi  I>ser  einar  spumir  befi  ek  frA  bonum  Gp&i^ 
bafa  spurn  af,  at  ..  unterrichtet  sein  davon,  dass  ..  Eg  7" 

spurning  {od.  spyrning  SE  124**),  f  Frage  at  spunringu  ok  at  svor- 
unnm  ßsk ii**  spyrja  lÖg-spnming  j^e^^/z/.  eine  Frage  stellen  psk  ^0*^ - 
41^23».  fTgi  161";  Nachforschung  |)d  var  leitt  at  spumingum  vfta 
ßj  348'^  bann  leiddi  at  spumingum  ok  nj6snum  um,  bvat  ..  er 
stellte  Nachforschungen  darüber  an,  was  ..  Fms  IV,  179* 

spuruU,  adj,  forschbegierig  (V5r)  vitr  ok  spurul  SE  116" 

spyja  (spj6),  speien  sumir  spj6  ]>ar  inni  i  stufunni  Eg  84'^ -180* 
(spjja,  f,  gaus  or  bonum  spjja  mikil  ebd  86"  Fms  III,  128^") 

spyrja  (spuri^a),  fragen,  erkunden,  erfahren;  fragen  Jem  (einn)  nach 
Etw  (at  einn  od.  eins  od,  eitt)  {>6rr  spurSi  bann  at  nafni  3'*  133'* 
193^  spyr  sHks  sem  I>^r  s^nist  246'*  sp.  einn  rdVs  84'  sp.  einn 
tfDinda  113^^146'  (sp.  tiliindin  171 ')  bann  spyrr,  bvaSa  menn  ber  s^ 
komnir  192"  sp.  einn  (lög-)8puming  od.  spumingar  s:  spurning; 
erfahren^  vernehmen,  hören  bann  spurbi  frdfall  fö9ur  sins  69"  }>eir 
böfliu  spurt,  at  ..  104*^  vig  spuröist  ok  maeltist  illa  fyrir  125^  sp. 
til  eins  von  -,  über  Jem  od.  Etw  32"  ekki  spurl)iz  til  bans  241'  189" 
Sviar  spurSu  til  bans  sie  horten  von  ihm  (von  seiner  Anwesenheit)  69*® 
spurlSiz  til  Olafs  i  Syfl)j6l$,  at  bann  ..  69*^;  sp.  at  um  eitt  dass, 
bann  spurM  at  um  fall  Olafs  er  hörte  von  ..  Fs  112'  {dagegen: 
bann  spurQi  at  um  s6tt  bennar,  bvern  ..  er  fragte  nach  ,.  Eb^b^) 

spyr  na  (nd),  stossen  (mit  dem  Fusse)  an  Etw  bon  spyrndi  foeti  sinum 
til  bans  ok  bratt  bonum  frA  bissetinu  Fs  130'*  An  186  <*  Fms  XI,  153" 
Vsli^l^  V.9/-I49";  spyma  yiS:  dagegen-stdnunen  bann  spyrndi  viS  svA 
fast,  at  ..  12**  16*  SE  106«  Eb  87" 

1.  sp^ta,  f,  Holzpßock,  Riegel  gelgja  ('paxillus,  obex^  Egifss.)  beitir 
sp^a  sü  sem  fyrir  er  stungin  SE  II,  515 "-431"  Sprchw:  'befi  ek 
minum  Sputum  tjaldat*  ok  eigi  af  Uni  til  tekit  ich  habe  das  Zelt  mit 
meinen  eignen  Pflöcken  aufgerichtet  d.  h:  habe  die  Herrichtung  mts 
eignen  Mitteln  bestritten  ...  188" 

2.  sp^ta  (tt),  spucken  I>eir  sp^ttu  brAka  sina  i  (kerit)  SE  216^  auch 
m.  dat.  sp^tti  bann  upp  mi&innm  i  kerin  SE  222*^ 

stalSa,  f.  Stellung,  Standort  skal  sveitum  skipa  i  fylking  ok  viti  ^i 
bverr  sfna  Biotin  83'*;  in:  fyrir-stalSa,  möt-sta&a,  viö-stafta 
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staddr,  stoddy  statt,  pfrr.  (steSja)  in:  vera  staddr  ...  etatf«  Or/,  eine 
i9/e//e  eiJUieAae«,  plofirl  sein,  gtehen  v.  st  h^r  200'*  i  {»iDgam  39' 
ner  125**  hji  od,  Ti5:  Joftet  ttehem  i41««  283>*  i  naaftnm:  gich  in 
Nolh  befinden  Fs  150*  yera  illa  staddr  Mich  in  einer  teh/rmmen  Lage 
befinden  |>eir  em  illa  staddir  k  skiplna  ok  man  |>eim  eigi  doga  Fg  92^ 

wiaS-fastlig«,  ado.  ($:  das  folg.)  t>at  skal  ek  staftfastliga  halda  am 
mina  daga  239" 

BtaS-fastr,  adj,  fest  ,  unverrückbar  {>d  ert  Btaftfastaii  en  flestir  menn 
a&rir  (von  einem,  der  nie  seinen  Plalz  verldsst)  Fs  69**  rASagert  staS- 
fost  unveränderlicher  BescKtuss  240' 

1.  Btaft-festa,  «lov.  befestigen  st.  heit  {vorher  bloss:  feBta  heit  200 **) 
ein  Gelübde  ablegen  200**;  Bta^festast  sich  niederlassen  Eb  1^  |>eir 
8ta5fe8tttBt  i  DalsfirSi  4  Fjölam  Fs  120'  BtaftfestiBt  f>at  i  skapi  haus 
es  seilte  sieh  ihm  fest  in  den  Sinn  Eb  39** 

2:  BtaS-festa,  f.  fester  Wohnsitz,  domicilium  bann  Bkyldi  f4  |>eim 
Bta&festa  nokkara  Fs  58'*  iMvl  ^eir  eigi  ftoetV  nocA  Knaben)  staA- 
festam  sinom  af  honam  Fs  75*  skal  hv^ki  til-spara  BtaÖfesta  nd 
manna-forri5  (Grundbesitz,  um  darauf  wohnen  zu  können)  144 '';  *Gott 
isti  hverB  hlutar  staftfesta  fester  Huhepunkt  238** 

Btaftligr  {od.  BtoeMigr),  adj.  in:  gagn-BtaMigr 

staSr,  Bta&ar,  pl.  -ir,  m.  Stelle,  Stätte,  Ort  i  ^eim  Bta5  es  siftan  es 
kallat  {»ingneB  102*^  BtaÖinam  til  upphalds  i  HofaSey:  ad  locum  in 
H.  (i,  e,  ad  monasterium  Hofudense)  sustentandum  289*  margir  staftir 
era  [»ar  göfagligir  SE  78*;  Abtntt  g^kk  bann  üt  i  svalir  at  leite  se'r 
BtaSar  45*;  fara  af  staS  aufbrechen  193^  bann  kemsk  aidrigi  or  staD  er 
bewegt  sich  nie  von  der  Stelle  81  '*  {vgl  kveeftin  {tykkja  m^r  sizt  or  Bta5 
foBr&:  von  der  Stelle  d.  i:  der  rechten^  geeigneten  Stelle,  daher:  die  Gedd, 
scheinen  mir  ganz  besonders  am  Platze,  ganz  besonders  hier  tauglich  (?) 
oder:  am  mindesten  entstellt  d.h:  am  meisten  authentisch  (?)  37^)  yil  ek 
vite,  bvem  8ta5  eiga  Bkal  mAlit  vde  es  (damit)  gehalten  werden  soll 
144**  Eb  46*3  skipta  bvers  manns  tiund  i  Q6ra  steSi  nach  vier  Sei- 
ten, vierfach  269*;  ganga  i  tvd  stafti  (von  Parteien ,  die  als  solche 
auseinander  treten)  Eb  37'*;  nema  steSar  Platz  nehmen,  Posto  fassen 
h4T  skal  8ta5ar  nema  Fs  53**-68"  An  122'*  {auch  m.  acc:  Flosi  nam 
8te5  ok  mielti  127*^  {>eir  n&mn  staK  yi5  sk6ginn  171^)  auch  gefa 
Bta&ar  SE  42^-50*;  annars-staSar:  anderwärts,  an  einer  andern  Stelle 
i  öUam  Borgarfir5i  ok  viSara  annarssta&ar  140*^  266*  />  37';  nokkurs- 
steSar  irgendwo  Fs  175"  einstaftar  loco  quodam  Fs  176'^  {  alla  ste&i 
tu  Jeder  Beziehung  at  v^r  s^m  vel  Bcemdir  af  i  alla  8ta5i  126';  in: 
bang-Bt.,  legg-8t.,  ndtt-st.  ».  a, 

8ta5-I>rottinn,  ppr»  ermattet,  in  Folge  dessen  störrig  bestrinn  ..  var 
Bte5l>rottinn  Gp  64'*  {von  BteSr,  aty,  'BtaSr  bestr  equus  refractarius^ 
contumax^  BJ,  ff  Id.) 

stiela  (lt)|  stählen,  versehen  Etw  mit  Stahl  d,  i:  mit  einer  Stahlsohneide, 
z.  B,  von  einer  Sichel  steltr  1^  Gräg  II,  193^;  in  der  Poesie:  eine 
(Halb')Strophe  mit  *Bi&V  (s:  diess)  versehen,  daher:  'sttelt'  eine  bes. 
Strophenform  SE  I,  616'»-//,  178' -220 '«-222";    übhpt:   dichten  im 
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ßiinblick  au f  ein  bestimmtes  Vorbild  (materiell  od.  formell)  ..  {  erfidrApu 
f>eirri  er  hann  orti  nm  Öl.  kg  ok  staBlti  cptir  Qppreistar-sögu  {vor: 
-drÄ-pu)  90"  (=  ÖH  210"  =  Fms  V,  64»  vgl  Fs,  Vorr,  s,  XIII) 
vgl:  Sighvatr  orti  erfidrdpu  um  Öl.  kg  ok  aetlaM  at  stiela  eptir  sögu 
SiguriJar  Fofnisbana  Fms  V,  210«o»f^-  vgl  Fiat  II,  394'''- 

1.  -stafa,  f,  in:  sam-stafa 

2.  stafa  (a5),  buchstabieren  })i  er  hann  (raddar-stafr)  er  stafaSr  Ti5 
annan  raddarstaf  260^***  saman-stafa  stafi  260'*;  vorschreiben,  an- 
ordnen hvi   skal  honum  bvA  harSan  (näml,  Strafe  odgl)  stafa?  188^ 

stafa-setning,/*.  positio lilerarum  d.  i,  Orthographie,  in :  staf asetnlngar- 
reglA  SE  II,  4»*;  ==  stafa-skipti,  n.  SE  696' 

stafa-skiptii  n.  Stellung  der  (Reim-)  Stäbe  d.  i:  Alliteration  5£600>«''- 
hondingar  ok  stafaskipti  SE  680* 

staf-hjlzkr,  adj.  aus  Stafaholt  (im  sOdwesll.  Island)  Fs  67' 

-stafi,  m.  in:  räS-stafi 

s  t  a  f  -  k  a  r  1 ,  in.  ein  alter  Mann,  der  des  Stockes  zum  Gehen  bedarf,  ein  Bettler 
in:  stafkarls-genri,  /*.  Anzug,  äusserer  Habitus  eines  Bettlers  hann  t6k 
I)i  stafkarls-gervi  er  verkleidete  sich  als  Bettler  Fs  98*  vgl  Fms  V,  287  ><^ 

stafn,  stafns,  pl,  -ar,  m,  Steven,  sowohl:  prora  (fram-stafn),  als  auch: 
puppis  (aptr-stafn);  sat  einn  f  stafni  Fs  92''-^ 

stafn-büi,  m,  Vordersteuermann,  proreta  hann  var  stafnbdi  4  skipi 
jarls  169" 

stafr,  stafs,  pL  -ir,  m.  Stobt  vom  Bischofsstäbe:  79'^;  vom  Buchstaben: 
256*''-  ritar  sfnam  stöfum  hver  ^j6ti  sfna  tungu  256*  stafr  langr  e5a 
skammr  258**  {neben  stafr  auch  b6k-stafr;  Vocal:  blj6&-stafr  od. 
raddar-stafr,  Consonant:  samhlj68andi- stafr,  Anlaut:  upphafs- stafr 
SE  698«";  *;  rdn-stafr 

staf-rof,  n.  Alphabet  256**  stafrof  d  ebreskn  Alex  ^S^  zwei  Abhand- 
lungen der  SE:  'am  stafrofit'  Cat,  p.  75 

staf-sproti,  m.  ein  als  Stab  verwendeter  Zweig ^  Stab  vgl  'spä-gandr' 
Egilss,^  (<:  sproti,  m*)  Fs  74* 

1.  staka,  f  Fell,  in:  bjam-staka  (SE  22«*),  hafr-staka 

2.  staka,  /•.  einzelne  (meist  nur  halbe)  Strophe  Fs  92»*  (V,)  Ebll^i^^) 
Grett  107»  (Vi)  Stwrl  I,  2,  98«*  (Vt)  «•  216*  (Vt)  Bandam  23''  (1  n.  1) 
-35*  (1);  vgl:  ein- staka,  adj, 

3.  staka  od»  stjaka  (a5),  stossen  Jem  (einum)  mit  der  Stange  (staki  o(f. 
stjaki,  m.)  {leir  stökutJa  hiiskörlum  ok  rdku  I>d  frä  skipinn  Fs  199'^; 
staka  od.  staka  yVtS  weichen,  rückwärts  od.  zur  Seite  stakadi  hann 
mjök-svä  af  baki  er  fiel  beinahe  vom  Pferde  herab  Fs  159  «^  {>6rÄlfr 
skaut  vis  honum  skildinnm  svi  at  hann  staka&i  viS  Fms  /,  44** 

stakkr,  m.  Oberkleid ,  das  bis  zu  den  Knieen  reicht,  Joppe  hann  var 
f  stakki  gallfägaöom  Fas  II,  370*  i  bläm  stakki  A^  14»*  Fbr  31  * 
s:  geminga-8t.,  skinn-st.,  varg^st. ,  vararvddar-st.;  Haufen  stakkr 
tö5a  Eg  211*  Heuschober  (==  hey-stakkr)  in:  stakk-garSr,  m,  das  für 
;ihn  bestimmte  Gehege  Fs  53**  Eb  23»^-67*-68*o 

stdl,  n.  chalybs,  Stahl,  in:  stil-hdfa,  f,  Helm  von  Stahl  Krs  31»*;  na- 
mentlich: der  zwischen  weicherem  Metall  eingeschmiedete  Stahl  y   daher 
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i:  sverfa  til  Stils  hU  zum  Stahl  hindurch  feilen^  in:  'Uta  sv.  til  st.' 
(*omnia  experiri,  ad  extrema  confugere*  Bj.  Hld,)  es  zu  einem  ent- 
scheidenden Kampfe  kommen  lassen  Utum  nü  sverfa  til  stils  ine5  oss 
Gp  69"  Fms  IV,  103**;  —  2:  der  einer  Halbstrophe  eingeßgte  paren- 
thetische Satz  'embolion^  vgl  SE  618  <  und  stslt  {s:  stsla) 
stalla-hringr,  m.  der  auf  dem  Altare  liegende,  zur  Ablegung  von  Eiden 
bestimmte  Ring  (Maurer,  Beitr.  86)  Ist  /,  335  ^  £6  6  »  "•  - 19  »-  83 « - 145  NS 
stallari,  m.  ('stabularius'')  hoher  königl.  Beamter  (Norw.),  der  auf  dem 
Thing  im  Namen  des  Königs  zu  sprechen  hat  Björn  stallari  97^    vgl 
über  ihn  Fms  IV,  128«» "-131» 
stallt,  m.  s:  stallr,  m. 

stallr,  Stalls,  pl.  -ar,  m,  (od.  stalli,  m.)  Erhöhung^  Postament,  worauf 
die  Götterbilder  standen  ^  zugleich  als  Altar  benutzt  {>essi  goS  st6ftu  k 
stalli  eSa  hAfum  bekk  Isl  I,  336<0;  st<!)9  I>ar  staUi  ä  miSju  gölfina 
sem  altari  Eb  6^^  ..  stallanimi ,  {>ar  er  f>6rr  hafSi  i  setit  Eb  5*' 
s:  Isl  I,  335';  stallr  med  miklum  hagle ik  gjörr  ok  ^iljaSr  ofan  ine5 
jämi  Isl  II,  402 '**  u.  ö,  s:  vdstallr,  m.;  drepa  bann  ok  rjöba  stalla 
bl6&i  bans  47 '^  bann  drap  konunginn  i  bofinn  fjrir  stalla  {»6rs 
SE22S^^;  Stall,  für  Pferde  bann  leiddi  i&r  best  sinn  til  Stalls  Fsh^ 
bestamir  bljöpu  til  stalla  sinna  Fms  III,  75' 
8 tarn r,  adj»  stotternd  ..  {>orvil)r  stami,  bann  f^kk  eigi  mselt  tveim 
orSam  lengra  samfast,  svi  var  bann  stamr  Fms  IV,  204**  nachher: 
{>A  mielti  {>.  st.:  ek  ek  mun  eptir  vera,  en  en  Jacob  fari,  {>e8S 
f)es8  J)arf  eW207W"• 
standa  (stöS),  stehen;  bann  stö5  upp  af  bekk  er  erhob  sich  151*  statt 
j[>d  upp!  Eg  226"  Nj  121  ^  bann  stökk  af  baki  ok  kom  standandi 
niSr  se  pedibus  excepit  d.  h:  ohne  dass  er  zu  Boden  fällt  116 '^  Ff/ 155'*; 
in  einem  Zustande  verharren,  dauern  stendr  nü  svä  til  {»ings  so  bleibt 
es,  unverändert,  bis  .,  Fs  125^  bann  kyaS  {)ar  standa  skjldu  sein  Be- 
wenden haben  Fs  99*'  meSan  veizlan  stöS  so  lange  als  ..  dauerte 
Gp  57*^;  bestehen,  gelten  i>au  (log)  standa  si5an  am  Upplönd  75'* 
mion  orskurör  ..  skal  allr  standa  eptir  j[>Yi  sem  bann  er  doemdr  295* 
(auch  Standast:  1  ö5ra  skulu  ]>in  rdb  standast  en  eigi  h4r  um  Fs  67*^); 
standa  fyrir  entgegenstehen,  hinderlich  sein,  obstare  Fs  130*  Ar^25'* 
psk  124'^;  standa  saman  versammelt-,  an  einem  Orte  aufgehäuft  sein 
£4  i>at  alt  er  {lar  stö5  saman  Eb  61'  ti.  ö.;  standa  yi5  eitt  (wie 
balda  yi&  eitt)  nahe  stehen  an  Etw:  {>eir  dttu  svä  bar5a  ...  leika 
at  vi5  meiSingar  8tö5  dass  es  nahe  stand  an  ..,  kam  bis  zu  ..  />  34** 
(b^lt  ebd  164^)  doch  standa  vi5  eina:  Widerstand  leisten  gegen  Etw 
Lsp  208'*;  standa  (und  standask  z.  B.  Lrp  216'-**)  Geltung  haben, 
werth  sein,  wiegen  mit  acc,  des  Maasses  . .  gallbring  er  st65  hälfa  mörk 
88*  1481*  149'^;  standast  ausstehen,  ertragen  Etw  (eitt)  standast 
elding  (s:  elding,  /*.)  Gräg  II,  193*  bann  stöbst  vel  margar  mann- 
raunir  er  bann  blaut  at  bera  Fs  129'*  {leir  8t65ust  illa  ebd  164* 
(daßr:  f>eir  t)oldu  I>at  illa  ebd  34**)  {ifnar  fylgjur  mega  ei  standast 
bans  fjlgjur  Gp  54  '*  befir  bann  (I>ö  illa  beiddr)  eigi  vel  staMzt  sich 
massigen  Fs  69";   standast  i  ..  gleichkommen,  exaequari  stööst  {>at  & 
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endnm  ok  })at  er  Qunnarr  dtti  at  gjalda  fjrir  sik  119*'  mietti  svi 
A  Standast y  at  ..  174*®  (s:  astandast);  standa  und  standast  af  .. 
herkommen  f  ausgehen  von  ..  af  henni  mun  standast  alt  hit  illa  114'* 
hallserit  mundi  standa  af  D.  kgi  König  D.  möchte  an  der  Missernte 
Schuld  sein  47*';  sich  verhalten  mit  Etw  (um  eitt)  hversu  af  st68st 
nm  ferd  {>es8a  Lxd  208"  Fbr  101**  {vgl:  '])at  stendr  stA  af  s^r  iia 
se  res  habeV  BJ.  ffid,) 

stanga  (a5),  siechen,  stossen  griöangrlnn  vildi  stanga  hana  pj  345' 
Vpnf  3  •'-21'-*'  undir  f6tnm  (des  Pferdes)  stangaSr  eSa  drepinn 
Fsl  156*^  kann  «tangaüi  mik  spj6tsoddinam- />  99  <?  f*br  104' 

stara  (iK),  mit  den  Augen  unverwandt  hinsehen,  stieren  auf  Etw  (d  eitt) 
hon  starM  A  Gunnlaug  lengi  eptir  160**  f>6rr  hv^stl  augan  i  orminn 
en  ormrinn  star5i  neSan  f  m6t  12'  s:  styrra 

starf,  «.  Arbeit  meö  starfi  ok  verknadi  246"  |)ar  var  f£-ment  heima, 
en  starf  mikit  fyrir  höndnm,  bseM  at  soBkja  &  fjall  sauM  ok  svin 
ok  mart  annat  at  gjöra  Fs  71  ^  vera  fyrir  starfi  (die  Mühe  und  Arbeit 
übernehmen)  ok  til  setlanar  Fs  72*  vera  i  starfi  mel)  kaapmönnam 
(bei  der  Ausrüstung  des  Schiffes)  142*'  »om  Zeltbau:  at  bann  foeri  til 
starfs  ok  hefbi  pdl  ok  reku  136*  übhpt:  Mühe,  Anstrengung  Fs  40** 
meh  starfi  ok  sorgsamligri  önn  Spec  117' 

starfa  (aD),  arbeiten,  sich  abmühen  144'  starfa  ({>d)  ekki  at  {larflausii 
um  mitt  athcefi:  gieb  dir  keine  vergebne  Mühe  um  ...  240'  starfa  i 
mörga  bei  vielen  Dingen  seine  Hände  im  Spiel  haben  Eb  43';  sich  zu 
schaffen  machen  mit  Etw  (at  einu)   hon  starfa&i  at  matseld  Eb  97' 

starfi  270*«  (Druck f)  s:  stjarfi,  m. 

starf- samr,  adj,  mühevoll  sorgafult  ok  starfsamt  ok  angrsamt  mein- 
Iffitis-lif  236' 

-stark,  n.  in:  of-stark 

stauli|  m.  'servulus^  BJ.  Hld*  in:  svein-stauli|  m. 

staupla  (a5),  übergiessen,  überschwemmen  {7  s:  steypa)  bäran  kastaM 
inn  aptr  sveininum  lifanda;  bann  maelti  ]>Ä:  störum  stauplar  nü  yfir 
es  giesst,  strömt  nun  ganz  gehörig  über  (uns  od,  das  Schiff)  Fs  163  " 

siaurr,  staurs,  pi,  -ar,  m.  der  feste  Pfahl,  an  dem  z.  B.  ein  ff  und  ange- 
bunden ist  d  me5al  staurs  ok  helsis  Grägll,  187'*;  Eg  172*'  garS-staurr 
ebd  36*';  von  dem  über  einem  Begrabnen  errichteten  staurr  s:  GrhM  /, 
400"^-  u.  davon:  staura  (ab),  einen  staurr  einrammen  NgL  I,  14" 

ste5i,  steSja,  m.  Amboss  23"  ger&u  I>eir  hamar  ok  töng  ok  steSja  iS£62*' 

ste5ja  (stadda),  stellen  nü  staddi  kgr  li5  sitt  Fgrsk  137" 

stef,  gl.  pL  stefja,  n.  Kehrreim^  stropha  intercalaris  s:  SvbJ.  Egilss.;  148" 
146*»  Fs  112'  Eg  111";  =  1.  stefna,  in:  viku-stef  Eg  105'-138»» 

1.  stefna,  /".  Zusammenkunft  &  {)ingum  e5r  stefnum  39'  legja  stefnu  eine 
Zusammenkunft  bestimmen  mit  Jem  (me5  einum  od.  viS  einn)  lög5n 
konungar  stefnu  meÖ  s^r  ok  hittuz  67**  {vgl  SE  216'),  254 *»  {s: 
stefnu-lag,  n.) ;  Tertnin  der  Zusammenkunft,  bestimmte  Zeit  derselben  er 
eigi  li5in  sii  stefna  nd  sem  mnlt  var  me6  ]>eim?  152**;  Vorladung 
vor  Gerieht,  Citation  s:  stefnu-dagr  u.  d.  folg.  Compp. 

2.  stefna  (nd),  tendere,  seine  Richtung  wohin  nehmen,  sich  wohin  wenden 
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ef  I>^r  vilit  fram  fara,  ^i  stefnit  ]^4r  i  aastr,  en  ek  i  nii  nor5r  leib 
til  ..  5t<'  st.  npp  eptir  dalnam  33*  st.  m6ti  Fenrisiilfi  SE  190^^  hann 
böggr  meft  sverM  til  Gunnars  ok  stefnir  d  fötinn  fyrir  ne5an  knd 
zielt  116**  übertr:  streben^  zusteuern  nach  Etw  (til  g^ptu)  Fs  10^  ef 
ek  geri  eptir  verMeik  ok  (eptir  I>y{,  sem)  i>ü  hefir  til  8tefntf>7'^; 
trans,  m.  dat,  Jem  die  Richtung  geben,  anweisen,  ihn  wohin  dirigieren 
121^  hann  stefndl  mönnam  til  nausUnna  Gp  lO"*  An  91*^  227^  hann 
stefnir  l)eini  A  sinn  fund  er  entbietet  sie  zu  sich  Fs  92 *"  bes:  Jem 
vor  Gericht  fordern f  ihn  eitleren  hann  för  stefnuför  til  Hofs  ok  stefndi 
Ing61fi  til  H.-I>ings  Fs  61'- 126^  eitleren  Jem  (einam)  wegen  Etw  (einu) 
ßsk  41*^  sök  j[>eirri  skal  stefna  ...  269^^  stefna  heiman  {s:  heiman) 
Krp  4  ^  tt.  o.  at  stefna  heiman  Wgsök  svA  at  vegendr  heyröi  die  Ci- 
tation  wegen  einer  vigs.  im  (od.  am)  Hause  des  Todtschlägers  vorneh- 
men Eb  36^*;  m.  acc,  zusammenberufen ,  bestimmen  stefna  ^ing  eine 
Versammlung  berufen  eitt  sinn  stefndi  kgr  {»ing  at  vanda  sfnum  201*^ 
i>eir  stefndu  orrostn  milli  sin  A  fsi  vatns  {>ess  er  V»nir  heitir  sie 
bestimmten  sich  als  Wahlplatz  die  Eisfläche  des  Veener-sees  29^ 

stefnu-dagr,  m.  dies  citationis  |>etta  vArit  am  stefnudaga  in  diesem 
Frühjahr^  zur  Zeit,  wo  die  Citationen  vor  sich  gehen  Eb  19*' 

stefnu-för,  f.  Weg,  Reise,  um  Jem  vor  Gerieht  zu  fordern  fara  stefna- 
fdr  til  ..  ok  stefna  Fs  61» -169« 

stefnu-lag,  n.  Bestimmung  der  Zusammenkunft  stefnulag  var  komit  ä 
me5  ^eim  |»6r  zwischen  ihm  und  Th.  war  eine  (nach  Ort  und  Zeit  be- 
stimmte) Zusammenkunft  verabredet  worden  13**  en  {id  fdkk  hann  komit 
d  (er  bekam  zu  Stande)  griöam  me5  {)eim  ok  stefnulagi  Eb  11  *^  hann 
gjör&i  brdtt  stefnulag  vi8  Finna  ...  Eg  19^ 

stefnu-staSr»  nu  der  Ort  der  Vorladung  ..  ^d  er  nsestir  büa  stefnu- 
stöSnm  269 1> 

steik,  pL  -ar,  f,  Braten  hann  hafbi  steik  vi5  eld  af  einum  villigelti 
miklum  ok  feitum  Strgl  45»*"- 

steikari,  m,  Koch  Andhrimnir  heitir  steikarinn,  en  Eldhrfmnir  ketill- 
inn  SE  124**  Oh  36*';  steikara-hds,  n.  Küche  nser  var  eitt  steikara- 
hus  ok  I)d  fd  }>eir  s^r  eld  228'^ 

steikja  (kt),  braten  taka  hjarta  Fdfnis  ok  steikja  viS  eld  23 »^  233« 

steina  (nd),  färben,  bemalen  (bes:  Schiffe)  Mi  kgr  steina  skipit  meö 
allskjns  litum  Fms  X,  320**  skip  viöa  steint  fyrir  ofan  sjoinn  (d,  h: 
an  den  über  Wasser  befindl.  Theüen)  Eg  31  «-71«  Fms  V,  304";  von 
Sätteln  hann  reift  i  steindum  sö&li  Gp  64'*  Eb  14*'  Grett  60** 

steina-söryi  {od.  -seyrvi),  n.  Halsschmuck  von  Steinen  SE  334** 
Hdv  343» 

steinn,  Steins,  pL  -ar  (od,  -ir),  m.  Stein  />70"  hafa  hvdrki  lj6s  n^ 
steina  (Wärmsteine?)  Eb  100**;  Edelstein:  guUbaugr  settr  steinum 
Gp  64*;  Höhle  drihabr  i  steininum  Krs  6'»'^"-;  steinernes  Haus, 
Kloster  segja  ]>at  kronikur,  at  hann  . .  hafi  farit  til  Roms  ok  gengit 
]>ar  i  helgan  stein  ok  ont  I>ar  lefi  sfna  i  helgum  lifnaöi  203**  hann 
valdi  s^r  til  byg5ar  einn  steinn  ok  var  {)ar  lengi  Fms  X,  373  *' 
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Farbe  {)ar  var  birt  alt  hl^rit  (skipsins)  bae5i  hyftnm  steini  ok  rauSum 
Ftns  IV,  277"  «:  b6ka-8teinn 

8tein-8mi5i|  n.  Geräikschaften  aus  Siein  ]>eir  fandu  j[>ar  keiplabrot 
ok  steinsmfM  103  <> 

stein-veggr,  m.  Stein^wand,  -mauer  Fs  70*®  steinveggr  var  gerr  um 
f)enna  garS  Hmdr  sem  borgarveggr  225^''- 

stela  (stal),  stehlen,  diebisch  entwenden  Etw  (einu)  hafa  tekit  frä  mix 
ok  stolit  ok  rsBnt  h^r  öllu  Hdv.  Isf.  42 *<  hann  haf&i  stolit  i  brott 
hesti  138*^  I)eir  bruta  upp  kistuna  ok  stälu  fdinu  Fs  116^;  s:  I)j6f-8tela 

stemm a  (md),  stammen,  stopfen  'at  osi  skal  A  stemma'  an  der  Mün- 
dung (?!)  soll  man  den  Fhtss  stopfen  (^  amnis  ad  ostium  obturandus  est^ 
SübJ,  Egilss,)  16"^  eben  so  noch  jetzt,  s:  GuÖm,  Jönsson  {Cot,  26)  s.  22 

Sterkliga,  adv,  {s:  sterkr,  a^',)  hrj6ta  st.  3*®  berjaz  lengi  ok  st. 
232*^  225"  skip  samantengsla  sterkligaaj;  202 '^ 

sterkr,  aty,  stark,  kräftig  hann  var  {lA  ilkafa  mikill  ok  sterkr  ^^61" 
hann  var  allra  manna  sterkastr  ok  f6r  illa  meS  afli  sinu  Fs  30^ 

sterk-leikr,  m.  Stärke  afl  ok  sterkleikr  SE  54" 

st^ttar-ker,  n.  Trinkbecher,  nach  seinem  Fusse  benannt  (st^tt, /*.  ^basis 
poculV  Bj,  Hld»)  hann  rendi  af  verpli  vaenan  drjkk  i  stört  st^ttar- 
ker  Fs  6" 

steypa  (pt),  giessen  hann  t(Sk  ketilinn,  en  steypti  ni^Ir  grantinum 
. .  aber  goss  das  Grütze-gericht  nieder  auf  die  Erde  Eb  70  *'  vom  Me- 
tallguss:  taflit  stejpt  af  silfri  Gp  63**  steypt  af  kopar  ok  mdlmi 
Fms  VIJ,  97*^;  schütten  hann  stejpir  nii  f^nu  {  knd  henni  Gisl  62^ 
stülpen  sokknnum  var  ofan  steypt  at  skönum  ßj  342  ^ ;  werfen, 
scldeudern,  stürzen  Etw  (einu)  st.  fram  af  s^r  skikkjunni  199  *^  naSra 
steypti  (bohrte)  höHiinu  inn  {  holit  26"  steypa  s^r  od»  steypast  sich 
stürzen,  proruere  hann  steypir  b4t  üt  af  {)ekjunni  133*  hann  steyptist 
fyrir  bor5  (ins  Meer)  12 "  steyptuz  {)eir  ofan  &  li5  bdanda  ok  veittu 
hart  athlaupit  94"  i&rin  steyptust  or  honum  (pass.)  Grett  153" 

stf ,  n.  Stall  hon  leyndi  honum  ok  firoslinum  i  svfn-sti  sinu  Fms  X,  388'® 

1.  stfa,  /*.  (=  s'tf,  n.)  hnndr  bundinn  fyrir  stiu  til  variSar  Grdg  II,  187^ 

2.  stia  (als),  das  Kleinvieh  in  einem  Stalle  (stf,  n.)  absperren  hann  heyr&i 
jarm  I>angat  er  stfat  var  Gp  63  " 

stig,  n.  Treppenstufe  {s:  stigi,  m.  Treppe)  hit  öfsta  stig  91";    Steg, 

Pfad  in:  ein-stig 
stiga  (steig  od,  st^),  steigen  hann  {)6ttiz  sjä  stfga  hävan  (stiga)  ok 

ganga  I)ar  eptir  i  lopt  upp  ...  91"    {>&  std  hann  af  hestinum  20*'; 

st.  yfir  einn  die  OberJutnd  über  Jem  gewinnen  Fs  101^ 
stiga-ma5r,  i».  Buschklepper,  Wegelagerer,  Räuber  Fs  8 •*  Gp  53 ' 

1.  stigii  nu  Treppe  hann  {)6ttiz  sjd  at  himinn  opnaSi  ok  {>angat  var 
stiginn  til;  var  ek  }>ä  kominn  i  hit  öfsta  stig  91*^ 

2.  stigi,  n.  Steg,  Pfad  in:  ein-stigi,  n. 

stigr,  stigs»  /»/.  -ar,  acc»  -a  od,  -u,  m.  Steg,  Pfad  stigrinn  breiftari  191^ 
af  hverjum  stig  (undique)  dreif  liMt  88*®  at  ganga  jafnan  {>es8a  stign 
Fs  32 "  ferr  sü  (s61in)  f)ä  stign  möSur  sinnar  SE  204^  sä  er  stigana 
hafbi  bannat  Fs  5";  in:  af- stigr,  hjA-stigr 
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stika,  /*.  in:  kerta-stika 

stikilly  m.  ausser ste  Spitze  eines  Homes,  von  einem  IVinkhome:  stikill- 

inn  homsins  7" 
stikla  (a5),  springen,  springend  gehen  hann  stiklar  f  solialinn  (seizl 
sich  schneU  aufs  Pferd)  120*^  kann  stiklar  med  rejkinnm  («:  reykr,  m.) 
.133» 

8 Ulla  (It),  sHlleny  massigen,  zur  Ruhe  bringen,  ndt  dat,  od,  acc,  hann  var 
8VÄ  65r,  at  yarla  f^ngn  ^eir  stilt  kann  Fs  38'^  illa  gerir  {>d  er  I>u 
stillir  eigi  skap  ]>itt  Fs  34'*  s:  stiltr,  ppr,\  ansieilen ,  bes:  stilla  til 
eine  Einrichtung  treffen^  veranstalten  stilti  hann  svA  til,  at  ..  />29*^- 
40*^-11'  £g  134*  hann  stiUir  syd  til  um  r65rinn,  at  ..  er  richtet  es 
mit  dem  Rudern  so  ein,  dass  ..  Gp  70* 

-8 til  11,  n.  in:  til-stilli,  om-stilli 

stilling,  f,  Mässigung,  Besonnenheit  ^ir  treysti  ek  bezt  til  am  alla 
stilling  üherail,  wo  es  Besonnenheit  gilt,  habe  ich  zu  dir  das  beste  Zu- 
trauen Fs  36  »7  gseta  til  me&  8tillingu  ebd  36  *> 

stiltr  (ppr.),  adj,  gemässigt ,  ruhig,  moderatus  Akafr  ma5r  ertn  ok  eigi 
mjök  stiltr  173^  häuf:  vel  stiltr  od*  stiltr  yel  von  einem  ruhigen  und 
besonnenen  Menschen  112  >•»  118*^  Fs  23" 

stinga  (stakk),  stechen  j  stossen  womit  (einu);  hann  stingr  nitJr  atgeir- 
inum  115^  120'*  ebenso:  hann  stakk  niSr  hendinni  Fs  38»*  gridungr- 
inn  stakk  homnnum  i  sfSu  hestinnm  sliess  mit  den  Hörnern,  -  die 
fförner  dem  Pferd  in  die  Seite  68»  233»»  hann  stingr  knffi  {  eik  eina 
er  steckt  ein  Messer  in  eine  Eiche  194»*  hann  stakk  (den  Schneeball) 
i  mann  s^r  Eb  87»*;  ausstossen  Etw  (eitt)  hann  stakk  or  honum  augat 
Fs  99 TW 

stingi,  m.  *  dolor  acutus'*  viti  stjarfa  ok  yi5  stinga  ok  vi5  färs6ttum 
öllum  270 »'  hann  kennir  s^r  86ttar  ok  stinga  nndir  höndina  Band  41  * 

stirSna  (aS),  steif,  hart  werden  hann  var  orbinn  alstir&naSr  (vom 
langen  Aufenthalt  eines  Schwimmers  im  Wasser)  196**  hann  haf5i  stirSnat 
mjök  er  war  ganz  steif  geworden  Eb  78»* 

8tirr5r  {d.  i:  stritJr),  adj.  rauh,  hart,  steif  ^BiMr  em  ek  nd%  sagt  der 
greise  Ingimund  Fs  37  **  mö&r  ok  stirSr  Oisl  52*  hann  var  stirbr  af 
böndam  steif  geworden,  weil  gefesselt  Fs  103^  von  einem  Todten  Eg  VS9^i 
von  rauher  Gemüthsart  hon  gjör&ist  stirft  viS  hann  156'^  stirbr  viQ  .. 
ok  lisvifr  viS  ..  Fjns  V,  240'  hann  svarar  stirt  d6ttar  sinni  30'»  at 
})eir  (berserkimir)  verdi  {t^r  stirSir  ok  skapstörir  Eb  39*^  von  einem 
Gedichte  kveeM  nokkut  stirtt-kve&it,  sem  Gnnnlangr  er  sjiilfr  i 
skaplyndi  161 '^^ 

stjaka  s:  3.  staka 

stjarfi,  m.  Starrkratnpf,  ^tetanus^  Konr.  Qisluson  270»'  s:  stingi 

stjarna,  f  Stern  16»^  stjörnurnar  hverfa  af  himninum  SE  188';  von 
einem  Astrologen:  hann  kennir  hvers  manns  stjörnu  242* 

8tjörna-f{>r6tt,  f,  Sternkunde  'astronomia  I>at  er  stjörnaf|>rott' 242» 

8tj6rr,  m,  Anführer,  Leiter;  in:  verk-stjöri 

stj<!)rn,  /*.  Steuerung,  Regierung,  Leitung  andir  stjörn  ok  st^ring  242»' 
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heita  kotkarl  ok  vera'  re  undir  annars  stjöm  252^*    s:  Stjöm  Cat.^ 

heralSs-Btj.,  lands-stj.;  Steuerruder  s:  stjöm-fastr,  adj.,  8tj6m-yi&,  /*. 
8tj6rna  (a5),  lenken,  regieren  Eiw  (einu)  bann  stj^mar  öUa  riki  sinu 

ok  rseSr  öllam  hlatum  SE  38'    stj6ma  til  hl^bni  yi5  einn  hinlenken 

zum  Gehorsam  gegen  Jem  252**    hann  I4zt  eiga   ok  {)y{  at  stjöma  .. 

er  könne  auch  darüber  verfugen,  diese  zu  Wege  bringen  Fs  30* 
8tj6rnar-ma8r,  m.  Befehlshaber,  Oberer  250^ 
stj6rn-fastr|   adj.   mii   Steuerruder  versehen  hann   ferr   stj6mfö8ta 

skipi  33" 
stj6rn-8amr,   adj,  zum  Regieren  geneigt  hann  (jarlinn)  var  hranstr 

hofbingi  ok  8tj6m8amr  Fs  116*' 
8tjörn-Yi9,  /*.  ein  aus  Weiden  geflochtner  Strirk,  um  das  Steuerruder 

festzuhalten  bre8tr  {  snndr  stjörnyiSin  ok  gengr  fr&  st^rit  212  ^''^ 
stjüp-,  Siief'  s:  stjiipr,  m. 

stjüpr,  m.  privignus  (Vali  etjüpr  Friggjar  SE  266'*    Ullr  stjiipr  |>6r8 
'  ebd  266 ««>  in:  örrabeins-stjüpr  Fs  128";  stjüp-döttir, /*.  296»°  stjiip- 

faMr,  m.  Fs  130«-148"    stjüp-mööir, /:  47*   Vpnf  mbr  123»    stjdp- 

8on,  m.  24««  296»*  Vsl  160" 
-8t 6,  f  in:  eld-st6 

1.  8to&,  pL  stoSir  {od,  stelir),  /*.  Stütze ^  Säule  em  yeggir  ok  8te5r  ok 
stölpar  af  rau5u  g^lli  SE  78*'  überlr:  margar  8toSir  ninnu  undir, 
bffiöi  frsendr  ok  yinir  Lxd  18*  Untei^stützung  gera  kirkjn  me5  sinum 
kostnaSi  ok  g65ra  manna  stoSnm  Fms  V,  138*^ 

2.  8t6S,  R.  eine  Anzahl  -,  mehrere  Pferde,  eguUium  [NB.  Stute»  equa 
heisst:  merr  od.  meri,  f.  od.  hryssa,  f.)  hann  (das  Pferd)  g^kk  til  stöDs 
sins  Hrafnk  8*';  im  st6S-hro88,  pL  n.  die  zu  einem  8t68  gehörigen 
Pferde  ydm  I>ar  stöShross  ..  lY  saman  142'*  riSn  {>eir  til  annarra 
stöSbrossa;  yar  Jiar  hestr  grär  me5  IV  memm  143'  gaf  hann  bonnm 
8tö5hross  half  yiS  Qrim  8on  sinn;  {>at  {sc.  st69)  yar  litföröttr  hestr 
med  Ijösum  brossnm  Gp  58*^ 

8to5a  (aS),  von  Nutzen  sein  eigi  mundu  sto8a  yi5  at  spoma  Fs  22 -"^ 
Fbr  98»;  unterstützen  Etw  (eitt)  eigi  stoSa  ek  mal  ^in  Vpnf  W 
vermögen,  vertreten  Eiw  SE  II,  28*° "-40* 

•stoettiligr  od.  stceSligr,  adj.  in  gagn-stoBÖiligr 

-stoB^r,  a^.  in  hag-stoB9r,  bng-stoeSr 

8tö5,  stö&yar,  pl.  stöüyar,  f.  statio,  mansio  koma  £  stö5yar  kgs  Fms 
XI,  16«» -70«« 

stöSngr,  adj.  haltbar,  dauerhaft  yarS  bänom  {>at  eigi  stÖSugt  (vom 
Stuien-herz  im  Lehm-riesen)  14*;  hann  yar  störljndr  ok  {>6  stöSagr 
beständig  in  seiner  Gesinnung  Fs  129'* 

stöSull,  m.  StaU,  Melkeplatx  konnr  ydrn  f>ar  k  stöMi  116*  Vpnf  Z^^ 
Krp2^^ 

stöSya  (a5),  hemmen,  zum  Stehen  bringen,  aufhalten  Jem  od.  Etw  (einn 
od.  eitt)  konnngr  nam  stattar  ok  stöSyaM  her  sinn  88  ''  renna  &  skft- 
um  ofan  fyrir  ok  gaeta  at  })y{,  at  jiii  stöSyir  ]>ik  ...  dich,  deinen 
Lauf  hemmest  198*«  Nj  144*  bann  f^kk  eigi  stöSyat  (näml.  das  Pferd) 
k^t  bann  fdll  af  baki  60«»    st.  roetJn  die  Hede  eines  Andern  durch 
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Zwischenfragen  aufhalten  246 '^  höggva  strengina  (die  Segeltaue)  ok 
stöÖYA  brottferS  Fs  113'^;  Bpj6tit  f(Sr  miklu  lengra  ok  stö5yabist 
eigi  ijTT  en  ni5r  kom  195  *^  stöSvaSar  y6ra  kvAmur  Sörla  seinen  Be- 
suchen war  ein  Ende  gemacht  Fs  139'^ 

stöfan,  /*.  in:  sam-stöfun 

stökkall,  m.  Spreng-wedel  (vom.  hlautteinn),  zum  Aussprengen  des 
Opferblutes  Eb  6*» 

1.  stökkva  (stökk),  springen  stökk  hann  af  baki  er  sprang  vom  Pf  erde 
116''  120'^  fötrinn  stökk  or  UM  ...  {)il  var  yafi5r  f6trinn  ok  f  li5inn 
foerdr  155*^'^  stökkr  hold  uudan  das  Fleisch  springt  •,  löst  sich  ab 
F«/ 149^*  var  steinyeggrinn  heizt  stokkinn  225*';  sprengen,  sprütien 
at  Bpilla  gripum  sfnum  (ndml:  von  einem  kostbaren  Rocke  ein  Stück 
ohne  Weiteres  abzuschneiden),  j[>6tt  stykki  ki  obwohl  es  daran  gesprützi 
hätte  d»  i:  schmutzig  (sauragt)  geworden  Fs  Öl***  {vgl  vorher  51  *'''•); 
die  Flucht  ergreifen  hann  stökk  nor^an  fyrir  viga  sakir  Gp  72'  stökk 
hann  {)A  saftr  til  Danmerkr  Hgv  76*'  stökkva  af  landi  A-brott  Eg  9<* 

2.  stökkva  (kt),  vertreiben,  in  die  Flucht  schlagen  Jem  (einam)  ek 
stökta  i  brott  Steinari  143'^  hann  haiSi  stökt  tveim  büendum  or 
büi  sfnu  Dropl  35^;  aussprengen  Etw  (einu)  stökkva  bl6M  (d.  i: 
hlaati)  me5  stökli  (hlaat-teini)  or  hlaut-bollanam  Eb  ^*^  st.  vig5a 
vatni  am  ÖU  hüs  Eb  97^ 

stöng,  stengr,  pl:  stengr,  f,  Stange  (staangin  Simul  iS£  56*^)  von  der 
Fahnenstange  (=  merki-stöng)  95"  170"  bera  f^it  til  stangar  {od. 
stanga)  die  Kriegsbeute  zur  Fahne  hintragen,  wo  sie  vertheilt  werden 
soU  {GrRA  247)  Fms  XI,  76«  var  f^it  til  stanga  borit  ok  sklpti  H. 
jarl  ok  hans  118  fdnu  nie5  s^r  ebd  147^  Bari  188'«;  Springstange, 
Bergstock  hlaapa  me5  stöng  app  ä  fjallinu  176*^ 

stofa,  f.  (nhd:  Stube)  Zimmer ^  Wohnraum  {kleiner  als  höll  und  skäli) 
115"  125"  156«  Fs  112";  stofu-dyrr,  f,  pl.  Gp  62«»;  stofn-hurö,  /. 
ebd  62" 

stofn,  in.  Klotz,  Baumstumpf  164'  var  }>&  eytt  sköginam  ok  st65u 
stofnarnir  eptir  Svarfd  169' 

stofn a  (a5),  einrichten^  bestimmen  eptir  })vi  sem  stofnat  var  Fs  21" 
verr  en  stofnat  var  ebd  31'  &  eina  haust^lngi  köma  margir  menn 
saman  ok  var  leikr  stofnabr  arrangiert^  veranstaltet  Fs  60" 

-stofnan,  f.  s:  rä^a-stofnan,  dauöa-stofnan 

stokkr,  stekk s,  pl.  -ar,  m.  Stock,  Balken,  Stück  Holz  I>ar  höfSu  verit 
stokkar  st6rir  flattir  heim  ok  svd  eldar  gjörvir  sem  {>ar  er  siSvenja 
til  at  eldinn  skal  leggja  {  stokks-endaun  ok  brennr  svd  stokkrinn 
Eg  93'  von  einem  Götzenbilde  aus  Holz:  bera  gall  ä  stokka  e{)a  k 
steina  82«  vgl:  tnia  Ä  stokka  e»r  steina  /W//,265";  Pfeiler  0^62"  " 
Stimbreit  (?)  eines  Oc/isen  var  stokkrinn  af  homum  hans  er  &  hafVi 
feldr  verit  Eb  118";  vera  fyrir  innan  stokk  (intra  limen)  der  Haus- 
wirthschaft  vorstehen  Fs  71"  Eb  17"  vgl:  hon  hafW  büsforri»  fyrir 
innan  stokk  Hgv  68";  Beiname  in:  ^orbjörn  stokkr  Gp 

st61-brüÖr  {od.  st6l8-br.),  /*.  Stuhl-lehne,  -rücken  Grelt  37  extr.  J>6rr 
skorinn  ä  stolsbrüönniim  Fbr  99 '^-98* 
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6 Stil,  stöls,  pl.  >ar,  m,  Stuhl  y&r  {>ar  einn  st6Il  til  sietis  16 **  hnn  sat 

&  8t6Ii  Jsl  /,  81«  9t611  biskups  Bischofssiii  108*^  (biskups-stölar,  pl. 

108»») 
stollz,  adj.  superbu»  Eb  10<*  vgl  ebd  Vorr.  p.  XVIII;  auch  in  Didr  112» 
-stopi,  m.  in:  ofstopi 
8t6r-flBtta5r,  a^j»  von  vornehmer  Abkunß  stönettaQir  menn  34 '^  hann 

yar  stÖTssttaSr  dt  hdr  er  gali  hier  haussen  (d.  i:  auf  Island)  als  ein 

Mann  von  vornehmer  Abkunft  J56  38*' 
st6r-bein6ttr,  adj.  stark -knochicht  st.  i  andliti  von  starken,  hervor- 
tretenden Backenknochen  (?)  Eb  1^^ 
st6r-boBr,  m,  grosses  Landgut  hann  gaf  henni  at  mundi  (als  Beirats- 

gui)  III  8t6rbo8i  ok  gullmen  47' 
st6r-bokkr  (od.  -bokki?),  m.  grosser,  angesehner  Mann  (vgl:  ^grosses 

Thier'')  me»an   |>eir  lifiJu  st6rbokkarnir  Eb  122'*    ..  er  meiri  stör- 

bokkar  ok  rfkari  hafa  verit  en  }>^r  Fma  XI,  260" 
8t6r-eign,  f,  grosses  Vermögen,  bedeutende  Besitzung,  in:  st6reigna- 

maSr,  m.  139" 
8t6r-fd,  n.  Reichihum,  Vermögen  eiga  störf^  Fs  24"-84»» 
8t6r-feta8r,  ppr.  grosse  Schritte  machend  {compar:  xov  miklu  8t6r- 

fetaöra  best  12*^ 
8t6r-fjöllöttr,    adj,   mit  hohen   Bergen    versehen    ngök    störfjöllött 

hväramtveggja  megin  auf  beiden  Seiten  d.  i:  Küsten  (des  Breidefford) 

sind  hohe  Berge  Eb  ß* 
st6r-flokkr,  m,  grosser  Haufe  (von  Menschen)  88*® 
8t6r-gjöfull,  a^j,  in  hohem  Grade  freigebig  hann  var  örr  ok  st6r- 

gjöfull  at  f^  201»« 
st6r-heral$,7i.  grosses Land-gebiet  i  Svf {)j6{)  ern  st6rheru5 mörg  37 '^  63 * 
8t6r-illa,  adv.  sehr  übel  j[>ykkir  st.  224"  likar  st.  Fs  75"  taka  einn 

st.  Etw  sehr  übel  aufnehmen,  sehr  verübeln  Fs  35'^ 
stör-lsßti,  n.  Freigebigkeit ,  munificentia   g(S9gimd  bans,    störlseti  ok 

vitsmunir  Fs  29^  vgl:  8t6r-Utr,  a4}. 
8t6r-langr  [od,  st6ram-l.),  aty,  sehr  gross  st6rlangt  var  i  millam  }>eirra 

pykkja  es  war  ein  weiter  Abstand  zwischen  ihrer  Gesinnung,  sie  waren 

einander  sehr  entfremdet  Eb  11'* 
stör-lätr,  ae(/.  freigebig  bann  var  störUtr  af  büi  sfnn  vib  beraös- 

menn  Fs  51  '^  svä  er  hon  st6rUt,  at  hon  gefr  &  tvfer  bendr  bverjnm 

er  hafa  J>arf  Alex  70» 
8t6rliga,  adv.    in:  Uta  st.  grossthun,  prahlen  mittu  af  {)^r  st.  Uta 

Fs  72» 
st6r-lyndr,  a^j.  heftig  hann  var  störlyndr  ok  J)6  stöSugr  Fs  129'* 
stör- mal,  12.  pL  bedeutende  (Rechts-)sachen,  grosse  Processe  störmAlnm 

skipta  vis  menn  Fs  29»  {auch:  stör-mieli,  m.  NJ  224") 
st6r-mannligr,  atHj.  grossherzig,   grossmüthig   ok  er  ]>at   eigi   stör- 

mannligt  at  striSa  {>eim  er  A  vald  manns  gengr  Fs  11'*;  adv.  eompar: 

störmannligar  Fs  30';  störmannliga,  adv,  ^eita  einnm  st.  Jem  prächtig, 

mit  Aufwand  bewirthen  Fs  15'» 
stör-mein,  n.  grosser  Schade  })6tti  mönnnm  me5  störmeinnm  bans 
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hygfi  {<L  i:  me8  stömm  meiniuii  s:  mein)  sein  Wolmen^  Aufent- 
halt sehten  den  Leuten  zu  grossem  Schaden,   Unglück  zu  sein  Fs  44'® 

8t6r-menni,  n.  grosse,  mächtige  Leute  f»6iT  er  lAgr  ok  litill  hjA  st6r- 
menni  I>vf  sein  h^r  er  meft  oss  im  VerhtUtnisse  zu  unsem  Riesen  8** 
von  angesehenen,  vornehmen  Leuten  234^^  mikil  aa8n  i  Hiinalandi 
stdrmennis  234'^  meS  Raumdcela  ok  mörg^  störmenni  (!)  Fs  \\.^ 

8t6r-menska,  /*.  Freigebigkeit  um  f^gjafir  ok  a8ra  störmenska  Fs  16" 

st6r-mikill,  adj,  sehr  gross  fk  störmikit  herfang  60^ 

stormr,  storms,  p/.  -ar,  m.  Sturm,  Unwetter  rekr  d  fjrrir  ^eim  storma 
ok  myrkr  ok  hafvillur  202*^  Fbr  81*^  {>ar  sem  sjövar  stormr  brast 
i  björgnm  Fs  172»  stormr  8J6var  SE  6"  vom  Krieg  226>  231  ><  seti5 
ni5r  }>enna  storm  ok  vikist  til  saetta  Fms  XI,  260*^ 

8t6r-n»r,  adv.  ganz  nahe  kann  haf&i  8t6mer  {d.  i:  Bt6mer),  at  ..  er 
war  ganz  nahe  daran,  dass  , ,  Krs  21 '' 

8t6r-or8r,  adj,  grandiloquus  etorort  kvieöi  ok  üfagrt,  bombastisch, 
schwülstig  151  *>  bann  var  all-8t6ror&r  Eg  123*^  Lxd  112*« 

8t6rr,  adj,  gross;  vornehm,  angesehen  sv^  st6rra  manna  sem  bann  var 
d  fslandi  da  er  von  so  vornehmen  Leuten  auf  Island  abstamme  149*' 
von  anspruchsvollem  Wesen  st6rr  ok  ümjükr  viÖ  einn  £6  40 '' ;  st6rum, 
adv.  sehr  störum  illa:  sehr  übel  161^'  Gp  58'«  bann  steig  beldr  st6rum 
ndt  grossen  Schritten  4*  bann  tekr  at  drekka  ok  svelgr  all-st6nim 
in  mächtigen  Zügen  7'*  störom  stauplar  nü  yfir  in  starken  H'ogenodgl 
{s:  stanpla)  Fs  153" 

8t6r-rä&r,  adj*  * fadnorosus^  Beiname  der  Königin:  Sigrfttr  bin  8t6r- 
rä5a  150*'  (SigriSr  ..  svarri  mikill  ..,  bennar  ba5  Haraldr  groanski, 
en  bon  brendi  bann  inni  ok  enn  fleiri  konunga  er  bennar  böf&u 
beSit,  i>yi  var  bon  köilu5  S.  b.  st.  Fms  /,  61') 

stör-sseti,  n.  grosser  Heuschober  {>urka  beyit  ok  foeraf  störseti^A  53« 

stor-tidendi,  n.  pl.  grosse,  hervorragende  Begebenheiten  8t6rtfbendi  er 
gjörz  böf5a  b^r  k  landi  36<^  234*«  170"  SE  88« 

st6r-i>ungr,  adj'  sehr  schwer  leggja  8t6r}>ung^  til  sich  worüber  sehr 
empfindlich  äussern  Eb  104* 

störa-gi,  adv,  in  hohem  Grade,  bei  weitem  leita5  störngi  meiri  barma 
Hdv  384« 

8t6r-vel,  adv,  sehr  gut  störvel  er  maolt  283*^ 

8t6r-vi8r,  m.  Hauptbalken  jf&  f^Uu  ofan  störviMmir  or  rsafrinn  132 '* 

8t6r-virki,  n.  Grossthat  ^ir  bafit  mikit  8t6rvirki  nnnit  134';  häuf 
im  plur,  1*'  6*»  SE  18»  Fs  72*  I»eir  flJUa  6Öul  sfn  fjrir  ofn'ki  Haralds 
kgs  ok  unnn  iAr  störvirki  nokkur  (von  den  Thaten  der  Rache,  welche 
die  vor  Harald  flüchtigen  Norweger  vor  ihrer  Abreise  nach  Island  dem 
Könige  irgendwie  zufügten)  Fs  123' 

stör-vitr,    adj.   von  grosser  Einsicht   8t6rvitr  ok  minnigr  36'* 

stoti  (?)  im  Beinamen:  Au5ann  stoti  Eb  14" 

8t rä,  n.  Stroh;  Aehren-spitze,  in:  'öli  strd  vilda  oss  stanga'  (selbst  aus 
dem  Geringsten  sollte  uns  Gefahr  erstehen?)  Fms  X/,  155«;  Strohhalm: 
{>6r61fr  kva5,  (auf  Inland)  drjdpa  smjör  af  bverju  sträi  Isl  /,  31' 

8tra?ti,  «.  Strasse,  Hauptweg  146'*  Fs  115«'  strceti  breitt  226'« 
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strandur-  {od.  Strand-)  högg,  n.  das  von  den  Fikingem  an  der  Küste 
(strönd,  /*.)  geübte  Rauhen  und  Schlachten  von  Vieh  yikingar  höföu 
haft  mikit  herfang  ofan  ok  strandhögg  Eg  173'  höggva  atrandhögg 
71*^  sumir  reka  ofan  hjörft  til  strandarhöggs  59*' 

fltrangr,  ströng,  strängt,  heftig  (vom  Schmerz:)  aagnaverkr  mikill  ok 
stramgr  Fbr  39"  orrosta  ströngnst  Eg  15  <^  von  einem  reissenden 
Flusse  Ä  ströng  Hdv  352^ 

straumr,  stranms,  pl.  -ar,  m.  Strom,  Strömung  avifr  skipinn  bceM  fyrir 
straumi  ok  ve5ri  212»  Lxd  66'«"-    Grdg  II,  131*» 

strax,  adv.  sogleich  strax  um  morguninn  197 ** 

streng  ja  (gft),  ^stringere,  constringere'*,  fest  anziehen  hosan  var  strengS 
fast  at  beini  Eg  196*';  strengja  heit  ein  Gelübde  ablegen,  verheissen 
hon  hafdi  {less  heit  strengt,  at  eiga  {lann'einn  mann  ...  sie  hatte 
gelob tf  nur  den  zu  ehelichen  24"  s:  Fs  121*''' 

streng'lig,  f.  Vertiefung  für  die  Sehne  d.  h:  der  am  Ende  des  Pfei- 
les befindl.  Einschnitt,  mit  dem  er  auf  der  Sehne  aufliegt  194'  {dafür: 
streng-flaug,  f.  Fms  II,  271 '»)  • 

streng-leikr,  m.  Saitenspiel,  d,  i.  franz:  lais  [s:  Strengleikar ,  Chri- 
stiania  1858  {CaL  p.  148)  Vorrede  s.  XU]  293«'«* 

streng r,  strengs  {od,  strengjar),  pl.  -ir,  m.  Strang,  Seil  strengir  .. 
vdru  hafMr  til  at  festa  me5  hds  jafnan  . .  um  mit  ihnen  die  Theile  des 
Hauses  gegen  die  Gewalt  des  Sturmes  immer  zusammen  zu  halten  123  **; 
vom  Ankerseil  (==  akkeris-strengr  Fs  92 '*''•)  i  '"^^  das  Schiff' am  Lande 
fest  zu  halten  hann  hj6  strengina  ok  rak  skipit  upp  &  leirnr  155'; 
Bogensehne:  si5an  leggr  hann  ör  tl  streng  193^';  Saite  (musik.)  s: 
streng-leikr,  m, 

8tri5,  ».  Streit,  Krieg  I>eir  h^ldu  langa  tima  sin  imilli  striS  ok  st6ra 
bardaga  Fms  II,  241»  i)ii  var8  strili  mikit  i  England!  Fms  X,  158*'; 
Sorge,  Schmerz  at  hon  hafi  sprungit  af  strfSi  Lxd  230* 

stri5a  (dd),  anfeinden  Jem  (einum),  ihn  feindiich  behandeln  er  ])at  ok 
eigi  störmannligt  at  stri&a  {leim  er  iL  yald  manns  gengr  Fs  11*» 
Widerstand  leisten  Jem  (vib  einn)  ^6  41* 

strffir,  a(ij,  von  rauhem,  haitem  Charakter  hann  var  striSr  ok  stirb- 
lyndr  vi5  Jökulsdalsmenn  Hrafnk  4*^  hvArt  er  {>dr  talit  til  min  bl(5t 
e5r  (aui)  str{5t  Fms  II,  48*»  (*;  stirör,  adj.) 

strjiika  (strauk),  streichen,  mit  der  Hand  hinfahren  über  Etw  (um  eitt) 
hann  strauk  of  vangann  4^*  h.  Str.  um  ennit  ok  glotti  viö  i\^'  190^ 
h.  str.  um  fotinn  ßj  343*';  streichen,  bestreichen -£tw  (eitt  od,  einu) 
Str.  skegg  Spec  66**  str.  höfubbeinin  Gisl  47**  ef  ]jü  str^kr  I>eini 
(UM  ]>inum)  meÖ  (glöfanum)  Gp  48' -51*';  streichen  (vgl  ^  Landstrt  i- 
cher^),  schnell  gehen,  sich  fortmachen  strjkr  (var:  rennr)  hann  vestr 
{  gar&inn  226*'    entgleiten  strauk  r6fau   6r  höndum  {>eim  Eb  101** 

strobinn,  ppr.  {von  stre&a,  obsoL)  muliebria  passus  ragr  e5a  stroMnn 
Grdg  II,  184*  ef  mabr  kallar  mann  ragan  eör  strobinn  ebr  sorbiun 
Grdg  AM  11,  147"  s:  sorbinn 

st  rund,  strandar,  pL  strcndr,  /*.  Strand,  Küste  71  *'  l)eir  nämu  stabar 
k  ströndunni  (?/  70** 
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st r dir,  m.  'tutulus\  eine  spiiizulaufende ,  goldne  ffuiverzierung,  im  Na- 
men: Strüt-Haraldr  153"  vgl:  Haraldr  ..  Ätti  hött  einn  {>ann  er 
striitr  var  ä  mikill,  hann  yar  af  brendu  gulli  gjörr  ..  ok  }>aSan  af 
fekk  hann  [lat  nafn,  at  hann  var  kallaDr  Strdt-Haraldr  (^Haratdus 
Tutulaius*)  Fnu  XI,  77" 

stryk,  n.  Strich,  Linie  merkja  ena  lüngu  (raddar-stafi)  meft  stryki  frA 
hinnm  skömmum  diB  langen  (Vocale)  von  'den  kurzen  durch  einen  (über- 
gesetzten) Strich  unterscheiden  259^ 

strykr,  m.  *  streichender^  Wind  ok  var  4  norSan  strykr  sä  ok  heldr 
kaldr  Isl  II,  136« 

stiiDill,  m.  Stütze  {>ü  skyldir  i  minni  elli  styrkr  ok  BtnMll  raer  ok 
minu  rfki  236';  stuMar,  pl.  ' Stollen\  Nebenstäbe  in  der  Alliteration 
{s:  höfuÄ-sUfr)  ÄÄ  696"-//,  160> 

stüfr  (od.  stubbr),  tn.  Stumpf  ..  {lann  Htla  stubbinn  er  eptir  yar 
tangunnar  Oh  79^-'^  von  einem  fusslosen  Beine  hann  staddi  {lar  li 
(stofninnm)  stiifinnm  164-'^  von  händelosen  Armen  hann  spenti  nm 
hann  stüfunnm  Gp  59  *<^  s:  drar-stufr 

stuldr,  pl.  -ir,  m.  Diebstahl  stefna  einum  um  stnld  Fs  125^  Eb  21'* 
Fbr  45'«"- 

stülka,  f,  junges f  unverheirathetes  Mädchen  stdlkur  [vorher:  meyjar) 
138««« 

stand,  pL  -ir,  /*.  fVeilCj  Zeit,  Stunde;  im  Sprchw:  'sinnar  stiindar  bi&r 
hvat»  Jedes  Ding  wiU  Weile  haben  Grett  168»«  A^  79»'  nJU  hyerja 
Btnnd  241*^  stundir  li8a  fram  166'^  dvaldist  standin  die  Zeit  ver- 
strich Fs  74^«;  i.  standu  einni:  auf  einmal  76*  af  stunda  von  Stund 
any  alsbald  105'^  Fs  122*  am  stund,  um  nökkarar  stundir  aliquamdiu 
206'  166*^  174«;  acc,  (-stund):  skamma  stund  non  diu  148<^  2431* 
(langa  stund  SE  266*)  I>ä  stund,  at  ..  «o  lange,  dass  ..  /«  42';  dat, 
sg,  u.  pl.  (stundu  und  stundum):  eigi  mikilli  stundu  siftar:  um  nicht 
viel  später  207 *  {>ar  yera  {leim  stundum,  sem  ,..  so  lange  dortbleiben, 
als  ..  140'^  stundum:  bisweilen  41*'  247**  stundum  ..  stundum  bald 
..  bald  {>ar  galzk  stundum  meira,  en  stundum  minna  100';  Stunde, 
hora  s61  stfgr  upp  180  daga  ok  hdlfan  {>ri&ja  dag  ok  {irjdr  stundir 
Spec  14 •*''•;  Eifer  ^  Sorgfalt  leggja  stund  i  Sorgfalt  worauf  verwen- 
den hann  leggr  &  alla  stund  at  gledja  födur  sinn  Fs  176*';  Theil- 
nahme,  Neigung  zuwenden  Jem  (yi5  einn)  Nj  31";  stundar  (gen.), 
vor  Adjj.  u,  Adüv:  sehr,  in  hohem  Grade  st.  heilrAhr  Eb  21^  st.  mikill 
Grell  176*»  st.  hätt,  adv.  Eg  143»  st.  fast  Grett  184*« 

stutt-leikar,  m.  pl,  kurzes  Wesen  (s:  stuttr,  a^\)  skiljast  i  statt- 
leikum  sich  trennen  mit  kurzen,  feindlichen  Worten  Ebl9^  s:  styttingr,  m^ 

stuttr,  adj.  kurz  statt  skyrta  Spec  66**  statt  skegg  ebd  66";  'kurz 
angebunden'*  (von  barschem,  unfreundlichem  Wesen  =  stutt-mseltr  *von 
kurzen  Worten^  var  hon  stuttmselt  [var:  reib]  viÖ  hann  Fms  IX,  242  n.2) 
in:  stnttleikar,  m.  pL 

stybja  (stndda),  stammen,  stützen  stybja  sik  196*^  st.  sik  me5  hendinni 
28*  (stydjast  vi8  hönd  27'*)  stammend  entgegenhallen  Etw  (eitt)  hann 
studdi  for-streymis  Gri5ar-völ  16**;  als  Stütze  gebrauchen  Etw  (einu) 
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stybja  ni5r  spjdts-fjöftrinni  od.  skiSageislinum  199^'*  hann  stjSr 
böndum  um  hann  mi&jan  ihn  in  der  Mitte  mii  seinen  Händen  umfas- 
send stützt  er  ihn  199^  hann  8ty5r  sinn  baki  viÖ  hur5  hallarinnar  er 
stammt  sich  mit  seinem  Rücken  gegen  ..  225'^ 

stygS,  /*.  gehässige,  bittre  Stimmung  kasta  orSum  fram  med  nokknrri 
stygS  Fs  8'*  hann  maelti  fätt,  en  af  sijgh  {lat  er  var:  er  sprach 
wenig,  aber  das,  was  er  sprach,  in  wilder,  aufgeregter  Weise  Eb  98'* 

slyggr,  adj.  zornig,  aufgereizt,  wild;  feit  var  stygt  (von  Vieh,  das  sich 
von  seinen  gewöhnt,  Weideplätzen  verirrt  und  seitdem  wild  geworden) 
Fs  71"  ebenso:  svin  v6ru  stygg  voröin  Fs  26'* 

styggja  od.  styggva  (g&),  erregen,  aufreizen,  erzürnen  ]>at  sama  seni 
fyrr  gladdi  oss,  kann  nd  veröa  at  styggi  oss  Fms  VI^  13'*; 
styggjast,  pass:  hon  stygbist  {)&  viO  (i^vi)  sie  wurde  da  darüber  auf- 
gebracht  Fs  106^*  landsroenn  stygdust  vift  n^gervingam  ]>essum  />76** 

stykki,  gen.  pl,  stykkja,  n.  Stück  ..  rifnar  ok  skoraar  i  sundr  f  stykki 

Ist  II,  116";  von  Stücken  Fleisches  230*  Hdv  387»  (pl.)  Fs  72«> 
stynja  (stnnda),  stöhnen   {>ii   stynr  ok  kveinar  du  stöhnst  u.  jammerst 

Fbr  nV    hann  kva»  viö  hätt  ok  stundi  ebd  111*^"- 
stynr,  m.   Gestöhn   med    miklum  styn    ok    andvÖrpam  Fms   F,  218*^ 

hefir  hvärki  heyrt  til  hans  styn  ne  hösta  man  hat  ihn  weder  stöhnen 

noch  husten  hören  132'^ 

st^ra  (rb),  steuern,  regieren  Etw  (einu)  vom  Schiffe  212*  182";  ftbertr: 
^eir  stjrbu  rikinu  38  "  (vgl:  stjrandi  himins  ok  jaröar  5Ä  46'8)  hvÄrt 
sem  hann  nt^rir  meira  viti  e5a  minna  mag  er  mehr  oder  weniger  bei 
Verstand  sein  189^';  st^ra  til  auf  Etw  hingerichtet  sein,  in:  var  til 
st^^rt  es  war  beabsichtigt  Vsl  164*°- 184'®;  im  Besitz  sein  von  Etw 
(cinu)  i)at  mun  mestri  giptu  st^ra  das  wird  sich  des  grössien  Glückes 
erfreuen  Fs  27"  vgl  Lxd  302*« 

-st^ra,  f.  s:  bu-stjra 

styrfinn,  adj.  (s:  starf,  n.)  Uaboriosus'*,  im  Beinamen:  Bar5r  styrfinn  Fs 

stjri,  n.  Steuerruder  212*"-  sitja  viö  (am)  stjri  li^  Eg  136»  leggja 
st^ri  i  lag  da»  St,  in  die  gehörige  Lage  bringen  54'°;  st^ri-maftr,  m, 
Steuermann  st.  fyrir  skipinu  (des  Schiffes)  135'«  Gräg  II,  71  »^rr. 

st^ring,  f  Regierung  vera  undir  stj6m  ok  st^ring  eins  244«* 

styrjöld  (rf.  t:  styrj-öld,  s:  styrr,  fii.)i  f  Tumult,  Kampf  I)eir  fom 
me»  mikilli  styrjöld  ok  gnj  Fms  X,  265'«  6p  ok  sturjöld  Bp  I,  47" 
styrjöld  ok  ilfrihr  Alex  17«*  bardagar  ok  mikil  styrjöld /'/««  AV,  13'; 
styrjaldar-mabr,  m.  'belUcosus,  inquietus^  11  dv  361'* 

styrkja  (kt),  stark  machen,  kräftig  unterstützen  hann  kvaft  hamingjuna 
hafa  styrkt  ..  sitt  mal  Fs  8** 

styrkligr,  adj.  von  kräftigem  Aussehn  bsoM  {)6tti  hann  mikill  ok  styrk- 
ligr  Fms  II,  28«*-81*;  styrkliga,  adv.  kräftig,  nachdrücklich  bjoöa 
einum  eitt  st.  243«  fyrirbj6Äa  st.  244'»  banna  st.  244«« 

styrkr,  m.  Stärke,  Kraft  engan  styrk  hafa  til  at  berjaz  vift  einn  68*« 
styrkr' ok  stuöill  me'r  i  elli  236«  {vgl  styöja  ok  styrkja  Bp  I,  132<) 
freista  ..  styrks  ok  veldis  hins  helga  Olafs  286«°;  Heeresmacht  SE  20' 

27* 
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stjrkt,  f,  Kräftigung^  Vnterslülzung  ^er  til  stjrktar  ok  fylgSar  £&40*^ 

bi&ja  styrktar  bseM  at  lifti  ok  raDum  Fms  IV,  84* 
styrr,  styrs  {od.  styrjar),  m,  Uurba*  s:  SvbJ.  EgiUs  ;  in:  styrjöld 
styrra  </.  t;   stirra   (rÖ),  mit  dem  Blicke  hinslarren  auf  Etw  (i  eitt) 

Fs  68''  s:  stara 
stytta  (tt),  kürzen;  die  Rede  kürzen  (aus  Unfreundlichkeit ^  vgl  stiitt- 

leikar  u.  styttingr)  192'*  ^&.  t6k  hann  at  styttast  ok  mselti  Fpnf2ß^ 
styttingr,  m.  =  stnttleikar,  m.  pl.  {vgl  fied|  f.)\    skilja  meb  ennm 

mesta  styttingi  Eb  37  *^  Vpnf 'IQ* 

1.  8u5r,  n.  Süden  frä  suöri  SE  lO*«  rf»a  f  suör,  ..  f  nortr  iVJ  ^79» 
s:  üt-anSr 

2.  8n5r,  adv.  südwärts  byggja  s.  i  Reykjarviki99"  100^^  'ganga  su5r^ 
nach  Rom  wallfahrten  200**-'*  s:  sa&r-ferS,  f. 

su&r-aett,  f.  südliche  Himmelsgegend  fljuga  af  suSrett  136** 
suftr-eyskr,  adj,  (Suör-eyjar,  f.  die   Hebriden  Fs  194*')    hann  var 
snbreyskr  at  aattemi  er  stammte  von  den  Hebriden  Fs  63*' 

sabr-ferd,  f,  Wallfahrt  nach  Rom  annan  part  skal  ek  gefa  til  sndr- 
fer5a,  R6mferba  (Glosse?)  200**  {s:  Maurer^  Bekehr,  11,  424,  n.  18) 

8n8r-ma5r,  m,  ein  Südländer  d.  i:  ein  Deutscher  ..  suDrma&r  einn, 
aettadr  af  Brimum  or  Saxlandi  GhM  7,  254 1^  vgl  ebd  216* -267,  n,  31 
und  Fms  XU,  356«) 

Sa5r-yegr  (sing,?),  m.  via  australis,  das  südl.  Europa  (Deutschland, 
Frankreich)  =  Su5rlönd,  n.  pl.  Kr»  3»  vgl  Fms  XU,  356*  J6n  biskup 
var  i  Subrvegam  240*«  bie»i  i  Suftrvegiim  ok  Vestrlöndum  Fms  X,  376 ^ 
(vgl:  Noregr) 

8ÜS-})aktr,  ppr.  mit  Bretern  bedeckt  skdli  8Ü5{>aktr  122**  (siiS,  f, 
^compages  tabularum''  SvbJ.  Egilss.) 

sufl|  fi.  Zukost,  obsonium  var  hverjiim  vänim  deildr  hAlfr  Icifr  brau&S| 
en  öllum  saman  suflit  180**;  s:  branb-Bufl 

Biila,  /".  Säule  17 '*  i>6tt  han  (höllin)  standi  d  sülnm  einnm  Fms  T/,  4^ 
von  einer  Neidstange  Fs  56  "f-;  s:  öndvegiB-sülnr 

sullr,  m.  Geschwulst,  am  Fusse  145'- *•  Vpnf  17** 

sultr,  sults  od.  -ar,  m.  Hunger  SE  106*  sultr  mikill  ok  seyra  47** 
hsellferi  mikit  ok  sultr  70'  deyja  af  snlti  NJ  265** 

sumari  pl.  siimur,  n.  Sommer  12P  alt  siimarit  den  ganzen  Sommer  hin- 
durch 127» 

suniar-auki,  m.  aestatis  augmentum  d,  i:  die  Jedes  7,  Jahr  (zur  Regu- 
lierung der  Jahreslänge)  eingeschaltete    Woche   (s:  unter  1.  auka  und 
Munch  7,  2,  157  yf.)  Ist  /.  131'»  Lxd  12" 
sumar-hiti,  m,  Sommerhitze  en  um  v^rit  er  namarhita  t6k  Fs  67* 
sumar-hold,  n.  das  Fleisch,  um  das  ein  Thier  wahrend  des  Sommers 

xunimmt  (pl.)  Eb  117»« 
Bumar-Iangt,  adv.  während  des  Sommers  153* 

sumar-niÄli  n.  pl.  Sommers  Anfang  (19—25.  Apr.)  Fs  145»*  Krp  35* 

sumr,  adj.  guidfim,  nonnuUus;  hann  kva5  l)at  fyrir  sumt  lirAMigra  zum 

Theil,  einigermnssen  Fs  66*    gc^kk   })at  sumt  eptir  einiges  davon  traf 
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ein  127'    samir  ..  sumir  die  einen  ..  die  andern  37^'    I>eir  sumir  .. 
sumir  pars  eorum  ..  pars  85®  snmir  meun  ..  sumir  37^^ 
8 und  (rf.  i:  sumd,  von  svima),  n.    das  Schwimmen   195"''-    Gp  70*^; 

Meerenge^  Sund  z.  B.  in:  Eyrar-sund  Oresund  Fms  XII,  282* 
sund-foerr,  adj,  sekwimmlüchtig  Krs  18'* 

sundr,  adv.  getrennt,    entzwei   bann    rifr    sundr    ^in    hhn^- SE   192*; 
häuf:  i  sundr,  in;  taka  i  s.  (impers.)  trennen  tok   sklpit  (navem)  i 
sundr:   navin  ntmpebaiur  Fs  143'^  /In  23 '^    g&nga  i  s.  entzweigehen 
Fs  92  *  var  brotit  alt  i  s.  81"    Uoggva  eitt  x  8.  124'    i  sundr  segi 
ek  oUu  vi8  })ik  ich  erkläre  mich  völlig  von  dir  geschieden^  wir  sind  ge- 
schiedene Leute  Fs  114««  Fms  V,  311'» 
8undr-ger9,   f.    besondre ^    auffallende    Kleidertracht   Fms   F/,  440**; 
sundrgeröar-maör,  m.  Jem  der  darauf  hält  Eb  87**  metaph,  Hdv  367** 
snndr-{>ykki,   n.   Zwietracht,   Uneinigkeit   verbr  {>eim  at  sundr}>7kki 
es  bildet  sich  für  sie,  zwischen  ihnen  Uneinigkeit  Fs  60'«  Eb  88»*  Fms  IF, 
270»«  {auch:  sundr^jkkja,  f.  Fms  X,  161»«) 
sunnan,  adv.  von  Süden  her  (d.  i:  nordwärts)  sunnan  af  Frakklandi 

bingat  til  lands  107*» 
sunnan -veSr,  n.  ein  Sturm  aus  Süden  s.  hvast  Fs  153»° 
sunnan-verSr,  adj.  südlich  &  sunnanverdum  biminsenda  SE  78»«     * 
sunnar,  adv.  comp,  weiter  südwärts  ä  Saxlandi  e5a  sunnar  266^ 
s d  p a  (saup), schlürfen, trinken  {)eir  v6ru  Jyrstir  mjok  ok  supu  skyrit  EgSi^ 
sur-eygr,  adJ,  triefäugig  bann  var  beldr  dskygn  ok  sdreygr  Fs  SS" 
sürna  (aö),  acescere;  wehe  thun,  schmerzen  sümar  i   augunum  (wegen 

des  Rauchs)  133  <»^ 
Sürna-dalr,  m.  ^SurendaV  in  NorÖmcerafylki  in  Noi^wegen  289»' 
sdrr,  adj.  acidus  suj*  epU  Stjörn  73';  lippus  [s:  sdreygr,  adJ.)  sdr  eru 
augtt  s^  ^lippi  sunt  oculi  porcae"*  258»»  im  Beinamen:  J>orbjörn  s.  Eb  124 »° 
surtr  {d.  i.  svartr),  flfl[;.  im  Beinamen:  Jjorsteinn  surtr  101" 
sdtari,  m.  d.  i:  *sutor'  Fsl  176»« 

svd  (od,  svo),  adv.  so,  ebenso,  item  85"  (=  svA  ok  SE  334»*);  svA-at  so 
dass,  ita  (tum,  adeo)  ut;  auch  ohne  at:  var  }>eirra  atgangr  grimmligr 
sva  (at)  upp  g^kk  jöröin  Fs  131**  svo  (at)  dt  fellu  iörin  Gp  68 so 
BvA  (at)  m^r  er  vän  Eg  127«;  nach  mjök,  nökkurr  ».  a.:  beinahe,  un~ 
gefähr  s:  mjök,  adv.  u,  nökkurr,  pron.;  svä  m,  gen:  bvA  aldrs  kominu 
soviel  des  Alters  -,  soweit  im  Alter  vorgeschritten  Fs  4*«- 13«  bann  er 
svA  inanna  ..  ein  derartiger  Mensch  Fs  98»«  Eb  94*  {vgl  bvat  manna); 
svA  ..  sem  {une  slikr  ...  sem)  häuf  in  absoluten  Sätzen:  svA  sloegr 
mabr  sem  I)d  ert  kalla&r:  da  du  als  ein  so  schlauer  Mann  giltst  123  «^ 
127*  137*0  218»«  (svÄ  er  bann  rikr  kgr  206»*  man  ey-wartet:  svä  rikr 
kgr  sem  bann  er)  vgl  149*»  165»«  147**;  svi-na  hocce  modo  Fms  V, 
318»»  Band  18»« 
svffifa  od.  soefa  (fÖ),  einschläfern  ^  zur  Buhe  bringen  bann  vakti  upp 
svtefSa  reihi  exdtavit  consopitam  iram  Alex  127»;  tödten,  schlachten 
(von  Thieren)  Krp  34»«  soeß  vorn  kvikendi  Eb  6*»;  sojfa^t  a  spj6t- 
inu  einschlafen  d.  i:  sterben  am  Spiesse  d.  i:  an  der  durch  den  Spiess 
empfangnen  Wunde  jarlinn  soefbist  ä  spj6tinu  Eg  111* 
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-svaefr,  adj,  in:  kveld-svaefr  am  Abend  zum  Schlafe  geneigt  ..  madr 
kveldsvsefr,  {)6tti  honum  illar  nättsetur  Fms  VII,  126^  Eg  2' 

1.  svffila,  f,  Rauch,  ^fumus  vehement  et  acer'  Bj,  Hld.  nd  gerbist  brdtt 
svsela  mikil  i  hüsum  ok  reykr  t6k  at  yaxa  175'' 

2,  svsßla  (Id),  durch  Hauch  ersticken  Jem  (einn)  at  Idta  svsela  mik  inui 
sem  melrakka  {  greni  128 '* 

SV  seh  skr  {od,  svenskr  od,  scenskr),  adJ.  schwedisch  {vgl  danskr,  adJ.) 
Eb  38*»  Eg  162  •»  im  Beinamen:  Ölafr  Eiriksson  (J,  994—1024)  soenski 

övala,  f.  Schwalbe  Eg  U6'« 

svalar  [od.  svalir),  f.  pl,  ^reprigerationes^,  der  Sc/iwalgang,  ein  an  der 
Seite  de»  Hauses  befindl.  luftiger^  theils  offner,  theils  mit  Schindeldach 
bedeckter  Ausbau  u.  67/;?// 45' 219»^  ..  eptir  svölnnum  ok  til  annarra 
loptdura  45^  bann  stoö  i  lopt-svölum  nokkurum  Fms  VI,  270^ 

svalr,  svöl,  svalt,  kühl  vindr  mikill  ok  svalr  Fms  VI,  42i**  Spec  bZ^ 

svangr,  svöng,  svangt  hungi-ig  Fms  III,  90^  s:  skruma 

svanr,  svans,  /)/.  -ir,  m,  Schwan  fiiglar  II  foebast  f  UrÖar-brunni,  J)eir 
beita  Bvanir,  ok  af  peim  fuglum  beffir  komit  {lat  fuglanafn,  er  stä 
heitir  SE  76**  *  Jupiter  erscheint  der  Leda  i  likneskja  fngls  ^ess  er 
svanr  beitir  Bari  135**  vgl:  älpt,  /*. 

svar,  n.;  svör,  pl.  Antwort,  Erwiderung  sk^ra  eilt  me&  go&aiu  ok 
gnögiim  svöruin  262*'  293"-  '^  SE  122*  *:  and-svar,  n.  (ann-svarit  (!) 
Fms  VI,  854*) 

svara  (ad),  antworten,  erwidern  Elw  (einu)  Üestir  dvöruba  l)vi,  at  .. 
83^'  bversu  muntu  svara,  ef  ek  biö  J)fn?  113**  spyrja  ..  svara  84* 
svd  svöniDu  {)d  margir  til,  zustimmen  180*  s:  and-svara 

svara-br6ftir,  m.  (=  eiSsvari  od,  fustbröMr)  Fbr  58*'  Gisl  21*^ 

svar-dagi,  m.  Eidj  Eidschwur  bon  tok  svardaga  til  {less,  at  ..  sie 
nahm  darüber  Eide  ab,  Hess  sich  das  eidlich  beschwören,  dass  ..  18* 
veita  svardaga  Eid  leisten  Jem  {eimim)  SE  210'*  var5  {»at  at  siett 
med  l)eiin  ok  bundit  svardögum  durch  Eidschwüre  befestigt  22*  Eb  110'^ 
f^  virt  med  svardögum  eidlich  abgeschätzt  108*^ 

svart-bakr  {vgl  grd-bakr,  m.  SvbJ.  Egilss,\  m,  'Schwarzrücken*,  eine 
Mövenart  (larus  marinus)  svartbaks-egg,  n.  Fs  146*' 

svart-brünn,  «<(/•  ^^l  dunkeln  Augenbrauen  hon  var  svartbriin  ok 
mjöeyg  Eb  9S^ 

svart-eygr,  aty.  schwarzäugig  bann  var  sv.  139 ^^  von  einem  Adler  136** 

svartr,  svört,  svart,  schwarz  {»eir  vilra  allir  svartir  sem  brafn  &  bärs 
lit  27«;  in  Beinamen:  (Hälfdan  99*  lUugi  139 *9)  svarti  u.  6.  Svarta- 
baf  'das  schwarze  Meer"*,  Pontus  Euxinus  37*° 

sväss,  adj.  'suavis,  dulcis*  Svbj,  Egilss.  {davon:  sväsligr,  a4j,  'nach 
Sväsadr,  dem  Vater  des  Sommers,  er  I>at  kallat  svAsligt  er  blitt  er 
SE  82**);  veör  d-sväst  von  schlimmem,  kaltem  Wetter  Lrp  216'  pj  339  *«= 

svedja  (svadda),  abgleiten  sverdit  svedr  af  stälhördum  bjälmi  ^/eo:  40** 
sverdit  beit  ekki  . .  ok  svaddi  ofan  Dropl  24  extr.  svöddu  lögin  (die 
Stiche  od.  Hiebe)  af  bonum  Fs  66*'  {vgl:  svöda-sär,  n.  eine  von  der 
ausgleitenden  Waff'e  erhaltne  Wunde  Eg  41  *«  Gisl  169») 

svefn,  svefns,  pl.  -ar,  m.  Schlaf  sofnadi  bann  ok  Ui  illa  i  svefni  136*° 
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sofa  svefn  212 "•"  Fs  143"  svefns  er  {»er  {daßr:  sefr  {»li  Fms  III,  22 3) 
Fs  110**  ebenso  Fbr  39* -64*  (vgl:  honum  er  draums  =  hann  dreymir 
Oh  81**);  oft  von  Träumen  z.  B,  honum  l)6tti  G.  at  s^r  koma  i 
svefninam  165^ 

svefn -bür,  n.  ScMafgemach  45" 

svefn-höt'ugr,  adj,  vom  Schlafe  schwer ,  schläfrig  J))!  gjÖrMz  honum 
syefnhöfugt  ok  lagMz  hann  til  svefns  46  <^  m^r  gerir  svefnhöfugt 
ich  werde  schläfrig  Nj  264*  (svefn-höfgi,  m,  Schlummer  fdll  &  hana 
svefnhöfgfi  ßj  351  ^^  rehnr  d  hann  sv,  Gisl  67*"  kom  at  I>eim  sv. 
\var:  svefn-l)ungi]  NJ  104  «o) 

svefni,  71.  concubiius  brj6ta  konu  til  svefnis  eine  Frau  noihzüchtigen 
ysl  164«  biöja  konu  svefnis  Ordg  II,  47« 

svefn -cerr,  adj,  schlaftrunken^  vom  Schlafe  übermannt  var  hann  svefn- 
cerr  ok  dauSadrukkinn  45^ 

6vefn-6rar,  f,  pL  wirre  Traumbilder  ef  {»at  er  nökkut  annat  en  svefn- 
6rar  einar,  er  fyrir  J)ik  bar  (was  dir  erschien)  91** 

sveigja  (gft),  drehen»  beugen  sveigÖu  J)eir  tr^it  i'm*f^,286*°  hann  sveigir 
hana  (Kolfinnu)  at  sdr  ok  verfta  l)d  einstaka  kossar  er  drückt  sie  an 
sich  ..  Fs  88«* 

sveigr,  a({f.  in:  tor-svelgr  schwer  zu  beugen y  metaph:  menn  strfAastir 
ok  torsveigstir  Hdv  346*' 

sveina-leikr,  m,  Knabenspiel  {)d  var  hann  V  vetra  ..  ok  vildi  vera 
at  sveinaleik  Fs  128" 

svein-barn,  n,  Knäbchen  hon  foeddi  (peperit)  ^&  sveinbarn  Fs  136** 

sveinn,  sveins,  pL  -ar,  m.  Knabe ^  Junge:  skal  {»at  bam  lit  bera,  ef 
J>ii  foe&ir  meybarn,  en  upp-foe8a  ef  sveinn  er  137**  von  einem  Jüngern 
Knaben  (dem  Enkel  NJdls)  131*°'^-  (hon  bar  ])ä  sveininn  til  hvilunar 
131**)  doch  vorzugsweise  von  älteren  z.  B.  Hirtenjungen  115^°  Knappen 
riddarar  ok  sveinar  205*"'  HermöÖr  sveinn  Ö5ins  19'*  Sigurbr  sveinn 
'Jung 'Siegfried'  204*"-  (Gr  Myth  34ö**);  vgl  ..  gjöra  mdldaga  vi» 
sveininn  själfan,  ef  hann  er  XVI  vetra  261  ^^ 

svein-stanli,  m.  kleiner  Bursche,  pusio,  spöttisch  von  Thor:  ek  hygg 
at  {>essi  sveinstauli  s^  Oku-]>6rr  5*^ 

sveipa  (a5  od,  pt),  wickeln  hundr  sveipabr  £  ddki  297'°  likit  var 
sveipat  linddkum  Eb  96  **  sveipa  klsedi  um  höfub  Eb  60*^ 

sveipr,  m.  Haarlocke^  gekräusseltes  Haar  sveipr  i  härinu  112**  {vgl: 
{>at  eitt  er  l^tib  ä,  at  härit  er  sveipt  i  enninu  nur  das  ist  ein  Fehler, 
dass  sein  Haar  vorn  auf  der  Stirn  gekräusselt  ist  Korm  18*) 

sveit,  pl.  -ir,  f.  Haufe,  Truppe,  Schaar;  sveit  manna  88**  sveit  heitir 
ef  VI  eru  SE  532'^  Heeresabtheilung ,  Compagnie  skipiz  (ordinentur) 
menn  nii  i  sveitir,  en  siöan  skal  sveitnm  skipa  i  fylking  83**^-'*  Ge- 
folge des  Königs  46^  des  Bräutigams  167^  von  wilden  Katzen:  {»etta  er 
ill  sveit,  eine  böse  Gesellschaft  Fs  45*;  vera  f  sveit  med  einum  sich 
Jem  anschliessen  Eb  69";  Bezirk,  Landschaft  hann  gerDist  brätt  yfir- 
maUr  Vatnsdoela  ok  }>eirra  sveita,  er  näloBgstar  vom  Fs  26*°  mseltist 
lila  fyrir  um  allar  sveitir  in  der  ganzen  Gegend,  überall  125*  172'* 
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sveitar-dr^ttr,  m.  Parteiung  var  at  {)vi  sveitardrättr  mikill  darüber 

spaltete  man  sich  in  viele  Parteien  Krs  16** 
sveitar-drykkja,  f.  das  Trinlecn,  wobei  man  den  Becher  in  der  Reihe 

herumgehen  lässl  drekka  sveitardrykkja  (^opp:  dr.  tvimenning)  66 •. 
sveitar-höfÖingi,  m.  Haupt  mann,  praefeetus  cohortis  83*' 
Bveiti,  m,  Schweiss  ]>d  er  hann  svaf,   fekk  bann  sveita  schwitzte  er 

SE  4G'  hestrinn  yar  viltr  allr  af  sveita  svd  at  draup  or  hverja  hdri 

Brafnk  7"  spratt  honani  sveiti  i  enni  iV/  68*® 
sveittr,  adj,  mit  Schweiss  bedeckt  hestr  sveittr  mjök  142®    hon  var 

al-sveitt  af  moeöi  ok  rauk  af  heqni  Gisl  51 '^ 
sveitungr,  m.  Kamerad^  Genosse  89**  Fs  183* 
svelgja  od.  svelga  (svalg),  verschlingen  Etw  (eitt)  hann  hafM  kverka- 

mein  ok  var  honum  bse&i  meint   ni9r  at   svelga  ok   svä  at  drekka, 

en  meinst  at  hosta  fj  347*^    at   [>eir  ..  opni  jörMna  nndir  {>^r  at 

svelgja  |>ik  236'*  jöröin  svalg  hestinn  meÖ  öUam  reiSingi  Nj  158*'; 

vom  Trinken,  bez.  Saufen  hann   tekr  at  drekka  ok  svelgr  allstdnim 

(s:  störr,  adj.)  7'o  Eg  196" 
svelgr,  m,  Mahlstrom,  vorago  svelgr  i  hafinu  SE  378*  Fms  X,  145  ** 
svell,  n.  Eis,  Glatteis  Gisl  32*^  Uongeiatio^  Nj  144»"-  in:  svell-6ttr,  fl</. 
svella  (svall),  schwellen,  aufschwellen  särit  var  sollit  Fms-  V,  93*° 
svell-6ttr,  adj.  mit  Glatteis  überzogen  fjallit  er  snjölaust,  svellott  ok 

hörkl  mlkit  198« 

1.  sveita  (svalt),  hungern,  verhungern  fyrri  munu  ^4t  ok  sveita  f  bei, 
en  }>er  sitift  oss  mat:  eher  sollt  ihr  zu  Tode  hungern,  als  dass  ihr 
uns  (die  Speise  absitzet  d,  i:  uns)  durch  eure  Belagerung  aushungert 
Fms  VI,  152**;  soltinn,  ppr,  ausgehungert  9" 

2.  sveita  (It),  hungern  lassen  Jem  (einn)  H^lfdan  hinn  matarilli  .. 
sveiti  menn  at  mat  72  *3  16**  Fms  VIII,  387*  |)d  var  bann  sveltr 
(ausgehungert)  Isl  I,  205' 

svengft,  f  Hunger  («;  svangr,  adj*)  svengÖ  ok  {»orsti  Fms  III,  96® 
s:  hungr,  m. 

sverÖ,  n.  Schwert  {Weinh.  196)  Fs  96 ««^f- 

sverfts-egg,  f.  Schwertschneide  23*^ 

sverÖ-skriM,  ;«.  Sckwertfeger  Vsl  176'«  Nj  247«* 

sverfa  (svarf),  feilen,  abfeilen  Etw  (eitt)  svarf  bann  af  (me&)  snarpri 
..  I)el  alla  ühtUtu  244*';  hlta  sverfa  til  stäls  (s:  stäl,  n.);  in  Vcr^ 
legenheit  -,  in  die  Klemme  kommen,  impers:  {legar  at  sverfr  s:  svörfr,  m, 

ttverja  (sör  od.  8var5a  *;  Grdg  II,  197*'),  schwören  goMnn  s6r  enu 
sosrin  258'*  sverja  eiÖ  (od,  eiÖa)  einen  Eid  schwören  271*'  SE  136' 
at  einn  (bei  Etw)  sv.  eiba  at  stalla-brlngi  Eb  6*'  {leir  s6ru,  at  .. 
sie  beschworen,  dass  ..  108**;  sverja  einn  fyrir  eitt  Jem  bei  Etw  be- 
schwören at  ek  soeri  I)ik  fjrir  alla  krapta  Krists  [>ins  126*';  sverjast 
sich  eidlich  zu  Etw  verbinden  Jieir  sörust  i  brocbralag  viD  bann  24*® 
svörbnst  allir  i  fostbrosSralag  Gp  46* 

1.  sviba,  f.  das  Kochen,  Sieden,  in:  salt-svida;  eine  Art  Spiess  spjot 
ok  svibur  ok  bryntröll  Grdg  II,  216 'o  Nj  96'  in:  bjarn-sviba, 
kr6k-8viba 
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2.  svfSa  (nveift),  brennen  -,  ankohlen  lassen  hann  faer  s^r  {  skdgi  klumba 
(eine  Keule)  ..  ok  svi^r  klumbuna  utan  Fms  XI,  129'^  röfa  sviMn 
cAu</a  adusta  Eb  101*;  in/r.*  brennen,  übertr.  (vor  ScJunerz)  ekki  8v(5a 
sdr  m{n  Oh  73**  i>jkkir  minn  hugr  becM  8Vi8a  innan  ok  utan  235" 
{vgl:  sviSna  (aS)  sengen,  ustulari  {)ä  sviQnar  })at  at  eins  ok  vill  eig^ 
brenna  Spec  33  exlr,) 

SYifti,  m.  (brennender)  Schmerz  /J351*''-  Jiola  sär  ok~ svi&a  til  banans 
SE  128^*  eigi  vi5  sdr  ne  8vi5a  ^or/  53*^  t6k  pegar  allan  sviSa  ok 
I)rota  6r  särinn  /#arrf  252'*  im  Beinamen:  J>orgrfmr  sviöi  (?)  Eb  123^ 

sviÖr  (rf.  i;  svinnr),  adj,  ' sapiens ^  prudens^  s:  Svbj,  Egifss.;  in:  räÖ-svinnr 

svidda,  adi,  indecl.  in:  veröa  svidda  umkommen  (von  Thieren)  z,  B,  durch 
Unwetter  odgl  (opp:  geschlachtet  werden)  Krp  34'* 

svffa  (sveif),  /em\  labi;  gehen,  sich  hinwenden  sveif  hann  {)i  til  stof- 
unnar  ok  kom  aptr  hurfiinni  Gp  62'^;  svifast  nachgeben-,  weichen  in 
Etw  (eins)  fds  mnndir  I)ii  svifast  ok  mart  Uta  {>dr  s6ma  Fs  93'; 
svffr,  impers:  es  treibt  fort  Etw  (einu)  svffr  skipinu  biBÖi  fyrir  stranmi 
ok  ve5ri  navis  petlitur  ..  212*  setstokkum  sveif  &  land  wurden  ans 
Land  getrieben  Fs  123'  Eb  b^  J)6tt  ^4r  svifi  af  I)es8am  settjörbum 
wenn  es  dich  auch  forttreibt  aus  dieser  Heimathy  wenn  du  sie  auch  ver- 
Idsst  Fs  21*  svffr  nii  ^msa  &  mik  vielerlei  dringt  auf  mich  ein  Fs  178*^ 

8  vi  fr,  a4J,  'Clemens,  placidus"*  Svbj.  Egiiss.  in:  li-svifr 

svik,  n.  pl.  Betrug,  Verrath  66'*  gjalda  [>eim  dr6ttins-svikin  </en  Ver- 
rath  an  ihrem  Herrn  84'-*'  Fs  18'*  vera  i  svikum  um  einn  Verrath 
gegen  Jem  im  Sinne  haben  208' 

svikja  (sveik),  betriegen,  verrathen,  hintergehen  Jem  (einn)  164^  illa 
sveikta  mik  nii  164 '^  hafit  p^r  illa  svikit  mik  156'*  u.  ö. 

svik-raBM,  n.  pl,  =  svik  />  63* 

svima  od.  svimroa  auch  symja  (svam  od,  svamm),  schwimmen  svima 
hestar  yfir  st6rar  dr  SE  60"  {>eir  g^ngu  ä  kaf  ok  svdmu  frd  landi 
Eg  193";  göltrinn  hlj6p  d  vatnit  ok  svamm  yfir  Fs  27' 

svimi,  m,  Schwindel  lostinn  i  svima  Vsl  149^*  l^iTSJA  ^  svima  />  36^ 

svin,  n,  Sc/twein  Fs  26'*  Grdg  II,  121  (§  207) 

svina-gOBzla,  f,  Schweinehut,  Aufsicht  über  die  Schweine  Fs  11** 

svin-beygja,  swv.  Jem  wie  ein  Schweift  beugen,  ihn  demOthigen  (ihn 
'kuschen^  lassen?)  svinbeygt  hefi  ek  nü  })ann  er  rikastr  er  meb  Svium 
30'*  svinbeyg^a  ek  nd  [>ann,  sem  ceztr  var  af  Vatnsdoelam  Fs  53'* 

svipa  (a8);  svipast  um  sich  schnell  nach  Etw  umwenden  Udo  353'* 

svipan  {od,  svipun),  f  schnelle^  augenblickliche  Bewegung  {>es8i  atbur5r 
vartJ  meÖ  svA  skj5tri  svipan,  at  ..  Nj  144 ***  Augenblick  {vgl:  svip- 
stund,  f.)  i  [>essarri  svipan  hoc  ipso  momento  Gp  51'  An  95'*  Eg^i^^ 

svipr,  m.  schnelle  Bewegung,  auf  das  Sehen  (subj.  u,  obj.)  bezogen,  das 
Gesicht,  Miene  {s:  öfusu-svipr,  üI>okka-svipr) ;  schnell  vorUbergehende 
Erscheinung  [)6ttu8t  [leir  sjd  svip  manns  ni5r  vi(  dna  Fs  73^-135'^ 
An  182*  Fbr  39";  Sehnsucht,  Empfindung  eines  Verlustes,  Verlust, 
Schade  öUum  {>6tti  mikill  svipr,  er  hann  f6r  ..  161'*  m^r  {>ikkir 
niesta  svipr  at  brautför  ykkarri,  en  }>6  konunum  mein  Fms  II,  102  '* 
kann  vera  at  [>eim  }>ykki  heldr  svipr  i  at  raissa  min  Fms  VI,  222  ** 
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svip-stund,  /*.  Augenblick  {s:  svipan,  f,  u.  svipr,  m.)  Ödinn  för  & 
einni  svipstund  A  fjarlceg  lönd  41  ^^ 

1.  svipta,'/*.  Sehnsucht  {vgl  Bvipr,  m.)  bann  kvabst  s^r  vfst  sviptu  at 
I>eirri  skilnabi  />  20*> 

2.  svipta  (pt),  hastig  bewegen^  raffen  Etw  (einu)  I>ä  svipti  dvergrinn 
undir  hönd  s^r  einam  litlum  guUbaug  22'*  hon  svipti  at  (knetti) 
motu  sfnum  sie  schlug  ihren  Mantel  auf,.,  über  den  Ball  Fs  60'* 
bjamd^rit  svipti  sveininum  undir  sik  warf  Fs  149' 

svipti-kista,/:  ReUekoffer  (>)  örk  mikil  ok  sviptikista  Eb  93 >« 
svipting,/*.  Schwingen^  vom  Ringkampfe  väru  [laer  sviptingar  allharttar  %^ 
8v£-  (d.  t;  svik-  *;  svikja)  in: 

1.  svf-virba,  swo,  betriegen^  Obervortheilen  Jem  (einn)  kvat  bann  eigi 
hoBfa  at  boendr  vsßri  rientir,  en  böHiingjar  svfvirSir  173''^  at  gera 
honum  sneypa  e5a  svfvirfia  d6ttur  bans  verfahren  Fs  60*^ 

2.  8vx-vir8a,  f,  Schande  {letta  mun  {)^r  at  engri  svivirKu  ver5a  179^ 
BVi-vir8ing,  f.  Betrugt  Ehrenkränkuhg ,  Schändung  gera  einum  svi- 

virding  173*^    f^  hina    mesta   svfvirding  i  vidskiptum  {leirra  203'* 

befna    svfviröingar    221*   222'*;    svfvirWngar-nafn,  «.    252'*   (opp: 

soBmdar-nafn  252^^);  svivirSingar-orÖ,  ».  177*^ 
Bvo  s:  svd,  adü. 
svoerr,  aty.  s:  soBrr 

ßVÖÖu-sAr,  n.  (»/sveÄja)  *;  Sturl  I,  1,  13»  u.  70'»  u,  140"  u,  169'^ 
8vör9r,  svar5ar,  acc.  pl.  svörSu,  m.  Kopfhaut  ^eir  aetladu  at  üi.  bann 
,  kvikan  ok  kinfa  svör&inn  i  böfttinu  Fms  Vlly  227'  bauss  sä  mundi 

eigi  aubskoeSr  fyrir  böggum  smämennis,  me&an  svörftr  ok  hold  fylgfti . . 

so  lange  er  von  Fleisch  und  Haut  bedeckt  war  Eg  229 '^    s:   böfu5- 

svörör  od,  böfuö-sverör,  m.  180" 
svörfr,  »1,  Verlegenheit,  Enge,  im  Sprchw:  'sitt  rÄÖ  tekr  bverr  er  £ 

svörfinn  ferr'  Jeder  sucht  sich  zu  helfen,  wenn  er  in  die  Klemme  kommt 

(=  Jiegar  at  sverfr)  Fms  IV,  147' 
8v6r5a8t  Gp  46^  wohl:  svörSust?  s:  sverja 
sjftr-eyskr,  adj,  Gp  42*'  =  suftr-eyskr 
sydri,  adj.  comp»  südlich  viS  sybra  land  Fs  143'^    binn    syftri   blutr 

(Svitjöbar)  37 ••  74"  SE  12^ 
syfja  (a&)  in:  syfjar  mik  es  schläfert  mich  syfjar  mik  ok  ver5  ek  at 

sofikGhMJJ,  714«'Zrrfi>46*  (7m/60'*;  syfjaör^arf/.  schläfrig  (7w/57«>-61" 
sygnskr,  adj,  aus  der  norwegischen  Landschaft  Sogn  Fs  15' 
s^ja,  verb,  obsoL  suere,  pangere  (s:  Svbj,  Egilss.  701^:   se&r  (?)  sutus) 

in:  sddu  (?)  SE  IJ ,  20  und  aiiti'  in:  8iiS-}>aktr,  ppr.;  vgl  'sy,  v,  a,  2. 

panele'  Jvar  Aasen 
s^kn,  adj,  schuldlos,  straffrei  s^kntr  menn  266*'  at  verfta  s^kn  Fms  11, 

208'^  dcBRia  einn  s^knan  in  -  od,  von  Etw  (eins)  Fsl  183*"- 
sjkna,  f,  Sicherheit,  immunitas  Vsl  187'*"   Fs  150*  var  J)ä  Jegar  fcerö 

fram  s^kna  bans  Fms  VI,  119";  s^knu-leyfi,  n.  pl.  Gnaden ,  Privile- 
gien (Maurer,  Graag  36»>)  Lsp  209« -212»' 
sylgja,  f  Schnalle,  Spange  (Weinh.  188);  guU-sr  ßj  348*"-  iVJ  167'* 

silfr-8.  fj  355« 
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symja  Spec  41'*'  d.  i:  svima 

1.  syn,  synjar,  pl.  -ar,  /*.  Verweigerung ^  Verneinung ,  Name  der  Asin 
8yn  ..  I)vi  er  })at  orStak  at  sjn  s^  fyrir  seit,  ]>d  er  hann  {vor:  ma5r) 
neitar  ÄÄ  116'*  setja  ayn  fyrir  leugnen^  ire  infliiag  Fms  IX,  6* 

2.  s^n,  /*.  Fähigkeit  zum  Sehen  bort-taka  s^nina  fra  einam  235^^;  An- 
blick in:  sjä  s^n  einen  Anblick  haben  {tessa  s^n  hafM  hann  svä  s^t, 
at  ..  der  Anblick ^  den  er  gehabt,  war  ein  solcher,  dose  ..  Fe  144^ 
fribr  s^num  hübsch  von  Autsehn  112^^^-  Gp  43^;  vgl:  sjön,  f, 

sjna  (nd),  weisen,  zeigen  Einem  Etw  (einum  eitt)  21»  98"  193«>  hann 
s^ndi  sik  i  mikilli  reibi  vi5  snn  sinn  235*;  s^nast  videri,  placere  nd 
mä  08S  s^nast,  sein  ...  ffgv  (86 <)  m^r  hefir  hon  (hliftin)  aldri  jafn- 
fögr  s^nzt  120*»  man  ^4r  eigi  s^nast  {>etta  at  Uta  gjöra  137^ 

synd,  pl,  -ir,  f.  Sünde  synda-flekkar  284^;  syndgast  od,  syngast  (a5), 
sündigen  nefna  guSs  nafn  me5  d-hreinnm  vörum ,  er  opt  hafa  syngazt 
synda-kossnm  Bart  92 '*  * 

1.  syndr,  adj,  wer  zu  schwimmen  versteht  hann  var  syndr  sem  selr 
112«  w 

2.  s^ndr,  adJ,  fähig  zu  sehen  hann  gjörSist  gamall  ok  s^dr  Utt 
Eg  210**  {von  Arnvidr  blindi:)  hann  var  s^ndr  svil  litt,  at ..  Fms  IV, 
204**;  sichtbar  madr  er  svä  Iftt  var  s^ndr  Nj  34» 

synd-samligr,  adj,  sündhaft  med  saurugligum  ok  syndsamligum 
diktum  245« 

syi^SJA  ^^'  syngva  (söng),  singen  »yngja  lof  eins  Fms  XI,  328*®  vom 
kirchl.  Gesang:  syngva  messu  ok  6ttu-8dng  ok  aptan-söng  262** 
syngja  ^credo  in  deum'  243**  er  [leir  (die  noch  heidnischen  Isländer, 
die  von  Thangbrand  bekehrt  wei'den  sollten)  heyr5u  klnkka-hlj68  ok 
heyrSu  fagrar  raustir  syngjandi  manna,  er  I>eir  höf&u  hvärki  furri 
heyrt,  [id  fannst  ]>eini  mlkit  um,  ok  {>6  enn  meira  {)ä  er  messa  var 
sungin  Ftns  II ,  200'°''-;  vom  *  Singen^  der  Waffen:  söng  i  (atgeirinum) 
hätt  ok  heyr5i  m6öir  hans  115**  NJ  119*^  Ekkisax  syngr  i  lijälmum 
Niflnnga  231**  230"  231*  vgl:  l)j6ta 

-s^ni,  f.  {s:  sjon  od.  s^n,  f,)  in:  sann-s^ni,  skamm-s^i 

s^niligr,  adj,  sichtbar  skapari  allra  hluta  s^iligra  ok  üs^iligra238**; 
-sichtig  in:  skamm-s^niligr 

synja  (a5),  versagen^  verweigern  Jem  (einum)  Etw  (eins)  73*  6[p  56** 
i)etta  mun  okkr  ver^a  at  vinslitum  ef  I>ü  synjar  okkr  febgum  jafn- 
rw&is  144«*  143" 

synjan  (of/.  synjun),  f,  Weigerung  ßsk  90* 

s^nn,  adj.  sichtbar,  deutlich  [lat  h6num  [lötti  ok  si.  s^nn  kostr,  at  .. 
68**  er  {lat  sjnt,  at  ...  283'*  s^t,  adv,  offenbar  143 **;  passend^  ge- 
eignet: hann  kvad  ok  eigi  annat  s^nna  nihil  aliud,  quod  magis  pla- 
ceret  (s:  sjnast)  Fs  29**  Lxd  238**;  sehend  in:  sann-s^nn 

-synningr,  m.  (sunn-,  su5r-)  in:  dt-&ynningr 

syn-semi,  f,  l/ngefätligkeit  synsemi  mun  I>^r  i  I)ikkja  ok  eigi  8t6r- 
mannligt  ef  ek  synja  Fs  34** 

s^r ,  sj'r,  f.  Saue  sdr  er  augu  s^  lippi  sunt  oculi  porcae  258**  s^r  ok  grisir 
med  Grdg  II,  194  *^  im  Beinamen:  Sigur9r  s^r  186**  s:  Munch  II,  496,  n.  1 
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sjra,  f.  das  sauergewordne  Milchwasser,  das  mit  IVasser  vei^nischi  noch 
Jetzt  den  gewöhnt.  Trank  auf  Island  bildet  129«»  Gisl  8*^;  sjru-ker,  n. 
ein  Gefäss  fwr  s.  Eg  208«  pj  336«" 

1.  s^sla  (aD),  verrichten,  sich  bemühen  tan  Etw  (am  eitt)  {>ä  er  vel  ef 
bann  s^slar  sj&lfr  um  280 '^  s.  um  skuld  280  ^^ 

2.  sjgla,  f,  Geschäft,  Arbeit  Lxd  202"  Eg  1«»  in;  um-ß^sla 
s^slu-maSr,  m.  Beamter  konnngs  s^slumenn  249*^  Fs  124*® 
systir,  ßystur,  p/.  systr,  f  Schwester;  systur-döttir, /*.  Schwestertochter 

102"  systar-son,  m.  Schwestersohn  106  •' 
sy  stkin  (od.  -kyn),  n.  eines  von  Geschwistern  ^essi  III  systkin  SE  104**^ 

systkyna-synir  Fs  116** 
systlingr,  m.  *=  systrungr'  (materterae  filius)  287' 


T 


tA,  Ur,  p^  t«r,  /*.  ZeAe  16*«  26'^  fyrir  Um  e9a  hiel  SE  192'  {)ar  eru 
6  tajr  ferligar  &  ^m  (f6ti)  Fms  IF,  176»  alt  k  t«r  niör  Ärft>  343*; 
s:  {)Qmal-tä 

taD,  n.  iVfu/  reiSa  ta5  k  akrland  pj  348«*  hylja  nokkut  med  ta&i 
Fms  X,  269»^'- 

taSa,  /*.  Mistacker  Gräg  II  y  89*"*  slä  i  tööu  mähen  auf  dem  Mistacker 
Eb  53*^  yinna  at  i)urru  heyi  i  tö9anum  Eb  93**;  Heu  taSa  öll  var 
siegin  Eb  94'  stakkr  tö5a  Eg  211';  Heuarbeit  medan  tobur  {var: 
töba-annir)  manna  eru  undir  NJ  192**;  in:  tö5a-göltr,  m, 

tiepiliga,  adv.  (von  tsepr,  a4J.  ^angustiis,  arctus^  Bj,  Hld,);  in:  d-t«epiliga 

tafl,  n,  Spielbrett y  Brettspiel  I)8er  l^ku  at  bnet-tafli  (-Spiel)  ok  var 
taflit  (Brett)  alt  steypt  af  silfri,  en  gylt  alt  hit  rauSa  Gp  63*'  skemta 
s^r  at  tafli  140«»  vera  at  tafli  Fs  40»«;  Puppe  im  Spiel  Fms  FI,  29** 
s:  tafla  i/.  tafl-pnngr;  Zug  im  Brettspiel ^  in:  ver^a  tafli  seinni  um 
einen  Zug  zu  spät  komtnen,  sich  überholen  lassen  ^eir  höf&u  or&it  tafli 
seinni  en  A.  (d.  i:  A»  ist  ihnen  zuvorgekommen)  Eb  68"  s:  hnet-tafl 

tafla,  /:  =3  tafl,  n.  Spielpuppe  Grett  161*' 

tefl-pungr,  m,  Beutel  für  die  Spiel- Würfel  oder  -Puppen  Gp  64* 

tagl,  n,  Pferdeschwanz  Grett  69'  Grdg  II,  66""- 

tak,  n.  Griff'  bann  h^lt  })eim  töknm  er  bann  t6k  {  fyrstunni  (d,  h:  ei' 
fdelt  nach  wie  vor  das  Messer  zum  Angriff  fest  in  der  einen  Hand,  den 
Mantel  in  der  andern)  Eb  91*;  in:  giipa-tak,  orb-tak 

1.  taka  (t6k),  nehmen;  m,  acc:  fassen^  ergreifen  146*  taka  einn  böndum 
ok  binda  22*  aufgreifen  ^  deprehendere  t.  einn  innan  fylkis  278**; 
fassen  einen  Ort  d.  h:  ihn  erreichen  [>eLr  t6ka  |>r&ndheim  ^^46*^  ek 
tek  eigi  heim  i  kveld  171'  NJ  276*;  nehmen,  er^A/Zen  bann  t6k  sott : 
er  wurde  krank  44'  Fs  12'  bann  t6k  f6tar-verk'74'*;^  taka  ferö  die 
Flucht  ergreifen,  Reissaus  nehmen  Eb  86*';  —  w.  dal:  annehmen  taka 
Sflettnm  130**  aufnehmen  s:  unten  taka  vi9  einum;  atif fassen  ban  t6k 
J)vi  Seinliga,  ..  vel  140*  u.  o.;  —  ohne  ObJ:  sich  erstrecken,  reichen 
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härit  t6k  ofan  d  h^ng^  henni  (herab  bis  auf  ihre  Brust)  113*'  jar5ar- 
men  t6k  i  öxl  bis  an  die  Achsel  Fs  53'^;  beginnen  j  anfangen  mit  at 
u.  inf  t6k  nii  vindrinn  at  vaxa  203  *>  taka  öll  hdsin  at  loga  130 1<^ 
er  I>eim  t6k  (impers.)  viS  at  horfa  wenn  ihnen  Eiw  in  den  Weg  kam 
Eb  38*''  unternehmen  }>ü  tekr  [>ann  guh  at  elska  ..  236'^;  skyldu  ]>au 
r&6  takast  um  \eirinn  (vorgenommen  wei'den)  156'*  oft:  takast  seinen 
Anfang  nehmen,  beginnen  (opp:  taka  od,  takast  &{  od.  or  aufhören)  i6k8t 
i)ar  bardagi  32  *<  ff^  73^  von  5^i}//en  gehen^  gedeihen  Fs7"  t6kst  hit 
bezta  (quam  optime)  {leim  am  sina  s^slu  80'  {>vi  m^r  {lykkir  {>eim 
litt  tekizt  hafa  denn  sie  scheinen  mir  wenig  Erfolg,  Glück  gehabt  zu 
haben  197  *  vgl  nü  hefir  litt  til  tekizt  147  ^ ;  takast  orftum  mit  einander 
sprechen  Fs  6";  —  m,  Präp:  taka  d  einu  rühren  an  -,  berühren  Etw 
kann  t6k  d  augum  bans  F«  58^  fVerth  legen  auf -,  achten  Etfo  bann 
t6k  ekki  mjök  ä  {lessam  tiblndam  Gp  65**;  taka  büs  *,  bce  d  einum 
Jem  m  seinem  Hause  überfallen  Gp  74^-**  bann  t6k  bds  d  {»orkeli 
'Thorkeli  tecta  diruiC  Lxd  234';  taka  d  rds  («:  rds, /l)  die  Flucht  er- 
greifen t6ka  I>eir  d  rds  ok  bljöpu  beim  Eb  63*^  {dagegen:  taka  einn 
d  rds  Jem  int  /roa/e  einholen  z.  B,  engl  bestr  tök  bann  d  ras 
^Vw  IF,  167")  taka  d  sik  die  Verantwortung  auf  sich  nehmen  Fs  98*» 
taka  d  annehmen ,  meinen  bann  t6k  svd  d,  at  ..  Eb  15*®  var  }>d  svd 
d  tekit,  at  ..  Hgv  73';  taka  af  wegnehmen  Etw  (eitt)  svd  at  }>egar 
t6k  af  böfn&it  (xfqxxAifv)  131^  116 '^  taka  einn  af  lifi  occidere  ali- 
quem  Eb  103*^  abschaffen  af  skyldi  taka  bölmgöngur  160^  hindern, 
hemmen  t6k  I>d  af  flaginn  volatus  tum  inhibebatur  SE  212'^  taka  (od 
takast)  af  aufhören  Gp  70"  F*  142";  t.  eitt  fyrir  eitt  Etw  ßr  Etw 
nehmen,  gelten  lassen  tökiun  v^r  I>at  alt  fyrir  satt  35**;  taka  i  bönd 
einnm  tu  Jem's  Hand  greifen,  seine  Hand  ergreifen  HO'*  200**  bann 
t6k  sinni  boegri  bönd  i  bönd  Gunnari  er  ergriff  mit  seiner  rechten  die 
Hand  G's  222  >  bon  t6k  i  eyra  {»nribi  bdSnm  böndum  Gp  73><»  (dhni: 
tak  ])d  bendi  d  bak  mer  lege  deine  Hand  auf  meinen  Rücken  196*^); 
taka  i  log  eitt  Etw  geselzL  Geltung,  Annahme  verschaffen  kristni  var 
i  log  tekin  107-^;  taka  ni9r  i»;  Idta  taka  ni&r  besta  sina  seine 
Pferde  nieder  (zur  Erde)  nehmen  d,  i:  grasen  lassen  Hdv  308';  takn 
til  eins  greifen  nach  Etw  at  bnndr  taki  eigi  til  manna  Grdg  11,  187^' 
mit  den  Gedanken  d.  i:  denken  an  -,  sorgen  um  Etw  Eb  40'°;  wählen 
er  gott  til  g65ra  drengja  at  taka  Fs  178  *^  beizt  vill  bann  {)at  taka 
til  6*^  bann  er  til  }>e8s  tekinn,  at  ..  ist  dafür  genommen  d.  h:  er  gilt 
dafür  Eb  14 '^-52"  Grett  70^  bestimmt ^  auserwählt  zu  Etw  breppsmenn 
{)eir  er  eru  til  tcknir  'delegati'*  269'  Bezug  haben  auf',  betreffen  Etw 
bann  l^t  {letta  eigi  til  sin  taka  er  that  so,  als  ginge  ihn  diess  nichts 
an  Eb  65*  häuf:  taka  til  mdls  nach  der  (abgebrochnen)  Rede,  Erzäh- 
lung greifen^  sie  wieder  aufnehmen  nd  er  ]>ar  til  mdls  at  taka,  at  .. 
nun  ist  darauf  zurückzukommen]  dass  ..  115'  bloss  nd  er  })ar  til  at 
taka  Gp  56*-61*'  vgl:  tölam  [letta  ei  lengr,  til  man  ver5a  tekit  .. 
tvir  werden  darauf  zurückkommen  lb2*;  taka  til  orbs  (mdls)  das  fVort^ 
die  Hede  ergreifen  174"^  282*^;  taka  iindan  entlaufen  bann  t<^k  iindan 
meö  rd»  Gp  68** -66*';    taka  eitt  undir  sik  sich   Etw  unterwerfen, 
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sich  in  den  Be^iz  einer  Sache  setzen  t.  eignir  nndir  sik  Eb  4^-^^  sich 
einer  Sache  unierziehen  t.  mdl  u.  s.  118'*  at  vit  takim  mal  ])ettA 
undir  okkr  ok  setim  niftr  Eg  217*^  eingehen  auf  Etw^  erwidern,  be- 
haupten nndir  {)anii  kyi51ing  t6k  R.  (er  *nahm  es  aup)  Krs  IT^margir 
t6kn  nndir,  at  ..  pj  351'*  Lxd  17C  t6kn  margir  nndir  ok  sögdn 
ebd  174*^-192 **-306^;  taka  upp  aufheben  d,  i:  zu  nichie  machen  ef 
kitkja  er  npp  tekin  (niedergerissen)  efia  lestisk  hon  Krp  12*^  auf- 
richten (opp:  leggja  niftr  fseftina)  taka  npp  frsendsemi  Eb  69*'  takast 
npp  {opp:  takast  af)  Anfang  nehmen,  beginnen  Gisl  26' -27';  taka 
viÖ  eiun  Etw  in  Empfang  nehmen^  annehmen  t.  vi&  go5orbi  173^  t.  med 
{d.  i:  viD)  kristni  82'  od,  taka  vib  trü  den  christL  Glauben  annehmen 
103'®  104'  K.  o.  ..  at  bann  toeki  {>vi  betra  vi5  dass  er  um  so  Besseres 
dagegen  erhielte  192*;  häuf:  t.  vi9  ein  um  Jem  gasil,  aufnehmen  189*^ 
{auch  ohne  \ih:  A.  t6k  honum  vel  ok  vir^nliga  190' 

2.  taka,  f,  das  Nehmen,  Wegnehmen  at  (leir  Vieri  likastir  til  hrossa- 
töku  Eb  22«  in:  af-taka,  viftrtaka 

tak-mark,  n.  Grenze,  Bezirk  ..  eigi  Vera  i  |)es8u  takmarki,  er  Finn- 
boga  er  bannat  Fs  68*    Grenzlinie  Grdg  11,  72"''- 

t^kn  {vgl  teikn),  n.  Zeichen,  von  den  Himmelszeichen  Bari  132*^,  hes: 
christL  Wunderzeichen  frä  pfning  dröttins  vdrs  ok  tdknnm  krossins 
Krs  9  *^  krossar  ok  öU  heilug  tdkil  NJ  167< 

t^kna  (ab),  anzeigen,  verkünden,  bedeuten  hvat  er  tikna  mundi  ebr 
fyrir-benda  |)e8si  in  mikln  undr  Fms  XI,  12'*' 

l.-täl,  pl.  -ar,  f  List,  Betrug  sä  ühreini  andi  gat  önga  v^l  eSr  tdl 
framsett  Fms  V,  172*^    Lug  u.  Trug  maela  täl  ok  b^goma  Nj  258" 

2.  tal,  n.  Gespräch,  Unterhaltung  mit  Jem  (vi5  einn)  eiga  tal  viÖ  einn 
81 M  13816  jjalla  einn  til  tals  viö  sik  190*0  ganga  til  tals  v.  e.  157" 
vera  k  tali  18P  sitja  &,  tali  v.  e.  138'«  Fs  139"  taka  tal  meS  ser 
mit  einander  sprechen  151'  skilja  tal  das  Gespräch  endigen,  abbrechen 
113'*  h^ldu  I)eir  mikit  tal  af  bonnm  sie  machten  viel  ^Gerede'',  unter- 
hielten sich  viel  von  ihm  Fs  103 'j  *;  um- tal,  viÖ-tal,  sam-tal;  —  Zahl, 
Zählung,  Berechnung:  bann  var  at  vetra  tali  nircebr  36'^  at  rettu 
tali  richtig  gezählt  102"  at  oru  tali  wie  wir  zählen  102*°.  •«  at  al- 
manna  tali  110*'  at  ebreisko  tali  291 '^  enir  spökustu  menn  d  Islandi 
bugbu  tal  f  tveim  missemm  CCC  (d  120)  daga  ok  Ulla  (erdachten 
die  Berechnung,  zählten,  berechneten)  284**;  Herzählung ^  Verzeichmss, 
Hegister  in:  lettar-tal,  bätta-tal,  konunga-tal,  skdlda-tal  ti.  v,  a. 

1.  tala,  /.  Angabe,  Beficht,  Rede,  Ei*zäMung  at  cetlun  ok  tölu  {»eirra  .. 
99*«  101*'  af  iLstsseld  bans  ok  af  tölum  (Zuspräche)  ])eirra  .'.  108*^ 
Eb  20*  t»ä  taldi  bann  tölu  umb  ..  habuit  orationem  de  ..  102";  Zahl 
55"  mörg  bundru5  manna  ok  svii  besta  svd  at  eigi  fcer  tölu  ä  komit 
so  dass  man  sie  nicht  zählen  kann  217*';  tölur,  pl,  Berechnung,  von 
Geld  Grdg  II,  45''"-;  Ferzeichniss ,  wie  tal,  in:  »ttar-tala 

2.  tala  (ab),  reden,  sprechen  talabi  kgr  fyrir  libinn  ok  mielti  svä:  .. 
82"  tala  snjalt  ok  slett  40"  t.  viÖ  einn  mit  Jem  nü  talar  bann  viÖ 
si'na  menn  127*'  142";    talast  vi5:  mit  einander  sprechen  ,j^&  talast 
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J)eir  vib  kgr  ok  ÄsUkr  188'*?   Ifespreehen  Etw  (eitt)  ekki  tjÄr  nii 
f>etta  at  tala  lengr  153*  über  Etw  (um  eitt)  179«' " 

talaSr,  adj.  zu  reden  geneigt  od.  fähig  f^-mÄlugr  optast,  ekki  talaör 
ä  Jjingum  Fms  VI,  438«»;  in:  fd-tala»r 

tAlga,  f.  =  xh  telgja,  in:  tillga-knifr,  m.  Sckniizmesser  {norw:  Tolkniv) 
Band  42"  t.  mikill  Eb  90";  tÄlgu-öx,  f.  Zimmeraxt  Eb  64" 

talibr,  ppr.  s:  telja 

tälkn,  n.  FiscJünenien,  brancMae  A:^182""-  bein  e»a  Ulkn  Grdgli.V^O^^; 
Mkn-iikih.n.  Stück  eines  t.  (berja  einn  meb  tdlknskfM  Fbr  32<») 

tiilma  (ab),  hindern,  verhindern  annarr  myrkvi  tdlmar  hinn  litla  gcisla 
ßarl  180»»  Gisl  121*8  tefja  ok  Ulma  Fms  II,  242  extr.-VI,  146*^-301^ 

t&lmi,  m.  Hindemiss  in:  farar-  (o£?.  far-)  tdlmi,  m.  ReisehindemiHS  fieim 
yarb  mikill  f.  at  bestnnnm  Eg  178* 

tamr,  adj,  suetus,  adsuetus;  in:  beizl-tamr,  adj,  bross  b.  Grdg  II,  ^^ 

-tän  od.  -tjAn,  zeAn,  in:  (iret-tdn,  fj6r-tin  ...  (13  bis  19)  s:  tein- 

tangi,  m.  oberstes  Stück  der  Schwert-  od,  Messerklinge,  das  in  den  Schaft 
od.  Griff  zurückgeht  u.  von  ihm  umschlossen  wird  örvaroddrinn  stob  i 
tanganum  (von  einem  abgeschossnen  Pfeüe,  der  die  oberste  Spitze  eines 
in  der  Erde  aufrechtstehenden  Schwertes  trifft)  194**  sverbit  brast  i 
tanganum  Valla-Ljöts  s.  213'*;  Scftwert  (?)  in:  ^ttar-tangi,  dem 
Schwerte  der  Vatnadcelir  /V  30*  (238»);  Landspitze,  Halbinsel  &  tang- 
anum nessins  Eb  7^;  s:  nes-tangi,  auch  in:  {>orm6bs-tangi ,  Hest- 
tangi  {Gp  72)  ti.  a,  —  SB.  die  Zange  heisst:  töng,  f. 

tann-  s:  tonn,  f, 

tann-f^,  n.  'Zahngeld"*,  das  dem  Kinde  beim  ersten  Zahn  gebrachte  Ge- 
schenk \weinh.  284)  gefa  einum  eitt  at  tann«  Z^rf72«  Fms IV,  32** 
i^ogl:  ok  {>egar  R.  finnr  sveini  tonn,  ^k  gaf  bann  honnm  beltit  .. 
Oh  V)  l)es8i  {>rsell  bafbi  Hilkoni  verit  gefinn  at  tannf^  Fms  /,  210*» 

tann-garbr,  m.  Hg^og  odovtfov,  von  Njal's  Gesicht:  \&  bdtt  tann- 
garbrinn,  munnljotr  mjök  112*^ 

tapa  (ab),  verlieren  Etw  (cinn)  tapabi  bon  kambi  sinum  Lxd  10'*  hafa 
tapat  bdlfri  sälu  minni  ok  ncesta  lifinu239*';  uin6rin<7en  J^m  (einum) 
bibr  i>orleifr  Kol  tapa  plltinum  Fs  145*'«» 

tapar-öxi,  f.  eine  Art  kleinerer  Axt,  Handaxt  Fs  69'-68«  Nj  179*' 

tdr,  n.  Throne  fella  tdr  Fs  96**  Oh  61**  Freyja  graetr  eptir,  en  tAr 
bennar  er  guU  rautt  SE  114'*  tärum  (tdornm)  284» 

taska,  f.  Tasche,  Sack  töskur  tvaer  ok  var  varningr  i  Gisl  21" 

tau  fr,  n.  pl.  Zauberei  («;  töfr)  ffauksb.  30»- 31*^ 

taug,  pl,  -ir,  f,  starker,  dicker  Strick  Eg  187*^;  lausa-taug,  loser  d.  i: 
zu  Jeweiligem  Gebrauch  dienender  Strick  ebd  187*^ 

tanmr,  pl.  -ar,  m,  Zaum,  Zügel  taumar  bestsins  Fbr  8»  bann  bafbi 
klyfjabest  {  taumi  er  führte  es  am  Zügel  ebd  65 '»  bon  reib  vargi  ok 
bafbi  böggorm  at  taumum  19**;  Seil  s:  ak-taumr 

tefja  (tafba),  verhindern  (s:  tdima),  inquietare  (?)  in:  bölvar  bann 
Baldri,  tefr  bann  T^,  nfbir  bann  Njörb  290'« 

te  fla  (Id),  das  Brettspiel  spielen  176**"-  Grdg  II,  169**  t.  bnettad  Grett  161'* 

-telgn  {od.  tegn]  od,  -teikn  (=  täkn),  n,  in:  jar-teikn 
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teigr,  teigs,^/.  teigir,  acc,  -u,  w.  Erd-,  Wienen-streif  Gp  ti%^  Hdv  364 ^*'^- 

'Gull-teigr'  cW;   i«:  engl- teigr  Eg  223 •'    beiti-  od,  beitu-teigr  (ah 

Weideplatz)  Grdg  II,  96«>-104»«"- 
tein-,  {vgl  -tdn  od.  -tjdn),  zehn,  in: 
tein-aeringr,  m.  Schiff  mit  lORudern  C  quinque  jugis"" )  0^69«»  GrettlW^ 

teinfleringr  yIS  skipit  (gekorig  zu  einem  grossem  Schiff")  Eb  84'"^^- 
teinn,  teins,  m,  ramus  (=  teinungr,  m.)  in;  hlaut-teinn;  von  metaUnen 

Stäben  {s:  egg-t.,  jä.rn-t.)  Spiess^  Bratspiess  taka  hjarta  or  vargi  ok 

steikja  &,  teini  63^ 
teinungr,  m.  Zweig  (..  {lenna  teinung,  er  planta5r  er  ..  Bari  100*); 

in:  yitiar- teinungr 
teitr,  adj.  Uaetus,  hilarüs^  Subj.  Egilss.;   davon:  einteiti,  adj,  überaus 

munter  gjöröist  E.  J)i  enn  einteiti  Eg  171  *o  Fms  I^,  167*  (*;  fingr,  m.) 
tekja,  f.  Beute  })eir  f^ngu  miklar  tekjar  fjdr  af  reyfurum  Fs  14*^ 
-tekt|  f.  in:  til-tekt,  upp-tekt  u.  a. 

1.  telgja  (g^),  schnitzen,  mit  dem  Messer  bearbeiten  hann  telg&i  vÖnd 
einn  me5  knifi  Oh  80"  t.  kylfu  Gp  65»  t.  rk  Fbr  82'  at  höggva  vi» 
ok  telgja  Grdg  11,  186^'  Hgv  82  ^  telgja  eitt  af  durch  Schnitzen  Ktw 
wegbringen  Eg  182  exlr, 

2.  telgja,  /*.  Axt  (?)  in-  trd-telgja 

telja  (talda),  sagen ^  sprechen  (=  taia)  2'*^  at  {>yi  es  b&  taldi,  er  .. 
nach  Angabe  dessen  103"  tel  })ü  oss  kvieM  nokkut  trage  uns  vor  .. 
87'*  telja  fyrir  einum  vor  -,  zu  Jem  sprechen  79**  105"  241**  telja 
tru  das  Christenthum  predigen  79'^;  telja  einn  ütlagan  ok  or  go8or5i 
sfnu  Jem  für  straf  fähig  und  seiner  Godenwürde  verlustig  erklären  Lrp2H**, 
t.  8ik  til  od,  frd  sich  zu-  od.  absprechen  Etw  (einn)  270^^^^-  nii  tel 
ck  m^r  ekki  til  fjiröttar,  })6  at  ..  Fms  11^  268"- 267 *<^  auch  telja 
s^r  eitt  Etw  fikr  sich  beanspruchen  taldi  H.  sdr  veiDina,  en  {>.  taldi 
ser  ok  sinu  landi  Gp  45*^ '^--44^;  teljast  undan  sich  von  Etw  loS' 
sprechen,  entschuldigen,  Ausflüchte  machen  hann  taldist  undan  fyrnt, 
en  i>ö  gerdi  hann  })etta  130*^  188^^^-;  zä/üen,  aufzählen  hundra&um 
at  telja  hundertweis  zu  zählen  Bari  151*  allir  menn  töldu  ok  virSu 
f«  sitt  lOS*^'  telja  silfr  Gisl  121"'  von  Volkszählungen:  telja  bdendr 
li  landi  h^r  109^  aufzählen  t.  öU  störvirki  hauH  1*';  zu  Etw  zähle», 
Jem  als  Etw  betrachten  I)6tt  ek  telja  Harald  mest  verftan  Fs  16'' 
t.  med  einu  unter  Etw  mit  befassen  A.  telr  hana  eigi  med  hans  bömuni 
A.  rechnet  sie  nicht  zu  seinen  (Th's)  Kindern  Eb  8*'  sä  er  enn  taldr 
med  äsum  SE  104^;  t.  til  zählen,  rechnen  zu  Etw  teljum  vt^r  ])ann 
lilut  einkanliga  {lar  til  dazu  rechnen  wir  besonders  ..  240'*  kona  sii  er 
eigi  til  föstu  taliö  ..  gezählt  d.  i:  verpflichtet  (=  skyld)  zu  ..  Erp  35* 

tenija  (tamda),  zalnn  machen;  gewöhnen  Jem  (einn)  an  Etw  (viÖ  eitt) 
])eir  völdu  menn  ..  ok  tömdu  ({>&)  vi5  skaplyndi  sitt  Eg  38'"  hann 
hafSi  tamit  (tvä  hrafna)  vi5  mal  d*  i:  er  hatte  sie  sprechen  ge- 
le/trt  41« 

tendra  (a&),  anzünden  |)eir  tendru&n  1j6b  i  hellinum  GphQ^  entzünden 
(melaph.):  tendra  hug  upp  me5  syndsamligum  diktum  245^ 

tengdir,  f.  pL  verwandt schaftl.  Verbindung  Eg  70'^    re'ttir  a&  teugftum 
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{ttuth  r.  at  fraendsetnum  od.  msegftum)  Vsl  152*' -158^  von  Schwäger- 
Schaft  Eh  65**  binda  teng^ir  viK  einn  mit  Jem  sich  verschwägern 
£6  4*-49^;  tengl)amenn,  m.  pl.  necessarii^  affines  frsendr  ok  t.  Hdv  325' 
Eb  26W-89«  Eg  U« 

tengja  (g&),  verbinden,  oft.  tengja  skip  saman  (von  der  Aufstellung  der 
Schiffe  zur  Seeschlacht)  z.  B.  Fms  IV,  96";  tengjast  sich  verbinden^ 
in  Verbindung  treten  ^6tti  ^k  virMngarvsenlig^  at  tengjast  viti  Yatna- 
doela  Fs  44 « 

tengsl,  n.  pl.  Seile  od.  Taue,  mit  denen  die  Schiffe  mit  einander  ver- 
bunden sind  Fms  VI,  320** 

tengsla  (a5),  in:  saman-tengsla 

teygja  (g&)}  ziehen,  vom  Saugen  Isetr  hann  teygja  bamit  Fs  176'^; 
locken,  verlocken  Jem  (einn)  122**  Fs  153*^  teygir  Loki  Itiiinni  üt  um 
Ä8gar5  f  sk6g  nokkurn  iSE  210**  teygja  unga  menn  til  {)es8,  at 
kynnast  ..  Hgv  69*** 

tiS,  pl.  -ir,  f,  Zeit  langa  ti9:  per  longnm  tempus,  diu  105"  {doch  oft. 
masc.  {  J)ann  iih  zu  dieser  Zeit  99*^«*  291");  tföir,  pl.  ^horae\  Gottes- 

•  dienst  at  scekja  ..  heigar  tiMr  hvem  tima  er  heilagt  var  243 '^  um 
morguninn  eptir  tihir  188'*  193*  u.  m.  fara  til  t{5a  80**  flytja  tibir 
Gottesdienst  abhalten  Hgv  71'  i)iggja  ti5ir  at  einnm  sich  von  Jem  den 
Gottesdienst  halten  lassen  262  **  XII  mänaSa  ti6ir  Gottesdienst  im  ganzen 
JaAr262*;  auch  vom  heidnischen  Opferdiensie  Fms  X,  323  «^ 

1.  -ti5a,  adj.  indecl.  in:  fnll-t{5a,  sam-tiDa 

2.  ti8a  (dd),  gelüsten;  tibast  beliebt  werden,  gebräuchlich,  vorhanden  sein 
sem  nii  tibist  ok  k  {>essu  landi  256** 

tfÖa-b6k,  f  breviarium  Hgv  83»*  Fms  V,  172*» 

tiSendi  {od.  tfUindi],  n.  pl,  Begebenheit,  Nachricht  davon,  Neuigkeit 
(vgl:  Zeitung):  at  sji  ^au  tfMndi  er  h^r  geraz  ansehen  das,  was  sich 
hier  ereignet  85'*  86*  vita  eigi  engra  ti5inda  hindeuten  auf  eine  (und 
zwar  sehr  gewichtige)  Begebenheit  115*^;  segja  tfbindi  or  sveitum  ok 
{)at  er  til  n^lundu  var6  Fs  51*'  vgl  var  ^etta  nii  at  til^indasögn 
um  sveitir  ebd  54*;  ^at  var  ti^enda  {od.  til  tiS.),  at  ..  es  geschah 
einmal,  dass  ..  32*  Fs  3**-67**-45«  eigi  (=  ekki)  v.  t.  t.  nichls 
passierte  Eb  65*  ill  ti5indi!  schlimme  Zeichen!  242** 

tift-hjala,  swv.  in:  gera  se'r  tf&hjalat  vi5  einn  sich  viel  unterhalten, 
schwatzen  mit  Jem  Hö" 

tibindalauss,  atfj-  ruhig,  ohne  Begebenheit  var  alt  kyrt  ok  tillinda- 
laust  um  vetrinn  158**  ' 

ti))indi  s:  tiQendi 

ti&i,  n.  {..  hann  vissi,  hvat  tiMs  var  Stjörn  113*)  in:  sam-tiMs,  adv, 

tidkast  (aÖ),  häufig  geschehen,  zur  Sitte  werden  sem  nü  tekr  mjök  at 
tidkast  Fs  22**  pau  tibkast  hinu  brei&u  spj6tin  Grett  103** 

iihr,  ti8,  tftt,  üblich y  häufig;  en  {»at  er  titt  at  gjöf  skal  fylgja  moris 
est  28*3  Eb  109*  SE  404* -420**  gew.  m,  dat.  d,  Pers.  sem  vönum 
var  titt  39**  er  I>^r  tiftast  at  ganga  du  pflegst  sehr  zu  gehen  Fs  32*'- 
101'  An  219*';  iX  hvdrrtveggi  sem  tibast  citissime  6*  tiii  und  tUinm, 
adv.  saepenumero,  Herum  iterumque   höggva   hart  ok  tiöum  Eb  86'^ 

MSbitts,  allnortl.  Gloss.  ^^ 
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Fbr  56«-41««  Dropl  4«»  An  4*»  Gp  69";  tftt  er  um  einn  et  geht  mit 
Jem  ..,  er  befindet  sich  ..  hv^t  er  titt  um  {)ik?  quid  agis?  4**  auch  84' 
er  {)^r  oplnbert  {lat  sem  titt  er  um  minn  hag  tote  es  mit  mir  bestellt 
ist  239 '^  hon  g^kk  üt  ok  si,  hvat  er  titt  yar  was  vorging  Eb  22^*; 
A:  hver  em  tiMndi  i  Susa?  B:  fiat  er  nü  i  Susa  tilJast,  at  ..  was 
ist  in  Susa  passiert?  ..  das  Neueste  ist,  dass  ..  216^^ 

tiSungr,  iR.  *bos  SE;  forte  vitulus  tempestive  genitus,  opp:  siSungr 
serotinus^  SvbJ,  Egitss.;  in:  |)r{-t{6ungr 

liginn,  a^j.  vornehm,  von  hohem  Rang  gjöra  engan  manna  mun  hvdrt 
er  tiginn  eba  ütiginn  Eg  126''-''  rar  büit  um  hann  Tirftuliga  sem 
{>&  var  siDr  um  tigna  menn  Fs  39  ^  ^nach  der  Gottin  Freyja  sollte  man 
nennen  allar  konur  tignar»  svil  sem  nu  heita  froYor  44 ''  {vgl  SE  96 ") 
Priami  synir  vom  tignastir  af  öllum  her  hans  SE  226*^ 

tigl,  lt.  Ziegel  l>eir  geriJu  stÖpulinn  Babel  (den  babylon,  Thurm),  höHiu 
tigl  fyri  grjöt  en  bik  fyri  lim  Alex  29" 

tigla  («»),  erstatten  Jem  (einum)  Etw  (eitt).  Gra^  /  (psk),  135«-//.  63« 

tign,  f.  Würde j  Hang,  dignitas  tign  ok  vald  246'^  me5  soemdum  ok 
au5oßfum  konuugligrar  tignar  236 '';  von  den  Vocalen:  j[>eir  bera  SY<d 
tig^  af  samhlj6t)endum,  sem  almsetti  af  hdlfmsetti  sie  überragen  die 
Consonanten  in  demselben  Verhältnisse  an  Bang,  wie  ..  257' 

tigna  (a5),  ehren  Jem  (einn)  237^  hann  yar  syd  mjök  tignaSr  40^ 
SE  12  <o 

tignar-nafn,  n.  Ehrenname  Yngya  nafn  yar  sidan  haft  i  hans  sett 
fyrir  tignamafn  44** 

tigr  (od,  tugr,  togr,  tögr,  tegr),  tigar,  pl.  -ir,  acc,  -u,  m.  Decade, 
Zehend  sex  greinir  hins  IV.  tigar  d,  i:  (3  Decaden  und)  6  von  der 
4.  (Decade)  =  36  Unterschiede  258*  hann  han$i  tvä  yetr  hins  IV.  tigar: 
er  war  32  Jahr  alt  186"  yikur  tvser  hins  VI.  tigar:  52  Wochen  101« 
({»eir)  y6ru  hdlfr  |)ribi  tugr  manna:  t'Arer  waren  25  Mann  {2  Deca- 
den und  5  von  der  dritten  ^  vgl:  hdlf)  Fs  47"  -ebenso  Gp  70"  halfr 
ijöröi  togr  manna  (35)  298^° 

-t£k,  pl.  tfkr,  /•.  hjarö-tik  (Hirtenhund)  Eg  134'o  in;  hund-tik 

til,  adv,  n.  praep,  m.  gen.  zu,  bis^  im  Hinblick,  Rücksicht  auf;  alt  til 
hafsins  bis  an  das  Meer  hin  3'  in  der  Richtung  nach  Etw  hin  s:  heyra 
til  ..,  sjd  til  ..;  von  der  Zeit  til  d6ms,  til  al}>ingis  ..  die  Zeit  bis 
zu  ..  {Vsl  147")  2.  B,  cell  {od,  u-ob11)  til  d6ms,  oft.;  til  [)ess  unz  .. 
so  lange  bis  100*  (auch  als  conj.  ^&  hafi  hann  ok  hir&i  til  (d.  i:  til 
|)ess  unz)  sd  heimtir  er  hafa  skäl  275«);  til  {less  at  ..  damit,  dass., 
oft.;  til  ühelgi,  til  s^knu  ..  so  dass  üh. ,  s^kna  die  Folge  ist  Vsl  190«- 
187«*;  til  DCC  manna  bis  zu  76**;  til  vista  yar  eigi  gott:  rücksichtL 
der  Nahrungsmittel,  mit  ihnen  war  es  nicht  gut  bestellt  3'  ser  lila  lika  til 
^6ris  um  . .  unzufrieden  sein  rücksichtl,  des  Th.,  mit  d,  Th.  wegen  ,.  GpfA^ 
gera  eitt  til  fjdr  im  Hinblick  aitf  Geld,  wegen  des  Geldes  Fs  153^ 
ydpn  litt  til  fegrSar  büin  Eb  15^  veita  honum  til  allra  mala  (in  ..) 
Eb  12*;  adv.  zu,  da:  oft:  yera  til  vorhanden  sein  100'^  151^;  zu  d.  h: 
nimis,  gesteigert  durch  heldr:  en  nü  yar  tu  heldr  til  skjötr  en  ek  heldr 
til  seinn  Fs  7»« 
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til-ietla,  swv.  bestimmen  m&  yera  (at)  syi  8^  tUietlat,  at  ..  122'^ 
til-setlan,  /*.  Absicht,  Plan  tilsetlan  ^fn  um  mal  {letta  Fs  109  ^^ 
til-büiniii  ppr,  zubereitet  yeizla,   sem  hdnum  (ftir  ihn)  yar  tilbüin 

200'    zu  Etvj  geeignet^    angethan    madr   gamall   ok   litt   tilbüinn   at 

hefna  ..131"  ■ 

til-bünaSr,  m.  Vorbereitung^  Zurichtung,  in:  mdla-tilbünaSr  Fs  169^® 
til-bdningr,  m.  (=  til-biina»r)  Fsl  180» 
til-fallinn,  ppr,  geeignet,  passend  bann  {)6tti  bezt  tilfallinn  (näml: 

til  fundar)  Fs  67  »'•^  vgl  enda  ertu  eigi  til  {>es8  feldr  ebd  67^ 
ttl'fenginn,  ppr»  (fA,  f^kk)  in:  menn  tilfeng^ir  büsins />  34'  dafür: 

menn  fengnir  (beschaß)  til  at  yarfiyeita  bii  bans  ebd  163^* 

til-fong,  n.  pl.  die  zu  Etw  erforderlichen  Hilfsmittel,  Ausstattung,  Un- 
kosten yeizlan  yar  pr^dd  götinm  tüföngum  Fs  11^  yeita  oss  yistina 
me5  yilrnm  tüföngnm  F«  13''  glebjnmst  (y^r)  eptir  tilföng^m  guan- 
tum  fieri  polest  Fs  25  ** 

til-för,  f  Zufahrt  d.  h:  Hilfsleistung  (?)  Gp  bS^  Angriff"  heQa  tilfarar 
yW  einn  Eb  90*  {vgl  ebd  90^  Nj  101» 

til-fcGir,  adj.  fähig,  geeignet  zu  Etw  Jieir  yöru  eigi  tilfoBxir  sakir 
aldrs  at  m.  inf,  Fs  67 " 

til-fjnd'iligr,  adj,  zweckmässig  syä  sem  tilfjndiligt  {>7kkir  SE  II,  SS^ 

til-gang,  n.  Zugang,  Veranlassung,  Grund  {»ar  em  mörg  tilgöng, 
at  ,.  247» 

til-gerningr,  m,  Handlungsweise  Fs  7^ 

til-hl^Diligr,  adj.  passend,  angemessen  tilhljpöiligar  gjafir  187 '^ 

tili,  m.  in:  aldr-tili,  ü-tili 

til-kall,  n,  Anspruch,  Forderung  yeita  [od,  hefja  npp)  tilkall  nm  eitt 
Anspruch  erheben  auf  Etw  Eb  56"-69"  Eg  170»» 

til-koemd  {d.  i:  til-kyeemd),  f.  Ansehen,  Bedeutung,  in:  tilkyeemdar- 
ma^r,  m,  (bann  yar  enn  mesti  t.  ^illius  permagna  erat  in  consüio  aupto- 
ritas^  Lxd  10'^)  margir  ..  er  {)ar  t>jkl^^  mönnom  litil  tilkcemd  at 
yera  {var:  {lykkja  Iftils  yeföir)  247 '^  ..  menn,  er  nokkur  tilkysemd 
J)6tti  til  yera  Fms  X,  2125* 

til-koma  (od,  til-kyama),  f,  Ankunft  frestaMst  tilkyäma  Gnnnlangs 
163"  125'*  SE  62  «9  von  der  Geburt:  jafnglaUr  £  sfns  sunar  tilkomu 
sem  ek  yarD  i  })inni  bnrdartiö  235 ''»^ 

til-lag,  n.  Unterstützung,  durch  That  od,  Rath;  illa  launa  fjdr-tillagit 
172»^  j^eir  beiddu  bann  tillaga  Gp  46 '^  tillög  min  ok  riLdagerSir 
Fs  41 '^  i)at  er  gott  tillag  damit  ist  schon  viel  geholfen  Fs  13" 

til-legja,  swv,  gestatten,  bewilligen  Etw  (eitt)  Jem  (yi5  einn)  t>at  yar 
tillagt  yi5  bann  SE  134  >« 

til-reetii,  n.  Angriff,  bes,  feindl,  yeita  einnm  tilreB&i  Jem  feindl,  an- 
greifen Fs  62*0  Oh  77««;  Kühnheit,  Muih  eljan  ok  tilr«e»i  Fs  4«  til- 
r«M  ok  braußtleikr  Fms  II,  217« 

til-raun,  /*.  Probe,  Versuch  bann  gerir  tilraan  ..,  bye  fast  bann  syeefi 
Fs  6" 

til-skikkan,  f,  Bestimmung,  ^Schickung*  eptir  gnbs  tilskikkan  299 '^ 

28* 
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til-skipan  (od,  tü-skipan ) ,  /*.  Anordnung,  Bestimmung  yir5a  Bcnding 

hans  ok  tUskipun  Fs  10*  Eb  96» 
tiUstilli,  n,    Veranstaltung,  Anordnung  &i  i>fnu  tilstilli  {»ar  sem  er 

Hr.  (s:  ^ar)  Fs  32  '^  met  minu  tilstilli  luicA  meiner  Anordnung  Fs  63*' 
til-tak,  n.  unternehmen,   in:  götir  tiltaks  (c/.  i:  til  taks?)  tri%  i:/io 

zu  thun,  ilir  tiltaks  t<m<;M^  dazu  Oh  44«  i;^  17i*o 
til-taka,  siv.  anfangen  ..  segja,  h versa  at  tiltoekist  wie  es  angefangen 

werden,  wie  man  die  Sache  angreifen  sollte  Gp  66' 
til-tekja,  f.  Zugreifen  at  Ungar  (hendr)  muni  yerSa  fyrir  {»inar  til- 

tekjur  178*  C/ntemehmung,  Beginnen  j)6tti  livarlighans  tiltekja/''5  64**; 

Auffuhrung,   Gebühren  af'  Uta  tiltekju  ok  ühöfsamligu  drambi  sinu 

293*  fyrir  sinar  tiltekjur  ok  drdttinsvik  vi5  sik  Fs  18*« 
til-tekt,  f  Benehmen  fjrir  sakir  hans  tiltektar  ok  vändrar  athafnar 

/>  9**  manndöm  s^nast  i  slikum  tiltektum  Fs  17^-73**  * 
til-toeki,   n.  Handlungsweise  {lat  var  hans  tiltoeki,   at  hann  hlj6p  .. 

er  verfuhr  so,  dass  ..  182*"    at  leyna  sinni  atfer6  ok  hellugum  til- 

tiskum,  Bestrebungen,  Absichten  237**    hann   fekk  yiröing  mikla  meft 

öUu  sinu  tiltoeki  Fs  9« 
til-toekiligri  adj»  ausführbar  spjrja  rä&s,  hvat  s^ndiz  tiltoekligast  84* 
til-toekr,  adj.  wer  aufgegriffen  werden  darf  gjöra  einn  drsepan  ok  til- 

toekjan,   hvar  sem  hann  vseri  fundinn  Eb  4*^;    leicht- greifbar,  zur 

Hand  svä  at  j^egar  vseri  sverMt  til-toekt,  ef  hann  vildi  Eg  164^* 
til-trüa,  swv,  anvertrauen  nibast  &  engu  {»vi  er  m^r  er  tiltrüat  120*' 
til-yerkna5r,  m,   Betheiligung   an    einer   Handlung,    übhpl.   Handlung 

meira  virfta  sending  hans  ok  tilskipuni  en  tilverknab  minn  Fs  10* 
til-vinna,  stü,  verdienen  {leir  sög^u  hann  oerit  tilvinna,  ef  hann  nieM 

(fjÄrins)  Gp  60*o-46« 
til-y{san,  f,  Anweisung  Hö&r  ..  skaut  at  Baldri  at  tilvisun  Loka  18 '^ 

1.  tima  (md),  'tmpelrare  a  se'  hann  timdi  eigi  at  halda  vinanmenn  Hdv. 
isf,  40*^  Neri  jarl  var  svd  sinkr,  at  hann  timdi  öngva  at  launa 
Fas  III,  40*» 

2.  tima  (md),  sich  ereignen  für  Jem  (einn)  {»at  sem  margan  timir 
Fms  III,  89';  timast  von  StaUen  gehen  Alex  122**-126** 

tlmbr,  n.  Bauholz  (==  bü-timbr)  hjoggu  I>eir  timbr  mart  ok  hl65a 
saman  Eb  63**  [auch  40  Stück  Pelzwerk  Fms  XI,  325) 

timbr- stokkr,  m.  Balken  okat  meÖ  storum  timbrstokkum  45* 

timi,  m.  Zeit  en  er  sd  timi  kom  £^35*«  })ann  tim&  damals  201^  auch 
{  })ann  tima  Gp  68**  Eb  38-21**  i  ]).  t.,  er  ..  65*  i  I>enna  tima  139** 
einn  tima  (244  3*)  und  nokkarn  tima  (/*•  8*'):  einmal,  irgend  einmal 
(tva  tima:  zweimal  hann  var  hertekinn  tvä  tima  af  Vindum  Fiat  1, 18*) ; 
soßkja  heigar  tibir  hveru  tima  er  ( quandocunque )  heilagt  var  243*' 
ä  skömmum  tima  brevi  tempore,  mox  244^;  Glück  hann  skyldi  vera 
vel  kominn  ok  me5  tima  Lxd  98*  sd  timi  fylgM  ferS  {>eirra,  at  .. 
})&  var  l>ar  kr  ok  fri6r  g6ör  SE  26*'  s:  tirr,  m,;  in:  tima-dagr,  m, 
dies  faustus  Oh  \b^,  ü-timi 

tin,  n.  Zinn  smjör  ok  tin  (als  Waare)  Fs  22*« 

tina  (nd),  aufzählen  tina  ok  telja  Bari  138«  tina  upp  giiUit  ^re//203*' 
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hvat  vil{>u  fleira  til  tina?  Fms  II,  268*    tina  gö^n  ßsk  72**-*;    ver- 
künden, promulgare  sem  äör  var  tfnt  266'  tint  ok  upp-sagt  KrpSß*^ 

tindr,  m.  Spitze,  namenti  Felsspitze  (vgl:  i  häm  fjall-tindum  SÄ 4'*)  in: 

tind-6ttr,  adj,  spitzig,  kantig  (Hrangnis  hjarta)  af  hör5um  steini  ok 
tind6tt  meb  I>rim  hornam  14^ 

-ting,  71.  u.  tingr,  m.  {von  tjd)  in:  full-ting  u,  fall-tingr 

ti-roetir,  adj.  denarum  decadum  mk  bann  (C-stafr)  £  tölu  värri  jar^eina 
tvau  himdra5  tir(s5,  sem.  c^  tvan  i  latinu:  der  Buchstabe  (gross-)  C 
kann  in  unsrer  Sprache  zwei  Hunderte  von  Je  zehn  Zigen  ausdrucken, 
wie  zwei  c  in  der  lateinischen  SE  II,  34'  {>at  era  IUI  I>üsundir  ok 
Vm  hundruU  tiroeö,  LX  ok  VIII  vetr  (4868)  Alex  117«  s:  tölf-roeör 

tfrr,  tfrs,  m.  Ruhm,  Ehre  gangi  t>^r  alt  til  tfrs  ok  tima,  heibrs  ok 
hamingjn  Fms  X,  176'  in:  or5s-tfrr 

tfu,  num.  zehn:  tfundi,  ord.  decimus  hinn  tfundi  hlütr  eyris  Fsl  192^* 

titind,  pl.  -ir,  f,  ^decimae\  *  der  Zehnte^  (s:  hofs-tollr,  m.  Ist  I,  334'' 
Maurer,  Bek.  II,  46i''')  allir  menn  tölda  ok  vir5a  alt  f^  sitt  ..  ok 
gör5n  tiund  af  sfSan  erlegten  seitdem  den  Zehnten  davon  108"  (tfundir 
108»)  269 '  "• ;  tfundar-gjald,  n.  Erstattung  des  Zehnten  Grdgll,  §  256  ff. ; 
tiandar-hald,  n.  decimarum  retentio  269'^;  tiundar-xnäl,  it.  pl,  Zehend- 
angelegenheiten  fsk  39  »-40*  Grdg  II,  §  260 

tfnnda  (a5),  den  Zehend  entrichten  von  Etw  (eitt)  fslenzkir  menn  allir 
sknlu  tfunda  f^  sitt  Tgj  211W-206*''-    menn   tiundu  f^  sitt  ffgv  ^' 

tjA  od,  tj6a  od.  tceja  od.  t^ja  (tj^Sa),  zeigen;  tjd  eitt  einnm  od.  fyrir 
einum  Jem  Etw  weisen f  vortragen,  erklären  bann  telr  (das  Geld)  ok 
tjär  fyrir  benni  Gisl  62'  (-148««)  tjä  mal  Fs  126Ö-103'*  bann  tjäfti 
^&  fyrir  ^eim  froeknleik  bans  er  machte  sie  aufmerksam  auf  ,.,  er 
rühmte  gegen  sie  ..  Fs  70 '^  i  Bjarkamdlam  ..  eru  töti  (d.  i:  toeb)  mörg 
guUsbeiti  ^recenseniur'*  SE  400**;  Nutzen,  Hilfe  bringen,  unterstützen 
Etw  (einn)  eigi  toer  b6andanum  sd  bjargkyi&r  Grdg  II,  154'*  bam- 
ingjan  tj6ar  b6num  mikit  1  fyrstu  framgöngu  AlexlB^* -139^  ffdvSOS^^ 
bvilrki  tjöbi  boen  manna  n4  fd-boB  J)ar  fyrir  (dagegen)  t'ms  V,  26*'; 
häuf:  tjdr  {od,  tj6ar  od.  t^r)  es  hilft,  Juvat  153*  Gisl  W*  Fms  VIII,  234 »o 
iVj  271'  Alex  5'  Fs  60"  eggjat  vasri  nii  ef  tj6a5i  angereizt  wäre  nun 
(genug),  wenn  diess  Etw  hülfe  Fs  i^  (inf:)  Gp  6^*^  %  40 "-68«* -72" 
-Fs  20'*  Oh  4130 

tjald,  n.  tabemaculum,  Zelt,  Zelthaus  tjald  af  Hrepti  Fs  147'«  {dafür: 
llntjald  tbd  180**)  ^ar  ättu  verkmenn  ..  tjald  &  sumrum  Fs  61^* 
setja  tjöld  ..  ä  fitina  60«  auch  Gp  60««  von  Lager  zelten  Eg  105»'?-; 
Teppich,  Vorhang  tjald  um  {)yera  büö  psk  44'  s:  tjalda 

tjaldä  (a5),  mit  Decken,  Teppichen  (tjöldum)  behängen,  ausschmücken 
rekkjan  var  vel  tjöldnQ  Fs  5'^  konnr  sknlu  rsesta  büsin  ok  tjalda 
125 1'  tjöldudu  menn  bdMr  Fs  75  <*  Eg  216«  tjalda  sleSa  meb  bübum 
Fs  56"  Tegg{)ili  öll  yktu  I>ar  tjöldut  meb  fögrum  skjöldum  mit 
Schilden,  wie  mit  Teppichen,  behangen,  tapeziert  SE  208«;  ein  Zelt 
aufschlagen  {s:  spj'ta,  f,)  188'*  Decken  ausbreiten  Jiar  var  tjaldat  yfir 
liki  Berg})6rs  Eb  88«° 

tjald-skör,  f.  äusserster  Rand  des  Zeltes  Lxd  30*  Fbr  34W-52*» 


438  tjara  —  t61 

tjara,  /:    Theer  NJ  181*'^  gjalda  i  yaxi  eh&  viM  eba  tjöru  Krp  14" 

TgJ  211^  SV&  8vart|  sem  tjara  Bandam  42*^ 
tj6a  (tj6a&a  od.  tjöba),  s:  tjil 

tjörn,  f,  ein  kleiner  Binnensee  Gisl  26«  kasta  silfri  i  füla  tjörn  Fs  141* 
tj6n,  n.  Schaden,  Nachtheil,  Verlust  mikit  tj6n  Bdo  367«    verka-tj6n 

279*»  fjär-tjön  Fs  100"  mann-tjön  Oh  50» 
tjdg;a,  f.   Gabel  {im  Beinamen   des   dän,  Königs  Sveinn  tjügu-skegg 

^furcata  harhä*  Scr.  rer,  dan.  II,  166  ^Gabelbarl^)  s:  hey-tjüga 
tö,  /:  'cespes  graminosus'  (=  gras-tö)  Fbr  93*«''-9l»'>"- 
tGBJa  od,  tcegja  ffdv  482*  (toe&a),  s:  tja 
-tceki,  n.  tn:  fil-taski,  gör-toeki,  orb-toeki,  til-toski 
toekr,  a^,  in:  fA-toekr,  til-tcekr;  -toekt,  f.  in:  fil-tcekt 
toela  (Id),  sich  wdt  Jem  zu  thun  machen,  Jem  dulden,  ertragen  {)eir  bäbu 

bann,  j[>exma  mann  af  taka,   er  svd  var  illr  i  bygbarlagi,  at  menn 

mättu  eigi  um  toela  ebr  Yib  büa  />  50^  vgl:  {»ykki  ^it  ri5it,  frsendi, 

at  })d   mnnt  h^r  })ykkja   bcegr   vi&skiptis,  ef  menn  megu  beima 

trautt  eba  eigi  um  toela?  ..  wenn  man  (mit  dir)  daheim  katan  oder  gar 

nicht  fertig  werden  kann?  Fms  XI,  92 ^ 
toema  (md),  * evacuare"* ;  toemast  leer,  frei  werden  bilnum  toemdist  arfr 

eine  Erbschaft  wurde  für  ihn  frei,  war  für  ihn  zu  erheben  142 '  267  '• 

Grdg  I,  221^0  Eg  14**  Oh  60^  vtbhpt:  toemlst  eitt  einum  defertur  ali- 

quid  alicui  Grdg  II,  79*"-  m.  o. 
toenabr,  -ar,  m,  Hilfe  [s:  toeja)  bibja  einn  toenabar  fj  365®  meb  bans 

toena&i  b^ldust  {»eir  allir  Fms  X,  238^* 
töbu-göltr,  m.  Mastschwein  Fs  141^ 
töfr  od.  taufr  (s:  diess),  n.  pl.  Zauberei  (vgl  Gr  Myth  985  Maurer,  Bek, 

II,  134  /f.)  Fs  166^    von  Zaubergeräthschaften:  varbveitti  bon  [»ar  i 

fskjöbu-pangi)  töfr  sin  {var:  töfra  sina)  GrhM  I,  ZlV^ 
-töluligr,  adj.  in:  ü-töluligr 
töng»  tengr,  pl.  tengr,  f.  Zange  {>d  t6k  Geirröbr  me5   töng  jirnsiu 

gl6andi  17'*  {lar  til  gjörbn  {>eir  bamar  ok  töng  ok  Btebja  SE  62*^; 

von  einer  chirurgischen  Zange  Oh  79^ 
tonn,  tannar,  pl.  tenn  od,  tennr  od.  tennar  {SE  540 *),  f.  Zahn  glamrar 

(es  klappert)  i  bonum  bver  tonn  Hdv.  Isf,  42*»  beit  bann  ..alt  I>at 

er  tennr  t6ka  Eg  196*'    tennr  bans  {tov  Gullitanna)  yöru  af  gulli 

SE  100« 
tog,  R.  Uractus^  {s:  tog-fiski);  bafa  best  i  togi  (=3  i  tanmi)  ein  Pferd 

am  Zügel  hinter  sich  drein  führen  Krp  24**  Grdg  II,  92»  Fbr  40»» 
toga  (ab),  ziehen,  reissen  t.  af  öllu  afli  £6  87*^  toga  ok  rifa  eitt  einum 

or  tönnum  Bari  107»*  wegziehen  toga  (eitt)  af  einum  Lxd  36 '^  toga 

bönk  {s:  bönk,  f.)  Fs  146 ';  togast  sich  winden  bnn  togast  or  bÖndum 

bonum  (aiLS  seinen  Armen)  Fbr  84* 
tog-fiski,  /*.  Zug-  d,  i:  Angel-  (opp:  Netz-)  fischerei  at  röa  ä  sie  at 

togfiski  Hdv  303*0 
toi,  w.   l^Wkzf^yqp.  Schmiede- Werkzeuge  {s:  graf-t61,  smibar-töl)  gerbu 

|>eir  Uamar  ok   tüug  uk  stebja  ok  {>aban  af  öll  töl  önnur  SE  62*®; 

t<S1a-kista,  f,  ein  Kasten  zur  Aufbewahrung  von  t61  Fs  176»° 


tölf  —  tornsemr  439 

tölfi  ntij».  zwoif 

t61f-ieringr,  f/i.  Zwölfruderer  tölfseringr  mikill  Eb  106*" 

t61f-roQ5r,    adj.    denarum   duodecadum   hundraft    tölfroett   =  120   (s: 

hnndrab)  n.  und  ti-roedr)  ])at  yar  meir  en  CC  vetra  tölfroeö  länger  als 

(200  d  120=)  240  Jahre  Fms  IV,  4^« 
tolft,  /:  s:  tölpt;  t61fti  s:  t61pti 
tollr,  -ar,  m.  Zoll,  TW^w/  gjalda  toll  Fs  167»  gjalda  tolla  til  hofsins 

(t:  hof-toUr)  Eb  G'^    heimta  toll  Gp  55^    leggja  tolla  ebd  55»;   s: 

hafnar-t.,  skips-t. 
tdlpt  (od,  t61ft,  auch  tjlpt  od,  tylft),  f,   duodecas;   t61ptar-kvidr  das 

Zeugniss  von  12  Zeugen  265"  268"  ßsk  109*;  vgl:  tylpt,  f, 
t61pti  (od,  tdlfti),  num.  ord.  duodecimus,  z.  B*  ßsk  109^ 
tom,  n.  'vacuum\  freie  Zeii,  Müsse  ekki  er  nü  töm  til  ..  at  sitja  15n 

gefa  einnm  töm  til,  at  ,,  Eg  106*^    af  tdmi  und  i  tdmi  bei  Gelegen^ 

heity  gelegentlich  Fs  24«-105<  Gp  61  «o  Eb  93^  Nj  18^  Fms  II,  261" 
tom-laeti,    n,    Trägheit,    Theilnahmlosigkeit   sögttu    }>eir   |»orleif  mjök 

islenzkan  fyrir  tömlaeti  sitt  Eb  70^' 
töm-lätr,  aty,  der  wenig  von  sich  giebtj  träge,  faiä  {>eir  kvöda  engan 

ska5a  vera  um  svä  tömldtan  mann  Fs  69^ 
t6mr,  adj,  leer  Uta  liggja  tömt  öndvegi  hans  275*^;    tömliga,  adv, 

langsam  fara  t.  Hdv  345^-360^ 
toppr,  m,  oberste  Spitze  (z.  B,  Gebirgsspitze) ;  Haarbüschel  {Speo  66'^) 

an  der  Stime  eines  Thieres  Eb  32» 
töpt  (od'  t6ft  d,  i:  t6mt),  pl.  töptir,  f  freier  Platz,  bes.  Baustelle  gaf 

hann  mönnam  par  tdptir  til  at  gera  s^r  I)ar  hiis  Hkr  VI^  k,  77  bann 

marka&i  t6ptir  til  gartia  Fms  IV,  l05»;  Inbegriff  der  Wände  eines  dach' 

losen  Hauses,  von  Ruinen  hdsa-töptir  Fs  159* -141»  NJ  166 ^^  ok  s4r  ]>ar 

(enn)  tüptina,  sem  bann  l^t  gera  hr6fit  Lxd  34*  hüs  vilra  {>ar  ofan 

tekin  (d,  h:  entdacht),  ]^&  var  sf&an  kallat  Hrafn-töptir  Eg  45*°  Ölvis- 

t6piir  Fs  123**;    Wand  (Langwand)  hann  l^t  gera  skilla  tvd,  ok  er 

önnur  töptin  XVm  faUma,  en  önnur  XIX  Fs  197" 
tor-  (od,  toru-),  pari,  schwer-  (opp:  auö-  leicht-)  s:  tor-fellr  u,  folgg, 
torf ,  n,  Torf  hann  \ii  gera  kastala  af  grjöti  ok  torfi  Fms  VII,  159*' 

grafa  torf  Fbr  58'  (vgl:  torf-skurör,  m,  Torfstechen  Krs  14*);    torf- 

leikr,  m,  d.  Werfen  mit  Torfstücken  (torfur),  ein  Spiel  Eb  74»  s:  Fbr  6» 
torfa,  f  Torfscholle  Hdv  357«  /*j:rf58»"-  rista  l)rjAr  torfur  or  jörÄu, 

langar  Fbr  6«;  s:  jardar-torfa  Eb  67»  sand-torfa  ebd  74*« 
tor-fellr  (d,  i.  feldr,  auch  -veldr),  adj,  schwierig    yarO  honum  torfeit 

at  soekja  ^i  Fs  79*^  «>  toryeldr,  a4j, 
tor-foeri,  n,  »Schwierigkeit  {)ikki  mdr  sem  ekki  torfoeri  ad  &  lei5  minni 

als  habe  es  mit  meinem  Wege  keine  Schwierigkeit  Fs  32** 
torg,  n.  *  forum*  renna  um  garb  ok  torg  ok  straeti  Spec  138» 
tor-gsBtr  (od,  toru-g.),  adj,  schwer  zu  erlangen y  kostbar  gripir  toru- 

g8Btir  Eb  92»  Fms  IVy  124«* 
tor-leiöi,  n.  schwieriger  Weg  fyrr  en  hann  hafbi  farit  alt  torleiMt  15» 
tor-nsemr,  a^,  schwer  zu  erfassen,  zu  erlernen  nökkurir  sitiir  eru  syk 

torntemir  i  kgs  hir9  251» 
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tor-rek,  n,  'jactura,  damnum^  s:  SübJ.  Egilsa.;  Name  von  Egil's  6td. 
auf  den  Tod  seines  Sohnes:  Sonar-torrek  (Catal  p,  147) 

tor-söttligr,  adj.  schwer  zu  erreichen^  auszußJtren  Jiat  |>6Ui  tor- 
sottligast  at  elga  Yi5  svinin  {vorher  söttist  {leim  seint)  Fs  71^'; 
schwer  angreifbar  virki  torsöttligt  JBö  110® 

tor-söttr,  a(y.  schwierig  tors6tt  er  at  forttast  forlögln  Fs  2V  ..  var 
leitaO  am  s»ttir  ok  yar  (lat  mjök  torsött  *vi5  Ingölf  und  war  damit 
(mit  Verträgen)  schwer  anzukommen  bei  Ing,  Fs  66*' 

tor-tima,  swv.  vernichten,  tödten  Jem  (einum)  enga  skyldi  tortima  i 
fjallinu,  hvärki  fe  ne  mönnum  Eb  7»  {daßr:  granda  /*/ /,  97"  und 
tor-t^na  ebd  254^);  biinani  mdtti  hvdrki  tortfma  gdlgi  ne  virgill 
Oh  81**  vill  bann  eigi  tortima  (var:  bana)  hindinni  Didr  165'^  vgl: 
'Jem  die  Tage  kürzen^  (?) 

tor-trygbr,  ac^.  schwer  zu  glauben,  verdächtig  verftr  bann  tortrjgftr 
um  eiMnn  es  ist  Zweifel  darüber,  ob  er  den  Eid  abgelegt  psk  66^° 
tortrygt  {lykkir  um  eid-unning  bans  ebd  66''  {vgl:  tor-tryggva,  swv, 
misstrauen  Jem  (einn)  GräglI,\W^  bezweifeln  Etw  (eitt)  ebd  104<  0/«78") 

tor-t^na,  swv.  vernichten  Isl  7,  254'  s:  unter  tortima 

toru-  s:  tor- 

tor-veldi,  w.  Schwierigkeit  />&0»*  starf  ok  torveldi  (labor)Fms  F//,221« 

tor-veldr,  ai^;,  schwierig  en  torvelt  var5  oss  eptir  at  leita  /*22" 
*:  torfellr,  adj. 

tor-velligr  (d,  t:  -veldligr),  adj.  schwer  nahbar,  abschreckend  bann 
var  mikill  ok  sterkr,  ok  furöu  torveiligr  147' 

traubla  (rf.i;  trauÄliga),  adv.  kaum,  mit  Mühe  225^'  (traulla)  Fms  F//,239'" 

trauör,  traa5,  trautt,  invitus  trauör  man  ek  (vera?)  af  bendi  at  Idta 
sveit  Jiessa  Eg  29";  trautt,  ado.  kaum,  mit  Mühe  140'  Fs  67"  Gp  öl*» 
Eg  129 '0 

traust,  R.  Zuversicht,  Math  bera  traust  til  at  mit  inf:  sich  getrauen,  wagen 
b.  tr.  til  at  balda  sik  fyrir  nki  Haralds  kgs  Fs  18<*  GpöQ^\  Hilfe, 
Schutz y  Sicherheit  {lar  {>6ttuz  {leir  eiga  alt  traust,  er  bann  var  bei 
ihm  meinten  sie  vollste  Sicherheit  zu  finden  38»^  leita  til  vdrs  trausts 
ok  fuUtings  Schutz  und  Hufe  bei  uns  suchen  Fs  172»  auch  203*  247" 
Fs  11'  traust  ok  bald  Ljösv  6'^  bann  ftlkk  sdr  g65a  miegd  ok  traust 
j^elrra  stdtsidium  ab  iis  171  ^^  var  benni  bit  mesta  traust  at  bonum 
*  er  war  für  sie  der  zuverlässigste  Schutz  (nicht:  sie  setzte  das  grösste 
Vertrauen  in  ihn)  Fs  128'  An  66^'  betra  at  vinna  i  trausti  meb 
konungi,  en  traust-lausir  i  beradi  247*'.  NB.  Trost,  solatium  heisst: 
buggan,  f, 

traust-lauss,  adj.  schiUzlos  (opp:  i  trausti)  247*'  s:  traust,  n. 

traustr,  ac^f.  zuverlässig,  sicher  trausti*  til  vapns  ok  bar^fengi  fidus 
quoud  arma  et  fortitudinem  (nicht:  fiduciam  ponens  in  armis)  Fs  13'* 
vgl  silkibandit  ..  vera  nökkuru  traustara  en  likindi  {)Getti  A,  fyrir 
digrleiks  sakir  esse  aliquanlo  firmius  SE  1 10  *^ 

trd,  n.  Paum  sd  })cir  falUt  lauf  af  trd  Fs  135'^  bjuggu  ^eir  upp  tre 
mikit  ok  foeröu  limamar  fram  af  bcrginu  Gp  50'  Heibrdn  bitr  barr 
af  limum  tres  fess  ..  SE  128**    tvau  tre  (Askr  ok  Embla)  SE  52«« 
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askrinn  allra  trea  (trja)  luestr  ok  beztr  SE  68  "s  Balken,  Stange 
T&  (anienna),  eitt  tr^  af  seglviSam  258^*  {vgl  ird-ntö,  n.  =  nih-stöng, 
/*.  in:  skera  tr^niS  einnm  e&a  rista  e8a  reisa  nfSstöng  Gräg  II»  183*) 

tre-f6tr,  w.  Hohfuss  d.  i:  Sielzfuss  ganga  vi»  trdf6t  Eb  26^ 

treg5a,  f.  Verzögerung^  Hindemiss,  Bedenken  hafa  nokkura  treg)(n  um 
eitt  Hgv  73^  (tregi,  m.  dass.  at  yir  hafim  Öngva  trega  [vor:  tregüu] 
i  m&Inm  {lessum  iV;  188  extr.) 

tregr,  adj,  unwillig,  unlustig  Fs  75^  hann  kyabst  tregr  til  vandnada 
vis  frsendr  sina  Fs  47*°  lömbunum  er  tregaat  um  äti5  die  Lämmer 
woUen  durchaus  nicht  fressen  Eb  ^^ 

treskjöldr  291*  s:  {>resköldr,  m. 

tr^-telgja,  /*.  Baumaxt  (?),  Beinatne  des  schwed,  König  Olaf  en  er 
spurdiz  til  Olafs  i  Svi}>j68  at  hann  r^5r  markir,  kölluDu  I>eir  hann 
tr^telgju  69  ••  99« 

treysta  (at),  Vertrauen  fassen  treysti  nii  li5  -eitt  Fms  VJII ,  79*  zu 
Jem  (elnum)  {>^r  treysti  ek  bezt  til  um  alla  stilHng  Fs  36 "  confidere 
aliqua  re  (eitt  od,  k  eitt)  tr.  k  hamingju  eins  Fs  h^  {»ü  treystir 
troUskap  mööur  ^innar  du  ^ pochst^  auf  .,  Fs  30**- 166^;  treystast  {auch 
treystast  s^r  SE  62*),  dass,  {>eir  treystust  h^num  ok  trii5u  ä  krapt 
bans  42*  treystast  ^vi,  at  ..  89 «^  Fms  V,  63";  wagen,  den  Muth 
haben  ek  treystumst  eigi  at  halda  ykkr  h^r  meS  m^r  F«84**  ^n267^ 
189^;  fest  machen  Etw  (eitt)  hann  treysti  mundri5a  i  skildi  A^'  66'^ 
hann  treysti  (confirmet)  salu  {iina  ^ar/94';  versuchen,  sich  anstrengen 
hann  treysti  me&  handa  afli  ok  ..  slitna^i  silkibandit  eigi  SE  110** 
vgl  Eg  91» 

trjona,  f  Schnabel;  von  den  tfürn  am  Schiffe  zttm  Schmucke  angebrach- 
ten Thier köpfen  Isl  1,  334"  s:  gapa 

troOa  (traÄ),  calcare,  treten  tr.  einn  undir  f6tum  27*®  NJ  82'*  auch 
metaph:  178*  Lxd  224**  tr.  me5  f6tum  Fbr  71*^;  mara  tra5  hann  (vom 
Alpdruck)  46*°;  at  vegrinn  vseri  troMnn  betreten  Eg  187*  svinin 
trilSu  niOr  ta5it  Fms  X,  269**  eigi  tro)Sa  sk6  til  at  ganga  ..  nicht 
'einen  Fuss  rühren'*,  um  zu  gehen  Eb  10*';  tro5ast  ungestüm  vorwärts 
drängen  menn  trobast  svd  mjök  at  lögr^ttu  Zrp212**  vgl  Gräg  II,  98* 

tröb,  pl,  trabir,  /*.  eingehegter  Weg  traöir  väru  fyrir  ofan  garbinn  122** 

troll,  n,  Unhold  {s:  Maurer,  Bek,  II,  727  u.  84)  I>örr  rar  farinn  i 
austrvega  at  berja  troll  12*°  J.  kvab  fyr  mundu  hann  troll  taka, 
en  ..  eher  solle  ihn  -  salvä  venia  -  'der  Teufel  holen^  Fs  63**  (oft, 
als  Wunsch:  troll  hafi  I)ik!);  Jieim  s^ndist ..  tröU  fyrir  dyrum  /V3  '*- 
30**;  Hammer,  Axt  (?>  *:  bryntröU 

tröll-d6mr,  m.  Zauber%ioesen,  Ausübung  desselben:  siban  d6  hon  i  m6b 
sinnm  ok  tröUdömi  Fs  43** 

tröU-kona,  f.  Hexe  tröllkonur  />145'°  vgl  J)Kr  tröllkonur,  er  Jim- 
vibjur  heita  SE  58** 

tröll-riba  {od,  -ribi),  adj.  behext  yxn  urbu  tröllriba  Eb  61* 

tröU-skapr,  m,  Zauberkunst,  Hexenwesen  Fs  36**  hann  verr  hanginn 
meb  tröllskap  Gp  47** 

tröUs-lseti,  n,  pl,  unhold-artiges  Gebahren  Eb  116** 
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tröllsligr,  adj.  von  dtr  Art  eines  ir.  Eb  Uö';  -a,  adv,  8kj6ta  augum 
tröllsliga  Fs  43  < 

trog,  n.  Trog,  Gefäss  trog  fjlt  af  slatri  6^;  s:  sUtr-trog 

trog-8ö8ull,  m.  Sattel  von  trog-  od,  toannenartiger  Gestalt  (Weink,  310) 
Eb  15*;  tryju{rf.  t:trygju)-8ÖÖull,  dass.  Grdg  7,  222»« 

tros,  n.  Abfäll,  ^ quisguUiae^  ..  at  tros  nökkat  af  kvistunum  felli  i 
höfa5  mdr  4** 

trü,  tniar,  f.  (vgl:  triia,  f,  und  trdnaör,  m.)  Treue,  GUnUfe,  nämentl,  der 
reägiose,  der  christliche  Glaube  ganga  af  trü  sinni  (Ckristenth,)  ok  taka 
upp  bl6t  (Heidenth,)  84**  {doch  nachher:  halda  trd  vi5  einn  Treue 
84'*)  blandlim  mjök  i  trü,  hann  tra6i  k  Krist,  en  h^t  ä  {>6rr  .. 
Isl  ly  206'  hann  kendi  mönnum  kristnl  ok  skirbi  j[>i  alla  er  viK  tru 
t6ka  die  den  chrisil.  Glauben  annahmen  103 ''^  halda  r^tta  trü  {vorhei: 
halda  kristinddm)  ein  gläubiger  Christ  sein  75  *'  284*  203  <* 

1.  trüa,  gen.  dat.  acc:  trü,  f,  Glaube  {»at  var  trüa  ^eirra,  at  ..  sie 
meinten,  glaubten,  dass  ..  43*'  njöta  trü  minnar  SE  130";  häufig  als 
Belheuerungs formet  Jat  veit  trüa  min:  meiner  Treu!  wahrhaftig!  iSÄ86*'- 
110'- 124« -128"  w.  ö. 

2.  trüa  (trüSa),  glauben,  vertrauen;  [)at  andr  er  ek  munda  eigi  trüa 
at  Vera  mratti  10*  hans  menn  trüSn  {)vi,  at ..  sie  glaubten  das  (daran), 
dass  ..38'  130';  illa  sveikta  mik,  {>ar  sem  ek  trü5a  ^4r  164** 

trüatir,  o^;«  gläubig  hax£n  var  r^tt-trüadr  ma5r  {vorher:  hann  var  vel 
kristinn  ma5r  ok  roektaSi  vel  trü  sfna)  Fs  80*^  vgl:  vorn  sumir  go^ir 
ok  r^tt-trüaMr,  en  mikln  fieiri  sn^rist  ^&  eptir  girndt|m  heimsins  ok 
üroBktu  guSs  bobord  SE  2' 

trü-leikr,  m.  Treue  })j6na  einum  me8  trüleik  Eg  23^ 

trüligr,  a^J'  glaublich,  in:  ü-trüligr,  adj.\  fidus,  verldssig,  treu  I>6tti 
|>eir  allir  ekki  trüligir  Eg  175*'  \>&t  imüt  leggja  vindttu  ok  trüliga 
fylgft  Eb  45"  veSr  trüligt  Eb  53' 

trü-lyndr,  adJ.  von  treuer,  ergebner  Gesinnung  ek  vildavera  {)e'r  trü- 
lyndr  116'  vertrauensvoll,  zuversichtlich  Fs  10*' 

trünaftr,  m.  Treue  halda  man  ek  vi6  pik  mfnum  trüna6i  til  dauba- 
dags  118'*  {opp:  bregSa  trünaM  vi5  einn  A^^^^^)  hvürt  I>eirra  (von 
2  Liebenden)  sör  ööm  sinn  trünaD  187*;  Vertrauen  festa  trünaö  A 
eltt  Vertrauen  einer  Sache  schenken  £g2S";  heita  einum  meb  trüna&i, 
at  ..  emstlichst^  aufrichtigst  Jem  versprechen  />  9"  I)dr  at  segja  i 
trünaM  ut  aperte  dicam  ebd  9"  af  trünaM  zuverlässig,  sicher  SE  60" 
af  tr.  im  guten  Glauben,  bona  fide  Gräg  II,  146*'  u.  ö. 

trür,  trü,  trütt,  treu,  zuverlässig  ek  em  vel  kveentr,  enda  em  ek  henni 
trür  173"  hverr  man  m^r  j)A  trür,  ef  fa&irinn  bregdst?  Fs  90*'  von 
einem  Hunde  118*  von  einer  Burg  (borg)  trü  ok  örngg  fyrir  bergrisum 
SE  134* 

trü-roekinn,  ppr.  dem  (christl.)  Glauben  zugethan  hann  var  tryggr  ok 
trürookinn  Fs  185*  {vgl  roekta  trü  sina  Fs  80  ") 

trü-skapr,  wt.  Treue  sjmx  {>ü  i  {>es8u  sem  f  ö9ru  trüskap  {>inn  ok 
vingan  Fs  18" 

trygÄ,  pL  -ir,  f,  fides,   Vertrag,  Sicherheit  var  J)at  bundit  eiSum  ok 
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trygttam  67 '^  svikja  einn  i  tryg^um  ^contra  fidem  dat€an*  165 *';  im 
Sinne  von  ^treuga^,  unverleizbarer  Friedensvertrag  (MunchCl  I,  188): 
tekr  hverr  yirr  trjgttir  vib  annan,  fyrir  sik  ok  sinn  erfingja  ... 
283 "  ''•  yeita  trygöir  einnm  AJ  88  '* ;  Formeln  solcher  Verträge  (griöa- 
mal  oder)  trygKa-m&l:  böfum  nü  I6fatak  at  tryg5am&lam  283*^^'' 

trygör,  «((;.  4n:  tor-trygör 

trjggja  od.  tryggya  (gb),  treu,  verlässig  machen  {>&  frsendr  mondi  selnt 
fvera)  at  tryggja  Eg  89'*  Fms  IV ^  103**;  beglaubigen  tryggftu  f>eir 
settir  meb  s^r  Eg  70'*  rar  })etta  ..  skeytt  ok  trygt  af  väri  hendi 
289";  tu:  tor-tryggva 

tryggr,  ad j,  treu,  zuverlässig  tryggr  vinum  ok  friendum />  23'^;  }>6tti 
ekki  tryg^  nicht  sicher,  nicht  geheuer  SE  134*^;  schw.  Form:  tryggvi, 
als  Eigenname  Sig-tryggr  er  samir  menn  kalla  Tryggva  Fms  I,  5* 
Olafr  kgr  Tryggva  son 

trygilli  m.  (s:  trog,  n.)  eine  kleine  Schüssel  hüsfreyja  setti  fyrir  ]>d 
trygil  d  borÖH  ffdv  350«*"-  in:  bl6t-tr.,  grautor-tr.  {Eb  15«) 

tryldr,  ppr.  von  Zauber  besessen  ]>eir  (Thoroffs  Katzen)  vorn  dkafliga 
atorir  ok  alllr  svartir  ok  mjök  tryldir  Fs  44'^ 

trylla  (Id),  zaubern,  Zauberei  treiben  Hdv  366';  tryllast  verzaubert 
werden,  sein  ei  vitnm  y^r  hvdrt  hann  tryllist  daubr  ebr  kvikr  ob  er 
verzaubert  worden  (erst)  im  Tode  oder  (schon)  bei  Lebzeiten  (?)  Gp  47  ** 
tryllast  pro  daemone  haberi  Fms  X,  21 1*^"- 

tuglar,  m,  ph  s:  tygill 

tugr,  fR.  s:  tigr 

tülka  (ab),  erklären,  ausdeuten  t.  mdl  ^ns  sich  der  Sache  Jem's  an- 
nehmen 179"  Eg  143" 

tülkr,  m,  interpres,  von  Waaren-mäklern  Lxd  76**  Fms  F,  183*  {vgl: 
brakunar,  m,  pL,  dass.  Oh  42*)   . 

tun,  91.  eingehegter  Grasplatz  vor  dem  Hause  i  tüni  fyrir  karldurum  A 
kirkjabosnum  (Kirchhof?)  Krp  14*'  «.  o.  bcebi  tun  ok  eng  Gp  64^ 
b61I  uökkarr  i  tdnina241'*  siegin  iAn  ^ attonsa  praiä*  VIQ^ \  in:  tün- 
garbr,  m.  Gitter  um  das  tun  6*/  61^-77*  psk  129*';  tün-göltr,  m.  ein 
Schwein,  das  im  tun  zu  sein  pflegt  i:^6  33  **;  tün-annir,  f.  pl,  Bergung  des 
geschlagnen  Heues  auf  dem  tiin  Eb90^;  tiin-völlr,  m.  Tunplatz  Eb  90'^. 
NB.  tdn  =  engl,  town,  Stadt  s:  MunchCl  /,  155  vgl:  eru  nökkurar 
I)ier  borgir  eba  berub  eba  tdn,  er  undan  bafa  borfit  ybru  riki  Fms  X, 
237».    NB.  In  Städtenamen  -tünir,  pL  fem.  z,  B.  Sig-tdnir,  Tdnir 

tunga,  /*.  Zunge  178^*  *:  tnngu-roetr,  fpL,  vgl:  nabrs-t.,  orms-t.;  Sprache 
Spec  96 '^•^  ein  var  ^&  tunga  &  Englandl  sem  i  Noregi  ok  £  Dan- 
mörku,  en  {>d  skiptust  tnngur  i  Englandi,  er  ..  146'^-^^  {vgl  tungna- 
skipti,  n.  Sprachenscheidung  (babylon.)  SE  10^)  fornkysebi  i  I)^eskTi 
tnngu  234»^  jedes  Volk  verfasst  Bücher  k  sina  tungu  256*;  ins  Meer 
ragende  Landspitze,  auch  Landspitze  zwischen  2  zusammenlaufenden 
Flüssen  Eg  16^ ,  Tunga  i  Yatnsdal,  {»dronns-tunga,  Gn'ms-fungur 
Fs  u.  a. 

tungl,  n.  Mond  lilfrinn  gleypir  s61na  ..  I)ä  tekr  annarr  ülfrinn 
tunglii  ...  stjörnunar  bverfa  af  bimninum  <S^  186*»  VLUiYÖxi  (Zu- 
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nehmen)  solar  e5a  tungis  Spec  13  *^''*    tangls  lj6s  mikit  210*^    ek  sA 
tungl  ivau  177';  Gestirn  s:  himin-tnngl 

tungl-koma,  f.  Ankunft  des  Mondes ^  Neumond  ..  alla  hindrvitti  f>4 
er  fomir  menn  höf5a  teklt  af  tunglkomum  -eftr  dcegrum  244*^ 

tangu-rcetr,  f.  pl,  'basis  velradix  Unguae*  Bj,  Hld,  ör  stöS  nm  {>yerar 
kverkrnar  ok  £  tangaroetmar  Eb  88^  skera  tangu  af  i  tangarötunum 
Fms  V,  160';  oft.  metaph,  {vgl:  binar  fomar  sögur  lifa  undlr  tunga- 
r6tam  moeftra  ok  föstrincBBra  sie  ^ leben  auf  den  Lippen^  ..  iVy  Fe- 
lagsrit  XX,  191  **)  ekki  I>arf  ek  at  eiga  })etta  undir  tangur6tam  Odds 
diess  darf  ich  nicht  in  0*s  Munde  wissen  Eg  218'®  rcelta  sji  muni  vera 
komin  undan  tungurotam  [leirra  manna,  er  ..  mag  aus  dem  Munde 
der  Leute  stammen  Fms  If^^  310'*  cetla  ek  mitt  räö  eigi  komit'nndir 
{linam  tangar6tuiii  ich  meinem  dass  du  über  mein  Schicksal  nichts  zu 
reden  vermagst  Fs  19** 

tdpt  Lxd  SV  s:  töpi,  /*. 

turn,  m.  Thurm  217 ■"•  (Didr),  NB.  das  nord.  Wort  für  ^Thurm*  ist 
stöpall,  m.  z.  B,  vom  babylon,  Thurm  SE  %^^^'  m.  ö. 

tnttugandi  od,  tnttngasti  od.  tuttugti,  tmch  tvitjandi,  adj,  num,  der 
zwanzigste 

tuttugu  ((/.  i:  tvi-taga),  tottogo /W  A  387'*  auch  tyltjän,  num.  zwanzig 

tvee-vetr,  adj.  zwei  Jahre  alt  Fs  104'- 127»  Eb  117* 

tveim-megin  auf  beiden  Seiten^  s:  -megin 

ty eir,  tveer,  tyau  {auch  tyA  d.  i:  tya  z.  B.  Krplß^^,  und  tvö  SE  62*^  u.  o.), 
gen:  tyeggja,  dat:  tyeim  (od.  tveimr  126')  acc:  tyd,  tyer,  tyaa,  zwei 

tyennr,  adj.  zweifach,  binus  SE  230'  gjalda  fj6r5anginn  tyennom 
gjöldum  Tgj  209  ^  stefna  einn  tu  gjalda  tye5ra  Grdg  JJ,  188«  me5 
tyennu  möti  von  zweierlei  Art  SE  666^°  segja  menn  nökkut  tyent 
til,  hyersu  ..  Eg  29*;  tyennum-brdni,  m.  mit  zwei  Brauen  (?) ,  im  Bei- 
namen: Öfafr  tyennnmbrüni  Fs  (Ist  I) 

tyf-  (d.  i:  tyei-  in:  tveir  vgl  tyf-vegis  w.  tvei-yegfis  Grdg  /,  241**  ni- 
kyeeSa  u.  nei-kyse&a  u.  a.)  in: 

tyi-b^li,  n.  eine  für  Zwei  bestimmte  Wohnung  okkr  er  eig^  hent  at 
eiga  saman  tyib^li  Eb  16*' 

tyi-dyrbr,  adj.  mit  zwei  Thuren  versehen  sei  tyidyrt  F«66*'  setaskAU 
tyfdyrör  Eb  100' 

tyi-eln,  adj.  zweiellig  Hrept  tyielnt  Grdg  11^  194*' 

tvi-eyringr,  m.  Hing^  der  zwei  Ören  (aurar)  wiegt  od,  gilt  Eb  6" 
(auch  Isl  /,  334  extr.  und  Fms  111,  105*0  ^9^  ^bd  s.  145 

tyi'benda,  swv.  mit  zwei  Bänden  fassen  bann  bregbr  syerMnn  ok  tyi- 
bendir  Oh  6^  bann  tyfhendi  beinina  14*'  vgl:  bann  lagfti  til  Gannars 
tyeim  böndnm  miklu  8pj6ti  116** 

tyi-meli,  n.  zweifache,  verschiedne  Rede  tyimieli  um  eitt  0A42"  leikr 
{)at  sfzt  &  tyimfleli  das  unterliegt  in  keiner  Weise  einem  Zweifel  SE  12'* 

tyi-mseltr,  adj,  in:  eta  (od.  bafa)  tyimaelt  beide  Tagesmahlzeiten  hal- 
ten Krp  29**- 30** -32*»  fasta  tyimielt  beide  T.  aussetzen  ebd;  vgl: 
ein-meeltr 

tvl-mdnaUr,  m.  Doppelmond  {Gr  Gesch  9S  ff'.  Weinh.  378)  d.  i:  26.  Aug. 
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-~  24,  Sepi.  at  tyimdiia8i  pgk  132*°  Lxd  134*  auch:  at  tvfmdnabi 
sumars  Greli  174**  J^rf»  306**  (vorher:  ^6  Wochen  vor  Beginn  des 
Winters') 

tyi-menningr,  m,  in:  drekka  tvimenning:  paarweise  trinken  {Weinh, 
460)  var  ^a.t  si5venja  konnnga  . .  er  I)eir  UivL  göra,  at  drekka  skyldi 
d  kveldnm  tvirnenning,  hvärr  s^r  karlma^r  ok  kona  svä  sem  ynniz 
66^  vgl  Eg  95'^;  vgl:  drekka  ein-menning  so  trinken,  dass  Jeder 
allein  das  Trinkhorn  ausleert  yar  {>ä  briltt  drukkinn  einmenningr 
Eg  179" 

ty£-tjiln,  num.  (/*.  d.  gewohnl.  tattugu)  zwanzig  bann  itU  suno  tyf- 
tjän  Ems  X,  378";  tyftjdndi  («;  tuttagti)  vicesimus 

tyf-tögr  od,  tyi-tagr,  a^J»  vicenarius  mser  tyftög  Mädchen  von  20  Jah- 
ren Vsl  170  ^  J)A  yar  hann  tvitugr  171*^  Es  141**  dräpa  tvltug 
(yrkja  drdpu  tvitnga)  Drapa  von  20  Strophen  Eg  146  ^•^;  als  subst. 
in:  A  tyftags  aldri  im  Alter  von  20  Jahren  74*  {>ä  yar  hann  nierr 
XX  manni  {d,  i:  tyiiugs-manni)  er  war  beinahe  ein  Mann  von  20  Jah- 
ren Es  87  »^  {dafür:  hann  yar  nuerr  tvitögr  Ems  11,  7") 

tyf-yegis,  ado,  zweifachen  Weges,  hin  und  zurück,  häuf,  von  der  Reise 
zwischen  Island  und  Norwegen  268*^  ffdv  227  <  Gp  46* 

*y??J*  (^^SS)i  flauen  tyggr  J)u  nokkut?  Eg  169  '*"•  hundr  tögg  jarMr  mc5 
tönnnm  /1&rl4'*  tak  pipar  ok  tygg  ok  haf  i  munni  I><$^  lengi  iVoi;475'^ 

tygil-knifr,  m,  ^culier  e  balteo  pendens'  (s:  tygill,  m.)  BJ,  Hld,  /V  101* 
vorher:  hann  haffti  kastat  belti  sinu  ä  hals  ser  ok  yar  {>ar  knifr 
mikill  er  mönnam  yar  {)&  titt  at  hafa  ebd  101'  {dafür:  tygilknifr 
Ems  II,  82*»)  Hdv  343"  Eb  109«;  vgl:  tdlgu-knifr 

tygill,  m.  Band,  von  einer  Halskette:  hann  hjo  i  sundr  tygilinn  aptan 
k  hAIsinum  Ems  IV,  300*^  häuf,  im  plur,  tuglar  (od,  tyglar)  von  den 
zwei  Schlingen  an  der  Forderseite  des  Mantels,  durch  die  man  ein  Band 
oder  einen  Dom  (ddlkr)  zog,  um  ihn  festzuhalten  hann  hafM  möttul 
rauSan  yfir  sdr  &  tuglam  er  hatte  über  sich  einen  rothen  Schlingen- 
mantel  (tygla-mötull  od.  mötull  d  tyglum  z.  B,  hann  haf5i  ..  möttul 
&  tyglam  at  yfirhöfn  HkrXIIh,  k,  14);  von  den  Schnüren  eines  Beu- 
tels: d  tnglanam  taflpangsins  yar  gullbaugr  Gp  Qi*  ' 

t^ja  (tJÖa)  *;  tjd 

tylpt  {od,  tylft),  pl,  -IT,  f,  duodecas  fernar  tylptir  (48  Mann)  psklV* 
Lrp  211 V  Nj  1501*  I>rennar  tylftir  manna  Eg  123^;  zwölf  Seemeilen 
^d  mun  siglt  yera  tylft  fyrir  sunnan  fsland  {Isl  /,  25"  ==)  Ems  I,  234'*; 
vgl:  tölpt,  f, 

tyna  (nd),  verlieren  Etw  (einu)  tjna  lifinu  Nj  7*  t.  yenju  sinni  (d.  i: 
in  seiner  Gewohnheit  sich  ändern)  Eb  118**  t.  frce5i  was  man  weiss, 
vergessen  241*  Es  93**;  umbringen,  tödten  Jem  (einum)  Es  178 "f'- 
hon  hljop  a  saeinn  ok  yildi  t^na8dr26'*;  t^nast  umkommen,  sterben 
hann  f^ll  {  mja&arkerit  ok  t^ndiz  {>ar  45***  Gp4d^*  man  aldri  t^na§^ 
okkat  y  Inf  engl  nunqumn  interibit  amicitia  nostra  Es  20**;  s:  tor-t^^na 

tyrrinn,  adj,  petulans,  händelsüchtig  {>yi  em  ek  elgi  dgangsmaSr  eür 
tyrrinn  Es  20*  vgl  yar  hann  maOr  d-tyrrinn  ^  qui  ab  aliis  .lacessendis 
se  abstiner  Ems  VI,  304* 
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tyrr,  m.  pieea,  Pechfökre  {vgl:  telgja  lokarspänn  af  tyrvi-trd  Fms  VI, 

153'»);  in: 
tyr-viSr,  m,  Kienholz  leggja  eld  i  tjrvift  ok  gröra  bal  54*' 
tysvar  {od.  tvi-svar),  zweimal  NJ  102  exlr,  Bari  60"  tysvar  sinnam 

118>«  (tysvor)  Ok  82» 

1.  |)4  i.  adv,  da,  damals  149'^  dann  fyrst  ..,  pä  ..  39*^  cptir  I>at  .., 
I)ä  ..,  I)i  ..  J)ä  1183»"-;  im  Nachsatze  (meÖ  |)vf  at  ..,)  ^&  ..  98»; 
2.  conj.  (=  I)ii  er)  192"  Hdv  76<o 

2.  j)4  =  tag  *:  biggja 

^aSan  (aurA  {lanan  ags:  {>onan  ^dannen*  Hauksb  6 '-12 ^-14'^),  adv.  von 
dort,  örtL  u.  zeilL  99«i  lOO*"''-  {).  af  146«  J).  f  frA  160*;  I)a»ra 
(/W  X/,  99<*)  u.  t>agat,  a</v.  dorthin 

{)8Bgillgr,  a(3[;.  annehmbar,  annehmenswerth  gjöf  {)flegilig  28'^ 

l>afBr  J.  f.-  l>iefSr  (?)  von  {)8efa,  «uw.  *stiparey  depsere^  {s:  NJ  Gloss  829^) 
hann  haf5i  \k  enn  eigi  {>af&an  {vor:  gerftan)  sinn  graut  Eb  70' 
o^Z  {xfifa,  tfuw. 

|)aga»r,  ppr.  s:  J)eggja 

{)agat  und  (langat  o<f.  fiingat,  a/v.  dorthin  hann  reib  ^agat  />  101'* 
hann  hleypr  ^agat  til  bis  dorthin  Fs  IIV  I>ingat  fara  271 '•  275  **; 
von  der  Zeit  kgr  })iggr  veizlar  ..  {langat  til  at  mAnuttr  er  af  vetri 
bis  zum  i,  fVintermonate,  incL  190'*  en  (langat  til  aber  bisher  104**; 
von  der  Richtung  übhpt,  gleichviel  welchen  Zieles  dyrka  I>ann  guB  er  (iii 
göfgar  ok  yeita  [>angat  allan  Atranaft  dorthin  d.  h:  diesem  Gotte  82**; 
auch  verb.  mit  Subst.  z.  B,  l>angat-kv6ma,  f.  gerir  hann  ^angatkyömnr 
Binar  jafnan:  richtet  er  seine  Besuche  fortwährend  dorthin  d.  h:  zur 
Fidgerd  Fs  60*');  I>angat-for,  f.  {^&t  mundn  fysa  {>angatfarar:  das 
würde  Lust  machen  dorthin  zu  reisen  103  *^) ;  vgl  higat  u,  hingat 

I>agga  (ab),  zum  Schweigen  bringen  betra  er  hverjum  fyrr  {)agab,  en 
annarr  hafi  {laggaS  besser  dass  Jeder  (von  selbst)  geschwiegen ^  bevor 
ihn  ein  andrer  zum  Schweigen  gebracht  SE  II,  42^ 

{»agna  (ab),  still  werden  25"  [lagnabi  bamlt  ok  somnabi  brdtt  pj  SA2^ 
s:  i>egja 

{>ak,  n.  Dach  ^ak  hennar  var  lagt  gyltam  skjöldunii  sy&  sem  spdntak 
SE  34  <  vinda  alt  {lakit  af  skdlanum  123 '^;  s:  baug-{)ak 

{lakka  (ab),  danken  Jem  (einum)  142 **  ßr  Etw  (eitt)  kgr  ]>akkabi 
hAnnm  ky^bit  149^ 

fiakksamliga,  adv»  dankbar  237' 

'^aktr  {od,  i>akibr),  ppr.  {s:  [>ekja)  in;  8ub-i>aktr 

bang,  n.  alga,  Seetang  hann  yar  fdiginn  i  ]>angi  Gp  72^ 

I>angat,  adv,  s:  i>agat 

l)anneg  {od,  {>annig,  auch  fiinnig,  od.  ^anniig)  d,  t.  {>ann  yeg:  hanc 
viam,  dahin f  so;  fieir  fundu  afhüs  ...  ok  gengu  ^anneg,  dorthin  3*^ 
BÖttu  i)annag   margir   konungar   reisten  dorthin  63*^    nd  er  langar 
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hrfdir  hafM  {>annng  fram  farit  als  lange  Zeit  in  dieser  Weise  (im  Un- 
frieden) verlaufen  67'^  eigi  ferr  {lannveg  fnendsemi  vär,  sem  skyldi .. 
so,  wie  sie  sollte  Fs  47^  s:  vegr,  m, 

jiar^  adv,  da,  dort,  dar-;  {>ar  er  -,  conj,  wenn,  sobald f  häuf,  in  Grdg; 
mit  {)ar  er:  da  iro'  u.  ^ar  sem:  da  une^  werden  oft  Neben-  und  Zwischen- 
sätze gebildet,  um  nomina,  die  sonst  in  einem  cas.  obL  stehen  würden, 
als  Subjeete  dieser  Sätze  mehr  hervorzuheben  I>ar  {)6ttaz  {)eir  eiga  alt 
traust,  er  bann  rar:  sie  glaubten  in  ihm  vollen  Schutz  zu  besitzen  38*^ 
^öttast  menn  hafa  Ittgjöld  Ketils  ]>ar  sem  {»orsteinn  var:  man  glaubte 
einen  Ersatz  für  K,  in  p,  zu  finden  Fs  IZ*  ill  sending  hefir  komlt  til 
vär  af  fiinu  tilstilli  {>ar  sem  er  Hrolleifr  frsendi  {linn  . .  durch  deine 
Anordnung  rücksichtL  deines  Vetters  Hr,  (du  hast  uns  mit  diesem  eine 
schlimme  Sendung  gemacht)  Fs  32*^  ähnl.  Gp  67'*  Fs  6<^;  ^ar  namentl. 
vor  Präpositt.',  unmittelbar  oder  durch  einige  Worte  getrennt,  entspricht 
unsepn  dar-  mit  der  Präp.  {>ar  &  daran  125^  I>ar  4  ofan  dariiber, 
ausserdem  noch  187'*  l>ar  fyrir  dafür  l>ar  fjrir  ..  gaf  bann  Gp  71^^ 
l)ar  mett  zugleich  damit  171*^  Fs  IS''  I>ar  hefi  ek  aldri  um  bugsat 
daran  habe  ich  nie  gedacht*190^ ;  par  til  bis  dahin^  von  der  Zeit  124 '^ 
vom  Orte  191  »<> 

|)arfa-gangr,  m.  Nothdurft  (d.  i.  Ausleerung),  vom  Urin  Fs  147'° 

^arf-lau88|  adj.  nutzlos,  vergebens  at  {>arflansu:  frustra  240^ 

iiarf-leysi,  n.  Nutzlosigkeit  i>arfleysi  »tla  ek  })at  vera  ich  halte  diess 
patr  unnütz  140" 

-I>arfligr,  adj,  {s:  (larfr,  a4j.)  in:  al-i>arfligr,  all-fiarfligr 

{larfna  (a8),  bedürfen,  in:  [larfnar  mik  {jod,  m^r)  ich  bedarf  honum  {>6tti 
s^r  ])arfna  Fms  II J,  91'°  ..  at  gefa  kost  bonum  sem  bann  ^arfnaM 
ebd  96'^;  {>arfna8t  {od,  {>ama8t)  bedürfen  Etw  (eins  od.  eitt)  })eirra 
stafa  m&  fiamast  i  vom  mäli  SE  II,  34'^  {)eir  er  ]>arnast  sina 
jartei[k]n  ebd  38«* 

{>arfr,  i>örf,  {>arft,  nützlich  er  kann  m^r  })ö  ekki  {larfr  Fs  134*°  eigi 
mega  I>arfara  (non  posse  uäUus  quidquam)  vinna,  en  ..  Fs  32*' 

I)ari,  iw.  ^fucus  marinus\  Seegras  Fbr  103" (••«°)  Grdg  II,  131" 

i)ar-kväma,  f  Ankunft  ..  mikla  jiökk  kunna  bans  I>arkyimu  ..  da- 
für, dass  er  dorthin  gekommen  Fs  24'°- 150° 

{>armr,  m.;  I)armar,  pl.  Gedäime  bann  bleypti  üt  ^örmunnm  171^  I>d 
t6ku  sesir  {)arma  bans  ok  bundu  Loka  me5  (^örmunum)  yfir  fiä  III 
steina  SE  184'°  s:  smä-^armar 

^arna,  adv.  dorthin  menn  fara  fiama  Hdv  356* 

(larnast  d.  i:  I>arfnast,  s:  {larfna 

])ar8  {d.  t.  fiar  es  ==  })ar  er)  z.  /?.  SE  11,  30'  fiarstu  d,  i:  })ar  es  {)d 
Hdv  319"  vgl  Eb  p.  XLII 

Jiar-vist,  /:  Aufenthalt  an  dortigem  Ort  Fs  13"  Nj  26*;  vgl:  bdr-vist 

pat  (s:  6&f  SU,  {>at);  I>at  er  ..  =  {)at  er  mielt  l^,s/ 160'°  u.  ö,,  s:  Mau- 
rer, Graag  45*»;  I)at  ^eirra  derjenige  Theii  der  Eheleute  Grdg,  II  iQ''  u.  ö. 

{>dttr,  {>ättar,  p/.  ^settir,  acc.  -u,  m.  (Dacht,  Lichtfaden  Gr  Myth  380 
M.  ff'ö  //,  668)  ^ßum,  funiculus^  Svbj.  Egilss.;  Abschnitt,  Theil,  namentl. 
von  den  Abschnitten  der  Rechtsbücher  (s:  lög-iiättr)  z.  B.  kristinna 
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laga  i)Attr  Abschnitt  vom  Cbristenrechte  Krp  36^'''^  —  und  bes.  von 
jenen  kleineren ,  meist  in  die  grösseren  Saga^werke  (sög^r)  eingeschobnen 
Erzählungen,  Episoden  udgl  (ß:  sög^-^ättr) 

I)efja,  /*.  Geruch  fül  ^efja  Ems  VI,  164*^  i>efjabr,  adj.  duftend  epli 
soett  ok  vel  Jiefjat  Spec  113" 

^egar;  1,  adv.  sogleich  102'  u.  o.  ^egar  it  fyrsta  ^primo  statim  tetn- 
pore^  SE  210';  2,  conj,  ^egar  =3  l)egar  er  sobald  als,  da,  als  en  at 
momi,  ^egar  dagaM  9^  122*  286*'  auch  I)egar  er  75'  (sofern,  wenn) 
82»  Eb  39"  tegars  (d.  i:  ^egar  es)  Cfräg  U,  17« 

-{>egi,  m,  in:  far-]>egi 

I^egja  (t>ag&a)i  schweigen  16^  126'^  ..  at  allir  menn  myndi  I>egja, 
meDan  bann  mielti  at  lögbergi,  en  8i5an  es  hann  (lagna&i,  at  |)A 
myndi  allir  {)at  röma  101**;  {>egjandi:  taciturnus,  als  Beiname:  {>6rir  |>. 
Fs  21« 

1)6 gn,  I>eg^s,  m.  freier  ünterthan  {vgl  Schmidt,  die  Gesetze  def  Ags. 
(1858)  ».  664  ff.  MunchCl  I,  HS  ff',),  freier  Mann  (opp:  Jinell)  264* 
sömnuDa  {>eir  ^k  saman  l)ar  allri  al}>y5n,  ^egn  ok  {>rsel  </en  Freien 
wie  den  Knecht  91 ".  NB.  I)egn  (wÄd:  d^^ffn  =  Schwert  Gr  Wb  U,  895) 
vgl:  Ölafr  kgr  gaf  {>6ri  sverd  })at  er  ^eir  frsendr  höfSn  langan  tima 
Att  ..  tat  Wt  i»egn  /Vi*  77,  326""- 

pegn-gildi,  n.  die  an  den  König  für  die  TÖdtung  eines  Unterthanen 
zu  entrichtende  Buss-summe  ^&  tekr  kg^  40  marka  i  {>egngildi  fyrir  f)A 
sem  fyrir  a5ra  i>egna  sfna  247*'  vgl  249**-** 

I>egn-8kapr,  m.  die  Eigenschaft  eines  {>.,  ^probitas,  fides* ,  männliche 
Ehre  leggja  eitt  undir  ^egnskap  Etw  auf  sein  Ehrenwort  hin  ver- 
sichern, fiir  Etw  einstehen  Vsl  158«« -189'«  Nj  150  "-242* 

})eima  (ä  {leima  boe  76'^)  d.  i:  {>eim 

1.  |)ekja,  /*.  Dach  (=  I>ak,  it.  vgl  Gisl  22*- «o)  123M  f^g  131 J9  ^rata 
ofan  af  })ekjunni  123' 

2.  [>ekja  (I>akta),  bedecken  t>ann  (Valaskjdlf)  gerinn  gu&in  ok  ^oktu 
(mit)  skiru  silfri  SE  78'*  {vorbei-:  GUtnis-^ak  af  silfri)  von  der 
Gjallar-brii:  bon  er  (»Ökt  l^signlli  20'*  strsetin  eru  |)akift  mett  bl6mani 
AlexSb^^',  vermehren  (d.  i;  mit  einem  [baug-]  {lak  versehen)  Gräg  I,  200** 

{>ekkja  (^ekta),  erkennen;  }>ekkja  sik  sich  zurechtfinden,  {)eir  {>ektu 
sik  eigi,  fyrr  en  {»eir  k6mu  atNoregi  202**;  })ekkja8t  anerkennen  (?), 
annehmen  Etw  (eitt),  namentl.  Anerbietungen,  Einladungen:  Eirekr  banb 
{»orgilsi  til  sin  ok  }>at  i>ektist  hann  Fs  148**  kgr  {lektist  bo9  i>eirra 
Eg  21*  An  66'  191'*  162'°;  aufnehmen,  interpretari  örn  klakaBi  yi5 
Alpt  bh'Uiga  ok  hon  I>6tti  mdr  i>at  (ro  klaka)  vel  I>ekkjast  136** 

-})ekkinn, 'a<ü'.  in:  glögg-fiekkinn 

})ekkr|  adj.  *gratus,  acceptus^  SvbJ.  Egilss.;  in:  d-J)ekkr 

I>ekt  {d.  t.  })ekkt),  f.  Angenehmes,  Willkommnes  eingi  l)ekt  man  m^r  d 
I)eim  Vera  Fs  88'* 

1.  {>el,  n.  lanugo,  das  wollige  Haar  })el  er  &  hnefa  bundnnm  eba  blutr 
feldar  (od.  der  [innere]  Theil  des  Mantels),  en  fei  er  smiftartöl  268  **'•*' 

2.  tel  {od.  {)jöl,  J)jalar),  f  FeUe,  lima  {s:  i)el,  a.)  258*'  244'*  s:  sverfa; 
{in:  {>jalar-J6n  t,  B.  sagan  af  |>jalar-J6ni) 
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{)eli,  I».  Frost  in  der  Erde  Eb  61 '^  var  {)i  (i  pÄskaviku)  allr  I)eli  or 
jörSu  Fms  /X,  611"  gefrorne  Erde  böggva  }>elaim  /y  346**  ({)ela- 
högg,  n.  ^o?/  u;»  (fen  {>.  aufzuhacken  pj  346**) 

1.  J)dr:  ft'Äi  »:  J)ü 

2.  \iv  {od.  dr  «:  Ä&  LXIII),  genßytSa,1c  {od.  yövar),  rfa/.  u.  acc:  yör, 
;iron.  per«;  vos;  manu  f>dr  (</.  t:  munut  er  od,  munut  ^4r)  mögt  i/tr 
93**  ebenso  {)urfu  ]^4t  190"  af  yÖar  mönnum:  a  vestrum  (=  vestris) 
vitis  191**  ybar  veg:  vestrwn  (=  vestram)  viam  192'*  yÖr:  »oÄw 
288** 

NB,  Die  Anrede  mit  })er:  vos,  statt  mit  J)u:  /tf,  «c^on  ««7  rfer  ilft/^e 
des  12,  Jahrh.  in  Norw,  (vgl:  Spec  reg,  kap,  33  k.  34;  ..  at  })ykki 
betr  Vera  mselt  til  rikismanna  med  margföldu  atkvseM  heldr  en 
einföldu  Spec  71')  z.  B,  An  236—240  {Bart,  saga)  spricht  der  Sohn 
zu  seinem  königl.  Herrn  Vater  stets:  ihr! 

{)ermla8t  d,  i:  i>erflast  (aö),  missen  ^&  er  {lat  bii  m&  eigi  i>ermla8t 
Fsl  169*'  Eiw  (eins)  ma5r  i>ermlast  sins  gripar  Grdg  II,  164* 

{>erm8ligr,  adj,  nothwendig  fiat  vasri  |>ermsligt  Hdv  387** 

^erra  (rö),  trocknen  gott  til  f)erra  Eb  52  *'  {>erra  hey  Grdg  II,  107*^**; 
abtrocknen,  abwischen  bann  {>yö  sik  ok  {>erÖi  &  bvitum  dtik  . .  u.  trocknete 
(sich)  an  einem  reinen  Tuche  ab  Fs  6^  bann  reist  af  borSddkinum  ok 
{)er5i  sdr  {lar  ä  126^  bann  ])er9i  bl65  af  andlitina  97*' 

{>crri-dagr,  m,  ein  Tag  von  trockner  Witterung  Eb  90*' 

I)errir,  m,  das  Trocknen  bera  ä  land  upp  lerept  ok  breiSa  til  {)erris 
Fbr  64'-**;  trocknes  IVetter  Eb  53®  um  kveldit  gerM  {)erri  gööan 
ebd  94**  I)errar  g65ir  gute^  weil  trockne  Witterung  ebd  94^-93** 

{)erri-8amr,  adj,  zum  Trocknen  geeignet,  für  Tr.  günstig,  vom  Sommer 
Eb  52*'  vgl:  samar  var  beldr  ii-{)errisamt  ziemlich  feucht  ebd  94^ 

{>es8:  ejus;  in  der  Verbind,  ..  {>es8|  at  {od.  er)  ..  nach  bvar  ..  und 
bver  ..  (zur  specielleren  Bestimmung  des  Allgemeinen):  in  der  Art, 
dass  ,,  s:  rsl  167*'  ßsk  41**  Fsl  166*«-156»*  psk  66*'-63*o-143**  u.  ö, 
bvers  strengbir  {>ü  beit  l)es8,  er  ..  welcherlei  derartiges  Gelübde  leg- 
test du  ab,  dass  ..  Ftns  XI,  163*  s:  bvar 

f>ess-bÄttar:  hujusmodi  Fs  130**  SE  14 *»  s:  bdttr,  m. 

fiessi,  {)es8i,  {>etta,  dieser;  i  {lessi  {d.  i.  (lessarri)  88Btt  Gp  73*°  i  })e8su 
{in  diesem  Augenblick,  gewohnt.  {  ^yi)  Gp  69*  }>vi8a  d.  i:  })es8U  z.  B, 
&  t>vi8a  landi  107*  af  I)vi6a  bomu:  hoc  (testimonio)  /a/o  294**  f  {)visa 
Ijösi  ok  i  ÖÖru  {s:  Ijös,  n.)  Aj  242* 

{)e88-konar:  hujus  generis  256**  103*° 

{>dttr,  a<(;.  (ftc^  i  8k^nnbr6kiim  miklum  ok  })dttum  pJ  356* 

{>eygi  {d,  i:  ^6  eigi),  doch  nicht,  nicht  er  f>^  eigi  örv»nt,  at  i>eygi 
lesa  ek  vet:  leicht  möglich,  dass  ich  gleichwohl  falsch  lese  {vorher:  })öat 
})ii  lesir  vel)  267***3 

I)eyr,  i>eyjar,  m.  Thauwind  um  morgininn  eptir  var  &  brautu  albr 
grimmleikr  frostsins,  en  kominn  i  stattinn  blser  sunnanvindr  ok  binn 
bezti  J)eyr  Fms  II,  228*  vötn  mun  skjött  leysa,  ef  I)eyrrinn  bdlz 
Fbr  12'  ^eyr  bafSi  &  verit  ok  8d  manns  sporin  i  snjönum  Fs  41*°; 
brÄ&a-{)eyr  schneU  eintretendes  Thauwetier  i  bräöajjeyjum  Eg  228** 

MSbius,  altnord.  Glos«.  ^^ 
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I)eysa  (st),  vorwärts  treiben  |)d  (leysti  hann  lift  sitt  &  {>eim  fram 
Fms  Vllly  376'*  de  Egüo  poeta  vomente:  si5an  I)eyBti  hann  upp  or 
s^r  sptju  mikia  ok  gaua  ..  Eg  179^*;  {leystist  eptir  {es  stürzte  nach) 
allr  mügrinn  Fms  VIII,  201  extr. 

J)iÄa  ({)idda),  schmelzen  (Schnee  od.  Eis),  frost-frei  tnachen,  trocknen 
(vgl:  {>i5r  u.  {){Mnn,  a(^j.)  })f5a  &  84t  snjö  Fs  55^  sifean  vom  eldir  geryir 
ok  {)idd  klseM  ..  und  getrocknet  (die  von  Eis  starrenden)  Kleider  Fs  52** 
Fbr  14^^  hann  var  alfrosinn  ..  ok 'foerdist  at  eldinnm  ok  vildi  {>i5a 
Bik  Fs  52*7  {vgl:  })i»a  allra  manna  hjörtu  til  ästar  SE  18<*) 

I)ibr,  a4j,  frost-,  eis- frei  melian  &  er  |)iÖ  Oräg  II,  93";  auch:  ^iSlnn, 
adj.  var  ^itiit  am  skipin  ()A  12** 

{)iggja  (i>ä),  nehmen,  in  Empfang-,  entgegennehmen  von  Jem  (af  oJ.  at 
elnnm)  elöa  hefi  ek  i>egit  af  öllum  18*^  hann  ^a  af  kgi  vix^nligar 
gjafir  Bgv  76"  Fbr  70"  {)iggja  land  at  fö5ur  sfnum  Eb  7*«;  hann 
bab  hringinn  i>iggja  at  gjöf  (als  Geschenk)  30 ''  gnllbaugr  er  ^ü  {idtt 
at  linfd  (als  Morgengabe)  25";  bes.  eine  Einladung,  ein  Anerbieten  an- 
nehmen hann  bauft  honum  til  sin  ok  {)at  ^ä  hann  Fs  70*^  Eb  20*^ 
e&en^o;  296>i  140^^  143 >  />27<<-91**  u.  o.;  })iggja  einn  undan:  Jm 
entnehmen  d.  i:  befreien  G.  ok  Hj.  i>ägu  fiä  undan  vib  konanglnn 
(Äeim  ÄomV;;  104^ 

1)1  ick  ja  s:  {>7kkja 

I>il  (odf.  i>ili)i  n.  Bretterwand  (Scheidewand)  gera  f>eir  s^r  wü  skÄIa 
allir  samau  ok  i  (skiilanam)  ^ver-{)ili,  bda  nii  sfnnmegin  livärir 
})ilsin8  Fs  174*  (vgl  Fbr  U^)  GisUl^^"-  g6lf-I>üit  46«  hann  li  i  milli 
i>ilis  ok  hans  Fs  1^ 

{>ilja,  f,  Ruderbank  miMa  I>6pta  ok  I)ilju  283*'  ^&  tekr  hann  or 
skipinu  I>iljnr  ok  {>6ptur,  drar,  ok  alt  I>at  sem  laust  var  inn- 
byrSls  Gisl  46 '^  sitja  ä  (sklps-)  I>iljunum  211*'  irar  e5a  ^iljnr 
^dg  II,  67»  «.  0. 

^ing,  n,  (ahd:  dinc  Gr  Wb  II,  1166  u.  RA  600.  747)  Zusammenkunft, 
namentl,  gerichtliche  Versammlung,  ihr  Ort^  ihre  Zeit  (häuf,  vom  ist. 
Althing,  s:  al-})ingi);  &  i)ingum  eSr  stefnum  39'  sf&an  laetr  hann 
})ings  kvefija  ok  kv6mu  ])ar  allir  bygSarmenn  or  })eini  heru5nm; 
d  I)es8u  {)ingi  8t65  hann  upp  ..  Fs  8****^;  Thingstdtie  ä5r  vas  [ling 
d  Kjalarnesi  100'*  {lau  eru  fall  goDorD  ok  fom  er  [)ing  vdm  III  i 
fjörbangi  hverjum,  en  goSar  III  {  {>ingi  hverju  263^;  Bezirk,  Sprengel 
prestr  er  farinn  or  {)ingum  sinum  —  Ifk  er  fosrt  or  [>ingum  prests  — 
prestr  sd  er  Jiing  hefir  'pastor  parocMalis^  Krp  10"-^-20*0;  Thingzeit: 
IfSr  nd  til  {>ing8  118**;  s:  al-}>ing,  hau3t-{>ing,  vdr-{>lng 

NB,  i>ing,  n.  pl,  Dinge y  Sachen,  res  Krp  24^  hann  t6k  upp  fiing 
hans,  sem  G.  hafSi  nVtSr  kastat,  ok  foerdi  heim  til  sfn  ok  f^kk  G. 
ekki  af  }>eim  si&an  GreU  137^  ebenso  ebd  123*^-135^  u.  ö. 

1.  -})inga,  adj,  in:  0am-I>inga 

2.  {>inga  (a&),  ein  Thing  abhalten  {>inga  (var:  doema)  um  mdl  manna 
Eg  123*»  übhpt  verhandeln  über  Etw  Gisl  142**  (-66'*) 

|>ingat  s:  I>agat 
i)inga-deild,  f,  s:  i)ing-deild 
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piug-brekka,  f.  Thinghügely  von  welchem  der  Redner  zur  Ver9ammlung' 
spric/a  i  })ingbrekku  Bt65  bann  upp  ok  mselti  174^  Eg  2161^-217^ 
vgl  i  i)ingbrekka  e5a  i  peim  8ta5  er  menn  eru  vanir  at  hafa  upp- 
Sügu  ebd  176'  l^sa  sök  i  I>ingbrekku  eSa  at  lögbergi  (d,  i:  auf  dem 
Frühlings-  oder  auf  dem  Al-thing)  Vsl  189" 

}>ing«deild  {od,  })inga-d.),  /.  Streit  heim  Thing  i)iugadelld  mikil  varS 
d  iniMi  l)eirra  102 1»  Fs  29* 

|>ing-fe8ti,  f.  fester  Wohnsitz  in  einem  bestimmten  Bezirke  und  dem- 
zufolge Angehörigkeit  zu  dessen  Thing  {d.  i:  vdrjiing) ;  spyrja  at  })ing- 
festi  eins  fragen,  zu  weichem  Thinge  Jem  gehört  psk^O^^  vgl:  ^ing-vist,/". 

J)ing-foerr,  adj.  zur  Thingreise  tüchtig  od,  fähig,  s:  Vsl  160**  ciga 
})ingfoert  ebd  176''^  vgl:  I)ing-reiÖr,  at^j. 

{)ing-för,  f.  Reise  zum  Thing  Vsl  151*''  vgl:  })ing-reiÖ,  f.;  I)ingfarar- 
kaup,  n.  *  Abgabe  der  zum  Besuch  des  Thinges  verpflichteten,  aber  nicht 
erscheinenden  Bauern^  {Maurer,  Beitr.  102,  anm,  4)  ..  ^eir  es  eig^ 
dttu  I>iDgfararkaupi  at  gegna  109^  ..  ^eim  mönnum,  er  svd  litit  fe 
eigu,  at  eigi  gjalda  {lingfararkaup  Krp  25**  »17/  Vsl  159"  u.  psk  iW 

{>iDg-bd  {od.  l)ingd), /*.  Thingbezirk^  Bezirk  hin  vestri  {)ingd  Fms  F,  42'*^ 
nor5r  &  Udlogalandi  i  nyrSstu  {)inghd  Fms  VIII,  1S3^  auf  Island 
(Bezirk  des  Goden):  Hrafnk  11 '"-24";  {)iDghd-maÖr,  m.  d.  i:  i>ing- 
heyjandi,  m,  psk  63*'*^ 

i>ing-heimr,  m,  die  ganze,  beim  T/ting  anwesende  Versammlung  pj  S62^^ 
Krs  22*  })at  sumar  var  3kir5r  allr  {lingheiinr  ebd  25'' 

^ing-helgi,  /*.  Thingfrieden  go6i  sd  er  I)ingbelgi  d  (d,  h:  über  ihn  zu 
wachen  hat)  psk  97  '  - 1 12  ' 

i>ing-beyjandi,  ppraes,  ein  zum  Besuch  des  Thing  und  zur  Theilnahme 
an  seinen  Geschäften  Berechtigter  psk  45»  Krp  27".«8  y^i  xgQie 

{)ingi,  n.  s:  al-I)ingi,  ]üg-{)ingi,  sam-[)ingi 

{)ing-lausn,  f.\  i^inglausnir,  pl.  Beendigung  des  (Al')7'hing  dör  I>ing- 
lausiür  varu  121^  at  {»inglaasnum  beim  Schltisse  des  Althing  174^ 
Lsp  209*^  ({linglausna-dagr,  m.  Lrp  212^);  vgl  segja  [>ing  laust  das 
Thing  für  aufgehoben  erklären  psk  107'» 

l)iug-]ogi  {od.  -loga),  m,  'qui  comitia  frustratur"*  {vgl  ags:  vserloga 
foedifragus)  verSa  eigi  I*.  das  Thing  besuchen  Fms  XI,  22*'-48** 

{>iiig-lok,  n.  Ende,  Ausgang  des  Thing  Eg  127^ 

{)ing-ma&r,  m.  der  einem  bestimmten  Thingbezirk  Angehörige  iieim  er 
r^fr  iögmanns  orskurÖ  ok  iiingmanna-dom  294"*  (Norw.  l/rk.);  auf 
Island  sind  die  {lingmenn  die  einem  goöorö  angehörigen  Leute  s:  Mau- 
rer, Beitr.  84;  })ingmaniia-8veit  (=  [)ingbd)  ebd',  {)ingmanna - lid  {od, 
}>ing-li5),  71.  die  von  den  angl,  u.  dän.  Königen  in  England  c.  1000 — 1050 
zur  Vertheid.  des  Landes  gehaltnen  Miethstruppen  {s:  Munch  /,  2,  109. 
473  IV,  2,  84»»)  Fms  XI.  158« 

|)ing-inark,  n.  das  abgegränzte  Thing-gebiet  (vom  Althing)  psk  44 '^ 
(vom  Lenzthing)  psk  108*;  l>iug-mörk,  pl.  formulae  conUtiales  helga 
all)ingi  med  pessom  or5am  ok  {)ingmörkum  Isl  I,  335" 

})ing-rei5,  f.  das  Reiten  zum  Thing,  Thingreise  (Iiingför)  ÄÄ  34*®;  l>iDg- 
reUSVy  a(Hj.  {vgl:  pingfoorr)  in:  eiga  j[)ingreitt  f's/ 149*»-150''-174**f^• 
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l)ing-skap,  it.;  })ing8köp,  pL  Thingordnung  Eg  216^^  segja  upp  {ling- 
sköp  ok  alira  I>dttu  alla  Lrp  208<-209i*-216<^  })ingskapa-]^ättr  der 
von  der  Thingordnung  handelnde  Abschnitt  in  Grdg  §  20//'. 

I)ing-s6kn,  f,  Thingbezirk  s:  fj6r8ungr,  m. 

I)ing-8ta5r,  m.  Versammlungs  ,  Thing-stätte  Fs  HO** 

{)iug-8tefua,  f,  Zusammenberufung  eines  Thing  ..  i>essi  mlnni  f>ing- 
stefnu  diesem  von  mir  zusammenberufnen  Thing  Fs  9  ^  })ing8tefna-vitni,  n, 
Zeuge  einer  solchen  Berufung  273** 

j)ing-stö5,  /*.  (=  |)ing-stabr,  m.)  j5sÄ  111"-117"  l)ar  var  I)d  I)ing8tö5 
{>eirra  BorgfirMnga  135*^ 

{>inga-naatr,  m.  der  zu  demselben  Thing  Gehörige,  Thinggenosse  skylda 
f)ingunaatar  eiga  hvar  saksöknir  saman  103' 

I)ing-V8err,  adj.  in:  eiga  {lingvsert  beim  Thing  anwesend  sein  dürfen 
Vsl  181 « 

J)ing-völlr,  m.  Ebne^  auf  welcher  ein  Thing  abgehalten  wird  80*^;  bes. 
die  im  südwestl.  Island  gelegne  (Jetzt:  J>ingvellir,  pl.  m,)  für  das  Al- 
lhing 104  <8  unz  861  kemr  &  (lingvöll  264 '^ 

^ing-viBif  f.  Aufenthalt  in  -,  Zugehörigkeit  zu  einem  Thingbezirk  ßsk^tl  *^ 
vgl:  tingfesti,  f. 

^inn,  i>in,  {)itt,  tuus\  in  scheltender  Anrede  mt  dem  Schimpfnamen  ver- 
bunden ^  wobei  d,  Verb,  gewöhnt,  in  der  3.  pers:  {)itt  illmcnni  treysiir  .. 
(nebulo  tuus  confidit)  du  Schurke  verlassest  dich  ..  Fs  36*^  (dafür:  |>inn 
skelmir  usw  ebd  166*)  hvat  vill  skelmir  ^inn?  was  willst  du,  du  Schelm 
Fs  52«3  (J)jöfr  })inn)  Eb  37»  mun  litill  frami  i  at  bera  af  fretkarli 
{>{nain  von  einem  solchen  ...,  wie  du  bist  Fs  160^  af  hundinum  {linum! 
Fms  Vly  323^8  auch:  I^d  220»^  Fms  VII,  127»»  Ist  II,  176«  NJ  85» 

{)iunig  d,  i:  {>aniiig  s:  {>anneg 

I)in8liga  {von  I)inn  tuus),  adv.  in:  ü-l)insliga 

J)inull,  m.  SE  182»  s:  iiet-})inull 

{)it  {od.  it  vgl  I>^r  od.  4t),  gen:  ykkar,  dat,  u.  acc:  ykkr,  pron,  dual: 
ihr  beide,  Fs  84 »ff.  An  179«  ykkr  bÄÖum  Nj  258» 

i)jaL  (I)jä8a),  zum  Knechte  machen  Eb  120  ^^  Eg  91^  (^-{>jA,  dass.  {»rsBlka 
ok  d})jA  Eg  140«^-4«;  &^}&n,  f.  Knechtschaft  Ä^6"-21«^;  *:  mans- 
malir,  m. 

])j6,  n.  pl.  lumbi,  Arsch  {vgl  ras8|  m.)  hÖggva  &  l>j6  Fs  193*^  h.  am  {>j6 
})ver  Vsl  148»  um  {ijöin  {falsch  I>j6inn)  /'»w  III,  97«"-  i^r  94*; 
«:  {)j6-hnappar,  7n.  pl. 

1.  l)j6Ö,  J)j6Öar,  pl,  -ir,  /*.  (<70/;  J)iuda)  Volk,  Nation  {s:  MunchCl  I,  135); 
log  sfn  setja  menn  &  bodkr,  hver  pjoö  &  sina  tungn  ..  jedes  Volk  in 
seiner  Sprache  256'  I)eir  sjd  likunnar  })j6Mr  e5a  önnur  lönd  246  ^ 
von  den  Skrselingjar  (d,  i:  Eskimo'»)  ^esskonar  {>j6tt  es  Vinland  hefir 
bygt  103'°;  Volk,  Leute  s:  ü-I)j6Öir,  f.  pl,;  das  von  einem  Volk  be- 
wohnte Land,  in:  Syil)j65  {d.  i:  Svfariki  40*  od,  Svfayeldi  61^',  das 
eigentl.  Schweden)  und  Svi{>j6&  hin  mikla  (d.  i:  Scythia)  Sl  ff". 

2.  })j65-  {got:  liivL^,  n,  bonum),  in:  {)j6D-margr,  I)j65-rA5,  |)j68-skÄld, 
}»j6b-8^nligr,  J)jöÖ-vel 

tjöö-braut,  f  (=:  Jijöövegr)  Eb  9«  Isl  I,  81«  Grdg  II,  91«- ^^^ 
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i>j<^^'gata,  f,  (=  })j65-vegr)  hann  fann  afstig  einn  er  U  af  (abseits 

von)  I)j6Ögötuimi  Fs  5*°  (ömcä:  I>j6»-leiÖ,  f,  Ems  II,  301»») 
}>jöft-land,  n.  bevölkertes,  grosses  Land  SE  12»^ 
])j65-margr,  adj.  s:  I>j6Ö-vel,  adv. 
I)j6Ö-rdÖ,  n.  trefflicher  Ralh  Eg  227»  Fms  X/,  263« 
i>j<5»-skdld,   71.  ^pocte  inclytus^   (nicht:  Volksdichter)  Fms  111,  103*- 

VI,  386* 
})j6B-stefiia,  /*.  Volksversammlung  &  {>ingi  ok  ä  i>j68Btefna  282'^ 
f)j6b-sjnligr,  a<y.   J)j6Ös^nligt  äkall  '=  ^eysiligt  äk. '   i4/^a?   12**- 

222*»;    {)j658^liga,  adv,  ^repente'*  reiÖ  maSr  at  {)eim  y.  (rar;  auÖ- 

sjnliga)  Lxd  276" 
[)j6U-vegr,  ib.  Heerstrasse  fara  I)j6Öveginn  85*® 
I)j65-vel,  adv.  trefflich,  sehr  gut  hann  seg^r  Seemundi  {>jöttvel  gefit 

{vor:  {)j68margt  })6  vel  gefit,  ^t<f^.  von  1812)  /^«  17^ 
{)jöl,  pjalar,  /*.  «;  l)el  i 

I>j6fna8r,  nt.  Diebstahl  hengSr  fyrir  ])j6fna5  Fbr  69^»  («:  um  {>j6fna8 

GrdgAM  11,  136) 
J)jöfr,  {)j6f8,  p/.  -ar,  w.  />iß6  Fbr  45«8"-  |)j6fr  eöa  rdnsmaör  SE  376« 

})j6farnir  höH^u  raent  til  XV  hundraSa  F«  66' 
|)jöf8-sök,  f.  actio  fttrti  Vsl  187» 
]>j6f-8tela,  stv.  diebisch  stehlen  ef  f^  verSr  {)at  {>j6f8tolit  er  byskup 

Ätti  ATr^  208  örrfy  //,  14" 
])jokkr,  a^.  s:  J)ykkr;  garSr  V.feta  {>jokkr  Gräg  II,  90* 
{)j6-leggr,  TW.  Schenkelknochen  pj  344* 
})j6na  (a5),  dienen,  Dienst  verrichten  hafi   {)it  vel  {)j6nat  Fs  84*^    </em 

Xeinum)   Eg  49*»-*®    J)j.   fornum    goöum  235**    ^^i-   gööum  höfftingja 

Fs  14";  kirchl,  Dienst  verrichten  hann  J)j6naÖi  Jiar  kirkju  286" 

{>j6-nappar  (cf.  i; -hnappar  od,  -kn.),  m.  p/.  nates  {>j6napparnir  bdöir 
allt  Ti5  bakhiut  /5  48"-85*»  hann  hj6  til  Bjamar  ok  beit  af  honum 
{)jöhnappana  Bj.  Hitd,  67* 

I)j6nn,  m,  Diener,  vom  heil.  Thorlak:  }>j6nn  guÖs  pj  340**  «.  o. 

}>j6no8ta  f'oef.  {)j6nu8ta),  /*.  Dienst,  servitiwn,  munera  veita  einam 
{)j^nasta  ok  lotning  38*  von  kirchl,  '  Dienst '*  kenna  andirmönnum 
allan  hdtt  guMigrar  {>jönostu  244*  {vgl  taka  {»jönostu  das  heil.  Abend- 
mahl nehmen  Krs  30*^);  vom  Hof  dienst  (i  kgs  hir5)  245**;  i)j6nU8tu- 
madr,  m,  (=  J)j6nn)  237*  skyldir  |)jönustumenn  |>öra  SE  2 3^;  {)j6n- 
ustu-kona,  f.  (pl.)  SE  16  * 

{)jörr,  i)jörs,  pl.  -ar,  im.  touru«  Vpnf^V^  Hdv  287*«  hann  haflJi  j)j6rs- 
höfuÖ  &  stafni  (v^/  höfSft-8kip,  it.)  Isl  I,  300  ^ 

{ijötn  (I>aat),  ertönen,  ein  starkes  Geräusch  von  sich  geben  (vgl:  Uosen^) 
Öxin  |)aut  die  Axt  schwirrte  Fs  62**  exar  tvser  {)atu  hdtt  &  exa-tr^ 
usw  Sturl  1,  1,  168*0  i&  {)aut  i  särinu  i^>  37**  ü^/:  l^t  hätt  i  holsÄrum, 
8em  nättura  er  til  säranna  Fbr  111**  d-oepandi  sdr  ebd  111  *»,  s:  slaxa 
u.  syngja 

{)ö  und  l)6at  (orf.  l)6tt),  coiy;  obgleich  J)6at  (obgleich)  ek  rita  ...,  I)d 
er  J)ö  (^rfoc^;  gott  ..  258««;    2.  {)6,  adv:  doch;  oft:  zuleich  z.  B.  vdru 
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|)eir  vdrir  fraBtidr  güfgari  ok  |)6  vitrari  en  ver  76*®  vgl:  baeöi  var 
bann  ])j6fr  ok  ])6  um  annat  storilla  fallinn  Fs  44' 

jicefa  (fö),  'dep8ere\  walken;  |)oefa8t  vW  sich  gegenseitig  drängen,  den 
Platz  streitig  machen  Vpnf  16<«>  (J)cef&,  f.  =  xb  {)<»fast  ehd  IC^«); 
[xBfast  tu  eins- «ic/<  um  Etw  abmühen  Gisl  16 '^;  s:  {)6f|  n. 

|>ögull,  adj.  schweigsam  51«  ViÖarr  hinn  J)ögli  16»  5Ä  102« 

l)ökk,  |)akkar,  pl.  -ir,  /".  />ö7iA:  haf  ^akk  fyri  habe  Dank  dafür  28.^30 
214^  231'  vgl:  haf  fyrir  mikla  guös  j)ökk  Jiiiia  gjöf  (rf.  i;  haf  m.  g. 
}).  fyrir  ^fna  gjöf)  213*  ebenso:  hafa  fyrir  giiös  laiin  alla  sina  soemd 
215^'  kunna  einum  {lökk  fyrir  eitt:  sich  Jem  zu  Dank  für  Etw  ver- 
pflichtet fühlen  Fs  20**  auch  m.  gen:  bann  kvaÖst  mikla  Jjökk  kunna 
bans  })arkv6mu  ..für  seine  Ankunft  Fs  24*®;  fyrir  utan  alla  })ökk 
})ina  ohne  alle  Anerkennung  von  dir,  ohne  mich  um  deinen  Beifall  zu 
kümmern  240";  til  guös  {)akka  'um  Gottes  Lohn''  Tgj  206«' 

|)örf,  })arfar,  pl.  -ar,  f.  Bedarf j  Nothwendiykeit  engi  pörf  er  j»eds:  dessin 
bedarf  es  nicht  172*  86»  138* 

J)6f,  n.  Gedränge  leiöist  m(5r  I)6f  {)etta  {vorher:  ok  varÖ  Jiröng  mikil) 
NJ  92*  auch  Sturl  /,  1,  101** 

l>6fi,  m.  lana  depsta,  Filz;  Satteldecke  aus  Füz  pj  3S7^  //rflM  6««-7«; 
l)6fa-höttr,  m.  Fitzhut  Nj  179**  Fms  /X,  445« 

1.  {lokai  f.  Nebel  gerbi  {)d  I)oku  mikla  es  trat  ein  slai'ker  Nebel  ein 
Fs  25*  vseta  mikil  ok  {)oka  Eg  56*  Nj  267* 

2.  f>oka  (ah),  bewegen,  mutare,  fortrücken  Etw  (einii)  bann  fiokabi  büsta^ 
sinum  Lxd  66**  nema  l)okat  se  sibau  wenn  es  nicht  seitdem  geändert 
worden  (von  gesetzt.  Bestimmungen)  Lrp  213**;  sich  fortbc^vegen  J)ii 
skalt  })oka  fyrir  konu  i>essi  NJ  52*''-  {)okum  at  skoginum  Eg  llOJ** 
I)oka8i  hvergi  eidrinn  umfram  {lat  er  var  [ni  kominn  (nicht  weiter, 
als  es  bereits  gekommen)  286**  {>oka  til  enda  ein  Ende  nehmen  Eb  95*"* 
J).  dleibis  Fortschritte  machen  Vpnf  30® 

l)okki,  m.  Wohlwollen  eigi  hirda  um  bans  I>okka  eör  h6t  ..  favorem 
aut  minas  Fs  138*°  var  vistiu  meö  minna  J)okka  veitt  Fs  148*^  houum 
fellr  1  {)okka  es  behagt  ihm,  ist  ihm  angenehm  239*®  leggja  goban 
i)okka  til  eins  Zuneigung  Jem  zuwenden  140**  s;  Ästar-{)okki ,  hug- 
{)okki,  ü-I)okki  (mi8-I>okki,  m.  Miss  fallen  Fbr  24*®) 

])6knast  (ab),  behagen  ..  spuröi,  hversu  j[)eim  J^öknabist  athoofi  AV&'  12** 
honum  I>6knast  I)at  vel  Oh  43  extr. 

})ola  (Id),  dulden,  ausstehen  t6k  }>d  kvennafolkit  illa  at  })oIa  ..  übel  zu 
leiden  130*;  Etw  (eitt)  })ola  daiiba  mortem  peUi  75*®  I)ola  jarn  sich 
dem  Schwert,  dem  Kampf  aussetzen  175®  vgl:  }>6tt  beldr  poli  l)eir 
spj6t  ok  skot  Hüna,  en  sverb  })eirra  225*  [)ola  bdb  ok  spott  162*' 
|).  atgang  183*";  Etw  (eitt)  von  Jem  (einum):  })ola  I)vilikum  kögur- 
sveinum  köpuryrbi  5'  i)ola  honum  üjafnab  ok  skemmilig  orb  Hdv. 
Isf.  18'*  J)ola  log  einum  sich  von  Jem  Anwendung  gesetzlichen  Ver- 
fahrens gefallen  lassen  Eb  35*** 

{)olin-m6br,  adj.  geduldig  171  '*;  ])olinm6bliga,  adv,  bcra  {pati) 
eitt-j).  80 »0  PrÖv  444 'o 

^6pta,  f  Ruderbank  s:  {»ilja,  f 
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l)ora  (rd)  wagen  ek  l)or&a  at  leggja  mik  i  hsattu  ok  hör&  einvigi  Fs4k^^ 
hann  {)orir  at  berjast  13^'  Gp  60^^  engl  mundi  {)at  {)ora,  at  segja  ... 
35**  (l>oran,  f.   Wagniss  {»oranar  raun  Lxd  92*') 

i>orn,  })orns,  pU  -ar,  »t.  Dom;  von  einem  Zweiglein  })d  öx  Iiann  ({)om) 
svd ,  at  hann  varft  teinn  einn  mikill  Jlkr  11,  k.  6 ;  vom  Buchstaben 
I)orn  5ä  //,  38""- 

l»orna  (aÖ),  trocken  werden,  vom  Wetter  pj  339""-  vom  Blute  Eb  94 *5"- 
vgl  Hdv  364^  vom  Bauholze  Eb  63  ^<  trdit  hrörnar  ok  lioruar  Spec  33  >« 

l»orp,  «.  kleineres  Gehöft  {$:  MunchCl  /,  156  Gi-  Wb  II y  1277)  in: 
Hands-{)orp  (hann  stefndi  öllum  Doelum  til  bcejar  }>e88  er  H.  heitir 
&  fund  vis  sik  75*^)  vgl:  bei8ai)orpa  ok  borga  er  lägu  yi5  riki  hans 
{des  König  Jarizleifr  in  Russland)  Fms  V,  294*;  Dorf  (bei  den  Frie- 
sen:) I)ä  varb  ..  fyrir  I)eim  i>orp  eitt  ok  bygSu  {>ar  margir  boendr  J)'^172^ 

{)orpari,  m,  ein  ärmerer ^   niedriger  Bauer,   Häusler  (MunchCl  I,  161) 
bdandkarl  eDr  })orpari  i  {>rilndh«imi  Fms  11,  48'^  ({>orp-karI,  m.  dass, 
Fms  Xy  372 ''f'-)  [)orparar  ok  verkmenn  92*    ein  ungebildeter,  bdueri- ' 
scher  Mensch  (opp:  ma5r  hoeveekr)  254'^  {daher:  j[)orpara-8kapr,  m. 
die  Art  eines  solchen  {>orpara8kapr  ok  ühoeveska  254^ 

I)6r8-dagr  (d.  t:  JxSrs-d.),  m.  Donnerstag  Grdg  II,  176*^  s:  Maurer, 
Graag  69«,  not,  75 

i>orskr,  m.  Dorsch  SE  579*'  Grdg  II,  125^;  [>or8kabitr  Ixd'votpdyog 
im  Beinamen:  f>orsteinn  {>.  Eb  9^ 

I)or8ti  {od,  }>08ti),  m,  Durst  dregr  at  m^r  af  elli,  8vengd  ok  {)08ta 
Fms  III,  96'  {>eir  gerbust  {)^  mjök  mdttfarnir  af  }>orsta,  en  var 
hvergi  ncer  vatn  Fs  147* 

{)or8t-Utr,  adj,  'siHculosus' BJ.Hld.  (I)Ostlätr)  Proo471**;  in:  ü-J)orstlätr 

Htt  d.  i:  ^6at  s:  J)ö  (J)6ttü  d.  i:  {iöat  |)u  z.  ^.  ÄÄ  108"). 

1.  I>rd,  n.  Siörrigkeiij  Trotz  hann  harÖnaM  i  })räi  sinu  vi5  biskup 
Bp  I,  761*6  j,rd  8itt  leggja  vib  />/  /,  222«»;   in;  I)rÄ-fj8i,  J)rÄ-lyndi 

2.  l^rÄ,  f,  ^desiderium  ..  db/or»  iSö6j.  Egilss.;  |)6tti  Jat  mjök  gjört  i 
J)ri  s^r  ..  SU  seinem  Verdruss  ÖH  94'  {dafür:  J).  I>at  ni6tgerb  vib 
8ik  Fms  IV,  218")    görbi  {)d  hverr  i  })rd  öbrum  ÄftiW  /,  2,  12« 

3.  })rd  od.  i>reyja  ({»räba),  sich  sehnen  nach  Etw  (eptir  einu)  ]}r.  eptir 
konu  einni  157*  J)rd  til  ein8  dass.  Gisl  99" 

{irdbr,  pL  |)raBbr,  m,  Faden,  Zwirn  Fms  FI,  296W-  Spec  8» 
|)r8Bl-dömr,  m.  Knechtschaft  239*'  t;^//  ä-naub,  d-})jdn,  {irsslkan 
I>r9elka  (ab),  zum  Knecht  machen  Eg  4'  s:  ^j& 

{>r8Blkan,  f,  Knechtschaft  frelsa  8ik  frd  {leirri  änaub  ok  |>nelkan  92*^ 
}) rsBll ,  {>rflel8,  pl,  -ar,  m» Knecht,  der  Unfreie  {MunchCl  1, 149  s:  A,  Gjessing, 

om  Treeldom  i  Norge,  in:  AnO  1862,  28—322)  101*  184*'  Fs  24« 
{)r8els-gjöld,  n.  pU  Bussgeld  plr  einen  erschlagnen  Knecht  Eb  79"^*- 

81 10  ff.  jvj  56  ««-57** 

1.  I)r8Bta,  /*.  Streit,  mit  Jem  (vib  einn)  Fs  95*''  leggja  eitt  i  }>ra9tur 
vib  einn  sich  mit  Jem  wegen  Etw  in  Streit  einlassen  Eb  57* 

2.  [iraeta  (tt),  streiten,  zanken  mit  Jem  (vib  einn)  261*'  iU)er  Etw  (um 
eitt)  150*^  vgl  {)r8etti  hann  eigi,  at  ..  er  bestritt  nicht,  dass  ..  Hdv. 
isf.  39**  hann  J)r8Btir,  at  ,.  'negitar,  quod  ..  Nj  134* 
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{)rÄ-fj8i,  f,  beharrliches  Begehren,  Versessewiein  auf  Etw  (nm  eitt) 
190» 

{)rd-l7ndi,  n.  und  f.  Hartnäckigkeit ,  Widerspenstigkeit  {)rdlyndi  ])itt 
289*^  Idt  af  {irälyndi  })inni  Fs  36*^  s^na  {>rdl7ndi  mikla  vi&  einn 
ehd  49' 

J)rÄ-lyndr,  adj.  trotzig  Fs  166^ 

})rär,  adj,  pertinax  f>eir  eru  svä  t>räir  ok  kappsamir  Hdo  368' 

{irä-samliga,  adt;.  hartnäckig  scBkja  ep^ir  ^r.  Hdv  363 '' 

{)raat,  i>raQtar,  pl.  -ir,  /*.  Mühsal,  Beschwerde  af  honnm  hafa  goSln 
mikit  traust  f  allar  {irautir  Hn  ommbus  rebus  arduis*  SE  102'°  vinna 
i)rautir  mühevolle  Werke  ausfahren  Eb  46'^  i  {)raat  mi/  Mühe,  kaum 
Eb  117" 

^rautar-lausSi  aa[;.  oAne  Beschwerde  var5  {)at  eigi  f>raatarlaaBt  es 
kostete  viel  Mühe  Eb  68*« 

}>raut-g68r,  adj.  wer  Beschwerden  wohl  zu  ertragen,  in  ihnen  auszu- 
harren vermag  hann  var  ..  {>rautg69r  Fs  161^  {)raatg6ttr  ok  l>röttigr 
Fs  184»' 

^ref,  n.  (vgl:  }>refi)  m,  'sermo,  disceptatio"*  Svbj.  Egilss,)  in:  kemr  & 
})ref  um  eitt  es  wird  Etw  Gegenstand  der  Ferhandlung  od,  Besprechung 
Gisl  44» 

})reifa  (aS),  mit  der  Hand  greifen  nach  Etw  G.  })reifadi  ..  i  hönd 
honum  G,  erfasste  die  Hand  des  andern  mit  der  seinigen  141'  hami 
|)reifa8i  um  fotinn  er  befasste,  befühlte  den  Fuss  von  verschiednen  Sei- 
ten Eb  87'0-88^  hon  I)reifar  um  hann  Öllumegin  alt  d  tser  ni5r 
Hdv  343«"- 

})rek,  n.  {auch  ])rekr,  m.)  Kraft,  Stärke  ekki  hafir  {)ii  I>rek  vi5  jarl- 
bomum  mönnum  d.  h:  du  kannst  dich  mit  ihnen  nicht  messen  Fs  125'° 
Fbr  111»°  (vgl  I)rek-virki,  n,  That  der  Kraft  alhnikit  })r.  vanu  J>6rr 
i  l)es8i  feriJ  SE  172» -134«) 

{)reka9r,  a(^.  überwältigt,  geschwächt,  erschöpft  sem  ä&r  erum  vor 
}>reka51r  Fs  179»»  {irekaSr  mjök  af  kulda/J365''  {>rek*  af  matieysi 
Fms  VI,  326" 

{irekkr,  m.  Dreck,  Schmutz;  in:  })rekk6ttr,  adj,  schmutzig  uröu  öU  klu^i 
vdt  ok  {)rekk6tt  Fs  158? 

[)rem  {auch  ])remr)  d.  t.  I)rim:  tribus,  s:  I)rir 

{)reunr,  a({;.  dreifach,  dreierlei  })renn  eru  log  £  Noregi:  FroBtul>lngs 
uno  76'»  Fs  100*^  })rennar  {)ylftir  eigu  at  doema  milit  Nj  244' 

})repi,  m.  Unterlage  von  Erde,  auf  welcher  ein  Zaun  (garttr)  errichtet  ist 
Grdg  11,  90»  (j)rep,  n,  ebd  [AM]  11,  262') 

i>reBkja  od.  {>riBkja  (kt),  dreschen  annan  veg  er  (aliud  est),  at  berjast 
Yi5  Erling  jarl  en  (iriskja  körn  Fms  VI  11,  96*'  davon: 

{)re8köldr  (o(/.  (ireskjöldr,  Je/z/;  l)rö8kuldr,  unrichtig:  tr^skjÖldr),  m 
Thürschwelle  (loeiV  vor  ihr  gedroschen  wird  s:  Gr  II,  332   ///,  431) 
tr^skjöldriuu  var  här  fyrir  durunum  291»    stfga  yfir  {>resköldinn 
Eb  78"  Fms  V,  140««  auch  Fs  62'»  /'Är  9«»"-98'»  I)reBköldr  Heljar 
SE  106»;  von  einem  Fehler  im  Versbau  (^cacemphaton*)  SE  11,  122» 
(irettän:  dreizehn;  })r^ttandi:  der  dreizehnte 
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{)re-vetr,  a4j»  »:  J)rivetr 

{)reyja  s:  {)rd 

{»reyta  (tt),  f atigare  und  fatigari;  müde  machen:  {>d  skalt  {)reyta  Hem- 
ing  &  sundi  (im  JVetUckwimmen)  196*;  «icA  abmühen:  (leir  })reyttu  at 
komast  i  borgina  6*^  hann  })reytir  ..  d  drykkinn  7"  (ä  drykkjuna 
7>^)  heim  {>reyia  sich  abmühen,  um  nach  Hause  zu  kommen  Krp  26'^; 
streiten:  lengr  skulam  viS  (mU  einander)  I>reyta  194*^  dirf  i>ik  eigi 
at  i)reyta  vitt  oss  />  36**    streiten  um  Etw  (eitt)  ^eir  {)reyttu  I)etta 

'  meD  kappi  sväf'at  ..  Fs  119*^  {»reyta  sundit  viS  einn  »»7  Jem  Wett- 
schwimmen Krs  IS*^'*^  at  I>reyta  hamingja  vi6  einn  Jem  das  Glück 
kämpfend  abgewinnen  Fs  64^^;  nü  skulu  v^r  {)reyta  hölmgöngor  virar 
(d,  i:  streiten  umem  Holmstreit)  Fs  67'* 

|>rl-deili,  n.  DrUtel  287« 

^ri5i,  {>ri5ja:  der  dritte  &  hinum  I>riÖja  degi  f  viku  (Dienstag)  110* 
vgl  244«* 

{)ri5ja-br(B9ra  und  {»riSja-broeftri  {pl:  -broeUrar)  s:  -broeftra  und broeöri; 
{)at  ero  })ri5ja-brceÖrar  Vsl  173**  acc:  yiU  }>ri5ja-broe5ra  psk  136'® 

i>rittjangr,  m.  Drittel  heims  })ri5jangar  (As.,  Enr.,  Svi{)j65  hin  mikla) 
37 1'  ^ä  Skala  kona-frsendr  hafa  {>riSijung,  en  hinir  tVä  hlati  268* 
276**  Eg  102**- 172';  f>ri5jangs-ma9r,  m.  ein  Mann  aus  einem  der  39 
God-orde  (Isl.)  skal  godi  hverr  nefna  sinn  {)ri5jangsmann  i  d6m  263^ 

I>rifa  (I)reif),  ergreifen,  erfassen  Etw  (eitt)  hann  {)reif  sverdit  bdbum 
höndam  Gp  59«*  })r.  einn  höndam  Fs  99^42"-95"  Gp  51»  hon  {)reif 
lurk  i  hönd  s^r  127«  hann  l>rffr  tii  sverösins  212"  Gp  51«  Nj2bZ^ 
hann  i>r{fr  i  skikkja  kgs  er  greift  nach,  in  -  199^*  {>rifa  i  hendr 
einum  eptir  einn  Jem  Etw  zu  entreissen  suchen  Eb  58*^  {)rifa  eitt  upp 
erheben,  aufheben  116"  />66'*;  i)rffast  ^incrementa  capere*,  gedeihen, 
stark  werden,  als  Fluch:  hj6  hann  pä  af  honam  höfaftit  ok  bab  hann 
aldri  i>ri fast  (auferstehen)  Fs  43^  von  einer  Pflanze  127^ 

^rf-n»ttr,  ac^.  drei  Nächte  alt  14*' 

I)rfr,  trjär,  Jrjü:  drei  {dat:  |)rim  5£  134*  j)rimr  7'»  F*/ 164«  Z*p  209»' 
I)rem  />  128') 

^rf-tiftangr,  m.  (a^JO  dreijährig  oxi  {)r[t{ttangr  272**  s:  tiSaugr 

^ri-tögr  s:  {»rftagr,  adj, 

t>  r  i  l  ö  g  -  n  A 1 1  i ,  m.  (?!)in:  minuttr  XII  I>ritögn£ttar  d,  i :  12  Monate  von 
je  30  Nächten  (d.  i:  Tagen)  101** 

I)ri-tagr  {od.  ^ritögr),  adj.  die  Zahl  dreissig  enthaltend  od.  bildend, 
dreissigjäh;rig  36**  (dafür:  {)rftögr  107^);  auch  vom  Räume:  dreissig- 
ellig  odgl  hann  han>i  gjöra  lätit  kirkju  {irftaga  at  lengd  Uriginta  ul- 
naruM*  Hgv  67** 

I)ri-vetr  {od.  })reyetr),  adj.  drei  Winter  (Jahre)  alt  prestr  skirM  hann 
})revetran  36"  107»  sonr  hans  Jrevetr  26*  60"  Fs  61" 

{»rjöta  (^raat),  deficere;  I)r^tr  es  mangelt  Jem  (einn)  Etw  (eitt)    hann 

-{)raat  vistir  i  hafi  Nj  128*'  hann  i)raut  eyrindit  ^Spiritus  eum  defecif* 

7'*  es  geht  zu  Ende  mit  Etw,  es  hört  auf  nü  i>r^r  veizlnna  Fs  121*' 

til.{)ess  er  fjörMnn  (iraut  bis  zum  Ende  der  Bucht  Eg  58* -66'  es  ist 

im  Wege,  es  hindert  \rw9k\Mi  er  at  {>r^r  1^9/180'«  /«A92'°;  s:  {)rotinn,ppr. 
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|>rj6t-lyndr,  adj.  eiyensinnig^  hartnäckig  huskarl.  I)uugr  ok  {irjotlyndr 

I)rj6zkast  d.  i:  jirjotskast  (aÖ),  sich  hartnäckig  zeigen-,  sich  ^sperren* 
gegen  Etw  (vib  eitt)  {lü  hefir  lengi  i)rj6zkazt  vift  (ro)  at  Uta  mik 
sjk  ..  190" 

{)röa8t  (ad),  wachsen,  gedeihen  potti  sä  sta5r  hafa  vel  at  auboefum 
}>r6az  videhantur  copiae  loci  hujus  hene  crevisse  108'* 

|>römr,  m,  äussersier  Rand,  von  einem  Fasse  Grdg  II,  193®  Hggja  a 
heljar  fjremi  am  fiande  des  Todes  Ohll*^  1.  hjA  gils-treminum  Lxd2W* 

})röng,  })röngvar,  f.  Gedränge  svd  mikil  I)röng  or  I^ar  um,  at  J)eir  er 
drepnir  eru  megu.  trauMa  falla  til  jaröar  226'^  (auch  pröngS,  /*. 
rp«/*  17«-8-16«');  turba,  Tumuit  \&t  I)röng  mikil  at  d6mum  JSTr«  31 « 

])röug-lendr,  adj,;  er  honum  {)otti  i>rÖnglent  fyri  sunnan  fjörMnn: 
ais  ihm  das  Land  im  Süden  der  Bucht  zu  eng  zu  werden  schien  Gp  44* 

pröngr,  adj.  angustus,  enge  fjalldalir  }jröngvir,  en  hd  fjöll  tveimmegiu 
64*  von  zu  engen  Kleidern  Eb  87*'  Nj  214**;  {)röngt,  adv.  stöndum  eigi 
svÄ  |)röngt  85'^  ganga  pröngt  'confertbii*  127*® 

{)röiigva  (gb),  drängen  Jem  (einum)  bann  {iröngöi  undir  sik  {>eim  til 
[lingmanua  ^r  drängte  sie  unter  sich,  er  unterwarf  sie  sich  (so  dass  sie 
seifte  Thingleute  werden  mussten)  Hrafnk  4^*;  hon  i)röngbist  at  i>eim: 
sie  drängte  sich  an  sie  heran  Fs  76^  vgl:  ef  oss  er  allmjök  til  I>röngt 
wenn  wir  zu  sehr  bedrängt  werden  174" 

})roskabr,  adj,  erstarkt,  gereift  bräb-I)roskaÖr  ok  mikill  fyrir  8cr  früh 
erwachsen,  gereift  Fs  126**  var  kann  vel  {)roskabr  baebi  at  viti  ok 
afli  reif  an  Geist  und  Körperkraft  Fs  130*- 

i^roskast  (ab),  reif  werden,  sich  entwickeln  bann  ^roskabist  beima 
Gp  61««  Gisl  73*»     . 

{»roski,  m.  männliche  Kraft,  Reife  sveiuninn  var  snemma  meb  miklum 
})roäka  Fs  12**  Jiinn  I)ro8ki  vox:  du  wirst  immer  männlicher,  reifer 
Fs  16*°- 73««  Gedeihen,  Glück:  mein  (iroski  muudi  fyrir  bonum  liggja, 
ef  bann  beidi  lifi  Gp  46*^    bann  gerbist  {»roska-mikill  mabr  Fs  18'« 

|)rot,  n.  Mangel,  Armuth  verba  od,  koma  at  })rotum  gerathen  in  Armuth 
276«*  {ebenso:  vera  })rotinn  od,  verba  {)rot-rdba  (od,  -rdbi)  'redigi  ad 
incitas'  Grdg  II,  10'-6«-27^  vgl:  seljast  til  {»rots  ebd  18*  s.  til 
l)rota  ebd  (AM)  I,  204  extr.)  Bedrängniss  Fs  142  =»«  en  ef  I)rot  soekir 
|)au:   wenn  sie  Armuth  heimsucht  277  *f 

I)rota  (ab),  mangeln;  ]>rotar  es  mangelt  Jem  (einn)  Etw  (eitt)  en  ef  I>ik 
I)rotar  föng  190*« 

i>roti,  m.  Geschwulst  (=  suUr,  m.)  fj  353*<»8-342«7  Oh  89*-" 

i>rotinn,  ppr,  (s:  Jirjota),  erschöpft  var  bonum  J>ä  {irotit  alt  m'egn 
196"  übertr:  get  ek,  at  ^rotin  se'  {)in  in  meeta  gsefa  A^  182«  ok  er 
]3rotin  vän  })6tii  [less  als  die  Hoffnung  darauf  als  eine  vergebne  er- 
schien Eg  214'*;  in:  8tab-})rotinn 

i)rotna  (ab);  {)rotnar  es  geht  zu  Ende  at  {>d  farir  ..  ok  ])rotnir  })ar  .. 
und  (es)  damit  ein  Ende  habe  179 '^ 

|>r6ttigr  (od.  -ugr),  adj,  kräftig,  ausdauernd  })rautg6br  ok  {>r6ttigr 
Fs  184»*  s:  u-})röttugr 
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{>r6ttr,  {>r6ttar,  m.  Kraft,  Stärke  fjröttr.ok  djarfleikr  /!*•  6 '^  kvaö 
bann  Vera  . .  illmenni,  engan  })r6ttlun  i  (lionum)  Fs  51  ^ 

{)ruma,  /*.  Donner  sA  hann  eldingar  ok  heyröi  })rumur  storar  14*^; 
ä;  2.  duna,  f. 

{>riitna  (a&),  aufschwellen  fotrizm  {irutnaM  mjök  155*^  von  einer  Wunde 
Vsl  149'« 

jirysvar  [od,  fmsvar),  adv,  dreimal  Fs  6 "-78®  NJ  193 '^  f^rysvar 
sinnum  dass.  Fs  74^' 

[iit,  })in,  |)dr,  I)ik,  pron.  2.  pers,  sgi  tu,  tui^  tibi,  ie 

iMifa,  /*.  Erhöhung,  Bügel  drepa  fotum  i  Ijüfu  ok  falla  179 »*  /'6r  57*'"- 
im  Sprchw:  opt  veltir  (bringt  zu  Falle)  litil  piifa  miklii  blassi  j4lex  132*^ 

{)iikla  (ab),  'palpare,  confrectare^  Bj,  Hld.  var  svd  til  \y\xk\dki  es  wurde 
so  eingerichtet,  vermittelt  Fs  76*' 

{)ula,  f.  registerartige  AufzcUdung,  z.  B,  lögsügumaDna  l)ula  Isl  7,  339 
(i.  y.  1272),. 6c«.  in  metrischer  Form  z.  B.  Aufzählung  von  hesta-heiti 
utid  Öxna-Iieiti  in  rfer  |>orgrfms-I)ula  ää  480^-484**;  übhpt  Gedicht  in 
loserer  Form  und  wiUkürlicher  Fortsetzung  fähig 

{lumall,  m.  pollex;  in:  l)iimal-alin ,  f.  Daumcnclle  d.  i:  eine  Elle  vom 
Ellenbogen  bis  zur  Spitze  des  Daumens  gemessen  Grdg  11,  192**;  l)uinal- 
fingr,  ;/{.  Däumling  der  Hand  Krp  5  extr,;  I>uiual-td,  f.  die  grosse 
Zehe  NJ  U6" 

i)umlungr,  {lamlungs,  m.  Daumen  Grdg  II,  193^,*  Däumling  des  Hand- 
schuhs en  afkusit  i)at  var  ]mmlungriiiD  hanzkans  3^^ 

j)unga  (aÖ),  bescfeweren  mit  Sorge,  Angst  hon  var  mjök  })unguÖ  Fs  143"^ 

})uug-byll,  adj,  in:  verör  einum  [mngb^lt  (von  dem  Ungemach  u.  der 
Beschwerde,  die  Jem  durch  seinen  H'ohnsitz  erleidet)  z,  B,  {)eim  mundi 
|).  veröa  f  nänd  hanum  Lxd  26'- 154® 

t>nng-fGßrf,  adj.  schwer  im  Stande  Etw  zu  thun  hann  (Attila  kgr)  er 
nü  gamall  ok  })UDgfoerr  at  st^ra  sinu  riki  207'^  i  elli  gjöröist  bann 
J)iingf(Brr  Eg  225** 

I)ungi,  m.  Gewicht,  Last  kistuna  foera  niÖr  i  jörS  ok  bera  d  ofan  sein 
mestan  ])unga  Fs  132 '°  {vgl  Ginungagap  fylltist  med  {)unga  ok  höfag- 
leik  ISS  ok  brims  SE  42**)  von  schwerer  fVaare  (malt,  hveiti,  hunang) 
Eg  35*^-164*';  übertr:  das^  was  das  Gemüth  belastet,  Aergerniss,  Ver- 
druss  I)viat  I)ungi  fylgir  sverölnu  Fs  136** 

J)ung-leikr,  m.  Schwere  in  den  Gliedern,  ^ infirmitas'*  (vgl  J)ungfoßrr, 
adj.)  elska  bü  i  berudum  fyrir  -nökkurs  {)ungleiks  sakir  252'° 

{)ungliga,  adv.  mit  schwerem,  gedrücktem  Sinn  bann  tok  {»essu  (diese 
Mittheilungen)  ]^.  114^*  von  einer  Kranken  kona  svd  {>.  haldin  'tarn 
graviter  afflicta'  Eg  182*» 

I)ungr,  adj.  scltwer,  von  Gewicht:  bat'  })d  öxi  i  bendi  ..,  er  {)yngri  er  i 
bendi  182'  übertr:  schwer,  lästig,  mühsOm  me&  jafn-^ungu  starfi  e5a 
|)yngra  248*'  langskipit  {)yng8t  undir  drum  sehr  schwer  durch  Rudern 
fortzubewegen  Eg  127  **  bit  muu  oss  i)ungt  falla  hoc  molestiam  nobis 
a/feret  90^  Gp  54**  likaöi  bonum  all-})ungt  Fs  96 '^  ebenso  i)ungt 
ganga:  mit  Mühe  132'®  feindlich,  erzürnt  at  {hI  hefir  [lungan  hug  a 
mer  180'^  Eb  91*    bann  t6k  heldr  })ungt  bans  mdli  er  nahm  seine 
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Rede  sehr  übel  auf  Eg  123^  hon  er  al{)ang  til  {)in  sie  hegt  tiefen  GroU 
gegen  dich  Eg  120"  vgl  J)eir  er  ose  vilja  {)yng8t  Fs  172*°;  schwer  zu 

^  beschaffen  m&  af  alfku  marka  hversu  t>ungaii  matarafla  I)eir  dttu 
wie  schwer  sie  sich  Nahrungsmittel  verschafften  Fs  146 *';  schwer  wie- 
gend, bedeutungsvoll,  wichtig  hann  {>6ttiBt  {)ungar  fr^ttir  hafa  um 
fjör5inn  Gp  77"  hann  kvaö  s^r  {)6  l>angt  segja  hug  um,  at  ..  er 
meinte j  sein  Innres  sage  ihm  Schweres  (d.i:  Furcht,  Zweifel),  dass  ., 
Eb  53  2« 

(langurkr  (d.  i:  pung-virkr),  adj.  molestus,  schwer  strafend,  streng 
bann  var  mjök  l>angnrkr  viÖ  [>ä  er  eigi  vildn  sik  vel  siSa  Fs  185' 

I)unnr,  adJ,  dünn  skinn  (Haut)  t^ngt  ok  {)ant /;  (351 '')  {)ii  hefir  haus 
[>unnan  Eb  107**,  rarus  })unnar  fylkingar  83'^  }>unt  mundi  vera  um 
merkisstöng^a :  nur  wenige  möchten  bei  der  Fahne  stehen  86'  {vgl:  }>eir 
hÖfSu  I)unn-skipat  Eg  130*);  von  der  Luft:  g6&r  {lerridagr  ok  veftr 
kyrt  ok  })unnt,  svd  hvergi  s&  sk^  &  himni  Eb  94**  yelir  {)ant  ok 
ü-yindligt  I>lfr  14 '^ 

{>unn-vangi,  m.  oberer  Theil  der  Backe ^  zugl,  mit  der  Schläfe  hann  l^str 
d  {lunnvangann  4'°  ä  punnvangann  fyrir  ofan  eyra  Sturl  I,  1,  192'^ 

i)urfa  ({>urfta),  nÖthig  haben,  bedürfen  Etw  (eitt  od,  eins)  {larftu  eigi 
goUoriJ  £  vetr  173«  118 •»  {lurfti  hann  riim  mikit  Fs  52"  (m.  gen:) 
göSr  vi5  alla  t>^  er  hang  {)urftu  171*«  143*  (rj»  68*;  mit  at  u.  tV- 
{larftu  {)at  at  yarask  «^u  musst  dich  davor  hüten  245*  |}urfu  I>dr  ..  at 
tala  braucht  ihr  ..  zu  reden  190**  hann  })arf  at  vinna  ei5  er  braucht 
zu  leisten  ..  KW  192*°  menn  {lurfu  (vist)  til  at  fce&a  sik  85**;  nöthig 
sein  |)urfti  um  })at  s4r  engi  umbönd  97'*  i^ii  loetr,  eigi  {>urfa  .. 
I>essa  niu  stafi  non  opus  esse  his  litteris  257**  vgl  }>eim  öSrum  stöfum, 
er  m^r  {)6tti  i  (vdru  mäli)  {>urfa  at  vera  vorhanden  sein  müssen  2b^^ 
l)es8  {)yrfti,  at  ..  dessen  bedürfte  es,  es  wäre  gut  ^  wenn..  154**  j)urfti 
alls  vi&  e«  war  dabei  alles  (etwa:  alle  Mittel)  nöthig  Fs  132**  vgl  ,.  eigi 
annarra  viö  |)urft  (vera)  at  hefna  181** 

l)urfa-maÖr,  m,\  {>urfa-menn,  pl.  die  Armen,  Bedürftigen  200**  269* 

-{)urfr,  a4j.  in:  u-})urfr;  l)urfi,  öd[;.  m:  f^-{)urfi 

{)urft,  f,  Bedarf,  bez,  Befriedigung  desselben,  Unterstützung  ii  til  {»urptar 
})eim  dmögum  psk  86**- 115**  f^  leggja  til  kirkju-J)urfta  ßr  das, 
was  die  Kirche  bedarf  Krp  17" 

i)urka  (alj),  trocken  machen,  vom  Heu  Eb  53^  vom  Trocknen  nasser 
Kleider  am  Feuer  217**  Eg  83**  austrocknen  svA  dmdttuligt  sem  J)^r 
er  at  {)urka  hafit  240* 

Jiurr,  adJ.  dwre,  trocken  viör  {)urr  Eb  63**  J>ökk  mmi  grata  {)urrum 
tdrum  d.  h:  *  trocknen  Auges  ^  bleiben  21**  })urr  matr  (d,  i:  Kräuter, 
Früchte)  Krp  36  **  konungi  (nach  dem  Wettschwimmen)  vom  l)ä  fengin 
I)urr  klasöi  197  **  I)urt  (trocknen  Fusses)  ganga  £  h61minn  ^A:  39**; 
im  Sprc/no:  'm&'  ek  eig^  ]>urt  af  hölmi  bera':  ich  kann  es  vom  Holm 
aufs  Land  nicht  trocken  bringen,  ohne  es  *nass  zu  machen^  (hier:  ich 
kann  nicht  leugnen)  189* 

Jiurs  (od.  J)U88)  od.  l>ursi,  m.  Riese  {Gr  Myth  487)  likari  eru  J>eir  {)ur8um 
at  vexti  ok  at  s^n,  en  mennskum  mönnum  Eg  48****  von  den  dum- 
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men  Riesen  {vgl  dän:  Tosse)  NJ  263^®  {s:  ginna),  im  Sprckw  (?):  segja 
(i>egja?)  skal  }>ar8i,  ef  hann  sitr  näkkyiDr  vib  eld  Ifdv  317'^ 

}>uata  s:  })7sja 

i>a8and,  fem,  u.  neuir.  u,  {)U8undir,  pl,  fem:  taugend  i  }>e88i  orrustu  hafa 
fallit  })asund  Niflunga  ok  fj6rar  l)a8aiidir  af  Hdnum  2SV^-^^  sex 
|)U8Uiidir  vetra  ok  LXXUI  vetr  (6073  Jahre)  Fs  197^»  (VH  t>Ü8- 
hundra»  manna  7000  Oh  66»  Fms  X,  400*^) 

})aBnnda8ti  miUesimiis 

I>vä  (I>v6  od,  {>6,  od.  }>v65a),  waschen  sich  (s^r  und  sik)  |>eir  g&ngü. 
til  Öxarär  at  ^vÄ  s4r  160^^  hann  setti  munnlang  fyrir  sik  ok  ])v6 
sik  Fs  b^  er  (hann)  i  vatni  skyldi  ^vösi  (d.  i:  }>vist  d.  i:  {>vd  sik) 
Fs  77";  auswaschen  Etw  (eitt)  \yk  sär  manna  /'6r  110 '^  Oh  69""- 

i)vara,  /*.  Quirl  Fs  169"  «;  vörr,  /*. 

I)vari,  »1.  ^iigillum'*  SvhJ.  Egilss.;  in:  bryn-i)vari,  t/i.  eine  /4rl  Lame 
(fVeinh.  194)  «;  Eg  109" 

I)Yat  (f.  t:  })v6-at  lavabat  non  258'^ 

}>Yitt-dagr,  m.  Waschtag  d,  i:  Sonnabend  {vgl  laugardagr)  d6mar 
skulu  üt  fara  I)vMtdag..  unz  s61  kemr  i  })ingvöll  dröttinsdag  264*^; 
tu  der  Grdg:  der  zweite  Tag  des  (mit  dem  Freitag  beginnenden)  Aithing, 
z.  B,  ßsk  39^'  vgl:  dagr,  m.;  I>Yätt-n6tt,  f.  Nacht  des  Sonnabend 
Krp  32  «< 

|>vengr,  Jivengs  {od,  J)vengjar),  pl.  -ir,  w.  Riemen .f  lorum  })ä  t6k 
dvergrinn  (8k<S-)I>veng  ok  knif  SE  344**  «:  skö-})vengr 

|)verliga,  adv.  hartnackig  synja  })¥.  jEä  22««  Gp  56"  5£  220«» 

I>verr,  adj.  quer  riba  um  {>vera  götuna  quer  durch  die  Strasse  179'^ 
um  herbarnar  l)verar  96««  of  g61f  J)vert  16«°  um  l)vert  andlit  96«*; 
adversus,  hinderlich  i>eir  höfbn  storm  mikinn  ok  yebr  })vert  £^  142*; 
widersprechend  IxStti  })at  af  I>Yeru  fri  glikindum  vera  e«  «c^t^n  durch- 
aus unwahrscheinlich  ßj  347";  widerwillig  vera  |)verr  i  einu  Etw 
abschlagen  NJ  269 *<^  taka  {>vert  einu  JS^  run</  abschlagen,  prae- 
cidere  rem  aliquam  Eg  170««  {vgl:  l>ver-taka,  stv.  verweigern,  verhin- 
dern {>6tt  ÄSr  8^  bannat  e9r  |>vertekit  ^i?  116^);  I>Yers,  adv.  quer- 
über, der  Quere  bann  sn^r  pYers  i  braut  i  sköginn  fri  {>eim  5'«  fara 
})Yer8  upp  i  fjallit  198"  i)verB  fyrir  ..  jE^  58"  })vers  til  ..  £^87«« 

I>Yerra  (}>Yarr),  aufhören,  schwinden  hann  m&  hYdrki  yaxa  n^  I>Yerra 
SE  llf  34**  Tgj  207«"-2128  sk6gr  i>Yerr  eigi  fyrr  en  fram  or 
dalnum  kemr  191 «  pYerr  karlmenska  ok  harbfen^i  . .  schwindet  immer 
mehr  Fs  V^  orkan  ])Yarr  Lxd  54*  lizt  honum  nü  syd  sem  minna 
hafi  l>orrit  {nicht  I)orrat)  als  wenn  (aus  dem  Trinkhome)  noch  weniger 
(Flüssigkeit)  als  vorher  geschwunden  wäre  7«« 

})Yer-tr^,  n.  Querbalken  132**  &  J)vertrjäm  129 3« 

J)ver-})ili,  n.  Quer-(scheide)wand  Fs  143" 

J)ver-üÖ,  f,  trotziger,  zorniger  Sinn,  von  Berserkern:  för  ^&  alt  f  JiverdÖ 
meh  I>eim  über  alles  geriethen  sie  in  wilden,  heftigen  Zorn  Eb  40^^ 

I>Yf ,  dat,  neutr,  sg.  von  i>at;  {)yi  nsest  demnächst  SE  106««;  beim  Comp: 
um  so  I>Yf  framarr  6**  zweifach:  l)vi  bar  dar  a  —  i)Yi  fastara  je  —  desto, 
quo  —  eo  8«o  48"-  *»  u.  öfi,\  JyI  d,  i:  af  Jivi  od.  me5  i>vi  m«  od.  oÄnc 
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at  (I)Viat)  desshalb,  denn  J)vi  mer  er  sagt  176««  188«  197*  J)viat 
292*"  liviat  eins  nur  unter. der  Bedingung  266*«  Vsl  187'«  (Imat 
eiifli  das».  ebd\%h^)  s:  eins;  [) vi  i/nrf  Jjviat :  warum,  wesshalb  (=  hvi) 
J)vi  megi  svä  oröit  hafa?  200**  Gp  47^  j)eir  rceddu  um,  J)vi  hann  vaeri 
Fs  17980  hann  spuröi,  im'at  i)aBr  legöist  ..  Gp  63*^-64« 

})v{at  (rf.  i;  I>vi  at)  desshalb  dass^  denn  (auch:  wesshalb,  warum)  s:  [m 

pyfgit  {d.  i:  i)vi  eigi  at)  desshalb  nicht  s^nist  honum  I)vigit  venni  sinn 
kostr,  ef  ..  Fbr  103«»  vgl  GhM  IJ,  388« 

I)vi-likr,  adj.  solcher,  solcherlei  8*  vgl:  I>A  msBlti  {>6rhallr  }>vi]ikum 
orQum  d,  i:  Worten,  die  denen  des  Ketübjörn  glichen y  mit  ähnlichen, 
denselben  Worten  d,  i:  in  gleichem  Sinne,  wie  Ket.  Gp  62^  vgl  hann 
ferr  heim  Jjvih'kr,  er  hann  kom  Jiar  Vpnf  14^ 

I)Visa  d.  i:  l>essu  s:  {lessi 

l)^-borinn,  ppr.  von  einer  Magd  (i>^r)  geboren  er  }>at  bam  hans  i)^bQrit 
271«  /*•  190"  Eb  125»  {opp:  frjilsborinn) 

1.  }>y9a  (dd),  deuten,  erklären  nü  hefi  ek  {j^ddan  draum  I)inn  137*^  vgl 
björg  ok  steina  p^ddu  }>eir  m6ti  tönnum  ok  beinum  kvikinda  mit 
Etw  vergleichend  erklären,  auslegen  SE  4**  luceat  lux  ..  l)at  ()^Öist 
svd:  l^si  Ijös  ..  243*'';  p^^ast  für  sich  gewinnen  Jem  (einn),  ihn  sich  zum 
Freunde  machen  menn  vildu  mik  I>yÖast  Fs  173**«  An  136"  Eg  8* -9*^ 

2.  t^Öa,  f.  s:  al-i)JÖa  [adde:  Theodoricus  Veronensis,  er  aII)^Öa  kallar 
^JÖrek  af  Bern  Bp  /,  766  extr.) 

3.  I>^Ö;i,  f,  Freundlichkeit  fyrir  |)^Öu  I)d  mikla  ok  bliöu  Oh  79««  draga 
|)y5u  eöa  samrwM  til  eins  Spec'^^'-^ 

{>  Joe  skr  (d,  i:  jjJRerskr  rf.  t:  })JÖ-verskr),  adj.  deutsch  sem  segja  fom- 
kvseM  i   ^JÖeskri  tungu  234«»  231**    p^Öeskir  menn  234*«'»    (nord, 
Bezeichnungen  von  ^ deutsch^  und  ^Deutschland"*  s:  Fms  XI i,  377*  und 
ShI  XII,  188)  s:  ^rskr  (auch  JiJÖskr  od.  i)^zkr) 
-I>^Öi  (*;  I)jüÖ),  w.  tn;  iU-p^Öi  (/W  F,  70**)  «;  illpJÖis-fölk,  n. 
])5^ding,  p/.  -ar,  f.   Auslegung  ef  önnur  er  betri  j[>yMng  }>innar  roeöu 
Bari  29*^    heigar  l)yMngar  Auslegungen  der  heil,  Schrift,  übhpt  wohl: 
scripta  sacra  266«*^ 
i>^Ör,  J)JÖ,  J)^tt,  ^mollis,  miVtV  (w.^/:  {ijdast)  in:  u-J)5'Ör 
l)^fö,  /:  /ttT/iim  fosra  (soßkja)  einn  til  J)^£5ar  örap  //,  94" -146" 
J)^fi,  w.  tn:  Atu-J)Jfi  Diebstahl  von  Speise -waare  Gnig  II,  166 • 
])ykk-farinn,  ppr.\  gera  I)ykkfarit  oft  nach  einander  thun  Eb  33'* 
-J)ykki,  n.  *:  sam-})ykki,  8undr-i)ykki 

1.  I>ykkja  od.  I>ikkja,  auch  i>ykja  u.  i>ikja  (potta),  videri,  scheinen; 
eben  so  häuf  mit  SubJ.,  als  auch  unpersÖnl.  3.  pers,  i>ykkir  (u.  })ykki) 
m.  dat:  es  scheint,  es  gefällt  (auch  mit  SubJ.  im  Plur.  z.  B»  j)ykkir 
(statt  I>ykkja)  Vera  illa  haldnir  Hdv  321^);  {>ykkja8t:  videri  sibi  vgl 
140«  Ketill  ..  I)6tti8t  hann  or  helju  heimtan  hafa  dem  K.  schien  es 
als  wenn  er  ihn  (den  {>.)  geholt  habe  Fs  8«^  ebenso  I)6ttu3t  peir  hafa 
hann  or  h.  heimtan  Eg  173*«;  häuf,  von  Träumen  z.  B.  91**';  {lykkir 
mt$r  illa,  störilla:  ich  bin  übel-zufrieden  damit  206«^  224**;  mär  i^ykkir 
fyrir:  mihi  displieety  molestum  est  117*  {>orgil8i  kva^st  nü  fyrir  })ikkja 
at  fara:    Thorgits  sagte f  dass  es  ihm,  (dem  Thorgils,  daher  {»orgilsi) 
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misH falle  zu  reisen  Fs  142*  jjykkir  m^r  at  J)vi:  ich  finde  etwas  daran 
(zu  tadeln),  dagegen  z,  B:  ok  laet  ek  m^r  eigi  at  I)vi  {>ikkja  und  ich 
habe  nichts  dagegen  Fs  21^;  ebenso:  einn  hlatr  pikki  nier  at  viÖ  {)ik: 
in  einer  Beziehung  bin  ich  nicht  recht  zufrieden  mit  dir  Fs  164'";  Jiykkir 
einnm  mikit  u  m  eitt  Elw  macht  grossen  Eindruck  auf  Jem  (von  einem 
betrüb.  Ereignisse)  Fs  112''  vgl  {)6tti  mönnum  mikit  um  siMeysu  ]>& 
er  kgr  gjörM  (es  verdross  sie  ..)  Fms  If^,  199"  (vgl  2.  jjykkr,  m.) 
2.  {)ykkja,  f  Meinung ,  Gesinnung  Eb  11'*  {s:  störlangr,  adj.)',  in:  rßifti- 

I>ykkja,  ü-{)ykkja,  8undr-i>ykkja 
{)ykk-leikr,  m.  Dicke  forvitnast  nm  {>ykkleik  haussins  Eg  229" 
I)y  kkHa  (ab),  dick  werden,  vom  Wetter  (wenn  sich  der  Bimmel  mit  Wolken 
umzieht,  die  Luft  dick  wird)  ^ykknar  veörit  öi«/28'* /'Ar  13««-31"-88« 

1.  ))ykkr  {od,  Iijokkr),  adj.  dick  maSr  mikill,  herftibreidr  ok  {)ykkr 
Fbr  62  «8  steinn  viör  ok  fykkr  (I)jokkr  SE  274^-102»)  14*;  dicht, 
eng  neben  einander  skula  v^r  skipast  sem  })ykkvast  fyrir  dyrrin  128^ 
fylgjast  vel  ok  standa  }>ykt  Eg  110'*^;  von  wolkigem,  trübem  Wetter 
(vgl  |)ykkna)  veör  tykt  242!  Eb  73»  lopt  al|)jokt  pj  334»' 

2.  {>ykkr/  in.  ' ihdignatio ,  offensio"*  Svbj,  Egilss.;  Schlag,  Hieb  gildr 
i)ykkr  ok  ei  banvsenligr  ffdv  321*  gerbi  bann  meyjanni  |)anii  I>ykk, 
at  bnn  gr^t  i>egar  Svarfd  141^ 

1.  I>ykt,  f  {von  |)ykkr,  adJ.)  Dicke,  Dichtigkeit  Eg  106 «> 

2.  I>ykt,  f,  {von  1.  I)ykkja)  in;  8am-{)ykt 

pyngb,  f.  Schwere;  von  Krankheit:  hon  t6k  {>d  ok  I)yngb  ok  U  {)6  eigi 

sie  wurde  krank,  ohne  sich  doch  legen  zu  müssen  166"  ffgv  69" 
I>yng8l,  f!  Ungemach  jjyngslir  ok  l)röngslir  Bari  44»- 168»*  hlj6ta  |)yngsl 

af  einu  Eb  95*' 
{>ynna  (nt),  dünn  machen;    {)ynnast  dünn  werden  at  {)&  myni  })ynnaz 

fylki  {»eirra  84"  I>A  })yntiz  skipun  fyrframan  merki  kgs  94»°  s:  I)unnr 
j)Jr  (orf.  I)J),  g.  u,  nom.  pL  |)Jjar,  f.  Magd,  serva  {MunchCl  I,  181)  'svA 

konur»  sem  kalla,   {>^jar  ok  I)r8ßla  Grelt^  (?)  Svbj,  Egilss.  lex  930^ 

frjdlsar  konu  sun  sem  i>^jar  (san)  NgL  l,  209^;  in:  i)^-b9rinn 
I>yrma  (md),    schonen  Etw  (einu)    {iviat  eigi  l>yrmM  bann  griSastöS- 

unnm  SE  228'*    I)d   varS  eigi   })yrmt  eiQunum  man  liess  es  nic/it  an 

Eiden  fehlen  ebd  186*°;    I>yrmask  vi5  einn  Jem  Ehrerbietung  erweisen 

277"  s:  i)yrmsl,  f 
pyrmiligr,  adJ.  in:  ü-})yrmiligr 
i)yrmsl,  pL  -ir,  f,  Ehrerbietung  vera  i  })yrm.slum  vi5  ska^dr6ttin  sinn 

274'*  Verpflichtung  hafa  J)ynnsllr  v.  sk.  fl.  277*  i/.  so  oft. 
Iijrskr  {d.  i:  ^yöeskr),  adJ.  deutsch  tala  A  ji^rsku  GrhM  J,  220«*" 
t>yr8ta  (st),  dürsten  («;  I>or8ti,  m.)  tekr  nii  ^&  at  pyrsta  fast  />146»' 
Jiyrstr»  adj,  durstig  7'° 
I>y8ja  (I)usta),  in  heftiger  Bewegung  vordringen,  vorstürzen  })eir  pustu 

fram  ..  viö  brugönum  sverQum  Ftns  FI II,  404»  ({)y8S,  m.  Ldrm  Jjyss 

eba  kliSr  Gisl  56^  Tumult  landherr  hafdi  gjört  at  honum  {)ys  d  Upp- 

sala-J)ingi  Fms  IV,  180") 
i)^tr,  m.  sonus,  Stridor,  von  den  Blashörnem:  ganga  um   borgina  med 

kalli  ok  ld5ra  i>^t  228 "» 


464  ^-  —  übrAÖr 


ü 


ü-  od.  6-,  beides  gleich  oft  in  den  öltest.  Hdss.  (got.  un-  6r  II,  776): 
un-,  verneinend:  6  e^r  ü,  {>at  skiptir  nm  or5um  srä  sem  er:  satt  e5a 
li-aatt  5£  ii|  50^^;  </ocA  drückt  es  keineswegs  immer  die  blosse  Ver- 
neinung des  mit  ihm  verbundnen  Wortes  aus,  als  vielmehr  sehr  häufig  — 

*  per  litoien  —  dessen  Gegensatz^  z,  B:  d-friÖr,  nicht:  Mangel,  Nicht- 
vorhandensein des  Friedens^  sondern:  Zwietracht  und  zwar  recht  starke 
Zwietracht  , 

ii-8eti,  ft.  Speisen,  die  man  nicht  essen  darf  eta  kjöt  d  föstutidum  e5a 
üaeti  (Fleisch  oder  andres,  was  man  nicht  essen  darf)  Krp  35^' 

li-ägangsamr,  adj,  friedliebend  bann  var5  samhuga  Yi5  flesta  menn 
ok  Akg,  Fs  29' 

ü-dgjarn,  adj,  mild,  nachsichtig  bann  var  üägj.  vid  s^r  minni  menn, 
en  hai^fengr  ok  framgjarn  yib  sina  üvini  Fs  14* 

ü-aldar-  (in;  üaldar-flokkr,  m.)  *:  li-öld,  /*.  , 

ü-dleitinn,  adj.  nicht  geneigt  Andre  zu  verletzen,  friedfertig  Fs  184** 

ü-alinn,  ppr,  noch  nicht  geboren  272^  s:  liborinn 

ü-annara,  comp,  neutr.  {s:  annr,  adj.)  eigi  mun  ySr  liannara  beim  en 
beim  an:  die  Rückkehr  wird  euch  nicht  müheloser  (d.  i:  eben  so  schwer) 
werden,  als  die  Hinfahrt  Fs  56**  ..  at  eigi  s^  {)^r  üannara  aptr  til 
min  en  ]^4r  er  i  brott  Fs  99'*  {dafür  . . .  at  eigi  mnnir  {)ü  öfdsari  aptr 
koma  til  min,  en  nü  ferr  I)ii  i  brott  Fms  II,  19**) 

ü-dran,  n.^  Misswachs  SE  14'^  üäran  (und  drgalli)  Spec  73**^'-  (opp: 
1.  ir,  n.)  dr  eSa  ddran  Alex  41"  üdran  mikit  ok  hallaeri  Ftns  X,  212  >* 

ü-argr,  ac(j.  muthig,  kühn  bann  var  svd  ömggr  i  öllum  mannraunum 
sem  it  6arga  d^r  (d.  i:  der  Löwe)  Fbr  12» -41"  Fms  VII,  99,  not.  1. 

li-barinn,  ppr.  von  berja;  i)6  bon  yeeri  dbarin  wenn  sie  auch  keine 
Schläge  zu  erdulden  gehabt  Eb  15*^ 

u-bilgjarn,  adj.  ^petulans,  procax^  Bj.  ffld,  'ilt  er  at  eggja  übil- 
gjaman'  Grett  24* 

li-borinn,  ppr.  nicht  geboren  alinn  ok  üborinn,  getinn  ok  ügetinn 
283"  vgl  Uni  binn  danski  eba  binn  übomi  (posihtamts)  296^  s:  rimur 
frd  Völsungi  binum  6boma  {Edda  Sam.  Lpz,  1860  p.  XIV  und  240  ff.)\ 
non  latus,  in:  £4  üborit  {näml,  undir  mark)  pecus  sub  Signum  nondum 
latum,  noch  nicht  gezeichnet  ef  maSr  d  f^  6borit  ok  lietr  ümerkt  ganga 
Krp  23*;  *non  susceptus^  bun  vai^veitti  barn  dröttningar  üborit  {vm-: 
d-skirt)  /*/  /,  110» 

ü-b6tama9r,  m.  Jern,  dessen  Vergehen  nicht  durch  Geldbusse  gesühnt 
wird,  z.  B.  *wer  die  Hausthiere  eines  andern  tödtet,  ^k  em  f>eir 
allir  üb6tamenn,  er  bjogg^  287*^  dbötaverk,  n.  die  That  eines  solchen 
287  *»  "• 

ü-brdKr,  adj'  zögernd  ef  bann  laetr  übrdtt  vid  wenn  er  dabti  zögert 
191«* 


übrag^inn  —  üfeigr  465 

d-bragSinn,  ppr.  unverändert  stäKina  enn  übragttna  })d  s'önm,  234'' 

d-bygÖ,  /*.  Einöde  (von  Grönland)  Fs  144" 

ü-bygbr,  ppr.  unbewohnt,  unangebaut  hinn  neyrftri  hlutr  Svi{)j6Sar  liggr 

dbygftr  af  frosti  ok  kulda  37'*    {>ii  munt  byggja  land  er  Island 

heitir,  I>at  er  enn  vfÖa  dbygt  Fe  19** 
-dS,  f,  *indole9,  ingenium*  Svbj,  Egilss,  in:  Öl-dD,  {}yer-d9,  dlf-uö,  var-dd 
d-ddS,  /*.  nefas;  dddöa-verk,  n,  yinna  dd.  d  konu  (stuprare)  271*® 
d-dflBld|  /*.  Eigenschaft  des  ddsell;  in:  ddsBldar-maSr,  m.  Eb  36*^  Band  10* 
d-dsell,  aty.  Jem,  mit  dem  sich  schwer  umgehen  lässt^  unfreundlich  fdldtr  , 

dmjdkr  ok  ddsll  Fs  23^    honam  mundi  {>ykkja  ddaella  y'üb  sik   at 

eiga  es  mochte  ihm  scheinen,  dass  man  mit  ihm  noch  viel  weniger  fertig 

werden  würde  Eb  39'^  streitsüchtig,  wild  bann  })ötti  enn  mesti  garpr 

ok  heldr  ddiell  Fs  128  >»  61mr  ok  dd^U  Oh  22" 
d-daubligr,  adj,  unsterblich  (ga5)  dskapaSan  ok  ddau91igan  238^^ 
d-dannan,  f.  Gestank,  von  einer  Leiche:   likit  veldr  mö9kam  ..  ok 

ddaanan  af  286« 
'dftigr  und  -dMigr,  a^i»  {von  d5,  f.)  in:  bar5-dMgr,  beipt-dMgr  und 

mikil-dKUgr 

d-doemi,  n.  auffallende,  besondre  ( 'beispiellose^)  Begebenheit  }>at  fidtti 
{>eim  me5  ddcemam  mlklnm  vera  diess  erschien  ihnen  als  etwas  ganz 
Aussergewöhnliches  122*^  |>at  yar  meS  ddoBmom  Gisl  22* 

d-drengiliga,  adv,  von  gemeiner,  niedriger  Gesinnung  svikja  einn 
ddrengiliga  164'^ 

d-djrr,  adj.  billig,  oft.  in  Grdg,  x.  B.  II,  176" 

d-efni|  n.  schlimme  Lage,  Gefahr  i  defni  var  komit  Fs  37*  }>etta  horfir 

til  defna  das  'schauf  schlimm  aus  Hdv  339^ 
d-eir5,  f.  in:  deir5ar-ma5r,  m.  Unruhstifter  Fs  167*  deirSarmenn  (vor: 

dreilJumenn)  Fs  33«« -163"  ebenso  NJ  162" 
d-eirinn,  aty.  =  deirdarmattr,  m.   vikingr  mikill  ok   deirinn  mjök 

Gp  41 «  Fms  XI,  90* 
d-endiligr,  adj*  unendlich,  (von  Gott)  dlikamligan  ok  dendiligan  238" 

i  dendiligum  fagnadi  240" 
d-fagna5r,  m.  Verdruss,  Aerger,   Unglück  skaltu  fd  dfagnaD   {dafür: 

skal  i>är  ^at  ..  at  illu  verSa  /W  77,  14")  Fs  87"  fyrr  bafa  dfaguaS 

af  bonum  en  ..  penninga  294* 

d-fagr,  a<Hf.  hässlich,  wild;  von  Gudrun,  die  dem  Atli  die  Ermordung 
seiner  Kinder  erzählt  me5  mörgnm  dfögmm  or5am  26  ^  von  dem  Leben 
eines  Räubers:  sefi  dfögr  Fs  8"  kv8B5i  stdrort  ok  dfagrt  'duriuscu- 
tum'  161»» 

u-fagrligr,  a(^i.  abscheulich,  Abscheu  erregend  dfagrligt  var  hennar 
angnabragD  bversu  hon  gat  {>eim  {sc.  angum)  tröUsliga  skotiS  Fs  43 ' 

d-farnaSr,  m.  Unheil  bljdta  dfamad  af  einum  Eg  9^ 

d-feginn,  a^;.  ärgerlich,  verdriesslich  ver&a  dfeginn  einu  (über  Etw) 
190" 

d-feigr,  adj.  der,  welcher  l^n  bleiben  soll  |)ar  skildi  nd  feigan  ok 
dfeigan:  Jetzt  entschied  sich,   wer    untergehen    und  wer  leben   bleiben 

Möbius,  allnord.  Glos»,  30 


466  Äferjandi  —  lifÜM 

soUb  199'^    äto  Spreftw;  *eigi  m&  dfeigam  bella'  {ä:  bella);    oft,  ais 
Name  z.  B.  Üfeigr  SkiSason  Ftns  VI 

ü-ferjandi,  ppraee,  der,  dem  ReisebefÖrderung  vertbeigert  wird^  non-trans- 
partandus  i&oell  ok  üferjandi  Krp  12'  8k6garm6nn  üoelir  ok  tlferjandi 
pik  96*^  f>&  verdr  bann  sekr,  skögarmabr  üferjandi  ebd  88* 

li-fjat,  n.;  dQöt,  p/.  MtssgHff,  Fehler  ef  lögsögnmabr  görir  I>aa  dQöt 
nokkur  Lrp  217 ' 

ü-fle  jTgr,  a((/.  <fer  md^  fliegen  kann  bankrinn  üfleygr  ok  fjaSrlauss  27** 

A-foara|  f.  hohe  Gefahr,  sehr  schwiertge  Lage»  discrimen  |>ü  baf^ir  svä 
nasr  baft  oss  mikilli  üfoeru  9'^  nasr  lag5i  fiat  ilfosru  einusinni  SE 100' 
{auch  üfoeri,  n.  ^o»«.  /$i£  226  <^  s:  üfcerr 

ü-foerr,  «4/.  wer  «icÄ/  ^«Aen  (fara)  Aann  bann  var  })A  tifoenr  fyri  föt- 
arins  sakir  166^  (ebenso:  j^.  kva9  bonum  üfoert  einoin-saman  ok  skal 
ek  fd  tu  knä  menn  at  fylgja  fi^r  181**)  untüchtig  zur  Thingreise 
Vsl  1«0*^  riki  i&foBrt  ein  Reich,  mit  dem  es  nicht  mehr  fort  will  27 1?; 
ungangbar  u.  dessMlb  gefährlich  visa  einuxn  eigi  ä  ir  (amnes)  üfoerar 
e8a  k  isa  dfoora  f  bjdrg  üfasr  eSa  A  s»  dfoeran  278**''-  NJ  144';  vnxtc- 
gänglich  Muspells  beimr  er  üfoerr  {>eim  er  I)ar  eru  ütlendir  &ß  40*'; 
unerträglich  üfoart  {>6tti  Y4rum  mönnum  at  sitja  nndir  bans  bendi 
Fs  9*^  er  slikt  üfeert  nema  boetr  komi  fram  ebd  29"* 

ü-för,  /:  C/nfall,  Missgeschick  90*o  ^  189*«  befir  nü  yfir  tekit  um 
ykkrar  üfarar  hat  es  nun  ein  üebermaass  erreicht  mit  eurer  schlimmen 
Lage  Fs  58";  fara  dfarar  Niederlage  erleiden  Fs  66** 

d-forvitinn,  a^).  ohne  Wissbegierde  298** 

li-freginn,  ppr.  {von  fregna);  segja  üf regit  ungefragt  114*  Fs  19" 

ü-frelsi,  n.  Zwangt  Despotismus  tifr.  eins  Zwang,  den  Jem  ausübt  öngir 
ui^u  til  at  byggja  löndin  fyrir  üfrelsi  ^eirra  Eb  66'*  {vgl:  dfrelsa 
(ab)  unterjochen  lifrelsa  landit  Oh  34'');  üfrelsi  ok  üdran  Fms  X,  400*' 

ü-friSligr,  adj.  bedrohlich^  kriegerisch  beld  ek  skjött  undan,  ef 
üfriUligt  er  Fs  121» 

ti-f ribr,  m.  Zwietracht,  Feindschaft^  Krieg;  |>ii  masttir  mik  i  friO  kaupa 
vi9  bjgbarmenn,  {)yf  ek  em  i  üf  riSi  yi5  ^ä  Fs  148'  bj6ba  einum  üfri5 
175'  I)eir  böfSn  baft  üfri5  ok  ormstur  d  midU  sfn  langa  tIS  105" 
29^  234"  til  sliks  üfribar  (bei  solcher  kriegerischen  Unruhe),  Bern  nd 
borfir  b^r  £  Englandi  154'  vom  Unwesen  eines  Räubers  />  3";  üfrilJar- 
stabr,  m.  ein  feindlicher  u,  dadurch  gefährlicher  Ort  Fs  10*' 

ü-fr65r,  adj.  unwissend^  dumm  üfröSr  maQr.  .  eba  skilningarlauss  245" 

d-froebi,  /:  Thorheit  246» 

d-fr^nn,  adj.  (frinn  [d,  i:  fr^nn]  'blandus,  venustus^  BJ,  ff  Id.)  finsteren^ 
zornigen  Gesichtsausdruckes  ha.mi  var9  all-üfr^nn  vi5  f>eBsa  sögu  £7^170*"- 
227»  Fms  IV,  819"  bann  var  aU-fAmiligr  ok  beldr  dfrJnncM866* 

d-fdinn,  adj.  unverwest,  von  einer  Leiche  var  bann  I>ä  enn  6fdinn 
Eb  115'-62" 

d-fundinn,  ppr,  nondum  inventus,  von  Island:  land  dftmdit  restr  i 
baf  Fs  186" -189" 

d-fdss,  aty.  ohne  Verlangen  ek  em  oki{)e88  dfdss,  at  Uta  ..  ich  habe 
auch  keine  Lust  ..  128" 


ügtefa  —  ühamingja  467 

ü-giefa,  /*.  Unglück  8i5a  at  einam  ügeefu  47* 

ü-gagn,  n,  NacAtkeilj  Schaden  faeldr  skylda  ek  veita  I>eim  gagn,   en 

ügagn  220  ><  graues  l/nheü  234  ^^  SE  188  ^ 
ii-gaumg8Bfi,  /*.  ünachUamkeit  265'* 
ü-gefinn,  ppr.  noch  nicht  vergeben,  unverheirathet  113*^ 
ü-gegn,  adj.  unfreundHch,  barsch  öror5r  ma^r  ok  ügegn  £b  36** 
ü-gerla  {od,  dgjörla),  adü,  ungenau  segja  ügj.,  yita  ügj.  udgl  84*  134^ 

164"  176«*    , 
ü-getinn,  ppr,  ungeboren  283'*  Bari  40" -84*  s:  Äborinn 
^iriT'^  (^))  bange  sein,  sich  furchten  vor  Ktw  (eitt)  eigi  mA  hann  i>aiin 

ngga,  er  . .  189 '  ef  mabr  uggir  eigi  andvitni  i  m6ti  (tesles  contrarios) 

273«*;  impers»  mik  Qggir,  at  ..  mir  bangt,  dass  ..  192 '^ 
Qggligr,  ady.  dngsüichy  zweifelhaft  er  pat  Qggligt,  hvirt  —  eSa  A  22*; 

vgl:  I>ykkir  m^r  aggligt  od.  ugg-yaBiit  {od,  ugg-viat  /Vvr  116^) 
1.  -nggr,  si^'.  ängstlich,  s:  'or-nggr 

2*  nggi^»  >'>•  '<4nj7«^   horfinn  er  allr  nggr  ok  6tti  Fms  II,  201  «^ 
d-gildr,  a4j.  für  den  keine  Busse  bezahU  wird  Fs  63*  Nj  66i*-88>* 
ü-gipta,  f  Unglück  Krs  11*  blÖndum  eigi  giptu  Ti&  ügiptu  />  99* 
ü-giptuaamligr,  a^j.  unglOcklich ;    ddttir  min  er  eigi  ügiptusamlig 

kona  (meine  Tochter  sieht  nicht  so  aus,  als  wenn  sie  sich  unglücklich 

verheirathen  sollte)  Fs  31  «^ 
li^gjörr»  ppr,  nondum  f actus  ef  nokkarr  lutr  vseri  ügjörr  d  borginn i 

SE  13411  ungeschehen  skjldi  (rera)  alt  ügjört  Gp  b^^ 
ü-gla5r,  adj,  veräriesslich,  betrübt  235'    er  heldr  üglatt  um  bobit  es 

herrschte  ziemliche  Missiimmung  beim  Mahle  Fs  158'* 
li-gledi,  f.  B\ttrübniss  ügleM  ok  hagsdtt  Bari  102**  fier  hann  af  I^essn 

mikla  ügle5i  ok  kvebst  }>ar  miBt  hafa  g65s  manns  Fs  132**  Eg  168** 
ii-g65r,  a^y,  untauglich,  unzweckmässig  {>eim  |>6tti  ..  dgott  at  m»la  £ 

möti  Fs  31"  ügott  r&tS  ebd  110«* 
d-goldinn,  ppr,  270*  s:  goldinn 
i&-grei5r,  adj.  unbequem,  beschwerlich  ok   först  ^eim  ..  keldr  dgreitt 

sie  hatten  eine  ziemlich  beschwerliche  Reise  Fs  52 '* 
d-grjnni,  n,  (Grundlosigkeit)  =  or-grynni;  dgrynni  i)it  Eg  19i*-27* 
d-hefa,  /.  von  dem,  was  sieh  nicht  gehört.  Unzuträglichkeit  (obj.)  {  möti 

koma  sUkum  dhiefum  (=  manndrdpam  ok  f^skö&um)   />  4*;    Vcr- 

legenheit  (subj.)  skjldastr  at  leysa  dhiefu  (s=  Yandr»5i)  frsBnda  sfns 

Fs  33*'    Schande  mikln  heldr  falla  &  hölmi  en  {)ola  dhseftt  ^essa 

Gül  79" 
d-hsefr,  aa^.  unnütz,  nichtsnutzig  hann  kallar  öll  (vir  gu9)  dhsef  meü 

öUu  290«*;  s:  hoefr 
d-hettr,  adj,  gefahrlos  für  Etw  {elnn)  267*  dhett  fjörvi  sinn  TW  153** 

svd  at  {>eini  yar  6h8ett  so  dass  sie  ausser  Gefahr  waren  Eb  103** 
d-haldkyeemr,  aty,  unbequem,  lästig  vistarlaon  ö5ram  dhaldkviem  />31* 
d-haltr,  ac^,  nicht  lahm  ok  yar5  hann  aldri  dhaltr:  und  blieb  er  stets 

etwas  lahm  Fs  153* 
d-hamingja,  /*.   Unheti  göra  mönnam  bana  e5r  uhamingju  edr  yan- 

heilindi  41«* 

30* 


468  uEapp  —  üjafnaSr 

ü-happ,  R.  Unglück,  von  Baldrg  Tod:  hefir  {>at  mest  ühapp  veiit  annit 

18^    mikit  ühapp  209^    mikit  mein   ok   6happ   SE  104'i;    ühappa- 

•  niaSr,  m,   Unglücksmensch  l>ü   ert  hinn  versti  iihappama5r  ok  far  & 

brottu  hin  yända  mannf^la!  Fs  SS.*";    lihappa-laass ,  a4j\  ..  at  hann 

liti  dhappalaust  dass  er  es  zu  keinem  Unglücke  kommen  lasse  Fs  166^ 

ü-hittr,  m.  schlimme  Sitte,  Unziendichkeit  svarf  hann  af ...  alla  ühitta, 
fjölkyngi  ...  244*» 

ü-hefndr,  ppr.  ungerächt  meSan  bans  er  ühefnt:  so  lange  er  noch  nicht 
gerächt  ist  /V  39* 

ü-heilagr,  adj.  nicht  heüig  eigi  em  is^jumar  lihelgari  sie  sind  nicht 
weniger  heiÜgSES2^;  ungeschützt^  friedlos,  noxae  expositus  {s:  heilagr) 
verSa  J)eir  ühelgir  viÖ  Averkum  (für  die  ffunden,  die  sie  erhallen^  kann 
keine  Strafe  erhoben  werden)  Vsl  145**  lok  verba  uheilug  viö  broti  die 
Schlösser  werden  ungestraft  erbrochen  Grdg  11,  167  ^  bes,  in  der  Verbind. 
falla  üheilagr  fyrir  einiim  (jure  caedi  ab  aliquo)  Fs  63*  Isl  /,  287**  m.  o. 
vgl:  ügildr 

ü  -  h  e  1  g  a ,  swv.  Jure  caesum  aKquem  promulgare  NJ  87  *•  -  99  •  "• 

ü-helgi,  /*.  Fried-,  Schutz-losigkeit,  straflose  Tödtung  («;  üheilagr,  arf^.) 
sä  er  veginn  var,  haHti  mselt  s^r  til  ühelgi  hatte  sich  durch  seine 
Rede  das  Leben  verwirkt  Fs  74**  ebenso  gera  (od.  vinna  od.  verka) 
til  ühelgi  s^r  sich  durch  eine  Handlung  das  Leben  verwirken  Fs  122*' 
Vsl  182" -190*»  veginn  til  ühelginnar  straftos  erschlagen  Vsl  182«» 

ü-heppiliga,  adv.  unglücklich  Eb  16*o 

ü-hlifinn,  adj.  wer  sich  nicht  schont  hann  yar  ühl.  ok  baabst  jafnan 
til  tess,  er  öörum  J)6tti  verr  at  gera  Fs  71"  Fms  VI,  60»« 

ü-hlj6Ö,  n.  Lärm  i)Ä  varö  6p  mikit  ok  ühlj6Ö  Nj  16*<>-164" 

ü-hlatdeilinn,  adj,  {s:  hlut-d.)  nachgiebig,  demüihig  (?)  svd  yar  hann 
madr  ühlutdeilinn ,  at'üvinir  bans  mseltu,  at  hann  hefbi  eigi  sf&r 
kyenna  skap  n^  karla  Eb  18» 

ü-hneistr,  a4f.  ohne  Schimpf  und  Schande  at  hon  vs&ri  ühneist  at 
bobom  dass  sie  bei  Gastmählern  anständig  (-gekleidet)  erschiene  Eb  93* 

ü-hcegr,  adj.  schwierig  172 *•  ühoagt  at  gera  viö  atkveöum  i>  23*-20** 

ü-hoBviskr,  adj.  ohne  Kenntniss  feiner  Sitte,  unhöflich  svä  kann  til  at 
bera,  at  hoeviskr  höfbingi  hlj6ti  mikla  skömm  fyrir  ühoeyisks 
manns  sakar  ok  üsi5ags  255^-*  245'* 

ü-h6fsamligr,  aey,  von  der  Art  des  üh6fsamr;  ühöfsamliga  drambi 
293*;  -a,  adv.  292  «> 

ü-h6fsamr,  adj.  unmässig,  alles  Maass  überschreitend  kona  mikillät  ok 
üh6fsöm  i  skarti  sinn  292*» 

ü-hreinn,  adj.  unrein  i  })eim  sta5  (wo  Baldr  wohnt)  mk  ekki  vera 
ühreint  (nihil  impuri)  17**  fjända  ok  ühreinan  anda  290'*  nicht  rein  -, 
frei  von  Gefahr  vegrinn  yar  ühreinn  ok  hurfu  margir  aptr  F's  100'* 
vgl:  er  hdr  ühreint  fyrir  ok  sknlu  v^r  greiSa  ferÖ  yöra  Fs  92* 

ufn  260»  d.  i:  yfn,  n. 

ü-jafn,  a4j.  ungleich  l>er  eigit  üjöfnum  til  at  verja  ihr  habt  euch  eines 
Menschen  zu  erwehren,  der  euch  ungleich  d.  i:  euch  überlegen  ist  Fs  36** 

ü-jafna9r,  m.  Unbilligkeit  Fs  87*^    Feindseligkeit  leita  iindan  üjafnaM 


•   üjafngjam  —  ülfr]  469 

Gannhildar  ebd  131''^;  üjafnadar-ma9r,  m,  (bcs,  von  Leuten^  die  andere 
bedrücken^  von  Uebermüthigen)  lij.  mikill  ok  dvinsaBll  F«28«'  -127"öj563« 

ü-jafngjarn,  adj.  übelwollend  fjöldinn  mislyndr  ok  iijafngjam  hverr 

^  vis  annan  262*' 

u-jöfnubr,  m.  Gp  65^  d,  i:  üjafnaSr 

ü-karlmannligrf  a^f.  nicht  tapfer ,  nicht  brav,  von  einer  stumpfen  Axt : 
er  ydpn  i)itt  ükarlmannligt  Fs  184^ 

ü-k&tr,  adJ,  verdriessHch  182^'  vorn  I>eir  mjÖk  ükÄtir  F«  40'  all- 
ükdtr  11*^  traurig  maerin  var  ükAt  ok  grdt  Eg  158'*  {vgl:  ükieti,  f. 
Bedritbniss  meS  miklu  angri  ok  ükseti  Bari  102*'} 

ü-kendr,  adj.  ükend  faeiti  Fs  223  s:  heiti,  n. 

ü-kerskr,  adJ,  nicht  stark,  schwach  Vsl  172 ''  {s:  f^lagi,  m.) 

ü-keypis,  euiv.  ungekauft,  umsonst  f&  {od.  nema)  eitt  ükeypis  Eb  107' 
Eg  60» 

ü-klakksdrr,  a4j-  I>v{at  HM  }){num  man  öklakksärt  verSa:  denn  dein 
Arm  odgl  wird  keinen  Schmerz  empfinden,  empfindungslos  sein  Gp  48' 

ü-kominxii  ppr.  is  qui  nondum  venit  (i.e.*  venturus)  ..  vän,  at  limagar 
8^  ükomnir  til  ßsk  125" 

ü-kostigr,  a^.  werthlos:  von  einem  schlechten  Pferde  klärr  ükostigr 
Fs  128";  d-kostr,  m.  vitium  Grdg  II,  35'»'- 28" 

d-kunnigr,  adj.  unbekannt  guS  er  oss  er  Bannliga  Öllum  ükunnigr 
235 '^  248 '»  nemandi  |>ar  ükunniga  froe&i  wenigen  bekannte,  'rare^  Ge- 
lehrsamkeit 241' 

li-knnnr  {od,  ü-ka8r),  a4j'  unbekannt  menn  ükonnir  Leute,  die  man 
nicht  kennt  147*  {comp:  menn  üknnnari  minus  noti  134^)  er  I)d  kemr 
fyrir  iikunna  menn  zu  Leuten,  die  dich  nicht  kennen  200 **  fara  i  ükunn 
l)ing  d.  i:  zu  einer  unbekannten,  fremden  und  desshalb  ungewohnten  Thing- 
Stätte  102" 

ü-kvängaQr,  ppr.  unbeweibt  allir  vorn  {)eir  ükvÄngaMr  112" 

ü-kviSinn,  adj.  ohne  Angst  und  Besorgniss  hann  skyldi  vera  k&tr  ok 
ükviöinn  Eb  31' 

u-kynligr,  adj.  nicht  wunderbar  m^r  J)ykkir  ukyniigt,  at  ..  248*' 

ü-kyrr,  adj.  unruhig  sj6rinn  gjörMst  ilkyrr  197*'  vindar  6kyrir  ÄÄ58" 

li-laerör,  ppr,  laicus  lilaerftr  mabr  {opp:  prestr,  wi.)  107"  Krp  12" 

ii-lei8r,  adj.  {s:  lei5r),  willkommen,  angenehm  er  m^r  verkit  61eitt 
d.  h:  ich  arbeite  gern  Eb  93" 

li-lettr,  adj.  in:  kona  ül^tt  schwanger  {s:  Utir)  Grdg  II,  36"-58""- 

ülf-fa^9nar,  i».  pl.  {s:  h^Sinn)  die  in  Wolfspelz  gekleideten,  Name  der 
Berserker  des  Königs  Haraldr  härfagr:  peir  berserkir  er  Ülfh^Snar 
vom  kallaöir  Fs  17'*  s:  Mattrer,  Bek.  II,  109,  n.  32 

Ulf- Hör,  m.  Handgelenk  {eig:  JVolfs-glied,  vgl:  en  J)i  er  sssimir  vildu 
eigi  leysa  hann  {näml.  den  Fenrisülfr),  {)ä  beit  hann  (F.)  höndina 
{des  Gottes  T^r)  af,  {)ar  er  nü  heitir  ülfliftr  5JE98");  kom  sveröit 
A  hönd  honum  fyrir  ofan  ülfliÖ,  syk  at  aft6k  116"  ..  t6k  af  bäÖar 
hendr  i  ülfliönm  Gp  59*^ 

ülfr,  Ulfs,  pl.  -ar,  m.  Wolf,  vom  Fenris-ülfr  SE  98'"-  von  den  ülfar 
SköU  ok  Hati  ebd  68'"-   von  Odins  ülfar  Freki  ok  Geri  ebd  126' "•; 
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{)^r  hafit  leng^  ülfs-mnnni  af  etizt  (d.  i:  ihr  habt  lange  wie  zwei  gierige 
Wölfe  an  einem  Stücke  gefressen)  Isl  /¥,  166*  Sprchw:  'ülfar  eia 
(od.  reka)  annars  erendi'  Lxd  92*^  '{>a5an  er  m^r  dlfs  vin,  sem  ek 
eymn  8^'  (vgl:  'ex  ungue  leonem*)  Finnh.  (1812)  244"  fangs  ykn  af 
frekam  ülfi,  s:  fang,  n.;  häuf,  in  Namen:  Ülfr,  Ülfarr,  Ülfkell  ».  a, 
J>ör-ülfr  («;  Eb  p.  21);  vgl:  vargr,  m. 

ülf-iiS,  f.  animus  (lupinus  t.  e.)  ferox,  von  einem  Berserker  b16  hann  a 
Bik  ülfüö  Eb  401»  (ebd  p.  XLV)  hann  (skalli  I>iim)  er  fallr  npp  ülf- 
lidar  Eg  60^^  reisa  ülfiib  i  m6ti  opponere  infensum  animum  Fms  V,  102^ 

ii-lifa5r,  ppr.;  noch  ungelebt  ekamt  eiga  dlifat  («c.  lif)  twrnoehfoemg 
zu  leben  haben  117"  180" 

ü-Hfi,  n.  Leblosigkeit,  Tod;  von  einem  iödüich  Verwundeten:  kann  var 
seerSr  (od.  8drr)  til  liUfis  F«  794-126«  Eb  24^  ülifia-maHr,  m.  «in 
Mensch,  der  den  Tod  verdient  hat  Lxd  142  •*  Fbr  4" 

ü-Ifkamligr,  adj.  körperlos  (von  Gott)  238** 

ü-lf  kligr,  adj.  unwahrscheinlich  ..  eigi  dUkiigt,  at ..  leO»  1281^  ti^indi 
üUkHg  Fs  9»  eigi  er  hon  üUkUg  til  {»esB  (s:  Ukligr,  o^;.)  man  dar f 
sie  dessen  wohl  fähig  halten  Eb  32'";  üHkliga,  adv.  kann  l^t  til.  vi5 
UBttini:  er  konnte  sich  zu  keinem  Vergleich  verstehen  Fs  79* 

ü-Iikr,  adj.  ungleich^  verschieden  von  Etw  (eina)  dlikr  ertn  oi^inn  m^r 
Gp  56*  tungamar  (die  Sprachen)  em  ülikar  hver  aanarri  256*;  dl. 
einum  der  sich  Jem  nicht  leicht  od*  gern  fügt  R.  var  honiun  eigi  fylgjn- 
samr,  en  mjök  ülikr  Fs  29'* 

d-ljügfr65r,  at^.  gewissenhaft,  wahrhaft  im  Erzählen,  Mittheilen  f>iiriSr  .\ 
bsebi  margspök  ok  dljdgfröS  99^*  vgl:  dl^ginn 

all,  allar,  f.  Wolle  gras  vex  A  j5r5u  e^a  all  d  saabum  SE  100 ^^  i  Tarar- 
feldam  e^a  {  allu  269^®  im  Sprchw:  ^margr  ferr  i  geitarhds  nllar  at 
biSja'  (d.  i:  lanam  inter  capras  quaerere)  Grett  174*'  Fms  V,  314" 
als  Feuermaterial:  hana  l^t  ketii  yfir  cid  ok  bar  andir  all  ok  hvers- 
konar  harka  />44*>;  allar-hlaM,  m.  WoU- häufen  Fs  4^^^-,  allar4ag9r, 
m.  Woll-flocken,  'das  Schwert  Gramr  t6k  i  sondr  allarlagK  23**;  allar- 
reyfi,  n.  s:  reyfi 

d-lög,  n.  pl.  in:  at  dlögam  (opp:  at  lög^m)  psk  liiU  til  dlaga  {opp: 
til  laga)  /«Jfe79«*  me»  dlögam  [opp:  me»  lögam)  iVj  106*  s:  GrRA  30—31 

d-lögliga,  ado.  gegen  das  Gesetz  taka  eitt  dl.  294*^ 

d-lof,  n.  Verbot  at  dlofi  hans  gegen  seine  Erlaubniss  Lrp  216" 

d-lofaSr,  adj.;  dlofat  ohne  Erlaubniss  Lsp  209**  Eb  102* 

ulpa,  f.  s:  61pa 

u-l^ginn,  aty.  wahrhaft  Hallr,  beeSi  minnigr  ok  dl^ginn  107** 

um  (od,  umb),  adv.  «.  praep.  m.  acc.  (auch  m.  dat.  Eb  3^*)  um,  herum» 
ringsum;  von  der  Zeit,  wann?  wie  lange?;  rücksichüich  von  -,  öfter 

d-mseltr,  ppr,  ungesprochen  ftetta  skal  vera  sem  dmeelt  141^ 

d-mastr,  aty.  (s:  mietr,  probatus)  doema  dmseta  sökina  die  Sache  ftir 
schuld-,  straf' frei  erklären  ßsk  75*  dmst  (nachher  d-nytt)  orÄ  I>eirra 
psk  82*-**  vgl  dmsBt  (em)  dmaga  orö  Gisl  6" 

d-magi  (od,  dmaga),  ae^.  u.  m.  (d.  i:  in-validus)  der  Unterstützung  be-^ 
dürftig  Srd  er  mielt'at  sfna  6maga  &  hverr  ma9r  fram  at  foara  & 
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laadi  b^r  . . .  beginnt  der  Ömaga-bälkr  in  Gräg  JI,  S(  /f.  verfta  at  li^maga 
unfähig  zur  Enperlmng  des  LebensunierhalieM,  *zu  einem  Inoaliden"*  wer- 
den Vsl  191  ^'  limaga-björg,  f,  Unterstützung  eines  ümagt  269';  ümaga- 
bü,  n.  d,  i:  bd  %mv  ümaga  Fs  171^ 

d-makUgr,  a4f.  schuldlos,  unverdient  fiu  brennr  ümakligr  iuni  181'°; 
ümakliga,  ada»  um.  s^nist  m^r  til  ^{n  gert  du  scheinst  mir  ungerecht 
behandelt  Fs  63»* -35» 

ü-mäla  od,  ümili,  ady.  ^in-fans'j  wer  nicht  reden  kann^  stumm  madr 
dmdli  (nachher:  hinn  m&  eigi  msBla)  Vsl  151^*^  kona  I>e88i  ^r  üm^Ia 
Lxd  30»«  yeröa  ümdla  psk  60" 

ü-mannligr,  a<Hj.  eines  braven  Mannes  unwürdig,  *er  habe  gestohlen  ok 
gjprt  I>6  xnart  limannligt  annat  Fs  44»* 

li-mättugr,  adj,  machtlos  bann  kallar  I>aa  (ga&  v&r)  ümÄttug  76»» 

ü-mättaligr,  ad^,  ausser  der  Macht  gelegen,  unmöglich  (obj,)  guSs  veldi 
ok  rfki  er  dmättuligt  at  sigra  238»*  svä  dmättuligt  sem  |>^r  er  at  nä 
höndam  til  himins  240  ^ 

amb-  d.  i:  um- 

um-band,  ».  Verband,  Bandage  |>urfti  um  I>at  sdr  engl  umböad  97'* 
vgl  I)ar  innni  ambanda  {>urfa  Fbr  11*^ 

ain-b6t,  y.  Verbesserung  {>ar  er  mestra  nipböta  var  ..  4vai)t  um 
kristnina  75»';  iimb6ta-xnemi,  m,  pl,  Y4r  iwrtqm  melrr  amb6tampnn 
en  l>4  at  ...  wir  brauchen  eher  Leute ,  die  den  gegenwärtigen  Zustand 
besser  machen^  als  solche^  dass  ..  Gp  65'* 

um-bd&,  /*.  Vorrichtung  {)eir  veittu  ^essa  npibdQ  alla  d.  i:  alles  diese 
richteten  sie  her  123'*  veita  umboS  (sie)  meS  klökliguin  brögSam 
Fms  X,  172^  bonum  yar  sd  nmbuS  veitt,  at  ..  man  traf  mit  ihm  die 
Einrichtung,  man  behandelte  ihn  so  ..  Gisl  46** 

um-bdna^r,  m.  Verfahren  {)eir  höi^u  {lann  nmbdnat  («I.  i.*  nipbdiiad}, 
er  A.  bafbi  kennt  I>eim:  sie  verfuhren  in  der  von  A»  angegebenen  Weise 
Gp  50»;  Ausrüstung j  Einrichtung,  bes.  gastliche  Pflege  i>eir  em  nd  .. 
me8  goSiun  umbdnaM  218**  14tit  anenuna  veita  y&r  nmbdnalt  (von 
euren  Wirthen)  191»^  allir  bans  menn  eru  £  starfi  ok  umbdnal^i  (um 
die  Gäste  tu  empfangen)  813'^;  oft.  vom  Begräbmss  (vgl:  bda  an»  lik) 
yar  bonum  {)4  yeittr  soBmiligr  umbdnaSr  eptir  fomnm  sitt  Fs  21»»- 
97«*  Eb  48»* 

i4m-dcBmi,  n.  Urtheil,  Meinung  me!^  tillögn  gd5ra  manna  ok  yiru  um- 
dcemi  Fms  XI,  84»''-83»«  Bari  64»;  Amtsdistrikt  {iwrra  (go5a)  tign 
ok  umdoemi  var  kallat  go8or9  Isl  J,  334»* 

u - me gS ,  /*.  Inbegriff" der  umagar;  stoS  dmeg9  mjök  (vtfr:  mörg)  til  banda 
eine  grosse  Anzahl  von  Unmündigen  (d.  i:  Kindern  ^  börn)  137**  bann 
l^t  eptir  dmegd  aSra:  er  Hess  zurück  die  Kinder  und  ßudre  schwache 
Leute  Fs  140»»  I>eir  skiptu  ok  dmeg&,  I>at  yorn  börn  tyau  (?£>/  17** 
me5an  erfingjar  vom  £  dmegS:  noch  unmündig  Fs  67»*  jMa  fyrir  alla 
]fi  er  £  dmegS  em  272*»;  dmeg(ar-maOr,  m.  ein  hilfloser,  armer  Mann 
um.  ok  mjök  U^xir^  Eb  57» 

d-megin,  n.  Kraftlosigkeit,  Ohnmacht  af  |)eim  leitt  dmegin  ^at  er  d  I>d 
baföi  komit  Fbr  79» -61**;  dmeginn,  adj.  Fms  1,  264** 
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ü-merkiligr,  <idj,  ohne  Bedeutung,  gleichgülig  draumr  ümerkiligr  137 ' 
um- fr  am,  ctdv.  u.  praep.  m.  acc.  ausser,  vor^  über  n.  {>etta  alt  praeter 
haec  omnia  236*«  249 '^  hann  er  u.  allan  atyrk:  erhaben  über  ..  238^' 
allar  i}>r6ttrr  hafVi  hann  u.  sina  jafnaldra:  in  allen  Fertigkeiten  über- 
traf er  seine  Altersgenossen  Qp^&^*;  örtl:  ganga  umfram  sk6ginn  bei 
dem  Walde  vorüber,  über  ihn  hinaus  191*;  adv,  ausserdem,  überdiess 
29  >♦  101«« 

um-gangr,  m.  Vermittlung ,  Fürsprache  m&\  i  gei9  lagin  me5  omgangi .. 
göSgjamra  manna  Eh  46^*^ 

um -gerb  {^auch  umgjörb),  /*.  das,  was  eine  Sache  umschliesst,  von  aussen 
umgiebt  {s:  2.  fgerti)'  Bari  21',  von  der  Scheide  des  Schwertes,  vagina 
kgr  gaf  faonum  svertJ  ok  fylgM  engl  umgei^  Fs  116*- '-94 '-96*' -97') 

um-hvarf,  n.  Freiheit  (Gebiet  innerhalb  dessen  Jem  verkehren  darf)  skal 
hann  eiga  nmhvarf  ...  innan  fylkis  at  s^sla  um  skuld  ..  280** 

um-hverfis  od.  -hverfum  {häuf,  nmb-hv.),  adv.  u,  praep,  nu  acc,  iim, 
ringsum  skipast  nmhverfis  hiUin  128^  alt  umhverfis  }>ann  eld  er  sett 
borS  222^'  fara  nmhverfam  eyna  Gisl  136**;  adv:  fjöldi  var  {  tjöldum 
umhTerfis  Fms  X,  17* 

ü-mjiikr,  at^.  hart,  steif  Iser  har51a  meint  ok  ümjiikt  Oh  89*  von  Men- 
schen, schwer  zugänglich  hann  var  falätr,  dmjükr  ok  üdsell  Fs  23** 
wild,  heftig  gegen  Jem  (viQ  einn)  Eb  40'*  lagbist  mjök  dmjükt  i  meb 
I>eim  ein  sehr  feindseliges  Verhältniss  Eb  52  '* 

um-leitan,  f,  Vermitilung,  Verwendung  Fs  9'* 

um-libinn,  ppr.  praeteritus,  vergangen  eptir  {)etta  umllbit  als  diess  vor- 
bei war  160** 

um-maeli,  n.  Erwähnung,  Bestimmung,  Entscheidung;  önnur  hefi  ek 
hejrt  ummsli  hans:  feine  Bestimmungen,  die  ich  gehört,  lauten  anders 
188*^  Unna  yib  hans  ummaeli  Fs  80'  skjöt  em  h^r  mm  ummoali 
Fs  87*^ 

nm-räb,  n.  Roth,  consilium  meb  umrdbi  hans  108'*  at  sög^  ok  umr4bi 
I>eirra  109" 

1*  um-roeba,/*.  Besprechung  setja  eitt  i  umroebu  Etw  besprechen,  darüber 
abhandeln  257  *  l^k  er  h^r  nü  nmrcebu  raddarstafanna :  dissertationem 
de  vocalibus  261'^;  Gerede  var  nü  mikil  umroeba  um  ...  298*'  Nj  1\2^ 

2.  um-rceba,  swv.  besprechen,    über  Etw  verhandeln   I>ä  var  umrcett, 

■  hverjum  ...  169' 

um-sdt,  f,  Nachstellung f  insidiae  veita  umsdtir  einom  Gp  59' 

um-ftibir:  endlich,  s:  sibir 

um-sjd,  f,  Fürsorge,  Schutz  {>.  kvabst  aldri  hans  umsjä  vilja  Fs  142* 
til  umsjdr  vib  (für)  J[>orfinn  ebd  151'* 

um-sjir,  m.  umßiessende  See,  Weltmeer:  Mibgarbsormr  Hggr  i  um- 
sjd  12" 

um-skipti,  n.  Verkehr,  Geschäft  mit  Jem  munu  ekki  skjöt  umskipti 
verba  meb  okkr  Gp  61*«  feindliches  Aneinandergerathen  ebd  70* 

um-stilli,  n.  VeranstaUung  (üöt;  tilstilli)  Fms  VUI,  430»*  Vermittlung 
ssettast  nü  vib  umstilli  {>6rodd8  Fs  156** 
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m-s^sla,  f.  Fürsorge,  Bemühung  f>eir  h^tu  honum  ums^sln  sinni  til.. 
104»;  umsjslu-maör,  m,  Hausverwalter  Fs  71  ^* 

nm-tal,  n.  VermitÜungy  Fürsprache  heita  vil  ek  |}^r  minu  nmtali  Fs%l^ 

am'-tala,  f.  (=  nmtal,  n.)  ok  viS  amtölar  f>or8teLn8  saettust  {)eir 
Fs  153^  vgl:  umstilll,  n. 

una  (unda),  zufrieden  sein  mit  Etw  (einu  od,  vi&  eitt)  ei  uni  ek  })vi, 
at  ..  Gp  66«  u.  vel  {od.  illa)  einn  9"  29"  160"  Fs  12";  uni  ek  |)vl 
bezt  vis  sefi  mfna  /*,»  21*-147^^  kvaS  hann  mega  vel  tiS  (damit)  utia 
171  <^  uni  {}ü  nii  vel  vi8!  Eb  117  <<;  hann  undi  litt  eptir  Gnnnlaug 
er  fühlte  sich  sehr  unglücklich  nach  d,  i:  in  Erinnerung  an  O.,  magno  ejus 
desiderio  tenebatur  165*^  vgl:  hann  undi  s^r  engu  eptir  fall  Olafs  er 
gab  sich  in  keiner  Weise  zufrieden  nach  ...  Fs  113i>-112" 

ü-naerr,  adv,  rächt  nahe  ekki  setia  ek  at  ganga  üneerr  fyrir  skaplyndi 
()eirra:  nicht  will  ich  zurückbleiben^  mich  zurückziehen  wegen  ...  Gp  66^ 

1.  -und  (</.  t:  unnd,  von  unna),  /*.  in:  öf-und 

2.  und,  praep,  s:  undir 

3.  und,  pl.  -ir,  /.  tVunde  bl6ö  hlj6p.6r  undinni  Eg  86"  {vgl:  ben,  f. 
und  sär,  n.);  in:  heil-und,  hol-und,  merg-nnd 

undan,  adv.  m.  praep.  m.  dat.  fort  -,  weg  von  hann  gengr  grätandi  undan 
I>eiin  115 '*  })eir  st^rKu  undan  hiskanum  aus  der  Gefahr  182^"  breg&a 
8J4S5num  undan  kipu  (unter  dem  Mantel  hervor^  Eb  16"  in  Verbind, 
mit  Verbis  entspricht  es  unserm:  ent-  undan  hlaupa  ent-laufen  193'^ 
(taka  undan  da:ss.  Gp  66 "-68")  »kal  nii  eigi  lengr  undan-foBrast: 
sich  entziehen  198*^  (187*^)  hann  Mt  ekki  undan  dregit  I)eim  til  soemdar : 
er  entzog  ihnen  keine  Ehrenbezeugung^  that  ihnen  alle  Ehre  an  Fs  24'^ 

undan-bragS,  n.  Schlupfwinkel^  wo  man  Etw  verstecken  kann  leitabi 
hann  s^r  (für  seine  Person)  undanbragQs,  at  hann  vseri  eigi  fyrir 
aug^m  ..  Fs  5'*  skal  nü  rannsaka  pung  minn,  hefi  ek  h^r  ekki  undan- 
brag«  (für  das  Thorsbild)  mitt  hafa  Fs  97";  Ausflucht  {Band  30»),  oft. 

undan-drittr,  m.  =  to  dragast  undan,  Entschuldigung^  Ausweg  hafa 
undandrätt  um  eitt  sich  einer  Sache  zu  entziehen  -,  Auswege  suchen 
Eb  40" 

undan-kv&ma,  /*.  das  Entkommen  Eg  142" 

undan-räs,  f.  das  Entlaufen  honum  gafst  eig^  undanr&sin  es  gelang 
ihm  nicht  zu  entlaufen  Fs  42*® 

undan-skildr,  ppr.  ausgenommen  at  undanskildum  utanfer^um:  ex- 
ceptis  itineribus  Fs  74'® 

undarligr,  aty.  wunderbar,  auffallend  fäheyrö  ok  undarlig  upplostning 
176«  J)at  var  eigi  undarligt,  at  ..  36^1«.  undarliga,  adv.  u.  j^ikkja  8' 
maer  undarliga  fögr  69** 

undingr  {d.  i.  vindingr),  m.  Fessel,  Strick  undingja  lauen  278" 

undir  {od.  und),  adv.  u.  praep,  m.  dat,  u.  acc.  unter  hross  undir  manni 
ein  Pferd  auf  dem  Jem  reitet^  hross  undir  klyfjum  ein  bepacktes  Pferd 
Vsl  156**^"  J.  kvab  nü  vera  hans  lif  undir  s^r  ..  stehe  unter  ihm, 
sei  in  seiner  Gewali  Fs  8«  vera  undir  einu  Zweck,  Absicht  einer  Sache 
sein  er  {)at  ok  mest  undir  {}es8i  minni  I)ingstefnu,  at  ..  diese  weine 
Thingberufung  hat  vorzugsweise  den  Zweck,  dass  .,  Fs  9*;    vera  mikit 
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undir  einu  viel  an  Etw  Hegen  honnm  })6tti  mikit  (vera)  uadir  ({ivi) 

at  halda  sinni  soemd  256  ^^- '  vgl  I>eir  kvÄ5a  f>ar  allmikit  undir  {lykkja, 

at  ..  Fs  73'^  mikit  eiga  undir  einu  viel  Werth  legen  auf ..  SS  100^ 
undir-fölk,  n.  die  Untergebnen  (=  undirmenn)  Itera  sitt  undirf61k 

243" 
undir-maSr,   m.    Untergebner   {vgl:   Ölafr  kgr  elska^i  sinn  undir- 

gefinn  1^9  {  Noregi  Fiat  II,  91*^)  herra  Jon  biskup  banS  ..  sinum 

undirmönnum    öllum    243  **;    undirmenn   =    {}ingmenn    «:    Maurer, 

Beitr.  84,  not,  6 
undir-mil,  n,  pl.  keiml.  Abrede  psk  130*    ßintergedanken  ok  ^essu 

skulu  eng^  undirmil  fylgja  141^ 
undir-skemma,/'.  Unterstube,  vielm:  der  unlere  Theil  einer  zweietöckigen 

skemma  (opp:  ekemmu-lopt  od.  lopt  der  obere   Theü),  ^at  st6d  i 

undirskemmu,  en  lopt  var  yfir  uppi  45^  ^ 

undir-standa,  stu,  verstehen,  intellegere  bann  undirst6&  hyat  bann 

las  246*  SE  10  8 
undr,  R.  Wunder  fiA  var9  fiat  undr,  er  ek  mundji  eigi  trda  at  vera 

miBtti  10<  1777 
und  rast  (a5),  eich  wundem  undrumk  ek,  brersu  ..213'  über  Etw  (eitt) 

bann  undraSist  {>etta  n\jök  140^  bewundern  Jem  (einn)  113^ 
undurn,  m.  VormUtag  bann  var  nd  kominn  ummorgininn  at  undumi 

Oh  66«  vgl  SvbJ.  Egilss, 
ü-nefndr,  ppr,  ungenannt  nefndan  ok  dnefndan  283'* 
ü-nejtr,  ppr,  matar-rerd  {)at  er  üneytt  er  (unverbraucht)  279'*    1^/: 

mat  f)ann  er  bann  nejtir  279^ 
ungi,  m.  das  Junge  eines  Thieres,  pullus  {s:  alka,  /*.)  Fs  180'^ 
ungligr,  adij.  Jugendlich  binn  mikli  mabr  ok  enn  ungUgi  Fs  130^ 
ung-menni,  n.  Junger  Mensch  bann  var  Utill  ok  u.  eitt  11  ^  kgs  sunr, 

bit  blessafta  u.  237«  (ooU.)  Fms  VI,  335»"- 
ungr,  adj.  {comp:  yngri,  superl:  yngstr)  Jung  (ISunnar  epU)  er  go^in 

skuln  i  bfta  j^d  er  ]»au  eldast  ok  vei^a  l>i  allir  ungir  SE  98** 
Unna  (ann-unna),  lieben  Jem  (einum)   ef  ann  kona  manni   167^  27** 

Unna   })Yi  (meybami)   mikit  137*    ef  meistari  ann  i^r  mikit  241** 

unnast  sich  gegenseitig  lieben  Eg  208**   Gisl  44  <*  (unnusta,  f.  amata 

Fbr  38**  und  unnandi,  m.  amatus  Bart  137'');  gönnen  {ahd:  giunnan) 

Jem  (einum)  Etw  (eins)  Hr.  nnni  i>eim  enskis  penings  af  gulliBu23" 

164*«  206  *<>  Fs  126*    ann  ek  bänum  isetu  i  dömi  264«    auch  unna 

einum  eitt  Oh  18'* 
unning  {d,  i:  vinning),  /*.  in;  elQ-nnning 
unnr  {od,  u5r),  p/.  unnir, /.  ^undti*  s:  SvbJ,  Egilss,;  (unnum  *affluenter, 

abundanler^  BJ.  Hld)\  in: 
unn<vörp  {od,  und-v.),  n.  pL  das  von  den   Wellen  Herausgeworfene, 

ejectamenta  maris  sv4  ligu  pykt  manna-bükar ,  sem  undvörp  vssri 

Fms  VI,  QS^^-FIII,  406*» 
u-numinn,  ppr,  noch  nicht  in  Besitz  genommen  var  })i  enn  yf&a  ünumit 

landit  Fs  18** 
ü-n^ta,  swv,  unnütz  machen  <S£342'*  lagftist  bann  i  rekkju  ok  ün^tti 
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hCndioA  (impers:  und  sein  Arm  war  tmbrauckbar?)  (7^  60*;  vernichten, 
zerstören  Fs  HS*  niKr  brj6ta  ok  ün^ta  286**;  lin^U  miX,  d6m, 
stefnn  usw  (term.  teckn.  Jur,)  die  Ungültigkeit  des  betreff.  Rechtsactes 
darthun  und  diesem  dadurch  seine  rechtUehe  Kraft  entxiehen,  Etw  vor 
dem  Gesetze  als  ungültig  erweisen,  entkräften  ün^ta  mal  fjrir  einum 
(gegenüber  Jem)  Fs  126**  £b  103'*  lin^tist  mdlit  fyrir  ^eim  sie  ver- 
loren den  Process  £b  19'*  s:  Nj.  gloss. 

d-n^tr,  a4j.  unnütz,  inutÜis  SE  342';  schädlich  honttm  I>6tti  {id  komit 
hag  manna  i  iSakfit  efni  (d.  i:  in  grosse  Gefahr)  105*^;  ungültig  {s: 
^nftsi)  lin^tt  mal  263**  Fs  74**  i>at  (mal)  kyab  bann  lin^t  standa 
8vä  bdit  173* 

unz  (d.  i:  nnd  es),  conj,  bis,  bis  dass  ..  til  {)e8S  unz  kgr  bannaM  100* 
li5it  fl/8i,  nnz  ^eir  f^ngu  enga  vlMökn  Eg  90* 

ü-<Bdri,  comp,  niedriger,  in:  binn  üoeftri  bekkr  {opp:  b.  oe^ri  b.)  die 
geringere f  gewohnt,  für  die  Fremden  bestimmte  Bank  ( TVeinh.  220)  161  * 
Fs  40*  setjast  utarliga  ä  üoeöra  bekk  Fbr  101*''^  i>eir  sätu  i  önd- 
vegi  enum  lioe^ra  megin  auf  der  niedrigen  Seite  d.  h:  auf  der  des  ü.  b. 
Fs  72» 

ü-od11,  aty,  der,  welcher  nicht  beköstigt  werden  darf  (üoell  r=  üalandi 
ffdv  481')  ..  skögarmanns  {>e8s  er  lioell  er  ok  üferjandi  Krp  12*  si 
ma5r  er  üoell  til  döms  er  vegr  mann  wer  Jem  tödtet,  darf  bis  zur 
Abhaltung  des  Gerichtes  nicht  beköstigt  werden  Vsl  146*^ 

ü-öld,  f,  schlimme  Zeit,  in:  üaldar-flokkr,  m.  Häufen  von  Unglücks ^ 
menschen  (von  Vikingem)  Eb  114**  vgl:  ii-J>j6ft,  /*. 

ü-orÄ,  n.  pL  Schmähung  (=  niö)  Krs  7**  {vgl:  ü-ordan,  n.  falsches  Ge- 
rücht Oh  79**) 

li-orSinn,  ppr.  noch  nicht  entstanden  mitti  Oftinn  vita  orlög  manna 
ok  doi^na  blntl  41**  vgl:  bann  vissi  fyri  dor^na  blnti  SE  14* 

npp,  adv,  aufwärts,  in  die  Höhe  renna  npp  ok  ni8r  SE  74*  bann  t6k 
bamarinn  ok  bri  npp  2*';  oben,  supeme  kjrtil  upp  Iitinn  Eg  196*° 
oft  mit  Präposs,  npp  i  {SE  72^),  npp  i  {Fs  86*<),  npp  dr 

npp-draga,  stv.  heraufziehen,  z.  B,  einen  Ochsen  aus  dem  Sumpfe  Gp69^^ 

upp-foeta,  swv,  auferziehen,  educare  bann  rar  |)ar  nppfcnddr  68'* 
SE  92**  vgl  1.  fcoUa) 

npp-f6stra,  suw.  auferziehen  bann  rar  {)ar  uppföstraSr  Fs  61**  9^; 
ef  menn  föstra  upp  böm  sin  A  laun  188*^  {vgl:  1.  fÖBtra) 

upp-ganga,  f.  das  Hinaufgehen  d.  i:  an's  Land  (=  landganga)  bann 
eggjar  sina  menn  til  nppgöngu  Gp  70** 

npp-gangr,  m.  das  Emporkommen,  incrementa  var  f>d  uppgangr  Hof- 
Halls  sem  mestr  Gp  66* 

upp-baf,  n.  das  Anheben,  Anfang  byat  var  nppbaf,  eSa  hversu  böfst 
SE  38**  |)at  Väru  nppböf  til  {>e8s,  at  ...  ebd  216*  f>an  hafa  nppböf 
Terit  at  gjaldi  ..  100*  n.  yigaferla  117**;  bes.  Anfang  der  Rede,  ge- 
sprochen od,  geschrieben,  in  Prosa  od,  von  Versen  'fiat  er  nppbaf  laga 
vdrra'  s:  Maurer,  Graag  17,  not,  37  i)at  er  u.  gri^amila  värra  282** 
2*  87**  sem  b^r  flnnst  f  nppbafi  bökar  SE  224  *i 
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upphafs-mabr,  m.  Anstifter,  auctor  reij  zu  od.  von  Etw  (at  einn)  ert 
J)ü  npphafsmaSr  at,  en  synir  fylgja  J)v£  177'' 

upp-hald,  n.  Erhaltung,  sustentatio  staöinum  til  upphalds  289'  velta 
upphald  musterinu  (monasterio)  Fins  VI  11^  279* 

upp-halda,  stv,  in  Stand  halten,  erhalten  Etw  (einu)  hann  let  upp- 
halda  virkina  Gp  72'^  {vgl:  halda  uppi) 

uppi,  adv,  oben  uppi  d  lopti  13^^  lopt  var  yfir  uppi  46*  ^  hiisum  uppi 
122 '•;  halda  uppi  einum:  Jem  erhalten,  sustinere  (upp-halda)  276'* 
hefja  uppi  {oder  upp)  or&:  seine  Rede  anheben  Fs  35^  standa  uppi 
{vom  Schiffe):  subductum  esse  142**  vera  uppi  vorhanden  sein  ok,  er 
varar,  er  mjök  uppi  vistin  Fs  177**  vAru  allir  uppi  i  einn  tfma  sie 
waren  alle  Zeitgenossen  141  •'  bes:  berühmt  sein,  in  der  Erinnerung  oben 
bleiben  (d,  h:  nicht  untergehen,  nicht  vergessen  werden)  mun  hans  vorn 
uppi  (vera),  meSan  landit  er  bygt  124''*  124**  man  Jiessur  J)fn  fert 
Jie'r  lengi  uppi  vera  77**;  lata  uppi  gewähren,  in:  1.  u.  griU,  rannsokn 
M.  fl.  Grdg  II,  166""-  {opp:  vama  ebd  167*)  1.  u.  f^  Geld  auszahlen 
Grdg  II,  142« -144*«  u,  ö. 

uppi-vadsla  s:  upp-vaösla,  /. 

upp-koma,  /*.  =  x6  koma  upp,  vom  vjtlk.  Ausbruch  elds  uppkoma  i 
Heklu  ßgv  72*  vgl  ebd  85" 

upp-lenzkr,  adj.  Fs  95**  aus  den  Upplönd,  d.  h:  den  5  Östl.  Land- 
schaften des  norweg,  Binnenlandes;  auch  upplendingr  z.  B.  Hdlfdan 
hyitbeinn  Upplendinga  konungr  99* 

upp-lostning,  /".*  Ferläumdung  176*  (upp-lost,  n.  falsche  Nachrede^ 
Lüge  upplost  ok  l^gi  Fms  VI,  240»  uppi.  ok  h^gömi  ebd  VII,  310»- 
7X,  449,  not,  7) 

upp-ndm,  n.  das  Aufnehmen,  bez.  von  Bussgeldem,  Inbegriff  der  dazu 
Berechtigten  allir  eigu  J)eir  jammikla  b6t  er  f  uppn^mi  eru  saman  287«"- 

upp-nsemr  {od,  -naemdr),  adj.  aufgreifbar,  fassbar,  überwindlick  ekki 
eru  v^r  uppnaerair,  {)ött  nökkurr  se  liösinunr  Eg  187'  eigi  veit  ek  hvdrt 
hann  er  svä  Jiegar  uppnaemdr  ob  man  ihn  gleich  so  fassen  kann  Fs  46*^ 

upp-rÄs,  f  Aufgang  i  solar  uppräs  Hdv  350*3  Eg  193»  vgl:  upprds 
ok  cefi  merkismanna  ffgv  b9*\  feindlicher  Ueberfall  und  Plünderung  der 
Küstenländer  (meist  von  Vikingem  gesagt) :  hann  geröi  I>ar  uppräsir  ok 
herjabi  58*»  veita  upprAs  73«  gjöra  upprÄs  i  Skotlandi  Fs  69*» 

upp-reist,  f.  Erhebung  f&  uppreist  Ansehn  erlangen  Fms  IV,  2*°  es 
zu  Etw  bringen  Fs  84*  hlj6ta  akaöa  af  kgi,  en  enga  uppreist  £^50*»; 
uppreistar-drdpa,  ein  Gedicht  des  HallfreÖr  vandr.  Fs  104  *<  s:  ebd. 
Vorr.  p,  XIII  M.  vgl:  Munch  I,  2,  369  not.  2;  (uppreistar-saga,  von 
Sighvats  Gedicht  90*«) 

1.  upp-risa,  stv.  auferstehen  (von  Jesus  Christus)  hann  muni  upprisa 
d  hinum  III.  degi  eptir  daubann  286* 

2.  upp-risa,  f,  Auferstehung,  resurreetio  286 <  291*° 

upp-runi,  m.  Aufwachsen  uppruni  hans  var  merkiligr  171*'  Fnis  XI,  8*» 

upp-saga,    f,    dei'  vom  lögsÖgumabr   (ist.)    zu   haltende   Rechtsvortrag 

(ä;  Maurer,  Graag  53%  not,  66  und  53*',  not.  72)  hafa  uppsögu  Vsl  176» 

sem  at  kvebr  i  uppsögu  ebd  150»  {vgl:  upp-seggja  n5rmaBli  Vsl  177*«) 
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npp-sdt,  f.  das  Bergen  der  Schiffe  var  ])ä  höfd  uppsdt  kaupskipum 

1  är  naves  suhducehantur  in  amnes  Eg  76^;  uppsAt,  n.  (=  naust)  skip 

8t6»  i  I)vi  uppsAti  Fms  IX,  368*^ 
app-setjast,  swv,  sich  in  die  Höhe  richten  (von  einem  Todien)  Eb  103'' 
npp-standa,  slv.    aufrecht  stehen    ..   syA    miklu    fdrviSri,    at  hvorgi 

mdtti  uppstanda  Gp  4?'' 
npp-stigning,  f.  in:  uppstig^ingar-dagr,  m.  Himmelfahrtstag  Krp29^* 
upp-taka,  stv.  aufnehmen  kvaetti  ..  skyjisainliga  upptekin  mit  Einsicht 

und  Ferstand  aufgefassi  37* 
upp-tekt,  f  Auf'  d.  i:  Weg-nahme  fjdr  upptekt  0/ 6l>  (-60««) 
npp-telja,  swü.  aufzählen  ()j6no8tamenn  {leir  er  nü  cru  npptaldir  250*^ 
upp-va5sla  {od.  uppi-v.)»  /*•  in:  uppvöUsltt-maÄr,  m.  ein  frecher,  über- 

müthiger  Mensch  Eb  44*  uppv.  mikill  ok  ilkafamabr  Eg  210** 
ü-prü5r,  adj,  schmucklos  (opp:  ftarligr)  284*^ 
ups,  f  Dachbart  (ff'einh.  218)  Eg  93« 

1.  ur  (gew:  or  [vgl  ör-J,  auch  ür,  6t;  got:  us),  adv,  u,  praep,  m.  dat:  aus 

2.  ür,  R.  Feuchtigkeit,  feiner  Regen  er  {>d  l^tt  af  allri  Bnnnan-{)okanni  ok 
ürinu  Hrafnk  6*^  {)d  var  {>oka  yfir  hera5inu  ok  vindr  af  hafi  ok  ür 
vi»  Hdv  308*   dr  ok  gustr  5£  42" 

ü-rA5,  n.  schlimmer  Rath  (im  Ggs.  zu  rd5,  als  gutem  Rath)  Jiü  skiptir  .. 

mfnu  rä5i  £  brott  i  {>eirra  ürdO  235**    Missgeschick  178'    schlechter 

Lebenswandel  Fs  7'*    Greuelthat  ()at  var  ürtö  {>eirra  broeSra  at  I>eir 

dräpa  födar  sinn  tii  gnlUins  23« 
d-rA8amannligay  adv.  nicht  nach  der  Art  eines  rä»a-ma5r  174'« 
ü-rädinn,  ppr.  unentschlossen,  schwankend  [opp:  rdMn)  143*«***  144^ "• 
ü-rd51igr,  ai^.  unräthlich  hvf  i>6tti  {)etta  svd  ürdbligt?  lU'^    i>6tti 

mdr  eigi  ürddligt  Fs  18*^    bann  kväb  {)at  fyrir  samt  ürd51igra  (ppp: 

i>eir  kv65u  {)at  rä^ligast  Fs  66M^) 
ii-rÄ8vandr,  flrf/.  mcÄ/  bei  Verstand,  unsinnig  heimskr  ok  lir.  Fs  51*« 
d-ramligr,  adj.  schwach  ei  var  öng^llinn  minni  e5a  liramligri  11'^ 
uro,  pl.  urMr,  f.  felsiger,  steiniger  Ort  Fms  V,  20''^-    grj6t  ok  uröir 

SE  48 ".-210»  refr  nökkurr  skauzt  or  uröum  180«* 
ur5ar-madr,  m.  ^ aspreticola'  d.  i:  exut  {vgl  sk6garma5r  v.  GrRA  7SS 

u.  GDS  1033)    gera  einn  at  urbarmanni  Eg  217'*   {edit,  AM  728*) 

vgl:  i>eir  er  sekir  vom,  voru  fcerftir  i  ur5  ok  lAgu  f>eir  tvA  mana5i 

Sturl  I,  2,  12« 
nrbar-mdni,  m.  Mond  der  Norne  ürÖr  (s:  Gr  Myth  ^1^  ff*)^  von  der 

Erscheinung  eines  Tod  verkündenden  Halbmondes  Eb  98 «'    s:  Maurer, 

Bekehr,  II,  86.  123 
ü-rei5umaÖr,  m.  ein  Mann,  der  seine  Schuld  nicht  entrichtet  (greiöir?), 

üreiSumenn  ^homines  importunissimV  (Nj)  Fs  163"'»^/  d-eir5,  f. 
d-r£fligr,  adj.  unanständig,  nicht  ehrenwerth  Hdv.  Isf,  40*«  bann  kva» 

feröina  driBiga  Fs  97 »^  drffligar  sendiferöir  Eg  176«  s:  rffligr 
d-rcekt,  f,  Nachlässigkeit,  incuria  6rar  era  drocktir  6rar  258*^  kunna 

eigi  fyrir  droektar  sakar  Krp  7*^  Grdg  II,  65«"' 
d-röskr,  adj,  {s:  röskr)  bann  veeri  eigi  dröskvari  nicht  weniger  tüch- 
tig, tapfer  154** 
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ür-rntti,   n.  Besc/Uuss  hin  drengilig^a  dme&i  sonar  okkars />  10'^  Aus- 
weg eigi  gott  til  6rrsB){a  difftcUe  ewpedHu  Eb  114'^ 
urt  (orf.  jurt),  pl.  urtir,  /".  'herba^  krydd  ok  jurtir  S^öm  194* 

NB.  'WurzeP  hexMt  röt,  f. 
ü-stett,  /*.  lifMJ  ü-B»tti,  n.  Feindschaft t    Sireit   haan  haf5i  üsiett  vi5 

{)ann  konang  28"  Sß  216^;  i>at  mandi  at  {»vi  üsetti  verda  105'* 
li-samjafn,  euy.  niciu  zusammenpassendy  mit  Jem  (einam)  Fs  88^ 
d-8annligr,  adj,  unwakrscheinüch  üsannlig  {)ikki  m^r  }iiii  sögn  #>  147** 
ü-särr,  atfj.  ohne  Wunden  engl  maSr  komAt  üsärr  af  {>eiiii  fandi  Gp  79^ 
ü-sdtt,  /*.  Nichtübereinstimmung  at  dsätt  eins  gegen  Jem^s  fVilien  fiskl2€!^^ 
d-Bekr,  a£(;.  nicht-friedlos  bann  för  sem  liaekr  xnattr  121''  at  dsekja: 

ungestraft,  impune  278'^ 
ii-si5ama)$r,  m.  (=  ydndr  ma&r)  bann  var  birtingaBamr  yittr  üsifta- 

menn,  en  bl£5r  öllum  gö&am  mönnam  243*^;  s:  daiSr,  m. 
d-siMigr^  atfj,  nicht  hergebracht,  ungehräuddieh  {>at  er  dsi&ligt,  at  .. 

Fs  14» 
ü-siSr,  m.  UnsiUe;  Vnsitüichkeit  Bari  148*  «.*  dsifta-ma^r,  m. 
d-sidagr,  adj,  ohne  (feine)  Sitte  mabr  dhcBTiakr  ok  daibugr  265^ 
ü-sigr,  m.  Niederlage,  clades  62'*    menn  bans  böftu  farit  dsigr  fjri 

konangi  (Niederlage  erleiden  von  ,.)  3^' 
ü-Bkapa5r,  ppr,  unerscha/fen  (gu6)  dskapaftan  ok  ddanMlgan  238'^ 
d-skapligr,  a^,  unnatürlich,  ungehörig  i>at  er  üskapligt,  at ..  Eb  69*^ 
li-skaplikr,  <m^'.   von  verschiedner  Sinnes-art  f>eir  vom  menn  dekap- 

liklr  120*  />  126" 
d-skil,  n,  Unrecht,  Unbill  gjöra  dskil  einiun  Jem  Unrecht  zufügen  Fms 
VI.  6211  Ordg  11,  171  ^^   gj.  einum  skaSa  e5a  dskil  Oh  63*^  bjdlSa 
dBkil  einum  Lsp  216 1'^ 
d-skiptr,  ppr.    noch    unvertheÜt  Ski  dskiptri  tninni  eign  £6  96**    af 

dskiptn  *ab  ereto^  Lxd  70«* 
ü-8kfr5r,  ppr.  noch  ungetauft  ..  skim  taka,  {>eir  es  iAt  viru  dsk(r5ir 

.1061  82" 
d-skoraSr,  ppr.  ohne  Einschnitt,  ohne  Grenze  d.  h:  ohne  Ausnahmt  göra 
um  mal,    alt  üskorat  Eg  218*^  kdmu   mal   öU  däkomfe  nndir  Olaf 
*ommnm  causarum  ad  Ol.  integrum  arbitrium  delatum^  Lssd  228*^ 
d-skorinn,  ppr.  unbeschnitten  meS  dskomum.nöglnm  SE  188*    hvair 

dskorinn  (nondum  divisus)  Eb  107  ^^ 
d-skundi,  m.    Hemmung,    Hindemiss,    Ferdruss    bann   gerU   margan 

dskunda  ok  dspekt  i  beraSinn  Fs  28** 
d-skygn,  ai^.  kurzsichtig  beldr  dskygn  ok  sdreygr  Fs  88*^ 
ft-skyldr,   adj.  nicht  verpflichtet   kallar  bann    sik  eigi  dakjrldara  at 
fara  ..  er  meinte  dass  er  nicht  weniger  verpflichtet  sei . .  Eb  111  <*  Tir5ir 
{)8t  meira,  er  ]>dr  er  dskjldara:  Je  weniger  es  dich  angeht  129** 
d-skfrr,  adj.  undeutlich  ^ar  sem  rdnar  Wsa  dsk^rt  257** 
usli,  m.  'ignis'  fara  meS  eld  ok  nsla  Fms  /,  202*  Bari  3i*-35*> 
d-slitinn,  ppr.  ungetheüt  {>&  roru  {>ing  dslitin  263^ 
d-smdr,  adj,  {si  smdr)  bedeutend,  gewichtig  var  Snorri  go6i  dsmdr  { 
öllum  sdttmdlum  Eb  105  < 
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ti-shotr,  adj,  ungebildet,  ohne  feine  Sitte  üsnotrir  menn  245'^ 

ü-soema,  tuw.  schnöde^  ungebührlich  behandeln  Jem  (einn)  daoemir  hann 
..  hin  göfgu  goU  vär  290' 

ü-scemd,  f,  Unehre,  Schande  üsoemd  ok  ÜTir5ing^  290''  dsoomd  ok  skemd 
253"  ver^a  cinam  at  üscemd  256'*  fara  tnikla  üsoemd  {  eina  atele 
Schande  erfahren  hei  £tw  9'^  vinna  dsoBind  einam  Jem  Schande  zu^ 
ßgen  Fe  32» 

ü-soemiliga,  adv,  ehrlos ^  achändlich  Hauki  }>6tti  iiBoeiniligfa  tii  sfn 
gört  172'* 

li-soemr,  adj,  ungehörig,  unpassend  I>Tfat  üsoemt  er,  at  ...  284* 

ii-86mi,  m.  Schande,  Beschimpfung  boeta  fyrir  iis6ma  Fs  108'*  Band  84*** 

ü-sparr,  adj,  {s:  sparr),  in:  Uta  eitt  lispart  viS  einn  freigebig  mit  Etw 
gegen  Jem  sein  Eb  113' 

ü  -  8  p  c  k  1 1  f.  Unruhe^  Störung  des  Friedens  bann  gei^i  margän  dskanda 
ok  üspekt  f  herabinu  Fs  28**;  lispektar-maSr ,  m.  geriiist  hinn  mesti 
üsp.  Fs  44";  üspektar-bragft ,  n.  {)ü  ger5ir  mdr  ok  l{ti5  lispektar- 
bragS:  auch  an  mir  hast  du  eine  kleine  Probe  deines  händelsüchtigen 
Wesens  abgelegt  Fs  67*' 

ü-sterkligr,  adj.  {s:  sterkligr)  listerkligri,  en  |»6rr  8*^ 

ü-sterkr,  a^j-  (s:  sterkr)  üsterkari  ok  ü|>r6ttkari  f  leikinum  ^*<^>** 

ü-STffr,  adj.  unbeugsam,  streng ^  hart  heldr  lisrifr  i  OBskunni  Eb  13" 
ÜBVifr  viÄ  s^r  minni  menn  (contra  se  minores)  Eb  11^  OÄ  22**  üsyifir 
menn  ok  illor^ir  Fms  III,  143  >* 

ü-svinnr,  a<y,  unverständig  (comp:)   üsvinni  lizt  m(^r   I>{n   fjirvard 
veizla  en  mfn  d.h:  du  scheinst  mir  die  Verwaltung  u>eniger  zu  verstehef^ 
aU  ich  Fs  130* 

ii-s^niligr,  adj,  unsichtbar  SE  14'*  238";  unscheinbar  tngi  maHrviBsi 
afl  bans,  bann  yar  mj5k  lisfniligr  (r^  58'* 

ü-synjn,  adv,  {vgl  1.  syn  und  synja)  vergebens ,  nutzlos,  leider  Fs  36'* 
v^r  yiltamz  dsynjn  frA  eiUfom  fagnaM  238*  var  {»at  mjök  at  dsynju, 
er  ..  Fms  IK,  142» 

d-s^nn,  adj,  unsichtbar,  undeutHeh  bann  kyaft  enn  ds^t,  bverr  ..  es 
sei  noch  nicht  abzusehen,  wer  ..  Fs  3S*-178'*  (vgl:  eigi  s^nt  178'^); 
unsicher  dsfnt  er  um  {>inn  fri5,  i>egar  T^r  emm  brottn  Fs  150'* 

dt,  adv.  hinaus  i&  g^kk  f>6rr  dt  3'*  115**  bann  var  dt  leiddr  189" 
skjdta  dt  123*  ok  syd  dt  und  so  bis  ans  Ende  244 ''  foera  dt  yegginn 
(eine  niedergefällne  Wand  [135**]  wieder  aufrichten)  136'«  ;  mit  Fräposs. 
dt  or  m.  dat.  {vgl  inn  i)  113*  dt  frd  m.  dai.  Gp  41*  dt  fri  pöllum 
(ausserhalb  der  Bänke)  d  al{>^8a  at  sitja  Lrp  212* 

I^B.  dt,  dti,  ntan  in  besondrer  Beziehung  auf  Island  (mfist)  zu  Nor- 
wegen, als  dem  Ausgangspunkte;  hiemach:  at  koma  dt  <f.  t:  koma  til 
Islands  frd  Noregi;  yera  dti  d,  i:  yera  k  tslandi;  fara  ntan  d.  i: 
fara  frd  Islandi  til  Noregs;  bann  fdr  dt  til  Islands  200*  {>d  varb 
för  manna  ..  dt  bingat  or  Koryegi  100'*'  bloss:  dt  higat  240**  dt 
b^r:  hier  haussen  auf  Island  266 *»  koma  dt:  zurück  nach  Island  119*<' 
dt  {>angat:  in  diesem  Theile  Islands  141**  Idta  dt  ganga  fdit  267*  u.  ö, ; 
fara  utan  von  Island  weg  119'*  koma  utan  bd5an  104'  «tla  utan  169* 
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brott  af  fslandi  ok  utan  161*    utan   vera  von  Island  entfernt  sein 
171'*  {als  exuL  Eh  45*'  vgl:  hann  var  sekr  gjörr  utan  ebd  52*) 

li-tepiliga,  adv.  {s:  tsepr  u.  tsepiligr,  adj.)  reichlich,  in  gehöriger 
Menge  viÖa  (ffolz  herbeischa/fen)  dt.  til  hdss  Fs  100  ••  ganz  gehörig 
kenna  dt.><Fr  (1832)  126« 

ü-tal,  n.  Unzahl  margir  nttir  ok  lital  manna  Fs  179*' 

d-taldr,  pj9r.  ungezählt  litaldir  Yom  {>eir,  er  ..  109* 

ntan,  adv,  von  aussen  her  (von  Island  her,  s:  üt)  at  r6a  utan  von  der 
See  zurück  nach  dem  Lande  11";  utan  od.  oft,  fyrir  utan,  praep,  m. 
acc.  *ohne*  utan  mitt  rdtt  ok  utan  minn  vilja  220"^'^-  {mit  gen:  utan 
leyfis  277*^)  fyrir  utan  98*'  fram  utan,  in.  gen,  (von  einem  Speer) 
rendi  fram  utan  liers  vorüber  Eb  109";  cotiJ,  ausser  ^  nisi  }>etta  var 
eigi  utan  prettr  ok  dvöl  Fs  73*  f>eir  vildu  eigi  utan  sektir  ebd  73'* 
var  115  f>eirra  alt  drepit  utan  }>eir  bu5u  formanni  }>eirra  gritt :  . .  aus- 
genommen der  Anpihrer  von  ihnen,  für  den  man  um  Pardon  bat  Fs  151  ** 
m.  conj.  likar  m^r  ekki  utan  i>d  fylgir  ..  144*  294'« 

utan-bor&s,  adv.  über  Bord  kasta  einu  u.  />  143*- 153";  #:  dtbyrMs 

utan-fer»,  f  Wegreise  von  Island  (utan)  119»»  148'*  Fs  27» 

utan-för,  /*.  dass,  Gp  45' 

utan-heraK,  n.  in:  utanheraSs-maSr,  m.  Jem  aus  einem  andern,  frem- 
den herab  Fs  51'* -62'^  ..  ütlendir  menn,  e5r  (aut)  litanheraftsmenn, 
ettr  (aut)  ndbdar  Eb  21** 

utan-hreppr,  m.  tu;  utanhrepps*ma5r,  m.  Jem,  der  nicht  zum  hreppr 
gehört  269* 

utan-lands,  adv.  ausser  Lands ,  in  der  Fremde  jafnvel  utanlands  sem 
innan  240** 

utar  {d,  i:  dt,  comp,),  adv.  weiter  hinaus,  hinatiswdrts  utar  ä  m.  acc.  6* 
utar  fril  {opp^:  innar  frd)  Mu/*.  in:  skipa  einum  (f  öndv.)  utar  frd  £615** 

utarliga,  oifo.  haussen,  ausserhalb  sitja  utarliga  f</.  t;  auf  dem  Meere) 
11*  setjast  utarliga  (vor  dem  Hause)  Fs  84'* 

dt-beit,  /*.   Weideplatz  ek  {»arf  bsebi  hey  ok  dtbeit  /W  f^/»  103'« 

dt-bur8r,  m.  das  Aussetzen  der  Kinder  (vgl:  nd  yill  Guttbrandr  lata 
bera  dt  bamit  ok  kyez  eigi  vilja  fcB&a  Harald!  barn  Oh  3'*)  en  of 
bama  dtbur5  skyldu  standa  hin  fomn  log  106'  s:  Maurer,  Bekehr. 
II,  181 /f. 

dt-byrttis,  adv,  über  Bord  kasta  uxanum  dtbyr5is  (vorder;  utanbor5s) 
Fs  143^-147'*  ausserhalb  des  Bordes:  ganga  dtbyrSis  &  ämnum  fram 
me5  endilöngu  skipl  Fms  II,  273  '* 

dt-ey,  f.  eine  weit  von  der  Küste  entfernte  Insel  engi  sd  afdalr  e8a 
dtey  i  hfins  veldi  75*^  (opp:  meginland,  Festland)  Krp  5* 

dt- fall,  n,  recessus  maris,  Ebbe  dtfall  sjdvarins  Eg  130*  Za?<f  56'*  dt- 
falls-Btraumr  Eg  195*  (dt-firi,  n.  die  durch  die  Ebbe  trocken  gelegte 
Küstenstrecke  Eg  171*0 

dt-fer5,  f.  Reise  ins  Ausland  Fms  VII,  1007-160'*  (Rückreise)  nach 
Island  til  dtfer9ar  {vor:  til  at  fara  til  Islands)  120*'> 

dt-fo3rr»  adj.  {s:  foerr)  in:  eiga  dtfoert  das  Recht  zur  Fahrt,  bez.  Rück- 
kehr nach  Island  {s:  dt)  haben  265'° 
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üt-ganga,  /*.  das  Hinausgehen;  leyfa  utgüugu  einnm,  bei5a  utgöngu 
einn  od.  einum  von  der  Erlauhniss  oder  Aufforderung  das  zum  Ver- 
brennen bestimmte  Haus  zu  verlassen  130"  175®  Fs  45 '-83**;  Aus- 
zahlung, Entrichtung  stefna  einn  til  gjalda  ok  ütgönga  am  feit  'ad 
bona  expendenda  reddendaque^  270®  l^sa  til  gj.  ok  ütg.  Fsl  189'^ 

üt-hlaap,  n.  excursio,  Plünderung  Eg  ^^\  üthlaups-ma5ry  m.  lairo 
üthlanpsmenn  ok  illvirkjar  Fs  S^* 

dt-höfn,  /l  die  Ueberfuhrung  einer  Sache  von  anderswo^ier  nach  Island 
(vgl:  hafa  f^  üt  267«*-")  feir  skulu  taka  dÄnar-fe  til  üthafnar  266»^ 
Grdg  II,  196» 

dt-h^sa,  swv.  auslogieren  Jem  (einum)  vildum  v^r  eigi  üth^^sa  ^4r 
Eb  25»  Fms  II,  225" 

üt-h^si,  n.  abseits  liegende  Wohnung  Krp  9** 

ütl,  adv,  ausserhalb,  aussen  vor  dem.  Hause  125***°  üti  fyrir  büttinni 
113''  i  d^mm  liti  Gp  W  (üti  d,  i:  draussen  od.  haussen  auf  Island 
s:  dt);  veröa  dti  perire^  s:  ver5a 

dti-bdr,  n,  Aussenhaus,  ein  Gebäude  zur  Aufbewahrung  von  Forräthen 
{Weinh.  228)  140*  Fs  40" 

dti-djrr,  /.  pl.  die. hinauswäris  fuhrende ,  offne  Thüre  g^kk  hon  f  öndina 
gegnt  dtidyrum  Eb  32"  vgl  ebd  4Ä'«,  n.  5 

d-tiginn,  at^.  nicht  von  vornehmer  Herkunft  kvaöst  bann  cigi  eptir 
jarls-tign  leita  at  (weil)  frsendr  bans  vom  dtignir  Fs  12'^ 

dti-hur5,  /.  Auss^nthüre  liann  braut  upp  dtihurdina  ok  hljdp  svä  til 
stofudyranna  Gp  62 '^ 

dti-kamarr,  fli.  der  ausserhalb  der  Wohnung  liegende  Abtritt  {s:  kamarr) 
£6  42" 

dti-lega,  f.  das  ' Draussen-liegen''  zur  Plünderung  udgl  bann  var  ])ar  { 
dtilegu  ok  i  hernalii  Fms  X,  3351-394'°;  dtilegu-ma5r,  m.  Wege* 
lagerer  f  Räuber  dtilegumenn  ok  ränsmenn  Fs  65'^  mein  mikit  vai 
at  dtilegumönnum  ebd  149"  vgl  (von  «tnem  illgerdamattr) :  bann  bafSi 
legit  dti  Eb  109'';  über  die  isländ,  dtilegumenn  s:  iM aurer,  Isl,  Volks- 
sagen  349^ 

d-tili,  m.  Schade,  Verdruss  i>6tta  {)eir  likligstir  til  at  valda  sHkum 
dtila  ('otUa»)  ÖH  174"  (und  287)  ebenso  Fms  V,  330«  dafür:  at  v. 
sliknm  dkynnum  Fms  IV,  380  <<  at  {»eim  he£M  dtili  mikill  staliit  af 
Kvelddlfi  Eg  72" 

d-tfmi,  m.  Unglück,  Unheil;  (vom  berserksgangr,  (Us  einer  Krankheit) 
..  at  sjd  dtimi  bverfi  ttk  {)^r  Fs  d^^ 

dti-vist,  f,  Draussensein  auf  dem  Meere ,  Seereise  |>eir  ättu  g68a  dti- 
vist  Fs  24»  dtivist  harUa  ebd  113" 

dt-kvemr,  a^.  in:  eiga  dtkyaemt  zur  Rückkehr  nach  Island  berec/Uigt 
sein  ßsk  122 "  vera  utan  (weg  von  Island)  III  vetr  ok  eiga  dtkvaemt 
hit  in.  sumar  Hdv  386  <»- 3851'* 

dt-kydma,  f  Ankunft,  Rückkehr  (nach  Island)  Fs  28^ 

dt-lsegd,  f.  Zustand  etne»  dt-liegr,  d,  h:  Verbannung,  exilium  at  frjdlsä 
088  af  binni  fjrstu  dtl(Bg5  (näml.  Verbannung  aus  dem  Paradiese)  238^ 

dt-leegr,  a^'.  verbannt  {=  dtlagi*  o/f.  dtlagi)  gjüra  einn  dtlaegan  (dt- 

Mubius,  altnord.  Glos«.  «^I 
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la^a  Eg  132'  Eb  V^)    fyrir  endiiaugan  Noreg  {od,  af  Noregi)  199^ 

hann  yarft  ütleegr  ok  gjörr  i  hart  or  Svarfadal  Fms  Hl,  90^' 
üt-lagi,  m.  u,  adj,  =  ütlagr;    verbannt  mikill  mannfjöldi,   er  ütlagi 

f6r  or  ävi{)j65  70'  verlustig  einer  Sache  (eins)  ütL  lands  ok  lifs  ISS'* 
lit-lagr  {pd,  üt-lagi  od.  üt-Uegr),  adj.  ausgeschlouen  von  der  durch  ge- 
meinsames Gesetz  beschützten  Gemeinde,  exlex,  verbannt,  friedlos  {MunckCl 

I,  188);    straffällig  f  verurtheilt  zu  Etw  (einn)  ver5r  hann  ütlagr  nm 

l>at  III  mörkum  263*^  s:  üt-legS,  /*.  {vgl:  üt-lagast  od.  üt-leggjast,  swv. 

mulctari  ütlagask  hverr  er  »ynjar  {>e6S  Gräg  1,  213* -216'^  - //,  9* 

(^3f/,  248«) -166» 
üt-land,  n.  Ausland  i  ütlöndnm  140<  241' 
lit-lät,  n.  Hinausfahren  ins  Meer  i>ar  var  Englands-far  (Fahrgelegen 

heit,  Schiff  nach  England),  albüit  til  üflits  146' 
üt- lauen,  f.  Auslösung  bj65a  Helju  ütlauan  (Baldrs)  19 <* 
üt-leg»,Y.  {od.  ütlflBg5),  Verbannung  193«»;  Geldstrafe  {vgl:  üt-lagr,  adj.) 

ütlegb  III  marka  (im  Betrag  von  3  M.)  Lrp  216^  um  ütlegftir  psk  §  66 
iit-lendingr,  m.  Ausländer  242«' 
üt-lendis,  adv.  im  Ausland  Fem  286*  vgl:  erlendis 
lit-lendr,  a4j.  vom  Ausland t  peregrinus  f>eim  er  f>ar  em  ütlendir,  ok 

eigi  eigu  {)ar  65al  SE  40^^  ..  lüßkupa  {>eirra  es  verit  hafa  A  f slandl 

ütlendir  106 »' 
ut-lenxkr,  at^.  dass.  J6n  hinn  ütlenski  (von  dem  JsL  Jon,  als  er  im 

Auslande  war)  242" 
dt-nes,  n.  eine  weit   hinaus  ragende  Landspitze   byggja   ütnes    |)etta 

(vorher:  nema  ..  öll  nes  üt)  Fs  198 *' 
üt-nor8r,  n.  Nordwest  hejr5a  6p  mikit  £  ütnorllr  Fs  143'» 
üt-nyrttingr,  m.  Nordwestwind  Spee  10'*  u.  Ö. 
ü-töluligr,  a4}'  unzählich  stör  riki  me5  ütölnligum  i>j66am  236'* 
iit-r65r,  m.  das  Hinausrudem  ins  Meer,  um  zu  fischen,  Fischfang  in  der 

See  ütr66rar  ok  öll  veiSr  fiska  Tgj  218"    hann  haHii  ütir66ra  med 

{)r8elam  Jösteins  Fs  174 ''^  vgl:  hann  haHii  ütrö&rar-menn  mett  f>rielam 

Jösteins  ebd  143'» 
u-trüligr,  adj.   unglaublich  ütrüligt  man  {lykkja  4^  SE  140'»    ]>6tti 

hann  ütrüligr  at  halda  SBBttir:  es  schien  unglaublich,  dass  er  ...  Fs90^ 
ü-trür,   adj.    treulos   herr  ütrür  67 '^    f61k    ütrütt    ok   ilt   vi5reignar 

Eb  121 »'  Grimhildr  ütrü  kona  ok  yitr  208 » 
üt-sjdr,  m.  Aussensee  d.  h:  das  grosse,  die  Erdscheibe  umfliessende  Welt- 
meer ganga  höf  8t6r  ur  ütsjAnam  inn  i  jörttina  37^ 
üt-sker,  n.  KOstenklippe,  Ktippentnsel  l>eir  töku  {)ar  ütsker  eitt  Eb  70* 

leita  um  ütsker  ok  ejjar  32' 
üt-8a6r,   n.  Südweut   til   ütsubrs  Fs  197"    af  landnoröri  til  ütsuftrs 

NO'SW  39" 
üt-sannan,  adv.  von  Südwest  her  taka  ütsnnnan  vettr  Südwest-wipd 

bekommen  Eb  49»' 
üt-synningr,  m.  Südwestwind  (sehr  stürmisch)  hlj6p  d  ütsynningr  me5 

stormi  Gp  77'«  ]>ä  hlj6p  ä  ütsynnings-steinöbi  Eg  196'  gjörM  &  <afti- 

ve5r,  ütsynning  Eg  80'  Spec  10"  u.  ö. 
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lit-yegr,  m,  Ausweg  engl  utvegr  or  bueuum,  zietna  lit  um  borgina 
Fms  VIll,  376  *  SE  58*;  Erwerlmng,  Besitz  um  eign  Jid  ok  ütveg, 
er  Ingi  kgr  gaf  ..  288^  (Norw.  Vrk.) 

ü-]>arfr  und  ü{)arfi,  adj,  unnüizlich  m&  ^6  vera  at  ek  se  eigi  ü^arfari, 
en  ..  /«  48';  schädlich^  verderblich  at  vera  ü{)arfr  {)eim  büöndam  89*' 
mannf^la  mjök  iil>arfi  Fs  46 1« 

ü-}>ekkr,  a^,  lästig,  widerlich  m^r  er  hon  (müs)  harMa  d{)ekk />140* 

ü-I>erri8amry  adj.  Eb  94'  *;  i>erri-sainr 

d-{>ingf(Brr,  a^.  unfähig  zur  Thingreise  hann  var  li.  of  sdtt  109*° 

ii-{>in8liga,  adv,  in  einer  deiner  nicht  würdigen  Weise  {letta  er  ü|>. 
mielt  137*« 

ö-{)j6b,  /*.  im:  ü^65a'f6lk  Räuber-gesindel  jarl  drap  mart  iij)j.  (in  Schott- 
land) 170«  vgl:  üaldar-flokkr,  s:  ü-öld 

ü-i>ökk,  /:  Undank,  schlechter  Dank:  haf»u  alla  ü[>(>kk  fyrir  Fs  4P 
kaxma  mikla  lijiökk,  at  ..  sehr  unzufrieden  sein^  dass  ..  Hdv  383'' 

ii-f>okki,  m.  feindselige  Stimmung,  Verbitterung  6x  dvalt  ü{)okki  mett 
teim  181*  Vpnf  IS"  vertJr  nii  li.  mikill  manna  d  milli  />  140"- 
168 '*;  ü{)okka-S88ll,  acy.  unbeliebt,  invidiosus  Fs  28*«  eigi  vinsiell  ok 
ü.  af  flestum  mönnnm  ebd  67^^  Eb  105*«;  d{>okka-syipr,  m.  finstere 
Miene  Fs  31" 

i-l>orstldtr,  a<{j.  durststillend  Fs  197"  s:  minn})ak 

ü-I>r6ttagr,  a(y,  (s:  {)r6ttugr)  dsterkari  ok  ü})r6ttkari  i  leikinum  63*.^ 

d-{>arfr,  adJ.  unnütz  hann  kva5  {)at  d^urft  />  38'"^ 

u-I)JÖr,  <w(/.  Äörf,  streng  riklundabr  ok  d{)JÖr  61** 

d-^ykkja,  /:  Feindschaft  deilur  {)eirra  ok  dj)ykkja  Fto»  /F,  159'* 

d-{>7rmiligr,  oflf;.  schonungslos,  hart  me5  d{>yriniligum  me5fer8nm  />  31 ' 

d-umroeOiligr,  a(^*.  unbeschreiblich,  von  Gott:  eiiifligan  ok  dumroedi- 
ligan  2381« 

d-umskiptiligr,  adj.  unveränderlich,  von  Gott:  uendiligan  ok  dum- 
skiptiligan  fyrir  utan  allan  enda  288 '« 

d-Ysginn,  a4j.  cedere  nescius,  eigensinnig  viö  alt  dvsBginn  ok  harSr 
139«°  kappsamr  ok  dvieg^nn  Oh  36** 

d-vsBni,  n,  Entstellung,  dehonestatio ,  in:  dvsenis-högg  (=  kUm-högg), 
n.  pl.  Vsl  191« 

d-voenligr,  adj.  nicht  zu  erwarten,  unwahrscheinlich  ok  er  dvsBnligt 
um,  at  ..  Fs  133';  dvsenliga,  adv.  soekja  giptu  bv&  dvsenliga  sem 
hann  stefndi  ..  so  wenig  er  auch  bei  seinem  Unternehmen  dgl  (Glück) 
erwarten  durfte  Fs  10«°  horfa  dv.  Schlimmstes  erwarten  lassen  Nj  187  * 

d-Vsenn,  adj,  dass,  nd  er  komit  i  all-dvsBnt  efni:  *jam  in  maximum 
discrimen  adducta  res  est^  147*« 

d-vffittr,  /.  böses  Wesen,  Unhold  SE  16*'  troll  eSr  dvaettir  hafa  tekit 
hann  Fs  132*« 

d-varligr,  «<(;.  unvorsichtig  i)6ttl dvarlig  hans  tiltekja/>64*«;  dvarliga, 
adv,  I)d  stendr  dyarliga  14"  dvarligar,  comp,  Grdg  II,  187" 

d-varr,  adj,  wer  sich  einer  Sache  nicht  versieht  hann  hljöp  d  I)d  dvara 
(d.  h:  ohne  dass  sie  es  erwartet)  57'  ebenso  hlj6p  {>6rSr  ä  honum 
dvörum   Fs  127«;    i  dvart:  unversehens,  unerwartet,  mit  dat.  koma 

31* 
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&  livart  einum  69»  122«  179»«  Fs  20»'-577  Gp  72«°   auch  ohne  dat. 
70 14  47« 

ü-YEskr,  aty.  {s:  vaskr)  üvaskari  maOr  en  aOrir  menn  117* 
ü-veg8lau88,  ai{j.  ohne  Schande  at  {>at  ai  svelninnm  liveg^laast  ok 

frsendam  261** 
ü-ver8r,  adj.  schuldlos^  der  keine  Strafe  verdient  hat  bann  ba5  ei  dveriSa 

gjalda  Gp  58« 
d-verÖugr,  adj,   unwürdig,   verdienstlos   hann    (Christus)    }>oldi    fyrir 

üverdug^m  238*  üverdagr  til  eins  indignus  aHqua  re  299*^ 
li-vigr,  adj.  kampfunfähig  nii  ertu  dvigr  ok  yil  ek  eigi  lengr  berjast 

Yi5  {)ik,  örkumla5an  mann  164'  90^;    unüberwindlich  herr  üvfgr  87' 
ü-vili,  m,  in:  at  üvilja  eins  gegen  den  fVillen  JenCs    i6r  ]>vi  fram  at 

üvilja  frtpnda  bennar  Fs  32* 
ti-vin,  m.  Feind  (vgl:  inindcus»  oppt  vin)  117''  im  Sprchw:  'bverr  A 

s4t  vin  me5  livinum'  selbst  unter  Feinden  hat  Jeder  einen  ihm  freund- 
lich gesinnten  Fs  96"  (=  Fms  II,  55»»),  auch  Fms  IF,  149«"    grimr 

üvinom,  göOgjarn  vinam  292*«  üvin  ok  andskoti  236«;  von  einer  Frau 

var  bon  üvin  bans  Gp  AA^ 
li-vinätta,  f,  Feindschaft  220»'> 

ü-vingast,  unfreundschaftlich  handeln  gegen  Jem  (vi5  einn)  Fs  106« 
li-vingjarn-ligr,    adj.    unfreundschaftlich  üvingjamligar   beims6knir 
.  Fs  47^-63«;  üvingjarnliga,  adv.  illa  ok  üv.  137*« 
u-yius8ell|  adj.  unbeliebt,  ndssliebig  I)eir  nrda  üvinsseür  af  (bei)  mönn- 

um  Fs  76*^  üjafnaOarmaSr  mikill  ok  üvinsaell  ebd  28** 
il-vinveittr,  adj.  Fs  34 **  *:  vinveittr 
u-virÄr,  ppr,  265"  s:  vlr5a 
d-virding,  f,   Missachtung,  invidia  leggja   dvirMng  d  einn  Jem  Miss- 

achtung  zuwenden  ilb^  Oh  10'    Beleidigung ,  Schmähung  veita  einum 

dsemd  ok  dviriSing  290** 
u-Yir5uliga,  adv,  schmachvoll  dvirttuliga  hafi  Ji^r  vib  hann  bdit  Fs  90^ 
d-viBa,  /*.  'malus  mos*  Bj.  Hld,  Ungehörigkeit y  Aergerniss  ef  ek  ber  d 

mönnum  e5a  gerik  a5ra  d^isu  Fms  VI,  201*^ 
u-yiss,  adj.  ungewiss  ok  er  dvist,  til  bvers  ..  />  6*«  unsicher,  zweifelnd 

über  Etw  (eins)  dviss  j^eas,  er  {)ik  forvitnar  246 ''^ 
d-vissa,  f.  üngewissheit ;  zweifeUuiftes ,  zweideutiges  Benehmen  I>d  befir 

mjök  dregist  til  dvissu  vi5  oss  du  hast  dich  gegen  uns  sehr  verdäch- 
tig benommen  Fs  61^ 
d-vit,  n,  Bewusstlosigkeit  Ijdsta  einn  i  dyit  142«  Fs  101*^    at  bonnm 

b^lt  viH  6 Vit  dass  er  beinahe  ohnmächtig  wurde  J56  64*« 
d-vita,  stv.  nescire;  at  dvitanda  Birni  ohne  Wissen  des  Bj,  Fs  132« 
d-viti,  adj.  schwachsinnig^  mente  captus  dmdli  e5a  dviti  Lrp  215* 
d-yitrligr,  adj.   thöricht,    unverständig    me5    mikln    bcrnsku-rdSi   ok 

dvitrligri  kenning  235*';  dvitrliga,  adv.  Fs  64'« 
uxi  {od.  oxi  od.  öxi),  pl.  uxar  [od.  yxn),  m.  OchsCj  taurus  11*«  Gp69^* 

Fs  141«  *;  oxi,  öxi,  yxn 
d-jndi,  71.  Trauer,  Betrübniss  Hgv  79'' 
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1.  vi  ..  teechs.  mit  spät,  vo  ..  (yA5  und  yo5  u,  v,  a.) 

2.  vi,  «:  vega  (vi) 

3.  vä,  /*.  'r«  mira',  rf«*,  was  Verwunderung,  was  Schreck  erregt  bri  mjök 
(tJ)  vi  fyrir  frön  {od,  br.  mönnum  v.  f.  gr.)  ««  wurden  vor  Erstau- 
nen ganz  stumm  Grett  166"»  Fms  VIU,  350,  ».  14;  Unglück,  Gefahr, 
Elend  i  vi  ok  vesöld  Bari  36^  u.  o.,  tin  Sprchw:  '{>i  er  öOram  vi 
fyrir  dymm,  er  Öftrum  er  inn  am  komit'  das  Unglück  trifft  den  Einen 
ebenso  leicht  wie  den  Andern  Grett  82^  ..  mest  vin,  at  sofi  ySr  }>6 
eigi  öU  vi  beraOsmönnom  ..  dass  (für  od,  gegen)  euch  die  Gefahr 
nimmer  schlummere  Eh  66^'  , 

vi-beySa,  /*.  res  noxam  praebens,  Ungethüm,  von  einem  wilden  Kalbe 
skerit  vibey5a  {)e8sa  (var:  troll  i>etta)  Eb  116*^ 

1.  va»,  n.  Furt,  Untiefe,  vadum  116»*  1163  282» 

2.  vi5,  pl.  <-ir,  f,  Kleid  blaupit  (Angriff)  kemr  i  vipn  efta  i  voll  e5a 
i  viQir  Vsl  144*»;  tn;  vi5-mil  u.  sölu-vi8,  varar-  {od,  vöru-)  viS 

va5a  (65),  sich  vorwärts  bewegen,  vadere,  gehen  bann  IsBtr  va9a  stein  .. 
{s:  lita)  Fs  36*  ebresk  or5  va5a  opt  i  latinunni  UntemUxla  sunt"* 
SE  II,  361»  ijann  65  aptr  til  lyptingar  Eg  hZ^  bann  baH^i  va5it 
yfir  Eliviga  16*'  durchschreiten,  durchwaten  Etw  {eitt)  vaba  til  kirkjn 
krapa  (tabidam  nivem)  SE  II,  42 »  berserkir  6Öa  eld  brennanda  berum 
f6tum  Fs  76«- 77' 

1.  -va5i,  m.  {von  vaSa)  in;  bi-va5i 

2.  vi5i,  m,  Gefahr  vidi  er,  at  feig5  b^r  i  Oh  63^  i)6tti  balda  vi5 
viöa  es  schien  fast  gefährlich  pj  340««  Fms  V,  32*3 "-7X,  310*;  von 
dem,  was  Gefahr  bringt  (=  viöa-verk  Vsl  166")  Vsl  184»» 

va5-mii  (d.i:  viS-m.),  n.  grobes  WoUenzeug,  das  in  jedem  Hause  selbst 
gewoben  wurde  und  namentl,  den  Aermeren  zur  Kleidung,  doch  auch  zu 
andern  Zwecken  diente  {  Weinh,  169.  121 )  skerum  til  kl»5a  {)er  va5- 
mil  dngandi  u,  ^^'(i  vabmils  klseSi  Fms  VI,  208*'''-  bann  tjaldabi 
me5  grin  vabmili  Grett  132*»  rekkju  -  va5mil  Bettzeug  von  vaSmil 
Dropl  20*»  va5m.  zur  Ausbesserung  der  Segel  (til  8egl-b6ta)  Spec  8*«; 
schon  frühzeitig  ein  sehr  gangbarer  Handelsartikel  {vgl  6Öla-vi5  u,  vöru- 
vi5)  innerhalb  Islands  und  nach  auswärts  (|>e8Bir  menn  böfftu  mikinn 
vaming  fslenzkan  i  va5milam  ok  i  ulla  Fms  X,  294**),  diente  es  auch 
nach  einer  bestimmten  Schätzung  als  Tausch-  und  Zahlungsmittel  {>at  fd 
skal  Vera  i  vaftmilam  e5a  i  vararfeldum  e5a  i  nllu  269»  sex  alnir 
vaSmils  gilds,  n^tt  ok  ü-notit,  skulu  vera  £  eyri  6  Ellen  tüchtiges 
vabmil,  neu  und  noch  ungebraucht,  sollen  1  Öre  gelten  Grdg  II,  192 **•**"• 
{während  auf  Island  später  (13.  Jahrh.)  nur  3  Ellen  auf  1  Öre,  so  in 
Norwegen  9,  auch  12  Ellen;  vgl  hierüber  Jon  SigurÖsson  im  Diplom. 
Isl  I,  s.  306—308 

va5r,  m,  Angelschnure  greiddi  bann  til  va5  beldr  sterkjan  11»»  va5r  ok 
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veiÖarfcBri  Angelschnure  u,  Fitchgeräthschaflen  Band  4^'  skip,  öngull, 
vaör  För  107^* 

vaOsla  od.  vazla,  f.  {von  vafta,  65)  in:  uppi-vazla 

vä5-yerk,  n.   Weberarheit  vinna  vii&yerk  am  Webstuhl  arbeiten  Eb  93*^ 

-vffida  (dd),  i«;  her-vaeSa  sich  ein  Kleid  (väb)  zum  Kriege-,  Kriegs- 
rüstung anlegen  SE  132« -190" 

vsegS,  f-  Schonung  miskannsamlig  ysegS  Spec  116^  eiga.  af  einum 
öngrar  vegOar  vdn  30'^  meft  engri  viegS  schonungslos  174" 

vaegjiliga,  acfi;.  schonend j  müd  msela  y.  173 '^  ü-yaegiliga  schonungslos 
Eg  211" 

VÄginn,  adj,  nachgiebig  Oh  22 «»  /'m*  VI,  377" 

vsegja  (g5),  schonen  Jem  (einum)  80 **  hafit  (das  rothe  Meer)  vaegbi 
{)eim  ok  gaf  veg  i  gegnum  sik  at  ganga  Bari  26";  nachgeben,  im 
Sprchw:  'jafnan  ys;gir  hinn  vitrari'  Fms  VI,  220**  Jem  (viö  einn) 
Fs  31 '«-478-49»*  auch  vaegjast  vi5%226>»  v.  fyrir  einum  Za?d  234 " 
vsegja  fyrir  {opp:  keppast  vift  einn)  Eg  10* 

1.  vael  (/«Ar  83*)  d.  i:  vel,  arf». 

2.  vflBl,  f,  (SE  104"  tt.  0.;  vael-rfleM,  n.  ÄÄ  104«)  d.  i:  v^l,  /". 
vflsla,  «1CW.  <f.  t:  y^la 

vsena  (nd),  Hoffnung,  Erwartung  (vän)  J«r  (einum)  auf  Etw  (eins)  er- 
regen Ö.  vsendi  honum  miskunnar  ok  eiUfrar  d^r^ar  Fms  V,  218**; 
hoffen^  erwarten  ek  vaeni  od.  mik  vsenir,  at ..  Fms  VI,  312®-  VII,  31^ 
vsnir  mik  nü,  at  {)eir  hafi  ..  Fms  VIII,  398»';  beschuldigen  Jem  (einn) 
einer  Sache  (einu)  ek  treystumst  eigi  til,  at  Vfena  konung  l^gi  189^ 
NJ  134**;  vaenask  prahlen  mit  Etw  (einu)  ef  hann  vsenisk  {)vi,  at  .. 
Vsl  149^  y.  konum  sich  des  vertrauten  Umganges  mit  Frauen  rOhmen  259»* 
vgl:  'nü  ef  ma5r  ysenisk  f)yf,  at  hann  hafi  legit  meb  konu  Gpi  213'  (?) 
SvbJ.  Egüss,         , 

vsand,  pL  -ir,  /*.  Erwartung,  Aussicht,  in:  ef  (er)  i  I)8er  ysendir  komit, 
at  ..  wenn  zu  erwarten  steht,  dass  ..  Grdg  II y  52  »-»'-63»* 

vaendi,  n.  in:  y8endis-ma5r  (=  yändr  mabr),  m.  180**  auch:  yaendis- 
kona,  f.  (Weinh,  259)  Fms  VI,  241»» 

yaengr,  pl.  -ir,  m.  Schwinge,  Flügel  eines  Vogels  standi  honum  (dem 
Habicht)  beinn  byrr  undir  bA5a  ysengi  283'  {>A  standa  yindar  undan 
Ycengjum  (yöngum  cd.  reg.)  honum  SE  80'» 

yaeni,  n.  (=^  yan,  f.)  {)ötti  öUum  mikils  ills  af  yaeni  SE  104"  (^eim 
er  ills  yän  af  honum  ebd  114  3)  i>ötti  honum  yaeni  ä,  at ..  Fms  IX,  475* 

yaßnkast  (a5),  eine  erwünschte  Wendung  nehmen  yienkast  nü  mjök  FsW^ 

ysen-leikr,  m.  Anmuth,  von  menschl.  Angesicht  u.  Gestalt  138 '®^^'  155* 

yaenligr,  adj.  von  der  Art  des  yaenn  (s:  diess)  {>ötti  mtfr  hann  mjök 
yaenligr  189 »'  F«  13 » ;  hann  kyaft  f>at  yaenligt  til  böta  dass  diess  Bes- 
serung erhoffen  lasse;  von  schmuckem  Aussehn  hestr  ali-y.  142»*  157*» 

yaenn,  yaen,  ysent,  wer  von  sich  hoffen  lässt,  -  zu  Erwartungen  berech- 
tigt sjä  syeinn  yar  snemma  yienn  ok  gerfiligr  Fs  23**  V.  segir  hann 
yaenan  til  g65s  (der  Gutes  verspreche)  ebd  27';  yar  honum  eigi  yaont, 
at  ^reyta  ..  (er  erwartete  nicht)  10*  hann  kya5  {)at  yasnst,  at  .. 
(ganz  natürlich)  Fs  49"    yasnat  til  sonar-h6ta,  at  ..  (das  Natürlichste 
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im  Hinblick  auf  .,,  das»  ..)  ebd  11^^;  angemessen,  ziemlich  Fs  36*<; 
angenehm,  hübsch ^  venustus  VflBXxn  at  yfirlitum  od.  at  äliti  od.  8J6nnin 
112«  112»  Hgv  80"  Fs  S'O  d6ttir  hans  vsen  at  sjä  Fs  28><>  maftr 
vsnn  191*^  38^  allra  kvenna  venst  ok  karteisast  A  121«  Alpt  eina 
Vena  ok  fagra  136*°  vsen  iürkja  203'^  auch  von  einem  köstlichen 
Tranke  (vsenan  drykk)  Fs  b^^ 
vienta  od.  venta  (nt),  erwarten,  hoffen  Tsenti  ek,  at  ..  Fs  84**-7*^- 
74 "  auf  Etuf  (eins)  vsenta  f>eir  bygSar  til  vestrsettar  sie  hofften  im 
W.  bewohntes  Land  zu  finden  Fs  174>  {)e88  vienti  ek,  at  ..  88^  23611 
248 1'  ..  {)i  hluti,  er  hann  vsenti  transts  at  solche  Dinge,  von  denen 
er  sich  Hilfe  versprach  Fs  44*';  oft  impers:  yientir  mik,  at  ..  ich  er- 
warte 179'  208«  215"  i>e8S  vsentir  mik,  at  ..  Fs  70*°  auch  m.  acc: 
l^at  vsentir  mik  at  {)ar  man  vera  ..  219*«;  s:  vsetta 

-vffipni,  n.  {von  väpn)  in:  al-vsepni 

vsBra,  f,  (=  vaBrK,  /*.)  s:  vera,  /".;  in;  vseru-gjarn,  adj. 

-vaerÖ,  /".  [von  vaerr,  adj.)  in:  öl-vserÖ  {d.  i:  al-v.)i  /"•  grosse  Freund- 
lichkeit taka  Tib  einam  meK  allri  ölvserb  Fms  XI,  62«  gera  eitt  med 
fuUri  ölvserb  ebd  27" 

VDBringi,  p/.  vaeringjar,  m,  Wäringer  od.  russ:  Wareger,  d.  i:  Nor- 
manner  im  Dienste  des  byzant.  Kaisers  s:  Fms  XII,  372  *>  u,  ShI  XII,  686, 
MunehCl  11,  100  Anm.  2  u.  AnO  1857,  236  {eigentl.  Eidsverbundne, 
von:  vÄr  {ags:  wser),  p/.  YArhr,  f.  foedus,  pactum  SE  116"  vgl:  Waringi 
(nicht:  Waeringi)  bei  Gaufredus  Malaterra,  s:  SybeVs  hist.  Ztschr,  IV, 
339,  Anm.  3) 

vser-leiki,  m.  ruhiges,  friedliches  Treiben  (?)  ..  hvärtki  at  sjä  til  vier- 
leika  n^  til  yerkna5ar  Pj  341' 

-vaerliga,  adv,  {zu  vserr,  adj.\  s:  auch  vsert),  f.)  in:  öl-vserliga       s 

vaerr,  vaer,  vaert  {von  vera:  esse),  sei-bar  d.  i:  zu  sein  -,  sich  aufzuhalten 
berechtigt  verit  er  nü,  meSan  vaert  er  {vor:  setid  u.  saett)  ..  so  lange 
man  bleiben  darf  Eb  102  ^^  . .  vist  sü  er  honnm  vaeri  vaert  viSS  ein 
Aufenthalt,  an  dem  er  bleiben  durfte  Krp  10^  eigi  er  ykkr  saman  vaert 
ihr  dürft  nicht  zusammen  bleiben  Fs  97*'  at  trautt  f>6tti  liti  vaert  dass 
man  sich  draussen  kawn  aufhalten  konnte  pJ  339 1*  {vgl  ü-vaert  er  m^r 
ich  kann  nicht  bleiben  Fbr  100'"  eiga  li- vaert  nicht  bleiben  dürfen  Gisl  13^; 
eiga  heraD8- vaert  od.  {)ing- vaert  hn  Herad  od,  Thing  bleiben  dürfen 
Vpnf  mbr  123*  Fsl  181"  *:  auch  landvaerr);  erträglich  (ü-vaerr  «n- 
ertrdglich  Grdg  II,  174')  honnm  ger&ist  ekki  mjök  vaert  ^ei  vix  ulla 
quies  concessd*  Lxd  162*;  freundlich,  angenehm  mörg  kona  er  vaer  vi8 
8inn  ver  269"  ^ar  var  blanftum  manni  eigi  vaert,  er  saman  kömu  i 
vig  f>.  ok  N.  da  war  es  nicht  behaglich  für  ..  231" 

vaern-gjarn,  a4j.  ruhe-liebend  131"    * 

vaestr,  ppr,  'udore  maritima,  humida  tempestate  afflictus^  SvbJ.  Egilss. 
töka  {)eir  nauSuliga  land  ..  allir  mjök  v8B8tir  Grett  20"  allmjök 
vaestir  ok  {>rekaMr  GrhM  I,  390  extr.;  s:  yis,  n. 

vaeta,  f  Nässe,  Feuchtigkeit  78"  vaeta  mikil  ok  {loka  Eg  56* 

vaetr  s:  vaettr 

vaett,  vaettar,  pl.  -ir,  f.  Gewicht  hann  skal  vega  Uta  gull  ok  })at  f^ 
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alt,  er  at  vsettum  skal  kaupa  265**  reifta  (=  vega)  rangar  vaettir 
e9a  mffila  rangar  alnar  Grdg  11,  169^^;  Oewicht  von  80  Pfund  jäm- 
ketill  n^r  vesd  hdifa  vaett  Gräg  II y  193^  sex  vaettir  matar  Gisl  46^ 

1.  -vadtta  (tt),  wägen,  in:  jafn-vaetta;  auch  in:  hand-vaetta  Fms  II ^  129^ 

2.  vaett a  (=  vaenta),  «irv.  erwarten^  hoffen  259*®  impers:  vaettir  mik,  at .. 
SE  140"  vetti  d,  i:  vaenti  Vsl  166" 

3.  vsetta  {od,  vetta),  gen.  plur,  s:  vaettr,  f 

vaetti,  n.  Zeugniss,  testimomum  ti.  testis,  nefna  einn  i  vaetti  Jem  zum 
Zeugen  aufrufen,  od.  bloss  nefna  i  I)at  vaetti  264'  auch  nefna  vdtta  i 
I)at  vaetti,  at  ..  Zeugen  zum  Zeugniss  dafür  ernennen,  dass  ..  f^sl  192* 

vaett- ki  {od.  vettki);  gen:  vsettugis,  dat:  vaettagi,  nichts  eptir  gljsi 
^essu,  er  vettngis  er  vert  Ftns  F/,  263*  j)at  er  vettngi  var  njtt 
Fms  III,  210^  I>eir9  Bern  ^r  vdrn  rikir,  verSa  stundam  at  vettngi 
Bari  70*  hafa  eitt  at  v&ttugi  Etw  für  ungiltig  betrachten  272*^ 

viBttr  (od.  vettr),  pl.  vaettir,  f.  'WichC  {€fr  Myth  410  Maurer,  Bek.  II, 
728)  von  einer  Seejungfer  (mar-g^gr)  sd  hin  illa  vettr  Oh  12*  böse 
Geister  81'*  at  fast  vi9  en  olmustu  d^r  eQa  berjast  vi5  a5rar  vettir 
Alex  132»  blöta  (rag)  heiÄnar  vffittir  Krp  22«^-  s:  land-viettir 
{auch  Eg  137**);  Wesen,  Ding,  im  gen.  pl:  vaetta  {od.  vetta)  mit  ekki 
(nom,  tt.  acc.)  u,  engu  (dat.)  verbunden  ekki  vaetta  mjndi  vift  honum 
rönd  reisa  Alex  7*  Bvä  at  ekki  vetta  h^It  vitt  honum  ut  nihil  ei  ob- 
sistere  posset  289*^  höfSn  {)eir  ekki  vaetto  at  sök  Fms  FUI,  W- 
215*- X/,  293*-//,  157'^  svd  at  öngu-vaetta  (öv&bvi)  vildi  bann  eira 
Fms  XI,  90''  {bloss  vaetta:  ok  skorti  vaetta  um  vetrinn  Fms  V,  314  extr. 
vgl:  hefir  vsetr  meir  til  üyndis  hagat  nichts  erregte  grössere  Trauer 
Hgv  79");  ekki  vsetta:  non,  nullo  modo  f>orKu  {)eir  {)i,  e.  v.  annan 
veg  at  gera  Fms  VIII,  44*'  eng^  vaetta,  dass,  svil  at  engu  vetta 
var  üt  komanda  dass  man  schlechterdings  nicht  ausgehen  konnte  Fsb^^ 

vaf  lan  {od.  vöflun),  f,  das  Umherschweifen,  in:  vaflunar-for,  f.  ßsk  139** 

vafra  (ad),  sich  hin  tt.  her  bewegen,  umhertreiben,  von  Seeungeheuem: 
skrimsl  {)aa  er  {)ar  vafra  {var:  hvarfla)  i  h5fum  umhverfis  5p«c  18*^ 

vafr-logi,m. '  Waberlohe''  var  um  sal  hennar  (der  BrynhUd)  vafrlogi  24** 

1.  vdg-  s:  1.  und  2.  vAgr,  m. 

2.  vÄg,  pl.  -ir  {od.  vaegr),  f.  Wage,  libra  Lxd  30" 

vaga  («:  auch  vög),  f  eine  Art  Schlitten  \ia.nn  smittaM  vög^r  Eb  90** 
toku  {)eir  best  ok  lögSu  vög^r  d  ßj  335**;  vaga-bonir,  /*.  pl.  {s: 
bora,  f)  .,  tillguknffr  mikill  er  bann  baf5i  or  (von,  her  von)  vaga- 
borunum  ..  ein  Messer,  dessen  er  sich  bei  dem  Bohren  von  Löchern  an 
vagar  (*:  vög,  f.)  bediente  Eb  90*° 

vagn,  vagns,  pl,  -ar,  m.  Wagen  bann  bj6  ser  vagn  ok  beitti  best 
fyrir  Fms  X,  373*  'gott  er  beilum  vagni  beim  at  taka'  (unversehrt 
zurückzukehren)  Eg  75'*  Fms  VIII,  186**  von  Streuwagen  im  Kriege 
vag^ar  jäm-varöir  (mit  Eisen  beschlagen),  hjöl-vagnar />n«  VI,  145'** 

1.  vÄgr,  m.  Eiter  freyddi  6t  upp  (aus  der  Wunde)  bl6tt  ok  vAgr  1457 
{vgl:  vaegja  (gS),  eilern  bann  haf5i  sdran  f6t  ok  vaegfti  td  bans  Fms 
Vllj  219'*);  in:  vdg-fall,  n,  Ausfliessen  von  Eiter  (pl.)  pj  345**  ^J  244" 
ßitcA  (?)  in:  vdg-lati,  m,  ge fährt,  Schaden  Grdg  II,  154** 
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3.  y&gTy  yig8,  pl,  -ar,  m.  kleine,  enge  Bucht  flytja  skipit  suQr  til  fjarft- 
arins  ok  inn  i  vAg  pann  Eg  57''  hann  lag&i  skipit  d  vdg  {lann,  er 
|>eir  kölla^a  Hofs-vAg  siftan  £6  6^  rilla  upp  meb  vägum  (Arme  einer 
Bucht)  ebd  23*^;  'more,  uncfa^  «:  Svhj,  Egifgs,^  in: 

väg-rek,  n.  dae  vom  Meer  fferausgeworfne  (vgl  ^WracW^)  Lxd  76'* 
..  at  }>eiiTa  viking  myndi  {)4  verSa  at  vdgreki  Oh  13  **  vgl  {>at  H 
heitir  vAgrek,  er  me&  likum  kastar  d  land  Grdg  II  (§  218),  133  *s" 

vdg-skorinn,  ppr,  von  Buchten  durchschnitten  kringla  heimsins  er 
mjök  vägskorin  37^  eyjar  störar  ok  ixijök  vägskomar  Eg  51** 

1.  vaka,  /*.  custodia  halda  (tj)  vöka  Wache  halten,  des  Schlafes  sich  (fjrir 
8^r)  enthalten  191  '^  Z^<j  152^  nm  n6ttina  trd5i  hann  stfr  ei  til  vöku 
..  dass  er  wach  bleiben  werde  Fs  176**;  Erweckerin,  in:  Hungr-vaka 
s:  Cat.  s.  114,  ebenso  in:  brann-vaka,  f.  Eisbrecher,  um  Wasser  zu 
schaffen  Lxd  120*« 

2.  vaka  (vakta),  wach  sein  H.  vakir,  en  Hr.  svaf  156*'  101"  28^  91*° 
212*3  vaki  })d,  H. !  faÜBofit  er  wach  auf  . .  Dropl  30'  ^n  184*«  ek  hefir 
nii  vakat  III  daga  ok  III  naetr  212**  hann  yakti  i>in6tt79**  vakti 
hann  löngum  87*« 

vakna  (aft),  wach  werden  um  morguninn  er  hann  vakna5i  243**  91* 
122*'  156**  opp:  vaka  —  sofa,  yakna  —  sofna  101 '*—*•;  aufmerksam 
werden  auf  Etw  (viS  eitt)  102*  vaknaQi  jarl  vih  ok  svarar  Fs  69*^ 
Lxd  72** 

vakr,  YÖkr,  vakrt,  wach  alla  {>i  nott  vakr  A  bosna-haldi  Bari  156^ 
frisch,  lebendig  bÄ5a  peir  menn  vera  ^&  vakra  ok  8kj6ta  at  ganga 
i  fylking  92«« 

val,  n,  IVahlf  Auswahl  hann  spurM  hverjar  sogar  {  vali  veri  welche 
Erzählungen  es  wären^  unter  denen  man  wählen  könnte  Sturl  II,  1, 281*"; 
eiga  völ  &  öllum  unter  allen  wählen  können  Band  27**  g6}i  völ  vära 
&  ])▼!  ebd  28*^;  s:  mann-val,  vi5ar-val 

vala,  f.  s:  völva 

vAlab,  71.  Elendf  Bedrängniss  höföu  {)aa  hann  tekit  Utit  bamafvilaöi 
ok  f(»tt  upp  ffdv  326*  (vgl  vAla  (a5),  jammern  gr&tandi  ok  ydlandi 
(ofifr;  sjrgjandi)  Bari  20**;  vilaKr,  adj.  ndser  v.  ok  vesall  Pröv  438«*'^- 

yald,  ».  Macht,  Gewalt  dröttinn  allra  yalda  (von  Gott)  238««  eiga  yald 
&  einu  (über  Etw)  Fs  83«*  eiga  yald  &  honum  ok  lifi  hans  202 «'  fä 
yald  A  einum  10*«  leggja  eitt  undir  eins  yald  (unterwerfen)  236«' 
ganga  undir  eins  yald  sich  Jem  auf  Gnade  und  Ungnade  ^geben^  oft, ; 
me5  yaldi  |3/igr,  per  vim  avA  djarfir  at  (^eir)  t6ku  yirkit  meS  yaldi 
GpbS*;  Gewahrsam  nii  fanst  engi  sA  hlutr  i  hans  yaldi,  er ..  /V97*°; 
Kraft,  Ursache  {>at  er  ekki  af  manna  yÖldum:  das  ist  nicht  von  Men- 
schenhänden hervorgebracht  Gp  47*  f&  bana  af  yöldum  eins  durch 
Jem  getödtet  werden  Vsl  156«* 

yalda  (yald  od.  olla,  yaldit  od,  oUat),  bewirken,  verursachen  Etw,  Schuld 
od.  Grund  sein  an,  von  Etw  (einu)  nii  yalda  slfkir  hlutir  {)yf,  at  .. 
248**  hon  olli  pyf,  er  (rf.  i:  at)  ..  68*^  16*»  hann  hefir  ^vf  yaldit 
NJ  168«^  ek  yeld  ]}yi  at  hestrinn  er  daa5r:  ich  bin  am  Tode  des 
Pferdes  Schuld  Fs  129«    ok  f)at  olli  (nänU.  {)yi,  at  sumarit  munaSi 
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aptr  ..)•'  find  dass  diexs  der  Grund  (davon)  war  101'*;  ppraes,  subst. 
m.  gen.  (vgl:  alls-valdandi)  i>6at  {)ii  s^r  ..  alU  i>es8  själfr  valdandi: 
obwohl  du  an  alle  dem  selber  Schuld  bist  239'*  im  Sprchw:  'eigi  veldr 
sä  er  yarar  annan'  den  Warnenden  trifft  keine  Schuld  Hrafnk  6** 
'sjaldan  veldr  einn,  ef  tveir  deila'  {d,  i:  Keiner  will  der  Schuldige 
sein)  fms  IX,  508* 

valdi,  tn,  auclor  rei  at  segja,  hverr  valdi  er  verks  {)e88a  OH  139**; 
Herrscher,  in:  ein-yAldi 

-valdr,  m,  Herrscher,  Gebieter,  in:  al-valdr,  m,  von  2  Königen:  heilir 
alvaldar  bäMr!  Fms  VI,  195"  alivalds  bogi  Fms  II,  321' 

valdugr,  adj.  gewaltig  (von  Gott)  vitugr  ok  valdagr  und  valdagr  ok 
vitr  238 "3^  vgl:  gu5,  sem  alls  er  voldugr  SE  8" 

val-höU,  /:  Walhall  SE  34*"-  (Gr  Myth  133.  778  Maurer,  Bek.  U,  728) 

väligr,  a4j'  der  Andern  Gefahr  (vi)  bringt,  für  Andre  gefährlich  ist, 
im  Sprchw:  ^spyrja  er  bezt  til  välig^a  {>eg^a'  Fbr  15 '^ 

valin-  (*:  velja)  in; 

valin-kunnr,  at^j.  erprobt,  bewährt  valinkunnir  menn  272'^ 

V  Ä 1  k ,  n,  Jactatio ,  das  Hin-  und  Hergeworfen  werden ,  namentl.  auf  der 
See  i  slikum  stormi  skaltu  vera  ok  {»6  lengi  i  välki  vera  Fs  172** 
r^ttir  störir  ok  välk  mikit  Fms  IV,  177'  Bedrängniss  mörg  välk  ok 
vandraaSi  Alex  105*' 

vÄlka  (a5),  hin  und  her  bewegen  Etw  (eitt)  {>ü  vAlkar  slikt  fyrir  |>e'r 
agitas  hoc  tecum  Fms  III,  48**  välka  eitt  i  hagum  animo  versare  ali- 
quid Fms  V,  37*«  von  Vögeln:  ^eir  höfÄu  volkazt  i  roÄru  ok  bl6fti .. 
sich  ^herumgesieir  Gisl  67»*  (vgl  ebd  155*) 

val-kyrja,  /:  Walkyre  (s:  Gr  Myth  389  Maurer,  Bek.  II,  728—729) 
20*  (von  Freyja:  hilfan  val  hon  k^ss  ..  en  hdlfan  Ö&inn  &  Grimnis- 
mal  str,  14)  {)e98ar  heita  valkyrjar,  i>8er  sendir  ÖÖinn  tii  hverrar 
orrostu,  {)8er  kjösa  feig^  &,  menn  ok  rd5a  sigri  ...  (ri5a  jafnan  at 
kj6sa  val  ok  räda  yigum)  SE  120*  C) 

valla  d,  i:  varla  d.  i:  varliga 

1.  valr,  vals,  (ohne  Plur.)  m.  =  valdir  menn  d.  h:  die  in  der  Schlacht 
zum  Tod  Erwählten,  die  vom  Schlachten -tod  Betroffnen  bda  um  val 
i)ann  er  {)ä  hafM  fallit  Eg  42**  Jiä  könnuSu  I>eir  valinn  {>ann  er  d 
skipinu  U  jE^  64*  («;  daunn,  m,)  Fms  VIII,  230  extr.;  der  Kampf- 
platz, WalstaU  ÖMnn  heitir  ok  Yal-föttr,  {)viat  bans  «Sskasynir  (fUU 
adoptivi)  em  allir  {)eir,  er  i  val  falla  SE  84**  Uiidr  g^kk  of  nättina 
til  valsins  ok  vakti  upp  alla  ])d  31'^  U  nü  valrinn  (es  war  die  Wal- 
statt bedeckt  mit  ..)  mörgam  hundrudnm  i  gai^inum  224* 

2.  valr  d.  i:  valdr,  ausgewählt  til  ballar  sinnar  setti  bann  (Gott)  töla 
valra  riddara  felectorum  equitum]  Eludd  (AnO  1858)  57  extr,  dafur\: 
valdra  r.  ebd  103* 

3.  valr,  vals,  pL  -ir,  m.  Habicht  136"  137''  SE  212  '•  valr  fljgr  värlangan 
dag  283*  («:  Hpt,  Ztschr.  I,  572,  not.  2);  vals-hamr,  m,  Habichts-,  Feder- 
kleid skemta  sdr  mett  valsham  Friggjar  15**  vgl  SE  212*'^- 

valskr,  völsk,  valskt,  gallicus,  von  der  Sprache  nem-5a  mdll^zkur  latinu 
ok  völsku  Spec  6^  bann  let  norroBna  or  völskn  raAli  (übersetzen  in  die 
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norweg,  aus  der  französ.)  Strengt  !••;    völskur,  f,  pl.  gHres  (=  m^ss 
valskar  Fms  XI,  279^) 
vamm  ..  s:  vömm,  /*. 

1.  yan-  («;  vanr,  aty.)  im  Chmpp.^  um  den  Mangel,  das  Zuwenig  (opp:  3.  of) 
oder  das  Schwierige  zu  bezeichnen 

2.  yän,  pt.  -ir,  f,  Erwartung,  Hoffnung  sem  vän  var  2*^  132^  es  visa 
vin  (</.  i;  visa-vin?)  vas,  at  ..  105*®  ]>at  stendr  til  vänar,  at  ..  e« 
steht  zu  erwarten,  dass  ..  Eg  71^*;  m,  gen.  tungan  er  mdlina  von,  eii 
at  tönnunum  er  bitsine  vän  259 '*  (leim  var  ills  vän  at  ]^6r:  «tV 
fürchteten  Schlimmes  tfon  Thor  13^  gdhs  i)6tti  m^r  at  ]>^r  v^n  von  dir 
erwartete  ich  nur  Gutes  Fs  148"  eigi  annars  vän,  en  ..  104'^  ef  nökk- 
urar  vanir  Vieri  saetta  179*®;  vita  vän  eins  scire  atiquam  rem  fperso- 
nam)t  quae  expectari  possit  veit  ek  eigi  (lelrra  manna  vin,  at  ..  tfon 
Niemand,  so  viel  ich  weiss,  ist  zu  erwarten,  dass  ..  Eb  AO^  hann  viasi 
enga  vän  i  Fms  Fl,  95'  sliks  var  at  (t^)  vän:  solches  war  zu  er- 
warten Fs  122'^  ok  er  (lat  at  vänum  ebd  125*'*  (auch  eptir  vänaro 
Band  13^;  vina  brä&ara:  wider  Erwarten  schnell  Fs  42*'  eigi  v6nu 
seinna  nicht  langsamer  (d.  i:  so  schneit)  als  man  erwartete  Eb  6^^ 

1.  vana  (aS),  verringern  {s:  1.  vanr,  adj-);  vanaet  minui  bjartleikr 
hennar  (der  Sonne)  minkar  ok  vanast  Bari  133^ 

2.  -vana,  ai(/.  (s:  1.  vanr,  adj.)  in:  f^-vana 

vAn-bibill,  m.  Freier ,  der  zu  warten  hat  ek  vil  eigi  vera  vänbiMll 
]>e88a  rAtts  ich  will  kein  Freier  sein,  der  auf  diese  Parthie  lange  zu  warten 
hat  Eb  46  *> 

van-breyttr  (</.  t:  vand-br.),  adj,  schwierig,  bedenklich  hon  kvaK  van- 
breytt  nm  sie  erhob  dagegen  Bedenken  Fs  141^' 

vanda  (aö),  Sorgfalt-,  Mühe  auf  Etw  (eitt)  verwenden  ]>ann  boe  l^t 
hann  mjök  vanda  Eb  12"  hon  gerfti  honum  kliefti  öli  {»an  er  mest 
skyldi  vanda  ..  lauter  Kleider,  auf  die  (d.  i:  deren  Fertigung)  die 
grÖsste  Sorgfalt  anzuwenden  d,  i:  lauter  Staatskleider  Fs  61*',  s:  vand- 
aSr;  vanda  einn  Sorgfalt  bei  der  Wahl  Jem's  anwenden  Vsl  150^- 
152*<';  *  Schwierigkeiten*,  Eitiwürfe,  Tadeigegen  Etw  (nm  eitt)  erheben 
Eb  50^^  hann  vandar  mjök  nm  {>at  alt,  at  ...  76^  hann  vanda&i  um 
Fs  137"  Gp  56  s<»  %  211*  ^.  vandar  um  vi5  r^tt  (wegen  des  Geheges) 
ok  var5  {»eim  at  orftnm  Gp  71** 

vanda&r,  ppr,  u.  adj,  mit  Sorgfalt  verfertigt  klaebi  mjök  vöndnb  Eb  93** 
hann  gaf  nmgertt  mjök  vandaSa  Fs  97*  kräsir  mjök  vanda&ar  Fms 
IV,  160**;  hon  kallar  (i>at)  honum  vandast  nm  ..  für  ihn  sei  diess 
vorzugsweise  Gegenstand  der  Sorgfalt,  ihm  liege  es  am  nächsten  Eb  43'* 
sem  pascar  eru  helgari  en  abrar  ti^ir,  svi  er  margfalliga  meir  vöndnS 
tih  til  pasca-halds,  en  til  annars  hätitta-halds  ..  ebenso  ist  die  Zeit  fUr 
die  Osterfeier  mit  bei  weitem  grösserer  Sorgfalt,  Rücksicht  angesetzt,  als  . . 
291**  menn  vandaSir  til  at  varftveita . .  sorgfältig  darauf  bedacht  IslI,  334*' 

vanda-maSr,  m.  Angehöriger,  durch  Verwandtschaft  od,  andre  Be- 
ziehungen Eb  55'^ 

vanda-mäl,  n.  causa  difficiUs,  ein  zur  Entscheidung  schwieriger  FaU  (pL) 
39*^646*^  f>ctta  er  mikit  vandamAl  ok  mikil  hfiatta,  hversn  ferr  iV;31** 
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vand-gietr,  euij.  schwer  zu  bewahren,  bewachen  vandgiett  mun  yera 
I)er  til  {)es8  {d,  i:  sverftsins)  Fs  93^  {dafür:  vandi  mikill  man  ]>^r 
k  (sverftinu)  Iiikkja  Fms  II,  51«) 

V and- h 86 fr  («;  hoefr),  adj,  schwer  zu  behandeln y  schwierig  (od.  gefähr- 
lich) umzugehen  mit  Jem  jafn-vandhsefr  ok  fjörbangsmaAr  psk  89'  w& 
V.  sem  fj.  ebd  122^^ 

1.  vandi,  m.  Schwierigkeit,  Verlegenheit  {s:  yandr,  a^f^)  mikill  vandi 
er  088  at  hendi  kominn  Fs  33*^  mik.  v.  i  at  doema  ..  ebd  122*'  {>6tti 
nökkurr  vandi  &  svörum  (Verlegenheit  m.  der  Antw,)  EbA&^;  Beschwerde, 
beschwert,  Geschäft  hann  jätaM  at  ganga  undir  (lann  vanda  {vorher: 
bäöu  bann  atanferftar)  ffgü  67 '-69'*  vom  Amt  kj6sa  einn  til  hins  mesta 
vanda  Hgv  72  <• 

2.  vandi I  m.  Gewohnheit  =  siS-vandi  {von:  venja)  er  (letta  vandi  fieirra 
pflegen  sie  diess  so  zu  thun?  /*«  88*^  ekki  dttu  vanda  til  at  gefa  .. 
nicht  pflegst  du  ..  ffdv  337 '^  at  vanda  wie  gewohnlich  Eb  100'^  at 
vanda  sinnm  nach  seiner  Gewohnheit  201 '^;  Verwandtschaft,  Beziehung j 
I)6at  m^r  8^  vandi  &  vi&  menn  ituch  wenn  ich  mit  ihnen  verwandt  bin 
Fs  121''  ek  aetla  m^r  engan  vanda  viS  G.  Fs  IV  {vgl:  vanda-maSr) 

vand-kvseSi,  n.  ärgerliche,  schlimme  Geschichten  £fr  34''  (leir  kierftu 
nii  I)etta  vandkvieM  mjük  diese  Noth  Eb  61*«  Fbr  95*''  Lxd  V'27S^ 

vandliga  {aucji  vendiliga  84^),  adv,  sorgfältig,  genau  hyggjtk  at  y.  22*^ 
254**;  vollständig,  durchaus  brenna  ..  vendiliga  bygft  alla  84^  hafbi 
bann  v.  fjrir  gert  sinn  mdli  viK  ga5  237**  svd  v.  t^ndu  i)Qir  sann- 
leiknnro,  at  ..  adeo  veritatem  penitus  perdiderunt,  ut  ..  SE  10'* 

1.  vandr,  vönd,  vant  {d.  i:  vandt],  schwierig  vanter..  diffidle  est  SS^ 
'vant  er  vi8  vÄndum  at  sjd'  es  ist  schwer,  sich  vor  bösen  Menschen  zu 
hüten  Hrafnk  23*;  in:  mann- vandr,  vina-vandr 

2.  vdndr,  vänd,  vÄnt,  böse,  schlecht  vändir  menn  fara  til  Heljar  (opp; 
menn  rütt-siSaMr)  SE  38 'M")  {irsellinn  meelti:  vändr  hefi  ek  verit, 
en  aldri  befi  ek  J)j6fr  verit  Nj  74 '»  vändir  menn  286'«  259'*  116'* 
/«  36*»;  vind  klie&i  Fs  160**  vänd  atböfn  Fs  9**;  s:  vaendi,  n, 

vand-r8e5i|  n.  Schwierigkeit,  Verlegenheit  102^  vandr.  um  eitt  (in  einer 
Sache)  Fs  33*^   loysa  vandraefti  eins  Jem  aus  der  Verlegenheit  helfen 
112'*  80*  koma  (res)  vandrsedi  af  s^r  sich  aus  der  Verlegenheit  helfen 
Eb  40*^-41'*    en  ef  vandrse^i  eru  (d.  h:  wenn  kein  Geld  vorhanden) 
276 '°  at  liSnam  öllam  vandrie&um  beims  {)eB9a  wenn  alles  Elend  dieser 
Welt  vorbei  291 '';  at  bonum  leitzt  vandmSa  likligt:  dass  er  Schwie- 
rigkeiten ahne  Fs  90*'  {dafür:  vera  vandraeSa  vant  (van?)  Fms  II,  11*^ 
vandrseSa-akdld,  n.  difficultatum  poeta,  Beiname  des  Dichters  Hall- 
freör  Öttarsson,  vom  König  Olaf  Tryggv.  ihm  wegen  des  IViderstandes  bei- 
gelegt, den  er  bei  seiner  Bekehrung  zum  Clnisten  zeigte  /'ä93**  vgl  ebd  96^'^; 
s:  ebd  p.  XII  ff,;  auch  Hallfred's  Sohn  führte  diesen  Beinamen  Fs  115'* 
vandra9&a-tak,  n.  schwieriges  Unternehmen,  schwierige  Aufgabe  Eb il^ 
van-drengr,  m.  (=  vanmenni)  Fs  166^  vgl:  üdrengiliga,  adv, 
van-foerr,  adJ.  schwer  im  Stande  Etw  zu  verrichten  v.  em  ek  til  fiess 

at  m.  inf,  187*» 
van-gffisla,  f.  Unachtsamkeit  237*^** 
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▼  angi,  m.  Backe  4**  fullr  at  vöiigum  bmis-häckig  Lxd  272*^ 

vangr,  m,  ^campus'*  SvbJ.  EgiUs,  in:  di-vangr,  vett-vangr 

yan-hagr,  m,  Nachiheü  kviSrinn  berr  vanhag  {od.  i  vanhag)  das  Zeug- 
nis» fällt  zum  Nachtheü,  -  ungünstig  aus  Vsl  163<''-162*^  gjalda  vau- 
bag  den  Jem  zugefügten  Schaden^  bez.  das  Bussgeld  dafür ^  bezahlen 
Vsl  191» 

yan-beilindi,  n.  Krankheit  göra  mönnam  bana  e5r  libamingjn  eSr 
vanheilindi  41**  (vanbeilsa,  f  dass.  86tti  at  honum  vanbeilsa  mikil 
Hgtf  83*^  pj  337"  auch:  vanbeila,  /*.  ebd  3633) 

van-beill,  aij\  krank  pJ  387 «•  sArr  e5a  vanheill  fyrir  elli  psk  127^ 

van-hluta,  adj.  beeinträchtigty  benachtheüigt  vertta  vanbluta  durch  Jem 
(fyrir  einum)  169* 

van-hyggja,  f.  l/nklugheit,  thörichles  Beginnen  139^ 

vaniy  m,  Gewohnheit  eptir  rana  wie  es  zu  gehen  pflegt ^  pro  more  solito 
32**  eiga  vana  (od.  vanda)  til  gewohnt  sein  GrhM  1^  404»*-368*" 

vanir,  m.  pl,  {sing:  vanr  nokkurr  sd  hana  SE  JI,  276*)  die  Vanen, 
s:  SS^^ff'.  {Vngl.  kap.  4  Gr  Mylh  198  «.  Gesch.  654),  vorzugsweise 
NjöriJr  u.  seine  Kinder  Freyr  u.  Freyja 

van-lykt,  /*.  unvollkommner  Schluss  var  at  yanljktnm  nokknt,  er  hon 
]>6  bofub  bans  sie  war  mit  dem  Waschen  seines  Kopfes  nur  erst  halb 
fertig  Hdv  333»  {vgl  van-lüka,  stv.  unvollständig  bezahlen  sknldir,  ef 
vanloknar  voro  psk  92*);  Rechtsverletzung  verSa  sekr  um  vanlyktir 
psk  110» 

van-mittr,  m.  Kraftlosigkeit^  Krankheit  vanmdttr  bennar  görSist  mikill 
ok  baettuligr  VpnflV^  vanmdttr  langr  Hqv  84«  Eg  182«« 

van-menni  {auch  var-m.),  n.  erbärmlicher,  schlechter  Kerl  Gisl  149*^ 
Fpnf  16  » 

1.  vanr,  von,  vant,  mangelnd^  woran  (eins)  {)a  verSr  sumra  stafa  vant 
da  mangeln  ein  Paar  Buchstaben  256'^  bonum  var5  vant  LX  geldinga 
/*  124»  Nj  26« 

2.  vanr,  von,  y&ntj  gewohnt,  woran  (einn)  vanr  f)vf  starfi  169*^  tnng'an 
er  mälinu  von  269»;  m.  at  u.  inf.  svd  befnisamr  sem  bann  er  vanr 
at  Vera  80"  bann  var  vanr  ..  at  koma  Fs  29*® 

van-r^tti,  n.  Unrecht,  Beleidigung  befna  margra  vanr^ttis  eine  Vielen 

widerfahme  Beleidigung  rächen  />  6«    vanrt^tti  {xmv)  b6nda  Fms  V, 

2^0^";  (van  r<5ttr  od.  van-rekstr,  m.  dass.  Fms  X/,  263») 
van-roe&a,  swv.  ungenügend  besprechen  meS  {)vi  at  enn  er  nökkut  van- 

roett  um  ...  262" 
van-roekja,  swv.  s:  ansa 
vansi,  m.  Schaden^  Beeinträchtigung  {&  vansa  af  einnm  Fs  53*'    gera 

vansa  einum  Fbr  44"  bciSa  b6ta  fyrir  vansa  Eb  37» 
van-skörungr,  m.  'homo  timidus^f  ein  nichts  weniger  als  tapfrer  Mann 

Fs  4»  Eg  217" 
van-spyrja,  suw.  ungenügend  fragen,  erkunden  üviss  ..  fyrir  (ivi,  at 

vanspurt  s^  246 '^  nökkurs  van-spurt  eSa  van-svarat  252« 
van-stiltr,  adj,  schwierig  zu  behandeln  cn   })6   er  nokkut  vanstilt  til 

viÄ  {>.  etwas  schwierig  mit  7'Ä.  auszukommen^  -  mit  Th.  zu  verkehren  />169** 
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van-svara,  suw,  ungenügend  beuntworlen  2ö2**  «:  van-spyrja 
van-taka,  «(o. ;  vantekit  mun  a  vera  eswirdwoM  falsch^  verkehrt  an- 
gegriffen worden  sein  Eb  87*® 
van-vinna,  */».;  at  j)au  verk  s^  yanunnln  male  perfecta  ßsk  136** 

1.  van-virSa,  f,  Unehre,  Schande  fifla  konu  me&  vanvir&u  zur  Schande 
Fg  60"  gera  eitt  til  vanviröu  vi5  einn  Eb  45«» 

2.  van-viröa,  swu.  an  der  Ehre  schänden  Jem  (einn)  162 ^®;  gering 
achten  hefir  jid  svd  vanvirt  elli  mina  236'* 

vÄpn,  n.  Waffe  (IVeinh,  190  Fnu  X//,  385-386);  faöir  hans  sagöi 
bann  eigi  betra  til  väpns  (quoäd  armorum  usum)y  en  döttur  ehr  aSra 
konu  Fs  %*^  illa  bita  nd  vopnin  («^  väpn-bitinn)  Ft  162 1^;  von  einem 
Helm  allra  vipna  beztr  206«»  bögg-väpn,  lag-v.,  ekot-v.  5Ä420"''. 

vdpna  (ab),  bewaffnen  Jem  (einn)  224'^  vdpna  sik  ok  bdaet  208''  peir 
sknldu  vdpnast\)k  IIb  {leirra  ^«icA  und  ihr  Heer)  65'*;  vdpnabr,  al- 
wk^ruBÄT  gerüstet,  bewaffnet  Gp  ^^^  herr  al-v.  30®  vdpnaSr  meö  marki 
bins  belga  kross  versehen,  geziert  mit  . .  243'° 

ydpna>bur5r,  m.  das  Tragen  von  Waffen  vdpnaburSr  lagftist  mjök 
niSr  ..  kam  sehr  in  Abnahme  Krs  29*' -31'^ 

vapna-skipti,  n.  pL  Waffengebrauch  132*° 

vdpna-tak,  n.  Erhebung  der  Waffen  in  der  Volksversammlung,  itm  seine 
Zustimmung  zu  bezeugen  {GrRA  770)  eiga  vdpna tak  at  amds  sumtis 
suffragari  dtta  {>eir  at  bandfesti  ok  vdpnatak  at  (lessu  beiti  er  kgr 
mfelti  fyrir  Fms  FI II,  56'  doema  eitt  meb  vdpnataki  ebd  41  extr, 
var  })at  i>d  gjört  lögtekit  ok  dtt  vdpnatak  at,  at  ..  Fms  XI,  218"; 
Aufbruch  nach  Schluss  der  Thingversammlunyy  da  die  Leute  die  Waffen 
wieder  aufnehmen,  die  sie  während  des  Thinges  hatten  niederlegen  müs- 
sen {>at  beitir  vdpnatak,  er  alji^ba  ribr  af  alt>ingi  Hrafnkl^^*  ßskSS*^- 

.    84»  vgl  Gräg  II,  196'°;  s:  Maurer,  Graag  47^  Anm.  17 

vdpn-bitinn,  ppr.  durch  Waffen  verwundet  OÖinn  eignaM  s^r  alla 
vdpnbitna  menn  43*' 

vdpn-djarfr,  adj,  kampfmüthig  riddari  kurteiss  ok  vaskr  ok  vdpn- 
djarfr  292**  menn  vdpndjarfastlr  ok  bezt  bünir  95' 

vdpn-fimr,  adj.  behend  im  Gebrauche  der  Waffen  vdpnfimastr  manna 
Eb  14*^;  vdpn-fimi,  f  Eigenschaft  des  v.:  dgaetr  at  bug  ok  vdpnfimi 
ok  i  öllum  vöskleik  Fpnf  Al^ 

vdpn-foerr,  adJ.  kampffähig ^  waffentüchtig  231'* 

vdpn-lanss,  adJ,  unbewaffnet litiW  frami  at  drepa  bann  vdpnlausan  13*' 

1.  var-  1.  {d.  i:  van-)  in:  var-füsa,  var-kunn,  var-lelta;  2.  {s:  varr, 
a4j')  in:  var-foerr,  var-byg5,  var-uö 

2.  vdFj  lt.  Frühling  101"  291*'  i>d  er  vdr  kom  ok  snie  leysti  ok  isa 
Eg  35'-211'-'  um  vdrit  im  Frühling  135»  d  vdram  dass.  Gp  71« 

1.  vara  (rft),  ahnen;  impers:  varir  (varfti)  es  ahnt  Jem  (einn)  Etw  (eins) 
sem  mik  var&i  wie  ich  erwartete  8*'  bann  (eum)  varSi  göSs  eins  af 
{>eim  er  versah  sich  nur  Gutes  von  ihnen  Oh  79"  alls  fjdndskapar  var&i 
mik  af  ^6rbaddi  176';  Ö.  kvaSst  eigi  vara,  at  ..  0.  meinte,  er  (se) 
erwarte  nicht ^  dass  ..  F«87";  er  minnst  varir  da  (man)  es  am  wenig- 
sten erwartet  Band  10"- 14**;  iot  Sprchw:  'verÖr  Jiat  er  varir  ok  svd 
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Litt  er  eigi  varir'  es  gesc/ueM  tlafi  Erwartete  (was  man  erwartet),  wie 
das  Unerwartete  Grett  26* 

2.  vara  (a&),  warnen  Jem  (einn)  219^  ü»  Sprckw:  'eigi  veldr  sa  er  varar 
annan'  Hrafnk  6*'  vgl  'veldr-at  sd  er  varar'  abest  qui  praemonet  a 
culpa  Nj  61*^  vara  ek  jhr  t>v{  viS  (t>vi},  at . .  ich  warne  Euch  desshalb 
(da)vory  weil ..  182^;  vara  sik  od,  varast  sich  in  Acht  nehmen,  -  hüten 
vor  Jem^  Etw  (einn,  eitt)  varask  {>ü,  at  ..  cave,  ne  246'  vara  {^A) 
I)ik  h^r  f  Hiinalandi  219^  varastu  hundinnl  hüte  dich  vor  dem  Schur- 
ken Fs  65^'  varaMst  I.  hann  (vor  ihm)  Fs  64^'  varizt  hütet  euch 
ebd  131» 

3.  vara,  f,-  IVaare^  Handelsartikel  /«  68*'  en  hverskyns  vara  sii  er  er 
menn  kaupa  älnam  Grdg  I,  238'  islenzk  vara  ebd  241**  flytja  vöru 
til  skips  120';    s:  vamaÖr,  varningr 

4.  -vara,  f,  in:  al-vara  {vgl  ßr  Wb:  alber) 

6.  vdra  (a&),  Frühling  werden  er  vArar  wenn  es  Frühling  wird  Fs  136*^ 
niS  värar  snemma  um  Y&xii  Nj  169**  ok  er  vdraSi  169*^  (er  värabist 
Nj  9*»)  i>ä  er  vdra  toeki  wenn  es  Frühling  zu  werden  begönne  Fbr  19** 

vdrar,  /*.  pL  Gelübde  SE  116'  s:  veringi,  m. 

varar-feldr,  m.  'pallium  promercale,  nauäcum*  («:  vor, /*.  u.  vj^/ hafnar- 
feldr  unter  höfn,  /*.)  Krp  AM  (1776)  p.  64,  n.  46;  ais  Tausch-  u,  Zah- 
lungsmittel {wie  vaDmäl)  f^  skal  vera  i  vaSmälam  e5a  i  vararfeldnm 
269'  ielenzkir  menn  höfttu  at  selja  baefti  vaSmill  ok  vararfeldi  Fms 
X,  294«  Grdg  11,  192"«-  Eb  70* 

varar-vÄb  {od,  vöru-väÄ  Isl  11 ,  80«  vgl:  eölu-väS),  /*.  =  varar-feldr, 
m.;  in:  vararväSar-stakkr  ein  Rock  von  grobem  WoUenzeug  var  hann 
i  hvitum  vararvoSaretakki  Gp  58« 

1.  var5a  (a5),  abgrenzen,  schütten  nd  heldr  jörft  griSnm  upp,  en  himinn 
varftar  fyrlr  ofan  ..  ^coelum  supeme  tegif  Grdg  /,  206'  abhalten ^Jem 
(einum)  von  Etw  (eitt),  ihm  Etw  verbieten  mundi  veelingr  {»essi  vaHia 
m^r  bitinn  Fms  VII,  32';  von  Gewicht  sein  ßr  Jem  (einn  od.  einum), 
ihn  betreffen  gjöra  }>a  hiuti  er  t>eim  {lOBtti  sik  varfta  das  zu  thun,  was 
sie  als  ßr  sich  wichtig,  nothwendig  erachteten  Eb  39*'  {lat  alt  er  vira 
Boemd  varSar  Bari  180«  um  })au  mAlin  öll  er  honnm  vörftuSu  'quae 
sua  maxime  intererant^  Fms  VI  11^  18'  varbar  miklu  es  ist  von  grossem 
Gewicht  f  es  kommt  viel  darauf  an  Nj  97^  variiar  {»at  miklu,  hvers  .. 
Spec  80"  V.  }).  m.,  at  ..  ebd  86"  hann  kva6  s^r  meira  vartta,  at  .. 
ihm  liege  mehr  daran,  dass  ..  />  66*  t>at  er  meira  myndi  varSa'iVJ  104« 
vgl  hvat  man  var5a?  eui  bona,  wozu?  Eg  196«  hvat  vaHiar,  {>6tt  vir 
reynim?  was  hilffs  Fms  VI,  96«;  straffällig  sein,  einer  Strafe  unter- 
liegen fjrirsta&a  varSar  od.  bjargir  vartta  Vsl  146'*-'*  var5ar  {leim 
I)d  eigi  viD  log  innivistin  der  Aufenthalt  wird  dann  für  sie  nach  dem 
Gesetz  nicht  strafbar  Vsl  187 '  ohne  Subj.  eigi  varftar,  at . .  (eigi  varSar 
mönnnm  vi»  log  psk  127"  Vsl  191«)  es  steht  keine  Strafe  darauf, 
wenn  ..  Krp  24";  mit  Angabe  der  Strafe  im  ace.  varbar  sköggang 
od.  fjörbaugsgarÖ  od.  ütlegB  es  kostet  (wird  bestraft  mit)  Verbannung 
samvista  vi5  hann  varftar  jafnt  (acc.),  sem  vib  skögarmann  {s:  jafnt) 
262«  hverjnm  manni  skal  varBa  fjörbangsgarft  Fms  11  j  242«  {auch 
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dai:  skyldi  varSa  fjörbaugsg'arbl  Krs  2b'*)  aeftr  häuf,  in  Grag.;  doch  auch: 
gelten^  als  Strafe  eintreten  für  Jem  (einnm)  varSar  I)eiin  manni  skögar- 
gangr  die  Verbannung  trifft  denjenigen  262'^  skyldi  varSa  fjörbangs- 
garDr  es  sollte  eintreten  (bestraft  werden  mit)  die  SJdhrige  Verbannung  106' 

2.  varfta,  f.  ein  aus  Steinen  gebildeter  Haufen^  als  Merkzeichen  ('meta, 
scopus^)  at  hla5a  her  vörSu  &  h6Ii  ^essum  Gt'sl  60 ^'^'^  (auch:  varfii,  m. 
var  varöi  st6rr  fyrir  ofan  tjaldit  Dropl  33^^  fieir  h16ba  {>ar  varita 
(vor:  vördn),  er  blötit  hafdi  verit,  ok  kölluöu  Flöka-vartta  Isll,  28,  n,7) 

var5-hald,  n.  das  Wache-halien  210*  [vorher:  hverr  skal  halda  vÖrÖ?) 
hafa  varfthöld  öwL^f^  bseSi  n6tt  ok  dag  Eg  21^  hann  skyldi  gseta 
hesta  I)eirra  ok  vera  k  varfthaldi  A^  264';  var5halds-ma8r,  m.  = 
vard-maSr  210*°  *:  vörör,  m. 

yar5-Iokkiir(?),  f,  pl.  eine  Art  Zauberlied  ..  konur  |)er  er  kunnu 
froe&i  ^at  sein  til  seiSsins  {>arf  ok  varSlokknr  h^ta  QrhM  I,  378* 
s:  ebd  465,  n.  57 

varD-malSr,  m.  Wächter  varSmenn  allir  sv^fa  297'  Eg  89'''53" 

varör  d.  i:  variör  *;  verja 

varS-veita,  swv.  bewachen  bAru  I)eir  bann  f  banginn  ok  varSveittu 
hann  fiar  III  vetr  44 '>  v.  riki  66»  außewahren  126  *<>  v.  lukla  234^ 
V..  f^  87*  142*;  v.  einn  Jem  im  Dienst  behalten  262««;  v.  kirkju  = 
r&hsL  k.  Patron  der  Kirche  sein  262'^  v.  hof  des  Tempels  pflegen  {s: 
Maurer,  Beitr.  85,  n.  2)  Fs  124*  (-201»)  Eb  6«-17'« 

yarS-veizla,  f.  Aufbewahrung  f&  od.  seija  einum  eitt  til  varSveizIu 
119»  221'»  Fs  129^  Beaufsichtigung,  Abwartung  foe&a  einn  meb  g6Öri 
gsesla  ok  virttnligri  var&veizla  235*^ 

var-foerr,  aey,  vorsichtig  {von  varr,  acf}*)  Fs  66** 

var-fiisa,  f.  Widerwille  {opp:  au-fdsa]  ..  nema  })d  komir  I>d  {>ar  niBr, 
er  m^r  er  öll  varfdsa  i  dass  du  an  einen  Ort  kommst,  wo  ich  durchaus 
nicht  mag,  dass  du  hinkommst  Eg  65*'  {var:  6-aufd8a  edit  AM  161  g) 

varg-dropi,  m,   ^ gutta  lupi"*  das  Kind  eines  skögarmaSr   und   dessen- 
(schuldloser)  Frau  Grdg  /,  224"  {vgl:  besingr  [rf.  i:  baes.]  ebd  224") 

vargr,  vargs,  pl,  -ar,  m.  Wolf  vargr  eöa  refr  {vor:  dlfr  e.  r.)  Grdg  II, 
189"  {ed,  AM  //,  122»)  SE  58»*-184"  ^la  sem  vargar  Spec  27«^ 
vargar  ok  mikili  fjöldi  hreind^ra  ebd  42  extr,\  homo  sacer,  der,  wie 
der  Wolf  in  den  Wald,  verbannte  Uebelihäter,  von  einem  Vertrag- 
brüchigen:  I)A  skal  hann  svd  viB^  varg-raekr  ok  rekinn  (vera),  sem 
menn  vftast  varga  reka  283*  (vom  Grettir:)  sögSu  {)eir  mönnom, 
hverr  vargr  kominn  var  £  eyna  Grett  162'®  Eyvindr  hafÖi  vegit  f 
vdum  ok  var  hann  vargr  ordinn  ok  varB  hann  i>egar  brott  at  fara 
Eg  99^  daher:  vargr  i  v^nm,  Wolf  im  Heiligthume,  von  dem,  der  die 
Tempelheüigkeit  verletzt  hatte  {s:  Gr  RA  396.  733  Maurer y  Bekehr,  II, 
207)  vgl  vom  Hikon  jarl:  £ann  skyldi  heita  vargr  {  v^nm  ...  Fms 
■  XI,  40*';  *:  moriJ- vargr,  gor-vargr  {Viehiödter^  s:  Wilda,  Strafrecht 
568//'.  980 /f.) 

varg-r«kr,  at^.derwie  ein  Wolf  vertrieben  wird  {s:  vargr,  m.)  283* 

varg-stakkr,  m.  Rock  aus  Wolfspelz  {vgl:  vargskinns-ölpa, /".  Fww  X, 
201"),  von  den  Ülf-h^nar:  ^eir  liofUu  vargstakka  fyrir  brynjur  Fs  17" 


vjii'ffiUfr  —   varr      i  497 

varg-iilfr,  m.  {für:  ver-ulfr?)  H'envolfy  «:  Gr  Mi/th  1048  Bisciaret  h^t 
hann  i  brezku  mäli,  en  NorÖmandlng^ar  köllubu  hann  vargülf  Streng! 
30*^  und  Anm.  auf  s.  102 

var-kann  (auch,  vdr-k.),  f.  Entschuldigung  (vgl:  mis-kunn)  varkunn  er 
{>aty  er  {iii  mselir  }iat  deine  Rede  ist  zu  entschuldigen  125^  Nachsicht j 
die  man  gegen  Jem  (vi5  einn)  übt  183'^  hanu  kva5  varkunn  &  (rera), 
en  kva5st  {)6  hyiirki  banna  ne  lofa  er  wolle  es  nachsehen,  ohne  es 
weder  ausdrücklich  zu  verbieten,  noch  zu  erlauben  Fs  147® 

var-kynna  {auch  var-k.),  stvo.  entschuldigen,  verzeihen  Jem  (einnni) 
Fs  154*  iDÄtta  varkynna  mer,  at  ..  Gp  48'*  Nachsicht  haben  mit  Etw 
(einu)  Bari  44* 

varla  {od.  valla  d.  i:  varliga),  adv.  kaum  loekr  svd  saurugr,  at  varla 
er  drekkanda  or  ..  dass  kaum  daraus  zu  trinken  ist  Vropl  Si'^  An  247^ 
(varliga)  -10*'  bitu  varla  jdm  kaum,  dass  eiserne  Waffen  sie  ver- 
letzten 289'*  (auch  vart:  er  hon  meÖ  honum  vart  hdifan  rndnaft  .. 
kaum  einen  halben  Monat  Alex  122**) 

vdr-langr,  adj.  rdrlangan  dag  am  langen  Frühlingstag  283^ 

var-Ieita  {od.  van-L),  swv,  vergebens  suchen  nach  Etw  (eins)  Eb  33** 

varliga  {vgl:  varla),  adv.  vorsichtig  (s:  varr,  adJ.)  fara  v.  Gp  67*^; 
varligr,  a((J.  in:  ü-varligr 

varmr,  vörm,  varmt,  warm,  von  der  Sonne  meft  vörmum  ok  björtiira 
geisluni  Spec  10*'  überlr:  meÖ  varmri  bliöu  Fbr  38*® 

varna  (aÖ),  verweigern  Jem  (einnm)  Etw  (eins)  Fs  125*'- 131*  //r/&215*® 
ckki  varna  einum  mdis  Jem  die  gewünschte  Auskunft  geben,  -  ://  Hede 
stehen  113*^  hann  yarnaöi  allra  gripanna  er  vorentJdelt  (ihnen)  alle 
Schätze  29'®  ef  varnar  hey-skiptisins  wenn  man  verweigert  die  Heu- 
verthcüung  Gräg  II,  107*°  ef  I)d  er  varnat  wenn  verweigert  wird 
Lrp  212***;  schützen  Jem  vor  Etw  (eins),  im  Sprc/tw:  '  vinr  er  sd  annars, 
er  ills  varnar'  der  ist  eines  Andern  Freund,  der  ihn  hindert.  Schlechtes 
zu  t/utn  (rre«  23*';  sich  enthalten  einer  Sache  (viÄ  einu),  vom  Fasten: 
varna  viÖ  kjötvi  Krp  32»*-35'* 

1.  varnaör,  m.  Warnung  Idta  ser  annars  viti  at  vamabi  veröa  'alieno 
dnmno  snpere^y  sich  eines  Andern  Schaden  zur  Warnung  dienen  lassen 
Fs  175*  NJ  23  •''-56**  en  varnaS  btÖ  ek  pe'r  d  einum  hlut  aber  vor 
Einem  warne  ich  dich  Hvufnk  6®  hann  setti  varnad  d,  at  ..  er  fugte 
die  Warnung  bei,  dass  ..  Eb  38*®;  Schutz  at  hann  se  eigi  hdr  tekinn 
d  (iinum  vamaöi  . .  so  lange  er  unter  deinem  Schutze  sich  befindet  Fs  40**; 
varna5ar-maÖr,  m.  Schutzherry  Patron  Eb  64"  vgl  AnO  1849,  306,  n.  5 

2.  varnaÄr,  m.   Waarenvorrath  var  fluttr  varna5r  {leirra  til  skips  142*^ 
varnan,  f.  s:  vörnun 

varningr,  m.  =  vara,  f.  merx  vara  i  sekkum  ok  allskyns  varningr 
Fs  5 '«  her  var  auöigt  at  f^  ok  varningi  Fs  101  **  m.  o.  Grdg  II,  76  •« - 73  *« 

varpa  (aÖ),  werfen  Etw  (einu)  varpa  af  se'r  kdpunni  Gisl  37*  schleu- 
dern, stossen  hann  varpaÖi  honum  til  helvitis  Bari  135*'*  namentl. 
varpa  [r^]  önd  {s:  and- varpa)  Seufzer  ausstossen,  stöhnen  Fs  22*** 

1.  varr,  vor,  vart,  aufmerksam,  vorsichtig;  veröa  varr  gewahr  werden 
Etw  (eins  od,  viÖ  eitt)  J)«  varö  hann  poss  varr,  at  ..  16*'    ef  hann 

Möbius,  altrionl.  (iloss.  «'ä 
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yr&i  varr  vi^  nokkiirar  skipaferftir  oh  er  etwa  Schifft  kommen  sähe 
Gp  67^*  uröu  J)eir  viÖ  varir  ferß  {)eirra  Eb  4*'  (bloss:  nu  ver&a  viö 
varir  J)eir  nun  werden  sie  aufmerksam  darauf  Eb  lO**)  impers:  varÖ 
eigi  Vart  viS  skips-kvdmana  Ji>  Ankunft  des  Schiffes  wurde  nicht  be- 
merkt Fs  160  ^'^  varb  ok  aldrigi  vart  vi&  hann  sfSan  nie  wurde  man 
auch  seitdem  seiner  gewahr  fs  131^;  vorsichtig  vera  varr  um  sik 
118«"  gera  einn  varan  gegen  Etw  (viU  eitt)  121"  fs  66" 

2.  värr,  vdr,  vdrt  {od.  6rr),  noster  6rar  eru  üroektlr  6rar  {d.  i:  vÄrar) 
258"  biskupum  6rum  (rf.  t:  vämm)  98"  log  6t  {d.  i:  log  vär  nosirae 
leges)  109*;  sk  vkri,  er  ..  der  von  uns,  welcher  ..  283'  sä  dömr  värr 
allra  von  uns  alten  ßsk  75"  yfirbragS  vdrt  M^rimanna  von  uns  M. 
138  •°-"  hverjum  väram  einem  Jeden  von  uns  180**  im  goSa  vÄrum 
Vatnsdoela  pontifici  nostro  {d.  i:  ^/tiov)  Vainsdoelensium  Fs  52^ 

varta,  /*.  Warze,  im  Recept:  börkr  af  selju  vi5  sürt  vfn  stappa&r  (ge- 
siossne  Weidenrinde  mit  sauer m  Wein)  -  |>at  tekr  af  vörtur  Pröv  473"; 
{fi;  geir-varta 

vAr-I>ing|  n.  Lenz-thing,  das  im  frü/ijahr  zusammentretende  und  abge 
haltne  Gericht  des  Thingbezirks  {vgl:  2.  leiS,  /*.  ff  erbst- thing  u.  Maurer, 
Beitr,  162)  173«  um  vdrit  &  vdrj)mgi  ßsk  137^  s:  ßsk  §  56 

V  a  r  -  d  & ,  /*.  Vorsicht  gjalda  yarüD  Vorsicht  anwenden  geg.  Etw  (yi5  einu)  65^ 
{vgl  galt  hann  miklnn  var-huga  viS  svikum  bans  fmslf^,  172^)  til  varüSar 
der  Vorsicht  halber  fbr  6S^*  (dttfür:  t.  varygöar  73««)  Eg  132««- 190«» 

varygö  {d,  i:  var-hygÄ),  f.  =  variiS;  varövelt  fyrir  J)ik  själfan  meU 
mikilli  varygÖ  richte  auf  dich  selber  viel  Vorsicht  Bari  192  * 

1.  vas  d.  i:  var  erat  99*^-  vask  d.  i:  var  ek  107" 

2.  väs  {Oft.  vos),  n.  feuchtigkeit,  Nässe  {s:  vestr,  adj.)^  das  damit  ver- 
bundne  Ungemach^  zunächst  schlimmen  Wetters  i  I)eirri  fer5  f^nga  ])eir 
väs  mikit  af  illviSri,  frosti  ok  snjivum  fms  IX,  233"  vera  l  vilsi 
Wettemoth  haben  ßj  339«^  m6&ir  af  v&si  Eg  S^*^  ..  minna  mega  viK 
vosi  öUu  en  var  die  Reisebeschwerde  weniger  aushalten  können,  als  bis- 
her 298«»  VAS  ok  eröW  fms  IX,  234"-  rill,  18"  vds  ok  vesöld 
GrhM  I,  372";  übhpt:  Elend,  Ungemach  y&s  ok  vilsinnl  Bari  63  ^ 

vas-buS,  f,  Aufenthalt  im  Nassen,  ^uvida  statio*  =  vAs  (s:  diess),  vom 

Wetter:  var  j)ar  hörö  vÄsbüS  fms  IX,  234*    J)ola  margar  väsbüMr  £ 

{>es8arri  ferft  Bari  19^  ^ola  mikinn  h^ska  ok  marga  vilsbiiS  ebd  60« 
-vasi,  adj.  {von  vesa  d.  i:  vera?)  in;  ör-vasi  {vgl  TOig  orvÖssum  Dipl 

Ist  I,  222") 
vaska  (aD),  uxischen  Jem  (einum)  hann  bidr  konu  lüka  verki  sinu  ok 

vaska  honum  betr  {vorher:  hon  ^6  höfu&  bans)  ffdv  334«;  s:  ^y&  (i)v6) 
vask-leikr,  m.  Raschheit,  Muth  fs  133«  Gp  45" 
vaskligr,  atij.  von  Aussehn  u.  Art  des  vaskr  136«*  151«;  all-vaskliga, 

adv.  226«o 
vaskr,  vösk,  vaskt,  rasch,  muthig,  tapfer  114"  16P  sA  bverr  (er)  vaskr, 

er  aik  verr  viÖ  bvem  sem  hann  &  NJ  136«  • 
vastir,  f.  pl.  s:  vöst,  f, 
vAs-verk,  n.  m&hevolle,  anstrengende  Arbeit  vil  ek  engi  vasverk  vinna 

Eb  93" 
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vatn,  pl.  vötn,  n.  Wasser  vatn  at  drekka  SE  128'  fjlla  eitt  af  vatni 
(mit  W.)  242  '^  von  Thränen  miitta  nser  engir  vatni  halda  kaum  konnte 
Einer  der  Thränen  sich  enthalten  Fms  VlHy  232**;  vötn  =  'aquae"* 
(von  Quellen,  Flüssen^  Seen)  163^  fjörSr  s&  er  flöir  allr  af  vötnum, 
hann  skal  heita  Vatna-fjöriir  Fs  26^^ 
vatna-gangr  {od.  vatne^g.),  m,  C/eberschwemmung  fyrir  skriSum   eSa 

vatnagangi  Krp  12'* 
vatn- fall  {od»  vatns-f.)»  n.  rinnendes^  strömendes  Wasser^  Wassersturz 
vatnfall  ok  regn  {s:  fors,  m.)  Gp  50«^  Fms  XI,  35";  vatn-föll  Flüsse, 
Ströme  svd  vitt  sem  vatn-föll  deildu  til  sjöfar  so  weit,  als  die  Flüsse, 
bis  nach  der  See  hin  die  Grenze  bildeten  Fs  187"  (-192*°)  ebenso:  ok 
alt  {>at  land,  er  vatnföll  deila  til  sjövar  Eg  57^ 
vatn-fdr,  adj.;  f^kk  hann  vatnfiltt  er  bekam  (hatte  auszustehen)  Was- 
sermangel Fs  197**  vgl:  drykkfdr 
vatn-fiskr,  m.  Fisch  aus  Süsswasser^  von  Lachsen  Fs  164*^-165^ 
vdtr,  adj.  feucht,  nass  {opp:  |)urr)   Eb  97"  pj  349*»    veör  vdtt  78 ^^ 
216«    hvi    er   vdtt?    woher    diese    Nässe  Fs  38";     durchndsst   klsBÖi 
all-vdtt  212"    seg  at  v^r  erum  heldr  vdtir  213"  als  die  Wogen  in's 
Schiff  schlugen  ()eir  f^ngn  mjök  innan-vätt  Hdv,  Isf.  42^  (framan-v. 
ebd  26«) 
vätta  (a5),  bezeugen  Elw  (eitt)  vättaM  ^.  sjdlfr  {>enna  atburS  97 '' 
vAtta-saga,  f  Aussage,  Bericht  der  Zeugen  Fs  58" 
vätt-nefna,  f,  das  Ernennen  von  Zeugen  Eb  81"  NJ  14^* 
vdtt-or^i  n.  Zeugniss  (lestimonium  u.  testes)  eigi  |>arf  ^ar  vAttorS  til, 
nema  vili  (nur   auf  ausdrückl.    Verlangen  werden  Zeugen  genommen) 
Krp  20"  soekja  vdttorD  vi8  eitt  Zeugen  für  Etw  beschaffen  Fsl  175^ 
vättr,  vAttSi  pl.  vdttar  {od.  vsßttir),  m.  (^custos^),  Zeuge  nefna  s^r  vätta 
sich  Zeugen  ernennen  141*  u.  ö.  nefna  s^r  vätta  ..  i   fiat  vetti  264* 
meS  vÄttum  in  Gegenwart  von  Zeugen  270"  en  i)eS8ir  väru  vtettir  vi5 
(dabei)  289^  ef  vättum  of  koemi  vi8  wenn  man  Zeugen^  dafür  beschaf- 
fen könnte  106'    vättar  at  einu  (für  Etw)  nefna  vdtta  at  svönim 
psk  40**- 41*    doch:   f)ar  nefndi  annarr  ma^r  at  öÖrum  vätta  es  er- 
nannte Einer  gegenüber  dem  Andern  Zeugen  106* 
vÄ-veifliga,  adv.  plötzlich  SE  228*  Fms  JP',  228'  {von:  vA-veifi,  f.) 
vax,  n.  Wachs  ..  aldri  svä  harSr  steinn,  at  hann  brseSi  (liquefiat)  eigi 
sem  vax  ok  brenn!  si&an  sem  feitt  oleum  Spec  33  ^*  svA  sem  likneski 
er  gjört  or  vaxi  &  innsigli  Elucid.  {AnO  1858)   61» -106**;    als  Zah- 
lungsmittel U  skal  gjalda  ...   i  vaxi  268**  (=  Grdg  I,  241«*);    vax- 
Ijös,  71.   Waclislicht  (zu  kirchl.  Gebrauch)  Oh  84'* 
vaxa  (v6x  od.  6x),  crescere,  zunehmen,  gross  werden  pessir  hinir  ungir 
menn  öxu  upp  Gp  45''  hann  hafQi  |>ar  upp  vaxit  142*  vit  hans  vox 
200**  vom  Haare:  honum  6x  eigi  skegg  112'*  vom  Gelde  Grdg  II,  38**  2«- 
nehmen  an  Bedeutung,  Ansehn  vaxit  muntn  f)ikkja8t  hafa  af  {lessu 
verki  f»  138*'*-127";    vaxa  f  augu  in  die  Augen  wachsen  d.  h:  eine 
grosse,  Schreck  erregende  Gestalt  annehmen,   daher:  vex  mär  i  augn 
ich  bange  vor  Etw  |>d  vex  mer  ekki  i  augu,  at  leita  ..  Eg  122"  \&i 
j>är  |)at  ekki  i  augu  vaxa  iass  dich  dadurch  nicht  erschrecken  Nj  13*- 

32* 
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20*"';  vaxinii,  ppr.  erwacttHen  ungr  at  aldri  ok  j)6  vaxinn  mabr  Eg  131'* 
sex  vaxnir  menn,  en  sjanndi  X  vetra  gamall  ebd  223,^'  gewachsen 
kona  frid  ..  ok  vel  vaxin  292'^  gestaltet,  comparatus  r6fa,  vaxin  sein  .. 
£b  101*  von  einem  Buchstaben  SE  JI,  38';  bewachsen  (mit  Pflanzen 
udgU  vgl:  viÖr  vex  i  engi  Grog  II,  96*')  i  |)anu  tib  vas  Island  viöi  (nüt 
Wald)  yaxit  99"  dal  mikinn  ok  vaxinn  allan  viÄi  /*/  /,  126*  garbrinn 
mjök  hÄr  utan,  en  vaxinn  nij(»k  upp  inuan  die  umgebende  Mauer  von 
aussen  sehr  hoch,  von  innen  abei'  vielfach  beioachsen,  ausgefüllt,  oppletus 
Eb  67'^;  beschaffen  at  svä  vöxnu  mkW  re  ita  comparata  s:  mälavöxtr 

vaxta-lauss,  adj.  ohne  Zinsen  (*;  vöxtr,  m.)  boetr  vaxtalausar  Vsl\l^^ 

vaz  d.  i:  vatns  z.  B.  Vazdoelasaga  u.  a. 

1.  ve-,  pari.  neg.  in:  ve-fang,  ve-sall,  {auch  veill) 

2.  VC,  n.  geweihete  Stätte  {Gr  Myth  58)  ve'  ok  gri5a8ta5ir  SE  114^  xagix 
vig  i  ve'um  einen  Todlschlag  auf  geweiheter  Stätte  begehen  Es  124'* 
Eg  99*^''-  Isl  /,  80**;  vargr  i  veiim  s:  vargr 

ve-bönd,  n.  pl.  heil.  Bänder  od,  Schnuren  (snoeri),  welche  an  Stangen 
(hesli-stengr)  befestigt,  den  Gcrichtsplalz  umgrenzten  Eg  123'*- 126* 
[Gr  IIA  810  Maurei\  Bek.  II,  220) 

veÖ,  gen.  pl.  veöja,  n,  Pfand  bann  le't  eptir  fe'  mikit  at  veM  ..  im»» 
Pfände  186**  (vgl  veÖ-fe',  n.  das  zum  Pfand  eingesetzte  Geld  eiga  veb- 
feit  diess  Geld  (als  Sieger  in  der  Wette)  gewinnen  SE  344'"  FmslF,  175« 

vebill  {vielmehr:  vaMll),  pl.  va5lar,  m.  Furt  {s:  va5,  n.)  Gp  72* 

1.  veÖja  (aÖ),  zum  Pfand  einsetzen  Etw  (einu)  12**  1>A  ve5ja5i  Loki 
höfti  sinu  SE  340'» 

2.  ve5ja,  f.  Pfand  leysa  veÖjuna  das  Pfand  einlosen  SE  342 '^ 
veÖ-mfela,  swv.  in  Pfand  nehmen  Etw  (eitt)    v.  fe  ßsk  114^""-    (veÖ- 

mdli,  m.  Pfandc^tntract,  dessen  Recht  psk  85** -114*) 

1.  veÖr,  n.  Welter,  Witterung  v>BÖrit  var  beitt  af  sola  136'  i  heidriku 
veÖri  241'*  var  veör  I)ykt  242*   sigla  gott  veÖr  ..  mit  od.  bei  gutem 

.  J fetter  Ehr  36"  £,766**;  Vmvetter,  Sturm  (vgl:  tempestas)  svifr 
skipinu  fyrir  straumi  ok  vcöri  212*  veÖr  gerbi  mikit  um  n6ttina  es 
trat  ein  heftiges  Vnweller  ein  ..  Fs  92'  veÖrit  stob  d  büsin  ebd  45'* 
pat  man  vera  fyrir  vebriim  das  bedeutet  Stürme  137'';  freie' Luft  h  er  & 
ut  1  vebr  ..  ins  Freie  Eb  96*  übertr.  in:  lata  eitt  komask  vib  vebri 
Etw  ans  Freie  konvnen  -,  d.  i:  offenbai'  werden  lassen  Ems  VII,  165* 
Hdv  482''  lÄta  koma  vebr  Witterung  kommen  lassen  an  lern  {k  einn) 
über  Etw  (um  eitt)  d.  h:  Jem  Etw  tritt  er  ti  lassen,  Jem  von  Etw  in 
Kenntniss  setzen  Fms  IV,  144'-' 

2.  vebr,  vebrar,  pl.  -ar,  m.  Widder  [vgl\\\'xiiv,m.)  Abrabam  sd  ])d  einn 
born-6ttan  vebr  at  baki  se'r  Sljom  1323-' 

vcbrar-born,  n.   M^iddcrhorn,  am  Bischofs-stab,    uppi  n,   sem   vebrar- 

born,  bjugt  79*^ 
vcbr-atta,  f.    Welter,    Witterung    vebrdtta    var   eigi   allgöb  Fs  52'* 

]>atnabi  J)d  vebratta  Grh.^f  7,  416» 
vebr-dagr,  w. ;  einn  vebrdag  g6ban  eines  schönen  Tages  Fs  144'*  GpOi* 
vt'br-fastr,  adJ.  durch  Umvetter  am   Weilerreisen  verhindfrt   verba  o/A 

Sit  ja  V.   firng  IL   178'«  Eg  15H*' 


ve5rliar6r  —  vepa  501 

veÄr-harbr,  adj.  von  rauher  Witterung  haiistit  var  Iieldr  ve5rhart 
Eh  21« 

veö-setja,  swv.  verpfänden  {>.  seldi  jarSir  sinar,  en  sumar  vedsetti 
haun  Eg  34**;  aufs  Spiel  setzen  ^  gefährden  Etw  (eitt)  v.  virbing  siiia 
Eb  56'*  V.  bseöi  sik  ok  fe  sitt  Lxd  42« 

vefa  (6f),  weben ^  lexere  (.?;  vefr,  m.)  Fhr  31'  ..  frdsö^,  at  VIII  aurum 
§"11113  vajri  ofit  i  motrinn  dass  für  8  Oven  Gold  eingeweht  (d.  h:  durch 
H'ehen  verwendet)  war  in  dieses  Gewand  Lxd  200*'  (*:  vefr)  Fhr  31^ 
salr  ofinn  allr  ormaliryggjuni  ..  ganz  gepochten  aus  ..  SE  200* 

vefang,  n.  (d.  i:  ve-fang  Nicht- Erwerb,  näml.  der  Einstimmigkeit ^  da- 
her:) Spaltung  im  Gericht  durch  Abstimmung  {s:  Maurer,  Beitr.  186,  n.  2 
196,  n.  1  und  Graag  .'52»»;  Munch  11,  1012)  vinna  vefangs  e»  Zr/214"; 
davon:  vefengja,  swv.  [opp:  veröa  samdoma)  gegen-stimmen ,  ein  Veto 
einlegen  ßsk  101  «'-75  »»-76« 

vefja  (vaföa),  wickeln^  einwickeln,  zusatnmenwickehi  Etw  (eitt  od.  einu) 
vefja  (skip)  samnn  sem  diik  41 '^  vdpnin  vaföi  hann  i  yfirhöfn 
sinni  Eg  87''  hon  vafÖi  höfab-diiki  at  liöfM  Helga  sie  wickelte  das 
Tuch  um  H's  Kopf  \*iO^  hann  tök  rekkju-vaömal  sitt  ok  vafÖi  at  ser 
Dropl  20'*;  übertr:  })ei'  vefst  tunga  um  höfuÖ  deine  Zunge  wird  zu 
einer  Schlinge  fiir  deinen  Kopf,  dein  ^  böses  MauP  wird  dir  das  Leben 
kosten  178"  vgl  NJ  160*  at  nii  settist  ilUka  J)in  ok  vefist  Jie'r  um 
f^jetr  dass  nun  deine  Bosheit  gesetzt  (gelegt,  unterdrückt)  werde  und  sich 
dir  um  die  eignen  Füsse  schlinge  d.  h:  dir  zum  Verderben  gereiche  />33^ 
{dafür:  vef.  })er  um  höfuÖ  162");  venrickchij  verwii^ren  j)ü  laetr  hann 
vefja  öll  mdl  fyrir  J)er  Eg  126*  Sj  150^  vefja sk  in  Unordnung  ge- ■ 
rathen,  schlimm  werden  Idta  alt  {>j1  alt  vefjast  svjibüit  sem  {m  var 
komit  die  Dinge,  wie  sie  bereits  sind,  sich  immer  noch  mehr  verwickeln 
lassen  (?)  Fs  166**;  vafiör  {od.  vaflJr),  ppr,  beschlagen^  in:  skapt  järni 
vafit  Fs  64'«  {vgl:  skapt  alt  jArn-vafit  Eg  109 '7)  me»alkafli  gulli 
vafiör  90«* 

vefr,  vefjar,  m.  tela,  Gewebe  foera  upp  vef  ein  Gewebe  aufziehen  Nj  275*'* 
ek  vil  senda|i)ik  inn  a  bcei  meÖ  vept,  er  hafa  skal  i  vef  I)ann  er  {)ar  er 
ofinn  . .  mit  dem  Einschlag,  den  man  für  das  Gewehe  haben  soll,  was  da 
gewebt  wird  Fhr  31*  vefjar-stofa,  f.  Weherstnbe ,  textrina  NJ  209'®; 
veptr  {od.  veftr),  m.  subtemen,  Einschlag:  vipta»,  f.  (vipta  ok  garn 
Nj  275*^),  dass.;  über  den  Webstuhl  s:  H'einh.  320 

vega  (vil),  schunngen  Etw  (eitt)  G.  vcgr  hann  (atgeirinn)  upp  ok  kastar 
honum  ..  110**  wägen,  abwägen  vega  Idta  gull  ok  brent  silfr  265** 
vd  Hallr  ser  IH  nierkr  svd  at  engl  penning^  var  umfram  Fms  VI. 
372 *'  wiegen f  Gewicht  haben  {vgl:  standa)  gullhring  {)ann  er  vA  hälfa 
niörk  ..  der  eine  halbe  Mark  wog  Fs  100'  ^dXi  })at  vegi  meira  en  hAlfa 
vwtt  Krp  24**  bedeuten  Fms  IV,  130*<'-  VII,  141  ^;  schlagen  vega  d  veittar 
trygöir  .schlagen  gegen  sie.  sie  vernichten  283''  vega  sigr  einen  Sieg  erfechten 
291*''  im  Sprrhw:  ^sjaldan  vegr  sofandi  maÖr  sigr'  (5:  sofa)  F;?n/'25*® 
tödten  Jem  (eimi)  104'  116'«  117*  Fs  95«  u.  ö.  auch  at  einum:  ef 
l)eir  vega  at  skogarmanni  Vsl  185"*'*  sa  er  vegr  at  drottni  sinum 
eöa  at  drottningu  eöa  böni  j)eirra  (sie)  Vsl  178';  bloss  vega  einen  Todt- 
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schlag  ausführen  veg  i)ü  aldri  mcirr  i  enn  sama  kndninn  117*^  vega 
vig  1  veum  («;  vd,  n.)  Fs  124'*-*'  v.  mörg  vig  wWe  Todtschläge  be- 
gehen Eb  21*°  vega  til  arfs  Erbschaft  durch  Tödtung  Jem's  gewinnen 
.,  log,  at  menn  v6gu  til  arfs  fiess  er  f^ll  &  h61mi  /^^^of«  ^er  victor 
Erbe  des  victus  wurde)  Fs  135*;  sakar  vegnar  res  occisae  i.  e:  res 
ad  caedem  pertinentes  I)ar  er  vegnar  sakar  eru  *ubi  de  caede  agiiur* 
Fsl  168 *•;  im  Sprc/tw  (?):  peir  lifa  langan  aldr  er  me5  oröum  eru 
vegnir  die  leben  lange ^  die  man  todt  gesagt  hat  Nj  262'^ 

vegandi  (ppraes.),  m,  homicida,  der,  welcher  Jem  erschlagen  hat  vegandi 
skyldi  l^sa  vig  («;  l^sa)  106^^  vegandinn  er  bandtekinn  der  homic. 
ist  gefangen  worden  Oh  92''  kj6sa  einn  mann  }>eirra  til  veganda  er 
at  vÄm  {)ann  er  bann  vill  unter  den  Anwesenden  einen  Beliebigen  als 
den  homicida  herauswdhlen,  ihn  als  solchen  erklären  Fsl  190'*  vgl  Nj  100' 

V  6  g  g  r ,  veggs  od,  veggjar,  pl.  -ir,  m.  Wand,  paries  'des  Palastes  Glitnir 
veggir,  steör,  8t61par,  {lak  SE  78 '^  Eg  40"".  foera  dt  veggi  (rf.  i; 
buftar-veggi)  die  niedergefallnen  Wände  einer  Bude  aufrichten  136'^*; 
vom  Dach('f)  ör  liggr  üti  k  vegginum  {vor:  {>ekjanni)  123'*  {nach- 
her a  j>ekj.  vor:  k  vegginum  123")  bann  rennr  upp  vegginn  *per 
parielem  curriculo  enititur^  133";  borgar-v.,  stein-v. 

vegg-I)ili  (od.  -1)11),  n.  Bretterwandy  Wandgetäfel ^  Wand  veggjiili 
büssins  Eb  98^  veggl)ili  öU  voioi  tjöldut  me&  fögrum  skjöldum  SE20B^ 

-vegi,  n,  (von  vegr,  m.)  in:  önd-vegi,  tv{-veg^ 

vegligr,  ary,  ehrenvoll,  prächtig,  herrlich  kgr  setr  ])e8sa  alla  i  vegligt 
ssBti  &.  boegri  bliS  8^r  222 '^  boeir  vegligir  85*'  büa  veizln  sem  veglig- 
ast  206»*  all-vegl.  43'«  205";   vegliga,  adv.  v.  biiinn  Fiat.  I,  144** 

1.  vegna  (aö),  von  Statten  gehen^  glücken  at  I)er  vegni  eigi  annat  betr 
155*'  vegnar  vel  od.  lila  es  ergeht  Jem  (einnm)  wohl  oder  übel  Fs  113'*- 
163^-33«'» 

2.  vegna  (d,  i:  viatum),  praep.  m.  gen,  wegen  (Gr  11 1,  135)  bryggr  af 
harmi  vegna  sonar  sfns  197'*;  tveggja  vegna  utHnque  Eg  110*^ 
minna  vegna  meinetwegen 

1.  vegr,  vegs,  m.  Ehre  214'^  («;  virÄuligr,  adj,)  205*  er  yßr  {)at  vegr 
miklil,  er  ..  für  euch  eine  grosse  Ehre  Eg  143'*- 147** 

2.  vegr,  vegar,  pL  -ir  od,  -ar  {acc.  -u  od.  -a),  m.  Weg  i.  fömum  vegi  auf 
der  Heerstrasse  («;  fara)  Fs  138"  leggja  vegu  yfir  eyMmerkr  62»* 
anjr  {)d  sins  vegar  hverr  jicirra  seines  Weges  Gp  72'*  eins  vegar 
desselben  Weges^  unä  via  ebd  60  ^  dreiflJist  liö  viös  vegar  weiten  We- 
ges, weitumher  Eg  172 '^  übertr:  veröa  i  vegi  (hindernd)  Um  Wege^ 
stehen  202"  koma  einu  til  vegar  (*;  1.  leiö)  Etw  'zu  Wege''  bringen, 
ausführen  Lxd  320*;  Richtung,  Seite  {vgl  leiS  und  -megin)  setja  einn 
&  boegra  veg  s^r  Jem  zu  seiner  Hechten  setzen  {opp:  ä  vinstra  bliS) 
218"*»  gerfti  sin-vegar  (d.  i:  sins  vegar)  bvärr  |)eirra  {dafür:  g. 
smum  megin  hv.  J).)  skillanu  Jeder  auf  seiner  Seite  Fbr  67"  und  ^* 
annars  vegar  anderwärts,  an  andern  Stellen  Fs  5'*  {vgl:  tveggja  vegna 
in:  vegna);  Art,  Weise  in  adv,  Ausdr.y  acc.  sing.  od.  pl,  (-veg  und 
-vegu  od.  -vega)  mit  Pronom:  annan  veg  anders  5"  100**  128'  einn 
veg  {s:  einnig)  Fs  40*;   engan  veg  (engan  veginu  beldr  en  ..  nichts 
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weniger  als  189")  nuUo  modo;  hvern  veg  (*:  hverneg)  192^  Fs  11*- 
84'^;    I)ann  veg  {s:  {)anneg)  128^;    &  marga  vegu  varie,  muIHfariam 
105 '9  ä  fleiri  vega  auf  mehr  als  eine  Weise  SE  84'^ 
NB,  -vegr  Gegend,  Land  in:  aastr-v.,  noregr,  suör-v.,  vestr-v. 

veg-semd,  /*.  Ehre,  Auszeichnung  büa  veizia  {  m6ti  kgi  me5  mikilli 
vegsemd  Fs  idO*'  Eg  20 **  Ansehn  hann  b^t  vegsemd  sinni,  svA  at 
allir  vir^Q  hann  mikils  ffgo  83*^ 

vei,  interj.  wehe!  SE  11,  92'  vei  verfti  m«5r  ic«Atf  über  mich  ..  212"" 

vei5a  (dd),  jagen,  erbeuten  Etw  (eitt),  Fische  21«<  />  36"-129"  veiöa  f 
inniflschen  Grägll,  123'  Fo^e/ 192'^  vonMenschen  i)6tti  I>eim  Utit  fjrir, 
at  veiSa  Gnnnar  'opprimere  G.'  121"  Fms  Vlll,  388"  *:  veiör  NJ  166' 

veiöi,  /*.  J<7|^<f  *;  veiSr,  /*. 

veiM-fang,  n.  Jagdheule  Jieim  varft  betri  hluti  af  veiMfangi  /*>  143" 
r6a  at  veiSifangi  zum  Jagd-,  Fischfang  cbd  144** 

veidi-konnngr,  m.  Jagdkönig,  Beiname  des  norweg.  Königs  Ou^röSr 
Hdifdanarson  ('  Gunihrodus  rex  Venator^  Hist.  Norv,  s:  Munch  /,  1, 
389,  n.  1)  72*«  99» 

vei5i-mabr,  m.  ^  Waidmann*,  Jäger  67**  Eg  6»' 

vei&r  (od,  veiSi],  pl.  veiSar,  ^  Jagd  jarl  var  farinn  k  veiSar  at  rfkra 
manna  siS  Fs  9'^  d^a-veiSr  k  landinu,  en  eggver  f  ejnni,  en  fiski 
or  8J6nnm  GrhM  /,  416  M  k  Njöri)  skal  helta  til  8«efara  ok  til  veiba 
SE  92  »•  vom  Vogel-  und  Fischfang  veiör  fiska  ok  fogla  Grdg  11,  218 '»- 
137  *>  til  veiSa  ok  Bskjar  Isl  1,  271  exlr.  veibr  mikil  baeöi  laxa  ok 
annarra  fiska  Fs  36*-"  Gp  46^^'^-  (hval-rekr  mikill  ok  lax-veiftar 
LxdV^-9e^^  Eg  69*  von  Seehunden:  sel-veißar  £^66«'-58"  Lxd96^^); 
Beute,  Fang  skip  ..,  er  vei5r  mundi  i  vera  Eg  63*  vbertr:  i  honnm 
er  {)6  veiörin  meiri  (ihn  zu  fangen)  isl  doch  grösserer  Gewinn  NJ  166* 

veifa  ({^)y  schwingen  Etw  (einu)  71'^  hon  velfSi  düki  Fs  69«  veifa 
h^5ni  um  höfuS  einum  (s:  h^inn,  m.)  Eb  32**  auch  vom  Schwerte  v. 
BverM  at  einum  Di'opl  36'* 

veikr  (orf.  veykr),  adj.  imbecilluM,  weich  erSighvatr  (skild)  heyrSi  Idt Olafs 
kgs,  komz  hann  vi5  ok  feldi  tAr  . .  })ä  mieltu  menn,  hann  mundi  I>rek- 
litill  vera,  er  hann  varS  svA  veikr  vitS  slika  tfSenda  sög^  Fiat  11,  372* 
veikligr,  adJ.  schwächlich,  vom  Christenth.:  m^r  lizt  si^r  })eirra  veykllgr 
mjök  Lxd  170'*;  (opp:  hart)  Fms  11,  321 '  v.  ok  dmdttugr  Fms  /,  304*« 

vei  11,  adj'  infirmus,  krank,  in:  f6t-veil1,  a^j.  schwach  auf  den  Füssen 
pj  344*;  veilindi  (s:  velindi),  /.  Schwächlichkeit,  Krankheil  elgi  I)ing- 
fcerr  fyrir  veilindi  sökum  psk  66*-61*  (veill  d.  i:  ve-heill  ^  van-h.) 

veina  (a&),  Uamentari^  hon  segir  grdtandi  ok  veinandi  220'*  fielt 
veinuSu  mjök  ok  hörmu5u  mjök  Fms  Vy  148*  hann  veinar  mjök  ok 
cepir  Oh  72*«  (veinan,  f,  lamentalio  6p  ok  veinan  Oh  72**  grdtr  ok  v. 
Fms  V,  323  <) 

veisa,  /•.  'palus  putrida'  Bj.  Hid.  Fms  VI II,  19P-7X,  617  n.  4 

veita  (veitta),  gewähren^  darbieten,  gestatten  Jem  Etw  (einum  eitt)  ba5 
hann  orlofs  til  brottfer&ar,  kgr  yeitti  honum  ^at  162«  vgl  13*«  141* 
92'*  impers.  svä  viba  ..  sem  veitir  vatn  (praebet  aquam  d.  i:  praehe- 
tur  aqua)  til  sjövar  288'";    in  den   Verbindd.  veita  liÖ,  v.  veizlu,  v. 
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beina,  v.  at^öngu  w.  ahnt.  —  wird  dieses  Object  häufiy  ausgelassen  und 
am  dem  Zusrnnmenhange  ergänzt,  z.  B.  veita  Hb:  182*'  231^  bloss  veita 
(d.  i.  helfen,  Unterstützung  gewähren):  veitti  nu  höndin  fGetinum  28* 
126«  163'»  178*7  226*  M.  o.;  veita  forbeina  181*^  v.  beina  lOPi  bloss 
veita  (freundlich  behandeln,  gastlich  aufnehtnen)  135'';  veita  veizlu 
Fs  21«  bloss  veita  (d.  i:  bewirlhen)  188«  [vgl  187 '<)  Fs  24".  131  «O; 
veita  atgöngu  Gp  56"  bloss  veita  (d.  i:  angreifen)  ebd  56«*-7ü'*; 
andre  Verbindd:  veita  bana,  v.  banasdr  tÖdten,  tödtlich  verumnden 
183«  97'»  veita  trj-göir  i  mot  Treue  dagegen  leisten  283'*  v.  erfitt 
(laboriosum)  ok  hcfir  oss  erfitt  veitt:  und  hat  uns  (das)  Mühe  bereitet, 
gekostet  124";  veita  ti'Öir  die  Floren,  den  Gottesdienst  abhalten  2^2^-^''', 
sich  ereignen,  von  Stalten  gehen  sjaldnn  veitir  J)at,  at  ..  Bari  82*'  «.  o. 
at  jje'r  veitti  betr  en  me'r  mälin  viÖ  bann  dass  dir  der  Verkehr  mit 
ihm  besser  bekäme,  als  mir  154""  veitti  ^msum  l^ttara  bald  behielt 
Jener,  bald  Dieser  die  Oberhand  Eb  106'» 
veizla,  f,  =  to  veita;  Unterstützung,  Beistand  Vsl  146*;  Bewirthung, 
Gastmahl,  Mahlzeit  26»»  J38*<  {)iggr  kgr  veizlur  norbr  i  landi  187 '^ 
das  vom  Könige  an  seine  Hofleute  vertheilte  Kostgeld  250*  (==  SpecQQ^) 
meb  J)vi  at  bann  hafbi  ekki  miklar  veizlur  (parvos  reditus),  ^A  varö 
bonum  fdfAtt  Fms  VIII,  272«;  *;  varÖ-veizla,  liö-velzia 
veizlu-gerÖ,  /".  Gastmahl  um  beimbob  ok  veizlugeröir  Fs  13» 
vckja  (vakta),  erwecken  Jem;  ans  dem  Schlafe  hvi  vaktir  })d  mik?  91^ 
87''  123'*  vgl  vek^a  \{g  den  Kampf  erö/fnen,  anheben  EbS9^^;  überlr: 
anregen,  vorbringen  Etw  (eitt)  gegen  Jem  (viö  einn)  bann  vekr  viö  jarl 
sitt  mÄl  um  jardirnar  Fs  133'«  bann  kvebst  bafa  vakit  bönorb  vib 
pik  fyrir  sina  bönd  144**  Nj  99'*  auch  v.  til  eins  Etw  in  Anregung 
bringen  fi6  40 '» 

1.  vel,  adv.  bene,  wohl  bann  t6k  bänum  vel  ok  virbuliga  190'  vera  vel 
at  se'r:  vortrefflich  sein  J)ü  ert  mabr  vaskr  ok  vel  at  |)e'r  114'*  120* 
128 7  konur  vom  fribar  ok  vel  at  ser  Fs  134'  vera  vel  til  eins  wohl- 
gesinnt sein  gegen  Jem  118'  172 '»  Eb  38*°;  svarti  vel  zur  Zufrieden- 
heit, nach  Wunsche  114*;  häuf:  aU-vel  63»»  138*«  153*«  242* 

2.  ve'l  {od.  vael,  oft.  in  SE),  pl.  rar,  f.  Betrug,  List,  Ränke  Loki  meb 
sIcBgb  sina  ok  velar  290'*;  in;  fe'-ve'l,  fjör-vel 

1.  ve'la  (lt\  betrügen  eigi  myndi  Erlingr  ..  ve'la  mik  Oh  54**  veltr  af 
vinunum  Alex  126''  nü  eni  vit  vcflt  nun  sind  wir  beide  getäuscht 
Eg  196** 

2.  ve'la  (It),  sich  befassen  mit  Etw  (um  eitt)  ve'la  beima  um  sina  kosti 
daheim  seinem  Berufe  obliegen,  seine  Geschäfte  besorgen  261'®  Eg  29'" 
..  segja,  um  hvat  vaela  var  was  zu  thun,  od:  wie  die  Sachen  standen 
Gisl  57**  oft.  in  Strengt 

vc'la-kaup,  n.  ein  betrügerischer  Vertrag  vc'lakaup  skal  at  vettugi 
bafa  (ä;  va?ttki)  272*'^ 

veldi,  n.  Gewalt,  Macht,  Herrschaft  styrk  ok  veldi  kgs  286 *o  lejstisk 
l^br  gubs  or  veldi  Faraonis  292*  dominium,  Reich  engl  sd  afdalr  eba 
litey  1  Olafs  kg8  veldi  76*''  vgl  Uppsala-veldi  69'* 

vel-farandi,  ppraes.  geziemend  atböfn  vitrlig  ok  velfarandi  239* 
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vel-gjeriiingr,  m.  [auch  -gerniu^ar,  /".  pl.  Oh  ;{1 ')  It'ofiUfif/l,  Gunstbe- 
zeigung  fiakka  einiim  gjafir  ok  velgerning  215**  J).  e.  v.  sinn  NJ  123'® 

velindi,  n,  (=3  veilindi)  /".?)  Krankheit  ef  hann  hefir  j)at  velindi  er 
eigi  |nkkir  jiess  bata  at  vdn  Kä/  160^'  {vgl  vorher:  J)6tt  mabr  se 
garr  efta  sjukr  ..  Gräg  AM  II,  44 — 45)         '    ' 

vcija  (valda^,  wdMen,  mtsivählen  hann  valdi  {lar  til  menn  er  sterkastir 
vorn  85*^  hann  haH^i  valit  (()es.sa  sveit)  til  at  vcra  ..95'  valiör  til 
svina-gsezlu  /*  71" 

velkja  (kt),  Am-  und  her-treiben  od.  werfen,  von  Seefahrern y  impers: 
Jjorgeir  ok  hans  felaga  velkti  üti  i  hafi  Fhr  28 '°  skip  (navem)  velkir 
üti  lengi  ehd  51'";  velkjast  umher  getrieben  werden  siöan  letu  I)eir  1 
haf  ok  velktaat  üti  lengi  Fs  152"-142'9;  s:  välk,  n.  und  vdlka 

vel-kominn,  ppr,  s:  kominn  (auch  Nj  140*®"-) 

1.  vella  (vall),  wallen,  kochen  (intr,)  vellr  bnmnr  af  hita  Alex  51'*; 
hervorsprudeln^  wimmeln  von  ..  li'kit  vellr  mödkilm  af  (mmmelt  von  Ma- 
den) 286*  Herodes  vall  möSkum  f  hcl  (ila  ut  periret)  Pröv  90*® 

2.  vella  (Id),  kochen  (Irans,)  skorti  ekki  eldiviS  til  {)ess  at  vella  mat 
{leirra  Fbr  öl***  hon  hafbi  velt  l)at  (lank  ok  önnur  gros)  saman  .. 
zusammen-gekocht  Fms  V,  93* 

3.  vella,  /*.  das  Kochen  vella  var  komin  ä  ketil  {leirra  Fbr  51  ^  Nj  247** 
vellan[d]-katla  d,  i.  vellandi  katla  {von  ketill),  Name  einer  heissen 

Quelle  im  südw.  Island  104«  Fjns  X,  298"  i\j  163  «< 
vell-auöigr,  adj,  sehr  reich  vellauMgr  at  fd  Fs  67 '»-195"  Eg  81«  u.  ö. 

(vell-  d.  i:  vell,  n.  ' aurum'*  Svbj.  Egilss.,   auch  in:  Vell-ekla,   Name 

der  drdpa  des  Einarr  ekdlaglamm  auf  Hdkon  jarl  Eg  206**  s:  Calal, 

p.  158  und  180)  wohl  richtiger:  vell-^^  vel- 
vel-lauss,  adj.-^  ve'llaust  u,  at  vällausu,  adv,  ohne  Trug  ^«Jt4l'^-78* 

1.  velta  (valt),  wälzen ^  sich  wälzen;  von  zwei  mit  einander  Jungenden: 
ültu  bÄMr  ofan  ok  lÄgii  J^rasir  undir /«  42"-98"  hon  (die  Nnss)  valt 
aptr  af  höföinu  rollte  195"  fiw*  Sprcftw:)  veltr  {iangat  sem  vera  vill 
um  fiesta  hluti  ^res  pleraeque  irrefragabili  fatorum  lege  volvuntur''  139* 

2.  velta  (velta),  wälzen  Etw  (einu)  I)eir  veltu  honum  (den  Leichnam) 
H  fjöru  ofan  Eb  115^;  veltast  sich  wälzen  var5  at  veltast  inn  yfir 
tftati  musste  hinein  (in  die  Kirche)  über  (die  Schwelle)  auf  den  Knieen 
rutschen  (?)  291^;  'veltast  or  konnngdömi  od.  v.  or  jarlsdomi  der 
Königs-  od.  Jarlswürde  entsagen  und  eine  geringere  annehmen,  vom 
König  HroUaug:  en  Hr.  kgr  veitist  or  konnngdomi  ok  tök  npp  jarls- 
r^tt  Eg  3**  {i^gl  Fms  X,  186*'^-  wo  der  symbol.  Hergang  bei  dieser  Ent- 
sagung beschrieben  wird)  vom  König  Hersir:  Fms  X,  390'  vom  J arten 
ffallad:  veitist  hann  pä  or  jarlsdöniinum  ok  tok  haulds-rctt  Hkr  III, 
k.  27  (=  Fms  /,  195'«-//,  190«  /.s7  /,  260<)  vgl  auch  Hkr  III,  k,  35 
{z=Fms  I,  7'«"-/r,  9'«'f)'  Bened.  Grönd. 

venda  (venda),  wenden  Etw  (einu  od,  eitt)  v.  augum  af  einnm  2.37'* 
vendiliga  s:  vandliga 

vendil-kräka,  f.    Pf'endelkrähc ,   im  Beinamen :   O ttarr   v . ,    {nach  der 

Landschaft  Vendill  im  nördl.  Jütland  59"  m.  58'»)  auch:  Egill  v.  111» 

vcndr   d.  i:  vandr,  adj.  verwandt  nema   maÖr  se'  vendr   kona   J)eirri, 
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er  . .  d,  (id  . .  ausgenommen,  dass  der  Mann  verwandt  sei  mit  der  Frau  . ., 
in  diesem  Falle  ..  271 '*  (*;  2.  vandi  und  venzl) 

1.  venja  (vanda),  gewöhnen  Etw  {eiit)  vandi  hann  (langat  göngur  (od. 
kvämur)  sinar  er  gewöhnte  sich  dorthin  zu  gehen  Fs  31"  Eb  35*®  {)ä 
var  hann  af  brjösti  vaninn  ^entwöhnt*  Fs  148**;  venja  sik  od.  venjaz 
sich  gewöhnen  an  Etw  (einu  od.  viti  einu)  241'^  259*^  Gewohnheit  wer- 
den, zu  geschehen  pflegen  f)at^  vandist  ä,  at  ])ar  hnrfu  lömb  II  hvert 
vÄr  Jedes  Frühjahr  pflegten  2  Lämmer  zu  verschwinden  Gp  63** 

2.  venja,  f.  Gewohnheit  eptir  venjn  sinni  235^  at  venja  more  solito 
177'  hann  hafbi  venja  sfna  Fs  36*^  hönd  gjörn  &  venja  {s:  gjam) 
Grett  174" 

venjaligr,  adj.  gewöhnlich]  häufig  F.  I^t  hitt  ])6  venjaligra  at  hitta  .. 

F.  meinte f  das  wäre  doch  das  Gewöhnlichere,  zu  treffen  ..  Fs  52^ 
venzl  {d.  i:  vendsl,  *;  vandi,  m.),  n.  pl.  Verwandtschaft  Nj  79*';  in: 

venzla-maSr,  m.  Verwandter  Gp  64**  vinir  ok  venzla-menn  Krs  21^ 
veptr,  m.  Fhr  3l*-33*°  d.  i:  veftr,  s:  vefr^  m. 

1.  ver,  n.  Aufenthaltsort^  namenü.  Klippen  atn  Meer,  bestimmt  zum  Fisch- 
fang,  in:  dt-ver  *  locus  piscatarius*  Eg  132'  •{  ütverjam  LxdBS^f  fiski- 
ver  Band  4*^  zum  Fangen  von  Häringen  und  Seehunden:  8ild>ver  und 
sel-ver  Eg  19*^  zum  Sammeln  von  Vogeleiem:  egg-ver  (s:  diess)  Gräg  II, 
97*"   vgl:  Älpta-ver  (auf  Island) 

2.  v^r,  vilr,  oss,  08s:  nos,  nostrum,  nobis,  nos;  vkt  vitrastr  finimv  ao- 
tpmtazos  Fs  121^  meSal  vär  zwischen  uns  Fbr  11'* 

1.  Vera  (var),  m.  praes.  ind.  em  (od.  er),  ert,  er  U9w  u.  conj.  sjä  (od. 
s4)f  s^r,  8^  usw;  altes  s  für  r  in:  vesa,  es,  vas  undvagk  98 — 111  u.ö.; 
sein,  esse  d.  i:  1.  vorhanden  sein  (v.  til,  v.  at),  stattfinden^  sich  auf- 
halten; 2.  sein  (verb.  copul.);  —  ver  meU  m^r  bleibe  bei  mir  />  27  "  veri 
esto  199*'  verum  lasst  uns  sein  78'*  A.  segir  hans  vera  es  sei  seine 
Sache,  seine  Pflicht  Eb  43*  v.  fyri>  an  der  Spitze  stehen  j  die  Andern 
überragen  141'*  Eb  13"  bedeuten  Etw  91**  137'  er  m^r  fyrir  j>vf  es 
liegt  mir  daran  189**  (vgl  190*') 

2.  vera,  f.  =  to  vera,  Aufenthalt  seg  m^r,  i  hverjum  stö^am  {){n  vera 
er  ..  wo  du  dich  aufhältst  Bari  79^*^;  [leir  höfSu  enga  {)d  hluti,  at 
^eir  hefM  neina  veru  af  eldinum  ..  dass  sie  Seitens  des  Feuers  einen 
Aufenthalt  d.  h:  irgend  welche  Gemächlichkeit,  Bequemlichkeit,  Nutzen 
von  ihm  hätten  haben  können  Eb  100*'  vgl  vcera,  f.  und  veeru-gjam, 
a((j.  (in  den  Hävamdl^  str.  26:  ef  hann  ä  se'r  {  vä  veru.  NB.  über 
vä  =  vrA  s:  Eb  Vorr.  p.  L.) 

veraldligr,  adj.  (s :yer'ö\ä, f.)  weltlich,  irdisch  metnaSr  veraldligr  ^J?  10'® 
verb,  n.  Preis,  Kaufsumme  kaupa  eitt  me5  fuUu  vertii  202*  selja  vi& 
(od.  me&)  ver5i  (s:  selja)  Fs  151*'  rei5a  (od.  greiSa)  verb  die  Summe 
erlegen  274*®;  in:  matar-verÖ 
ver5a  (varÖ),  werden  d,  i:  /.  entstehen,  fiei-i,  2.  werden  (verb.  cop.  u. 
zur  Bild,  des  Pass.);  veröa  dau5r  sterben  (s:  söttdaubr)  43*  veröa  vel 
od.  illa  gut  od.  schlimm  ablaufen  m&  I>etta  veröa  vel,  [x^tt  hitt  yr5i 
illa  Nj  23**  uvitrliga  hefir  ykkr  voröit  ihr  beide  habt  unverständig  ge- 
handelt Fs  54**;  ver5a   A,  brottu  sich  fortbewegen  ^  von  dannen  gehen 
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146*  NJ  68®  {wie  übkpt.  verÖa  oft,  in  der  Bedeut.  von  *  gehen,  kointnen, 
gelangen*  z.  B.  hann  varft  seinn  er  kam  spät  6p  68');  ver8a  d  in:  verSt 
mjök  ä  fyrir  m^r  es  wird  für  mich  von  Bedeutung^  bez.  Nachtkeil  köU- 
u5a  ()eir  {>at  mjök  hafa  voi^it  A  fyrir  fö5nr  sfnam,  at  ..  Fs  35^^ 
(ohne  &  u.  fyrir  ebd  164?*);  v.  af  einn  werden,  entstehen  aus  Etw  hvat 
er  orDit  af  }>eiin  manni?  was  ist  aus  ihm  geworden  189'^  Fms  II,  269 
extr.  eigi  var&  af  (^vi)  es  wurde  nichts  daraus^  es  unterblieb  Eb  19' 
ekki  verSr  af  os9  nichts  wird  aus  uns  d.  h:  wir  richten  nichts  aus  123*'; 
V.  at  werden  zu  Etw  v.  at  bana,  at  saett  udgl  varO  oss  {)at  at  mikilli 
i&gfefa  NJ  23'*  verSr  ^at  at  mor^i  gilt  als  Mord  Krp  9^  manu  gud 
hans  at  engu  ver^a  zu  Nichts  werden,  sich  als  ein  Nichts  erweisen  76  '^ 
md  verSa  at  f)vi,  at  ..  es  kann  dazu  kommen,  der  Fall  eintreten,  dass . . 
267"  verba  at  sich  ereignen  Fs  122*'**;  v.  fyrir  Gegenstand  od.  Ziel  -, 
betroffen  werden  von  Etw  })eir  urSu'  minst  fyrir  pessum  lifri&i  . .  am 
wenigsten  von  dieser  Landplage  betroffen  Fs  3*'- 134**- 149"  verÖa 
fyrir  go5a-reidi  den  Zorn  der  Götter  auf  sich  ziehen  Fs  29'*  hann  varÖ 
fyrir  vandrsedi  miklu  er  gerieth  in  grosse  Verlegenheit  pj  341*;  'im 
Wege  stehen,  hinderlich  sein  m^r  ver5r  ekki  fyrir,  at  lata  . .  mich  hin- 
dert nichts  190'*  102";  schützen  ef  eigi  })at  (Panzer  od,  Helm)  yrbi 
fyrir  Vsl  147^;  v.  til  kommen  zu  Etw,  in  den  Fall  od,  die  Lage  kom- 
men engir  urSa  til  at  svara  ..  Fs  134*'  til  {)es9  hefir  engi  orMt  dazu, 
so  weit  ist  noch  niemand  gelangt  147*'  148 *';  v.  üti  umkommen  snmir 
ur&u  dti  ffgv  71^;  v.  vi5  sich  aufführen,  benehmen,  gew.  in  Verbind, 
mit  Adü.  hann  var&  viS  skj6tt  ok  f6r  ..  war  schnell  bei  der  Hand, 
machte  sich  schnell  auf  187*^  var5  hann  üdrengiliga  vid  sitt  Iffldt  ei- 
benahm  sich  ..  Lxd  234®  oft.  v.  viS  vel:  {>eir  urSu  vel  vi5  ok  vöröii 
land  sitt  sie  waren  durchaus  nicht  ängstlich  darüber  .,  38*^;  verhn  mit 
at  u.  inf:  in  den  Fall  kommen  -  od.  genöthigt  sein  zu  Etw,  häuf,  müs- 
sen ver5r  heim  at  fara  man  muss  nach  Hause  &iW43*^  verSr  nü  hverr 
at  Vera  f>ar  sem  staddr  er  Jeder  hat  auf  seinem  Platze  zu  bleiben  93*' 
munu  v(^r  nii  verda  at  gera  annat  rä8  wir  werden  nun  einen  andern 
Beschluss  fassen  müssen  129*'  f>dr  verSit  Iffi  mfnu  at  räSa  ihr  habt 
nun  über  mein  Leben  zu  verfügen  195*  fyr  J)vi  at  deyja  ver&a  (d.  i: 
verSa  at  deyja)  aller  or  heiminum  desshalb,  dass  alle  aus  der  Welt 
hinwegsterben  müssen  286*® 

verÖ-eyrir,  m.;  verSaurar,  pl.  Kaufsumme  finna  fulla  ver^anra  fyrir 
die  volle  Summe  für  Etw  entrichten  Vsl  192'®  vom  Lösegeld  nu  reiÖir 
i>r»ll  verbaura  sina  276*  vgl  leysask  veröaurum  277'* 

verö-leikr,  m.  Verdienst,  meritum  goeSa  hvern  eptir  sinum  veröleikum 
89"  meö  engum  veröleikum  immerlto  236'*  hafa  veröleik  {od.  -leika) 
til  I)e88,  at  ..  verdienen  Etw  (Strafe  odgl)  84**  Eg  181"  gjöra  til  Jjin 
verMeikum  betr  ..  besser  als  du  es  verdienst  Gp  48*  Gvett  68'* 

1.  verör,  adj.  würdig  einer  Sache  (eins)  })6tti  f)^r  hann  eigi  dräpunnar 
verör?  152'  mikils  verÖr  magni  aestimatus  Fs  67*^-69'® 

2.  -verör  {bez.  -urör),  a(^'.  -wärts,  in:  önd-verör,  ofan-verör,  framan- 
verör,  undan-verör,  noröan-verör  u,  u. 

3.  verör  {od.  vörör),  veröar,  pl.  -ir,  m.  Mahlzeit  ef  hann  er  visvitandi 
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at  verM  ebr  at  virbi  vib  {)anii,  er  ..   wenn  er  mit   14'issen  speist  oder 

.  verkehrt  mit  dem  ..  Vsl  AM  //,  92'  (vgl  Krp  AM  26,  «.  16);  in:  dag-v., 

iiÄtt-v.,  mdls-v.,  in:  biiöar-vörör  (?) 
I  * 

veröugr,   adj.  würdig  at  veröugu  nach  Verdienst  er  nu   goldit  at  v. 

Fs  8  »^-63^  8:  u-veröugr 

i  -vori,  w.  s:  verjar,  m.  pl. 

'  1.  verja  (varöa),  wehren,  schützen,  vertheidigen  ver  J)ik!  NJ  60'  (verja 

sik  und  verjast  sich  vertheidigen  3'®  116'  hann  varbist  vel  123'  183") 

verja  einu  (meÖ)  oddi  ok  eggju  Vsl  146'*  bes:  verja  mÄl  emisam  de- 

fendere  277'   Eb  19'*    (sakar-verjandi  causae  defensor  264');    ver- 

we/tren,  streitig  machen  Jem  (einum)  Etw  (eitt)  verja  f  eim  vi'gi  vöUiun 

104*8  £ft  10 »7  f^s  36»    hon   varbi  jörbina  (näml.  Andern)  294';    an- 

wenden  Etw  (einu)  zu  Etw  (til  eins)  200"    hann   verr  fe'nu  til  utan- 

ferbar  er  verwendet  das  Geld  zu  ..  Lxd  158**  hann  hafbi  J)ar  til  vart 

öllum  sinum  fjärefnum  Eb  15'    [auch:  v.  eitt  i  eitt  Oh  42®);    varibr 

[od,  varinn),  ppr.  versehen,  bekleidet  mit  Etw  (einu)  tov  hjAlm  gulli 

varban  mit  Gold  geschmückt  215^;  beschaffen  mit  Etw  (einu)  her  er  sva 

mönnum  varit  hier  ist  es  so  mit  den  Leuten  bestellt  Gp  65*^ 

2.  verja,  f.  Oberkleid  {Weinh.  168)  Fbr  92««' 

-verjar,  m,  pl.  {sing:  -veri,  in:  skip-veri)  ^ dcfensores"* ,  Einwohnef\ 
Leute,  in:  skip-verjar,  Hof-verjar  Fs  165®  {dafür:  Hofümenn  e6rf  35*'), 
häuf,  in  Volksnamen:  Flöt-verjar,  Gaul-verjar,  Man-verjar  {od.  Manar- 
menn) Odda-verjar,  Rum- verjar f/fo7rtflrnij,  Vik-verjar ?i.  a. ;  « ;  -verskr,  adj. 

verk,  n.  Werk,  Geschäft y  Arbeit  at  gera  ilt  verk  186*  foera  einn  til 
annarra  verka  zu  andern  Beschäftigungen  262^  hann  reib  heim  eptir 
verk  Jjessi  nach  diesen  Kampfthaten  116'*  liggja  af  (frA  AM)  verkum 
durch  Krankheit  an  der  Arbeit  verhindert  sein  ßsk  134*"- 

verka  (ab),  ausrichten,  vollfuhren;  durch  eine  Handlung  sich  zuziehen  Etw. 
(til  eins)  ÖA81'  nema  hinn  hefbi  til  ühelgi  ser  verkat  Vsl  145'- 182" 

verka-kaup,  n.  *:  verk-kaup 

verka-sveinn,  m.  Arbeitsknecht  278** 

verk-foeri,  n.  Arbeitsger äthschaften,  U'ei-kzeug  laust  hann  örninn  meb 
verkfoerinu,  er  hann  hafbi  i  hendi  pj  350'' 

verk-foerr,  adj.  zur  Arbeit  tüchtig  281'''  Eb  93'« 

verki,  m.  {vgl  verk,  n.  und  yrki,  n.)  Arbeit,  opus,  bes.  des  Dichters  i 
fornskdlda  verka  SE  672"-470'®  Ut  mik  heyra,  hvernin  verki  sa 
er  at  me'r  er  kendr  (lass  mich  die  mir  zugeschriebnen  Verse  hören) 
Fs  105'*  {>.  bab  hann  haitta  verkanum  ..  aufzuhören  mit  Versemachen 
Fs  11 1**  sHkt  varbar  mebför  sem  verkinn  ..  ^prownHiatio  atque  com- 
positio  carminis''  Grdg II,\S3^^\  in:  a-verki,  mis-verki  {auch  Grdg  11,^6'^) 

verkja  (kt),  Schmerz  empfinden  ekki  er  sa  heill,  er  l  augun  (sie)  verkir 
Fbr  64*'  ebenso  Fiat  II,  155« 

verk-kaup  od.  verka-k.  («wrÄ  verkaup),  n.  Arbeitslohn  htüsi  Jll  mcrkr 
silfrs  at  verkkaupi  138'  greiba  verkakaup  psk  130" 

verk-lauss,  adj.  ohne  Schmerz  hann  deyr  verklauss  af  elli  56"* 

verk-mabr,  m.  Arbeitsmann,  verkmenn  operae  Eb  53"^'^-  j)orparar  ok 
verkmenn  92'    {lau  {nicht  J)eir)  von  den  verkmenn  Fs  51'*^^-;    verk- 
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manna-dyrr,  /*.  ;>/.  eine  nur  für  die  verkmenn  bestimmte  od.  von  ihnen 
benutzte  Thür  Fs  72»* 
verknaör,  m.  Arbeit,  Dienst  Ufa   meö   starfi   ok  verknaM  i  kgs  garöi 
24630.  ji.  ,•„.  at-verkiiaör 

verkr,  verkjar,  pl.  -ir,  m.  Schmerz  taka  or  sdrina  allan  verkinn 
Gp  51  "-48^  I)Ä  iok  6r  allan  verkinn  (ia  Äor/e  aller  Schmerz  auf 
Oh  89'*  slo  1  verk  es  wurde  schmerzhaft  Gp  79^  augna-verkr  Schmeiß 
in  den  Augen  pj  335'^"-;  in:  cßöi- verkr  {vgl:  verk-6Öa,  adj.  vor  Schmei^z 
wüthend  pJ  340  ") 

verks-hättr,  m.  Verfahren  bei  der  Arbeit,  z.  B.  beim  Heumachen 
Kb  52« 

verk-smittr,  m.  Bau,  Bauarbeit  bann  hafSi  verksmift  mikinn  snniar 
^at  ok  f6ru  vel  verk  ffdv  321';  verksmiöar-mabr  {vor:  verksmiör), 
Band  3** 

verk-stjori,  m,  H'erkführer,  Aufseher  über  die  Ilausleute  hann  kallar 
verkstjöra  sinn  190'";  verk-stjom,  f  Aufsicht  usw  hann  haf^i  verk- 
Rtj6rn  ok  fjdrforraÖ  raeÖ  (bei)  Skallagrimi  Eg  79»® 

verk-{)r8ell,  »i.  Arbeitsknecht  49'*  verk-Jiraell  i/.  verk-maör  /'6r83'^"' 

verma  (md),  warm  machen,  wärmen  verma  vatn  i  katli  Fbr  110'**  sol 
skal  'l^sa  allan  heim  ok  verma  Spec  10  ***''•  hann  för  til  ehls,  at 
verma  sik  Eg  226®« 

vermskr,  aty.  aus  Vermaland  in  Schweden  Eg  188'* 

ver-öld  {ahd:  weralt),  f.  Well  engl  kgr  i  veröldu  var  jafn-auöigr 
206"  25«  205®  vom  Jenseits  ..  aöra  veröld  eptir  l)essa  236»* 

verpa  (varp),  werfen  hann  verpr  se'r  (er  schwingt  sich)  i  süöulinn  ok 
riör  brot  115»^  vom  (Grab-)ffiigel  aufwerfen  var  orpinn  bangr  eptir  72' 
vgl  verpa  {)eir  nd  hauginn  at  fomum  siö  Gisl  115'^  vom  Eierlegen 
der  Vögel  verpa  egg  pj  350**  v.  önd  {wie  varpa  ö.)  NJ  272»° 

-verpi,  n.  in:  dal-verpi 

verpill,  m.  Würfel,  zum  Spiel  kast-a  verplum  Grdg  II,  169»';  grösseres 
Gefäss  zur  Aufbewahrung  von  Getränken  (  Weinh.  158)  hann  rendi  af 
verpli  vsenan  drykk  i  stört  st^ttarker  Fs  5**  Eb  69^®  von  Fässern 
tunnur  tomar  ok  verplar  Fms  VI,  263«- AV,  34»« "-233»' 

verr,  verjar  {od.  vers),  m.  Mann,  Ehemann  svÄ  er  mörg  (kona)  viÖ 
ver  sinn  vaer  269'®    til  I)ess  er  hon  kemr  i  vers  hvflu  Grdg  7,  201' 

verr-februngr,  m.  Fs  121»  s:  feörungr 

verri,  comp,  pejor  und  verstr,  superl.  pessimus  zu  illr,  adJ.;  (hundr) 
eigi  verri  til  fylgöar,  en  röskr  ma6r  ..  nicht  weniger  gut  117^'  eigi 
(iykki  mdr  verra  at  berjast,  en  ^4t  skal  [)ykkja  (d.  h:  ich  bin  ebenso 
muthig  als  du)  208**;  verr  und  verst  {ad,  vest),  adv.  comp.  u.  sup. 
J)eir  letu  s^r  verst  (minime)  eira  {s:  eira)  129 '^  Fs  53»  {)eir  ])oIdu 
I)at  illa  ok  einna-vest  JÖkuIl  {xie  alle  waren  damit  schlecht  zufrieden, 
aber  am  aller  schlechtesten  J.)  Fs  34»° 

vers,  n.  ^versus"*  metr:  syngja  credo  ok  pater  noster  ok  Mariu-vers 
243-^*  ..  versa-bök,  er  heitir:  'Ovidius  de  arte''  244"  (die  vor d.  Vers- 
zeile, als  Achtel  einer  Strophe,  ist:  orö  od.  vfsu-orÄ);  Abschnitt  v^r 
skiptum  boekr  i  capitula,   en   capitnla   f  klansnr  eftn   vor>;  SE  66 '^ 
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höfuöstefir  (InUialen)  i   vers-upphafi  SE  32 '7-38««  ..  eigi   höfuöstaf 
nema  i  upphafi  orös  ok  vers  cbd  40 '^-36' 
-verskr,  adj\  zu  -Verjar,  m.  pl.;  in:  land-v.,  v£k-v.,  r6m-v.  u.  v.  a, 
versna  (a2()f   sich   verschUmmem   hlutr  U-s    versnaÖi   ..    kam   in  eine 
schlimmere  Stellung  Eh  53'°;  leid  sein,  schwer  werden  (Y):  vera  kann, 
at  ekkjunni  })ykki  versna  at  kyssa  ])ik  ffdv  369'^ 
verzlun  (d.  i:  ver^slun),  /*.  Tauschhandel,  Handel  201" 
vesa  99*'"*  s:  vera  (var);  vgl  Maurer,  Graag  66*  und  Eb  XL  VI 
ve-8i»ll,  adj,  in-felix  (opp:  saell)  vesaell  maör  mA  {)annug  helst  gera 
sik  sselan  Alex  95*  elend  Jjü  vesasll  ma5r.'  GrhM  /,  250*'';  *:  vesall 
V  es  all,   vesöl,  vesalt   (vesall  d.  i:  ve-sall  d.  i:  ve-saell),  arm,  elend 
bj65a  hverjum  aaslum  ok  veslum  'divitem  parlier  ac  inopem^  Lxd  106** 
erbärmlich,  nichtsnutzig  (von  einem  Heuhaufen)  127*    J.   kvaÖ  hann  ab 
{)v{  vesalla  ver&a  skylda,  sem  . .  dass  er  sich  als  ein  immer  um  so  er- 
bärmlicherer Wicht  herausstellen  u^ürde,  als  ..  Fs  63*;  s:  vealingr,  m. 
und  vesöld,  /*. 

vesl,  n.  schützendes  Oberkleid  (IVeinh.  168)  vesl  haföi  hann  yfir  ser 
Fs  51 ''  vesl  yfir  s^r  tviskipt,  svart  ok  hvitt  VigaGl  361  ^*  h.  h.  vesl 
blätt  y.  s.  Fms  VII,  20«  d^rligt  kl»Öi  J)at  er  v^r  köllum  vesl  eöa 
slagning  k  vAra  tungu  Fms  X,  226*  (-7,  78*) 

vcslingri  m.  elender,  armer  Kerl  ^at  er  ^4r  engl  frami  at  drepa  hann 
veslinginn   Orett  156'*    {auch  vesallngr  Häv.  Isf.  38' -40®  vesalligr, 
a4j.   ( manna    minstr    ok    vesalligstr)    ebd  40*    vesalmannligr,  adj. 
ebd  41«) 

vesöl d,  vesaldar,  pl.  -ir,  /*.  («:  vesall,  a(^'.)  Elends  Noth  vera  f  vesöld 
ok  Anaud  Fs  149"  kveljast  {  vesöld  ok  hAska  ebd  172 '^ 

vesl  d.  i:  verst  s:  verr,  adv.  comp. 

vd-stallr,  m,  heiliger  Altar  52"* 

vestan,  adv,  von  Westen  her,  die  Besiedlung  Islands  'vestan*  d,  i:  über 
die  brittischen  Inseln  (s:  vestr);  im  Westen y  westlich  fyrir  vestan  mit 
acc.  westlich  von  ..  99";  vestan-ma5r,  m.  Mann  aus  dem  Westen  Gp4e6^ 
vestan-verör,  adJ.  westlich  225*°  175" 

vest-menn,  m.  pl.  Leute  aus  Westen  'kynjaSir  vestan  am  haf^  t;i.* 
vestmanna-eyjar  (104*')  die  an  der  Südküste  von  Island  gelegne  Insel- 
gruppe ^  benannt  nach  den  irischen  Knechten  des  Hjörleif,  die  nach 
dessen  Ermordung  dorthin  geflüchtet  und  hier  von  Ingolf  getödtet  wur- 
den Isl  I,  36" 

1.  vestr,  n,   Westen  or  vestri  136^'    frA  vestri  ok  til  nor^rs  SE  12' 

2.  vestr,  adv,  westwärts  hann  bygSi  vestr  i  Brei&afir5i  100 '^  r6a  vestr 
yfir  fjörÖ  Gp  74* 

iV^.  vestr-  sehr  häufig  zur  Bezeichnung  der  vom  skand.  Norden  aus 
westlich  liegenden  Inseln  und  Länder  (vestr-lönd  Fs  133  ■*  /W  XII  ^  369* 
ShI  XI I^  442  ff.)y  namentl.  der  brittischen  Inseln  (d,  i:  Grossbritannien, 
die  Orkney' s,  Shetlande  usw)  und  Frankreich;  vestr  um  haf  (od,  vestan 
fyrir  [od.  um]  haf)  westwärts  übers  Meer  d.  h:  nach  den  britt.  Inseln 
Eb  Stiff.K".  Ä  England!  eöa  i  eyjum  vestr  usw  Gray  /,  239'""- 
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yestr-fetti  f.  =  vestr,  n.  vötn  hnigu  til  vestrsBttar  32*^  vsenta  bygdar 
til  vestraettar  Fi  174» 

vestri,  adj.  westlich  hit  vestra  hliSit  234*^ 

vest-rcBnn,  ac^j.  westlich;  vestrsena,  f.  (vgl:  norroena)  Westwind 
Bp  II,  48»* 

vestr-vegr,  nt.  Land-  und  See- gebiet  des  Westens  herja  i  vestrveg 
Fs  190'  s:  2.  vestr 

vestr-vikingi  f.  Vikingsziig  nach  den  Küsten  und  Inseln  des  Westens 
fara  {  hemaS  i  vestrviking  eine  Vikingsfahrt  nach  dem  Westen  unter- 
nehmen Fs  196"   Fms  /,  24<"--28«' 

-vetna  (od,  vitna),  wie  es  scheint  ein  gen.  pl:  -cunque,  in:  hvar-vetna, 
bvat-vetna  (vetna  {d.  i.  vettna  od,  viettna]:  vstt  =  vegna:  vegr) 

1.  vetr,  vetrar,  pL  vetr  (n,  u.  acc.)  m.  Winter;  vetr  ok  sumar  Winters  und 
Sommers  ff^  67"  i  vetr  diesen  Winter  173";  sehr  häuf:  Jahr  (vgl 
nitt,  f.  und  Weifth,  376)  JöfriUr  var  XVIII  vetra  (18  Jahr  aU),  er 
^orsteinn  fdkk  hennar  136^°  Haraldr  kgr  var  XX  vetr  yfir  Noregi 
186**  em  nü  eigi  liSnir  III  vetr?  sind  nun  nicht  3  Jahre  vorOber  162*' 

2.  -vetr,  fl/0*.  *«•'  tvae-vetr,  j)ri-vetr  (auch  Grdg  11^  89®") 
vetrar-hiis  (orf.  vetr-h.),  n.  Winterhaus  milli  sels  ok  vetrarhusa  Fsl9A^- 

106 ••"  vgl:  sei,  n.  (/tir  den  Sommer) 

vetrar-langt,  adv.  einen  Winter  lang  199" 

vetrar-megn,  n.  Mitt-winter,  der  eigentliche  strenge  Winter  Ä6  4* 

vetrar-rfki,  n.  Gewaltdes  Winters,  Winterwetter Eö  106*- 111  »/'Ar 22«» 

vetr-gamall,  a^\  einen  Winter  alt  (einjährig)  naut  vetrgömnl  Eb  116" 

vetr-gata,  f.  'semita  hibema'  (?)  Eg  221" 

vetr-gri5,  n.  Winteraufenthalt,  bez.  die  Erlaubniss  od.  das  Recht  zu 
einem  solchen  Eg  97*"'-  (vetr-gestr,  m.  Gast  während  des  Winters 
Eg  69'«) 

vetr-nsßttr,/*.  p/.  Wintemächte  d.  h:  Beginn  des  Winters  (Octob.)  at  vetr- 
nättum  163  >«  />71*-62»»  u.ö,  um  haustit  litlu  fyrir  vetrnsetr  ffJ5  74« 
vetrnätta-skeiS,  n.  die  Zeit  beim,  Beginne  des  Winters  Eb  76^-110»' 

vetr-seta,  f.  Aufenthalt  ßr  den  Winter  Fs  26'® 

vetr-vist,  f  =  vetrseta;  46»  201«*  Fs  63«» 

vett ..  *;  vsett .. 

vett-fang,  n.  =3  vett-vangr;  {)ar,  er  vetfangif  hafti  verit  ffrafnk  2S^ 
J)vi  vetfangi  NJ  tat.  229,  c  -479,  q  -604,  p 

vett-rim,  /*.  'Striae  in  laminis  gladW  (Svbj.  EgUss.)  Korm  88« 

vett-vangr,  m.  'caedis  campus'* ,  Ort  der  That,  namentl.  Ort,  an  detn 
ein  Kampf  stattgefunden,  bez.  ein  Todtschlag  begangen  worden  vigsakar 
skyldi  soekja  &  {)vi  i)ingi  es  nsest  vas  vettvangi  102«*  (Isl  I,  8'^ 
vgl  Isl  II,  173»  not.  i)  NJ  110'3.218«'*-230";  räumt.  Bestimmung  des 
vettv.:  I)at  er  vetvangr,  er  maÖr  m&  skjöta  öru  iL  alla  vega  or  I)eim 
Stab,  er  hit  fyrsta  frumhlaap  varÖ  usw  Grdg  (f^sl)  I,  148«°  (=  AM  II, 
19  k.  14  vgl  Grdg  AM  II,  91) 

NB.  vett-  od.  vet-  (von  vega,  caedere)  od.  vaett-  od.  viet-  (von 
vÄttr,  m.  testis);  -vangr  od.  -fangr,  m.  (od.  -fang,  n.)  vgl:  di-vangr 
und  äi- fangr 
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vettvangs-buar,  tu,  pi.  die  Anwohner  des  vett-v.,  als  Zeugen  der 
That  NJ  238''" 

1.  vitJ  (od.  viör),  adv,  u.  praep.  m.  acc.  it.  dai:  hei,  gegeilt  wider ^  mit 
(oft  für  med);   vi&  (od.  meÖ)  tn.  fwc,  der  Ordincdzahl  entspricht  unsemn 

'  selb'  in:  selh-andev  {Gr  II,  950)  z.  B,  G.  ferr  viö  sjauuda  mann  //.  /*; 
G.  der  selb-siebentc  od.  G.  mit  sechs  Leuten  162*^  144^  u.  6. 

2.  viÖ  d.  i:  vit  nos  amho  115'*  125**  u.  ö. 

.'J.  vib,  g.  u.  n,  pL  viöjar,  f.  ^funis"*  svin  J)at  er  hringr  eöa  kuappr  eöa 
viö  s^  1  rana  (ein  Schwein,  in  dessen  Rüssel  ein  Hing  ..)  Gräg  II,  121" 
int  8tj6rnar-vi5 

1.  viöa  (aÖ),  Holz  fällen  at  viöa  i  skogum  101*  viöa  heim  Holz  fallen 
und  es  nach  Hause  bringen  Fs  100"  vgl  vi&a  heim  üUum  sumar-viöi 
Hrafnk  6* 

2.  viba  (dd),  weit  machen,  ej'weitern  liann  vi'ddi  vökina  pj  346' 

?i.  viÖa,  adv.  weit,  weitun^her  100*°  vas  JiÄ  enn  vi5a  ünumit  land  Fs  18*^ 
viÖa  um  heiminn  39**^  var  hann  viöa  blÄr  ..  am  ganzen  Leibe  Fs  141  '•; 
comp:  vi5ara  annarsstaöar  140"  sup:  viftast  nm  veröldiua  SE  4^ 

viöar-bulungr,  m.  Holzhaufen  Eb  118*'   viftarbolungr  st6Ö  a  hlaöinu 

/«///,  417'* 
viöar-heatr,  m.  Pferd,  auf  dem  Holz  fortgeschafft  wird  &b  63" 
viöar-teinungr,  m.  Holzzweiglein  (vom  Mistilteinn)  IS'*' 
vibar-val,   n.   ausgesuchtes   Holz   {)vi   viöarvali   er   bezt   fekk    Fs  27'* 

1.  vib-dtta,  f.  amplitudo  maeldä  ek  vibättu  sluttra  hafa  meb  fetiini 
Spec  138'  weite  Strecke  Landes  &.  sle'ttri  vibattu  Spec  108 '* 

2.  vib(r)-dtta,  f.  =  ro  eiga  vib  einn  (feindl.),  in:  vibiUtu-skäldskapr, 
m.   (von   Schmähgedichten)  s:  Grdg  II,  185" 

vib-bjÖrn,  m.  =  skogar-björn  (s:  björn),  m.  Grdg  II,  1,89 *-8 
vib-bragb,   n.   Berührung  i   fvrsta   vibbragbi  gleich  heim  ersten  Stosse 

19**    von  körperlichem  Aussehn  drengiligr  i   vibbragbi  Fs  129'° 
vib-biiinn,  ppr.  gerüstet,  eingerichtet,  bereit  zu  Etw  eba  hvat  ffirotta 
er  J)at   er  J)e'r  ..  j)ykki8t  vera  vibbdnir?   auf  welche  Kunst  meint  ihr 
am  besten  eingerichtet  zu  sein?  5**    ..  svd  at  Jieir  verbi  eigi  vibbünir 
nicht  eingerichtet,   nicht  vorbereitet,   .sondern  überrascht  Fs  56^    menn 
minst  vibbünir  am  wenigsten  mit  Sack  und  Pack  beladen  Eb  108"^ 
vib-büningr,  m.  Rüstung,  Veranstaltungen^  die  Jem  trifft  Eb  111"^ 
vib-fabmi,   m.   der    IVeit-,   der  Fiel  umfasser ,  multum  amplectens,  Bei- 
name des  schwed.   Königs  Ivarr  nach  dem  grossen,  von  ihm  eroberten 
Ländergebiete  68*3  ff    ( yngl.  k.  44  u.  45) 

vib-fang,  71.  Verkehr,  Umgang  gjörbist  hann  l)d  mjök  illr  vibfangs 
Gp  79'°;  pL  vibfdng  Hilfsmittel,  instrumenta,  von  Jf'a/fen:  myndi  eigi 
11 1  1  ei  tat  ylbfangai  ef  gnögt  vaeri  inni  123** 

vib-förnll,  adj.  weitgereist  Obinn  var  ..  mjök  vibförull  38®  vgl  J»or- 

valdr  enn  vfbförli  Fs  76'^  Eirikr  enn  vibfÖrli  Cat. 
vib-frajgr,  adj.  weitberühmt  Fs  64 '^  Gp  53 " 
vib-gera,  swv.  dagegen  thun,  resistere   J)ü  m*Ut  nü  ekki  vibgrra  114'^ 

verbr  eigi  vibgert  wird  nichts  dagegen  ausgerichtet  Fs  24  '"^ 
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viÖ-geta,  fstv.  bemerken ^   wahrnehmen  Etw  (eins)  var   pessa  viSgetit: 

war  dies»  bemerkt  worden,  aufgefallen  Gp  64" 
-  viöi,  n.  in:  »md-vifti  kleines,  niediiges  Gehölz  (smäviöi  ok  kjörr  Eg  188*) 
viöir,  vibis,  pl,  -ar,  i».    H'eidenbaum  dalr  er  mjök  viöi  vaxmn,  köllam 

hann  Viöidal  /*  25»  (VfM-skögr  Isl  /,  30-4") 
viöja,  f.  =  3.  viÖ,  /*.;  in:  jdrnviöja 
viö-kenning,  /*.  poet,  Bezeichnung  einer  Person  (und  zwar  einet  be~ 

sthnnUen   Individuums  oder  einer  besondern   Gattung,    eines   bestimmten 

Volkes)  nach  nalvrlichen  (nicht  mytholog.)   Beziehungen,  i.  B.  nach 

einem  Besitze,   nach   Geburt   und   Verwandtschaft ,    nach   Freund-    oder 

Feindschaft  zu  Jem  udgl  vgl  SE  534—536  (von  Frauen  538«)  Beispiele 

s:  Fs  223»' 
vib-köstr,  m.  Holzhaufen  Eb  bV  Gp  60'« 
vi5-koma,  stv.  anbringen  j  anwenden  Etw  (einu)  ]>&  mun  eigi  feb6tun] 

vi&konaa  da  soll  die  Sache  nicht  mit  (blosser)  Geldbusse  abgemacht  wer- 

den  Fs  63^;    vi5komandi,  ppraes.   der  zukünftige,  im  Anf.  von  Vrkk: 

öllum  iifundum  (od,  verandam)  ok  yiSkomundum  288'^ 
vi9-Idtlnn,  ppr,  geeignet,  geschickt  zu  Etw  ..   litt  viMdtinn   at  vera 

meb  konungshirft  Fs  130" 
viÖ-leggr,  m,  (^ Holz-  od.  auch  Bcibein^)  im  Beinamen  (von  Jem,   der 

einen  Stelzfuss  gebraucht):  |>örir  viöleggr  Eb  25" 
viÖ-leiki,  m.   Weite,  Ausdehnung  ek   sd   land   at  vibleika  lueö   vexti 

ein  Land,  das  seiner  Beschaffenheit^  Gestalt  nach  sehr  geräumig  ist  Fs  25*® 
vift-leitni,  /*.   Versuch,  conatus  SE  II,  42«  Fms  11^  271* 
vlb-lendi,   n.   weiter,  grosser  Raum  st6Ö   kgs   fylking  a  viblendit  til 

Ärinnar  Eg  112«« 
vift-msela,  swv.  verabreden;  viÖ  mselast  mit  einander  verabreden  119*«; 

vibmselt,   n.  Anrede,  an  Jem  in  zweiter  Person  (opp:  hliS-mselt  fiede 

über  Jem  in  dritter  Person)  SE  II,  118'* 

1.  vibr  (und  viör-)  d.  i:  viÖ,  adv,  u.  praep. 

2.  viör,  vi&ar,  pl.  -ir,  acc.  -u,  m.  Holz,  Baum,  Wald;  ekdii  Gunnars 
var  gerr  af  viM  einam  ex  solo  ligno  122*^  eira  skyldu  Baldri  .. 
Bteinar,  jöröin,  viöirnir  18«  viÖir  (von  Tempelbalken)  Eb  6**  bijop 
hann  il  sk6g  ..  ok  var  lengi  d  vi5um  67"  L  pann  tib  vas  Island  vidi 
vaxit  mit  Wald  bewachsen  99*^  i^ffi'  skogr,  wi.)  'jeder  darf  besitzen 
vöxt  viöar  (jungen  Wald-anwuchs)  i  sk6gar-marki  sfna,  meÖan  hann 
d  fornan  viÖ  Jjar  Grdg  II,  111««"- 

3.  vibr,  vib,  vitt,  weit,  geräumig,  gross  14^;  viöar  und  vittara,  adv.  comp. 
Eb  20"" 

vibra  (ab),  wettern^  von  stürmischem  Wetter  viSraM  (»at  lönguui  um 
sumarit  Eb  91«* 

viör-eign,  f.  =  z6  eiga  viÖ  einn  Verkehr,  Umgang  hann  var  illr  viör- 
eignar  16'«  Fs  83'  8t?r  pii  sameign  peirra  hana  ok  hoenn  (zwischen 
H.  u.  H.)?  svd  md  vera  annarra  viSreign  Fs  156«* 

viÖ-r^tta,  f.  reparatio  engir  f^ngu  nokkura  viSr^ttu  Niemand  konnte 
sich  wieder  aufrichten,  ..  in  seine  frühere  Stellung  und  Macht  zurück- 
kehren Fs  18« 

Mobius,  allnord.  Glos«.  ''O 
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vibri,  71.  {s:  1.  vebr,  n.)  Witterung  in;  heib-vibri  (=  heibrikt  vebr)  ok 
sölskin  iV;  143'*  land-vibri  (Wind  vom  Lande  her)  betri,  en  haf-vibri 
/*/  /,  225'*  vdt-ribri  (=  vebr  vätt)  *;  skür,  /*.;  in  fAr- vibri,  of- vibri 

vib-ribinn  201'  *;  1.  riba 

vibr-kenning,  f.  confessio,  Bekenntniss;  Demuth  vibrkenning  ok  litil- 
laeti  I/gv  70^;  vgl:  vib-kenning 

vibr-lög,  n.  pL  Strafe,  mulcta  eni  slik  vibrlög,  ef  frd  or  brugbit 
Tgj  218  >»  Krp  20« 

vib-sjd,  /*.  Vorsicht,  Misstrauen  vorn  J)ar  miklar  dylgjur  ok  vibsjdr 
meb  J)eim  Eb  76'« 

vib-skipti  (od,  vibr-sk. ),  n,  pl.  V erkehr y  Umgang  eiga  vibskipti' vift 
karlmenn  175^^  f  {»eirra  vibrskiptum  im  Verkehr  mit  ihnen,  wenn  man 
mit  ihnen  zu  thun  hat  247*^  i  okkrum  vibrskiptum  wenn  ich  und  du 
zusammentreffen  95'*  Händel,  Streit  v.  j>eirra  Hrafns  zwischen  Gunnl. 
und  ffr.  162'^  minjar  värra  vibskipta  Fs  58'   vom  Ringkampfe  zweier 

19710.28 

vfb-skygn,  adj.weü-,  scJiarfblickend  ..  svA  varan  ok  vfbskygnan  (von 
Gott)  238»» 

vib-soema,  suw,  dulden,  geschehen  lassen  at  J>ü  gerir  (lA  hlati  er  ek  vil 
fyrir  engan  mun  vibsoema  Fs  116'  vgl:  veita  vibsoßining  dass.  Bp  /,  39° 

vib-staba,  /*.  Widerstand  Eg  e'-lö'^ 

vib-staddr,  atij.  in:  vera  vibstaddr  dabeistehen,  ..  anwesend  sein  var 
i&r  vibstödd  Gubn^  Eb  124  ^^ 

vib-taka  (od,  vibr-t.),  f,  Aufnahme  bibja  einn  vibtöku  Fs  62*  heim- 
stefna  einnm  til  kröfu  ok  vibrtöku  ümaga  271'^;  Empfang  bann  beibir 
sdr  kgs  (d.  i:  königlich)  nafn  ok  vibrtöku  61^**  vo7i  feindl.  Empfang': 
sndriz  bann  til  vibtöku  ok  setti  upp  merki  sitt  57»;  Widerstand  unz 
})cir  f^ngu  enga  vibtöku  Eg  90*  hin  hai^asta  vibrtaka  Oh  53'^ 

vib-tal,  n,  Unterredung  okkat  vibtal  (zwischen  mir  und  dir)  />8'*  vib- 
tal  okkar  Geinnundar  zwischen  mir  und  Geirm.  ebd  41 "  vibtal  [leirra 
Fs  95" 

vif,  n.  ^femina  nupta  viro"*  SvbJ.  Egilss,  SE  536"  s:  flj6b,  n. 

vig,  n.  1.  Kampf,  Streit,  2,  Todtschlag  (vgl:  drdp  «,  morb)  s:  die  folg, 
Abi.  u,  Compp. ;  verja  I)eim  i)ingvöllinn  vigi  (mit  od,  durch'  Kampf) 
104'^  bann  &  \ig  möti  T^  ok  verbr  bvArr  öbrnm  at  bana  er  kämpfte 
gegen  T,  ..  5Ä  190'*  /^rfü369*';  die  Kampf schaar:  nü  standa  f  ^essi 
höll  pessir  fj6rir:  f».  ok  H.  meb  sitt  vig,  H.  ok  G.  i  öbrnm  stab 
232*;  Todtschlag  s:  vega  y\%,  soekja  of  vig,  IJsa  vigi 

viga-ferbi,  n.  247"  s:  viga-fcrli 

viga-ferli,  n.  pl.  ^homicidia  et  Utes  inde  profectae^  Gl.  NJ.  uppbaf  viga- 
ferla  [)inna  117'*  vigaferbi  (uar;  vigaferli)  eba  önnur  vandraebi  247'» 
ekki  er  sagt  frai  h61mgöngum  bans  eba  vigaferlum  Eg  200»'  (vgl: 
viga-far,  n.  Kampf  gjörbist  j)ar  üfribr  meb  J)eim  ok  viga-far  Ist  I, 
270  ext7\) 

vigandi,  ppraes.  homicida,  der,  welcher  einen  erschlagen  hat  (vgl:  veg- 
andi)  vigandi  u.  daubr  (occideTts  u.  occisus)  287 '  ^^• 

vi  g-be  st r,  m.  ein  zum  besta-vig  hestinimtes Pferd  Eb  21 '^  s:  besta-Jjing, w. 
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VI  gl,   n.   ein  zwn  Kampfe   zur   Vertheidigung  geeigneter  Platz    var  j[>ar 

götuskarO  i  bakka  ok  vigi  gott  F»  90^  virkit  var  öragt  vigi  Gp  52*^ 
vfgja  (g5),  weihen,  *Thor  mit  seinem  Hammer  vig)ii  hafrstökumar  2^^ 

bann  vaa  vigSr  til  biskups  107'   bann  I^t  ..  vigjask  til  presto  107  ** 

vigja  einn  til  biskup-stöls  110*    vera  vigbr  til  kirkju  einnar  einer 

Kirche  durch,  IVeihe  angehören  262** 
vigligr,  adj,  von  streitbarem  Aussehn  menn  mjök  vigligir  Gp  53* 
vig-lj'sing,  f.  die  Veröffentlichung  begangner  Todischiäge  {yi^^  sofern 

diese  von  dem   Thäter  selbst  vorgenommen  wird  {s:  1.  I^aa  u,  I^sing) 

Maurer,  Graag  18  ^  und  MunchCl  /,  188 
vig-m6Sr,  adj.  vom  Kampf  ermüdet  }>eir  vom  ba?)ii  sarir  ok  v{gm66ir 

Gp  69«« 

vfgr,  vig,  vigt,  kämpf' tüchtig,  streitbar  83'*  85*^  bann  var  ..  manna 
bezt  vfgr  ein  ganz  vortrefflicher  Kämpe  111"  ebenso  ..  sterkr,  vel 
vigr  od,  sterkr  mabr  ok  vigr  vel  112''-^;  eiga  vigt  das  Hecht  zum 
Tödten  haben,  zur  TÖdtung  Jem's  berechtigt  sein  Vsl  164 *^f-  e.  v.  um 
einn  wegen  Jem*s  (um  Jem  zu  rächen)  }>riell  &  vigt  um  kona  sina  [>6tt 
bon  se  ambätt  Vsl  191^^'-  {vgl  vega  nm  einn  dass.  Vsl  164*^} 
vigs-gengi,  n.  Beistand  im  Kampfe  veita  vigsgengi  einum  Eb  34' 
vig- skörb,  n.  pl.  {s:  skarft,  n.)  Einschnitte  und  iMcher  in  der  Mauer ^ 

aus  denen  man  schoss  standa  uppi  i  vigskördum  225*^  228'* 
vigsla,  f.  Weihe,  priesterL  bann  hefir  vigslu  tekit  ok  er  prestr  262* 
vig -8l6tii|  m.  ^traha  caedis,  homicidii  sequelae^,  ' Todtschlag-pfad*  Mau- 
rer a.  O.t  Name  der  gesetzt,  Bestimmungen  in  Sachen  des  Kampfes  und 
Todtsc/dags  {vgl  Maurer,  Graag  "iO*)  |>ä  vas  skrifaftr  vigsl6bi  ok  margt 
annat  i  lögum  109** 

vig-8Ök,  /*.  ^ causa  homicidii,  actio  caedis''  scekja  vig^akar  iL  [>ingi  102** 
I^sa  vigsök  118*^  aMli  vigsakar  264»;  {leir  föru  af  {»elamork  fyrir 
vigsakir  Fs  120' 

vfg-völlr,  m.  Wahlplatz  gengu  {>eir  k  vigvöllinn  ok  böritnst  31*^ 
vdpn  ..  Ugn  ä  vigvelli  31 '^ 

vig-vÖlr,  m.  Stab,  der  als  Waffe  dient  Vsl  147 *■• 

vik,  vikr,  pl,  vikr,  /*,  Bucht  {recessus  maris,  von  vikja)  skarst  inn  vik 
ein,  eigi  mikil  Eg  67«  ,,  &  vikr  ok  fjöröu  Fbr  14»  tveimmegin 
vikrinnar  auf  beiden  Seiten  der  Bucht  Fs  143 "  j)eir  r6a  fyrir  framan 
margar  vikr  ebd  146".  —  NB.  Vik  {od.  Vik-in)  im  südl.  Norwegen, 
sowohl  der  grosse  Meerbusen  (Christiania- bucht),  als  auch  die  ihn  um- 
liegenden Landschaften  {namentl,  Älfbeinir,  Vingulmörk,  Vestfold) 
Fs  100»  "• 

vika,  f.  Woche  101  **  es  tiu  viknr  vÄru  af  sumri  als  10  Wochen  seit 
Sommers  Anfang  verflossen  104";  in:  miö-vika;  vika  od.  v.  sjAvar 
Seemeile  I>at  er  long  bdlf  vika  diese  Entfernung  ist  eine  halbe  SeC' 
meile  weit  Isl  /,  107 " 

V 1  k  i  n  g ,  f,  Fikingsfahrt,  eine  mit  Plünderung  der  Küsten  {eig.  der  Bucht, 
vik,  /. )  verbundne  Seefahrt  fara  i  viking  ok  fd  s^r  fjdr  53**  konia 
or  vikingu  51*'  Fs  12'^  u,  ö.   {s:  vestr-viking)  Jon  Eiriksson:  de' vo- 

33  * 
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cihus  vikingr  et  viking  (1775)  i«;  Gunnh  *.  AM p.  298—306  u.  Weinh. 
103  Maurer,  Bek.  II,  729 

vikingr,  pL  -ar,  m.  Seekämpfer,  pirata  vfkingar  ok  flotnar,  pat  er 
skipaherr  SE  628  extr.  {s:  viking,  /*.);  liauber,  gewaltlhdtiger  Mensch 
{)eB8i  er  kinn  mesti  ränsmaftr  ok  vikingr  147'  vikingar  {vorher:  ill- 
inenni  ok  kappi  mikill)  Fs  137*^'*  ähnl.  berserkir  und  vfk.  Gp  54'- 
63"  Moldi,  vfkingr  eör  hdlf-berserkr  Svarfd  129" 

viking-skapr,  m.  Vikingsthum  siSan  r^Öust  I>eir  i  hema5  ..  ok  f6ni 
vel  meb  vikingskap  sinum  und  hatten  guten  Erfolg  mit  ihren  See^ 
kämpfen  und  Küstenplünderungen  Fs  IS^^ 

vfkja  (veik)»  wenden,  drehen,  bewegen  Elw  (cinu)  svil  at  sveinninn 
msetti  hvergi  vikja  hÖfdinu  Fms  II,  272^  bann  veik  pvi  (cptirmdli) 
af  ser  er  wies  es  von  sich  ab  Eb  43^  bann  veik  i>f  se'r  (r^)  umsja 
um  rdSabag  hennar  JLxd  68  *^  bann  veik  bonum  af  böndum  er  wies 
ihn  von  der  Hand  d.  i:  von  sich  weg,  nahm  ihn  nicht  bei  sich  auf  EbüA^ 
{lessu  veik  bann  til  Snorra  diess  richtete  er  nach  S.,  damit  spielte  er 
an  auf  S.  Eb  30'  Fms  VI,  169»' -38";  t6k  bann  Jivi  seinliga  ok  veik 
{sc,  ])vi)  nökkut  til  rdSa  broebra  sinna  . .  und  verwies  es  einigermassen 
an  ..  Eb  74^^;  sich  wenden,  bez,  weichen,  zurückgehen  bann  veik  \)& 
upp  d  bälsinn  Op  61*  oft.  vikja  s^r  od.  vikjast:  veik  bann  s4t  bjä 
dyrunum  Fs  62**  at  vikjast  aptr  bingat  ebd  37'  sich  nach  Etw  rich- 
ten, fügen:  eigi  vilta  vikjast  eptir  atferftum  ..  froenda  [)inna  Fs  4'^ 
üestir  menn  vikust  litt  nndir  (Hessen  sich  nur  wenig  bestimmen)  af 
örSum  Jieirra  Krs  6* 

vik6ttr  (rf.  i:  vik-6ttr?),  adj\  'sinuosus^  vom  Haare  Eb  14«  Lxd212^^ 

viku-dagr,  m.  Wochentag  svd  sem  at  kalla  T^rsdag,  ÖMnsdag  ebr 
.^örsdag  ok  svd  um  alla  vikudaga  244*'  {s:  Nokknr  blöft  or  Hanks- 
b6k  (1865)  17* f')   *;  miÖ-vikudagr 

viku-frest,  n.  wochenlange  Frist  skora  til  b61mgöngii  ä  vikufresti 
('über  8  Tage')  Fs  53** 

vik-verskr,  adj.  aus  der  norweg.  Landschaft  Vik  Fs  136*° 

1.  vil,  f.  (?)  Zuneigung,  Wunsch  ..  at  dranmamir  s^  i  vil  rdSnir  (so  wie 
ich  es  wünschte)  Lxd  126^  Begier  dul  viettir  ok  vil,  at  lina  miini 
erfiöi  ok  vil  259" 

2.  vil,  n.  Elend,  Noth  erfi&i  ok  vil  259'»   vil  ok  vesöld  Fms  III,  96«« 
vild,  f.   Willen  l>egar  prestrinn  beyrM  peirra  vild  ok  boenarorS  286** 

i  fyrstu  gdkk  bonum  meö  vildnm  ..  nach  Wunsche  Fms  X,  Ali^ ;  in: 

göö-vild 
vildr,  vild,  vilt,  angenehm,  gefällig  rceöa  par  allir  um,   at  eigi  bef^i 

])eir  vildari  veizlu  I>egit,  Symposium  jucundius  188*"  bonum  var  ekki 

vildara  af  vdu  um  ..  Eg  130'^    I)eim  mönnum   er  vildastir  voru  die 

(ihm)  am  liebsten  waren  293^ 
vili,  vilja,  m.   Wille  Fs  84*    at  vilja  Krists  ok  at  vitni  allra  manna 

283«* 
vilja  (vilda),   wollen  bann   spurM  bvat  kgr  vildi  lidnum   ..   von  ihm 

verlangte  87"  bon  kvaftst  l)vi  vilja  at  (!)  fylgja  sem  liann  vill  Fs  12' 

ebenso:  Jioir  spnröu,  bvern  blnt  Arnkcll  vill  at  eiga  Eb  56«» 
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viljaftr,  uilj,  yewUUf  willig,  bereit  engl  skal  vera  viljaSr  betr  en  ek, 

at  vera  ...  89" 
viljugr,  aij.  willig;  in:  g6Ö-viljugr 

1.  villa,  f,  Irrtkum,  irrige,  falsche  Meinung  villa  ein  {opp:  r^tt  triia 
ok  Bonn)  286  »o.m  villa  ok  vantrü  Bari  208"  villu  hefi  ek  ..  fyrir- 
Utit,  en  rcttindum  vil  ek  fylgja  237*"  af  honum  h6fst  skurdgoöa 
villa  (vom  Götzenglauben)  SE  10  **  . .  vitlejsi  ok  fjända  villn,  er  alla 
yDr  hefir  falsat  (Teufels- Blendwerk)  239*;  med  sUkum  villum  Thor- 
heiien  236«« 

2.  villa  (It),  irre  fuhren,  verleiten  marga  ..  er  anticristr  hefir  ASr  vilta 
285 *•;  villast  sich  verirren  Gräg  II,  99^-156*  Jieir  viltust  um,  ^viat 
sporin  lägu  {)ä  d  tvd  vega  /s  66^  vdr  sjjilfir  frd  viltumz  ..  eilifum 
fagnaöi  238*  mannf61kit  viltist  frä  r^ttri  tru  SE  224« 

villi-eldr,  w.  'wildes  Feuer^  d.  i:  Blitz  {Gr  Myth  163)  ^^  (=  SE  162««) 
villr,  villi  vilt,  irrend,  wild  {6r  hann  [)a  svä  villr,  at  bann  vissi  eigi 
bvert  hann  horf^i  Eb  l'S^  ..  svÄ  at  allar  (landviettir)  fari  {)8ßr  villar 
{täv)  vega  ..  so  dass  sie  alle  irre  ihres  Weges  gehen  Eg  137*^  {vgl: 
föru  j)eir  })ä  hund-villir  NJ  267');    im  Sprchw:  'opt  verör  villr  er 
geta  skal'  oft  irrt  man  in  seiner  Vermuthung  Fbr  99'* 
villu-djr,  71.  wildes  Thier,  fera  A  vegam  dti  meU  villudjrum  Fs  43*° 
villu-maSr,  m.  Ketzer  standa  at  m6ti  villumönnum  284 ' 
vilnast  (a&),  hoffen  Etw  (eins)  man  ek  pess  vilnast,  at  hamingja  mun 
fylgja  Fs  23"  vilnaÖist  hann  gu5s  miskunnar  Oh  19^ 

1.  vin,  vinjar,  f.  [gth:  vinja,  ags:  vynn,  ahd:  wunna)  Gras-,  Weide- 
platz (Muncha  /.  160  Gr  Wb  I,  1176)  in;  Björg-vin  od.  Björgyn  od. 
Bjorgin,  norweg.  Stadt  Bergen;  als  Appellativ  wohl  nur  in:  vinjar- 
toddi,  ?/i.  Abgabe  für  die  Benutzung  eines  Grasplatzes  Oh  60'^  {s:  ebd 
142—143)  sonst:  vinar-  (od,  vina-)  t.  OH  227'  Fiat  II,  370«  Fms  X,  398*« 

2.  vin  (orf.  vinr),  vinar,  pl.  -ir,  m.  Freund  {opp:  üvin,  *:  diess)  /V96" 
öllum  ..  guSs  vinum  ok  sinum  (im  Anf,  von  Urkk,)  288*«  haf  pökk 
fyri,  vinri  283''*'  vinr  ek  cm  vinar  mins  (ich  bewähre  mich  als  Freund 
meinem  Freunde)  NJ  128***;  vinr  =  üvinr  ('per  antiphrasin"*)  in:  missa 
vinar  i  Stab  denGegner  verfehlen  GrettlW"  SturlI,l,6V^  s:  yj  lat,  448«; 
vina,/".  Freundin  hamingjan  vill  engum  trygg  vina  vera  Alex  92" 

3.  vin,  n.  Wein  {s:  mjöÖr  «.  mun-giit)  Eg  31'«;  über  die  Weintrauben 
und  Weinstöcke  (skal  lesa  vin-ber  eÖr  höggva  vin-viÖ),  die  man  in 
dem  hiernach  benannten,  von  Bjami  Herjülfsson  im  J.  986  entdeckten 
Vfnland  (Nord- America)  fand  s:  GrhM  III,  960 

vina-bob,  n.  Gastmahl  für  Freunde  ^eir  f>.  ok  I.  ättu  vinabott  saman 
'    k  hverju  hausti  Fs  12*«    vgl  hann  haf^i  vinabod  ..  i>vfat  svd  gerM 

hann  hvert  hanst  ebd  64*° 
vin-dtta,  f.   Freundschaft   skildu    {leir   me5    mikilli  vindttu  als  gute 

Freunde  162' 
vina-vandr,  adj.  sorgsam,  vorsichtig  in  der  Wahl  der  Freunde  vinf astr 

ok  vinavandr  112« 
vinar-aaga,   7i.  freundschaftlicher,  freundlicher  Blick  hann  so'r  ekki 

vinarang^m  til  {>6r8  13*^ 
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vinda  (vatt),  winden  Elw  (eitt  od,  einu)  vinda  segl  upp  Fbr  36'  vindum 
af  rsBfrit  af  skdlannm  lasse  uns  durch  Winden  das  Dach  wegbringen 
123 ''  vinda  sik  seine  missen  Kleider  auswinden  Eb  100*^  vgl  bann  vatt 
fjTBt  kIseM  sin  Fbr  101";  bann  vatt  viÖ  skegginu  er  strich  sich 
(wohlgefällig^  weil  geschmeichelt)  dabei  den  Bart  Eb  67'®;  ?indask  sich 
wenden  vazt  bann  vi5  bart  er  wand,  wendete  sich  schnell  dagegen 
Fs  42«* 

vindandi,  f,  die  Vorsetiung  (od.  Belassung? )  eines  vend  {d,  h:  eines 
als  V  ausgesprochnen  u)  im  Anlaut  eines  Wortes  SE  11,  184'*  Eb  XLIX 

vind-Ä88,  m.  Hebebaum  zum  Winden,  die  Winde  sniium  (ndml.  die 
Stricke)  i  viiidAsa  ok  vindum  af ...  123^'  vinda  me5  vindäsum  Oh  17« 

vind-lauBS,  a^j,  windlos,  still,  ruhig  lopt  vindlaust  SE  42'^ 

vindr,  vindar,  pl.  -ar,  m.  Wind  vindr  vex  283*°  vindr  er  sterkr  svd 
st  bann  broerir  st6r  höf  SE  80**;  über  die  Winde  und  deren  Benen- 
nung (land-nyr&ingr:  NO,  üt-nyr5ingr:  NW,  land-synningr:  SO,  üt- 
synningr:  SW)  s:  Spec  10—13  u.  51—63  u,  MunchCl  I,  116 

vind-skeib,  /*.  Querbrett  am  Dach- ende  {W^einh,2iS)  bann  hj6  i  dsinn 
er  fram  t6k  or  vindskeidnnnm  />  62*«  Eg  224«'  III  aura  fyri  vinn- 
skeiö  bvära  NgL  /,  101  (§  307) 

vin-fastr,  adj.  treu  gegen  Freunde  112®  Fs  23«* 

vin-fengi,  n.  Freundschaft,  freundschaftlicher  Verkehr  }>eirra  i  millum 
var  vinfengi  mikit  ok  beimbob  44'*  aldri  ekal  bon  spilla  okkru  vin- 
fengi  114*'  u.  6. 

vingan,  f,  s:  vingon 

vingast  (a5),  sich  befreunden  mit  Jem  (viS  einn)  58'^  Eg  72'«  f>aa'ving- 
ubnat  litt  vi5  menn  />31";  vinga^r  befreundet  Jem  menn  vel  ving- 
aMr  ok  bolUr  n^'ök  Atla  Fs  123*« 

vin-gjarnligr,  adJ,  wohlwollend,  freundlich  vingjarnllg  or8  til  sin  {r& 
jarli  Fs  11 3« -45« 

vin-gjöf,  f.  Freundschaftsgabe  gefa  einum  eitt  at  vingjöf  230"  ])iggja 
eitt  i  vingjafir  (=  at  vingjöf)  Eb  41'°  ok  vseri  sd  ma5r  beldr  dauda 
vei"Ör  en  eigi  vingjafa  Fs  10«* 

vin-göör,  a((j.  von  freundlicher  Gesinnung  gegen  Jem  (viö  einn)  vin- 
g6ftr  vift  alla  g65a  menn  Fs  30'«  }>at  var  vingott  meft  ])eim  freund- 
liches Vernehmen  zwischen  ihnen  Fs  12«° 

vingun  (od.  vingan),  f.  Freundschaft  fyrir  [)in  orö  ok  okkra  vingan 
144««  mela  til  vinganar  viS  einn  d.  h:  in  freundschaftlicher  Weise 
Fs  16* 

vin-ballri  adj,  von  freundlicher  Gesinnung,  Zuneigung  bann  var  vin- 
hallr  ok  gla5r  ..  171";  parteiisch  für  Jem  (til  eins)  Fms  Vlll,  342«» 

vin-boUr,  adj.  gütig,  freundlich  vinbollr  ok  g6bgjarn  Fs  13««  dreng- 
lyndr  ok  vinbollr  Fs  116'« 

vin-kona,  f.  Freundin,  Geliebte  s^r  J)u  Helgu  vinkonu  })inay  160*' 

1.  vinna  (vann),  ausrichten,  vollführen  Etw  (eitt)  vinna  störvirki  134« 
vinna  tat  eitt  er  J)^r  likar  115'*  vinna  eiö  Eid  ablegen  16^  118«« 
]ieir  munu  alt  til  vinna,  at  ..  alles  daransetzen,  dass  ..  128'°  vinna 
log  til  gesetzlich  handeln  268®    (vgl  lög-vinna  eitt  Etw  gesetzlich  er- 
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weiben  288'*);  bearbeiten^  bestellen  vinna  8k6g  i?6  59  "  -  63  " ;  arbeiten, 
Arbeit  verrichten  I>4  (am  Sonntag)  skal  ekki  vinna  Krp  23^®  skulu 
böm  {jeirra  vinna  fyrir  {)eim  277'*;  vinna  &  zufügen  Jem  (einum) 
Eito  (eitt),  be 8,  Schaden  y  ff^unden  udgl  v.  üdäÖaverk  d  (konu)  271'® 
bloss:  vinna  d  mönnum  Fsl  145**- 147***  u.  ö.  ef  f^  viör  {d.  i:  vinnr) 
&  fä  wenn  ein  Fieh  das  andre  beschädigt  Vsl  192'^  sd  er  d  verttr  unnit 
der,  welchem  Schaden  zugefügt  wird  Vsl  147"  {vgl:  I>ar  er  d  unnln 
vert^a  verk  meö  mönnum  Vsl  146 "  - 146  *)  v.  d  einum  Jem  nieder- 
machen, umbringen  119®  iVj  170**;  v.  at  beschäftigt  sein  mit  Etw  vann 
hon  at  l)urru  heji  j£6  93'^;  v.  til  «tcA  Etw  zuziehen  f)ü  veizt  til 
hvers  {lü  hefir  unnit  ..  was  du  verdient  hast  158^  at  vinna  s^r  til 
ühelgi  Nj  lOP;  vinnast:  geschehen,,  gereichen  ok  vanst  honum  I>at 
til  bana  Fs  160^  vinnast  til:  au^reicA^n  vanst  honum  varliga  leng^in 
til  10'*  266*';  —  vinna  überwinden  Jem  (einn)  (=:  yfir- vinna)  j)eim 
muni  illa  soekjast  at  vinna  oss  128'  eidrinn  vinnr  j[>d  132"  skal 
engi  um  (skiSaferd)  mik  vinna  übertreffen  193*^  Vilhjdlmr  vann  Eng- 
land eroberte  146'®  ebenso  vinna  hellinn  Yals  Gp  49'^ 

2.  vinna,  f.  Uabor,  opus"*  vera  at  vinnu  Fms  VI,  187'* 

vinnu-g66r,  adj.  arbeitsam,  rüstig  fri9  kona  ok  vinnug65  Fs  31'^ 

vin-88Bld,  f,  Eigenschaft  des  vinssell  Eb  \^^ 

vin-ssell,  adj.  reich  an  Freunden,  beliebt  vinsaell  ok  drsaell  sem  faMr 
hans  43*'  var  hann  vinsaell  af  (bei)  allri  al{)J8u  135' 201'*  bann  var 
])eirra  vinsselli  von  ihnen  beiden  der  beliebtere  139"  Fs  56® 

vin-samligr,  adj.  freundschaftlich,  von  einem  'heftigen  Kampfe:  fundr 
Iftt  vinsamligr  Eb  %V 

vin-skapr,  m.  Freundschaft  {s:  vindtta,  f)  I)eir  skildu  me5  goÖum 
vinskap  Fs  160'® 

vin-slit|  R.  Bruch  der  Freundschaft  ^etta  man  okkr  ver5a  at  vinslitum 
d.  h:  diess  wird  die  Freundschaft  zwischen  dir  und  mir  aufhebe  fi  144" 

V  ins  tri,  comp,  links  (vgl:  hcegri,  comp,  rechts)  i  m6t  hinni  vinstri  hendi 

164"  d  fötinn  vinstra  97'®  d  vinstri  hliö  225"  218«*  hinum  vinstra 
megin  97" 
vin-veittr,  adj.  Freundschaft  spendend  vinfastr  ok  vinveittr /!»  184" 
hann  kvaft  ser  }>at  ok  eigi  ü-vinveittra  ( ü- vinveittara ) ,  en  ..  diess 
sei  auch  nicht  viel  freundlicher,  ebenso  unfreundlich  gegen  ihn,  als  .. 
Fs  34«®  (-164")  hver  liöveizla  {)eim  ^oetti  vinveittust  vi»  sik  Eb  34" 

VI  pur,  f.  pl.  in:  barna  vfpur  Kinderspiel,  Kleinigkeit  im  Verhältniss  zu 
Etw  (hjd  einu)  J)ykkir  honum  alt  sem  ungmennis  leikr  eSa  barna 
vipur  ..  hjd  {)vi  Clonts  saga  [üngers  oldn*  Lwseb.  81*)  u,  Mirmants 
saga  {ebd  68")  Lxd  122'*  Fms  II,  21* 

1.  vir 9a  (rd),  aestimare,  abschätzen,  x.  B.  v.  fe  sitt  sein  Vermögen  allir 
menn  töldu  ok  virön  alt  f^  sitt  ok  s6ru  at  rdtt  virt  vaeri  108«^  v.  fe 
til  bren(d)8  silfrs  ..  nach  reinem  Silber  265'*  v.  einn  vel  Jem  hoch- 
schätzen, auszeichnen  161"  (hann  virMst  vel  141 "  164*')  v.  einn  engis 
Jem  missachten  128  '*  viröa  eitt  Etw  berücksichtigen,  respectieren  v.  orÖ 
eins  Fs  10'®  v.  eitt  mikils  auf  Etw  grosses  Gemcht  legen  Fs  74"; 
schätzen^  betrachten  svd  vir5i  ek,  sem  . .  so  betrachte  ich  es,  als  wenn  . . 
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Fs  84 2^  Eb  22*  at  {»er  viröit  i  foman  fjandskap  dans  ihr  Rücksicht 
fiehmet  auf  ..,  denket  noch  an  ..  114'*;  anrechnen  Elw  (eitt)  Jem 
(einum)  für  Etw  (til  eins)  at  eigi  virMt  er  })etta  mer  til  briftskcytis 
246**  er  ^at  illa  virSanda  fyrir  Jie'r  hoc  tibi  vitio  veriendum  Fs  94***; 
virftast  viderit  placere  \)&,  virbisk  m<5r  sem  ..  da  scheint  es  mir,  als 
ob  82*  viröist  ölliim  mönnum  vel  til  hans  er  gefiel  allen  Leuten  140'® 
ohne  vel:  mer  virl^ist  eigi  ekapferbi  hans  144*'' 

2.  viröd,  /*.  in:  -svl-viröa,  van-viröa 

viröi  (?)  in:  at  verbi  ok  at  virÖi,  »:  3.  verÖr,  m. 

virbiligr,  adj.  s:  viröuligr 

viröing,  /*,  Schätzung  (=  x6  vir5a  fe'  til  silfrs)  265'"' 266'^  (viröiugar- 
fJ,  n.  eine  nach  besomb'er  Schätzung  bestimmte  Geldsumme  Grag  II, 
192'^  vgl:  met-f^)  Hochschätzung^  die  man  Jem  erweist :  leggja  viröing 
d  einn  Fs  70^*  die  man  geniesst:  vera  meÖ  virMngu  angesehen  sein 
138**  foedast  upp  meÖ  mikilli  virbing  ok  Ast  af  fööiir  139"  afla  fjalr 
ok  virbingar  {od.  soma)  Fs  4'*(®)  J>^r  til  framkvaemdar,  en  bäöum 
okkr  til  soßmdar  ok  viröingar  Eb  39*  (vgl  viröingar  nafn,  n.  Ehren- 
namen  SE  20'*);  angesehne,  ehrenvolle  Stellung  sitja  yfir  hvers  manns 
lilut  ok  viröing  Gpöb*  Jjotti  })jI  virÖingar-vaenligt,  at  tengjast  viÖ  V. 
es  schien  mit  Rücksicht  auf  die  äussere  Stellung  teünschenswerth  sich  zu 
verbinden  mit  V.  Fs  44*;  snda  til  viröingar  einen  ehrenvollen  Ausgang 
haben  Fs  68 '  brubkaup  var  veitt  meb  hinni  mestu  virMngu  auf  das 
Anständigste,  Prächtigsie  Fs  21»«  (viröulig  veizla  235*«) 

virdinga-ma&r,  m.  Mann  von  Stellung,  Ansehn  kann  var9  höfbingi  ok 
virbingamaör  mikill  Fs  166*<-18*»  Gp  42«* 

viröuligr  {od.  virMligr),  adj.  schätzenswerth,  ehrenvoll  J)at  er  {)eim  se 
virÖiligt  viÖ  at  taka  ok  mdr  se'  vegr  at  gefa  214*';  vornehm ,  ange- 
sehen  virÖuligir  b6nda-synir  76*';  ansehnlich,  prächtig,  vom  Tempel 
Thor\%  hiis  viröuligt  76'^;  virÖuliga,  adv.  mit  Hochachtung ,  Respect 
kvebja  einn  (z.  B.  einen  König)  virbuliga  187*®  193"  kv.  vel  ok  v. 
187»«  193''  bdask  v.  sich  prächtig  kleiden  293'* 

virgill  od.  virgull  {d.  i:  vurgill),  m.  Strick  zum  Erwürgen  I)Vi  nsest 
var  virgill  dreginn  {vor:  liit  sterkasta  reip  dregit)  d  hals  honum 
Fms  VIL  13*'- F,  198'*  hvdrki  gdlgi  ne  virgill  Oh  81*'" 

1.  virki,  n.  Handlung,  Werk  ..  til  {)es8  helga  virkis  Oh  78*  in;  ill-v., 
spell-v.,  stör-v.,  I)rek-v.  u.  a.\  Schanze,  Wall  hann  geröi  se'r  virki 
subr  vib  Pribmundar-d  ^>28*»-493»  virki  hdtt  Gp  b2*^  virkis-veggr, 
Vi.  Gp  52*' 

2.  virki,  m.  Thäter,  in:  ill- virki,  spell- virki,  ein- virki  {Grag  II,  70*) 
virkni,  f.  in:  spell-virkni  (=  spell virki,  n.)  Fbr  99* 

1.  -virkr  {od.  -jrkr)  in:  stör -virkr,  adj.  ^  qui  magna  molitur*  Nj  55* 
harb-virkr  ok  mikil-virkr  Band  7***;  s:  -yrkr 

2.  virkr,  adj.  freundlich  gesinnt  gegen  ..,  bedacht  auf  Etw  (at  einu) 
hann  var  virkr  at  hestinum  er  liebte  ^  schätzte  das  Pferd  sehr  hoch 
Fs  55 '^  vgl  hvalr  virkr  at  henni  (tönninni)  ok  kierr  Spec  31'^  geliebt 
von  Jem  (einum)  ka?rr  var  hann  ok  virkr  konunginum  Oh  76**  |jeir 
menn  voru  l)eim  gubum  virkastir,  er  raestar  lidäbir  gerbu  Hauksb  23** 
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virkt,  f,  freundliche  Gesinnung  gegen  Jem  (einnm)  siban  baö  hann  (der 
sterbende  p.)  tmv  virkta  öllum  sinum  frsendum  ok  virkta-vinum  Fs  80'* 
NJ  14"  vgl  hann  bciddi  af  peira  virkta  vinum  sinum  ok  frsendum 
Fms  7,  47*  (bi&ja  einum  v.  viö  einn  Fms  XI j  68  "-99*)  f  kierleikum 
ok  virSingu  {vor:  virktum)  Fms  VII^  16"  Werthschätzung ^  die  man 
legi  auf  Elw  (d  einn)  ..  gripi  i)ii  er  honum  vseri  mest  virkt  d  Fms 
Vly  178';  virkta- vinir  Herzensfreunde  =  virktamenn,  in:  frajndr  ok 
V.  Fms  V,  323  «-X/,  366 » 

-vis  od,  -visi,  in:  öÖru-visi  {pgl  ags:  68re  visan)  vgl:  Rydqu.  III,  296 

1.  Visa,  /*.  Strophe  {vgl  erindiy  n.),  bestehend  aus  8  fersen  (visu-orÖ,  s: 
unten)  od.  2  Hälften  (visu-helmingar,  s:  helnüngr)  od.  4  Vierteln  (visu- 
fjörbnngar),  sei  es  als  Theil  eines  grössern  Gedichtes  {s:  visur),  oder 
als  einzelne,  selbständige  Strophe  {s:  lausa-visa  und  staka);  die  letz- 
teren meist  improvisiert  und  angeführt  mit  den  Worten:  \i&.  kvaS  hann 
visn:  da  sprach  er  die  Visa  {seltner:  j)ii  orti  h.  v. ,  z.  B.  Eg  61**- 
168"  I)a  varö  honum  visa  d  mnnni,  z.  B.  NJ  216^  Band  24 ««^  m.  ähnl.)] 
visur  {vgl  ro  lj6Ö  und  xä  IjoÖ,  rima  und  rimur):  ein  aus  mehreren 
Strophen  bestehendes  Gedicht  ({  ])essum  ferSum  orti  Haraldr  kgr  gaman- 
visur  ok  vorn  XVI  saman,  ok  eitt  ni&rlag  at  öllnm  Fms  VI,  169'^), 
bes.  flokkr  {d.  i:  visna-flokkr  [e6en«o;  rimna-flokkr] ,  vgl:  Sturla  orti 
um  Birgi  jarl  tölf-visna-flokk  Sturl  II,  1,  306 *7)  z.  B.  Sighvatr  orti 
flokk  J)ann  er  kalla&r  var  Vestrfarar- visur  OII  k.  136  {ebenso  von  den 
Austrfarar-visur  Fsk  78«  Bersöglis- visur  Fms  V,  128"  Elfar- visur 
Fms  VII,  2676  „^  a.\  visu-or5,  n.  {auch  bloss  orÖ  SE  611  >>-//,  40'* 
Grdg  11^  183*  kvd8u  Jjeir  visu  ])es9a  ok  kvaÖ  sitt  ortS  hvarr  Sturl  7, 
2,  9»«)  der  8.  Theil  einer  Strophe  (visa\  eine  Verszeile  (at  hafa  VIII 
visu-orÖ  i  örindi  SE  612**)  -596®  muntu  kunna  at  nefna  'sverö'  i 
hverju  visuorM  Fs  96" 

NB.  Visa  ahd:  wisa,  Art  und  Weise,  in:  ü-vfsa,  vgl  -vis 

2.  Visa  (aö),  weisen,  hinzeigen  Jem  (einum)  auf  Etw  (til  eins  od.  i  eitt 
od.  d  eitt  od.  at  einu)  var  {icira  felagum  visat  i  gestahüs  til  her- 
bergis  16**  J)d  mundi  })^r  ei  frd-visat  da  würde  man  dich  nicht  ab- 
weisen 143**  visa  einum  d  dr  üfoerar  Jem  gehen  heissen  nach  ..  278'* 
visa  einum  at  einum  Jem  auf  Jem  hetzen  248^  vgl  ef  maOr  ölmum 
hundi  eQa  alibirni  visar  at  manni  Vsl  156*-* 

visan,  f.  Hin-  od.  An-weisung  skulut  {)er  fara  eptir  minni  visan  Fms 
7,  71^;  in;  leiSar-visan  Wegweisung ,  Name  eines  geistl.  Gedichtes,  s:  Cat. 

vis-bending,  f.  Wink  {s:  bending,  f.)  gera  einum  visbending  Jem 
einen   Wink,  ein  geheimes  Zeichen  geben  Fs  85"  Fms  XI,  332  extr. 

-visi,  f.  {s:  viss,  adj.)  in:  bragö-visi,  vdtt-visi  {Fms  II,  270**)  sett- 
visi:  Genealogie  {Fms  VJl,  102*) 

visindi,  n.  pl.  Wissen,  Wissenschaft,  Belehrung  af  HallfreSar  kveeSum 
tökum  ve'r  heizt  visindi  ok  sannindi  ..  Fs  116"  Mimis-brunnr  er 
fullr  af  visindum  SE  68**';  das,  woraus  man  Wissen  schöpft,  alte 
Lieder,  Sagen  udgl  svd  er  sagt  i  fornum  visindum  SE  50  ^  ÖÖinn  haföi 
spddom  ..  ok  af  {)eim  visindum  fann  hann  Jiat,  at  ..  SE  24'*;  in; 
visinda-kona,  f.  (=a  spdkona  od.  völva)  GrhM  l,  378*" 
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visk,  f,  ^Wi8ch\  Bündel  aus  Elw,  z.  B.  aus  Schilf  (sef,  w.  Gisl  29 ^o"):    ' 
sef-visk  um  das  Feuer  zu  löscken  Gisl  29*';  in:  hÄlm-visk 

VI  SS,  VIS,  vist,  sapiens y  weise  {vgl:  spakr  und  vitr)  und  viss,  vis,  vist 
certus,  gewiss  —  häuf,  nicht  geschieden,  jenes  in  Prosa  seltner  s:  SubJ. 
Egilss,;  sicher,  gewiss  eigi  veit  ek  I)at  vist  non  certus  sum  129'  {vgl 
vis-vitandi  mit  sicherm,  vollem  IVissen^  bewusst  Krp  15**  Vsl  186*')  - 
ver&a  vf  ss  eins  einer  Sache  gewiss  werden,  Etw  erfahren  . ,  vita,  hvers 
viss  yröi  erforschen,  was  er  erfahren  konnte  122**  einskis  uröu  J)eir 
visir  um  hana  sie  konnten  nichts  über  sie  erfahren  32^  vfsa  vdn  {d.  i: 
VIS  V.  od,  vfsa-vän)  vas,  at  ..  es  war  bestimmt  zu  erwarten,  dass  ., 
105*^  i>etta  varö  ekki  vist  es  blieb  verborgen  138'**;  vist  od,  at  visu, 
auch  fyrir  vfsu,  adv.  certo,  gewiss,  bestimmt  89*  233"  283*^*  Fs  11* 

vist,  pl.  -ir,  f.  Aufenthalt  er  j)ar  g6h  vist  ok  gla51ig  Fs  25'*  mun  eigi 
vera  (hdr)  vistin  jafn-glöÖ  sem  i  Noregi  Fs  25"  vera  a  vist  {od. 
V.  vistum)  sich  aufhalten  var  kann  J)Ä  &  vist  meö  honum  175^  176  *<^ 
I>u  skalt  fara  brott  ok  vera  eigi  vistum  milli  J.  ok  Hr.  Fs  67*^; 
Aufenthalts- f  Wohn-ort  J)eir  fundu  5)ar  manna-vistir,  bseM  austr  ok 
vestr  k  landi  103»*  SE  106*- 198«';  Nahrungsmittel,  Speise  vist  ok 
drykkr  Eg  US'«  baeM  vist  ok  öl  SE  338*  höggva  bd  (Vieh)  eöa  taka 
aöra  vist,  sem  menn  j)urfu  til  at  fceöa  sik  85*«  Fs  145"  Eg  179"; 
bes:  Reisekost  til  vista  var  eigi  gott  mit  der  Iteisekost  war  es  nicht 
gut  bestellt  3'  fä  einum  fari  ok-  vist  um  haf  138*  Fs  13'*;  Kost  u. 
Wohnung,  für  Dienende  isLtB.  or  griSi  ok  hafa  ekki  vistar  Grdg  11, 
181**  {vgl  vist-fastr)  visa  leigumanni  or  vist  279*  krefja  (r^ß)  vistar 
279^;  in;  brott- v.,  her-v.,  hirö-v.,  J)ar-v. 

vista-far,  n.  dauernder  Aufenthalt  Fs  64"  vgl  bdstaör  u.  v.  Eg  220*® 

vista-fdrr,  adj.  {vgl  dt- f.,  drykk-f.,  mat-f.)  in:  henni  var  vista- fdtt 
es  fehlte  ihr  an  Lebensmitteln  Fs  143' 

vista-föng,  n.  pl,  Lebensmittel  {s:  föng  unter  fang,  n.)  Fs  177'  (*: 
br^nligr,  adj,) 

vistar-laun,  n.  pl,  Lohn,  Entschädigung  für  erhaltne  Kost  und  Woh- 
nung  hann  leggr  fram  vistarlaun  {vorher:  launa  vistina)  Fs  31* 

vista-skortr,  m,  Mangel  an  Lebensmitteln  Fs  177** 

vista  st  (ab),  seine  Stätte,  Wohnung  aufschlagen  ^  s\ch  unterbringen  })eir 
vistuSust  i)ar  i  ndnd  Fs  152*®  austmenn  vistuQust  ..  suchten  sich 
(irgendwo)  ein  Unterkommen  135** 

vist-fastr,  adj.  der  einen  bestimmten  Aufenttialt,  bez,  Dienst  hat  Tgj  215' 

1.  vit,  okkar,  okkr,  okkr:  nos  ambo  etc.;  vit  Faxbrandr  ich  und  F, 
Fs  55***  eigu(m)  vit  0.  und  Av.  Fs  84'*  vit  höfum  viSmoilzt  Nj.  und 
G.  119*'  vindtta  okkar  fööur  {)ins  zwischen  mir  und  deinem  Fater 
Fs  12"*  f6stra  okkar  detn  Pflegling  von  uns  beiden  191**  bdöum  okkr 
uns  beiden  Eb  39*  viltu  flytja  okkr  nos,  mich  und  Av,  Fs  84*** 

2.  vit,  n.  pl.  'veneficia'*  Svbj.  Egilss.;  engl  maör  skal  hafa  i  liusi  sinu 
staf  eöa  stalla,  vit  eöa  bl6t  NgL  /,  383* 

3.  vit,  n,  in:  fara  d  vit  eins  =  vitja  einn  Jem  aufsuchen,  besuchen 
fara  üt  til  Islands  d  vit  festarmeyjar  sinnar  154*'  halda  um  haf  d 
vit  fnenda  Bjarnar  Eb  5' 
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4.  vit,  n.  Verstand^  von  einem  Hunde:  haiin  liefir  mauns  vit  Ferstand 
wie  ein  Mensch  117"  st^ra  viti  s:  stjra  (opp:  taka  vitfirring)  189  *'; 
Bewusstsein  sem  vit  hans  v6x  als  er  wieder  zu  sich  kam  {^vorher:  {)d 
er  hann  vitkaMst)  200**  hann  g^kk  näliga  af  vitinu  er  verlor  bei- 
nahe das  Bewusstsein  {vor  Angst)  Eb  67*°  racela  af  viti  mit  Bewusst- 
sein Vsl  151'^;  setja  froebi  d  boekr  af  skynsamligu  viti  ^soUerti  in- 
genio'  266»» 

5.  -Vit,  n.  und  vita  (tt)  s:  ävit,  ävfta,  vittr 

vita  (veit),  wissen  kom  l)ar  er  allir  vissu  (*;  leyniliga)  114*®  ef  ek 
hefda  vitat  J)at:  hoc  si  scivissem  Fs  41**  en  er  {letta  var  gert  ok  vitat 
(gewusst  d,  i:  bekannt  war)  18*^;  bemerken ,  wahrnehmen ,  erfahren  \i&, 
mielti  hann  vi5  K,  svd  at  bcendr  vissu  ekki  til  81*  I)at  hefi  ck  vitat 
menn  hafa  gjört,  at  ...  hoc  comperi  homines  fecisse»  quod  ..  Fs  147' 
vgl:  {)es8  hefi  ek  vitat  dGemi,  at  ..  es  sind  mir  Beispiele  bekannt  da- 
von^  dass  ..  ebd  180^;  erforschen  hvart  er  G.  heima?  f>.  sagbi:  vitit 
})er  J>at  explorate  hoc  123*  140^»  hann  skyldi  vita,  ef  (ob)  hann  rciddist 
Fs  68*'  vita  hve  til  toekist  durch  Erfahrung  kennen  lernen,  wie  .'. 
ebd  69*" -84*®;  bedeuten,  anzeigen  Elw  (eins  od.  eitt  od,  til  eins)  J)at 
mnn  eigi  engra  t{5inda  vita  hoc  portendet  aliquid  115*^  veit  ek  eigi 
hvat  I)at  veit  nescio  quid  portendat  hoc  Fs  6*  ebenso  Fs  13*'  göör  er 
draumr  ])inn  ok  i>ö  eigi  ülikast  at  viti  til  annars  heims  dass  er  auf 
eine  andre  Welt  hindeute  Fs  144**  hvat  man  i)j6fr  I)inn  vita  til  J)ess: 
was  willst  du  Dieb!  damit  sagen?  {s:  l)inn)  Eb  37";  gerichtet  sein, 
schauen  hann  l^str  d  |)annvangann  I)ann  er  upp  vissi  (opp:  die  Wange, 
auf  der  er  lag  und  schlief)  4'*  vgl  öll  ormahöfub  vitu  inn  i  husit 
SE  200'  svA  var  J)At  er  vissi  nämunda  Muspelli,  heitt  ok  Ijost 
SE  42** 

vit-firring,  f.  Geistesstörung  taka  {od.  fä)  vitfirring  geisteskrank  wer- 
den 189*0  Fms  VI,  161** 

1.  viti,  m.  Anzeichen,  Vorbedeutung  })at  {)6tti  honum  eigi  g6Ö8  viti 
boni  praesagium  Fs  20^ 

2.  vfti,  n.  Strafe  skapa  viti  ä  einum '  fyrir  eitt  3em  für  Etw  eine 
Strafe  bestimmen  Lxd  136*^-140**  at  j)ik  hendi  {)at  vfti  at  })ii  komir 
eigi  undir  borÖ  . .  dass  dich  für  dein  Ausbleiben  bei  Tische  die  Strafe 
treffe  Fs  97 »  vgl  vittr  (straffällig)  er  l)ii  nd,  at  J)d  usw  Fms  Vll,  355  •' 
in  fe-viti;  Schaden  {s:  varna5r)  Fs  176* 

vitis-horn,  n.   Straf becher  7'    iiber  das  drekka  viti  {Weinh.  461)  s: 

Fms  VI,  2428"- 
vitis-lauss,  adj.  straflos. ^&t  er  vitislaust  fsk  129*'  Lrp  212'^ 
vitja  (ad),  aufsuchen,  besuchen  Jem  (eins  od.  til  eins)  186 **'  vitja  sonar 
sfns  ok  fjdr  sins  Fs  113*°  {vgl  v.  fjdr  ]>eB8,  landa  ok  lausra  aura 
Eg  163*')  vitja&i  kgr  til  sunar  sins  235*  I>angat  vitja  dorthin  zu 
Besuch  gehen  Fs  103**  vitja  ({>u)  l)d  hingat  er  ..  komme  hierher  zum 
Besuch  od.  zu  mir,  sobald  als  ..  Fs  39*^  ef  hann  kcemi  til  ok  vitjaM 
rÄbsins  (Heirath  d,  i:  seine  Braut)  153*°  vgl  Eg.  setlaöi  at  vitja  heita 
})eirra,  er  AÖ.  haföi  heitit  honum  Eg.  wollte  sich  erfüllen  lassen,  was 
A,  ihm  versprochen  Eg  141  **' 
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vi t Jan,  /*.  Besuch  af  vitjan  I)csä  hins  helga  manns  (hei  dem  heil. 
Manne)  239 »» 

vitkast  (aö),  zur  Besinnung  kommen  vitkast  {opp:  vera  f  üviti) 
Fs  101  "'0  Oh  81«'^  eptir  I)at  vitkuöust  I)eir  ok  vakna  Gp  49« 
An  200" 

vit-leysi,  n,  Unverstand ^  Thorheit  hversu  mikit  vitleysi  er  Jjat  at 
I»jüna  slikum  (fjändanum  dem  Teufel)  239»  vitleysi  ok  fjAnda  villa  239» 

-vitna  *:  -vetna 

vitni,  n.  (Gr RA  857)  Zeugniss  at  vitni  allra  manna  283'*  sterk  vitni 
ok  xnörg  soeri  SE  134*^  bera  vitni  fyrir  einum  vor  Jem  bezeugen 
293"  bera  vitni  e5a  vaetti  eöa  kviöu  /*/  /,  335"  »17/  'um  vitnisburö' 
273";  Zeuge  gab  nefni  ek  til  vitnis  um  I)at  zum  Zeugen  da/tir  195'^ 
meÖ  vitni  {od.  meÖ  vitnum)  teste  adhibito  266'^  173*'  vitni  nefna  at 
einu  Zeugen  für  Elw  ernennen  266«  267" 

vitnis-burbr,  m.  Zeugniss  273""-  Bezeugung  til  sanns  vitnisburöar 
gaf  ek  fyrir  J)etta  br^f  mitt  insigli  294"  295  «^ 

vitni 8-ma8r,  m.  Zeuge  hann  kvad  {)ar  marga  vitnismenn  til  vera 
(nämlich:  um  zu  bezeugen)  hvat  skilit  var  um  Fs  136"   Grdg  /,  245" 

vitr,  vitr,  vitrt,  klug^  verständig^  gescheidt  vitr  ok  forspiir  112**  feir 
er  vitrari  vorn  sapientiores  70*°  at  rilöi  allra  vitrustu  manna  160' 
Baldr  ..  vitrastr  äsanna  17*^  vitrir  menn  hei5nir  von  den  heidn.  Göt- 
tern (s:  eigna)  244'** 

vitran,  /*.  Offenbarung,  Traumgesicht  Bp  /,  133"  pj  352*".  Fms  T,  210*« 

vitrast  (aÖ),  sich  zeigen^  erscheinen  (als  Geist  udgl)  opt  J)6tti  Svfum 
hann  vitraz  se'r,  ^br  störar  orrustur  yröi  43"  Nj  119* 

vitr-leikr  {od.  -leiki),  m.  Klugheit  s^na  drengskap  ok  vitrleik  221** 
me5  vitrleika  sinum  ok  gödnm  vilja  Fs  %0^ 

vitrligr,  adj.  verständig,  klug  vitrligt  riÖ  241"  vitrlig  athöfn  efta 
velfarandi  239*;  vitrliga,  adv,  eptir-leita  v.  Fs  40** 

vits-munir,  m.  pl.  Klugheit,  Verstand  Fs  15*»-59>'-29*-39" 

vittr,  fl«y.  der  Strafe  (viti)  unterworfen^  straffällig  Fms  F/,  242"«*' 

vitugr,  adJ.  weise  (von  Gott:)  hann  er  mikill  ok  mdttugr,  vitugr  ok 
valdugr  238"  {nachher:  valdugr  ok  vitr  238") 

vituU,  adj.  in:  mann-vitull  {var:  van-v.)  Schwachkopf  (?)  Hdv  340" 

vi  t und,  f.  Kenntniss,   H'issen  hann  hcfir  enga  vitund  af  189» 

vixl,  n.  Wechsel,  in:  gjafa-vixl  Austausch  von  Geschenken  eiga  gjafa- 
vixl  viÖ  einn  Hgv  82"  Gisl  96";  d  vixl:  kreuzweis  hann  let  leiöa 
II  yxn  ..  d  vixl  (so  dass  der  Hals  des  einen  über  dem  des  andern 
Ochsen  lag)  Eg  75*  doch  auch:  an  einander  vorbei  [)eir  ridust  d  m6ti 
II.  ok  J».,  ok  er  J)eir  ri5ust  ä  vixl  und  als  sie  an  einander  vorbei  rit- 
ten Fs  159*^  ebenso:  bryggjur  svd  breiöar,  at  aka  mdtti. vögnum  d 
vixl  Fms  IV,  49«  {s:  OH  256—257);  vixl  ahd:  wehsal  u.  vixl  von  vikja! 

vizka,  f.  Klugheit,  sapientia  roekja  vizku  ok  dstsemd  vid  einn  248' 

vo  ..  d,  i:  vd  .. 

vöövi,  m.  Muskel,  in:  afl-vÖÖvi  Armmuskel  (==  müs,  /*.)  afl-v.  ofan  al- 
boga  fjicd  220*«  {vgl  i  miisina  fyrir  nefian  öxl  Fms  I,  45");  in: 
vöbva-sdr,  n.  Muskel- H^unde  Vsl  148* 
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Vüflu-  {in  Vöflu-Gunnarr  Op  G8'*);  vöflur,  f,  pl,  'dubium,  dubilalio' 
Bj.  Htd.;  «:  auch  vaflun 

vög",  pl.  vagar  orf.  -ir,  /*.  eine  Art  Wagen  od.  Schlitten  fara  meÖ  sle^a 
eöa  klyfbera  eÖa  viöbönd  eba  vagn  eÖa  vagar  Grdg  II,  109"  lögöu 
Jieir  hann  (den  Bischof)  i  vigir  (sie)  ok  6ka  meö  bann  i  Äs  Bp  /, 
508"  {darnr:  vagar  Sturl  I,  2,  49*»);  vgl:  vaga 

vök,  pl.  vakir,  /*.  Eisloch  ßj  346*"-  |)eir  Hdkon  höföu  höggvit  vakir 
ii  isinum  fW  FII ,  272^* -Xl,  358'*  hann  ser  i  vök  rekald  mikit 
Ft  145  ö- 146«*  skip  U  yzt  i  vökinni  Fms  VI,  337  ^  eisfreie  Stelle  im 
Wasser  drogu  I)eir  skipit  stund  am  milli  vakanna  Fs  180' 

Vüllr,  vallar,  pl.  vellir,  m.  Ebne,  flache  Sirecke  dme5al  vatnanna  vÄru 
vellir  sHttir  163*  5Ä204**  vom  Thingplatze  ä  völlum  var  mannbringr 
162'*  d  völluna  ok  til  dömanna  Band  17«°  Erdboden  spjötit  fl6  ... 
niÖr  i'völlinn  116"  122"  leggja  einn  at  velli  Jem  zu  Boden  strecken 
124";  s:  l)ing-völlr,  leiöar-völlr 

völr,  pl.  velir,  m.  Stab  Grftr  l^M  honum  staf  sinn,  er  heitir  Gribar- 
völr  16'*;  in;  riÖ-völr  {Maschenstock  Dropl  29**),  vfg-völr 

völundar-hüs,  n,  Labyrinth  {s:  Gr  Myth  350  u.  Svbj.  Eyilss.)  *  Mino- 
centaurus  birgt  sich  i  laborintho,  hvert  er  surair  menn  kalla  völundar- 
biis  Sljorn  85  *<^ 

Vulva  (orf.  völfa,  nicht:  vala),  völu,  /?/.  volar,  f.  WaJtrsagerin  hon  var 
spdkona  ok  var  köUuft  litil  völva  (von  der  forbjörg,  deren  Kostüm 
und  Auftreten  hier  ausfuhrlich  beschrieben  witd)  GrhMind.  I,  372*°  u. 
459,  n.  41  {Maurer,  Bek.  /,  445^.);  völva  sd,  er  Groa  he't  16® 
Heimlaug  völva  Gp  76*  Fs  19'*  'völur  heita  J)«er  sem  vil  spd,  oornir 
])ser  sem  nauS  skapa  Edda*  (wo?)  J.  Olav.  synt.,  gloss.  78 

vömb,  vambar,  pl.  -ir,  f.  Bauch  kjla  sina  vömb  Fs  4" 

vömm,  vammar,  pl,  -ir,  f.  ^ dedecus'*  BJ,  Hld.;  in:  hand-vömm  {auch 
Grdg  II,  136«*) 

vöndla  (a5),  einwindeln,  einwickeln  ..  svd  mikinn  faöm,  at  ek  })6ttum8t 
mega  vöndla  upp  alt  heraMt  179^ 

vöndr,  van  dar,  pl.  vendir,  m.  Zweig,  von  einem  Oelzweig  ..  fagran  vönd 
af  tr^  j)Vi  er  oHva  heitir  Alex  59"  (in:  vanda-hds,  n.  domus  cra- 
ticia  SE  200^  Oä  20^*);  Stab,  Stock  sverbit  beit  eigi  heldr,  en  vendi 
berbi  um  (als  wenn  man  mit  einem  Stocke  schlüge)  Oh  70®  vom  Scepter 
tok  hann  koronuna  ok  gull-vöndinn  Fms  VIII,  193"  (in:  vandar- 
veif,  n.  das  Schwingen  eines  Stockes,  vera  jI  vandarveifi  unsicher, 
Schwankend  sein  Ist  II,  317'^);  bunter  Streif  als  Scltmuck  im  Segel 
Fms  IV,  277'*-372«'  segl  stafat  meb  vendi  bldm  ok  rauöum  Eg  ^V 

1.  vor;  nach  der  klugen  Asin  Vor,  vor  der  man  nichts  verbergen  kann, 
das  Sprcitw:  'at  kona  veröi  vor  Jiess  er  hon  verbr  \i%'*'SE  116" 

2.  vor,  varar,  f.  littus,  Landungsplatz  hann  er  staddr  i  vörum,  I)d  er 
I)eir  koma  at  landi  Lxd  40^  i  stein!  })eim  es  no^str  var  vörum  {od. 
vdrum?)  es  i)au  k6mu  at  landi  pJS37^^  leiöa  til  vara  Grh  M  7,396«; 
in:  varar- feldr,  varar- vdb 

3.  vor,  f,  Lippe  s:  vörr 

4.  vor,  cauta  s:  varr,  adj. 
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1.  vÖrÖr,  varbar,  pi.  veröir,  acc.  -u,  m.  Wartung,  Bewachung ^  Wacht; 
veita  vörö  bami  Abwartung^  Pflege  270*^  hverr  skal  halda  vörb  {lessa 
ndtt  af  vÄrum  mönnum?  210^  Gp  52*^  halda  vöröu  yfir  einum  249® 
vardmenn  väru  eigi  gengnir  a  vörÖinn  Eg  39'*  h.  vört  til  Acht  geben 
auf  Etw  psk  49  »^  Wächter,  custos  Hcimdallr  er  vörÖr  goda  SE  löO»o 
in;  dyr-vörör,  m.  Janilor  dyrveröir  letu  {)egar  upp  hurölna  Eg  143** 
Ems  K  189»"- 

2.  v'örÖr,  m.  s:  verÖr 

vorn,  varnar,  pl.  varnir,  /*.  P'ertheidigung  til  trausts  ok  varnar  Fs  150'® 
mun  bans  vorn  uppi  vera  (seine  Vertheidigung ,  d.  h:  der  Nachruhm 
seiner  Vertheidigung)  124**  in:  land-vörn  {auch  Eg  141");  bes,  Ver- 
theidigung  vor  Gericht  {opp:  sokn»  s:  a5ill)  gesetzlicher  Einspruch  {s: 
lög-vörn)  119 »'»  Grdg  II,  179 '» 'f- 

vörniin  {od,  varnan),  /*.  Warnung  er  {)at  bo&it  til  vamanar  'praecepto 
cautum  esV  15 '•  er  I>at  varnanar  (zov  cavere)  vert  SE  188* 

vörpuligr,  adj,  von  kühnem,  keckem  Aussehn  ISS^"*  vörpnligr  ok  mikil- 
übligr  Ems  XI,  78«^  Lxd  312 '» 

1.  vörr  {od,  vor),  varrar,  pl,  -ar,  f.  Lippe  SE  346 'f'-  bann  var  blj6br 
ok  beit  4  vörrinni  er  war  still  und  biss  sich  in  die  Lippe  NJ  68** 
sver5it  kom  d  tanngaröinn  ok  (beit)  af  vörrina  nebri  Dropl  25^  von 
Unter-  und  Oberlippe:  önnnr  vörin  t6k  niör  ä  bringana,  en  önnur 
breiddist  upp  ä  nefit  Ems  X,  204  extr.;  bann  laetr  i  vörrununi  e?* 
bringt  (die  Worte)  über  die  Lippen  Band  41*'  'var-at  af  vöru  (rf.  i: 
vÖrru  labio),  sleikti  um  5)vöru'  *  es  war  nicht  von  der  Lippe  weg  (es 
klebte  noch  an  ihr),  das  was  er  leckte  am  QuirP  von  einem  ungezognen, 
tölpischen  Menschen  {hier  vom  |>orgils,  dessen  mdlatilbünabr  vom  Skapti 
getadelt  werden  soll)  Es  159" 

2,  vörr,  varrar,  pi.  verrir,  acc.  -u,  wi.  Ruderschlag  bann  roer  svd  mikit, 
at  1  einum  verri  br^tr  bann  sundr  bäilfar  dramar  211*^  er  ^eir 
höfÖu  fä  VÖrru  r6it  frd  landi  (ein  paar  Ruderschläge  weit)  Ems  VI II, 
217«* 

vöru-blabi,  m.   Waaren/taufen  Es  5** 

vöru-sekkr,  m.   Waarensack  140*- *'  vgl  Es  ö** 

vöru-vdb,  f,  s:  varar-vdb 

vöst,  vastar,  pl.  vastir,  /*.  Stelle  auf  dem  Wasser,  wo  man  fischt  5:  11** 
(=  SE  168")  bann  er  röinn  d  vastir  Gisl  48»* 

Vü  ttr,  vattar,  pl,  vettir,  m.  {od.  vetlingr,  m.)  Handschuh  Ems 1 11, 176**-  ''"• 

vöxtr,  vaxtar,  pl.  vextir,  acc.  -u,  m.  Wuchs,  Statur,  Gestalt  mabr  litill 
od.  mikill  vexti  5^  111**  engi  dgo^tismabr  d  vöxt  eÖr  aä  EsS^^  grann- 
ligr  d  vöxt  28'®  e(-stafr)  er  ritinn  meÖ  öllum  vexti  es  ..  ganz  in  der 
Form  des  (einfachen  Buchstaben)  e  257''  land  at  vibleika  meÖ  vexti 
ein  seiner  Beschaffenheit  nach  weit  ausgedehntes  Land  Es  26'^;  übhpt 
Beschaffenheit  ef  svd  er  mdl  me5  vexti:  wenn  sich  die  Sache  so  ver- 
hält,  re  ita  comparata  251^  svd  er  meÖ  vexti,  at  ..  Es  34^  {dafür: 
svd  er  til  farit  ebd  163**);  Zuwachs  des  Geldes  (Capilals),  Interessen 
bafa  {od.  eiga)  vöxtu  d  fenu  266'«  267"  266"  7ß/211'«  bve  miklir 
vextir  s«  d  l)vi  fc  268 3* 
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yöarr  {od.  yövarr),  yÖur,  y&art  {od.  yöat  od.  yövart),  vesier  hverjum 
ydrum  wem  von  euch?  Lxd  172* 

yd  da  (dd),  mit  der  Spitze  durchdringen,  impers:  svä  yddi  um  bakit  so 
dass  die  Spitze  (oddr)  durch  den  Rücken  drang  Eg  135** 

^fa  (fÖ),  aufreizen,  zornig  machen  {von:  üfr,  adj\  'saevuSy  crudelis,  iratiat'' 
SvbJ.  EgHs8.)\  ^fast  vor  Zorn  entbrennen  J^fast  mjök  136**  gegen  Jem 
(viö  einn  od,  viö  einum)  296'*  Isl  /,  242«*  Gp  45*";  vgl:  J-finn,  adj, 
zornig,  horstig  öör  ok  ^finn  Fms  XI,  292  extr. 

yfir,  adv.  u.  praep.  m.  dat.  u,  acc,  über  {opp:  undir) 

yfir-b6t,  f.  Verhesserung^  emendatio  ckki  batnar  um  ok  kye9  visu  til 
yfirb6ta  zur  Busse,  um  es  wieder  gut  zu  machen  Fs  95'  vgl  bj6t)a  sffitt 
ok  yfirboBtr  ' reconciliationem  et  satisfactionem'*  SE  212**  gera  eitt  til 
yfirböta  viÖ  einn  zur  Fersö/mungy  Genugthuung  SE  214** 

yfir-bragd,  ».  Angesicht,  Gesichtszüge  hon  hefir  hviti  ok  yfirbrag& 
vdrt  Myramanna  ISS**-**  J>örr  meö- illu  yfirbragÖi  mit  bösem,  firisterm 
Blick  Es  140^;  übhpt  das  Aeussere,  Aussehn,  habitus  öllum  l>6tti  mikils 
um  Ing.  vert,  bseM  um  hdttu  hans  ok  yfirbragö  Fs  14*;  kvoiöi  fagrt, 
})6  yfirbragÖs-litit  zwar  hübsch,  doch  unbedeutend,  von  einfachem ,  inhalts- 
losem Charakter  162* 

yfir-fdr,  f.  Ueber fahrt,  über  das  Wasser  32 *0;  Umfahrt,  Bereisung 
bafa  yfirför  um  fj6r5ung  {dafür:  fara  yfir  hvern  fjöröung)  Krp  Id^"- 
land  illt  yfirfarar  eöa  tilfarar  Krp  21 '°  (=  yfir-ferÖ,  f,  t6  obir-e  dioe- 
cesin  Hgv  84'0) 

yfir-hlaup,  n.  ü eberschreiten  der  richtigen  Wege,  Abweichen  davon 
yfirhlaup  i  räöi  Jimu  um  rdttar  götur  176** 

yfir-höfn,  f.  Ueberwurf,  Mantel  feil  f^sjöbr  undan  yfirböfn  hans 
Fs  140*^  afklseöast  ok  taka  upp  yfirhafnir  Eg  li^ 

yfir-laoti,  n.  Benehmen,  Behandlung,  die  man  erzeigt  und  die  man  er- 
fährt vorn  J)eir  meÖ  jarli  um  vetrinn  i  gööu  yfirlsßti  Fs  135** -84*' 
hafa  gott  yfirlseti  af. einum  bei  Jem  gute  Aufnahme  finden  Fbr  7* 
soemiligt  nafn,  gott  yfirlseti  ok  fagra  pjönustu  (gute  Behandlung) 
255"  vgl  254* 

yfir-lit,  n.  Aussehn  bann  var  vienn  at  yfirlituni  112*  hann  gerÖi  mikla 
breytni  A  yfirlitum  sinum  er  machte  sich  ganz  unkenntlich  Fs  98* 

yfir-maör,  m.  Obmann,  Vorsteher  y.  hera6s  /«  4*  yfirmaftr  Vatusdoola 
ok  {)eirra  sveita  er  nälsegstar  voru  Fs  26*' -67**  {s:  Maurer^  Beitr. 
84,  An7tt.  2);  yfirmaör  föstbroeöra  kgs  252'* 

yfir-söngr,  m,  Gesang  über  Jem  d.  i:  über  Jem's  Leiche  par  munu 
kcnnimenn  (clerici)  veita  mdr  yfirsöngva  Eb  95***  setja  (rovg)  mcnn 
niör  i  dvigöa  mold  viÖ  litla  yfirsöngva  Grh  M  I,  398*' -410** 

yfir-s6]jn,  f.  Hegierung  hann  baföi  yfirsökn  a  HörÖalandi  ..  Eg37^^; 
Visitation  (kirchL)  .,  I)eim  biskopi,  er  j)ar  &  yfirsökn  262** 

yfir-vinna,   stv.  überwinden  Jem   (einn)    I>vi    fnllvel    mo.irnm    vit  \n\i 
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jfirvinna,  ef  v*it  viljum  Fs  160"  SE  8'°  {vgl:  en  })6  mun  ek  yfir  Jjik 

vinna  Fms  ///,  156") 
-^fli   in;   inn-^fli,   van-^fli   (vanyfla-sött   Sauls,   von   S's  Melancholie 

Spec  154»'^);  wohl  richtiger  -ifli  zu  afl,  n.?   dauÖ-ifli  Aas  StJ  317'» 
yfrinn,  adj.  hinlänglich,  reichlich  yfrit   fe   ok   kyn  261'^    yfrin   gnott 

Fms  F/ilj  18*;    yfrit  saiis  eigi  y.   fr6br   vora  251"    }>essa  mils  er 

niiliga  yfrit  spurt  beinahe  zur  Genüge  252'* 
fgja  d.  i:  oegja;   Jgjast  wülhen^   von  einem  Stiere  tök   hann   at  ^gjast 

[vor:  oegjast)  Eb  118'< 
yggja  d.  i:  ugga;  fürchten  Etw  (eitt)  hann  ygISe  adr  ^/«r  siVÄj   dlj6t 

e^a  fjilr-rÄn  örrf-y  //,  189» 

^'gla  (Id),  in:  Jgla  augu  die  Augen  verdrehen  hann  5^glir  auga  Spec  52'» 
h.  ^glir  heldr  hvassliga  br5'nn  ebd  52*'';  ^glast  ein  zorniges  Gesicht 
machen  {)d  ^gldist  hann  ok  leit  reiöuliga  til  ])eirra  Fms  Jf^^  153' 

SS^i  SSy  SS^  i^'  '•*  ^S^)  terribilis  hann  var  ^gr  ok  cefr  ok  illr  viö- 
skiptis  Fms  X/,  8**  in;  mann-^gr 

^ki,  /*.  Uebertreibung ,  erdichtete  Beschuldigung  msela  hÄSung  viÖ  eiun 
e^a  gjöra  ^ki  um  Grdg  II,  182*»  {vgl  Jiat  er  ^ki,  ef  raaÖr  usw 
GrägAMII,  147'")   NgL  I,  57  (§  138)   Wilda,  Siafr.  785  k.  787 

ykkarr,  ykkar  {od,  ykkur),  ykkart  {od.  ykkat),  euer  beider  hvArt- 
tveggja  ykkat  iVj  71'*  I)it  fdlagar  kallit  guÖ  ykkan  («?.  i;  ykkarn) 
gera  ..  du  und  deine  Gefährten  meinet,  dass  euer  (dein  und  deiner  Ge- 
fährten) Gott  ..79**  ykkar  kvdma  (der  Besuch  von  dir  0.  und  dir  Av.) 
Fs  84*0 

5'la  (Id),  heulen  j  ein  Geschrei  erheben  Jla  at  einum  (gegen  Jem)  sem 
vargar  Spec  27^  von  den  Eskimo' s:  ^la  upp  allir  mjök  hätt  GrhM  I, 
426«  cepa  l)eir  ok  ^la  Äkafliga  Fms  Vy  161« 

ylr,  yljar,  wi.  Wärme,  Lauheit,  tepor  sunnanvindr  meÖ  yljar  auboefuni 
Spec  10»* -48*'  varmr  ver&a  af  kleeda-yl  Spec  165**;  in;  bjarn-ylr 
die  natürliche  H'ärme,  bei  Menschen  Hdv.  Isf.  3* 

ymbru-dagr  s:  imbni-d. 

^miss,  ^mis,  ^'mist,  wechselnd,  verschieden  höfSu  J^msir  ßigr  bald  die 
einen,  bald  die  andern  38*®  von  zwei  Ringenden  lÄgu  5'ni8ir  undir  Fs  42** 
foerUu  ^msir  aöra  niÖr  Fms  II,  269*  verschieden,  mannichfach  flaug 
hann  d  ^msi  {d.  i:  ^mis)  lönd  49*  til  ^msa  skulda  172*^  hann  kvaft 
amissa  vandrsebi  mundn  veröa  (^missa,  comp.?  eine  mannichfaltigere 
Schwierigkeit?)  102»*;  im  Sprchw:  '^msar  verör,  er  margar  fcrr'  ver- 
schiedne  (Dinge  odgl)  trifft,  wer  viele  Reisen  (feröir)  macht  'varia  itinera, 
varii  eventus"*  Eg  75'»  vgl:  ^verör  at  moeta  misjöfnu,  er  vföa  ferr' 
Fas  II,  74*0;  ^mist,  adv.  Jmist  ..  eöa  bald  ..  bald  141»'  /*  16' 
renn  ^m,  upp  eöa  ni^r  198'  Fbr  88*  ^m.  lit  eör  niör  Nj  104'» 

ymr,  wi.  Läi-m  J)d  heyröu  jiau  ym  mikinn  ok  gn^  3" 

yndi,  n.  AnneJanlicltkeit  ..  mööur  sfna  mundu  hafa  litit  yndi,  ef  hann 
koomi  ei  aptr  sie  würde  wenig  Freude  haben  ..  Lxd  84»  Gi'sl  148** 
Behaglichkeit,  behaglicher  Wohnsitz  festa  (od.  neraa)  yndi  seinen  M'ohn- 
sitz  aufschlagen  Fs  27* -20** -21'»  nam  hann   J)ar  eigi  yndi  ok  engn 
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stahfestu  vildi    hann    {)ar    taka    Eb  1^^   (oft.   mit    Negat.    Nj  IIV^ 
Lxd  18'- 160»);  «:  ü-yndi 

yndiligr,  a4j'  iusiig,  vergnügt  me&  miklum  fagnaM  ok  yndiligu  lifi 
Strengt  20*'  u.  Ö.  s:  ynniligr 

yngri,  comp,  und  yngstr,  sup.  s:  angr,  a((;. 

ynna  $:  vinna 

ynniligr,  at^.  angenehm,  tieblich;  von  einer  Nachtigall  (i  vÖlsku  russinol, 
en  i  ensku  nictigal):  hon  gellr  um  naetr  svä  fagrt  ok  mjorri  röddu, 
at  yndilikt  ok  ynnilikt  er  til  at  hl^&a  Strengt  36^ 

yppa  (pt),  richten  aufwärts  (upp),  erheben  Etw  (eina)  yppa  lofi  eins 
Jem  preisend  erheben,  ihn  preisen  Fms  X,  372*'  ek  sa  ilskufullan 
mann  mjök  yptan  ok  haleitliga  soemdan  Bari  170*' 

yr  {od.  fr),  adv.  und  praep,  mit  dat.  =  or  (od.  6r)  syr  augu  duga  betr, 
en  spring!  yr  ..  als  wenn  sie  herausgestossen  sind  258*» 

yria  s:  veröa 

-yrbast  (rt),  (von  ort},  n.)  in:  skatt-yrDa^t 

-yrii,  n.  (von  or5,  n.)  in:  at-yrM,  fornyröi,  har^-yrM,  heipt-yrbi, 
ill-yrW,  jd-yrbi,  köpur-yrM,  ofr-yrM  ^^ 

^rinn,  adj.  s:  oerinn 

yrkja  (orta),  wirken,  Wirkung  haben  hvArtki  eldr  nd  jdrn  orti  d  })i 
konnte  ihnen  Etw  anhaben  41*  yrkja  k  mörk  (od.  y.  mörk)  ein  Stück 
Land  urbar  machen  Eg  ^^  (=  AM  lA^*  ebenso:  ef  hann  yrkir  ..  eng^t 
(od.  landit)  Gräg  II,  96«- 136*»)  bloss  yrkja  d  einen  (feindl.)  Angriff 
machen  ortu  boendr  d  I>egar  ok  börftust  vi5  O.  OA  28»*  }>eir  ortusk  &, 
ok  bördusk  ebd  77»^  (auch  y.  d  um  bardaga  Fms  IV,  250^  od.  y.  d  at 
berjast  Fms  IV ^  69'*);  yrkja  (x&v)  oröa  vift  einn  Worte  gegen  Jem 
machen^  eine  Rede  an  ihn  haften  11'*  hann  orti  orba  d  boendr  ok  bauö 
|ieim  at  taka  vi»  kilßtni  Fms  IV,  243 »-366*-  VI  1,221  «*;  namentt.  yrkja 
kfse6i,  visu  udgt  od.  bloss  yrkja  Gedicht  machen,  dichten  auf  Jem  (um 
einn)  hann  t6k  at  yrkja  Eg  205'^  hann  orti  um  kg  Öl.  Fs  93*« 
y.  kvsedi  34 »^  146»'  149 **  er  skulut  frd  segja  ok  yrkja  um  siftan  .. 
und  dann  ein  Gedicht  darüber  machen  85»^  (yrkja  eptir  I)e8sam  heitum 
(unier  Anwendung  dieser  heiti)  SE  230*'  skdld  hafa  ort  eptir  (auf 
Grund  von)  doemum  ebd  338'^)  var  |>at  flokkr  ok  vel  ortr  gut  ge- 
dichtet 149»»  hvdrki  d  mabr  at  yrkja  um  mann  löst  n4  lof  weder  ein 
Schmäh-,  noch  ein  Lobgedicht  auf  Jem  machen  Grag  11,  183^ 

-yrkr  (od.  -virkr)  in;  litil-yrkr,  adj.  *igna»us^  NJ  19'  s:  virkr 

-yrmi,  n.  Gewürm,  in:  ill-yrmi  Fms  X,  380» 

yrmlingr,  m.  kleine  Schlange  Fms  X,  325' 

yss,  m.  Lärm,  Toben  Jid  gjörftist  yss  mikill  d  {linginu  Eg  126*°  {id  var 
y.  m.  f  skdlanum  Häv.  Isf.  31** 

^ta  (tt),  hinaus  (üt)  -stossen,  bes.  ins  Meer,  vom  Schiffe:  }>elr  skulu  röa 
at  veibifangi,  en  hann  skal  ^ta  ..  soll  das  Boot  ins  H'asser  ziehen 
Fs  144»»  (dafür  ^ta  |>eim:  sie  auf  einem  Boote  in  die  See  hinausfahren 
ebd  176*)  hva^an  ^ttu  }>^r?  hvar  töku  {i^r  land?  wo,  von  wo  sliesst 
ihr  ab,  von  woher  kommt  ihr?  wo  habt  ihr  gelandet?  Fms  VI,  360*' 
v^r  ^ttum  af  Noregi  Lxd  80' 

Mübius,  altnord.  Gloss.  '*^ 
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ytri,  ytra,  comp,  {von  utar)  exteiior  {s :  yzir^  superl.)  land  alt  hit  ytra 
33**;  hit  ytra  ausserhalb,  an  der  äussern  Seite  haxm  skopar  um  lüt 
ytra  6p  59"  bes.  seewärts^  an  der  Küste  hin  (opp:  hit  efra  auf  dem 
Landweg  Gisl  102<i  od,  hit  i&ra  Eg  6^  hann  I^t  menn  ri&a  hit  efra, 
8vd  Bern  konung^ar  föru  {Hkr:  sigldu)  hit  ytra  Ftns  IV^  365'* 

yxn  {od,  öxn),  m,  pl,  Ochsen  yxn  urDu  tröllri^a  Eb  61'  reka  af  fjalli 
yxn  V  ok  XXX  geldinga  172"  bl6ta  yxnum  47"  g^kk  hann  til  meb 
exina  ok  lvj6  yxnina  bäQa  senn,  svi  at  höfa&it  aft6k  af  hvärum- 
tveggja  Eg  75*  {tovg)  J)rjd  yxn  Eg  218";  yxnah'ki,  n.  Ochsengestalt 
hon  brd  |>eim  i  yxnalfki  verwandelte  sie  zu  Ochsen  39^ 

yxna,  a^j,  k^r  yxna  eine  'stierende^  Kuh,  vacca  vitulans  GrdgAM  I, 
426  extr. 

yxni,  n,  Ochse  Ist  II,  7l'"-  yxni  V  vetra  gamalt  Z^rfo  330'  hann  faer 
yxnit  ok  drepr  af  e6(f  331*^;  yxnis-bög^,  m.  Bug  eines  Ochsen ^  yxnis- 
bogrinn  brytjaftr  f  III  ebd  337  *« 

yztr,  adj.  sup.  {s:  ytri,  comp.)^  extremus,  äusserster  hinn  yzta  hlut  ex- 
Iremam  parlem  l)at  merki  er  h.  y.  hl.  litt  sem  guU  am  Rande  209 '^ 
skipa.einum  &  inn  yzta  pall  aufdiedusserste  Bank  Lrp  214'  yztir 
'})eirra  er  Jiar  ero  komnir  die  letzt  angekommnen  Lrp  212*' 
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aflag^a,  adv.  nicht:  adj. 

allr;  lies:  Vera  allr  d.  i.  dauftr 

All>^5ligr;  lies:  skiildskapr 

2.  armr;  mael  })ii  usw  d.  i:  unglückseligster  ob  deiner  Worte  i  ebenso 
Sturl  /.  1,  120^  {vgl  ebd  215"  und  heill,  adj.)  högg  I)ü  allra  manna 
armastr:  Fluch  dir  ob  deines  Hiebes!  Fms  F,  14'  skilstu  manna  arm- 
astr  vib  mal:  Fluch  über  deine  Sachfütirung !  Band  39*^ 

at-s6kn,  f,  nicht:  ät-s. 

auft-s^nn,  ppr.  nicht:  aub-sdinn 

4 -Vit,  n,  nicht:  A-vit 

baka  (a&),  backen  (nicht:  braten);  lies:  baka  {nicht:  brata) 

bella  (ball);  auch:  bella  (Id),  Irans,  in  Eg  145* 

bld-ma^r;  del:  von  d,  Aethiop. 

boga-skot;  del:  t6  skj.  af  b.;  s:  hand-skot  u.  vgl:  Fms  II,  169*^- 

bolungr;  del:  grosser  Knüttel 

-broebra,  add:  gebraucht  als  n.  pt.;  die  richtige  Erklär,  s:  bei  Maurer, 
Bek.  7,  378  und  Jon  SigurÖsson  im  Dipl,  Ist  I,  384—386,  sowie  V,  Finsen 
in  AnO  1849,  281—284 

-broeöra,  f,  in:  niestu-br.  Grdg  II,  59«<"-  Hitd  50" 

bd,  fi.;  del:  Wohnort  •    - 

büSu-nantr;  nicht:  bdSa,  vgl:  föra-n.,  lögu-n.,  mötu-n.,  rdSu-n.,  {}inga-n. 

bdt;  bdit  {nicht i  bnit) 

byskup;  del:  byskupr,  nie  -rl  NB,  s:  Jon  SigurÖssons  Verzeichn,  der 
isländ.  BiscJiöfe  (seü  1056)  in:  Safn  I,  1—14  .     ^ 

dagr;  T^rs-d.  {nicht:  t>Jrs-d.) 

dröttinn;  lies:  Fms  II,  2693- /K,  175«« 

dyngja;  lies:  i  dji  Fs  194*^;  dj^,  «.  Sumpf 

2.  dyrr;  neutr,  128" "• 

efni;  fyrirliggjanda  {nicht:  -ndi) 

einn;  t.  einn  {nicht:  ein)  uxann 

ekla,  /*.;  add:  t^v  eklu  {var:  ekki)  solargangs  Spec  50*^ 

eptir-reiS,  f.  {nicht:  -reiÖi) 

fara;  fara  s^r  (90^):  sich  selbst  den  Tod  geben 

fj6n,  fem,  (nicht:  neutr.) 

fjösdyrr,  f.  pL  {nicht:  -dyrar) 

1.  fcera;  lies  (109'°):  at  foera  {nicht:  fara) 
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frisknl..  nicht:  froeknil.. 

fyriverja,  Kwv.\^viebn:  fyrirvari,  in.  Vorsicht 

g£efa;  lies:  gjörfugleikr  (nicht:  gjöf.) 

1.  ganga;  lies  (132'^:  Kdri  {nicht:  Njdll) 

geld-k^r;  lies:  geld-kyri,  m.   Beamter  in  den  norweg.  Handelsplätzen 

s:  Munch  11,  990 
hafa;  hefir  {iii  illa  usw  (157^):  du  hast  mich  schlecht  behandelt 
halda:  h.  ein.  u.  prims.  vielm:  bei  dieser  Handl,  dem  Pathenschaft  leisten 
handbogi;   nicht:  handlicher,    sond:  mit  der  Hand  zu  spannender  B. 

{opp:  läsbogi) 
hjälm;  del:  hjdlm-Iaukr 

hjalti;  Uornbj.  Name  eines  Schwertes  (nicht:  Beiname  des  {»6rir) 
holmr;  Öxarä  s:  öxard 
h6ti  von  h6t  d.  i:  hvat 
h'rütr;  ..  m.  rf.  Norw.  (nicht:  IsL) 
i-gildi  d.  i:  iÄ-g.  vgl:  i5-gjöld 
kaupa-leg,  n.  vielm:  kaupa  leg  etnere  sepulcretum 
kj61l;  kiol  d.  i:  kjöl  (nicht:  kj61) 
kostr;  del:  (239'»"):  nü  vU  ..  Fs  11«« 
kyll;  Stitrl  1  (nicht:  11) 
liksöngr;  lies:  kaupa  leg  usw 
loft;  vielm:  loMt  (von  lobinn,  adj,)  in:  grasloMt 
m»la  (Id),  nicht:  (U)  Spec  138  * 
mannfroBÖi;  vielm:  Genealogie  =  attvisi  266 »»  (=  SE  11  y  12*8 -42 »3) 

vgl:  m.  ok  aettvisi  Fms  Fll,  102* 
möt;  'bläsaiU  m6t8  z.   Versamml,  (nicht:  Angriff)  vgl:  Generalmarsch 

od.  Vergatterung  schlagen''  KM, 
1.  nema;  nema  af  abschaffen  (nicht:  abnehmen),  auch  Eb  100^;    ebenso 

aftaka  s:  Maurer,  Graag  45,  n.  90 
08t-hleifr;  Laib  (nicht:  Stück)  K. 
1.  rekkja;  del:  rekkju-lot,  n.  pt.,  vielm:  lotum  dat,  pl.  adv.  (von  Iota, 

f,  ^nisus,  ÜHpelus^   Bj.  ffld,)  ruck  ,  sielten-,  zeitweise,  vgj:  stundum- 

stundum-lotum  Fas  1,  285  exlr, 
rjüfa;  'rj.  samnabinn  d.  i:  das  Heer  auflösen j  zum  Auseinanderlaufen 

bringen  (nicht:  durchbrechen)  vgl:  OH  79**  wo  vom  Entlassen  (rj.)  mit 

Urlaub  (heimleyfi)  die  Rede'  KM, 
sik;   Tümpel,  Sumpf  (nicht:  Bucht)  s:  Fas  11,  284 ^ 
skatt-kaupandi;    vielm:   der  das   Steuergeld  der  jarlsmenn    (durch 

Ueberlassung  seines  Bootes  an  sie)  sich  erhandelnde 
st6rlangr;  lies:  |)ykkju  (nicht:  I>ykkja), 
tilför;  Angriff  (=  atför  od»  frumhlaup)  auch  Gp  56'* 
liklakksärr;    nicht:   liÖi   {nnum,    sond:    li5i  {imu  cohorti  tuae  vgl  sär 

mapna  ebd  48^  und  föt  Hyrnings  51«* 
utan;  (zu  Fs  161*^:)  dem  man  Pardon  anbot,  nicht:  für  den  man  Pardon  bat 


